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PBDOX   TOff  L«   F.   FÜSB   IN   TÜBIHOE9. 


VORWORT. 


Zum  errten  Male  erfcheint  hier  das  erfte  und  ältefte 
deutfche  and  zwar  niederdeutfche  Zeitbuch,  das  in  feiner 
gefunden  Geiinnung  feine  Zelt  gleich  fehr  angefprochen  haben 
muß.  Die  vi  eleu ,  felbft  bis  zu  uns  noch  gelangten  Hand- 
fchriften  desfelben,  feine  rafche  Übertragung  in  oberdeutfche 
Mundart,  die  fleißigen  Fortführungen  und  mehrfachen  Ein-* 
fchaltungen  (felbft  gegen  den  heißen  Wunfeh  feines  Ver- 
fafsers),  die  reichlichen  Benützungen  desfelben  nicht  nur  für 
andere  Chroniken  (des  Fritfche  Clofener  von  Straßburg, 
des  Jal^ob  Twinger  von  Königshofen,  der  „Crontk  van  der 
hilligen  ftait  Collen  1494,^^  des  fogen.  „Chronicon  Ulothonis,** 
der  „Croneken  der  SalTen  1498"  bis  zur  „Chronica  der 
Sachfen  und  Niederfachfen  1589").  fondern  auch  in  Gedich- 
ten (Lohengrin,  Heinrich  von  München,  auch  Rudolf  von 
Ems)  fprechen  für  die  Zeitgemäßheit  des  Buches,  das  fich 
mit  feinem  reinen  Rechtsfinne,  mit  feiner  gefinnungsvollen 
Hinunterführung  der  Weltgefchichte  bis  zur  Vollberechtigung 
der  deutfchen  Kaifer^  unmittelbar  an  das  Rechtsbuch 
desfelben  Verfafsers  lehnte,  wie  es  mit  feiner  klaren,  ich 
möchte  fagen  niederdeutfch  nüchternen,  und  doch  tief  frommen 

1  Vgl.  S.  676—683  und  fpÄter  noch,  was  über  Gelinnung  und  Zweck 
des  Buches  -gefagt  worden  ift  mit  dem,  was  Herr  Dr.  Friedrich  Pfeiffer 
darüber  in  feinen  „Unterfuchungen  über  die  Repegowifche  Chronik"  (Breslau 
1854)  S.  55  vorgetragen  hat. 
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Autntamng  der  kirehKchen  VerhillidOe  durchweg  deatfch 
tthhigeode  Herzen  nnter  einem  Kaifer  wie  Friedrich  dem 
Zweiten,  treffen  mnßte.  Die  fchöne  lange  Stelle  aber 
Chriftos  (8.199—167)  wird  nach  dem  S.C65-670.  78a 
786.  741.  Gefagten  als  glänzender  Wendepunkt  des  Ganzen. 
$i»  ehrenyolle  gerechte  Kondgebnng  in  dem  Streite  der  Zeit 
erkannt  werden,  und  nicht  mehr  als  nur  iii  irgend  welche 
Handfchrift  eingefchoben  erfcheinen. 

Daß  ich  das  Werk  nicht  ,,rogen.  repgcwifeh,^^  fondern 
geradezu  das  ..Zeitbach  des  Eike  vonRepgow^-  genannt 
habe,  ^  wird  durch  die  gefchichtliche  Unterfnchnng  aber  des 
Verfafsers  Namen  and  aber  die  gereimte  Vorrede  des  Buches 
(S.  6S1— 656. 665  a.  f.  w.)  begründet  werden ;  daß  ich  dasfelbe 
„ Zeitbach ^^  genannt  habe,  verlangte  fchon  jene  Unter- 
fiiehang,  in  der  ich  fonft  bei  wiederholt  geg^iaberftcdlender 
Vergleichang  verfchiedener  Chroniken  hatte  entfetzlich  breit 
werden  mäßen. 

Daß  ich  Eike's  Arbeit  hier  und  im  Boche  felbft  aber 
nicht  nar  als  das  erfte  and  altefte  deutfche,  fondern  auch 
als  das  erfte  dorch  und  durch  an  Gefinnang  dentfehe 
Zeitbnch  bezeichnet  habe,  wird  der  frifche  Uaoch,  der  da<9 
Ganze  wohlthnend  durchweht,  nicht  minder  die  darüber  wie 
über  feine  Quellen  geführte  Unterfuehnng  (S.  633  a.  f.  w. 
677-- 681)  rechtfertigen.  Hier  kann  von  keiner  todten  Über- 
fetznng  aus  dem  Lateinifchen  die  Rede  fein,  vielmehr  kann 
das  Buch  auch  felbft  neueren  Überfetzem  oder  Verdeutfchem 
noch  zum  3iufter  und  Vorbilde  dienen. 

Zu  welchem  Behufe  und  fär  wen  die  gewifs  bald  nach 
Erfcheinen    des    Zeitbuches    vorgenommene   Räcküber- 

1  Wie  fchon  in  meiner  früheren  Befprechnng  1825  in  SpAngen- 
berg's  Neuem  Vaterländifchen  Archive  ü,  233—248.  383,  und  wieder  1842 
bei  Gelegenheit  der  fienrtheilnng  der  durch  den  Tel.  Albert  Schott  heraus- 
gegebenen Clofenerifchen  8traftbargifchen  Chronik  in  den  Münchener  Ge- 
lehrten  Anzeigen  Nr.  256>-261,  die  Hr.  Dr.  Friedrich  Pfeiffer  fei- 
nen „Unterfnchnngen  Über  die  Repegowifche  Chronik^  zu  Grande  legmi  konnte. 
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I  fetzüng  in^s  Lateinifche  (S. 618. 681)  verfafst  worden 

I  fein  mag,  tritt  niciit  klar  hervor  (vgl.  S.  634);  defto  klarer, 

I  daß  diefe  Überfetzung  (L)  hu»  n ie d er deutfch er  Vorlage 

I  gefertigt  worden  ift  (S.  686  ti.  f.  w.).    Leider  beOtzen  wir 

I  nicht   mehr  die  ur fprün gl i ehrten  Handrehriften  unfers 

i  deutfchen  Zeitbucties,  um  ganz  genau  die  Mundart 

I  begrenzen  und  aufftellen  z«  können,  die  wir  nach  des  Ver- 

fafselrs  Herkunft  (von  Repgow  oder  Reppichau)  wohl 

!  eine  mitteldeutfche  werden  nennen  mäßen. 

I  Unter  den  j'ergamenthandfchriften  des  Zeitbuches 

hatte  ich  die  Wahl  zwifchen  zweien  niederrfaeinifchen  (B 

u.  b)  und  einer  für  Bremen  oder  Hamburg  gefertigten  <]Br.); 

ich  zog  die  letztere  als  jener  mitteldeutfchen  Urfchrift 

näher  ftehend  vor,  und  druckte  diefe  im  Ganzen  treu  und 

wörtlich  ab,  auch  mit  allen  mundartlichen  Schwankungen: 

dur  und  dor  (und  druch),  bürg  und  horch,  de  und  öch^ 

flog  und  f loch,  umbe  und  umme,  up  und  uppe,  duvel 

und  divel,  heiligen  und  hiiig,  erlogen  und  erlegen, 

romifk  und  romefch,  billike  und  billeke,  ginc  und 

gingen,  keifer  und  keifere;  ferner  Bir tan ia  (95)  und 

Britannia,  ftraf  (147.  458)  und  ftarf,  writ  (8)   und 

Wirt,  vrochten  (8)  und  verebten  (857),  vorwroch^ 

ten  (8),  gewroget  (158),  druch  (490)  und  dorch,  dor, 

Vrocheim  und  Vorcheim  (855),  Valdenheim  und  Vla- 

denheim  (865)  u.  f.  w. 

Von  den  Lauten  und  Schriftzeichen  der  Uand- 
fchrift  habe  ich  nur  das  anlautende  u  in  t),  das  an-  und  aus- 
lautende gh  in  ^,  das  t;  öfter  in  i,  öfter  in  z  verwandelt 
(einige  Maie  ward  aber  kruce,  krucegen  und  Rucen 
überfeh^,  von  Selhftlauten  e,  wo  es  hiqgehörte,  in  cBj 
(namentlich  bei  den  häufigen  -cere)  umgefchrieben.  Dantber 
könnte  mit  mir  gerechtet  werden,  zumal  da  ich  es  doch 
nicht  überall  getilgt  oder  geändert  habe,  befonders  in  den 
fremden  Namen  „Judda,  Jdumda,  Galil^,  Cefarda,  Galilöe, 
JMaBiehöi,  Maceiböi,  j^ndas,  ^Sgiptus,  C6far,  lsmahdlitö| 
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Isrftdlitd,  Affric«  (90),  Cleopatra  (99),  Veftd  (75),  Fauft«  ^±7). 
Tröi^  (87.  199.  75)^S  wie  ich  auch  „Rome,  Iberie,  Anglie. 
Scholie,  Aiiftrie,  Burgundie  (988),  Bohemie  u.  f.  w.^^  in  Li.  hak 
ftehen  laßen.  Aber  die  vielen  e,  denen  ich  fonft  das  L  an  ge- 
zeiche n  gab  (lind  diefes  glaubte  ich,  wo  es  hin  gehörte, 
zum  leichteren  Verftändnifs  des  Niederdeutfehen  hinzufügen 
und  durchführen  zu  mäßen),  würden  die  Unterfcheidung 
ihrer  Herkunft  getrübt  haben.  Einmal  iß  aber  fälfchlich  rid- 
dsere  (93)  eingefchlichen,  und  möre  (84, 18)  hätte  wohl  msere 
(diffamatum  L.)  werden  follen.  Die  wechfelnde  Auflöfung  der 
Abkürzung  von  kerften  und  kriften,  kerftenheit  und 
kriftenheit  (vgl.  xiii  ftatt  xpi)  ift  nicht  überall  gleichmäßig 
gefchehen. 

Ein  Leichtes  wäre  gewefen,  die  vielfachen  Irrthümer 
in  Zahlenanfätzen,  eben  fo  inEigen-  und  Ortsnamen, 
wie  fie  8.  638  und  S.  643 -64d.  749-751  aufgeführt  wor- 
den find,  im  Texte,  fowohl  dem  deutfchen  als  lateinifehen,  zu 
verbefsern;  ich  ließ  diefelben  aber  im  Durchfchnitte  zum 
anfchaulichen  Bilde  des  Standes  und  Alters  unferer  Hand- 
fchriften  unberührt  flehen  und  habe  fie  lieber  am  Schlafse 
nochmals  zufainmengefafst. 

Von  den  niederdeutfehen  Uandfchriften  habe  ich 
fünf  der  heften  (Br.  B.  b.  und  G.  8.),  an  oberdeutfchen  drei 
(iMAH)  zur  Beftätigung  des  Textes  verwendet:  eine  genü- 
gende Zahl  von  den  etwa  80  uns  gebliebenen  Handfchriften. 
wo  L.  uns  den  Weg  weift.  In  den  Anmerkungen  unter 
dem  Texte  habe  ich  außer  der  Rechenfchaft  über  Fehler. 
Lücken  und  Zufätze  in  den  verglichenen  Handfchriften  auch 
die  Gefchichte  der  Wörter,  ihrer  Laute,  Formen,  Biegungen 
und  Bedeutungen  verfolgt;  die  Anmerkungen  zum  latei- 
nifchen. Texte  führen  die  Fehler  von  L.  genau  durch,  die 
8.  687—650  zur  Beurtheilung  der  Handfchrift  (als  nicht  des 
urfp ränglichen  Textes:  8.  641)  benutzt  wurden. 

Die  Unterfuchung  über  die  Quellen  des  Zeitbuches 
(Eckehard  von  Urach,  Sigebertus  Gemblacenfis,  Anna- 
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lifta  Saxo  u.  f.  w.)?  Anfangs  genau  vollzogen,  konnte  Raumes 
und  Zeit  halber  nicht  mit  gleicher  Ausführlichkeit  durch* 
geführt  werden;  fie  wird  aber  genügen,  ein  vollftAndiges 
Urtheil  über  den  Werth  des  deutfchen  Werkes  zu  gewinnen. 
Übrigens  hatten  fchon  Mencken  (Scriptores  rer.  germ.  JII.) 
und  Eccard  (Corpus  hift.  III,  XIX),  ebenfo  Lappenberg 
(Archiv  f.  alt  d.  Gefch.  VI,  3S1),  wenn  auch  nur  theilweife 
auf  den  genannten  tickehard  und  den  Annalifta  Saxo 
als  die  Quellen  unfers  Zeitbuches  hingewiefen. 

Die  in  6.  vorkommenden  größeren  Einfchaltungen,  eben- 
fo die  Fortfetzungen  derfelben  Hdfchr.,  fo  wie  in  den  oberdent- 
fchen  Bf  ACl.  und  M'  (bis  König  Ludwig  den  Bayer)  find  dem 
Ganzen  angehängt  worden  (S.  494— 5SS  und  S.  6S8~674), 
ebenfo  der  mehreren  Handfchriften  beigegebene  oder  ein- 
gefügte Abfchnitt  über  der  Weifen  Herkunft  (S.  674—677), 
welcher  dem  Anniilifta  Saxo  entnommen  ward,  nicht  min- 
der über  die  Herkunft  der  Sachfen  (S.  577— 688),  welchen 
Eckehard  von  Aurach  fchon  (aus  Widuchind  von  Corvey, 
Meginhard  oder  Adam  von  Bremen)  feinem  Weltbuche  ein- 
verleibt hatte. 

Die  Gefchichte  der  Sprache,  und  zwar  der  nieder- 
deut fchen,  gewinnt  aus  unferm  Zeitbuche  manche  Berei- 
cherung (krumhalfe,  krumfterteden ,  tinsgelde ,  eile  u.  f.  w.)} 
nicht  minder  die  Sprachlehre.  Ich  bedaure,  daß  ich,  weil  der 
Druck  drängte,  kein  Wörterverzeichnifs  mehr  hinzufügen 
konnte,  fo  wie  ich  wohl  fühle,  daß  die  ganze  Unterfuchung 
über  die  Handfchriften,  den  Verfafser  des  Werkes,  die  latei- 
nifche  Überfetzung,  die  Quellen  des  Zeitbuches,  auch  über 
feinen  Werth  nicht  bündig  genug  ausgefallen  ift:  de  konnte 
nur  unter  großen,  durch  das  ganze  Jahr  fich  hinziehenden 
Leibes-  und  Seelenleiden  zu  Ende  geführt  werden. 

Doch  hinweg  davon !  —  Ich  will  lieber  am  Schlufse  noch 
meinen  Dank  gegen  Herrn  Prof.  George  Stephens  zu 
Kopenhagen  (S.  604),  Herrn  Hofrath  Dr.  G.  Klemm  und 
Hern^  Archivar  Herrfchel  zu  Dresden  (S.  618),  Herrn 
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Freiherrn  Hans  von  Auffefs  zuNflmber^,  Herrn  Uofratt 
£wald  zu  Gotha,  Herrn  Prof.  Peterfen  zu  Hamburg. 
Herrn  Dr.  F  r  a  n  z  R  o  t  h  zu  Frankfurt  a.  M.  (8. 610,  XX)  a.  f.  vr 
für  freundlichfte  Beihülfe  ausfprechen.  £iner,  dem  ich  vor 
Allem  gerne  gedankt  hatte,  Herr  Senator  Klugkift  vm 
Bremen,  ift  inzwifchen  fchon  hinübergegangen. 

Berlin,  am  18  October  1857. 

II.  W.  Hasnnanii. 
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Mü  Tornemel  *  al  gemeine, 

wat'  uns  god  de  reine 

finer '  gendden  ^  häi  befcerit 

fwer  *  fich  unreiner  lu(t  *  irwerit ' 
5    unde  vormidit  böfe  ddi  ^ 

unde  fettil  ^  finen  rät 

an  den  gewaldigen  ^^  got 

unde  baldet  ^^  fin  gebol, 

of  her  "  dan  '^  rehten  Idven  **  kAt 
10    und  den  ^^  armen  niht  vorfmAt 

unde  iewelicben  ^^  man 

fines  rechten  gödes  gan 

und  des  finen  ^^  is  gemeine,  ^^ 

der  *•  bftt*^  ein  leven**  reine 
15    unde  mach  fekerlike  ^'  gän 

vor  finen ''  fceppiere  ftdn. 

Her  ne  darf**  nicht**  vrochten**  godea  zorn,*' 

fwenne  '^  dat  herehorn  *^ 

writ  ^  gebldfen  over  al, 
so    dat  de  ddden  irquicken  *^  fal  *' 

1  ö.  nernemit  2  GSW.  We,  d/wy.  3  S.  Sin,  d.  fine.  4  Br.  ge- 
lathen,  GW.  gnade.  5^  SH.  Wer,  b.  We  Hg  ny  reyner  gelaoft,  W.  vn« 
ower  Inft.  6  d.  lafter.  7  B.  erwerret,  H.  derwert  8  b.  buofe  dait,  B. 
}o£e  milTedat,  H.  t6t.  9  BG.  fezzet,  H.  feczczet,  Brb.  fetzet.  10  S.  wal« 
iighen.  11  B.  gbebaldet,  Gb.  bddet,  W.  boldet.  12  W.  Offt  ber,  B.  Of 
ler;  S.  Dicke  den  r.;  G.  b^  b.  he.  13  SB.  den,  H.  dar  an.  14  W.  ge- 
onen,  G.  gelouTon,  b.  geldue.  15  S.  Vnde  de,  b.  In  de,  G.  Vfi  di, 
y.  ynnd  die,  H.  ynd  dye.  16  S.  iowelkem,  G.  iegelicben,  B.  ieghelioben, 
K  eygeligen,  H.  3reden.  17  Br.  finen,  GBbW.  fines,  S.  fehü  e«,  H.  das  fein. 
.8  b.  gemeyt  eyne.^  19  B.  De.  20  W.  boH:.  21  Br.  leuent,  W.  Laneim. 
!2  S.  fekerlicben,  b.  Hgerligen,  W.  ßcberlikan,  B.  fecberlike,  Br.  Cekerlicbe. 
!8  W.  flnem.  24  b.  He  in  d.,  W.  Hen  ne  d.,  S.  He  d.  25  Br.  nicb, 
K  neyt.  26  BW.  Torebten,  b.  rorte.  27  S.  tom.  28  S.  Wenne,  b.  Wine, 
I.  Wen.  29  H.  das  bom.  30  Br.  Wrii.  81  S.  irweoken,  H.  erkOkhen. 
12  W.  folL 
Eqpk.  QliroB.  1 


und  in  ^  de  lucht  *  vören. ' 

dar  *  beginnet  men  *  rdren  ^ 

alle  ^  Yorbolene  mifTedät, 

de  hir  »  de  ^  lif  begän  ^»  hat 
85    an  willen  oder  ^^  an  werke.  ** 

fundic  minFke  dit  merke  I 

din  ^*  arge  ^*  newrit "  da  **  niht  vorholen. 

din  föle  möt  ^^  lange  pine  dolen 

dor  ^^  Wandel,  dat  da  mechtis  gas  '^ 
so     hir  *®  don  **  und  it  *•  vormeden  häs. 

dar  nä  volgit  *^  ein  donirflac,  ** 

dar  **  neman  vor  unflän  *^  nemac.  *^ 

der  varit  *®  van  godis  munde 

unde  wlfit  in  afgrunde 
85     der  *^  helle  de  vorwrochlen,  '^ 

de  god  hir  *^  nine  vrochten.  '* 

dar  **  fcolen  '*  de  gdden  funder  wän 

an  godis  fcirme  '^  velic  *•  ft4n.  •' 

Swer  ^  nü  an  ®®  den  *®  funden  lil  ** 
40     unde  f  ine  irgangene  **  zit  *' 

itelike  **  hat  vorfwant,  *» 

der  *^  f  i  van  *^  gode  des  gemant, 

dat "  her  f in  leven  *^  dräde  &<> 

1)  G.  iv.  2  b.  luogt.  3  GbS.  vuoren ,  W.  vuren.  4  b.  Da.  6  b.  man. 
6  SB.  r&ren,  W.  raren,  H.  rüerfi.  7  W.  All.  8  b.  hey.  9  S.  dat. 
10  Br.  began.  11  b.  of,  B.  eder,  S.  vnde.  12  BrSGWH.  werken.  13  G.  feU 
Din.  14  G.  erge",  W.  ergene,  H.  args,  S.  bofheit.  15  Br.  nc  writ,  S.  wert. 
16*W.  do,  SB.  dar,  b.  da,  Br. /c/tfo  es,  .  17  B.  moz,  b.  mftys.  18  Der 
fehU  BrBGSW.,  b.  DÄrg  wädel.  19  BrBG.  gas,  W.  gaz,  H.  gahes,  b.  he' 
gas,  S.  bat  20  b.  Hain.  21  b.  gedayu,  S.  wol  don.  22  b.  In  du  \i 
W.  ir,  b.  meder.  23  b.  vert.  24  Br.  tornirfclach ,  G.  donerflach,  b.  dib 
reilag.  25  b.  Da,  B.  Dar  uor  n.  26  BrG.  vnftan,  b.  inftayn,  S,  vnt^ftai 
W.  erftane  m.,  H.  entften.  27  b.  in  mag.  28  G.  verit,  Sb.  vert,  B.  var. 
WBr.  varit.  29  W.  Die,  B.  De,  H.  zu  der  hell.  30  Br.  vor  wrochthet 
b.  verwerten.  31  b.  hey.  32  b.  ney  in  vorten.  33  b.  Dan.  34  B.  fo 
len,  b.  fälen.  35  S.  befcherme,  W.  befchirme.  36  BrbSWG.  velict 
b.  geweidig,  H.  freilich.  37  B.  gan.  38  SW.  We.  39  SbWG.  in 
40  /cÄft  S.  41  BrB.  licht,  b.  lijt.  42  b.  vergangen,  H.  zergangen, /e WO 
43  S.  tit  44  BrB.  Itlike ,  b.  Idelige,  W.  Itelige,  B.  Itliche,  S.  Ydeliclw 
H.  Igleichen.  45  H.  vermant.  46  bS.  De.  47  SWG.  vor,  Br.  von,  Bl 
van.    48  G.  Des.    49  BrSBWG.  leuent.    50  BrBGS.  drate,  W.  drade. 
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betere  nä  r4de,  ^ 
45    als  f  i  it  ^  an  to  körnende  '  fwdr.  ^ 

godis  deneft  is  vor  war 

Id  övende  ^  föte, 

god  dwä  ^  unfe  vöte 

dur  ^  mines  ^  armen  mannes  bede, 
50    alfd  »  her  »<^  funle  ^^  P^tere  ^*  dede,  ^ 

dat  unfe  wUle  f i  *^  reine. 

it  helpet  ^^  andars  kkine 

dat  men  ^^  pine  dur  ^^  g;ot  beftA« 

belivet  ^^  de  böfe  wiUe  Ak 

55    lUü  vlitet  üch  an  enem  ^^  fede,  *® 

dar  *^  men;*^  de  **  böfen.  danken  ^^  mede 

mach  vordriven  ^^  före:  *® 

höret  gerne  göde  lere 

linde  lefet  ^^  in  den  bdken^  ** 
«0     dar  ««  men  »<^  de  Wirheit  fdken  *^ 

mach  unde  bevinden.  ^^ 

de  fint  van  godes  kinden 

unde  ^^  van  göden  lüden  gefcreven. 

Qch  '*  nis  it  *^  fö  ^^  nicht  ^^  beleven  '* : 

1    BrS.  rate,  bSW.  rade.     2  BrSR.  AI  ß  it^   b.  AI  is  id^  O.  AI  fi  »,. 
W.  AI  fi  ys.     d   Br\y.  antokomende ,  SBG.  to  komene,  b.  aa  z&  kom«n. 

4.  H.  wie  es  an  in  konien  war.     5  BrG.  ove&de,  S\V.  onende,  B.  5tt«tide,. 
b.  zÄ  ouene,   H.   zu  abung  fy.      6  BrBSG.  dwa,   b.  dwayt,  H.  twach,  W. 
die  Wille.     7  B.  Dor,  Br.  Dur,  b.  Durg,  WG.  Durcb,  S.  Doroh.    S  b,  mins. 
H.  eiaes.      9  b.  Als,  GW.  Als  er,   B.  Alfir.      10  S.  he,   b.  de,  feJät  H. 
11   S.  finte,   bW.  fente,     12    GM',  peteres,    W.  petr,   b.  peter,    S.  petro. 
13  BrS.   dete  (:bete),   GW.  tete,   Bb.  dede.     14  Br.  fe.     15  bS.  failpet,  W. 
bilffet,  bG.  helfet,    Br.  helpit.      16  bS.  man.     17  S.  dorch,   WG.  daroh, 
bv  d&rg,  B.  dor,  ^r.  dur.     18  SBW.  BUaet,  b.  Blift,  H.  So  beleibt.     19  b. 
eyae.      20   W.  (lete,  B.  Tete  (:mede).     21  b.  Da.     22  b.  man.     28  b.  dl,:. 
WG.  die.      24  Br.  danket,   b.  dapke,  S.,  danke,  G.  danken,  H.  gedinkkea.. 
25  b.  irre  tmwen.     26   H.  8o  er  hört    {27  W.  lafzt,  H,  feMt  u.  1.     26  B.. 
bochen ,  b.  bSgen ,  S.  buken ,  W.  bekenn ,  Br.  bokeli.     29  b.  Da.     80  b W. 
wan.     31   B.  föchen,  b.  Mgen,  S.  fuken,   W.  fttckenn,   Br.  foken.     32  b. 
bemiddra,  H.  Tinden.     83  Br.  Unde,    BS.  Vnde,  b.  Inde..     34  BrB.  Ock,'- 

5.  Ok,  b.  Oyg,  W.  Ouch,  G.  Ovh.    35  b.  in  U,  G.  nift  iz,  W.  nift,  S.  Ut,  B.  ne  i4 
Br,  Bis  Kl  S.  fiihit  it    36  S.  alTo.    37  G.  oiwet,  b.  neyt.    38  BSbW.  bftetun,' 
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66    logene  *  ne  fl  •  vil  •  gefcreveh  *  dch.  * 

de  höret  gerner  ^  ein  göch  ^ 

dan  8  her  »  dd  ^^  de  "  wärheit;  i» 

dar  "  nä  des  ^^  mannes  ^^  wille  fteit, 

dar  ^®  höret  he  *'  gerne  "  reden  van.  ^* 
70     des  fedes  *^  ich  **  ü  **  nöne  gan.  *• 

god  f  1  »*  uCn)fe  »» leide. «« 

f  in  *'  minne  an  uns  fich  *®  breide  ** 

unde  betere  *^  al  unfe  fede,  '^ 

dat  wi  **  treden  **  an  f  ine  •*  trede  **  - 
75    mide  Yolgen  der  reinen  ^  vart, 

de  '^  dar  '*  leidet  ®^  tö  hiinele  *^  wart 

Ich  liiii  mich  des  wol  ^^  bedacht, 
dit  hoch  ^^  ne  writ  ^'  [nimmer]  vuUen  brächt, 
de  wile  de  werelt  ftät, 
80    fö  vele  wert  **  künftiger  **  dftt. 
des  möt  de  rede  ^  nü  bliven. 
ich  nekan  *^  niht  fcriven,  ** 
dat  noch  gefcön  *®  fcal.  *® 
nii|.  61  genöget  *'  hir  *•  an  wal : 

1  Bn  Legene.  2  Br.  ne  (1,  b.  in  Vk\  W.  im;  H.  logen  haben  fy. 
3  fthU  S.  4  B.  befchreuen.  5  BrB.  och,  S.  ok,  b.  Agg,  W.  oncfa. 
6  BrBSW.  gerne,  b.  gerner.  7  S.  g&gg,  H.  gelacch.  8  Br.  Den.  9  D. 
her  he,  bS.  he,  W.  herte.  10  Br.  dot,  BS.  to,  W.  herte,  b.  dA.  11  W. 
die,  S.  de.  12  H.  dann  die  warhait  13  W.  Die.  14  W.  fthk  des. 
15  Br.  fthk  mannes.  16  bG.  Da.  17  G.  ir.  18  b.  gerner.  19  B.  van 
reden.  20  Br.  edeg,  W.  fiedes,  B.  fie|de6.  21  b.  ig.  22  Br.  v,  b.  ug, 
H.  auch.  23  b.  nejrt  in  gan,  H.  nicht  enchan.  24  Br.  fe.  25  Br.  vre, 
SBbG.  ynfe,  W.  ynnfe.  26  BrG.  leite,  b.  geleyde,  H.  gelalt.  27  b.  8ine. 
28  BH.  (Ich  anvns.  29  Br.  breite,  W.  bereytte.  30  B.  betsere.  31  Br. 
feite,  W.  feie.  32  SBW*  we,  b.  wir.  33  Br.  treten,  W.  weiln  an  fine. 
34  S.  nnen.  35  Br.  trete,  W.  trette.  36  b.  reyner;  fthk  S.  37  G.  Dir. 
88  G.  da,  H.  do.  39  Br.  leydet,  S.  leiden  kan.  40  W.  zu  himeln,  H. 
gegen  den  hymel  wertt.  41  b.  wale.  42^  D.  bSch,  b.  büg,  G.  bftch; 
S.  It    43  Br.  ne  writ,  S.  newert,  W.  nie  wirt,  BG.  newirt     44  bW.  wirt. 

45  BrS.  knnftigher,  B.  cnnftiger,    S.  künftiger,  G.  künftiger,  W.  kundiger. 

46  W.  fMt  rede.  47  S.  enkan,  b.  In  kan.  48  b.  neyt  laifen  fohr.,  H. 
nicht  laffen  fchreyben.  49  Br.  fce,  S.  fchen.  50  B.  fol  :  wol,  Br.  fcal: 
wol.   51  Br.  Her,  B.  Me,  H.  mich«   52  Br.  ghenoget,  B.  muget   58'  H.  dar. 
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85    fwer  *  fö  leve  *  vore  bat,  • 

fwat  ^  danne  gefcS,  ^  de  ^;  fcrfve  dat 

unde  ''  achtbare  ^  wärheit 

logene  fal  uns.wefen  leiL 

dat  is  des  **  van  Repegowe  ^^  rät 
90    logene  gefproken  **  mifTeftät ;  ^* 

gefcreven  ^'  döt  ^*  fe  ^  gröten  "  val    ' 

der  Kle.  ^^    des  fit  ge warnet  ^®  al, 

fö  wer  fö  *^  logene  fcrivit. 

unvorgeven  fe  blivit  *® 
95     de  logenlike^^  funde. 

de  wlle  '^  ir  *•  god  orknnde  . 

hdt  **  an  den,  de  fe  •*  dar  **  lefen, 

fo  möt  ir  *^  nnvorgeten  *®  wefen. 

1  S.  We,  b.  We  ny.  2  W«  foll  leuen,  b,  leuet,  H.  wer  da  lebt  3  b. 
Yorwert  b.,  W«  fohre  bas.  4  B.  Wta,fehU  H.  5  S.  fehioht,  b.  geroheit, 
Br.  ghefce.  6  BW.  d|er.  7  B-  In  de.  8  S.  acbare,  B.  regte,  H.  Tiid  acbt 
nur  der  w.  9  BrB,  feJtU  des.  10  BrB«  repegowe,  G«  repegouwe,  S.  rep- 
gouwe,  W.  repgowe,  WH.  repka,  b.  Ripecbaae.  .11  b.  gefproge.  12  BH. 
mi/Tetat,  W.  mÜTetbaC,  b.  mistayt.  13  b.  Logen  gefchrenen.  14  Br.  dat, 
S.  tut,  H.  faet,  WB.  tot,  b.  is  ejn.  15  Br.  (h,  H.  fv^,  B.  (in,  W.  H,  S.  fe. 
16  b.  grois.  17  H.  Ir  feil  feytt,  Br.  fetb.  18  B.  gbewemet,  S.  gbewemt 
19  W.  Swer  fo,  H.  Wer  alfo,  b.  We  fo.  20  b.  YnuergeiieB  blinit,  bBWGH. 
feTUt  fe,  S.  it;  Br.  belimt.  21  b.  logeüge,  S.  logelike.  22  BrB.  wele,  H. 
Dye  wil.  23  fehU  GH.  24  H.  Haben.  25  b.  fi,  W.  ßcb.  26  BbWG. 
da,  H.  do  fehk  Sd.  27  Br.  mocbter,  B.  mos  ir,  b.  maya,  S.  mut  ib,  H.  mues 
wir ,  d.  So  ymb  fy.     28   B.  m  Torgbetaen. 


HISTORIA  IMPERATORmi. 

Polt  creationem  celi  et  terre 
et  eorum ,  que  in  eis  funt,  * 


DER  KONINGE  BUCH. 

In  ^  aller  dinge  beginne  ' 
fcöp  '  god  td  erft  ^  hemel  unde 
erde  ^  unde  water  unde  ®  viur 
unde  lucht.  de  ^  v^r  elementa  ^ 
wären  ungefceden.  in  deme  he- 
mele  makede  he  ög  ^  negen  ^^ 
köre  der  engele  td  fineme  love 
unde^^  fineme  denefte.  in  deme 
negeden^'  köre  was  Lucifer 
de  fcönefte  unde  de  hörefte  ^' 
der  engele.  ^*  dar  ne  *^  belöf 
he  nicht  inne  ^^  eine  ganze 
(tunde,  wante  he  wolde  wefen  " 
gelich  ^®  fineme  fceppcre.  dar 
umbe  velde  ene  god  in  dat  ^^ 
afgrunde  der  helle  ^^  unde  vor- 
ftötte  *^  mit  eme  alle  Tine  vol- 
g»re.  *• 

1  Wl.  Zv,  A.  (V)yn.  2  ml.  In  dem  anefuig,  r2.  Im  Aififang,  M.  ia 
dem  anegenge,  m2.  An  auegenge,  S.  In  dem  anbegynne.  3  H.  fchaeff,  A. 
gefchAf,  MW2m2.  gefchuf,  ml.  befchuff;  G.  fcöp,  b.  fchof.  4  A.  ze  erft, 
d.  czvm  erften,  M.  dez  erften,  W3.  von  erften,  ra2.  erft,  fehlt  fl.2.  5  A.  ert- 
reicb,  ml.  erdrich.  6 /cAft  GSdMHbfl.2.  7  W3.  Defe.  8  Bdm2.  elemer 
ten,  bMA.  element.  9  Auch  fehlt  d,  M.  auch  got,  A.  macht  got.  10  SGdW2fl.2. 
tein  (zehen).  11  b.  vnd  zä  =  Hd.  12  G.  tegeden,  VV3,  nuende,  WH. 
newnten,  dA.  zechenden.  13  S.  erefte,  B.  erfte,  ml.  herlich ift,  m2.  liech- 
tefte,  A.  liehteft,  b.  hoifte,  WH.  hochft.  14  H.  fehlt  der  e.  15  M.  nine, 
bA.  ilk|  H.  dar  in  belaib.  16  dAH.  fehU  inne,  d.  nicht  eyne  g.  ft.  ynoe. 
17  AH.  rein.  18  G.  gelik,  S.  lik;  d.  glick  wefen.  19  H.  fehlt  daz. 
20  b.  hellen.  21  B.  vorftotte,  S.  vorftet,  G.  verftet,b.  vfteys,  Mml.2»W1.2.3.wA 
yerftiez,  dH.  verfties,  r2.  ftürtzte,  fl.  ftottede.     22  d.  genoßin. 

*  L.  läßt  den  weiteren  Eingang  aus,  den  unter  Andern  Hono- 
riu9  Äuguftodunensia  noch  in  teinem  erften  Drittel  fatt  toort- 
lieh  kw/nt» 


Do  .god  der  engele  köre  vul- 

len  ^    wolde,  he  begunde  fes       . 

dage  werken.*    in  deme  ere- 

flen  dage,  dq  nü  geachtet  is' 

de    latere    dag  f    fente    G  e  r- 

t  r  ü  d  e,  ^  fchet «  he  '  dat  liechi 

van  der  dufternilTe  ^  unde  hdl^ 

dat  liecht  den  dag  unde  de  du- 

fternitTe  de  naht.     Dit  was  de 

erfte  dach/®. de  ie  gewart. ^^ 

den^*  höte  we  och  ^*  funnen- 

dach.     Des  anderen  dages,  ^* 

den   we   hetit  ^^   iriänendach, 

raakede  ^^  he  den  hevQn,^^  de 

dar  hetit  de  neder«   hemel,  ^®  . 

unde    dälde   dat  water^    dat  ^^ 

uppe  deme  hemele  *®  is,**  van 

deine  watere,  dat  in  ertrike  ** 

is.    In  *^  deme    dridden  dage, 

den«*  we  hdle^i*  dinfedach,««^ 

fc^dete  *®  he  dat  water   van 

1  MA.  erfüllen  y  W3m2.  irfülle,  ml«  Terfajleo.  2  A.^  wArken,  H.  wüjrr 
chen,  d.  zcu  wircken.  /  B  Br.  de  nu  achter  is,  M.  der  im  geahtet  ift,  H.  der 
nji  geacht  ift,  G.  de  nv  geachtet  is,  S.  de  na  gheachtet  is,  A.  geachtagfet, 
Br.  de  nu  gebeten  is,  d.  den  wir  heünn.  ^  B.  fehit  de,  Br.  /ehU  dach, 
MA*  fehlt  de  bU  Gertrude;  G.  letere^dach,  H.  der  lecet  tag;  b.  iPt  duroht 
Rriehen  de  neifte  dag  fente  gerdrude.  5  S*  ghertrudis^  H.  nach  Sand  Qet" 
drnden;  d.  bloß  den  wir  heilTin  Svüoiag  (FortfetzimffJ,  6  G.  feiet,  d.  fcheitte, 
B.  ghefchoB.  7  A.  got.  8  G.  dienfternilTe ,  A.  vinft^&zz,  H.  Yinftemüfs, 
d.  deme  ünftwnüfze  der  nacht  (fehlt  6w  fannendach) ,  M.  viufter.  9  G.  heit, 
b..  heys.  10  S.  fehlt  dach.  UM.  fehU  der  ie  gew. ;  S.  de  gi  wart,  H.  dsr 
je  wardt  12  G.  dene»  13  BMAH.  fehlt  och.  14  b.  In  deme  anderen 
dage,  A.  An  dem  and^tag.  15  B«  hetet,  G.  dar  hetet,  S*  beten,  M.  haizzem. 
16  Br.  make.  17  BrBbG.  heuen,  S.  himmel,  H.  hymel;  A.  macht  er  dax 
tber.  18  BrBS.  bimel  (zum  OegenfiUz  von  üphimil?).  Befehlt  der  Saiz^ 
d.  machte  her  den  neddem  hymel,  der  da  heilt  der  neddem  geyfte  hy- 
mel (fehlt  bis  ertrike  is).  19  BvQ.  fehlt  dat;  S.  dar.  20  MS.  den  himeliu 
21  $0t»  fehlt  is.>  22  M.  uf  der  erden,,  b.  np  ertrig,  A.  auf  dem  ertreich. 
28  MAH.  An.  24  HG.  dene,  Br.  De.  25  MAH.  eritag,  d.  dinftag. 
26  B.  f€|l9p^  S.  fched6,  G.  Xchiet,  H.  fchied,  d.  teilte. 
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deme  ertrtke  ^  unde  fcAp  ' 
deme  watere  '  f ine  ftat,  dar  ^ 
it  over  gAn  nicht  nemach.  he 
fcöp  6ch,  dat  dat  ertrike^  fine 
TTuht  dröge  van  aUer  hande  ' 
körne  unde  ^  van  ^  wine  unde  ^ 
van  bömen  ^^  unde  **  van  " 
krüden  ",  unde  er  ^*  fat  ** 
an  *•  en  *^  filwen  wäre.  *®  In  *• 
deme  vdrden  dage,  '^  den 
we  hStet  midweken,  '^  ma- 
kede  god  *'  de  funnen,  dat  fe 
deme  dage  liecht  gaeve,  *^  unde 
den  **  mänen  unde  de  **  fter- 
ne  '^  der  nacht  In  ^^  deme 
viften  dage,  den'^  we  hÄtel 
donresdach,  '^  makede  he 
aller  hande  vifke  an  '^  deme 
watere  unde  aller  hande  vögele 
in  «^  der  lucht.  "  In  "  deme 
feften  dage,  ^^  den  we  hdtet 
vrigedach,  '^  makede  he  aller 
hande  ve,  ^®  dat  levende  is  uppe 


1  M«  Ton  der  erden;  d.  daz  wad^r  daz  xsff  deme  befiel  iTt  von  deme 
walTere  daz  uff  ertriche  ift.  2  A.  gefclifU'.  3  d.  fehÜ  w.  4  ^  diu, 
H.  das;  iL  fehU  dar  ...  mach.  5  M.  daz  ertreich  daz  ez,  d.  deme  ertridie 
das  es  trage.  6  M.  lay;  aU.  h.  felUt  d.  7  fohU  BS.  S  A.  fehU  van. 
9fehh  SA.  10  H.  vnd  pawm,  d.  mde  bovmen.  11  fehU  BHd.  12  fehü 
Gd.  13  BbSG.  cnide,  A.  kmt,  B.  kraut,  H.  krawt,  d.  allen  gekrute.  14  M. 
vnd  daz  ir^  BbA,  mde  ir,  S.  vnde  er,  15  Br.  tarc  fmk  au8g^<aiaeni  x), 
B.  fatfa,  SbM.  Tat,  A.  faecz,  H.  Ir  faczigang,  b.  faym.  16  b.  in.  17  G.  in, 
BfA.  ir.  18  Br.  waren,  G.ware,  SM.  wäre,  A.  wer.  19  AH.  An.  20  S. 
Des  Tirden  dagbes.  21  b.  gi&diftag,  H.  Mitticbe,  d.  mittewocbin.  22  A.  er. 
38  M.  erlducbte  den  tag,  A.  daz  1.  gab  dem  t.  24  Br.  de,  S.  dem,  H.  der. 
35  S.  den.  26  G.  (lernen,  b.  fterren.  27  AH.  An.  28  G.  dene.  29  Br. 
donredach,  BG.  donrefd. ,  S.  dunners  d.,  M.  donnerftag;  A.  pfincztag,  H. 
pbincztag.  30  MAH.  in.  81  BSG.  an.  32  M.  dem  luft,  A.  den  lAften, 
H.  den  lufften.  33  A.  An.  34  S.  Des  feften  dagbes.  35  BSG.  vridach, 
MA.  freitag,  H.  freytach.     36  M.  ril;  H,  yiecb,   A.  yih  vff  dem  ertreieh. 
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der  ^  erde.  *  Td  left  *  f  ines 
Werkes  makede  ^  god  ^  Ada- 
me ^  in  der  Grellen  ftunde  des 
dages  ^  van  der  erde,  an  ^  f  ine- 
me  ®  lichnifTe  ^^  unde  gaf  eme 
gewalt  *^  over  ve  unde  over  ^* 
vögele  unde  over  **  vifche  unde 
fettene  ^*  in  dal  ^^  paradis. 
dar^^  makede  he  Even^^  van 
Ad  am  es  ^"^  ribbe^^  in  der  drid^^ 
den  ^^  ftunde  des  dagis,  de  wile 
he  fiep.  ^^  unde*  gaf  fe  eme'td 
wive.  In  der  f e  f t  e  n  flu  n  d  e  fun- 
degeden  fe  beide,  ^^  wante  fe 
äten  dal  ovit,  '^  dat  un  god  vor- 
boden  hadde.  In  der  negeden 
ftunde  des  dages  warp  fe  god 
üteme'*  paradife  unde  fände  fe 
in  **  dal  ertriche.  •*  In  *^  deme 
fevenden  dage,  den  we  bötet 
funnäventj^^  rdwede**  god*® 
nä  fineme  werke. '^  dar  mede 
betöknede  '^  he  uns  de  dwegon 
rowe  '*  unde  vrowede,  de  we 
hebben  folen  mit  eme  ni  des- 


fexta  die  hora  prima  plafmauit 
dominus  d^us  Adam  de  terra  ad 
Timilitudinem  fuam  ut  preefTet 
beftiis  terre  et  vohtilibus  coli 
et  pifcibus  maris.  et  pofuit  eum 
in  paradifum. 

vero  eo  foporante  tulit  unam  de 
coftis  eius,  de  qua  temperauit* 
^vam,  quam  dedit  ei  fociam. 

Sexta  hora  congreffi  funt  man- 
datum  domini  in  fructu,  de  quo 
preceperat  deus  ne  comederent. 
Hora  nona  eiecerat  eos  de  para- 
difo  deus  et  pofuit  eos  in  terram, 
de  qua  fumpti  erant. 
Septime  die  quieuit  dominus  deus 
ab  omni  opere,  quod  fecerat. 

fignificans  nobis  perpetuam  re- 
quiem,  quam  poft  hanc  tranfito- 
riam  vitam  ipfo  adiuuante  cum 
eo  pofTidebimus. 


1  BG.  Upper,  b.  fehU  orer.  2  Br.  erthe,  A.  fekU  hier  uff  dem  ertrcich. 
3  A.  sA  den  leiten.  4  BrB.  make.  5  Br.  got.  6  MAH.  Adamen,  S. 
adam.  7  A«  fehlt  in  . . .  dagea.  8  b.  na^  A.  zn ,  H.  jn.  9  BG.  Hne, 
bS.  ßme,  M.  (In,  AH.  feiner.  10  G.  licnifle,  b.  geligniiTe,  M.  geleicbno/Te, 
H.  geleiohnüfs,  A.  geliobndaz.  11  BSG.  walt.  12  b. /M/^  over,  H.  vber 
das  yieoh  vnd  i^ber  die  vogel  vnd  ^ber  dye  vifch.  13  B.  fatte  en'e,  S. 
fatte  en,  b.  Tatte  in,  G.  fattin,  M.  fatzt  in,  AH.  faczt  in.  14  G.  den,  b.  int. 
16  A.  Dar  nacb.  16  G.  eyam,  b.  inde  magde  Enen.  17  b.  flme.  18  B» 
ribben,  A.  rip.  19  b.  dirder.  20  Br.  fclep,  G.  fliep,  b.  fleyf,  M.  fehU  de 
w.  be  (1.  21  M(=A).  Aus  dem  Paradya  fi  baider  wurden  geftozzen  (=:A. 
T^ftoffen)  vnd  vf  daz  ertricb  gefant  durch  ir  Tngehorfame.  wan...«  22  Br. 
OTith,  G.  oret,  b.  oftz.  23  G.  nt  dem,  b.  ts  deme.  24  H.  auff.  25  Br. 
erthriclie.  26  H.  an.  27  M.  Tamstag,  H.  fambftag,  A.  Tampftag.  28  b.  raftede. 
29  Br.  got.  30  H.  feinen  werchen.  31  Br.  betheknede,  G.  betekende.  82  b.  rafte. 

*  mUehr.  t'anit. 
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fes  ^  lives  wandelunge ,  ofte  ' 
we  fe  *  vorddnet  * 

Wd*  de  werell  van  Adame 
herewert  ^  geftdn  hebbe,  dat 
vomeme  ^  we  an  deme,  dat  dU^ 
b6ch  hir  n& »  feget  ^^ 

Adam  gewan^^  Kain^^  unde 
Abele,  do  AbeP'  was^*  dri- 
lich  jÄr  alt,  ^^  do  noch^«  ene  " 
Kain  fmbrdderdöt.^»  doAdam 
dritieh  unde  hundert  jär  ^^  alt 
was,  ^*  do  gewan^^  he  Sethe,*^ 
den  eme  god  *^  gaf  in  **  Abele« 
ftede.  **  dar  umme  heten  ** 
Sethes  hindere  ^^  godes  hint, 
dur  dat  ^^  he  van  godes  hal- 
veft  ^'^  gegeven  wart.  **  Ane 
Kaine  unde  *^  Abele  wan  '^ 
Adam  dritieh  ^^  föne  unde  dri- 
tieh '*  dohtere.  ^^  van  der  al- 
ler '*  geflechte  fwige  ®^  we 
unde  ^^  van  Sethes  f  leehte  '^ 
segg&  we. 

Do  S  eth  was  vif  jar  unde  hun- 
dert*® alt,  '^  he  gewan*^  Enos* 


Ceterum  qualiter  mundus  ab 
Adam  in  hominibus  ineremen- 
tum  i*umpferit,  fequens  fermo 
deelarabit. 

Adam<genuit  Cayn  et  Abel 
Trieeflmo  anno  vite  Abel  occidit 
eum  Cayn  frater  fuus. 
Cum  Adam  effet  c  et  triginta 
annorum,  genuit  Setb,  quem 
deus  dedit  ei  pro  Abel. 

Ideirco  filii  Seth  vooati  funt  filii 
dei,  quia  a  deo  datus  fuerat 

Exeepto  Cayn  et  Abel  genuit 
Adam  xxx*  filios  et  xxx*"  filias, 
de  quorum  generatiQne  bic  tace- 
tur,  et  de  generatione  Seth  pro- 
fequimur. 


Cum  Seth  effet  c  et  v  anno- 
rum, genuit  Enos. 


1  bAH.  des.  2  bO^.  of,  AH.  ob.  3  H.  es.  4  S.  vordenen,  b.  ver- 
deyne,  M.  verdienen.  6  G.  We,  MH.  Wie.  6  Bi:.  herewerth,  G.  here  wart, 
b.  herwert,  S.  here,  M.  her,  A.  biz  her,  H.  vncz  her,  B.  wente  here. 
7  b.  neme.  8  Br.  dith,  G.  dar  dat.  9  M.  h%ach.  10  A.  Tagend  wirt. 
UM.  gebar.  12  Br.  Kayme,  M.  kaym.  13  S.  he.  14  MA.  wart. 
15  bGH.  alt  was,  A.  alt  wart.  16  Br.  fcloch.  17  H.  ym;  b.  he  kai  (1- 
nen.  18  H.  zw  tod.  >  19  1  Mof.  V,  3.  20  bM.  feth,  A.  fech.  21  Br.got. 
22  H.  an.  23  BbG.  ftat.  24  A.  ß  fetis.  25  BGA.  hint.  26,  b*  want 
he,  H.  darumb  das.  27  £t.  von  got  Jju  halben.  28  1  Mot.  TV,  25.  29  G. 
yfi  ane,  A.  vnd  aun,  b.  inde  ayn.  30  H.  gewan.  31  Br.  drithich,  BO. 
drittich.  32  Br.  dritieh,  B.  driUich.  33  1  MqF.  ¥,4.  34  b.  van  al  den 
gef legte,  H.  von  der  gefleeht.  35  Br.  (Vilge,  BG.  Twige,  b.  fwige,  M.  fweigen. 
36  h,  fehlt  inde;  A.  ynd  fagen  von.  37  b.  geflegte.  38  H.  fbnff  vnd  h.  jar. 
39  1  Möf.  V,  6.    40  M.  gebar,  H.  do  gewan  er. 
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dan  noch  ^  levede  Adan  unde 
was  tw6  hundert  rnide  vtf ' 
unde  dlllich  jär  att  Seth  dö  he  ^ 
was  ^  negen  hundert  unde  twelf 
jär  alt,  *  he  ftarf.  ®  Enos  ge- 
wan  Kainan,^  do  he  was  ne- 
genticfa  jär  alt.  *  [Dan  noch  ^ 
levede  Adam  «nde  wns  drier 
hundert  unde  vif  unde  twintich 
jär  alt].  ^^  Enos  ftarf,  dd  he  was 
negen  hundert  unde  vif  jär  alt  ^* 
Kainan^  wan^^  Halaleel,  do  he 
was  feventich  '•  jär  ah.  *•  [Dan 
noch^  levede  Adam  unde  was 
dner  hundert  unde  vtf  unde  ne* 
gentich"  järalt]  Kainan  atarf  ^, 
dö  he  was  negen  hundert  unde 
tein  jär  alt.  >«  Malaleel » '  wan  ^« 
Jareth,  dd  he  was  vtf  unde  fes* 
tich  jär  alt.  ^*  [Dan  noch  levede 
Adam  unde  was  ver  hundert 
unde  festich  jär  alt  '^]  Malaleel 
de  '^  ftarf,  dö  he  was  achte 
hundert  unde  vtf  unde  negentich 
jär  alt"  Jareth  wan^^Enach, 
dö  he  was  hundert  unde  twö^' 
unde  festich  jär  alt  '*  [Dan 
noch  levede  Adam  unde  was  fes 
hundert  unde  tw^  nnde  twintich 
jär  all].    Jareth  de  *^  ftarf,  dö 


tum  adtnc  vixerat  Adam  et  erat 

cc  et  XXXV  *  annoruM. 

Cum  SeA  effet  dcccc  et  xii  äff- 

norum,  mortaus  elL 

Enos  genuil  Kaynan,  dMn  ^el 

nonaginta  aanonmi. 


Morluus  eft  Enos,    coai  effet 
nonagentoroffi  et  v  annorun. 
Caynan  gennit  Malaleel,  cum 
effet  Ixx  annorum 


et  dccc  et  x  anno  vite  fue  mor* 
laus  eft. 

Malaleel  genuit  Jareth,    cum 
effet  Iv  et  v  annorum. 


Anno  vero  vite  fue  octingenio- 
ram  et  nonaginta  v  annonm 
mortuus  eft. 

Jareth  genuit Ettoch,  cum  effel 
centum  et  fexaginta  duorum  an- 
norum. 


Mortuus  eft  autem  nongentefimo 


1  b.  nogtä,  A.  dm  moclit  2  A.  fehs.  3  Br.  dA,f$kk  BA.  4  bM.  Do,  S.  w«i, 
GA.  Do  f.  wart.  5  1  MoT.  V,  8.  6  H.  da  ftarib  er.  7  Kainam,  AH. 
Kaynam.  8  1  Mof.  V,  9.  9  A.  Da  moeht  10  Diefer  Satz  fthU  BrBbMH, 
iR  w,  GM;  fekU  u»  LtUeimfcheru  11  1  Mof.  V,  11.  12  A.  fiben  hundH. 
13  1  MoC  V,  12.  14  A.  zwalnezig.  15  BrBbUHh.fehk  dt^r  vorige  Satz,  de^ 
un  ftarf.  16  1  MoT.  ¥,14.  17  A.  Malalech.  18  bH.  gewan.  19  1  MoC  V,  15. 
20  DiuerBatzfthUKBL  21  BxBbM[H./d^  derJSidz^  dafür  un  flarf.  22  1  MoC 
V,  17.  23  G.  tw«i.  24  1  Mof.  V,  18.  25  BrBbH.  fehk  dieter  Satz,  dqfür  onde 
rurf;  MA.  fehk  dtrfür  und  darnach  von  Jareth  de  ftacf  bis  featich  jar  aJkL 

*  Biühr*  CG  et  xzr. 


i3 


a  i  n  AdAmes  föne  wan  ^ 
noch. ^  de  Enoch  wan  ^  Kai-* 
ach.  ^  Kaidach  wan  ^  Me« 
ia.  ^  Menia  '  wan  ^  Mala- 
ie L  ^  Hatnfael  wan  ^  La- 
ie c  h.  ^  Lamech  ^  fcöt  Kain  ^ 
6t '^  vor  ein  will  dör,  *^  wante 
e  was  ^*  blint  "  he  floch  6c 
an  lede  ^^  finen  föne,  de  ene 
ar  ]6dde,  mit  den  /^  bogen 
ppet  hövet,  dat  he  "  ftarf.  ^' 
obech  ^^  Lameches  föne  ^^ 
e  undirddchte  ^^  huUen.  ^^  f in 
rdder  Jabal  de  ündirdäch- 
5  «<>  feilfpel. "  de  dride  brd- 
er T  üb  al "  de  underdächte '^ 
xieden.  '^  der  drter  fufter 
roema  ^^  de  underdächte  ^^ 
f even.  *®  Do  Matufalam  ne- 
en  hundert  was  ^  unde  negen 
nde^o  festich  jär  alt,  he  flarf '^ 
1  deme  filven  järe,  dö  de  we- 
elt  mit  watere  ^*  töging.  ^" 
«amech  gewan  Nöe,  dö  he  was 


Cayn  filins  Ade  genuit  Enoch. 
Enoch  gennit  Kaydach. 
Kaydach  genuit  Henia. 
Menia  genuit  MatufaeL 
Matufael  genuit  Lamech. 
Ifte  Lamech  occidit  Cayn  fa- 
gitta,  putans  eiim  efTe  beftiam, 
quia  cecus*  erat    Idcirco  fi- 
lium  fuum,  qui  eum  duxit,  per- 
cuffit  arca  in   caput  et  mor- 
tutts  eft. . 

Obeth  fiUus Lamech  primus  ex- 
cogitauit  cafas.  frater  eius  Jubal 
adinuenit  ludum  cordarum. 
Tertius  frater  eius  Tubal  invenit 
artem  fabrorum. 

Soror  iftorum  Nonema  excogi- 
tauit  opus  textrinum. 
Cum  Matufalam  eCTet  nongen- 
torum  et  fexaginta  ix  annorum 
mortuus  eft  eo  anno,  quo  dilu- 
ttium  factum  eft. 

Lamech  genuit  Noe,  cum  effet  c 


1  bGH.  gewan.  2  IMof.  IV,  17.  3  1  MoL  IV^  18:  Irad.  4  bH. 
:ewan.  ö  1  Mof.  V,  18:  Mahnjael.  6  1  Mof.  V,  18:  MathuTael,  Lamech. 
?  1  Mof.  IV,  23.  15.  8  BGb.  De  L.  (f.  L.),  H.  Der  felbe.  9  Q.  Kayne. 
0  AH.  26  tod.  11  G.  dier,  b.  deyr.  12  A.  naehen  blind.  13  1  Mof. 
Ty  20:  Jabal.  14  G.  van  der  lede,  H.  vor  laid.  15  B.  dem,  b.  deme. 
6  b.  he  dan  af  (tarf,  H.  er  dauon  It.  17  MA.  fehlt  He  fluoc  ....  ftarf; 
}.  fetzt  (nach  IMof.  IV,  19«)  zu:  He  was  oc  de  erfte  man.  de  twie  echte 
vif  man.  van  den  he  kindere  gewan.  '  18  b.  Jobeth,  HrG.  obefh.  19  Br. 
bone.  20  Br.  irdachte,  MA.  erdacht,  H.  erdacht^  ßth.  vant.  21  H.  die  h.  22  b.  de 
Tdagte  elrft  dat  feyten  fpil.  23  Br.  tribal,  G.  tabalcayn  (1  Mof.  V,  22.); 
{4  A.  erdacht,  b.  Tant  eirft.  25  G.  fmeden  ifem  vii  meffinc  (1  Mof.  IV,  22.). 
IG  b.  Neoma.  27  A.  erdacht,  G.  vant,  b.  vant  eirft  das  w^  28  Vffi^ 
L  Mof.  IV,  22.  29  bG.  was  negen  h.  =  H.  30  A.fMt  n&n  and.  31  1  Mof.  ' 
IT,  27.  ^2  A.  dem  waezer,  H.  von  der  ßntylftt.  33  G.  tegine,  M.  zer- 
{ie,  B.  Tor  ginch,  H.  verdarb. 
*  Sdfehr*  ortos. 
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hundert  umie  twier  uiid6  ^  ach- 
tentich  jär  alt  ^  Do  Nöe  was 
vif  hundert  jar  alt,  dö  gebot  im 
god,  dat  he  de  arken  makede,  ^ 
flar  he  fich  inne  behelde  ^  unde 
fine  dri  fone^  unde  ere*  v^r 
wlf,  waate  god  wolde  vordelegen 
de  Mde  ^  mit  watere  dorch  ere 
bösheit.  ^ 

Adam  hadde  finen  hinderen 
vore  gefeget  twier  hande  godes 
wrl^ke  ^,  de  komen  fcolden,  ^^ 
ein  an  ^^  watere,  de  andere  *^ 
vüre.  fe  newiften  aver  **  nicht, 
•weder  ^'  er  komen  folde.  dar 
umbe  ^*  makeden  fe  twe  ^^  füle: 
de  Äne  ^^  tegelen,  ^^  de  vore 
deme  vüre  unftunde,  ^*  de  an- 
deren fl^neo,  *^  de  an  ^^  der  *^ 
watere  vlol  beleve.  **  dar  In 
^röven  fe  mit  böchftaven  al  de 
wisheit,  de  se  van  Adäme  unde 
van  eren  vorvaren  ^^  vornomen 
hadden,  dur  dat  fe  eren  näkome- 
lingen  ^*  kundich  *^    bleven.  ^^ 


et  oeloginta  annorum. 
CumeffetNoe  quingentorum  an- 
norum precepit  ei  dominus  fabri- 
care  archam,  in  qua  fe  et  uxoreiB 
et  tres  filios  et  uxores  filioraiii 
faluaret,  quia  dominus  propter 
peccata  voluit  per  diluuium  de- 
lere  genus  humanum  de  terra. 

Adam  pro^xerat  filiis  fuis  du- 
plicem  dei  vindictam  futuraiQ. 
unam  per  diluuium,  alteram  per 
ignem. 

fed  que  prior  efTet  Ventura,  igno- 
rabant  Et  id  Circo  duas  erexe- 
runt  columpnas. 
vnam  latericiam  contra  ignem,  al- 
teram marmoream  contra  dilu- 
uium, in  quibus  fculpferant* 
literas, 

;omnem  videlicet  fapientiam,qttaiB 
ab  Adam  eta  predecefroribusfui> 
didicerant,  voientes  ut  fucceflb* 
ribus  fuis  nota  fierent. 


1  A.  fiBhk  zweier  und.  2  1  Mof.  V,  28.  3  H.  pawt  4  G.  behuddf 
H.  vnd  dos  er  fich  dar  Jmi  behielt.  5  Br.  Tonen.  6  Br.  erer,  A.  iria 
B.  ire,  GM.  ir]  H.  ir  vierew  bleib.  7  H.  die  w6lt)  H.  'wann  das  got  leick 
wold  vertilgen  m.  w.  d.  ir  b.  8  A.  ir  grozz  pcfheit.  9  A.-  rauch,  H 
zway  der  gotts  räch, -die  da  k.  f.  10  b.  fAlde  de  eyne,  G.  folde  en  an  t 
11  A.  mit,  H.  die  ain  mit,  die  ander  von.  12  h,  fehU-  aver.  18  G.  W 
ir  er  k.,  b.  wilg  ir  e  k.,  A.  welches  ir  des  erfteh,  H.  welhew  ee 
14  A.  da  von.  15  b.  tva,  b.  zwa,  H.  czwo.  16  GH.  6io/{  ene,  A.  aii^ 
17  G.  tegelin,  B.  teigelen,  M.  ziegUniv,  A  zieglinin,  b.  yr  zeilfteynt 
H.  die  ain  war  von  ziegl.  1 8  BG.  untl^ande ,  b.  inft&nde ,  M.  be- 
ftünde,  H.  beltuend.  19  A.  ftaininn,  H.  fiainein,  "b.  vä  fteyne.  20  bOA* 
in,  H.  vor.  21  A.  dem.  22  b.  ftayn  bleue.  28  M.  vodem,  A«  vord^i» 
H.  voroodem.  24  A.  nachkomen,  H.  kinden.  25  B,  ctinnich,  H.  kanfftif 
26  b.  wärde,  H.  folt  werden. 

♦  Hdtchr,  fchulpferant. 
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De  ftdnene  ^  füle  ^  de  *  be- 
lef,  »  alfd  fe  tt  üp'^  geleget 
haddeii.  Adam  nnderd Achte  ^ 
de  *  böchftave  aller  Ä^eft:  ^ 
Enoeb  makede  ^ .  och  ®  böche, 
mer  *  dat  fe  vor  *®  aldere  vor- 
deleget  worden. 

Do  Lamech  was  feven  hun- 
dert nnde  feven  unde  feyentich  ^^ 
jär  alt,  he  ftarf,  vif  jär  Är^»  der 
watervlöt. 

N6Ä  wan  ^*  Sem  unde  ** 
Cham  unde  Japhet,  dd  he  was 
vif  hundert  jär  alt,  ^^  hundert  jAr 
är  ^^  der  watervlöt.  In  den  filven 
hundert  jären  ^^  büwede  he 
de  ^^  arken.  Over  fes  hundert 
jär  nä  NöSs  gebort  quam  ^^  de 
watervIdt.  N  ö  e  was  de  tegede  ^^ 
neder  geachtet  '^  van  Adäme 
wante  **  an  ene.  **  Mit  Ndd 
in  der  arken  **  wären  aller  bände 
Vögele  unde  dör,  *^  j4  *®  twö 
unde  tw$,  unde  der,  die  reine 


Marmoret  columpna,  ficut  per« 

cogitauerant,  remanfit. 

Adam  primus  adinuenit  literas. 

Enoch  cc.  com  C=  eciam?)  fcri-* 
pferat  libros,  qui  ex  vetuftete 
confumpti  fuerunt. 

Lamech  cum  effet  feptingen- 
torum  et  feptuaginta  feptem  an<^ 
norum,  mortuus  eft,  Y.  annts  ante 
diiuuium. 

Noe  genuit  Sem  Harn  et  Japhet, 
cum  efTet  quingentornm  annorum. 
centum  annis  ante  diiuuium. 
Infra  predictos  annos  fabricauit 
archam. 

Sexcentefimo  anno  vite  Noe  fa-^ 
ctum  eft  diiuuium. 
Noe  decimus  computatus  eft  ab 
Adam. 

In  archa  cum  Noe  erant  de  omni 
genere  volucrum  et  beftiarum 
bina  et  bina,  de  mundis  vero 
leptena  et  feptena. 


wären,  fevene  unde  fevene,  *'  ** 

1  A.  fbainrul.  2  bGH.  fehU  de.  3  b.  bleyf  ftayn  in  der  walTer  vliiyt, 
A.  belaib  in  der  walTerflilt,  H.  belaib  vor  der  waiTerfl&t.  4  G.  op,  Br. 
üt,  A.  baten  vff  geleget ,  H.  aufgelegt  betten.  5)  MAH.  erdacht ,  b.  kant 
e  H,  am  aller  erften.  7  B.  maohede.  8  b.  de.  9  MA.  wan,  H.  wenn. 
10  bG.  yan.  11  BrBM.  fefticb  (1  Mof.  V,  3L),  A.  hondH  iar  alt  vnd 
ßbenosig.  12  b.  e,  BIAH.  Ter,  G.  hondH  er  dar  w.  13  bG.  gewan. 
14  Q.fekU  nnde.  15  1  Mof.  V,  82.  (VI,  10.)  16  b.  e«  MAH.  vor,  G. 
hnnd^t  er  dar  w.  17  M,  In  dem  felben  hundert,  A.  honderteften.  18  Br. 
den.  19  H.  kome.  20  b.  de  seynde,  M.  daa  sehende  gefleht,  A.  diu 
«ehent  ander  g.  121  G.  nid^  geaphtet,  H.  in  der  geacht,  B.  ynderaditet, 
A.  ander  geahtet.  22  bA.  bis ,  MH.  vntz.  28  -MA.  in.  24  bG.  ^arke. 
25  G.  dier,  b.  deyr.  26  BrG.  ia,  B.  io.  27  MA.  fehlt  Mit  Noe  o.  fevene; 
b.  hat  vögele  in  fleyr.  de  reyne  heyfen  do.  der  hadde  de  eygeligea.  VII.  der 
ander  eygeliges  swey,  H.  vogl  vfi  tier  die  rain  hieffen  ygleichs  flbene,  der 
anders  ygUioh  osway.     28  1  iM,  VU,  2. 
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Van  der  werell  beginne  * 
wanl  •  an  de  waler vlöt  *  wä- 
ren düfent  jdr  unde  fes  hun«-^ 
dert  jär  unde  fefTe  und  vSr- 
tich.  * 

Do  de  wal<?rvldl  verginch,  ^ 
de  arke  *  beftot '  in  Arme- 
niä  an  deme  berge,  ^  de  dar 
betet  Araräth.  Nöd  gincb  uter 
arken  mit  fineme  finne  ^  van 
den  filven  dagen  *^  over  en  jär, 
alfo  he  dar  In  ging,  dö  wart  eme 
oeh  "  georlövet  ^^  van  gode 
vlefch.tö  etende  unde  win  to 
drinkende.  ^^  dö  fach  man  och 
allerft  **  regenbpgen  ^^  unde 
regen  ^^  I)i  Noes  tiden.  Noe 
levede  nä  der  watervlöt  dre 
hundert  unde  viftich  j^r  unde.  ^^ 
flarf ,  du  he  was  *®  negen  hun- 
dert unde  viftich  jar  alt.  ^^  van 
Nöes  fönen  quamen  ^^  twe 
unde  feventich  flachte:  ^^  van 
Japh^te  vifteine,  **  vanKain** 
dritich,  **  van  Sem  *^  feveoe 
üude  twintich.  **  ^^    De  en  ** 


A  principio  mundi  vfque  ad  dilu- 
oium  fuerllkit  anni  mille  et  fei- 
centi  et  quadraginta  et  fex. 


Poft  diluuium  reqaieuit  archi 
in  Armenia  in  monte,  qui  vocatur 
Ararath. 

Noe  cum  vfamilia  fua  ab  eo  die, 
quo  intrauerat  archam,  anno  re- 
voluto  exiuit 

Tunc  primo  a  deo  acceperat,  ut 
carnes  comederet  et  vinum  bi- 
beret 

Tempore  Noe  primo  apparuit 
yris  et  pluvia. 

Noe  vixit  poft  diiuuium  trecentls 
et  quiuquaginta  annis.    Mortuus 
eft  autem,  cum  fuiflfet  nongen- 
tbrum  et  1  annorum. 
De  filii&  Noe  orte  funt  feptua- 
ginta  due  generationes. 
De  Japhet  xv. 
De  Cain  xxx. 
De  Sem  xxvii« 
Ifte  generationes  ceperunt  edifi- 

1  A.  angeng.  12  A.  bis,  H.'  vucz.  3  G.  watere  vlot.  4  B.  iar ,  MA. 
fiunftzich,  H.  funffczigk,  G.  vifiar,  b.  Ivj.  iar.  5  b.  zv  geyno,  H.  zw 
gieng.  6  H.  arch  Noes.  7  BGM.  beftunt^  H.  beftuend,  b.  de  arke.  Noe 
bleyf  ftayn.  8  Gb.  gebirge,  A.  in  dem  gepirg»  H.  auf  d.  gepirg.  9  B.  gh^ 
ßnne,  bGM.  gefiude<,  AH.  geilnd.  10  bG.  deme  feinen  dage,  AH.  tag. 
11  G.  oc  eme.  12  B.  gheorlonet,  Br.  gheoileacth,  G.  georleuet,  M.  erlanbt, 
JE.  erlawbt,  b.  orlof  gegeae,  A.  erlaub.  13  G.  etene  ...  drinkende.  14  H. 
des  erften.  15  b.  raynbogen,  B.  reghenboden,  GH.  den  regenbogen.  16  b. 
raynen.  17  b.  be.  18  G.  do  was  he.  19  1  Mof.  IX,  29.  20  Br.  qnemen; 
A.fehÜ.  21  Br.  fclechte,  b.  geflegte,  A.  gefchleht,  H.  geflftcht.  22  Vgl 
1  Mof.  IX,  2.  23  BrBM.  Eaine,  b^  Kaine.  24  1  Mof.  X,  6.  26  G.  fem«. 
26  Stimmt  mit  1  Mof.  X,  21  —  29.  27  MA.  bloß  zwainzk.  28  MA.  zwai 
TR  f.,  H.  czway  ▼.  f.,  BrbB.  De  en  nnde  f.  Sieh  fpäter.  Das  LatekiiCcke  hai 
9n  vieüeieht  für  ene,  jene  genommen  und  daher  Iftae  iiber£lU»U 
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inde  feventich  flechte  büwe- 
len  ^nen  torn  van  tegele  ^  an  ^ 
inen  velde,  dat  höt  Senn  aar.  ^ 
[ar  wolden  fe  uppe  untfltten^ 
^ore  der  watervlot,  of  fe  aver  * 
[uaeme.^  des  Werkes  meiftere 
vas  Ncmroth  derefe,''  de  god 
rorfmäde.  dar  umbe  wandelede  ^ 
f od  ere  *  fprdke  an  ^^  An  "  unde 
*eventich  tiuigen.  dit  ^'  gefcd 
)i  Falaches'^  tiden,  Heber,  ^^ 
^an  deme  de  Joden  ^^  Hebröi^^ 
idten,  ^'  unde  fin  geflechte,  ^^ 
lat  dat  ^^  twd  unde  feyentigifte 
nechte  '^  was,  de  behelden 
E$re  alden  '^  fprdke  unde  de 
bel^f  ungewandelet,'^  dur  dai'^ 
re  tö  deme  werke  niht  helpen 
ne wolden,  dat  '^  men  weder 
|rode  büwede.  dar  umbe  het  be- 
greif k  **  fprdke  möder  *®  aller 
rprdke.  Kus  Kam6s  '^  föne  de 
wan  Nemroth  den  refen,  ^^  de 
den  torn  büwede.  ^^   des  tomes 


care  turrim  de  lateribus  in  campo, 
qui  appellatur  Sennaar,  volentes 
flc  effugere  diluuium,  fl  forte 
fecundo  veniret. 

huius  operis  fuit  autor  Nemroth 
gigas^  qui  deum  contempfit.  Ideo- 
que  deus  confudit  ydyoma  ipfo- 
rum  diuidens  in  feptüaginta  i. 
Hngwas.  hoc  accidit  temporibus 
Falaches.  Heber,  a  quo  Judei 
Hebrei  vocantur,  et  fua  generatio, 
que  fuit  feptuageflma  fecunda 
generatio,  qui  predicto  operi 
contra  deum  oooperari  nolebant, 
perftiterunt  in  ydyomate  antiquo, 
noii  mutata  lingwa  ipforum. 


Ideoque  lingwa  hebraica  mater 
eft  omnium  lingwarum. 
Kus  filius  Cam  *  genuit  Nem- 
roth gigantem  auctorem  predicte 
turris.  altitudo  eins  fuit  quinque 


1  b.  zeil  (leyne,  M.  ziegeln;  G.  fetzt  zu  rot  kalc  hadden  fe  lim  (1  Mof, 
KI,  3.).  dat  was  an  bomen  in  enem  velde  dat  het  S.  2  A.  in,  M.  of,  H. 
%uffy  b.  in  eyme  velde.  3  1  Mof.  XI,  2.  X,  10)  linear.  4  M.  beliben,  H. 
ftuff  ficzen.  5  b.  euer,  feTUt  H.  6  BrG.  qneme,  B.  quame,  M.  ch^m,  A.. 
bLom,  H.  kern.  7  Vgl.  1  Mof.  X,  8.  und  10.  8  H.  verkert.  9  M.  die,  A. 
diu.  10  MAH.  in.  11  A.  zd  vnd  f.,  12  H.  das.  13  G.  falecbis,  b.  fa- 
lechz,  A.  falechs.  14  Vgl  1  Mof.  X,  24.  XI,  16.  15  Br.  iotbe.  16  Br. 
bebre,  B.  ebrei.  17  G.  betet,  H.  hieOn.  18  Br.  gbefolechte;  fehlt  bH. 
19  G.  dat  dar.  20  Br.  Tclecbte,  G.  geflechtc,  H.  geflacht.  21  Br.  al  dere, 
B.  alden,  b.  aide,  M,  ir  fprach  die  alten;  A,  fehU  sAten,  22  H.  vnuerwan- 
delt.  23  H.  Dar  vmb  das.  24  Br."  dar.  25  BrB.  hebreis,  G.  ebreifc. 
26  H.  ein  muetter.  27  BrBGM.  Kaines.  28  1  Mof.  X,  8.  29  bAH.  Kern- 
rot  de  den  torn  büwede.  was  kamis  Tones  fön.  Kus  heys  fin  Vader 
(A.  nmV).        -         . 

*  Erü  hand  Gayn. 
B«pk.  Ohroiu  2 


id 


milia  et  centmn  et  feptuagio« 
quatuor  palTuain. 
A  tempore  diluuii  ufque  ad  dioi« 
flonem  lingwarum  fluxerunt  cee-^ 
tum  anni  et  unus. 
Sem  filius  Noe  vixerat  fexcenü 
etduobus  annis:  hie  eHam  gern 
Arfaxat,  cum  eflet  .c.  annorun 
duobus  annis  ante  diluuium. 
Arfaxat  vixit  trecentis  et  xxxviil| 
anno.  Triceflmo  oetauo  am» 
vite  fue  genuit  Sale. 

Säle  vixit  quadringentis  et  li^ 
tribus  annis. 

Ifte  edificavit  Salem,  que  nnnf 
yocatur  Jerufalem.  Hie  etias 
triccrimo  vite  fue  anno  genoüi 
Heber,  eundem  qui  predicte  turrb 
operi  tioluit  cooperari. 

Heber  vijpt  quadringentis  etxliii| 

annis. 

hie  genuit  Falech,  cuius  tempore 

diulHo  lingwarum  facta  eft. 

lanno  vero  vite  fue  xxxiiii®  genull 

1  b.  fchrede,  B.  fcrede,  G.  ftredc,  A.  fchrit,  M.  fchritt,  H.  fchreet.  2  G 
fehlt  unde  vere.  3  })A.  bis^H.  yncz.  4  b.  wandelunge.  5  iMof.  XI,  11> 
6  b.  wan,   H.  gewan.      7    hA,  fehlt  och.     8    Wörtlich  niich  1  Mof.  XI,  l^- 

X,  22.     9   b.  he.     10  M.  do  gebar  er.    11  Br.  drittich,  B.  drittic.    12    1  Mo/. 

XI,  14  (SO  Jahr  alt!),  X,  24.  13  Br.  an,  B.  dre,  H.  drey,  M.  drev.  14  BMft 
iar.  15  1  Mof.  XI,  15.  16  b.  he.  17  G.  fehlt  nu.  18  b.  dat  nv  ierl'iB 
helft  =  H.  19  Br.  De,  G.  fe.  20  GbA.  fehlt  oc.  21  1  Mof.  XI,  U 
X,  24.  22  Br.  buwege,  Gb.  buwinge.,  B.  bawinghe,  A.  buwüg,  H.  paw. 
23  Br.  helpe  w.  24  GbAH.  gewan.  25  G.  den  gewan  he,  welche  W(M^ 
U:  fehlen,  26  Gb.  do  he  dr.  i.  a.  was  =  H.  27  1  Mof.  XI,  14.  (30  Joii^ 
alt!),  28  H.  vnd.  29  1  Mof.  XI,  17.  (430  Jahr  aU),  30  GbA.  f^dt  oc. 
31  1  Mof.  XI,  16.  X,  25.  32  b.  bi  den  t.  do  de  =  H.  33  H.  verwandelt 
34  Br.  de,  b.  de,  * 


hdge  was  vif  düfent  trede  ^ 
unde  hundert  unde  v^re  ^  unde 
fevenlich.  Van  der  watervlöt 
wante  '  an  der  fpräke  twi- 
unge  ^  was  ^n  jär  unde  hun- 
derit  SemNöes  föne  levede  fes 
hundert  unde  twö  jär.  ^  he 
wan  ^  och  ^  Arfaxat,  dö  he 
was  hundert  jär  alt,  twe  jär 
nä  der  watervlöt.  *  Arfaxat 
levede  dre  hundert  jär  unde 
achte  unde  drittich  ^^  jär.  de  ^  ge- 
wan ^^  Sale,  dd  he  was  vif 
unde  drittich "  jär  all.  ^*  Sale 
levede  vär  hundert  jär  unde 
drö  1»  unde  verlieh.  ^*  ^^  de  " 
büede  Salem,  dat  nu  ^^  het 
Jerusalem.  ^*  He  *^  gewan 
de  ^  Heber,  «^  de  16  des 
tornes  büwinge.^^  niht  helpen 
ne  wolde.  *^  den  wan  ^*  he,  *^ 
dd  he  was  dritlich  "  jär  alt.  ^^*^ 
Heber  *®  levede  ver  hundert 
unde  ver  unde  verlieh  jär.  *^ 
He  gewan  och  ^^  Falech,  ^^ 
bl  des  tiden  ^^  de  fpräke  ge-^ 
wandelet  ^^  worden,   den  '*  ge- 
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an  he,  do  he  vdr  unde  drit- 
ßh  jär  alt  was.  ^  Falech  levede 
ve  hundert  *  unde  negene 
[ide  drAtich  jär.  ^  He  gewah 
(5  Reu,  *  dö  he  5  drittich  jär 
t  was.  ^  Bt  des  tiden  be- 
tinde  men  ^  afgode  tö  anebe* 
snde  ®  unde  bot  ^  den  vorften 
odelike  6re.  Reu  ^®  levede 
v6  hundert  unde  negene  unde 
rittich  \^  jär.  ^*  He  gewan 
ßh  ^'^  Saruch,  do  he  twier 
ade  drittich^*  jär  alt  was.  ^* 
\  des  ^^  tiden  worden  ko-, 
nge  ^^  in  Scitiä  ^^  unde  in 
gipte.  Saruch  levede  twe  hun- 
3l*t  unde. drittich  ^^  jär.  **  He 
3wan  och  ^^  Nacor,  do  he 
•ittich  "  jär  alt  was.  ^^  Bi  Sa- 
iches  tiden  irhöf  fleh  ^^  dat 
jningrike  »^  to  «»  Affiriä; 
acor  levede  hundert  unde  ne- 
ene  unde  verlieh  jär  ^*  unde  ** 
ßwan  Thare,  do  he  was  ne^ 
ene  unde  twintich  *^  jär  alt.  *^ 
hare  levede  twe  hundert  unde 
if  jär.  *^  Bi  des  tiden  buwede" 


ipfiim. 

Falech  vixit  ducentis  et  xxxix 
annis  et  triceflma  anno  vite  fue 
genuit  Reu.  huius  tempore  ce* 
perunt  ydola  adorari  et  principi- 
bus  diuini  hdnores  exhiberi. 


Reu  vixit  ducentis  et  xxxix  annis 
Et  treceflmo  fecundo  vite  fue 
anno  genuit  Saruch. 


Tempore  iftius  facti  funt  reges 

in  Scithia  et  in  Egtpto. 

Saruch  vixit  ducentis  et  xxx  annis 

et  tricefimo  anno  vite  fue  genuit 

Nacor. 

Temporibus  Saruch  incepit  reg- 

num  Afßrie. 

Nacor  vixit  c^  et  xlix  annis. 
annö  vero  vite  fue  xxix  genuit 
Thare. 

Thare  vixit  cc  **  et  quinque 
annis.    huius  tempore  Nemroth 


1  1  Mof.  XI,  16.  1  Chr.  1, 19.  2  G.  tve  h.  iar  =  H.  3  1  Mof.  XI,  19.  (S09 
ihr  dU),  4  AH.  Rew,  M.  Key  (1  Mof.  XI,  20;-  Begu).  5  H.  do  er  was. 
1  Mof.  XI,  18.  7  G,  begundeme.  6.  B.  afgöde  anbeden,  M.  abg6t  an 
)tn,  M.  die  apgot  anpeten,  G.  antobedene,  b.  anzübeden,  H.  an  ze  pitten. 
I  Br.  gbebot,  G.  bot  4n  den  v.  10)  G.  ßev,  H.  Rew,  A,  Wen.  11)  BrG. 
rittich;  G.  iar  vfi  dr.  12  1  Mof.  XI,  21.  (W7  Jahr,)  13  bAH.  fehU  och. 
1  1  Mof.  XI,  20  (Serag).  15  M.  den.  .  16  B.  konigne.  17  Br.  fitia, 
:.  fcjrthia,  G.  pythia,  b.  fcytcia,  A.  Sitilia,  H.  Cittia.  18  iMof.  XI,  28. 
100  Jahr.)  19  1  Mof.  XI,  22.  20  AH.  fich  ancb.  2^1  B^.  konichrike, 
.  konigrike.  22  BGM.  in.  23  1  Mof.  XI,  .25.  (/^S  Jaltr,)  24  b.  he,  A.  er. 
5  M.  dreyzich,  A.  dreiffig.  26  1  Mof.  XI,  24.  27  1  Mof.  XI,  82.  28  b. 
ddwano. 

*  c  etfehk  L«    **  £$  Dteht  bloß  c  et  quinque  a« 
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men  Babylönien.  ^  dal  dede 
Nemroth  de  refe. '  Nemroth 
gewan  Affur,  *  van  deme  * 
dat  lanl  Afriria  den  namen  he- 
ret^  AlTur  gewan  Bele.  Bei 
de  ^  bel^f  koning  in  Aflirid  vif 
unde  fefticb  jdr.  Nd  Bele  Idt 
Ninus  fin  ^  föne  ^n  belede  ^ 
maken,  dat  bedde  man  an  alfd 
Änen  ^  god  unde  brächte  eme 
ofTer.  ^^  dd  ^^  begunde  man 
aller  örft  >»  belede  "  an  td 
bedende.  Ninus  Beles  ^^  föne 
belöf  koning  \w6  unde  viftich 
jär.  he  bedwanch  al  ^^  Afiam 
ine  ^^  India  unde  Morlant.  '^ 
Ninus  büwede  öch  Ninive  ^^ 
de  gröten  ftat  Nä  Ninus  döde 
wart  fin  wlf  Semiramis  konin* 
ginne  Iwö  unde  verlieh  jär.  ** 
de*®  bedwanch  Morlant"  tö  aller 
der  **  hdrfcaph ,  *^  de  er  ere 
man  geUten  hadde.  Se  ^  väht 
öch  uppe  *^  India,  dat  ör  nene 
gefcach.  '^  fe  mürede  *^  öch 
Babilönie  mit  tegele.  *^  de 
müre  was  viftich  vöte  *^  dicke 


gigas  edificauil  Babilonem. 
Nemroth  genuit  AtTur,  a 
Afllria  nomen  accepit. 

Affur  genuit  Bei.  Bei  faclusi 

rex  in  AfTiria  fexaginla  et  qi 

que  annis.   Nynus  filius  Bei 

ymaginem  fieri,  quam  heul  de 

adorabant  et  munera  ei  oSe 

baut 

ab  eo  tempore  inceperunl  adoi 

ymagines. 

Ninus   filius    Bei   regnauit 

annis. 

Ifte    fttbiugauil  Afyam    abs 

India  et  Ethiopia. 

hie  edificauil  ciuitatem  Nyniue 
magnam:  poft  mortem  Nyni  vxc 
eins  Semiramis  regnauit  xlii.  a» 
nis.  Ifta  Ethyopjam  fubiugauit  s 
omnes  terras,  quäs  maritus  fa 
fibi  reliquerat  Bellum  etii 
affumpßt  contra  Yndos,  qc 
antea  factum  non  fuiU  Babiloni 
circumdedit  muro  lateritio, 
in  fpifTitudine  fuit  .1.  pedum 


1  Br.  babymen,  B.  bebyloniam,  G.  babylonie,  A.  babilonia,  M.  Babi 
b.  babelö,  H.  Babilon.  2  1  Mof.  X,  10.  3  1  Mof.  X,  11.  4  b.  d) 
6  MAH.  hat,  b.  heyit.  6  M.  Der,  BGbAH.  fehU  de.  7  Br.  yehü 
8  Br.  beleden.  9  Gh AH.  fehlt  cnen.  10  H.  das  opher.  11  BG.  Dar,  I 
12  H.  des  erlten.  13  G.  bele,  b.  beilde.  U  GbA.  belns.  15  B.  o< 
A.  auch  all,  G.  ok  aryam.  16  A.  vnd.  17  A.  merlanti  H.  xnornl 
18  1  Mof.  X,  11.  Anhalt  zur  Anknüpfung  an.SoUnu$f  Trogus  (£•  StUn 
zum  SoUnusJ.  19  A.  zwai  iar.  20  A.  Si,  H.  Dye.  21  H.  Morenl 
22  Gb.  to  alder.  23  G.  herfcap.  24  G.  Dir.  25  G.  np  india,  b*  up 
26  B.  nine  fcach,  G.  ne  negefcha,  A.  daz  da  vor  auch  nie  gefchaoh,  £ 
er  nye  gefohach.  27  A.  bei  den  Telbn  a&eitn  murt  man  b,  28  b.  zeil  Ti 
29  H.  funfzehen  fchuch. 
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nde  twier  ^  hundert  vöte  hö. 
'  $  '  was  och  feftich  mile  laiich 

eachtet '  al  umme  de  fkat  der 
^'intmile.  ^     In  de  ftat  gingen 

undert  Iferne  der.  ^    Eu Fra- 
mes dat  vdrde  water,  dat  üteme^ 

aradife  vlöt,  ^  ging  vor  mid- 

es  ®  dur  de  Aat. 
''    Thare  gewan    Abrahame^ 
Hö   he  was  feventich  jdr  alt,  ^ 

n  deme  drd  unde  vdrtegiften  ^^ 
Hre    des  koning  ^^  Ninas  van 

ifllriä.  Abraham  wart  geboren, 
iV  men  Röme  büwede,  düfqnt 

Ar  unde  ^^  twe  hundert  unde  dre 
4nde  feftich.  *'  Van  ^*  der  water- 
ylöt  wante  ^^  an  Abrahame  wären 
tw^  hundert  unde  twe  unde  ne- 
gentichjär.  Van  der  watervlöt 
Wante  an  de  twiunge  ^^  der 
fprdke  was  ein  jär  unde  hundert. 
Dd  wart  Falech  geboren.  ^'  ^Van 
der  twiunge  ^*  der  fprftke  wante 
an  Abrahame  wären  hundert  unde 
dn  unde  negen|icfa  jär.  Van  der 
werelt  beginne  wante  ^^  an  Abra- 
hame wären  düfent  unde^^  negen 


altituditie  ducentorum;  longitudö 
vcro  eins  circa  ciuitatem  ad  fexa- 
ginta  miliaria  illius  prouincie  ex- 
tendebatur.  Et  ciuitas  habebat 
eentum  portas  ereas  ferreas.  flu- 
uius  quoque  paradifi  quartus  Eu- 
frates  per  medium  ciuitatis  tranf- 
ibat. 

Thare  feptuagefimo  anno  vite 
fue  Abraham  genuit  £t  quadr»- 
gerimo  tertio   anno  regis  Nini. 

Abraham  natus  eft  ante  edifica- 
tionem  Rome  .H.  et  cc.  ef  Ixiii. 
annis : 

a  tempore  diluuii  ufque  ad  Abra- 
ham fluxerunt  ducenti  et  pona- 
ginta  duo  anni; 

a  diluuio  ufque  ad  diuifionem 
lingwarum  .c.  anni  et  vnus. 

Tunc  natus  eft  Falech.  A  diui- 
fione  lingwarum  ufque  ad  Abra- 
ham c.  et  nonaginta  anni  et  vnus 
extiterunt.  A  conditione  mundi 
ufque  ad  Abraham  fuerunt  mille  et 
nonagenti  et  quadraginta  viii.  anni. 


1  G.  tve.  2  Br.  Ca,  G.  ßy;  A,  fehli  De  müre  wären  ....  hd;  8  h, fehlt 
geagtet,  BGMH.  fe  w.  o.  geahtet  f.  m.  1.  4  b.  al  ambe  der  laut  milea, 
H.  all  Ytnb  die  Statt  lanndmeil.  5  b.  iferen  diir,  A.  eyfeiiliiiiy  H.  eyfnein. 
6  G.  nt  deme,  b.  U8  deme.  7  H.  flewiTt.  8  b.  bloß  middes,  M.  en  mitten, 
AH.  mitteo.  9  1  Mof.  XI,  26.  10  G.  driy  yfi  yertegelteme,  H.  dreyn  ynd 
vierezigiften.  11  BrBG.  eoning,  b.  koninges,  M.  chmiigeB,  A.  kfbgea. 
12  fehlt  H.  13  A.  drin  ynd  febczig  iar;  M.  zieht  zuCammen  fibensioh  iar 
warn  yon  d^  wazz^iU  Abrabä  wart  zwai  hundH  yfi  zw'ai  yfi  .neynzich  iar 
yon  d^  zwainng  d^  fprach.  Wan  yon  «brabam  warn  hundert  yfi ^ains  yfi 
nenntzicb  iar  yon  der  werlt  anegenge.  14  A.  yor  der  w.  yon  abr«.-  15  H. 
yncz.'  16  Br.  twünghe,  a.  twinnghe,  G.  iweange,  b.  zwejange,  MA.  zwaiong, 
H.  zwayung.     17  AH.  fekk  von  Von  der  walTezflaot  ...  geboten. 
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hundert  unde  achte  unde  v£r^ 
tich  jär.  Dit  is  tö  famene  ge- 
rekenet  ^  dre  düfent  jär  unde ' 
eleven  jdr  unde  twd  hundert 
}ir  '  van  der  werelt  beginne 
wante  an  Rdme  büwinge.  ^ 
BIAbrahames  tiden  vordele- 
gede  god  ytf  ^  ftede  mit  famen  ^ 
den  Idden.  der  was  ^n  ^  So-* 
doma,  de  andere  Gomorra.  ^ 
Lothe  ^  vörde  ^^  god  dar  üt 
unde  '^  fin  wifunde  fine  dohtere 
twö. "  Lothis  wif  fach  fich  i* 
umbe  unde  wolde  godes  wrdke^^ 
fcowen,  dat  in  allen  vorboden 
was.  ^^  des  ^*  wart  fe  gewande- 
let ^^  to  Äneme  ftene-^^i®  Abra- 
harn  wan'^  Snen  föne  bi  Agar 
finer  derne,  *^  de  hdt  Ifma- 
hel.  **  van  deme  wart  %n  volk, 
dat  wart  gehdten  Ifmahelite. 
dar  nä  worden  fe  heteil  *^  Agae- 
röni,  dar  nä  Sarracöni.  Dd 
Abraham  hundert  jär  alt  was,  ** 
he  gewan^*  bi  Saram  fineme*^ 
achten"  wive  Ifaac»8«»unde8<> 


Omnibus  fimu]  computatis  a  pris- 
cipio  mundi  ufque  ad  conftitutio- 
nem  Rome  funt  tria  milia  et  do- 
c&nü  et  xi.  änni. 

Temporibus  Abrahe  deleoit  do- 
minus quinque  ciuitates  cun 
hominibus:  Sodomiam  et  Gomor- 
ram  etc. 

Excepto  Loth,  quem  doroinos 
edoxit  cum  uxore  fua  et  filiabm 
fuis  duabus.  Sed  vxorLoth  contn 
prohibitationem  dei  volens  afpi- 
cere  vindictam  dei,  mutata  ed 
in  ftatuam  falifi. 
Abraham  genuit  ex  ancilla  Agar 
filium  quem  vocavit  Htfmahel,  a' 
quo  Hifmahelite  defcenderuni; 
qui  poftea  vocati  funt  Agareni 
et  poftmodum  Sarraceni. 

Cum  Abraham  effet  centum  anno- 
rum,  genuit  ex  Sara  uxore  fuii 
filium  fuum  Yfaac:  Et  poftea 
vixit  feptuaginta  quinque  annis. 


1  G.  rekenet,  b.  geregent,  M.  geraitet,  H.  gerait.  2  fehlt  H.  3  G.  dre 
dofeiit  iar  vfi  twe  hünd^t  iar  Tn  elleven  iar  =  MH.  4  Br.  btlwenghe,  Gb. 
bnwioge,  B.  bowunge,  A.  buwug,  H.  vnczt  das  maa  Rom  pawtt.  5  H.  zwo. 
6  bH.  bloß  mit,  A.  entlkiijet  mit  7  H.  die  ain  was.  8  Br.  ghomora.  9  A. 
lothen,  G.  Mte.  10  H.  für  Got.  11  fehlt  H.  12  G.  tre  dochtere,  b.  zwa 
dogtere,  A.  zwä  tdcht^)  H.  zwo  töchter.  13  bAH.  feJdt  fich.  14  b.  weiv, 
A.  rauch,  H.  räch.  15  A.  daz  in  got  allez  verpotn  het.  16  H.  daromb. 
17  BGA.  verwandelet,  H.  verwandelt, /eA/^  bM.  18  GM.  to  ener  falt  ftile 
(r.  L.),  M.  dazu  als  ein  ftain.  19  1  Mof.  XIX.  20  GbAU.  gewan.  21  B6. 
dimen,  b.  demen,  A.  diren,  H.  dierg.  22  1  Mof.  XVI,  1.  16.  23  G.  gehe- 
ten,  b.  geheyHen,  H.  gehayfln.  24  1  Mof.  XXI,  5.  25  H.  da  gew.  er  Sa- 
ram mit  f.  26  Br.  Aneinen,  G.  fineme.  27  M.  alten,  A.  achtendfi,  H.  £11- 
chen,  b.  e.witte.    28  .G.  yfaake,  H.  yfaaken.    29  l  Mof.  XXI,  2. 3.5.   30  b.  h& 
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evede  dar  nÄ  ^  vif  unde  feven- 
ich  ^  jär.  Ifaac  Abrahames 
*one  wan  bi  Reb ecken 
we  ^  föne.  6n  *  höt  Efau.  ^  de 
ilve  h&i  och  *  Edom.  ^  van 
lerne  quftmen  ^  lüde ,  de  hdten 
dum  ei.  ^  Efau  gewan  Sa- 
am.  ^®  Saras  ^^  gewan  Job, 
lene  göden  ^^  man,  den  god 
6  vele  beföken  ^*  leL  "  De 
ludere  ^^  föne  Ifaakes  h£t  Ja- 
lob.  15  he  het  och  Ifraöl,  ^^ 
an  deme  ^^  Ifrahölifk  ^^  volk 
reheten  is..  Do  Ifaak  was  hun- 
lert  jär  unde  achtentich  alt,  ^^ 
le  flarf.  *®*^  Jacob  nam  Lien 
6  wive  **  unde  Kachele  ere 
üfler  *'  unde  gewan  Iwelef  ** 
bne.  de  elfte  was  Jofeph,  den 
Iran  «*  he  bi  Kachele.  ««  ^^  Do 
bfeph  was  feventein*®  jär  alt,  ?? 
le  wart  vorkoft^^  van  finen  brö- 


Yfaac  genuit  ex  Kebecca  duos 
filios:  primogenitum  Efau,  qui 
dicttts  eft  Edom,  a  quo  defcen- 
derunt  Ydumei. 

Efau  genuit  Zaram  et  Zaram  ge- 
nuit Jjob  virum  iuftum  et  rectum, 
quem  dominus  per  multa  probauit. 
Secundus  filius  Yfaac  vocatus  eft 
Jacob  et  alio  nomine  Yfrael,  a  quo 
Ifrahelite  nomen  acceperunt. 

Mortuus  eft  autem  Yfaäc  com- 
pletis  centam  et  octoginta  annis. 
Jacob  genuit  ex  Lya  et  ex  forore 
eius  Kachele  xii.  Hlios.  vndecimus 
fuit  Jofep.  hunc  genuit  ex  Ka- 
chele. 

Jofep  autem  cum  xxvi.  eiTet  pn- 
norum,  a  fratribüs  venditus  eft 
inEgiptuni,  vbi  per  Pharaonem 


e 


1  Bt,  fehU  na.     2  A.  fechczig. 
b.  eyne   de,    MH.  ajiien   der. 


3  G.  tweüe,  H.  «wen.  4  BG.  enen 
5  1  Mof.  XXV,  25.  6  A.  d$  and^ 
liezz  E.  7  iMof.  XXXVI,  1.  8.  .8  Br.  quemen.  9  1  Mof.  XXXVI,  9. 
0  A.  Zares.  zares,  G.  zaram.  zaras,  b.  zaras.  Zaras,  H.  zaran.  zaran.  11  Br. 
;oten.  12  b.  beföken,  M.  verfucben,  H.  verfuhn,  A.  veffichn.  13  M.  hiez. 
4  A.  fehU  ander.  16  1  Mof.  XXV,  26.  16  1  Mof.  "XXXII,  28.  XXXV,  10, 
7  b.  na  deme  dat,  A.  Yen  im.  18  Br.  ifrahelis,  G.  ifrahelifch,  B.  ifra- 
telefch,  M.  ifrabelifcha.  *  19  G.  h.  rn  a.  iar  alt  =  H.  26  Do  ...  ftarf  Zielen 
n  M.  nach  hongers  not,  fehlen  in  A,  211  Mof.  XXXV>  28. 29.  22  1  Mof. 
CXIX,  23.  32.  23  1  Mof.^  XXIX,  28.  24  A.  zechfi.  26  bAH.  gewan. 
!6  (jt,  fügt  kinsiu;  er&  ftift^  mit  in  hadde  he  oc  ere  megede.  Bi  lyen  wan 
le  fes  föne.  Buben.  Symeon.  leui.  iudam.  yfachar  vfi  zabulon  (netek  1  Mof. 
^IX,  82^35.  XXX,  16,  XXXV,  23.)  vn  ene  dochter  de  bet  dyna  (XXX,  21. 
n  erer  maget  zelfen  (XXIX,  24.  XXX,  9.)  wan  he  gad  vn  afer  (XXX,  11. 
3.  26.)  van  raohele  wan  he  iofeph  vn  beniamin  (XXX,  24.  XXXV,  18.  24.) 
'an  erer  maget  balen  (XXX ,  3.)  wan  he  dan  yfi  neptaUm  (XXX,  6.  8. 
CXXV,  26.)  27  1  Mof,  XXX^  24.  28  A.  fehozechn  (=  L).  29  Gb.  Do  i. 
.  iar  alt  was  =  H.  30  b.  verkagt,  H.  da  wjurt  er  Terkawfft  ron  f.  br.  ynd 
¥art  gefUert  in  Egiptum. 
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potens  fäctns  eft. 

poftea  pater  cum  fratribus  pro- 
pter  famem,  qui  terram  oppref- 
ferat,  fequtus  eft  cum  centeflmum 
et  trecefimum  ageret  *  atinum. 
Ifta  generatio  peregrinata  eft  in 
Egyptum,  dttcentis  et  xy.  annis. 
in  quo  fpacio  ita  multiplicati  funt, 
quod  cum  Moyfes  educeret  eos 
de  Egipto,  computati  funt  ad 
fepties  centum  milia, 
cum  nön  defcenderunt  in  Egip- 
tum  cum  Jacob  nifi  feptuaginta 
anime.   . 

Cum  Jacob  efTet  centum  et  qua- 
draginta  annorum,  mortuus  eft 
Eo  tempore  factum  eft  diluuium 
in  Achaya  et  in  Egipto  unde 
mulü  perierunt. 

Ipfo  tempore  i^inerua  in  Affrica 
fuit 

Cum  Jofeph  yixiffet  centum 
et  X  annis,  obpreffi  funl>  Jude! 
feruitute  laterum  et  luti. 
Ab  intröitu  Jacob  in  Egiptum 

1  iMof.  XXXVII,  2.  27.  2  BGb.  geweldich,  MA.  gewaltich,  H.  ge- 
waltig.. 3  G.  imme,  H.  ym,  A.  allm  dem.  4  Br.  phan.  d'MA.  wegen. 
6  iMof.  XL,  40,41.  7  B6MbH«q.  f.  ▼.  8  Br.  dlrittich.  9  Qt.  fetzt  hinzu 
he  Oarf.  10  1  Mof.  XLII— XLVI.  11  BG.  dar  binnen,  H.  bloß  darin.  12  G. 
wok^den,  b.  wogerden,  B.  wokerden  alfo  fere;  G.  alfo;  H.  bnechertfi.  13  fo 
▼aft.  14  Br.  fehlt  do.  16  Gb.  dat  ir  was  =  H.  16  b.  yi  we:hr.  17  BG.  ne 
q.,  b.  in  q.  18  G.  ne  qaam  ire,  b.  in  qua  ir  (:^H),  B.  q.  ire  d.  nicht  mit 
iacope  mer.  19  b.  dog  neyt  mö  mit  iacobe.  dan  =  H.  20  Bt.  Aientein, 
BG.  feuentich  (1  Mof.  XLYI,  27.).  21  A.  (aatt  Dö  Jacob  ....  minCken)  Do 
Ifak  was  aohtzecha  ynd  hundert  md  Hbeu  iar  alt  er  ftarb.  22  A,fehU  he  It; 
H.  do  rtarb  er.  23  G.  de  w.,  H.  die  w.,  M.  ein  w.  24  A.  nimma.  25  Gb.  damaeh 
he  ftarf,  MA.  er  ftarp,  H.  do  ftarb  er.  26  MA.  betwauQh,  Br.  dwangmen.  27  G. 
fcentlikeme,  Br.  fchentUken,  b.  fchentlige,  H.  Fchentliehm ,  M.  fchelmlichem. 

*  Hdfehr,  agens.  " 


d^ren  in  Egiptum.  ^  dar  wart  he 
weldich  ^  in  deme  '  lande  van  ^ 
Pharadnis  halven.  ^  ^  Nä 
eme  fin  vader  quam  ^  unde 
fine  brödere  dor  hungeres  not, 
dd  Jacob  hundert  unde  drittich  ^ 
jÄr  alt  was.  ^  ^^  Sin  gfeflechte 
bel^f  do  in  Egiptd  twd  hundert 
unde  viftein  jär.  Dar  in  binnen  ^^ 
wdkerenden  **  fe  fö  fdire,  ** 
dat^f  dd  feMoifes  üt  vdrde,  dö 
was  ir  *^  feswarve  **  hundert 
düfent.  In  dat  laut  ene  ^^  qud- 
men  ^^  doch  mit  Jacobe  nicht 
mÄre  wen  **  feventich  *®  min- 
fken.^*  Dd  Jacob  was  hundert 
jftr  alt  unde  fevene  unde  vdr- 
tich ,  he  ftarf.  *?  Dd  was  water- 
vldt  ^^  in  Achaiä  unde  in 
E  g  i  p  t  ö ,  dar  *  van  der  lüde  vele 
irdrank.  Bi  Jacopes  tiden.was 
och  Minerva  **  in  Affricä. 

Dö  Jofeph  hadde  gelevet 
hundert  unde  tein  jär,  ^^  dö 
dwang-men  **  de  Joden  tö 
fcentliken  *^   werke.     Sint  der 
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tt  dät  Jacob  quam  in  Eg^ptam,  ^ 
vante  *  an  de  tit  dat  Moyfes 
le  Joden  ütvörde,  wären  iwd 
lundert  unde  yiftein  '  jftr. 

L  e  vi  Jacopes  föne  wan  Caa  t^ 
3aal  *  gewanAmram.  *  Am- 
•am  wan  *  Moyfefe  ^  in 
Sgiptö,  *  dd  he  wart  ach- 
entich  »  jftr  alt,  dd  lödde  ^^  he 
lat  ifrah^lifche  volk  van 
Bgiptd  vörtich  jftr  dur  de  wöfte- 
nunge.  "  Dar  lörde  "  he  fe 
le  e,  de  eme  god  gaf.  Yan 
der  tft  dat  god  Moyfefe  de  6 
gaf  ^*  wante  ^*  an  de  tIt  dat 
Salemon  den  tempil  ^  bü- 
wede,  wären  v^r  hundert  unde 
achte  undefeventich  jär;  wante^' 
an  Trdie  "  töfldrunge  ^*  dr« 
hundert  unde  feventein^®  jär.*® 
Dö  Moyfes  was  twintich  unde 
hundert  jär  alt  *^  unde  v^rtich 
jär  hadde  •*  rechtere  **  der 
Joden  ^  gewefen,  he  ftarf. 
wante  **   an  flnen  ddt  ^   van 


ufque  ad  exitum  filiorum  ffrahel 
per  Moyfen  de  Bgipto  fluxerunt 
cc.  et  XV.  anni. 

Leui  filius  Jacob  genuit  Caaph> 
Caaph  ^  genuit  Amram.  Am- 
ram  genuit  Moyfen  in  Egypto. 
Cum  efTet  Moyfes  octoginta  an- 
noruni,  eduxjt  filios  Ifrahel  de 
Egipto  xl*  annos  per  defertum 
et  docuit  eos  legem,  quam  domi- 
nus tradidit  ei. 

A  tempore,  quo  dominus  dedit 
Moyfi  legem,  ufque  ad  edificatio- 
nem  templi  Salomonis  extiterunt 
quadringeliti  et  feptuaginta  octo 
anni,  a  deflructione  Troye  tre- 
centi  et  xvii.  *  anni. 


Cum  Moyfes  c  et  xx  amiorum 
efTet,  quadraginta  quoque  annis 
Yfrahel  iudicafTet,  mortuus  eft.  a 
principio  mundi  ufque  ad  mortem 
Moyfi  fuerunt  duo  milia  et  qua- 


1  MA.  fehlt  in  £.;  H.  jii  Egypto.  2  H.  vncz.  3  M.  famfzich,  A.  Mnf- 
czig.  4  BrBGM.  Caaf  (^L).  5  2  Mof.  VI,  16. 18.  6  BG.  gewan.  7  2  Mof. 
VI,  20.  8  MA.  {(tatt  Levi- , . .  Egipto)  Moyfes  wart  geborn  in  Egypto,  Hb. 
Moyfes  was  der  eirfte  ricfater.  Moyfes  wart  in  egipto  gebore,  fin  vader 
beys  amram.  des'  vader  beis  caatf.  des  yader  was  leui  iacobes  sän.  9  Br.  acbtein, 
G.  acbtenticb,  MA.  acksicb,  H.  acbcsigk,  b.  Izxz.  10  BG.  geledde,  b.  be  legde, 
M.  er  lait,  H.  laittet  er,  A.  f&rt.  11  G.  woftenunge,  A.  w&ftüg,  H.  wüg- 
ftung,  M.  wiUt.  12  H.  lerüt.  18  MAH.  fehU  dat  g.  M.  de  6  gaf.  14  H. 
vncst.  15  G.  temple.  16  H.  i^nczt,  b.  Inde  bis.  17  A.  trey.  18  B.  de- 
ftonmge,  A.  ft^rfig;  H.  zebreobOg  md  zeftörting.  19  A.  libenczig,  M.  üben- 
zieh,  H.  newn  vnd  zwaynozig.  20  M.  Moyfes  {tt.  wante)  ron  Troyen  fto- 
mn^  wart  drin  b.  vli  fibenzich  iar  alt.  21  M.  fekU  alt.  22  M.  waz,  A.  w»z, 
H.  was  er.  28  BrBG.  rechtere,  M.  richtaer,ll.  der  Juden  Riobter.  24  M,fehU 
der  Jnden.    25  Br.  dotb ;  H.  von  der  werlt,  yncz  an  feinem  tod  find  vergangen. 

•  Hdtchr.  cxYÜ. 
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der  wereU  begrinne  ^  wAren 
twÄ  *  düfent  j4r  *  unde  *  ver 
hundert  unde  drö  unde  negen- 
tich  jär. 

Jofue  wart  rechtere  ^  nä 
Moyfefe.  de  IMde  dat  jodefke 
volk  droges  *  votes  over  de  ^ 
Jordanen®  unde  ddlde  dat lant  ^ 
under  fe.  ^^ 


dringenti  et  nonaginta  anni  et 
tres. 


Bi  Jofues  ^^  tiden  Idt  god  de 
funnen  ftille  ftftn  twier  dage 
lanc 


Jofue  ftarf,  dö  he  was  tein  jär 
unde  hundert  alt  ^'  unde  ^'  fe- 
vene  unde  twintich  jär  rieh- 
tftre  **  hadde  **  gewefen.  ^* 

Nä  Jofue  Othoniel  was  ^' 
y^rtich  jir  rechti&re. 

1  M.  angeng  Tnts  an  finen  doU 
4/eAft  U.  5  B6M.  lichtere,  b.  rigter,  6  B.  drogea,  Br.  droghes,  G.  dru- 
ges,  li.  drAges;  K.  tmchens,  A.  trakens,  H.  trakhens«  7  MH.  den.  8  GM. 
iordaii,  b.  iordmDo.  9  Br.  lanth.  10  H.  fich.  11  Br.  ioftie.  12  MH.  sehen 
Tll  h.  uur  alt  13  G.  vn  do  he;  H.  fehU  und.  14  Br.  riohtere.  15  fehü  M. 
16  H.  was  er  richter.     17  M.  was  O.  r.,  GbH.  wart  O.  r. 

*  Bdtckr.  quo8. 


Poft  mortem  Moyfi  Jofiie  factos 
eft  duz  Ifrahel,  qui  traduxit  If- 
rahel  ficco  pede  Jordanem  et 
terram  ipfls  diftribuit. 

hie  deltruxit  ciuitatem  Yericho 
et  perdidit  omnes,  qui  erant  in 
ea,  excepta  Raab  meretrice,  et 
domum  eins.  Deleuit  etiam  ciui- 
tatem Aay  cum  omni  populo, 
fed  et  regem  fufpendit  in  pati- 
bulo.  pugnauit  etiam  contra  quin- 
que  reges  Amorreorum,  qui* 
fugientes  in  fpeluncam  et  inde 
extinctos  omnea  in  patibulo  fuf- 
pendit 

Ipfo  tempore  ftetit  fol  fpatio 
duorum  dierum  orante  Jofue, 
donec  ulcifceretur  fe  de  inimicis 
fuis.  Omnes  reges,  quos  occidit 
Jofue,  fuerunt  triginta  et  vnus. 

Mortuus  eft  autem,  cum  eflet 
centum  et  x.  annorum  et  xxvii. 
annis ,  cum  iudicafTet  IfiraheL 

Othoniel  poft  Jofue  Actus  eft 
dux  Ifrahel  xl*  annis. 
hie  pugnauit  contra  Fufan  ra- 

2  A.  fehU  twd.     .3  HMb.  fehU  iar. 
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fathaim  regem  Syrie  et  Mefo« 
potamie  et  opprelTtt  eam.  Et 
quieuit  terra  xl^  annis.  Eo  tem- 
.  pore  factum  eft  bellom  illud 
grande  inter  populum  Ifrahel 
et  Benyamitas  pro  cognata  An 
uxore  Leaite,  quam  flupra- 
uerunt,  utqne  ad  mortem  Ga- 

Bi  des  tiden  bAwede  Gatmus^    baonite.  *    Eo  tempore  Cath- 

Thcbaa.  mus    cepit    edificare    ciuitatem 

^  Thebas.« 

Aot>  was  iichtentichjfir  rieb-        Poft  Othoniel  Aoth  iudicauit 

teere   nä  Othonidle.     Bi    den  *    Ifrahel  octoginta  annis. 

tiden  wart  dat^  gröte  orlege^ 

twifken  Ifmahölis  flechte^  unde 

Benjaminis  ^  durch  ®  ere  ^ 

nichtelin,  ^^  de  behörit  was  vor  ^^ 

Gabaon  in  den  död.  ^^ 

hie  percuflit  E  g  1  a  m  regem 
Ho  ab  pingwifTimum,  infingens 
fic[c]am  in  ventre  eius  ita  ut 
fcapulus  abforberet.  perfequtus 
oftquoqueMoabitas  etpercuffSt' 
ex  eis  x  milia.  et  quieuit  terra 
octi»ginta  annis.  Eo  tempore  ce- 
perunt  edificare  Throyam. 

Poft  mortem  Aoth  Philifteis 
volentjbus  intrare  terram  Ifrahel 
Hangar  occidit  fexcentos  viros 

1  M.  Cachinus,  b.  chatinus,  H.  Katynus,  A.  Kathmazss.  2  Br.  Lot, 
b.  Aobt,  H.  Aocb,  MA.  Vttd  waz  auch.  3  A«  dez,  b.  ünen.  4  M.  üch  groz, 
A.  was  auch  groz.  5  Br.  orleghe,  B.  orloghe,  b.  orloge,  MA.  ti^^i^g,  H.  wart 
großer  krieg.  6  b.  deme  irahelUfche  geflegte,  M.  ifirahelifchenie  gefleht  =  A, 
H.  zw.  irrahelifoh  geflaoht.  7  BrB.  beniaminiiis,  H.  Benyames.  8  Br.  druch, 
M.  vmb.  9  Br.  eyne.  10  b.  nigte,  M.  nifteln,  H.  nyftelfi,  A.  nidteln.  11  BrB. 
vor,  b.  Yäy  M.  yö.  12  Br.  doth,  b.  bis  in  den  dogt  (=zA),  H.  ynoz  in  d. 
dodt ;  M.  fehlt  Bi  den  ziten  ...  in  den  tot.  Der  lateiniCehe  StUz  gdU  vorcas. 
13  BrG.  Jbi'egundemen,  B.  begnndeme,  M.  begundmen. 

*  liefen  8at»  fetzt  der  detUfehii  Urteiet  nach  dem  folffenden. 


Do   begundemen  ^'    Troye  to 
büwende. 
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Delbora  imde  Barach  vmt 
eren  kaWea  ^  waren  riditere 
ni  eane  *  v^rtiGh  jAr. 


vom^^  mo.  Ipfe  qnoqiie  de- 
feadit  Ifrahel  et  eodem  anno 
raortaus  eft. 

Delbora  et  Barac  ra^cauernnt 
Ifirahel  xl*  aanis.  In  diebns  ip- 
foram  Jabyn  rex  Canaan  et 
Sifara  dux  exercitas  eins  coic 
umunerabili  multitadine  infade- 
nmt  fe  finibas  Ifndiel,  quibus 
Barach  oocarrit  cum  paacis  ad- 
bortantem  eom  Delbora.  Territi 
[fant]  autem  a  domino  Jabin  et 
Sisara  terga  verterunt^  fiigit 
qnoque  ^ara  in  tabemacaluin 
Ja  hei  Qxoris  Abor.  lUa  vero 
darraienti  daaam  ferream  malleo 
pereaflit  per  tympora  et  mortans 
eft  Baradi  vero  agens  exterri- 
tom  faper  Azor  obaiam  vemen- 
tem  Jabyn  regem  kiterfecit  et 
ciaitatem  fanditas  deltmxit 

In  diebas  Qlis  clamit  fecanda 
Scilla  et  Picas  in  Itatia.  Gedeon 
foctas  eft  dax  in  Ifrahel  xl**  ao- 
nis.  lAe  acce^t  a  dpnnio  fig- 
nam  victorie  in  vellere«  Bt  nock 
cnm  ccc  irrait  faper  qoatuor 
reges^  Madyan  et  exterritun 
eoram  et  plarimos  occidit  plnri- 
miqae  mutais  yalneribas  ceci- 
dernnt  Effraym  qaoqae  de- 
fcendit  in  occifam  fagientiam  et 
oceidit  daos  reges  Oreb  et  Zeb. 
Reliqaos  vero  Rebee  et  Sal- 
mana  oceidit  Gedeon. 

1  BO.  ere&t  h«,  M.  ron  iren  orhaben  ;/eA&  b.  (wie  L.),  H.  Von  ir&t  l>a}rd6n: 
halben.     2  b.  fehlt  na  eme  (=  L).     3  fehU  Gj  A.  peius.     4  in,    ^5  fehlt  E 


Bi  er^  tiden  waa  de  andere 
Sibilla  aade  was  Picas*  in  Ita- 
lid. Gedeon  was  nA 
rechtere  ^  ydrtich  jAr. 


eme 
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Bi  den^  tiden  was  Hercules 
unde  Orpheus. 

Abimelech  was  ricfats&re 
nä  deine  ^  dr^  jär.  de  was 
kewesfone  ^  unde  Hoch  finer  ^ 
adelbrödere^  fewenticfa^  döt^ 


Bi  des  ^  tiden  was  Thefeus. 

Thola  ^  lyas  nA  deme  ^^ 
richtiere  tw^  unde  twintich  jär. 
Bi  des  ^  tiden  was  Sibilla  del- 
phica  ^^  unde  ^^  was  Priamus 
koning  td  Troie.  ^* 

Jair  wart  dar  nd  richtsere^^ 
dn  unde  twintich  jdr. 


dö  ^^  wart  Tröie  befeten. 


NA  des  dode  ^^  de  Yan  Am- 


Bis  quoque  temporibus  fnerunl 
Hercules  et  Orpheus. 

Pofl  Gedeonem  Abymalech  ju-> 
dicauit  Ifrahel  tribus  annis.  Ifte 
fttit  fpurius  et  occidit  omnes  fra- 
tres  fuos  legitimos  Ixx  excepto 
vno,.  ut  falus  regnaret.  Hie 
cum  plurimos  inimicos  occidilTet, 
mutier  ftramen  mole  de  turre  * 
jaciens  Tuper  eum  confregit  ce- 
rebrnm  eins ,  qui  ait  **  armi- 
gero  fuo  percute  me,  ne  dicar  a 
muliere  percuflüs  et  fic  factum 
eft 

hoc  tempore  fuit  Thefeus. 
^   Thola  iudicauit  Ifrahel  xxiii. 
annis.  Hiis  temporibus  fuit  Sybilla 
delphica.  Priamus  quoque  factus 
eft  rex  Throye.    > 

Pöft  Tholam  Yayr  iudicauit 
Ilhihel  xxi  ***  annis.  Hie  habuit 
XX  filios,  quos  fecit  principes 
xxx^  ciuitatum.  Eo  tempore 
Thefeus  rapuitHelenam.  Car- 
möntis  nympha  latinas  literas 
invenit 

Throya  a  Grecis  circumval- 
lata  eft 

Poft.  mortem  Yayr  Ammonite 


1  BMAH.  des.  2  BMG.  eme,  b.  na  deme  rigter.  3  H.  Ein  kebes  fiui. 
4  BrB.  fine.  5  Br.  aohelbrodere.  6  Br.  feniieBtioli  doth.  7  MA.  ftkk  de 
was  ...  dot;  Br.  doth;  H.  se  tod.  8  H.  den.  9  Br.  Glola;  M.  Nach  dem 
felben  waz  thola  ains'vn  zwanzich  iar  reht^.  10  G.  eme,  bAÜ.  na  deme 
was  thola  r.  11  H.  Pey  den  z^.  Üyb.  delph.  was.  12  b«  do;  fMt  H. 
13  b.  troien,  A.  ze  troy  befelTen  (iwU  dem  folgenden  Satze  von  Troja  zu- 
tammengewoffenj»  14  b.  Dar  na  wart  Jaer  rigter  =  H.  16  M.  pei  des 
Seite.     16  Br.  dochte. 

*  EdtfAr.  t^e  oiticns.    **  Hd£chf,  agit    ♦**  BdCthr.  xü. 
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mdnis  flechte  ^  hadden  de  Jo- 
de n  ^  ah  ^  erer  ^  gewalt  achtein 
jär.  de  jAr  rekenet  man  ^  to  den  ^ 
richtere  jdrcn. 

Jepte  was  richtaare  nd  Jair  fea 
jÄr.  in  finen  ^  vÄrden  jftre  td- 
vorde  man  *  Tröien.  ® 


Abeffan,!«  de  ochhöti^  Efe- 
bon,  ^*  was  nft  deme  ^*  richtaere 
feven  jär.  de  hadde  drittich  föne 
unde  drittich  dochtere.  de  föne 
ndmen  alle  wif  unde  de  dochtere 
alle  man  bi  fime  live.  ^^  Bi  des 
tiden  nam  öch  Booz  Ruth  ^^ 
unde  was  S  i bi  1 1 a .^^  in  Babilönia. 


yehementer  afliixerunt  Ifrahel 
xviii.  annis.  Hü  anni  computan- 
tur  inter  aniios  iudicum. 

Et  fufcitauit  dominus  faluato- 
rem.  Yepte,  qui  iudicauit  Ifrahel 
per  vi  annos. 

Cumque  ad  pugnam  egredere- 
tur  contra  filios  Ammon,  votuni 
vouit  domino^  ut  fl  traderet  do- 
minus Ammon  in  manus  fua& 
quid  quid  ei  reüertenti  primum  de 
domo  fua  occurreret,  in  holocau- 
flum  ofTerret  deo  domino.  Et  per- 
euflit  Yepte  filios  Ammon  plaga 
magna  nimis.  Reüertenti  quoque 
Yepte  de  victoria  occurrit  ei  filia 
eins  vnigenita. 

Eodem  tempore  Hercules 
flammis  fe  iniecit  propter  mor- 
bum. 

Poft  Yepte  Mefebon  iudicauit 
Ifrahel  feptem  annis.  Ifte  habuil 
xxx^  filios  et  totidem  filias.  Hee 
omnes  maritate  et  filii  nxorati 
funt  temporibus    vite   AbeiTam. 

Ipfo  tempore  Boos  acccpit  Rutb. 
Sibitla  claruit  in  Babilönia. 


1  H.  geflächt,  M.  geflaeht,  A.  gefchleht;  b.  donam  ammonis  geflcgte 
de  iode.  2  Br.  gloden ;  fehlt  A.  3  BbMH.  in.  4  BGb.  ir,  M.  irer.  5  Br. 
rekenethman,  B.  rechmen,  G.  reotmen,  HM.  raitm,  A.  raitet  man.  6  BGfoM. 
AH.  der*  7  B.  fime,  G.  finem,  MA.  dem.  8  B.  to  aordeme,  G.  to  vorde- 
men.  9  M.  wart  troy  gewannen  d^  felben  zeit,  A«  ward  troy  gewunen;  b. 
(sc  H)  fehlt  in  finen  . . .  Troien  und  ericheint  umter  Abdon  in  den  Worten 
in  fime  .iij.  iare  wart  troien  zfiftort  (=  H).  8,  dort  fS, S/Jh.  10  M.  Abefay. 
11  Br.  do  de  h.,  G.  de  de  h.,  b.  de  Ayg  heys,  H.  Abefander  hies  auch.  '  12  MA 
laßen  weg  do  .. .  Efebon,  H.  Ebefon.  13  BG.  eme.  14  MH.  finem  lebendigen 
leib|  A.  bei  feinem  leib.     15  A.  boefirug,  U.  Eooz  ruobt.     16  Br.  fibO«. 
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Apdon  ^   wart  richtere 
deme  '  achte  jdr.  ' 


n« 


Bi  flnen  ttden  TÖr  En^as  iir 
Italiain  unde  vächt  mit  Tiir^ 
nufe.  * 

Samfon  wart  rieht® re  nä 
deme  ^  Ivintich  jdr. 


Cayla  zabaniles*  faclua  eft 
dux  populi  X  annis. 

Eo  tempore  Paris  rapuit  He- 
lena m.  Bellum  decimale  furre- 
xit  Memnon  et  Amazones 
Priamo  tulerunt  prefidium. 

Poft  Haylan  Labdon  **  indi- 
cauit  Ifrahel  viii.  annis.  Sab  hiis 
tribus  judicibus  terra  quieuit 

Anno  tertio  Lapdon  ca^ta  eft 
Throya  a  Grecis.  ♦** 


Mortuo  Lapdon  P  h  i  1  i  f  t  e  i  y a- 
ftabant  Ifrahel  xl*  annis.  Et 
clamauerunt  ad  dominum  et  mißt 
ad  liberationem  Sampfonem, 
qui  iudicauit  Ifrahel  xx  annis. 
Ifte  in  juuentttte  fua  leonem  fibi 
obuium  lacerauit  quafi  hedum 
caprorum,  nichil  in  manu  fua  ha- 
bens.  percuflit  etiam  xxx  phili«» 
fleos,quorum  vefles  ablatas  dedit 
fodalibus  fuis.  qui  per  dolum 
Txoris  fue*  foluerant  +  pfo- 
bleuma  fuum.  Trecentos  quoque 
.  vulpes  caudis  colliganit,  quibus 
faces  ardentes  annexit  et  fegetes 
philiftittorum  et  olyueta  et  vineta 
eorum  fuccendit.  Occidit  pre- 
terea  mandibnla  afini  mille  viros. 
Quadamnocte  philiftiniff  ipflim' 
in  ciuitate  Gaza  incluferunt,  vt 

l'Br.  Aapdo;  d,  übr»  Lapdon.  2  G.  eme.  .3  Sieh  hei  Jepte  (8.  30) 
imd  li.    4  b.  tAmofe ,  A.  tum»,  H.  tyrofen. 

*  8.  Rieht  12,  11.  **  HdTehr.  Laüdpn.  ♦**  ^h  8. 30,^.  f  -äafcÄf. 
rolne^ant.     ff  MdCehr.  palafttm. 


SS 

dum  occid^rent.  Ipfe  vero  medii 
nocte  portas  ciuitatis  cum  feris 
ei  poftibus  abstulit  et  humens 
fuis  in  monte  portauit  Tanden 
annuliere  traditusphilifteis  capto» 
et  exoculatus  eft.  Cumquedie 
quadam  in  conuiuio  phililtinonii 
coram  ipfis  luderet,  apprehendil 
vtramque  columpnam,  quibus  do- 
mus  innitebatur,  et  columpnis 
coilcuffis  cecidit  domus,  oppreffi 
omnes  preter  conuiuas  tria  milit 
•  vtriufque  fexus,  qui  ludeateti 
fpectabant  Ipfe  vero  illic  mor- 
tuus  eft. 

Eo  tempore  inoepit  regnun 
Albanorum  et  Affchanius  ciui- 
tatem  Albanam  conflraxiu 

Heli  judicauit  Ifrahel  xl'^anniS' 
Temporibus  fUis  archa  dei  capU 
eft  quo  audito  occidit  de  felia  * 
et  fractus  ceruicibus  mor- 
tuus  eft. 

Poft  hunc  de  rfetro  **  non 
fiierunt  iudices,  fed  reges.  A 
Moyfe  ufqueSaul  fuerunt  judices 
quadringentiCs)  et  nonaginta 
quatuör  annis. 

A  Saul  vero  ufque  ad  deflruc- 
tionetn  templi  Salomonis  fue- 
runt reges  quingentis  et  xxvi 

1  Br.  irof,  b.  erhftf.  2  A.  aftanius.  3  H.  alba,  M.  alba.  4  Br.  Eell. 
b.  Ely.  5  A.  götz  arch.  6  Bb.  ßme.  7  M.  pfaerde,  A.  pferd.  8  H.  vod 
da  hietten  die  Richter  ein  ennd  Die  Richter  warn  gewefen  . . . ;  (xA,  laßen 
weg  Dar  nft  ...  de;  b.  fehlt  de.  9  H.  vnczt.  10  H.  auff.  11  H.  drew  h. 
jar  Tnd  v.  v.  n.  jar.     12  H.  dy  künig.     18  H.  vticz.     14  GbH.  an» 

♦  ßdrckr.  cella.    i^jffdfchr,  ret'o. 


Dö  irhöf  ^  ach  dat  koningrike 
Albanorum  unde  Afcha- 
neus  ^  büwede  de  flat  td  Al"- 
bÄn.  » 

H  e  I  i  ^  was  richtsere  dar  n4 
v^rtich  jär.  Bi  finen  tiden  wart 
godes  arke  ^  gevangen.  dö  he 
dat  vornam,  he  vSl  van  finen  ^ 
ftöle  ^  unde  ftarf. 

Dar  nä  vorgingen  de  rieh- 
taere  unde  worden  koninge. 
de  ®  rechtere  hadden  gewefen 
van  Moyfefe  wante  ®  an  ^^ 
Saul  drS  hundert  unde  vSr  unde 
negentich  jär.  ^^ 

Koninge  ^'  wären  van  Saul 
wante  ^'  in  ^*  des  temples  to- 
ftorunge  vif  hundert  unde  felTe 
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tnde  twintich  ^  jftr.  dit  wären  tu 
iamene  '  negen  hundert  unde 
ivintieh  jdr. 


Saul  wa^  de  #refte.  '    de  ^ 
vas  vdrtich  ^  jAr  koning. 


Bi  ^  Saulis  tiden  flöch  David 
xoliam  den  refen.  ^  dd  was 
>ch  Samuel  de  ^  propböka,  * 
le  van.  godes  gebode  Säule 
inde  dar  na  Davite  tö  koninge 
vigede.  ^® 


David  was  koning  nd  Sani 
r^rtich  jÄr. 


ITan  Abrahame  wanle^^ anDa- 
rite  wären  negen  hundert  unde 
legen  ^^  unde  drillich  jär.  " 


anm's.  Hüs  fimul  computatis  non«* 
genti  et  xx  anni  funt 

In  diebus  Heli  tertius  rex  La- 
tinoruffl  Siluius  pofUmus  filhis 
Enee  et  Lauine. 

Saul  ex  precepto  domini 
a  Samuele  propheta  vnctus 
eft  *  in  regem  et  regnauit  xl  ♦♦ 
anois.  qui  oecifus  eft  aPhilifteis. 
quod  dominus  propter  inobe« 
dientiam  -fuam  periecerat  euoL  . 

In  diebus  Saul  Dauid  interfecit 
Goliad. 


Hoc  tempore  regnauit  Siluius 
Eneas  Poftimi  filtus  iiii^  Latino- 
rüm  rex. 

Dauid  a  Sanmele  adhuc  vi- 
uente  Saul  vnctus  eft  in  regem. 
Et  regnauit  xl*  annis. 

Ifte  reduxit  archam  in  Jeru- 
falem.  et  in  multis  ampliauit  cul- 
tum  dei.  Hie  philifteos  potenter 
humiliauit  et  abegit. 

Ab  Abraham  ufque  ad  Dauid 
fluxerunt  nongenti  et  xxxix  anni. 
-In  diebus  Dauid  condita  eft 


Kfirthago  a  Dydone  filia  Ca- 

1  Br.  tainchüch.  2  H;  das  wardt  zesamm  geraitt.  3  b.  eirate  koninc 
:=  n^Q.fehU  S.  w.  de  ö.;  MA.  (fartlaßend  Die  rihtere  hatten  gewefen  ... 
^wamzich  jar)  der  was  Saul  d5  erfte.  4  H.  vnd.  ö  MA.  vier  iar,  H.  zwarn- 
^zigkjar.  6H.Seidt.  7  H.  m  tod.  SfehüR.  9  .M=A.  pei  feinen  Zeiten 
^az  Samuel  d^  pPhet  pei  fauls  Zeiten  fluch  dauit  den  rifen  golyam  (+  A. 
se  tod).  10  Im  Latein  etwas  hoher  zuo<n',  H.  erweit.  11  H.  vncz. 
12  Ba.  uegene.     13  MA.  fehk  Van  Abr.  ...  dr.  jar. 

*  ÄeÄ  das  DeutCche  wenige  Zeilen  weiter,     **  Bdfchr,  bloß  x. 
Sepk.  Gfaron.  o 
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Salemon  wart  koning  nä 
Davlte  Wörlich  jär.  an*fime 
Verden  järe  begunde  he  den 
tempel  tö  büende  unde  ^  in 
deme  elften  järe  volbrachte  he 
de  bAwunge.  ^  van  deme  dat  ^ 
men  den  tempel  begunde  tö 
büwende  wanle  *  an  de  til,  ' 
dat  ®  man  ene  tovorde,  ^  wären 
\&r  hundert  unde  tw.e  unde  ver- 
tich  jär.  De  flunt  ^«  tövdfet  ^^ 
wante  ®  an  dat  ander  jär  Da- 
rii.  do  büwede-men  ene  we- 
der.^* dar  binnen  ^*  wären  **  fe- 
ventich  jär. 


Roboam  wart  koning  nä 
rineme  vadere  Salomöne.^^  de 
begunde  deme  volke  ungenädich 
tö  werdende.  ^^  dar  umme  ker- 
den  van  eme  tein  geflechte  ^^ 
der  Joden  unde  koren  ^^  under 
in  önen  funderliken  koning  ^^  in 


redane.  qujntufi  Latinomm  rex 
Siluius  Latinus  fuit:  pro- 
phet^uit  fub  eo  Gad.  Natan  et 
ATaph. 

Salomon  poft  Dauid  regnauit 
xl'^  annis  et  anno  quarto  regni 
ejus  cepit  edificare  templum  et 
jci.  cömpleuit.  A  templi  conftruc- 
tione  ufque  ad  deuaftationem 
ipfius  fuerunt  quadringenti  et  xlii 
anni.  A  deftruetione  templi  ufque 
ad  f ecundum  annum  Darii^  quando 
reedificatum  eft,  fluxerunt  fep« 
tuagittta  anni. 


In  diebus  Salomonis  fextus  rex 
Latinomm  Siluius  fuit  Alba, 
Siluie  *  et  Enee  filius. 

Roböam  poft  patrem  regnauit 
in  Jeruralem  xliii  annis.  Ifte 
incepit  affligere  populum  nimis  et 
in  de  receffaü^runt  ab  eo  .x.  tri- 
bus  et  alium  in  Samaria  fibi  ele- 

» 

gerunt  regem  Jeroboam  fer- 
u  u  m**"*  Salomoniset  appellatum 


r  b.  Na  Dauid  w.  S.  k.  xl  iar,  M.  Nach  D.  waz  B.  chanich  v.  i.  =  H. 
2  foAH.  in.  3  fehlt  b.  4  Br.  bawoghe,  BGb.  bawinge,  A.  buwüg,  H.  ba- 
wung.  5  B.  Van  der  tit  dat.  6  H.  yncz.  7  H.  (tat  oder  zeit  8  fehU  H. 
9  b.  zA  rtoirde.  10  MA.  Do  ftund  er  zerfaret,  H.  der  ft&nd  do  zwf&rt.  IIb. 
zä  rtoirt.  12  M.  erft  wider.  13  b.  Da  in  binnen ,  H.  dar  vnder,  A.  do  er 
bnwen  wart  das  waren  nit  mer  dafi  f.  i.  14  M.  do  v^gangen  warn.  15  bA. 
Na  falomon  wart  koninc  fin  fftn  R. ;  H.  Nach  S.  kunig  w.  f.  Tun  Baboam  k. 
16  b.  vngenedig  z&  werden;  G.  ungenedigh  to  werdeae,  H.  Yngenädig  ze 
fein,  MA.  vngenadich  (in.  17  G.  flechte.  18  M.  «rohnm,  H.  erweiten.  19  B. 
funderliken  enen,  M.  einen  befand^ ;  H.  eine  wefonderin  k. ,  A.  einen  k&nig. 

*  Hdtchr.  Siluü.     **  HdMr,  (^uU  (1  Kön.  XI,  26.) 
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imaria,  de  h^l  Jeroboam. 
it  koning^ike  h&i  regnum  K- 
i6h  Twd  gefleckte  beleven 
it  Roboam  ^  tö  Jerufal^m.  dat 
^t  regnum  Ju^la. 

Van  deme  koningrike  *  td  Je- 
ifal^m  wille  we  fwfgen  unde  ^ 
m  deme  koningrike  yan  Sa- 
arid  Wille  we  feggen. 

J)9 roboam  was  ^  koning 
i  Samarift  tw^  unde  twintich' 
r.  de^  vorkarde  dal  volk  unde 
;öp  ^  dat  fe  anbededen  ^  kal- 
sre  van  golde  gegoten.  de  böf- 
diX  (tont  ^  mänich  jdr.  ^^ 

NabathwärtkoningnftJero- 
oam  twd  jdr.  " 


B a  af a  ^'  wart  dar  ni  koning  ^^ 
6r  unde  twintich  jAr. 


Heia  ^^  quam  nd  Bafa.  ^^  de 
as  twd  jAr  koning.  den  fidch  ^' 


eft  regnum  hoc  regnum  IflraheL 
Due  tribüs  tarnen  remanTerunt 
cum  Roboam  in  Jerufalem  et  vo- 
catum  eft  regnum  iftud  regnum 
Juda. 

De  hoc  regno  hie  tacebimus, 
de  altere  perfequimur. 


Jeroboam  autem  regnauit  in 
Samaria  xxii.  annis.  IRe  pemertit 
populam  dorn  in  i  et  feduxit  eos, 
vt  yitnlos  aureos,  quos  fecerat, 
adorarent  Hec  vero  malicia  per 
multos  annos  durauit.  prelerea 
multa  mala  fecit  coram  domino. 

Post  hunc  regnauit  Nabath, 
filius  Jeroboam,  ii.  annis.  Ifte 
ambulanit  in  viis  patris  ful  qui- 
bus  peccare  *  fecit  Ifrahel.  qui 
cum  obfideret  Jebethon,  vrbem 
pbiliftin&rum,  infidiatus  eft  ei 
Baaza  et  occidit  eum. 

Baara  idem  regnauit  poft  ipftim 
xxiiii.  annis.  Et  ambulauit  in  viis 
Jeroboam.  quem  cum  argueret 
propheta  Yen,  occidit  eum.  Ipfe 
vero  rex  aCrenone  commilitone 
Tue  occifus  eft. 

'  Heia  filius  Baafa  regnauit  duo- 
bus  annis;  qui  cum  recumberet 


1  B.  roboame.  2  A.  känig.  3  b.  fehlt  niide.  4  b.  Da  was  ieroboam 
xxii  iar,  AH.  da  was  kAnig  Roboam.  5  A.  zwai  iar.  6  A.  vnd.  7  A. 
tfchAf.  8  Q.  ambededen,  B.  ane  bededen,  A.  in  betetn,  b.  he  dede  fi  kal* 
»  «HC  beden.  9  H.  geftaend.  10  MA.  Naob  B,  wax  (=  A.  ward)  eh.  N.  aw.  i, 
l  b.  Na  icr.  w.  Nabach  k.  o.  iar.  dar  na  wart  baafa  k.  (=  H).  12  A.  Baafa. 
^  MA.  Nach  dem  (=  im  A)  wart  Naafa  eh.  14  Br.  Bela,  15  na  baafa 
i«m  £la  (z=  H),  M.  Nach  Baafa  N.,  A.  Nach  Naafa  chom  Nela.    16  Br.  fdoch. 

*  SdCchr,  pccare. 

3* 
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Zambri  unde  was  koning  fevea 
dage. 

Ambri  flöch  *  Zambri  ■  unde 
was  nä  eme  koning  twelf  jär. 


Achap  Ambriis '  föne  was^ 
koning  in  Ifrahäl  twe  unde 
iwiniich  jär. 


Ochozias^  Achabis  föne 
de  ®  was  koning^  in  Samarid 
Iwö  jär. 


Joram    Ochozias    bröder 
was  koning  in  Ifrah^I  twelf  jär. 

1  Br»  fclocfa.     2  Br.  fambri,  b.  MH.  Zambri  den  flAg  Ambri. 
brißs,  M.  ambrius.     4  A.  wart.     5  A.  Efechias.     6  h.  fehlt  de. 
*  Hdfchr.  qui.    **  1  Kön.  XVI— XXII, 


in  domo  Arpha  prefeett  fui,  ocoj 
dit  eum  temulentum  Zaniri  feni 
fuus  et  omnem  domum 
Zamri  regnauit  vii.  diebus. 

Cum  audiretifrahel  Zamri  ot 

i 

cidiffe  regem,  elegit  fibi  rege« 
Amri  et  perfequti  funteum.  W 
vero  timens  fugit  in  domum  rt- 
giam  et  fuccendit  fe  cum  ei 
Amri  regnauit  xii.  annis. 

Ifte  pofuit  federn  regni  in  S» 
maria,  que*  prius  fuit  in  Terft 
et  fecit  malum  coram  domino  k 
per  omnes,  qui  ante  eum  fuenflt 

Achab  ^lius  Amri  regnai 
fuper  lirahel  xxii.  annis.  ^ 
fecit  malum  coram  domino  et  ii 
troduxit  ydola  gentium  in  Ifrabü 
propter  vxorem  gentilem  YezaM 
Temporibus  fuis  occidit  Helyf 
propheta  ccccl  prophetas  Bat 
et  cccc  prophetas  lucorum.  lA 
Achab  occidit  iuftum  Nabot 
propter  vineam  fuam.  Hie  c« 
iret  cum  rege  Juda  Jofaph< 
contra  regem  Syrie,  quidam  d 
Syris  fagitta  percufßt  eum  inb 
pulmonem  etftomachum  et  moi 
tuus  eft.** 

Ochozyas  filius  Achab  ro; 
nauit  in  Samaria  duobus  annis 
ambulauit  in  via  patris  et  m 
tris  fue.  Ifte  cecidit  per  c 
cellos  cenaculi  et  mortnus  eil 

Johoram  frater  Ochozye  rej 
nauit   xii.  annis.     Ifte    ablti 

3  G.x 
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len  flöch^  Jeu^  döt,  »  Acba- 
» i  s  knecht  ^ 

J  eu  ^  was  nft  eme  ^  koning  ^ 
ichte  unde  twintich  ^  jAr. 


Joalhar  Jeus^  Ton^  was^^ 
(oningf  in  Ifrahdl  feventein  ^^ 
iär. 


Joas  Joatharis    föne   was 
koning  in  Ifrah^I  feftein  jdr.^^ 


ydola,  que  pater  faus  induerat; 
fed  a  cultu  vitulonim  Yeroboam 
non  receffit 

Quem  dum  argueret  M  y  c  he  a  s, 
occifus  eft  ab  eo  principe.  * 
hunc  percufiBt  Yeu  inter  fcba- 
pulas  et  egreffa  eft  fagitta  per 
cor  eius,  torruitque  et  mortuus 
eft. 

Yen  regnauit  jn  irrahel  xxviii. 
annis.  Ifte  precipitauit  Yezabel 
vxorem  Achab  de  turre  et  con- 
,  culcata  eft  vngulis  equorum.  Hie 
etiam  omnes  facerdotes  Baal  oc- 
cidit  et  ftatuam  comminuit.  Tem- 
plum  quoque  deftruxit  et  mor- 
tuus eft. 

JoQthas  filius  Yeu  **  regnauit 
fuper  Ifrahel  xyii.**^  annis.  Ifte 
ambulauit  in  viis  Jeroboam.  et 
iratus  dominus  dedit  eum  in  manu 
Azael  et  Benalab  et  clamauit 
ad  dominum  et  mifertus  eft  eins. 
dedit  quoque  päcem  in  diebus 
fuis. 

Joas  filius  JoathaCri^s  regnauit 
in  Ifrahel  xvi.  annis  et  ambulauit 
in  viis  Jeroboam  non  tamen  in 
tantum,  quantum  patres  eins.  Ifte 
puguauit  cum  Ben  ad  ab  rege 
Syrie  tribuß  congrefßonibus  et 
vicit  eum  et  tulit  de  manu  eins 
ciuitates  quas  abstulerat  Azael 


1  Br.  fdooh,  H.  der  erflaeg  Jen.  2  Br.  reu,  G.  iev,  M.  ihehy,  B.  en. 
iea.  3  Br.  doth,  AH.  ze  tod.  4  Br.  kneth.  5  Br.  Reu.  6  H.  fehlt  nach 
ym.  7  A.  eh.  in  Ifrahel.  8  Br.  achte  untuintich.  9  Br.  retis,  h.  ieues,  H. 
Joa  chareus  Tun.     10  b.  de  was  =  A.     11  A.  zehen.     12  A,  fehlt  der  Satz. 

*  mWehr.  principio.    •*  HdCchr.  Hyeu.    ***  Edfchr.  xxii. 
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Jeroboam  Joas  fone  was 
koning  6n  iinde  y^rtich  ^  jflr. 


Zach.ariaa  Jeroboamis 
fone  was  koning  nA  eme  '  fes 
mAnede.  de  redde-men  *  vor 
6n  jAr. 


patre  Benadab  de  Ifrahel.  Dimi^ 
cabat  etiam  contra  Amaf um  re- 
gem Juda  et  vicit  ac  ligauit  eum, 
interminabatur  quoque  ei  miHlem, 
nifi  traderet  ciuitatem  Jerufalem. 
Qua  tradita  interrupit  Joas  mu- 
mm ccc  cubitus  et  abftulit  oma- 
menta  domus  doinini  et  thezauros 
regios  et  rediit  in  Samariam  et 
pollea  mortttus  eft. 

Jeroboam  filius  Yoas  regnauit 
itaper  Ifrahel  xlj  annis.  lAe  pla- 
gam  magnam  pereulfit  Syrie  et 
hac  felicitate  elatus  fecit  malum 
coram  domino,  quem  cum  argue- 
ret  Amos  propheta,  prohibitus 
efky  ne  in  finibus  x  tribuum  pro- 
phetaret  Cum  autem  nollet  cef- 
iare,  Ozyas  filius  Amizie  fre- 
quenter  eum  plagis  aflUxit  Et 
tandem  pecte  per  tympera 
tranfSxit  et  mortuus.  poftea  vero 
mortutts  eft  Jeroboam. 

Zacharias  filius  Jeroboam  reg- 
nauit in  Ifrahel  fex  menfibus,  qui 
pro  anno  computaCn^tur.  qui 
fecit  malum  coram  domino  et 
percuCBt  SoUum  filium  Yabes 
et  mortuus  eft. 


Den   flöch  ^   Seil  um  unde 
was  ^  koning  dnen  mAnet  ^ 

Maneen.^fldchSellum  unde 
wart  koning  in  Ifradl  tein  jAr. 

1  A.  dreilAg.  2  H.  fehU  nach  ym.  3  BG.  redmen ,  b.  regede  mä,  H. 
die  rait  man,  M.  läßt  aua  de  r.  ..,  jar.  4  H.  den  ecTltieg  Sellam  ae  tod. 
5  H.  wardt  6  Br.  msaieth;  A.  fehU  der  Satz,  7  Br.  Naeen,  b.  SeUaxn  dt 
Wg  Maaeca  s  H.  zw  tod.    ß.  2]C9iu  XY,  10— 14. 


Sellum  regnauit  fuper  Ifrahel 
vno  menfe^  quem  occidit  M  an  a  e  s 
filius  Gaddr  de  Tharfa. 

Hanaen  regnauit  in  Ifrahel  x 
annis.    Ifte  ambulauit  in  via  Je- 
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P  haceb  fin  föne  wart  nft  eme 
ming  vdr  jär.  ^  PIracee  Rö- 
elias  föne  de  flöchdendot' 
ide  belSf  koning  in  Ifra^l 
dntichjdr. 


f  e  e  '  fldch  den  filven  ddl  * 

ide    was    koning    in    Ifradl 
ide  in  Samariä  '^  negen  jär. 


Salmanaffar  de  koning.  van 
ffiriü  quam  in  deme  feven- 
m  ^  järe  des  koning  Akazis^ 
in  Jerufal^m  unde  in  deme 
Agenden  ®  j^re  Ofee-  des  konin- 
3S  ^  unde  vieng  dat  ifrahelifke 
oningrike  in  S  am  arid,  dar  tein 
eflechte  der  Joden  inne  wären, 


roboam.  IdemquQ  afflictus  efl  a 
Phur  rege  Affiriorum.  qui  tan- 
dem  dedit  M.  talenla  argenti  vt 
recederet  ab  eo  et  factum  eft 
et  mortuus  «ft  Manaen. 

Phafee  filius  eius  regnauit  in 
Ifrahel  quatuor  annis.  Hunc 
Phafee  filius  Romelye'  interfecit 
in  Samaria  in  conuiuio  cum  fep- 
tuaginta  viris.  Phacee  filius  Ro- 
raelie  regnauit  fuper  Ifrahel  xx. 
annis.  In  diebus  fuis  Affirii 
yaflabant  terram  et  captiuas  du- 
xef  unt  tres  tribus.  Hoc  fuit  ini- 
tium  captiuitatis  x  tribuum.  porro 
filius  Ozee  filius  Heia  interfecit 
eum«    , 

Ozee  regnauit  fuper  Ifrahel 
ix  annis.  Ifle  fecit  malum  coram 
domino,  fed  non  ficut  patres  eius. 
dedit  enim  *  licentiam  Ifrahelita- 
rum  ut  redirent**  in  Jherufalem. 

Porro  Salmanafar  rex  Afßrio- 
rum  venit  feptimo  anno  Akas 
regisJuda,  nono  vero  annt)Oze& 
regis  et  cepit  regnum  Ifrahel  in 
Samaria  et  deduxit  eos  In  mon- 
tana  M^dorüm  et  P  e  r  f  a  r  u  m.  In- 
clufit  quoque  eos  in  cuftodia. 
Sic  quoque  tranflatum  eft  regnum 


1  bM.  Na  deme  was  phatee  f.  f.  k,  v.  i,  =r  H.  Nach  dem  was  Phacee 
omelinis  fun  vnd  belaib  kunig  In  Ifrahel  zw.  jar.  2  BGi  fehlt  dot,  bMH. 
sn  flÄg  ph.  B.  (=  M.  Romelyen)  Arn.  3  Bri  Afee;  b.  den  feinen  fläg  Ofee. 
bl eyf  k.  4  Br.  den  dot  filuen  doth,  MA.  den  felben  fluch  Ofee  ze  töde 
H.  den  felben  erflueg  ofee  ze  tod.  5  MA.  fehlt  in  Israel  und.  6  BG. 
ueden,  A.  ndnden  (=  L.).  7  A.  acharis.  8  BG.  negeden.  9  H.  ßellt  tm  jn  dem 
benden  j.  des  k.  Akafes  Ton  J.  vnd  jn  dem  newnten  J.  Ofee  des  kanigs 
om  SalmonalTar,  der  k.  y.  AHiria. 

•  Sdf<^.  cum.    **  Hd£ehr,  ter  irent. 
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ünde  vdrde  fe  in  dat  gebergete  ^ 
td  Medinrtke.  *  dar  let  he  fe 
inne  bewerken'  unde  l^t  ere^ 
höden.  ^  aldus  töging  ^  dat  ko- 
ningrfke  van^  Samarid,  dat  ge- 
ftän  hadde  ^  twd  ^  hundert  unde 
vor  unde  vdrtich  jär;.van  der 
tu  aver  ^^  dat  in  dat  lant  tö  ddle 
vel  ^^  tö  Samariä  unde  Jofue 
den  ^'  Joden  dat  lant  delde,  over 
negen  hundert  jär  twintich  jär  ** 
min. 

Sennachereb^^SalmanaT- 
faris  föne  vor  dar  nd  mit  grö- 
teme  here  in  dat  lant  tö  Jeru- 
falöm  unde  fende  ^*  fine  ^® 
heidenep^*^  in  den  tempel,  datfe 
godes  deneft  djar  befpoteden  *® 
unde  ideliken  ^^  gebaarden.  *®  dat 
wart  eme  tö  lede.  *^  God  fende  ** 
finen  engel  des  nachtes  an  fiii 
here  2*  unde*^  flöch  des  heres** 
achtentich  düfent  döt.  ^^  des 
morgenes  vor  ^®  he  jämerliken 


Samarie,  quod  fteterat  *  cc.  xliiii' 
annis,  **  ab  eo  tempore,  quo  Je 
fue  terram  dinribuit,  fiaxeru)! 
nongenti  anni  viginti  minus. 


Serinacherib  filiusSalmanaffir 
poftea  cum  multitudine  graui  in- 
trauit  terram  Jerufalem  et  miß 
prophanos  fuos  in  templum,  qii; 
diuinum  cultum  deriderent  f 
coram  facerdotibusnequiter 
incederent.  Dominus  autem  ic 
vindictam  nequitie  mißt  ipfa  nocte 
iang^lum ,  qui  percuflit  de  exer 
citu  fuo  octingenti  milia.  Mao^ 
vero  confufus  fugiens,  in  vii 
[vero]  *♦*  a  fuis  interfeclus  eR 


1  Br.  ghebergbete,  BGbA.  gebirge,  H.  gepirg.  2  A.  fehU  ze  M 
3  A.  v%erke,  H.  würcben.  4  A.  fthU  \,  e.  5  Br.  hode,  b.  fi  häden,  A.  be^ 
hätfi,  H.  huetten.  6  A.  verging.  7  b.  zu  =  H.  zw.  8  H.  geftanden  wt 
vnd  het  9  A.  vier.  10  b.  ever,  K.fehlt  es.  11  Br.  deleuel,  G.  to  diele  viel 
b.  deyle  ueil,  B.  dele  uel,  A.  geviel,  M.  fehU  Van  der  tit  . . .  min ;  H.  töj 
£er  zeit  aber  das  lannd  zw  Samaria  jnze  tail  wardt,  12  Br.  dan.  13  E 
iare,  H.  jar  mynner  zwainmgk  jar,  A.  vnd  zw.  iar  mincr.  14  BGM.  Senni 
cherib.  16  BGb.  fände,  A.  fant.  16  Br.  fine.  17  G.  hemdenen,  b.  heydt 
H.haiden.  18  A.  verfpoten,  H.  fpotten.  19  BG.  idelike,  T).  ideUge,  H.  etlicb 
20  Br.  geberden,  B.  gebereden,  G.  gebärden,  H.  gepartten,  M.  vfi  eitel  bos  ge 
beerde  do  beten;  K.  fehlt  unde  idel.  geb.  21  Br.  leide  j  BG.  al  to  lede,  b.  in  i 
zfi  leyde,  M.  in  allen  ze  laide,  H.  aUes  zw  laid,  A.  alfo  laid.  22  BbAH 
in  fin,  G.  in  dat  h.  23  b.  de,  A.  der  erftjblüg  =  H.  erflueg.  24  A.  toü 
25  Br.  achticb  dufen  doth;  BGMH.  fehlt  dot.  26  b.  vro  Ar,  H.  vrö 
ftier,  A.  für. 

*  Hd£chr,  fecerat,    **  HdCchr:  cc.  colxzmor;    •»♦  Hdrchr,  vera. 
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an  unde  ^  wart  appe  der  flrftte 
öt  geflagen  ^  van  den  flnen. 
Nö  köre  we  *  weder  t6  Sa- 
omönis  geneclite  unde  td  den 
eruralömmifken  koningen.  ^ 

Roboam  Salemdnis  föne 
vas  koning  tö  Jerufalöm  fe* 
irentein  jär.*  weder  den  väoht* 
3n  koning  van  Egiple,  de  hiX  ^ 
3efach.  de  ®  gewan  de  (tat  • 
ande  beröwede  ^^  den  tempel. 
Bi  finen  tiden  bäede-men  ^^  öch 
Smirnam  tö  Kr6ken. 


Abia  Roboams  föne  was  ko- 
ning td  Jerufalöm  nA  eme  ^* 
drö  j4r.  *' 


Afa  ^^  Abiafes  föne  was 
koning  tö  Jerufalöni  ön  unde 
vörlich  jär. 


Bi  des  ttden  was  Elias  de  ^^ 


Nunc  reuertimur  ad  genera- 
tionem  Salomonis  et  ad  reges 
Jherufalem. 

Roböam  filius  Salomonis  reg- 
nauit  in  Jerufalem  xvii  annis. 
Contra  hunc  pugnauit  rex  Egipti 
Sufach.  et  optinuit  ciuitatem  diri- 
puitque  omnia  yafa  templi  et 
thezauros  eius.  et  mortuus 
eft  Roboam.  In  diebus  ittis  edi* 
ficata  eft  Smirna. 

Et  feptiinus  Latinorum  rex 
fuit  Siluius  Athif  fiue  Siluius 
Egippus.  * 

Abya  filius  Roboam  regnauit 
in  Jerufalem  tribus  annis.  Ifte 
pugnauit  contra  Jeroboam  regem 
Ifrahel  et  contra  ipfum  habuit 
victoriam.  qui  fecerat  malum 
coram  domino,  fed  et  poftea 
mortuus  eft 

Aza  filius  Abya  regnauit  in 
JHerufalem  xv  annis.  Ifte  fecit 
rectum  coram  domino,  nifi  quod 
excelfa  non  abftulit  Hie  percufßt 
Zar  am  regem  Ethyopie  plaga 
grandi,  qui  **  irruit  in  terram 
Juda.  poftea  mortuus  eft  res  Aza. 

In  diebus  fuis  fuit  Hei yas  pro- 


1  b.  he.  2  Br.  doth  gfaeflcagken,  AH.  ze  tode  erfefalagen.  3  Br.  fehlt  we. 
4  b.  z&  deme  koninge  vä  ierrnii  A.  ITrabelifcbfi  k&iig.  5  Br.  feuen  iar. 
6  Br.  nach.  7  Br.  heth.  8  A.  Er.  9  A.  fehü  de  ft.  10  BrG.  beronede, 
B.  ber5aede,  b.  ber&rede.  11  BG.  buwedemen.  ^12  Bier  hat  H.  eine  große 
nieht  bemerkte  Läehe  mitten  im  fartgefehriebenen  Texte  hie  Jofabath  (bmden 
fnn).  13  h.fehk  dieter  Satz.  14  A.  Alfo  waz  k.  ...  der  was  elyaa  fan. 
15  BOrh.fehii  de;  M.  der  weiiTage. 

•  Hdtehn  Aöhit  Tu*  SiloiuB  Egiptias.    **  2  Chr.  XIV,  9. 
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prophdta.  Bi  f  inen  tiden  ene  ^ 
regened  '  it  nicht  drd  jdr  nnde 
611  half.  '  He  was  dch  ^  de 
drefte  man,  de  de  ^  döden 
Wt « üpftftn.  ^ 


Jofaphat  Afaes  föne  was  ko- 
ning  td  Jerufaldm  ytf  unde 
Iwintich  jär. 


Bl  des  tiden  was  dch  ^  He- 
lyas  unde  Elyfeus  unde  Za- 
charias  unde  Abdias  unde 
Micheas  de  prophdten« 


Joram  Jofaphatis  föne  was 
koning  td  Jerufaldm  achte  jftn 


1  1>.  in,  BO.  116;  A.  fMt  ea,     2 


pheta  et  clauftim  eft  eelum  a 
pittuia  et  non  pluit  annis  tribus 
et  menfibus  fex.  Ute  legitur  pri- 
mus  fufcitator  raortuorum. 

viii.  Latinorum  rex  Siluius 
Capis  fuit 

Jofaphat  filius  Aza  regnauit  in 
Jerufalem  xxv.  annis.  Ifte  fecit 
rectum  coram  domino,  fed  Am- 
monitas  et  Moabitas,  et 
Arabes,  qui  fe  fuper  *  Juda 
fuderant,  viriliter  abegit  diripuit- 
que  caflra  hoftium  tribus  diebus. 
Mortuus  eft  autem  rex  Jofaphat 

In  diebus  eius  fuerunt  Helyas 
et  Helizeus  Zacharias  Abjdyas 
et  Mycheas  prophete. 

Sub  Jofaphat  nonus  rex  Lati- 
norum fuit  Siluius  Carpentius, 
decimus  Siluius  TyberiCn^us, 
a  quo  fluuiusTiberis  dictus  eft, 
qui  primus  Albula  dicebatur; 
xi°'  Siluius  Agrippa. 

Joram  filius  Jofaphat  regnauit 
in  Jerufalem  viii.®  annis.  Hie  ad 
confilium  **  vxoris  fue  fecit 
roalum  coram  domino.  fequtuseft 
deos  alienos.  Tunc  receflit  E  d  0  ra, 
ne  eifet  fub  Juda.  Cumque 
Yoram  fex  fratres  occidilfet  et 
Jefofolimitas  peruertiffet,  c6r- 
reptus  eft  a  domino*  Nam  Ara- 
bes  irruentes  vaftauerunt  pro- 

G.  regendit,  B.  regendet,  M.  regent, 


b.  raynde.     8  b.  Halft ,  A.  Tierdbalbs  iar.     4  b.  fefdt  ocb  =  A.     5  BGb. 
f^Ui  die»  de.     6  Q.  dede,  MA.  biez.     7  b.  de  dode  up  dede  ftain. 

*  SdCchr.  unkhr,  fe  f.  nibs.  (Aiper  orbes  ?)  ••  JBdtchir.  Conabiua.  8  Chr.XXI,  6« 
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In  deme  feyenden  jAre  fines 
kes  wart Elyas  van  godes hal« 
en  ^  henen  *  ge?dret. ' 

Aazias  wart  dar  nik^  koQtng 
i  Jerofalöm  ön  jdr. 

Atbalia  fin  mdder  was  nä 
me  koninginne  feven  jär,  dd 
3  ^  hadde  ged^det .  al  de  kin«^ 
ere  eres  fones  des  koniages* 
laziafes. 

Jofabeth  Jorames  dochter 
mde  A  a  z  i a  f e  s  ^  fufter  vor- 
lal  Joas  eres  brdders  foae. 


ie  wart 


vdrtieii  jer. 


DefeCn)    dddede  Zacharias  ^ 
Jojades^  föne. 


y  inciani  et  domiis  regias  et  yxor  es 
regis  abduxerant  fUioftpie  occi- 
derunt  preter  0  c  b  o  z  y  a  m.  ipfe 
tandem  cronicam  incidit  egritudi- 
nem,  interna  corruptione  yifceraf 
effundens  ficque  inortuns  eft. 

In  feptimo  regni  fui  C&nno) 
Ibbuectas  eft  Helyas. 

« 

Ozyas  fiiios  Jordm  regnauit  in 
Ifrabef  ynum  annum  et  mortuus 
eft.  . 

AtaUa  mater  eins  yolens  reg- 
nare  poft  eam  occidit  omne  fe- 
rnen regium  fiiios  .f.  **  ftlii  fui. 


Erat  antem  Jozabaim  filia  Joram 
et  fororOzye,que  furata  eftYoäs 
filium  fratris  fni  lactantem  et 
abfcondit  eum  feptem  annis,  infira 
quöd  tempus  regnabat  Aihalia. 
Septimo  autem  anno  de  confilio 
Yoyade  facerdotis  Joas  ynctus 
eft  in  regno.  Atbalia  inter- 
fecta  eft. 

Joas  regnauit  in  Jenifalem  xl 
annis  et  fecit  rectum  coram  do- 
mino.  Omnibus  diebus  yoyade 
facerdotis.  Eo  autem  mortuo 
declinauit  a  lege  domini.  Quem 
cum  argueret  Zicharias  filius 
Yoyade,  fecit.  ipfum  obrui  inter 
templum  et  altare.  Ipfe  vero  non 


1  A.  willen.  2  G^  hinen,  BM.  hin,  A.  hinweg,  b.  inweg.  8  Br.  gheno- 
reth,  A.  gezmret.  4  A.  na  im.  5  Br.  heifehü  A.  6  b.  konincz,  G.  des 
koning  sasias;  A.  fehU  d.  k.  7  bG.  aazias,  A.  aafias.  8  AÜe  Def&  d.  Zaoha- 
riam  {doehf.L.),  H.  Der  tott  Zachäriam.   9  BG.  ioiadee,  Br.  joades,  M.  ionades. 

*  Edtchr.  Tipera.  2  Chr.  XXI,  19.    *•  JSdfehr.  D.  i.  fcilieet. 
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Amaryas  Joafes  föne  de 
was  koning  Id  JerufalSm  ne- 
gene  unde  twintich  ^  jän 


multo  poft  incidit  in  morbur 
pelBmum  ei  a  duobus  fervis  far 
inlerfectus  eft. 

Sab  Yoas  Cdao^decimns  Lit^ 
noram  rex  fuitSiluius  Arems- 
lus,  qui  prefidium  AlbanoivE 
inter  montes,  ybi  Roma  vm 
eR,  pofuit 

Amazias  filius  Joas  regnatr 
in  Jenifalem  xxviiii.  annis.  * 
Ipfe  fecit  rectum  coram  dorniv 
et  occidit  Teraos,  qui  interfece- 
rant  patrem  fuum.  Hie  ocat 
de  Amalachitis  et  de  Ydo- 
meisx  milia.ynde  in  fuperbiic 
elatus  foropfit  bellum  contra  To- 
yas  regem  Ifrahel,  a  quo  victK 
etvinctuse(tjVtfupradixiina& 
facta  efl  coniuratio  in  Ifrahel 
contra  Amafiam  et  interfectus  eil 

xiii.  Latinorum  rex  fuit  Sil- 
uius  Auentinus.  ** 

Ozyas  regnauit  in  Jenifalei 
1  annis***  et  quod  placitum  fiiit 
coram  domino,  fecit  qui  cüb 
hoftes  debellaifet  et  Ammo  nius 
fibi  fecit  tributarios,  muFos  Jen- 
faIem,quos  deftroxerat  Yoas  rex, 
[Jeruralem]  reparauit.  -f-  Cum- 
que  dicatus  eifet,  Naboc  contn 
deum  Tifus  eft,  nam  in  fefto  pro- 
pitiationis  ftok  pontificali  indutos 
intrauit  templum,  ut  incenfuo 
poneret,  Azaria  cum  Ixx  facer« 
dotibus  eum  prohibente.  Et  factum 

1  Br.  nntaintich.     2  Br.  Axias.     3  b.  lii.  iar,  H.  iway  ^nd  fonffcsig  jar 
*  Hdtekr.  zztüL  annis.    **  Hdtckr.  Ametinaa.     «^  Edtckr.  lii  annü 


Ozias,  *  de  Ach  geböten  was 
Azarias,  Amafiafes  föne,  de 
was  dar  nA  koning' tö  Jerufa- 
lern  Tiftich  jdr.  ' 


4» 


Bi  finen  tiden  wären  defe  pro-^ 
»hdten  Yfaias.  Ofee.  Jt>)idl. 
Lbdias.^  Arnos.  Jonas«  Mi- 
(heas.  Dd  erhöf  floh  dat  ko* 
lingrike  td  Mediä,  unde  tdging 
iffiria.  *  dal  hadde  geAän' 
leg-en  hundert  jär.  Dö  irhöf 
ich^  dat  koningrike  tö  Mace- 
iöniä, 

BI  des.  tidm  was  Amulins 
Procafes  föne  koiiing  tö  Albfla 

Joatham  Oziafes  ^  föne 
wart  ^  koning  tö  Jerufaldm 
fefkein  jär. 


Bi  des  tiden  irliöf  men  ^  6n 


eft  terre  motos  et  claritas  felis 
valde  effulfit  et  incidit  in  faciem 
regia  et  percuffus  elt  lepra  in 
facie.  ante  ciuitatem  vero  foiffa 
eft  media  pars  montis  et  deuo- 
luta  ita  iit  vias  clauderet  et  regios 
faortos  *  obprimeret  babitauit- 
que  feorfum  priuata  ufque  ad 
mortem  degens  vita.** 

Temporibus  eius  fuenmtYfa- 
yas.  Ozee  Johel  Abdyas 
Arnos  Jonas  Mycheas  pro- 
phete.  Ipfo  tempore  fracta  ***  eft 
monarchia  Aifiriorum  et  tranf- 
lata  ad  Medos.  Durauerat  regnum 
Affiriorum  nongentis  annis.  Eo 
tempore  incepit  regnum  Mace- 
donie.  , 

xiiiL  Latinorum  rex  fuitSil-* 
uius  Procas,  poft  quem  xv 
Siluius  Amulius. 

Joalhan  filius  Ozye  regnauit  in 
Jerufalem  xvi.  annis  et  fecit  bo-* 
num  coram  Domino.  Ifte  edifi- 
cauit  p  ort  am  ciuitatis,  que  di-* 
citur  fpeciofa.  f  hec  fola 
remanfit  in  euerfione  facta  per 
Caldeos.  Hie  impofuit  Ammo- 
nitis  annuum  tributumx.  talenta 
ai^genti  et  triticum  xiL  thoros 
et  totidem  ordei.  Tandem  mor- 
tuus  eft.  In  diebus  eius  prophe«* 
tauit  Na  um. 

Ipfo  tempore  Olympias  lu- 


1  /Mt  A.  2  b.  dat  koninorige  z&  a.  8  Br.  gbedaa.  4  l>.  dg  Ayg. 
5  A.  JoAas.    6  H.  was.     7  A.  fioli. 

•  SdCchr.  regias  ortos.  *•  2  Chr.  XXVL  2Xön.  XV.  **♦  mtchr.  tea'ui 
(tradita?).     f  ^Sieh  Kaiferchromk  III,  248.  89 i. 
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Amon,  Manaffes  föne,  warl 
iiA  eme  koning  iö  Jerufal^m 
twelf  jdr.  • 


\ 


duxil  eum  m  regnum  faum.  Qai 
cum  veniffet  Jherozolimam, 
refiituit  cultum  dei  per  omnür, 
ficut  prius.  ei  mortuas  eft  Ma- 
naffes. 

In  diebus  GUis  fibilla)  erofila« 
claruitCO  i»^  Romanorum  rex 
Tttlius  Hoftilius  fuit. 

Amon**  filius  Hanaffes  reg- 
nauit  in  Jerufalem  xiL  annis,  qui 
fecit  (nalum  coram  domino  et 
tetenderunt  ♦*♦  infidias  ferui  fui 
et  interfecerant  eum  in  domo 
fua.  t  populus  autem  interfecit 
eos,  pro  eo  quod  interfecerunt 
regem. 

Yoryas  filius  Amon  regnauit  in 
Jerufalem  xxxii.  annis  et  ambu- 
lauit  per  omnes  vias  palris  fui 
Dauid.  Anno  octauo  regni  fui 
omnem  ciuitatem  et  prouinciam 
ab  ydolorum  cultura  purgauit,  nt 
nullum  veftigium  ydolatrie  re* 
manferaL  hie  feeit  phafeff  in 
Jerufaiem  quäle  non  eft  factum  in 
diebus  Judicnm.  hie  cum  rege 
Ademon  conponebat  acies  con- 
tra Pharaonem  regem  Egipti 
vt  cum  eo  dimicaret  ibiqae  a 
fagittariis  occifus  eit  juxta  arbor- 
rem  et  fontem,tt+  qui  ftatuit,  et 
planxit  eum  omnis  Juda  et  Jeru- 
falem. Et  maxjme  Jeremias, 
qui  fuper  exequias  eins  fcripfit 
trenas  lamentabiles«. 

♦  Sdfchr.  In  diebus  oboflU.  »*  Mdfehr,  ertt  Aron.  •♦»  mCcht,  tctendU. 
t  BdCchr,  dommn  fuam.  ft  Ä  2  Chron.  XXXV,  1.  18.  ftt  SdCchr. 
fontes. 


Jofias  Amonis  föne  was  ko- 
ning td  Jerufaldm  twö  unde 
dritticb  jdr. 
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Bi  fiiien^  tiden  begunde  Je- 
remias  de  prophSte  tö  w!fa* 
geade. '  bi  finen  tiden  wart  dch 
Ninive  tdvöret  ^  de  badde  ^. 
geltts  dAfent  unde  vdrbundert^ 
lade  feventicb  jdr. 

Bi  finen  tiden  was  dcb  A  n  c  u  s 
Marens  koning  ^  tö  Röme. 

Joachaz  Jdriazes Tone  was 
dar  nä  koning  tö  Jerufalem 
M  minede.  de  rekened-men  ^ 
▼or  te  jftr.  «  den  vordrÄf  de  ^ 
bning  Pharao  van  Egipte  unde 
riUe  Hnen  bröder  tö  koninge 
Kliachim.  ^^  deme  wandelede  ^^ 
k  den  namen  unde  bot  ene 
Joachim. 


In  diebus  fuis  propbetauit  Je- 
remyas.  Niniue  deftmcta  eft, 
qne  fteterat  mille  et  cccc  et  Ixx 
annis. 


iiii^  Roroanomm  rex  Ancbus 
Martins,  v"*  Romanorum  rex 
Tarquinius  Prircus. 

Joacbas  filins  Yofye  regnanit 
in  Jerufalem  tribus  menfibus, 
quem  ammouit  Pharao  rex  Egipti 
et  impofUit  cenfum  terre 
c.  talenta  argenti  et  vnum 
auri  et  conflituit  regem  pro 
eo  fratrem  fuum  Elyachim  fibi 
tribntarium  et  nomine  mutato 
vocauit  eum  Yoacbim.  duxitque 
eum  fecum  in  dolo  ßve  fpe  ho- 
norandi  eum  in  Egipto  et  vinxit 
eum  et  ligatum  mifit  in  carcerem. 

Joachim,  qui  et  Elyachim,  qui 
etiam  vocatus  eft  Yconias ,  filius 
Yofye,  regnanit  in  Jerufalem  xii. 
annis.  Yofyas  tres  habuit  fillos: 
Yoacas,  Elyacbim  et  Matbaniam, 
qui  poflea  dictus  eft  Sedechyas. 

Ifte  Sedechyas  feeit  malum  coram 
domino.    Cumque  argueret  eum 


Joachim,  de  öch  bdt^^Elya- 
ekim  unde  Jeconias,  de  öcb 
Jofiafes  föne  was,  de  was  twe- 
lef^jär  koninc.1*  Jofias  de 
Wie  drö  föne:  Joacbas  ^ 
Sliachim  unde  ^*  Matha- 
niam,  "  de  dar  nä  geböten 
w»Sedecbias.  ^»  alfo  bot 
«ckfinbröderElyachimunde" 

I  H.  de«.  2  Br.  wifAgende,  B.  wifagene,  G.  widagende,  b.  wilTagene, 
^  ««iffagen,  H.  weyOagen.  3  b.  zÄftort,  H.  zerftort.  4  AH.  was  geftan- 
^  6  Br.  uerbanderth,  A.  fehlt  vnd.  6  A.  dio  awen  kftiiig.  7  Br.  reke- 
^*^  K  regede  man,  G.  redmen,  B.  retbmen,  MA.  raitet  man,  H.  raitt  man. 
^  A.  mit  dem  daz  den  and^i  tUr  belaib.  9  fekU  H.  10  H.  f.  br.  El.  zw  k. 
II  H.TcikcrL  12  Br.  heüu  13  A.  aylf.  Üb,  was.  was  k.  xg.  iar  =  H. 
IS  b.  Joacbaz.  inde;  H.  Joaobim  vnd.  16  Br.  ynde.  17  M.  Maaathiam, 
B-  Hathaniam,  BrG.  mathaniam,  A.  maUnyas,  18  GbA.  wart.  19  A.  ynd 
i^Mchas. 

SiltCftroii,  4 
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Sainarie,quod  (teterat  *  cc.  xliiii«' 
annis,**  ab  eo  tempore,  quo  Jo- 
fue  terram  diftribuit,  fluxeroot 
nongenti  anni  yigrinti  miiras. 


Qnde  vdrde  Te  in  dat  gebergete  ^ 
td  Medinrtke.  '  dar  Mt  he  fe 
inne  bewerken'  unde  I^t  ere^ 
höden.  ^  aldus  töging  ^  dat  ko- 
ningrike  van^  S  am  arid,  dat  ge-* 
Itdn  hadde  ®  tw^  ^  hundert  unde 
v6r  unde  vörtich  jär;  van  der 
tit  aver  ^^  dat  in  dat  lant  td  d^Ie 
vdl  ^^  tö  Samariä  unde  Jofue 
den  ^'  Joden  dat  lant  dölde,  over 
negen  hundert  jär  twintich  jär  *" 
min. 

Sennachereb^^Salmanaf- 
faris  föne  vor  dar  nä  mit  grd- 
teme  here  in  dat  lant  tö  Jeru- 
falöm  unde  fende  **  fine  *• 
heidenep  ^^  in  den  tempel,  dat  fe 
godes  deneft  dar  befpoteden  ^^ 
unde  ideliken  ^^  gebaerden.  *^  dat 
wart  eme  tö  Ude.  *^  God  fende  ** 
ftnen  engel  des  nachtes  an  fin 
here**  unde**  flöch  des  heres** 
achtentich  düfent  döl.  *^  des 
morgenes  vor  *®  he  jdmerliken 

1  Br.  ghebergfaete,  BQbA.  gebirge,  H.  gepirg.  2  A.  fehk  %e  IL 
8  A.  v^erke»  H.  würcfaen.  4  A.  fehU  1.  e.  5  Br.  hode,  b.  A  häden,  A.  b«- 
hfttS,  H.  buetten.  6  A.  verging.  7  b.  zft  =  H.  zw.  8  H.  geltanden  wms 
vnd  bet  9  A.  vier.  ID  b,  ever,  A.fehit  es,  11  Br.  deleuel,  G.  to  diele  viel, 
b.  deyle  ueil,  B.  dele  uel,  A.  geviel,  M.  fehk  Van  der  tit  ...  min;  H.  von 
der  zeit  aber  das  lannd  zw  Samaria  Jnze  tail  wardtp     12  Br.  dan.     18  B. 

# 

iare,  H.  jar  mynner  zwainzigk  jar,  A.  vnd  zw.  iar  mifier.  14  BOM.  Benna- 
cberib.  15  BGb.  Tande,  A.  fant.  16  Br.  flne.  17  G.  bemdenen,  b.  heyde, 
H.  haiden.  18  A.  veri^oten,  H.  fpotten.  19  BG.  idelike,  b.  idelige»  H.  etlich. 
20  Br.  geberden,  B.  gebereden,  G.  gebärden,  H.  gepartten,  M.  vfi  eitel  b^  ge- 
baerde  do  beten;  A,  fehlt  unde  idel.  geb.  21  Br.  leide,'  BG.  al  to  lede,  b.  in  al 
zft  leyde,  M.  in  allen  ze  laide,  H.  alles  zw  laid,  A.  alfo  laid.  22  BbAH. 
in  fin,  G.  in  dat  h.  23  b.  de,  A.  der  erfobtög  =::  H,  erflueg.  24  A,  volk. 
25  Br.  acbticb  dufen  doth;  BGMH.  fehlt  dot.  26  b.  vro  flr,  H.  vriie 
Aier,  A.  f&r. 

♦  Edfchr,  fecerat.    **  MdCchr:  cc.  oolxmior.    •»•  Sätchr.  venu 


Sennacherib  fiiiusL  Salmanaffar 
poftea  cum  multitudine  graui  in- 
trauit  terram  Jerufalem  et  mifit 
prophanos  fuos  in  templum,  qui 
diuinum  cultum  deriderent  et 
coram  facerdotibusnequiter 
incederent.  Dominus  autem  in 
vindictam  nequitie  mifit  ipfa  nocte 
angßlum ,  qui  percullit  de  exer- 
citu  fuo  octingenti  miiia.  Mane 
vero  confufus  fugiens,  in  via 
tvero]  *♦♦  a  fuis  interfectiis  eil 
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he  hmtdB  «ogeft  vor  eine,  wanto^ 
ke  '  fiaen  vader  geflagen ' 
InMe.  He  vor  ^  dp  ene  mit 
bere  ^  ande  belach  ^  Jerufal^m. 
Joachim  ging  ^  üt  üppes  ® 
kmageB  trüwe  *  lude  fippe  f in 
feloYede  mil  finer  möder  unde 
attt  alden  ^^  finen,  wante  eme 
geloTel  was ,  ^^  dai  men  noch 
noch  der  ftat  nenen  fcaden 
dcde.  ^'  De  koning  brach  fine 
irAwe  vnde  fine  gelovede  unde  ^' 
¥teg  fe  alle  unde  ^'  vArde  fe 
tt  ^*  Babildnie.  dar  beleven 
le  wante  ^^  an  eren  d4L  ^^  De 
luMUBg'  NabuchodonAfor  ^^ 
llarf  öch  ^^  nade  wart  in  an* 
koning  ni  eme. 


Sedechias  wart  nä  Joa- 
chim koning  ^^  tö  Jerufaldm 
dCeo  ^  j4r.  In  ^^  fime  negen- 
den  **  jAre  befat  Nabnchodonö-* 
for  JerufalAm  wante  *^  in  dat 
elfte  ^  jdr.  Dd  Sedechias 
▼omam  dat  de  ftat  gewannen 


autem  alnffet  Nabogodonofor, 
timuit  ne  Yoachim  memor  pa- 
terne  necia  adhereret  Egiptiis  et 
pognaret  contra  enm,  ideoque 
rediit  et  obfedit  Jerufalem.  ad 
vocem  vero  Jeremie  et  ad 
datam  fibi  fidem  regis  egreflhis 
eft  Joachym  ad  eum  cum  vxore 
et  omni  domo  Aia  et  principibus 
fnis  et  cepit  eos  Nabughodonofor 
immemor  fidei  date.  Tumqne 
vniuerfa  vafa  aurea  de  domo  do- 
mini  et  thefauros  domus  regia  et 
tranftulit  in  Babilonem  cum 
rege  et  matre  eiua  et  dno  hl  de 
principibtts  et  tu.  milia  de  viria 
robuftis  et  mille  artifices.*  Ifti  ** 
manfenint  in  Babilone  yftiue  in 
diem  mortis  fne  et  conftituit  Na- 
buchodonozor  in  Jerufalem  Se- 
dechyam,quietMachanyas  vo* 
cabatnr,  patruum  ***  Yoachym. 
Seddchyaa  regnauit  xi  annis. 
fuit  autem  tributariua  Nabugo- 
donofor  fvb  religione  iurifiurandi. 
Ifte  fecit  malum  .coram  domino, 
qui  fnperbus  nee  iuTiurandum 
feruauit  regi  BabiioniCs):  porro 
in  nono  anno  regni  Sedechye 


1  BG.  des,  M.  do  von  das,  H.  das.  2  A.  er  im.  8  MAH.  erflagen. 
4  b.  inde  reit  6  H.  mit  groffen  her.  6  A.  brach.  7  BG.  de  ging,  H.  der 
8  A.  of  des,  H.  anflf  des.  9  A.  trrn.  10  G.  allen,  A.  den,  H.  all 
11  A.  er  im  gelobt  hat,  H.  verhaiffen  ward.  12  b.  ne  fftlde  doyn, 
la  JBr.  vikle,  b.  he.  14  H.  gen.  16  H.  mos.  16  Br.  doth;  A.  fetzt  hier 
HS  een  ehen  hm'ob  (C*  &  SO,  $4)  Die  waren  auch  k^g  gewelTen  drei  manat 
die  raitet  man  Ar  ein  iar.  17  A.  N.  d*  Meng.  18  GbA.  fehk  oc.  19  bA. 
Ka  J.  w.  S.  k.,  H.  Noch  J.  w.  auch  S.  k.  20  B.  einen,  G.  elleven.  21  A 
TBd  In.    22  Br.  negh^,  BG.  negeden.     28  H.  tuc«.     24  Br.  ellefte. 

♦  2  KOtt.  24,  16.  14,    ••  Sdiehr.  lO«,    ♦*•  HdCchr.  pat^^nm. 
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tpil^  td  Krdken,  dal  hftt  > 
Olimpias,  bi  öneme  berge' 
Olympus  *  geboten.  * 

Achaz  Joathames  ^  fone 
wart  hA  eme  koning  tö  Jeru* 
faldm  fefleiii  jdr. 


das    Grecorum   iiucta    moalä 
Olimpum  *  conftitutus  eft 

Achas  filius  Joatban  regnac 
inJerufalem  xvi^*^  annis  et  (ed 
malum  coram  domino.  Ute  c» 
greffus  eft  cum  Rafyn  re 
Syrie  et  victus  eft  et  occifos  el 
filius  eius  Zacbarias  et  muh 
miUa  hominum. 

Temporibus  illius  Roma  coo- 
dita  eft.  Ipfo  tempore  SalmanaP 
far  rex  Ailiriorum  cepil  regnos 
Samarie. 

Romulus  quoque  factus  eft  rei 
Rome. 

Ezechias  filius  Achas  regnanit 
in  Jerufalem  xxix  annos.  W 
reparauif  vafa  domini  et  reftitsit 
cultum  domini  excelfa  abftuliL 
lucos  et  ftatuas  confregit  fecil- 
que  phaze  *♦*  in  Jernfaleni. 
magnificatus  eft  preclaris  bei- 
lorum  titulis.  f  Tempore  regni 
Ali  fugatus  eft  Sennach erib 
ab  Jerufalem.  Angelus  quoque 
occidit  de  exercitu  eius  c.  Ixxn^ 
milia,  ff  Ted  et  ipfe  a  filiis  Alis 
eft  occifus. 

Fecit  etiam  dominus  per  Eze- 
chya  fignum  inavditum  .T.  ffi 

1  BG.  fpel.  2  hetfehU  Br.  3  Aüe  außer  Br.  (und  L.)  bogen  oder 
hohen  b.  4  A.  olerpias.  5  H.  genant.  6  A.  parthaos.  7  H.  empbieng. 
8  Br.  den.  9  A.  Yon.  10  A.  acharis.  IIb.  konino  na  eme  =  H.  12  Br. 
untwintioh;  A.  fftnfczig  (zufammenffezoffen  mit  dem  auf  S>  47  folgenden 
ManalTes).     18  Br.  weder  ftreden;  M.  lälk  den  Satz  fort, 

*  ffdfehr.  OUmpus.  *♦  ffdCehr,  xv,  *♦•  Sieh  S,  48,  t  BdteKt,  precla- 
riu8  b.  titnlns.  ff  Hdfehr,  A.  q.  dao  occ.  de  ex.  eins  ]xxxt<^.  D.  Jaf.  XXXVII,  86. 
ttt  -P. ».  foilioet. 


Bi  des  tfden  bäwede-men  R  d  m  e 
unde  bi  f inen  tiden  v^ng  ^  S  a  1  m  a- 
naffar  de^  koning  Tan  Affirii 
dat  koningrike  td^  Samaril 

Bf  flnen  tideii  was  dch  Ro- 
mulus koning  tö  Röme. 

Ezechias  Achazis  ^®  fone 
was  koning  tö  Jerufalöm  ^^ 
negen  unde  twintich  **  jär.    . 


Bi  finen  tiden  löt  god  de  ftin* 
nen  wedertreden  ^'  tein  ftunde 


«r 


\   dages  eme  td  tökeae,  ^  dd 
eme  fln  lif  ledgede  ytf)ein  jAr. 


Manafres,  Ezechiafes  ' 
me,  was  dar  nä'  koning  tö  Je- 
tt fa  1  ^  m ,  vif  ande  viftich  jdr. 


qaod  fol  regreffua  eft  .1.  lineb,  per 
quas  afcenderat,  in  fignam  quod 
dominus  xv.  annos  addidiffet  vite 
fue.  tandem  cam  patribus  fais 
dormiuil. 

In  diebos  fuis  Siracufa  * 
et  Catania  in  Sicilia  ** 
condite  funt,  Sibilla  ericlea 
damit.  Secundus  a  Romulif  ^i^* 
regnauit  Rome  Numa  Po(ni> 
pilius. 

ManaiTes  filius  Ezechye  reg-" 
nauit  in  Jerufalem  Iv.  annos.  Ifte 
multa  mala  fecit  in  iuuentute  fua. 
edificauit  excelfa,  lucos  et  aras 
Baal  exftraxit  quem  dum  ar- 
guerent  prophete  miffi  a  domino, 
nemini  eorum  parcebat,  fed  pla- 
teas  Jerufalem  fangwine  prophe^ 
tarum  et  multorum  innocentum 
purpurabat. 

Yfayam  quoque  auum  maier- 
num  ferra  lignea  per  medium 
Tecari  fecit.  Ideo  tradidit  eum  do- 
minus \x{  manu  regis  Babilonio- 
rum ,  qui  depopulatus  eft  Jndam 
et  ManalTen.  dolo  captum  ferrea 
catena  f  traxit  in  Babilonem  et 
pluribus  afflixit  tormentiis.  Et 
iiitelligens  ManaiTes  haiic  elTe 
manum  domini  peniteptiam  egiU 
et  mifertus  eius  dominus  ff  re- 


1  b.  s&  zigene,  H.  sw  ssiclien.  2  Br.  ezeohias.  8  Br.  fthU  na.  4  b« 
ÜB.  5  b*  de  prophete.  6  b.  bAlzenre,  H.  hulczein,  A.  hAlczifi.  7  H.  von 
einander.  8  H.  ynd  dar  ymb.  9  b.  gaf  in  got,  H.  gab'ym  got.  10  A,  vnd 
in  mit     11  H.  in.     12  BGb.  iferen/A.  eyftün,  H.  e/fnein,  M.  eyfneinen. 

*  Hdlehr,  Ciracufa.  *•  Hdtckr.  Cilicia.  **♦  Jöü/bÄr.  Bomulua.  f  ^^ 
tena/eA2e.    ff  J^cKTcftr.  donunua  reduxit  enm  dominua  in  r.  f. 


De^  \iX  Ifaiam  prophdtam^ 
nit  dner  holtenen  ^  fagen  un«- 
wd  ^  fagen.  dar  iimme  ^  gaf 
rod  ene^  in  des  koninges  ge- 
aalt van  Babilönie,  dat  he  ene 
röng  unde  ^^  an  **  öner  ffer- 
len  ^'  kedenen  mit  eme  tö  lande 
forde. 
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abilönie.  dal  ^  vrochten  '  de 
armen  Joden  alfö  '  före  dat  fe 
vlogen  ^  in  Egiptum  ^  unde  * 
tögen  mit  in  Jeremiam  ''  den 
prophöten  nnde  Baruch  nnen 
jüngeren  weder  er  beider  wil- 
len. ^  Dar  nA  rdr  de  ^  koning 
Nabucbodondfor  inEgipten^^ 
nnde  bedwanch  dal  lant  nnde 
vdng  de  Joden  alle,  de  eme  unt- 
vlogen  **  wären,  unde  *•  vörde 
fe  tö  B abilönie.  alfd  ^^  bel6f 
dat  lant  td  Jerufalöm  gar  ^^ 
wAfle.  ^^  Dd  he  tö  hüs  quam, 
he  makede  öne  gröte  högtit  tö 
der  löt  ^^  he  de  Joden  halen  ^' 
unde  den  ^'  koning  Sedechias 
airö  blint  ^^  unde  at  mit  en  vrö- 
liken  unde  dranch.  '^  Binnen  *^ 
dea  löt  he  bringen  önen  röre- 
dranc  '*  deme  koninge  Sede- 
chiafe,  de  rörde  *'  ene  alfö 
före,  dat  he  vore  aldeme  volke 
fich  *^  unreine  makede.  des  la- 
chede  de  koning  '^  unde  alle  de 
flne.  Sedechiafe  den  koning^ 
löt-men  *^  in  flne  vangnilTe.  dar 
fUirf  he  van  rüwe.  ** 


lArahel*  princeps  regia 
occidit:  vnde  valde  pauperes  Jo- 
dei  perterriti  [Amt]  fugierunt  ia 
Egiptum  etYeremiara  prophetaa 
etiam  Baruch  licet  inuitos**  fe- 
cumtraxerunta  Judeis  ibidea 
lapidatus  eTt  CumaudiffetNa- 
bugodonozor  Judeos  fugiffe  ia 
Egiptum,  fequtus  eft  eoa  et  fub- 
iugauit  fibi  totam  Egiptum  et  fa- 
gitiuos  Judeos  eduxit  in  Babi» 
lonem.  Sicque  terra  illa  pem'tos 
derolata  eft:  porro  Nabugodono- 
zor  cum  intraffet  Babilonem  cnai 
triumpho,  fecit  conuiuium  oomis 
populi  et  foUempnizauit  x  diebas. 
Cum  autem  exhilarati  recumbe- 
rent,  precepit  rex  vt  addaceretor 
Sedechyas  in  medium  cum  all- 
quibus  de  cantoribus  templi  tt 
pfallerent  coram  conviaantSios. 
Bibebant  autem  de  vafis  domas 
domini.  Precepit  autem  rex 
clanculo,  ut  daretur  Sedechye 
potus  laxatus  et  coram  omnibos 
ignominiofe  laxatus  eft  irrifuoi- 
que  retruferunt  in  carcerem,  qoi. 
nimio  dolore  afflictus  poft  paa- 


1  A.  dez.  2  BQ.  Torohten,  b.  yorteOi  H.  varohten.  3  .bBGMH.  fo. 
4  G.  vlün,  b.  ylawe.  6  b.  egipte.  6  H.  md  da.  7  Br.  ieremiaa.  8  Bib. 
Wille,  H.  will.  9  Br.  Torde  de.  10  BG.  egyptam.  11  A.  entmnen.  13  Br. 
TBde.  18  G.  Sos,  Bb.DaB,  M.  AlftiH;;  H.  Sunft  (u,  I^üeke  bit  nert  sich:  &  SS,i)> 
14  G.  gare,  B.  alle.  15  A.  w.  ligüd.  16  A.  hiess.  17  GA.  laden.  18  Br. 
Yll  k.  19  A.  plinde.  20  b.  inde  as  in  dranc  vrolig  mit  eme.  29  A.  Wider. 
33  BrB.  rore  dr.,  G.  rordrang,  b.  rArdranc,  M.  r&rtranob,  A.  rftrtrak.  88  A. 
die  gewan,  b.  da  ▼&  gewa  he  de  rAre  alfo  fere.  24  Br.  fekU  ficb ;  A.  das  er 
Ach.  25  A.  k«  n'abaohodonofor.  26  B.  den  k.  S.  27  b.  lejde  ma  weder 
in  fin  gevencnifTe,  A.  er  wider  in  die.  28  G.  ran  der  rowe,  B.  van  der 
rouwe,  b.  inne  der  rtlre,  MA.  ron  der  rAr. 

*  8L  Iftnael.    **  Edfehr.  inimiooe. 
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Dit^  was  de  filve  Nabucbo- 
dondror,  de  de  füle  üprichten 
Ut,  de  meo  anbeden  folde,  unde 
de  drt  ^  kindere  in  den  oven 
ftdlen  löt,  dar  dat  fe  de  füle  nicht 
anbeden  ne  wolden.  Eme  ' 
dronde  ^  dch,  wo  &n  bdm 
völTe  ^  an  der  böge  *  wante 
Ml  den  hefliel  unde  fln  brdde  al 
ertrike  ^  bedachte,  dar  under 
wu  ^  alier  bände  ye  ^  unde 
üfpe  den  telgen  ^®  wAren  alier 
kmde  yogele.  ^^  Dö  gebdt  dn 
fteame  ^'  van  hemele,  dat  men 
dea  bAm  üphowe  ^'  unde  alle  de 
ddr  ande  de  vögele  ^^  danen  ^^ 
rtrcn;  fln  wortele  *®  de  folde  " 
arer  l)eUTen  in  ^^  ertrike«  ^^  unde 
Tm  herte  folde  werden  gewan- 
delet ^  an  ^^  önes  ddres  herte 
Ode  daft.  folde  ^'  gewaren  '^ 
Teven  jAr.  Den  drdm  düdde  ^ 
Diniil  unde  fegede  '^  deroe 
kouage  ><  „H«re, '?  da  betö*- 


cos  dies  mortuus  eft.  quemrex 
tarnen  regio  honore  fepeliuit« 

Ifte  eft  Nabugodonozor,  qui 
ftatuam  erexit,  quam  ab  oninibus 
precepit  adorari  et  qui  tres  pue- 

i 

TOS  in  caminum  ignis  mifit^qui  fta- 
tuam adorare  recufabant.  Hie  in 
fompno  vidit  arborem  ad  celos 
intentam  et  ad  afpectus  eius 
ufqne  ad  terminos  terre.  fub  ea 
babitabant  beftie  et  in  ramis  *  eins 
volucres  et  ex  ea  vefcebatnr  om- 
nis  caro.  Et  ecce  angelus  de  celo 
clamauit:  SuccidCit)e  arborem, 
ramos  et  fructus  eius,  vt  fugiant  ex 
ea  volucres  et  beftie.  Verumpta- 
men  germen  eius  in  terra  finite. 
cor  eius  ab  bumano  mitteturetcor 
befUe  detur  ei  et  feptem  anni 
mittentur  fuper  eum.  Daniel  vero 
fompnum  expofuit,  regi  dicens 
Tu  es,  rex,  arbor,  qui  nimis  va- 
luifti  **  et  poteftas  tua  extin- 
guetur  terra  etabhominibus*** 
eiicient  te  vt  cum  beftiis  terre 
erit  habitatio  tua.  fenum  vt  bos 


1  A.  Daz.  2  fehÜA.  3  b.  In.  4  A.  Nan  träumt  auch  im.  5  G. 
^flre,b.w{|ia(e,  A.  wuchs.  6  Br.begbe,  6.  böge,  b.  hi)ge,  A.b6cb,  M.  in  die  bSoh, 
B.Taii  der  erde.  7  Br.  alerthrike,  B.  alle.  8  b.  generde  fig,  AH.  nert  fich. 
9  k.hloß  wogel.  10  H.  sweyen.  11  M.  eften,  b.  zweigen.  12  B.  Aempne, 
^'  ftimme,  A.  got  ain  (tü&.  18  Br.  np  howe,  B.  b5we,  b.  be<we,  G.  heuwe, 
K.  alhewe,  A.  abbew,  H.  foH  abflaben.  14  H.  alle  tyer  vnd  alle  yogel. 
15  GM.  dannes,  A.  dannan,  H.  danne.  16  MA.  frabt.  17  M.  Toi,  H.  fold. 
18  A.  Tf.  19  Br.  erthrike.  20  Br.  gbewandeletb.  21  A.  in.  22  Br.  foal. 
^^  b.  weren,  M.  wem,  H.  werfi,  A.  wcren.  24  B.  dadcde,  A.  betÄt  im, 
H.  nulegt  der  D.  25  AH.  ijiräch  b'  kfinig.  26  fehlt  H;  27  G.  berre, 
^V;M.  knmch. 

*  ffdCchr.  ramos.  *•  Bdfehr,  ni  voluifti.  (Dan.  4,  19).  *»•  EdCchr.  et 
V^^^  tua  et  typiw  terre  ab  bomiiubiia  eiicient  te.  (Dan.  4,  28.  29). 
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kenjfl  den  böm,  den  got  höt  üp- 
howen;  ^  wante  din  gewalt  fal 
tögän'  unde  din  herte  Tal  ge- 
wandelet '  werden  an  ^  dnes 
veis  herte  unde  deme  ve  wer- 
deftü  gelich  »  feven  jär."  «  DIt  ^ 
gefcach,  alfö  ^  Danidl  gefeget 
hadde,  wente  dat^  de  feven  jftr 
worden  gewandelet  *^  in  feven 
roänede  druchDaniSlis  bede.  ^^ 
Defeme  koninge  ^^  drdmde  öc 
&n  andere  dröm  van  dere  fAIe, 
den  em  öc  Daniöl  düdede.  ^^ 
Dar  van  fole  we  feggen  hir  nA. 


Defe  ^^  koning  levede  drö 
unde  **  vörtich  ^*  jär  unde  *^ 
flarf.  Nabuchodonöfor  fin 
föne  wart  nft  eme  koning.  ^^  de  ^^ 
was  flarkere  *^  den  *^  de  "  va- 
der  ie  gewart*^  an  der  **  gewalt 
unde  dch^^  an  des  lives  kracht. ^^ 


comedes.  feptem  ahni  mutabm- 
tur  fuper  te:  hee  omnia  ficut 
Daniel  predixerat ,  euenemnt 
excepto  quod  feptem  anni  ad 
precesDanielis  in  feptem  menfes 
mutati  funt. 


Illud  quoque  fompniam  yidü 
Nabughodonofor  de  ftatua,  quod 
etiam  Daniel  exponit,  de  quo 
poftea  dicemus. 

Temporibus  Nabughodonofor 
Ezechiel  paifus  eft  apud  Babflo- 
nem.  Judei  autem  exacerbatt  in 
eum,  quia  iudicauit  tranfgref- 
fores  legis  acriter  [deftruxit], 
cum  equis  per  crepidines  faxo- 
rum  extor(qu)ebant  cum  et 
mortuus  eft. 

Mortuus  eft  autem  Nabugho- 
donofor rex,  cum  vixiffet  xliü 
«mis.  Nabughodonofor  fiiius  eins 
regnauit  pro  eo.  Ifte  fortior  fint 
patre  viribus  corpore  et  poteftate. 
Eo  mortuo  regnauit  poft 
eum  frater  eins  Euulmora- 


1  A.  abhowen,  H.  abriahen.  2  H.  vergan.  3  A.  verwandelt ;  Br.  wante 
▼an  dine  ghewalt  faltu  wandelet  4  BQbMAH.  in.  5  G.  yfi  wirdes  deme 
gelic,  A.  wirft  du  gelicht  6  Br,  fehlt  Teuen  iar.  7  A.  Daz,  H.  Das.  8  H.  aü, 
A.  a.  im.  9  b.  ayn  de  .vii.  iar  de,  H.  wann  die.  10  Br.  gbewandeleth. 
11  A.  gebet,  H.  gepet  12  b.  Defen  koninc,  H.  Dem  k.  13  BG.  dadde, 
b.  bednde,  A.  ji>etaat,  H.  auflegt  14  A.  Der.  15  Br. /e^  vfi.  16  A 
Bwainczig.  17  b.  he.  18  U.  nach  ym  ward  k.  fein  fnn  N.  19  Br.  des. 
20  H.  ftekker.  21  H.  wenn.  22  A.  fein.  23  Br.  (Jekk  ie)  ghewart,  B6. 
le  geworde,  M.  ie  wurde,  A.  wrd.  24  Ht.dem,  fehU  A.  25  fehU  A. 
26  Br.  kracht,  BG.  craft. 
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De  filve  koning  ^  hadde  de 
angeft,  dut  fäi  vader  van  d6de  " 
Apftin  Teolde  '  unde  ene  van 
dene  rike  ^  verfidte,  ^  dar 
dit '  ene  got  in  dat  rike  weder 
kadde  gebricht,  ^  dd  he  ene 
tome  ^  ve  gemifchet  hadde.  ' 
Durch  den  ^^  angefl  \6i  he  ene 
Ap^graven  ande  Ui  ^'  ene 
delen  an  ^'  dr^  hundert  ftncke 
lade  gaf  de  ftacke  ^^  drdn  hun- 
dert g^ren,  dar  dat  Fe  ene  tövör- 
dea  ^  nnde  nicht  mör  ^*  moch- 
ten ^^  tö  Tamene  ^^  komen.  Dö 
delTe  >^  koning  ftarf,  ^  Baltha- 
far  (hl  föne  wart  ni  eme  koning. 


De  fiWe  koning  fat  ^^  an  >^ 
iaer  höchtit  mitten  ''  flnen  unde 
fekencte  en  mit  den  vaten,  ^  de 
Tirei^  wären  td  Jerufalöm. 
Dö  he  aller  beft  an  '*  ilnen  vro- 
weden  '^  fat,  dö  quam  ^n  hant 
ia  den  ^  palaa  unde  fcröf  in 


dach,  qui  Joachym  regem  Juda 
leuauit  de  carcore.  füerat  enim 
focius  eius  et  concaptiuus  in  car- 
cere.  Timens  ergo  EuulmorCa)- 
dach  ne  reftirgeret  pater  eius,  qui 
de  beflia  redierat  in  hominem  et 
eum  a  regno  pelleret,  ad  confiUum 
Joachym  cadauer  patris  effolTum 
diuifit  in  ccc  partes  et  'dedit  ccc 
vulturibus  vt  fic  divifus  non  re- 
ftirgeret *  Hie  habuit  tres  Slios 
Eg[r]effarium  et  Lobezar- 
datpm  et  Nabar,**  qui  cogno- 
minatus  eft  Balthazar,***  ad 
quem  regnum  deaolutum  oft« 

Factum  eft  aatem  ut  Cyrus 
et  Darin s  obfiderent  Balthazar 
in  Babilone. 

Balthafar  fecit  grande  conui- 
uium  op(t)imatibus  fuis  et  bibe- 
bant  de  vafis ,  que  auus  fuus  tu- 
lerat  ab  Jerufalem. 
In  eadem  hora  appaniit  ma- 
nus  fcribentis  in  pariete  hec 
verba  Mane  Techel  phares. 


1  fehU  A ,  H.  bloß  Der.  2  bA.  dem  dode ,  H.  dem  tod.  3  A.  yffer- 
^d  =  M,  Q.  np  irftunde,  B.  upftünde,  H.  auffllaend.  4  Br.  rik,  A.  des 
feieh,  b.  des  rikeii,  H.  des  Reich.  5  B.  irftotte,  G.  T^ftiete,  b.  inde  eme  dat 
rige  Bemen  (damaeh  fehlt  hi»  badde).  6  A.  vnd.  7  Br.  gbebraoh,  BG. 
Inclit,  A.  bräht  8  BG.  to  deme.  9  H.  bet  gemafcbt,  A.  dem  vib  gelib 
^■«bt  bet.  10  A.  die,  H.  dem.  IIA.  tET,  H.  ans.  12  A.  hien.  13  AH.  in. 
i4  BrH.  fehlt  nH  gaf  de  ft  16  b.  Dat  flf  dey  in  weg  vorden.  Pat  E  neyt 
^  iji  fame  mülgten  komen.  16  fehlt  H.  17  Br.  mochte.  18  Br.  tbofa- 
^  A  sft  an  anll^.  19  BG.  defe.  20  A.  geftarb.  21  Br.  fatb.  22  GbAH. 
^  <S  BGbAEL  mit  den.  24  Br.  natet,  A.  raffen,  H.  jn  die  yftffer.  25  G. 
i^'^^  b.  geronet»  B.  geroaet,  A.  geraabet,  H.  gerawbt  26  Br.  air,  BbH. 
""i  A.  in  feiner.     27  Br.  TTOwe,  A.  firind,     28  Br.  de»  b.  de,  H.  den. 

*  Vgl  2  Kön.  26,  80.  Jerem.  62,  81.  •*  So  die  Bdfehr.,  a,  Egefaritim 
(«^  Neglifir)  Nabofaidanum  (oder  Laborfedech).  •«»  /).  t.  BeKkcer  (Dan. 
^  IB.  ö,  1-28).    Die  Edtchr.  kißr  Babaiar. 
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wart  feder  gehMen  ^  Joachim 
unde  öc'  Jeconias. 

In  ^  deme  dreden  jSre  des 
köninges  ^  J  o  a  ch im  i s  vdng  ^ 
NabuchodondTor  de^  koning 
van  Babilönie  dat  koningrike^ 
td  JerufaUm  unde  ^  wart 
Joachim  de  koning  Tin  Uns- 
gelde  ^  drd  jär.  he  vdrde  och 
mit  eme  td  lande  der  Joden  vele. 
under  den  was  Ezechi^I  unde 
DanidIundeAnanyas,^^Aza- 
rias  "  unde  MyTadl.  "  de 
wdren  dennoch  ^'  hindere.  Dar 
nft  dd  Joachim  wederrperich  ^^ 
was  ^  deme  konitige  yanBabi- 
1  d  n  i  e,  he  vor  dp  ene  mit  grdteme 
here  unde  vöng  ene  unde  *• 
TÖrd*ene  ^^  mit  em  unde  ildch 
ene  Upper  ftrftte  döt^^  unde  fatte 
td  koninge  flnen  föne  Joa- 
chime, ^^  des  vader  he  gefla- 
gen^®  hadde.  de^^  was  koning 
drd  mänede, "  alfo  fin  veddere  *' 
hadde  gewefen.  deredde-men** 
vor  dn  jÄr.  Dat  *^  berau  *«  Na- 
bttchodondreredarnd,^^wante 


Vzi  a  s  propheta,  morte  turpifRma 
interfecit  eum. 

In  tertio  anno  regni  Ali  cepit 
'  Nabughodonofor  rex  Babiionie 
regnum  JeruTalem  et  factus  eil 
ei  tributarius  tribus  annis  rex 
Yoachim.  Deduxit  etiam  fecam 
multos  Jttdeos  captiuos.  inter 
quos  fuerunt  Ezechyel  Daniel 
Ananyas  Azaryas  et  Myzahel, 
qui  adhuc  erant  pueri.  In  üi- 
nere  *  Nabucho'donozor 
Joachim  cepit  et  interfecit  ** 
eum.  Sed  cum  audieral  rex 
Egiptt  iterum  pugnare  Yelle[|] 
contra  Nabuhodonofor,  neg-auit 
ei  tribntum**  et  intrauit  Na^ 
bughodonozor  Jerufalem 
fub  ***  jure  federis.  Sed  cum 
intralTet,  fidem  non  feruaiüi, 
fed  juuenes  quofque  fortiiBmos 
vna  cum  rege  Yo ach ym  oceidit, 
quin  f  etiam  muros  ciuitattfl 
proiici  inffit  Et  conftituit  Naba- 
godonozor  rex  filium  eins  regem 
Joachym,  qui  regnauit  tritNu 
menßbus  et  x  diebus.    Cum 


1  H.  ynd  feder  i(t  er  gehaylTen  worden.  2  H.  fehlt  auob.  3  bA.  An. 
4  h.  fehU  des  k.  5  H.  gewan.  6  b.  de,  A.  den  ...  vnd.  7  G.  dat  rike. 
8  b.  Do.  9  M.  Binfer,  H^  siugel  nacb  drey  jar.  10  M.  fehU  Qnde  Ananias; 
A.  Iteüt  {%e  um;  B.  fehü  unde,  b.  inde  Azarias.  11  H.  ynd  afarias.  12  Br. 
Myfa.  13  b.  do  noobten,  M.  dannoch,  b.  bloß  nog.  14  GA.  widerl^nich, 
A.  widerfperrig,  b.  wederfpergig,  M.  widerbruhticb,  H.  widerfpenig.  15  bMA« 
wart  16  Br.  vnde  tä.  17  Br.  vordcne,  B.  vorden,  G,  Yorde  ine,  b.  Torde 
in,  fehlt  A.  18  H.  zw  tod.  19  H.  vnd  facet  feinem  fun  J.  ze  k.  20  Br. 
gbefclagben;  A.  erfcblagen,  H.  erflagen.  21  Br.  des;  A.  feJUt  De  ...  jar. 
22  G.  de  was  dre  m.  k.  23  Br.  aiddere.  24  Br.  redmen,  b.  reginde  m£, 
H.  raitt  man.  26  Br.  da.    26  BG.  beran,  MAH.  geraw.    27  H.  fehlt  dar  naoh. 

*  Untfprieht  dem  Upper  ftr&te.  **  HdCekr,  (Reh  nach  wUen  vergr^fend) : 
Joaobim  tributwn  et  remißt  eum  in  Jerutalem,  ***  HdCehr,  f^*   f  JETd/bAr.  qn€* 
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ke  hadde  aiigeft  vor  eme,  wante  ^ 
lie  *  (inen  ^ader  geflagen  ^ 
kadde.  He  vör^  A^  ene  mit 
kere  ^  onde  belach  ^  Jeriifal^m. 
Joachim  ging  ^  ül  dppea  ^ 
koDuiges  trüwe  ^  uade  üppe  f in 
geloTede  mit  finer  mdder  unde 
■dt  alden  ^®  finen,  wante  eme 
fdovet  was,  ^^  dat  men  noch 
ene  noch  der  ftat  nönen  fcaden 
■e  d«de.  ^'  De  koning  brach  f  ine 
IrAwe  onde  flne  gelovede  nnde  ^' 
▼teg  fe  alle  unde  ^'  vörde  fe 
Id  ^^  Babilönie.  dar  beleven 
Ib  wante  ^^  an  eren  ddt  ^^  De 
koning'  Nabuchodonöfor  ^^ 
darf  öch  ^^  unde  wart  in  an- 
der koning  nä  eme. 


Sedechias  wart  ni  Joa- 
chim koning  ^^  td  Jerufaldm 
elfen  ^  jAr.  In  ^^  fime  negen- 
den  '^  jdre  berat  Nabuchodonö- 
for Jerufalöm  wante  '^  in  dat 
elAe  ^  jAr.  Dd  Sedechias 
▼omam  dat  de  ftat  gewunnen 


autem  abiffet  Nabugodonofor, 
timuit  ne  Yoachim  memor  pa- 
teme  necis  adhereret  Egiptiis  et 
pugnaret  contra  eum,  ideoque 
rediit  et  obfedit  Jerufalenu  ad 
vocem  vero  Jeremie  et  ad 
datam  fibi  fidem  regis  egreffas 
eft  Joachym  ad  eum  cum  Yxore 
et  omni  domo  Tua  et  principibus 
fuis  et  cepit  eos  Nabugfaodonofor 
immemor  fidei  dato.  Tumque 
vniuerfa  vafa  aurea  de  domo  do- 
mini  et  thefauros  domus  regis  et 
tranftttlit  in  Babilonem  cum 
rege  et  matre  eius  et  duo  m.  de 
principibus  et  vii.  milia  de  viris 
robuftis  et  mille  artifices.*  Ifti  ** 
manferunt  in  Babilone  vfciue  in 
diem  mortis  fue  et  conftituit  Na- 
buchodonozor  in  Jerufalem  Se- 
dechyam,quietMachanyas  vo- 
cabatur,  patruum  *^^  Yoachym. 
Sed6chyas  regnauit  xi  annis. 
fuit  autem  tributarius  Nabugo- 
donofor  fvb  religione  iurifiurandi. 
Ifte  fecit  malum  .coram  domino, 
qui  fuperbns  nee  iuflurandum 
feruauit  regi  BabiloniCs):  porro 
in  nono  anno  regni  Sedechye 


1  Ba.  äes,  M.  do  von  das,  H.  das.  2  A.  er  im.  8  MAH.  örflagen. 
4  b.  inde  reit  6  H.  mit  groOen  her.  6  A.  brach.  7  BG.  de  ging,  H.  der 
S^ong.  8  A.  of  des,  H.  aaff  de«.  9  A.  tmi.  10  O.  allen,  A.  den,  H.  All 
den.  11  A.  er  im  gelobt  hat,  H.  verhAi/Ten  ward.  12  b.  ne  földe  doyn. 
13  Br.  vnde,  b.  he.  14  H.  gen.  15  H.  ync«.  16  Br.  doth;  A.  fetzt  hier 
M|  «0n  often  herab  (C,  8.  SOy  i4)  Die  waren  auch  kAng  gewelTen  drei  manat 
dia  raitet  man  fÄr  ein  iar.  17  A.  N.  d^  Weng.  18  ObA.  fMt  oc.  19  bA. 
Xa  J.  w.  S.  k.,  H.  Noch  J.  w.  anch  S.  k.  20  B,  einen,  O.  elleven.  21  A 
TBd  In.     22  Br.  negh^,  BG.  negeden.     28  H.  yncz.     24  Br.  ellefte. 

•  2  Kön,  24,  16.  14,    ••  ÄlTcÄr,  Ifte,    *••  Hdtckr.  pat^^nm, 
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tolde  werden,  *  he  ünlvlö  * 
üter  Hat  nachtis  ^  mit  wive 
unde  ^  mit  kinderen  ^  unde 
Wart  doch  gevangen  unde  vor 
den  koning  ^  van^  Babilönie 
gebrächt.  ^  De  koning  l^t  flne  ^ 
kindere  tö  flner  anflehte  ^^  döt 
flan  ^^  unde  Idt  eme  filven  de 
ögen  Atfteken  unde  vörde  cne 
alfd  blint  ^^  gevangen  ^^  tö  B  a- 
bilönie,  alfd  eme  Jeremias 
gewifaget  hadde.  Ezochi^l  fe- 
gede,  **  fie  ene  ^^  fege  ^'  nim- 
mer Babilönie.  ^^  dat  gefcd, 
wante  ^^  he  quam  dar  blint.  ^' 
Jerufalem  wart  öch  gewunnen 
unde  wart  '^  berdvit.  Dar  nä 
in  den  ^^  viften  mänede  ^^  fende 
Nabuchodondforönenvorflen 
Nabuzardan  '^  tö  Jerufa- 
löm.  de  rövede  ^^  den  tempii 
unde  vorbrande  ene  ^^  in  deme 
elften  ^^  järe  des  koninges  Se- 
dechiafes,'^  van  des  dat  ^®  men 
den  tempel  erft  ^^  büwede,  over 
v6r  hundert  unde  twö  unde  ^^ 


obfeiTa  *  eft  ciuitas  Jernfideiii 
xviii.  menfibus  et  defecerunt 
victualia  in  ciuitate  ita  ut  ma- 
lieres  comederunt  parau- 
los:  perterritus  autemSedechyas 
quod  vidit  ciuitatem  perdendan 
fugit  nocte  cum  uxore  fua  et 
paruuli&  perrequti  funt  ergo 
eum  Caldei  et  comprehenderunt 
eum  in  campo  vinctumque  tra- 
xeruttt  eum  cum  reliquis  ad  re* 
gern,  qui  arguit  eum  Tuper  mag- 
nitudinem  imperii  ab  eo  percepli 
et  occidit  filios  fuos  coram  eo  et 
alios  nobiles.  oculos  vero  Sede- 
chye  effodit  et  vinctum  tatheois 
traxit  in  Babilonem,  quia  fic  pro- 
phetauerat  Jeremias:  In  Babi- 
lonem  ibis,  fed  Babilonem  non 
videbis.  hoc  vere .  impletum  elt, 
qula"*^*  cecus  ductus  eft  Jerufa- 
lem^autem  capta  eft  et  bonis  fpo«- 
liata.  poftea  vero  in  quinto  menfe 
mißt  Nabuchodonofor  principem 
fuum  Nabufardam  in  Jerufa«* 
lern,  qui  ciuitatem  deflruxit  et 


1  Br.  ghewimen  f.  werde.  2  Br.  B.  rntulo,  G.  td^  tIo,  HA.  floch. 
3  b.  bi  nagte,  A.  des  nachtes.  4  Br.  vnde.  Ö  Br.  kindere,  b.  kinde.  6  Br. 
konin.  7  A.  ze;  IL  fehlt.  8  G.  bracht,  b.  bragt  9  A.  dia,  H.  reinem 
kindern.  10  H.  jm  cze  angefcfaicht.  11  A.  tSten,  H.  zw  tod  erf Iahen. 
12  M.  plinten,  H.  plinthen,  A.  plinden.  IZ  fehlt  A.  14  H.  weyilkgt  ym. 
15  16  Br.  £ege,  G.  he  ne  fege,  B.  eme  he  ne  gefeghe,  b.  he  in  gefege,  U.  er  gefftob, 
A.  er  gef.  17  b.  babilönie  nummer.  18  b.  gefchag  dgg.  he  wart  dar  blint  geoor^ 
H.  gefchach  auch.  19  A.  plind^  H.  plintber.  20  Br.  L  w.  och  beronit) 
Bh,  fehlt  och,  H.  Tnd  berawbt  21  B.  deme,  G.  dem.  22  A.  iar.  2d  b. 
Nabuzarelä  zu  i.,  H.  Nabuzarelan  zw  J.,  A.  Nabuzardu  (f.  L.).  24  b.  dat 
he  berdvede,  HA.  der  beraubt.  25  B.  nor  brandene.  26  G.  elieften.  27  Br. 
fedechias.  28  b.  Inde  vä  der  zjjt  dat,  H.  von  der  zeit  da(B).  29  A.  des 
erftn;  fehlt  H.     30  Br.  unde. 

*  Edfchr.  obceffa.    ♦*  Hdfchr,  qui. 


53 


muros  in  circuitu  deiecit,  templum 
etiam  penitus  fpoliauit  et  fuccen* 
dit  xi.  anno  Sedechye  regis.  A 
conftructione  ufque  dcuaftatio- 
nem  eins  fuerunt  quadi* ingenti  et 
xlii  anni;  ab  exitu  vero  Ifrahel 
de  Egipto  nongenti  et  xx  anni 
et  iiii<'''  menres  et  x  dies;  a  dilu- 
uio  autem  milie  et  feptingenti  et 
x;yii  anni  et  üü^'^  menfes  et  vi 
dies,  ab  initio  vero  mundi  iii  m. 
et  lxx[x]iii  anni. 

Reges  regnabant  a  Saul  in  Ju- 
dea  ufque  ad  deftrnctionem  templi 
quingentis  et  nonaginta  iiii^'  an- 
nis.    Captiuitas  vero  Ixx  annis. 


▼Mch  jdr;  ^  van  des  dat  de 
Joden  üt  Egipten  vdren,  over 
negen  hundert  unde  twintich 
jtr  *  unde  v6r  *  mänede  * 
nde  tein  ^  dage;  van  •  der 
watervlöt  over  düfent  unde  ^ 
feren  hundert  unde  feventein  jär 
ondevdr  mdnede  unde  tein  dage; 
na  ^  der  ttt  aver  dat  de  werelt 
began,  *  over  dre  düfent  unde 
drt  1»  unde  "  fouentich  **  jär. 

Eoninge  wären  under  d«n 
Joden  fider  ^'  Säule  ^^  want 
«n**  des  templis  tdftöninge  vlf- 
hnndert  unde  vor  **  unde 
negentich  *^  jar.  De  **  vang- 
nlTeder  Joden  tö  Babildnie 
wirede  *»  feventich  jär.  Dd  de 
koning  Sedechias  gevangen 
was  unde  Jerufal^m  tövöret  ^ 
waS)  man  Idt^^  de  armen  Joden 
inme  ^'  lande,  dat  fe  den  acker 
Uweden  unde  dem  koninge  van 
Babildnie  ••  tins  dar  af  gae- 
ven.  w 

Dd  fc6p  man  ^  td  hdvetman-  Poftea  vero  prefectus  efl*  go- 
««••Godolyam.  den*'^  fldch  An  lyam**  vt  preeffet  pauperi- 
▼orfto  d6t^^  des  koninges  van     bus,  qui  relicti  erant.  quem 

l  B.  iierhnndei*t.  vnde  nertb  iar.  2  Br.  iaren.  8  G.  vn  ov^  vier,  MAH. 
»kor  vier.  4  B.  iar.  5  A.  zwen.  6  b.  Inde  van ,  A.  fehlt  van  . . .  tein 
^H^  7  Br.  vnde.  8  b.  Inde  van.  9  A.  an  gieng,  H.  an  bueb.  10  H. 
^  drew  hondert  vnd  drew.  11  Br.  vnde.  12  A.  driu  bund^t  vnd  triu  vnd 
fibenczig  itr  warn  k&nig.  13  jBr.  foder.  14  H.  fider  SauU  eeittu.  15  Br. 
»»  H.  7nc2  an.  16  B.  fehlt  vnd  vic>.  17  A.  dreilTig.  18  b.  Dat.  19  G. 
'^e,  b.  werde.  20  b.  zä  ffcÄrt,  H.  zeftort.  21  H.  lies  man.  22  BG.  imme, 
^.  »  deme,  H.  jm.  23  b.  fehlt  van  B.  24  Br.  geven.  26*  b.  Dar  zä  fch&f- 
^  fii  H.  den  rcb&ffen  zw.  26  A.  kanfiman.  27  fehlt  A;  H.  denn.  28  Br. 
^t  A.  ze  tod,  H.  zw  tod. 

*  Mdtchr.  prefeoture.    ••  D.  i.  G^da^a. 


Capto  Sedechia  et  ciuitate  Jeru- 
falem  deftructa  pauperes  tarnen 
in  terra  remanferunt  colebantque 
agrum  vt  regi  Babilonie  cen- 
füm  inde  foluerent. 
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abilönie.  dat  ^  vrochten  '  de 
armen  Joden  alfö  '  före  dat  fe 
ylogen  ^  in  Egiptum  ^  unde  * 
tdgen  mit  in  Jeremiam  ^  den 
prophdten  unde  Baruch  ftnen 
jüngeren  weder  er  beider  wil- 
len. ^  Dar  nft  rdr  de  ^  koning 
Nabuchodondfor  inEgipten^^ 
unde  bedwanch  dal  lant  unde 
y£ng  de  Joden  alle,  de  eme  unt* 
vlogen  ^^  wären,  unde  "  vdrde 
fe  tö  Babilönie.  alfö  ^<  beläf 
dat  lant  tö  JeruTalöm  gar  *^ 
wöfle.  ^^  Dö  he  tö  hüs  quam, 
he  makede  öne  gröte  högtit  tö 
der  löt  ^*  he  de  Joden  halen  ^' 
unde  den  ^^  koning  Sedechias 
alfö  blint  ^'  unde  at  mit  en  vrö- 
Itken  unde  dranch.  ^  Binnen  '^ 
des  löt  he  bringen  önen  röre- 
dranc  *'  deme  koninge  Sede- 
chiafe,  de  rörde '^  ene  alfö 
före,  dat  he  Yore  aldeme  volke 
fich  ^  unreine  makede.  des  la- 
chede  de  koning  *^  unde  alle  de 
flne.  Sedechiafe  denkoning^ 
löt-men  *^  in  fine  vangniiTe.  dar 
ftarf  he  van  röwe.  *® 


Ifrahel*  prineeps  regia 
occidit:  vnde  valde  pauperes  Ju- 
dei  perterriti  [Amt]  fugienmt  in 
Egiptum  etYeremiamprophetam 
etiam  Baruch  licet  inuitos**  fe- 
eumtraxerunta  Judeis  ibidem 
lapidatus  eftCumaudiffetNa- 
bugodonozor  Judeos  fugiire  in 
Egiptum,  fequtus  eft  eos^  et  fid>- 
iugauit  (ibi.totam  Egiptum  et  fo- 
gittuos  Judeos  eduxit  in  Babi- 
lonem.  Sicque  terra  illa  pem'tos 
defolata  eft:  porro  Nabugodono- 
zor  cum  intraffet  Babilonem  cua 
triumpho,  fecit  conuiuium  emnis 
populi  et  foUempnizauit  x  diebus. 
Cum  autem  exhilarati  recumbe* 
rent,  precepit  rex  vt  addaceretar 
Sedechyas  in  medium  cum  ali- 
quibus  de  cantoribus  templi  tt 
pfallerent  coram  conviaantilms. 
Bibebant  autem  de  vafis  domut 
domini.  Precepit  autem  rex 
clanculo,  ut  daretur  Sedechye 
potus  laxatus  et  coram  omnibas 
ignominiofe  laxatus  eft  irrifum-' 
que  retruferunt  in  carcerem,  qni 
nimio  dolore  afflictus  poft  pau- 


1  A.  dez.  2  BG.  vorohten,  b.  rorten,  H.  Tarohteii.  3  bBGBfH.  6>. 
4  G.  Tlün,  b.  rlawe.  5  b.  egipte.  6  H.  ynd  da.  7  Br.  iei'emii».  8  Brb. 
Wille,  H.  will.  9  Br.  vorde  de.  10  BG.  egyptam.  11  A.  entranen.  13  Br. 
▼nde.  13  G.  Sas,  Bb.D(iB,  M.  AlCaCt;  H.  Sanft  (u.  Lücke  bis  nert  sich:  &  SSti)» 
14  G.  gare,  B.  alle.  15  A.  w.  ligGd.  16  A.  hiess.  17  GA.  laden.  18  Br. 
vii  k.  19  A.  plinde.  20  b.  inde  as  in  dranc  vrolig  mit  eme.  29  A.  Wider. 
22  BrB.  rore  dr.,  G.  r6rdrang,  b.  rflrdranc,  M.  nVtranob,  A.  rftrtrak.  28  A. 
die  gewan,  b.  da  ▼&  gewi  he  de  rAre  alfo  fere.  24  Br.  fekU  fleh ;  A.  du  er 
Ach.  25  A.  k.  n'abuchodonofor.  26  B.  den  k.  S.  27  b.  leyde  mi  weder 
in  An  gevencnKTe,  A.  er  wider  in  die.  28  G.  ran  der  rowe,  B.  ran  der 
rouwe,  b.  inne  der  rAre,  MA.  von  der  rAr. 

*  8l  lAnael.    **  Hdtchr.  inimicos. 
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Dit^  was  de  filve  Nabucho- 
donofor,  de  de  füle  üprichien 
Kty  de  Dien  anbeden  folde»  unde 
de  drö  ^  kindere  in  den  oven 
lldKen  Idt,  dor  dat  Te  de  föle  nicht 
anbeden  ne  wolden.  Eme  ' 
drdnde  ^  öch,  wo  6n  böm 
wöffe  ^  an  der  böge  *  wante 
m  den  hemel  onde  nn  brdde  ai 
ertrike  ^  bedachte,  dar  under 
ffu  ^  aller  hande  ve  ^  unde 
appe  den  telgen  ^^  wären  aller 
kande  TOgele.  ^^  Dd  gebot  en 
fienae  ^*  van  hemele^  dat  men 
dea  bAm  Aphowe  ^'  unde  alle  de 
ddr  onde  de  vögele  ^^  danen  ^^ 
rtrcn;  fin  wortele  ^^  de  folde  ^' 
arer  beliven  in  ^®  ertrike.  ^^  unde 
IIa  kerte  fohle  werden  gewan* 
delel  ^  an  *^  enes  däres  herte 
vade  dat  folde  ^^  gewaren  ^^ 
r«Ten  jAr.  Den  dröm  dAdde  ^ 
Diniftl  unde  fegede  '^  deme 
koaiage  ^  ,,Höre,  '^  du  bet^- 


008  dies  mortuus  eft  quemrex 
tarnen  regio  honore  fepeliuit. 

Ifte  eft  Nabugodonozor,  qui 
ftatuam  erexit,  quam  ab  Omnibus 
precepit  adorari  et  qui  tres  pue- 
ros  in  caminum  ignis  mifit^qui  ita- 
tuam  adorare  recufabant.  Hie  in 
fompno  vidit  arborem  ad  celos 
intentam  et  ad  afpectus  eins 
ufque  ad  terminos  terre.  fub  ea 
habitabant  beftie  et  in  ramis  *  eins 
volucres  et  ex  ea  vefcebatur  om- 
nis  caro.  Et  ecce  angelus  de  celo 
clamauit:  SuccidOtDe  arborem, 
ramos  et  fructus  eins,  v  t  fugiant  ex 
ea  volucres  et  beftie.  Verumpta- 
m§n  germen  eius  in  terra  finite. 
cor  eius  ab  huroano  mittetur  etcor 
beftie  detur  ei  et  feptem  anni 
mittentur  fuper  eum.  Daniel  vero 
fompnum  e3y)ofuit,  regi  dicens 
Tu  es,  rex,  arbor,  qui  nimis  va- 
Ittifti  **  et  poteftas  tua  extin- 
guetur  terra  etabhominibus^''*'* 
eiicient  te  vt  cum  beftiis  terre 
erit  habitatio  tua.  ifenum  vt  bos 


1  A.  Daz.  2  fehlt. A,  3  b.  In.  4  A.  Nan  tranmt  anch  im.  6  G. 
vxi(re,b.  w&KTey  A.  wAeks.  6  Br.faegbe,  6.  böge,  b.  bftge,  A.  b6ch,  M.  in  die  bftob, 
B.Ta]i  der  erde.  7  6r.  alertbrike,  B.  alle.  8  b.  generde  fig,  AH.  nert  Acb. 
9  k.hioB  wogel.  10  H.  Bweyen.  11  M.  eften,  b.  zweigen.  12  B.  ftempne, 
^'  ftimme,  A.  got  ain  ftiA.  18  Br.  np  bowe,  B.  b5we,  b.  beiwe,  0.  heawe, 
K.  abhewe,  A.  abbew,  H.  foH  abflaben.  14  H.  alle  tyer  ynd  alle  vogel. 
15  GM.  dannen,  A.  dannan,  H.  danne.  16  MA.  frubt.  17  M.  fol,  H.  fold. 
18  A  yf.  19  Br.  erthrike.  20  Br.  gbewandeletb.  21  A.  in.  22  Br.  foal. 
W  b.  weren,  M.  wem,  H.  werft,  A.  weren.  24  B.  dndcde,  A.  betftt  im, 
fi-  «wiegt  der  D.  25  AH.  f^riicb  b'  kiWg.  26  fehU  H;  27  G.  berre, 
^^'5  M.  kunich. 

•  Hdfchr.  ramoB.  **  Bdfchr.  ni  voluifti.  (Dan.  4,  19).  •**  ffdfchr.  et 
poteftas  toa  et  tjpaa  terre  ab  bomiAiboa  eiicient  te.  (Dan.  4,  28.  29). 
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kenfft  den  bdm,  den  goi  het  äp- 
howen;  ^  wante  din  gewalt  fal 
tögän'  unde  din  herte  Tal  ge- 
wandelet ^  werden  an  ^  dnes 
veis  herte  unde  deme  ve  wer- 
deftügeltch*  fevenjär."«  Dil^ 
gefcach,  alfö  ®  Daniel  gefeget 
hadde,  wente  dat^  de  fevenjAr 
worden  gewandelet  ^^  in  feven 
mtnede  druchDani^lis  bede.  ^^ 
Defeme  koninge  ^^  drdmde  öc 
6n  andere  dröm  van  dere  füle, 
den  em  öc  Danid!  düdede.  ^' 
Dar  van  fole  we  feggen  hir  nft. 


Defe  ^^  koning  levede  drd 
unde  **  vdrtich  ^^  jÄr  unde  " 
flarf.  NabuchodonÖfor  fin 
Tone  wart  nA  eme  koning.  ^®  de  ^* 
was  ftarkere  *^  den  •*  de  **  va- 
der  ie  gewarl*®  an  der**  gewalt 
unde  dcll  '^  an  des  lives  kracht.^^ 


comedes.  feptem  anni  malabwH 
tur  Tuper  te:  hec  omnia  ficat 
Daniel  predixerat ,  euenenrat 
excepto  quod  feptem  anni  ad 
preces  Daniells  in  feptem  ndenfes 
mutati  funt. 


Ulud  quoque  fompniam  yidit 
Nabughodonofor  de  ftatua»  quod 
etiam  Daniel  exponit,  de  quo 
poflea  dicemus. 

Temporibus  NabugbodonoCMr 
Ezechiel  paffus  eft  apud  Babile- 
nem.  Judei  autem  exacerbati  in 
eum,  quia  iudicauit  tranfg^ref- 
fores  legis  acriter  [deftmxit], 
cum  equis  per  crepidines  faxo- 
rum  extorCqu)ebant  eum  et 
mortuus  eft. 

Mortuus  eft  autem  Nabugho- 
donofor rex,  cum  vixiiTet  xitii 
annis.  Nabughodonofor  filius  eins 
regnauit  pro  eo.  Ifte  fortior  fiiit 
patre  viribus  corpore  et  poteftate. 
Eo  mortuo  regnauit  poft 
eum  frater  eins  Euulmora- 


1  A.  abfaowen,  H.  abflahen.  2  H.  vergsn.  3  A.  yerwandelt;  Br.  waote 
Ysn  dine  ghewalt  faltu  wandelet  4  BGbMAH.  in.  5  G.  vfi  wirdes  deme 
gelic,  A.  wirft  du  gelicht.  6  Bt,  fehlt  feuen  iar.  7  A.  Daz,  H.  Das.  8  H.  als, 
A.  a.  im.  9  b.  ayn  de  .vü.  iar  de,  H.  wann  die.  10  Br.  gbewandeleth. 
11  A.  gebet,  H.  gepet  12  b.  Defen  koninc,  H.  Dem  k.  13  BG.  dudde, 
b.  bedude,  A.  betant,  H.  auflegt  14  A.  Der.  15  Br.  fehlt  rjl.  16  A 
swainczig.  17  b.  he.  18  H.  nach  jm  ward  k.  fein  fnn  N.  19  Br.  des. 
20  H.  ftekker.  21  H.  wenn.  22  A.  fein.  23  Br.  (JehU  ie)  ghewart,  BG. 
ie  geworde,  M.  ie  wurde»  A.  wrd.  24  Hi  .dem,  fehlt  A.  25  fehlt  A 
26  Br.  kracht,  BG.  craft 
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De  filve  koning  ^  hadde  Ac 
mgeft,  dal  fin  vader  van  ddde  ' 
ApMn  fcolde  '  onde  ene  van 
dene  rfke  ^  verftdte,  ^  dur 
dal  *  ene  got  in  dal  rike  weder 
kadde  gebrAchl,  ^  dd  he  ene 
lome  ^  ye  gemirchel  hadde.  ' 
Darch  den  ^^  angefl  Ml  he  ene 
dp"graven  nnde  löl  ^*  ene 
a\en  an  ^*  dr4  hundert  ducke 
lade  gaf  de  Itacke  ^^  dr^n  hun- 
dert gyren,  dur  dal  fe  ene  Idvör- 
den  ^^  unde  nicht  mdr  ^^  moch- 
tea  1'  td  Tamene  ^^  komen.  Dd 
defe  1^  koning  ftarf,  ><>  Baltha- 
far  ün  föne  wart  nd  eme  koning. 


S8 


De  filve  koning  Tat  ^^  an 
tner  höchltl  mitten  '^  finen  unde 
tchencte  en  mit  den  valen,  ^  de 
rivet  ^  wären  td  Jerufaldm. 
DA  ke  aller  beft  an  '^  finen  vro- 
weden  *^  Fat,  dd  quam  dn  haut 
h  den  ^  palas  unde  fcrdf  in 


dach,  qui  Joachym  regem  Juda 
leuauit  de  carc«re.  foerat  enim 
Tocius  eins  et  concaptiuua  in  car- 
cere.  Timens  ergo  EuulmorCa> 
dach  ne  refiirgeret  pater  eius^qui 
de  beftia  redierat  in  hominem  el 
eum  a  regno  pelleret^ad  confilium 
Joachym  cadauer  patris  effoRüm 
diuifit  in  ccc  partes  et  dedit  ccc 
vulturibus  vt  fic  divifus  non  re- 
itargeret  *  Hie  habuit  tres  filios 
Eg[r]errarium  et  Lobezar- 
datum  et  Nabar,**  qui  cogno- 
minatus  eft  Balthasar,***  ad 
quem  regnum  denolutum  eft 

Factum  eft  autem  ul  Cyrus 
et  Darin s  obfiderent  Balthazar 
in  Babilone. 

Balthafar  fecit  grande  conui- 
uium  op(t)imatibus  fuis  et  bibe- 
bant  de  vafis ,  que  auus  fuus  tu- 
lerat  ab  Jerufalem. 
In  eadem  hora  apparuit  roa- 
nus  fcribentis  in  pariete  hec 
verba  Mane  Techel  phares. 


1  fehk  A ,  H.  bloß  Der.  2  bA.  dem  dode ,  H.  dem  tod.  3  A.  vffer- 
^d  =  M,  G.  Qp  irttonde,  B.  apftünde,  H.  anfiftuend.  4  Br.  rik,  A.  des 
Kich,  b.  des  rikeii,  H.  des  Reich.  5  B.  irltotte,  G.  y^ftiete,  b.  inde  eme  dat 
rig«  nemen  {darnach  fehU  bis  hadde).  6  A.  Tnd.  7  Br.  ghebraoh,  BG. 
^ncbt,  A.  braht  8  BG.  to  deme.  9  H.  het  gemfifcht,  A.  dem  vih  gelih 
rttiht  het  10  A.  die,  H.  dem.  IIA.  rST,  H.  ans.  12  A.  hiess.  13  AH.  in. 
H  BrH.  fehü  nfi  gaf  de  ft.  16  b.  Dat  fl  dey  in  weg  Torden.  Pat  fi  neyt 
A«  i4  fame  mftgten  komen.  16  fehk  H;  17  Br.  mochte.  18  Br.  thofa- 
>i«ne,  A.  all  an  an^$.  19  BG.  defe.  20  A.  geftarb.  21  Br.  fath.  22  GbAH. 
^  28  BGbAH.  mit  den.  24  Br.  natet,  A.  raffen,  H.  Jn  die  TftOer.  25  G. 
S*"^ot>  b.  geronet,  B.  gerJkiet,  A.  geranbet,  H.  gerawbt  26  Br.  air,  BbH. 
*^  A.  in  feiner.     27  Br.  TTOwe,  A.  friod,     28  Br.  de>  b.  de,  H.  den. 

*  Vgl  2  Kön.  25,  80.  Jerem.  52,  31.  **  So  die  Bdfehr.,  tt.  Ege^farinm 
(Mio-  NegUfar)  Nabofardanom  (oder  Laborfedecb).  «^  D.  i.  BelAiser  (Dan. 
A»  16.  5, 1^28).    DU  mUbhr.  hiw  Babautf. 
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der^  want  defe  wort  ^  Mane 
leceP  phares.  Defe^  wort^ 
ene  *  kande  ^  flner  wifagen 
nön  ^  Jiefc^den. '  dö  fande-men  ^^ 
nA  Daniele,  de  ^^  quam  unde 
las  de  ^^  wort  unde  fprach  tö 
deme  koninge  „hörre,  defe  wort 
kundegit  ^^  di,  ^^  dat  god  dine 
dage  körten  wel  ande  din  rike 
tdvöret  ^^  fal  werden  unde  din 
gewalt  Tal  gegeven  werden  den 
vanMediä  unde  den  vanPerfid. 
Dit  gefcÄt  1«  di  *'  dar  van  dat 
du  god  vorfroftt  ^^  heveft^  de 
boven  ^^  allen  koningen  ia,  unde 
fine  ^  vate  unreinit  '^  heveft,  • 
dar  ^'  man  eme  mede  ddnen 
folde.  *^  Sint  du  gewamit  bift 
bi  dines  alden  vaderes  ^^  plage, 
de  gras  unde  hole  ^^  at  alfö  &n 
rint,  *^  (6  wele  god  over  dich 
filven  flne  pkige  ^^  l&ten  gdn/^ 
DU  '^  gefcA ,  alfö  eme  de  pro- 
phdta^'  Danidl  fegede.  Des  filven 
nacktes  wart  de  flat  gewunnen 
unde  flöch  C  y  r u  s  de  koning  van 
PerfiA  Baltazare  den  koninc 


bec  autem  verba  nuilus  magorum 
poterat  exponere.  Miffkis  eil  igitur 
pro  Daniele,  qui  regi  fcripturam 
expofuit  dicensOreXfhec  fcrip« 
tura  tibi  denundat,  quod  deua 
abbreuiabit  tibi  dies  tuos.  deftrv- 
etque  regnum  tuum  et  diaidetur 
Medis  et  Perfis. 


Et  hoc  ideo  cum  fciuiffes  qood 
deus  excelftts  dedit  regnum  patri 
tuo  et  non  cognouit  proptere« 
fennm  vt  bos  comedebat,  donec 
cognofceret  eum.  Tu  quoque  com 
fcires  hec  omnia  aduerfus  deam 
celi,  eleuatns  es  et  vafa  eins  pro- 
phanaftL  propterea  iAa  corara 
te  exarata  funt  et  euenient  tibi, 
que  tibi  dixi. 

Eadem  vero  nocte  capta  eft 
ciuitas  et  Cyrus  rex  Perfanim 
interfecit  Balthafar  et  deftructa 
eft  Babilonia  et  regnum  eins. 


döt  '^  unde  wart  Babilonia'^ 

1  b.  an  de,  H.  an  der  wannt,  A.  an  diu  wart.  2  H.  war.  S  B.  the- 
ohel,  M.  Techel,  A.  tehel,  b.  tezel,  H.  MonothecheL  4  B.  Defer,  M.  DUer, 
H.  Die.  6  Br.  worth,  U.  wart  6  BG.  ne.  7  H.  knndin.  8  b.  in  geyn, 
A.  nit  9  H.  ynderweyni.  10  BrB.  fandeme,  G.  fandemen,  A.  faot  er, 
H.  fannt  man.  11  b.  be.  12  A.  difin.  13  b.  kflndegent,  A.  k&ndend,  H. 
wedewttent  U  fehil  H.  15  b.  s&  (toirt,  H.  swftort.  16  Br.  gbefoeth,  G. 
gefobiet,  B.  gefcbicbt,  H.  gefcbiecbt,  M.  gefchiht,  b.  gefcbejt  17  Br.  de. 
18  Br.  aorlhiatb.  19  A.  ob,  H.  vber.  20  A.  Teiniu  was.  21  B.  yntrey- 
neget,  Gb.  gennreineget ,  H.  geynrayinigt ,  M.  gevnrainet,  A,  geniert  (ItaU 
geOneret?).  22  H.  da  mit  23  G.  dar  ime  mede  foolde  wMen  dienet;  A.  fol. 
24  A.  deine  vat^,  H.  elter  rat^  25  Br.  B.  boye,  G.  hoie,  b.  heuwe,  H.  hew, 
M.  haw,  A.  bäw.  26  A.  vib.  27  A.  felb'  ainen  pUag.  28  G  Dal,  U.  Dtm. 
89  Gb.  piopbetei  /Mi  A.     80  H.  iw  tod.     81  A»  B.  diu  (tat 
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Mröret  ^   vnde   tögingf  aide  ' 
kMctp. 

Darivs  de  koningyanMediA 
was  mil*  Cyrd,  dd  he  *  Ba- 
bilAnie  gewan.  deme  I^t  he  ^ 
de  herfcap  over-it  ^  lant,  dor 
dat  he  fin  öme  ^  unde  fin  eldere 
trtttt  '  was.  De  ^  Darius 
Tdrde  Daniele  unde  der  Joden 
iteh  ^^  mit  eme  in  Mediam  nnde 
Mit  ene  dar  ^^  mit  gröten  #ren. 

Hi  des  ^*  Darios  ddde  ^*  quA- 
nen  tw^  koningrlke  an  Cy  rufe: 
Media  unde  Affyria  unde  *r  ** 
WI8  he  ^^  koningr  tö  PerfiA. 
das  ^*  hadde  he  dri  koningrike. 


Darius  flicceflit  in  regnum, 
nam  Cyms  ei  taroquam  maiori 
deferebat  in  Omnibus  tumque 
auunculns  eius,  tumque  fenior 
amicus  *  eius.  Ifte  Darios  Da- 
nielem  et  multos  Judeös  fecum 
deduxit  in  Mediam,  quos  honori- 
fice  ibidem  procurauit.  Sub 
eodem  Dario  Daniel  miffus 
eft  in  locum  lCe)onum. 

Pofl  mortem  Darii  duo  regna 
accefferunt  Cyro  Bledia  et  Syria. 
fuit  ehim  ante  rex  Perfarum  et  iUi 
poffedit  tria  regna  Cinis  et  fic  fac- 
tus  eft  monarcha  **  orientis  po- 
Tuitque  regnum  npud  Perfas.  Ifte 
tuit  nepos  D  a  r  i  i  ex  forore,  nepos 
vero  ATtiagis  regis  ex  filia. 
porro  Aftiagis  habuit  filiam  et 
yidit  per  **^  fompnium,  quod  de 
genitalibus  filie  oriebatur  vitis 
qui  totam  occupauit  Afyam.  Et 
accepto  a  coniectoribus  fe  habi- 
turum  nepotem  ex  filia,  qui  do- 
minus ^ffet  A  f  y  e  et  ipfum  eiicere  t 
a  regno,  qui  timens  dedit  filiam 
ftiam  Yxorem  militi,  ne  filius  ex 
ea  nobilis  et  potens  [ex  ea]  na- 
fceretur.    preterea  pregnantem 

1  b.  siUlort,  AH.  left^  2  b.  al  An,  A.  allia  diu,  H.  «11  h.  8  Eier 
Mk  0.  iwitßhmi  BL  ¥S  wnd  /7  mn  gofnzta  Blatt,  4  A.  der.  5  b.  he  Uy% 
^^  6  b.  d«t,  M.  das,  AH.  das,  B.  al  dat  7  Br.  ftnes  omes;  A.  6beiii, 
H>  8ha.  8  Br.  Aner  elderent  arint,  B.  An  eldere  Tmnt,  b.  An  alder  TrAnt, 
H.  An  eltefter  frinnt  9  A.  fehlt.  10  bAH.  genAg,  M.  gemflnob.  11  fehli  A. 
^^f9hk  A.  18  Br.  dotfae.  14  fehU  A.  15  A.  ancb,  H.  fehlt  he.  16  b.  Boa, 
^  ftnft,  A.  Alfo. 

*  Sdkhr.  Mnieia.    ••  Bäfßhr.  monarcho.    ***  Mdfehr.  P. 
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Amon,  Manaffes  föne,  wart 
n&  eme  koning  tö  Jerufal^m 
twelf  jär.  • 


\ 


duxit  eum  in  regnum  fuum.  Qui 
cum  veniffet  Jherozolimaniy 
reftituit  cultum  dei  per  on^nia, 
ficut  prius.  ^t  mortuus  eft  Ma- 
naffes. 

In  diebus  Cülis  fibilla)  erofila  ^ 
claruitCO  ni^  Romanorum  rex 
Tulius  Hoftilius  fuit. 

Amen**  filius  Manaffes  reg- 
nauit  in  Jeruralem  xii.  annis,  qui 
fecit  inalum  coram  domino  et 
telenderunt  **♦  infidias  ferui  fui 
et  interfecerant  eum  in  domo 
fua.  t  populus  autem  interfecit 
eos,  pro  eo  quod  interfecerunt 
regem. 

Yofyas  filius  Amonregnauit  in 
Jeruralem  xxxii.  annis  et  ambu- 
lauit  per  omnes  via»  patris  fui 
Dauid.  Anno  octauo  regni  fui 
omnem  ciuitatem  et  prouinciam 
ab  ydolorum  cultura  purgauit,  ut 
nullum  veftigium  ydolatrie  re-* 
manferaL  hie  feeit  phafeff  in 
Jerufalem  quäle  non  eft  factum  in 
diebus  Judicum.  hie  cum  rege 
A  d  e  m  0  n  conponebat  acies  conr 
tra  Pharaonem  regem  Egipti 
vt  cum  eo  dimicaret  ibique  a 
fagittariis  occifus  eft  juxta  arbo- 
rem  et  fontem,fft  qui  ftatuit,et 
planxit  eum  omnis  Juda  et  Jeru- 
falem. Et  maxime  Jeremias, 
qui  fuper  exequias  eins  fcripfit 
trenas  lamentabiles.^ 

*  Mdfehf.  In  diebus  d&ofila.  »♦  Sdtcht,  erü  Aron.  ♦♦•  MCcht,  tetendlt 
t  HdCdhr,  domum  IViam.  ft  'S^»  2  Chron.  XXXV,  1.  la.  ftt  BdCchr. 
fontes. 


Jofias  Amonis  föne  was  ko- 
ning tö  Jerufaldm  twS  unde 
drittich  jdr. 


4» 


^i  flnen^  tiden  begiinde  Je* 
nias  de  prophdte  tö  wifa* 
de.  ^  bi  flhen  tiden  wart  och 
live  lövoret.  ^  de  hadde^. 
tän  dAfent  utide  vdrbundert^ 
e  feventich  jär. 
t  i  f  inen  tiden  was  öch  A  n  c  u  s 
rcus  koning^  lö  Röme. 

Toachaz  Jdfiazes  föne  wtis 
nä  koning  tö  Jerufalem 
I  mänede.  de  rekened-men  ^ 
•  ön  jär.  ^  den  vordref  de  ^ 
üng  Pharao  van  Egipte  unde 
e  ßnen  bröder  to  koninge 
i  a  c  b  i  m«  ^^  deme  wandelede  ^^ 
den  namen  nnde  het  ene 
achioi. 


Joachim,  de  öch  h^^^EIya«^ 
im  unde  Jeconias,  de  dch 
f  iafes  föne  was,  de  was  twe- 
^'  jär  koninc.  ^*  Jofias  de 
dde  drd  föne:  Joachas  ^ 
iachim  unde  ^^  Matha^ 
am,  ^^  de  dar  na  geboten 
IS  ^^  Sedechias.  ^^  alfo  hdt 
bfinbröderElyachimunde^^ 


In  diebus  fuis  prophetauit  Je- 
remyas.  Niniue  deflructa  efl, 
que  fteterat  mille  et  cccc  et  Ixx 
annis. 


iiii^^  Romanorum  rex  Anchus 
Hartius,  v°^  Romanorum  rex 
Tarquinius  Prifcus. 

Joachas  filiiis  Yofye  regnauit 
in  Jerufalem  tribus  menfibus, 
quem  ammouit  Pharao  rex  Egipti 
et  impoAiit  cenfum  terre 
c.  talenta  argenti  et  vnum 
auri  et  conftituit  regem  pro 
eo  fratrem  fuum  Elyachim  fibi 
tributärium  et  nomine  mutato 
vocauit  eum  Yoachim.  duxitque 
eum  fecum  in  dolo  ßve  fpe  hö- 
norandi  eum  in  Egipto  et  vinxit 
eum  et  ligatum  mifit  in  parcerem. 

Joachim,  qui  et  Elyachim,  qui 
etiam  vocatus  eft  Yconias,  filius 
Yofye,  regnattit  in  Jerufalem  xii. 
anni^. ,  Yofyas  tres  habuit  fiUos: 
Yoacas,  Elyachim  et  Mathaniam, 
qui  poftea  diotus  eft  Sedephyas. 

Ifte  Sedechyas  fecit  malum  coram 
domino.    Cumque  argueret  eum 


1  H.  des.     2  Br.  wifagende,  B.  wUagene,  Gt*  wiiTagende,  b.  wilTagene, 

weiffagen,  H.  weyflagen.     3  b.  zMort,  H,  zerftort.     4  AH.  was  geftan- 

n.     5  Br.  uerhundertb,  A.  fehlt  vnd.     6  A.  die  zweii  känig.     7  Br.  reke- 

me,  b.  regede  man,  G.  redmen,  B.  rethmen,  MA.  raitet  man,  H.  raitt  man. 

A.  mit  dem  daz  den  and%  vber.belaib.     9  fehlt  H. '  10  H.  f.  br.  El.  zw  k. 

H.  verkert.     12  Br.  heth.     13  A.  aylf.     14  b.  was.   was  k.  xg.  iar  =  H. 

»  b.  Joachaz.   inde;  H.  Joaobim  vnd.     16    Br.  ynde.      17  M.  M«iathiam, 

•  Mathaniam,  BrG.  mathaniam,  A.  matatiyas,     18  GbA.  wart.     19  A.  ynd 

>acha8. 

B«^  Ghron,  4 
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wart  feder  gebeten^  Joachim 
unde  oc^  Jeconias. 

In  ^  deme  dreden  järe  des 
köninges  ^  Joacbiniis  veng  ^ 
NabuchodondTor  de*  koning 
van  Babilönie  dat  koningrike^ 
tö  Jerafal^m  unde  ^  wart 
Joachim  de  koning  On  tins- 
gelde  ^  drd  jär.  he  vörde  och 
mit  eme  tö  lande  der  Joden  vele. 
under  den  was  Ezechiel  nnde 
DanidlandeAnanyas,^^Aza- 
rias  ^^  unde  Myfae).  ^*  de 
wären  dennoch  ^'  hindere.  Dar 
nä  dö  Joachim  wederfperich  ^^ 
was  ^^  deme  koninge  vanBabi- 
1  ö ni e,  he  vor  np  ene  mit  gröteme 
bere  unde  yeng  ene  unde  ^* 
TÖrd'ene  ^^  mit  em  unde  flöch 
ene  Upper  (träte  döt^^  unde  fatte 
tö  koninge  iinen  föne  Joa- 
chime, ^^  des  yader  he  gefla- 
gen  ^^  hadde.  de  *^  was  koning 
dre  mänede,  '*  alfö  Hn  veddere  ** 
hadde  gewefen.  dereddennen^^ 
vor  ^n  jär.  Dat  ^  berau  *•  Na- 
buchodonöTere  darnä,^''wante 

1  H.  Tnd  feder  ift  er  gehayflen  worden.  2  H.  fehk  auch.  3  bA.  ü 
4  h^fehk  des  k.  5  H.  gewan.  6  b.  de,  A.  den  ...  Ysd.  7  6.  dat  i^ 
8  b.  Do.  9  M.  linfer,  H.  singel  nach  drey  jar.  10  M.  fekU  imde  Anam^ 
A.  lieUi  i»e  tun;  B.  fehU  nnde,  b.  inde  Azarias.  11  H.  ynd  aTarios.  12  B 
Myfa.  13  b.  do  nochten,  M.  dannoeh,  b.  hhß  nog.  14  6A.  widerrpeiriJ 
A.  widerfperrig,  b.  wederfpergig,  M.  widerbrohttch,  H.  widerTpenig.  15  b3Ii 
wart  16  Br.  Tnde  Tfi.  17  Br.  vordene,  B.  vorden,  G.  Torde  ine,  b.  rod 
in,  fMt  A.  18  H.  sw  tod.  19  H.  Tnd  facet  feinem  fnn  J.  se  k.  20  E 
gbefelagben;  A.  erfehlagen,  H.  erf lagen.  21  Br.  des;  A,  fehU  De  ...ji 
22  6.  de  was  dre  m.  k.  23  Br.  üddere.  24  Br.  redmen,  b.  reginde  fl 
H.  raitt  man.   25  Br.  da.    26  BG.  beran,  MAH.  geraw.    27  H./eAlT  dar  ntfi 

*  JSnifpriehi  dem  Upper  ftr&te.  **  Hdfekr.  (Reh  nach  unten  vergreife»}, 
Joachim  tribmiym  et  renäfit  eom  tu  Jerutalem.  ***  Hdfehr,  ff.  f  Hdtehr,  q3 


¥zi.a  s  propheta,  morte  torpif&n 
interfecit  eum. 

In  tertio  anno  regni  Tui  cejj 
Nabughodonofor  rex  Babilon 
regnum  Jerufalem  et  factos«! 
ei  tributarius  tribus  annis  rä 
Yoachim.  Deduxit  etiam  fectfl 
multos  Judeos  captiuos.  itAi 
quos  fuerunt  Ezechyel  Dank 
Ananyas  Azaryas  et  MyzaU 
qui  adhuc  erant  pueri.  In  ür 
nere  *  Nabucho'donoiei 
Joachim  cepit  et  interfecit* 
eum.  Sed  cum  audierat  rfl 
Egipti  iterum  pugnare  ye\\4 
contra  Nabuhodonofor,  nega^ 
ei  tributum**  et  intraoit  >» 
bughodonozor  Jerufalei 
fub  ♦**  jure  federis.  Sed  cffl 
intralTet,  fidem  non  feruaui 
fed  juuenes  quofque  TortifGiDfl 
vna  cum  rege  Yo ach ym  occidi 
quin  f  etiam  muros  cioitili 
proiici  iuffit  Et  confUtoit  Nab» 
godonozor  rex  filium  eios  regei 
Joachym,  qui  regnauit  triN 
menfibus  et  x  diebus.    Cdi 
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le  hadde  angeft  vor  eme,  wante  ^ 
le  ^  fioen  vader  geflagen  ^ 
ladde.  He  vor^  ilip^  ene  mit 
»ere  ^  onde  beladi  ®  Jemfal^ip. 
Foacbim  gbig  ^  At  üppes  ^ 
u>ninges  trAwe  ^  uade  Appe  fin 
ipelovede  mit  finer  mdd^r  unde 
nit  alden  ^^  finen,  wante  eme 
l^lovet  was,^^  dal  men  noch 
sme  npch  der  Hat  nenen  fcaden 
ne  d»de*  ^^  De  koning  brach  fine 
iräwe  onde  fine  gelovede  unde  ^^ 
rtog  fe  aHe  unde  ^'  TÖrde  fe 
iö  ^^  Babilönie.  dar  heleven 
fe  wante  ^^  an  ^en  döL  ^®  De 
koning'  Nabuchodondfor  ^^ 
rtarf  öch  ^^  un<fe  wart  ön  an- 
^r  koning  nA  eme. 


Sedechias  wart  nä  Joa- 
chim koning  ^^  to  JerufalAm 
ßlfen  *^  jAr.  In  *^  flme  negen- 
den  ^^  jAre  befat  Nabüdiodonö- 
ror  JerufalAffl  wante  '^  in  dat 
elfte  ^  jAr.  DA  Sedechias 
¥ornam  dat  de  (tat  gewannen 


autem  aUffet  Ndiugodonofor, 
timuit  ne  Yoachim  memor  pa- 
teme  necia  adhereret  Egipliis  et 
pugniuret  contra  eum,  ideoque 
rediit  et  obfedit  Jeruralem.  ad 
vocem  yero  Jeremie  et  ad 
dalam  fibi  fidem  regia  egreffua 
eft  Joadbym  ad  enm  cum  vxore 
et  omni  domo  Toa  et  principibua 
f nia  et  cepit  eös  Nabugfaodonof or 
immemor  fidei  date.  Tumque 
vniuerfa  vafa  aurea  de  domo  do- 
mini  et  äiefauros  domus  regia  et 
tranftttlit  in  Babilonem  cum 
rege  et  matre  eius  et  dno  m.de 
prindpibus  et  yii.  milia  de  Tina 
robuftis  etroille  artifices.*  Ifti** 
manferunt  in  Babilone  yfcpie  in 
diem  mortis  fue  et  conftituit  Na- 
buchodonozor  in  Jerufalem  Se- 
dechyam,quietMachanyas  vo- 
cabatur,  patruum  ***  Yoachym. 
Sed6chyas  regnauit  xi  annis. 
fuit  autem  tributariua  Nabugo- 
donofor  fybreligione  inrifiurandL 
Ute  fecit  malum  .coram  domino, 
qui  fuperhus  nee  iufiurandum 
feruauit  regi  BabiloniCs):  porro 
in  nono  anno  regni  Sedechye 


1  BG.  icB,  M.  do  von  daz,  H.  daa.  2  A.  er  im.  3  MAH.  erflagen. 
4  b.  inde  reit.  6  H.  mit  groffen  her.  6  A.  brach.  7  BG.  de  ging,  H.  der 
gieng.  8  A.  of  des,  H.  aüff  des.  9  A.  tnm.  10  O.  allen,  A.  den,  H.  all 
den.  11  A.  er  im  gelobt  hat,  H.  verhaiffen  ward.  12  b.  ne  ßllde  doyn. 
13  Br.  yade,  b.  he.  14  H.  gen.  15  H.  yncz.  18  Br.  doth;  A.  fetzt  hier 
KU,  von  oben  herab  (C,  Ä  SO^  i4)  Die  waren  auch  kAng  gewefTen  drei  manat 
die  raitet  man  iSlr  ein  iar.  17  A.N.  d<  Meng.  18  GbA./eÄft  oc.  19  bA. 
Ka  J.  w.  S.  k.,  H.  Noch  J.  w.  anch  S.  k.  20  B.  einen,  G.  eUeren.  21  A 
vnd  in.  '  22  Br.  neghqn,  BG.  negeden.     23  H.  Tnc^.     2i  Br.  ellefte. 

*  2  KOn.  24,  16,  14,    ••  BdCehir.  Ote.    ♦*•  Hdtehr.  pat^^nm, 
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tolde  werden,  *  he  üntvld  * 
üter  flat  nachtis  ^  mit  wive 
unde  *  mit  kinderen  ^  unde 
Wart  doch  gevangen  unde  vor 
den  koning  ^  van^  Babilönie 
gebrächt.  ^  De  koning  I^t  fine  ^ 
kindere  to  flner  anfichte  ^^  ddt 
flän  ^^  unde  let  eme  filven  de 
ögen  Atfteken  unde  vor  de  ene 
alfö  blint^^  gevangen  ^^  to  Ba- 
bilönie, alfö  eme  Jeremias 
gewifaget  hadde.  EzechiSl  fe- 
gede,  ^*  fie  ene  ^^  f©ge  ^*  nim- 
mer Babilonie.  ^^  dat  gefcä, 
wante  ^^  he  quam  dar  blint.  ^^ 
JerufalSm  wart  och  gewunnen 
unde  wart  *®  berövit.  Dar  nä 
in  den  ^^  viften  mänede  ^^  fende 
Nabuchodonöforenenvorften 
Nabuzardan  ^^  tö  Jerufa- 
lem.  de  rövede  ^^  den  tempii 
unde  vorbrande  ene  ^^  in  deme 
elften  ^^  järe  des  koninges  Se- 
d e Chi  af e s,  ^^  van  des  dat  ^^  men 
den  tempel  erft  *^  büwede,  over 
v^r  hundert  unde  twe  unde  ^^ 

1  Br.  ghewnnen  f.  werde.  2  fo.  B.  yntalo,  G.  Tqt  tIo,  HA. 
3  b.  bi  nagte,  A.  des  naebtes.  4  Br.  vnde.  5  Br.  kindere,  b.  kinde.  6  Bi 
konin.  7  A.  ze ;  H.  fehlt.  8  G.  bracht ,  b.  bragt.  9  A.  diu ,  H.  feinst 
kindem.  10  H.  jm  cze  aDgefcbicht.  11  A.  tdten,  H.  zw  tod  erfl&h^^ 
12  M.  plinten,  H.  plinthen,  A.  plinden.  iZ  fehU  A.  14  H.  weylTagt  y^ 
15  16  Br.  fege,  G.  he  ne  fege,  B.  eme  he  ne  gefeghe,  b.  he  in  gefege,  H.  er  geHick 
A.  er  gef.  17  b.  babilonie  nummer.  18  b.  gefchag  Agg.  he  wart  dar  blint  g^^ 
H.  gefchach  auch.  19  A.  plind^  H.  plinther.  20  Br.  L  w.  och  beronJ- 
Bb. /cÄÄ  och,  H.  vnd  berawbt.  21  B.  deme,  G.  dem.  22  A.  iar.  ^^\ 
Nabuzarelä  zu  i. ,  H.  Nabazarelan  zw  J.,  A.  Nabnzardü  (f.  L.).  24  b.  ^' 
he  berftvede,  HA.  der  beraubt.  25  B.  uor  brandene.  26  G.  elleften.  27  Br 
fedechias.  28  b.  Inde  vä  der  z\jt  dat,  H.  von  der  zeit  da(8}.  29  A.  ^^ 
erftn;  fthlt  H.     30  Br.  unde. 

*  Edfchr.  obceffa.     **  IBdCchu  qui.     . 


obfelTa  *  eft  ciuitas  Jenifalei 
xviii.  menfibus  et  defecerm 
victualia  in  ciuitate  ita  ut  mi- 
lieres  comederunt  parnii- 
1 0  s :  perterritus  autem  Sedechyü 
quod  vidit  ciuitatem  perdend» 
fugit  nocte  cum  uxore  fua  t 
paruuli&  perfequti  funt  er^ 
eum  Caldei  et  comprehendentf 
eum  in  campo  vincbunque  \xir 
xerunt  eum  cum  reliqais  ad  r«- 
gem,  qui  arguit  eum  fuper  ma;- 
nitudinem  imperii  ab  eo  percept 
et  occidit  filios  fuos  coram  eo  ä 
alios  nobiles.  oculos  vero  Sede- 
chye  effodit  et  vinctum  tathen^ 
traxit  in  Babilonem,  quia  fie  p^)- 
phetauerat  Jeremias:  InBabi* 
lonem  ibis,  fed  Babilonein  ni» 
videbis.  hoc  vere .  impletum  eil 
quia  **  cecus  ductus  eft  Jeruia* 
lem^autem  capta  eft  et  bonisTpo* 
liata.  poßea  vero  in  quinto  meoff 
mifit  Nabuchodonofor  principe^ 
fuum  Nabufardam  in  Jerafi- 
lern ,   qui  ciuitatem  deftruxit  ^ 


— ^ 
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^rtich  jdr;  ^  van  des  dat  de 
»den  üt  Egipten  vdren,  over 
^gen  hundert  unde  twintich 
r  *  unde  v^r  *  mänede  * 
ide  lein  ^  dage;  Tan  ^  der 
atervlöt  over  düfent  unde  ^ 
ven  hundert  unde  feventein  jär 
ide  \6t  mdnede  unde  tein  dage; 
in  ^  der  ttt  aver  dat  de  werelt 
;gan,  ^  over  dr6  ddrent  unde 
•6  ^^  unde  "  fouentich  ^*  jär. 

Koninge  wären  under  den 
)den  fider  ^*  Säule  **  want 
1  ^^  des  templis  tdftörunge  vlf- 
andert  unde  v.Sr  ^^  unde 
egentich  *^  jar.  De  ^*  vang- 
ilTe  der  Joden  td  Babilönie 
arede  *®  feventich  jär.  Dd  de 
oning  Sedechias  gevangen 
as  unde  Jerufal^m  fövöret  ^^ 
as,  man  löt^^  de  armen  Joden 
ime  ^^  lande,  dat  fe  den  acker 
(iweden  unde  dem  koninge  van 
abilönie  *'    tins  dar  af  g»- 


muros  in  circuitu  deiedt,  templam 
etiam  penitus  fpoliauit  et  fuccen- 
dit  xi.  anno  Sedechye  regis.  A 
conftructione  ufque  deuaftatio- 
nem  eins  fuerant  quadringenti  et 
xlii  anni;  ab  exitu  vero  Ifrahel 
de  Egipto  nongenti  et  xx  anni 
et  iiii<>^  menfes  et  x  dies;  a  dilu- 
uio  autem.  miile  et  feptingenti  et 
^vii  anni  et  iiii<>''  menfes  et  vi 
dies,  ab  inttio  vero  mundi  iii  m. 
et  lxx[x]iii  annL 

Reges  regnabant  aSauI  in  Ju- 
dea  ufque  ad  deftructionem  tempH 
quingentis  et  nonagjnta  iiii^^  an« 
nis.    Cttptiuitas  vero  Ixx  annis. 


Capto  Sedechia  et  ciuitate  Jeru- 
falem  deflrucla  pauperes  tarnen 
in  terra  remanferunt  colebantque 
agrum  vt  regi  Babilönie  cen- 
fum  inde  foluerent. 


en. 


24 


Dd  fc6p  man  ^  td  hdvetman- 
e*®  Godolyaii).  den*^  flöch  An 
orfte  döt  '®  des  koninges  van 

1  B.  uerhundert.  vnde  nerth  iar. 
i)er  vier.  4  B.  iar.  Ö  A.  zwen. 
age.     7  Br.  Tnde.     8  b.  Inde  yan. 


Pofteavero  prefedns  eft*  go- 
lyam**  vt  preeffet  pauperi- 
bus,  qui  relicti  erant  quem 

2  Br.  iaren.  3  G.  vn  ov^  vier,  MAH. 
6  b.  Inde  van,  A,  fehk  van  ...  tein 
9  A.  an  gieng,  H.  an  baeb.  10  H. 
Dd  drew  bondert  vnd  drew.  11  Br.  vnde.  12  A.  driu  bund^  ynd  triu  ynd 
benczig  iar  warn  kftnig.  13  Br.  foder.  14  H.  (ider  SauU  seittfi.  15  Br. 
1,  H.  vncz  an.  16  H. /cäÄ  vnd  viel*.  17  A.  dreiflig.  18  b.  Dat  19  G. 
rarde,  b.  werde.  20  b.  zu  ft&rt,  H.  zeftort.  21  H.  lies  man.  22  BG.  imme, 
.  in  deme,  H.  jm.  23  b.  feJUt  van  B.  24  Br.  geven.  26  b.  Dar  zh  fcbAf- 
sn  Ry  H.  den  fcbüifep  zw.  26  A.  kanfiinan.  27  feJUt  A ;  H.  denn.  28  Br. 
oth,  A.  ze  tod,  H.  zw  tod. 

*  EdCchr,  prefectare.    **  D,  f.  G«da\}a.    * 
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abildnie.  dal  ^  vrochten  '  de 
armen  Joden  alfö  '  före  dat  fe 
ylogen  ^  in  Egiptam  ^  unde  * 
tdgen  mit  in  Jeremiam  ^  den 
prophöten  nnde  Bar  ach  nnen 
jüngeren  weder  er  beider  wil- 
len. *  Dar  nft  vdr  de  *  koning 
Nabuchodonöfor  inEgipteh^® 
nnde  bedwanch  dal  lant  nnde 
y£ng  de  Joden  alle,  de  eme  unt- 
vlogen  ^^  wären,  unde  ^*  vörde 
fe  tö  Babilönie.  alfö  ^^  beldf 
dat  lant  td  Jerufalem  gar  ^^ 
wdfle.  ^^  Dö  he  tö  hüs  quam, 
he  makede  ene  gröte  högtit  td 
der  löt  ^^  he  de  Joden  halen  ^^ 
unde  den  ^^  koning  Sedechias 
alfö  blint  ^^  unde  at  mit  en  vrö- 
liken  unde  dranch.  ^^  Binnen  ^^ 
des  l^t  he  bringen  önen  r6re- 
dranc  '^  deme  koninge  Sede- 
chiafe,  de  rörde  **  ene  alf6 
före,  dat  he  vore  aldeme  volke 
fich  '^  unreine  makede.  des'la- 
chede  de  koning  ^^  unde  alle  de 
flne.  Sedechiafe  den  koning'^ 
löt-men  ^^  in  fine  vangniffe.  dar 
flarf  he  van  rüwe.  *® 


Uhihei*  princeps  tegis  Babiloik 
occidit:  vndevalde  jmnperesJo- 
deiperterriti  [funt]  fugienintii 
Bgiptum  et  Yeremiara  prophets 
etiam  Baruch  licet  inuitos**f^ 
cum  traxeronta  Judeis  ibidei 
lapidatus  eft  CumaudiffetNh 
bttgodonozor  Judeos  fugiffe  i 
Egiptum,  fequtus  elt  eos  et  fob- 
iugauit  fibi  totam  Egiptam  et  ft 
gitiuos  Judeoa  eduxit  in  Babi- 
loneiii.  Sicque  terra  illa  penitü 
defolata  eft:  porro  Nabugodono- 
zor  cum  intraffet  Babilonem  m 
triumpho,  fecit  conuiaium  ovm 
populi  et  foUempnizauit  x  diebi^ 
Cum  autem  exhilarati  recumlH!' 
rent,  precepit  rex  vf  addaceretir 
Sedechyas  in  medium  cum  aS- 
quibus  de  cantoribus  templi^ 
pfallerent  coram  conviuantilni& 
Bibebant  autem  de  väfis  dontf 
domini.  Precepit  autem  rei 
clanculo,  ut  daretur  Sedeclye 
potus  laxätus  et  coram  omnib«5 
ignominiofe  laxatus  eft  irrifun- 
que  retruferunt  in  carcerem,  ^ 
nimio  dolore  afflictus  poft  pai- 


1  A.  dez.  2  BG.  vorohten,  b.  vorten,  H.  varohten.  3  .bBGMH.  f( 
4  G.  vldüi  b.  vluwe.  5  b.  egipte.  6  H.  ynd  da.  7  Br.  ietemias.  8  Br^ 
Wille,  H.  will.  9  Br.  vorde  de.  10  BG.  egyptum.  IIA.  entnitien.  12  Br 
vnde.  13  G.  Sus,  Bb.Da8,  M.  AllUft;  H.  Stuilt  (u.  Lücke  bia  nert  sich:  8.  S6,i 
14  G.  gare,  B.  alle.  15  A.  w.  ligüd.  16  A.  hiezz.  17  GA.  laden.  18  & 
vfi  k.  19  A.  plinde.  20  b.  inde  as  in  dranc  vrolig  mit  eme.  29A.  Wido 
22  BrB.  rore  dr.,  G.  rördrang,  b.  rürdranc,  M.  Hlrtranoh,  A.  rArtrak.  23  i 
die  gewau,  b.  da  va  gewa  he  de  r&re  alfo  fere.  24  Br.  fehü  fleh ;  A.  dai  ei 
Ach.  25  A.  k,  n'abuchodonofor.  26  B.  den  k.  S.  27  b.  leyde  ma  wedei 
in  An  gevenonifTe,  A.  er  wider  in  die.  28  G.  ran  der  rowe,  B.  van  der 
rottwe,  b.  inne  der  r&re,  MA.  von  der  rftr. 

*  8t,  Ifmael.    **  Hdfchr»  inimicos. 
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Dil  ^  was  de  filve  Nabucho- 
onöfor,  de  de  füle  üpricbtea 
t,  de  men  anbeden  foble,  uode 
^  dr^  ^  kindere  in  den  oven 
öten  Idt,  dur  dat  fe  de  fdle  nicht 
ibeden  ne  wolden.  Eme  ' 
römde  ^  öch,  wo  en  böm 
'öiTe  ^  an  der  böge  ^  wante 
n  den  henel  unde  fln  brede  al 
rtrike  ^  bedachte,  dar  ander 
ras  ^  aller  bände  ye  ^  unde 
ppe  den  telgen  ^®  wären  aller 
ande  vögele.  ^^  Do  gebot  en 
Lemne  ^^  van  hemele,  dat  men 
en  böm  üphowe  ^'  unde  alle  de 
^r  unde  de  vögele  ^^  danen  ^^ 
ören;  fin  wortele  ^^  de  folde  ^^ 
ver  beliven  in  ^^  ertrike.  ^^  unde 
in  herte  folde  werden  gewan- 
lelet  ^^  an  ^^  enes  döres  berte 
mde  dat  folde  ^^  gewaren  ^^ 
even  jär.  Den  dröm  düdde  ^ 
>aniöl  unde  fegede  '^  deme 
Loninge  *•  ^H^re,  *'  du  bete- 


cos  dies  oKMtns  eft  qaemrex 
lamen  regio  honore  fepeliuiL 

Ifte  eft  NabogodoDOzor^  ijui 
ftatuam  erexit,  quam  ab  omnibas 
precepit  adorari  et  qui  tres  pue- 
ros  in  caminnm  ignis  mifit,qui  fta- 
tuam adorare  recnfabant  Hie  in 
fompno  vidit  arborem  ad  celos 
intentam  et  ad  afpectus  eins 
ufque  ad  terminos  terre.  fub  ea 
babitabant  beftie  et  in  ramis*eius 
volucres  et  ex  ea  vefcebator  om- 
niscaro.  Et  ecce  angelus  de  celo 
clamauit:  SuccidCit)e  arborem, 
ramos  et  fructns  eins,  vt  fugiant  ex 
ea  volucres  et  beftie.  Verumpta- 
men  germen  eins  in  terra  finite. 
cor  eiusab  huroano  mitteturetcor 
beftie  detur  ei  et  feptem  anni 
mittantur  fuper  eum.  Daniel  vero 
fompnum  ei^fuit,  regi  dicens 
Tu  es,  rex,  arbor,qui  nimis  va- 
luifti  **  et  poteftas  tua  extin- 
guetur  terra  etabbominibus^^^*^ 
eiicient  te  vt  cum  beftüs  terre 
erit  habitatio  tua.  fenum  vt  bos 


1  A.  Daz.  2  fehlt. A,  3  b.  In.  4  A.  Nun  träumt  anch  im.  6  G. 
rnflTe,  b.  w^ÜATe,  A.  wAeha.  6  Br.begbe,  G.  böge,  b.  b^ge,  A.b6cb,  M.  in  die  bftcb, 
).  yan  der  erde.  7  Br.  alertbrike,  B.  alle.  8  b.  generde  ^g,  AH.  nert  Aeb. 
I  A.  bloß  wogel.  10  H.  sweyen.  'UM.  elten,  b.  zweigen.  12  B.  ftempne, 
yb.  (timme,  A.  got  ain  ftijli.  13  Br.  np  bowe,  B.  bowe,  b.  be%e,  G.  henwe, 
tf.  abhewe,  A.  abbew,  H.  folt  abflaben.  14  H.  alle  tjer  ynd  alle  vogel. 
15  GM.  dannen,  A.  dannan,  H.  danne.  16  MA.  frnbt.  17  M.  fol,  H.  fold. 
L8  A.  vf.  19  Br.  erthrike.  20  Br.  gbewandeletb.  21  A.  in.  22  Br.  fcal. 
23  b.  weren,  M.  wem,  H.  wern,  A.  weren.  24  B.  dudede,  A.  betftt  im, 
9.  aaslegt  d^  D.  25  AH.  fprfich  b'  känig.  26  fehlt  H:  27  G.  berre, 
k,  b^;  M.  kanjcb. 

*  ffdfchr.  ramos.  *•  mfchr.  ni  voluUti.  (Dan.  4,  19).  •*•  Hdfchr.  et 
poteftas  tua  et  .typoa  terre  ab  bomiiubna  eiicient  te.  (Dan.  4,  28.  29). 
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kenjft  den  bdm,  den  gol  höt  üp- 
bowen;  ^  wanle  din  gewalt  fal 
tdgän'  nnde  din  herte  fal  ge- 
wandelet '  werden  an  *  dnes 
vei8  herte  unde  deme  ve  wer- 
deftügellch«^  fevenjär."«  Dit^ 
gefcach,  alfö  ^  Daniel  gefeget 
hadde,  wente  dat  ^  de  feven  jdr 
worden  gewandelet  *^  in  feven 
niänede  druchDaniSlis  bede.^^ 
Defeme  koninge  ^^  drdmde  öc 
in  andere  dröm  van  dere  füle, 
den  em  de  Daniel  düdede.  ^' 
Dar  van  fole  we  feggen  hir  nd. 


Defe  ^^  koning  levede  dre 
unde  **  vÄrtich  ^®  jär  unde  ^' 
ftarf.  Nabuchodonöfor  fin 
föne  wart  nä  eme  koning.  ^*  de  ^* 
was  ftarkere  *^  den  *^  de  "  va- 
der  ie  gewart**  an  der**  gewalt 
unde  öcH  *^  an  des  lives  kracht.*^ 


comedes.  feptem  anni  mutabun- 
tur  fuper  te:  hec  omnia  ficut 
Daniel  predixerat,  euenerunt. 
excepto  quod  feptem  anni  ad 
preces  Danielis  in  feptem  menf es 
mutati  funt 


lUud  quoque  fompnium  vidit 
Nabughodonofor  de  ftatua,  quod 
etiam  Daniel  exponit,  de  quo 
pöftea  dicemus. 

Temporibus  Nabugbodonofor 
Ezechiel  paffus  efl  apud  Babilo- 
nem.  Judei  autem  exacerbati  in 
eum,  quia  iudicauit  tranfgref- 
fores  legis  acriter  [deftruxit], 
cum  equis  per  crepidines  faxo- 
rum  extorCqu)6bant  eum  et 
mortuus  eft. 

tfortttus  eft  autem  Nabugho- 
donofor rex,  cum  vixiifet  xliii 
smnis.  Nabughodonofor  filius  eins 
regnauit  pro  eo.  Ifte  fortior  fuit 
patre  viribus  corpore  et  poteftate. 
Eo  mortuo  regnauit  poft 
eum  frater  eiuü  Euulmora- 


1  A.  abhowen,  H.  abriahen.  2  H.  yergan.  3  A.  verwandelt;  Br.  waote 
▼an  dine  ghewalt  faltu  wandelet  4  BGbMAH.  in;  5  G.  vfi  wirdös  deme 
gelle,  A.  wirft  du  gelicht  6  Br.  fehlt  feuen  iar.  7  A.  Daz,  H.  Das.  8  H.  als, 
A.  a.  im.  9  b.  ajm  de  .vü.  iar  de,  H.  wann  die.  10  Br.  gbewandeleth. 
11  A.  gebet,  H.  gepet  12  b.  Defen  konino,  H.  Dem  k.  13  BG.  dudde, 
b.  bedude,  A.  betaut,  H.  auflegt  14  A.  Der.  15  Br,  fehk  vfi.  16  A. 
swainczig.  17  b.  he.  18  H.  nach  ym  ward  k.  fein  fnn  N.  19  Br.  des. 
20  H.  ftekker.  21  H.  wenn.  22  A.  fein.  23  Br.  (Jehk  ie)  ghewart,  BG. 
ie  geworde ,  M.  ie  wurde ,  A.  wrd.  24  Hi  .dem ,  fehk  A.  25  fehlt  A. 
26  Br.  kracht,  BG.  craft. 
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^e  filve  koning>  hadde  Ac 
ngeft,  dat  tin  yader  van  döde  ^ 
pMn  fcolde  ^  unde  ene  van 
eme  rike  *  veritdle,  ^  dur 
at  ^  ene  got  in  dat  rike  weder 
adde  gebracht,  ^  dd  he  ene 
>fne  ^  ve  gemifcbet  hadde.  ^ 
^urch  den  ^^  angeft  Idt  he  ene 
ip^^graven  unde  Ui  ^*  ene 
ielen  an  ^'  drd  hundert  ftucke 
mde  gaf  de  ftucke  ^^  drdn  hun- 
iert  g^ren,  dur  dat  fe  ene  tövör- 
len  ^^  unde  nicht  mör  ^®  mocht- 
en ^^ .  tö  famene  ^^  kernen.  Dö 
lefTe  1^  koning  ftarf,  ^^  Baltha- 
a  r  f in  föne  wart  nd  eme  koning. 


De  filve  koning  fat  **  an  ** 
^ner  höchtit  mitten  '^  finen  unde 
rchencte  en  mit  deii  vaten,  ^  de 
rovet  **  wären  to  Jerufalöm. 
Do  he  aller  beft  an  '^  finen  vro- 
weden  V  fat,  dö  quam  dn  haut 
in   den  ^  palas  unde  fcröf  in 


dach,  qui  Joachym  regem  Juda 
leuauit  de  carcere.  fuerat  enim 
focios  eins  et  concaptipua  in  car- 
cere. Tiroens  ergo  EuulmorCa)- 
dach  ne  refiirgeret  pater  eitts,qui 
de  beftia  redierat  in  hominem  et 
eum  a  regno  polieret,  ad  conilium 
Joachym  cadauer  patria^  efföffum 
diuifit  in  ccc  partes  et  dedit  ccc 
vulturibns  vt  fic  divifus  non  re- 
nirgeret  *  Hie  habuit  tres  filioa 
Eg[r]erfarium  et  Lobezar- 
datiim  et  Nabar,**-qui  cogno- 
minatus  eft  Balthajsar,***  ad 
quem  regnum  deaolutum  eft« 

Factum  eft  autem  ut  Cyrus 
et  Darius  obfiderent  Balthazar 
in  Babilone. 

Balthafar  fecit  grande  conui- 
uium  opOimatibus  fuia  et  bibe- 
bant  de  vafis,  que  auus  fuus  tu- 
lerat  ab  Jerufalem. 
In  -  eadem  hora  apparuit  ma- 
niis  fcribentis  in  pariete  hec 
verba  Mane  Techel  phares. 


1  fehlt  A ,  H.  bhß  Der,  2  bA.  dem  dode ,  H.  dem  tod.  3  A.  vffer- 
ntAnd  =  M,  G.  up  irftonde,  B.  apMnd^,  H.  aafiltuend.  4  Br.  rik,  A.  des 
reich,  b.  des  rikeiii  H.  des  Reich.  5  B^  irftotte,  G.  y^ftiete,  b.  inde  eme  dat 
rige  nemeA  (darnach  fehlt  hie  hadde).  6  A.  vnd.  7  Br.  ghebraeh,  BG. 
bracht,  A.  bräht  8  BG.  to  deme.  9  H.  het  gemüfcht,  A.  dem  vih  gelih 
gemabt  het.  10  A.  die,  H.  dem.  HA.  yCT,  H.  aas.  12  A.  hien.  13  AH.  in. 
14  BrH.  fehlt  Hü  gaf  de  ft.  15  b.  Dat  ff  dey  in  weg  vorden.  Pat  fi  neyt 
me  zA  fame  m&gten  komen.  16  fehlt  H;  17  Br.  mochte.  18  Br.  thofa- 
mene,  A.  sJi  an  an^$.  19  BG.  defe.  20  A.  geftarb.  21  Br.  fath.  22  GbAH. 
in.  23  BGbAH.  mit  den.  24  Br.  uatet,  A.  raffen,  H.  Jn  die  Täffer.  25  G. 
geroret,  b.  gerouet,  B.  geröaet,  A.  geranbet,  H.  gerawbt  26  Br.  air,  BbH. 
in,  A.  in  feiner.     27  Br.  vrowe,  A.  fraad,     28  Br.  de,  b.  de,  H.  den. 

*  Vgl.  2  Kön.  25,  30.  Jerem.  52,  31.  **  So  die  ffdfchr.,  R,  Egefaritim 
(oder  Neglifar)  Naborardanum  (oder  Laborfedech).  ***  D.  i.  Beli^zer  (Dan. 
4,  16.  5, 1  —  28).    Die  JSdfchr.  hier  Babazar. 
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der^  want  defe  worl '  Mane 
teceP  phares.  Defe^  wort^ 
ene  ^  künde  ^  flner  wifagen 
n£n  ®  betc&den.  ^  dö  fande-men  ^^ 
nä  Daniele,  de  ^^  quam  unde 
las  de  ^^  wort  unde  fprach  to 
deme  koninge  ,,h^rre,  defe  wort 
kundegit  ^^  di,  ^^  dat  god  dine 
dage  körten  wel  unde  din  rike 
tövöret  ^^  fal  werden  unde  din 
gewalt  fal  gegeven  werden  den 
vanMediä  unde  den  vanPerfiä. 
Dit  gefcÄt  ^®  di  "  dar  van  dat 
du  god  vorfmät  ^^  hevefl,  de 
boven  ^^  allen  koningen  is,  unde 
fine  ^^  vate  unreinit  *^  heveft, 
dar  ^^  man  eme  mede  d^nen 
folde.  ^^  Sint  du  gewarnit  bift 
bi  dines  alden  vaderes  ^^  plage, 
de  gras  unde  hole  ^^  at  alfö  &n 
rint,  *^  tö  wele  god  over  dich 
filven  fine  plage  ^^  läten  gdn/^ 
Dit  ^®  gefcä ,  alfö  eme  de  pro- 
phdta  ^'  Daniel  fegede.  Des  filven 
nacktes  wart  de  flat  gewunnen 
undeflöchCyrus  dekoning  van 
Perfid  Baltazare  den  koninc 


hec  autem  verba  nuUus  magonu  j 
poterat  exponere,  Miffus  eft  igitsr ' 
pro  Daniele,  qui  regi  fcriptunii&  j 
expofuit  dicensOrex,he€  fcrip- 
tura  tibi  denunciat,  quod  deos 
abbreuiabit  tibi  dies  tuos.  deftrr- 1 
etque  regnum  tuum  et  diuidetoi  | 
Medis  et  Perfis. 


\ 


Et  hoc  ideo  cum  fciniffes  qaod 
deus  excelfus.dedit  regnum  patn 
ttto  et  non  cognouit.  propterta 
fenum  vt  bos  comedebat,  donec 
cognofceret  eum.  Tu  quoque  cos 
fcires  hec  omnia  aduerfas  deuo 
celi,  eleuatus  es  et  vafa  eios  pro- 
phanaftL  propterea  ifla  conn 
te  exarata  funt  et  euenient  tibi, 
que  tibi  dixi. 

Eadem  vero  nocte  capta  eil 
ciuitas  et  Cyrus  rex  FerfaruB 
interfecit  Balthafar  et  deflructi 
efl  Babilonia  et  regnum  eius. 


döt  ^^  unde  wart  Babilönia^^ 

1  b.  an  de,  H.  an  der  wannt,  A.  an  diu  wart  2  H.  war.  3  B.  tbe- 
chel,  M.  Tecbel,  A.  tehel,.b.  tezel,  H.  Monethecbel.  4  B;  Defer,  M.  DiTer, 
H.  Die.  5  Br.  worth,  H.  wart  6  BG.  ne.  7  H.  kundin.  8  b.  in  gey^ 
A.  nit  9  H.  Tnderweyfö.  10  BrB.  fandeme ,  G.  fandemen ,  A.  fant  er. 
H.  fannt  man.  11  b.  he.  12  A.  difiu.  13  b.  k&ndegent,  A.  k&ndend,  E 
wedewttent  Ufehk  H.  15  b.  zu  ftoirt,  H.  zwftort  16  Br.  ghefceth,  6. 
gelbhiet,  B.  gefchicbt,  H.  gefchiecht,  M.  gefchiht,  b.  gefcheyt  17  Br.  de. 
18  Br.  norfmatb.  19  A.  ob,  H.  vber.  20  A.  Teiniu  waz.  21  B.  yntrey- 
neget,  Gb.  geunreineget ,  H.  gevnrayinigt,  M.  geynrainet,  A.  gemert  {H^ 
geüneret?).  22  H.  da  mit  23  G.  dar  ime  mede  fcolde  w^den  dienet;  A.  fol- 
24  A.  deine  vat^,  H.  elter  vat^.  26  Br.  B.  hoye,  G.  boie,  b.  heuwe,  H.  hew, 
M.  baw,  A.  haw.  26  A.  vib.  27  A.  felV  ainen  pfalag.  28  G  Da«,  H.Dii> 
29  Gb.  prophete,  fehU  A.     30  H.  zw  iod.     81  A.  B.  diu  (tat 
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övoret  ^   vnde   tAging  aide  * 
lörfcap. 

Darias  de  koningyanMediA 
iras  mit  •  Cyrö,  d6  he  *  Ba- 
al An  ie  gewan.  deme  I^the^ 
le  h^rfcap  over-it  •  lant,  dor 
tat  he  fln  dme  ^  unde  fln  eldere 
rrünt  ^  was.  De  *  Dariua 
rörde  Daniele  nnde  der  Joden 
i6ch  ^^  mit  erae  in  Hediam  unde 
idit  ene  dfir  ^^  mit  gröten  ^ren. 

Nft  des"  Dar  ins  ddde  "  quä- 
nen  twd  koningrike  an  Cyrnfe: 
tf  e  d  i  a  unde  A  rf  y  r  i  a  unde  ir  ^^ 
ivas  he  ^^  konin'g  tö  Perrid. 
lus  ^^  hadde  he  dr^  koningrike. 


Darius  fticcefllt  in  regnum, 
nam  Cyrus  ei  tamquam  maiori 
deferebat  in  omnibus  tumque 
auuncultts  eius,  tumque  fenior 
amicus  *  eius.  If(e  Darius  Da- 
nielem  et  multos  Judeös  fecum 
deduxit  in  Mediam,  quos  honori- 
fice  ibidem  proourauit.  Sub 
eodem  Dario  Daniel  miffus 
eft  in  locum  lCe)onum. 

Poft  mortem  Darii  duo  regna 
accefferunt  Cyro  tfedia  et  Syria. 
fuit  ehim  ante  rex  Perfarum  et  ita 
poiTedit  tria  regna  Cirus  et  fic  fac- 
tus  rfl  monarcha  *♦  orientis  po- 
fuitqae  regnum  apud  Perfas.  Ilte 
fuii  nepos  D  a  r  i  i  ex  forore,  nepos 
vero  Aftiagis  regis  ex  filia. 
porro  AAiagis  habuit  filiam  et 
vidit  per***  fompnium,  quod  de 
genitalibus  filie  oriebatur  vitis 
qui  totam  occupauit  Afyam.  Et 
accepto  a  coniectoribus  fe  habi- 
turum  nepotem  ex  filia ,  qui  do- 
minus ^ffetAfye  et  ipfum  eiiceret 
a  regno,  qui  timens  dedit  filiam 
fuam  Yxorem  militi,  ne  filius  ex 
ea  nobilis  et  potens  [ex  ea]  na- 
fceretur.    preterea  pregnantem 

1  b.  BÜIlort,  AH.  zeft^rt  2  b.  al  fin,  A.  allia  dia,  H.  all  h.  3  Hier 
fehlt  O.  ztoiCehen  BL  ¥S  und  f7  ein  ganzes  Blatt,  4  A.  der.  ö  b.  he  leys 
nne.  6  b.  dat,  M.  das,  AH.  das,  B.  al  dat  7  Br.  fines  omes;  A.  6beni, 
H.  dh&  8  iSr.  finer  elderent  urint,  B.  fin  eldere  yrunt,  b.  An  alder  Tr&nt, 
M.  ün  elteßer  frinnt  9  A.  fehlt.  10  bAH.  genüg,  M.  gemunch.  11  fehlt  A. 
12  fehlt  A.  13  Br.  dothe.  14  fehlt  A.  15  A.  ancb,  H.  fehlt  he.  16  b.  Bus, 
H.  fnnft,  A.  Alfo. 

*  Sdtehr,  amicia.    **  JSdfehr,  monexcho,    ***  ffdfehr,  p. 
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afoinit  et  natom  ex  ea  filioi 
ciiidam  principi  archanorum  tra- 
didit  occidendum,  qui  videns  reg- 
num  tranfiturum  ad  fiiiam,  filiom 
eitts  yeriius  eft  occidere.  Et  yni 
de  paftoribus  regis  tradidit  par- 
uulum  exponendum  in  nemore. 
Qui  cum  expofttiffet  eum  et  indi- 
caffet  vxori,  qae  in  diebus  pepe- 
rat,  fupplicabat  ei  mulier,  vt  par- 
uulum  deferret  alendum  et  pro- 
prium pro  eo  exponeret  filiun. 
Cumque  paftor  rediiflet  ad  pae- 
rum,  inuenit  canem  prebentetnei 
vbera  et  a  feris  et  auibus  eum  de- 
fendentem.  Cumque  adduxit  eoni ! 
ad  vxorem,  allufit  ei  tanquam  diu 
note  Yoeansque  puerum  fparte- 
cum.  r.  catulum.  Qui  cum  cre- 
'  ttilTet  a  pueris  ludentibus  factos 
eft  rex  eorum  et  contumaces  et 
inobedientes  fibi  grauiter  afflige- 
bat.  '  Quod  erga  *  interferentes 
parentiss  eorum  verbum  **  de- 
tulerunt  ad  regem  de  filio  paflo- 
ris ;  quem  cum  rex  arguer e t,  quod 
pueros  plagaffet,  ille  intrepi- 
dus  ***  fe  ut  regem  feciffe  re- 
fpondit,  et  admiratus  rex  et  que- 
dam  figna  generis  fui  in  eo 
deprehendit.  amotof  paftore  fe- 
cretius  ft'rei  veritatem  agno- 
uit.  verumptamen  timor  eins  de 
nepote  mitigatus  eft:  eftimans 
quod  verbum  coniectorum  ftf 
de  regno  impletum  effet  in  regno 

•  « 

•  HdCchr.  q«s  g».     **  EdCchr.  vV.     ***  HdCekr.  mt'po9.      f  Hdtchr. 
amto.    tt  BdCehr,  fe  c'tiu«.    fft  S[dtchr.  conciatoniin. 
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puerorum  et  eidem*,  cai  prius 
commirerat  occidendum ,  dedit 
alendum  non  iudicans  eiun  effe 
nifi  filium  paftoris,  filium  autem 
illius  fecretarii  fui  danculo  d^dit 
pairi  ad  comedendum ,  quia  non 
obedierat  precepto  eins ,  fed  et 
ad  hoc  ipfum  non  intimaoit  ek 
Factum  eft  autem  vt  Aftiagies 
traderet  exercitum  illo  fecretario 
ad  hoftes  expngnandos,  ipfe 
verorefedit  in  Media.  Porroille 
non  immemor  maleficn  regia  vt 
Spartacum  regem  Perfidis 
fibi  eligerent.  Et  cognominauit 
eum  Cyrum,  quod  interpre- 
tatur  *  quafi  dicat,  licet  reluc- 
tetur  Aftiagies,  **  Hie  eft 
heres.  Quo  facto  timens  Aftia- 
gies **  Dlirium  confobrinum 
adoptauit  in  filium  et  coUecto 
exercitu  congreiTus  eft  aduerfus 
Cyrum  et  fugierunt  Perfa 
vxores  autem  eorum  et  matres 
egreffe  ad  eos  et  detectis  pectori- 
bos  ***  fuis  dicebant  Vultisne 
introire  in  vteros  matrum  et  re- 
nafei ?  Hoc  pudore  excitaü  P  e  r  f  e 
acriter  redierunt  in  hoftes  et  vic- 
tus  eft  Aftiagies.  **  C  y  r  u  s  autem 
magis  exhibuit  fe  On)  illum  ne- 
potem  quam  hoftem.  Nam  reg-* 
num  Hircanorum  conceiTit  ei, 
Dario  vero  tamquam  fratri  matris 
fue  tradidit  regnum  Medorum, 
tamen  fub  certa  fpe  redeundi 
ad  ipfum.  Itaque  cum  vniuerfum 

*  Hdfehr.  intempUtur.     *^  SdTehr.  Aftra^es.    ***  MdCehr.  paftoribafl. 
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Cyrus  löl  öch  der  Joden 
vifUch  ^  ditfent  ^  tö  lande  vören  * 
tö  Jerufal^m. 

Dd  Cyrus  vele  lande  beheun- 
gen  hadde,  he  vor  mit  gröteme 
here  in  Scythiam^  unde  vor- 
fegede  ^  dar  ^  enen  jungen 
koning  ^  unde  flöch  ene  ddt  ^ 
Thamaris  de^  jungen  konin- 
ges  mdder  vor  dö  gegen  ^  Cy- 
rufe  roil  gröteme  bore  unde 
legede  eme  tw^  läge  ^®  beiden 
halven  an  deroe  gebirge«  filven 
rÄt  "  fe  gegen  ^*  ene  "  unde 
loch  ^^  eme  den  ftrit  ^^  unde 
r^t  vor  eme  vlnchiich.  Cyrus 
unde  de  fine  volgeden  ere  nä 
unde  brdken  ^^  ere  fcare.  dd 
fprenkeden  ^^  hinder  ^^  in  tw6 
läge,  ^^  dar  wart  Cyrus  fegelös 
unde  wart  *®  filven  **  geHagen  ** 
unde  iwi  ^'  hundert  düfent  ^^ 


1  H.  funffzehen.  2  A.  vil.  3  b.  vare,  A.  vareiii  H.  yarn.  4  BrB.  ct 
thiam,  b.  chiciam,  H.  Citiam,  L.  Chytiam,  A.  filiciam  ficiliam.  5  b.  intfad< 
H.  entragt,  M.  rordarbt,  A.  vertraib.  6  fehk  Br.,  H.  do.  7  b.  eme  i.  koninge,  E 
einem  j.  kunig.  6  Br.  dotb,  A.  se  tod,  H.  zw  tod.  9  b.  intgain.  10  K,  fehlt  zw  L 
IIb.  feine  reit»  HM.  felb  rait,  A.  felb^  rait  12  Br.  gheen,  b.  intgain.  13  i 
im,  H.  jm.  14  A.  lagt,  H.  lag  ym.  15  H.  ob  des  ftreytes.  16  H.  brauten 
17  A.  fprangtfi.  18  Br.  bindert  (ohne  in),  B.  hinder  in,  M.  do  fpr.  hoiideit 
tnfent  ns  der  bftt  tu  wart  C.  f.,  A.  bund^t  in  die  lag,  H.  do  fprengtet 
dye  zwo  lieg  hinder  fich. ,  19  b.  der  lagen  zwa,  B.  de  twe  L  20  Br- 
fehlt  wart.  21  B.  ftlae.  22  AH.  erf lagen,  b.  doit  gefl.  23  Br.  tat 
24  Br.  dofen. 

^  Bdfchr.  m,     «»  EdCchr.  Chytiam.    ***  Hdfehr.  Efontfr, 


regnum  devolutum  effet  ad  eoa 
in  huius  anno  regni  primo  et  li- 
bertatem  et  Itcentiam  omnibusi 
regno  fuo  redeundi  in  Jude» 
et  edificandam  domum  dominire- 
mifit  circiter*  Im.  Ju<leoroi 
et  cum  eis  partem  vaforum  do- 
mus  dominL 

Porro  cum  Cyrus  multas  ter» 
fibi  rubiugalTet,  tandem  cum  exer- 
cittt  valido  profectus  eft  Scy- 
tiam,**  vbiCrefumregem  devicä 
et  occidit  Thamaris  vero  ejusdea 
regis  mater  cum  exercitu  roagDo 
oißcurrit  Cyro,  pofuitque  ei  inii' 
dias  ex  vtraque  parte  montiunk 
Ipfa  autem  perfonaliter^^  occor- 
ril  ei  et  fimulans  fugas  receffital 
eo  ac  Cyi;us  cum  exercitu  foc 
fequebatur  illam.  Et  divifo  exer- 
citu incidit  in  infidias,  quas  po- 
fuerat  ibique  victus  eft  Cyn$ 
cum  cc  milibus  nee  vnuf  quidei 
ex  eis  fuperfuit. 


L^  ■■Ml  I  ^ 

IU*Ui>         -IT   ■      •■     ■ 

es     t«»'*»»  -  .  ^' 

ItfT    .Ol 

J»**! t^'     *  •    »» •  • 
unuK    ^     «*«♦••     -. 


iie 


A. 


iHtn*,  u.  c 


1   M. 


iijt'<^- 


^  übMAli.  UV 
7  iSrh.  jen.  . 
meniclien  ^*.. . 
latet,   M.  K*-' 

b>iAli.   i.^ 

ifu   Br.  !• 
gab   &<- ' 

er:: 


.     I  in        r  ♦•— 

'.f    »11     hhl 


'l 

.s 

•-  ,t  f'Ü 
.■r,'fur. 
••<)<;  foli 

-   I'  rrmli 

.   riviret 

.     Krat 

■  «I«  filius 

.s  lo- 

.jifuo- 

'(),  ad 

.'bebant, 

l'poneret 

.  i.iii  in  crafli- 

'  «'Ulli  deue- 

.c  memoriam 

'in  dedit  et 

.^irem  fabli- 

:..:ialiter  ag- 

'•L'l  elpoltu- 

Miüin  templi 

•  in  Jerafa- 

uas  Lateinifch^ 


64 


Ifte  Canibyfes  precepit  abfti- 
neri  a  reedificatione  templi.  Hie 
etiam  Babiloniam  in  Egipto  cwi* 
didit 


wif  vafte  ^  TorfmAde  iö  finer  * 

gräten  *  höchtit  * 

Cambffes  bflwede  öc^  Ba- 

bildniam,  de  in  Egiptelande  ^ 

ftät  ^    Bi  finen  tiden  was  öch 

Judith,  de  Olofernefe  »  ddt 

flöch.  ®  Bi  fiiien  tiden  was  öch  ^^ 

Tarquinius  de  hdmödige  ^^  tö 

Röine  koning,  de  lefte  der  ko- 

ninge,  **  wante  fe  koren  feder  ** 

confules. 

Nä  Cambffes  1*  Peft   Cambifen   vnus   de  viL 

magis,  qui  indicabant  r^gnum 
Perfarum  Crymeydes  nomine 
regnum  Perrarum  «btinuit  ducens 
Panthei  filiam  CambiTe  in 
vxoreiii.  fimulans  fe  non  fibi  velle 
regnare,  fed  qonferuare  regnum 
Mengi  frairi  Cambife*  Hunc  ta- 
rnen M  e  n  g  i  Cambifes  prius  occi- 
deral  folo  ifto  Crymeyde  con- 
fcio.  Cumque  polt  feptem  menfes 
regni  fui  moreretar  Crymey- 
des, fuflinuit  fibi  fratrem  fnum 
elegantem  forma  et  viribus  dicens 
**  hunc  efle  Mengi  Cyri  filinm  et 

fratrem  Cambyfe.  vnus  aütem 
de  feptem  magis  cepit  illum  ho- 
minem  fufpectum  fufpicans  non 
effe  Mengi:  Hie  magus  int  er 
.  concubinas  regis  filiam  habebat, 
qui  fecretius  loquens  cum  ea  vt 

1  BrH.  YtStif  B.  Yolrfmade  vafte,  MA.  fehlt  vafte.  2  A.  ainer.  3  b. 
grolfPer.  4  M.  fetzt  zu  das  fi  dor  nu  niht  ch5m  wolt  5  b.  do.  6  Bb.  egyp- 
ten  lande,  li.  egjrpte^  lande.  7  A.  bei  C.  buwet  man  diiü  ftat,  b.  in  egiptu 
land.  8  Bn  olofernes.  9  M.  daz  haobt  abflach,  A.  ze  tod  fl.,  H.  IteÜt  (Ue- 
Jen  und  den  folgenden  Salz  um;  Reh  die  UmHellung  des  Latein,  8.  63. 
IQ  fehlt  H.  11  Br.  horaodigne //eAft  H.  12  A.  iunga  kAnig,  H.  der  -was 
de  left  konig.    18  Bn  foder»    14  Br.  oambifi'ei« 
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de  nocte  attentius  palparei  capat 
T€gis  et  deprehenderet  vtrum  au- 
riculas  haberet.  Hunc  enim  C  r  e- 
meydes  fratrem  quondam  fibi 
offenfum  Cambifes  mutilauerat 
auribus.  Cumque  paella  depre- 
hendiiTet  eum  aures  non  habere, 
indicauit  hoc  patri.  Qui  cum  re- 
liquis  magis  hoc  indicaiTet,  con- 
iurauerunt  in  eum  et  occiderunt 
eum  et  non  regnauerunt  per  an- 
num  Uli  duo  fratres.  Porro  feptem 
magi  cum  tractarent  inter  fe,  quis 
eorum  duceret  filiam  regis  et  reg- 
naret  pro  eo,  complacuit  eis  vt  tali 
vaticinio  vnus  ex  eis  eligeretur. 
Diluculo  venerunt  fuper  equos  foli 
in  atrio  palatii  ante  fores  templi 
et  cuius  equus  hynnitum  daret 
prius,  rex  conftitueretur.  Erat 
quam  D  arius,  fin  Tone,  ^  autem  vnus  eorum  Dar  ins  filius 

Yftafpis,  *   qui  fecretius  lo- 

quens  cum  cuftode  equorum  fuo- 

rum,  mändauit  ei  vt  in  loco,  ad 

queqi  craflinuni  venire  debebant, 

equo  ftto  de  nocte  fupponeret 

equam.  quo  facto  cum  in  crafli- 

num  feptem  magi  ad  eum  deue- 

niffent,  ftatim  ad  eque  memoriam 

equuji  Darii  hynnitum  dedit  et 

(ine  cunctatione  in  regem  fubli- 

de  Neemiam  finen  fchenken  tö    matus  eft.    Hunc  fiducialiter  ag- 

Jerufaldm  mit  den  Joden  fände,'    greiTus  eltZorobabel  etpoftu- 

dat  he  den  tempil  weder  bA-    lauit  fibi  reedi^cationem  templi. 

wede.  ^  et  viafa  domini  mitti  in  Jerufa- 

1  H.  fein  Tan  d.     2  H.  fannt  sw  J.  mit  d.  J.     3  Sieh  das  LcUeinifeke 
hei  Arteoßerxes  (8.  66  **l. 

*  JKfüAn  Ytapfifi. 
8q^  Ghron«  5 
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I  e  m.  quod  et  factum  eft  D  ar ins 

vero  cum  difcediffet  ab  eo,  egro- 

tus  mortuos  elt. 

Xerfes  ^  quam  nä  deine,  de        Poft  Darium  Xerfes  flliuseic 

tö  Kraken  unfeget  ^  wart  fucceffit  in  regnum,  qüi  patem 

vx)Iuntatis  honorandi  Deum  here: 
fuit  Eo  tempore  princeps  facei- 
dotum  fuit  Elyachym  et  enl 
in  J  u  d  e  a  cura  rerum  ger  endan» 
penes  Tacerdotes,  qui  prius  ii 
regibus  et  iudicibus  fuerant 

Recepit  autem  Xerfes  Egip- 
tum,  que  a  patre  difceCTerat;  Gr^ 
ei  am  vafbauit,  de  cuius  forüto- 
dine  multa  refert  Grecoroa 
hiftoria. 

Poft  Xerfem  *  regnauit  Ar- 
thabanus. 

Poft  hunc  ACr)taxerfes,qoi 
et  longimanusiliGtas  eft,  regauo 
Perfarum  obtinuit  - 

Eo  tempore  H  e  fd  r  a  s  Aaroniü 
legem  fucceiifam  a Ca Id eis re- 
parauit  EtNeemyas  pincenu 
,  regis  de  filiis  oaptiuCit)atis  nmros 
Jerufalem  ex  conceflione  regis 
reedificauit.  **  Porro  in  Jerufa- 
lem  fuit  fummus  facerdos  Ell- 
z  a  p  h  a  t-  filius  Elyachim. 
^  Eo  tempore  Plato  natus  elt, 

Ypocra(te)s  medicus  fuit 

Poft  Artaxerfem***  regnauit 
Xerfes  ii.  menflbus,  poft  ques 
Zodyacus  Darios  cognomio^ 

1  Br.  Merfes,  B.  Xerfes,  M,  Befes,  A*  verfes ;  H.  Nach  dem  kom  Xcrft* 
2  Br.  vnfoieth,  B.  vorfeget,  MA.  v^fagt,  H.  der  da  zw  kriehen  figlos  w«i 
b.  den  fege  verloi». 

*  JBdCchr.  Xerfes.  **  Sieh  dm  Deutfche  vor?ier  8.  es^3,  **^  Bdfchf' 
Atexerfes. 
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notus.  ftib  quo  Egiptus#receflRt 
a  Perßs. 

Poft  Darium  regnauit  Arta- 
xerfes,  *  qui  cognominatas 
eft  Memnon,  Darii  et  Parafi- 
tidis  filiasw  Htc  ab  Hebreis 
dicitur  A  f  f w  e  r u  s.  Sub  quo  hi'- 
ftoria  Hefter  conrcripta  eft 

Eo  tempore  fuit  in  Jerufalem 
rmninus  facerdos  Jadas,  filias 
Elizaphat**, 
AriltotelesaudiuitPIatonein. 
Poft  Affwerum  regnauit  A(r)- 
taxerfes,  qui  Ochus  dictum 
eft.  Erat  autem  in  Jerufalem 
fiimmus  facer^los  Johannes  filius 
Jude.  Hie  habuit  fratrem  nomine 
Je f US,  qui  ad  pontificatum  afpi- 
rabat,  quem  Johannes  in  templo 
altercantem  oocidit 

Poft  Ochum  regnauit  filius 
eins  A  r  f  a  m  u  5  ***  et  mortuo  Jo- 
banne  in  Jerufalem  fucceffit  ei  fi- 
lius fuus  Jadus  in  faoerdotium. 
Poft  Arfamum  regnauit  filius 
eius  Dariusf. 
^  Per  idem  tempus  Pbilippus 

rexMacedonumperinfidiasper- 

emptus  eft  a  PCa)  u  f  a  n  i  a  f  duce. 

Alexander' de  gröte  van        Cui  fucceffit  filius  ejus  All  e- 

Krdken  ^  wart  koning  nä  Da*    xahder  xx  agens  annum.   Ifte 

riufe  deme  leften  fes  jdr  over    devicit  Darium  et  regnauit  poft 

al  Afiam; '  enm  per  totam  Afyam  fex  annis. 

van  der  wederbüwinge '  des        A  reparatione  templi,  c  et  oc- 

1  H.  fthk  van  Kr.  2  M.  tber  allez  Afy,  A.  dem  ward  yndHan  all 
«fya.     d  M.  &&>]]  Pawnng. 

*  Edtcht.  Athaxerfes.  *♦  Vgl.  Mon.  Germ.  VI,  57.  68.  ♦**  Arfamna 
tmd  Arfes  fonft.    f  BMchr.  PoTam«, 

6» 
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Ifte  Canibyfes  precepit  abfU- 
neri  a  reedificatione  templi.  Hk 
etiam  Babiloniam  in  Egipto  cod- 
didit 


wif  vafte  ^  Torfmäde  tö  flner  ' 

grölen  *  höchtit  ' 

Cambifes  bdwede  öc  ^  Ba- 
biloniam, de  in  Egiptelande  ^ 

ftäL  ^    Bi  finen  tiden  was  öch 

Judith,  de  Olofernefe  »  ddl 

flöch.^  Bi  finen  tiden  was  öch^^ 

Tarquinius  de  hdmödige  ^^  tö 

Röme  koning,  de  leite  der  ko- 

ninge,  ^*  wante  fe  koren  feder  ^" 

conTuIes. 

Nä  Cambifes  1*  Poft   Cambifen   vnus    de  vü 

magis,  qui  indicabant  regnuin 
Perfaram  Crymeydes  nomine 
regnum  Perfaram  obtinuit  ducens 
Panthei  filiam  Cambife  Id 
vxoreiii.  fimulans  fe  non  fibi  velle 
regnare,  fed  conferuare  regnos 
Mengi  fratri  Cambife»  Hunc  ta- 
rnen M  e  n  gi  Cambifes  prias  occt- 
derat  folo  ifto  Crymeyde  con- 
fcio.  Cumque  poft  feptem  menfes 
-  regni  fui  moreretur  Crymey- 
des, fufttnuit  fibi  fratrem  faoi 
elegantem  forma  et  viribus  dicens 
**  hunc  eife  Mengi  Cyri  filiumel 

fratrem  Cambyfe.  ynus  auteo 
de  feptem  magis  cepit  illum  ho- 
minem  fufpectum  fufpicans  non 
elTe  Mengi:  Hie  magus  inter 
concubinas  regis  filiam  habebat, 
qui  fecretius  loquens  cum  ea  vi 

1  BrH.  Yafti,  B.  votfmade  vaTte,  MX.  fehk  vafte.  2  A.  ainer.  3  b. 
groilfer.  4  M.  fetzt  zu  daz  li  dor  nu  niht  ehom  wolt  5  b.  do.  6  Bb.  egfp- 
ten  lande»  M.  egypte^  lande.  7  A.  bei  C.  buwet  man  diä  ftat,  b.  in  egiptü 
land.  8  Br.  olofernes.  9  M.  daz  banbt  abriucb,  A.  ze  tod  fl.,  H.  [teilt  dk- 
fen  und  den  folff^enden  Satz  um;  Reh  die  UmReUung  des  Latein*  8,  61 
\(i  fehlt  H.  U  Br.  boraodigne,  fehU  H.  12  A.  iungft  kftnig,  H.  der  «« 
fle  lelt  konig,     18  Br.  foder,     14  Br.  oambiiTes. 
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de  nocte  attentius  palparet  capat 
rcigis  et  deprehenderet  vtrum  au- 
riculas  haberet  Hone  enim  C re- 
in ey  des  fratrem  qaondam  fibi 
offenfum  Cambires  mutilauerat 
auribus.  Cumque  puella  depre- 
hendiffet  eum  aures  non  habere, 
indicauit  hoc  patri.  Qui  cum  re- 
liquis  magis  hoc  indicalTet,  con- 
iurauenint  in  eum  et  occiderunt 
eum  et  non  regnauerunt  per  an- 
num  ifti  duo  fratres.  Porro  feptem 
magi  cum  tractarent  inter  fe,  quis 
eorum  duceret  filiam  r  egis  et  reg- 
naret  pro  eo,  complacuit  eis  vt  tali 
vaticinio  vnus  ex  eis  eligeretur. 
Diluculo  venerunt  Tuper  equos  foli 
in  atrio  palatii  ante  fores  templi 
et  cuius  equus  hynnitum  daret 
prius,  rex  conftitueretur.  Erat 
lam  Darius,  fin  föne,  ^  aut^m  vnus  eorum  Dar  ins  filius 

Yftafpis,  ♦   qui  fecretius  lo- 

quens  cum  cuftode  equorum  fuo- 

rum,  mändauit  ei  vt  in  loco,  ad 

quem  craflinum  venire  debebant, 

equo  füo  de  nocte  fupponeret 

equam.  quo  facto  qum  in  crafti- 

num  feptem  magi  ad  eum  deue- 

niffent,  ftatim  ad  eque  memoriam 

equuji  Darii  hynnitum  dedit  et 

fine  cunctatione  in  regem  fubli- 

^  Neemiam  finen  fchenken  X6    matus  efl.    Hunc  fiducialiter  ag- 

^rufalöm  mit  den  Joden  fände,*    greffus  eltZorobabel  etpoflu- 

it  he  ien  tempil  weder  bA^    lauit  fibi  reedificationem  templi. 

'  et  vinfa  domini  mitti  in  Jerufa- 


1  H.  fein  Tun  d.     2  H.  Tannt  bw  J.  mit  d.  J.     3  Sieh  da$  Latemfehe 
» ^^rtaxerxet  (8.  66  •»;. 
•  53/cAr.  Ytapfl«. 
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lern,  quod  et  factum  eil  Darin 

yero  cum  difcediffet  ab  eo,  egith 

tus  raortuus  eft. 

Xerfes  ^  quam  ni  deme,  de        Poft  Darium  Xerfes  flliuseii 

tö  Kraken  unfeget  ^  warL  fucceflit  in  regnum,  qüi  patem 

voluntatis  honorandi  Deum  herti 
fuit  Eo  tempore  princeps  facer- 
dotuiA  fuit  Elyachym  et  enti 
in  J  u  d  e  a  cura  rerum  gar  endam 
penes  facerdotes,  qui  prios  It 
regibus  et  iudicibus  fueranL    j 

Recepit  autem  Xerfes  Egif^ 
tum,  que  a  patre  difcefferat;  Grej 
ciam  vaftauit,  de  cuius  fotütt^ 
dine  multa  refert  Grecoraa 
hiftoria. 

Pofl  Xerfem  ♦  regnauit  Ar- 
thabanus. 

Poft  hunc  ACr)taxerfes,i? 
et  longimanus  dictus  eft,  regnii 
Perfarum  obtinuit 

Eo  tempore  H  e  fd  r  a  s  Aaroniu 
legem  fuccenfam  a  C  a  1  d  e  i  s  if 
parauit  EtNeemyas  pincera 
.  regis  de  filiis  captiuCH^atis  murci 
Jerufalem  ex  conceffione  resii 
reedificauit  ♦♦  Porro  in  Jeruf^ 
lem  fuit  Aimmus  facerdos  El- 
zaphat'filius  Elyachim. 
^  Eo  tempore  Plato  natus  eS 

YpocraCte)s  medicus  fuit 

PoftArtaxerfem***regna^ 
Xerfes  ii.  menBbus,  pofl  qii«< 
Zodyacus  Darjiis  cognom^ 

1  Br.  Mcrfea,  B.  Xerfe«,  M,  Befea,  A»  verfes ;  H.  Nach  dem  kom  XerÄ 
2  Br.  vnfe4eth,  B.  vorfeget,  MA.  v^fagt,  H,  der  da  zw  kriehen  Agios  w« 
l>.  den  fege  verloi«, 

*  JBdCchr,  Xerfes.    **  Sieh  das  DeutCche  vorher  Ä  ffS^J,     ♦♦*  Bd: 
Atezerfes. 
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notus.  Alb  quo  Egiptu9»recelfil 
a  Perfis. 

Pqft  Darium  regnauit  Arta- 
xerfes,  *  qui  cognominalna 
eftMemnan,  Darii  et  Parafi- 
Xiiis  filiasw  R4c  ab  Hebreis 
dicitnr  Affwerus.  Sub  quo  hi^ 
ftoria  Hefter  confcripla  eft 

Eo  tempore  fait  in  Jemfalem 
fammus  facerdos  Jadas,  filios 
Elizaphat  *♦  . 
AriftotelesaadiuitPIalonem. 
Poft  A  f  f  w  e  r  u  ih  regnauit  A(r)« 
taxerTes,  qui  Ochus  dictum 
efL  Erat  autem  in  Jemfalem 
fümmusfacerßos  Johannes  filius 
Jude.  Hie  habuit  fratrem  nomine 
JefuSy  qui  ad  pontificatum  afpi-» 
rabat,  quem  Johannes  in  ^mplo 
altercantem  oocidit 

foü  Och  um  regnauit  filius 
eius  A  r  f  ä  m  ui  ***  et  mortuo  Jo- 
banne  in  Jerufalem  f^tcceffit  ei  fi- 
lius fuus  Jadus  in  faoerdotium. 
Poft  Arfamum  regnauit  filius 
eiusDarius» 
^  Per  idem  tempus  Philippus 

^    ^         rexMacedonumperinfidiasper- 

emptus  eil  a  PCa)  u  f  a  n  i  a  f  duce. 

Alexander' de  grote  van        Cui  fucceffit  filius  ejus  A 1 1  e- 

Lr^ken  ^  wart  koning  nä  Da-    xahder  xx  agens  annum.    Ifle 

iufe  dorne  leiten  fes  jär  over    devicit  Darium  et  regnauit  poft 

1  Afiam;  '  eum  per  totam  Afyam  fex  annis. 

van  der  wederbüwinge '  des        A  reparatione  templi,  c  et  oc- 

1  H.  fehU  van  Kr.     2  M.  vber  allez  ASy,  A.  dem  ward  rnd^n  all 
fya.     d  M.  bloß  Pawang. 

*  Bdrehr.  Athaxerfes.    •»  VgL  Mon.  Genn.  VI,  57.  68.    •**  Arfamns 
md  Arfes  fonDt;    f  HdCohr.  Pafama, 
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templis  oyer  hundert  unde  feffe 
unde  achtentich  jdr.  Er  hadde  he 
koning  gewefen  ^  twelf  ^^r,  ^ 
de  wile  he  dal  '  lani  bed- 
wanch.  * 

Alexander/döhe  vele  Wun- 
ders hadde  geddn,  he  vor  öch 
vor  flneoie  döde  an  dat  gebirge, 
dat  darbet  montes  cafpiL  dar 
vant  he  inne  tein  gedechte  der 
gevangenen  Joden.  ^  de  !^ 
mochten  wol  üt  kernen  unde  ne 
moften,  ^  dor  dat  fe  godes  vor- 
fakeden  ^  unde  afgode  ^  ane 
bieden.  ^^  Dö  Alexander  yor- 
nam  ere  mitteAiij^^  he  letfe 
bemüren  ^^  dar  ane,  ^^  of  fe  ül 
wolden,  ^^  dat  fe  ne  mochten. 
De  müren  ne  konde  al  minfklicfa 
arbeit  nicht  vullen  bringen.  ^^ 
Dö  bat  Alexander  god,  dat  he 
eme  dar  tö  hulpe,  wente  fe  weder 
gode  gedän  hadden.  ^^  dö  ructe  ^^ 
dat  gebirge  tö  fämene  dor  Ale- 
xanderes gebede,  ^®  de  öch/^ 
ön  beiden  was,  unde  beflöt  de 
Joden  dar  inne.  Dar  folen  fe 
inne  bliven  bit  ^^  an  de  tit,  dat 


toginta  fex  anni  fluxerunL 
antem  rex  xii.  annis 
roonarchtts  fieret. 


Cumque  poft  multa  mirandie 
magna,  que  fecit  Aliexanderve- 
niißst  ad  monles  cafpios,  mifenitt 
ad  eum  filii  captiuitatis  x  triboo 
poflnlantes  ab  eo  egrediendü* 
centiam.  Ex  odio  ^nim  *  teD^ 
bantur,  egredi  non  licere**  ci»' 
que  queiiffet  crimen  capUoitatÄ 
accepiteos  recefSffeaperteail(( 
Ifrahel  vitulis  aureis  ymmohiuli 
et  prophetiis  dei  predictum  efe^ 
a  captiuitate  non  redituro&t 
Tunc  refpondit,  quod  arctius  «* 
cluderet  eos.  Cumque  viarom^ 
gufla  obftrueret  molibus  bitot 
natis  videns  laborem  humafl»^ 
non  fufficere,  orauit  deumlfnlit'i 
vt  opus  id  compleret  Etaccef«' 
runi  ad  fe  inVicem  prerupta  moi' 
tium  et  factus  eft  locus  immeabii^ 
Ex  quo  liquide  paretnon  elTe^ 
voluntatem  vt  exean^  Egrediefl' 
tur  tarnen  contra  finem  wfß^^ 


1  AH.  Er  was.  2  Bier  fehlen  in  Br.  zwifchen  Bl  f2  und  /^  '** 
Innenblätter  einer  Lage^  Co  daßy  da  auch  G.  noch  Lüche  hcU,  hloB  B.  ■* 
MA  aushilft y  welche  beide  aber  vor  bed wanch  (M.  betwongen  het)^^ 
twnngen  hadde  Indiam  aualaßen,  3  H.  die  1.  4  A.  bezwngen  het  lo^ 
vnd  allia  diu  land.  5  b.  der  iode.  de  geaäge  wäre.  6  b.  Si.  1  ^^ 
weften  ty  nicht  8  b.  verloynte,  H.  verlawgent.  9  B.  afgod  de.  10  H><>'' 
ten  an  pett  11  Do  a.  milTetat  yemam.  12  H.  vermawern.  13  b.  da>^ 
H..  darin.  14  H.  weiten  körnen.  15  H.  D.  ^i.  k.  kain  Menfchleich  fi»  ^' 
bringen.  16  H.  betten  getan.  17  H.  mkht  fiob.  IH  b.  bede,  H.  P^ 
19  bH.  doch.     20  H.  vncz. 

*J33rcÄr.Exodiö|mc.  **  JEHfcÄr.  lic'e,  ***  Jld/cÄr,  eü.  fffdfehr.^'^^ 
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;  näe  ^  deme  jangeften  dage. 
>  folen  fe  ütkomen  '  nnde  mi- 
hele  flachtkige  ^  an  deme  volke 
egdn.  Dd  Alexander  be- 
dungen hadde  Indiam^  unde 
lle  de  lant  over  mere,  ^  dö 
uam  he  *  weder  td  BabilA* 
i  e.  dar  wart  eme  vorgeven  van 
nes  ^  feWes  löden. 


Dö  he  twier  unde  dritlich  jAr 
It  was,  döflarf  Alexander.^ 

Nd  flneme  ^  döde  orlogeden  ^^ 
e  Yorften  van.  deme  lande  T^r- 
ich  jär  unde  langer  ^^  umme  de 
[drrcap,  de  Alexander  mit 
rröteme  ^*  arbeide  irworven  ^' 
ladde.  de  .  tövdrden  ^^  fe  td 
i§re  ^^  dat  de  h^rfcap  gar  töginc. 
le  fine  tdddtden  fich  dd  ^^  unde 
6 vdren  *'  in  manig  "  lant  Ir  *• 
piam  in  döl  tö  PrAcen  und  in 
[&l  tö  Ruian.  ^^  van  deme  filyen 
lere  ^  quämen  öch  de  Saffen 


Facturi  horainuro  ftragem.  Quid 
deus  facturus  eft  pre  fidelibus 
fuis  et  tum  fecit  pro  infidelL 
Cumque  Allexander  fiiblugaffel 
fibi  Yndiam  et  omnes  transmari- 
nas  terras  venit  Babiloniam  et 
fumpto  veneno  a  fuis  vfum  lingwe 
amifit  et  extremam  fuam  volun- 
tatem  fcripto  expreffit  et  noluit 
monarchyam  in  aliquem  tranf- 
ferre,  ne  aliquis  par  ei  in  poten- 
tia  apud  pofteros  legeretur.  Et 
xii.  quos  ab  adolefcentia  focios 
habuerat  regni  fucceffores  cont- 
ftituit  Hec  autem  conflitutio  non 
ftetit  Nam  quatuor  ex  hiis  aUis 
subiectis  regnauernnt.  ' 

Mortttus  eft,  cum  effet  anno- 
nun  xxxii,  et  xxii  annis  regnauii 

Poft  mortem  AUexandri  prin- 
cipes  *  eius  pro  regno ,  quod 
Allexander  multis  laboribns  et 
magnis  virtutibus  conquifierat* 
xl  et  eo  amplius  annis  inter  fe 
altercati  funt,  In  tantum  quod 
ex  eorum  gwerra  regnum  AUe- 
xandri anCn)ichilaretnr.  Tandem 
ad  invicem  divlfi  ad  diuerfas 
terräs  devenerunt,  quidam  in 
Pruciam,  quidam  inRugiäm  et  de 
ipfis  Saxones  in  provinciam  iftam 


1  B.  nale,  b.  neket,  H.  nfthent  gegen  den  J.  t  2  H.  bloß  kdmen.  3  H, 
fros  mord.  4  £Rer  treten  MA.  wieder  etn,  Ir.  5  A.  fehU  o.  m.  6  b.  Po  he 
[.  w.  7  M.  an,  H.  von  feifi  lewtten.  8  AH.  fehlt  dd  ft.  A.  9  AH.  ale- 
imadH.  10  H.  yrlawbten.  11  b.  Tnder  in;  fehlt  AH.  12  b.  groilTer,  A. 
;toCP,  H.  gro/Ter.  13  b.  gewinnen,  A.  eruochtiü,  H.  erbarbti.'  14  b.  zft  ftoirde, 
I.  zeftorten.  15  H.  fo  TaTt.  16  fehlt  A.  17  b.  roren.  18  Hi  Meine. 
19  AMEh.fehÜ  Ir  ...  Boian.     20  U,  fehlt  bere. 

*  MdCehr»  prineepft. 
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here^  td  lande  unde  vordreven  penienerant  et  Turingos  po- 
6ch  de  weldigeflen  Doringe  tentiores  de  terra  eiecemnt  pau- 
Qnde  Uien  de  armen  fitten,  dat  te  peres,  ut  agros  colereut,  tama 
den  acker  büweden.  unde  büwe*  in  terra  relinquentes.  Ipfi  eüsa 
den  öch  borge  in  deme  lande  td  ^bes  fortiffimas  conftnueranL 
Saffen. 

Ferro  poftAllexandrum  reg- 
nanerunt  ifti  quatuor  S  e  1  e  u  c  us  * 
in  Oriente  .i.  in  Syria,  Philip- 
p  u  s  in  occidente  .i.  in  M  a  c  e  d  o- 
nia,  Anthigonus  in  feptentrio- 
ne  .i.  Afya  Pento,  Ptholomeoi 
Lagi  filius  in  meridie .i.  in  Egip- 
1 0,  qui  etiam  T  o  g**  nominatus  e(l 
Sotherqui  cum***  regno  Tao 
adieciffet  f  Syriam,  appofnü 
Yt  adiCOceret  et  Xu  dam  ei 
afcendens  Jerofolimam  multos 
de  Juda  et  Gatizym  captiuos  tra- 
bens  ad  Egiptum  rediit  et  vendi- 
cioni  expofuit. 

Poß  Ptbolomeum  Sotber  reg- 
nauitinEgiptoPhiIadelphus.|t 
Hie  ftudioftts  et  libromm  cupidss 
Demetrium  by bly otCh^ece  fae 
prefecit  Cumque  quefiffet  ab  eo 
D  e  m  e  t  r  i  0  libror  um  xx.  m.  adele 
refpondit,  fed  paulo  poft  tempm 
Yfque  ad  .L  m.  polTe  peruenire 
Sub  iflo  Ixx  interpretes  legem  a 
deo  Judeis  datam  deHebraycofff 
in  grecum  transtulerunt  Elea- 
zarus  fummus  facerdo9  in  Jhe* 
rufalem  fuit 

Poit    Philadeipbum    regnanit 

1   Von  here  . . .  Sa/Ten  fehlt  AMb ;  H.  fehlt  von  to  lande  . . .  Saflen. 

*  Edfchr,  Seletus.  *♦  2>.  t.  Antiochus,  qui  vocabatur  Theos,  id  eft 
Dens,  filiuB  Antio«hi  Sotheris.  ***  JEtdfchr.  qui  in.  f  Hdfchr,  adieciflbs. 
tt  JSätchr.  Philodelpbus.    fft  EdTehr.  Hebrayoü. 


frater  eius  Eaergei[h]es.  Jude- 
orum  pontifex  Onyas  Symeonis 
Jafli  filius,  cui  fucceffitSymeon 
filius  eius.  fub  quo  Jhefus  filius 
Sy[d]rach  librum  fapientie,  qui 
eccleßaflicus  dicitur,  compofuit 

Pofl  Euergetem  regnauit  filius 
ejus  Ptholomeus  Phylopa- 
lor,  pofl  quem  Philometor, 
quem  vicit  rex  Syrie  Anthio- 
chus  magnus  et  Judeam  fibi 
fubiugauit.  Pontifex  Judeorum 
Önyas  magnus  Symeonis  filius. 
Antyochus  autem  cum finitimas 
regiones  fupra  modum  infeftaret, 
prohibitus  eft  a  Romanis  et  fub 
religione  iuririurandi  amrooue- 
runt  euiii.   , 

Infuper  filium  fuum  acceperunt 
obfidem  Anthiochum  Epy- 
phane  Ita  quod  elTet  obfes  per- 
petuus.  Poft  Anthyochum  mag- 
num  regnauit  filius  eius  in  Syria 
magnus  Seleucus.  Peffimus  et 
iners  pontifex  Judeorum  Onyas. 
Nam  Onia  tranfeunte  in  Egiptum 
propter  malitiam  Seleuci  *  HFius 
eius  Symeon  fedit  pro  eo.  Cui 
f ucceffi t  filius  eius  0  n  y  a  s.**  Sub 
hoc  mifit  Seleucus  Elyqdorum 
in  Jerüfalem  ad  fpoliandum  com- 
mune erarium.  Cumque  intraffet 
erarium  a  terribili  ceffore***  equi 
conculcatus  et  confractns  femi- 
uiuus  relictus  eft.  Audiensvero 
Antyochus  Epiphanes,  qui 
Rome  obfes  erat,  pro  patriaf 

*  Hdfehr.  SIlencL  *•  Bdtehr,  Onyto.  ***  80  dUEdfO^.  (2  Maecb.  S^ 2SJ. 
t  Sdrehr.  pAtre. 
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Bint  we  de  hörfcap  o  ver  mere^ 
Id  ende  komen  fin, '  fö  fcolle 
we  •  feggen,  wd  *  Römefk 
r  I  k  e  ßch  irhöve.  * 

Dat  römifke  r!ke  was  an 
ftnem  aneginne  ®  aller  rike  min- 
neft.  ^  dar  nä  wart  it  aller  rike 
flerkeft®  unde  wert  noch  ^  aller 
rike  krenkeft  ^^  Dat  wifede  ** 
god  deme  koninge  Nabucho- 
donöfore  an  der"  füle,  der 
dat  ^*  hd vet  was  gülden,  de  borfl 
fllveren,  de  buch  ^*  Ären,  *^  de 
b6n  unde  »«  vdte  ^^  iferen.  i» 
Dat  tfern  "  was  an  den  vöten 
gemenget  *®  mit  groben  *^  fcher- 
ven  **  unde  mit  höre.  ^'  De  füle 


i". 


patrem  mortaum  fciensqne 
inertiam  de  regno  Syrie  hibaii^ 
prefumens  clam  Romam  egTefc* 
elt  venieos  itaque  in  Syriimlit' 
nignum  fe  omnibus  et  moniica 
expofuit  Stramus  erat  in  ag» 
dis  et  acer  in  hoftes,  Tnde  eli 
populo  cognominatus  eft  Ep 
phanes,    quod    fonat  illoAä 
Et  mortuo  fratre    regnanit  pn 
60.  tunc  iniquitalem  fibi  infitüs' 
aperuit,  quam  pro  regno  opti- 
nendo  paUiaueraL 

Poflquam  de  regnis  inshit 
rinis  differuirous^  fopereft  ^ 
qualiter  regnom  Romanorai 
incrementum  accepit  difTeraDfli 

Romanorum  ergo  imperhs 
in  initio  fui  **  inter  omni»  *** 
regna  fuit  minimum ,  procedeote 
vero  tempore  fortiffiaiuin,fflto'fl'( 
auteiQ  eil  vt  inter  omniat  tefl 
fiat  abiectiHimum.  Sed  deas  f« 
fiatuam,  quam  regi  Nabugo^o- 
nofor  oftendit,  prefignaoit,  cuivi' 
Caput  fuit  aureum,  pectus  argen* 
teum,  venter  et  femur  ereuiB? 
crura  et  pedes  ferrei  permW» 
tehis  et  luto.  Statua  itaque  k^ 
quatuor  regna  defignat:  auraa 


1  b.  tS  Otter  mer,  A.  difer  mer  vnd  tierfehaft  vber  mer.  2  Br.  ^^ 
8  b.  we  Äyg,  A.  wir  ouch,  H.  wir  auch.  4  S.  wo  dat,  H.  wie/ich  i*** 
5  A.  erhaben  habi,  H.  an  gehebt  hat  6  M.  Anegeng,  A.  angeng,  H.  ^^ 
vankh.  7  A.  daz  minft.  8  B.  crankeft,  b.  fMtrckefte,  M.  daz  fterchül.  9  ^ 
nojoch.  10  A.  daz  krenkft.  11  H.  webeift.  12  H.  eines,  n  fehU^ 
U  MU  de  büc  tritt  G.  (BL  //aj  toieder  ein  ff,  oben  Ä  S^J.  15  H.  erdein- 
16  BM.  unde  de,  H.  ynd  die.  17  A.  die  iftzz  vnd  diu  pain.  18  H.  ejdi^f' 
19  M.  eyfen,  H.ejrftreyfl.  201&BMA.  gemifchet,  H.  gemüfcht.  21  Agroffefl- 
22  fehlt  BM,  b.  potfcheraen,  H.  haffenfcherben.     23  A.  her. 

«  ßdCchr.  inAtatam.   **  ßieh  13. 8^  *.  ***  SdTehr.  a*a»  f  mCahr.  m^ 
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regnum  Caldeoniin,  argentum 
regnumPerfarum,  es*  regnoiii 
GrecoruiD ,  ferrum  **  regnum 
Romanorum..  Sed  ferrum  mixtum 
luto  indicat  debilitationem  roma- 
ni  imperii  circa  finemjui*^,  ficul 
iam  temporibus  noftris  intelligen- 
tibus  mahifeftttm  elt 


syi^kent  vir  rtke:  dat  golt  dat 
e:;e  Kald^drum^  dat  filver  dat 
fc'.«:e  Perfarum,  ^  dat  öre  • 
Lr:::'ecörum,  dat  tferen  Rdmä- 
r-rum.  '  Dat  ifern  was  ge- 
v^nget  an  deme  ende>  mit 
üixe,  ^  dat  bet^kenet  de  kranc- 
rjü  des  römifken  rfkes,  de  it  vor 
;  ieme  ende  hebben  fal,  ^  alfd 
i:  wo! '  merken  mac  ieweifch 
p  rftände  *  man.  ® 
d;  W6  *®  rdmefch  rike  here 
0,  menr  fl,  dat  wil  ich  iu  korteli« 
^v:ll  feggen.  fwer  ^^  yorbat  " 
^Hen  Wille,  de  lefe  C[o]roni- 
ilim  eder  '^  Lucänum  eder  " 
vün  guoden  0  r  6  f i  u  m.  ^* 
:DdTröietöi^6retwart,Ehea& 
iviam  mit  twintich  fcepen  ^^  in 
laliamtd  Latin  e^Fauni^®  föne, 
;:)me  ^^  latinefchen  koninge, 
:  ide  nam  *®  fine  dochter  L a vi- 
iam  1« unde  fldch  «^  Turnum«i 
1  en  koning  van  T  u  f  c  ä  n  e,^^  deme 
avinia  ••  gegeven  was.  Dö' 
:atinus  döt  was,  ^^  yan  deme 
itlnifche   tunge    is   genant,  ^^ 

1  A.  profami.  2  H.  erd;  b.  dazu  dat  rike.  &  b.  romefch  rige,  IL  das 
^fen  das  Romi'fch  Reich.  4  fehU  M.  5  Durch  diefe  WUderhohmg  fiel  der 
anee  Satz  De  füUe, . . .  bore  in  M.  ganz  aus.  .  6  H.  die  kr.  die  das  R.  R. 
or  f.  ennd  b.  foL  7  b.  fehlt  alfo  nu  wol;*  A.  Als  volk,  H.  fehlt  woL 
'  b.  yerftendig,  M.  yerftanden.  9  A.  ain  ieglicb  man,  H.  ain  geflisicb  ver- 
tanden  Man«  10  ^  man  mereben  von  Römifcben  reich  vfi  wie  ez,  A.  von 
em  romifcbn  reich,  H.  Wie  das  R.  R.  komen  ift.  IT  B.  Jive  it,  A.  wer  ez, 
l  Wer  ffirbas.  12  b.  TO^t  13  b.  ef.  14  H.  oracinm.  15  GbM.  m.  tw. 
3.  qu. -£=  H.  16  A.  famius,  M.  ze  Latinze  famerins  Ton.  17  A.  von  d. 
8  A,  fehle  u.  n«  19  H.  die  ym  gegeben  was.  20  B.  Tcloch.  21  B.  tur- 
imn.  22  G.  Tnfchanie,  A.  tuIUn.  23  B.  lanina.  24  was  fehlt  A.  25  H. 
ie  1.  Zungen. hei;  komen  ift. 

*  HdCehr.  Mu  et  {R.  es).    **  ffdfchr,  ferrenm.    ***  Sieh  8. 7i.  8f.  89. 


Qyaliter Romanorum  Imperium 
furrexerat  et,  yfque  nunc  pro- 
cefferit  breyiter  commemoramus. 
Si  quis  ycro  amplius  fcire  cupie- 
rit,  Cronicam  yel  Lucanum 
yel  Orofium  legat. 

Factum  eft  poft  deflructionem 
Trpye  Eneas  cum  xx  nauibus 
profectus  eft  in  Ytalyam  ad  Lati<> 
num,  filium  Fauni,  Latinorum 
regem  et  accepit  fuam  Cfili&in) 
Lauiniam  occiditque  Thurnum  re- 
gem ThufCc}ie,  cuiLauinia  prius 
tradita  fuerat.  polt  mortem  Latini, 
a  quo  lingua  latina  nomen  acce*- 
pit,   Eneas  regnum  Latinorum 
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9mA  we  Aehefteapffwtarmere^ 
1A  ende  komeo  lin,  *  fo  ünille 
we  ^  Seggen,  wo  ^  Bomefk 
r  ike  fidi  irit(Vve.  ^ 

Dat  roffiirke  rike  was  an 
finen  miepane  ^  alkr  rfte  mii- 
AeA.  ^  iur  m  wart  it  alier  fOec 
flerkieft  ^  mde  wert  nodi  ^  aOer 
rikfe  kreolKlL  ^^  »alt  w3ede  ^^ 
god  <lefliie  kMoige  Kabacli»- 
4«adf<Qre  aa  der ^  fule,  der 
dat  ^  ii^«t  waa  gvMea,  de  baril 
Civ^ea,  de  Meh  ^  irtm^  ^^  de 
k^  mde^  ¥ate^^  OereiL  ^* 
Dat  t(em  '*  waa  aa  dea  rdlea 
gem&iigei  ^  aiit  grobea  ^  fdber- 
Iren  ^  amle  «Ü  hore.^  De  fule 


dket  aner  in  Jaffiea,  ^aiip  et  t 
popnlo  I  aifiiiiilM  ^  £pi- 
plianea,  quoA  Donat  jltnllis. 
St  ■MntBO  fioitis  wtigmtaBt  pir 
fio.  t— c  iaiy Italoai  fiiu 
i^endl,  ffttm  pro 
Beado  paUianBEaL 

PaügHon  de 
rmk    diSonmuB^  .byereft    xi 
^lalilfir  r^iHni  HoaMtaarnv 


RomanorniD  eq|io 
in  initk)  f oi 
regm  biit  mminiMB^  faw»4eaatt 
veroternfm 
antaaidft  vtinter  avaiai- 


lefläsellato.  SMmittqae  kec 

aaiaai 


1  b.  rl  Ott»  mer,  A.  diüer 
8  b.  ff«  ftfg,  A«  wir  ooeh,  H.  wir  «aeh.  4  &  wo  dat,  H. 
6  A-#  «üMmo  babif  &  aa  gcbdbt  hat  6  M.  Anegeng,  A.  angoig,  H 
VMkb.  7  kf  am  minft»  8  B.  enakeft,  b.  ftarckefte,  IL  das  Aerchilt  9  B. 
m\oa\i.  10  A.  lUz  krenkrt  11  H.  webeift.  12  H.  eines.  13  fMt  H. 
H  Mit  de  bftc  ^^  G.  (^J9/.  /7V  «^»ecler  em  (t.  oben  &  S3).  15  H.  eideiiL 
16  PM«  und«  de,  H.  inid  die.  17  A«  die  f&sz  viid  ^n  pam.  18  H.  eyfhejn. 
19  M.  eyfeiif  If.eyfnexfi.  20  tlBMA«  gemiTchet,  H.  gemfifchL  21  A.  groOen. 
22  /tf/i^^  liM,  b*  potrcberoen^  H.  baffenfcberben.     23  A.  her. 

*  MiCQhr,  inAtaUun.   **/SMi/3.ä/*.  •**  mUckr.  a*a»  f  WMr.  oaii«. 


J 


n 


on 


ire. 


u,<  rin 


We »  rftsefck  rihe   km 

fl,4itwaitkiikarli£- 
hicr^  v«krit» 

IS  eder  **  Lmeiavs  eior  ^    lit,  Cromicaa  ^d  Lmeammi 
»  gwAoi  Ordlim».  ^  Tel  Or o  n ■«  1^|A 

FaclHo  eft  polt 
Trme  Eocas  «■■  ix 
ali«flilftLatiae,FaaH^lBtte,    yrafiad»  ^  iaTtrijan 

ide  HM^  ÜBe  AMBÜerLa^i-    rogm  et  imiiPfi  Ihb  0 
as^MiellMk^Tmrama» 

iviaia**  fCfevea  waL  M 
itiB»  4m  wm,  ^  wm  *emt 
[n»che  iiMge   is   geamL,  ^    jiL,  Emeam 

1  A.  fitBffii     2  H.  flvd;  ^  ^Uzv  int  läfaB.    S  b.  mBefidi  n^«,  H.  6^ 
fall  4m  BiHfeii  SoK^    4>iBU(M.    5  J^pfe  Jwsfe  IfinirririiMy  ßel  der 

mae  SaOz  I>c  Ak boR   i»  X.  pma  mm.     €S.&kx.£edaB£.S. 

r  t  «nA  1l  übL     7  K  >Ue  alfo  sn   wol;  A.  JLb  ira&^  fi.  .^i^Ur  woL 

m  iwakste  «odh,  H.  Hie  dv  &  X.  Inmm  iflt.     11  S.  we  ifc, 
W«r  fidML     12  1k  vact.     IS  ii.  «£     14  H.  iiiiiBw       15 
qa.  =  H.      1«  A.  fi  yriiii,  M.  mt  LoAmt  riMiiliii   lim.      17  A.  •«  4L 
A.  /fltt  «.  m.     19  IL  tfe  JB  geBB^ea  wh.     20  ft.  lekidh.     21  B.  «v- 

mL     21  O.  TMeinHe,  A.  telln.    £2  B.  IhIhl     24«9B/BUrA.    »  H. 


Adb&72.#/.#iU 


flt<ft.«B). 
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Eneas  dat  latinerche  rike  nam  ^ 
unde  büwede  en  caflel ,  dar  nü 
Börne  ftdt.  ^  dai  hol  he  nä  fi- 
Beiue  wive  Lavinium.  ^  DA 
Eneas  drd  jär  koning  was,  dö 
flöch^  ene  dat  weder  unde  ftarf. 
Afcänius  (in  föne  nä  eme  ko* 
ning  wart,  ^  de  van  Tröiä  mit 
eme  komen  was.  ^  Lavinia  nä 
Eneas  döde  wan  '^  enen  föne,  den 
het  fe  ^  Poftumum  Endam. 
de  het  och  Silvias,  wante  he  in 
deme  holte  geboren  was  ^  van  ^9 
deme  vrochten  ^^  A f c ä  n iu s 
fins^^  broder.  DöSilviusgewds,'* 
Afcänius  büwede  Albam  de  flat 
unde  let  fe  *^  flneme  brödere  ^* 
Lavinium.  dar  van  fö  wart  dat 
rike  A 1  b  ä  n  ö  r  u  m,  dat  feder  wart 
Römänörum.  ^* 

An  ^^  den  tiden  gefchä,  dat 
men  van  Sampfone  lefet  ^®  in 
derifrahölifchendöt  ^^ 

Do  Afcänius  ftarf,  »<>  Sil- 
vius  dat  rike  gewan.*^  dar  van** 
hetet  *^  alle  *^  koninge  Alba- 
norum  Silvii  wante  *^  an  Rö- 
mulus  tiden:  feder  h^tet  *^  fe 
Römäni  wante *^  an  defendach. 
Van  Silvii  üden  wante  **  an  R6- 


accepit  et  edificaüit  eaflmiii,  vU 
nunc  Roma  fita  eft  appellauitque 
illud  Lauinium  nomine  vxorisfue. 
Poftquam  vero  Eneas  tribus  annls 
regnauerat,  a  f ulmine  perculTos 
eftetmortuuseft  Afcänius  autea 
filius  eins,  quem  fecum  de  Troya 
adduxerat,  poft  eum  regnaniL 
Poft  mortem  Enee  Lauinia  pepent 
filium,  quem  vocauit  Poftumao! 
Eneam. .  vocabatur  etiam  Siluius, 
quia  in  filua  propter  timoren 
fratris  Afcanii  natus  fuit.  poft- 
quam vero  adultus  filius  fuit,  Af- 
cänius Alba[na]m  Curbeni)con- 
ftruxit  et  reliquitfratri  Lavinium. 
Inde  furrexit  regnum  Albanorain, 
quod  poftea  factum  eft  Romano- 
rum. 

In  tempore  illo,  qua  de  Samp- 
fone leguntur,  contigenuiL  * 

Mortuo  Afcanio  Siluius  reg- 
num accepit,  a  quo  omnes  reges 
Albanorum  vfque  ad  Romulum 
Siluii  dicti  funt.  A  Silvio  vfque 
ad  Romulum  xvi.  fuerunt  reges 
Albanorum,  quorum  acta  et  viU 
in  croiiicis  fcripta  funt. 


1  H.  Eneas  nam  cL  I.  r.  2  H.  leit  3  B.  laniniannm,  M.  Latinum,  H. 
lalaiiiniam.  4  AH.  erHAg.  5  H.  wart  nach  jm  k.  6  A.  kom.  7  H.  gewan. 
8  H.  der  hies.  9  GbMAH.  wart  10  H.  vor  den.  11  b.  vorte,  A.  vorchu 
H.  Yorchten.  12  B.  finen.  13  A.  gevas.  14  AH.  fehlt  fe.  15  M.  vfi  hiei 
nach  finen  bnider  Lafilninm.  16  A.  d$  R5m^  =  H.  17  AH.  In.  18  B.  le 
fent  T.  f.,  H.  las.  19  B.  deth,  G.  deith,  b.  deit,  AH.  diet.  20  A.  geltarb. 
Sl  H.  gew.  d.  r.  22  A.  durch  das.  23  6.  beten,  MA.  biezsen,  H.  bleileiL 
24  A.  alle  die.     25  H.  vnoz ;fehü  wante  ...  Romani.     26  H.  vnczt. 

*  Bdfchr»  contiogenmt 
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lulum  wären  Albänörum  ko- 
inge  xvi;  der  leven.^  vindet 
len  gefcreven  in  C[ö]ronicis. 

An  *  den  tiden  wart  in  Ifra- 
^l  de  drfle  koning  Saal,  nä 
me  David.  ^  dar  ndSalomdn. 

Nu  kome  we  tö  deme  röme- 
eben  rike. 

Procas  Silvius  de  twelfte 
oning  Albdndrum  gewan  ^ 
vene  ^  föne  Amulium  unde 
umitörem.  ^  Dö  Procas  ftarf, 
mulio  dat  rike  watt,  '  Nu- 
litöri  *  fines  vader  fchat  ® 
mulio  wart  gewifaget,  dat  he 
Bin  fines  bröder  ^  gefleckte  ^^ 
»Ide  werden  geflagen.  ^^  dar 
mbe  vordrer  he  ene  van  flnem« 
ike.  Numitor  gewan  dnen 
me  Tergeftnm  unde  ene 
ochter  Ream.  ^^  Anmiius  flöch 
ergeftum  ^*  an  der  jaget.  ^^ 
eam  fcöp  ^^  he  an  ^^'dat  bede- 
üs  Vefte  ^^  der  godinne,  *^ 
at  fe  küfche  folde  fin.  dar  wart 
3  fwanger  mit  tw^n  kinden.  dat 
Jgede  fe  dat  it  jväre  *®  van 
[arfe  deme  wtchgode.  ^^  alfö 


In  illis  diebus  fuit  in  Ifrahel 
primus  r  ex  Saul,  polt  quem  Dauid, 
pofi  quem  Salomon. 

Nunc  accedamus  ad  regnum 
Romanoram. 

Procas  Siluius  xü.  Albanorum 
rex  genuit  duos  filios  Amulium^ 
et  Numitorem.  ♦*  Mbrluo  vero 
Proca  Amutitts  ***  regnum  ac* 
cepit,  Numitor  autem*  patris  the* 
faurum.  Amulius***fandam.f  ac- 
cepit  quod  a  genere  fratris  fui  effat 
occidendas.  propter  quod  ipfam 
a  regno  fuo  eiecit.  Numitor  ge- 
nuit tt  filiom  nomine  Tergeftum 
etfiliam  nomine  ream.ftt  Anm- 
iius Tergeftam  in  venatione  oc- 
cidit,  Ream  vero  mißt  in  templum 
Vefte  dee,  vt  iugiter  cafla  per-r 
maueret.  Ibi  concepit  gemellos^ 
quos  de  Marte  rv  concepiffe  fe 
dixit.  ideoque  hodie  ignoratnr^ 
quis  fuit  pater  Romuli  et  Remii 
Rea  vero  cum  gemellos  peperiffet, 
fecundum  modum  nn  illius  tem- 


1  BG.  levent.     2  AH.  Iji.     3  H.  wardt  D.     4  B.  de  gew.     5  B.  twe. 
A.  lumitore.     7  H.  wart  d.  r.      8  A.  NumitoU.     9   MA.  an  fins  vat^  ftat 

0  A.vat^8.    11  G.  flechte.    12  A.  errchlagen,  H.  erfl.  werden.    18  A.  beam, 

1  genant  Rea.  14  IL  fehU  fL  T»  15  A.  fehlt  Amulins  ...  jaget,  H<  an 
em  geiaid.  16  b.  dede,  A.  fchüf.  17  AH.  in.  18  B.  viefte,  A.  fefte,  H« 
eft,  b.  Z&.  19  H.  die  got  verhies.  20  B.  fede,  b.  fade,  A.  do  fagt  fi  e« 
ar.    21  A.  wecbgot,  H.  von- dem  mars  von   dem  abgot 

*  Ifdrchr,  an|ttttlü.  **  ffdfchr,  mnnitorem.  ***  Hdfchr,  annnl9.  f  ^dfckn 
onvi\9  infans  It,  fimdum ,  -fando,  fatum.  ff  ^dCchr,  G«ner,  fff  Hdtchr, 
•am.    r\  Hdfchr,  mat^re.    nr\  Mdfchr,  motiua. 
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poris  viua  fepulta  e(t,  pueros  verc 
patruus  ipfonim  precepit  abicL 
quos  Fauftulus  paftor  iuxta  Ty- 
berym  invenit.  et  Txori  fue  Accas 
Laurentiam  *  portavit.  Voca- 
batur  etiam  Lupa  propter  vite 
fue  fpurcitiam.  Legitur  etian 
quöd  a  Lupa  nutriti  fueranl  ** 
Cum  autem  pueri  creuiffent,  occi- 
deiruTit  patnium  fue  matris  Amn- 
lium  et  conftituerunt  regem  pro 
eo  auum  fuum  Numitorem.  Cum- 
que  mortUus  Numitor  predicti 
gemein,  videlicet  Roraalus  et 
Remus,  edificauerunt  vrbem  io 
monte,  vbi  nunc  pallatium  eft 
Rome,  quod  dicitur  maius  palla- 
tium, feceruntque  foflatum  circa 
vrbem,  quodque  Remo  difplicoil 
Yno  cum  faitu  illum***  IranfiliuiL 
propter  quod  a  militibus  fratris 
fui  occifus  eft. 


ne  w^t  ndman,  we  Rdmuli  ^ 
unde  R^mus  vader  wäre;  Rea, 
dd  fe  de  kint  gewan,  '  wart  ' 
levendich  begraven,a1fö  dA  recht 
was.  ^  de  kindere  hdt  de  ved- 
dere  ^  henen  ^  werpea  de  kindere 
vant^biderTivereftade^  Fau- 
ftulus dn  herde.^  de^^  brächte  fe 
dö^^  flneme  wive  Acham  Lau- 
ren ci  am.  "  fe  was  de  geboten 
Lupa  dur  ere  unvöre.,  lupa 
fprichti»  in^*  diidifcheni»  «n  wul- 
vinne,  dar  van  lefet  man  dat  fe  van 
6ner  wulvinne  getogen  wehren.  *• 
Dd  "  de  kindere  gewöfTen,  fe  flö- 
gen *®  ere  *^  möder  vedderen*^ 
Amulium  unde  fatten  ^^  an  dat 
koningrike  **  eren  eldervader  *' 
Numitorem.  Dö  Numitor  ^^  deko- 
ning  ftarf,  R  ö  m  u  1  u  s  unde  R  d- 
mu  s  ftichten  dne  borch'^an  deme 
berge,  dar  nü  ftät  dat  palas,  dat 
geboten  is  maior^  ^^  dat  gröte, 
td  R  ö  m  e.  de  *^  legeden  enen 
graven  umme  de  borch,  ^^  de 
düchte  R  e  m  ö  al  tö^^  kranc  unde 

1  G.  romulus,  BbM.  romuli,  A.  romolia  oc^r  remus.  2  }l  fehU  do  fe 
de  k.  gew.  3  Gb.  li  wart  4  A.  wiwi  do  fin  diu  kind  gewan.  5  b.  de 
enge,  A.  der  d^  yat^,  H.  der  vater.  6  G.  inweg,  A«  hine,  H,  hinweg.  7  E 
Tand  man.  8  H.  geltadt  9  H.  berter.  10  A.  er.  11  AH.  zu  12  Br. 
Acbaniy  b.  aöcani ,  G.  acbcani,  H.  ackanis  in  1. ,  B.  acbcam ,  A.  ankam,  K 
Akkaby  (f.  L.).  13  G.  quit,  B.  dat  (^r.,  H.  haift.  14  G.  an.  16  B. /cAi' 
in  d.;  A.  t&chf.  16  Br.  (das  hier  wieder  eintritt:  S,&SJ  u.  B.  wäre,  H.  was. 
17  A.  Do  diu,  die  übriffen  De  k.  w.  18  AH.  erfldgen.  19  Br.  ere,  b.  inre^ 
G.  ir,  B.  erer;  H.  ir  mueter,  veter  genafit  20  G.  alde^  vad^.  21  H.  facsten. 
22  A.  bloß  reich.  23  Br.  elde)reaader ,  H.  eitern  yater.  24  Br.  mnnitor. 
25  H.  fehlt  an  deme  berge  . . .  borch.  2ö  G.  maius,  M.  merer  se  R.,  A.  ot> 
das  grozz ;  &.fügt  hier  (/O'^)  eine  Befchreibunff  Bornas  em.    27  A.  h,    28  A.  s«> 

*  HdCehr,  et  vzori  fui  Achani  in  Laurentiam  (T.  Anm,  ^2).  **  JBdCcht. 
nntrita  foerat     *^  Bdfchr.  ilUus. 
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pranc  ^ar  ävjer.  dar  uinme  wart 
le  van  fiaes  broder  ridderen  ge- 
lagen«  ^  aldufi  wart  Röme  ge- 
liebt, dö  de  wejrelt  dr&  dftfent 
inde  ^  twe  hundert  unde  eleiven 
Ir  geftän  badde;  ^  van  Tröien 
öftörung^^  ver  hundert  unde 
«  unde  ^  verlieh  jär.  * 

Nu  merket,  alfö  de  |§refte  ge-* 
»orene  manCain  mit  fins  broder 
kbelis  blöde  de  jungen  werelt 
ineginne  ^  miffevörde,  alfö  wart 
le  junge  ^  Röme  ^.  mit  brö- 
lerllken  blöde  van^^  eren  " 
ineginne  **  fere  ^*  bewollen.  ^* 

Röm^lus  de  was  xxxyiii." 
ärkoning.  de  Xamnede  dö  dller 
lechte  ^^  lüde  unde  makede  ön 
folc.  dar  van  ^^  Teöp  he  hundert 
\a  den  rät,  de  höt  he  fönatöres; 
lüfent  an  dat.orlpge,  de  bot  he 
iddere,inde  milesquaß  mille.^^ 
)ar  wart  ^^  aller  erefl  den  rid- 
leren  ^^  de  name .  gegeven.  De 
le  hadden.  öe  nöne  ^^  wif,  alfö 
inkomene  lüde  ^^  van  allen  lan- 
len.  dö  makeden  fe  ön  Tpil.  dar 
to  *•  ladeden '  fe  van  der  ftat 
Sabine  de  vrowen  ^^  unde  nd- 


Et  hoc  modo  Roma  initiata  fuit. 
A  conftitutione  mundi  ufque  ad 
tune  *  fluxerant  tria  milia  et  du- 
conti  et  xi.  anni,  a  deftructione 
Troye  cecc,  et  IxL 

Notandum  eft  vero  quod  ficut 
primogenitus  initium  mundi  fan- 
guine  fratris  fui  Abel  fedauit,  ita 
iuuenis  Roma  fanguine  fraterno 
efl  maeulata. . 


Romulus  regnauii  xx(x)viii« 
annis.  Hie  eongregauit  diuerfi 
generis  homines.  fecit  populum 
vnum,  ex  quibus  .c.  ordinnuit  ad 
confilia,  quos  fenatores  appella- 
uit,  mille  vero  ad  bella,  quo$  mili- 
tes  appellauiL  et  inde  miles,  quafi 
mille.  Ibi  ergo  primum  milites 
hoc  acceperunt  nomen.  Ifli  vxo- 
res  non  habebant  veluti  aduene 
ex  omni  genere  congregati.  Or- 
dinaueruntque  ludum  felliuum, 
ad  quem  dominaa  de  ciuitate  Sa- 
bina  invitabant,  quarum  virginea 


1  A.  errchlagen,  H.  ze  Bitter  geflagenl  2  fehk  H.  3  H.  Was.  4  A. 
rt^rug.  5  Br.  fehH  un.  6  H.  newn  vnd  zwainczig  jar. .  7  B.  aneginge,  A. 
angeng;  H.  anvancknüs  frewd.  8  B.  nye.  9  A.  Bemus*  10  BH.  an. 
11  B.  ereoie,  Q,  ireme,  b.  irme.  12  H.  angangk.  13  H.  yaTt  14  H.  Tai- 
len.  15  Br.  zzxiü  (/.  L.),  A.  acht  vnd  dreUTig.  16  A.  fchlacht,  H.  geflacht, 
B.  hasde.  17. E.  Ton  dem.  18  G.  quaft  unas  ex  mille;  hMAH.  fehU  daa 
Ganze,  19.  A.  D^  w.  auch.  20  Br.  riddcre,  aber  namen;  B.  Itelli  um  den 
r.  w.  d.  d.  n.  geg.  21  A.  kain,  Ü.  nicht  22  A.waa  als  nu  komen,  H.  alf« 
komen  lewt     23  B.  fehlt  to.     24  H.  die  frawen  von  d.  St  S. 

*  Vi^r  tone  Lücke  wie  eines  ffroßeren  WoHes, 
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men  er  ^  alle  ere  megede  ^  mit 
gewalt.  dar  van  wunnen  ^  fe 
wif  unde  kindere.  Sabin i  dur 
den  torn*  beföten  ^  Röme.  er* 
dochlere  gingen  tö  in  mitten  ^ 
kinderen,  ^  de  fe  van  ^  den 
Romaeren^®  gewannen ^^  hadden, 
uiide  makeden  ene  evenunge  ^^ 
twifchen  eren  vaderen  ^^  unde, 
eren  mannen,  alfö  worden  Sa- 
bin! ^^  unde  Rdmäni  en  volc. 
Do  Titus  ^^  de  koning  Sablnö- 
rum  ftarf,  dat  rike  Sabinörum 
unde  Römänörum  al  en  ^^  wart  ^^ 
unde  ne  wet  ^^  och  ^®  neman 
rechte,  *®  war  Römulus  henen 
quäme.  ^^ 

An  ^^  den  filven  ^^  tiden  was 
in  ifrahelifchen  det  ^^  koning 
Achaz,  DövencocSalmanaf- 
far  lein  gefleckte  der  Joden.  ^^ 
Nä  eme  ^^  wart  koning  fin  föne 
Ezechias,  deme  ^"^  to  fineme 
levende  gaf  god  viftäin  jar. 

NumaPompilius^^  wart  nä 
eme ^^  koning  .xLjÄr.  defatte 
Römänis  ^^  dat  recht  unde  lerde 


ibi  violenter  rap6rent,  ex  quibus 
fibi  vxores  acceperunt  fumCO^ 
runlque  ex  eis  pueros.^  Quani 
ob  rem  Sabini  commoti  Roman 
vaftabant:  filie  Sabinoram  cuin 
pueris ,  quos  de  Romanis  geno- 
erant,  exeuntes  pacem  inter  ma- 
ritos  et  patres  fuos  compofaeranL 
ficque  Sabini  etRomani  factuseß 
vnus  populus.  Pofl  mortem  vero 
T[h]iti  regis  Sabinorum  regnam 
ipforum  et  Romanorum  vnuo 
regnum  factum  eft  Quo  vero 
RomuIus  deueneHt,  ab  Omnibus 
ignoratur. 


In  hiis  igitur  diebus  Achas 
regnauit  in  Ifrahel.  Tunc  etian 
Salmanaifar  cepit  x  tribus  Ja- 
deorum»  Poft  Achas  regnaoit 
filius  Ezechyas,  cuius  vite  xt- 
annos  adiecit  dominus. 

Nvma  Pompilius  regnauit  poft 
Romulum  Iv.  annis.  Ifte  infUtuit 
iura  Romanis  docuitque  eos  cur- 

1  H.  jn.  2  IL  magtumb.  3  A.  gevnien ,  H.  gewunen.  4  A.  fehU  d- 
d.  Zorn.  5  befaffen  fy.  6  A.  die.  7  GbH.  mit  den.  8  A.  »Ä  in.  9  A. 
mit.  10  Br.  romerin.  11  Br.  ghewnnet,  B.  wunnen.  12  H.  aynung.  13  E 
vettern.  14  A.  die  fabini.  15  Br.  tirus.  16  b.  al  wart  en,  G.  alt  eyn  v. 
A.  ward  d^  r§m^  allain;  H.  Sabinoraiii  das  reich  vnd  der  Römer  ward  eü 
Reich  Romains  was  acht  vnd  dreifAgk  jar  kunig.  17  A.  Romalas  was  abt 
vnd  dreißig  iar  kfinig.  18  Br^  va  ene  weth,  B.  vnde  ne  wet,  G.  vnde  et 
ne  w.,  b.'  id  in  weis.  19  AH.  fehlt  aach.  20  Br.  rethte.  21  Br.  romalns 
war  he  h.  q.,  b.  rechte  war  he  h.  q.,  U.  wo  er  hinkomen  ift.  22  BGA.  In- 
28  fthU  A.  24  Brb.  deth,  G.  diet,  b.  deit;  H.  gepiet.  25  A.  feKU  Dd  v&ic 
...  Joden.  26  A.  dem.  27  H.  dem  got*  28  Br.  pompilio.  29.  AH.  Romtdo. 
30  AH.  den  Rom  eren. 

*  Hd£chr,  pueiif. 


n 


e  tucht  unde  ^  befehde  *  öch 
n  «  v^r  liden  *  dat  jär,  dat 
len  Röma&ren  er  ^  unkundich  ^ 
¥as.  He  makede  ^  öch  daf  Ga- 
ntoliam  iö  Röme  unde.lerde  fe 
ich  rechte  *  tale,  wA  men  feg- 
ten folde.  ^ 

Tullius  Höftilius  dei<>  wart 
lä  eme  ^^  dridde  koning 
xxxii.  jär.  de  falle  aller  Äreft^^ 
Jes  rikes  Uns  ^*  unde  ovede 
ridderfcap.  he  klÄdedefich^^'Och 
iiit  pellele.  ^*  dat  **  warl  ^'  iem- 
ner  indr  en  koninglich  wanl,  ^^ 
lar  mede^^  men  de  koiiinge  be- 
nennen ^^  folde.  he  warl  dch 
Iran  dem  wedere  vorbrant  mit  al 
Rneme  ingefinde,  ^^ 

Ancus  Marcus  wart  nä 
sme  koning,  de  vörde,**  dre 
mde  twintich  "jär.  he  be- 
nürede  **  aller  örefl  ^^  de  ftal 
to  Röme  unde  *^  legede  *®  over 
ie  Tivere  *'  öne  brugge  unde 
büwede  Hoftiam  de  flat.  he 
bedwanch  *®  dch  dal  lant  td 
Tufcän. 


tiales  *  effe  diftinxitque  eis 
quatoor  tempora  anni,  que  prius 
ignorabant.  Hie  conftruxit  capi- 
tolium  Rame  et  docuit  eos,  quo« 
modo  deberent  iurare. 


T[h]ulius  Höftilius  tertius  rex 
regnaüit  xxxii.  aiinis.  Ifte  confti- 
luit  cenfum  imperii,  exercuilque 
mililiam.  Hie  eliam  induit  fe  pur^- 
pora,'quod  poftea  indumentum 
regaie  factum  eft,  per  quod  de 
cetero  reges  ab  aliis  difcerne- 
rßntur.  Hie  cum  omni  domo  fua 
a  fulmine  confumplus  eft. 


Anehus  Marcus  quartus  rex 
regnauit  xxiii.  annis.  Hie  porro 
Romam  muro  circumdedil  et  fu- 
perTyberympontemftrauif.  edi- 
ficaujlque  ciuilalem  Hoftienfem 
et  ThüfCc3ya(h  tolam  Tibi  fubiu- 
gauit.    . 


1  A.  ii  daz  ei';'BGb.  he,  H.  -en  2-  B.  befchedede.  .3  BbQ^.  van,  H.  von. 
4  A.  zeit,  H. *yier  zigen.  5  f^fdt  A;  H.  ee.  6  H.  ynkund.  7  Br.  make. 
8  Br.  recte.  9  Qt.füfft  hier  aus  der  KaiCerchronik  von  den  7  Wochentagen 
ein  (Bl,  /#«-^/^^  und  fetzt  (/9^)  zu  Nu  van  we  wider  to  d^  erfte  tale. 
10  de  fehlt  den  übrigen*  11  BbG.  dar  na,  H.  Dar  nach  was  der  T.  H. 
zway  n.  dr.  j.  kiinig.  12  ,H.  za  A.  e.  13  Br.  teins.  14  G.  fe.  15  A.  pfel- 
1er,  H.  pfell.  16  G.  dar.  17  Brf  wareth,  H.  wais,  immer  {ohne  mer),  A.  folt 
immer  fein.  18  bAH.  gewani  19  A.  bei.  20  A.  erkennen.  21  AH.  ge- 
fint  22  A.  Dar  nach  ward  d^  vierd  k&nig,^  H.  Nach  dem  w.  der  vierd  ku« 
nig  A.  M.  28  Br.  nntointich.  24  A.  murt,  H.  vnbmaurt  25  G.  he.  26  H, 
machet    27  H.  T.  das  walTer.     28  G*  fehlt  Hoftiam  . . .  bedwanch, 

*  Edfehr,  cu^ales. 
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An  ^  den  tiden  was  ^  in 
Krahel  de  heilige  koning  Jofias 
unde  Jheremias  propheta. 

Tarqainius  Prifcus  was 
de  vifte  koning  Römänö- 
rum,  ^  xxxvii  jär.  he^  was 
van  Kraken  unde  beterede  de 
Römirchen  fprdke  mit  der  Kr4- 
kefchen  fpräke.  ^  dete  ^  merede 
och  de  SenAtdres.  he  mäkede  ^ 
och  fpel  unde  ®  fpelehüs,  dal 
dar  h^t  circus.  he  makede  öch 
den  fcal,  de  höt  ^  6c  ^®  trium- 
pCh)us,  dat  was  fegenuft.  ^^  de' 
was  aldus  gedän:  fwan  de  koning 
oder  fider  de  keifere  ^^  nä  deme 
fege  tö  Röme  quam,  he  IjBt  üp 
dneme  güldenen  *^^  wagene.  dar 
gingen  vore  mit  güldenen  ^^  ke- 
denen  de  heren,  de  gevangen 
wären,  dar  na  dat  gevangene 
voic.  alfö  untfengen  ene  de  Rö-^ 
msere  mit  eren.  ^^  De  fcal  was 
geheten  triumphus.  He  fcöp  ^® 
öc  aller  erft  dat^^  gemac,.dat  ^^ 
we  heten  fprächüs.  ^^  he  fcöp 
6c  ««  de  zirode  «»  an  "  fcilden 
unde  *^  an  **  fadelen  unde  an 
den  '^  tömen. 


In  tempore  illo  Yofias  regna- 
uit  in  Ifrahel  et  prophelauit  Jere- 
mias. 

Tarquinius  *  Prifcus  quintvs  I 
Romanorum  rex  xxxvii[i].  annis  | 
regnautt  Hie  de  Grecto  oriun- 
dus  fuit,  vnde  et  Jlomanam  ** 
lingwam  cum  greco  ydyomate 
emendauit  Ifle  addüxit  fena- 
torißs  et  inftttttit  ludos  et  theatma 
quod  Yoeatur  circus.  Hie  etian 
follemnitatem,  qui  triumphus  ap- 
pellatur,  hoc  modo  ol'dinauiL 
Quando  rex  et  poftmodum  Im- 
perator poft  victoriam  rediitRo- 
mam,  ipfe  in  aureo  curru  fedens 
a  nobilibus  captiuatis  aureis  ca- 
thenis  trahebalur  et  fequebalor 
populus  ^captiuus;  quem  Romani 
gloriofe  fufcipientes  fdllempni 
acclamatione  vulgi  victo- 
rem  falutabant  et  hec  diceba- 
tur  triumphus.  Ifle  priinus  com- 
modum,  quod  priuatam  dicimos, 
ordinauit  Hie  etiam  omatum  in 
clipeis  et  fellis  ***  et  frenis 
adinnenit 


1  AU.  In.  2  A.  was  auch.  3  H.  der  Römer.  4  H.  Er»  A.  ynd.  5  DUt 
{prakefefät  BGbAH.  6  B.  deflTe,  H.  er.  7  Br.  make.  8  H.  vnd  ein  fp- 
9  A.  d$  da  haiflz,  H.  Der  do  hailt  Tr.  10  fe/Ut  BG.  11  BGb.  fegeniuit; 
H.  agnunfft,  A.  Hgnuf.  1^  H.  konig;  A.  fehU  oder  f.  äl  k.  13  BGb.  gol- 
dinen, H.  guidein.  14  BGb.  güldenen.  15  M,fehÜ  mit  erep.  16  H.  fchaeff, 
A.  gefchilf.  17  A.  den,  H.  das  gemacht  18  A.  den.  19  H.  ain  Tpr.,  A. 
laublin.  20  A.  auch  gefchof  er.  21  Br.  firode,  BG.  cyrode,  b.  aeirde,  H.  die 
Bier,  A.  daz  geaierd.  22  BGGAH.  an  den  Höh.  2^  fMt  GH.  24  GbAE 
an  den.     25  B.  fehlt  den,  H.  ynd  anch  an  den  zewmen. 

*  Mdfchr.  Taan^ainos.     **  SdCchr.  Bomani(8?).    ***  JidC<i}hr,  oellis. 


di 


An  ^  den  tiden   Nabucho-  Ea  tempore    Nabugodonofor 

0  n  ö  f 0  r  de  koning  Calddöniin  ^  rex  Caldeorum  Jherofolimam  de- 

hörde  ^  Jherufalöm  unde  vöng^  ftruxit  et  Sedechyam  regem  cepit 

edechiani  den  koning  unde  etDanielemcumceterisnobHibus, 


^ani^lem  mit  alle  den  edele- 
ien,  alfo  Jeremias  gewifaget 
adde.  ^ 

Servius  Tullius  de  fefte 
ömifche  koning  wart  ^ 
le  was  och  xxiiij  jdr.  de  legede 
>nen  graven  umme  de  müren  tö 
Idme  unde  fatte  den  tins  over 
le  lant,  de  denRömaeren  under-^ 
Idn  würen.  De  wart  geflagen® 
ran  finer  dochter  manne  Tarqai-. 
üö,  de  nft  eme  koning  wart. 

An  ^  den  tiden  Cyrus  de 
(oning  van  Perfiä  undeDarius 
le  koning  van  Hedentriken^ 
le  ^  befiten  Babildniam  unde 
vunnen  ^®  fe.  ^^  fe  flögen  ^*  6e 
lalkafar  den  koning,  aUe  eme  Da* 
liel  wlfaget  hadde.  Alfö  töginch 
labilönia  unde  datrike  Gal- 
l^örum.  It  was  ^^  gröt  wander, 
lifo  men  lefet,  dat  Babildnia  van 
oannis  finne  ^^  gemaket  wart. 
l  was  noch  ^^  grötere  "  wun- 
ler, dat  fe  van  mannes  kraft  td- 
'öret  "  mochte  werden  **  van 
rar  gröten  ^^  flarke. '® 

1  A,  lo,  H.  In  feine  newn  vAd  swainczi giften  Jar  N..  2  A.  fthU 
.  k,  C.  3  H.  ^wftort«  4  A.  gefagt  het;  H.  gew.  h.  der  prophet  5  H; 
^.  X.  ward  dergefUcht  Rdmifch^  knnig.  6  H.  derflagen.  7  AH.  In.  8  H. 
dedentrihe,  H.Mendentreioh,  b.mederige,  Br.  medetriken,  G.  media.  '9/eA^H. 
0  A.  gewoen,  H*  gewonnen.  11  fMt  H.  12  AH.  erfl.  18  A.  ancb. 
4  A.  re<2^  2u  ie.  15  H.  oach.  16  A.  gros,  H.  groß.  17  H.  zefiört. 
8  A.  ward.     19   G«  groter.     20   A.  fMt  t.  i.  gr.  It 

»  8itk  S..72.  *•    78.  ♦*»    89,  tt 
Bipk.  Ghron.  6 


ficttt  Jeremias  propheta  predi- 
xerat 

ServiasTulUus  vi""Romanorum 
rex  regnauit  xxiiii<^  annis.  Hie 
circa  murumRome  foffatum  fecit 
et  ceiifum  fuper  omnes  terras, 
que  Romanis  fubdite  erant,  infti- 
tuit  Ifte  occifus  fuit  a  marito 
filie  fue  TarquinCi)o,  qui  poft  eum 
regnauit 

In  diebus  illi[u]s  Cyrus  rex 
Perfarum  et  Darius  rex  Medorum 
obfederunt  Babiloniam  et  obti- 
nuerunt  eam  ocpideruntque  Bai- 
thazar  regem  Babilonie,  Beut 
Daniel  ei  predixerat  Et  extunc 
deftructa  eftBabilönia  et  regnum 
Caldeorum.  Mirandum  ergo,  ficut 
legitur,  quodBabilonia  per  Inge- 
nium humanum  taliter  conftructa 
fuit,  mirabilitts  vero  multo,  qupd 
viribus  hümanis  propter  fui  * 
Törtitudinem  deftrui  potuit. 


» 


DÖ  Daritts  ftarf,  Cyrö  dat 
rike  Medium  ^  wart ,  wante  he 
fin  dm  was.  Alfö  Xögtng  dat 
rike  Meddrum  mide  wart'  dd 
Perfilrum.  Defe*  Cyrus  gebdt 
dat  de  Joden^  Jherufaldm  we- 
der büweden  unde  dat  temphim 
ttnde  16t  iedich  fe  ^  der  ^  vang- 
niffe,  ^  Zorobabel  des  konin- 
ges  ^  Jeconias  fones  fane 
unde  vele  der  ^  Joden  mit  eme. 
De  büwinge  ne  machte  ^®  nicht 
Yttllen  komen,  ^^  wante  Cyrus 
ftarf,  unde  bldf  wante  ^'  an  des 
jüngeren  ^^  Darius  iiden.  de 
fände  döNeemiam  finenfchen- 
ken,  dnen  ^^  heih'gen  man,  dat  ^^ 
he  ^*  Valien  brächte  *^  Jerufa- 
Um.  dar  tö  halp  Efdras  de 
göde,  de  de  alden  böke,  de  ^^ 
vorbrant  wären,  ^^  mit  groteme 
finne  weder  *®  fcrÄf.  Tö  Jhe- 
rufalem  ne  *^  wart  do  nön  ** 
koning  mi§r  wante  ^*  tö  Herö- 
des  tfden,  de*'  Jode  wäre, unde 
dch  lunimer  mdr  ne  wert  '^ 

Lucius  '^  Tarquinius,  &n 


Mortno  autem  Dario  C 
accepit  regnnm  Medorum, 
"auunculus  eius  erat  ficque 
num  Medonim  tranfiuit  in  re 
Perfarum.  Ifte  Cyrus  pr 
Jttdeis  reedificare  templan 
Jerufalem  et  foluit  eos  a  cap 
täte,  Zorobabel  filium  filäYe 
regis  et  multos  Judeos  cum 
hec  autem  edificatio  confoi 
non  potuit,  quia  Cyrus  m 
preuentus  fuit,ufque  ad  fecolm' 
minoris  Darii,  qyi  Nehemiam*' 
pincernam  fuum  virum  fanctm 
ad  perficiendum  opus  ciuitalb' 
templi  tranfmifit.  Cui  cooperalt 
tur  ille  bonus  Efdras,  qui  legem 
Chaldeis  combuftam  [et]perf|ii- 
ritum  fanctum  reparauit  Nee  po- 
ftea  Jerofolimis  rex  aüquis,  (p 
Judeus***  fuit,  furrexit  vfqu««' 
teinpora  Herodis,  nee  in  etem« 
erit. 


Lucius  Tai'^inius  t  virfoper* 


1  Br.  mediorom,  A.  ktinkreich  medeörum  Ynd  sfarü,  H.  Ciros  ^ 
wart  d.  r.  Medorum  ynd  erhub  fich  gegen  dem  Beich  peTfarä.  2  A.  /^ 
wart ....  wart  3  fehlt  A ;  H.  der  felb  C.  4  Br.  ioden  ie  den  ih.  bft^ 
BbGH.  6  BbG.  van  der  =  A.  von  der.  7  H.  vängknüfs,  b.  deme  gea<( 
nifle.  8  H.  fehle  des  k.  9  BbGAH.  fehU  der.  10  Br.  macb.  11  A.  «^ 
aft  kome,  H.  volkome  werden.  12  H.  yncE.  13  AH.  jungen.  14  A.  ^^ 
16  fehU  Br.  16  fehlt  Br.  H.  17  A.  vol  z&  brecht,  H.  JheraTalem  volbrtciii 
18  A.  fehlt  de  wid  waren.  19  H.  feMt  de  alden  . . .  weder.  20  H.  ^ 
Wart.  21  A.  nimmer  kain,  H.  nymmer  mer  kain.  22  H.  pis  an.^  23  b.  ^ 
eyn,  H.  der  ein.    24  b.  nummer  I  deit;  H.  en  wirt.      25  H.  Lacinias« 

*  ffdrchr.  Tecundum.  ♦*  BdCchr,  Nenemyam.  ***  Edfehr,  ind  e>* 
f  Hdfchr.  Tranquinlttfl. 
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^>inödicli  OMin,  dö  he  ftfien 

gj/ager  flöcb,^  daft  rike  he 

;..3wan  XXXV  jär,  de  fevende 

^ide   de  lefte    der   konin^re.  ^ 

3  vant '  aller  ^rft  dor  finen 

f^vköi^  kerkeren  unde  boien^ 

ide  heMea^  onde  aller  flachte  ^ 

igemach,  ^  dar  mede  he  Rö-* 

1  änds  dwanc.  ^    Dar  tö  befldp 

^  ftfone^®  Tarquinius  dejunge^^ 

ß  edelen  vrowen  Lucrfciaiii, 

,  ucrecii  '^   fdnätdris  dochter, 

^arquiiiii  fenfttöris  wif,  dat  ^' 

lagede  fi^*  eren^^vadere^^imde 

ren  manne  nnde  och  ^^  allen  ^^ 

Ammren.    De  hÄren  ^^  troften 

B  *<>  de  vrowen,^'  waatit  " 

n  eren  danc  gefcd.    Se  fprach 

ja  ne  fal  nimmer  «i^  nen  un- 

Atke  wif  mich  iö  enen  belede  ^^ 

lebben  an  defiter  4*1"  **  fe  nam 

to  '^  Turert  otuie  flach  fich  dur 

Jen  lif  unde  wifede,  *«  wd  lel  " 

3re  *8  wäre  unvöre,  **  miiteme 

löde.  30    Rdmani  81  durch  defe 

rake  »»  Yorftdlttm  ^^  Tarqui- 


btts^vii  Romanoram  rex  Aiit:f  oft-- 
quam  generum  faum  occidity 
regnauit  xxxv  ahniß.  Ipfe  vtti- 
mus  regum.  hie  primo,  quia  fu- 
perbus,  genera  tormentorum  ex- 
cogitattit,  vincnla,lhattreas,  quod 
efl  genus  tormentorum  et 
flagelli,  fufte$,  laminaa, 
carceres,  compedes  cathenaa 
exilia  metalla,  per  quo  Roma- 
nos coercuit.  Poftea  filius  füos  iu- 
nior  TarquinCi)us  nobilem  iUam 
dominam  Lucretiam  Lucretü  fe- 
natöris  filiam  Tarqttini  fenatoris 
vxorem  oppreffit,  quod  factum 
patri  et  marito  nee  nOn  et  omni«- 
bus  Romanis  gemituet  voce  que- 
rulofa  prodidit  kanc  tarnen  om- 
nes,  quia  invita  paffa  fuit,  confola- 
baCn)tur.  Ula  vero  Sc  refpondil 
,^unquaih  in  hiis  pemitiofum  in 
pudicis  feminis  ero  exemplum." 
arreptoque  gladio  transfixit  fe 
mediam,  in  morte  oftendens,  qua« 
liter  inpudicitiam  fuit  deteftata« 
Romani  vero  propter  exCe)cra- 


1  A.  brnd^  erfolilftg,  H.  er  gew.  das  Reich  ...  da  er  f.  fw.  f  1.  2  A, 
left  konig.  3  H.  erdacht.  4  H.  hohen  muet;  A.  fehlt  d.  h.  hm.  5  H. 
tärcher  v.  pogep,  A.  köcher  v.  pogen.  6  A.  halden,  H.  behältnüfs.  7  H. 
«.  genikiht»  Bb.  allerleye.  8  A.  fehU  u.  a.  Cl.  ung.  9  H.  do  er  iiG  Römer 
Bait  betwäng;  A,  bezwang.  10  A,  fehlt  f.  f.  11  A.  die  iunge  ynd  die  e. 
12  H.  lucery.  13  Bb.  da,  G.  dar.  14  Br.  Tu.  15  Bb.  ereme,  G.  ire. 
16  A.  irimdfi,  H.  Irm  mann  ynd  I'n  vaterfi.  17  fehü  H.  18  H.  allen  den. 
19  fehü  A.  20  BbGAH.  fehlt  fe.  21  H.  tori^en  d.^  yr.  nicht  ftaffen. 
22  B.  w«nte  dat,  b.  Sint  id.  23  Br.  beledene;  H.  weih.  24  A.rut  25  A. 
*^'  26  A.  bewinft  da  mit ;  H.  weift.  27  Alle  lef,  H.  Heb,  A.  wie  ir  ynfSr 
V^  28  B.  dat  ere,  b.  dat  id/  ere.  29  b.  de  yny.  30  Br.  dothe,  b.  fehlt 
A«  d.  d.  81  Bb.  De  romere,  H.  Die  Romer,  82  A.  fehlt  d.  d.  f.  83  H. 
entfacaten, 

6* 
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nium  den  koning.  alfd  tAgin- 
gen  de  Romifchen  koninge.^ 
de  f^ndtdres  koren  dd  Con- 
fules:  dal  wftren  rätman.  dene 
folden  '  nicht  mdr  wan  '  en  jdr 
hebben,  dur  dat  fe  ^  \6  hömödich 
nicht  ^  ene  worden.  Dar  van 
ne  wert  •  nen  '  keifer  äne 
köre  ^  wante  an  defen  dach. 

Bi  der  Confule  tiden  dd  ^ 
w6s  ^®  römifch  rike*^  fdre  unde 
wartm^re  '^  over  al  **  de  werlt  ** 
mit  maneges  mannes  ddde.  ^^ 

VanRomuIus  deme  drften 
koninge  wante  ^^  an  Tar- 
quinium  den  leften  wären 
twä  hundert  unde  negen 
Cunde)  twintich  "  jär.  D6 
wart  dch  in  h^rfcap  over  de 
Confule,  de  hat  ^^  dictätüra: 
fö  we  ^»  fe  ^^  hadde,  de  "  dich- 
tede  **  dat  recht  Van  der  filven 
herfcap  wart  fider  "  Julius 
keifer  ^^  unde  Üner  fufter  föne 
Octauidnus  auguftus.  Van 
den  ^reften  Confule  unde 
den  erflenDictätöre  wante** 
an  Julium  waren  y6r  huh- 


bile  factum  Tarquihium  *  i 
regno  deiecerunt.  ficque  ceflfi- 
uerunt  reges  Romanorum.  Poitei 
vero  Senatores  ftatuerunt  cos- 
fules,  qui  bene  vno  anno,  nek 
fuperbiam  erigerentar,  ftarenl 
Idcirco  in  hodiernum  diem  noa 
nifi  per  electionem  imperator 
affümitur. 

Temporibus  autem  confulni 
Romanum  imperium  magnum  in- 
crementum  accepit  et  per  ftrageo 
multorum  in  omni  terra  eft  dif- 
famatum. 

A  primo  rege  Roofiulo  ufque 
ad  ultimum  TarquinCOum  cc  et 
xxix  anni.  Surrexit  etiam  fuper 
oonfüles  tiltera  poteltas,  que  ap- 
pellatur  dictatura.  Quicumque 
haue  habuit,  iura  dictabat  Roma- 
norum. Poftea  vero  de  eades 
poteftate  factus  eft  Julius  Cefar 
filiusque  fororis  fue  Octauiaoo^^ 
Auguftus. 

A  primis  confulibus  et  a  primis 
dictatoribus  ufque  ad  Julium  foe- 
runt  quadringenti  et  Ixxv  anni. 


1  A.  reich,  H.  ergieng  der  Romifchen  kunig  gewalt.  2  GbAH.  fol^^ 
de  herfchap.  3  G.  nicht  wen,  b.  dan,  A.  nit  mer  dafi,  H.  nicht  lenger  ^^ 
Bt.  bloß  mer.  ^  fehlt  Hi  5  A.  iht.  6  Gb  Tone  wirt,  A.  fo  enwart.  7  Ade» 
(atM  dein,  dehein).  8  Br.  coren,  B.  oore,  b.  knre,  A.  kar.  9  fefdi  H.  10  Br< 
was.  11  A.dazkänkreicb,  H./eA2^  reich.  12  medre?;  fehlt  K.  hier.  IBfS 
H:  14  H.  w.  merer.  15  Br.  dothe^^h,  fehlt  m,  d.  d.  .16  H.  yncz.  17  Bb. 
xxix, G. negentein;  Br. fe?Ut  unde.  18  Br.  het  och;  H.  die  dictatura;  Br.  ditU* 
tnra.  19  G.  Swe  fo;  A.  Swer,  H.  Wer  fo.  20  BbG.  de,  H.  die.  21  Bt.^ 
22  Br.  dicht;  H.ticht,  A.  lebet.    23Br.roder.    24  BbGAH.  cefar.    25  H.  mcfc 

*  Edfchr.  Ttäjq'na. 


85 


lert  unde  l2xv.  jftr.  Döquam 
le  hSrfcap  an  Juliam  a1  ^eii^ 
nit  gewalt  weder  der  SdnAtören 
Villen. 

Der  Confule  unde  der 
)ictätöre  wären  wante  an 
rnlium  negen  hundert  ^ 
inde  feftein  '  man;  der  ^ 
)rloge  unde  fege  ^  yint  men  in 
liftoriis  ROmändrum.^ 

In  ^  der  Confule  tiden  de  grdle 
Alexander  van  Macedöniä, 
rifö  men  wänt,  ^  Philippus  fohe, 
ie  tftvdrde  ^  dat  rike  JPerfdrum 
mde  den  ^^  johgeften  koning 
Dariüm^des^^  dochter  Roxam^^ 
he  feder  ^'  nam.  AlfÖ  tdginc 
dat  rike  Perf^rum  unde  quam 
appe  dat  rike  6rj§cörum.  Ale- 
xander^^ fticfat^  in  Egiptö  A 1  e- 
xandrie  de  grdtenftat.  unde^dö 
he  de  werelt  an  ene  fit  ^^  des 
meres  al  in  twelf  jären  bedwun- 
gen  ^^  hadde ,  dö  wart  eme  van 
flneme  fchenkeii  vorgeven  unde 
flarf  mit  aller  Kraken  grAten  ^^ 
klage.  Van  Alexander«  here 
([uämen  de  S äffen  unde  de  ^^ 
Swäve,  1»  Dd  Alexander  d*t 
was,fin  hdrfcap*^  wart  an*^  v6r 
koningrike  gedÄlet  de  tö  vdrden  ** 

1  H.  al  ain.     2  Br.  negbundert. 


poftea  verb  vniverfam  haue  po«- 
teftatem  invitis  fenatoribus  Julius 
fibi  foli  violenjter  yfurpauit. 

Confules  et  dictatores  fue- 
runt  vfque  ad  Julium  nongenti 
et  xvO)  viri,  quorum  bella  et 
triumphi  in  hiftoriis  Romanorum 
inueniuntur. 

Tepiporibus  confulum  magnus 
Allexander  Macedo,  vt  putatur 
Philippi  Mus,  regnum  deflruxit 
Perfarum  et  vltimum  Darium  re^ 
gern ,  cuius  filiam  Roxam  poftea 
duxitvxorem  öccidit  ficque  lüO"- 
narchya.tranflata  eft  ad  Grecos. 
Allexander  edificauit  ciuitatem 
magjiam  ii^Egipto,  quam  vocauit 
nomine  fuo  Allexandriam  cum- 
que  in  tranfmarinis  partibus 
mundum  per  xU  annos  fubiugaifet 
fumpto  a  quodam  familiari  fuo 
veneno  mortuus  eft  quem  omnifi 
Grecia  luxit  Ab  exercitu  Allex- 
andri  Saxones  et  fweui  orti  funt. 
Poft  mortem  AUexandri  monar- 
chya  in  quatuor  regna  diuifa  eft, 
que  tandem  per  inteftina  bella  ad 
nichilumredactafunt.  Sed  exiit 
ex  iis    radix    peecatorum 

3  A.  übcnczig.     4  BrB.  de.     5  H. 


figt,  A.  fang.  6.  A.  den  puechen  der  Bomer.  7  Gb.  An.  8  B.  wenet,  b. 
veyati  G.  yaot;  A.  fehlt  a.  m.  w.;  H.  dcför  des  konigs.  9  H.  zerftort. 
10  Hr.  ynden,  Gb.  vnde  flocb.  den,  AH.  vnd  erfl.  den  jvngen.  11  fekU  Br. 
12  A.  Roförnam,  H.  Roxam  nam  er.  13  Br.Toder.  14  Gb.  AI.  de  (lt.,  HA. 
der  (t  15  Br.  fith,  A.  enbalb;  B.  fehlt  an  e.  C.  d.  m.  16  H.  alfobetw.h. 
17  G.  groter;  H.  mit  groITer  klag  aller  kriebfl.  18  feJiU  H.  19  G.  fwaue, 
b.  fwaue,  BrBb.  fwauen.  ~  20  A.  her,     2i  AH.  in.     22  H.  ze^ftorten. 
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fe  mit  manegeme itride.  Van  den  Antyochus  illaftris  AntioeU 
filven  was  Antiochus,  de  An-"  magni  filins,  de  quo  dictnin 
tioch  ftichte.  ^  de  tövörde  '    eft  fupra.    Ifte  conftrlixit  An- 


öch  Jerufalem  unde  rövede  ^ 
6ch  ^  den  tempel.  dar  umme 
fldch  ^  ene  god.  Weder  den  • 
orlegede^  Judas  Machabeüs^ 
unde  fin  brdder  Simon  unde  öc 
mit  Dem^triö  unde  mit  Ale- 
jcandrö  deme  jungen  alfö  lange, 
wante  ®  ir  rlke  al  an  ^^  RdmA- 
nörum  "  gewalt  quam.  ^*  De 
deffe  wundere  "  wille  welen 
alle, ^*  de  lefe  Alexandrum 
magnum  unde  ^^  dat  bdc  Ma- 
chabSörum. 


Bi  der  Confule  tiden  gefcä  H  ^^ 
wunder  "  td  Röme:  de  erde 
dede  fic  middene  up  in  ^^  der 
ftat  unde  wart  ön  eiflich  *^  af- 
grunde.  dar  van  wären  de  R6- 
m©re  fere  *^  bedrövet.  De  wi- 
fagen  ^^  fegeden  dat  de  edelfte 
man,  **  de  td  Röme  wäre,  folde 
dar  in  varen  mit  alle  fime  harne- 
fche,  fd  ginge  de  erde  td  famene. 
Marcus  Curciüs  **  de  edele^* 
jungelinc  van  Röme  de  vAr  mit 
alle     ftme    hamifche    in    dat 


työcbyam.  Hie  etiam  Jerufalen 
deftruxit  et  templum  fpoliaulL 
propter  quod  deus  pereuflit  eoi 
et.miferal)iliier  mortuosefl 
Poft  quem  regnauit  filios 
fuusAntiochusEupater,pofl 
quem  Demetrius,  poft  quem 
Alexander^  poft  quem  Demetrios 
Demetrii  filius,  poft  quem  Antyo- 
chus. Cum  hiis  omnibus  viriliter 
pugnauerunt  pro  lege  de!  M 
Mathatyas  et  filius  eins  Jaffas 
Machabeus,  Jonathas  et  Syno" 
fratres  fui,  donec  regnum  in  po- 
teftate  Romanoruih  deuenit 

Temporibus  conftdum  mirabile 
quid  Rome  accidit.  Aperta  eit 
enim  terra  et  apparuit  in  medn 
ciuitate  abiffus  terribilis,  quod 
corda  Romanorum  terrore /imo^ 
et  horrore  non  modice  turbanit 
acceperunt  ergo  a  phanaticis  {(ös 
nobiiilTimum  iuuenem  Roroanam- 


illue  cum  omni  armatura  Aia  ^ 
hor;*idumiIlud  foramen  defcendit) 
vnde  tandem  laudem  perpetua» 


1  Bb.  (lichtede;  AH.  von  Antiooh.  2  b.  zälltorde,  H.  zeftort  3  b< 
berÄfde,  A.  buwt,  H.  beraubt.  4  fehlt  GbA.  ,5  H.  erflueg.  6  A.  dowid^- 
7  Br.  orleghede;  H.  vrlewg  Jadam  M.  8  H.  ynd  fein  bruder  Jona^ 
9  H.  vnoz.  10  A.  alles  in.  11  GbAH.  der  romere.  12  Br.  was,  H.  kom«"* 
13  A.  mer.  14  fehlt  A.;  H.  alle  wiffen  well.  15  A.  oder.  16  Br.  g^ 
fcaen.  17  fehlt  A.  18  BbGA.  ßc  up  m.  an  d.  ft.  19  A.  angfclicfa»  ^' 
grawfam.  20  H.  vaft.  21  A.  roem^.  22  A.  inngling.  23  A.  Korticia»- 
24  H.  edlifte. 
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oL  ^  dar  mede  wan '  he  eme ' 
a  ewich  lof.  Dö  ginc  tö  famene 
at  vil  eiflike  ^  hol. 

In  den  filven  ^  tiden  was  tö 
löme  en  gröt  fterven  ^  unde 
Töt  Z'  hunger,  ^  dat  de  flat 
ere  van  mannen  erkrenket  ^ 
rarL  Dar  nd  gefegeden  ^®  fe 
n^^  Alexandrö  deme  koninge, 
le  was  Alexandri  des  gröten 
»m.  dar  van  worden  **  fe  over 
il  de  lanl  fö  ^'  fere  gevrocht. " 
>e  fegeden  ^^  öch  mit  gröteme 
caden  an  deme  ^^  edelen  ^^ 
Loninge  Pirrö,  van  des  dogeden 
fiai  men  vele  fcreven«  ^^  Dd 
^art  bedwongen  an  ^^  RAmaere 
Ifewalt  Affrica  unde  de  gr6te 
tat  Kartago.  Annibal  de 
tunge  van  Affripä  ,fwdr  dar 
id,  ^^  dat  he  den  R6m®ren  im* 
mer  *^  wolde  weder  **  filten  ** 
unde  wende  ^^  van  in  Cartagi- 
nem.  He  vor  öc  over  mere  mit 
grdter  kraft,  mit  hundert  unde  '^ 
twintich  düfent  ridderen.  unde 
mit  felTe  unde  dritich  elpeddren,  '^ 
de  wären  betimbert  unde  bewä«; 
penet,  '^  ine  ander«  volc.  He  vor 


fibi  comparauit  humananu  Et  fie 
terra  claufa  eft 

Ipfo  tempore  Rome  magna  pe- 
ftilentia  fuit  et  fames.  Itavue 
fubtinctis  habitatoribus  pauci  et 
debiles  in  urbe  manerent.  Poftea 
vero'  contra  Allexandrum  regem 
magni  AUexandri  auunculum  tri- 
umpbauerunt.  ex  quo  timor  eorum 
fuper  omnes  cecidit  terras.  Tri- 
uipphabant  etiam  lice(  non  fine 
magno  populi  dampno  contra 
Pirrum  regem^  de  cuius  virtuti- 
bus  multa  leguntur.  Tunc  etiam 
filbiecta  eft  Affrica  Römanis  et 
ciuitas  magna  Carthago.  Hanibal 
igitur  iuuenis  de  Affrica  poft  hec 
iurauit  perpetuo  fe  fore  contra- 
rium  Romanis  et  auertit  ab  eis 
Karthaginem.  TranfTretauit  ita- 
que  in  multitudine  graui  cum  c. 
et  XX.  milibus  militum  cum  xxx 
et  vi[i].  elephantis,  qui  armati  lig- 
oeas  turres  cum  populo  fuper  fe 
portabant  Tranfiuit  etiam  cum 
poteftate  magna,  Ytalyam  vfque 
dum  veniret  Apuleam.  Cui  Ro- 
mani  cum  confulibus  fuis  et  exer- 


1  H.  die  hol)  groeb.  2  BbGAH.  gewan.  3  H.  jn.  4  A,  engfclich, 
H.  die  grawram  hol.  5  fehit  A.  6  B.  grot  CteMe,  H.  groITer  fterb. 
7  A.  ain  groITer  h.  8  H.  wnndjer.  9  BbH.  gekrenket  10  Br.  ghefigen 
fe.  11  A.  an,/eÄ&  H.  12  fehle  A  (aber  fe),  H.  w.  fy.  13  GbAH./cÄ& 
fo.  14  b.  gevort,  Q,  gevorcht,  A.  geuorhtet,  H.  genurcht.  15  A.  gefigten, 
16  H.  ob  dem.  17  fehit  A.  18  BbG.  gefcreuen  =  H.  19  Br.  al,  H.  v5 
der,  H.  aller,  20  A.  do.  -fwilr  h.  daz  er,  H,  Dar  nach  H.  d.  j.  Ton  Affr. 
•WUT.  21  b.  nmiimer.  2^  G.  weder  wolde,  b.  weder  in  w.,  H.  wider  wolt. 
23  BG.  fin,  H.  fein,  b.  geßn,  A.  fein  wider  yn.  24  H.  wanndt  25  BbGAG. 
ande^mit  26  H.  obenan,  A.  empetijren.    27  BbG.  gewapenet,  H.  gewaffent. 
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öc  mit  gewalt  dar  Italiam,  dal 
nü  is  Lancbarden,  ^  wante  ^ 
an  Pulle.  De  Römaere  mit  den 
Confulen  quämen  dar  weder  mit 
heres  kracht '  unde  vöchten  ^ 
mit  eme.  ^  Hannibal  gefegede® 
dö  ^  unde  flöch  ^  der  Röm»re 
v^rtich  ^  ddfent  unde  achte  hun- 
dert unde  viftich  '^  man.  Han- 
nibal fände  dd  td  Kartaginem 
dre  fcepele  vul  ^^  guldener  vin- 
gerine,  ^'  de  he  van  den  ddden 
nam,  tö  erkunde  des  feges.  ^  Dar 
van  worden  de  Römflsre  ^'  alfd 
före  vorfaget,  ^^  dat  fe  ntemen 
r&t,  wo  fe  Röme  teten  unde  vören 
an  ^*  en  andere  laut,  dat  ^*  we- 
der ret  "  Scipio,  ^®  de  feder 
hdt  ^^  Affricänus.  de  under- 
want  fic  des  orleges  tö  haut  unde 
vordref  Hannibal  '^  van  Italiä 
unde  veng  Ilnen  bröder  Magd- 
nem.  den  brächte  he  16  '^  Röme. 
Dar  van  irhaleden  *'  fic  de  Rö- 
ra»re  ater.  •* 

Scipio  vdcht  andere warve'^ 
mit  Hanniballe  unde  was  Hanni- 
bal nä  *^  gevangen.  he  untrände 
doch  '^    mit   gröteme    feaden. 


citu  magno  occurrerunt  et  com- 
miffum  eft  prelium.  fugati  funt  au- 
temRomaniHanibale  Victore  exi- 
fkente.  Et  occidit  ex  eis  xl"  milia 
et  octingentos  et  1.  vires.  Hanibal 
vero  tres  modios  aureorum  an- 
nulorum  de  occifis  -  acceperat  et 
in  teftimonium  victorie  Kartagi- 
nem mißt,  vnde  Romani  nimium 
confufi  inter  fe  tractabant,  quod 
Romam  defolatam  relinquerent 
et  ad  aliam  terram  tranfmigrarent. 


Scipio  *  vero,  qui  poflea  dictus 
eft  Affricanus,  hiis  contradicens 
fumi^fit  6bi  bellum  et  ftatim  Hani- 
balem  de  Ytalia  eiecit  cepitque 
fratrem  fuum  Magonem,  quem 
fecum  Romam  captiuum  adduxit. 
ex  quo  Romani  exhilarati  vires, 
quas  perdiderant,  refumpfenint. 
Scipio  igitur  fecundo  cum  Ha- 
nibale  congreflTus  eft  et  Hanibal** 
bene  capto  cum  detrimento  fuo- 
rum  et  fuo  profuga  vix  elapfus 


1  bAH.  lamparten.  2  H.  vnczt,  A.  vnd.  3  A.  he^fcliafft.  4  B.  ftrid- 
den,  b.  Itreden.  5  H.  Jnn.  6  Br.  ghe  Me.  7  fehlt  A.  8  H.  erflueg. 
9  Ob.  driv  Yfi  vertich  =  AH.  10  fi.  viesigk,  A.  dreifzig.  U.fMi  A. 
12    A.  Tingerlach,  A.  vingerlem.      13   A.  A  all.       14.    BrB.  yorfaghet,  Gb. 

• 

▼erzaget,  A.  alfo  y^zagt  gar,  H.  Dauon  yerczagten  die-R.  als  yalt  15  AH. 
in.  16  G.  Dar.  17  Br.  reih.  18  BrH.  Cipio,  B.  Gypio.  19^  Br.  heth. 
20  H.  Hannibalem.  21  H«  gen.  '22  H.  derbolten,  A.  erlobten  f.  r.  23  B. 
feder,  b.  euer.  24  AH.  ander  waid,  H.  ander  wüt.  25  H.  nach,  A.  al 
nahfi.     26  fehlt  A.  ) 

*  ffdfehr.  Cypio.     **  mfchr.  Hanibale. 
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s^ipio  AflKcimis,  d6  he  manheil 
sie  ^  faadde  gedAn,  dd  ftarf  he 
\  jangeft  'an  *  deme  eilende, 
en  Rdmierentd  grdten  fcaden.^ 
at  orioge  iwilken  den  ^  R6- 
9ren  iinde  Cartaginen  was 
ßdreven  manich  jte,  under  ^ 
lenegeme  confale,  wanle  fe  ^ 
Wort  ^  wart."  Der  Scipidne 
ras  gendch  van  deme  fleehte  ^ 
es  grdle^  ScipMnis  Affrictni, 
e  deden  menege  manheit  dat 
rart  öc  tö  Röme  dn  gröt  flechte.  >^ 
cipidnis  des  gr6ten  neve  wart 
Ö  Confal  unde  yör  mit  grAter 
rächt  over  mere  unde  befat  ^^ 
Lartaginem  nnde  wan  ^'  fe, 
irante  he  ftormede  ^'  Tes  dage 
mde  fe»  nacht  äne  underUt.  ^^ 
W  fe  ^*  gewunnen  was,  ^*  fe 
oranden  ^^  (es  dage  nnde  fes 
lacht,  dar  gefcd  grftt  jAmer  van 
¥iven  ^^  nnde  van  mannen,  de 
Dan  fldch  ^'  unde  vorkAfte  unde 
^  '^  R6me  gevangen  fende.  '^ 


Cartigo,  dd  fe  wart  "  td- 

1  OAH.  tU  m.     2    B.  to  left. 


oft.  Scipio  vero  dictusAffricanus 
poftquam  virtutes  plurimas  viri- 
liter  operatns  eft,  tandem  cum 
graui  dampno  Romanorum  in 
exilio  mortnus  elL  ReHum  au- 
lern  inter  Romanos  et  Karthagi^ 
nem  multis  durauit  annis.  et  fub 
multis  confulibus  penitus  de- 
ftructa  eft  De  Scipione  *  AflVi- 
cano  multi  Scipiones  defcende- 
runt,<{uimttlta  et  magna  fecerunt. 
Tandem  Rome  in  innumerofam 
ereuerunt  propaginem.  Igitur 
magni  Scipionis  **  cognalus 
conful  factus  eft,  qui  cum  innu- 
merabiil  exercitu  mare  tranffre- 
tauit,  Karthaginem  obfedit,  quam 
tandem  obtinuit,  quia  fex  diebus 
et  noctibus  fine  intermifllone 
obpugnauit  captam  vero  ciuita- 
tem  iücenderunt,  que  fex  diebus 
et  noctibus  incelTanter  ardebat 
Erat  igitur  illic  videre  miferiam 
invlroqueTexu,quos***vorax 
flamma  deuoraCra)t,  qnof- 
que  cruentus  militis  enfis 
fecuerat  qui  autem  hiis  fu- 
perfuerunt,  venundati  autRo- 
mam  captiul  abducti.  f 
Karthago  vero  ab  initio  fuiff 


3  AH.  in.  4-  b.  fehlt  (wegen  to  gr. 
rcaden)  von  Scipio  Affir.  cm.  5  fehlt  A.  6  H.  vnd.  7  A.  es.  8  Br.  to 
^ot,  b.  wäre  genort,  H.  yucz  an  das  ij  wart  zerftort  9  b.  geflegte,  AH. 
gefleht.  10  AH.  gefleht  11  Br.  befadi.  12  AH.  gewan.  13  G.  an  de 
^t,  b.  de  ftat,  A.  an  die  rtat  14  G.  fehU  a.  a.  15  H.  dy.  16  A.  wart. 
17  H.  prant  18  G.  Trowen,  A.  kinden.  19  HA.  erflaeg.  20  H.  gen. 
21  A.  die.  man  gen.  se  r.  f.     22  A.  Do  K.  w.  zerf. 

*  HiCehr.  Cypione.    •♦  Hdtchr.  Cypionis.    ***  Hdtehr.  quae.   f  HdCchr. 
•dducü.     tt  iSieÄ  B.  72.  ••    78.  **•    81.  * 
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TArt,  ^  fe  wns  geftaoden  feren 
kimderl  jir.  Ir  '  müre  wag 
dritich  vdte  dicke  nnde  y^rtich 
kkchter  hö.  De  koning^  Aftro- 
balis^wif,  Hanniballes  brd* 
der,  de  joogefte  koninginne  ^ 
Affricd  brande  ^  ficb  filten  an  ^ 
dem  Täre,  airö  Didd  dede,  ^ 
de  ^  drfle  koninginne,  de  '  Kar« 
taginem  ftichde.  ^®  Scipio  de 
jange  vdr  d6  in  Ifpaniam  nnde 
befat  Nnmanciam  de  grölen  ^^ 
ftat  de  hadde  vdr  d&fent  riddere. 
mitten  was  fe  ^^  vdrtein  ^'  jdr 
weder  den  ^^  Römieren.  Se  fige- 
den  6ch  an  ^^  verlieh  düfenl 
rideren  nnde  dvungen  ^^  de  Rö- 
ni«re  lö  dme  fchenlliken  dinge, 
dal  te  kropen  ^^  dor  6n  gat  ^^ 
Scipio  dö  he  ^^  de  flat  befal,  de 
R6m(ere  döden  krancliken,  wanle 
fe  vrochlen  de  manliken  ^^  Nu- 
manllnos.  dal  vorwdl  in  vil  '^ 
fdre  Scipio."  He  vordrdf  dch«^ 
ül  van  '^  deme  here  iwd  düfenl 
bÄfer  wlve.  he  **  ftormde  vul- 

lecUken  in  '^    de  ftal.    Dö  de 

• 

Numanciini  '^    vil  nA  hunger- 


vfqae  ad  deoaltatioMa  f« 
ftetil  fepÜBgentis  anua.  entqk 
mnriia  ejus  in  fpiffibidiae  xii 
pedom,  alUlndo  vero  jd*  neiifi- 
ns  longitodinis  hnniane  *  kbe- 
bat  vxor  vero  AAmbaUi  reg« 
frataria  Hanibali  *^  noaiBai 
Affrice  regina  fe  ipfam  fltnais 
inieciL  quem  ad  aiodom  Dydo  fed 
prima  regina  Affrice,  qne  Carti- 
ginem  condidit  Scipio  aatei 
iaaenis  profectns  efl  (jn)  Wft 
niam  et  obfedit  NumanUam,  qoe 
cum  qnaluor  milibos  nuiitofflfi<^ 
manis  annis  xiiii.  exfttterat  r^ 
bellis.  ***  Ifti  Iriumphateflt  7 
contra  zl*  milia  militani*  co(e> 
gernntqne  Romanos  rem  fubiic 
valde  ignominiofam  ita  C^O  ^^ 
hafta  quadam  incoruati  crepareBl 
cum  aulemScipiotfciaitaleinYil- 
laffet,  Romani  fe  fegniter  haboe- 
rnnt,  qnia  roboftos  niniium  time- 
bant  Numantianos.  Sed  Scipio  'i 
ipfum  valde  eis  improbrabatfit 
eiecil  etiam  de  exercitu  fuo  dso 
milia  meretricum  et  ciaiUl^a 
ürmiter  obpugnabat  Cum  aotev 


1  IL  zeftort.  2  fehlt  H.  3  H.  des  knnigs.  4  A.  ha|1trikas.  5  Bi. 
koningne,  Bb.  koninge.  6  H.  verprant.  7  AH.  in.  8  B.  dide  dede  &^^ 
A.  die  do  tet,  H.  tet  die  erft  k.  9  fehlt  H.  .  10  BrB.  fUchtede.  11 /<!^ 
AH.  12  Br.  Tu.  13  Bb(}.  vertein  =  AH.  Br.  vertich  {toegen  des  folgend 
verticb).  14  H.  die,  A.  Rom.  15»  H.  ob.  16  AH.  betwungen.  17  ^' 
kruchfi,  H.  kruhen.  18  Gb.  enen  fchat,  H.  ainen  fchaft;  H.jn  einen  fchacbt; 
(L.  haftam!)  h.  fehU'a.  19  BbGAH.  Do  C.  de.  20  fehU  B.$  A.N.  die  airo 
manllch  waren.  21  fehU  H.  22  A.  in  Sc.  vil  robendiob  vnd.  23  /e^ 
bAH.    •  24  fehlt  A.      26  BbGAH.  vnde.      26  AH.  an.      27  H.  Nnmantioi- 

♦  Bdfchr,  humani.  •*  Hdrchr.  frater  Annibal.  **♦  Sdfohr.  rebclle«. 
t  Bdfohr,  triumpbaphant.     ft  Bdfchr,  Cypio«     fft  Bdfehr,  impropertl*^ 
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i  ^  wären,  fe  bAden  Seipidnem 
t  Te^  ftriden  mdften  nnde  man- 
len  fterven.  dat  dede  Seipio 
igerne,  wante  he  ere  manheit 
3l  bekande.  he  ftadedes  ^  io- 
«h.  Namantini^  wären  van^ 
ingere  kranc.  fe  nämen  körn 
ide  foden  ^  dat.  dar  wart  aller 
eft  h^r  ^  g^emaket.  dö^  fe  dat 
unken,  ^  fe  worden  itarch 
ide  vören  öt  der  ^  flat  an  de 
^niaere  niide  ftridden  manllke.  ^^ 
s  ftrid  was  ftarch.  de  Römaare 
olden  Tl^n,  wen  dat  Seipio  mit 
ler  manheit  de  fege  behelt.  ^^ 
Qmaniini  ^^  rörea  weder  an  ^* 
i  ftat  fe  befloten  fe  ^^  dö  unde 
randen  ^^  fe.  ^®  fe  flögen  fleh 
ader  twifken  ^^  unde  dödeden 
sh  ^^  alle  ^^  mit  fwerden  nnde 
it  branden.  ^^  dat  deden  fe  dar 
nme  dat  fe  den  Rdme^ren  nicht 
i  fcalle  *^  ne  worden.  **  Seipio 
rägede  enen  wffeii  man,  **  war 
an  ^  Numanlini  ^^  fö  Tele  de-- 
en,  wante  **  erer  fd  weinich 
rdre.  de  fegede  dd  „Numantinis 
af  den  fege  de  ^nmödicheit,  ^^ 
en  unfege  de  *®  mismddicheil.^^ 


Numantiani  ufque  ad  mortem 
fame  effent  decocti^  rogabant 
Scipionem,  *  vt  cum  eis  con- 
gredi  velle[n]t,  yt  faltem  fic  viri- 
Hter  et  gloriofe  morerentnr.  Sed 
quia  Seipio  vires  eorum  expeirtua 
fuerat,  licet**  mvitus  tum***  con- 
cefiit  eis,  quod  petebant  Numan- 
tiani vero,  cum  effent  famenimimn 
debilitati,  acceperunt  grana  el 
decoxerunt.  ibique  primum  facta 
eft  cereoifia  f ,  cumque  bibiffent, 
receptis  viribus  confortati  funi 
et  egreffi  ciuitatem ,  congre« 
dientefque  cumBomanis,  viriliter 
pugnauerunt  et  ingrauatum  eft 
prelium.  Ha  quod  fugüffent  Ro* 
mani,  nifi  quod  Scypio  viribus  et 
prudentia  fua  victoriam  obtinuit. 
Numantiani  in  ciuitate  regreffi 
clauferunt  eam  et  euaginantes 
gladios  mutuis  fe  vulaeribus  oc- 
ciderunt  ficque  gladio  et  igne 
interierunt,  ne  Romanis  ludibrium 
effent  perpetuum.  Seipio  a  quo«- 
dam  fapiente  qttefiuit,  quomodo 
Numantiani,  cum  tam  pauci  effent, 
contra  multos  tanta  facere  pof-^ 


fent.  cui  ille  refpondit  „vnani- 

1  BbGrAÜ.  hungers  dot.  2  fehlt  Br.  3  b.  dede  id  dog ;  A.  ge(tatt 
w  doch,  H.  doch  lies  er  Cy  ftatten^  4  A.  die  N.  5  H.  vor.  6  H.  fchut- 
JD.  7  BbGA.  bier,  H.  pir.  8  A.  gedrunken.  9  BbG.  vter.  10  A.  gar 
»•  11  A.  bebalty  H.  behielten.  '12  A.  Die  nümäcij.  13  GbAH.  in. 
4  AH.  fich.  15  H.  verbrant  fy.  16  A.  fich.  17  A.  vnd  erfchlfigen  vnder 
n  ander.  18  H;  fy.  19  B.  fehlt  alle,  Ä.  ßch  felb  all.  20  A.  prand, 
1.  fewr.  21  Br.  fcallen,  H.  zw  fchal,  A.  den  fchal.  22  H.  nicht  w.,  H. 
tt  erworben.  23  Br.  uifman.  24.  A.  war  ab.  25  A.  die  nümäcij.  26  H. 
Tid,  A%  vntir  doch.  27  Br.  emodicheit  28  Br.  vnfeghede,  b.  nv  fegent. 
'9  H.  die  mifmuetigkeit,  A.  die.  wiffwendikeit. 
*ÄircAf,Cypionem.  **Ä2/cÄr.litem.  ***£WrcÄr.  tarnen.  t-SW^cAr.feruizia. 
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In  den  filven  ^  ttden  gefcA 
in  '  gröt  wunder.  Tan  '  der 
funnen  vor  ^n  vür  ^  mit  gröten  ^ 
brake,  ^  den  ^  man  hörde  over 
aUe  de  ^  lant.  It  hagelede  ^  och 
fes  dage  unde  fes  nacht 
grote  fldne  unde  fcerve.  ^^  dar 
Tan  Tordarf  des  landes  Tele.'  It 
Tdr  öc  ^^  üt  der  erde  W  Rome 
6n  TÜr  wanle  ^'  an  den  hemel. 
dat  dede  den  laden  Torchten 
grdt.  *^  dat  tc  in  den  dorpen 
l^p  jämerlike  tö  berge  unde  tö 
holte.  ^^  de  hunde,  de  äne  lüde 
niht  wefen  ^^  ne  mögen,  de  lö- 
pen  wlflös  ^^  OTer  al ,  wante  fe 
Tan  hungere  ftorTon.  ^^  Dar  nä 
wart  tö  Röme  under  en  fiWen  ön 
ftrit,  "  de  gefcä  Tan  den  **  mö- 
ftere  des  Tolkes  Gracko.  ^^  dat 
quam  aldus.  ^^  De  koning  Tan 
Afiä  gaff  in  rikeundefinen  fcat^^ 
den  Römssren.  dö  wolde  Grac- 
kus,  dat  de  fcat^^  deme  Tolke 
gegOTen^^  wäre,  dar  weder  was 


mitas  et  concordia  NamanU' 
Gontulit  Tictoriam ,  diJETenfio ' 
Tero  et  difcordia  perditioneE 
In  ilio  tempore  mirum  oiiliii 
mirandum  accidiL  de  folena» 
que  ignis  auulfus  efl,  cujus  h* 
gor  per  multas  terras  eft  aadibi 
preterea  occidit  grando  ad  » 
dum  lapidum  cum  leflis,  **  ^ 
multe  **♦  periemnt  promä 
durauitque  per  fex  dies  et  no^ 
ißs.  Juxta  Romam  etiam  igaisi 
celo  ufque  ad  terram  defcenA 
quod  terrorem  hominibus  iocul 
maximum.  Tnde  etiam  armei 
in  Tillis  et  montibus  et  filvis » 
ferabiliter  errabant.  canesvert. 
qui  flne  hominibus  effe  non  cor 
fueuerunt,  quafi  amentes,  i^^ 
fame  confu^erentur^  carrebii 
Poftea  Tero  Rome  inteflinan  ^ 
tum  eft  bellum,  cuius  occafio  p^ 
ceptor  populi  fuit  Grackas.  t  ^ 
nique  cum  rex  Afye  regnuffl 
thezaurum  contuIilTet  Roaa^ 
placuit  Gracko,  ut  thezauros  [i^ 
populo  diuideretar.  Cai  Sciff 
et  Pompeius  ff  cum  celeris  f 


1  feTOt  AH.  2  feMt  AH.  3  A.  vor.  4  b.  Si  vor  in  vor.  5  BrB.  f 
ter,  G.  groteme,  b.  gtoisme.  6  G.  brachte,  b.  bragte,  H.  bracht,  A.py>^ 
7  b.  dat,  A  daz.  8  H.  das.  9  H.  fchawrt.  10  G.  fcerven,  Bb.  fcherre 
A.  groff  fcherben,  H.  eyf  fchielfi.  11  fehU  A.  12  H.  vnc».  13  A.  f^ 
vorht,  H.  groffe  varcht.  14  A.  ze  velt  ze  holcz  vnd  «e  berg.  15  ^  ^ 
nefen  mochten.  16  U.  fehlt  wis;  A.  v^luffen  fich  vnd  ftarbfi  ^^^ 
17  A.  ain  groffz  ftreit.  18  BbG.  deme,  H.  dem,  A.  des  meifter«.  1^^ 
grato.  20  H. /e^d.q.a.  21  A.  fatz.  22  fehit  Ct.  {wegen  des  vorhergehx!»^ 
fcat)  den  romeren  . . .  fcat.     23  H.  gewen. 

*  Hdfckr.  difcentio.    **  Edrckr.  reftis.     ***  Hdfcht.  multi,    t  ^^^ 
Gracko.    ff  HdCchr*  Pempeyus. 
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pio  Bilde  PompSius  nnde^ 
harren,  alle.  Grackus  de 
rt  gef  lagen  ^  nnde '  des  vol«- 
3  tein  hundert,  do  wart  under 
(1^  Volke  ^n  inichil  ^  ftrtt  dar* 
rt  de  edele  h^rre  Scipio  ge« 
Tdet.  ^  dat  ne  mochte  an  der 
^  Röme  nicht  vorwinnen.  ^ 
m  wolde  ^^  dat  it  fines  virives 
ilt  wäre,  de  was  Gracci  ^^ 
rier.  In  deme  ftrlde^  worden 
r  S^nätdre  ^*  unde  volkes  ^* 
flagen  ^^  drö  ^^  düfent  man. 
ir  nä  wart  dn  orloge  ^^  twi- 
en  ^^  gdden  vrönden,  under  *^ 
n  harren  in  der  ftat  unde  un- 
t  den  herren  dar  üte^^  in  Ita- 
^.  des  wären  fake  Silla  ^^  de 
mfui  imde  Marius*  ^^  Dat 
löge  ^*  warede  **  under  vrÄn- 
in  *3  lein  jär.  dar  van  vordor- 
m^^  derRöm»re  hundert  unde 
ftich«*  düfent. 

In  den  tiden  quitm  üp  de  gröte 
nejus"  Pompäjus.  de  orle- 
ede  ^7  weder  den  koning  He- 
riddtam  ^»  lange  tiL  Metri- 
älis  ridd»re  mefter  *^  vöng 
ines  harren  vÄr  föne  unde 
Ättde  fe  td  »<>  Röme.  Melridätas 


tenlibns  contrftdixermit  GiaccnS' 
quoque  occifus  eft  et  de  populd 
mille  viri.  vnde  etiamjn  vulgo 
magnum  ortom  eft  bellum,  in  ipfa 
etiam  fedüione  mortuus  eft  ille 
nobilis  Scipio  in  graue  dampnum 
et  detrimentum  Romanorum.  Cre-^, 
dltur  autem  hoc  factum  fuiffe  ex 
inftinctu  vxoris  fue,  que  fuit  fo*-. 
ror  Gracci.  De  fenatoribus  vero 
et  de  communi  populo  tria  .m. 
ceciderunt  Poftea  iterum  inter 
amicos  quafi  bonos,  qui  in  urbe 
degebant  et  qui  foris  in  Ytalia 
erant,  gwerra  magna  exorta  eft, 
cuius  occafio  dtcuntur  fuiffe  SiRa 
conful  et  Hieirius.  *  Hec  autem 
altercatio  inter  amicos  duraiiit  ** 
X  annos,  vnde  ex  Romanis  c.  et 
l  viri  perierunt 


In  tempore  illo  furrexit  mag- 
nus  Gne[g]ius  Pompe[g]ius  et 
fumpflt  bellum  contra  Metrida-. 
tarn  ***  regem  multo  tempore. 
Magifter  vero  militie  Metridatia 
regis  cepit  quatuor  filios  domini 
fui  et  mißt  eos  Romanis.    Metri- 


1  Br. /eAft  unde.  2  AH.  erflag^n.  3  A.voii.  4t  Br.  den.  5  H.groffs« 
AH.  Do.  7  H.  dermort  8  H.  zu  der  felben  zeit.  9  AH.  rberwinden. 
0  H.  fRgt  n  Br.  garcci,  A.  grathes.  12  Br.  defenatore.  13  H.  des 
olks.  14  BbGAH.  erflagen.  U  fehU  A.  i6  H.'  krieg.  17  A.  vnder. 
iB  AH.  vnd  den.  19  H.  da  anOn,  A.  daz  vzz.  20  Br.  lilua.  21  A.  mar- 
'W.  22  H.  wer.  23  fehU  A. ;  H,  den  fr.  24  Gb.  vordarf  =  HA.  verdarb, 
^^  b.  XX,  A.  zwainzigk.  26  AlU  Gneijus,  H.  knnig,  fehk  A.  27  H.  kriegt 
28  A.  meMacem.     29  A.  der  Ritt$  maifter,      30  H.  gen. 

*  HdCchr.  Marittus.      **  -  H^Cohr.  dfiauit      ^*    H^ehr.  Medieatam 
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moi  torne  dMe  fich  fihren  ^  unde 
(in  kiot  unde  Bn  wif ,  wan  '  he 
fic  Pompöid'  niht  irweren  ne 
mociile.  ^  Dat  orloge  ^  twifken 
den  Röm»ren  unde  Metridäte 
was  ftäa  ^  vdrtich  jdr.  Metri« 
datas  badde  under  fime  rike  "^ 
Iwinlich  fpräke.  de  konde  he  fö  ^ 
wol,  alfd  he  dar  ane  gelogen 
wÄre.  Pomp^ju«®  vorwan  *® 
den  koning  Tygrdnem  unde 
l^t  eme  doch  ^^  f in  lant.  Dar  nä 
TdrPompejus  dur  Armdniam 
in  Juddam  tö  Jerufalem.  de 
wan  ^^  he  binnen  ^^  dr^n  mäne- 
den  unde  **  f  loch  ^^  der  Joden 
ydrtich  ^®  düfent  He  quam  öc 
mit  finen  luden  in  dat  ^^  templum. 
he  befach  ^^  de  ziröde  ^^  des 
templis.  ^^  he  ^^  vant  tein  düfent 
punt  fcattes'^  unde  gröte  richeit^^ 
van  güldenen  vaten.  de  ne  wolde^^ 
he  nicht  läten  nemen^^  unde  bdt^^ 
datfe  den  tempil  mit  ^ren  beiden. 
He  fatte  6c  *^  en  *®  dnea  l^ich- 
iere  unde  dnen  btfcop,  Hirca- 
AUm, ^^  enen  edelen  man,  Simd- 
nis  Machab^i  föne.    Aldus  ^^ 


dt&s  *  ergo  cum  videret,  m 
a  Pompeyo  fe  defendere  ■ 
poffet,  ex  indignatione  nima'| 
ipfum  cun  vxore  et  pueris  inlr 
fecit.  Bellum  autem,  quod  itf 
Metridatam  regem  et  Ron«!» 
fuit,  per  xl^  annos  durauit  M 
tridatas  in  dominio  fuo  b^ 
XX  genera  lingwamm,  qnosb> 
men  perfecte  et  bene  cognc«) 
et  intellexit  ac  fi  in  eis  edactlit{ 
fuiifet.  Pompeyus  regem  Tygn- 
num  etiam  devicit,  fed  regit« 
funm  tarnen  ei  reliquit.  PofteaTtn 
Pompeyus  tranfiuit  per  Armeni« 
et  venit  in  Judeam  cepiUpie  da* 
tatem  Jerufalem  in  tribus  RA' 
fibus  et  occidit  in  ea  xviü  fsi^ 
Judeorum.  Intrauit  etiam  c» 
Omnibus  fnis  templum  et  onv 
tum  templi  diltgenter  conte» 
plattts  eft  Inuenit  quoque  k 
thezaurum.  ad  x  milia  taIenU<l 
diuitias  magnas«  Tjfit  ibi  aii^ 
templi  vafa,  **  de  quibus  oicki 
abltulit  /Sed  precepii  ut  cot 
omni  '  diligentia  et  Teuereoiii 
templum  honorarent  et  prefe^i' 


1  H.  t.  fich  f.  vor  zorn,  A.  vnd  vor  zorn  vnd  f.  k.  2  H.  das.  3  B 
pompio.  4  H.  moht  derwern.  5  H.  Der  krieg.  6  Bbö.  gefkan,  H.  geTttf 
den,  A.  rtnnd.  7  H.  volk,  8  A.  alfo  w.  als,  H.  fo  w.  als.  9  Br.  Pompii^ 
10  Br.  vor  van  Gh  vorwan  do,  A.  vberwand,  H.  füer vncz zuo  dem.  II J^ 
A.  12  AH.  gewan.  13  AH.  in.  14  A.  er.  15  H.  erflueg.  16  H.  vitr 
sehen.  17  Bb.  an  den  tempel,  A.  in  den  tempel,  H.  in  das  templt 
18  Bb.  berach,  b.  befa,  Br.  befcahte  de.  19  BrBQb.  cyrode,  H.sier.  20  A^ 
fehlt  he  ...  templip.  21  A.vnd.  22  A.  fchachs,  H.  Schaoa,  23  H.  Beid^ 
tomb.  24  H.  des  enwoU.  2ö  A.  des  er  nit  nemen  wolt.  26  H.  g^f^ 
%1  f€hU  H.     28  H.  in,  fekk  A.     29  A.  fSroanu.    30  H.  AlTo. 

*  MdSchr.  Medritatns.    **  BdCchnfehU  vaTa. 
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rden  ^  de  Joden  Bnde  Jeru* 
4  m  tö  Rdme  *  mderdi^ii. 


>ei8  p<Nrtificeni  fimri  el  indice« 
«obflem  yiram  Johannen  Uir- 
eannm  fiiiam  Symonis  Machabei 
sicqne  Judea  et  Jenifalem  Ro- 
manu;  tribnnicia  ^acta  eft. 

PofteaPompeyns  Romam  pro^ 
feetus  eft,  quem  Romani  cum 
magna  follempnitate  fufceperunt; 
precedebant  enim  currum  fuum 
dno  filii  Metridatis  regia  et  vnita 
filioram  regis  Thygraiu  et  An* 
ftdiolus  filius  Simonis  Machabei 
attulitqne  copiofam  mnltitudinem 
auri.  ne^  legiUir  aMqnis  trinm* 
phns  Rome  cnm  tam  gloriofa 
acciamatione  celebratos. 

In  diebos  illis  Jniins  in  Theu* 
tonia  erat  expugnabftlque  cum 
ingenti  labore  terraa  et  fnbiecit 
eas  a  Reno  nfque  in  Brittanian. 
Sed  cum  ipfia  etiam  bellnm  ha* 
buit  et  inde  profectus  potenter 
tranfittit  ufque  ad  montem,  qni 
theutonice  appellabatur  bortce-< 
fare  *  qui  mons  ab  ipfo  nomen 
accepit.  appellatur  eliam  htine 
portus  Cefaris. 

Ipfo  tempore  Marcus  CraiTus  ** 
propter  cupiditatem  fuam  Ro- 

1  B.  worden  jm.  2  A.  den  R6n|erti.  S  fehlt  A.  4  ^A.woluiit.  5Br. 
^e  fönen.  6  H.  ynd  un.  7  H.  AftriboIiB.  8  A  reicheit  9  H.'  fehlt  to 
•  10  Br.  bloß  ne  wartht;  H.  was.  11  H.  nie  kain.  12  H.  ward.  Üf^tt 
^'  14  H.  Inn  den.  15  H.  groffer  arbait;  A.  ern.  16  vncst.  17  Br. 
|rttaniain,  GbH.  fUgen  kinzu  be  orlogede  (=  kriegt  H.)  oc  do  in  brittan- 
^^'  18  A.  anob.  19  H.  vnez.  20  BA.  an  den,  b.  an  de,  H.  an  die. 
1  Br.  borcefare,  b.  bore  oefare,  H.  port  oefare,  A.  boztefar.  22  B.  getiampt,  feMt 
^*    23  BAH.  fpricbt.     24  A.  partns.     25  AH.  In.     26  H.  M.  der  Gonmi, 

•  SdCchr.  kortcefare.     *•  ffdfehr,  Craflas. 


PompSjus  Y^  dd*  tö  Rdme 
le  wart  niitvangen  mit  ^ 
>ten  Sren.  vor  fineme  wa* 
ne  gingen  iwöne  fone^  des 
ninges  MetTidätis,  en^fone 
9  koniages  Tigranis  nnde 
iftobnlus  ^  Simonis  föne, 
brächte  och  gröte  hdrfcap  ^ 
n  golde  tö  ^  Röme.  it  ne  wart  ^^ 
ndn  ^^  triunnphtts  fd  grdt,  de 
t  fd  groteme  fcalle  «ntvangen 
irde.  " 

In  den  fiiven  ^'  tiden  was  Ju- 
IS  in  ^  dftdefkeme  lande 
de  bedwMM^h  mit  grdteme  ar- 
ide ^  de  lant  van  dem  Rine 
inte  ^^  an  Btr4aniam  ^^  unde 
►r  "  mit  gewalt  wente  *•  an  *® 
örcefare  *^  genant,  **  dat 
dt»  tö  Ifttine  portus  >^  Cefaris. 


An  *5  den  Öden  C  raff  US  Mar- 
Qs  2«  verlos  den  Römeren  ön 


m 


gröt  here  dpr  f!ne  giricheit.  ^ 
dat  wart  alle  geflagen.  ^  des  ne 
nöt^  he  nicht  He  wart  gevangen 
unde  wart  ^  an  ^  f inen  mtint 
germiltet  ^  golt  goten,  ^  wante 
he  dat  golt  durfte,  ^  dat  he  dat  ^ 
golt  drunke. 

Julius  Cefar  büwede  ^^  äp 
des  Rines  ftade  ^^  Duzen  ^^  de 
horch  unde  in  düdef  kerne  lande  ^^ 
manige  ^*  horch,  mitten  ^^  be- 
fatte  he  dat^^  hint  unde  vor  we^ 
der  to  ^^  Röme.  ^^ 

Dö  he  ^^  tö  R6me  quam,  ^^  he 
wolde  de  hdrfcaphebben  alldne.^^ 
dd  2^  was  eme  weder  Pompe- 
jus  unde  de  Sendldres.  Julius 
Cefar  y6r  dd  2»  id  Ravene  ** 
unde  famnede  dn  michil  ^^  here 
unde  orlegede  ^^  fere  üp  de  flat 
t6  Röme.  2^    Po m pejus  mitten 


manis  magnum  perdidit  exer- 
cituro,  qui  omnes  occifi  funt,  nee 
aliquis  *  ex  hiis  omnibus 
ipfe  vfus  eft,  qui  poftea  a  Ronu- 
nis captus  eft  aurum  liquatmo 
in  OS  eins  fundi  preceperunl 
dictumque  eft  ei  „aumm  fitiffi, 
nunc  autem  aurum  bibe/^ 

Jvlius  Cefar  fuper  ripam  Ren 
edtficautt  caftrum,  quod  dicibir 
Duce  et  per  totam  Teutoniam  td 
optinendam  terram  multas  con- 
ftruxit  vrbes  et  poftea  Roman 
profectus  eft 

Cumque  Romae  peruenit,  ** 
folus  principatnm  volebat  obti- 
nere,  cui  conftanter  et  fenatores 
et  Pdmpeyus  contradixerunt  M 
ille  profectus  eft  Rauennam  mag- 
numque  coUegit  exercilum  e( 
ciuitätem  Romanam  fortiler  ex- 
pugnabat    Pompeyus  vero  con 


1  H.  gerefchhait,  A.  geitikeit ;  H.  d.  f.  g.  ain  gr.  h.  2  AH.  erf  lagen. 
3  Br.  noth,  A.  genozz,  H.  genofs.  4  b.  eme  wart,  H.  vnd  wardt  jm.  5  GbAH. 
in.v  6  B.  gefmeltet,  b.  gefmalt,  G.  gefmelt,  H.  gefmelczt.  7  BbO.  gegoteo, 
AH.  gegoüen.  8  H.  wann  jn  dürft.  9  A.  das  er  es  auch  tr.,  H.  tranck. 
10  S.  fetzt  zu  Co  gy  bort  bebben.  11  H.  geftatt.  12  BrGH.  ducen,  B.do- 
zeii,  bA.  duze;  S.  fetzt  zu  vnde  de  anderen  ftede.  13  U.  drn  1-n.  14  A. 
vil  b&rg;  S.  bartefburcb  vnde  partenopolim  dat  nu  is  magdeburcb  rode 
mengbe  burcb.  15  Br.  mittan;  A.  da  mit.  16  A.  diu.  17  H.  gen.  18  OS 
/äffen  hinzu  He  hadde  (-{-  ok  S.)  gevnnden  (=  gbownnen  S.)  den  bcrcl 
(-4~tzo  8.)  Luneburcb  van  aventdre  bt  des  mftnen  feine  unde  wiede  den 
Telyen  bercb  deme  gode  des  mänen  unde  namnede  in  Lünebarch  ud^ 
faengde  dar  üp  an  ^ne  CtSnene  (tlle  ^nen  guldineu  mänen,  den  «nbededo 
alle  de  diet,  die  an  den  landen  w4ren.  dit  warede  wante  an  Amte  8wlpc^ 
tis  tit.  de  tdbrac  den  afgot  unde  ftifte  dar  an  fente  Maiien  dre  dn  cloAer 
unde  Ine  capellen.  19  BS.  Julius.  20  H.  kom  gen  Born.  ^1  H.  ailv> 
habfi.  22  A.  des.  2S  fehlt  H;  A.  do  wider.  24  A.  Raffefi.  25  H.  grofs- 
^ß  H.  kriegt.     27  H.  ze  R.  gar  vaft. 

*  So  die  Udfchu  **Hdfekr,  Cumque Romam  profectus  fiii(vielche9V9rherg€l^, 
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latören  ^  vor  td^  Kr^kea 
ins  qaam  '  mitlen*  linen  in 
Aat  unde  beging  ^  dar  inne 
Ue  walL  ^  he  braph  Ap  den 
(nenen  treför  ^  unde  nam  dar 
"^  golt  nnde  filver^  dat  jnanich 
gefamnet  was  van  allen  lan- 
n.  eme  halp  Antonius,  de 
ier  ^  Augufti  fufter  nam, 
LnteJuliuswgsömOctaviäni,^ 
feder  Auguftus  wart  gehd- 
i  ^^  unde  nä  fineme  ome  Ce- 
•e  Cefar,  dar  van  feder /^ 
e  keifere  worden  keifere  ge- 
ten. 


Julius  famnede  ^  dö  alle  de 
ren,  ^^  de  ,van  den  Romaren 
e  fant  i*  wseren  ^^  in  al  de 
dt,  unde  vor  nä  iPompdjo  ^^ 
Kreken^unde  hefatene  üp  äner 
^rch  bi  den  mere.  P  o  m  p  e j  u  s 
»am  an  ^^  6tne  fcepe  dan  ^®  ünde 
5wan  ön  grdl  here  unde  brach  ^® 
te  borch,  dar  Julius  riddere 
ne  20  wären,  de  worden  alle 
3f lagen,  »i  J)ö  Julius  <lat 
)mam,  he  vor  weder  ^^  Pom- 
äjus   unde  ftrÄl  mit   eme.  ^^ 


fenatoribus  Greciam  profeettts 
eft,  Julius  vero  ciuitatem  poten- 
ter ingreffus  eft.  ibique  violen- 
tius  et  multas  injurias  Romanis 
irrogabat  commune  namque  fre- 
gU  erarium ,  vnde  copiofum  auri 
et  argenti  tulit  thefaurum,  qiH 
per  multos  annos  de  omnibus 
terris  illio  fuerat  congregatus. 
Ibi  Anthonius  adiutor*  eius  ex«- 
titit,  qui  poftea  fororem  duxit 
Augufti.  quia  Julius  auunculus 
eius  fuit  Oetauiani ,  qui  pofkea 
dictus  eft  Auguftus  et  ab  «uun- 
cuIq  fuo  Jidio  Cefare  Cefar 
f actus  eft,  unde  omnes  impe- 
ratores  poftea  dicti  funt  cefares. 
Julius  igitur  omnes  congre- 
gans  exercitus ,  quos  Romäni  ad 
expugnandas  Cterrsis)  congre- 
gauerant,  perfequtns  eft  Pom- 
peyura  in  Greciam  circa  mare. 
In  caftro  quodam  ipfum  obfedit. 
Pompeyus  verp  in  nauicula  inde 
elapfus  ampliorem  collegit  exer- 
citum  et  vrbem  quandam  in  qua 
milites  erant  Julii  occifis  mili- 
tibus  funditus  deftruxit.  Quo 
audito  Julius  feftinanter  Pompeio 
occurrit  et  commilTum  eft  pre- 


1  H.  fiier  ia,  d.  S.,  A.  für  do  wid$  m.  d.  f.  2  B.  do  to,  H.  gen.  3  A, 
)m  do.  4  A.  begiengfi.  5  BbGAH.  gewalt.  6  A.  trifel.  7  Gb.  fehU 
tt  ut  8  Br.  fod«r.  9  H.  Öot6ham.  10  H.  genant.  11  fehlt  U,  12  Br. 
mnc.  13  de  h. fyhU  bG;  B.  alle  de  hede,  A.  a.  diu  her,  H.  die  her. 
*  BbOH.  gefant.  15  B.  worden.  16  Br.  popio.  Nach  na  pom  fehlt  B. 
n  Blatt  (vor  der  älteren  Bezeichnung  der  Seiten  auageCchnitten),  17  GbAH. 
i|  Br.  ene,  H.  ein.  18 /«äÄ  H;  G.  danen,  A.  damnan.  19  H.  zerbrach. 
0  H.  auff.  21  GbAH.  erflagen.  22  A.  für.  23  Br./cÄÄ  unde  ...  eme. 
*  ÄÄfcÄr.  ndiuter. 
Ä«pL  Cfaron«  ^ 


9d 


Pompdjus  gefegede.  Julias  ver- 
los \6r  ^  dufent  riddere  dö,  ^ 
wente  ^  de  nacht  ^  fcddede  den 
ftrit  ^  Julius  vor  an  dat  lant  ^ 
Theffaliam.  Pompejus  vor 
eme  nä  mit  gröter  kraft  ^  Pom- 
pdjus  unde  Julius  quämen  td 
famene  in  ^  de  velt,.  de  gebeten 
fin  farfalici  campi.  dar  was 
grot  jämer.^  dar  was  mdg  weder 
mäge,  ^^  man  weder  herren  ^^ 
unde  tö  famene  al  römifch  ^^ 
kraft.  Pompejus  here  ^^  hadde 
achte  unde  achtentich  ^^  fcare 
mit  vele  koningen  unde  gröten 
harren.  ^^  Julius  hadde  dufent 
riddere  unde  verlieh  dufent  völ- 
gengaere.  ^^  dat  was  weder  den 
jenen  ^^  &n  nicht  ^^  dar  was  rö- 
mifch kraft  alfo  grot,  ofte  ^^  fe 
over  ön  ^^  hadden  gewefen,  ^^ 
fe  hadden  ^^  alder  werell  geftre- 
den.  **  Dar  **  wart  dö  ^^  en 
grdt  ftrit.  Julius  fere  vächt  Pom- 
pejus Julio  rep  ^^  „Scone  diner 
vrinde."  Pompejus  mit  flme 
here  ^'  vluchtich  wart  ^^  unde 
quam  an  ^^  en  fcjp  unde  vor  in 


lium.  Pompeyo  vero  victore  exi- 
flente  Julius  propter  horrorei 
noctis,  que  imminebat,  quatoor 
milia  perdidit  militum.  ish 
ergo  profectus  eft  in  Theffaliai, 
quem  Pompeius  manu  forti  feqll^ 
balur  et  conuenerunt  in  camp^ 
farfalicis,  ubi  congregata  pol^ 
ftate  et  vniuerfo  rohere  romaiu) 
amicus  contra  amicuiB,co^' 
natus  confangwineum,  ^a- 
fallus  contra  dominum,  alter  al- 
tero  mortem  mordaci  acerbM 
intuentibus  fpectaculum  prel)^ 
bat.  Porro  Pompeii  exerciliß 
octoginta  et  quatuor  habebat  le- 
giones  cum  multis  regibos 
tribunis.  Julius  vero  mille 
tes  et  xli"  m.  peditum.  fed  qü<' 
fuerunt  hü  contra  tantos?  ^ 
Romanorum  tanta  multitudocoo- 
niener^t,  quia  fiin  vnum  concor- 
dalTent)^  Initoergo  maximocei- 
tamine  Julius  acriter  pttgDS<>^^ 
Pompeyo  clamante  „parce,par<* 
amicis  tuis".  Pompeyus  \^^^ 
cum  fuis  in  fugam  conuerfusdt^ 
fcendit  in  nauym  et  venit  Alle^" 


el 


1  A.  driu.  2  fehü  AH.  an  dem  ftreit.  3  H.  vncz  an.  4  Br.  n»^ 
6  H.  fehU  fo.  d.  ftr.  6  AH.  in  th.  7  H.  m.  gr.  kr.  f.  im  nach.  8  H.  w^' 
9  A.  fehU  hier  da  w.  gr.  j.  10  -  Br.  macht  w.  macht,  G.  mach  w.  va^ 
b.  maig  w.  maige.  11  A.  man  w.  man ;  AH.  ynd  des  was  grofs  ]^^^' 
12  A.  aller  R5mer.  13  fehlt  H.  14  A.  bloß  ahtzig.  15  A.  vnd  mit  vü 
heren.  16  Br.  nothghengere ;  H.  vor  Reitter.  17  G.  ienen  here,  b.  den»* 
andere  her,  H.  difem  her,  A.  wid^  ene.  18  A.  bloß  mht  ]  fehU  H.  19  G-  '^ 
AH.  ob.  20  b.  mit  eyn,  H.  allain.  21  AH.  wer  gew.  22  H.  biet.  23H. 
vber  ftreiten,  b.  ftrides  genüg  gegeue,  A.  angefigt.  24  A.  Do.  2ö  AH./'^^ 
do.    26  H.  r.  J.    27  A.  P.  w.  fl.  do  mit  den  feine.  28   H.  w.  fl.    29  AH.  in- 

*  Hdfchr,  Lücke,  dwrch  ein  -{*  fvm  Bernde  bezeichnet. 


H.ndrio.'»' 
jple, '«•■'"', 
'i,  Senlüre"  « 
.  koning  me* 

„e,  «'".«""Vj-v, 

«...  '•"^,'irir 

,toe  «cd»  dl«  -^ 

jme  BT«  'o  ke  ••  « 
dock  den  rege.  •  0.— 
ming  de  ,  -^^ 

ip  „nde  iiä™^  S™r 
„,  „orden  d«  "-^ 

lexandri»»-  "*  T! 
^    »    Cleop»«'«  "^ 

.^„«mentod*^*"- 
Ätonio«,  «-«  ■"• 
rSteme  »«ne. 

1  b.  ,-.!  B.  -  ' 
A.  »»8^-  '_»-'*,, 
H.  /.««,  l.  "*^  '  ' 
Col«!.™-  10  /■*»?- 
„,  A.  J.  grf*  -*^ 
,  A.  J"Ji".  «•  »^ 
.  jyu.  HO-    »  "^^  * 
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Pomp^jtts  gefegede.  Julius  ver- 
los vdr  ^  düfent  riddere  dö,  ' 
wente  ^  de  nacht  ^  fcSdede  den 
ftriL  ^  Julius  vor  an  dat  lant  ® 
Theffaliam.  Pompejus  vor 
eme  nä  mit  gröter  kraft.  ^  Pom- 
pejus unde  Julius  quämen  to 
famene  in  ^  de  velt,  de  geheten 
fin  farfalici  campi.  dar  was 
gröt  jamer.^  dar  was  mag  weder 
mdge,  ^^  man  weder  hörren  ^^ 
unde  tö  famene  al  römifch  ^^ 
kraft.  Pompejus  here  ^^  hadde 
achte  unde  achtentich  ^^  fcare 
mit  vele  koningen  unde  grdteu 
hdrren.  ^^  Julius  hadde  düfent 
riddere  unde  verlieh  düfent  vöt- 
gengsere.  ^^  dat  was  weder  den 
jenen  ^^  &n  nicht  ^^  dar  was  rö- 
mifch kraft  alfö  gröt,  ofte  ^^   fe 


lium.  Pompeyo  vero  Victore  es- 
ftenle  Julius  propter  horrofem 
noctis,  que  imminebat,  quattot 
milia  perdidit  militum.  ivlisj 
ergo  profectus  eft  in  Theffaluii, 
quem  Pompeius  manu  forti  feqoe- 
balur  et  conuenerunt  in  campi^ 
farfalicis,  ubi  congregata  poie- 
flate  et  vniuerfo  robore  romoi 
amicus  contra  amicum^cog' 
natus  confangwineum,  va- 
fallus  contra  dominum,  alter  al- 
tera mortem  mordaci  acerbitat^ 
intuentibus  fpectaculum  prebe- 
bat,  Porro  Pompeii  exerdlos 
octoginta  et  quatuor  habebat  le- 
giones  cum  multis  regibus  ^^ 
tribunis.  Julius  vero  mille  miü- 
tes  et  xV'  m.  peditum.  fed  qüii 
fuerunt  hü  contra  tantos?  ^ 
Romanorum  tanta  multitudo  cor- 


over  ön  ^^  hadden  gewefen,  ^^ 
fe  hadden  ^^  alderwerell  geftre-  nenerat,  quia  fi'in  vnum  Concor- 
den. *^  Dar  ^*  wart  dö  *^  6n  daffent^  *  Inito  ergo  maximo  cer- 
grdt  ftrit  Julius  fere  vächt.  Pom- 
päjus  Juliö  rep  ^^  „Scone  diner 
vrinde."  Pompejus  mit  fime 
here  ^^   vluchtich  wart  ^^  unde 


quam  an  ^^  ön  fcip  unde  vor  in 


tamine  Julius  acriter  pugoaui^ 
Pompeyo  clamante  „parce,par<^* 
amicis  tuis^^  Pompeyus  igit^ 
cumiuis  in  fugam  conuerfusde- 
fcendit  in  nauym  et  venit  Allex' 

1  A.  driu.  2  fehlt  AH.  an  dem  ftreit.  3  H.  vncz  an.  4  Br.  nath- 
6  H.  fehlt  fo.  d.  ftr.  6  AH.  in  th.  7  H.  m.gr.  kr.  f.  im  nach.  8  H.^ 
9  A.  fehlt  hier  da  w.  gr.  j.  10-  Br.  macht  w.  macht,  G.  mach  w.  v^ 
h.  maig  w.  maige.  11  A.  man  w.  man ;  AH.  ynd  des  was  grofs  janü^ 
12  A.  aller  Römer.  13  fehlt  H.  14  A.  bloß  ahtzig.  15  A.  vnd  mit  tü 
heren.  16  Br.  nothghengere ;  H.  vor  Keitter.  17  G.  ienen  here,  b.  ^^ 
andere  her,  H.  difem  her,  A.  wid^  ene.  18  A.  bloß  niht ;  fehU  H.  19  G.  *^^ 
AH.  ob.  20  b.  mit  eyn,  H.  allain.  21  AH.  wer  gew.  22  H.  biet.  23  H. 
vber  rtreiten,  b.  ftrides  genög  gegeue,  A.  angefigt.  24  A.  Do.  25  AH.  fe^ 
do.    26  H.  r.  J.    27  A.  P.  w.  fl.  do  mit  den  feine.  28   H,  w.  fl.    29  AH.  '^ 

*  ffdfchr,  Lücke,  du/roh  ein  -{-  at»  Bande  bezeichnet. 
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lexandriam  tö  deme  koninge 
jipte ,  deme  he  to  hödere  van 
511  Senatoren  was  ^  gegeven. 
5  koning  vorgat  *  ßner  trüwe 
ide  Hoch  Pömpejo  dat  ^  hdvet 

dat  fände  he  Juliö  tö  ^  grdter 
ive.  Dd  Julius  rfes  edelen 
innes  hövel  gefach,  he  be- 
mde  s  f(§re  «  w^nen  unde  let  it 
Jrnen  unde  ^  mit  grölen  eren 
Jftaden.  Pompei  wif  unde  kin- 
Jre  vlun,  fwor«  fe  mochten,  de 
idere  worden  alle  irf lagen.  ^ 
iliusvdrdd^oinAlexandriara 

deme  koninge,  de  Pompäjum 
Jflagen  "  badde  unde  öch  Ju- 
i  dal  filve  dachte  ddn.  "  mit 
Jme  ftrdt  i»  Julius  ^^  mit  grd- 
me  fcaden.  ^  he  **  wan  ^^ 
doch  den  fege.  *«  De  untrüwe 
ming  de  *»  vld  «»  an  "  en 
ip  unde  irdranc.  twintich  dü- 
nt  worden  dar  »^  erflagen. 
K  gewan  Julius  Egiptum  unde 
lexandriam.  Dat  rtke  gaf  he 
^  *'  Cleopatre  des  koning 
holomei  ^  fufter,  mitter  he 
aen  willen  badde.  de  nam  feder 
ntouitts,  eme  filven  »^  td  «^ 
röteme  valle. 


andriam  ad  regem  Egipti^  cui  a 
fenatoribus  tutor  fuerat  defigna- 
tus.  Rex  vero  Egipti  immemor 
honeftatis  et  fidei  caput  Pompeio 
abfcidit  et  pro  magno  munere 
Julio  mißt 

Julius  vero  vifo  capite  Pompeii 
in  lacrimas  multas  diffolutus  eft 
fecitque  illico  cremari  et  digno 
honpre  fepeliri. 

Vxor  vero  Pompeii  cum  pueris 
Omnibus  aliis  occifis  iba[n]t  qua 
poterant. 

Porro  Julius  profectus  eflAllex- 
andriam  contra  regem,  qui  Pom- 
peyum  occiderat,  qui  etiam  id 
ipfum  Julio  facere  difponebat  et 
pugnauit  cum  eo,  licet  cum  multo 
dampno  illum  fuperauit,  xx  quo- 
que  milia  ibi  occififunt.  Rexau- 
tem  illa  perfidus  Fugit  in  naui- 
culam  et  fubmorfus  eft.  ficque 
Julius  Egiptum  et  Allexandriam 
fubiecit.  regnum  vero  Cleopatre 
forori  regis  Phtolomei  contulit. 
quam  carnali  familiaritate  cog- 
nouit.  quam  etiam  poftea  An- 
thonius  in  magnum  fuum  malum 
vxorem  duxit. 


b.  wart;  H.   zu    huet^  gegewen   wardt,  was  von   dem   Senatorem. 

H    /!?f ;  ^  ^-  ^'^''-    ^^-^Äein^     5  H;  Da  begund  er.     6  H.  raft. 

:clai      '       '^^'''      ^  ^'-  ^''^'*   ^-  ^^*^'  ^-  ^^*  A-  ^»  fi  ^in.     Ö  Br. 

n  AT      1^^'^  ^'     ^^  ^^-  ^^^^S^"-     12   H.  des  felben  gedaht  ze 

,.A  J  gedahtzetän.     13  Br.  ftridde.     U  A.  er,     15  H.  nam  gr.  fch. 

^mmS:l"^"^^'     17   GbAH.   gewan,   H.  er.     18  H.  den  ftr«it. 
^_       »    Urub.  ptholomei,   A.  bartholome9,      25  fehü  A.      26   A.  zft 
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Julius  vor dö in  Affricam.  dar 
was  mit  Juba  deme  koninge  al- 
ler ^  Römaere  herfcap.  dar  was 
Scipio  des  gröten  Scipionis  fonis 
föne,  Affricäni  ^  unde  Pompei 
fwager  unde  de  wlfe  Cato  unde 
andere  '  vele.  Julius  Cefar  * 
de  fträt  mit  in  unde  fegede  ^ 
unde  gewan  dar  *  v^rtich  elpe- 
neder.  ^  Dar  wart  och  manich 
düfent  man  irflagen.  de  dar  ge- 
näfen,  de  vlun  ®  in  Ifpaniam. 
Cato  de  wife  van  ^  leide  dddede 
fic  filven.  ^® 

Dar  nä  vdr  Julius  toRome^^ 
mit  gröter  härfcap  unde^^  hadde^* 
de  ^*  gewalt  al^ne.  dar  van  im- 
mer mör  6n  ^*  keiTer  wart. 

Julius  vdr  aver  inlfpaniam^^ 
uppe  Pompäin  föne,  mitteme  ^' 
ftret  *^  he  mit  fö  *^  gröter  kraft 
dat  he  fic  filven  doden  wolde,  ^^ 
dur  ^^  dat  he  in  den  dren  döt 
bleve.  dit  gefcä  ^^  bi  dem  wa- 
tere,  dat  geböten  is  de^*  Minne.^* 

Julius  to  Rome  weder  vor  *^ 
unde  begunde   nä  fime  willen 


Poftea  vero  Julius  perreidt  in 
Affricam  ibiqae  omnis  Romano- 
rum  celfitudo   cum   Jaba  rege 

Kr 

colle€ita  ,  fuit.  erat  enim  Scipio 
magni  Scipionis  Affricäni  filins  et 
Pompeio  gener  et  fapiens  üle 
Katho  et  mnlti  Romanoram  mag- 
nates.  Julius  autem  Cefar  cooi 
Omnibus  hiis  viriliter  pugnaoit 
Sed  et  contra  eos  triumphanit 
et  obtianit  xl'  elephantes.  occife 
multis  honinum  *  milibus,  qoi 
vero  euaferunt  in  Hyfpaniam.^ 
Katho  vero  fe  ipfum  propter  ni- 
miam  moleftiam  interfecit 

Poftea  vero  Julius  cum  magna 
gloria  Romam  reüerfus  eft,  quit 
principatum  folus  obtinueraL 
quem  poftmodum  fucceffores  im- 
peratores  optinuerunt 

Iterum  Julius  profectus  eft  in 
Hifpaniam  contra  filium  Pompeii, 
cum  quo  tanta  virtute  dimicabal 
vt  etiam  fibi  ipfi  mortem  intenta- 
ret,ne  (Crimen  glorie  faeinferreL 
Hec  autem  circa  äquam,  qoe 
Minna  vocatur,  contigerunt 

Igitur  Julius  iterum  Roman 
reüerfus  fecit  ad  libitum  fuaoi 


1  Gb.  al  d^,  ,A.  aller  der,  H.  all  der.  2  Br.  affricam,  fehli  GbAE 
3  Gb.  andere  herre  v.  =  A ;  H.  vnd  der  herrn  y.  4  H.  Cefar  Jalios.  5  G. 
gefegede  =  AH.  6  H.  fehlt  u,  gew.  d.  7  G.  elpendere,  A.  olpentier  g«* 
wan  er  do,  H.  albende  er  da  gewan.  8  b.  vluwe,  H.  fluhenn.  9  AH.  ^^• 
10  H.  tott  f.  felben  vor  laid.  11  U.  fehlt  ze  B.  12  b.  he.  13  fehit  Br. 
14  H.  dem.  15  Mit  6n  tritt  B.  (t,8,97)  wieder  ein.  l^fehUBt.  17 Br. 
eme,  b,  deme,  GH.  dem.  18  Bb.  ftridde.  \^  fehUk.  20  fehlt  Br.  21  E 
darumb.  22  A.  befchacb.  23  G.  div.  24  H.mynn,  A.nam.  25  H.J.f»«^ 
w,  gen  R. 

*  Hdfchr.  honmqS.     **  Unbezeichnete  Lücke, 
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even.  he  begingt  dar  gröter' 
jrewalt.  ^  dat  was  den  Senatoren 
et  unde  fwören  üp  in  unde  fia- 
len  en  mit  twintich  unde  dr^n^ 
nelTeden  ^  döt.  Dar  van  wart  ^ 
m  michil  ^  flrit.  de  Senätöres 
n^dren  weder  dat  volc.  deme  was 
ies  keifers  ^  döt  f 6  »  la  fe 
branden  ^^  de  mit  groten  vlite  '^ 
den  lichamen  unde  beftadeden 
Bne,  alfö  men^^.noöhtö  Röme 
rcowen  mach  Upper  natlen.  ^^ 


Juliö  ne  künde  aöman  ge- 
liken  van  **  orloge  ^*  unde  van  ** 
fege,  wante  he  filve,^^  fprach,  *' 
dat  van  Hneme  flride  elfen  (tunt^^ 
hundert  düfent  unde  twe  unde 
negentich  düfent  wären  döt  ^^ 
äne  de  Römsre.  He  vant  öch 
aller  ereft  aureum  numerum.  '^ 
he  was  öch  *^  äne  mäte  milde.  ** 
Aldus ''  nam  he  finen  ende  de 
vil  edele  man.  **  . 

In  den  ülven**  tiden  worden 


vluere  voluptati  *  et  voluntati 
fue  nichil  denegans  et  multis 
poteflatis  **  violentiam  inferebat, 
vnde  fenatores  nimium  commoti 
in  mortem  ipfius  confpirabant 
interficientes  eum  xx  et  tribus 
cultellis.  Orta  eft  igitur  in  ciuitate 
magna  feditio  et  maxima.  QuiCa^ 
populus,  qui  de  morte  Cefaris 
infolabiliter  dolebat,  contra  fena- 
tores fremebat  acceperuntque 
corpus  eins  incineratum  cum 
omni  diligentia  in  mempriam  Ce- 
faris eternam  fuper  pyramidem, 
ficut  hodie  adhuc  Rome  videtur, 
exaltauerunt. 

Jttlio  vero  nullus  in  bellis  com- 
parari  potuit.  Ipfe  namque  [vt] 
faffus  eft,  quod  in  bellis,  quo« 
egerat,  xi.  vicibus  centUm  milia 
et  nonaginta  duo  milia  preter 
Romanos  occidiL 
hie  porro  invenit  aureum  nu- 
merum. 

Ifte  licet  largißimus  et  potentif- 
fimus,  confpirata  tamen  morte 
interfectus  eft. 

In  tempore  illo  tres  apparue- 


1  Br.  beginde.  2  G.  grote,  AH.  gro/TeD.  3  B.  walt.  4  Br.  dre;  H. 
dreyn  vnd  zwainzigk.  5  B&.  mezzeden,  b.  metzen,  AH.  meHern.  6  A.  Dar 
nach  waa.  7  H.  groffer.  8  Alle.  9  fehlt  AR,  10  A.  bewarten.  11  A. 
eren;  H.  den  1.  nu^gr.  vi.  12  H.  mag  man«,  13  B.  natelen,  b.  vp  der  naU- 
den,  A.  yffer  nalden,  H.  auff  der  yalden,  Gr.  up  deme  fteine  den  mä  het 
de  natlen.  14  A.  mit.  15  H.  krieg.  16  Br.  filven.  17  Gr.  oc  iaoh,  b.  Äyg 
fade,  H.  ancb  jacb.  18  A.  olfTtunt,  H.  ainlif  ftand.  19  H.  getot,  A.  er- 
fchlagfi.  20  AH. /«Äft  He  ...  numerum.  21  fehlt  B.  22  A.  Aun  mafle  m. 
w.  er  aucb.  23  H.  Alfo.  24  H.  der  vil  gewaltige  m.,  A.  d.  gewaltig  kÄnig. 
25/CÄ&A. 

*  EdTchr,  volupta  |  et  voluntati.     **  EdCchr,  poteftatiae  violentiam. 
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dri  fonnen  gefön.  de  qaAmen  to 
jnngeft  ^  over  Sil  *  fin  offe, 
dar  &n  manmede  erede,  de  fprac 
an  der  art'  tö  deme  manne,  ^ 
„War  umme  arbeideftü  aldus  fe- 
re  ^  mit  me?  der^  lüde  ondfteit^ 
är  den  des  komes/^  ^  Dat  was 
wAr.  de  hSrfcap,  de  gedSlet  was, 
de  quam  over  en.  *  de  ftrit,  de  ^ 
yan  des  keiTers  döde^^  wart,  de 
benam  den  Romeren  menegen 
edelen  man. 

Defe  msre  folet^^  hebben 
ende,  we  willet"  ener  be- 
teren"  beginnen,  ^^  wo  we 
van  des  düvels  kinden  ^^  tö  go- 
des  kinden  fint  gemaket.  Dat 
möte  we  mit  gröteme  ^*  arbeide  ^^ 
behaldenw  dar  tö  hebbe  we's  ^® 
tröft  an  deme,  de  unfe  krancheit 
an  fic  ^^  dne  funde  wolde  nemen 
unde  vor  unfe  funde  ^^  duldich  '^ 
wart  **  wante  *^  an  **  den  dol, 
unfe  ISve^^  beilant  Jefus  Cri- 
ftus,**  dominus  nofter.  Amen.*^ 

Octavidnus  Julius  Cef aris 
fuller  föne,  de^^  feder  geboten 


nmt  *  f des,  qoi  tandem  in  jm 
conueneront  Tone  etiam  ten- 
pore  bos  quidam  aranti  roßiff 
voce  humana  loqaebatar,  „qafii; 
tantis  me  et  te  afficis  labonbos 
cum  prius  definat  effe  populfi 
quam  frumentum  de&iat?^^  qooi 
Ytique  rei  exitus  probauit.  Nu 
prineipatus  Romanoram,  qoidi- 
ttifus  fuerat,  in  ynum  collecbß 
eft.  Sed  et  bellum,  quod  prople! 
interfectionem  Cefaris  orbiB, 
multos  nobiles  perdidit  Romanos 
Igitur  hiis  finem  facien{e& 
tranfeamus  ad  ytiliora.  f.  qoalitö 
ex  filiis  ire  facti  fumus  filü  dei 

Optimum,  ergo  hoc  omni  follict* 
tudine[m]  retinere,  habentesio 
ipfo  folatium,  qui  eft  falus  noftü 
quique  fine  **  macala  noßrani 
aiTumpfit  naturam,  in  qua  proplei 
nos  factus  eft  obediens  ufqoe  üi 
mortem  faluator  ♦**  nofter  Jheto 
Chriftus  dominus  nofter. 

Octauianus  filius  fororis  kH 
Cefaris,    qui  poftea  dictos  eft 


1  Bb.  to  left.  2  Wegen  over  6n  feJUt  A.  von  En  oITe  ...  over  cd; 
b.  fehlt  der  lade  . . .  over  Sn.  3  H.  eger.  4  H.  zw  jm.  5  H.  fehli  <•  ^ 
6  B.  des.  7  Bb.  Tofteit,  G.  tefteit.  8  H.  zwiend  yil  fchirer  ee  des  h  >^ 
rinnt.  9  feTdt  Br.  10  Br.  dothe.  11  BG.  Tolen  h.;  b.  hant  hey  eyn,  ^ 
ein  e.,  A.  Mllen  wir  enden.  12  BbG.  willen»  H.  welln,  A.  f&llen.  13  AHb' 
red.  14  H.  nachaolgfi.  15  G.  banden.  16  H.  groiTer  arb.  17  A.  9i\>»^ 
18  Br.  we8|  B.  we  des,  b.  wirs,  G.  bloß  we,  H.  dar  zue  fo  hab  wir,  A.  ^ 
haben  wir  volbracht.  19  A.  nam  vnd  vnß  fAnd  wolt  nemen.  20  H.  rcbol^' 
21  AH.  geduldig.  22  H.  was.  23  H.  vncz.  24  H.  jn.  25  A.  aller* 
26  H.  vnfer  herr  J.  Cr.     27  AH.  fehlt  d.  n.  A.     28  A.  d.  auch. 

*  MdCchr.  apperuerunt.     **  Hdfchr,  (u.    ***  irdfehr,  pater  {mM  fo<«r^/ 
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s  ^  Augpnftas,  de  quam  van 
a-  «  ftat,  de  hei»  Appold- 
1,  ^  td  Röme  nä  fines  ömes 
de.  ^  he '  hadde  dat  rike  ^ 
Te  unde  vUtich  j^:  mit  AntÖ- 
S  unde  Lepidö  fwelf  jAr,  aldne 
r  unde  vdrtich  jar. 


Do  he  umme  midden  morgen^ 
de  ftat  rdt,  tö  hant  wart  umme 
)  fannen  &n  ring  alfö  ^n  böge, 
Uer  unde  klär,  do  wifede  ^ 
)d,  dat^  bi  flnen  tiden  folde 
»boren  werden. de  wdre  funne 
liefns  Crifttts,  de.de  grdten 
ifterniffe^«  tdvdren  ^^  folde,  ^* 
ir  de  werelt  al  ^*  begrepen 
ede  ^*  was. 

An  ^^  den  Ifden  wart  *^  td 
Äme  en  gröt  ffatjt.  Antonius 
e  wolde^  den  keifer  wreken:  He 
i6ch  "  der  Confule  unde- der 
^ren  yele.  de  Senätöres  fanden 
^eder  en  Octaviftnum  den 


Auguftus.  Poft  mortem  auunculi 
(tai  de  quadam  ciuitate  Apollonia 
vocata  venit  *  Romam. 
Ifte  gubemauit  Imperium  1.  y.OO 
annis  cum  Anthonio  etLepido  xii. 
annis,  folus  vero  xliiii^'^  annis. 

Hoc  quidem  flgnificabant  tres 
foles,  qui  apparuerunt,  qui  tan- 
dem  in  ynum  corpus  folare  funt 
redacti,  quod  dominium  iftorum 
trium  in  monarchyam  rediret,  ♦♦ 
vel  potius  quod  notitia  trini  dei 
et  vnius  toto  orbi  futura  immi- 
nebat 

Cum  itäque  Octauianus  circa 
horam  tertiam  ciuitatem  intraret, 
ftatim  contra  folem  apparuit  cir« 
culus  quafi  arcus  lucidüs  et  cla- 
rus,  in  quo  figno  deus  oflendit, 
quod  tempore  imperii  fui  Jhefüs 
Ghriltus  verus  fbl  nafceretur, 
qui'horridas  polieret  tenebras,  in 
quibus  Aiundus  iam  diuturno  tem-* 
pore  errauerat. 

Ipfo  tempore  Rome  efl  mag- 
num  bellum  ortum.    Anthonius 

< 

namque  in  vindictam  Julii  Cisfaris 
occiQ  multos  confules  et  nobiles 
occidit,  fenatores  vero  Octauia* 
num    iuniorem    cum    exercitu 


1  A.  wart,   H.  wart  gehaifTen.     2  AH.  der.     3  fehlt  AH.    4  B.  appol- 
^ft-    5  A.  fehlt  ze,  B.  n.  f.  o.  t.  b.  d.  r.      6   Ai  allaine  zwelf  iar  tnd  mit 

0  vier  vnd  vierczig  iar.     7  B.  morgen  tit     8  Br.  wis  de,  H.  webeift. 
^fehü  Br,      10   ö.   dinftemiffe,   H.   vinftemufg,   A.  Änd  vnd  viiift%ÄzB. 

1  H.  zerftorfi.      12  Br.  fol.     13  A.  allain,  H.  alle.     14  H.   mit  begr.  w., 

^b.  almede,  G.  mede  alle.     16  AH.  In.    16  H.  was.    17  H.  er  erflneg,  A.  vnd 
irfchlÄg. 

*  SiTekr.  teüt    *♦  Hdfchr.  redie^ 
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jüngeren  ^  mit  gtAXeme  here. 
Antonius  verlos  den  fege  unde 
wart  vor  verfeget  *  twöne  der 
Confule  bleven  döt.  dat  here 
Antonii  wart  al  deme  keifere 
underdän.  ^  Antonius  vlö  tö 
deme  confule  L  e  p  i  d  o.  de  hadde 
gröte  kraß,  mit  des  helpe  ge- 
wan  Antonius  des  jungen  kei* 
feres^  hulde.  Octaviänus  de 
keifer,  Lepidus  de  conful,  An- 
tonius^ de  conful^  de  quämen 
over  dn  unde  vorfegeden^  al 
de,^  de  uppe  Julium  geraden 
faadden.^  dar  van  vordarf  ma- 
nich  göd^  unfculdich  man.  de 
ächte  *®  wart  geddn  mit  grd- 
terae^^  unrechte. "  it  wart  6c 
td  Röme  manich  hüs  töbroken. 

De  keifer  imde  Antonius  v6- 
ren  In  Macedoniam.  dar  was 
C[r]aff]us  unde  Brutus  mit 
gröteme  here.  he  hadde  ^^  Julium 
irflagen.  Lepidus  was  töRöme 
unde  hödde  der  flat.  ^*  de  keifer 
unde  Antonius  ftridden  ^^  weder 
de  hörren  unde  fldgen  **  fe  döt. 
ere  here  ^'  wart  ^®  en  underdän.^^ 
alfö  behölt  de  gewalt  de  keifer 
unde  Antonius.  Antonius  nam  do 
td  wive  des  keiferes  fufter. 


magno  contra  ipfum  direxemnl 
in  quo  conflictu  duobas  coafa- 
libus  occißs  Anthonius  ^ctos 
terga  vertit  et  exercitns  eios 
Octauiano  fubiectus  efl. 
Anthonius  itaque  ad  Lepidm 
fugit  confulem,  qui  magna  pre- 
minebat  poteftate.  Cnlus  con- 
filio  et  auxilio,  gratiam  iuuenis 
recuperauit  imperatoris.  Octa- 
utanus  imperator,  Lepidus  et  An- 
thonius confules  in  vnum  M 
adunati  et  triumphauerunt  contn 
eos,  qui  mortem  Julii  confpin- 
uerunt,  propter  quod  multi  inno- 
center  perierunt.  Hec  vero  vio* 
dicta  fine  dilcretione  peradi 
multa  Rome  deftruxerat  *  pa- 
latia. 

Porro  Octauianus  et  Anthonius 
profecti  in  Maoedoniain,  ubiCaf- 
Bus  et  Brutus ,  qui  Julium  occi- 
derant,  cum  exercitu  magno  refi- 
debant.  Lepidus  vero  Ro«« 
manfit,.vt  civjtatem  cuftodirel 
Imperator  vero  et  Anthonius  cqid 
Caffio  et  Beute  pugnaaeraot 
et  viceruht  et  occiderunt  eos  et 
exercitus  illorum  fubiectus  eil 
Ulis,  ficque  principatum  illum  Im- 
perator et  Anthonius  obtinueruni 
Porro  Anthonius  fororero  impe- 
ratoris duxit  yxorem. 

1  H.  Jügenn.  2  H.  vberwunden.  3  A.  her  wart  alles  d.  k.  n. 
H.  als  dem.  4  A.  kfbges.  5  A.  vnd  A.  6  AH.  widerfagten.  7  Br.  tUc" 
de,  A.  aim  den  die  =  H.  8  Br.  hadde.  9  fehlt  AH.  10  H.  die  do.  1 1  fehU  i 
12  Br.  nnrecte.  13  AH.  die  heteo.  14  Br.  hadde  dar  ft.  15  A.  ftr.  mit  famet 
16  Br.  Hoch.  17  H.  zw  tod,  A.  ze  tod  ir  her.  das.  ISA.  was.  19  Br.  vnderdan  u»* 

*  Edfchr.  def^mcxerat  (f,  S.  /OS  *J. 


105 


An  ^  den  ttden  Pompdjus, 
es  gröten  Pompöjus  '  föne,  de 
iride  dö  *  weder  den  •  keifer  * 
nde  Antonio,  fe  Ariden  fege.^ 
nde  makeden  6nen  vrede,  den 
ibrach  ^  feder  ^  de  filve  junge 
ompdjus.  Agrippa  van  des 
eiferes  gebode  ®  vächt  weder  * 
'omp^jtts  ^^  do  unde  nam  eine 
ändert  unde  drS  unde  sestich 
leppe.  Pompejus  ^^  mit  feven 
ßepen  do  küme  ^*  hennen  **^ 
juam.  Lepidus  de  conful  ge-^ 
Iran  ^*  Meffin  de  ftat  unde  wart 
an  fo  ^^  grdteme  bere,  dat  he 
len  keifer  fÄre  vorfmäde. "  Dat 
lere  brächte  de  keife^  van  eme  ^^ 
nit  ener  w^negere  *®  fcare.  Le- 
)idus  quam  dö  ^^  tö  hulden  deme 
ceifere,^®  alfodat  he  dat  land 
rorlos. 

Octaviänus  de  keifere  '^ 
ladde  an  **  finer  gewalt  v6re 
mde  vertich  here  in  allen  lan* 
len.  De  riddere  wären  altd  *^ 
inmätich.  **  de  keifere  nam  de  '* 
idderfcap  twintich  düfent  man- 
len,^  de  van  rechte  nicht  riddere 
le  folden  fin,  unde  gaf  twintich 


Temporibus  iUis  Pompeyus 
magni  Pompeii  filius  cum  impe« 
ratore  et  Anthonio  pugnauit  et 
Ytctus.eft  ab  eis  fecitque  pacem 
cum  illis,  quam  poftea  idem  Pom- 
peyus yiolauit.  Agrippa  igitur 
ex  precepto  imperatoris  piigna«* 
uit  cum  Pompeyo  et  abftulit  ab 
eo  centum  et  xlüL  claf fes.  Pom«- 
peius  vero  cum  vii.  nauibus  per 
fugam  vix  elapfus  eft.  Porro 
Lepidus  conful  expugnauit  ciui- 
tatem  Mafaniam  et  magno  fti« 
patus  exercitu  cepit  valde  con- 
tempnere  imperatorem.  Sed  im- 
perator  per  modicam  turbam  ab 
eo  copiofum  iilum  exercitum  ex- 
traxit.  *  Lepidus  ergo  vt  a 
terra**  exularet,  gratiam  im- 
peratoris obtinuit 

Porro  Octauianus  imperator  in 
Omnibus  terris  xliiii.  habebat  ex- 
ercitus,  numerus  vero  militum 
ineftimabilis  fuit.  Hilitia  quoque 
yiginti  miiibus  abftulit^  qui  ad 
militiam  degencres  funt  inventi, 
XX.  etiam  milia  feruorum  dominis 
fuis  reAituit.    et  fex  milia,  qui 


1  BbAH.  In.  2  H.  Porapey  des  grofln.  3  fehlt  H.  4  B.  koning. 
>  A.  Si  komen  vber  tan,  H.  vberwunden  jn.  6  A.  brach.  7  Br.  foder.  8  H. 
?ot  9  H.  da  w.  10  AH.  in.  11  H.  P.  kawm,  A.  kom.  12  H.  da  uon. 
13  fehlt  H.,  A.  kom  hin.  14  H.  der  gew.  15  fehlt  H.,  A*  wart  fo  her  mit 
lern  groffen  her.  16  A.  das  er  hat  den  k;  f.  yerfmaht,  H.  das  er  het  und 
äas  er  [fehlt  den  k.  . . .  bracht].  17  H.  jn.  18  H.  wenigen  fch.  lies.  19  fehlt 
AH.  20  AH.  fehU  d.  k.  21  H.  fehlt  d.  k.  22  H.  in.  23  H.  zw.  24  H. 
tmmftr.  25  b.  ir  r.  af.  26  H.  fehlt  mannen  . . .  eren ;  A.  fchef  der  h. ;  Hi 
fchelken  her  wider. 

*  JEid£ehr.  eztracxit  (T.  Ä  /04  *>,  **  Für  terra  hat  die  MdCehr.  Lücke. 
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düfent  fcalke  eren  hören  weder. 
Ses  düfent,  de  nicht  ddnen  ne 
wolden,  ^  de  let  he  hdn.  Dat 
betökenede  dat,  wo  de.werlt, 
de  deme  düvele  was  underdAn, 
an  eres  fcep»res  gewalt  weder 
kernen  foldepit  der  bort'  ihefu 
Crifti. » 

In  den  filven  ^  tiden  vldt  dn 
bome^  oleis^  al  önen  dach  td 
Röme.  dat  ^  betdkenede  dat,  dat 
de  langp  god^s  torn  geAich- 
tiget  ^  folde  werden. 

Antonius  de  conful  vor  in 
Egiptum  unde  nam  Cleopa* 
tram  de  koninginne  unde  ^  IH 
des  keiferes  *^  fufter  unde  we- 
derfegede  eme.  dat  wart  eme 
altö  teide.  ^^  De  keifer  vor  tlö  ^^ 
tö  Brand Iz  unde  fcepede  over 
mere  mit  ^  twintich  ^^  hundert  ^^ 
unde  mit  feflich  ^^  fcepen.  de 
wären  an  ^^  dat  orloge  wol  ge* 
maket^®  Antonius  vor  dö 
weder  in  mit  hundert  unde  ^^  mit 
achtentich  fcepen.  dar  '^  was 
minne  '^  an  der  tale ,  fe  wären 
aver  fterkere ''  an  der  kraft.  Dö 
wart  in  **  den  **  mere  in  ftWl  ** 
dnen  dach. unde   öne  nacht.  '^ 


femire  contempferunt ,  in  pati- 
bulo  fufpendit.  Significabat  quo- 
que  hoc  factum,  quod  mundus 
qui  fe  feruitio  dyaboli  mancipa- 
uerat,  per  natiuitatem  Chrifti  ad 
feruitutem  creatoris  fui  reuer* 
faturi  effent. 

Ipfo  etiam  tempore  fons  olei 
Rome  enipit,  qui  tota  die  fluxit, 
fignificans  diuturnam  dei  iram 
placandam. 

Porro  Anthonitts  conful  pro- 
fectus  eft  in  Egiptum  opponens 
fe  imperatori  duxitque  vxorem 
reginam  Qleopatram  repudiata 
forore  imperatoris ,  quod  eum  * 
poftea  ficut  oportuit  acriter 
luit**  Imperator  vero  ibatBrun- 
dufium  et  transfretauit  cum  cc  et 
Ix  ratibus,  que  ad  bellum  erant 
preparate.  cui  Anthonius  cum 
eentum  6t  octogfinta  nauibus  oc- 
currit,  que  licet  numero  effent 
pauciores,  erant  td'men  viribus 
fortiores.  Ortum  eft  igitur  maxi- 
mum  prelium  in  mari.  pugnatum 
eft  per  totam  diem  et  noctem. 
Cleopatra  vero  cum  xb  nauibus 


1  H.  fehlt  Ses  . . .  wolden.  2  H.  gebart.  3  A.  viifers  heran.  4  /Mt  A. 
5  bAme,  G.  brunne,  AH.  brann.  6  B.  olyes,  b.  oUes,  H.  «les,  A.  mit  61aine 
tag.  7  A.  der.  8  GA.  gerenftet,  b.  errenftit,  H.  derfenit.  9  AH.  er. 
10  H.  kflnigs.  11  H.  ales  jm,  A.  all  zehant  laid.  12  fehk  H.  19  fehk  H. 
14  Gb.  twen,  AH.  swai  (f.  L.).  15  B.  fehU  hundert.  16  AH.  fehlt  u.  m.  f. 
17  H.  in;  A.  zA  dem.  18  A.  geladen.  19  A.  n.  mit  20  AH.  der.  21  A. 
minn^,  H.  nynier.  22  H.  groffer,  A..groir.  23  BbGA.  an,  H.  aoff.  24  BbG. 
deme,  AH.  dem.    25  A.  (tr.  de^  wart.     26  Br.  natbt. 

*  Edfehr.  tU.    ••  peniftMtf 
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»opatra  mit  ^  vMioh  fcepen 
chtich^  wart.    Antonius  vdr 

'  nä  unde  flöch  ^  fich.  filven 
1 5  lede  idJL  • 
Cleopatra  zirode  ^  fic  an^ 

gewant  ®    unde    vor   to  ® 
ne  keifere  an  der  hopene,  ^^ 

fe  ene  ^*  mit  erer  fcöne  ir- 
ken  folde.  ^^  dat  ne  halp 
^  ^^  nicht  Se  vor  do  tö  ereme 
itoniö,  de  was  ddt.  dd  Xatte 
^^  an  ere  brufte  twe  naderen.. 
a  flarf  fe  i»  alfö  an  ^«  dme  fla- 
^^  van  der  natere  rnjitüre. 


Octaviänus  de  keifere  ^^ 
ikede  dö^^  dat  koningrike 
|[ipti  to  dner  gräffcap  unde 
m  in  Alexandviä  ziröde  ^^ 
le.  dar  nä  quam  he  tö  Röme* 
tt  gröter  hörfca{f;  vor  Hme 
igene  gingen  Cleopatre  der 
»ninginnen  kindere  tw£.  ^^  Des 
iges  wart  he  beröpen  **  Au- 
aflus,  dat  qait*«  önök»re»* 
3s  rikes.  mit  deine  namen 
unfket  men  allen  keiferen  '^ 
nies  unde  faelden.  *« 

1  B.  mit  den.     2  Br.  uluctich. 


fugam  infit,  quam  Anlhonius  fe* 
quebatur  et  plurimo  dolore  et 
confufione  fe  ipfum  occidit 

Porro  Cleopatra  ornans  fe 
veftibtts  pretioBs  oocurrit  impe- 
ratori  fperans  per  ornatum  ve-> 
flium  et  corporis  pttlchritu^i*- 
nem*  animum  moUire  imperi- 
toris.  nee  quod  voluit,  ad  effectum 
perduxit,  nam  contempta  ab  im* 
peratore  ad  flium  reuerfa  eft  An* 
thoniumque  dum  reperit  defunc* 
tum,  duas  afpides  fuis  appoAiit 
mamillis  et  ita  quafi  in  fompno 
propter  naturam  afpidum  mor* 
tua  elt. 

Octauiunus  itaque  regnum 
Egipti  redegit**^  in  prouinciam  et 

■ 

ab  Alexandria  ineftimabile  tulit 
erarium.  poftea  vero.  Romam 
cum  magno  honore  profectus 
eft  Currebant  autem  ante  redam 
eins  duo  filii  Cleopatre  et  ex  tunc 
quia  regnum  auxerat,  a  Romanis 
falutatus  eft  Auguftus.  poftea 
vero  Auguftus  quafi  imperii 
augmentator,  vnde  hodie  omnes 
imperatores  hoc  nomine  licet 
fine  re  nuncupantur  eodem. 


3  H.  ir,  A.  fehk.  4  G.  ftach.  5  A.' 
►r»  H.  zw  tod  vor  laid.  6  H..  zirt,  b.  fcheirde.  7  H.  jn,  A.  do  an  mit 
ß».  S  Br.  ghewant,  b.  mit  Tchone  deidere.  9  C4.  do  tb.  10  b.  in  der 
>ffigc,  A.  hofihüg,  H.  vfi  hoft.     11  BrH,  fehlt  ene.     12  H.  in  d^eychen, 

•  erwerben  wolt.     13  Gb,  fe,  A.  fi,  H.  fey.     14  Br.  fu,  BbG.  vnde  fatte, 

•  vnd  fazt  ah,  H.  Sy  f.  auff.  15  Br.  fu,  f.  auch.  16  BbGAH.  in.  .17  Br. 
^Pe.  18  A./eÄft  d.  k. ;  H.  d.  k.  ier.  19  fehU  H.  20  H.  zir.  21  A. 
»ai  kind  Cleopatre.  22  A.  ber&ft,  H.  berüefiii.  23  BAH.  fpricbt.  24  H. 
eker;  b.  ermerer,  A.  mer^     25  A.  h^en.     26  AH.  hau  t.  f. 

*  BdCchr.  midtitudinem.    **  Mdfchr.  redigit. 
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An  ^  den  filven  '  tiden  D  rn- 
fus'  fln  ft^fTone,^  de  to  He- 
genze^  is  begraven,  de  i>e- 
dwanch  de  Swäve^  mit  gröten 
Sren. 

Tiberius,  Dnifi  bröder,  Au- 
gaitus  erkorne  ^  föne,  de  öc  nä 
eme  keifere  wart,  de  bedwanch 
Pannoniam,^  dat  nü  Ungeren 
is,  ^  nnde  Dalmaciam,  dat  nA 
Krdken  is^  unde  Meran.^^  dat 
was  der  **  großen  ^*  orloge  en, 
dat  van  Roine  W^*  gefcä.  1*  Do 
was  de  ^^  werft  td  ^^  Röme  al  ^^ 
underdän:  Auguftö^^  fände  man 
den  tins  van  Scytiä  ^^  unde  In- 
diä.  '^  It  ne  wart  de  tö  Röme  n4 
fd  grot  h^rfcap  unde  *^  vröde 
unde  »^  ne  wirt  nimmer  mdr. 

In  deme  filven  vrede  wart  ge- 
boren de"  wäre  vrede  Jefus 
Criftus,  de  den  vrede  wolde 
maken  twifken  **  deme  fceppsere 
unde  finer  **  fcepniffe,  *®  twifken 
deme  himele  unde  der  erde,  ^^ 
twifken  den  engelen  unde  den 
lüden."  Den  vrede  bewereden" 


Eodem  tempore  Dntfus  *  ti 
priuignus,  qui  nunc  Maguntiet 
tumulatus,  cum  magna  gki 
Sweuos  fttbiecit. 

Tiberius  vero  frater  D 
adoptiuus  autem  filius  Augof 
qui  etiam  ei  in  regno  fuccdS 
Pannoniam,  que  nunc  oft  Vngan 
et  DalmatiaCm^,  que  nunc  e| 
Grecia  etMorauia,  romano  fubie 
cit  imperio.  Et  hec  inter  preö 
pua  Romanorum  computaDk 
bella.  Hittebant  etiam  tribotaij 
Yndia  et  SCc)itia  Augufto  fiqij 
^niuerfus  orbis  Romano  fubdib^ 
erat  impeuo  fuitque  gloria  msfi 
Romanis  et  fumma  pax  in  orli 
terrarum,  qualiter  nee  ante  km 
nee  in  eternum  erit  futura. 

In  hac  erga  fumma  pace  pii 
Vera  de  celo   defcendit  Mv\ 

I 

Chriftus  filius  dei,  qui  deMt^ 
ria  virgine  tunc  natus,  ^ 
pacem  reformaret  inter  crei- 
torem  et  creaturam,  inter  cem 
et  terram,  inter  angelos  et  btH 
mines.  vnde  angelt  concinnantd 
cantabant  „Gloria  in  excelfis 


de  engele  mit  deme. fange,  ^^  dö 

I 

1  H.  In.  2  fehlt  A.  3  A.  bezwäg  druftis.  4  H.  fteuff  Sun.  5  Bi 
xneni'ee.  6  G.  (Vaue,  Br.  fwaven,  etc,  7  Br.  erekone,  H.  der  komer.  8  H.  ?<^ 
noniam,  A.  bononiä.  9  H.  halft.  10  Br.  meram,  H.  merandam  (wahA"\ 
ätAfehUJf  A.  menia.  11  Br.  des.  12  H.  gromi.  13  fehlt  H;  Br.  ge  gter:»| 
B.  i.  ghefcha.  14  k,  fehU  dat  was  ...  gefcä.  15  h!  all.  16  fehUS^- 
17  A.  allain;/eÄfe  H.  hier.  18  H.  A.  dem.  19  H.  focia,  A.  fiUcia.  20  S 
von  I.;  A.  Itija.  21  A.  v5.  22  A.  vnd  auch,  H.  vnd  nymmer  mer  enwi"- 
28  H.  Got  de  w.  24^  fehlt  Br.  25  A.  der.  26  H.  gefchophüng.  27  Br 
erthe.     28  A.  mefchen.     29  A.  bewartn,  H.  den  bebärtten.     30  H.  gefacci- 

*  Mdrchr,  drüfus.  i 
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Qui  ergo  pacem  defiderat  an- 
gelorum,  o)M>rtet  eum  effe  bone 
Yoluntalis,  quia  fepe  volantas  pro 
facto  reputatur. 

Porro  a  coi^ditione  mandi  uf- 
que  ad  natiuitatem  domini  fluxe- 
runt  iii.  m  anni  et  nongenti 
et  Ixii.  ^ 


iingen  ^ ,    Gloria  in  excelfls    et  in  terra  pax  hominibus  bone 

^  et  in  terra  pax  hominibus    voluntatis/^    - 

e  Yolnntatis.  *    dat  fpricht  * 

»f  fi  ^  gode  an  *  der  böge  "^ . 

le  an*  der  erde  fin  ®  vfede 

i  luden  gödes  willen."  ^^ 

)e  der  engele  vrede  hebben 

le,  de  fal  gödes  willen  fin, 

Ute   de  wille   mach  gemdne 

ren  ^^  deme   armen  unde  ^^ 

ne  riken. 

Do  Jefus  Crifius  geboren 

rt,  de  werH  geftän  badete  ^^ 

^  düfent  unde  **  negen  hün- 

rt  unde  twe  unde  feftich  jär, 

n  der  fUchtunge  tö  Röme  feven 

ndert  unde  dn  ^^  unde  viftich 

.    16 

■ 

Deme  keifere  wart  ^^  de  werlt 
underdän.    de  koninge  unde 
>  herren  hadden  ene  lef  unde 
uchten  ene. 

fal  den  tiden  was  Her  ödes 
)  erfle  ^^  in  Judöä  koning,  ^^  de 
5  kindere  Idt .  flän.  «^  de  «^ 
öch  «2  och  fine  twene  «»  föne  «* 
lexandram  unde  Ariftobolum, 
vö»e  *^  wol  gelerde  **  man^ 
nde  dodede  fic  *^  filven.  *®  occidit  duos  acerrimos  oratores 

1  A..fe?Ut  do  fe  f.  hier.  2  H.  de. .  3  A.  hier  das  H  fungn.  4  Gb. 
nit,  H.  fpr.  jn  tewtfch  alfo.  5  Br.  fe.  6  H,  jn.  7  H.  hoch,  A.  hoehin. 
fehU  BrA;  H.  auflf.  9  H*  fey,  A.  fi  der.  10  A.  die  guten  willea  fein, 
i  A.  fein  arrae  vn  reiche,  H.  d.  reichn  vnd  d.  Armen,  12  BbG.  alfg. 
3  BbG.  hadde  geftan^  H.  was  geftanden.  14  fehk  H.  15  H.  ains.  16  AH. 
M  D6  J.  Cr.  :..  viftich  j4r  (folgt  nach  Auguttui),  17  AH.  was.  18  H. 
ler  erft  H.  19  fehlt  A.  20  B.  dode  let,  H.  hies  totten.  21  A.  Er,  H.  der. 
22  H.  erflueg.  23  Br.  twe,  H.  Ainer  Sun  zwen.  24  A.  ze  tod.  25  Bb.  twe. 
26  B.  wolde,  b.  bloß  gelerde.  27  B.  fic  och,  G.  och  fic,  H.  auch  fich,  h\ 
äode  a  f.    28  A.  fehU  u.  d.  f.  f.  j  B.  fehü  ein  Blatt. 

*  SdCohr,  defenet. 


Igitur  totus  mundus  fubditus 
erat  imperatori,  quia  reges  et 
principes  cum  debita  reuerentia 
ipfum  diligebant 

Futt  etiam  in  Judea  Ulis  tem- 
poribus  rex  Herodes  primus,  qüi 
occidit  infantes.  Dignum  vti- 
que  fUit,  vt  qui  multos  orba- 
uerat  filits,  tandem  in  pro- 
peres definet  ^  filios  quia 
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Octavidnus  Auguftus  was 
An  vil  fellich  ^  man.  *  en  ne- 
möfte  ^  n^man  h^rre  h^ten.  ^ 
Lodere  lof^  was  eme  ummiere. 
he  orlogede  ^  6ch  ungerne.  ^ 
he  fegede®  dicke  „Dat  orloge^ 
19  gelich  ^®  eneme  güldenen  an- 
gele, den  man  werp  ^^  in  dat  ^* 
water  nä  öneme  vifte:  de  angel 
wert  vorloren  dorch  den  vife.  ** 
van  deme  orloge  ^  wert  dicke^J 
maneger  man  vorloren  dan  ^^  ge- 
wunnen."  ^®  Auguftus  de  römede 
Geh,  dat  he  Rom e  vunde  ^^  te- 
gelin, de  let^®  he  marmelin.  ^^ 
He*^  vordfef  Ovidium  dor  fine 
unvöre.  He^^  haddeVirgilium 
l^f.  he  makede  im  tö  love  Enei- 
dam  dat  hoch,  ^^  wante  he  ^^  van 
Eneas  flechte  ^^  geboren  was. 
Auguftus  was  en  wol  gelogen 
man  unde  harde  fcöne.  ^^  he 
was  iedoch^^  en  wSnich  nidich.  *® 
he  was  ^"^  äne  mäte  eren  girich.  *^ 


videlicet  Alexandrum  et  AriAi 
bttlum  filios  fuos  et  per  mull 
mala,  que  fecerat,  tandeml 
ipfum  occidit 

Octauianus  igitur  Auguflus  fd 
Cialis  et  tractabilis  erat  vali 
hift[o]riones  et  fcurras  m 
tempnebat  valde.  Hic'"'  ytiquep^ 
eis  invtttts*'"  bella  mouebat,  qui*^ 
fepe  folebat  dicere  bellum  md 
comparatur  homo,  qui  dum  ii 
aquam  propter  pifciculum  miü^ 
tur,  aurum  in  profunde  fepe  r^ 
tinetur.  ficque  fit  ut  proptd 
crebra  bellli  fepius  homines  io^ 
tereant,  quam  magnum  f  inen- 
mentum  fumant.  Etiam  gIori^ 
batur  fe  Romam  relinquere  mar* 
moream ,  quam  invenit  latricisBi 
Outdium  propter  vite  fue  fpurci- 
tiam  exulare  coegit,  Virgilionl 
vero  dilexit,  qui  ad  honoreie 
AuguftiEneydem  compofuit,  qua 
de  genere  Enee  defcenderat 
Auguftus  curialis  fuit  valde  ei 
compofitus,  pulcherrimus  cor- 
pore fed  mpdicus,  invidus,  faper 
modum  vero  ambitiofus,  affabili- 


1  B.  wl  felich,  b.  felich,  H.  fllig,  GM.  gefellicb.  2  A.  fehlt  Oct  ... 
man.  3  A.  In  dorft.  4  A.  gehailTen.  5  A.  Loter  lob,  H.  bloß  lob.  6  H. 
kriegt.  7  A.  fehlt  he  o.  o.  u.  8  A.  auch.  9  H.  kridg.  ICH.  geleich  Ui 
11  b.  wirpit,  G.  werpit,  H.  wirft,  A.  wurft.  12  A.  ain.  13  A,  fehlt  Dt 
R.  ...  vife.  14  fehU  H.  15  H.  dann,  M.  mer  danne.  16  A,  fehlt  d.  gew. 
17  H.  fünden  het.  18  H.  bies.  19  A.  marmorin.  20  A.  vnd.  21  M.i 
lieb  dorcb  daz  bAch  enedam  ( =  emeida  A.)  im  ze  lob.  22  Br.  fehb  be. 
23  H.  gefclächt,  A.  gefcheht.  24  AH.  fehlt  n.  h,  fc.  25  H.  doob.  26  G. 
nidefcb.     27  MA.  vfi.     28  A.  ernreicb,  H.  an  manigen  ern  gericht. 

*  ßdrchr.  Ho.    *«  amicua?    »**  Mdfohr,  q«.    f  Sdfckr.  & 


111 


^  was  föle  vele.  *  be  was 
^  ällo  *  kranc  ^  an  fines 
(S  unvöre;  dat  wrach  ^  he 
h  an  andern  luden  fere. '' 
he  flarf ,  de  Römaere  kiage- 
i  en  fere.®  fe  repen^  over 
le  flat,  wolde  god  dat  he  im- 
r  leven  folde  ^^  oder  dat  he 
geboren  war e.*^  He  wart  be- 
iven  mit  gröten  ^*  eren  in 
rtiö  campo,  in  ^^  deme  widen 
de.i* 

[n  demefestegenden  järe 
n  godes  bort^^unfes  her- 
n  nnde  der  ftichtungetö 
ime  dcc.  Ixvii.  järe  Tib.e- 
is  keifere  wart,  ^®  Augufti 
[Tone,  den  Auguftus  to  ^neme 
16  hadde  erkoren,  unde  was 
r  ane  drd  unde  twintich 
r.  de  ^'  was  ön  wol  geiert 
in  ande  lef ,  ^«^  er  he  in  ^^  dat 
le  quam,  feder  wart  hd  en 
immich  man  unde  vil  unge- 
s. '^  dar  van  Tirlös  manich 
mfin^^  lif.  Tiberiuj^  fände 
Utum»^  tö^s  Jerufal^m,  dat 


täte  dnlcifBmtts.  In  impndicitia 
tarnen  corporis  valde  lubricus, 
quod  tarnen  in  multis  acriter  yin- 
dicabat.  Cum  autem  moreretur, 
vniuerfa  ciuitas  Romana  infola- 
biliter  planxit,  clamantes  per 
ciuitatem  „o  hie  fi  femper  viue- 
ret  uel  nunquam  natus  fuiffet.^* 
SepuUus  eft  itaque  imperiali  ho- 
nore  in  fpatiofo  Martis  campo.  * 


Anno  ab  incarnatione  domini 
xvi.  ab  vrbe  condita  feptingefimo 
IxviL  cepit  regnare  Tyberius  Au- 
gutU  priuignus,  adoptiuus  vero 
filius,  regnauit  xxiii  annis.  Ifte 
bene  litteratus  fuit  et  antequam 
aifumeretur ,  omnibus  dilectus 
fuit,  poftea  vero  factus  eft  incer- 
tus  et  crudeliffimus,  propter  quod 
multi  vitam  fuam   perdiderunt. 


Tyberius  Pyhtum  Jüdee  et  Jeru- 
falem  procuratorem  et  iudicem 


1  6b.  Tfi,  H.  Vnd.     2  A.  fehlt  He  ...  Tele.     8  fehlt  A.     4  H.  ze. 

M.  er  waz  fnft  als  chranch.     6  A.  prach,  H.  räch.     7  H.  yaft.     8  H.  Do 

>  in  dy  B.  fer.     9  H.  mefften.     10  A.  folt  er  i.  1.     11  G.  geboren  nene 

^e.    12  fehlt  H.     13  bH.  ftn.     14  JUenaeh  haben  MA.     Do  ihefns  chriffc 

ibom  wart  diu  werlt  was  gelUuiden  drin  tofent  nevn  hundert  vii.xlL  iar 

^  zwa  vnd  fehczig  jar  Ton  der  ftiftög  ze  Born  vber  fi  |  hundert  md  aina 

dreiczig  iar).     15  H.  j.  der  gepnrdt,  A«  na  d^  gebort  mferg.heren  ynd 

Born  ftiftüg  vber  fiben  h.  iar  vnd  fehczig  iar.    16  H.  ward  kajCer.    17  Gb. 

18  Q:  lief,  b.  leif ,  6A.  ein  fenfte  man.     19  ßbAH.  an.     20  H.  fehU 

^}  0.  fehlt  Y,  nngewia,  M.  fehlt  ^  he  ...  grimmieh.    21  GHA.  ftnen,  H« 

ioem. '  22  H.  za  P.    23  U.  gen« 

*  Hdfchr.  fpatiofo  martii  campo. 
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he  dar  richtare  w»re.  Her  ödes 
de  junge  büwede  Cefaröam, 
deme  keifere  td  dren. 

In  den  tiden  prödegede  ^ 
Johannes^  baptifta.  ^  dene 
vench  Herödes  unde  flöch  eme 
dat  *  hövet  af  durch  Herodia- 
dem,  de  he  Philippö  nnem  brö- 
dere  hadde  genomen ;  dar  umme 
ene  Johannes  *  fchall.  *  Nä  Jo- 
hannes* döde®  Criftus'prede- 
gede  ^  unde  fände  fine  jünge- 
ren "^  over  alle  de  lanl.  ®  he 
wart  öch  bi  des  filven  keiferes  ^ 
Tiberii  ^^  tiden  van  Pilätö  unde 
van  den  Joden  gemarteret.  Van^^ 
finer  marterunge  ^*  fcach  ^* 
wunderes  vele,  dat  men  al  ge- 
fcreven  vindet.  ^* 

Pilatus  unböt  Tiberiö  ^^  van 
deme  döde  ^*  unde  van  der  ^^ 
üpftandunge  ^®  Jefu  Crifti  unde 
van  finen  jüngeren.  *^  dat  unt- 
föng  he  vil  woL  *^  he  *^  brächte 
it  **  vore  de  Senätöres  mit  grö- 
temevlite:**  dat  vorfmäde  den 
hörren,  **  wante  de  bodefcap  tö 


tranfmifit.  Herodes  iunior  ad  ho- 
norem Gefaris  Cefaream  edifi- 
cauit. 

Eo  vero  tempore  Johannes 
baptifta  predicabat,  quem  idem 
Herodes  vinctum  tenuit  et  decol- 
lauit,  qula  publice  arguebat  eum 
propter  vxorem  fratris  fui  quam 
tulerat  Pbilippi.  poft  mortem 
vero  Johannis  cepit  Ghriftus  pro- 
dicare  ac  difcipulos  in  omnem 
terram  ad  predicandum  mifit. 
Ipfo  etiam  tempore  Tiberii  Gefa- 
ris Ghriftus  crucifixus  eft  a  Pi- 
lato  et  Judeis.  Que  autem  paf- 
fione  mira  acciderunt,  ewange- 
lifte  defcripferunt. 


Porro  Pylatus  de  morte  Ghrifti 
et  afcenßone,*  nee  non  et  de 
difcipulis  eins  Tiberio  imperatori 
fignificauit.  Incipit  fides  cre- 
dulitatis  Tyberii.  Quid  fsic- 
tum  fit  temporibus  Tiberii, 
require  in  libr^  tuo,  que  ille 
hilari   valtu   fufcepit  et  animo 


1  Br.  predekede..  2  H.  fannd  J.  3  Br,  Jehk  baptifto;  M.  d^  tauffer. 
4  bGMAH.  fin.  5  A.  ftraft  6  Br.  dothe.  7  Br,  iunghere,  M.  jvnger,  H. 
Junger.  S  G.  over  alle  L ,  H.  predigen  jn  a.  L,  bM.  predegen  over  dat  ju- 
defche  1. ,  A.  in  daz  i&difch  1.  ze  pdigen.  9  A.  fehü  f.  k.  10  fehlt  Br. 
11  A.  vnd  von.  12  A.  marier.  13  G.  gefcha,  A.  gefchahen  wunder  vi],  H. 
gefokach  vil  wunders.  14  G.  fügt  hier  (Bl,  2S^ — S^^^)  €m$  der  Kaiferchronik 
ein  j  toofür  der  folgende  Satz  van  deme  dode  . . .  kundich  werde  aiufiel. 
15  Br.  unboth  tyburcio.  16  A.  ihn  i^ti.  17  A.  feiner.  18  b.  nperftan- 
dunge,  M.  nrftende,  A.  vrftend,  H.  urftent  ynfer  herrn.  19  A.  vnd  wie  er 
in  das  crAcz  liezz  diu  botfchaft  bracht  tiberius.  20  A.  fchon.  21  b.  inde, 
Q.  Tiberius.    22  G.  dat.     28  A.  fekkm.  gr.  vi.     24  A.  y^rmahten  A. 

^  Statt  refurreotionet 
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allerörft  ^  nicht  ne  '  quam.  ^ 
5^  ne  wolde  öcb  god^  nicht, 
t  mit  mannes  gewalt  fin  hdr-f 
ip^  kundich  ^  worde.  Ti be- 
ll s,  dö  he  den  Römieren  vele 
las  ^  hadde  gedän,  ^  im 
irt  ^^  Yorgeven  in  Campahiä  ^^ 
n  Gaji  Kaligola  ^'  räde,  de 
eme  keifere  was.  ^'  fin  döt 
IS  al  den  Römeren  l^f.  *^ 


leto  [et]  fenatoribus  cum  multa 
diligentia  expofnit  fed  quia  hoc 
yerbttm  primo  ad  eos  delatnm 
non  fuit,  andire  contempferunt 
et  hoc  miro  et  ineftimabili  modo 
deo  procurante ,  qui  non  per  fa- 
pientiam  et  potentiam  mundi  mi- 
fterium  fue  incarnationis  gentibus 
voluit  predicare.  Tyberius  vero 
poft  HHiIta  mala,  que  Romanis 
fecerat,  in  Campania  per  con- 
filium  Gaji  Caligole,  qni  ei  im 
regnum  fncceffit,  veneno  in-- 
teriit,  fed  mortem  eins  Romani 
minime  planxerunt. 

Anno  ab  incarnatione  domini 
xxxix^  ab  vrbe  condita  feptin- 
gefimo  Ixxxic^  Gayns  Caligola 
ad  Imperium  eft  fufceptus,  qui 
fuit  filius  fratris  Drufi[i],  qui 
regnauit  tribus  annis  et  menfi- 
bus  X.  Hie  autem  omni  ore  * 
laudabilts  fuit  et  extitit  fortuna- 
tus.  poftea  vero  malitiam  eius 
nemo  ad  plenum  enarrare  potuit 
Ifte  contra  confuetum  primo  ca- 
piti  fno  coronam  impoftiit  impe- 

1  H.  des  erften  zw  jm.  2  G.  nine.  3  A.  fthU  wante  . . .  quam.  4  Br. 
s.  5  Jlß^'god  iriti  B.  triec2er  ein.  6  B.  fehlt  f.  h.  7  H.  kund.  8  b.  le- 
B8  vele  G.  (UUi  um  dar  vmbe  dede  tyberiS;  den  romeren  vile  yngemakes 
K  leideg.     9  A.  fekU  do  ...  gedan.      10  H.   Do  ward  jn.    .  11  H.  Campia; 

•  fehlt  in  C.    12  H.  Goy  kaligole.     13  bH.  wart.     14  H.  allen  R.  l.;  Mefür 

•  yü  wart  geworpen  in  den  tyb^  de  dar  vore  bet  alban  tÜ  het  an  tyb^  na 
rberitts  de  darinne  wart  gevunden.  Mieniich  folgt  (BL  26^)  die  Oefchiehte  vom 
(atme  auf  dem  Felde  mit  den  ihn  quälenden  Fliegen,    15  Br./eAft  van,  G.  van, 

•  na,  A.  von^  der  gepurt,  H.  gepurd.  16  A.  vnd  von.  17  A.  ft.  vber.  18  BMHA. 
ccluzz.  iar.  19  H.  wart  der  dritt  kayfer.  20  Gb,  de  was  dr.  ==  AH. 
1  A.  üben.  22  fehU  Br.  23  A.  fehU  er  be  k.  w.  24  Br.  foder.  25  G. 
loebte.     26  H.  Hocbfart     27   G.  nin,  b.  ingeyn,  H.  nicbt« 

♦  HdCehr.  omni  orci  wie  &  //7« 


In  deme  xxxix.  järe  der  ^^ 
)rt  ttnfes  harren,  van^^  Rö- 
e  ftichtunge^^dcclxxxxix. 
ir  ^^  Gäjus  Kaligola  de 
pidde  keifere  wart,  ^^  Dru- 
'^bröder  fone,unde  was  drö 
r  unde  tein'^  minede  kei- 
sr.  ^^  he  was  en  fdlich  man,  6r 
5  keifere  wart  **  feder  **  ne 
)nde  ^^  fine  bösheit  '^  neman 
ullen  feggen.  he  krönede  fich 
eh.    des  ne  was  ir  n^  '^  fede. 
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He  was  öch^  Pildtd  alfd  fwdr, 
dat  he  (ich  filven  ^  dödede.  he 
vorfende  ^  öc  Herödem  den 
jungen^  tö  der  flat  to  Leün^ 
uppe  der^  Rodene.  finw:f  He- 
rödias'^  de^  vor  eme  nä  unde 
vordorven  beide  jämerlike  in  ^ 
dem  eilende.  Dil  ^®  was  de  an- 
dere ^^  H  e  r  6  d  e  s,  de  Johannem  ^^ 
baptiftam  flöch  ^^  unde  ^*  an  un- 
fes  herren  martere  was.  ^^  Ga- 
jus  de  keifere^^  de  ^'  makede 
den  dridden  ^®  Herödem  ^^  in  Ju- 
deä  tö  koninge  unde  *^  flöch  *^ 
Jacöbum  ^^  unde  vöng  P^- 
trum,**  alfö  men  lefet  in 
Actibus  apoftolörum.  den 
flöch  de  engel  unde  de  worme  ** 
beten  en  döt.  ^^  Gajus  Kali- 
gula,  dö  he  *^  vele  oveles  hadde 
gedän,  *^  de  riddere  flögen  *® 
ene  in  deme  palafe.  ^^ 


Men  vanl  an  ^^    finer  kiflen  ^^ 

overgiftniffe  ^^  alfö  vele,  dö  man 
fß  83  g^34  ^jgt  Pflege  g5t^  dat*^ 

de    vifce    ftorven    unde    lägen 


rialem.  Htc  etiam  Pilatom  tanti 
perfequebatur  crudelitate,  qsi 
ipfum  occidit  Que  de  Pylatc 
fcripta  funt  quere  in  libri) 
tuoCO  Herodem  eliam  quiJohtn- 
nem  baptiftam  decoHauit,  adci- 
uitatem  [que]  fupra  Rodanum. 
que  Leven  dicitur,  exulare  mi- 
ßt, quem  Herodyas  adulte^af^ 
quta  eft  et  ambo  in  exilio  peri- 
erunt.  Hie  eft  Herodes,  qui  Pilak 
in  pafßone  dominica  affenfum  pre- 
buit.  Gayus  vero  Herodem  ter- 
tium,  qui  Jacobum  maioremde- 
collauit  et  Petrum  in  vincula  con- 
iecit  in  Judea  regem  conAüoit 
Hunc  angelus  doinini  cmdeS 
morte  percufüt.  Ita  quod  in  morie 
totus  fc[h]aturiebat  vermibiis  et 
hoc  merito,  quia  duabus  fororibos 
ftupra  intulit.  ex  vna  quarus 
filiam  fibl  natam  cognovit  Gayo» 
vero  poftquam  multa  mala  f^ 
cerat,  tandem  in  palatio  a  mib- 
tibus  fuis  occifus  eft.  In  cttitt» 
ciftä  tot  inventa  funt  venena,  (pie 
dum  in  iftare  proicerentur,  pifces 
maris  inde  iaterfecti  multo  tea- 


1  fehlt  Br.  2  Br.  filuen  lieh.  3  H.  verfannt,  A«  fanth.  4  A.  in^ 
5  B.  to  lowen,  A.  lewn,  H.  leben.  6  Gb.  derae,  H.  dem.  7  Br.  A.  heit- 
diades,  B.  herodiadis.  S  fehlt  BhU,  9  Bb.  an.  10  H.  Der.  11  A.  ertl 
12  H.  fannd  J.  13  H.  erflug,  A.  liezz  enthaubtü.  14  A.  vnd  auch.  15  A. 
fchuldig  was.  16  G.  fehlt  He  was  öch  P.  . . .  keifere.  17  G.  he;  fehlt  H.  18  l' 
fehlt  den  dr.  19  G.  herodem  den  iungen.  20  bG.  de,  MH.  der.  21  Aß- 
erflueg.  22  H.  fand  Jacoben.  23  H.  fannd  P.  24  H.  buiim.  25  G.  in ;« 
doden,  A.  ze  tod,  H.  zw  tod.  26  Br.  bloß  de.  27  G.  gedan  den  ronieren.  28  '^• 
erfchläge.  29  H.  polaft.  30  AH.  in.  31  A.  feine  kaftn,  H.  feinem  kaAes. 
32  A.  Y^gift,  H.  Gim,     33  A.  es,  b.  mät.    34  AH.  in.    Uf^hlt  H. 
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ang'e  ^  m  deme  (tade  ^   allen 
ifllven  '  död.  ^ 

In  ^  deme  xlij.  ^  jire  van 
mfes  harren  ^  bort,  ^  van 
löme  ftichtunge  dccxciiij.^ 
är  e^^Clisiiidius  de  vdrde  kei- 
*ere  was^^  unde  was  v^riein 
\&r  keiXere.  He  was  Drufis 
rone ,  ^  &n  recht  dreaksre.  he 
WBS  6n  ungevdge  ^^  man  mit  fime 
live,  he  wan  **  iedoch  ^  Britta- 
niam  mit  gröten  dren,  he  ^^  wart 
to  Röme  untfangen  mit  gröteme 
rcalle.  1^  An  i«  finen  tiden  i» 
worden  de  twelf  ^^  apoftoli  ^^  ge- 
delet  in  de^^  lant:  Jacob^^  de 
minnere,  ^  onfes  herren  bröder 
grehdten,  >'  de  ^«  blif  bifcop  tö 
Jerufaläm.  dar  wart  he  gemar- 
teret nnde  begraven.  Stepha- 
nus '^  levita  de*^  was '^  dar 
vor  geft^net  P^trus^^apoftolus 
qua«  in  '^  Antiochiam  unde  wart 
dar  bifcop.  dar  wordcm  och  van^^ 
Criflo  de  ^*  kerAene  '*.  geboten, 
de  6t  ^  beten  »^  Galilei,  dat  be- 


pore   mortui  in  littore  inuenti 
funt. 

Arino  igitur  gratie  xliii  ab 
vrbe  condita  d  cc  xc  iiii  Claudios 
in  regno  fucceffit  et  regnauit 
xiiii  annis.  Ifte  fuit  Dnifi[i]  filius. 
fed  in  vita  faa  immundifßmus  et 
Potator  peffimus.  Hie  [in]  Brita- 
nia(m)  gloriofe  expugnabat  atque 
fubiecit.  Et  poftea  Rome  hono- 
rifice  cum  follempnitate  et  populi 
acclamatione  polt  victoriara  faf- 
ceptus  elt.  Temporibus  fuis  apo- 
ftolorum  diuifio  facta  eft.  Jaco- 
bus  minor  f rater  domini  appel- 
latus  epircopus  Jerofolimitanus 
factus  eft,  vbi  etiam  precipi- 
tattts  et  pertica  fullonis  in 
Caput  percuffus  martirium 
compleuit  et  iuxta  templum, 
vnde  precipitatus  fuerat^ 
Tepultus  eft.  Siephanus  vero  le- 
ttita  fecundo  anno  quo  domi- 
nus paffus  eft  et  afcendit, 
lapidatus  eft.  Paulus  quoque 
conuerfus.     Ipfis  etiam  tem- 


1  fehlt  H,  2  H.  geftade,  A,  geftat.  3  H.  uberal.  4  Bv.  doth ;  G.  ßicht  hier 
an  aus  der  Kaiferchrmiih  den  AhCchnitt  über  Jovinu8  HoUefeuer  (BL  2&^ — ^7»; 
Defe  is  baten  der  keifere  tale)  und  FaulHnian  (Bl.  27^^—29*^1  Nv  van  we  aucr 
to  der  erften  tale).  5  b.  An.  6  BbOH.  xliij  (=  L).  7  b.  na  godes  gebärt  inde  na. 
8  b.  geb&rt,  H.  gepnrd  u,  /*.  w.  9  H.  üben  hundert  vnd  achczigk.  10  6r.  iaren. 
11  H.  wart  der  vierd  k.  (fehM  hier  das  folgende  u.  ...  k.).  12  A,  fehlt  Er 
w.  Dr.  f.  13  H.  vnfueger,  A,  vngeför,  M.  vngefarter.  14  AH.  gewan. 
15  H.  doch.  16  AH.  vnd.  17  H.  grofln  frewden  vnd  was  vie^czehfi  jar 
kayfer.  18  BA.  In,  H.  zw.  19  G.  was  de  himelvart  vnfet  vrowen  vü. 
20  fehlt  A.  21  M.  poten.  22  H.  al.  23  H.  Sand  J.  24  b.  ninft.  25  A. 
genant  vnd;  fehlt  H.  2Q  fehlt  H.  27  H.  Sand  St.  28  bA.  wart.  29  H. 
Sand  Feter.  SO  b.  zh  anteioch,  H.  zw  Anthioch.  31  b.  na.  32  fehlt  H.  83  Er« 
kriftenen.    34  A.  vor«    85  A.  ^ehaiilen  warOA« 
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gftt  man  in  der  höchtit  katliedra  ^ 
pötri.  * 


Dar  nä  ^  quam  he  ^  to  ^  Rome 
nnde  wart  dar  pävis.  ^ 
An^  den  tiden  was  Simon  ma- 
gus,  ^  de  ^  godes  gäve  wolde  kö- 
pen.  ^®  tlar  uoime  warl  he  vorvlö- 
ket,  unde  alle,  de  nä  eme  ^^  kö- 
pel,  ^*  de^*  fint^^Simöniaci  nä 
eme  ^^  gehSten. 


poribus  Petrus  apoflolus  A&- 
tyochie  factus  efl  epiFcopus. 
Cuius  fefium  in  kathedra  agitnr, 
ibique  primum  de  Chriflo  chri- 
fliani  nomen  acceperunt,  qoi 
prius  Galilei  dicebantur.  PoRea 
vero  Petrus  Romam  venit  ibique 
papa  üactus  eft  Ifto  tempore 
exiuit  Symon  magus,  qui  dona 
fpiritualia  ab  apoftolis  pretio  to- 
luit  comparare,  cui  efficaciter 
dictum  eft  ^^pecunia  *  tua  tecoio 
fit  in  perditionem."**  Omnes  igi- 
tur  emptores  et  venditores  fpiri- 
tualis  gratie  ab  ifto  Symone  Sy- 
moniaci  dicuntnr  et  pari  fubia- 
cebunt  maledictionL 

Tunc  etiam  orta  efl  fames*** 
illa  magna,  quam  Agabus  pro- 
pheta  predixerat.  Imperator  Rome 
cum  fruflis  pianis  a  penefticb 
proiectus  vix  effugit.  Propter  fa- 
mem  predictam  Claudius  vxorein 
fuam,   de  qua  filium  Brittannie 

3  G.  Des  uierden  iares  claudii.     4  G. 


Dö  wart^^  de  grote  hunger, 
den  Agabus ^^  propheta  gewis- 
faget^*  hadde.  De  keifer  wart^^ 
tö  Rome  geworpen  van  den  ko- 
ken *^  mit  brodes  ftucken,  ^^  dat 
he  küme  *^  untran.  Dur  den  fil- 
ven  hunger  Claudius  de  keifer 

1  H.  jn  k.     2  HA.  Sancti  petri. 

petruB.     5  H.  gen.     6  G.  fügt  hier  ein  die  Oefchiehte  des  MatemuSf  Bucha- 

riuau.Cw,  ein  (Bl.  28^ — 2S^  mit  d^m  SehluITe:  Nu  van  we  auer  to  der  erften 

tale,  d,  u  Simon  Magus),     7  AH.  In,  G.  Bi.     8  G:  Bi  den  tiden  quam  fy- 

mon  mägus  oc  do  to  rome.     de  was  en  iude  vn  was   geboren  von    damafe 

vn  was  en  goklere  vn  en  towerere.    Sinen  touer  makede  he  mit  groter  konH 

vn  mit  arbeide.     Do  he  vor  nam   dat   fente   peter  tekene  menege  vn  grote 

mit  fliehten   vii   mit   envaldegen   worden  dede   funder  arbeit,   he    wolde  dat 

filue  don  vii  volgede  fente  petre  van  lande  to  lande  van  ftede  to  ftede  wante 

to  rome.  he  bat  ine  dat  he  ime.     9  A.  der  diu.  '  10  G.  vorkopen,  M,  v^chaaf* 

fen  vii  chauffen.     11  H.  noch.     12  b.  kofFent  vnde  v^koffent  =^  MH.  =  £G; 

bH.  fetzen  zu  geiftlige  gaue,  G.  geiltliker  len,  MA.  die  gotes  gäbe  gaiAUchen. 

13  bH.  fi.     14  BbG.  fin,  AH.  fint  auch.     15  BbG.  fymone,  HA.  von  S.    16  i. 

auch.    17  A.  gabaus.     18  Br.  gewisfaget.    19  A.  w.  do.     20  A.  dem  hocken, 

H*  franerü»     21  H.  ftucken  prats.      22  H.  dauon  k.,  A.  k.  dannen. 

es 

*  Mdfchr.wie  pennä,  **  MdCchr,  I  gditioz.    ***  Md&hr*   fama. 
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dMede  dö  fln  wif.  ^  bi  dere  he 
dadde  flnen  föne  Britannicum, 
de  nä  eme  keifere  folde  werden, 
unde  nam  Agrippinam*.  Ne- 
ro n  i  s  ^  möder.  de  vorgiif  eme  ^ 
d6  unde  vorhal  ^  dat,  want  ere 
föne  Nero  keifer  wart,  alfo  nam 
Claudius  6nen  jämerliken  ende.* 

In  deme  Ivii.  järe  van  go- 
des  bort,  ^  van  Rönie  ftich- 
tunge  dccc.viii.  jare  Nero 
d~e  vifte  keifer  wart^  unde 
vira^s  an  ®  deine  rike  xiiii 
j  ä  r.  ^^  He  "  Jdnede  finer  md- 
der  dat  fe  eme  des  rikes  balp, 
mit  deme  ddde  jämerllke.  '^  He 
fldch  "  dch  Brittannicum  ^* 
des  keiferes  Claudii  föne.  He 
-was  vif  jär  in  vele  ^*  got  ^*  man.  *' 
dar  nä  ne  künde  ^^  Hn  bösheit 
ndman  vollen  feggen.  (le  let 
an  ^*  fime  legenden  järe  *^  Rö- 
ni  e  *^  drÄ  dage  unde  nacht  ^*  ber- 
nen,  dat  he  fäge  w6  Tröie  ** 
burne.  **  des  hadde  he  fhi  fpot 
mit  gemelikeme  fange.  ^^  ^e  dö- 
dede  '^  dch  finen  mdfter  Sene* 
kam  den  wifen.  ^^  Sin  bdsheit 
de  •*  was  alfd  gröt,*  dat  fe  un- 
minslich  was  tö  feggende.    he 


genuerat,  qui  ei  in  regno  fucce* 
dere  debuit,  interfecit  duxitque 
Agrippinam  Neronis  matrem,  que 
ftatiro  ipfum  veneno  perdidit,* 
fed  hoc  ufque  dum  Nero  filius 
eins  Imperator  fieret,  diligenti 
cura  celauit  ficque  potator 
ifte  Claudius  potato  veneno  mi- 
ferabiliter  interiit. 

Anno  **  domini  Ivii  ab  vrbe 
condtta  .d.cccviii  Nero  quintus 
Imperator  factus  eft  et  xiiii  annia 
regnauit. 

Ifte  matri  fue  pro  eo  quod  reg*- 
num  fibi  comparauerat ,  mifera-. 
biliter  retribuit.  occidit  etiam 
Brittannicum  filium  Claudii  im- 
peratoris.  Ifte  per  quinque  annos 
omni  ore  laudabilis  fuit,  poftea 
vero  näquitiam  eins  nemo  enar- 
rare  fuifecit  Igitur  decimo  im- 
perii  fui  anno  Romam  fuccendi 
precepit,  ut  qualiter  Troya  arfit, 
videret  atque  kachinando  fuper 
hec  ludicros  canebat  verficulos. 
Hie  etiam  Senecäm  magiflrum 
fuum  occidit. 

huius  tanta  fuit  nequitia,  quod 
ficut  impofßbile  ita  inhumanum 
elTet,  explicari  et  ad  augmentum 

H.  nereoniS)  A.  semoris.     4   H.  jn. 


1  A.  mäter.  2  H«  Agripiä.  3 
h  H«  Teriach.  6  H.  todi  7  H.  gepurdt.  8  HA.  N.  der  wart  d.  f.  k.  9  A. 
pey.  10  A;  f&nfczefafi  iar.  11  Br.  De.  -  12  ftUt  AH.  .13  H.  erlliig.  14  A. 
ze  tod.  15  ftkk  AH.  16  Br.  grot.  17  BbG.  here,  A.  her.  18  H.  k.  nie- 
mant.  19  H.  in.  20  A. /eAZt'a.  f.  t.'].'*  21  A.  an  Ttozzen  Tod  liezz  ez. 
22  AH.*  dreiA.  23  A-  A.  24  A.  piinne,  H.  prannt,  b.  brepde,  B.  bernde, 
a.  bome.     25  AH.  g«fang,     26  H.  not-   27  fehlt  H.     2S  feMt  B. 

*  Sdfehr,,a,'pperüt,    **  Mätchr»  roik  iiber£chriebeii  Nero  pelBmus.. 
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hadde  öch  6n  unmAte  b6fe  wlf.  ^ 
he  was  öch  ^  de  drfte  keifer,  de 
de  kerftenheit  *  td  dchte  däde.> 
des  begründe  ^  he  an  deme  ho- 
vede«  PÄlrd'  unde«  Paulo» 
unde^^  ist  fe  marteren  beide.  ^^ 
Nero  de  keifere  de  "  fände  Va- 
fpafidnum  in  JudSant  de  befat 
Jherufalem  mit  fime  föne  Tito.  ^^ 
De  fendtdres  vordöleden  Neröni 
dat  rike  dur  fine  bösheit.  ^^  dd 
he  dat  vornam,  he  vlö  üter  itat  ^^ 
unde  dödede  fich  filven  van  ^^ 
lÄde.  ^'  dö  älen  en  *^  de  wulve. 
aldus  töging  an  eme  des  keiferes 
Avguflus  flechte.  ^» 


Dö  P  ö  tr US  '^  levede,  he  hadde 
Xö  helpe  Linum  unde  Cletum. 
de  worden  *^  pävefe  beide.  ** 
dar  nä  worden  iemmer  mdr,  dat 
nü  Bnt  körbifcope.  ^®  he  gaf  bi 
fime  levende**  Ciementi  den 
Hol  ^  Xö  Rdme  unde  de  ^  ge- 


neqnitie  ftie.  fapra  modum  mahn 
habuit  vxorem.  Ifte  primus  m- 
peratorum,  qui  perfequeionem  ii 
Chriftianos  mouit  funipfitque  ini- 
tium  in  Petro  et  Paulo,  quoruiii 
vnum  fufpendit  reliqumi 
decollauit.  Ipfe  etiam  Nero 
Vafpafianum  mißt  in  Jadeam,  qsi  j 
cum  filio  fuo  Tyto  Jerufalem  ob- 1 
fedit.  Senatores  autem  propter 
intollerabilem  nequitiam  fuan 
imperium  abiudicabant.  quo  ao- 
dito  de  ciuitate  fubito  fogit  et 
pre  nimia  confuflone  et  mole- 
ftia  fe  ipfum  occidit,  qui  polt- 
ea  a  lupis  deuoratus  efl.  ficqne 
in  ifto  generatio  Augufti  temu- 
nata  efl. 

Petrus,  dum  viueret,  Linum  et 
Cletum  in  dignitatem  apoftolicam 
defignauit  et  ab  hiis,  qui  vice- 
domini  appellantur,  furrexe- 
runt  Petrus  adhuc  viuens  Cie- 
menti fedem  afßgnauit  apofto- 
licam atque  poteftatem  ligandi 


1  bAH,  fehk  Sin  b.  . . .  wif.  2  fehlt  fk  3  B.  5ene ,  G.  kriftenen. 
4  A.  durchabt,  H.  ecbtet  ö  H.  die  begieng.  6  GA. /eÄÄ  a.  d.  h.  7  H. 
Sannd  Peters.  8  A.  vnd  an.  9  H.  Sand  Pauls.  10  Gb.  de  let  he  =  M; 
AH.  die  biez  er.  11  H.  paid  m.;  A*  vnd  enthaben.  Er  liez  auch  fein  m^^ 
vff  febneidn  vnd  wolt  wiflen  war  in  er  gelegen  wer.  Er  wolt  auch  wifTen 
wie  we  ain^  frauen  wer  diu  ein  kint  tr&g  vnd  aaob  gewiin  vad  hiezz  im 
die  arczat  ain  kind  macben  die  mültn  im  geben  ain  trank  von  dem  wdbs 
im  ain  krot  in  den  leib  do  diu  nu  gewühs  R.  tet  im  vnmafle  we  da  mnftii 
im  die  arczat  yon  belfen.  '  12  GbH.  fehlt  de.  13  A.  die  befafen  J.  vnd  er- 
ftortfi  es.  14  A.  vbelbeit,  H*  ^bel.  15  G.  to  ener  finer  egenen  buroh  dar. 
16  AH.  vor.  17  G.  mit  belpo  enes  fines  m'annes  dem  he  hadde  abgefneden 
fine  manlicbe  dinc.  18  H.  in  auch.  19  AH.  gefl.  20  H.  fand  peter.  21  AH- 
waren.  22  H.  paid  pabrt.  23  A.  kardinal;  R./ehU  dar  na  ...  korbifck 
24  A.  lebfidigfi  leib.     25  A.  ft.  Ynd  den  gewalt     26  H.  den. 
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t,  de  he  van  Criftö  hadde.  ^ 


atque  foluendi,  ficut  a  domino 
acceperal,  contradidit  * 

Anno  domiiii  Ixxi.  C)  ab  urbe 
condita)  d.ccccxxii.  Galba  pru- 
dens  hoinOi  fexlus  factus  eft  im- 
perakor  et  regnauit  vii.  menfibus, 

irie  fuit  valde  virilis  et  in  multis 
belU3  bene  egerat.  Sed  nimium 
fuit  cupidos  pecunie.  propter  hoc 
contemptui  habitus  eft  Iftum 
quidem  nobilis  Otto  de  fCe)retin 
occidit  et  regnum  ßbi  vfurpauit 
Contra  vero  COttonem)  Vitellius 
electus  eft,  qui  erat  de  exercitu 
Teutonicorum,  qui  et  Romanis 
fubditus  fuit  Itaque  Viteliius  et 
Otto  in  bello  congreni  funt,  Sed 
Otto  victus  fe  ipfum  occidit  Hie 
a  militibus  füis  dilectus  fuit,  ;(rt 
cum  viderent  eum  effe  mortuuro, 
quidam  ex  eis  fe  ipfos  occiden<nt 
Porro  Vitellius  Romam  profectus 

I  H»  den  er  yor  het;  M.  fetzt  zu:  den  gab  er  im  dar  zu;  0^  fügt  hier 

3L  SO^  —  3/^J   aus  der  Kaiferckronik  den  Tarquinhu  ein,  fchUeßend  Dit 

tere  is  gefcreuen  buten   der  tale  de  meu   den  k eiferen  tofcrift.      2   H*  ge- 

ard.     3    H.  vnd  vier  vnd  zwainczigk  jar.      4   Br.  gbedenen,  M.  verwegen, 

.  edler.     6  H.  dapey.     6  H.  vil ;  fehlt  A.     7  fehlt  H.     8  Br.  vele  vele,  B. 

arde  vele.      9   M.  gertig,   A.  geitig,   H.  girig  auff  das  gaet.      10   Bb.  dar 

mme,  H.  dar  vmb,  A.  davon.     11  AH.  erflueg.     12  b.  Firreti,  G.  ferentin; 

r.  hat  für  VII.  manede  ...  ene  die   Worte:   njit  eme  pyfo.     Se  hoven   to 

ome  en  grot  orloge.    d^  vorften  rat  was   dat   galba  were  in  der  ftat,  pyfo 

ten  pyfo  ftifte  ene  ftat  de  het   be  pyfa  na  fineme  namen.     Galba  f^ifte  ca- 

•uam.   Dar  flocb  fe  beide  en  edele  man  Otto  von  ferentin ;  H.  ein  edel  man 

fcnant  Otto  von  feretin.     13  G.  fäfft  ein  an  deme  rike  weren.  fe -beide  feuen 

nanede  vn  nicht  mer'e.      14  Br.  Sede^  ausgbCtrichen  ^  dafür  am  Bande  do.. 

15  H.  Otten.      16  A.  gekrönt,   H.  gepnrn.      17   A.  v.   den   tfttfchn  her;  H. 

icwchen.     18  AH.  vnd  {ohne  Vit.).     19  AH.  im.    20  Br.  fei.     21  H.  totten. 

22  A.  fehU  dojTerin  t  f.    23  fehU  AH,     24  A.  felb  ft.  ze  tod,  H.  ft  zw  tod. 
eo 
*  ÄifcAr.  tradidit 


n  deme  IxxL  järe  van  go- 
s  bort,  ^  van  Röme  ftich- 
\ge  dcccxxii.  jär  ^  Galba 

gedeg'en^  man  wart  de 
[\e  keife;r  unde  was  dar 
^  feven  mjinede.     He  was 

harde^  manlik  man  unde 
dde  ^  vele  ^  geflreden.  he 
IS  des  gödes  girich«  ^  des  ^^ 
irt  he  uom^re.  ene  flöch  ^^ 
n  Feretin  ^^  Otto  6n  edele 
in.  de  underwant  fich  des  ri- 
s.  ^^  Weder  **  Otto  ^  wart  ge- 
»ren^^  Vitellius  van  düde- 
;heme  here,  ^^  dat.tö  Röme 
as  underdän.  Vitellius  ^^  flrldde 
it  Otten.  ^^  Otto  wart  fegelös 
nde  dödede  fich  filven.  He  was 
nen  ridderen  alfö  lef ,  dö  fe  ^^ 
de  döt  »^  fdgen,  >^  dat  fe  ^^  fich 
Itelike  döt  n»ken.^^  Vitellius 
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vdr '  td '  Röme  unde  warl  wol 
untvangen.  he  was  dn  vrdz  ® 
unde  levede  fchentUke.  ^  Dal 
here,  dat  Xö  Jerufaldm  was^  dat 
kos  ^  td  keifere  Vafpafiänuin. 
Vitellius  wart  geflagen  ^  unde 
dur  de  fträte  getogen  unde  '' 
fchentlike^  in  de  Tivere  ge- 
worpen.  ^  Galba,  Otto  unde 
Vitellius  wären  ändere  half  jdr 
an  deme  rike« 

In  deme  Ixxij.  järe  van 
godes  bort,  van  Röme  ftich- 
tunge  dcccxxiii.  järe  Va- 
fpafiänus.wart  vor  *^  Jeru- 
falÄm"  td  keifere  koren," 
van  Auguftö  de  fevende, 
unde  was  an  deme  rike  ^' 
negen  ^^  j är«  he  was  en  unge- 
boren ^^  man.  fin  doget  was 
gröL  ^®  he  was  der  heften  ^"^  kei- 
fere in.  he  ^^  büwede  tö  R6me 
vele.  he^  gaf  ^^  fines  viendes  *® 
dochter  Vitellij  Äme  ^^  riken  *^ 
manne  mit  flner  koft.  ^'  man  fa- 
get  och  dat  he  gefunt  werde 
van  finer  füke  ^  van  deme  ünl- 
late  ^  unfes  harren,  dat  dar  hStet 


eft  et  a  Romanis  gloriofe  flifcep- 
tus  eft.  Ifte  Yorator  fuit  et  vitam 
agebat  nimis  inhoneftam,  ideoque 
exercitus,  qui  Jerufalem  obfe-» 
derat,  Vafpafianum  imperatorem 
elegit  Igitur  Vitellius  pccifus  eft 
et  per  plateas  miferabiliter  tra- 
hebatur  atque  ignominiofe  in  Ty- 
berim  proiectus  eft.  Galba*  Otto 
Vitellius  hii  tres  vnufquifque 
poft  alium  anno  dimidio  reg* 
9auerunt, 

Anno  domini  Ixxii}  ab  vrbe 
condita  d.cccxxiii  Vafpafianus 
Jerofolimis  electus  eft  Imperator 
vii""  ab  Augufto  et  regnauit  ix 
annis. 


Ifte  ignobilis  fuit,  fed  valde  vir- 
tuofus.  Ideo  inter  meliores  com- 
putatur  imperatores  et  quiaRome 
multa  edificauit  Hie  etiam  filiam 
aduerfarii  fui  Vitellii  cum  fuis  ex- 
penßs  ditiilGimo  tradidit  viro. 
Dicitur  etiam  quod  per  infpec- 
tionem**  faciei**»  domini  que 
Veronica  appellatur,  ab  infir- 
mitate  fua  fit  liberatus. 


1  A.  do.  2  H.  gen.  -  3  A.  fraps ,  H.  fraHig  man.  4  Br.  rohenlike, 
M.  fchaemlich.  5  H.  kom.  6  AH.  erflagen.  7  felUt  H.  8  Br.  fchenUke. 
9  Q.fügt  (BL  3/^^32^)  hier  am  der  Ka%ferehr<m%k  ein:  Odnaius  und  Vef- 
paRan  vnd,  TUtu  mit  JoCephui  in  JeruftUemj. wofür  Dat  here  ...  geworpen 
fehlt.  10  H.  zw.  n  G.  OT^  mere.  12  A.  erkoren,  H.  erweit.  13  G.  dar 
an.  14  H.  aht.  16  H.  ynparmbercaig.  16  GA.  felUt  He  w.  ...  grot. 
17  b.  befter^    18  A.  vnd.     19  A.  gab-anoh.    20  Br.  nigendelB.     21' Br.  ene. 

'  22  fehlt  A.     '23  H.  crofL     24  G^  deft  willen  de  an  fineme  houede  waren. 

.  25  ^2fe'antlate. 

'*  Mdfehr.  Galla.    **  JIdfehr.  inlJpexione^l.    ***  Hdttihr.  fiustem. 


ij»i 


eronicä.  ^  Dar  nd  starf  Ytt^ 
afiänus^  mit  groter  klage  dei^ 
öin»re.  * 

In  deme  Ixxxij.  jAre  ^  van 
ödes  bort,  ^  van  Röme 
tichtunge  dcccxxxii.  jare 
itus  Yafpafiänns  föne  Wart 
anAugttftd  de  aclitede  kein- 
er unde  was  dar  ane  ^  tw6 
Ir  ^  Sn  wolefpräke  ^  man.  ^  he 
i^as  in  ^^  allen  dogenden  alfö  ^^ 
ollen  komen,  dat  he  gefaxten 
ras  ^*  der  urerli  wunne.  *?  he 
ewan  öch  Jherufal^m  i)i 
Ines  vader  levende  unde  tövdrde 
ß,  alfd  got  filiren  gefeget  hadde. 
ar  wart  alfö  vele  Joden  gefla^ 
fen,  dat  it  neman  geachten  künde. 
r  wart  öch  vele  gevangen  iinde 
orköfi^^drittich  umme  dnenpen* 
ting,  ^^  alfö  A  yorköften  Jhefum 
3riftum  umme  dritich  penninge. 


Poft  hec  mortous  eft  Yal^afianus 
cum  magno  planctu  Romanorum. 

Anno  domini  Ixxxii  CO  ^ 
vrbe  condita  d.ccaxxxiii.  Thitus 
Vafpafiani  filius  Imperator  electus 
eft  viii'*^  ab  Augufto  et  regnauit 
daobus  annis. 

Hie  faeundiffimus  fuit  et  (ita)  in 
virtutibus  profectus,  quod  appel-* 
laCba)tur  iocunditas  mundi. 
Ifle  etiam  Jerofolimia  adhuc  vi- 
uente  patre,  Acut  *  dominus 
predixerat,  funditus  deflruxit  et 
multitudinem  ineftimabilem  Ju- 
deorum  occidit. 

• 
Hec  deftructio  facta  eft  ob  per-' 
.fidiam  Judeorum  multique  capti-* 
uati  et  venundati  funt.  Et  Acut 
vnum  hominem  videlicet  Jhefttm 


1  bAH.  laßen  aus  men  f...  Veronica  tmd  fetzen  dafür  aus  dem  folgen- 
len  Sin  fun  Titus  gewan  Jerufalerainde  zuftorde  (i  (=  zeriflrt  das  A) . . .  dar 
imbe  let  he  in  vri  (=  ledig  A.)  j  G.  fügt  (Bl,  33*^ — 34^)  ein  aus  der  Kaifer- 
'hronik  die  £!roberung  v&n  JeruftUem  nach  den  Worten  dat  tyberins  hadde 
^ehalet  Hten  yan  ierrm.  2  U.  Vefp.  Ct'.  da.  ^  Q.  fügt  hier  ein  (Bl.  34*^)  : 
le  hadde  gewefen  ni<^ht  en  edele  man.  des  güdes  was  he  gyrech,  dochme- 
nam  he  to  mureclBte  nemanne  nicht,  dat  he  famnede  mit  grotem  TÜte,  dat 
s^af  he  willichlicke  befcedelike  den  des  bedorften.  he  was  vrimodich  vn 
recht  he  wan  indeam  achaiam  liciä  Rodnm  bifantiii  Samü  tracia«  ciliciam 
smagine.  Swe  (y  ine  v^tornde  datv^at  he  yiI  yianfcap  ne  dachte  he  nT- 
mer.  deme  fänate  was  he  lif  vn  blide.  4  H.  ain  vnd  achczigiTten  jar.  5  H« 
vnsers  herrn  gepnrd.  6  Br.  bloß  dar.  7  G.  Tn  twe  maneden.  he  was.  8  Br. 
Qorerprake,  B<  wol  fprake,  G.  wol  gefprake,  b.  wol  gefpregen,  A.  wol  ge- 
fprochn^,  H«  wol  redunder.  9  B.  £etzt  zu  en  gut  orlougere  he  was  fo  bur* 
Tarn  aroine  rike  dat  he  ninen  man  pinen  ne  wolde.  10  H.  an.  11  fehU  I}. 
12  H..wartf  G.  het.  *  13  G,fügt  hier^  aus  der  Katferchrcvdk  ein  vomßjpielhauCe 
und  Titas  Feinden.  "  14  Br.  nor  cofte«  G<  hloß  uele  v^kocht    15  Br.  peinig. 

•  HdCdkr.  fiioad. 


De  hunger  was  dar  alfo  gröt,  dat 
de  mdder  at  ere  kint 


Titus  hadde  fe  wol  Ate  varen  ^ 
Idten.  fe  ne  wolden.  fe  hengen 
Ach  filven.  fe  flögen  fic  filven  un-^ 
dertwifken  döL  *  dar  wart  öch 
manich  kriize  umine  de  flat  ge- 
fat,  ^'  dar  man  fe  an  h^ng.  ^  dit  ^ 
fcr^f  ®  YoIIiclichen  '  Jofephus 
unde  öc  Egefippus. 

Den  filven  Jof^phum  hadde 
gevangen  Vafpafiänus.  he  wi- 
ekede  ^  eme  dat  he  keifere  fotde 
werden,  dar  umme  iet  he  ene  vri.  ^ 
Titus  ^^  büwede  öch  tö  Röme 
dat  gröte  Tedtrum,  ^^  dat  nü  höt 
Colofeum.  ^*  Dö  de  keifere 
Titus  flarf,  *^  it  wart  ^*  tö  Röme 
alfö  1^  gröt  klage,  alfö  i«  fe  al 
vorwefet  wären. 

In  *'  deme  Ixxxiij.  järe 
van  godes  bort,  ^'  van  Röme 
ftichtunge  .dcccxxxiiij.  järe 
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Chriftum  pro  xxx»  argen» 
comparauerant ,  fic  xxx»  J« 
deos  pro  vno  tirgenteo  vendidH 
runt  Tanta  autem  fames  in  ob- 
fidione  opprelTerat  ciuitatem,! 
etiam  parentes  pro  dulci  cii 
fiiios  fuos  comederent 
Tytus  autem  eis*  exitam  permi 
fed  nulU  ciuitatem  egredi  vote- 
bant,  vnde  plurimt  in  ciuiute} 
fe  ipfos  fufpenderunt  et  alii  war 
tuis  vulneribus  fe  occiderunN 
ficut  narrat  Jofephus  ei  Egefip* 
pus,  plurimas  circa  ciuital^ 
erexerant  cruces,  in  quibusJa- 
deos  **  flifpenderunt. 
Vafpafiänus  etiam  ipfum  Jote' 
phum  captiuauit,  fed  quia  eoi 
imperatörem  futurum  predixiL 
liberum  abirc  permifit 

Tyius  etiam  illud  magnuro  thea« 
trum^  quod  nunc  colifeus  appel« 
latur,  conftruxit.  Cum  autei 
Tytus  imperator  moreretur,  tao- 
tus  Rome'  magnus  fuit  planctiij 
ac  fi  ciuitas  in  perpetuum  onini 
folatio  el  gloria  orbata  fuiffeL 

Anno  ***  gratie  Ixxxim®  Do* 
mitianus  Titi  frater  et  Yefpafi«^ 
filius  factus  eft  imperator  noniis 

1  B.  geyaren.  2  Br.  doth.  3  Br.  ghefatb.  4  B.  an  hengde;  bGAE/«^' 
Titas  hadde. . .  anheng.  5  H.  das.  6  G.  die  Schrift  7  Br.  wllichlicken,  H. 
volckleichen.  8  H.  weiiTagt.  9  A.  ledig;  H.  fehü  hier  (es  lUht  unter  ^^ 
fpalian)  der  ganze  Satz  He  gewan  doh  JerufalSm. . .  l^t  he  ene  yri.  10  HA. 
Er.  11  Br.  ceatmm,  H.  ceantrun»  12  Br.  colicann,  b.  colofium,  B.  colo* 
fen9,  G.  colifeum.  13  A.  geftarb.  14  H.  do  wart;  A.  was.  15  b.  of  s^' 
H.  als,  A»  fo.     16  H.  das.     27  b.  An.  •  18  H.  gepurd, 

•  Bdtchr.  ex.  •»  Edfchr.  Jndci.  »**  Bdfchr.  darüber  fäUchHeh  Vifp^ 
fian9  roth. 


IM 


Tiiciänns  Vafpafiflnus    et  regnaoil  xvi  avoi«. 
e.    Tili  bröder,  wart  de 


rende  keifer  unde  was 
*  an  ^  festein  jär.  he  ne 
de  nicht  gelikes  '  fime  '  va- 
3  unde  ^  nnem  brddere.  he 
!  6n  dum  man  unde  vtant 
r  gdden  ^  dinge.  ^  He  fcöp  ^ 
anderen  Achte  over  de  ker- 
iheit  nä  Nör6ne.  ^  dö  warl  ^  J  o- 
mee^^  Bwang«lifta  ^^  in  dat  ^^ 
lende  **  olei  ^*  geworpen,  ^ 
eme  nicht  ne  war.  ^^  He  fände 
\  dch  tö  ^^  Patmos  in  dat 
»nde.  dar  ferdf  he  apocalipfim.^ 
wart  ^^  geiiiarteret  de  pAves 
acldtus  unde  ^^  over  al  de 
t  *^  der  **  kerflenen  vele.  ** 


^'  Yordrftf  6c  der  fdnüMre 
le.  **  he  bftwede  ^  den  mar- 
t  tö  RÄme  unde  dat  ^  temp- 
n,  '^  dat  nd  is  '^  eccidfia 
tunda«  '^  He  bedwanch  '^ 
h  Daciam,  *^  dat  nü  is  '^ 
izen.  ^^  Sinte  Dionifius  wart 


Ifle  Cnon)  ambulauit  in  yias  patris 
et  fratris,  fed  omnino  degenerans 
noiidus  et  stultus  et  inimicus  om* 
nium  virtutum. 

Ifte  fecundam  perfequtionem  poA 
Neronera  in  chriftianos  excilauit. 
Hie  etiam  ante  Rome  portam 
Johannem  ewangeliftam  in  dolir 
um  feruentis  olei  mifit 
In  dei  autem  gratia  inde  adiutus 
intactus  exiuit.  poftea  vero  ipfum 
in  pathmos  infula  exuhre  coegit; 
ibi  nobilem  fuam  confcripfit  apo-* 
kalipfy m.  Tunc  etiam  paffus  Ana- 
cletus  papa  et  in  omnibus  finibus 
imperii  uiulti  perierunt  chriftia- 
norum  et  multi  fenatores  de  fe« 
dibus  propulfi  funt  Ifte  Demi* 
tianus  forum  Rome  conftnixit  et 
pantheon  templum,  quod  nunc  ro- 
tunda  appellatur  edificauit  etDa- 
ciam^  que  nunc  Nichonia  di» 
citur,  fubiugauit. 
Ipfo  tempore  fanctus  Dionyfius 


1  knJtkU  dar  an.  2  AH.  er  tet  d.  gelich.  8  1>.  na  f.  4  BH.  noch,  b.  inde 
.  5  b.  g&d^.  6  A.  y^ihi&cfat  'alliu  gdtin  ding.  7  A.  gefcbftf.  8  A.  fehlt  na  N. 
B.  wart  geworpen  =;  H.;  G.  qua.  10  H.  fannd  J.  11  G.  to  rome  vfi 
'rt.     12  G.  den.     13  b.  fedede,  G.   wellende,   A.   wallend,   H.    wallund. 

B.  .oUe.  16  A.  en  wort,  H.  nicbts  geward.  16  G.  in.  17  Bb.  apoca- 
Aun.  18  Br.  wartb  be  gbem.  19  H.  zuBammenfattend  ynd  der  kriften 
rtrib  er  gar  yil.     20  A.   al  in   dem  land,   H.  vber  all  jn  den  lamiden. 

Br.  de.     22  H.  fehU  d.  k.  yil.     23  H.  Tnd.  -  24  H.  gar  vil,  A.  fehU  Er 
rtr...  vi].    25  A.  Er  b.  ancb.'   26  BA.  den.     27  G.  tempil  =  A.  tempel. 
'  H.baiflt     29  A.   diu  för  wel  kirch  rnd  geweicht  ift  ynfer  frowen   er* 
'd  aller  beilgfi.,     80  H.   zwahcb.     31  Ö.   dalmaoiam.     82   H.   baidt,  Jk.. 
^et.    83  H.  rufen,  A  Ean/Ven. 
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dö  ^  mit  ffaien  gefellen  ^  mar- 
terit  *bi*  Paris*  unde  dröch 
fin  hövet  iw^  walfche  mile,  dat 
nü  h«i  tö  funte  Dionifie.  ^ 
Domicidnus  dö  he  ^  manegen 
edelen  man  hadde  yordreven,  ^ 
he  ^  wart  geflagen  ^^  in  deme 
palafe  mit  fines  wives  räde  ^^ 
dor  enes  loderes  ^'  läve,  de  was 
gehdten  ^'  Paris,  unde  wart 
begraven  mit  fcanden. 

In  ^^  deme  xcix.  järe  van 
gddes  bort,  ^*  van  Röme 
ftichtunge  dccc.l.  järe  Ner- 
va  wart  keifer,  de  was  ^n 
alt  man,  de  tegende  van  Au- 
guftö, unde  was  dar  an^njär 
unde  ver  mänede  ^^  vil  götlike. 
he  wederfcöp  mit  der  fenätöre 
räde  de  gebot  Domiciäni.  ^^  dar 
van  wart  Johannes  *®  Ewan- 
g^Iifta  van  deme  eilende  ledich.  ^^ 
He  befchet  «<>  lö  deme  "  rike 
Trajdnum  enen  ^'  edelen  man. 
Dar  nä  flarf  he  mit  gröten  ^' 
Ären.  ** 

In  deme  .c®.  järe  van  go- 

des  bort,  **  van  Rdrae  ftich- 

^   tunge,  dccc.  li.  jare  Trajä- 


Parifius  eft  pulfius  cum  f^ 
qui  Caput  fuum  propriis  manil 
a  loco  occifionis  ad  duo  miü 
ria  deportauit 

Domitianus  vero  poft  multa  ma 
que  fanctis  intulit,  et  pluriol 
nobiles  quos  deftruxit  ex  coi^ 

i 

lio  et  confenfu  vxoris  fue,  i 
amorem  autem  vnius  fcurre 
pallatio  interfectus.  ignomi&ia 
et  inhonefle  fepultus  eft. 

Anno  domini  xcix  ab  vrl 
condita  -  d  ccc  1  Neraa  decini 
ab  Augufto  imperator  factus  d 
cum  vno  tantum  anno  regnai 
et  iiii^'^  menfibus  et  bene  egen 


Ifte  ex  confilio  fenatorum  omd 
facta  Domiliani  retractauit,  yni 
Johannem  ewangeliftam  ab  exili 
reuocabat. 

Hie  etiam  Trayanum  nobilem  vi 
rum  ad  imperatprem  defignauj 
Et  poflea  cum  magno  hono< 
defunctus  efl. 

Anno  incarnationis  dominice< 
a  condita  autem  vrbe.  d.cccc. 
Trayanus   de  hifpania  oriandi 


1  fehlt  A.  2  B.  feilen.  8  Bb.  GAB.  gemarteret.  4  AH.  ze.  5  H.  i 
P.  gemartert.  6  G.  dynife;  b.  fehlt  Sinte  D...  funte  D.,  HA.  fekU  ni 
tr.  f.  b....  f.  Dionifie.  7  H.  er  het.  8  B.  Torderft;  A.  fehlt  hier  da  er...  Td 
derbt.  9  H.  da.  10  AH.  erflagen.  11  A.  willen,  da  er  manigen  edlen  man  Tel 
derbt  12  AH.  loters  lieb.  18  H.  bies.  14  b.  An.  15  H.  gepnrd.  16  Bi 
feJät  m«  17  A.  was  domicianas  gebot  18  H.  Sannd  J.  19  H.  ledig  v 
*d.  e.  20  Br.  befcheit  21  H.da  dem.  22  AH.  den.  23  A.  vil  gr.  .24  0 
JUeht  Ater  (Bl.  SS'^—^)  ein  aue  der  KMerehronik  den  Lifhirirker  tmter  AierrA 
25  H.  ynCers  heren  gepnrd. 
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xi*"  ab  ikogofto  inpenitor  eil 
eleetos. 

Hie  tarnen  prndens  rexit  iraperi* 
om,  Yt  merito  fnper  onnea  im- 
peratores  eft  camniendbuidaa.  Ule 
ab  exerdto  romano  civca  Renoai 
Colonie,  qoe  tone  Agrippina  di« 
cebatur,  foit  eleetus. 
Ute  in  omni  bonitate  foit  perfec- 
tos.  In  Tniverfa  monun  honeftate 
adeo  preclarns  ae  fi  oomeai  vir« 
totem  dolei  qoadam  temperantia 
mifeniffet,  excepto  qood  laote  et 
fplendide  comedebaL 
Hie  beOator  foiiflfimos  exflitit  et 
qood  alias  imperator  legitor  foiffe. 
Indis  per  naoalem  exercitom  bei* 
lam  conftanter  ammooit 
Sepe  ab  amieis  fois,  qood  fois 
nimis  familiaris  extitit,  ai^tos 

1  H.  wart  der.  2  H.  an  dem  Beicb.  3  H.  fehii  er  wu.  4  6.  in. 
H.  fehk  hier  (£.  vorher)  a.  d.  r.  6  H.  vbcr.  7  A.  wer.  8  H.  er- 
•m,  A.  ge1>oren.  9  A.  peL  10  A.  an.  11  Br.  he.  12  Br.  betet  to. 
\  Br.  heire,  A.  iRJbh.  14  H.  an.  15  A.  recht  tJu  16  G,  ffijfler. 
Bb.  gemenget  18  6.  fehU  Bebte...  hadde.  19  6.  wante  bat,  b.  ayn 
it,  A.  daz,  H.  das.  20  6.  wol  at,  b.  Uoß  ai,  H.  als  wol,  A.  toI  ganiT. 
l  H.  fcrieger.  22  H.  kriegt.  23  H.  nye  fcainer.  24  A.  mer;  G.  fetzt  Her 
\:  dat  rike  dat  na  aognfto  minneret  was  dat  okede  he  mit  eren.  he  was^ 
\  en  ftare  man  an  finer  macht,  he  wan  dcnemarken  aide  lant  bi  d^  do» 
mwe  Tfi  anneniam  de  de  partbi  begrepen  badden,  perfjden  felenciam  refi- 
Ute  babylonie  aflyriä  mefopotamiam  Tfi  ajla  de  lant  dede  fin  bi  macedo- 
ia.  arabia  dar  na  makede  he  to  ener  grafleaii  he  qua  oc  to  deme  rodea 
ere  rfi  befatte  dar  div  lantfcap  dar  let  he  maken  de  fcepe  mit  den  be 
kdia  orlogede.  l>en  romeren  tu  den  femUoren  allen  luden  was  he  like 
emlic.  8me  Trat  grote  he  gerne,  he  qua  dicke  to  in  dmeh  blitfcap.  de 
ken  trofte  he  gerne,  he  gaf  dat  gfit  beimlike  rff  oppenbare  allen  den  de 
\  bedorfien.  he  makede  menegen  armeo  rike.  he  hogede  fi  dar  to.  he  gaf 
ut  recht  finen  ftaden.  tu  ne  brac  it  nimm^.  he  ne  dede  oc  nicht  et  ne 
rere  an  neme.  he  ne  fehadede  nemanne,  25  H.  sigen  in  de«.  26  A«  aCp 
L  allen  sw.  r 


LS  van  IfpaniA  geboren 
^  elfte  keifer  wart  nnde 
BIS  dar  ane  '  negenlein 
r.  he  was  ^  alfd  an  ^  deme 
:e,  ^  dat  he  billelLe  boven  * 
e  keifere  wefen  faL  ^  he  wart 
koren  ^  to  '  Colne  bi  ^®  deme 
ne,  de  ^^  het  dd  *'  Agrip- 
la,  van  deme  römifehen  here.  ^' 
was  in  ^^  aDen  dogeden  toI- 
1  komen  rechte  ^^  alfd  he  de 
gel  mit  einer  foten  ^^  tem- 
runge  gemefchet  ^^  hadde,  ^* 
mte  ^®  he  gerne  at  wol;  *® 

was  dn  gdt  orloges  man.  '^ 

I  orlogede"  oppe  Indiam  mit 
epen ,  dat  ^r  ne  nen  '^  keifere 
\  dede.  **  Sin  vrünt  fchulde- 
(den  '^  ene,  dat  he  alfd  '^  he- 
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nelich  wAre.  ^  he  fprich  '  „De 
Reifer  fal  wefen  weder  fine  lade,  ^ 
alfd  he  wil  dat  ^  fe  weder  ene 
fin." 

He  fcöp  ^  de  dridden  ächte  ®  dp 
de  kerflenheit  ^  van  böfer  lüde 
räde.  ^  des  quam  he  fchere  ^ 
weder. 

Do  wart  gemarteret  de  dridde 
päves  Clemens  tö  Rüzen  ^^  in 
deme  eilende. 

Nä  eme  wart  Euariftus  de 
vörde.  ^^  de  wart  öch  gemarteret 
dö.  ^*  Dö  wart  Allexander 
de  vifte  pdves.  **  An  ^*  deme 
örften  *^  järe  Trajäni  ftarf  Jo- 
hannes ^^  ewangelifta.  Igna- 
tius  de  hölige  bifcop  van  An- 
tioch  de  ^^  wart  tö  Röme  an 
deme  fpele  ^®  vor  de  beren  ^^  unde 
vor  de  iowen  geworpen.  de  tö- 
fpleten  *^  ene.  He  was  de  dar 
hörde  '^  van  den  efigelen  „Gloria 
in  excelfis  deo/^  alfö  tnen  tö 
milTen  finget.  *^  In  den  tiden  *' 
vorvölen  **  drö  ftede  *^  van  der 
ertbewunge.  ^^  Trajänusni^^ 


eft.  qidbus  ipfe  refpondit  ,,o^ 
tiinum  imperatorem  fe  talem  ex 
hibere  fuis  vt  ficut  fibi  fubdibi 
fic  in  Omnibus  etiara  amicos  fad 
experiatur. 

Ifte  de  furiofocoRfiliomalon^ 
tertiam  perrequtionem  in  chri^ 
fUanos  mouit,  fed  hoc  fabin 
penituit  ac  retrikctauiL 

Tunc  Clemens  tertius  papa  ii 
Ruthenia  in  exilio  paflTus  eft 

Poft.  ipfum  Euariftus  quartsj 
papa  etiam  tunc  paifus  eft. 
Huic  fucceflit  Allexander  v.  pap 
In  primo  autem  anno  Trajanimor^ 
tuus  eft  Johannes  ewangelifta. 
fanctus  Ignatius  Antyocheosi 
epifcopus  in  theatro  Rome  i 
beftiis  dilaceratus. 


Hie  ab  angelis  gloriam  in  ex^ 
celfis  ßcut  in.milCa  eanitnr,  aa^ 
dire  meruit 

Ipso  tempore  ex  terre  motu  trd 
ciuitates  obrute  ftint. 
Trayanus  igitur  in  magna  gloril 


1  A.  feine  gefind.  2  A.  do  fpr.  er.  3  A.  gen  feine  g^nde.  4  B 
{fu/r  he  w.  d.)  tu.  5  A.  geCehSf.  6  A.  dnrbaht.  7  BbG.  crUteBen.  8  ^ 
fthk  y.  b.  1.  r.  9  b.  vel  fobere,  H.  vil  fobier,  G.  doch  Ibere,  B.  Uot  V. 
weder.  IT)  H.  Rufen.  11  B.  dridde.  12  H.  aneh  da  gem.;  A.  JMi  ^^ 
18  H.  (T.  nockksr  S,  /f<P,  fij.  Nach  im  ward  der  fechft  pe(t..  Campam* 
14  HA.  In.  15  A.  leM.  16  H.  fannd  J.  17  defehü  B.  18  A.  fehU  «.  ^ 
i>.  19  H.  Torderi>t  vnd  für  den  pern.  20  A.  erf^ltfi,  H.  zerilTen.  21  E 
Er  w.  der  der  do  b.  iin(s)en.  22  H.  in  der  neipB  f.,  A.  es  fingt  te  i^ 
me(r.  28  H.  Jn  der  seit  24  Br.  uor  Hellen,  B.  aor  nellen.  25  A.  vil  H^ 
26  Br.  erth  bewong^e,  A.  erpidmnfig,  A.  erdt  piden;  Q,  f&gt  hier  mu  ^ 
fimfyrchrwik  xu  dk  Enihhmg  vim  Trajom  8ohm  (Bl  ^ff^J*    S7  A.  »i^ 
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6l  homeOtrte  mortaos  elt  cqiu 
offa  Romam  delata  in  aureo  tkt'* 
cophago  irecondita  fnnt 
Ifte  fuit  ünperator,  qvem  bealua 
Gregorius  dorn  de  fuis  legerei 
virtoUbiia,  mirabiliier  *  deflenit 
Anno  domini  c  xix,  ab  vrt>e 
condita  d.€cc.Ixx  Eliiis  Adrianus 
3Qiiu  »«  nb  Augafto  imperaUv 
farrexit  et  xxi.  annis  regnauit 


pröten  eren  ftarf.  Ski  gebdnete  ^ 
irart  td  ^  Röme  brächt  '  unde  ^ 
legrayen  an  ^  toeme  goldinen 
rate.  ^  Dit  was  de  keifer,  den  ^ 
ente  Gregorius  w^ede,  ®  dd 
le  vag  finen  dogeden  las. 

In  ^  deme  .e.xix.  jAre  van 
rodes  bort,  ^^  van  Röme 
*tichtange  .dccclxx.  järe 
älius  "  Adrianus  ^*  de 

r 

iwelfte  keifere  wart  unde 
vas  dar  an  6n  ^^  unde  ^^ 
wintich  *^  jär.  de  ^^  hatede 
iat  dat  Trajänus  fö  bederve  ^^ 
^as  ^®  unde  ^^  16t  de  lant,  de 
rrajänus  gewunnen  hadde.  '^ 

ne  was  och  *^  6n  gerprseke  " 
nan  unde  wol  gelärt  unde  dd-> 
jes  *'  (innes.  ** 

[le  was  wunderlich  unde  manich- 
iralt    He  hadde  arbeides  ^^  vele. 

lie  *^  büwede  weder  Alexan- 
Iriam  unde  Jherufal^m  an 
de  ^^  ftat,  dar  fe  nü  ftät,  dar 
ttnfe  herre  begraven  wart,  dat  *^ 
§r  *^  was  hüten  *®  der  ftat.  he 

1  B1>G.  gebene  =  A&.  gebain. 
da,  A.  ynd  ward.  5  AH.  in.  6  G.  fügt  hinzu:  up  deme  inarkete  de  he 
bnwet  badde  vnd^  euer  fnl.  So  ii|le  wart  an  Aner  bAgenilTe  gemidLet  dat 
»ent  noch  fehen  mach  to  rpme.  7  HA.  der.  8  A.  vieng,  H.  weicht;  G. 
fügt  hinzu:  Tnde  mit  fineme  gebede  nt  d^  helle,  wan.  9  b.  An.  10  H.  vn- 
fers  herrfi  gepordt.  11  A.  Elvins.  12  A.  fnn;  H.  ward.  18  H.  Newn. 
14  B.  nn.  15  H.  achczigk.  16  A.  md.  17  H.  erber.  18  A.  was  gew^ien. 
Id  A.  er.  20  6.  armeniä.  afTyriam.  Mefopotamiam.  21  fehU  A.  22  A. 
wol  gefprechi  H.  wol  rednnder.  23  Br.  dapes;  H.  gutta.  24  A.  fehk 
und  wo]  gel.  ynd  t.  T.  25  H.  arbeit.  26  H.  vnd.  27  H.  der  ft  28  G.  der. 
29  A.  daz'tras.     SO  H.  auffer,  A.^  Tzzwendig  d^  (t* 

•  ^<ircAr.  Miabir  (miferabiliter?).  **  BdCchr.xx^.  *^  iTiW^r,  (^poloti. 


Ifte  dolore  magno  cordis  et  li- 
uore  tactus  invidebat  Tr  ayani  vir- 
tutibus  tantum  quod  terras,  quas 
Trayanus  ftibiugauerat,  penitus 
dereliquit 

Hie  bene  fuerat  litteratus  et  in 
fermone  difertus  proliindoque  in- 
genio  optinie  dotalus. 
Fuit  etiam  multiplex  atque  mira- 
bilis.  Tarnen  in  negotiis  imperii 
multo  deftidabat  labore. 
Reedificauit  namque  Jemfalem  et 
AUexandriam.  Jerofolimam  au- 
tem  edificauit  in  loco  vbi  fepul- 
crum  ***  domini  fuit,  quod'prius 
extra  ciuitatem  fuit,  appellauit-- 

2  H.  gen.     8  H.  gcpracht.    4  H.  vnd 
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Ml  f(§  de  ^  Heliam  nA  fineme 
namen« 

An  '  finen  Uden  wart  gemar- 
teret  de  pftves  Alexander  mit 
tw^n  prdfteren  Euenciö  et  ' 
Teodölö.  Defe  *  pdves  Tatte  ^ 
dat  men  wigede  water  unde  falt^ 
des  fönen  dages.  ^  Nd  ^  eme 
wart  de  feste  pAves  Sixtus.  de 
wart  Ach  gemarteret  dd.  ^  Dar 
nft  wart  de  fevende  päves  Te- 
lesphorus.  ^®  de  fatte  dr6  '^ 
miffen  in  der  nacht  16  wtnachten  ^' 
nnde  dat  men  fange  ^^  „Gloria 
in  exceliis  deo^^  tö  der  miffen. 
He  ftedegede  **  dch  de  vaften  '* 
vor  pafchen,  **  de  de  apoftole  *^ 
hadden  gefat.  Adriäniis  de  '^ 
las  '^  de  kerftenen  böcb  unde 
wart  in  '^  dö  genddich. 

dar  nä  '^  ftarf  he  in  Campanid. 

In  deme  .cxl.  **  jare  van 
godes  bort,  ^^  van  RAme 
ftichtunge.  dcccxcl.  järe  ** 
Antonius  Fullinus,  ^^  de  dur 
f  ine  göde  wart  gebeten  P  i  u  s,  d  e  '^ 
drittegende  keifere  wart 


que  nomen  das  Elyem. 

Paübs  eft  autem  beatos 
xander  papa  ipfo  tempore 
duobus  prefbiteris,  videlic 
encioetTheo(do)lo.  Iflepa 
fecrationem  falis  et  aqued 
eis  diebus  inftituiL  poft  ipfi 
Sixtus  qui  fextus  papa  foit 
etiam  tunc  pi^us  eA.  huic 
fuccefQt  Thelefpheras,  qni 
timus  papa  extitit  qui  tres 
fas  in  natiuitate  domini  i 
cantandas  et  gloriam  in  e 
in  miffa  cantandum  deoian 
Hie  etiafKi  quadragefimani 
apoftoli  inftituenint,  antep 
celebrari  precepit  Eiyus  A 
nus  legens  libros.  chriftiano 
equior  contra  eos  factusdet^ 
tero  propicium  fe  ipfisexhiti 
atque  pohea  in  Campanea 
depreffus  requieuit 

Anno  gratie  cxl,  ab  ^^ 
coodita  .d.ccc  .xci.  Anlhoni« 
F  u  1 1  i  n  u  s ,  qui  pro|)ter  boniti 
tem  fuam  dictus  eft  pius,  ^ 
ab  Augufto  imperator  factus  t 
qui  xxu.  annos  regnauit 


1  Br.  bloß  het  oc  =  A.  2  H.  In,  A^  bei.  3  BbG.  unde,  U.  Tod.  ^ 
Der  reib.  5  H.  f.  auff.  6  U.  daz  lalez  vod  das  waOer.  7  H.  ao  ^ 
Xuntag.  8  H.  läßt  hier  von  Na  eme  wart  de  f.  p.  S. . .  Campania  /o^>  * 
er  diefeii  Sota  fchon  früher  eingeflochten  JuUte  fS,  f26y  /2).  9  H,  D.  w. «' 
da  gem.,  A.  fehlt  do.  10  H.  fehlt  Telespharas;  A.  theoleforus.  11  H. 
dr.  m.  12  H.  weinacht  nacbt.  18  G.  Anget.  14  A.  beftaügt,  H.  be^ 
tigt.  15  A.  V.  an  den  erftfi.  16  H.  Oftem.  17  H.  zweliffpotten.  18/' 
AH.  19  H.  laa  d«.  20  H*  jm.  21  A.  vnd.  22  Br.  clx.,  am  JRamdt 
23  H.  gepurd.  24  Br.  dococxij.  iare.  25  Br.  fallms,  H.  Silmiu.  S^ 
jiw  ward  dec 
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}  was  dar  an  ^  twd  unde 
itich  jär:  den  mach-men 
jBn  den  *  heften  keif eren.  de  ^ 
dat  ^  rike  mil  alfö  ^  gdden 
a,  ^  dat  alle  de  koninge 
i  ^  de  hären,,  de  under  im 
de  hadden  ene  löf,  alfö 


re  vader  wäre. 


^^Dö  flarf  de  aditede  pAves 
"'  inns,  dß  gunde  ^  aller 
^^  ^  d&papen  ip  ordinären.  ^ 
'^  eme  wartPtus  de  negende  ^® 
-  e  ftarf  öc  in  den  filven  Uden.  ^^ 
^^  nft  ^'  wart  de  tegende  päves 
^^icUus:\»  de"ftarfddmit 

'""len  eren» 

f 

In  ^5   deme' .c.lxij*  järe 

n  godes  bort,  yan  Röme 

chtnnge  .dcccc.xiii.  järe 

ircus  Aurelins  Antoni- 

j  ^*  de  vdrtegende  keifer 

^  art,  ^^  dn^  edele  man  van  üU 

n  ^^  Römsren,.  ^^  unde  was 

iir  an  ne^^entein  jdr.  '^ 

efe  ^^  hadde  alle  dogede  unde 

as  An  befchermsre  **  aller  ** 

men.  '^  unde  of  he  nicht  kei- 

•r  w4re  worden,  **  römifche 


Ifte  etiam  melioribus  comparari 
poteft  imperatoribus,  quia  tanta 
prudentia  et  honeftis  moribns  poU 
lebat.  Gubernabat  etiam  Impe- 
rium, quod  reges  et  prineipecf 
terre  nee  non  et  omnes  Aibditi 
ipfiim  quafi  patrem  fe  fiitebantur 
dilig^e, 

Mortttus  eft  autem  *  viü<^) 
papa^Yginus,  qui  primo  incepit 
ordinäre  clencos« 
Ifti  autem  nicceflit  Pins  ix  papa, 
qui  et  tempore  eodem  mortuus 
eft.  Poft  hunc  Anicetus  x  papfi 
furrexit  £o  tempore  Antho-? 
nius  Imperator  cum  magno  ho-? 
nore  fepultus  ed. 

Anno  domini  clxii,  ab  vrb^ 
condita  .d.ccccxiiL  Marcu's  Au- 
relius  Anthoninus  homo  no- 
bilis  de  antiquorum  genere  Ror- 
manorum  xiin^"  Imperator  factus 
eft  et  regnauit  annis  xix. 


Ifte  omni  virtute  preditus  CfoiO« 
fuit  autem  defenfatör  pauperum  et 
fpes  defolalorum.  Qui  fi  illo 
tempore  ad  imperium  non  effet 

1  H.  kayfer.     9  B.  dem,  b.  de,  G.  de,  B.  den.    3  AH.  Er.    4  H.  b. 

Üb  d,  r.    5  H.  dingen  vnd  litten.    6  AH.  al  d.  h.     7  BbOAH.  begnnde. 

H.  am  erlten.    9  A.  weichen;  H.  fehU  ze  ord.     lOfehU  AH.     IIA.  fehU 

i  d.  f.  z.     12  A.  nach  im.     13  bA.  anicetus.     14  H.  Anthonius,  A.  Anto- 

ins  ßfi  ktaP.     15  b.  An.     16  BrBb.  AntpniaB.     17  H.  wart  d.  f.  k.     18  H. 

Uen  (f.  L.).    19  A.  B.  erkom.     20  G.  vn  twe  manede.     21  H.  Er.    22  M. 

n  waz  fobirmer^    23  M.  d^,  ,  ^4  A.  arm^  l&t.    25  A.  worden  wer,  H.  wftr  k.  w. 

*  BdCehr,  anter« 

B«»k.  Ghroa.  9 
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&re  ^  wäre  ^  an  *  den  liden  yordor- 
Ten.  he  nam  dor  fine  gröten  gftde 
an  dal  rike  twöne  gereDen  A  n-^ 
lAnium  ^  unde  Seydrum,  Dö 
begunde  dat  rtke  tw6ne  keifere 
tö  hebbende.  ^ 

De  filve  Sevdrus  dröf  orloges  ^ 
yele  unde  ftarf  tö  Venidie.  ^ 

Dar  ni  fwe  fd  ®  de  ^  irko- 
rene  keifere  wur,  tö  latine  ^^ 
h^t  he  Imperator,  tö  walfke  ^^ 
Tamperor,  ^^  tö  dAdefken  ^' 
geb ödere.  ^*  de  kös,  ^^  wen  *• 
he  wolde  unde  wo  ^^  yele  he 
wolde,  tö  keifere.  ^*  dar  wdren 
keifere  yele.  *®  he  waa  iedoch**® 
de  oyerfte,  de  yan  den  hörren 
was  irkoren;  *^  de  **  was  öch  ** 
an  der  keifere  tale  immer  mör 
an  den  jdren  unde  an  der  fcrifi.  ^ 

In  den  tiden  '^  wart  gemar- 
teret de  pAyes  Anicötus:  '®  de 
gebot  ^^  dat  nön  pape  ne  hadde  '^ 

1  MA.  reich.  2  B.  wäre,  b.  wäre,  H.  wftr,  A.  wer,  M;  w^.  3  HAH.» 
4  G.  Anthoninum.  5  b.  zA  hauen;  G.  keirere  hebben,  MAH.  k.  haben.  ^^ 
kriegs.  7  G.  venedie,  MA.  venedi,  H.  Venedig.  (8.  L!)  S  Bb.  (Wefe,  H.  «« 
fo,  A.  wer  d^,  M.  wert  d^.  9  fehlt  Br.  10  H.  der  hies  z,  1.,  M.  d^  in  ^^  "^ 
11  B.  to  wairchen,  G.  to  walfche,  b.  zA  welfche,  A.  ze  welfohe,  B.  ^ 
welhefch,  M.  in  wselich.  12.1ampetor,  A.  lampior,  M.  Imperor.  1^^ 
tftfch,  M.  I.  deufch,  H.  Jnd  dewtfch.  14  Br.  en  ghebedere,  H.  8^^ 
15  Br.  des  cos,  H.  den  erweit,  M^  d^  erchos.  16  Bb.  wene.  17  ^' 
18  MA.  fehlt  u.  wo  vele  he  w.  to  k.  19  MA.  Dar  nach  -wart  fidcr  k.  ^ 
BbG.  Dar  van  wart  (+  fid^  G.)  keifere  vele,  H.  dauon  wurden  vil  ^^' 
20  H.  doch.  21  Bb.  ghecoren,  A.  gechom.  22  M.  Daz.  23/«^^ 
24  BbG.  fcrift,  MH.  gefchrift,  A.  den  gefchriftü  j  Br.  tale.  25  b.  teU^ '" 
B.  felue  t,  H.  felb'n  z.  26  BbG.*anicetus  de  paues.  27  Bb.  uorbot  ^^^^ 
daz  die  pfaffen  heten. 

•    *  Sieh  Anm.  7.   **  Hdiahr.  vmpior  itoXt  la^ior.   ***  Edfchr»  ^' 
que  et  quofcunque.    f  Mdfchr,  t'bS  annis. 


afltampUis,  Romanoram  gfoiiii 
nicbilain  redncta  fniiTeL  Ipfeeth 
am  propter  magnam  probi 
Alan  ad  imperium  doos  fibicoi-l 
ianxit  commilitones  Anthonio; 
et  Seuerum  et  extunc  imperim 
de  celero  duos  cepit  habere  ii* 
peratores.  Idem  Seuans  mb 
peregit  bella  et  tandem  veneno* 
mortttus  eft. 

Poftea  yero  quicunque  a  prii 
cipibus  fuitelectus,  latine  to- 
cabator  imperator  gallice  antei 
lamperior,  *♦  Teutnnice  prccep- 
tor.  Illos,  qtiofcunqueetqooem- 
que  *♦♦  yoluit,  ad  unpermm 
ailbmpfit,  ynde  multi  poftea 
funt  imperatores,  tarnen  a  priBO* 
pibus  electus  fummus  extitit,  ^ 
in  numera  imperatorum  f  etiB' 
nis  et  fcriptis  computattts  AiA 

Eodem  tempore  puSas  eftp*l* 
Annicetus,  qui  precepit  ne  d^ 
rici  eomam  nutrirent. 
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nch  hAr.  ffk  eme  Wart  pftv€s  ^ 
Hh£r  '  de  elfte:  '  de  vor^ 
h&L  ^  Dö  wan  deb  gemarle- 
)t  fanetus  Policarpus,  ^  de  ' 
innere  ^  funte  ^  Johannd- 
es  ^  öwangeKfteii  was;,  ^^  onde 
dder  Idde  vele.  Dil  ^^  was  de 
6rde  äebte  ^'  an  der  ^'  krifteiw 
eit.  Dö  wi^  Bleutörius  de 
Arelefle  päves:  tö  deme  fände 
e  ^^  koning  La^ius  yan  Brit- 
ftnifi,  ^  dal  he  geddft  werde.  ^^ 
al  gefeA.  Antoninus  ^^  makede 
ö  Commodnm  ftnen  föne  tö 
eifere  ande  ftarf  Id  Ugger  en.  ^^ 

In  deme  .clxxxi.  jdre  van  ^^ 
fodis  bort,  ^  van  Rdme 
lichlunge  dcceaxxxij.  järe 
/ommediia  '^  AnrAHns  ^^  de 

iflegende  keifer  wart  *' 
mde  was  dar  an  «xlij.  jär. 
le  ne  was  floie  ^  vaditre  nicht 
fellch.  he  was  fines  lives  dn 
mgevftrel  *^  man«  he  vordrefle  ^* 
ler  fiittAlöre  vele,  der  >^  wife-- 
ten  unde  der  heften.  ^»  Men  '^ 
rindet  gefcreven,  dat  de  elef  du- 
tent  ^  megede  an  '^  finen  tiden 


hnic  fticeeffit  vndecimns  papa  vi- 
delicet  Solherüs,  qni  et  obiit 
Tnnc  eliam  pafltas  eft  fanptus  Pö- 
Ucarpus  difcipnlns  fancti  Johan-^ 
nis  ewangelifte  et  alii  fhneti  quam 
plures. 

Hec  quarta  perfequtio  fnit  in 
chriftianos. 

Tunc  xii.  papa  electus  eft  vide-- 
licet  BleutheriuS;  ad  quem  Lu- 
cius rex  Brittanie  nuncios  dire- 
xit,  vi  baptifmum  reciperet,  qnod 
et  factum  eft.  Ferro  Anthonius 
iilium  Commodum  imperatoreni 
conftituit  et  ipfe  in  Vngaria  mor-» 
tuus  eft. 

Anno  gralie  clxxxxvi  a  roma 
eondtia  d.cccc  xxxii.  Commodus 
Aureliusxv^  imperator  factus 
eft<^et  annis  xin  regnauit 


Ifte  in  omnikis  patf  i  difBmilis  fuit, 
quia  corpore  incompofitns  et  mo- 
ribus  minxis  erat  vrbanus.  Ifte 
multos  fenatores  mediocres  et 
nobiliores  deftruxit.  Legitur  el- 
iam, quod  lemporilms  fuis  xL  m. 
virgines  palTe  ftint  et  quod  qui- 


1  feiU  Bb.  2  A.  efoe^,  H.  facer.  3  MA.  wart  der  eilft  pabft  8.;  H. 
^M  d.  e.  4  Bb.  Torfcedede.  5  Br.  fehlt  S.  Pol.,  M.  fehU  fanotas ;  A.  der 
beiKg  man  P.  6  MA.  tfi  d^.  7  Ä.  Jttng.  8  fehlt  G.;  Br.  fnnte.  9  H. 
JobiomlB.  10  fBhltUAKi  11  G.  Dat,  H.  Das.  12  A.  darcbabtig.  13  MAH. 
vber  die.  14  fehlt  A.  16  11  Britani,  A.  banitani.  16  H.  wart.  17  BrBbMA. 
Antoniub  18  B.  to  left  19  BbG.  niu.  20  H.  geptirdt.  21  BrBb.  Com- 
modias.  22  MA.  Aareolns ;  H.  G.  A.  Antonius  dar.  23  MH.  wart  der 
^-  k.  24  MH.  dem.  -  25  H.  Tnyarcht  26  Br.  vordrefte  d,  %.  vorderfde. 
27  H.  die.  28  H.,d.  b.  man.  29  A.  Wan  man  gefcbriben  yindet;  H.  vint 
man  g.    $0  Br.  ^ß  dat  ivSeaU    81  G.  bi,  H.  pey,  M.  pei,  A.  in. 
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gemarteret  worden  unde  dn  * 
päves  Ciriacos,  de  folde  van 
R6me  '  mit  enen  tö  Colne  va* 
ren  *  weder  der  kriftenen  wil- 
len, dar  umme  ^  werde  ^  he 
van  dere  pävefe  tale  in  den  böken 
afgefcaven.  ^  Dit  ^  wart  van 
gode  gekundegit  ^  äner  '  vro- 
wen.  airö  fegede  fe  ^  bi  des 
keireres  Fredericus  ^^  tiden 
unde  anderes  Wunders  ^^  vele. 
of  dit  war  ^'  ft,  dat  Mte  wi  tö 
gode.  ^'  It  is  ^^  doch  alfö  here  kö- 
rnen, dat  Te  bi  des  koninges  Ez- 
zolin  es  ^^  tiden  gemarteret 
worden,  do  Marciänus  keirer 
was,  *^  en  kriften  *^  man. 

Commodus^®  de  keifer  ^^be- 
dwanc  *^  mit  eren  *^  düdeike  ** 
lant,  de  fich  weder  Röme  hadden 
gerat. 

Döitarfde  pavesEleulerius. 
nä  eme  wart  Victor  de  dritte- 
gende  **  paves. 

Commodus  ^^  hadde  ^^  en 
böfe  wif :  de  vorgaf  eme ,  do  he 
Atem  bade  ging,  unde  let  ^  ene 


dam  papa  Ciriacus,  qoi  cobM 
voluntatem  chriftianorum  cum  ei 
Coloniam  defcendere  voluit,  » 
numero  apoftolicoruin  fit  abn- 
gatus. 

Ifta  temporibus  Fretherici  impe- 
ratoris  cuidam  matrone  et  Bratü 
alia,  ut  ipfa  afferebai,  a  de« 
reuelata  funt. 


Dieitur  autem  vulgarius,  (p^ 
tempore  Martiani  chriftiani  io- 
peratoris  ajf  Attila  rege  funt  pifc 


Porro  Commodus  impenl« 
Theuthoniam,  que  fe  Romans 
oppofuerant  gloriofe  fubiecit 

Ipfo  tempore  Eieutherus  pipi 
mortuus  eft,  €ni  fucceiCt  Vielor 
papa  XIII. 

Igitur  Commodus  impenl^f 
peflimam  habuit  vxoreiD,  queia- 
peratorem  interfecit  et  in  do« 


1  A.  der.  2  ü  fehlt  v.  R  3  M.  hintz  C6lii  geTarn,  A.  mit  im  Tanii«^' 
4  MA.  Da  von.  5  GMAH.  wart  6  Bb.  af  gefcrenen,  MH.  ahgerdtribeD,  i 
62oiS  gefchriben  (f.  L.).     7  G.  bat,   H.  Das.     8  M.  gechandet,    H.  gekannt 

A.  kunt  geben.     9  M'AU.  als  a  Tagt,    G.   he   fipghede.     10  Gb.  Frederikeä. 

B.  frederikeo,  MA.  Friderichs,  H.  iridreicbs.  11  MA.  anderre  waa^* 
12  MA.  alfo.  13  BbGAH.  an  got,  M.  hinta  got  14/eAft  Br.  lö  M.  Cx:^ 
H.  Eczels,  A.  Etzels.     16  AH.  wart,  H.  ward  der  der  was.     17  Br.  trifte»« 

A.  ein  wol  ehr.  m.     18  Bb.  Commodiiu,  A.  Comodins,  M.  Comodvs.    19/^^' 

B.  20  H.  twang.  21  G.  fehlt  m.  e. ;  A.  i«  m.  e.  22  M.  daeüTdien,  Bb.  ^ 
dudifch  1.  23  Br.  drittegede,  MA.  d>  ^ritt  geniedig  I  24  A.  Comodius.  ^^ '  ^' 
C    de  h.    26  Br.  letb,  MA.  biez. 


.    r^sr 
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»rgen  ^  an  *  tees  Ciiditdres 

In  deme  .c.xc.iiilj].  jare' 
B  godes^  bort*  yan  Rome 
ichtunge  ^  .dcccc.xW.  jdre 
[ins  '  Pertinax  de  fefte- 
$nde  keifer  wart  nnde 
AS  ^  dar  ane  fes  *  minede. 
^  was  borcgrive  gewefen  to 
l^ine  ^^  nnde  wart  nngeme  kei* 
r.  ^^  dar  nmme  wart  he  h^ 
B  ^^  pertinax,  dat  quit  ^*  an 
Idefcheme  >^  krigem.  ^  he 
K  ^«  öf^h  fortflnd  '^  pila,  dat 
at  ^^  der  faldeo  bal,  ^  wante 
s  vele  georloget  '^  hadde.  he 
3  wolde  dch  nicht,  dat  fine  föne 
rifer  werde,  d6  es  '^  ene  de 
Irren  bAden. 

Jaliinns  Sabinns,  **  te 
dele  man  van  Meiiän  ^',  flöch 
(I  d6t  ^  in  deme  pabfe  nnde 
nderwant  Geh  des  rikes  nnde 
^as  dar  ane  feyea  nrfnede. 

In  *^  den  tiden  wart  td  An- 
i och  §11  keifer  gekoren  ^  nnde 


mnm  cninsdam  fi»atoris  depor- 
lari  precepiL 

Aimo  dominiee  ineamationis 
.cxcni,  ab  vrbe  condita  .dcccc 
Elias  Pertinax  xvCO*"  bctus 
eil  impenitor  et  fex  menfibus 
regnabat 

Hie  Rome  prefectns  *  fnit  et 
qnia  quafi  eo  inyito  ad  imperium 
eil  alfnmptns  ideoqne  Pertinax 
eft  appellatns. 

Vocabatur  etiam  py  la  fortnne  qnia 
plnra  peregerat  bella. 
Ute  **  licet  ranlti  ab  eb  peterent 
hoc,  tarnen  prindpialiter  *^  filiura 
fttum  imperatorem  fieri  noluitf 

Porro  Jnliamis  Sabinns  nd^ilis 
Mediolanenfis  Imperatorem  in 
pallalio  interfecit  et  regnnm  fibi 
yfnrpanit  et  regnanit  tu  men- 
fibus. 

Eodem  tempore  in  Anthiochya 
qnidara  Imperator  electns  eft.  Se- 


1  KA.  wnrgen,  H.  enroigen^  BrBb.  voren.  2  BbQH«.  in.  3  IL  In  den 
Uideiiiften  Tfi  Izzzx.  iar.  4  O.  Tufes  herren  =r  H.  5  Br.  hotih,  M  ge- 
(^>  H.  gepnrt  6  H.  Itiftignng.  7  filynns,  A.  Elinas.  8  H.  er  was. 
Br.  feftein,  10  Br.  to  R.  g^  H.  se  R  gew.  11  A.  k.  ungern.  12  BbG. 
hebeten,  HAH.  gehauen.  IS  BbMA.  Xpricht,  H.  ift.  14  6.  to  dade  {felUl 
'*))  b.  in  doytTcben,  H.  jn  dewtfcb,  M.  se  djNifch,  A.  In  tatfeher  snngfi. 
d  B.  crigeren,  Br.  krigem,  G.  crigen,  b.  kreiger,  M A.  ebrieger,  H.  ein  krieger. 
SBr.hetet  17 BrB. fortonapila,  >LPjla fortnne,  A«pitafiwtine.  18BbMAH. 
priobt  19  H.  wal.  20  Br.  orlogbe,  M.  gecbrieget,  H.  gekriegt  21  B. 
^^1  fehlt  H.;  A.  in  dez,  M.<in  fin.  22  Br.  falinns  (L.  Sabinns),  B.  JnUus 
^mus,  BH.  laluins,  M.  Silois,  A.  filnns.  23  Br.  meUam.  24  H.  zw  tot. 
^^  Bb  G.  An.  26  B.  koren,  K.  erchorn,  A.  geboren,  H.  geporn  (e.  k.  gep.  z.  A.). 
*  Bdreh^,  profectns.  **  Hdfckr.  ICd.  «**  Edfchr.  p'ncipr  {nUshi  pre- 
'^^^«).    f  Bdtekr.  rohnt 
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\6  Ungeren  de  ^  andere,  alfd 
wären  drS  keifere :  ^  de  dridde 
was  Sevörus,  de  flöch  ^  Ja-* 
liänum. 

In  ^  denie  c.xcv.  järe  van 
godes  bort,  ^  van  Röme 
ftichtunge  .dccccxLvL  järe 
SevSrus  [dat  rike  gewan]  ^ 
de  fewentegende  ^  keifer  ^ 
wart  ^  unde  waa  dar  an  ach*- 
tein  *®  jftr,  van  Affried  gebor 
ren.  ^* 

He  orlogede  ^*  vele  mit  grd- 
teme  ^'  arbeide.  ^^  he  makede  in 
Brittaniä,  dat  nü  is  ^^  Engel- 
lant,  ^^  Snen  ftarken  graven, 
alfö  men  noch  mach  fdn,  ^^  mit 
vele  tornen.  *®  He  hadde  twS  *® 
fönen  ^^  Götam  ^^  unde  Baf- 
fiänum. ««  Gdta  wart  fdch,  «« 
B  a  f  f  i  d  n  u  s  wart  nä  eme  keif  er.  ^ 
den  h6t  man  öch  Antönium. 

An  ^^  finen  tiden  wart  de  vifte 
ächte  ^^  an  der  ^^  kriftenheit.  de 
päves  Victor  wart*®  gemarte- 
ret, de  fatle,  dat  men  pafchen  ^^ 
nä  des  mänen  löpe  '^  an  deme 


cnndas  in  Vngarla,  el  terliu 
Seuerus  et  ita  tres  imperafan 
elati  funt.  fed  Seuerus  Juliiiw 
occidit* 

Anno  domini  .cjccv.,  ^^  aRoai 
condit^  .d.cccc  jdvi  Senerasn^ 
tione  A^ricanus  xvii™  ImperaM 
factiis  r^fnaoit  xvüL  aanis. 


'  If|e  per  plurina  bella  nwh 
labere  defndanit  fecitque  in  M 
tania  \  ficut  hodie  afpicientibi 
patet,  foffatum  fortiflimnm)  ^ 
multas  Aippolnit  turre«. 
Hie  duos  habuit  filios  Ghetan  ci| 
fiafliannm.  Geta  in  inflrmittte  et 
correptus.  BaHtanus,  qui  etia 
Anthonius  eft  dictiis ,  poft  pf-i 
trem  imperalDr  eft  electa& 

Temporibus  fuis  quinta  perk-^ 
qutio  in  Chriftianos  ♦**  orU  A 
Tunc  papa  Victor  paflbs  eft,  f 
inftituit  pafcha  iuxta  corfum  W 
celebrare  diebus  dominicis. 
poft  hnnc  fiirrexit.xiiii"'  ▼i*'"' 


fonendage  ^^  beginge.  ^'  Nä  eme 

1  H.  ein.  2  Bb.  chübig.  3  H.  md  eirflueg.  4  An.  5  MA.  tS^^ 
H.  gepnrd.  6  H.  gew.  d.  r.  7  Br.  feuenteide^.  8  fehlt  A.  9  fehU  H,C 
dafür  van  angufto.  10  H.  fechozelifi.  11  MA.  was  er  geb.,  H.  Er  wtf' 
A.  geb.  12  H.  kriegt.  13  B.  groten,  b.  grozer.  14  MAH.  jgrozen  ar^ten; 
G.  eren.  15  A.  baizt,  M.  daz  balzet.  16  Br.  esgbelant,  B.  engelant«^ 
17  A.  fehen  mach.  18  M.  cbomen,  A.  eherne.  19  M.  auch  zween.  20BbG 
föne.  21  Br.  ietham,  B.  ietam,  H.  Jeta,  b.  Jetha,  MA.  Oetam,  b.  MhtBi' 
22  A.  belTiana,  M.  Caffianu.  23  Br.  Teich ,  G.  fiech  vil  ftarf.  24  B.  k- 1^ 
eme.  25  MAU.  In. '  26  A.  durchachtüg.  27  MA.  vber  die.  28  B1)0.  ^ 
wart.  29  H.  den  Oftertag.  30  M.  monen  lob,  A.  ma&es  lob,  H.  moot^ 
lanff.    81  BbG.  fondagbe.     32  Br.  beghinne;  Bb.  beginge  a.  d.  f. 

•  BATchr.  Tcrtius  et  tertiu».    **  JSrdMr .  ccxv,   *»•  Bitekr.  OaJ^ 


^^ 


^ 
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cet  Seueriaus ,  qui  etiam  hifdem 
tenaporibas  mortuas  efL 
Eodem  tempore  pater  Ori^es 
paffus  efi  Etiam  Perpetua  et, 
Felicitas  et  alii  multi  fancti  j[)alfi 
ftint 

Porro  Seuerus  Imperator  in 
Anglia  ini  ciuitate  Everwic  mpr-' 
tuus  elt 

Anno  gratie  cc  xui[i]^,  ab 
vrbejDondita  .d.cccc  Ixiiii  Marcus 
Anthoniua  Baflianus  .xviii.  Ini- 
perator  ab  Augufto,  ad  imperium 
alTumptus  efL 
Et  regnauit  feptem  annis. 
Hie  a  militibua  propter  nouitatem, 
veflimentorum,  que  *  a  Francia 
dttjdt,  Karacalla  eil  appellatusi. 

I 

Ifte  valde  inpatiens  foit  homo. 
duxitque  nouercam  fuam  uxo- 
rem*  hie  vidit  corpus  mirabile 
AUe^ndri  magni  et  quia  fe  pa- 
rem  **  fibi  eftimabat,  AUexan- 
drum  fe  nominauit  et  curuato 
epUo  incedebat,  ficut  in  mortuo 
corpore  Allexandri  follicite  pe- 
rfpexerat 

1  B.  JMk  w.;  M.  w.  do,  2  B.  feueriiiiis  fephermus,  MÄ.  Mphirins,. 
9.  Zephiros.  3  Br.  norfceht,  G.  v^fchedi  Bb.  Torfchedede,  M.  y^fchiede. 
i  MAH.  In.  5  BrH.  orienis,  A;  orieins,  M.  Oricius,  BbG.  Origenis»  6/e^  A. 
7  fthU  BbH.,  B.  in  d.  ft  to  engelant  e.  8  B.  euerwig,  A.  Eb%it,  H.  Ewer- 
bikh ,  M.  Enerwich  gebaizzen  |  B.  /%<  hüer  (JBL  37^)  aus  der  KaiCerchrO' 
nik  Adelffer  ein,  9  H.  zwaybanderüften  jar.  10  Hi  gepnrd.  U  H  Ca£aa- 
aus;  H.  B.  ,wart  12  Br.  acbtede.  13  H.  bloß  brachte.  14  bHM.  ynge- 
doldig,  B.  en  duldiob;  A.  TngAtlich.  15  H.  ftewff  mnetter.  1^  M.  YfL  dez. 
17  geÜg,  B.  gellch,  MAH.  geleicb.  18  H.  wer  geleich,  b.  be  wainde  eme 
Selig  fin.  19  M.  ant  20  M.,  chragbalfent,  H.  mit  krampen  hals.  21  Br. 
"»•    22  M.  gerehen. 

^  -ScIAÄr.  ^am.    **,Sdtchr^  patrem« 


rt  ^  Zepherinus  'de  v^r-* 
ende  pdves:  de  vorfc^t  ' 
L  ^  den  tiden  wart  gemarteret 
'ig^enis  ^  vader  linde  Per- 
iua  unde  Felicitas  unde  an- 
te ^  heiligen  Tele. 
De  keifer  Sevdrus  ftarf  tö 
igellant  in  diar  Hat  tö ^ 
^  er  wich.  * 

In  deme  .ccxiij,  järe  ^  van 
ödes  bort,^^  van  Rdme 
ichlunge  .dcccalxiiii«  jftrjB 
arcus  Antonius  Baffiä- 
18^^  de  aehtegende^^keifer 
arl  unde  was  dar  an  fe?ea 
LT*  he  wart  van  den  ridderen 
BhSten  Caracalla  van  den 
lederen,  de  he  üpbr Achte  ^' 
in  Yrancrike. 
le  was  ön  unduldicb  ^  man. 
e  nam  fine  ftöfinöder  ^^  td  wive. 
le  fach  den  lichamen  Alexan- 
ers  des  gröten,  des  ^^  wunder-. 
Iken,  unde  hol  fich  Alexan- 
ier,  wante  he  winde  dat  he  eme 
ich  ^^  wära  *^  He  ging  dch  ^^ 
urumhalfe:  ^^  alfö  he  an'^  Alle- 
KandeFQ,  hedde  gemerket,  ^^ 


116 


Kt^ 


wte&  ^  be  fjprach  *  ,,De 
keifer  fal  wefen  weder  fine  lüde, ' 
alfd  he  wil  dat  ^  fe  weder  ene 
fin.« 

He  fcdp  ^  de  dridden  idkle  ^  dp 
de  kerftenheit  ^  van  böfer  lüde 
rade.  ^  des  quam  he  Tchere  * 
weder. 

Dd  wart  gemarteret  de  dridde 
pAves  Clemens  iö  Rüzen  ^^  in 
deme  eilende. 

Nä  eme  wart  Euariftus  de 
y^rde.  ^^  de  wart  6ch  gemartercl 
do.  **  Dd  wart  Allexander 
de  vifle  päves.  "  An  **  deme 
ßrflen  ^^  järe  Trajänl  ftarf  Jo- 
hannes ^^  ewangelifta.  Igna- 
tius  de  heiige  bifcop  van  An- 
tioch  de  ^^  wart  tö  Röme  an 
deme  fpele  *®  vor  de  beren  **  unde 
vor  de  iowen  geworpen.  de  tö- 
fpleten  '^  ene.  He  was  de  dar 
hörde  '^  van  den  engelen  „Gloria 
in  excelfis  deo/^  alfö  men  td 
miffen  finget.  *^  In  den  tiden  *' 
vorvelen  **  dre  ftede  **  van  der 
ertbewunge.  *^  T  r  a  j  a  n  u  s  nft  ^^ 

1  A.  feine  gefind.  2  A.  do  fpr.  er.  3  A.  gen  feine  gefinde.  ^^ 
(für  he  w.  d.)  vil.  5  A.  geDek&f.  6  A.  dnrbaht.  7  BbG.  crifteoeo.  S^| 
fehU  V.  b.  1.  r.  9  b.  vel  fobere,  H.  vil  fchier,  G.  doch  foeie,  B.  hioi^ 
weder.  VO  H.  Rufen.  11  B.  dridde.  12  H.  aueh  da  gem.;  JL.f^^\ 
18  H.  (f.  nachher  Ä  /fS,  &J,  Nach  im  ward  der  fechft  peft...  Camp*^ 
14  HA.  In.  15  A.  leftn.  16  H.  famid  J.  17  defehk  B.  18  A./<^**^ 
rp.  19  H.  Torderbt  ynd  ßir  den  perfi.  20  A.  erfpiltfi,  H.  zeriOes.  '21^ 
der  der  do  fa.   ftn(s)en.     22   H.  in   der  melfe  f.,   A.  es  W^,! 


eft.  qnftiis  ipte  refpondii 
tmufli  Imperatoren  Te  taieae 
hibere  fnis  vi  ficul  fibi  fuNi 
fic  in  Omnibus  etiam  aaücosy 
experiatur. 

Ifte  de  foriofo  coBfiliomaidi 
lertiam  perfegutionem  io 
fUanos  monit,    fed    hoc  A 
penituit  ac  retriM^ult 

Tunc  Clemens  tertios  papi 
Ruthenia  in  exilio  paffus  eil 

Poft.  ipfum  Euariftus  quu« 
papa  etiam  tunc  paffus  eft. 
Huic  fucceflit  Allexander  T.pt^ 
In  primo  autem  anno  TrajsniiKi 
tuus  eft  Johannes  ewangelifl'' 
fanctus    Ignatius     Antyocbedl 
epifcopus    in   theatro  ^om 
beftiis  dilaceratus. 


Hi€  ab  angelis  gloriam  in  ^ 
celfis  ficut  in  .miSa  caniiur,  (^ 
dire  meruit 

Ipso  tempore  ex  terra  motu  ^ 
ciuitates  obrute  funt. 
Trayanus  igitur  in  magna  gl<) 


Till*^ 


Er  II 

meir.     28  H.  Jn  der  zeit     24  Er.  nor  nellen,  B.  nor  nellfm.    25  A. 
26  Hr.  erth  bewioighe,  A.  erpidmufig,   A.  erdt  piden;  G^  fUgt  hier  ^ 
fimfyrehnmik  m  dk  ßrzähhmg  von  I^jom  Sohw  (Bl  S^J.    87  A*  ^ 
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^  den  ttden  wart  de  vtfte-* 
ide  pdves  Kalixtos. 
[n  deme  .ccxxv.  jire  van 
des  bort,  *  Tan  Rdme 
chtange  dcccc  .lxxiij.jAre' 
exander  Aur^lins  ^  dn 
(igelinc^  de*  xxi.  keifere' 
irt  ®  nnde  was  dar  ane 
lleinjär. 

He  hadde^  (hie  ndder  W:  de 
berede  *^  ene  Kre.  **  fe 
ranch  ^®  ene  dar  lö,  dat  he  ^^ 

fpife,  ^'  de  eme  ^^  td  ^^  difche 
er  werde,  *•  dat  he  fe  *'  t4 
deren  male  holde.  ^^  Se  ^'  wart 
der  kriAen  Tan  der  Idre  des 
»den  meifteres  Orig^nis.*^ 
An  ^^  den  tlden  wart  "  ge- 
urteret  Kalixtns  de  päves.  '* 
w  nd  '^  wart  Urbänns  de 

m 

Hegende  plves.  debekardeTi- 
nrcinm'^  nnde  Valeriänum: 
$  worden  gemarteret  nnde 
nteCecilia  mideddide  päves 
iven.  ^  Dar  nd  wart  Poneiä- 
as  de  fe^enteg^ende  päves. 
Alexander  ^  de  fegede '^ 


Eodem  tempore  Kdixtns  hdtaß 
eft  XY*  papa» 

Anno  gratie  cc  xxv,  a  Roma 
condita  .d.  cccc  Ixxv  Allexan-» 
der  Anrelins  xxi"*  imperator 
Cicttts  eft  et  xin  annis  regnanit 


Ifte  matren  fnam  dilexit  et 
ipfa  yerfa  vice  tanta  feneritate 
ipFnm  coercnit,  qood  cibos,  qni 
in  menfa  fua  foperfaenuit,  altera 
vice  etlam  ab  '  eo  tractos  fecit 
fibi  exhiberL  hec  vero  poftea  per 
doctrinam  Orienis  chriftiana  facta 
eft. 

Eo  tempore  paSiis  eftKalixtöüs. 
poft  hnnc  fuil  Vrbanns  xvi  papa. 
Hie  Tybnrtinm  et  Valeriannm 
connertit  ad  fidem,  qni  poftea  pro 
Chrifti  nomine  paSi  ftrat,  fimOiter 
et  beata  Cedlia  nee  non  et  ipfe 
papa  Urbanus,  poft  quem  Pontia- 
nns  xvu""  papa  furrexit 

Porro  ADexander,  licet  inae- 


1  H.  In.  2  Br.  bortht,  M.  gebort,  H.  gepard.  3  BbCrMU.  dcoccIzxvi. 
O.  Aar.  aL  5  Br.  iungelin.  6  H.  wart  d.  7  Br.  keifere,  fehlt  H.  8  G. 
^•8  Ton  angiiAo.  9  MA.  Vn  bet  10  IL  maiftert  vfi  betwanch  in  daz  er, 
u  maiftert  in  Ter  &  beawang  in  das  er.  11  H.  raO.  12  Br.  dat  fe,  B. 
«r  to  de  fp.  13  Br.  fpice.  14  fehii  A.  15  G.  tome,  A.  se  den,  H.  ftber 
rard  an  dem  tifcb.  16  b.  oaerde  oner  der  tafelen,  G.  oner  wart,*  MAH. 
W  wart.  17  GH.  fthii  dat.be  fe,  b.  tUrfär  dede  balde  bis.  18  MAH. 
•ehielt  19  Bb.  Sn,  G.  8iv.  20  A.  von  des  m.  O.;  BrIfA.  orienis. 
•1  MAH..  In.  22  H.  was.  23  MA.  fehk  de  paves  . . .  paves.  24  Br./ehU 
^  25  M.  Lyborcia.  26  Br.  filnen,  BbG.  feluen,  MA.  felb^,  H.  felben, 
^"^  H.  AI.  der  kaifer.    28  H.  ge&gU 
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hü  fö  öc  ^  He.liam  nA  ftneme 
namen. 

An  ^  ßnen  liden  wart  gemar- 
leret  de  pftves  Alexander  mit 
tw^n  pr^fteren  Euenciö  et  ' 
Teodöld.  Defe  ^  pdves  fatte  ^ 
dat  men  wigede  water  unde  falt^ 
des  fönen  dages.  ^  Nä  ®  eme 
wart  de  feste  pftves  Sixtus.  de 
wart  Ach  gemarteret  dd.  ^  Dar 
nä  wart  de  fevende  päves  Te- 
lesphorus.  *®  de  falle  dre  ^^ 
tniffen  in  der  nacht  tö  winachten  ^' 
unde  dat  men  fange  ^'  „Gloria 
in  excelfis  deo^^  tö  der  miffen. 
He  ftedegede  **  dch  de  vaften  '* 
vor  pafchen,  **  de  de  apoftole  ^^ 
hadden  gefat.  Adriänus  de  '^ 
las  '^  de  kerflenen  hoch  unde 
wart  in  '®  dö  genädich. 

dar  nä  '^  flarf  he  in  Campäniä. 

Iti  deme  .cxl.  "  jare  van 
godes  bort,  ^'  van  R6me 
ftichtunge.  dcccxcl.  järe  ** 
Antonius  FuUinus,  ^^  de  dur 
f  ine  gode  wart  gehölen  P  i  u  s,  d  e  *^ 
drittegende  keifere  wart 


que  nomen  eius  Elyam. 


I 


Pafftes  eft  autem  beatus  AI1^ 
xander  papa  ipfo  tempore  cos 
duobtts  pref biteris,  videlicel  Eo- , 
encioetTheo(do)lo.  Iftepapacon-: 
fecrationem  falis  et  aque  domini- 
cis  diebus  ipftituit  pofi  ipfamfiiit 
Sixtus  qui  fextus  papa  fuit,  qoi 
etiam  tunc  pafTus  efl.  huic  etias 
fucceffit  thelefpherus,  qui  fep- 
timus  papa  extitiL  qui  tres  mif- 
fas  in  natittitale  domini  inflitu^ 
cantandas  et  gloriam  in  excel& 
in  miiTa  cantandum  demandaoil 
Hie  etiarn  quadragefioiam,  quan 
apofloli  infliluerunt,  ante  pafclu 
celebrari  precepit  Elyus  Adriä- 
nus legens  libros.  chrKlianoroD 
equior  contra  eos  factus  de  et- 
tero  propicium  fe  ipfis  exhiboit 
atque  poftea  in  Campanea  morU 
depreffus  requieuit 

Anno  gratie  cxl,  ab  vrbc 
coodita  .d.ccc  .xci.  Anthonius 
Fullinus,  qui  prot)ter  bonila- 
lern  fuam  dictus  eft  pius,  xiu* 
ab  Aügüfto  imperator  factus  eft 
qui  XXII.  annos  regnauiU 


1  Br.  bloß  het  oc  =  A.  2  H.  In,  A^  bei.  3  BbG.  unde,  H.  vnd.  4  H 
Der  reib.  5  H.  f.  auif.  6  H.  daz  Talez  vnd  das  waOer.  7  H.  an  dei» 
Xuntag.  8  H.  läßt  hier  von  Na  eme  wart  de  f.  p.  S. . .  Campania  /ofij  vti^ 
er  diefe^i  Scatz  fchon  früher  eingeflochten  hatte  ('S,  /Sff,  /Sj»  9  H.  D.  w.  aoch 
da  gem. ,  A^  fekU  do.  10  H.  fehlt  Telesphorns ;  A.  theoleforus.  1 1  H.  iif 
dr.  m.  12  K,  weinacht  nacht.  18  G.  finget.  14  A.  beftätigt,  H.  beAit- 
tigt.  15  A.  y.  an  den  erftn.  16  H.  Oftern.  17  H.  zweliffpotten.  18 /eA^ 
AH.  19  H.  las  d«.  20  IL  jm.  21  A.  ynd.  22  Br.  clx.,  am  Bande  xl- 
28  H.  gepurd.  24  Br.  dococxij.  iare.  25  Br.  fuUias,  H.  SiloiiM.  26  B. 
ijfit  w«r4  dec 


I 
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kde  was  dar  an  ^  %wi  onde 
rinlich  jär:  den  nacli-fliea 
^liken  den  '  beften  keiferea.  de  * 
It  dat«  rike  nüt  alfö  «  gdden 
den,  ^  dal  aDe  de  koninfe 
ide  ^  de  hdren,  de  ander  im 
ftren,  de  hadden  ene  le^  alfö 
»  ^«Yaderwire. 


Dd  darf  de  achtede  pives 
grinns,  de  gnnde  ^  aller 
*ft  ^  de  papen  lo  ordineren.  ' 
&  jeme  warlPins  de  negende  ^^ 
ade  ftarf  de  in  den  filvra  tiden.  ^^ 
ir  ni  ^'  wart  de  teg^ide  pftvea 
nicitus:  ^  de^^fiarf  dd  nut 
rdten  eren. 

Ift  ^  deme  .c.lxij.  jire 
an  godes  bort.  Tan  fidnie 
ichtange  .dceccxüL  jire 
arcns  Anrelins  Antoni- 
us ^*  de  verlegende  keifer 
art,  ^^  6^-  edele  man  ran  al- 
»I  ^^  Rdnwren,  ^^  nnde  was 
ar  an  negenlein  jir.  ^ 
efe  '^  hadde  alle  dogede  nnde 
as  6n  befchermcre  **  aller  *' 
men.  ^  nnde  of  he  nidil  kei- 
V  wäre  wordf»,  "^  römifche 


Ifle  eliani  mdimbna  oonparari 
poldk  ia^ieratoribns,  qnia  lanla 
pnidentia  et  honelkis  moribns  pcA- 
IdiaL  Gnb^nabat  etiam  impe- 
rian,  qnod  reges  et  prineipes 
lenre  nee  non  et  onmes  fnbditi 
iftum  «piafi  patrem  fe  fitebantnr 
diligere, 

Mortnns  eft  anlem  *  tiü^**) 
papa  Tginns,  qpi  prinM)  inc^il 
ordinäre  dericos. 
Ifti  antem  fncceHh  Pins  ix  papa, 
qni  et  tempore  eodem  mortnns 
dL  Poft  hone  Anicelns  x  papa 
fnrrexiL  Eo  tempore  Antho- 
nins  Imperator  cum  wßMgoo  ho- 
nmre  fepnltns  eff. 

Anno  domini  dxii,  ab  yrb^ 
eondita  ^ccccxm.  H  aren's  An- 
relins Anthoninns  homo  no- 
bjlis  de  antiqaomm  gen^re  Ro- 
manomm  xiitf"  imperaior  fadus 
eft  et  regnaait  annis  xix. 


Ifte  omni  Tirtute  preditns  Cfnit). 
f uil  autem  defenfator  paupemm  et 
fpes  defolatornm.  Qui  fi  illo 
tempore  ad  imperinm  non  elfel 

1  H.  kayfer.  t  B.  San,  b.  de,  G.  de,  B.  den.  Z  AH.  Er.  4  H.  b. 
A>  d.  T.  5  H.  dingen  Tsd  Büeü.  0  AH.  «1  d.  h.  7  BbGAH.  begnnde. 
H.  am  erfU».  9  A.  weid^en;  H.  fekk  se  ord.  lO/ehU  AH.  11  A.  fekU 
d.  n  I.  12  A.  uch  im.  13  bA.  anioetiu.  14  H.  Antbmiiiu,  A.  Aato- 
US  d$  ktäP.  15  b.  An.  16  BrBb.  AntoniaB.  17  H.  wart  d.  £  k.  18  H. 
3en  (f.  Lu).  19  A.  JL  eikeaL  20  6.  Tfi  twe  maaede.  21  H.  &.  22  IL 
ä  was  fdaimer.    23  IL  d^    94A.anQ^l&.    25  A.w<«dcBW€r,  H.wir  k.w. 

*  SdCekr.  ante. 
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Are  ^  wäre^  an  •  den  tiden  vordor- 
ven.  he  nam  dor  ftne  grölen  gAde 
an  dat  rike  twftne  gefeilen  A  n- 
tdnium  ^  nnde  Sevdrum,  Dd 
begunde  dal  rike  Iwdne  kaifere 
lö  hebbende.  ^ 

De  filve  Sevdrus  drdf  orloges  ^ 
Tele  unde  flarf  tö  Venidie.  ^ 

Dar  nä  fwe  f6  ®  de  »  irko- 
rene  k eifere  wur,  lö  latine  ^^ 
h^l  he  imperdlor,  tö  walfke  ^^ 
Tamperor,  ^^  lö  d&defken  ^* 
gebödere.  ^*  de  kös,  ^^  wen  ** 
he  wolde  unde  wo  ^^  vele  he 
wolde,  lö  keifere.  ^®  dar  wären 
keifere  vele.  *®  he  was  iedocb"*® 
de  overfte,  de  van  den  herren 
was  irkoren;  *^  de  *^  was  öch  *• 
an  der  keifere  lale  immer  mör 
an  den  jdren  unde  an  der  fcrifl.  ^ 

In  den  llden  '^  wart  gemar** 
terel  de  ptlves  Änicötns:  '®  de 
geböl  ^^  dal  nön  pape  ne  hadde  '^ 


afltampitts,  Romanonun  gforia  i 
iiicbilttm  redttda  faiffet  Ipfe  eü- 
am  propler  magnam  probitatei 
Aiam  ad  imperium  duos  ßin  cmt- 
ionxil  eommililoneg  Anlho»n 
el  Senerum  el  exlanc  imperiia 
de  celero  di^os  cepil  habere  io- 
peralores.  Idem  Seucras  imdtt 
per^gilbella  ellandem  veneno* 
mortuos  elt 

Poftea  vero  quicunque  a  prin- 
cipibus  fuil  eleclus,  latine  vo- 
cabalur  imperalor  gallice  autea 
lamperior,  **  Teulonice  precep- 
lor.  lUos,  quofcunque  el  quoeon- 
que  ***  voluil,  ad  Imperium  fibi 
aflumpßl,  vnde  mulli  poltea  facti 
funi  imperalores,  tarnen  a  prind- 1 
pibus  eleclus  fummus  extilit,  e( 
in  numera  imperatorum  f  el  an- 

nis  el  fcriplis  compalatus  foit  , 

I 

Eodem  tempore  paffus  eft  papi 
Annicetus,  qui  precepit  ae  de» 
rici  comam  nutrirenl. 


1  MA.  reich.  2  B.  wäre,  b.  wäre,  H.  wttr,  A.  wer,  M;  w^.  3  HAH.  n 
4  G,  Anthonihum.  5  b.  zu  hauep;  G.  kfifere  hebben,  MAH.  k.  haben.  öH 
kriegs.  7  G.  venedie,  MA.  venedi,  H.  Venedig.  (^S^.  L!)  8  Bb.  fwefe,  H.  wei 
fo,  A.  wer  d^,  M.  wert  d^.  9  fehU  Br.  10  H.  der  hies  z.  1.,  M.  d^  in  L  !>• 
11  B.  to  walfchen,  G.  to  walfche,  b.  z&  welfche,  A.  ze  welfche,  H.  tiul 
welhefch,  M.  in  wselich.  12.Iampetor,  A.  lampior,  M.  Imperor.  13  A.  i' 
t&Tch,  M.  T.  deufch,  H.  Jnd  dewtToh.  14  Br.  en  ghebedere,  H.  gepiiet». 
15  Br.  des  cos,  H.  den  erweit,  Mb  6>  erchos.  16  Bb.  wene.  17  G.  fwo. 
18  MA.  fehU  u.  wo  vele  he  w.  to  k.  19  MA.  Dar  nach  *wart  fider  k.  tü. 
BbG.  Dar  van  wart  (-f-  lid^  G.)  keifere  vele,  H.  dauon  wurden  vil  kaiier. 
20  H.  doch,  21  Bb.  ghecoren,  A.  gechorn.  22  M.  Daz.  23  fehü  A. 
24  BbG.  fcrift,  MH.  gerchrift,.  A.  den  gefchriftil;  Br.  tale.  25  b.  feinen  t, 
B.  feluet,  H.  felVn  z.  26  BbG.'anicetus  de  pauea.  27  Bb.  uorbot  28MJI 
daz  die  pfaffen  heten. 

*  Sieh  Ahm,  7.  **  Hdfchr,  vmpior  itcUt  lagior.  ***  Bdlchr»  qnodcnn* 
que  et  quofcunque.    f  Hdfchr,  Vb3  annis. 
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nch  hAr.  Utk  eme  wart  pAves  ^ 
)KMr  '  de  elfte:  '  de  tot* 
hdt  ^  Dd  wan  dcb  gemarte« 
it  fanetua  Poliearpos,  ^  de  * 
Bgere  ^  funte  ^  Johannd- 
38^  öwangeliften  was,  ^^  unde 
)der  \Me  w\e.  Dil  ^^  was  de 
Irde  äehle  ^*  an  der  ^'  kriften-* 
eil.  Do  wtfl  Bleutörias  de 
^elefte  ptves:  tö  deme  fände 
e  ^^  koning  Lo^ius  van  Brit- 
iniA,  ^  dal  he  geddft  werde.  ^^ 
al  gefcA.  Anloninns  ^^  makede 
ö  Commodnm  flnen  föne  lö 
eifere  unde  darf  Id  Uggeren.  ^^ 

Indenie.c.Ixxxi.järevan^* 
fodis  bort,  ^  van  Rdme 
lichtangedcccc.xxxij.jdre 
^omiAodas  '^  AurAlitis  ''  de 
iftegende  keifer  wart  '' 
mde  was  dar  an  .xiij.  jAr. 
le  ne  was  flme  H  vadere  nicht 
relich.  he  was  fines  Itves  ^ön 
mgevdrel  ^  man.  he  vordrefte  '* 
ler  fdnAlöre  vele,  der  '^  wife- 
Üen  nnde  der  heften.  ^®  Men  ^ 
rindet  gefcreyen,  dal  de  elef  du- 
fem  '^  megede  an  '^  finen  liden 


hiiic  ftaceefBt  yndechnns  papa  yi« 
delicet  Sotterus,  qai  et  ofaiit 
Tnnc  etiam  palltas  eft  fanctus  P6- 
Hcarpos  difdpnlns  fancli  Johan- 
nis  ewangelifte  et  alii  fitncti  quam 
plnres. 

Hec  qnarta  perfequtio  fnit  in 
chrtftianos« 

Tunc  xii.  papa  electns  eft  vide* 
licet  filentherius^  ad  quem  Lu- 
cios rex  Briltanie  nuncios  dire- 
xit,  Tt  baptirrnnm  reciperet,  qnod 
et  factum  eft.  Porro  Anthoinius 
ilium  Commodum  imperatorem 
conftituit  et  ipfe  in  Vngaria  mor- 
tutts  eft. 

Anno  gratie  clxxxxri  a  roma 
condita  d.cccc  xxxii.  Commodus 
AurelittSXT^  imperator  factus 
eft^et  annis  xiti  regnauit 


Ifte  in  omnihus  patri  diffimilis  fuit, 
quia  corpore  incompofttus  et  mo- 
ribus  ninus  erat  vrbanus.  Ifte 
multos  fenatores  mediocres  et 
nobiliores  deftruxit.  Legitur  et- 
iam, quod  lemporibus  fuis  xi.  m. 
virgines  paiTe  ftmt  et  quod  qui- 

1  fekk  Bb.  3  A.  efoc^,  H.  facer.  3  MA.  wart  der  eilft  pabft  S.;  H. 
fehü  d.  e.  4  6b.  Torfcedede.  6. Br,  fehlt  8.  Pol.,  'M,  fehk  fanotus;  A.  der 
belüg  man  P.  6  HA.  vn  d>,  7  Ä.  Jong.  8  fehlt  G.;  Br.  ftinte.  9  H. 
Jobäniiis.  10  fehUUAH.  11  Q.  Dat,  H.  Das.  12  A.  durcbähtig.  13  HAH. 
Tber  die.  14  fehlt  A.  15  11  Britani,  A.  bar^tani.  16  H.  wart  17  BrBbMA. 
Antoniui,  18  B.  to  left.  19  BbG.  na.  20  H.  gepardt  21  BrBb.  Com- 
moditui.  82  MA.  Anreolns ;  H.  C.  A.  Antonios  dar.  23  MH.  wart  der 
IT.  k.  24  MH.  dem«  25  H.  Tnyarcht  26  Br.  vordrefte  d.  i.  vorderfde. 
27  H.  die.  28  H..d.  b.  man.  29  A.  Wan  man  gefehriben  rindet;  H.  Tint 
mau  g.    30  Br.  kloß  dat  doTent    $1  G.  bi,  H.  pej,  M.  pei,  A.  in. 
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IMch  ir  ^  dritlick  >  düfent  iöl  « 
Dar  TorUs  he^  fin  lif  unde  f!n^ 
föne  an  ^  öneme  bröke.  Man 
lefet,  dal  ene  de  ^  dtirel  * 
löbraeke. 

In*  derae  xe.  Ivü.  jtre  van 
godes  bort  ^^  Gallus  Hofli« 
lins  "  de  .xxvi.  keifer  wart 
unde  was  dar  an  mit  fime 
föne  Yolufiänd  twd  jAr 
ttnde  v6r  mAnede. 

Gallus  de  keifer  was  den 
kriftenen  OTel,  ^'  alfö  fbi  tore- 
vare  ^*  Decius  was. 

In  den  tiden  wart  tdHeffin^^ 
6n  keifer  EmiliAnus.  ^^  weder 
den  Ydren  beide  ^^  vader  unde 
föne  ^^  unde  worden  beide  ge-> 
flagen.  ^^  Dar  nA  fchdre  wart  de 
fiWe  EmiliAnus  ^*  geflagen.  ^^ 

An  >^  den  tiden  Darf»  Dio* 
nifius  de  Cx!)xij.  pAves.  de  be-^ 
MX  ^^  t«  Rdme  >^  den  prjgfteren 
parrochias.  ^ 

DA  ftarf  öc  *^  de  wtfe  man  >^ 
Origenes.^^  van  deme  fcrdjf** 
fente  Jeronimus,  dat  '^  fae  ge- 
iriaket  hebbe  '^  vif  düfent  böke. 


vero  ibidem  vitara  fitiliiit  et 
Aium  in  ([uadam  palude  tili 
Legitur  etiam  quod  dyabolQsD^ 
dum  fruftratim  difeerpuiL 

Anno  domini  cc  Wii  Galli* 
H  o  f t  i  I  i  u  s  xxvi^  Imperator  fl^ 
ttts  oft,  qui  duobos  annis  et  q^ 
tuor  menfibus  regnabat  cum  flk 
ftto  Volußano. 

Gallus  vero  Imperator  vefti^ 
Deeii  fequebatar.  CmdeliliiBS 
factttS  eft  chriftianis. 

In  illo  tempore  in  cioAitr 
Maffana  quidam  Imperator  elec- 
tus  eft  nomine  Emilianus.  Contn 
quem  pater  et  filius  funt  profed 
et  vtrique  interfecti.  poft  J«" 
multam  vero  temporis  occit« 
eft  et  idem  Emilianus.  ; 

Bodem  tempore  obiil  Djooi- 
fios  papa  xxii^.  Ifte  primo  Roa^ 
facerdotibus  diftinxil  parrocUtf 

Ipfo  etiam  tempore  mortoie 
eft  Origeiles,  de  quo  beatus  i^ 
ronimus  fcribit,  qui  quinqae  mt- 
lia  libronim  compofuit 

1  BbO;  ere.     2  H.  drew.     8  H.  ze  tod,  fehU  BrbGMA.    4  fehU  B;  ^ 

er  aueh.  5  BbQ.  finen..  6  H.  Jn.  7  fehk  B.  8  B  danel,  Bt.  dineK^ 
9  b.  An.  10  Gt,  T119  der  bort  Tnfes  herren  =  H.  der  gepnrd  Tiifers  ^ 
11  HGH.  ward.  12  b.  bAfe,  H.  Yeinth.  13  H.  Yoruoder.  14  b.  mettf* 
A.  meUTe,  M.  meihfen.  15  B.  emulianud;  b.  enbliaii9.  16  fehk  H.  1?  H> 
der  r.  md  der  f.  18  bMAH.  erH.  19  G«  emiliua.  80  H.  fehk  Dtf  ^ 
•  •  •  geflageiL  21  H.  Ib.  22  Gb.  verfoheid,  MAH.  yerfdüet.  83  Br.  ^ 
foeth,  Bb.  befcedede,  H.  befohaeff.  84  H  fehU  se  B.  .  85  H.  die  phan« 
M*  pfarre,  A.  pfanr.  26  fekU  G.  27  GBbMAH.  f$hü  Ater  d.  w.  n.  28  Br. 
orielenis,  bMA.  orienes,  B.  orieaee»  GBbMA.  O.  d.  w.  m«  89  BbG.  (^ 
MA.  fohreibety  H,  fofareibt    80  Br,  da»    81  H*  bat 
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m^  dorne  .cc.  lix,  jire  iran 
es  bort  *  Luciniäs  ' 
er Unas  wtri  Id  Beieren 
keifer  ^  koren  ^  tao 
rie  römifchen  here,  de 
krij.  yan  Auguftd.  Sin  föne 
Lliönus  de*  warf  tö  Rdme^ 
oren  ^  van  den  f^fttdren 
\&  wären  beide  ^  dar  ane  Id 
lene  ^  fes  jAr.  nA  des  va* 
*es  ^^  döde  levede  de  föne  '' 
ren  jär. 

(Taleriänus  ^\  was  dn  edele 
A  Qnde  dum  ^^  nnde  ^^  annntle 
deme^rike.  He  fc6p  de  ach- 
isn  ^*  ächte  ^^  over  de  kri- 
neu.  ^^  .dA  wart  gemarterel 
xxiij.  pätes  ^®  Lucius.  Dar 
wart  de  xxiHj.  päves  '^  Sie  - 
lanus:  de  wart  öch  gemar^ 
*et  Dar  nä  '^  wart  de  x%y. 
ves  Sixlns:  de  wart  '*  dcfa 
marteret  nnde  manich  kriften 
uu'^  Dar  nä  wart^  D  y  o  n  i  fi  n  s 
I  xxfL  päves:  de  vorfcdt^  In 
m  filven  '*  Uden  was  ^^  bifoop 
regorins.^^  de  vordrogede  *^ 


Anno  dlidne  grüie  *  oc  Int 
Licinios  Yalerianns  in  Ba« 
waria  ab  ezerdtn  Ronuno  inn 
perator  eteetoi  efl,  xxni  ab 
Angollo. 

fiiius  qnoqne  fnns  Galienas 
Rone  a  fenatoribns  eft  eledns, 
regnavemnlqne  parit^  ti.  annis. 
ilius  vero  poft  palris  olritnm'  n. 
annis  Ttaperrixit 


ValerianiB  igitnr,  mririy  genere 
exortns,  ftultns  et  inTtOis  tem^ 
pore  imperii  ftii  ftut  Ipfe  oc- 
tauam  in  chriftianos  excitanil 
perfeqalioneoL  ex  qua  xxini"* 
papa  Lncins  palfns  elL  etiam 
Stephanus  eodem  tempore  paf  af 
eft. 

Poft  iUnm  XXV-  papaSixIns  cnm 
mnltis  chriftianis  paHtas  eft.  hnic 
fncceSit  Dyonifins  papa  xxvi— , 
qni  in  domino  mortnns  eft. 
Hiis  lemporibns  <{nidaii  fttic- 
tns  epifcopiis  nomine  Gregorius 
precünis  fnis  qnoddaai^  ftagnum 


1  Dief&n  Satz  hM  0.  früher  (C.  obmj.  b.  An.  2  Br.  fßkU  t«b  g.  h.i 
na  g.  b.,  GM.  gebnrt,  H.  gepmd.  3  HA.  Ljdiiifis,  BrbH.  Lnemias,  B« 
cimiu,  O.  liraiiu.  4  H.  fehlt  s.  k.  ö  Bb.  gecoren,  MAH.  erkotn.  6  fMt 
bMA.  7  IL  SQ  im,  A.  sa  kaifer.  8  MAH.  erkom.  9  fehb*1ä.  10 . A« 
it&me,  M,  mit  «a  aod^,  H.  mit  einander  danm.  11  BbG.  rader  s=  MA/ 
2  Q.fehk  1.  d«  f.  13  BrBb.  Valerins,  A.  Y.der  kayfer.  14  H.po8;  MA. 
lAft  Tnd  dam.  Id  MA.  nnde  was;  16  BrA.  aehtenden.  17  A.  dniiillitag« 
8  QbMAH.  kriftenkeit.  19  fehU  Br.  20  fehk  A.  81  BrB.  Do.  82  der 
rtxifehU.  H.  28  AH.  menfcli.  24  fehU  H.  26  Br.  Torfeehtf  B.  ßarCr 
^  fekU  M.  27  H.  ward.  28  H.  fannd  €^.  pifehoH:  29  H«  ertnickent, 
^  Setrückit»  M.  trfchent 

*  EiCchr.  diügtt  (A,  domini).    VgL  ß.  4$9.    **  EdÜhr.  q,dS% 
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toai  f(i  mit  fineme  bede  ^  vnde 
roebte  dnen  herg  dp  hdr,  ^  dar* 
he  öne  kerken  bAwen  woMe.  ^ 
Dar  wart  Ach  gemarterei  Yaa 
Karlagine  ^  de  bifcop  Ci- 
prUnaa*  ^ 

ValerUnus  de  keifer  ^  or- 
logede  *  weder  '  den  koniog 
Tan  Perfiä  iinde  wartgevangen 
nnde'^geblent;  nnde  alfö  dicke^^ 
alfö  '*  de  koning  wolde  fitten 
nppe  (In  pert,  ^'  fö  trat  he  üppe 
des  '^  keiferea  '^  mgke.  dar  ^^ 
wrach  *'  unfe  hdrre  got  ^®  fin 
kriftenbeit,  der  he  ungenädich 


exficcasit*  et  bmbIcm,  ^  t^ 
defim  fimdare  d^pofiBt,deL-' 
fao  tmdtaGL  fmMms  eft  etf 
tOBC  CypriHB  Kaitkagiiti^ 
epifcopvs.  I 

npcrr 
beUn<ii^ 


waa. 


n 


Potto  Yal< 
cmn  rege  Perfi 
tiniini  habnity  a  qso  taadea  ct- 
tua  et  cancecatus  **  bi  - 
qaotienf crnnqne  idem  rex  eqcc 
fuum  voluit  afcend^ne,  dori?- 
imperatoris  coDlemptibiliter  i-j 
cendendo  calcaaiL  placoit  yti^! 
deo,  vt  in  vindictam  eledonij 
fttomm  hec  faceret,  qai  in  tn- 
tis  fuis  femper  gloriofos  apprf* 

Gallienus  itaque  ex  cafa  fi^ 
territos  pacem  dedit  chriftau 


Ipfe  vero  poftea  in  Mediolaiioi 
quodam  homine  fuo,  qui  <d  ref 
num  afpirabat,  occifns  e(t 

Anno  domini  cc  Ixxüii  Claa* 
dius 


Galiänua,  Tin  Tone,  de  ir- 
quam  *^  fö  före  flnes  vaders  '^ 
vallea,  dat  he  den  kriftenen  vrede 
gaf.  '^  Dar  nA  wart  he  gefla- 
gen*'  td  Meildn  **  van  finen*^ 
Hianne,  de  keifer  wolde  wer* 
den* 

In**  deme  .cc.  Ixxiiij.  järe 
van  *^  godia  bort  *^  Clau- 

1  Bb.  gebede,  MA.  gebet,  H.  gepet,  BbG.  m.  f.  b.  enen  fee.  2i^ 
opl*Jor,  H.  anff  bober.  ^  fehlt  K,  4  MAH.  wolt  pauwen.  5  y.lL/ehli^ 
6  Er.  cjpiani»;  H.  Cipr,  van  Cartagine,  1  H.  fehlt  d.  k.  8  H.  nltup 
9  MAH.  mit  10  M.  er  wart  aucb,  H.  der  w.  auch,  A.  ynd  auch.  H  H. 
vaft  12  fehk  H.  18  G.  peret,  A.  nf  f.  pf.  w.  f.  14  Br.  de.  16  H.  ko- 
niga»  16  J3r.  dat  17  Br.  warcb.  18  fehk  AH.  19  MA.  was  gewefea 
20  A.  erfcbrak.  21  Br.  uaders.  22  Q,  fetzt  hinzu  de  hadde  be  fere  gepiix: 
und  reiht  daran  OaUier\us  avs  der  KaiCerchronik  (Bl.  41» — b:  6«Iieoc} 
wart  vluchtich  an  de  ftat  to  meilan  dar  wart  be  geflagen  etc, '  23  HAH. 
|rfl.  24  Br.  melian.  26  G.  ene  finem,  M.  ainem  d^  k.  w.  w.;  L  M 
Yon  feinem  mine,  H.  feinem  namen  die  dep'k.  weiten  recbn.  26  b.  M 
27  b.  na.    28  b.  gebort  =  MAH. 

*    Hdfehr,   exciccanit      **  Mdfchr.  cononlc^tus  (duroh  (kn  folfi^ 
poleanit). 
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^  de  xxTÜi.  keifer 
unde  was  dar  an  an- 
half jftr.« 

^  was  dn  even  ^  man 
dn^  recht  richtere  unde^ 
itte  man  deme  rike. 
illidnus  hadde  eme  ge- 
^  dat  rike,  ®  Ar  he  gefla- 
*  worde.  *^  He  vordröf  öch 
Italift  ^^  detiothos^^  mit 
eme  orloge,  ^^  de  fic  des 
es  hadden  underwunden.  ^^ 
^dcht  öch  mit  den  Dädi- 
3  n  unde  flöch  ***  er  alfd  Vele 
ne  fö,  dat  fe  küme  half  ge- 
n. 

^ar  nä  ftarf  he  an  ^^  gröten 
1.  De  f^ndtöres  hengeden^^ 
Q  güldenen  feilt  in  dat  ^^  Ca- 
lium  eme  td  ären  unde  ma- 
en  eme  öne  güldene  füle.  ^^ 
bröder  Quintilidnus,  ^n 
de  bederve  *®  man,  wart  nÄ 
3  keifer  unde  wart  *^  in  ** 
ae  feventegenden  ^'  dage  ddt 
lagen  ^^in  Aquildiä. 


xxTiii  Imperator  factus  eft,  qui 
vnp  et  dimidio  regnauit  anno. 


^. 


Ifte  fuit  equüs  et  iuftus  ho A>, 
iudex  iuftus,  imperio  vtilis  et 
neceffarius.  * 

Gallienus  priufquam  occidere- 
tur,  eidem  regnum  aflignauerat 
Hie  per  maxima  et  continua  bella 
Ghotois,  qui  fibi  terram  vfurpa- 
uerant,  de  Ytalya  viriliter  eiecit 

Hie  etiam  cum  Theutonicis  iuxta 
quoddam  ftagnum  preliabatur 
tantamque  multitudinem  ex  üs 
perdidit,quod  media  pars  ipforum 
yix  per  fugam  euafit. 

Poft  hec  autem  feliciter  mor* 
tuus  eft.  Senatores  autem  aureum 
clipeum  ad  gloriam  fuam  in  ca- 
pitolium  fufpenderunt  et  in  me- 
moriam  geftorum  fuorum  auream 
columpnam  erexerunt.  Quinti* 
lianus  igitur  frater  fuus  in  regno 
fuo  fucceffit,  qui  fuit  homo  pro- 
uidus  et  probus  et  feptimo  de- 
cimo  die  in  Aquileya  eft  occifus. 


1   H.  Cl.  ward.     2   G.  en  iar  yfi  uii.  manede,   MA.  ein  iar  Tnd  niun 

3  MA.  yfi.  4  MA.  edel,  H.  gerechter.  5  fehU  B.  6  II.  Tnid  auch. 
(bG.  fant.  8  A.  f^^  ^'  r.  9  bMA.  erdagen,  H.  derflagen.  10  H.  ward ; 
fi.  tttztfa  Iwnxu  Er  hiez  auch  flahen  (=r  erflahfi  H.)  Aureolam  der  Gal* 
mm  gedagen  (=  erfl.  AH.)  het.  11  M.  Lamparten.  12  bBr.  gotef,. 
GochoB,  b.  gothe,  A.  gottzen,  A.  groflen.  18  Br.  orleghe,  H,  krieg. 
ObMAH.  n.  h.;  B.  ynderwnnnen.  15  H.  erHueg.  16  H.  mit  17  Br. 
iden.  18  H.  dem.  19  A.  gnldin  feil;  M.  hlo&  ein  fienl.  20  M.  ein 
ierber;  b.  beime;    H.   berter  eber.     21  fehü  hier  H.     22   GbMAH.  an. 

0.  feaontegeden,   A.  xzyn,    H.  feohcsehenden.     24  MA.  bloß  erflagen, 

wart  er  derflagen. 
*  Hdtehr»  nomiaB. 
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In  ^  deme  .cc.  Ixxvi.  jdre 
van  godes  bort  ^  Aurelid- 
nus,  ^n  unedele  man,  dnes 
bt^annes' föne,  de^  xxix. 
keifer  wart  ^  unde  ^  was 
dar  ane  festehalf  jär. 

He  ^  was  &n  hömodich  man 
unde  ^n  göt  ^  orlogiere.  ^  he 

vorwan^^och  de  Gotos^S  d«*^* 
nü  fint  *^  Burgundsre,  ^*  mit 
gröten  dren.  He  wart  geliket  ^^ 
deme  örren*^  AUexandrö  de- 
me grdten  unde  JuIioCefari,  ^^ 
wante  he  deme  rike  fine  ere 
weder  wan,  ^^  de  fine  voreva- 
ren  i»  tovdrt «®  hadden.  He  fette 
6c  aller  örefl*^  krönen*^  uppe  fin 
hövit  unde  hadde  ^^  kledere  van 
golde  unde  van  ^^  gimmen,^^  dat 
^r  den  Rdmaeren  unkundich  ^^ 
was.  He  makede  umme  de  flat 
öne  höhe  müren,  ^^  älfö  men 
noch  f^n  ^^  mach.  He  lerde  den 
Römaeren  *®  fwinen  *^  vleifch  ^^ 
eten.  **  He  fcop  ^^  6ch  de  ne- 
genden  ^*  ächte  **  over  de  kri- 


Anno  gratie  ce  Ixxvi  Airi 
nos  vir  ignobilis  colCo)]y  m 
xxix^  Imperator   factus  eH 
anno  fexto  et  dimidio  reoiiiE 


Ifte  fuperbus,  fed  beOator  % 
optimus.  Hicetiam  contra  Gbc« 
qui  Burghundari  dicontur,  f 
riofe  triumphauit  Ifte  in  glom" 
virtutibus  magno  Allexandro^ 
liter  *  et  Julio  comparabati 
quia  honorem  imperii,  qoeio  i^ 
fidia  predecelTorum  perdidit,  ^ 
riliter  et  gloriofe  recupem 
Hie  primo  coronam  imperiiW 
capiti  fuo  impofttit  veftesquoi;* 
auro  contextas  et  gemmis  re^ 
mitas,  quod  ante  Romanis  iocof 
nitum  faitCO  Ip^^  portauiL  civ 
tatem  muro  altiffimo,  ficut  inloit 
tibus  patet,  fortiffime  auxil*** 
docuit  etiam  Romanos***!»'' 
cinos  edere  carnes. 
Ifle  nona  perfequtione  (contrt) 
chriftianos    factus    eft    emBi^ 

1  b.  An.     2  G.  gebort  =  MH.     8   H.  pawmans,  M.  paviannes.    ^^ 
der  ward  der.     5  MA.  wart  d$  xxrni.  k.     6  A.  Er.     7   M.  yn.     8  Br.  ^^ 
B.  gut  c*ß.,  H.  gruetter.     9  H.  krieger.     10  Hi  vberwant     11     BrB.  goJ* 
G.  gotbos,  H.  Gocbos,  b.  gotte,  M.  goten,   A.  gute.      12   MÖ.  die.     13  & 
fin  etc.y  fehlt  H.     14  A.  die  P. ;  H.  bnrgunder  haiOät.     15  H.  aach  geieic^ 
A.  Er  was  geleich.     16  H.  an  dem  ern,  A.  an  den  ein  alezandro  de^- 
was  M.  ganz  fehlt,     17  M.  Julio  dem  kayfer.      18  H.  gewan.      19  H.  t^" 
uodern.     20  H.  zedtort     21  fehU  H.     22  M.  cbron^  A.  kom«     23  M.  tri^^ 
24  MAB.  fehlt  vnd  von.     25   UK,  fehlt  gimmen.     26   M.  ynchimt,  H.  ^ 
kund.     27  M.  er  m.  auch  e.  hohiu  m.  vmb  diu  ft.     28  H.  gefefan.    29  6' 
den  romeren,  M.  ß   (fehk  A.)   Tw.  fl.  e.   (4-  auch  M.)    die  B6m^.     30  H 
Swemem.     31   Br.  yleifh,  BbG./Tlefch.     32  H.   ze    eOn.     33  H.  beTchoi 
34  Br.  negede,  G.  negeden.     35  A.  durhatüg. 

*   BdCchr.  Si'l'it'.         **    HdCehr.   cinxit?        *♦*    Hdtchr.  BootfJ«- 
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iu  Dar  nfi  wart  he  (döt) 
en  •  ^  van  den  ridderen  ' 
•6ken.  • 

^  deme  .cc.lxxxi.jare 
g-odes  bort  ^  Tacitus 
XX.  keifer  wart,  •  Äa 
g-efedeget  ^    man   nnde  ® 

rfke  bequeme.  ^  He  ne. 
te  nicht  ddi|,  ^^  wante  he 

^^  an  "  dneme  halven 
^^  geflagen;  ^*  Nä  deme  *^ 
Floridnus,  de  ftraf^^  nä^^ 
ch  dagen  an  ^^  der  äthe- 

19 

*^  deme  .oc.  Ixxxii.  jire 
godes  bort  ^^  Probns  de 
i.   keifer  wart  '^   nnde 

dar  an  fes  jär.  '^ 
e  was  Snes  gardenaeres  '^ 

unde  quam  td  deme  rike 
^^  gröter  manheiL  unde  de 
»  de. Aureliftnus  mit  grd-^ 
*^  geWalt  *^  gewannen  *® 
de,  de  behalt  he  mit  gröten 
Q.  He  wärt  öch  '^  d6t  ge- 
en  ^  van  fines'*  filves  rid- 
en,M 


*  et  poftea  a  militibus  fuis  oecifus 
eft  in  Grecia. 

Anno  domini  cc  Ixxxi.  Tacitna, 
XXX™  Imperator  factoa  elL 
Ifte  genere  et  moribus  nobilia 
extitit  licet  paruo  tempore  cim- 
ueniens  fuit  Nichil  tamen  me- 
morabile  fecit,  quod  legimus. 
quia  in  anno  dinüdio  eft  occifua. 
Huic  fucceflit  Florianua,  qui  tre- 
cefimo  die  in  minutione  defunc* 
ttts  eft. 

Anno  domini  cc  IxxxiL  Probua, 
xxxi™  Imperator  eft  electus  et 
regnauit  fex  annia. 

Ifte  filius  ortulani  fuit  et  prop«- 
ter  audaciam  el  animi  virtutem 
electus  eft  ad  imperium.  Omnem 
enim  gloriaih,  quam  Aurelianus 
imperio  multis  laboribus  et  bellis 
conquifierat,  ifte  virili  animo  et 
pnidenti  confilio  feruabat  Tan- 
dem a  militibus  eft  interfectus. 


1  Br.  he  f lagS,  H.  zw  tod  erflagen.    2  H.  Romerll.     3  MA.  fehlt  Dar 

. . .  krek^.     4  b.  An.     6  BÄ.  fehh  v.  g.  b.;  b.  n»;  G.  gebort  =  MH. 

4.  xm.  kayf*;   H.   T.  Wardt  d.  xxx.  k.       7  MA.   gefiter,   H.  gefitter. 

ihk  H. ;  G.  unde  was.     9  H.  kom,  MA.  nutz.     10  H.  nichts  getuen,  MA. 

m.  an  (4-  aber  M)   niht   getan.       U  fehit  H.   hier.       12   MAH.  in. 

fehü  H,     14  bMA.  -erflagen,  H.  erfl.  wardt.      15  A.  im.      16  Br.  ßraf. 

1>MA.  in.     16  BG.  in.     19  BbG.  äderen,  H.  aderil,  M.  ader,   A.  and%, 

b.  An.    81  G.  van  d^  gebort  ynfes  herren;  H,  gepard.     22  H.  Pr.ward 

UXL  k.      23  MA.  fehs  iar  vfi  vier  manen.     24  Br.  gerderea.      25  Gb. 

n,  MH.  von.       26   MAH.  grozem.       27    G.  walt       28   Br.  ghewunnent. 

/«ÄÄ  A.    30  MAH.  bloß  erflagen.     31  M.  fina,  A.  6n.    32  Br.  idderen. 

*  predeceflbrum  (X  Ä  /4^J^ 

10» 
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In  diebus  illis  quidam 
ingenioftts  nomine  Hanes  e: 
qoi  fe  füriofoni  coram  hoi 
finmiauit 

Ifte  factus  eft  hereticus  et  i 
eo  herefis,  qne  Manicheo/: 
dicitur,  puUalaaiL  unde  hodie^ 
Hyfpania  huic  fecte  multi  io^ 
rere  dicnntur,  qui  veri  heret- 
et  manichei  noncnpantar. 

Eodem  tempore  *papa  FtL 
obiit,  papa  xxviii.  Ifte  Yt  r&[^ 
offa  fanctorum  celebrarett 
CmilTa)  inltituit. 
Ifti  fucceffit  XXIX  papa  Euticiafin» 
cui  Gayus  xxx^  papa  eft  foi- 
ftitutus.  * 


An  ^  den  tlden  was  &n  man, 
de  hat'  Manes:  de  was  önes 
fcarpen  finnes.  he  ^  b»rde  ^ 
alfd  he  dovendich  ^  wäre,  he 
wart  in  err»re.  *  van  deme  ^ 
quam  herefia,  ^  de  dar  het  ^ 
ManichSörum.  an  deme  han- 
get ^^  de  keltere  noch,  ^^  de 
nü  fint "  in  Ifpaniä.  ^^  fe  i^  bötet 
van  rechte  ^^  heretici.  ^^ 

An  ^'^  den  tiden  was  Felix 
de  *®  xxviij.  ^^  päves  unde  *® 
vorfcdt.  «^  deffe"  päves  ««fatte 
dat  men  '^  milTen  funge  '^  uppe 
der  martelcere  bdne.  '^  Da  nä 
wart  *^  Euticiänus.  *^  dexxix 
päves  unde '®  vorfcöt.  *°  Nä  deme 
wart  de  drittegefte  päves  '* 
Gajus. 

In  **  deme  .cc.  Ixxxviii. 
järe  van  godes  bort  *®  Ca- 
rus,  vanNarbone^geboren, 
dexxxij.keifer  wart^^  unde 
was  dar  an  twS  jär  unde  ma- 
kede  fine  ^  föne  Carinum 
unde  Numeriänum  ^l  iö  kei- 

1  H.  In.  2  Br.  hath.  3  Br.  de.  4  H.  tett.  5  MA.  tobent,  E  vc 
finnig.  6  Br.  errerere;  H.  riht^,  A.  ritt^  H.  Ritter.  7  Br.  dar  uan.  SM 
herefis,  H.  die  keczrey.  9  U.  fehk  d.  d.  h.  10  Br.  hangen,  G.  h«n^ 
Bb.  hanget.  11  BbGMAH.  noch  d.  k.  12  Br.fin.  13  M.  Spangen.  \i^ 
de,  M.  vn.  15  MA.  &/oi3  reht.  16  M.  chetzer.  ITH.In.  18  Br.  de  gn>(< 
19  H,  fibn  vn  zwayczigift.  20  A.  d^.  21  BrB.  ftarf.  22  MAH.  der 
23  fehlt  Br.  24  fehlt  Br.  25  Br.  fang,  G.  finget  26  Br.  marbene,  BbC* 
martere  bene,  MAH.  martrer;  MA.  gepein,  H.  pain.  27  G.  Dar  w.  ^ 
28  Br.  aucianus,  M.Enzian9.  29  H.  der.  30  BrB.  ftarf.  U  fehlt  MH;  A 
baubft  d$  da  hiezz  Qaius.  32  b.  An.  33  G.  gebort  =  MH.  34  M.  KarT 
-  hon,  A.  farbon.  35  H.  ward  de  ...  k.  36  GMA.  finen,  b.  fine.  3T  H- 
Numerarium  (X  h.J. 

*  Bdfchr.  quem  .  . .  fubfeqntna?     **  Hd[chr.  verb'ena.     ***  Edlc'v 
umnerecianG  (f,  Anm,  37,  u,  folg,  8,    Anm,  S,  u,  h»J. 


Anno  domini  cc  Ixxx  ym^Ct 
rus  de  narbena  **  oriunte 
xxxii^  Imperator  eft  faclus  ß 
duobus  annis  regnauiL  Ifte  i^^ 
filios  Carinum  et  Numeriänum^ 
imperatores  conftituit 


ide  «ne  r>- 
ip.    aar  rnui-. 
ere:. 

arus  üü  Ai*  ■ 
kadäe  ireu.- 
'weder  iioi^u 
e  wftlert^uät  t 
iumeriiinuh 
ac'eii  ^^  vaii  ii. 
keUtre  •'    hc*» 
len  tiden  -'  x*. 
ms  ^'    was   ii 
^  ^^   JaliüiiuL 
keifer  wfaratu  v. 
se  groieo  veiü* 
levede  och  Iciit^: 


M 


XU  u< 


wive. 


In*  dent;  *:'. 

iies  h^rX  '-' 

*  xxxii;...    n- 

:  feftt  ^ 

f^it  Br.    '   :  . 

ifii.     T  B.  1^.. 

1  MA-  l>i   . 

Dg«..      i.\    . 

Kuämnt^ 

u  ioi    T 

na 
nt. 


•  pro- 
K  ran- 
gen gis 
Ml     vna 

■fonaliler 
l    lerrain 

M-auit. 

1.    fanctns  V, 

.otern,  A.  fol- 

(r.  Zurch,    A. 

A\.     9  A.   nT»<t 

..  der  feluer  zyt. 

i'/iG.  coiiftantitt<irf^ 

...     20  Br.  be^WBjjf- 

..V.  fazten.      24  /«/'^«^ 

r   Hr.      28    ^r\s^^W,. 


lü- 
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linde  was  dar  an  6n  unde 
Iwintich  ^  jdr. 

He  was  '  6n  ungeboren  man 
van  deme  lande  Dalmaciä,  dat 
nü  hdtet  Mörftn.  '  He  was 
in  harde  ^  liftich  man  unde 
gddis  finnes.  vor  deme  rike  h£i 
he  Diocles,  ^  an  deme  rike 
Dioclefiänus.  6 

An  ^  finen  tiden  was  bär- 
volc  ^  in  Yrancrike,  de  böten 
Bagaudi.  ^  de  flridden  dp  dat 
rike  mit  *®  eren  ^*  hertogen  ^* 
Amandö  unde  ^^  Emiliftnö.  ^^ 
wederde  fendeDiocleeiänus^^ 
MaxijpiänumHercuIium 
unde  makede  ene  tö  keifere. 

Maximiänus  was  geboren 
van  üngeren.  ^^  he  was  en 
ungewis  ^''  man  unde  ^^  hdrde 
vreslich.  ^^  an  *®  fime  here  was 
funte  '^  Mauricius  mit  fiher 
ridderfcap.  2*  der  **  wären  ** 
fes  dürent  unde  ^^  fes  hundert 
unde  feffe  unde  *^  festich:*^  de 
worden  al  gemarteret  dur  dat  *^ 
fe  kerften  wären,  van  dere  fcare 


Ifle  ignobilis  de  Dabiatia» 
nunc  Morauia  appellatur, 
dus  fuit    Erat  enim  in^ 
et  valde  aftotus. 
Ante  regnum  Dyocles,  in 
vero  Dyocletianos  eft  vocatas  \ 

■ 

Temporibus  fois  quedani  pt 
rufticalis,  que  bagaudi  *  ikn 
bantur,  in  Francia  fuil.  Vti 
ducibus  fuis  Amando  et  Bmilii 
contra  Imperium  arma  fofci 
prerumpferunt.  Ck>ntra 
Dyocletianus  cum  exercitomafa 
Maximianum.HercuIeum,  (pm 
ad  Imperium  afiignauerat,  (Urea 

Ifte  Haximianus  de  Yngüi 
oriundus  fuit.  homo  incertos  t* 
cruddifllmus  fuit 
habuitque  in  exercitu  fuoTh^ 
baycam  legionem  videUcetMifr 
ritium  cum  fuis  fociis,  qui  oooie^ 
ydblis  libare  contempnentes,  pf 
Chrifto  *♦  gladiis  colla  futau- 
ferunt: 
fuit  etiam  in  eadem  legione  Ge- 


1  MAH.  xz.  2  H.  Er  w.  dar  an.  3  G.  mereren.  4  H.  herter.  5  H. 
Dyodes.  6  H.  Diodecians.  7  MAH.  In.  8  MA.  bargvolc,  H.  gewappotf 
Volk.  9  Br.  bagandi,  M.  pagandi ,  H«  wiftgandij,  A.  pagani.  10  Br.  os' 
11  Bb.  erem^  M.  irem,  A.  ire,  G.  Iren.  12  Br.  hertogbon.  13  M.  tol 
14  Br.  emiliciano ,  Bb.  emuliano ,  H.  Amilio.  15  H.  Diodecios.  16  M 
von  U.  geb.  17  H.  vnweyfer.  18  A.  vnd  was,  M.  dor  zu  ein.  19  E 
frayfHob,  A.  fraidig.  20  MAH.  In.  21  B.  fenie,  H.  fante^/eAAM.  22  Br 
flnen  ridderen;  A.  gefellfchaft  23  Bb.  dar.  24  A.  was.  25  fehUt 
26  H.  fehü  r.  vnd.  27  G.  festich  vfi  fefle.  Sieh  L.  28  A.  das  da«,  B. 
dar  fe. 

*  Hdfchr,  lagandari  (f.  Jnm.  $.),        ««  Rä^ohit.  Cbxim. 
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Fente  fiereon  ^  unde  flne 

jlen:    de  worden  tö  Kolne 

lrt^ret;    fiinte   '    Victor 

tnen  ^  gerellea  tö  San  tan  ^ 

ime  Rine,  Urfus  unde  Vic- 

to  Soloddre'^  inBurgunt- 

e  ®    unde  öc  ^  Felix  unde 

[pula    td    Zurch,  ^   unde  ^ 

eTe  martelere  vele.  ^^ 

n  den  filven>^  tiden  ^'  wart 

^^  deme  rike  gröt  wederfat  ^^ 

-  umme  makede  Diocleciä- 

s^^  td.  keifere  Conftancium 

nftanttnus  ^^  vader  unde  dnen 

deren  M aximiänum  Gale- 

um.  *^    alfd  wären  der  ^* 

ufere  vdre.  devören  in  de^^ 

dl  unde  bedwungen  ^^  de,  '^ 

s  fic  weder  dat  rike  haddea  ^' 

ftfal,  **    Haximianus   vor  ^ 

1    Affrieam,    Conftantius 

5r  **   in  Vrajicrike.  *^    dar 

och  ^  he  '^  enes  dages  festich 

üfent   dAdefcher   lüde  bi  der 

at  tö  Lengis.  ^®  Diocleciä* 

lus  *®   de'®   vor    filven"^*   in 

Igiptum  unde  wan  ^^    dat  lant 


reon  cum  fociis  fuis,  qui  Cokmie 
paffi  funt,  Victor  cum  fociis  fuis, 
qui  iuxta  Renum  paiTus  eft 


Temporibus  Ulis  maxima  fedi- 
tio  orta  eft  in  regno,  propter 
quod  Dyocletianus  Conftantium 
Gonftantini  filium  et  Maximia- 
num  Galerium  *  Imperatores 
ordinauit.  hü  in  omnem  terram 
exeuntes^  gladio  fame  et  flamma 
imperium''*^*  rebelies  coercebant 


Maximianus  in  Affricam  eft  pro- 
fectus,  Conftanttnus  vero  in  Fran- 
ciam,  vbi  iuxta  ciuitatem  Lengis 
Ix  m^  TheCu^thonicorum  vna 
die  occidit. 

Dyocletianus  itaque  perfonaliter 
pergens  in  Egiptum  et  terram 
fubito  imperio  recuperauit. 


1  H.  SanctUB  G-eorius;  G.  Bereon.  2  B.  fente  etc.,  H.  fanctucr  V« 
(  A.  m.  den  lineii.  4  to  S.  fefät  Br. ;  U.  Sambteo.  5  M.  Salotern,  A.  Tol- 
ler, H.  Söldnern.  6  A.  burgund^  reich.  7  felUe  A.  8  BrBbG.  Zurch,  A. 
B&rcb,  H.  czurcb,  M.  Lurch;  G.  fetzt  zu  Tante  afra  to  onfburch.  9  A.  und 
lach.  10  Urfus  .  .  .  vele  fehlt  L.  11  fehlt  MA.  12  b.  In  der  feiner  zyt. 
12  H.  jn.  14  H.  widerdries.  15  H.  DJodeoion».  16  BbG.  conftantine», 
MA.  conftantins.  17  M.  falernü.  18  B.  de.  19  O.  dat.  20  Br.  bedwng- 
hen;  H.  twungen. .  21  Br.  fe.  22  Br.  baden.  23  MA.  faxten.  24  fehlt 
MAH.'  25  Br.  urangrike.  26  H.  erflneg.  27  fehlt  Br.  28  BrbBGHL. 
lengig,  M.  Lengers,  A.  lengrazz.  29  H.Diodecianus.  ^0  fehlt  B,,  31  BbG. 
feine,     32    H.  gewan. 

*  EdCehr,  Galariam.        **  HdCehr.  imperio. 
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weder  feiere.  ^  dar  was  mit  eme 
inanlike  de  junge  ConTtantin. 
den  hadde  *  he  gerne  dödel  ' 
der  flne  bederfhelL  ^  des  ^  ne 
wolde  god  nicht  De  andere 
Maximidnus  Galerius  vor  in 
Perfiam  unde  orlogede  ^  dar  ^ 
kranclike.  ®  dar  umme  ^  tor- 
nede  *®  Diocleciänus  "  üp 
ene  ^'  unde  l^t  ene  fcentliken  ^^ 
löpen  vor  fineme  wagene  alfö 
önen  ribalt.  ^^  Van  den  fcanden 
vdr  he  weder  in  Perfiam  unde 
vftcht  dd  ^*  fege  ^*  met  6ren. 

An  "  den  filven  liden  Dio- 
cleciänus büwede  ^^  dat  ^^  palas 
tA  Röme,  dat^^  gehdten  isTermie 
DiocleciAni.  dat  wart  vollen- 
brächt*^  an'*  tein  jären.  an  deme 
werke  worden  före  genddegit  ** 
de  kerflenen :  de**  wären  mdftere 
an  **  deme   flönwerke,    Clau- 


Adiuubat  aotem  partes  fi 
Uter  et  deaote  imieDis 
nns,  quem  propler  aBimi 
et  excellen  tem*  probltatem,  6 
permitteret,  libenter  oco^ 
Maximianus  Galerius  in  Perfni 
miffas  eft,  vbi  feditiofe  et  fe^ 
ter  egit  Iratos  contra  eom  \^ 
cletianus  ante  redam  faan^ii 
robaldum  **  enm  cnrrere  lt& 
ex  hac  itaque  conAifioiie  ei> 
tatus  xedüt  in  Perfidam  et  m 
iiter  ac  gloriofe  eos  debeüm 

Eodem  tempore  Dyocletiffli 
pallatium,  quod  Therme  Dyocie- 
tiani  dicitur,  conflnudt  et  in(l^ 
cimo  anno  compleoit,  ad  qoei 
opus  Chriftiani  dampnati  foiL 
qui  ad  fecapda  marmora  etui 
poliendos  lapides  habebantir 
eratque  ibi  Claudius  Nicoftntos. 
CaftoriCu>  et  Simplicius,  qoo^ 
idem  tyrannus  anguriauit  negare 
Chriftum,  fed  noluerunt, 
precepit. 


2    Gb.  hedde,  fehU  B.     3   Bb6.  ge^ 


dius,  Nicoftratus,  *^  Cafto- 
rius  unde  Simplicius  de  let 
de  *''  filve  wöderich  marteren, 
fd  *^  fe  Kriftes  verlöchnen  nicht 
ne  wolden.  *^ 

1  BbGMAH.  foh.  w.;  Er.  fcire. 
dodet,  MA.  getötet)  H.  getott.     4  G.  bederuecheit,  b.  bederfgeii,  H.  pidei^ 
chait,  MA.  Arnmcbait  r=  Petersb.  (cUm  hier  einföUt)  vromcheit.    ö  P.mer  dei 
6  H.  orlewg.     7  fehlt  M.     8  Br.  crälike.     9  A.  da  yon.     10  P.  tomede  lU. 
11  H.  hier  Dyoc/etius.      12  Gb.  mit  ime  =  MA,   H.  mit  jn.     13  Br.  fcen- 
liken.    14  H.  loter  (T.L.;    15  HMA./6Ä&  v.  de.     16  P.  figh,  H.  gefigt,  MA. 
gefigt  do.    17   MAH.  Id.    18  P.  bowede  dyocletianus.     19  MAH.  deo.    20  H. 
doch  das.     21   Br.  wUen  br.      22  P.  in.      23   H.  genot,    M.  genotet  yd  g^ 
obeftigt,  A.  beu&tigt.      24  fehlt  H. ;  P.  wan  fe.      25  M.  von.     26  A.  in  to- 
taftrü.     27  G.  be,  P.  DelTe  fülue  Dyoclecianus  leet  marteren  Claudiom  rode 
Nicoftratam  Caftorinm  vnde  Supplicium.     28  H.  do.     29  P.  nicht  rorhfj^t 
nen  wolde,  H.  nicht  verlaugn  woltn,  MA.  n.  w.  verlangen. 

*  Edrehr,  exoellentie.        **  Hdtchr.  robaddam. 
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X  i  m  i  Anns  makede  &n  an-« 
^alas  in  Nicom^did.  ^ 
>clecidnus  unde  Maxi- 
u  8  fcopen  *  dö  de  teg^en- 

ächte  ^  over  de  kerfte- 
van  Tf^ri&ne.  *  de  was 
de  ^rdtefte  unde  de  len- 
:  fe  ivarede  tein  jÄr,  dat  in* 
le  ^  minede  worden  ge- 
eret  man  unde  wif  *®  feven- 
^^  düfenl.    Se  fetten  de  hö- 

bi^*  de  porten,in  de  ftrdte, 
den  market,  ^^bi  den  borne,^ 
it  ^^  waler,  fwar  ^'  leman  ** 
me,^^  dal  he  jecbtich'^  roöfle 
len,  *^  ofte  **  be  kerften 
*e  ove  beiden.  '^  de  not  was 

grdt,  dal  ^^  de  heidenen  de 
llenen  angrepen,  de  fcalk  '^ 
xi  hören,  de  vader  finen  föne,'* 
brdder  den  '^  bröder,  alfA 
iflus  vore  gefeget*®  badde.*^ 

nftmen   de  ^    alden  bSren, 

man  billike  dren  folde,  '^ 
le  togen  fe  bi  ••  den  be- 
ll   alfö     bunde  ^'     dur    de 


Maximianus  Csedificauit}  in  Ni- 
comedia aliud  *  palatiam. 

Porro  Dyocietianus  et  Maxi- 
mianus decimam  poft  Neronem 
excitauerunt  in  Cbriftianos  per- 
fecutionem, 

qne  fuper  omnes  alias  iongiflima 
et  duriSIma  extitit,qttia  deceman« 
nis**  crudeliter  feuiendo  dura- 
uit;  vnde  in  vno  tantum  menfe 
xvii[i]  milia  chriflianorum  pafft 
funt.  pofuerunt  etiam  cuflodes 
adportas  et  ad  publicas  ftratas, 
ad  forum,  ad  fontes  et  ad  aquas, 
vtquocumqoe  quis  deueniret  aut 
Chriftianum  fe  elTe  fatebalur  aut 
|)aganum;  fiquisvero  vel  aliquid 
vendere  vel  emere  voluit,  opor« 
tuit  vt  mandatis  principum  obfe- 
quendo  demoniis  tbura  incen- 
deret,  vel  pro  ipfo  in  continenti 
mortem  duram  ftibiret,  et  ficul 
Cbriftus  predixerat  tarn  crude- 
liter feuit  perfecutio  paganorum 
in  Cbriftianos,  vt  feruus  dominum, 


1  H.  Nieodemia.  2  H.  befcbneffil.  3  G.  tegeden.  4  A.  durhähtag. 
SbMAH.  krUtenfaeit,  Br.  ip^n  eic.  6  P.  fehlt  van  N.  7  H.  auch  was. 
Sr.  an,  P.  Do  wart  ...  9  Br.  einen.  10  MA.  feMt  m.  u.  w. ;  P.  fo  m« 
w.     11  Br.  fenentich,  B.  Izx.     12  A.  siL     13  Br.  bi.     14  H.  gemerckbfi. 

BbG.  bi  de  bomen,   MA.  pei  den  brunnen,   H.  fehlt  den  borae  bi  dat. 

MA.  mit  dem.  17  Bb.  war,  MA.  wo«  H.  Yon  wan.  18  H.  der  mon, 
k,  der  man ,   P.  criften  qnam.     19    MA.  ber  cb.,   H.  kern.      20  b.  gibtig, 

v$gllitig,  P.  gbecbtig,  H.  geicbtig,  M.  gebebt.  21  bG.  w.  m.  22  b.  of» 
•  wid$,  M.  wed^.   .  23   G.  »ijan  ofte  b.  w.,  A.  b.  od^  cbr.  w.,   H.  kr.  oder 

^^r,  Bb.  er.  were  eder  b.  24  G.  dar.  26  Br.  Talk,  H.  koecbt,  M. 
»eht  ntg;  k.fefae$.  26  Br.  fon.  27  P.  .  .  nen,  H.  feine.  28  P.gefpro- 
».  29fehk  Br.  80  M.  drei.  31  BrBP.  fehU  de  m.  b.  e.  folde.  32  H. 
83  H.  die  h. 


üt 


*  Sdtchr.  apnd.        «*  ffdCthr.  cbrifti«ma. 


IM 

ftrAle^  rade  worpes  fe  td  tarne* 
dene  Tolke  ?or  de  lowen*  ude 
TOT  de  ^  beren,  ^  dal  fe  Fe*  tA-    ■ 
fpletan«' 


De  edelen  *  megede  mide  vro- 
wen,  de  nöman  ^  tö  unrechte  ^^ 
angrlpen  ne  folde,  de  togea  fe  bi 
den  hdren  ^^  dur  dat  bore.  ^' 


el  Trfos  praedi,  a  kcftäs  &^ 
ceratL  NohüifiMBf  iaTi^cr  n 
et  ■iifrjaas,  fvss  mii^ 
MB  ddwtfi 
COBtiDgerey  per  cnmts  ia  v^ 
Oüdelitor  trade  finl  per  pi: 
cas  plateas.  Tmnc  — IH  it: 
abi[i]enuit  aeganles  fe  elec^ 
ttianos  et  oralti  tuMre  peneCM 
ftaai  negare  luriestes,  Te  im 
occidenuiL  j 


Quid  autem  Ui  mo'Gedis  catt 
quti  fant?  nouit  iUe,  qsi  mä 
ignoraL 


DA  TOrlAchnede  dch  ^'  manich, 
dat  he  kerften  wiere.  ^^  fich  dd- 
dede  **  dch  manich  "  filven  " 
dur  der  plne  vruchten,  ^^  ^r  he 
wolde  ^'  vorlAchnen  f  ines  fcep- 
p«ref .  '^  wödAn  Idn  '^  fe  van 
gode  hebben»  *'  dat  wdt  got  al-^ 
Wne:  it "  hadde«*  iedoch«^  be- 
tere  wefen,  "  dan  «'  dat  >»  fe 
de  *^  afgode  angebedet  ^^  had- 
den.  >i 

1  H.  ftra(ni;  P.  fe  namen  de  oMen  heren  bi  den  bc(neii  onde  tog^ 
fe  dor  de  ftraten  alfe  de  (hunde).  2  G.  fchonwe,  P«  to  fchowene,  Hl.** 
febftwen,  H.  angeAcht.  8  BrP.  lowen,  M.  leon,  H.  leben  etc,  4  E.ft^ 
Tor  de.  6  P.  fehU  n.  y.  de.  6  H.  ficb.  7  Br.  Tpeten  (vetbeßert  in  ^le? 
P«  to  i^leten,  A.  zerl^ieltfi,  H.  zerifl^,  M.  zerzarten.  8  Br.  edele.  ^^' 
/$hU  (durch  den  Bwhhinder)  eine  (2l)  Zeile  bis  criften.  10  H.  zw  i«c^ 
11  O.  bi  dem  bare,  bHMA.  mit  dem  bare.  12  B.  bor,  H.  bar,  MA.  o< 
(trazse.  IB /e?Ut  H.  U  P.  criften  en  were.  15  P.  dodeden.  16  MA.b^ 
man.  17  Br.  fulven,  GBb.  feinen,  MAH.  felb;  P.  fuluen  mancb  man  f^ 
wif.  18  BbG.  vorcbten,  H.  varcbt,  P.  vor  vrochten  der  pyae,  M.  duck 
pein  willen,  A.  d.  d^  marte^  w.  19  P.  yorlogbenen  wold«,  A.  die  nit  ^■ 
ten.  20  Br.  Anen  foeppere;  P.  godes  iines  fceppers.  21  H.  em  wie  getc 
Ion,  A.  welben  ].,  P.  wat  lones;  M.  waz  lones;  Br.  Ion  dat  fe,  A«  dicA. 
M.  A  doob.  22  P.  hebben  foolen,  M.  bieten.  28  P.  et,  M.  wol  ez.  24  hiM 
was.  26  Br.  iodoob,  P.  docb.  26  P.  gbewefen,  fehlt  MAH.  27  ft^ 
BrBGP.  28  fehU  H.  29  fehU  MA.  30  BbG.  an  bedet,  MA.  angebet» 
81  A«  h.  angeb.,  P.  angbeb.  bedden  mit  lofen  berten. 
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cl^n  tiden  ^  wartgemarteret 
LS  de  xxix.  pävesA  dar  ni 
O  o  K  '  gemarteret  de  xxx.  pd- 
MC  arcellinas  ^  unde  vele^ 
YYidte  ^  kerflenes  ®  volkes. 
i.lv^e  ^  päves  Marcellinus 
edede  an  ^  de  afgode  durch 
^  vruchten.^®  dat  bereu  ^^ 
f  eder  **  före,  ^*  unde  wart 
•  '^^  gevangen  unde  gehd* 
9t.  ^  Dar  nA  wart  de  xxxi. 
3S  Marcelltts:  de  wart  ^* 
dn  in  den  niarftal  Diocleciänl 
nam  he  finen  ende  inne  ^^ 
grröter  martere.  Dar  nä  wart 
Kxxij.  päves  Eufebius:  de 
t  6c  gemarteret.  ^*  Dar  nÄ  ^® 
t  de  xxxlj.  päves  Melcia"- 
5 :  «®  de  vorfcÄt.  »^ 
u  den  tiden  *^  wart  gemar- 
kt finte  Cyriacus  ^^  unde  de 
len  riddere^  Sebaftiänus, 
rotheus  unde  ^  Gorgo- 
us«  Primus  unde  *^  Feli- 


Eodem  fub  Droeletfano  xxix 
papaGayus  paffus  eft,  poft  quem 
paffus  efl  Marcellinus  xxx"*  papa 
et  cum  eo  innumerabilis  chriftia* 
norum  muIUtndo.  Idem  papa 
Harcellinus  acerbitate  mortis  ter«- 
ritus  ydola  adorauit,  fed  ta-* 
men  hoc  poftea  digne  penituit, 
nam  iterum  captus  >  confitendo 
Chriftum  colIum  gladio  fubmifit 
Cui  fucceffitMärcellus  papa  xxxi, 
qui  in  flabulo  Dyocletiani  labore 
et  miferia  attritus  nimium ,  cum 
crudeli'  morte  ibidem  diem  clau- 
fit  extremum-polt  hunc  Eufebius* 
papa  XXXII  fucceflit,  qui  etiam  eo 
tempore  paffus  eft.  poft  hunc 
Melchyades  xxxiii  papa  fucceffit, 
qui  defunctus  eft. 

In  ipfis  etiam  temporibus  paOi 
funt  Tanctus**  Cyriacus  cum  fociis 
Tuis  et  memorabiles  mllites  Se- 
baftianus,  Gorgonius  etDorotheus 
Primus  et  Felicianus,  Marcus  et 


1  P.  Do  wart  ok  gbemarielt  de  pans  Gayus  vnde  marcellinus  anbedede 
afgode.  2  M.  uth;  fehlt  ÄH.  8  A.  M.  der  xxx.  p.  4  Br,  ueUe,  fehU 
•t  MA.  an  m.  vil,  H.  ynmafl^  ril,  A.  vn  mazen  viL  5  K  aynemailTe,  Br.  aae« 
kte.  6  Br.  ^es,  A.  ebriften  t.  7  H.  felbig.  8  M.  anpette,  H.  an  pett  9  BbO. 
ilives.  10  BbO.  yorcbten,  P.  Tor  vrocbten  des  lyaes,  H.  rarcbt  des  leibes, 
des  todes  vorbt,  M.  diu  vorbt  dez  todes.  11  P.  beron,  Br.  beroy,  G.  ge- 
7,  Bb.  geren,  M.  gerav,  AH.  ^eraw.  12  Br.  foder;  A.  ab^.  13  fekU  P. 
t  A.  fid^.  15  M.  wart  enthanpt,  H.  entbawbt,  A.  gemartt^  entb.,  P.  vnde 
»rt  gbemartelt.  16  QhMkB.fefdt  d.  w.;  P.  Marcellas  de  paus  wart  ge- 
len.  17  fe?Ut  PH.  18  Br.  fehlt  Dar  na  . . .  gemarteret,;  P.  Enfebins  de 
ins  wart  ok  gbemartelt.  be- was  eyn  pbificns.  19  Br.  fehlt  na;  P.  fehk 
ir  ganze  Satz,  20  H.  melciades  p.,  A.  Mecbiades,  fehU  M.  21  Br.  nor- 
sebt  22  H.  felbn  z.,  P.  Do  wart  ok.  23  O.  vfi  fine  gefellen.  24  G.  de 
tide  riddere,  MA.  der  gfit  ritter;  P.  ynde  gbude  riddere.  25  fehlt  V. 
6  fthU  PH. 

*  HdCckr.  Enfelliii«.        **  HdCehr,  Tasoti. 
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ciAnns^Marcns  nadeMarcel- 
liänu8,^Cofmas'andeDaini&- 
nufi  uade  de'  kindere  Panta* 
leon,  Pancracius^iinde  funte^ 
Vit  onde  alfö  ^  vele  bedligen,  daC 
f e  fm  ^  ine  tale  unde  dat  it  ^ 
de  heidenen  dicke  irbarmede,  ^ 
dat  man  alfö  ^®  manigen  edelen 
man  ^^  vorderren  folde.  de  va- 
der  fach  finen  föne,  dat  wif  eren 
man,  dat  kint  fine  möder  tö  der 
martere  t^n.  ^  it  nemocbte  öcfa 
nte  ^'  vrünt  fime  vründe  helpen. 

öch  ^*  wart  manich  ^^  ftat  vor- 
brant  mit  den^^  kerftenen  lüden^^ 
nnde  in  ^^  allen  balven  de  ker- 
ken  unde  de  böke.  ^^  Dö  wart 
gemarteret  Crifogonns  unde '® 
de  göde  Anaftäfia.  '^ 

Diocieciäntts  wart  tö  räde 
mit  Maximiäno,  ^^  dat  fe  dat 
rike  leten, ''  wante  fe  aide  lüde 
wir^.  desne**volgede*^Maxi- 
miftnus  nicbt  gerne.  Dö  worden 
de  vorften  *^  keifere  *'  Con- 
f  t  a  n  c  i  u  s  Conitantini  vader  unde 
de  andere  Maximiinns  Gale- 
rius:  de  twöne  **  beiden**  dat 


Marodliannfi,  Cofaias  et 
nnsCO  pneri  Pantbaleon  et  Pan- 
cratiiifi  cum  focüs  fuis,  fanctus  Yi* 
tns  et  innumerabiles  fancti,  vnde 
fepiffime  dolor  et  bumana  pafiic 
corda  paganorum  et  tortomm 
pertalit,  qnod  inhnmanitas  prin- 
cipnm  tot  nobiles  cradeli  morte 
peremit  videbat  namqiie  pater 
filium  trahi  ad  fupplicinm,  vxor 
maritum,  puer[i]  matrem.  nee 
erat  Tfquam  fecuram  viaere. 
quia  in  hac  neceffitate  amicus 
amico  non  poterat  fubnenirc. 
multas  Tndiqne  ciuitates  fimnl  com 
Chriftianis  bominibnsCO  eccle- 
fias  et  libros  mandatnm  Cefaris 
perdidit,  qne  omnia  flamma  vorai 
confumpfit.  Tunc  etiam  paffus 
eftCrifogonus  et  beataAnaftafys. 
Porro  Dyocletianus  cum  Ma- 
ximiano  inito  confilio  babuerunt. 
vt  regimenimperii  cederent,  quia 
ambo  fenio  confecti  iam  effenL 
Extunc  ergo  Conftantinas  Con- 
flantini  pater  et  Maximianus  Ga- 
lerius  facti  funt  cefares.  et  hii 
duo  imperium  anno  tantinn  vno 
gubernabant 

1  BrB.  marcellinus;  P.Maroelltuu  2  Br.nn  €.  3  M.  dria.  4  P.  ▼nde. 
5  H.  [ante,  fehlt  GMP.  6  P.  fo.  7  MA.  fint;  P.  uie  tale  fyn.  B  fehüU., 
P.  ynde  et  den.  9  P.  vorbarmede.  10  H.  fo.  11  P.man  Tnde  wi£  12  Br. 
ten,  H.  ften.  13  H.  kain,  P.  eyn.  14  P.  It.  15  Br.  nil  m.  16  fMt  Bt. 
17  P.  erilten.  IS  fehk  BbGPMAH.  19  P.  uutdeae  boken.  20  fehU  % 
21  MA.  Anartaüas;  P.  AnaTta&a,  Agnes  ynde^L»acia.  To  Mejlan  worden 
gbem&rtelt  CrirogonuB  Tnde  Prothafins  Tnde  Agatha  Gorgonens  Quintos.  Do 
wart  gbemartelt  Georglua.  22  P.  DjoclecioDaB  Tnde  Maximianns  worden 
to  rade.  23  P.  leyten.  24  Br.  ene,  P.  en.  25  P.  wolde  docK  26  Br. 
vorfte,  IL  oberiften,  A.  oberoften,  H.  obriM.  27  Br.  keUer.  26  A.  and^n 
29  H.  bettIL 
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ke  in  jär.  Conftancins  \ 
idde  dat  wefterlant:  ^  Ita- 
am,  Galliam  unde  Affrir- 
am;^  Galerius^  hadde  dat^ 
rterlant:®  Iliricum,  Afiam 
ideKrSken.  Conftancius  ^^ 
as  en  göt  ,inan  unde  was  den 
nen  l^f  unde  wären  vrö,  dat  Je 
jdip^  wären  van  der  h^rfcap^ 
eifer  ^  Maxiniiani.  *^  Gale- 
ias  was  in  bederve  ^^  man, 
^en  ^*  dat  he  den  ^*  kerltenen 
ngensedic  was.  Conftancius  ^* 
lakede  nnen  föne  Conftanti- 
um^^  td  keifere  undeftarfin 
rittanid  in  der  flat  td  Ever- 
'ich.  ^^  GalerittS  makede  tö 
eifere  ^^  Licinium  ^^  finen 
rünt. 

In  den  tiden  wart  tö  Rdme  &n 
irit:  de  riddere  koren  ^^  Ha- 
encium^^  tö  keifere,  Haxi- 
1  i  ä  n  i  des  grö ten  föne.  Dö  dat 
Aaximiänus  de  gröte  *^  vor- 
kam, dat  fin  föne  keifer  was  ge- 
vorden,^^  he  wolde  fic  des  rikes 


Con(tanti[n]ns  in  occidente,  Yta* 
liam  Galliam  et  Affricam  regebat, 
Galerius  vero  in  Oriente  Yliricum 
Afyam  et  Greciam    poflTidebat. 

Conrianti[n]us  vir  probos  et  ho- 
neftus ,  quem  multum  diligebant 
ftti  et  gaudebant,  quod  a  jugo 
Maximiani  Herculei  effent  übe- 
rati.  Galerius  quoque  vir  bonus  et 
providus,  laudem  horoinum  ifie- 
ruit,  excepto  quod  chriflianis  ni- 
mis  infeftus  fuit  Conftanti[n]us 
filium  fuum  Conftantinum  impera- 
torem  conftituit  et  poftea  in  Bri- 
tannia  ciuitate  Euerwich  debita 
mortis  foluit  Galerius  vero  ami- 
cum  fuum  Licinium  imperatorem 
defignauit. 

Eodem  tempore  Rc^  altercatio 
grandis  orka  eft.  nam  milites  ro- 
mani  Maxentium  Maximiani  Her- 
culei filium  imperatorem  elege- 
«runtCO  cumque  audiffetMaximia- 
nus  filium  fuum  imperatorem 
electum,  ftatim  cepit  fibi  regnum 


1  P.  Oonftantinns.  2  M.  weiten  1.,  A.  beft  1.,  H.  pefTerl.  3  G.  fetzi  zu:  In 
^allia  rtifte  he  ene  ftat  de  het  he  confbanciam.  na  fineme  namen.  in  deme  ende 
ies  landes  dat  nu  is  normandie.  he  hadde  oc  nomen  to  wine  koning  britta- 
üci  dochter  helenam  de  wi  billich  fegget  ran  ere  wan  tu  conftantinü  den 
^oten.  4  P.  MaximianuB.  6  fehlt  Br. ;  B.  de,  b.  dat  6  b.  hofterlaat. 
7  Br.  ledit,  P.  leddig,  Bb.  los.  8  A.  grofln  h.  9  feJiU  P;  Bb.  des  keiferes, 
or.  d.  groten,  MA.  d.  grozen.  10  P.  Conftantinus ;  H.  fehlt  Conftancius  . . . 
Maximiani..  11  H.  erber.  12  Bb.  went,  G.  want,  MA.  wan,  P.  allene. 
13  Br.  de.  14  P.  Conftantinus.  15  P.  QonfUntium.  16  P.'  euerwik,  H. 
eberwik,  A.  eT%ig  in  britania.  17  Br.  kelfer.  18  P.  Galigems  .  . .  Lu- 
cinium.  19  M.  erchom,  H.  erweiten.  20  P.  Maximimum  de  föne  was 
Maximiani  Herculi  to  keifere.  21  BbGMAH.  fehlt  de  gr.,  P.  Do  dat  fin 
▼ader.  2^  GH.  worden,  P.  dat  fyn  föne  was  Maximiani  HerouU  to  keifw 
ghekoren. 
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mderwinden  linde  bat  Diode- 
ciänam,  dat  he  keifer  ^  wolde 
wefeiL  '  des  newoMe  he  nicht 
d6n.  '  De  Rdmi&re  yan  den  nd- 
den,  ^  de  fe  hadden,  ^  baden 
Diocleciänam,  ^  dat  he  dat  rike 
woide  weder  ^  nemen.  He  fpracb, 
eme  wäre  bat  mit  flneme^  krüde 
an  '  deme  garden  mit  gemake^^ 
dan  eme  ^^  mit  deme  rike  wäre^' 
miforloge« 

Maximiänus  ^'  löch^^  appe 
flnen  föne  nnde  fbgede,^^  dat  he 
yan  eme  vordreren  wäre,  dat 
dede  he  dar  umme,  dat  he  dat 
rike  gewinnen  ^^  wolde.  des 
wart  he  wederdreven  van  den 
ridderen  mit  fcentllken  worden. 

Maxim  i0u  s  vor  dö^^  t6  f  iner 
dochter  manne  ^®  Conftantlnö: 
deme  rSt  he  öch  an  fin  lif  dar 
des  rikes  willen,  des  wart  he 
vormeldet  van  finer  dochter, 
de  hdt  Faufta.  ^^  alfd  »^  wart 
he  vluchtich.  Conftantinus 
vAr  eme  nft  unde  v^ng  ene  tö 
Marfilie  '^  in  der  ftat.  dar 
wart  he  fcentliche  gewrogel.  ^* 

1  QH.  weder  k.,  Bb.  k.w.  2  H.  werden,  P.  wedder  keifer.  3/eAöP* 
3  P.  dor  de  not  6  M.  Die  R.  paten  D.  durch  die  not  die  Ae  heten;  ^• 
durch  .  .  .  heten  nocA  namen.  6  M.  D.  durch  d.  n.  d.  f.  h.  (f.bj.  7  H.wid^ 
wolte.  8  A.  dem.  9  H.  ja.  10  X,  fehlt  m.  gem.  11  UJehk  im,  A./«^ 
dan  im;  P.  dan  an  dem  rike.  12  fefUt  AHP.  13  P.  Maximiänus  Hercolo«- 
14  A.  d*  log,  H.  lag  da.  15  A.  fprach,  H.  fagt.  16  H.  gewunn;  P.  ^ed- 
der  ghewynnen  wolde.  17  fehlt  P.  18  Befehlt  manne  ...  dohter  (tcegtn 
ds$  leUten  gleichen  WorteaJ.  19  BrBb.  fafta.  20  P.  do.  21  Br.  marciü^ 
P.  marülle.    22  Br.  ghewroget,  H.  erwürigt 

♦  Mdfchr*  ponitns.  ♦♦  EdCchr.  difcentionem.  ***  JBdfchr.  imp«r»- 
torem.      f  ^dfchr,  pntes.      ft  SdTchr,  imperia. 


vrorpare  rogans  etiam  Dyocletii 
num  vt  imperatoriam  dignitatea 
rnrfnm  in  fe  reincipere  veSet, 
quia  ilie  penitos*  contradijdt  Bo- 
mani  etiam  propter  diflentionem** 
qne  orta  fuit,  Dyocletianam  Tt 
imperium***  refiimere  deucüf- 
fime  flagitabant;  quibus  refpondlt, 
quod  in  orto  fuo  mallet  inter 
herbas  in  pace  quiefcere,  quam 
imperinm  com  frequenti  hello 
vellet  gubernare. 

Maximiänus  igitur,  vt  impe- 
rium rurfus  apprehenderet,  con- 
tra filium  mendacia  confixit  dicens 
eum  a  iufto  iudicio  reprobaton 
et  repulfum.  cui  mitites,  qui  pre- 
fentes  +  aderant,  verbis  con- 
tumeliofis  contradicebant. 

Maximiänus  ergo  turbatus  et 
confufus  venit  ad  Conflaniinofl 
filie  fue  maritum,  in  cui(u)smort6 
quantum  potuit  propter  iaip^ 
rium  tt  multa  confilia  quefiuit. 
quod  audiens  Faufta  jpilia  eins  ti- 
muit  et  machinationem  patris  (t&' 
tim  marlto  fuo  reuelauit  at  iUe 
continuo  fugitet  Conftantinus  ip- 
fum  confequtus  in  ciuitate  Mar' 


159. 


cilia  reperit  captannque  ignomi* 
niofe  ibidem  fttangulauit. 

Porro  chriftianoniin^rfeqatlo 
yfqae  ad  feptimum  annum  Con- 
ftantini  daranit  poftquam  bapti- 
zatus  eft  Conftaniiniis ,  oomea 
Chrifti  exaltatttoi  eft  in  omni  terra 
et  dilatatum. 

Ab  incarnatione  igiUir  domini 
vfqae  ad  Conftantinum  fluxenml 
ccc  et  XI  anni. 


De  ächte  ^  over  de  kriftenheit 
warede  wante  ^  an  '  dat  fe- 
vende  ^  jdr  Conftantinf.  Dd 
he  dö  ^  kerften  wart,  '  dd  wart 
gehöget  '  over  al  de  werelt  de  ® 
kerftenlike  *  name.  ^® 

Van  unfes  herren  bort  ** 
wante  "  an  de  tit  Conftan- 
tinf wären  dre  hundert 
unde  *^  eleven  jär.  dat^^  was 
de  reine  kintheit  der  beilegen  ^^ 
kriftenheit  wö^^  fe  dar inne  feye- 
den,  dat  wille  we  kurteh'ken^^  feg- 
gen  unde  willes  ^"^  beginnen  van 
unreme  harren  JeTa  Criftd.^^ 

Dd  unfe  hdrre  J^fus  Criftus 
van^^  minrchen,  war  got  unde  war 
minfke,  äne  ftinde  dur  den  min- 
fken  geboren  wolde  werden,*^  d6 
brächte  he  de  minnen,'^  de  he 
filve  **  was,  **  an  **  de  werlt. 
he  wolde  uns  armen  lüde  ^  d^I- 
haftich  maken  des  dwigen  rikes. 
wA  we  dat  gewinnen  folen,  dat 
hevet  he  uns  gel^ret  mit  den 
worden  unde  mit  den  werken, 
d6  he  Tprach  „Difcite  a.me,  quia 

1  P.  De  achte  Dyocleciani  de  wurde  in.  2  M.  piz,  H.  vnczt,  fehU  A. 
3  A.  in.  4  BbG.  fenede.  5  Br.  Do  he  zr.  6  M,  worde.  7  Br.  he  hoghet 
8  H.  over  all,  Bb.  alle.  9  Br.  xpenliken.  10  Br.  namen  hadden.  11  MAH« 
gebnrt.  12  H.  vncz.  13  b.  indie,  fehlt  G.  14  Br.  de  hileghen.  15  G. 
we.  16  B.  cortlike.  17  G.  willes,  B.  willen  is,  M.  wellen  (in.  18  bHL. 
fehU  der  ganze  AhCcknitt  Dat  was  de  reine  kintheit  . .  .  amen  (8.  /SS) ;  P. 
fehlt  fehon  der  vorige  Abfcknitt  Van  unfes  herren  bort  etc, ;  aut  dem  folgen' 
den  hat  es  wenige  Worte  (f.  S,  /69).  19  Br.  geboren  wart  van.  20  A. 
ward  gebom ;  MA.  feh^  vorher  war  got  . . .  dur  den  minfken ,  M.  hat  von 
menfchen  pilde  wolt  bom  werden.  21  G.  de  wäre  minne.  22  B.  feluen« 
23  MA.  ilt     24  A.  in.     25  A.  laden. 
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miiis  füm  et  hamilis  corde  :^^^  dat 
fpricht  '  „Idret  van  me,  wante 
ich  bin  fafte '  unde  ötmfrdeges  ^ 
herten".  Wd  fafte  *  he  wäre, 
dat  möge  we  mericen  an  den 
fceltworden,  de  eme  de  Joden 
gä ven ;  wo  otniödich  ^  he  wiere, 
dat  möge  we  merken,  dat  de  he- 
melefke  koning  wolde  ^  in  deffer 
werlt  deme  erdefken  keifere  tins 
geven  unde  öc  funte  ^  Pötere 
finen  jüngere  ^  hdt  geven.  ^®  Dat 
we  kerfkenen  an  ^^  deiTer  werlt 
nicht  gewiffes^^  hebben  ne  folen  ' 

unde  dat  we  nä  werltliker.  6re 
nicht  fireven  ne  folen,  dat  wisde^' 
he  dar  mede :  he  warnede  ^^  och 
fine  kriftenheit,  wöddne  ^^  n6t 
fe 'Mtden  folde,  ^7  alfA  he  hevet 
geleden  defe  ^^  dr^hundert  Jftr 
van  finer  bort  ^^  wante  an  Con- 
ftantinus  '^  tiden.  he  fegede 
dus  '^  „Eritis  odio  omnibus 
propter  nomen  meüm^^:  dat 
fpricht  •*  aldus  **  „Je  werdet 
t6  hate  allen  lüden  dur  minen 
namen^S  unde  an*^  §ner  anderen 
ftat  l)^rach  '^  he  6ch  „Ut  omnis, 

1  M.  feJiU  dtu  Latein  und  demffmnäß  daz  fprichet  2  G.  qait.  3  B. 
famfte,  G.  fanfte,  MA.  fenft  4  Br.  othmodeghes,  B.  othmodighes,  G.  otmA- 
des,  MA.  diem&tiges.  5  BG.  farnftei  .V.  fenfte,  M.  fefte.  6  BrB.  othmodicli, 
G.  otmÄde ;  MA.  fehlt  (nach  fenfte)  he  wäre  ...  he  wäre.  7  Br.  wol  = 
MA.  8  BrB.  funte,  G.  fente.  9  G.  Auen  iungeren  f.  petere,  MA.  f.  j.  P., 
-f- A.  vnd  and^, -f- Br.  och  het  gh.  10  M.  geben  hiez.  llBbG^A.  in.  12  G. 
wilTes,  M.  gewilTer,  A.  in  gewilTer.  1,3  M.  be weilt  14  A.  w.  er.  15  G. 
we  gedane,  A.  welih  getan,  M.  was  n»t  16  B.  dat  fe.  17  BG.  folden. 
18  A.  Aivl;  fehlt  M.  19  MA.  geburt  20  BG.  conitantines.  21  MA.  Er 
4»raoh  alfo.  22  d.  Cpr.  fehlt  BG+M,  dem  da$  LatwifehU.  23  fehlt  M. 
24  BG.  in.    26  MA.  4»rioht. 
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interficit  yos,  arbitretar  ob- 
uium  fe  preflare  deo" :  *  dat 
t,  ^  dat  alle,  ^  de  iu  doden,  ♦ 
^  waenen  ^  des  ^  dat  fe  gode 
nen  ^  dar  ane,  ^  unde  m^r  ^ 
olite  mirari,£  odit  vos  mundos : 
tote,  quia  ipe  ^^  priorem  vobis 
io  habuit  :"^^dat  rpriöhl^*  „üch 

fal  nicht  wunderen,^*  dat  ** 
h  de  werlt  batet :  gi  ^^  folen 
Hen,  ^®  dat^fe  mich  er  hate- 
n."^^  T6  defen  nöden  ne  gaf 

*®  in  ndnen  tröfl  an  ^^,  deffer 
jrlt,  wan*®  enen  wSnegen  or- 
F:**  ,,cam  perfequentur^^  vos  in 
ntate  ^^  nnä,  fugite  in  aliam;^' 
it  Tpricht  **  „alfo  fe  üch  Yor- 
htet^s  an26  ener  ftat,  vlet  an^J 
le  andere."  Nu  fole  we  merken 

deme  hemelifchen^^  koninge, 

der  engele  harren, ^^  an  deme 
eppaere  '^  alles  dinges,  he  or- 
?ede  finen  riddereh  de  vlocht . 
ide  wart  filven  ^^   duldich  ** 
ante  an  ^^    den  döt.    Dus  ^ 

jdän   lyas   fin  tröft  en  ^'    td  * 

jffer  werelde;  tö  gener  werlt 

1  M.  fehlt  das  Latein  ^  A..  hat  es  bis  „vos  ete,"  2  A.  d^  fptlcht,  B. 
1  is  to  feggende.  3  M.  ein  ief] icher  der.  4  G.  dodent,  B.  dodet,  M- 
rieht,  wenet  5  G*  fe,  A.  daz  fi.  6  G.  wanet,  B.  wenent. '  7  /eAÄ  MA. 
GA.  dar  ane  d.;  M.  dienft  erbiöten.  9  M.  vfi  fpricht,  A.  Er  fpr.  10  B. 
izt  me  nach  vobis;  M,  fehU  das  Latein.  11  Br.  hahont.  12  G.  quit. 
\  M.  Nicht  fol  w.  euch;  Br.  wundercnt.  14  M.  ob.  15  BG.  ie.  16  M. 
izzet  daz.  17  B.  hatede;  A.  fehU  wizzet  .  . .  gehazet  hat  (M).  18  Br. 
le.  19  MA.  in.  20  BrB.  wante.  21  MA.  ein  wenich  vrlaubes.  22  Br. 
eq.  23  G.  fehU  in  civ.  24  G.  quit.  25  M.  (ohne  Latein)  So  fi  euch 
gen  anz  e.  ft.  2&  BGA.  in;  M.  anz.  27  G.  in.  28  Br. hemelichen. 
B  k^fehU  a.  d.  e.  h.  80  A.  der  Hin  fch.  ift.  31  G.  feine.  32  MA.  ge- 
aldich.  33  MA.  in.'  34  G.  Alfus,  A.  Alfo,  M.  Snft.  35  Br.  troft  en,  ^G. 
ij  fthlt   MA. 

Ropk.  Chroa,  11 
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aP  anders,  dö  he  fprach^  „beati 
eritis.  cum  vos  oderint  homines 
et  cum  feparaverint  vos  et  ex- 
probraverint  et  ejecerint  nomen 
veftrum  tamquam  malum  propter 
filium  hominis;  gaudete  et  exul- 
tate,  quoniam  ^  merces  verira 
copiofa  eft  in  celis  :^'  dat  fpricht^ 
„gi  werdet  fdlich,  alfö  iuch  ^  de 
lüde  hatet  unde  fe  iuch  vor- 
feket  ^  unde  tö  fpotte  hebbet  ^ 
unde  werpet  iuwen  namen  hen^ 
alfö  «ne  »  bösheit  ^^  dur  "  den 
godes  föne:  ^*  in  ^'  deme  dage  - 
fole  gi  iuch  vrowen,  ^*  wante  i*  . 
ittwe  lön  gröt  is  ^^  in  deme  he- 
mele."  An  ^^  defeme  *®  tröfte 
wdren  de  twelf  apoflole  ^^  unde 
de  fich  bekarden  *®  van  ir  prÄ- 
deken"  unde  van  ir"  t^kenen,-*' 
der  wären  mör  wen  **  vif  dü- 
fent,  de  hadden  al  ön^herte  unde 
&ne  fäle  an  *^  der  fölen  *^  minne 
JÄfü  Crift!. 

AUet  <^  dat  fe  hadden,  dat 
was  gemSne.  under  en  newas 
nöman  arm,  wente  w6  *®  luttel «» 
fe  hadden,  des  gehögede  en  woL 
De  ^  töte  »*  ra«nfcap  "  de  td- 

1  fehlt  A.     2  A.  do  fpr.  er.     3.  Br.  quo.    4  G.  quit.     5  Br.  iao,  G.  ir. 

6  Br.  Yorfeket,  G.  vorfekget,  B.  vor  feghet,  A.  T^fchmächend,  M.  fchaidenL 

7  M.  veritwizzent  8  M.  Tfi  euren  nam  yerwerfent  9  Br.  enen;  fehlt  A. 
10  M.  daz  vbel.  11  MA.  ymb.  12  M.  den  fün  d^  maide.  13  A.  An. 
14  M.  Yrsewet  iuch  vn  erhöhet  eu9h  ir  gerehten  (fehU  A.)  15  M.  wan 
feht.  16  M.  ia  michel.  17  MA.  In.  18  M.  dem.  19  B.  apoftelen.  20  M. 
zu  got  cherten.  21  Br.  predege,  G.  pdeginge,  MA.  predig.  22  G.  iren, 
B.  eren,  MA.  den.  23  M.  zaichen  d^  xii.  poten,  A.  die  A  tatfi.  24  BG. 
dan,  MA.  danne.  25  M.  in.  26  Br.  Cote;  fehlt  MA.  27  B.  Alle.  28  G. 
fwe.  29  MA.  wenich,  B.  luttel  dat.  30  M.  Seht  ir.  31  B.  Toten,  A.  Tuz- 
zen.     32  MA.  gemainfchaft. 
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Ananits  imde  fin  wtf  St- 
*a  mit  ereme  ^  dgenen  gMe, 
fe  Torftälen,  dö  fe  it  an  de 
fcap  gaven.  dat  wart  in  lA 
^:  fe  ftonren  giiis  '  dödes 
e  '  Yor  finte  Pdteres  Tdten, 

man  lefet  in  actibns  apofto- 
im.  ^  Sider^  worden  de  apo- 
e  *  van  den  Joden  mit  bef- 
1  tdnagen  ^  onde  ovele 
landeleL    des  wären  fe  tA 

nnde  vroweden  fich,  dat  fe 
ch  nnfes  harren  namen  * 
e  folden  liden, '  alfö  dar  ge- 
eren  is  ,,ibant  apofloli  gan- 
lies  a  confpectn  ooncilü,  quo* 
m  digni  habitifimt  pro  nomine 
ü  contnmeliam  paü:  De  apo- 
le  gingen  tt  AUiLe  van  fcidnnge 
s  concilü,  wante  fe  fintgehevet 
rdich  t&  liden  lafter  in  deme 
men  J«fa  Chrifti.''i<^  Se"  TÖren 
h  »  in  de  lant  »  preddien 
ide  deden  ^^  tSkene  vele.  fe 
Aen  honger  nnde  dorft  nnde 
*öt  arbeit,  wante  fe  dat  ^  lif 
^*  jongeft  dar  tA  dftden. 

In  den  aii^eide  Tolgeden  en  ^ 

B  S[6den  piTofe,  de  ^^  goden 
ifcope,  ^^  de  gAden  papen,  de 
Aden  riddere,  de  gAden  vrowen 

1  B.  eren.  2  Br.  gois,  BG.  g«es,  UA.  gahes.  S  /ehä  MA.  4  H.  an 
en  zwelf  poten  bAclu  5  Br.  Soder.  6  B.  apofteleii,  MA.  zwelf  poten. 
^A.  geflagen.  8  A.  d.  Tnfeni  h.  9  B.  nemen  folden.  10  Bier  fehU 
^BQ.  da$  DeuiMe;  IL  Die  xiLpoten  giengen  froliclien  too  fcluudiinge 
es  concilij  wan  A  Saat  gehabt  wlrdich  se  leiden  lafter.  in  dem  nam  ihefa 
brim;  A.  81  fben  froliehen  in  din  ftat  predigS.  11  B.  De  fdeuiet  auf 
^  ^«WoOevie;.  12  fthü  MA.  13  A.  ftaL  14  Abtaten  auch.  Id  GMA. 
^    16Br.ton.    17  Br.  off  de.     18  MA«y»Ulr  de  g.  p.  de  g.  b. 

11* 
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linde  andere  gdde  lüde,  ^  der 
gemöde  ^  was  mit  gode  in  '  deine 
hemele  unde  de  lif  uppe  der 
erde.  *  fe  ne  föchten  de,  ^  wat 
eme  ^  gefcd.  Se  ne  hadden  ^ 
neg^  ®  ögen  in  defer  werlt.  fe 
ne  wären  *  nö  Änen  *®  dach 
feker  eres*^  lives.  fe  ne  dorften 
uppe  der  erde  nicht  openbsire 
fin.'^  de  pdvefe  nnde  de  bifcope 
kropen  under  de  erde,  alfö  fe 
godes  d^neft  folden  dön.  ^'  dat 
mach  man  td  Röme  noch  ^^  t&n 
in  criptis  martirum,  ^^  de  ander 
der  erde  "  fin.  Se  kden  ^^ 
gröte  ndt:  men  heng  ^®  fe,  men 
brÄl  fe*»  unde  tÖX  ««  fe.  men 
fände  fe  in  dat  eilende.  '^  fe  mö- 
ften  arbeiden,  de  arbeides  ^^  un- 
gewone  wären,  dit  wären,  de 
de**  werlt  mit  erer  werdicheit** 
äphSIden  unde  der  de  *^  werlt 
nicht  werdich  ne  was.  Dit  was 
de  junge  **  wingarde,  de  unfe 
hÄrre  Jöfus  Criftus  filven  " 
gewedemet  hevet  mit  fime  blöde 
unde  dun|[et  *®  mit  finer  fdten  *® 
Idre.  dar  inne  *^  hebbet  gear- 

1  M.  guten  l»ut  gen&nch,  A.  ander  gat^  1.  vil.  2  A.  hertz  vnd  mi^t 
a  B.  an.  4  B.  erden.  5  fe?dt  BA.  6  B.  en,  G.  ^deme,  A.  dem,  M.  waz 
gefchacli  dem  leip.  7  MA.  Si  enh.  auch.  8  B.  nen,  G.  nehen,  M.  dehain, 
A.  kain.  9  MA.  Si  enw.  auch.  10  B.  neuen,  G.  nehenen.  11  B.  des. 
12  MA.  gefin.  13  M.  be  gen.  14  Br.  noch  to  r.,  MA.  ze  r.  nocb  wol  f., 
A.  daz  man  ze  r.  n.  w.  f.  mag.  15  M.  an  der  martrer  gerchrift  16  Br. 
de  erde,  G.  der  erde,  BMA.  der  erden.  17  M.  leident.  18  MA.  m.  vleng 
A  m.  hieng  A.  19  MA.  man.  20  BrG.  floch.  21  Br.  elende.  .  22  MA. 
arbait  28  BrH.  diu,  G.  die.  24  Br.  wardicheit,  A.  biderbkeit,  M.  fmmcheit. 
25  fehlt  Br.  26  M.  edel.  27  BG.  felue.  28  BG.  gednnget,  Br.  dünget 
henety  A.  /ehk  m.  f.  bl.  u.  get,    29  fe^  B.    30  MA.  dar  umb. 
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i  ^  grdte  fekerheit  ünde  grö- 
vrede.  Dö  wart  6ch,  alfö 
\  lefet  in  ecciefiasticä  hiflö- 
^  '  de  gröte  fekerheit '  ma- 
ie  ^  gröte  ^  overlaticheit^  ^ 
'  wifen  papen  bedröveden® 
fSre  durch,  ereh  hömöt:  fe 
ikeden  maoeger  ^  flachte  ^^ 
redöm  ^^  nnde  dat  fe  6t  had* 
n  gedin  ^^  mit  vruchten,  ^^  .: 
t  dMen  fe  feder^^  openbäre.^^ 
ne  wiße  öch  ndman,  wo  he  ^^ 
ßhte^^  gelöven  folde  van  den^^ 
rechten  ^^  ISrseren. 
In  den  tiden  "  wären  dch  *f 
Lcope  unde  papen,  de  mit  grd- 
r  dult  wären  weder  de  erriere 
ante  an  den  **  döt  an  der.** 
Inne  J^fu  Crifti./  De  ndt 
art  dö  alfö  gröt  in  der  kriften- 
>it  in  deme  vrede,**  alfö  fe.was 
'  *^  under  den  heidenen  an 
ime  unvrede.  Se  was  öc  mit 
ngeh'ker  werdicheit  tö  unfeme*® 
Srren  Jefü  Criftö,  de  möt  uns 
or  fine  heiligen  dult  ^^  helpen 

icht  en  y.  .  .  .  wonach  folgt  In  deme  ccc  vnde  xi  iare  etc.  ff.  S.  /fiS.J, 
och  mit  folehem  Nachfaize,.  daß  ztttammengfehaken  mit  dem  Läckenmaße 
u  bei  P.  WeggefchiUttenen  Reh  ergibt,  daß,  P.  atu  dem  ganzen  AbfchnUte 
^  ChnlhM  vmr  einen  Auezug  gdb,  ihn  aber  gekannt  hat. 

1  BbMA.  gewan.  2  M.  an  der  fchül  yrtöri  [d.  i.  hütoria  fcholaftica]. 
0.  dir  gekerheit.  4  A.  gemacht.  5  B.  gote.  6  MA.  TetlalTenfaeit  7  B. 
ien«  8  M.  bedeaten.  9  Br.  maneghe.  10  M.  lai,  A.liand.  11  Br.  eredom, 
4B.  vorhte.  12  MA.  taten.  13  Bö.  vorchten,  M.  Yorchte;  A.  haimlicb. 
i4/eAft  Br.  16  Br.  oppenbare.  16  Ä.  man.  17  fehlt  MA.  18  fehlt  G. 
19  MA.  ungerechten.  20  MA,  felben  z.  21  fehlt  A.  22  BIA,  iren.  23  M. 
nid  an  diu,  A.  durch  d.  24  M.  vnd  vnder  den  Juden.  25  G.  er  was,  M. 
^dder,  A.  als  fider  in  dem  Yufrid  was.  26  Br.  unfemene.  27  M.  finen  b. 
^t,  A  üae  k  barmhertsikeit 
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\6  deme  rlke,  ^  dat  he  uns 
wunnen  '  hevet  mit  f iner  dult. ' 
Amen. 

In^deroe  ccc.  xi.  järe^van 
godes  bort,  ^  van  der  ftich- 
tunge  ^  Xö  Röme  ^  .M.  IxiL 
järeConftantinus,  des^  kei- 
fers Conrtantius  unde  Bie- 
nen föne,  wart  gekoren  *® 
tö  keifere  ^^  in  Brittaniä 
van  ^*  des  *'  dudefken  ko- 
ninges  helpe  unde  was  an 
deme  rike  drttieh  jär  unde 
dnen  mäned.  he  ^^  gaf  fine 
fufter  deme  keifer  Licinid  ^^ 
van  *^  Meilan  t6  eneme  ^^  wive 


Anno  domini  ccc  xi,  ab  yiVJ 
condita  cio  Ixü^Conltantinnsii- 
perator, 

Conhantii  et  Helene  filias, 

in  Britania    auxilio    Theatook 

regis  Imperator    efl  electos  f 

regnauit    xxx*    annis    el  t* 

menfe. 

hie  fororem  fuam  Licinio  i^lp^ 

ralori  in  Hediolano  vxorem  In- 

didit 


1  A.  ewigen  reich.  2  BG.  gewunnen,  A.  hat  gew. .  3  M.  finer  g» 
lichem  gedulte,  A.  groffeh  gednlte.  4  b..  An  (Eier  treten  aUe  Sdlchr.  v^^ 
der  eiriy  auch  L.J.  5  H.  dem  hundertiften  jar.  6  BbG.  von  der  bort  ^'' 
herren  =^  H.  gepurd ;  P.  gibt  hier  (nach  dem  JS./^7.  Angegebenen):  Is^«^ 
ccc  vnde  xi  iare  van  godes  bord.  Valerius  qaam  an  dat  rifc  ^' 
was  dar  an  ii  iar.  Syne  gbefellen  waren  Conftantinus  vnde  liciniuB.  Cus 
(tantinus  bedwank  Hyfpaniam  vnde  nam  de  knnighes  dochter  van  hntXBi» 
to  ener  (-|-  kewefen  ?)  an  de  het  Helena,  Van  der  ghewan  he  CovSa^ 
tinum  magnum.  Den  fulnen  fchop  he  to  ke.  he  Aarf.  He  blef^^^'' 
britania  in  der  ftat  Euerwik.  Deffe  Conftantinus  was  de: 
ridderen  vnde  den  borgheren  leif  (C,  oben),  Do  he  to  rome  . 
do  hadden  de  romer  to  keifer  ghekoreh  .  .  .  enciom.  de  vol  was  «ö« 
boaheit  vnde  fo  vol  dat  he  neyne  bosheit  nv  en  mer  noch  e  . . .  fchn^edt 
DelTen  Maxencium  vorwan  C.  .  .  .  (2  Zeilen  imieferlichj  encius  mart^'* 
fanctam  Catherinam.  De  .  ,  .  Rjtter  in  der  helle  in  einem  putte  Tixieni 
e  .  .  .  de  greye  van  Gulyke  dat  fach  eyn  .  .  .  monck.  yaüCon- 
ftantino  Conftanti  ...  lene  .  .  .  In/dem  ccc  vnde  xiii  iare  v^n 
godes  bord.  Conftantinus  des  konnighes  Gon  . . .  tini  vnde  Heleoei} /<'^' 
(f,  obenj  quam  an  dat  rike  vnde  was  dar  an  xxx  iar  vnde  ...xi  W^ 
He  wart  eheboren  to  .  .  .  des  dudefchen  konnifrheB  bnlp'  I 
de   gaf  B  .  .  .  fufter    dem   konnighe   Lucius   van  Meylan.    '  ^'  i 

füftigüg.     8  M.  vom  Rom  ftiftung  vber..    9  Br.  de.     10  M.  ercborn,  B-  ^' ) 

<i  P  I 
kom,  A.  gech.  ze  k.     11  Br.  keifbr.     12  M.  mit.     13  H.  der  kunig»    ^^     i 

de.     16  Br.  lioionio,  MA.  Latino,  P.  konnigbe  Lucio.     16  G.  to,  MAB.  ^ 

17  A.  ze  w. 
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le  makede  tö  keifere  ^  fines 
'es  föne  unde  L  i  c  i  n  i  e  n^  föne, 
e  iwreinige  ^  kindere. 
In  dentidenGaleriusMaxi- 
iänus  was  ^  den  kerftenen 
g-enadich:  he  ^  helt  over  fe 
I  filve  *  ächte,  ^  de  Diocle- 
änus  unde  Maximidnus  ^ 
idden  ^  gefcapen.  Dö  flöch 
i  unfe  Mrre  gol,  dat  he  f6  före^^ 
anc,  dat  neman  hi  eme  bliven 
ochte.  ^*  Dö  gaf  he"  den  ker- 
enen  vrede  otide  darf  mit  gro- 
in  ptnen. 

In  den  tiden  wären  v^r  kei- 
^re:  Conftantinus  de  grdte 
ndeMaxencius,Maximiänus 
es  grdten  [Maxioniäni]  Tone,  ^^ 
nde  Licfnins  **  unde<Maxi- 
dinus.  Conftantinus  unde  Ma- 
Leneius  ^^  de  ^®  begunden  or- 
ogen  ^^  tö  famene.  ^*  Con- 
tantinus  de  "  gewah  dicke **^ 
Jen  **  fege  **  unde  yruchle  ** 
edoch  ^*  Maxencium,  wante 
lie  was  en  tdver«re.  dd  fe  tö 
tamene  «*  ftriden  folden,  Con- 


et  proprium  filium  filiiimqii6 
Licinii  junenes  pueroa  impera- 
tores  ordinauit 

Eo  tempore  MaximianusGale^ 
rius  perfecutionem  ^  quam  cru- 
delitas.  Dyocletiani  et  Maximiani 
contra  Chriftianos  ordinauerat, 
ifte  diligentifltma  curaobferuabatJ 
Quem  dominus  plaga  crudeli  te- 
tigit  ita  qnod  fetor  conmanen* 
tibtts  fibi  intolerabilis  fnit 
Tunc  demum  pacem  cbriftianis 
reddidit.  et  ipfe  feuiffima  morte 
vitam  finiuit 

Temporibus  Ulis  quatuor  im- 
peratores  regnabant:  Conftan- 
tinus magnus  Maxentius  Maxi- 
miani magni  filius  Licinius  et 
Maximinus. 

ConftantiCn)us  igitur  et  Maxen- 
tius pro  dignitate  imperiali  con- 
certabant.  Conftantinus  verp  con-«- 
tra  Maxentium  fepe  victorexftitit 
tarnen  *  quafi  magum  et  male- 
ficum  populärem  **  femper  for- 
midauit.  cumque  cum  eo  congredi 
difponeret,  auxilium 


1  Br.  keifer.  2  P.  lacinii,  Bb.  liciDies,  G.  licinio,  A.  litine.  3  G. 
wenighe,  feTiU  MA.,  H.  junge,  P;  fe?ilt  föne  . . .  kindere.  4  M.  waz  G.  M. 
d^  waz,  A.  was  G.  M.  den  kr. ;  P.  bloß  Noch  tan  was  Max .  . .  uns  Galye- 
fus.  5  G.  vn,  MAH.  vnd,  P.  vnde.  6  Br.  filue,  P.  fuluen.  7  A.  durhätög. 
8  P.  Maxencius.  -  9  G.  hadde,  H.  het.  10  H.  vaft  11  G.  ne  mochte,  P. 
en  mochte,  Bb.  conde,  A.m.b^l.  1?  fehlt  Br.  13  P.  Maxencins  des  groten 
Maximiani  föne.     14  P.  Lucinias.     15   Br.  fehlt  Maximlanus  . . .  Maxencins. 

^^  fehlt  MA.       17   H.  kriegen.       18    G.   in  fament,   M.  und^  einander,  H. 

wider  einander,  A.  gen  q.  a.      19  fehlt  H.      20  fehlt   HMA.      21    Bb.  de. 

^^  BbG.  d.  f.  dicke,  H.  d.  f.  veftigkJeich.     23  Br.  vracbte,   Bb.    urochte, 

G.  ttorhte,  H.  vurcht. .  24  H.  doch.     25  M.  mit  einand^,  A.  mit  an  a. 

*  Hdfchr.  tn  qi.     **  Hdf^r,  ppl'»  (iooalatorom  ?). 
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flaaliDus  btl  helpe  yu  fode^ 
mde  Tach  '  ia  '  deme  heade 
ön  krdze  feinen,  alfö  en  Yinr.  dö 
he  des  fere  irqiiam,  ^  de  engele 
(prik&ä  ^  ,,ConftaBtine,  rail 
defene  t^kene  falku  fegen".  ^ 
Dö  gebM  Conflantinos,  dal 
men  eme  ^  in  ^  fine  bandre  6n  ' 
irtze  nakede.  ^^  ConfUnii- 
BUS  YÖr  td  ^^  Rdme  mit  gröterae 
here.  Maxencios  vdr  weder  ene^' 
Ater  ftal. 

Yor  Conftantind  dröch  nien 
dat  krijze,  dat  he  filven  ^' 
hadde  gemaket  ^^  Dd  wart  6n 
gröt  ftrit  twifken  d^n  ^^  twSn 
keiferen.  Maxencius  undede^^ 
fine  worden  vluchtich  unde  qiiA- 
man  uppe  dne  brücke,  ^^  de  he 
filven^^  gemaket^'  hadde :  dar  an^^ 
vel  ^^  he  in  dat  water  unde  ir- 
dranch.  DU  was  de  keifer,  de 
fante  ^^Katherinen  marteren 
ist  unde  andere  heilegen^^  vele. 
Dö  wart  untfangen  Conftan- 
tin^^  töRöme  mit  gröten  eren^^ 
unde  dat  heilige  ?^    krAze  mit 


a  deo  cdi  ftippli«»!»*  ivplonM 
Yidit  cmceraigneidriwis  incdi 
ccHTofcantem  *     et    Itnpefadi 
aadiuil  angelos  fibi  dicentes 
„Conflantine,  in  hoc  figno  tb- 


a 


ces 

ftalimqBe  in  Texillo  fiio  figm 
cmcis  parari  mandanit; 
CoBfkaBtinas  igilar  cam  exerdh 
magno  RoBiam  properal,cHi)fi- 
xentins  in  maititodine  graiiid- 
uitalem  egrediens  ocenrretet 
portabator  i^tem  coram  Con- 
ftantino  fignum  fancte  cmds^ 
quod  in  vexillo  fno  fieri  oiandaiiit, 
et  i^ommifliim  eft  preliam  iiler 
duos  cefares  dnriflioiunL  Maxei- 
tius  igitur  cum  f ais  f agatus  faper 
pontem,  quem  ftrauerat,  de  ^ 
cecidit  et  aquis  prefocatos  bor- 
renda  morte  tranfiuit. 
Ifte  fuit  Maxentius,  qui  Katheri- 
nam  et  alios  fanctos  occidit. 

Conftantinus  igitur  poft  iriuiO' 
phum  Rome  gioriofe  eft  fufcep- 
tus.  Similiter  et  fignum  crucis 
per  victoriam  optiuuit. 

2   M.   vnd  da  er  auf  fach,  äo  ftc* 


eme. 

1  M.  nach  helfe  er  rftfte  ze  got 
er.  B  AH.  an.  4  A.  Do  erchom  er  dez,  M.  und  er  erehom  fer,  H.  do  c^ 
kam  er  raft.  5  M.  do  fpr.  d.  e.,  Br.  fpreken,  H.  Der  engel  fprach.  6  Mi^' 
geflgen.  7  M.  in,  fehlt  AH.  8  BbMAH.  an.  9  fehlt  Bb.,  A.  daz.  10  ^ 
d.  ehr.  m.  an  f.  p,  11  H.  gen.  12  Br.  fehlt  w.  e.,  A.  vnd^  in.  13  BbG. 
Alne.  14  H.  gem.  hat  16  fehlt  K,  16  G.  (ohne  de)  Une  Tolghere.  H^r. 
hmche,  B.  Brach  gen,  H.  pnrgk,  M.  pnrch  ynd  auf  einer  hruken.  18  Bb6< 
feine,  MA.  felb.  19  H.  hat  gemacht.  20  Bb.  dar,  6.  dar  van,  A.  da  v<»>i 
H.  dauon,  fehU  M.  2t  Br.  vil.  22  BbG.  fente,  H.  fanctu.  23  Br.  hileg- 
hen,  G.  hilighen.  24  H.  G.  der  kunig,  MA.der  kayferC,  Bb.de  komDg^ 
26  A.  fe?Ut  m.  gr.  e.     26  Br.  hilighe. 

*  Edkhr«  chorofcantea. 


m 


In  dea  Uden  MaximiäBUS^ 
keifer  vor  mit  here  '  uppe 
n'  keifer  Licinium,  deCon- 
»ntiaus  fufler  hadde,  unde 
de  dea  kriftenen  leides  Yele/ 
r  umme  ^  flöch  ene  goi  mil 
le  ^  jämerliken  ddde.  ^ 


In  ^  den  tidea  wart  6a  keifer 
3koren,  ^  de  was  gebeten  ^^ 
alens:  den  flöch  ^^^  de  k^fer 
icinius  döt^^.  Itwart^^  6chön 
idere  gekoren/^  tö  Karta- 
ine  in  Affricä,  de  was  gehd- 
in^^  Alexander:  den  flöch  ^^ 
onftantinus  riddere  döt  ^^ 

Dö  quam  de  h^rfcap  al  an 
lonftantlnum  unde  ^^  £ici- 
ium.  Li  ein  ins  was  aller  erft^^ 
n  göt  man  nnde^^  den  kerftenen 
lolt  dar  nä  wart  ^^  he  in  unge- 
iddich  dar  den  hat,  dat  feCon- 
tantine  lef  hadden. 
)d  wart  gemarteret  fente^^  Bla* 
las  unde  v^r^ich  riddere,  dere  ^ 
iach  is  in  der  vaflen,  unde  an* 
iere  heiligen  vele.  ** 


Conftantinns    orlogede    ^ 
wreder  Licinium  ■*  unde  vor- 


Temporibos  iUis  M^mnCOom 
Imperator  cum  exercitu  yalido 
init  contra  Licinium  imperatorem, 
qui  fororem  duxerat  ConflanlinL 
et  muHa  mala  et  intdienbilia 
chriftianis  irrogabat,  (Nropter 
quod  deus  eum  miferabili  morte 
occidit 

Bodem  tempore  qaidam  in-* 
perator  eft  electus  nomine  Ya-« 
lens,  quem  Liciniua  imperalor 
interfecit  prelerea  adhnc  aKmi 
Imperator  Karthagine  in  Affrica 
eft  electus  nomine  Allexander, 
quem  nnlites  Conftantim  inier- 
fecerunt. 

Tunc  monarchia  ad  manua 
Conftantini  et  Licinii  totaliter 
eft  deuoluta.  Licinius  igitur  in 
primo  bonus,  probus  et  honeftus 
et  chriftianis  fuit  commodus, 
poftea  /actus  eft  eis  crudelis  et 
infefttts  propter  invidiam,  quin 
Conftantinum  diligebant  Ipfo 
tempore  martirizatus  eft  beatus 
Bafilius  et  xl  milites,  jquorum 
paDio  in  quadragefima  agitnr,  et 
alii  plures  fancti. 

Porro  Conftantinus  hello  *  de- 


vicit  Licinium  et  fic  totum  impe- 

1  BrBbM.  Maxinunns.  2  H.  m.  giofln  h.  3  Br.  dene.  4  H.  yü 
leyds.  5  A.  Da  Tö.  ,  6  Bb.  eneme.  7  Br.  dothen.  8  Bb.  An.  9  H. 
erkort  10  H.  genant;  A.  hiews.  11  H.  erflueg.  12  MA.  ze  tode, 
H.  zw  tod.  13  M.  waz.  14  iLerchom.  15  Br.  gbeten,  H.  genant.  16  6. 
Hogen.  17  MAH.  ze  tode.  18  A.  vnd  an.  19  A.  ron  erft  20  MA.  vnd 
^w.  21  Br.  war,  H.  wag.  22  A.  ftOs,  H.  fanctoa,  fehlt  M.;  L.  Baßlios. 
^a  H.  d.  felb.  24  H.  fehü  n.  a.  h.  t.  ;  Br.  hiligben,  B.  hilgben,  G.  hUegen. 
25  H.  kriegt;  G.  orl.  do.    26  MA.  in. 

*  Ed[chr.  beUa. 


^  172 


wan  ^  ene.  alfö  quam  dat 
rike  an  Conftantinum  ^ 
alSne. 

Do  vorwandelde*  öch  Con- 
ftantin^  van  der  gröten  herfcap 
f!n  gemöde  ^  unde  wart  ^n  grim-^ 
mich  man :  ^  he  let  flän  ddt '  finer® 
fuflerfone^Fav  entern,  6nen  be- 
derven^^  jungelinc;^^  he  dddede 
6ch  van  fines  wives  räde  Fauf  td 
fines  filves  ^*  föne  C  r  if  p  u  m,  den 
he  hl  ^neme  anderen  wive  " 
hadde.  dar  umme  fcalt  ene  mit 
grdter  klage  fin  möder,  de  göde 
Helena.**  van  deme*^  torne  161 
he  de  filve  *«  Kauften,  fin  wif  V 
werpen  an  *^  &n  viuf ,  dat  *^  fe 
al  vorbrande.  *^ 


Dd  Conftantinus  "  vele 
oveles  hadde  gedän,**  do  Hoch*' 
ene  god,  **  dat  he  wart  malät.  *^ 
Dö  nam  he  maneges  wifen  ^^ 
mannes  *^  rät,  wo  he  funt  *®  wer- 
den mochte,  to  jungeft  ^^  wart 
eme  geraden,  dat  he  winneh  ^ 
folde  *^  junger   kindere  **  alfo 


rium  ad   eum  folum  eft  deno* 
lutum. 

Et  tunc  eft  exaltatum  cor  eins 
et  eleuatum  factusque  eft  homo 
feuilTimus,  qui  prius  fuerat  man* 
fuetus  et  pius.  occidit  namque 
filium  fororis  fue  nomine  Fauen- 
tem  juuenem  probum  et  hone- 
ftum.  Infaper  per  confilium  vxo- 
ris  fue  Kaufte  proprium  filium 
occidit  nomine  Crifp[in]um,quenn 
ex  alia  genuerat  vxore.  propter 
quod  ipfum  mater  fua  Helena, 
quia  rem  deteftabilem  fecerat, 
verbis  durifQmis  cum  dolore  in- 
crepabat.  at  ille  ire  nimietate 
fuccenfus  precepit  vxorem  fuam 
Fauftam  in  ignem  proici  atque 
ibidem  eam  totam  concremari. 

Porro  Conftantinus,  poftquam 
multa  mala  fecerat,  perculTus  efl 
a  domino  elephantie  lepra;  qui 
multos  peritos  confuluit,  qualiter 
fanitatem  recuperareCt).  Tandem 
dictum  eft  fibi,  quod  multitudinem 
infantulorum  congregaret ,  de 
quorum  fangwine  pifcinam  face- 


1  MAH.  vberwant  2  MA.  in.  3  G.  Do  v.  oc  C,  A.  Do  wart  verw.  C,  M.  Do 
V.  C.  fich  auoh.  4  Br.  Conftantim.  5  H.  mht,  fehlt  UA,  Q  fehlt  A.  7  G.  d.  fl., 
MA.  ze  tode  flahen,  H.  ze  tode  erflahen.  8  G.  finen.  9  MA.  man.  ICH.  eibern, 
A.  frumen.  11  Br.  iungbelin.  12  MA.  fin  felbes.  13  A.  bei  elena.  14  M. 
fin  mnt^  helena  mit  grozzer  cblag,  A.  fehlt  Darumb  . . .  chlag.  15  MAH. 
dem  felben.  16  fehlt  M;  G.  feinen  ete,  17  M.  die  pöH^n  haut  fein  weip. 
18  GMAH.  in.  19  Bb.  dar.  20  MAH.  d.  f.  ftarp.  21  MAH.  er.  22  Bb. 
gedan  badde,  H.  getan  het.  23  H.  zuchtigt.  24  MA.  mit  finem  flag.  25  MA. 
mifelfuhtig  wart,  H.  wart  aufeczig.  26  Bb.  wifes.  27  fehlt  M.  28  BbGMAH. 
gefunt.  29  Bb.  to  left.  30  GMAH.  gew.  31  BbGMAH.  f.  (ge)w.  +  BbG. 
laten.    32  MA.  j.  k.  bl&t. 
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e,  dat  van  eren  bldde^  en 
worde  gemaket,  ^  dar  ,  he 
le  baden  ^  mochte.  C  on  f  t  a  n- 
lus  fände  do^  in  dat  lant 
de  let^  de  hindere  fammen./^ 
re  wart'  tö  ^  Rö.me  ge- 
lebt ^  ^n  ummdte.  ^^  de  mö- 
re  lepen  al  ^^  wSnende  nä.  Do 
^nftantinas  den  jämer  an-  ^^ 
3h,  ^*  he  fprach  to  den  ^*  hdr- 
n  ^^  „we  RomaeTre  ^^  bebbet 
unfeme  rechte/^  dat  we  unrer 
ende  ^^  kinder  niht  ne  fcolen 
X  flän.  1»  fol  20  ich  21  denne 
irch  mines  Snes  lif  ^^  den  vrun- 
dat  dön,24  dät  wi  den 


in 


23 


ret,  in  qua  recaperanda  fanitate 
corpus  lauaret  miffum  eft  itaqae 
per  omnes  prouindas  et  adducta 
eft  Rome  mulütudo  innumera- 
biiis  infantutorum ,  quoa  matres 
lacrimis  perMe  fequebantur 
vl[l]ulantes. 

cumque  Conftantinus  fletum  et 
claniorem  illaruni  intuitus  fuiffet, 
dixit  principibus  „decretnm  hoo 
fancittit  *  RomancNrum ,  quod  ini- 
micorum  paruulos  occidere  non 
debemus,  et  ego  propt^r  me  fo- 
lum  amicis  faoiam,  quod  inimicia 
auctoritas  fieri  prohibet  romana: 
abfit^'  precepit  ergo  Conftantinus 
matribus  reddere  infantulos  et 
imperialibus  donis  honörari  et 
ficque  eiulantes  et  fientes  exi- 
eruat,  regalibus  donis  letificate 
cum  gaudio  ad  propria  exultan- 
tes  remeabant 

In  ipfa  igitur  nocte  apparuerunt 
imperatori  apoftoli  **  Petrus  et 


enden  nicht  dön  ne  mötet?  ^ 
\X  w«re  &n  gröl  jämer."  ^6  ji^ 
3böt,dat  naen  de^?  hindere  den 
öderen  ^^  weder  ^^  gaeve  unde 
if  in  dar  tö  fcöne  gift.  »^  alfö 
6ren  fe  nait  grdten^^  vrowe- 
en  weder  to  eren  hemöden.  ^^ 
^es  fiiven  nachtes  erfbenen  deme 
eifere  de  twöne^^  apoftole^ 

1  A.  ron  in.     2  BbH.  w.  e.  dl  gem.,  M.  daz  er  in  ein  weyer  w.  gem. 

MA.  gepaden.     4  fehlt  G.     5  MA.  hiez.     6  MA.  famnen.      7  H.  bürden. 

'  U.  gen.    9  BbMA.  braht,  G.  brach.     10  H.  vnmaHn  vil,  A.  ein  vnmazz, 

4.  ein  wunder.     11  fehk  ö.     12  fehlt  BbGMAH.      13  BbGMA.  gefiich,  IL 

ach.    u  fehU  Bb.     15  A.  R6m^.     16  fehlf  A.     17  Bb.  dat  an  u.  r.,  MAH. 

laz  reht.     18  Br.  uigende,  Bb.  viande,  G.  viende,  MA.  v^int,  H.  vnffern 

feintfi  ir  k. ;   L.  inimicorum  parvulos;   fchwerlich  wigende.      19  MAH.  n« 

Iahen  ze  tode.      20  BbG.    fcoldich,   M.  fol.      21  H.  ich  ea.     22  MAH.  d. 

inmen  leip.      23  Br.  urenden.      24   MA.  daz   d.  fr.  t,  H.  mein  p.  t.  {ohne 

daa^).     25  MAH.  fehlt  dat  wl  . . .  mdtet.     26   MA.   gr.  dinc  und  ein  jamer. 

27  Br.  den.      28  MaI   den  m,  diu  k.      29  fehlt  H.     30  H.  gab,  MA.   (/tfr 

^öde  ...  gift)   fchoniu  vnd  gefunUu.     31  fehU  AH.     32   G,  «n  ir  hemude, 

^^^.  wider  haim;  Br.  homoden.     33  BbG.  t.we,  A.  zwien.     34  MAH.  zwelf 
Poten. 

*  Sdfehr.  hc  fanQtiut.    **  HdTchn  apoftolu». 
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Pdtrns  ^  ande  Paulus^  unde 
f^rAken  eme  lö  ^  „wente  du  deffe 
gdde  heveft  geddn  ^  an  den  kin«- 
deren,  din  fal  werden  g6d^  rdi 
Du  falt  fenden  nft  deme  pävefe 
Silveftrd,  de  is  dar  dinen  ^ 
vrochten  gevljun ''  üter  ftat  unde 
fcAlet^  uppe  öneme^  berge  an^^ 
deme  holte  mit  finen  papen: 
den  ^^  faltü  lAten  ^>  balen.  ^^  de 
wlfet  '*  de  **  ^nen  dik,  *®  fwen- 
ne  ^^  du  dar  inne  badeft,  ^^  fö 
werdeftü  gefunt  an  deme  Ifve 
unde  an  der  föle."  ^^  Conftan« 
ttnus  des  morgenes'^  fegede 
dit»i  finen  vründeii «»  unde  \H «» 
den**  päves  halen. **  de  bei- 
lege** man  wände,*'  dat"  he 
tö  der  martere  folde  *^  unde 
tröfte  wol  fine  *^  papen.  Do  he 
dö'^  td  deme  keifere  quam,  he 
wart  wol  •*  untfangen.  de  '^  kei- 
fer fegede  eme,  ^  wat  ^^  he  ge- 
fdn  unde  gehöret^  hadde.  dö 
fände  de  pdves  nd  ^ner  taflen, 
dar  inne^^  gemaket^^  w«ren*^ 

1    H.  Sand  P.     2  AH.  fand  P. 


Paulus  in  yiiione  dicentes  ei 
,^quia  fecifti  rem  hanc  et  um 
pepercifti  *  tibi,  fed  mifertos 
vitam  donafti  pueris,  miffi  famos 
tibi  a  domino,  vt  ipfe  breoUer 
cureris.  mitte  ergo  ad  Silae- 
itrum  papam,  qui  timore  mortii 
de  ciaitate  fugiens  in  montib« 
et  fpeluncis  cum  clericis  fais 
latitat;  quem  tu  vocaaeris[.],  ipfe 
tibi  pifeinam  demonflrabit,  in  qoi 
cum  latus  fueris,  ab  omni  infirnf- 
täte  corporis  et  anime  faluus  eris." 
Gonftantinus  itaque  mane  fur- 
gens  vifionero  hanc  familiarita 
fuis  narrabat,  mifltamqiie  eft  pro 
Silueftro  papa ,  qui  putans  fe  ad 
coronam  martirii  Vocari^  qoao 
tempore  multo  eupierat,  clericos 
fuos  ad  pafßonem  conftanter 
confortabat  cumque  addactos 
fiiiffet  fanctus  Silaefter  ad  impe- 
ratorem,  benigne  fufceptos  efl 
Et  quidquid  viderat  et  andient, 
omnia  per  ordinem  certiffime  ** 
narrabat.  Tone  fanctus  Siluefler 

S  G.  to  eme  •=  MAH.      4  Br.  gode 


I 


h.  ged.  gode.  5  Br.  gort.  6  MAH.  die.  7  M.  ift  gefl.  d.  d.  r.  8  Br.  fcnlet,  BbG. 
fchnlet,  M.  Tchfilet,  AH.  wont»  9  G.  enen.  10  BbGMAHrin;  M.  m.  f.  p£ 
in  d.  k,;  oh  hole?  (L.  fpeluncis).  11  A.  yfi  den.  12  MA.  haizzen.  13  H. 
bringii.  14  H.  zaigt.  15  M.  dich  in.  1^  M.  weyer,  H.  ding.  17  Bb. 
wenne  =  MAH.  18  M.  gepadeft.  19  bMAH.  fehlt  an  d.  1.  n.  a.  d.  C 
20  BbG.  vro  =  MAH.  frft.  21  A.  daz.  22  M.  C.  fagt  ditz  d.  m.  M  f.  fr. 
28  M.  hiez.  24  Bb.  des«  25  H.  bringen.  26  Br.  hilege.  27  A.  woh 
wenen.  28/e^AH.  29  AH.  folt  z.  d.  m.  (-f- ga^n  A.). .  80  B.  finen.  81 /etil 
BbGMAH.  82  fehU  M.  38  MAH.  vnd  d.  84  fehlt  G.  35  A.  daa.  86  MA. 
geh.  n.  gef.;  Bb.  ghefen  hadde  ynde  ghehort.  37  MA.  dor  an.  88  Bb. 
malet,  G.  gemalet ,  MA.  gemidet,  H.  gemacht,  Br.  gemaket.  89  A.  was 
gemalet 

^  JBdfckr.  perperifti.    **  HdDohr.  ctte  (citiffime?). 
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im 8  ^  unde  Paulus.  *  Dd 
keifer'  de  belede  fach,  ^  he 
*ach  ^  id  deme  pävefe  ®  „  dil  ^ 
I  de,  de  mich  hSten  nk  di  Ten- 
iw"  ®  Sanctu^^  ®  SHvefter 
irt  ^^  dö  vele  ^*  vrd  unde  prö- 
kede  deme  keifte  vare  van 
tfemebdrrenJdfuCriftö.  Dö 
art  Couftantinus  gelövich 
ide  mit  groten  vroweden  ^^  ge« 
)(t  ^^  dö  he  üler  dope  **  trat, 
i  was  ^^  td  bam  ^^  gefunt,  alfd 
ne  de  apoftole  ^^  gelovet  ^^  faad- 
iit  D6  makede  he  lö  baut  mit 
ler^»  kfeiferlichen«<^  wall«*  den 
Hrflenen  dnen  iteden  ^^  vrede. 
i  gebot  6c,  dal  men  der  afr 
ide  ^'  bedehüs  töflote  '^  unde 
)  kerken  üpda&de.  he  legede 
3  fiiven  ^  den  örlten  ftdn  **  in  *^ 
sme  munftere  tö  La t  er  An  mit 
imigeme  träne  ^^  unde  klagede 
ode,  dat  he  in  alfö  ^^  maniges  '^ 
mlken  döde  >^  fculdich  '> 
ras.  ^  he  gaf  dch  deme  p&vefe 
nde  dmne  flöle  t6  Röme^ 
Töte  ^  b^rfcap  unde  grdte  ^ 


apportabat  tabulam,  m  qua  yma- 
gines  apoftolorum  Petri  et  Pauli 
erant  depicte,  quas  Yt  Imperator 
yidit,  dixit  fancto  Silneftro  „in 
veritate  ifti  funt,  qui  mihi  dixe- 
runt,  Yt  Yocarem  te.^^  Audiens 
itaque  fanctus  Siluefler  gaudio 
ineffabili  gauifus  eft  et  incipiens 
a  prophetis  ewangelizabat  domi- 
num Jefum  Chriftum  et  credidit 
Conftantinus  et  a  fancto  Silueftro 
in  letitia  magna  baptizatus  eft 
cumque  de  fönte  egrederetur, 
ilatim^eft  refUtuta  caro  eins,  ficul 
pueri  paruuli  et  ficut  predixerat 
feruus  apoftolicus  a  lepra  anime 
et  corporis  eft  faluatus*  Statim 
igitur  auctoritate  imperiali  pacem 
Omnibus  firmauit  chriftianis  pre- 
cepitque  ydolorum  temphi  claudi 
et  ecclefias  diriftianorum  refe- 
rari.  Ipfe  etiam  primarium  pofuit 
lapidem  in  ecclefia  fancti  falua* 
toris  in  Latrano  multis  perfufis 
lacrimis  fuam  con^ns  ignoran«- 
tiam  et  adeo  Yotiiam  poftulans 
pro  eo^  quod  multorum  effuderat 


1  AH.  fant  2  AH.  fant  8  Br.  keifere.  4  BbGA.  gefach,  MH.  er- 
usb.  5  H.  do  fpr.  er.  6  H.  fehU  2.  d.  p.  7  AH.  daz.  8  Hb.  na  di  h.  f. 
=  MH.,  A  n.  d.  f.  h.  _9  Bb.  Sunte,  G.  Sente,  fehlt  MA.  10  H.  was. 
1  fehk  HAH.  12  B.  eren^  .13  A.  vnd  wart  getanfet  14  G.  at  dMopen. 
^  MA  wart  16  Br.  han.  17  Bb.  apoftolen,  AH.  zwelf  boten,  M.  peti-us 
'S  panl.  18  B.  gbefeghet,  M.  gefagt,  H.  gehaiOn.  19  MH.  feinem.  20  Bb. 
^eiferliker.  21  GMAH.  -  gewalt.  22  A.  fteitign.  23  Br.  den  afgoden. 
^4  Br.  to  rioghe,  A.  serfchlog  vnd  s&  fchlUze;  M.  fehit  dat  men  ...  tb  Höte. 
^5  fehU  H.  hier.  26  H.  d.  e.  fb.  felber.  27  M.  an.  28  H.  zäher,  A.  zeh^ 
^*  manigen  zaebem.  29  M.  To ,  /e?dt  A.  30  M.  manigen ,  A.  manigem. 
31  fehk  MA.  32  M.  erfchuldigt.  33  G.  were,  H.  wer.  34  H.  fehk  ze  B, 
^5  MA.  manige.    36  fehk  A, 
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gewalt  unde  öc  den  papen,  dat 
fe  nimmer  vor^  ndneme  ^  werltli- 
keme  rechtere  tö  rechte  ne  ftan- 
den.  ^  dat  Itedegede  de  keifer 
mit  finer  *  keiferliken  ^  walt  ® 
unde  de  päves  mit  nneme  banne. 


Sd  we^  wdten  welle,  wd- 
gedäne  ®  öre  Conftantinus 
deme  ftöle  tö  Rdme  g-ftve,  ^  dat 
vint  man  ^^  gefcreven  in  decre- 
tis.^^  Men  *^  vint  öch  gefcreven, 
dat  he  i»  de  ftat  l6  Rd  m  e  deme  '* 
pÄvefe  lete.  dat**  newÄtich,  *^ 
w6  dat  mochte  fin,^'  wenie  (in  ** 
föne  unde  m^r  den  ^^  dritioh  kei- 
fere  ^^  hadden  de  flat  an  *^  des 
rikes  gewalt  m^r  den  drd  hun- 
dert jär  wante  **  an  des  konin- 
ges  2*  P  i  p  i  n  e  s  tiden.  **  wo  dat 
allet^*  wäre,*^  dat  vint  man*^ 
an  *®  defen  bdke  vorewarL  *^ 

Conftantln  dekeifer^o  vör^^ 
td"  Kraken  unde  quam  tö  ener 


fangwinem  fanctorum.  Hie  etat 
fedi  romane  et  domino  pap? 
magnam  contulit  potentiam  et 
auctoritatem  clericis,  quod  hanr 
libertatem  dedit,  quod  de  cetera 
coram  judice  feculari  a  nulio  de- 
berent  conuenirL  Hec  omnia  fir- 
maus  auotoritate  imperiali,  q?e 
tradidit  et  dominus  papa  impe- 
ratore  prefente  *  banno  fao  rty- 
borauit. 

Ceteras  vero  libertates  et  h(h 
nores,  quos  )ecclefie  romane  cod* 
tulit,  in  decretis  fcripti  inve- 
niuntur. 

Scriptum  efl;  etiam,  quod  Con- 
ftantinus ipfam  ciuitatem  romane 
contulit  ecclefie,  quod  a  muH is 
dubitatur,  quia  poft  mortem 
ei  US  filius  fuus  et  plus  quam  xxx 
cefares  vfque  ad  tempora  Fy- 
p  i  n  i  regis  trecentis  et  ea  aroplias 
annis  auctoritate  imperiali  ciui- 
tatem romanam  poffedifTe  dinof- 
cuntur.  qualiter  vero  hoc  factum 
fit,  infra  fcriptum  invenitur. 

Porro  Conftantinus  profec(u5 
eft  in  Greciam  ad  ciuitatem  que 


1  G.  vord  nimmer;  M AH.  fehlt  n.  2  M.  dehainem,  AH.  kaine.  3  A> 
iht  ft.  4  MAH.  finem.  5  Bb.  fehU  keifer  m.  f.  6  BbGMAH.  gewalt.  7  G. 
Swe  fo,  MAH.  Swer  nn.  8  A.  weih  getan,  H.  wie  grode.  9  BbG.  ghere, 
A.  geb,  M.  giebe,  H.  gab.  10  A.  m.  alles.  11  M.  in  den  reht  bächca. 
12  Br.  BbG.  Me.*  13  fehlt  M.  14  M.  den..  15  H.  de».  16  M.  ich  enwaii 
niht  wie,  A.  ich  w.  wie.  17  MAH.  gefin.  18  M.  dez  kayfers.  19  A.  wol 
(Ü,  m.  d.).  20  Br.  keifere.  21  MAH.  in.  22  H.  vnoz,  A.  bis.  23  A.  an 
künig;   G.    koning,   Bb.   keiferes.      24   A*  zeit;  M.  fehlt  wante  ...    tideo. 

25  A.  alls  daz.     26   H.  gefchehn  ift.      27    MH.   gefebriben    ( -f  alles  A.). 

26  MH.  in.    29  MAH.  für  war.    30  A.  fehU  d.  k.    31  G.  ror  do.    32  H.  gen. 

*  ffdCchr,  pnte. 
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Bifantiym  appellatorC,)  fed  ex  ve« 
tuftate  nimia  tota  vanofa  iacebat 
Nocte  igitur  quadam  fompnio^ 
videbat  imperator,  quod  anas  ^* 
quadam  nimio  confecta  fenio  ab 
eo  peteret  vi  maieftas  imperialis 
ei  dignaretur  auxiliari,  et  ipfe 
coronam  fuam  capitr  eius  impo- 
fuit  et  omnibas  ftatlm  renouatam 
et  iuuencolam  declaraujt.  Quod 
fompniuni  cum  fancto  Siluefti'o 
redtaffet,  refpondit  quod  ciuitas 
que  ex  vetuftate  nimia  corruerat 
[quod]  reftauranda  erat,  afcen- 
dit  quoque  equum  veftibus,  in 
quibus  baptizatus  fuerat,  et  ductu 
angelico  amplitudinem  ciuitatis 
circuibat.  fecit  igitur  eam  repa- 
rari  ex  penfis  largiffimis,  quas 
tribuit  nomenque  fuum  ei  impo- 
nens  Conftantinopolim  nominauit. 
Dixerat  etiam  ij)Ii  angelus ,  quod 
quamdiu  ***  ifte  fuccrefceret, 
ciuitas  illa  in  rebus  et  honore 
vigere  deberet  Facta  eft  ergo 
ciuitas  hec  romane  ciuitati  fup- 
plantrix,  quia  hec  f  glpria  et 
honore  extitit,  illam  vero  miferia 
et  defpectione  depreffit. 

Temporibus  Ulis  Arrius  pres- 

1  Die  übrigen  Bifancium,  H.  Befanciü.  2  H.  vor.  B  fehU  A.  4  Hb. 
!me.  5  H.  vmb  h.  G  fehlt  M.  7  Bb.  befchcdede,  G.  fched,  MAH.  be- 
chiet.  8  BbG.  fat  6ch,  H/facat  fich.  9  Br.  retb.  10  fehk  Bb.  11  MA.  in. 
12  MAH.  inne:  13  M.  fehU  Do  ..,  kraft.  14  G.  En.  15  MAH.  auch  im. 
l6Br.iummerincr;MA./(5ÄZ^mer.  17  A.ftät,H.geftuend.  IS  fehlt  A,  IdfehltA, 
20  BrBb./cÄ&  wart  21  H.  fehlt  mer.  22  Bb.  velle,  G.  gerelle,  H.  er.  S.  L. 
23  G.  flieht  hier  ein  Bl  /4^  und  /S.  »-d.     24  fehk  M.     25  M«  betr&bt  A. 

*  HdCchr»  fompniam.  **  jBdfchr,  anis.  ***  Hdfchr.  qodia.  fßdfchr.  häc  gla. 

Bepk.  GbroQ.  12 


y  de  het  Bifantium,  ^  de 
;  van  ^  aldere  tövallen.  des 
htes  dromde  eme,  wd  6n  vil' 
wif  qualme  tö  eme  unde  baede 
5  *  helpe.  ^  De  keifer  fatte 
3  krönen  üp  ere  hovet.  dd 
ri  fe  to  hant  junc  unde  vil 
»ne. 

^n  dröm  fagede  he  finte^  Sil- 
i  f trö.  de  dude  '^  em  den  drdm 
'd,  dat  he  de  ftat  weder  büwen 
[de.  He  fat®  üp  fin  ors  unde 
t  ^  umme  de  ^^  flat,  alfd  em  ^^ 
\  engel  wifede,  an  den  klede- 
n ,  dar  he  ane  ^^  gedöft  wart. 

5  16t  he  fe  buwen  mit  gröter 
•aft  ^*  unde  hat  fe  nä  fime 
imen  Conftantinopolim. 

e  ^*  engel  hadde  eme  och  ^^ 
elovet,  dat  de  ftat  iummer  mer,^^ 
B  wile  de  werlt  ftunde,  ^^  an 
en^®  ärenunde  an  deme  ^^  göde 
raffen  fcolde.  de  flat  wart  *® 
immer  mer^^  der  ftat  to  Röme 
n  gröt  eile,  *^  wante  alfd  fere 
Jonftanttnopole  wös,  alfö 
äre  vordarf  Röme  iember  mer.^^ 
In  den  fil ven  **  tiden  A  r  r  i  u  s,  ^^ 
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de^  prdfter  van  Alexandriä, 
de  bedrövede^  de  kriftenheit 
mit flneme  ungelöven.  he^pre«^ 
dekede,  dat^  JeTus  Criftus 
nicht  wan  ^  en  minfke  ne  wäre. 
He  gewan  manigen  volgaare.  dar 
vari  ^  gefcä  grot  not.  "^  Dar 
umme  ®  wart  6c  ^  en  gröt  con- 
cilium  ^®  td  Nichae.  ^^  dar  wären 
drd  hundert  unde  achtein  ^^  bi- 
fcope  bi  demepävereSilveftrö. 
de  vorddmeden  alle  ^*  Arrium  ** 
unde  fine  volg»re.  Dit  ^*  was 
dat  ^^  ärfte  concilium  ^^  unde  dat 
herefle.  "  dar  wart  ^®  gemaket 
„Credo  in  unum  deum''  unde  dar 
wart  6c  gefat,  ^*  dat  *®  n6man  *^ 
den  funnendach  vaften  folde.  ^^ 
Nä  deme  pdvefe  Silveftr6 
wart H  a  r  c  u  s.  de  fliehte  td  R  6  m  e 
fanctam  Mariam^^  maj6reni.  ^^ 
Nft  deme  wart  Julius. 


biter  Allexandrinus  ecdet» 
dei  lamentabili  diflurbabatherä, 
predicans  Jefam  Criflum  tantm 
hominem  creatiiram  et  noncret* 
torem  fuiffe. 


Quam  ob  rem  concilium  foi- 
lempne  in  Nycea  collectain  e.1 
vbi  trecenti  et  viginti  trei 
patres  cum  papa  Silueflro  beti- 
fyn  Arrii  et  ipfam  cum  fequ»- 
cibus  fuis  dampnauerunt. 
Iftud  fuit  primuHi  *  et  aliis  cod- 
ciliis  foUempniffimum.  ibi  ^ 
ordinatum  ficut  in  milTa  cantator 
„Credo  in  vnum  deum"  etn« 
quis  diebus  dominicis  jeiunarel 
ab  Omnibus  ibidem  fuit  ftatatufli 

Poß  Silueflrum  factus  eß  f¥ 
Marcus,  qui  ecciefiam,  (p^  *^ 
fanctam  Mariam  maiorem  dobm* 
nalur,  conftruxit  poft  hunc  W 
Julius  papa. 

Temporibus  illis  Helena  Coa- 
ftantini  mater  crucem  domißi  W 
terra  invenit,  fuper  quem  in  cotf 
tumeliam  chriftianorum  ydoloJ" 
erexerant  Veneris. 


In  den  tiden  de  koninginne  '^ 
Helena,  Conftantini  moder,^^ 
vant  dat  heilige  kriuze  under  der 
erde,  dar  *^  was  over  ^®  gema- 
ket *®  Veneris  ^®  belede,  den 

1  G.  en.  2  B.  berouede.  8  M.  d^  do ,  A.  daz  er.  4  Br.  dat  he  ibc 
6  Br.  nan;  M.  niht  anders  danne,  Ö.  n.  anders  wer  denn.  6  M.  ^** 
Yon.  7  H.  groffer  Jam^.  8  A.  Dar  wart.  9  fekU  BbGMAH.  10  B.  w»^' 
Hum ;  G.  geleget  in  de  ftat.  1 1  Br.  niche,  Bb.  nicke,  G.  Nik,  MA.  Nicke,  H.  Nyk«- 
12  A.  ahtzig;  vffL  L.  13  A.  verdamnet  mä.  14  Br.  arriannm.  15  Ä*'** 
16  A.  d^.  17  A.  erft.  18  MA.  daz  ie  wart,  H.  da  w.  anch,  19  Bb.  " 
gefat,  G.  vnde  fatte,  M.  fatzt  er,  A.  den  fazt  er,  H.  vnd  gefaczt  ^^^f, 
vfi  daz.  21  H.  man  d.  f.  nicht.  22  G.  ne  folde.  23  fehU  B.;  b.  ^^^' 
24  M.  die  merem,  b.  dat  grote.  25  Br.  koninginna.  26  MA.  vant  H.^-^' 
G.  fügt  hierfür  die  Worte  yant . . .  meie  atu  der  Kaiferchronik  ein.  27  H.  ^''*' 
28  MA.  das  was  über.    29  Bb.  maket    80  H.  feneris  der  GoUyno. 

*  Sdrehr,  prinoipiom. 
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*nenen  td  fcanden.  Dat  yint 
n  al  gefcreven.  De  dac  is  in 
ne  meie.  ^ 

De  keirer  ConTtantin,  dö  he 
t  rike  hadde  gehalden  ^  dri- 
h  jär,  he  flarf  mit  graten  e'ren. 
!*  let  drd  föne:  Conftan- 
um  nnde*  Conftantinum* 
ideConftantem.  dedrdftrid-- 
in  umbe  dat  rfke«  Conftan- 
nus  wart  irflagen®  in  Aqui- 
iä  van  fines  bröder  Conltan- 
5'  lüden.  Conftans  wart 
jflagen  ®  l6  ®  Vrancrike  in 
)r  jaget.  ^^  alfo  behalt  dat  rike 
onflancius*^  alene.^* 
In  deme  .cccxli.  järe^* 
onrtancius  Conftantinus 
me  quam  in^^  dat  rike  unde 
as  dar  an  dre  unde  twin- 
ch  ^^^  j  är.  He  was  dn  bederve  ^* 
an,  wante  "  ene  vorkörede 
rrius  de  vorddmede.  ^*  do 
art  in  der  kriftenheit  grdt  not 


lonflancius  vordr^f  alle  bi- 
2ope,  de  rechtes  löven  ^*  wären, 


Celebratur  inuentio  tempore 
Maij. 

Poftquam  igitur  Conftantinus 
Imperium  xxx  gubernaret  annis, 
honorabili  morte  tranfiuit  etjreli« 
quit  tres  filios:  Conftantinum 
Conftantium  Conftantem.  Hü  tres 
pro  gloria  imperiali  concertabanL 
Conftantinus  a  militifius  fratris 
fui  Conftantis  in  Aquileya  eft 
occifus. 

Idem  vero  Conftans  in  Francia 
in  venatione  occifus  interiit  fic- 
que  imperium  folum  ad  Conftan- 
ti[n]um  tranfiuit. 

Anno  igitur  domini  ccc  xliCon- 
ftantius  Conftantini  filius  ad  im- 
perium alTumplus  eft  et  regnauit 
XX  III.  annis.  Ifte  vir  in  priqcipio 
probus  et  hdneftus  exftitit,  poftea 
vero  per  Arrium  in  herefim  fuam 
dilapfus  catholicis  feuiffimus  et 
infeftus  fuit  Extunc  igitur  in 
ecclefia  propter  herefin  *  que 
pullulauerat,  catholici  viri  in  pro- 
cellis  tribulationum  laborabant. 
porrö  Conftanti[n]us  omnes  ka- 
licos  epifcopos  de  fedibus  fuis 


1  H.  des  tags  in  d.  Mayen;  M.  als  erfunden  wart  do.  2  Br.  ghelial; 
^'  Mclt,  MA.  d^  eh.  C.  behielt  (+  daz  reich  A.).  3  MA.  vnd.  4  fehü 
ibGMAH.  6  MA.  Conftantinum  Conftancium.  6  ö.  geflagen.  7  MA.  v.  f. 
>'•  1*  C.  8  MAH.  erflagen.  9  BbMA.  in.  10  H.  an  dem  geiaid,  A.  in  d^ 
igend,  M.  dar  in  er  wart  von  Conitaneio  geiagt,  fehlt  A.  11  G.  C.  d.  r. 
=  MAHL  12  Br.  alenen.  13  M.  von  vhfers  h^ren  geburt,  A.  fehU  In  ... 
jeburt.  u  BbM.  an,  AH.  kora  an.  15  A.  drieffig.  16  BbG.  vil  bed. 
i?  MH.  vncz,  A.  bis.  18  JIA.  d^priefter.  19  BbGMAH.  gel.;  H.  den  rech- 
en gel.  het«.    20  AH,  Arrianü,  M,  arrium,     21  fehU  M. 
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unde  falle  weder  fe  Arriäne.*® 
he  vordref  6c  den*^  päves  Li- 
berium  unde  falle  finen  diaco- 
iium^  Felicem  lo  pävefe*  van 
der  Arriäne  gebede.  ^ 
deffe  *  päves  Felix,  dö  he  nichl  ne 
wolde  gemenen*  Arriänis,  ® 
Conflancius  "^  löt^  ene  höveden.® 
Des  dach^^  is  in  Auguflo.^^ 
Liberias  de  päves  quam  weder 
16  ^2  Röme  unde  gemenede  ^^ 
Arriänis. 

An  ^^  den  filven  tiden  *^  was 
Juliänus,  de  neve  Conflan- 
cii,  ^^  unde  ^^  vor  l6  ^^  fcöle.  ^^ 
he  rel  öc  in  dal  rike.  In  den 
tiden  ^^  flarf  Antonius  de 
heilige  monig.  ^^  Conftan- 
cius  de  keifer,  do  he  ^^  vornam 
fines  neven  Juliäni  unlrüwe,  ^^ 
he  wart  fech  unde  flarf  mit  ** 
groterae  grimme. 

In  deme  .ccc.xliiij'^  järe*^ 
Juliänus^'^CIaudius^^quam^® 
an  dal  rike  unde  was  dar 


exlurbauit  et  pofuit  pro  eiskre' 
ticos  Arrianos.  Liberiam  qooqi 
papam  de  fede  fua  expulit  etF^ 
licem  dyaconum  fuum  ad  peti- 
tionem  Arrianorum  papam  inltai- 
rauit  Ifte  idem  Felix,  quia  Ar- 
riänis communicare  renuit/ 
Conftanlius  imperator  ftatim  esi 
decollari  precepiL  Liberias  ve« 
papa  ad  Romam  reuerfus  eA  ^ 
communicauit  Arriänis. 

Eodem  tempore  Juliänus  Cos- 
ftantii  confangwineus  ad  (tudim 
venerat  latenter  et  **  de  imperi* 
adipifcendo  defunctus  canupt 
Conftanlio  Imperatori  JtiW 
confangwinei  fui  perfidia  ionö- 
tefceret,  ex  dolore  ingenli  1»»- 
guorem  incidit  et  in  fe  collif«-^ 
cum  afperitate  cordis  maximai' 
morteCm^  tranfinit 

Anno  domini  ccclxini®  Jö''** 
nus  Claudius  imperium  eft  ^i^i" 
tus  et  regnauit  annis  daobas^ 


1  M.  dyalten.  2.  ze  j^.  fehlt  MAH.  3"-G.  heäe  =  MA.  pet.  4  E  D« 
MA.  Do  d^  p.  5  B.  mene,  H.  gemaycn,  A.  gemainen,  M.  gemainto  **' 
fin,  b.  geloue.  6  BG.  arriänis,  b.  arriane,  MAH.  den  arrianen,  Br.  ^^ 
7  A.  Der  kaif;,  MH.  C.  der  kayfer.  8  A.  hiez.  9  MAH.  enthaupten.  10  3t 
d^  tach,  AH.  des  tags.  "  11  MA.  in  dem  a.,  G.  deme  oufte.  12  H.  g*» 
13  H.  gemaint,  M.  gelaubt,  A.  begund  gelaülbn.  14  BbMAH.  In.  l5/«<Wf'^ 
16  GM.  C.  neve,  A.  C.  nef,  H.  der  new  Conftantini.  17  A.  d^.  18  H. 
19  G.  fetzt  zu  un  wart  pape.  20  A.  felbn  z.  21  A.  man,  d^  was  ain  doö»^' 
G.  fetzt  die  Worte  In  . . .  monig  nach  dem  folgenden  grimme.  22  H.  1^' 
k.  C.  do  er,  MA.  Do  der  k.  C,  B.  C.  do  uor  nam  de  keifer,  G.  do  C.  ▼''^ 
nam.  23  G.  vntr.  Jul.,  UA.  fehlt  Jul.  24  MA.  Tör.  25  Br.  am  ^ 
Ixiiij.  26  A.  fehlt  In  ...  jar;  M.  fetzt  zu  von  gotes  gebart;  Gt.fägtfir^ 
ganzen  Satz  In  . . .  egen  hebben  aus  der  Kaiferchronik  ein*  27  A.  J"^"** 
28  A.  Gl.  Tun.     29  Bb.  de  quam;  MA.  Chom  Jul. 

*  Ildfchr.  re|nuit.     **  et  latenter? 
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le^  dridde  half  jär.  He 
im  wunderlike  *  in  '  dat 
e:*  he  folde  riden  diir  ene 
t;  dar  hangeden  ^  krönen  ^ 
der  lüde  fpel.  der  gevel  "^ 
B®  van  gereichte  wunderhche^ 
e  dat  hovet  Julian!.  ^^  van^^ 
me  wundere  wart  beröpen  tö 
ifere  ^*  Juliänus.  ^^  He  helt 
t  rike  mit  gröten  liften.  de 
idenen  wären  eme  lef.  he  vor- 
chnede  ^*  de  kriftenheit.  he 
i  beftüten  alle  de  kerken  unde 
tde  üp  der  heidenen  bedehüs.  •' 
!  verbot  dat  de^*  kerftenen 
lieh  *'  egen  hadden.  ^^  he  ^^ 
)rbdt,  dat  de  papen  genege'^® 
Vlerden  ^^  an  den  heidenefken 
)ken.  he*^  let  marteren  Jo- 
annem  et^^Paulum^*  unde 
iTach25  tö  in  „gi  hebbet  an 
iwer  26  fcrift,  celum  celi  domuio 
Jrram"  autem  dedit  filijs  homi- 
um.  J,uwe  J^fus  fprach  och 
ifi  quis  renuntiaverit  omnibus, 
ue  poffidet,  non  poteft  meus  effe 
ifcipulus.  dar  umme  ne  fole 
;i  lüde  nen  ^gen  hebben."  He»» 
et  och  finen  meifter  fente  ^  P  ig- 


dimidio.  Ifte  mirabili  cafu  ad  Im- 
perium eft  aflumptus.  contigit 
igitur,  vt  per  ciuitatem  quandam 
iter  ageret,  vbi  corone  ad  oma- 
tum  ciuitatis  erant  fufpenfe  et 
ex  cafu  fortaito*  vna  fuper  capnt 
Juliani  caderet  et  propter  taiem 
euentum  omnis  populus  Julianum 
imperatorem  proclamaret  hie 
calllditate  magna  gubernabat  Im- 
perium et  paganos  veluti  fami- 
liäres fuos  diligebat.  hie  etiam 
a  fide  chrifliana  apoftatauit  **  et 
templa  ydolorum  aperuit  et  ec- 
clefias  chriftianorum  ibi  reclufit. 
precepit  igitur,  ne  clerici  in  libris 
Sarracenorum  aliquam  'fen- 
tentiam  addifcerent,  et  ne  chri- 
ftiani  aliqoas  proprietates  pofQ- 
derent.  Ifte  Johannem  et  Paulum 
occidit,  quibus  ante  dixerat 
„veftra  fcriptura  hoc  continet: 
celum  celi  domino,  terram  autem 
dedit  filiis  hominum  et  vefter 
Jefus  predicauit,  nifi  quis  rc- 
nuntiauerit  omnibus,  que  pcf- 
fidet,  non  poteft  mens  effe  difci- 
pulus,  propler  quod  vos  chri- 
ftiani  nullas  proprietates  polKi- 


1  BbMAH.  dar  an.  2  H.  vnrehtlich.  3  Bb.  an.  4  UA.  fehlt  He  ... 
ike.  5  MH.  hiengen,  A.  hangen.  6  H.  vil  kr.  7  MAH.  viel.  8  fehlt  Br. 
^Mk  MA.  10  MAH.  Jul.  h.  11  fehlt  H.  12  Br.  keifer.  13  B.  fulias ; 
*^'  w.  er  ze  k.  beruft.  14  H.  er  verlaugent,  A.  belangnetn  (ohne  er). 
15  M.  die  haidnifchen  bethaufer.  1%  fehlt  Br.  17  ßr.  ienich,  B.  genighe. 
^8  A.  kain  aigen  iht  habn  föltn.  .19  M.  vn.  20  Br.  ghcnegbe,  B.  ienige, 
^UH.kainon.  21  B.  lemeden,  MH.  lernten.  22  A.  die.  23  BbMAH.  viide. 
24  H.  fand  P.  25  b  +  MAH.  fehk  von  unde  (praeh  . . .  hebben.  26  Br.  ii 
27  Br.  terra.     28  G.  Julianus,    M.  vn.     29  fehlt  MA, 

'^'SdCchr.  fortuitu.    **  Hdfchr.  apoftotouit. 
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meniam  ^  tö  Röme  van  der 
brugge  werpen  in  de  Tivere, ' 
wante  he  ene  dar  umme  '  be- 
rÄp,  *  dat  he  Criftus  *  vor- 
löchnet  ®  hadde. 

Nä  Liberid  wart  päves  Da- 
mafus:  de  fcöp  dat.mefi  de  fal- 
men  tö  metene  unde  tö  vefper  "^ 
funge. 

In  den  tiden  was  ^  fente  ^ 
Jeronimus,  de  den  falter  unde 
de  ^^  öwangelia  unde  de  alden 
böke  der  propheten  ^^  van  der 
krökefken^'  fpräke  tö  latine- 
fken  böke  makede. 

De  keifer  ^^  Juliänus  hadde 
fö  gröten  hat  ^*  tö  unfeme  her- 
ren  Jef  A  Crif  tö,  dat  he  let  uppe 
fineme  heiligen  grave  .vele  hol* 
tes  bernen.  ^^  He  wolde  öch 
vorbernen^^  dat  heilige  krüze: 
he  ne  kundes  ^"^  nicht  gewinnen.^^ 
dar  umbe  löt  he  öch  der  kerfte- 
nen  vele  döden.  he  let  öcb  der 
heiligen  benete  '^  äpgraven  *^ 
unde  vorbernen.  ^^  He  löt  öch 
funte  Johannes  baptifl®^^  hö- 


dere  debetis/'    Hie  etiam 
ftrum  fuum  fanctuoi  pigmeum 
pro  eo  quia  Chriftum  negao 
eum  corripuit  Cet)  Rome  de 
in  Tyberim  precipitauit 

Poft  Liberium  Damafos 
eft  conftitutus.    hie  ordinauit 
pfalmi  dauitici  cum  gloria  patri 
in  matutinis  et  vefperis  cane 
reritur. 

Hiis  temporibus  fuit  bealv 
Jeronimus,**  qui  vetus  et  ooobi 
teftamentum  de  hebrayco  t 
greco  et  caldayco  in  latiaam  lit 
gwam  tranftulit. 

Porro  Julianus  apoftaia  *** 
tanta  crudelitate  Chriftum  Jefoi 
perrequebatur,  vt  foper  fanctoB 
fepulcrum  eius  lignorum  ftnes 
magnam  componeret  et  ignis  io- 
cendio  locum  ipfum  penitusde* 
leret.  voluit  preterea  croces 
dominicam,  fi  habere  potuile^ 
incendere.  propter  quod  Cbn- 
ftianorum  multitudinem  mortis 
acerbitate  precepit  interire.  pre- 
cepit  etiam  fanctorum  olTa  cxtn 


1  M.L.  Pigmeum.  2  G.  in  den  tyber  werpen,  3  M.  in  her.  darrmb,  A.  in» 
her.  dar  u.  gab;  Bh.  feMt  dar  n.  4  H.  beruefft,  G.  befcalt.  5  B.  xp^* 
MA.  cbri(te8.  6  A.  belangent.  7  H.  zer  m.  vnd  zer  v.,  MA.  ze  der  t.  vn 
ze  der  m.  8  A.  ward.  9  fehlt  M.  10  fehlt  Bb.  11  M.  weiflagen.  12  ßl) 
van  crekefcber  fpr.  =  MAH.  (M.  Chriecher),  G.  van  hebraifchen.  13  G- 
fehlt  De  k.  14  H.  neid.  15  H.  der  vll  beyligen  holcz  prennen  auf  TeiB« 
grab;  G.  v^bemen.  16  MA.  prennen,  H.  verprannt  habn.  17  G.  mochte«. 
A.  do  k.  er  fein  n. ,  M.  do  eh.  er  n.  18  Bb.  winnen.  19  Br.  Bb.  benete, 
G.  benethe,  MAH.  gebain.  20  MAH.  anz  gr.  21  A.  vnd  liezz  fi  pr.  22  Br. 
baptifta,  Bb.  baptiften. 

*  Edfchr.  glJ^  (oder  pü).     **  Edfchr.  Jeom9.    **•  Bätehr.  »po/W* 
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idöm  1  Yorbernen  luide  in  ^ 
velt  fägen. '  des  wart  doch  ^ 
del  famnet^  van  den  ker- 
len. 


JuliAnus^  de  keifer  ^  vor 
t  here  ^  in^  Perfiam,  wante 
^^  dat  romilke  rike  angegre- 
n  ^^  liadden.  be  lach  dnes  da- 
«  ^«  an^  fime  leide,  ^^  dd 
am  &n  riddere  üp  dneme  blan- 
« **  orfe,  de  ftak  den  keifer  *• 
irc  ^^  mit  ime  ^®  fpere  ander 
len  finen  ridderen.  ^^ 


itwas  rente*<^Mercurius'^de 
tarteicere,  de  in  Cefarii  begra* 
enwasWdarfente*<>Bafilius»» 
ifcop  was,  deme  ^^  Jnliänas  ge* 
roYei«  hadde,  dat^«  he  fin" 
ifcopdöm  tövören  *^  wolde. 
>e  keifer  Jnlidnns  ^*  nam  fln 
•löt  unde  warp  it  üp  unde  r^p  «^ 
»vicffli  Gaulle",  dat  quit  «^  „dü 


fepolchra  proici  et  in  igiie  Iota« 
liter  concremarL  Offa  beali  Jo<* 
hannis  baptifte  precepit  nt  igni- 
bos  in  puinerem  redigerenlCnr) 
et  in  ventom  fpargerentor  el 
Ca)  chriftiania  aliqna  ob  fanl 
coilata,  qne  yfqne  hodie  manent 
Porro  Jalianns  apoflata  *  com 
exercitn  contra  Perfas  eft  pro- 
fectus  et  qoia  contra  imperiam 
fe  erexerant,  imperator  et  Ro- 
mani  yirtutem  illomm  elidere 
laborabanL  qnadam  igitor  die 
com  Jalianns  in  tentorio  fao 
qoiefceret,  fobito  qnidani  milea 
appamit  albo  infidens  eqiio,  qoi 
imperatorem  terruit  ac  ipfnm  in- 
ter  milites  lancea  fna  tranffbdit 
hie  fuit  beatus  Mercnrins,  qui  in 
Cefarea  tomulatus  iacebat,  nbi 
fanctns  Bafilius  epifcopns  extitit; 
cni  Jalianns  minas  terribiles  in- 
tulerat,  qnod  in  reditn  epifco-«- 
patam  ipfios  et  cioilatem  penitos 
euertere  difponebat  Jalianns  ita-* 
qae  imperator  fangwinem  fuam 
in  aerem  fparfit  et  einlans  ayt: 


1  0.  1)611616   in  fcbafte  der  ftat  up  granen  vn,  v. ,   MA.   Er  1.  «•  Terpr. 

^  h.  r.  Joh.  baptifte  (=  f.  Job.  dez  Unffers.  M.).     2  BbGMA.  an,  H.  aaC 

^  Br.  fagben,  Bb.  fegen,  6.  faien,  MA.  r»en,  H.  Ten.     4  G.  iedocb,  MA.  do. 

^bCr*  gefämmet,  H.  gefamnet,   M.  gefanmet,  A.   gefemnet,  H.  gefambt 

^  ^>  /%t  für  Jalianns . . .  fancti  blafii  aus  der  Kaiferehronik  ein.  7  de  k.  fehlt  A. 

8E  dem  her.  9H.gen,  10  MA.  er ...  bet  llA.angr.  12  A.  nach«.  ISBbMAH. 

"»•  U  MAH.  gezelt.    15  fehk  H.   16  Br.  keifere.   17  Br.  dore ;  MAH.  durchftach 

^   18  H.  feim.     19  n.  a.  f.  r.  fehlt  H.     20  fehlt  M.    21  M.  Mertan^.    22  H, 

^^1  A.  18.    23  bAH.  blafiufl.     24  H.  von  dem  Jnliano.     25  H.  gelmrmbt 

26  Br.  da,    27  M.  daz.     28  H.  zuftom.     29  fehlt  MA.     30  R,  raeft     81  B. 

Spricht ,  bMAH.  fehU  Vicifti  . . .  fpricbt. 

*  Sdti^,  apoftota. 
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faeveft  gefegit,  ^  Galil^e/'  >  alfd 
het  he  Jefum  ^  Criftum.  Aldus 
ftarf  de  vordömede  ^  man.  des 
vrowede  ^  fich  de  kriftenheit 
alle.  Dit  vint  man  airö  ^  vol- 
lichliken  ''  fcreven  ®  in  vita 
fancti  Bafilij.  ^ 


In  deme  .ccclxvi.  järe*® 
Joviniänus^  van  Ungeren 
geboren  ^^  quam  in^*  dat 
rike  unde  was  dar  an  en 
jär.  ^^  He  wart  gekoren  '*  van 
deme  filven  here ,  ^^  dat  mit  Ju- 
liänö  was  in  Perfiä.  ^^  he  was  dar 
lange  weder  *^  unde  fegede  ^^ 
„ich  ^^  bin  kerften :  ich  ^^  nemacfa 
der  heidenen  keifer  nicht  wer- 
den." ^^  De  riddere  repen  ^^  <Jar 
al  weder  ^^  „we  fin  al  kerften." 
alfö  quämen«*  fe  »^  alle^«  tö  der 
kriftenheit,  de  fic  vornueret" 
hadden.  Alfö  wart  Joviniänus 
keifer   unde    ftarf  ^®   dar   nach 


„vicifti,  Galilee,  vicifti.^' 
autem  nomine  dominum  Jehl 
appellare confueuerat  Talii 
horrenda  morte  maledictns  h 
apoftata*  obiit.  De  caiustrasfib 
Chriftianorum  turba  in  immenfa 
exultauit  hec  autem  omniaz 
vita  fancti  Bafilii  plenias  fmps 
inueniuntur. 

Anno  domini  ccc  Ixvi  ioit 
nianus  de  Vngaria  oriundasai 
coronam  imperii  eft  affumptust^ 
vno  tantum  regnauii  anno.  ^ 
ab  eodem  exercitu  eft  electts, 
qui  cum  Juliaho  apoftata  *  i> 
Perfiam  fuerat  profectus,  ftü' 
electioni-  huic  diu  reflitit  diceie 
„quomodo  ego,  qui  chriftiane 
fum  et  nominor,  *♦  paganonm 
Imperator  vocabor."  ad  hoc  vero 
milltes  vnanimiter  vociferaa^ 
dicebant  „et  nos  tecum  chriftiisi 
fumus."  ßcque  multitadoill/i^fff^ 
timöre  Juliani  a  fide  katholica 
apoßatauerat,  **  pia  oTdiaaüotf« 


1  MA.  ez  getan.  2  M.  galyleer,  Br.  galylei.  3  fehü  MA.  '  4  M.  ver 
damte,  H.  verdampt,  A.  verdamnet.  5  BbMAH.  vroweden  f.  de  xpenco 
6  Bb.  al,  fehlt  H.  7  fehU  H.  8  Bb.  geföreven  =  MAU.  9  M.  >» 
Sant  Blalien  leben;  BbA.  Blaiii,  H.  jn  dem  paech  do  man  M  ^^ 
dem  lobfi  fancti  Blafij.  10  G.  van  godes  bort;  A.  fe?Ut  auch  In  d.  dr.  li.  ••• 
jar;  M.  In  dem  driuhundertiften  iar.  11  H.  geb.  v.  U.  12  BbGMAE  w- 
13  MA.  aobt  monen  (=  monat  A).  14  MH.  erchorn.  15  B.  hem 
16  BbGMAH.  in  P.  w.  17  M.  er  w.  do  w.  1.,  A.  er  w.  1.  dar  w.,  H.  ^ 
wert  fich  fein  lang,  b.  he  fade  wed^  fi,  G.  fehlt  He  ...  feghede.  18  MA. 
fprach.  19  B.  in.  20  MA.  vii.  21  H.  gefein  vnd  nit  werdn.  22  H.  rucff- 
ten.  23  BbGMAH.  alle  d.  w.j  k,  fügt  zu  vnd  fprachfi.  24  M.  bechomen. 
26  M.  die  ritter.  26  Br.  allene;  fehlt  H.  27  BrBb.  vonineret,  G.  vornoier«, 
A.  mir  v^  Noiert,  M.  ver  nogiert,  H.  vor  verkert.  28  A.  Alfo  Jouianus  i^ 
k.  ftarp. 

*  Mdtchr,  apoftota.    **  Sdfehr,  noTor.    ***  Hdfchr,  »poftotanerat 
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Ire.  ^    An  *  den  filT«n  Uden    dei  ad  matrem  ecclefiam  letanter 
irf  fenle  Nicoldus.  ®  redibat  hoc  itaque  ordine  Jouia- 

nus  Imperator  iM)nftitatas  eft,  fed 
non  muUo  tempore  poft  hoc  cum 
planctu  magno  mortaais'nuntiätar. 
Mbrtaus  eft  fpFo  tempore  beatos 
Nicolaus. 

Anno  gralie  cccixvii.  Valen- 
fianus  de  Vngaria  oriundus  Im- 
perium eft  adeptus  et  regnauit 
xi.  annis/ 

Ifte  in  teutunico  cognominatos 
eft  repere  qaod  fonät  funarius 
quia  die  quadam  funem  in  mann 
fua  tulerat,  quem  fortitodo  quin- 
que  virorum  de  manu  eins  abf- 
trahere  non  valebat.  proplcr 
hanc  ergo  Turtitudincm  factns  eft 
miles  egregius  et  magifler  mili-> 
tum  ab  imperatore  conftitutus* 
Julianus  autem  apoftata*  hunc 
priuauerat  militia  et  de  regno 
exterminauerat,quia  nomen  chri- 
ftianum  corde  et  opere  gerebat 
fuit  eniro  judex  bonus  et  iuftus. 
Idcirco  dominus  in  compenfatio- 
nem  iftius  contumelie  contolit  ei 
regnum  et  vt  impios  potentia  im- 
periali  polTet  coercere.  ** 

1  A.  dar  nach  fch.  ftarb  f.  N.     2  M.  Ib»     3  M.  d$  getriwe  berr  f.  N. 

^i^efehü  Br.;  A.  fehU  In  ..:  jare;  G.  vmi  godes  bort    ö  Br.  ValeDtiniw, 

^.  Talencianug.     6  GMAH.  an.     7  H.  Sayflerj  M.  rieper;  A.  /Mi  Er  w.  g. 

^  1*.    8  H.  raif,  M:  riep.     9  H.  vail  tmeg,  k.  yehe,  daher  A.  wifentz  reite. 

^^  fehU  H.     11   BbG.   gebreken  ^  H.  geprecbfi;  MA.  fehU  den  ne  )e,  ... 

gebreken.     12  BbG.   gemaket  =  MAH.      13  MA.  was.     14  Br.  meistere. 

15  Br.  keifere.     16   M.  bei  ein  rittere,  A.  in  entritt^.     17   M.  er  waa  cbr., 

H.  ein  kr.  w«     18   A.  bloß  dar,   H.  da.     19   H.  ynd.     20  Lücke  für  da$ 

^wrt  ia  B. 

*  HdCchr.  apoftöta.    **  Hdtekr,  cobercere. 


In  deine  ccalxvii.  jftre* 
alentiäiius^  van  Ungeren 
eboren  quam  in®  dat  rike 
ndewasdar  anelevenjär. 
[e  was  geheten  de  rdp»re,  ^ 
^ante  he  önes  dages  dnen  röp  ^ 
öle  drdg,  ®  den  nc  könden  em  *• 
if  man  üter  haut  nicht  breken.  ^^ 
iur  de  ftarke.  wart  he  tö  riddere 
Haket  ^^  unde  wart  ^'  des'heres 
neiftere.'*  Jii  I  i ä  n  ü s  de  keifere'* 
ladde  ene  untridderet  ^^  unde 
^ordreven,  wante  he  kerften 
wraS.  ^"^  dar  weder  *®  gaf  eme 
fod  dat  rike.  he  ^*  was  6c  en 
g6l  rechtaBre. «« 
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Bi  ftnen  tiden  wären  lüde  van 
deme  flechte^  TrojAnöruin,^ 
de  hdten  Siccambri.^  fe^  wä- 
ren gefelen  twilken^  Ungeren 
linde  deme  mere.  fe^  hulpen 
deme  keifere  Valencidnö  an 
fime  orloge  vil  manliken.  ^  he  ^ 
Ui  fe  tein  jär  Tri  van  deme  tiii- 
fe.  ^  he  gaf  en  de  namen^  dat 
fe  böten  de  *^  Vranken.  fe  fal- 
ten fic  öch  weder  en  ^^  unde  vö- 
ren  td  düdefcheme  lande. ^? 
fe*'  wunnen^*  al  dat**  lant** 
amme  den  R  i  n  *^  unde  al  *^ 
Yrancrike.  fe  vordre ven  öch 
denen  *^  de  Röm®re,^  de  iii 
den  landen  hdrre  wären,  fe  gä- 
ven  öc  der  ftat  td  Kolne  den 
namen.  fe  **  hol  Ar  **  A  g  r  i  p- 
pina.  De  tö  düdefcheme  lan- 
de *'  befäten,  **  de  worden  ge- 
böten «^Vranken;  de  tö«« 
Vrancriken  wären,  de  wor- 
den geböten'^  Fr  anzoifsere.'^ 
Se  wären  alle  '^  beiden  unde  ne 
badden  nönen  koning.  dar  nä 
koren  '^  fe  önen  koning:  >*    fe 


Temporibus  fuis  fuit  quedam 
gens  de  generationeTroyanorum, 
qui  *  Siccambri  dicebantur  et 
inter  Vngariam  et  mare  faabita- 
bant.  bii  Valentiano  imperatori 
in  bellis  fuis  viriliter  afQftebanL 
hüs  nomen  Francorum  indidit  et 
per  decem  annos  a  vectigalibus 
liberos  permifit. 

Tandem  Cefari  fe  opponentes 
in  Teutoniam  funt  profectL  totam 
terram  citra  Renum  et  totam 
Franciam  potenter  fibi  fubiuga- 
bai^t  et  nobiles  Romanos,  qui 
provinciis  preerant,  de  finibus 
Ulis  animofa  virtute  propellebant. 
Coloniam  ciuitatem  boc  nomine 
vocabant  que  antea  Agrippina 
fuit  dicta. 

Quicumque  ex  eis  terram  teuto* 
nicam  pofQderunt,  Francones  funt 
vocati,  qui  erant  in  Francia[m],  ♦♦ 
Francigene  funt  appellati.  Hü  om- 
nes  pagani  fuerunt  et  fine  rege, 
fed  babito  cönfilio ,  ut  fibi  regem 
eligerent,  cuius  tamen  debile*** 
et  infimum  eonferrent,  elegerunt 


1  MA.  geÜecbt.  2  MA.  von  troy,  H.  von  Troyanoru  von  dem  felbü 
(leoht.  3  A.  ligambri.  4  MA.  die.  6  fehlt  Br»  6  MA.  yfi.  7  MA.  Til  m. 
a.  f.  orl.,  H.  an  feine  krieg  vil  mendlichn.  8  MA.  Der  kayfer.  9  BbG. 
Tan  d.  t.  vrr  =  MAH.  10  BbGMAH.  feMt  de.  11  BrBbG.  in,  fekU  A. 
12  MAH.  d.  landen.  13  MA.  vnd.  14  MAH.  gewunnen.  15  H.  die. 
l^  fehU  M;  17  MA.  rein  waz.^  18  MA.  vber  al.  19  Br.  denen,  B.  tfaenen, 
G.  danen,  MA.  dannen,  H.  von  dannen.  20  A*  fehlt  d.  R.  21  Bb.  de,  G. 
dlT,  MAH.  diu.  22  M.  vor  1.,  AH.  bloß  h.  23  MAH.  ze  d.  landen.  24  MH. 
fassen.  26  A.  hielDl.  26  H.  jn.  27  MA.  bieszen.  28  A.  frantsif,  M.  fran- 
tsojfer  oderFranzes.  29  M.  als.  30  H.  Erweltfi.  81  lAk^fehU  dama  ...  koning. 

•  ffdfchr,  que.  •*  Hdfehr,  qui  etiam  Franciam.  ••*  Bdtehr.  caütui 
t  debilem. 
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preierea  Tiram,  quem  maiorem 
domus  nominabant,  qoi  regno* 
preerat,  apud  quem  tota  poteflaa 
et  gubernatio  regni  refidebat  Rex 
femel  aiHem  in  anno  in  curru, 
quem  quatupr  boues  trahebanl, 
venit  et  curiam  qelebrabat,  ybi 
principes  et  barones  conuenerant 
et  illo  tantum**  die,  quafi  regi  et 
doBiino  fuo  principes  honorem 
ei  offerebant,  poftea  vero  in  dor 
mum  fuam  rediit  et  de  hiis  tan- 
tum,  que  maior  domus  ei  conferre 
Yoluit,  demum  vixit 

Omnes  igitur  eorum  reges 
pagani  fuecunt  vfque  ad  Clodo- 
ueum  regem,  quem  beatus  Remi« 
gius  doctrina  falutari  cum.  tota 
prouincia  ad  fidem  conuertit. 
Poftea  vero  multi  chriftiani  reges 
in  Franc[on]ia  funt  facti,  qui  Me- 
roYingi  vocabantur.  quorum  ta- 
rnen dominium  ***  debile  fuerat, 
quia  t  totius  regni  poteftas  apud 
magiftrum  terreff  refidebat.  hec 
autem  debilitas  de  rege  in  regem 
durauerat  ufque  ad  quendam  Hil- 

3  M.  ercharD,   H.  erwieltn.     4   d.  h. 


ven  em  ^  doch  ^  4n  kranch 
cht.  fe  koren  ^  tö  deme  koninge 
en  man,  den  hgten  fe  den  grö- 
reo  deshüfes.^  andemeftunt^ 
s  rikes  gewalt  unde  rät/  De 
«ning  quam  enes  ^  in  deme 
re  ^  üp  äme  wagene,  den  togen 
>r  oiTen  tö  deme  hove,.dar  de 
irren  wären,  den  dach  ^  fo  »^ 
jden*^  eme  de  vorften  ^*  ere 
X6  ereme  berrea.  ^^  dar  nd  vor 
3  weder  an  fin  hüs  unde  levede 
3S  **  eme  de  grötere  **  van 
3me  b6fe  geven  wolde.  ^^ 
Ere  ^^  koninge  wären  beiden 
ente^^  an  enen,  de  het  Clo- 
oveu&  ^^  den  bekarde  fente^^ 
emigius  mit  alle  deme^^  lande, 
ider  **  wart  menich  kerften  *^ 
oning'  td  den  Tranken.  ^^  de 
eten  alle  Merovingi. ^^  ere 
.ärfcap  de^^  was  kranc,  wante 
le  ^^  gewalt  ftunt  an  des  landes 
neiftere.  *® 

3efe*^  fcrancheit^^  warede  van 
iKoninge  tö  koninge  wante  ^^  an 
enen,  de  was  gebeten/**  Hil- 

1  H.  jn ,  fehU  MA.      2   H.  tU. 

fthU  UA.     5  H.  geftnend.     6  An  deme  Ü rat  fehlt  MA.     7  MAH.  ainft. 

8  H.  den  rat.     9  H.  D.  felben  t.     10  feMt  BbMH.     11  MH.  erbaten.     12  M. 

d<  berre.     13  A,. fehlt  Den  d.  .^. .  herren.     14  A.  wes.     15  A.  grozz.     16  M. 

gäbe,  A.  gab.     17  A.  Bei.     18  MH.  vncz,  A.  bis.     19  Br.  clodeus,  Bb.  clo- 

denens,   H.  Clodenens,  A.  Clodennos,  M.  Dadeucns.      20  fehlt  M.     STl  M. 

allem,  A.  allem  dem,  H.  allen  feine  lannden.  22  Br.  Boder.  23 /e^2^  M. 
24  M.  ze  Franebe,  A.  datz  den  Yr. ;  Br.  uranoken.  25  de  h.  a.  M.  fehlt 
MAH;  Bb./eA2^alle.  26  Br.  berfeap  ere  de;  befehlt  BbGMAH.  27  G.  div, 
MH.  ir,  A.  daz  vnd  d$.  28  A.  maift^s.  land.  29  A.  Div,  H.  Die.  30  Bb.  kranke, 
A.  Twer  chrankbeit    31  MH.  vnoz,  A.  bis.     32  A.  biezz. 

*  JSdCchr.  regi.     **  Sdrehr.  ta.     ***  BdTehr.  domineum.  •  fHdCchr. 
q^.    tt  Sd£ehr,  tVe; 
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derich:  de  was  tö  ^  dam  tö 
deme  rlke.^  Bi  rinen  tiden  was 
des  landes  meiflere^  Puppin.^ 

In  den  tiden  de  päves^  Za* 
charias  unde  fente^  Bonifa- 
eins  van  Megenze  worden  tö 
räde  mit  denVranken,  dat  de 
herlbap  des  koninges  unde  ,des 
meifteres  van  deme  lande  wor- 
den alön.  ^  Se  fluten  ®  den  ko- 
ning  Hilderiche  an^  dn  kld- 
ßer  unde  koren  ^®  tö  koninge 
Pupp  ine.  aifö  quam  de  hdrfcap 
over  dn  van  des  pdvefes  rdde. 
Dit  vullen  ftaBdegede*^  de  päves 
Stephan us:  de  befwör  de 
Vranken,  dat  fe  nimmer  mÄr  '^ 
önen  *®  koning  ne  naBmen  ^^  wen 
van  des  koninges  *'  Pippines 
geflechte.  alfus  ^^  wart  gehögit 
van  deme  ftöie  lo  Rome^^  dat 
vrankefke  rike,  ^®  wante  ^*  it 
och  gehdgit  wart  mit  *®  römif- 
keme  rike  bi'^  des  koninges 
Karies  tiden.  Aldus ^^  quftmen^^ 
de  Vranken  in  de  lant. 


dericum,  qui  propter  flultitiam 
fuam  regnum  fuum  gubernare 
non  valebat.  Temporibus  fuis 
Pipynus  terre  magifter  *  f uit. 

Eodem  tempore  papa  Zacha- 
rias  et  fanctus  Bonifacius  Hogon- 
tinus  epifcopus  confilio  cum 
Franconibus  habito  poteftatem 
regis  et  terre  magiftri  in  vnum 
redigerunt,  dominum  vero  Hil- 
dericum  regem  in  quoddam  re- 
truferunt  zenobium  et  elegerunt 
in  regem  Pipinum. 
ficque  poteftas  que  longo  tem- 
pore diuifa  fuerat,  confilio  pape** 
in  vnum  coUata  crefcebat.  hanc 
ordinationem  Stephanu:s  papa 
roborauit  et  ne  alium  quam  **♦ 
regem  de  ftirpe  Pipini  eligerent) 
unanimiter  eos  aflrinxif,  ut  f 
hoc  ftatutum  Francones  de  cetero 
foUicite  obferuarent  et  hoc  modo 
regnum  Francorum  de  Tede  ro- 
mana  accepit  incrementum.  Tem- 
pore etiam  Karoli  creuit  exalta- 
tum  Corona  imperiali.  Hoc  itaque 
ordine  Francones  terram'  funt 
ingreffi. 


1  fekU  Br. ;  MA.  Co.  2  H.  vnd  ze  reich.  3  Br.  meiftere.  4  BbGH.  pippin, 
Pippeicb,  fehlt  A.  ö  MA.  wart  der  pablt.  6  fehU  M.  7  A.  alles  ain  ding.  8  Bb. 
ftotten,  H.  gaben.  9  GMAII.  in.  10  M.  ercharn,  H.  erweltii.  11  Br.  wlln 
ft.,  H.  Das  beftttttigt,  M.  Dis  helft  rot,.  A.  D.  fa.  tet.  12  fehlt  BbMA;  A.  iamer. 
13  BrG.  nenen,  AH.  kainen.  14  Bh.  fehlt  ne;  M.  genemen,  H.  auffhemen. 
15  G.  des  koning,  H.  des  kanig,  MA.  von  chunich.  16  Bb.  aldus,  MAH. 
alfo.  17  MA.  Y.  d.  pabit.  18  A.  d.  fr.  r.  t.  d.  p.  19  Br.  want  20  M. 
Yom;  G.  m.  deme;  k.  fehlt  wan  es  ...  reich.  21  M.  wan  iz  anch.  22  MAH. 
alfo.     23  M.  bechamen. 

*  Bäfchr.  mgr.  ♦*  ffdCchr.  confilio  deo  pp«.  •**  Mdfehr,  a'q;. 
f  Hdfohr,  ne. 


t89 


Nu  kdre  we  weder  td  der 
eren  tale.  De  keifer  Valencid- 
nus  kos  ^  iil^  dat  rike  finen 
bröder  *  Valentem.*  In  den 
tidcn  was  ^  funte  ^  Merlin 
unde^  funte  ^  Ambro fius 
unde  ^  funte  ^  Auguftinus 
unde  funte  ^  Hilarius. 

Valenciänus^  bedwanc  de 
Saffen  ®  unde  de  ^®  Burgen- 
de&re.  "  dar  nä  ftarf  he  in  ^* 
der  äderen.  ^* 

In  deme.ccclxxviii.  järe^* 
ValensValenciänesdeskei- 
feres  *^  bröder  quam  in  ^^ 
dat  rIke  ^^  unde  was  dar  an 
vor  jär.  He*®  was  fdre  we- 
der allen  lövegen  lüden:  he 
was  ^n  rechte  errcere.  he  dwanch 
de  moneke  to  der  ridderfcap.  he 
fände  de  bifcope  in  dat  eilende.*^ 
dar  van  wart  gemarteret  manich 
gut  man.  ^^  To  deme  fanden  de 
Goten,  ^*  dat  nü  fint  Burgen- 
dsere,'^  dat  he  en  pr^dekaere 
fände:  '^  fe  wolden  kerftenen 


Sed  nunc  ad  materiam*  redea- 
mu^,  de  qua  aliquantulum  fumus 
digrefB.  Porro  Valentianus  Im- 
perator fratrem  fuum  nomine 
Valentem  imperatorem  conflituit. 
Hiis  temporibus  fuerunt  fancti 
Hartinus  Ambrofius  Auguftinus 
et  Hilarius  epifcopi. 

Valentianus  igitur  Saxones  fibi 
fubiecit  et  Burgundaros  et  non 
multo  poft  tempore  in  incifione 
vene  eft  defunctus. 

Anno  domini  ccc  Ixxviii  Valens 
Valentiani  imperatoris  germanus 
Imperator  eft  ftatutus  et  iiii^'  an- 
nis  regnduiL 

Ifte  catholicis  omnibus  grauis 
et  durus  exftitit,  quia  in  fe  totus 
hereticus  fuit.  Monachos  coegit 
militare  et  epifcopos  katholicos 
exulare.  propter  quod  plurimi 
martirio  funt  coronati. 
Ad  hunc  Goti  legatos  fuos  pro  pre- 
dicationibus  deftinauerant  quia 
Jefum**  et  nomen  chriftianum 
induere  fibi  cupiebaCn^t« 


1  M.  erchoB,  H.  der  kom.  2  BI^GMAH«  an.  3  f.  hr,  fehk  H.  4  b  +  MAH 
föffen  hier  von  fpäter  ierauf  ein:  de  was  eyn  irrere,  he  (=:  d^  A.)  dwanc 
(=  betwanch  MAH)  de  manche  zft  (fehlt  MA.)  d$  (fehU  M.)  ridd^fchaf  he 
(r=  vn  MA.)  fände  de  bifchofe  in  dat  eilende,  da  ran  wart  {fehlt  M.)  ge- 
martilt  manig  gäyt  man.  5  A.  wart  gemartert.  6  fehlt  M.  7  fehlt  M. 
8  Bb.  Valencias»  MAH.  Valentinianas.  9  Gefehlt  de  S.  10  fehlt  BbGH. 
11  Br.  barghendere.  12  BbGMAH.  an.  13  A.  and%.  14  G.  van  godes 
b&rt.  15  G.  fehlt  d.  k,  16  G.  an.  17  b  =  MAH.  haben  für  In  . . .  rike  d%$ 
Worte  Bin  br&d^  valens  bcheilt.  dat  rige  na  fime  dode  iiij.  iar.  18  MA.  Der. 
19  Br.  elende.  20  bMAH.  haben  he  was  ...  man  u>eiter  oben  (ß.Änm,4)  ein^ 
getchaitet,  21  B.  ioden,  MA.  gaten.  22  Br.  barghendere,  BbG.  bargun« 
dere,  MA.  bargander,  H.  wargüder.     23'  A.  daz  er  f.  pr.  in  vn, 

*  HdCchr.  maz.     **  HdCchr.  ipfum. 
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werden,  he  fände  en  dö  *  err»re 
van  *  Arriänen:  de  vorkÄrden 
fe  mit  eren  •  feeten.  *  alfö  wart 
ungelövich  mit  der  kriftenhelt 
al  de  da  ^ 

In  den  filven  tiden  qudmen  de 
H  u  n  e  n  ^  unde  vordreven  de 
Goten  "^  van  ereme  lande  over 
de^Dönowe.*  datklageden 
fe  deme  keifere  Valente.  de  ^® 
gaf  en  ^'  dat  lant,  dat  is  geboten  ^' 
Tracia^*  twifken  Ungeren 
unde  ^^  Merän.  dat  lant  was  in 
td  enge  **  unde  röveden  *®  an- 
dere lant  Dät  was  *'  dem  kei- 
fere Valente  ^^  torn.*^  he  vor 
weder  fe  mit  gr6ter  kraft  ** 
unde  ftrdt  weder  fe  unde  **  wart 
filven  gewundel**  unde  dragen** 
an  ^ne  koten:  **  dar  inne*^  wart 
he  vorbrant.  Dat  was  dat  ordöl,*^ 
dat  he  v«n  ^n  "  vorbrant  wart,  *^ 
de  *®  he  an  deme  16ven  vorkatt 
hadde. 


De  Goten  »«  vdren  »*  do  to  »^ 


Mißt  itaque  eis  hereticos  Airia 
nos,  qui  fectis  fuis  preerant,  et 
totam  gentem  illam  et  alios  chri- 
ftianos  in  fide  catholica  peraer- 
tebant 

Temporibus  illis  venerant 
Hunni  etGhotos  de  terra  fua  pro- 
pulerunt  coegeruntque  eos  tranf- 
ire  Danubium,  quod  tum  qoeri- 
moniam  ad  imperatorem  Yaleih 
tem  detuliffent.  dedit  eis  terram, 
que  vocalur  Tracia  et  inter  Vn- 
gariam  et  Meran  eft  fita,  que 
cum  eos  capere  non  polTet,  alias 
terras  invaferunt,  per  quod  im- 
peratorem Valentem  nimis  offen- 
derunt.  Profeclus  eft  autem  con- 
tra eos  multitudine  magna  et  mano 
robufla  commifitque  cum  eis  pre- 
Kum,  vbi  eft  grauiter  vulneratus 
et  in  cafa  quadam  depofitas  ef 
ibidem  a  Ghotis  igne  crematos. 
Hoc  vtique  deus  iufto  iudicio  fieri 
decreuerat,  vt  ab  hiis  incendere- 
retur,  quos  in  fide  katholica  he- 
refibus  fuis  perturbarat 
Ghotii    igitur    Conftantinopolim 


1  fehlt  MA.  2  H.  von  den.  3  Bb.  erer.  4  A.  fegen,  H.  feeten,  M. 
pofen  fiten.  5  M.  diu  diet  alle,  A.  aliu  d.,  Bb.  al  dat  volch,  Br. 'detb. 
6  AH.  hÄnen,  M.  hsevnen.  7  H.  Qothos,  M.  guten,  A.  gÄtii,  8  fehJU  M. 
9  Br.  donowe,  Bb.  di^nowe,  G.  donoüwe,  MAH.  tftnaw.  10  M.  er;  Br.  do. 
11  BbG.  dat.  12  GM  AH.  ift  geh.  13  H.  Tercia.  U  fehlt  A.  15  A.  zeng, 
A.  ze  ayg^.  16  H.  berawbten.  17  H.  tett  18  A.  valiitino.  19  Br.  toi'l 
A.  lait  vnzorn.  20  Br.  kraf;  Bb.  macht.  21  M.  er.  22  MAH.  wani. 
23  BbG.  ghedraghen,  MAH.  getragen.  24  BbG.  en  kot,  A.  hör,  H,  ofen, 
M.  fewer  uf  finem  rolTe.  25  A.  dor  vme.  26  b.  dat  godes  ordel,  H.  D.  W' 
gotes  vrtail,  MA.  D.  w.  gotes  wille.  27  M.  den.  28  M.  wurde  verbr.,  A' 
ward  T.  den  rerbr.  29  Br.  dat  he  fe.  SO  H.  Gochs,  MA.  grozzen,  H.  groüB« 
91  M«  warn.    82  A.  ^en. 
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'onftantinöpole.    de  kei- 
er  ^  werede*  de  Hat  küme.^« 

Nu  Wille  Mre  feggen  van  den 
lunen,  wo  fe^  in  dat  lant  qud- 
rien.  Se  föten  ^  bi  deme  mere 
in  ^  ^neme  lande,  dat  was 
ilumbe  bevangen^  mit  bröke:  ^ 
e  ^  wänden,  dat  gdnich  werlt 
väre  dan  ^^  ere  läht.  fe  wären 
>ch  ^^  alle  jagaere.  Enes  dages, 
16  U  drdge  tit  "  was,  ^^  en  Hu- 
1  e  ^^  j&gcde  ene  binden,  de  hin^ 
ie  ^^  l^p  *^'Over  daibrök.  *'  de 
H[  u  n  e  volgede  ere  ^*  wente  ^^ 
in  *^  dat  lant  der  Goten,  **  dat 
lü  Ungeren  is.  ^*  Do  he  dat 
iant  gefach  unde  de  lüde,  ^^  he 
kärde  **  weder  *^  unde  fegede 
den  Hünen,  dat ^^  fe  gefön faadde. 
De  Hünen,  der  dar  wänden  dat 
ndman  in  der  werlt  *'  ne  wäre 
wen  *®  fe,  fe  *^  volgeden  deme 
ftige,  ^^  den  de  binde  geldpen 
hadde  over  dat  brök,^^  unde 


profecti,  vt  ciuitatem  perderent, 
quam  Imperator  cum  inbabitan- 
tibus  vix  defendit,  ne  perirent 

Nunc  de  Hunis  qualiter  ter- 
ram  intrauerint,  dicere  Tolumus. 
Huni  igitur  primo  babitabant  in 
terra,  que  paludibus  vndique  fait 
cincta.  nee  putabant  aliquem 
alium  effe  mundum,  nifijantum 
fbam  terramf  Erant  omnes  viri  ve- 
natores.Die  ergoquadam  tempore 
ficcitatis  quidam  Hunus  ceruam* 
profequebatur,  que  profequentem 
fugieiis  paludem  tranfiit.  idem-* 
que  Hunus  **  ipfam  fequtus  in 
terram  Gothohim ,  que  nunc  eft 
Vngaria  venit,  cumque  terram  et 
bomines  inbabitantes  afpiceret, 
reuerfus  cito  nuntiauit  Hunis, 
quid  vidiffet. 

Huni  igitur,  qui  in  mundo  nuUos 
credebant  eife  nifi  fe  ipfos,  fequti 
femltam  quam  cerua  et  vir  ille 
[qui]  per  paludem  calcauerant, 
veneruntque  in  terram  Gotborum 


1  Bb.  De  keiferisne,  H.  die  kaiferJnn.     2  H.  Errett.     3  A.  garknm; 

M.  rchann.  4  BbG  (=?MAH)  wo  de  honnen.  5  MA./eA&  f.  f.   6  GMAH  in.  7  M. 

alamme  Tangen,  A.  gevangen,  H.  als  ymbfangn.     8  Et.  bräder,  A.  prnggn, 

M.   mofenn.     9   MA.  vn.      10   Br.  dat,   MÄ.  danne,  H.   wann,  BbGr.  wan. 

11  fehU  MA.     12  fehlt  MH.     13  M.  wart.     14  H.  hfin,  M.  ^H»m,  A.  hin. 

15  Bb.  de  hnnde,  G^.  dir  binde,  H.  die.bii^dn,  M.  die  floch.     16  Bb.  lepen, 

A.  loff,  M.  flocb.     17  Br.  brucb,  A.  den  brach,  A.  die  pragg,  M.  daz  mos. 

18  MAH.-  ir  nach,  A.  nach  yolgn.     19  MH.  vncz,  A.  biz.     20  GMAH.  an. 

21  H.  Gochn,  M.  guten,  A.  daz  g&t     22  M.  daz  nu  Vngem  gehaizzen  ift, 

A.  daz  na  und  U. ,  H.  daz  na  U.  haift.     23   M.  laat  darinne.     24  H.  vnd 

da  k«  er.  .2ö  M.  wid^  baim.     26  MA.  waz.     27  MA.  werlt  mer.     28  BbM. 

wan ,  G.  wane ,  H.  wenn ,  A.  dann.     29  MA.  die.    30  b.  pade ;  MA.  d..  ft. 

nach.    31  H.  das  brach,  A.  dia  prag,  M.  daz  mos. 

*  Bd[ehr.  Hono  oeruo.    **  EdTchr,  Hono, 
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qaämen  in  datlant  derGotea^ 
unde  ^  flogen '  allet  dat  fe 
vunden:  *  fe  dreven  *  och  * 
van  deme  lande  de  Goten,  ^  de 
er  al  de  werlt  bedwungen  had- 
den.  fe  bedwungen  töjungeften® 
dene  keifer  ^  van  Röme  bi  des 
koninges  ^^  Ezzelines  ^^  tiden. 
Dil  ^^  vint  men  al  ^^  gefcreven 
in  Hiftoriä  Hunörum  ^^  vul- 
lichlike.  ^5 

In  deme  .ccclxxxij.  järe 
van  godes  bort'^  Graciänus 
Yalentiniänus  föne  quam 
in  ^'^  dat  rike  unde  was  dar 
an  fes  jär:  bi  fines  vidderen  ^® 
Va lentis  ^»  tiden  vere  jar,  *« 
nä  fime  döde  twe.  ^^ 

Deffe  ^^  Graciänus  vächt 
mitten Dudefchen  unde  flöch ^^ 
er  mer  den  drittich  ^^  düfent. 

Uppe*^  deffen*^  Graciänum 
wart  gekoren  *^  tö  *®  keif  er  Ma- 
ximus to  Vrancrike  ^^  unde 
flöch  den  keifer  Graciänum  ^^ 
döt  »1  in  der  Hat "  tö  "  L  e  ön  »* 

1  H.  Oochn,  MAH.  guten.  2H.  Sy.  3  H.  erflaega.  4  H.  wundeo. 
6  BbG.  Yordreyen,  H.  vertribü.  6  fehU  H.  7  H/Gochen;  wegen  ^^ 
Wortes  fehlt  MA.  unde  flogen  ...  Goten.  8  G.  to  inngea  =  MAH.,  Bb.  to 
laft.  9  Br.  keifere.  10  G.  des  koning,  MA.  bei  kanich.  11  BrBb.  exxe- 
lines,  MAH.  Etzels.  12  HA.  Dax.  13  M.  allez  gentzlich.  14  H.  jn  bi- 
ftoria  der  hon,  M.  an  der  bsvnen  byftorei.  15  b.  alzAniale.  16  6.  vnfe» 
Herren  gebort,  H.  von  der  gepurt  ynfers  berrn,  A.  fehlt  In  dem  . . .  jar,  AM. 
feMt  Ton  g.  geb.  17  BbGMAH.  an.  18  Br.  nidderen,  BG.  veddercn,  i» 
omen,  A.  yett^,  H.  yeterfi,  M.  yat^  =  L.  19  M.  Valentinians ,  feMt  H. 
20  fehlt  BbGH.  hier.  21  BbG.  twe  Jar,  A.  Kwai  jaor.  22  MH.  Der,  fekil^- 
23  H.  erdaeg.  24  H.  drew.  25  H.  Wider.  26  fehk  H.  27  M.  erchoim 
H.  geweit.  28  A.  dK  29  MA.  se  francben.  30  b.  I,  MAH.  in.  31  ^' 
dotb,  MAH.  ae  tode.   32  A.fehk  in  d.  Ct.  BB  fehlt  M.  34  AH.  Lewn,  M.  Uf»> 

*  Mdfchr.  Ancbille. 


et  qoantumque  reperemnt,  tn- 

cidabaCn)t  et  Gothos,  qui  peoe 

mundam  prius  fubiugauerant,  de 

terra  fua  potenti  virtute  propel- 

lebanL 

preterea  imperatorem  romanoiB 

tempöribus  Atthiie*   regis  Sä 

fubdiderunt 

Hec  autem  omnia  in  hiftoria  fla- 

norum  fcripta  inveniuntur. 

Anno  domini  ccc  Ixxxii  Gra- 
tianüs  Valentiniani  filius  impe- 
rium  eft  adeptus  et  regnauit  fei 
annis. 

Tempore  patr(uel)is  fuiValefi- 
tis  regnauit  quatuor  annis,  polt 
mortem  vero  fuam  duobus. 

Ifte  Gratianus  cum  Teutonicis 
prelium  magnnm  habuit  et  exei5 
xxx^  milia  occidit . 

Contra  Gratianum  electos  eft 
in  Francia  Maximus,  a  quo  iden 
Gratianus  in  ciuitate  Lewen  fuper 
Rodanum  eft  occifus. 
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)pe  deme  Rodane.  ^  Dit^  is 
)  keifer.  Maximus,  deme  de 
51  brant  ^  under  eme,  ^  dd  he 
gen^  fente  Merlin  ne  wolde 
cht  äpftän.  ^ 

In  den  tiden  flarf  de  pflves 
amafus.  nA  ^  deme  ^  wart 
iricius.  * 

In  deme  .ccc  Ixxxviij.  jA- 
e  ^^  Theodofius  quam  an 
at  rike  van  Hifpaniä  ^^ 
nde  was  dar  inne  ^*  eleven 
Ir.  He  befat  tu  hant  den  keif  er 
[aximum  in  Aquildgiä  unde 
6ch  ene  ddt  ** 

De  keifer  Theoddfiüs  was 
n  got  man  unde  was  ^^  de 
rfte,  ^*  de  ie  **  td  "  banne  ge- 
än  wart,  dat  gefcA  bi  ^^  fineme 
fillen.  De  fake  ^^  gefcä  aldus. 
i  wart  ön  ftrit  an^^  dner  Rat: 
ar  wart  geflagen  ^^  deme  kei- 
8re  en  lef  **  riddere.  dur  den 
>rn  Idt  de  keifer  mär  den  fes 
öfent  lüde  «»  döt  flan,  **  fcul- 
ich  unde  unfculdich.  Nä  defer  *^ 


Ifte  eft  imperator  Haximus,  qui 
beato  Martine  alTurgere  renuit,* 
propter  quod  fedes^  fub  eo  igne 
incenfn  totaliter  **  arfit 


Anno  domini  occi  xxxviti  Theo- 
doflus  de^  Hifpania  ad  Imperium 
eft  affumptns  et  annis  xi  reg- 
nauH» 

Hie  ftatim  Imperatorem  Maxi- 
mum in  Aquilegia[m]  obfedit  et 
interfecit. 

Ifte  ***  Theodofius  bonus 
homo  exftitit  et  primus  Impera- 
toTurn  fua  voluntale  execra- 
tusf  fuil.  quod  ex  caufa  tali 
euenit.  In  ciuitate  quadam  orta 
fuit  feditio  ff  in  qua  miies  im- 
peratori  diiectus  interfectus  oc- 
cubuit.  propter  quod  Imperator 
iratus  plus  quam  feptem  miiia 
hominum  innocentes  cum  nocen- 
tibds  occidit    poft  factum  vero 

1  G.irodaiio,  M.  Kodein,  H.  roden,  A.radan.  2  BrBbG.  Dit=  Ditz  MA. 
BhGr,  bam,  MA.  pran.  4  Bb/vnder  im  b.  5  BrG.  iegfaen,  B.  geghen, 
I.  gen  tt.  f.  w,  6  BbG.  n.  upftan  (-f-  ne  G.)  w,,  A.  n.  uff  w.  ft.,  H.  n.  w. 
ttff  ft. ,  M.  n.  w.  ft.  7  MA.  vn  nach.  8  G.  ime  =  MAH.  im,  9  BbG. 
ricins,  A.  firim9,  M.  Cirinus,  H.  SicyrluB.  10  G.  van  godes  bortt,  MH. 
on  Tnfers  herren  geburt;  A..  fehU  In  dem  ...  jare  oder  geb.  11  M.  Th. 
.  Spangen  chom  a.  d.  r.  1:2  BbGMAH.  dar  an.  13  Br.  dotb,  MAH.  ze 
3de.  14  MA.  was  auch.  15  G.  de  e.  keifer.  16  Bb.  gi,  17  H.  den  pan. 
8  MAH.  mit.  19  G.  dat,  Bb»  vnde,  M.  ditz;  H.  die  fach  die.  20  BbGA. 
n.  21  AH.  erfla;gen.  22  fehU  MA.  23  Br.  Indes  (mit  ziemUch  ausge- 
ratztem %)  =  BbG,  .M  lawt,  H.  lewt,  A.  volcks.  24  M.  ze  tode  erH.,  H. 
rfl.  ze  t,  A.  ze  t.  fl.     25  M.  der. 

*  HdCckr.  rennit.   **  HdCchr,  totiter.    **♦  Hdtchr,  Ifte  e  Th.    f  BdCchr, 
ix'catus.    tt  ÄÄTcAr.  o«ditio. 
itipk.  Ohrva.  13 
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dät^  quam  de  keifer  tö  ^  Hei- 
lan  unde  wolde  in  dat  munfter 
g&n.  funteAmbröriusflot'vore 
der  dore  unde^  fegede*  „herre^ 
keifer ^  denke  ^  des  '  du  he- 
vefl  ®  gedän :  du  ne  macht  ® 
mit  blödeger  hant  nicht  vor  go- 
des  altare  flän."^^mide^^  fprac^^ 
eme  Tele  gödes  vore  unde 
brächte  ^^  ene  dar  tö,  dat  he  fln 
gebot  untvench.  dar  van  lovet 
men  noch  des  bifcopes  vaftmöde 
unde  des  göden  ^^  keifer  öt- 
möde.  ^^ 

Sanctus  ^^  Ambröfius  vant  ^^ 
aller  erfte,^^  dat  man  finget  anti- 
phonas^^  unde  refponforia  ^^  in 
deme  köre^^  nä  deme  krdkefken 
fede,  alföfente*^  Ignäcius*^ 
gehört  hadde  in  deme  hemele. 

Weder  deme  keifere  Theo- 
dofiö  wart  gekoren  **  Eug^- 
nius.  weder  den  vor  de  keiCer 
mit  here  ^^  unde  beval  *^  alle 
fine  fake  gode  ^^  unde  wante  ^^ 
he  god  geeret  hadde ,  dd  erede 
öc  ene  *^  göd.    Do  *®  he  des 


iftud  Imperator  Mediolanom  rt 
nit  et  monafterium  inlrare  n- 
pienti  occurrit  beatus  Ambrofif 
ante  ianuam  dicens  illi  „Recor- 
dare  quefo  domine  Imperator 
qualiter  offenderis  Cdeum)  dt 
coram  ara  dei  cruentatis  manilni 
fiducialiter  ftabis."  Hoc  et  aüi 
bona  epifcopo  dicente  Imperator 
coftfcientia  accufante  ob- 
mutuit  et  preceptis  epifcopi  s 
continenti  humiliter  obedioit 
vnde  hodie  conflantia  ejufdes 
epifcopi  diligitur  et  humilib^ 
boni  imperatoris  commendator. 
Sanctus  Ambröfius  Antyphontf 
et  refponforia  fecundum  ritun 
Grecorum  in  choro  cantanda  üi- 
ftituit,  ficut  fanotus  Ignatius  ib 
angelis  in  celis  audiuit 
Porro  contra  imperatoremTheo- 
dofium  electus  eft  Eogenies, 
contra  quem  cum  exercitu  magno 
Theodofius  eft  profectus,  omneo 
caufam  ftfam  deo  fideliter  com- 
mittens  et  qui^  deum  creatorefl 
fuum  fuppliciter  honorauent, 
propterea  dominus  in  bello  ipß 


1  MA.  getat.  2  MH.  gen.  3  H.Her.  4  MAH.  fprach;  Br.  (atu  d.  rof 
ftot)  ftogbede  (Tto  ziemL  ausgekratzt).  5  MA.  Herr  her  k.  6  MA.  gedcDclKt, 
H.  gedenkh.  7  Bb.  des  wat,  MAH.  hloB  wa^.  8  MA.  ir  habt.  9  Ui. 
ir  falt^  10  BbG.  Y.  g.  a.  nicht  ftan  =  H.  n.  geAaOi  MA.  n.  gen...  11  AH. 
er.     12  M.  rett.     13  H.  fprach/     14  B.  gudes, /eA/^  bH.     15  H.demat;  MA. 

fehU  dar  von demnot.     16  fehlt  BbM.      17  Br.  van.      18  M.  Ton  a.  c. 

19  H.  AntiophonaSi  M.  antypfen,  A.  antiffn.  20  M.  refponfe,  H.  die  I^ 
fponforiaria,  A.  refponfo^.  21  MA.  Ainge  i.  d.  eh.  22  fehU  M.  23  M. 
igriaci9.  24  M.  erchom,  H.  erweit  25  M.  fer  m.  grozeem  h.  26  M.VH. 
empfalch.  27  A.  bloß  alle  Tache,  H.  got  dem  herrfi  all  rein  Taeh.  2d  >ü. 
do,  H.  als*    29  Bb.  ene  och  =  MAH.    30  Br.  So. 
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deren  dages  ftrtden  folde, 
s  ^  nachtes  quämen  tö  fineme 
dde  tw^ne  fcftne  man,*  der^ 
IS  An  fante^  Jobannes  ewan- 
lifta,  5  der  andere  «  Phi- 
)pus  apoftolas.  ^  de  fegeden, 
i  k  eme  van  gode  tö  helpe 
fant  wären.  ^ 


^s  morgenes  ftridde  de  keifer 
^der  Bugenium  nnde  al  dal 
H,  dat^  de  viande  Tcoten,  dat 
»r*^  weder  an  fe.  alfd  behdlt  de 
liser  Theodöfins  den  fege 
ide  flöch  Ml  1^  EugdniuinJ' 


In  ^'  den  tiden  wart  geboren 
n  kinl,  ^^  dat  hadde  tw^  hövede 
ideis  twd  1«  bnifte:  fe  "  Jten 
mderen,  i«  fe  fpräken  funde- 
5n.  1*  dat  was  6n  grdt  wunder, 
«r  n«  ftarf  de  keifer  Tbeodo- 
US  unde  Jdt  twö  föne»»  Ar- 
kÄdium  unde  Honörium.  " 
In  deme  .ccc.  xc.  ix.  järe" 
fchftdius  unde   Hondrius 


mifericorditer  prouldebai  cum- 
^ue  fequenti  die  cum  Bugenio 
congredi '  difponeret,  ipfa  nocte 
ad  lectttm  apparuerunt  duo  Tiri 
illuflres,  quorum  vnus  Jobannes 
ewangelifta  dicitur,  alter  Pbilip- 
pus  apoftolus  fuiffe  perbibetur; 
qui  imperatori  dicebant,  yI  con* 
fideret  et  fe  auxiliatores  a  deo 
roiffos,  vt  contra  aduerfarium 
triumpbaret  Mane  iiaque  facto, 
com  Eugenio  commifit  prelium 
et  omnia  tela,  que  inimici  contra 
exercitum  fuum  duxeraCn^t)  [do- 
minus miraculofe  retorquens]  ad- 
verfarios  crudeliter  vulnerabant 
ficque  Tbeodofins  a  domino  vic- 
toriam  optinuit  et  aduerfarium 
fuum  Eugenium  ibidem  occidit. 

Temporibus  illis  quidam  puer 
natus  eft  bina  babens  capila  et 
duo  pectora,  que  feparatim  com- 
jedebant  et  feparatim  loquebäntur, 
quod  miraculum  *  magnum  fuiffe 
probatur.  Poflea  vero  mortuus  eft 
Theodofius  et  reliquit  duos  ßlios 
Arcbadium  et  Honörium. 

Anno  gratie  ccc  xcix 
Archadius  et  Honorius  impera- 


1  Br.  de.     2  MAH.  zw.  fch,.  m.  ze  f.  p.     3  A.  daz  w.  ain^ ,   MH.  der 

*"  ^'      4  fehU  MA.       5   M.  der  evangclift.       6    H.  der  a.  was  fand  ph. 

^H.  der  zwelf  pot.      8  MA.  gef.  w.  ze  h.      9  G.  alle  de  fcb.  de,  MAH. 

•  dJe  gefch.  die.      10   BbG.  de  voren;    M.    gen  im  für,   H.  die  fprungen. 

1  MAH.  ze  tode;    Br.  doth.       12    M.  vnd  vil  der  finen.       13   BbG.  An; 

^'- In  tiden.     u  H.  ein  kint  geporn.     15/eÄ&BbG.     16  MH.  zwo,  A.zwä. 

^  ^va.    18  MAH..  befunder.      19  n.  fehlt  befunder,  UA,  fehU  f.  fpr.  bef. 

•^  Bba.  twene,  MAH.  zwen.     21  G.  fügt  hier  einen  AhfchniU  über  Theo- 

****  Ott«  der  KaUerchronik  ein,     22  G.  cccc  iare  enes  min  yan  godes 

»'^^'^•i  A. /eÄÄ  In  dem  . . ,  .  iar, 

*  mehr,  nd», 

13* 
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quämen^  in  ^  dal  rike:  6n 
iö  Röme,  de  andere  '  tö^ 
Conftantinöpole.  Archä- 
dius  was  dar  an^  drittein* 
jär. 

In  den  ttden  ftarf  funte  Mer- 
tln,  funte  Ambröfius.nnde  ^ 
de  päves  Anaftäfins:  de  ^ 
fatte ,  dat  neman  ne  fäte,  ^  alfö 
man  dat  ewangälium  lefet,  ^® 
unde  dat  men  nenen  ^^  papen 
wigede,  fln  leven  ^^  ne  wäre  ^* 
kundich.  ^*  Defes  pävefes  ^^  hi- 
lichdöm  **  is  tö  Gandersem.  ^^ 
Nä  eme  wart  Innocencius:  ^® 
de  Tatte,  dat  men  dat  pace  ^®  td 
der  miflen  gaeve  unde  dat  men 
de  föken  olegede,  ^9  alfö  fente 
Jacob  geboden  hedde.  deffes  ^^ 
pävefes  hilichdöm  is  de  tö  ^' 
6anders6m.  ** 

In  den  tiden  6n  koningRada- 
gaifus  '^  quam  t6  Lancbar- 
den  **  mit  twen  hundert  *^  dü- 
fent  «7  Düdefken  «»  unde  lö- 
vdrde  *^  al  *^  dat  laut    weder 


tores  funt  facti, 

vnus  Rome  et  alter  Conflantino- 

poli.    Archadius  yero  xni  aunis 

regnauit. 

In  tempore  illo  eft  mortuus 
fanctus  Martinus,  fanctos  Ambro- 
fius  et  papa  Anaftafius.  Ifte  (la- 
tuit  ne  inter  euangelia  aliqais 
fedendo  quiefceret  et  ne  aliqais 
clericus  ordinaretur, 
cuius  conuerfatio  nota.  non  eifet 
huius  pape  reliquie  Ghanderfem 
requiefcunt 

Polt  hoc  factus  eft  papa  Inno- 
centius,  qiui  [in  miffa]  ftatuit  io 
milTa  hominibus  pacem  tribui  et 
fecundum  traditionem  apoftoll 
Jacobi  infirmos  oleo  precepit 
inungi.  Iftius  pape  reliquie  etiam 
funt  CinD  Ghanderfem  depofite. 

Temporibus  illis  quidam  rex 
Radagayus  cum  ducentis  mflibas 
Lambardyam  venerat  el  totam 
terram  vbique  vaftabat  Ck>ntr« 
quem 


1  Br.  quaman.  2  MAH.  in.  3  AH.  vn  d.  a.  4  A.  datz.  5  an  fehlt 
A.  6  Br.  drittich,  b.  zzx.  7  fehlt  M.  8  fehU  M.  9  M.  fsBzze,  A.  fexze, 
H.  folt  feczen  wann.  10  BbG.  lefe,  H.  les,  A.  lezz,  M.  las.  11  MA.  de- 
bainen,  H.  kain.  12  A.  er.  13  A.  wer  dann.  14  H.  vor  kund.  15  Br. 
paues.  16  B.  billicbdom,  A.  bailgtum,  M.  beiltnm,  H.  beyltunb.  17  Br. 
garderfem:  G.  gand^fbeim,  H.  GaudersbaTm,  M.  Samerfen,  A.  Rom.  18  G. 
Inn.  paues.  19  Br.  paTe ,  H.  peOt.  20  Br.  orlegbede,  G.  olegbede,  Bb. 
olgbede,  H.  die  tycben  ölt  (/.  L.)  21  H.Des.  22  Bb.  bi.  23  O.  gander«- 
beim,   H.    Gaudersbaym ,   MA.  fehlt  (wegen  wiederkehrenden  Oandergheim 

Kacb  im  w.  J Gandersbeim.      24   BrBH.  radagagius ,   G.  radagogiw« 

A.  Radagai9,  M.  Rodagigus.  25  A.  was  ein  cb.  ze  L.  R.,  If.  chom.  ze  L. 
ein  cb.  gebaizzen,  H.  ein  k.  R.  kom  gen  L  26  fehU  A.  27  fehk  BrB. 
28  fehU  bGMAH.  (A.  volks).     29  H.  zeftort.    30  fehU  H. 
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len  mddeden  ^  de  Romere 
le  Hanen.  de  ^  ne  ftridden^ 
licht,  wente  de  Goten  ^  vor- 
lorven^  hungeres  unde  dorftes,^ 
mde  Radagaifus  ''  wart  öch^ 
bantli<;hen  gevangen. 

Nä  fineme  döde  wurt  ^  fia 
lere  ^^  alfö  wol  y&le^  dat  man 
^nen  man  umme  enen  pennig 
jaf.  "  Nä  Radagaifd  ^»  wart 
iLoning  Alaricus,  de\gewan 
&dme  nnde  brande  ^^  fe.  fe  was 
io  geftäa  ^^  düfent  ^^  unde  ^« 
hundert  unde  vor  "  jär. 
\laricus  gaf  dö  yrede  den 
kerken,^®  wante  he  kerflen^i^ 
was. 

Dar  nd  ftarf  de  keifer*®  Ar- 
chädius.  In  den  tiden-was  dc*^ 
alfö  "  gröt  liunger,  dat  *^  nd 
nen  ^*  grötere  ne  was. 

In  deme  .ccec.  xij.  järe  ** 
Honörius  behalt  dat  rike 
n&  fines  bröder  döde  vif- 
tein  jär. 

In  den  tiden  was  de.  pAves 
Zozirous.  de  fatte,  dat  men  dat'® 
öfterlicht  «  wigede. 

1  H.  mitten ,  A.  ftrittn,  M.  füren  rom^.  2  fehtt  MA.  3  H.  entftrittn. 
4  BbG.  gothi,  H.  Gochy,/cA/«  M;  A.  fie.  6  Bb.  de  vord.,  A.  fie  (turben 
all.  6  'R.fehR  n.  d.  7  BtH.  radagius,  BbG.  radagagins,  M.  Radagag9, 
A*  radagaid.  8  fehlt  M,  Ä..da.  9  MA.  w.  aacb.  10  M.  ere.  11  G.  kofte. 
12  BrBb.  radagagio,  GA.  radagaio,  M.  radigayo,  i^.  radagio.  13  Afi.  ver- 
prant.  14  O.  do  fiv  was  geftanden  =  MA.,  H.  da  fy  geft  was,  Bb.  do  fe 
gheftan  badde.  15  Br.  dnfen.  16  fehlt  MH.  17  H.  drew  ynd  fecbczigk. 
18  Br.  Kreken  (L.  Grecis),  BG.  korken,  b.  Xpen,  H.  kriften,  M.  chricben, 
A.  kircfaen  waz  er  in  genomen  bet.  19  H.  aucb  ein  kr.  w.  20  b.  koninc. 
21/eÄ&  A.  22  MAH.  fo.  23  H.  da.  24  MH.  nie  chain,  A.  nie  fo;  G. 
nenegen.  25^  G.  van  godes  gebort;  A.  fehlt  In  dem  . . .  Jlbre.  26  A.  die. 
27  B.  ofterlicbt  (gObCchi)  paTcfae  lecht 

*  SUk  Aam,  fS*    **  Ed[chr.  Lorinins» 


Romani  exercitom  Himonm  roer- 
cede  condoxerant,  qui  cum  {\\s) 
non  pngnauerunt,  quia  multi- 
tudo  Gothorum  fame  et  fiti  inte- 
rät  et  Radagayus  rex  eorum 
ignpminiofe  captus  vifam  finiuit. 
poft  mortem  ipfius  ^xercitus 
eins  tarn  leui  pretio  eftimabatur, 
vt  vnus  vir  profolo  nummo  eme- 
retur.  PoftRadagCa)i(j)um  factus 
eft  rex  Alaricus,  qui  Romam  ex- 
pugnauit  et  totam  igne  confump- 
fit,  poftquäm  mille  et  centum 
iiii^'  fteterat  annis. 
Alaricus  quoque  pacem  dedit 
Grecis,  *  quia  chriftianus  fuit. 

Poftea  vero.Archadius  Impe- 
rator obiit  et  tanta  fames  ipfo 
tempore  extitit,  quod  maior  nee 
vifa  nee  audita  nunquam  fuit 

Anno  domini  cccc  xii  Honö- 
rius pofi  mortem  fratris  imperium 
XV  annis  optinuit. 

Temporibus  Ulis  fuit  papa  Zo- 
fimus,  ^^  qui  inftituit  pafchalem 
confecrari  cereum. 
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In  den  tiden  ^  wart  dch  ge- 
vundefn  >  dat  hUichdöm  fente 
Stephanus  unde andere hiligen, 
alfö  men  begeit  ^  in  Aüguflö.  ^ 

Nä  deme  pävefe Zozimö  warl 
te  ftrii  umme  dat  pävesdöm  ^ 
twifken  ^  Bonifäciö  ^  unde 
Euläliö:  Boniföcius  behalt  » 
van  des  keifers  gebode.  Nä  ^ 
Bonifäciö  wart  Celeftinus:  ^^ 
de  fatte,  ^^  dat  men  Sanctus  ^^ 
td  ^*  der  miffen  funge.  ^*  In  den 
tiden  was  fente  Auguftinus» 
Do  worden  och  de  Scotten  ker* 
ften. 

Dar  nä  flarf  de  keifer  H  o  n  ö- 
rius.  ^^ 

In  den  tiden  wasöc^^  Vallia, 
koning  Ezzellnes  ^^  vader.  ^^ 

In  deme  .ccc€.  xxvii.  ^^ 
jftre  ««  Theodöfius,  "  Ar- 
chädii  '^  föne,  quam  an  dat 
rike  unde  was  dar  an  fes 
unde  twintich  ^^  jär. 

Bi  den  ^  tiden  was  de  päves 
Sixtus.  under  ^^.  deme  wart  dat 


Ipfo  etiam  tempore  invenk 
funt  reliquie  faneti  Siephani  pro- 
t[h]omartyris  et  aliorum  fanc- 
torum,  ficut  in  Augufto  cele- 
brantur. 

Poft  Zofimnm*  papam  orU  et 
lis  inter 

Bonifacium  et  Eulaliom  pro  pi- 
patu,  fed  Bonifacius  ex  precepto 
imperatoris  papatum  optinoil 
Poft  Bonifacium  fuit  Celeflioos, 
qui  in  miffa  fanctus  cantari  infti- 
tuit.  Hüs  temporibus  fuit  fanctns 
Auguftinus  et  Scotthi  facti  foot 
chrifUani. 

Poftea  vero  mortuus  eflimpc-' 
rator  Honorius. 

in  hüs  etiam  temporibos  fiul 
Vallia  pater  Atthille  regis. 

Anno  domini  cccc  xxyii.  Theo« 
dofius  Archädii  filius  eft  confti- 
tutus  et  regnauit  xxvi  annis. 


Temporibus   Ulis    fuit  pip< 
Sixtus,  fub  quo  tertium  celebn- 


i  feJiU  Br.  2  MH.  gewtumen;  MA.  vant  maih  3  Br.  me  geit  4  ^ 
in  dem  augft.  5  M.  die  papftei.  6  fehlt  H.  7  M.  Conftanclo.  6  B.  de 
helt,  M.  behielt  fei,  A.  den  fig,  H.  beb.  nach  d.  k.  geb.  Das  pabftoiot 
9  fehit  H.  10  M.  pabit  C.  11  Bb.  fette;  H.  faczt  tatS.  12  H.  du  t 
13  MA.  in.  14  A.  f.  in  d.  m.  15  Br.  onorius.  16  fehU  A.  17  B.iiiDi>< 
A.  Ullerardes,  H.  valliadea,  MAH.  Et&ela,  BrBbG.  ezzelines.  18  0.  fet^ 
zu:  Do  wäre  oc  errere  pelagi^.  brito.  Yn  iulianns.  oampanenfis.  wider  f< 
war  fsc  angoftind  yfi  menich  and^  hilich  man.  de  fe.iedoch  nicht  beteres 
ne  mochten.  19  G.  zyij.  20  G.  van  godes  bort;  A.  fehU  In  dem  ..-j^ 
21  G.  Theodins.  22  fehlt  A.  23  Br.  fes  nntw.;  G.zxtui,  M.zzv;i.  i*  ^ 
dez.    25  A.  vn. 

*  Mdfehr.  Lorinium. 
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ridde  concilium,  ^  dat  ^  orer 
l  de  werelt  miere^  is»  NA  deiae 
ävefe  Sixtö  *  wart  Leo. 

In  den  tiden  de  keiferinne  ^ 
udoxia  br sichte  ^  iö  Rome 
in  Jerufalem  ''.  fente  Pdtereg 
edene,  alfö  men  begeit  in  Au- 
aftö^  ad  Vincula  Taacti  P#tri;^ 
e  höchtit  fatte  de  keiTerinne 
lit  des  pavefes  rtde.  Se  brachte 
ch  tö  ^^  Rdme  faiite  Step  ha- 
us bilichdömr 

In  den  tiden  qaämen  up  de 
even  fläp»Fe,  ^^  dd  fe  ^* 
efläpen  hadden  hundert  unde 
nre  unde  negentich  jär. 

In  den  tiden  wart  ^'  der  Ha- 
en  koningEzzele/^  de**  vor- 
^t  ^^  finen  broder  Bledam.  de 
lvvan(A  *'  den  keifer  dar  td,-^® 
tat  he  ieme  gaf  fes  dAfent  punt^^ 
inde  alle  jär  diifent^<>  td  tinfe. 

Dar  nä  Aarf  de  keifer  Theo- 
ldfiu&  dewasenairdgötman^*^ 
tat  he  ndnea  '^  man  wolde  läten 
löden.  ^'  he  hadde  öcji  dne  hi- 
ige^^  fofter;  de  fände  nä  eneme 
»ederven  .**  man,  de  was  geh^- 


tum  eft  conciliimi,  *  qaod  per 
totum  mundum  fatis  eft  famofuin. 
pofi  Sixtum  factns  eft  papa  Lea 
Temporibus  illis  Eodoxia  im- 
peratrix  ab  Jerafalem  cathenam 
beati  Petri  Romam' attulit  et  ex 
confenfa  domini  pape  in  ÄHgufto 
feftum  ad  yincala  Petri  de  cetero 
celebrari  demandauit. 
Attalit  etiam  Romam^^  reliqnias 
beati  Stephan!  prot[b]oniartiris. 

Septem  qaoque  dormientes, 
qui  centum  et  nonaginta  duobas 
annis  dormierant,  temporibus  Ulis 
a  fompno  excitati  forgebant. 

Ulis  etiam  temporibus  Atthilla 
factus  eft  rex  Bonorum.  Hie 
Bledam  fratrem  fuutoi  tradidit. 
Ifte  imperatorem  ita  fubiecerat 
Yt  fex  roiliia  talentorum  auri 
fibi  traderet. 

r 

Poftea  vero  mortpns  eft  Theo- 
dofius  Imperator,  qui  homo  tante 
manfuetttdinis  extitit,  quod  tem- 
pore imperii  fui  nunquam  ali- 
quem  occidit.  hie  etiam  fanctam 
habuit  fororem,  que 


1  B.  oonfciliam.  2  A.  d$,  3 /eA/^  H.  4  M.  Nach  Silto.  5  Br.  kei- 
erine;  b.  fehltl  de  k.  6  M.  de  prabt  diu  k.,  A.  prah  d.  k.  7  MA.  /«^U^ 
«  J«  8  M.  in  dem  augn;.  9  M.  ze  d^  cheten  yeier,  A.  ad  nld'as  pet^. 
tO  H.  gen.  11  Br.  folapere.  12  MA.  die  gefl.  b.  13  H.  was.  14  A. 
Bzel  d.  H.  k.,  b.  der  b.  k.  koninc  ezzele.  15  A.  vn.  16  Br.  aor  retb; 
^.  nor  dreit,  H,  vertraib.  ,  17  MAH.  Er  betwancb  {auch  H.).  18.  dar  zä 
^tük  MA.  19  A.  pferd«  20  A^  tuCent  pfand.  21  H.  als  ein  ftnmmer  m., 
t.  w.  ein  z&chtig  m.  22  Bb.  ninenen,  G.  nehenen,  M.  debainen,  A.  kainen, 
H.k«in.  23  O.doden  newolde  laten.  24  Br.  biligbe,  B.bilge,  G.bilegedfc» 
25  A.  piderti,  H.  erbern.      , 

*  -Hdre/^r.  co^filiitin.        ^^  HdCohr,  Borne. 


200 


ten  ^  Marciänus.  den  kös  ^ 
fu  ^  tö  keifere ,  alfö  dat  fe  eren 
magetdöm  behSlde.  ^ 


In  dorne  .cccc.  Hij  jdre' 
Marciänus  ^  qualm  an  dat 
rike  unde  was  dar  an  feven 
jär. 

He  was  ^n  göi  ^  man  t6 
gode  ®  unde  högede  ^  wol  ^^ 
dat  rike.  An  ^^  finen  ^^  tiden 
quam  de  koning  up,  ^^  geboten  ^^ 
Ezzelin,  ^^  unde  wart  td  an- 
gefle  ^^  al  der  werft  eme  M- 
gede  ^'  fin  mod  ^*  en  fwert,  ^^ 
dat  *^  was*^  Martis  des  wich- 
godes:  ^*  dat  wart  gevunden  *' 
uader  der  erde  unde  wart  eme 
gegeven.  ^*  dar  van  was  *^  he 
fcdne.  he  *®  bedwanch  ^'^  al  d  ü- 
defcii  28  lant,  Vrancrike^» 
unde  Burgunden  wante*^  an*^ 
Borcefare.  *^  He  wolde  dch^' 
tövdren-^  dat  rdmifke    rike. 

De   keifer  Marcidnus  '^ 


Martianum  virum  boneftum  vo- 
cäutt  vt  ipfum  fibi  imperatorem 
eligeret,  ita  tarnen  quod  caftita- 
tem  cum  virginitatis-banore  per- 
pejttto  fervaret.    . 

Anno  gratie  cccc  hu  Martia- 
nus  ifkiperator  efl  electus«,  qai 
Teptem  annis  regnauit. 

Ifte  homo  probus  et  deo  deuo- 
itts  extitit  et  imperium  muUis 
bonoribus  exaltauit.  Temporibus 
fuis  exaltatus  oft  Atthilla  rex, 
quem  totus  formidabat  mundus. 
Eleua- 

ium  oft  cor  eius,^  quia  gladium 
Martis  quidamfubterra  inuenlum 
illi  tribttit, 

unde  crüdelis  et  animpfior  factus 
fuit.  Ifto  totam  fibi  fubdidit  Ger- 
maniam,  Franciam, 
Burgundiam  ot  ufque  ad  portum 
Cefaris  timor  eins  currerat.  fod 
romanum  impenum  etiam  deftru- 
ere  difponebat. 
Porro  Martianus  imperator  mi- 


1  H.  genant.  2  MA.  erchosi  H.  erweit.  3  G.  iiv«  B.  fe  etc.  4  A. 
fügt  zu:  d^  hoch  ift  vdrg  got  6  G.  von  godes  bort;  A,fe?iUJn  dem  .  .. 
iar.  6  A.  Marc,  ain  g&t^  man  d^.  7  H.  gotlich.  8  lä.. fehlt  ze  g.  9  H.  er- 
hucht.  \(i  fehlt  H.  11  MAH.  In.  12  A.  den.  13  BbG.  quam  np  de  k.s 
MAH.  14  fehlt  BbGMAH  -f-  L.  15  B.  ezzelin  (roih  durchttrichenj,  G. 
ezzele,  MAH^  Etzel.  16  A.  aaxttetc,  17  H.  Erhocht  auch.  18  Br.  mode, 
BbG.  ghemode,  MAH.  gemdt.  19  A.  fwer.  20  fehlt  A.  21  M.  daz  qiartia 
waz.  22  H.  wigottSy  A.  wich  gotz,  M.  weich  gotes.  23  A.  gewannen. 
24  AH.  geben.  25  MH.  was.  26  M.  tu.  27  bGMH.  mit  Hnen  her,  A.  m. 
nner  band.  28  M.  dfientfchia.  29  Br.  nrancriken.  30  MH.  yntz,  A.  hU 
81  MA.  an  den,  H.  an  die.  32  M.  port  Cefare,  A.  potfi  f&r,  H.^partten 
Cefarie.    33  feiiU  A.   '34  H.  zerftörfi.    35  B.  miurtinimnaa. 
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nde  weder  ^  eme  '  önen 
irtagen,  de  was  gehöten  ' 
cias:  de  badde  td  heTpe  de 
otos.  ^  fe  quimen  tö  famene 
*  Vrancrike:  dar  *  warl 
i  gröl '  ftrit  dar  wart  *  ge- 
igen ^  drd  hundert  dufent 
des.  ^  Der  Goten  ^*  koning 
^l^f  dar  ^^  döt  De  koning 
szele  vor  dannen  ^*  td 
ancbarden  ^^  und«  befat 
quildgia  ^^  drd  jar  unde  dd 
$  fe  gewinnen  nicht  ne  mochte, 
i  w<ride  dannen  varen,  wan^^ 
3  fach  dat  "  de  ftork"  fine^« 
ngen^®  van  der  flat'^  vdrde:** 
ir  van  ^*  karde  he  weder  ** 
nde  ftormde  an  '^  de  ftat  nnde 
ewan  fe  unde  tdvörde  fe  al.  '^ 
Pannen  "  vor  he  td  "  Lanc- 
arden.  De  päves  Ldd  quam** 
i  eme  unde  bat  ene,  dat  he  des 
mdeff  gehade  ^^  hadde.  dat  lo- 
ede  **  de  koning  •*  deme  pd- 
«fe,  dat  he  dat  ddde.  ^'  dar 


fit  contra  eum  dacem,  qui  voca- 
batur 

Aetius*  et 

Gk^thos  fecum  habuit  auxiliatores 
conueneruntque  in  Francta,  vbi 
magnum  efl  commiiTum  prelium. 
Ibi  Icecidernnt  trecenta  milia  ex 
hiis,  qui  conuenerunt,  hominibus, 
l'ed  et  rex  Gothorum  ibidem  eft 
interfectus.  Porro  Althilla**  rex 
in  ♦♦♦  {totam]  Lombardyam  eft 
profectus  et  Aquileyam  tribus 
obfedit  annis.  cumque  ciuitatem 
capere  non  poflfet,  recedere  dif- 
pofuit,  quodf  uidens  cyconias  pul- 
los  fuos  de  ciuitate  abducere, 
quod  alta  confideratione  accepit. 
Hoc  igitur  figno  animatus  rediit  et 
ciuitatem  fortiter  oppugnans  cap- 
tamque  funditus  euertit  ei  inde 
profectus  in  Lumbardyam  venit, 
cui  Leo  papa  occurrens  et  ut 
terre  mifereretur  ab  eo  fuppli- 
citer  petiiL  quod  prompte  animo 


fe  facturum  dominopapefpopon-" 

1  H.  da  wider.  2  G.  ene^  HAH.  in.  3  H.  genant,  A.  hiefl*.  4  B.  « 
;othos  etc,  H.  GochoB;  A.  g&tn,  M.  guten.  5  A.  in.  6  BbG.  dat.  7  M. 
»cheler,  H.  miohel;  H.  groCkr.  8  G.  worden,  MAH^  wurden.  9  AH.  er- 
logen. 10  A.  Tolk«,  fehk  MH.  11  B.  glioten,  MH.  Goch,  MA.  gftten. 
2  H.  anoh.  13  A.  der  kiing  fSr  da  clannan,  M.  do  wolt  er  dannen  fin 
^evam;  H.  Der  k.  £.  faer  gen  I.  H  M.  fehk  ze  1.  .  . .  raren.  15*  Br. 
tghelegia,  BbG.  aggeleia,  A.  alegia,  H.  Agleyam.  16  BG,  w.  dat,  M.  waa 
Ite,  H.  rnd  da  er  f.;  b.  n^  fach  he.  17  b.  we,  MAH.  wie.  la  G.  ftorke, 
^^AH.  ftarchen.  19  G.  ere,  H.  jr,  MA.  vnd  die.  20  Br.  ftork.  iine  long- 
licre,  BbG.  iongen  =  MAH.  21  M.  der  Ton.  22  BbG.  norden,  H.  fnerten, 
MA.  fiiren,  Br.  norde  (/.L.).  23  AH.  da.  24  MH.w.  gen  d^  ftat  25  fohU 
I^M.  26  H.  gaiifehü  MA.  27  Br.  Dane,  A.  Von  dan,  M.  Von  Rom,  H. 
öwnach.  28  H.  gen.  29  M-Tflohom.  30  H.frid;  Br.  genadiehadde.  31  A. 
gelobt,  H.  verbies.   82  H.  Er.   33  G.  don  wolde ;  bMAH.  fekU  dat  he  dat  dade. 

*  HdTcAr.  dtiaB.  **  MdCehr.  ArchilUu  *•«  Sdßshr.  lüde,  f  MdCchr.  fed. 
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rnniiie  wart  he  gefculdegit^  van 
den  fiuen.  Dd  fegede  '  he  „ich 
ne  vrucfate  nicht '  den  päves;  it 
Runt  ^n  engei^  bl  eme,  dehadde 
en  fwert.  ^  haddich  ^  anderes 
geddn,  ^  he  ^  hadde  mich  er- 
flagen". 

De  k9mng  Ezzelin^  enböt 
dorne  keif  er  e  dd,  dat  he  ^^  eme 
line  fufler  ga^ve,  "  ofte  ^*  he 
wolde  dat  rike  ^'  tövören.  ** 

Dar  van  ^^  ledegede^^  got  dat 
römifche  rike  aldus.  ^^ 
He  wart  önea  nacktes  vordrunc- 
ken^^  unde  lach  mit^®  Arne  wive. 
dd  blödede  eme  de  nafe  '^  alfd 
fdre  *^  unde  ginc  eme  ^^  in  den 
hals,  dat  he  dar  van  dampede^  '^ 


DA  de  Hünen  eren  harren 
desmorgenes  döt^^  vandenyfe 
klageden  en  före  unde  makeden 
dnen  farc  van  filvere  unde  van 
golde.  dar  in  legeden  fe  den  ^^ 
döden  unde  fencten  '^  ene  ^^  in 

1  M.  zAghait  gefch. ;   H.  geftrafft 


dit  propter  quod  a  fuis  acriter 
argutus  efl,  quod  hoc  fecerit.  Qui- 
bus  ipfe  breviter  refpondit  „pro 
eerto  fcitis,  *  quod  papam 
non  timui,  fed  vidi  iuxta  ipfum 
angelum  evaginato  gladioftantem 
et  fi  aliter  fecilTem ,  vt[r]ique  ab 
eo  occifus  fuilTem. 

Porro  rex  Atthilia  ^^  impera- 
tori  mandauit,  vt  fororem  fuam 
ei  traderet  in  matrimonium  vel 
preferret  romanum***  imperium 
ab  eo  defkruendum. 
quam  prefumptionem  dominus 
hoc  prdine  exprelTit  et  romanum 
liberauit  imperium.  Quadam  igi- 
tur  noote  (cum)  vino  inebriatus 
iuxta  concubinam.  decumberet, 
fompnoque  elTet  deditus,  erum- 
pente  de  naribus  fangwine  et  in 
fauces  eius  defiuente  proprio  eil 
fangwine  fuffocatus. 

Mane  itaque'  cum  Uuni  regem 
fttum  inuenilTent  mortuum,  plan- 
xerunt  valde  feceruntque  ei  ex 
auro  et  argento  farcofagum,t 
in  quo  eum  deponentes  in  pro- 
fundum  aquo  dimerferunt  et  om- 

2  H.  I^rach«    8    MA.  den  p.  niht. 


4  O.  en  engel  ftnnt.  6  GM.  in  der  faant,  6  A.  rfi  h.  ich  et  a.  7  O. 
gefproge.  8  B.  de.  9  BbG.  ezzelen,  MAH.  $zel.  \0  fehU  Er.  UM.  g. 
sa  weib.  12  B.  eder,  G.  oder  =  MAH.  Id  A.  kAnkrelcb.  U  B.  al  to 
noren;  H.  seftoren.  16  M.  Von  vfi.  16  H.  erledigt.  M  fehU  BO;  b.  got 
alftxf,  M.  got  fallt;  ieiztres  fehlt  AH.  18  BG.  dntnken  =  MAH.  19  MA. 
pei.  20  Bb.  nefe^  A.  nlzz,  M.  nas,  H.  naOL  21  G.  uile  fere,  fekU  MAH. 
22  Br.  gin  eme,  AH.  vnd  gie  im  daz  blftt,  M.  de  bl.  gie  im.  23  A.  T^d^pft, 
b.  erfticte,  H.  erftiokt,  M.  vnd  erfticht.  24  M,  toten.  26  fehlt  B.  26  Br. 
feoten.    27  fehlt  B,  dafür  fehlt  MA.  den  farch. 

f  HdCckr.  fcientea.        «*  HdCehr.   ArchiUa.         «*•   HdCckr.  .pftint. 
t  Edkhr.  wkd$rhok  hkr  noch  ex  aoro  et  argento. 
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b4^  water,  [den  (krc]  aade  dö- 
eden  aUe,  de  dar  mede  wdrea.' 
ar  van  ne  wdt  noch  ^  n^map, 
ar  de  koning  Ezzelin^  hen- 
en  ^  quam.  Des  filven  nach- 
ts dröinde  deme  keifere  Mar* 
iinö,  wo  des  koninges  ^  Ez- 
elines  ^  böge  "  töbrokmi  ' 
'äre.  »<> 

In  den  filven  tiden  deEngel-p 
iffen  ^^  gewunnen  Britta- 
iam  unde  befäten  dat  lant 
^ante  ^'  an  deffen  ^^  dach,  dat 
ftisEngellant.  ^^ 

In  den  tiden  wart  dat  v^rde 
Dncilium  ^^  weder  den  bifcop 
anConftanJkinopoIe,  deprd» 
ekede  datfancte  ^*  Marie  go- 
es  möder  nicht  *^  ne  w®re. 

In  den  filven  tiden  quam  6e* 
ericus,  ^^  de  koning  van  Af- 
ricä,  over  mere  mit  grdteme 
lere  nnde  gewanRome  in  deme 
Wdden  järe  Marciini  ^^ .  unde 
tras  dar  inne  vdrtein  dage  mit 
rewall.  »0  he  rövede  **  fe «« unde 


qui  iDic  aderant,  ne 
proderetur  ocddebantO  propter 
quod  hodie,  quo  rex  Attilla*  de» 
venirit,  a  mulUa  ignoratnr. 
Ipfa  nocte  fompnium  vidit  Impe- 
rator Martianus,  quod  arcus  At- 
thille  **  regis  elTet  copfractos. 


~  In  iilis  temporibns  Anglid 
Saxones  Brittaniam  optinueruni 
et  terram,  que  nunc  eft  Anglia 
vfque  in  bodiernum  diem  poffe- 
derunU 

Eodem  etiam  tempore  quartum 
eft  celebratum  conciliom  *** 
contra  Coiinantinopolitanum  epi* 
fcopum,  qui  beatam  virginem 
predicabat  non  effe  roatrem  dei. 

In  iUts  etiam  diebus  rex  AQiice 
Gefericusf  valido  C^um  exer- 
citu)  tranfTretauit  et  tertio  anno 
Martiani  Romain  optinuit  et  xiiii 
diebus  in  ea  potenti  virtute  re* 
fedit. 
poftea  vero   totam  depredatam 


1  BbG.  en  :;::  HAH.  2  MA.  fehlt  den  farc  . .  .  wären.  3  fMi  AH. 
i  0.  eszele,  MAH.  £zel.  5  B.  benen,  H.  hin,  fefOt  MA.  6  MA.  wie  ku. 
Heb  £.  7  G.  ezzelens,  M.  Ezeln,  A.  EzeU:,  H.  J^czels.  8  B.  bode,  U. 
I^ftg)  U.  pogs,  A.  fark.  9  M.  zerbroften.  10  Br.  waren.  11  Br.  ighü 
Affen,  Bb.  engel  nUTen,  G.  engel  faxen,  H.  Engel  facbfen,  A.  die  yon  en« 
^«Uand.va  Br.;  MA.  gew.  die.  12  M.  vntz,  H.  yncz,  A.  bi».  IS  H.dem, 
^.  d«n  febften  tacb.  14  b.  dat  nr  egelant  is;  fthU  G.,  Br.  enghelant  eto. 
lö  B.  oonaUmn.  16  /«Äft  MA.  17  BbGH.  nicht  g.  m.  w.;  MA.  letzen  et» 
«n  magt,  18  Br.  iafericas  =  BbG;;  M.  Jaferioua,  A.  Jaffericj^,  H.  J^fa- 
nco8..  19  MA.  fehlt  in  d.  dr.  i.  M.  20  H.  mit  gew.  v.  t.  21  H.  beraubt. 
22  b.  de  ftat  =  H.  ^  ^ 

*  Sdfehr.  ArtiUa.  **  JSdCehr.  Artbille.  **•  Bdfehr.  conBUnm. 
t  Hdlckr,  Jtferica«. 
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T^ng  des  keifers  doditer,de  ene 
dar  ^  geladet '    hadde. 

In  den  tiden  wären  keifere  tö 
Rdme  van  des  keiferes  gebode 
y«n  Conftantinöpole.  fe  ' 
ne  was  ^  des  namen  ^  nickt 
wert  ^  van  der  ^  krancheit  ^ 
des  rikes,  wante  ^  Di  der  ich  ^^ 
van  Berne  der  Goten  koning^^ 
Rdme  gewan^'  onde  al^^Lanc- 
barden.  ^^ 

De  keifer  Harci Anns  wart  ge- 
flagen  van  f  Ines  fiives  mannen.^^ 

In  *•  den  tiden  ^^  wart  ge- 
Tund«!^^  td  Jemfalöffl^^  dat  hö- 
TCt  fönte  Johannes  Baptilte'^ 
Tan  twdn  moneken,  alfö  got 
wolde,  dat'^  is  eme  tit  dächte.^' 

In  deme  cccc.  Ix.  järe  van 
godis  bort  '^  Leo  quam  in^ 
dat  rike  unde  was  dar  an  ^ 
festein  jdr. 

Ni  deme  pävefe  L4Ane  wart 
Hilarias.  dar  ni  *^  Simpli- 
eins. 

Bi  des  *^  keiferes  tiden  wiren 


defemit  et  filiam  Impentori 
qne  eum  vocauerat,  fecnm  c^. 
uam  abdnxit 

Ulis  in  temporibns  Romele- 
peratores  fnerunt  ex  dmiatia 
Conflantinopolitani  imperatoa 
kuius  nominis  propter  fai^de- 
billtatem  digna  non  extitif,  qü 
tydericus**  de  berne  Gothons 
rex  Romam  com  tola  Lombard 
potenter  fubingaueraL 

Porro  imperator  Martianosi 
fuis  hominibus  eft  oci^fas. 

In  diebos  Ulis  inventnm  efi 
Jerofolimis  caput  beati  Jobautf 
baptifte  a  dnobus  monadiis. 


Anno  domini  cccc®  Ix  Lti 
ioipmam  eft  adeptos  et  x^ 
annis  regnaoit 

Poft  Leonem  papam  foctos  eil 
papa  Hüarius,  polt  quem  Siopü' 
dtts. 

Tbmpore    iftins    impentori^ 


1  IL  dar  amb.  2  MAH.  geladen;  Br.  ghdadeth,  Bb6.  ghelmdet  S  ^ 
Bome.  4  H.  warn.  5  UA.fehU  des  n.;  A.  bloß  dei.  6  M.  wirdich  r«ß 
se  wähl  ka7fer  tob  der  ehr.  d.  r.  7  fi.  jr.  8  Br.  kraaheit.  9  MA.  v*>^ 
H.  mez  an  das.  10  G.  dideric,  B.  tidericli  ete.  11  H.  der  Goclm  k^  ^ 
d^  gAt  kflBg,  fekU  M.  12  IIA  g«waii  R.  IS  ftkü  Br.  14  A.  li^^  Ufli 
Ib  Br.  BiaiiBe  =  M.  16  BbG.  bL  17  b.  fdaen  t,  G.  Uieodofy  des  eiftts 
16  IL  fendeD,  A.  gewonnen.  19/e^  BrBb.  20  Br.  bapta,  HA.  (kat  Jök.  {+^ 
tiftB  A.)  banpt  (+  des  tanifer  M.).  21  BbG.  do.  22  bMAU.  /e»»^ 
.  «  •  dafate  (s=  L.).  23  G.  Ton  d^  bort  mfes  bHen,  M.  tob  ehriiles  gepol 
H.  ▼«  der  gepnrdt  (ohne  cbr.);  A.  fehk  In  dem ....  gebort  24  BbOlUH- 
•B.     25  bloß  ^dwt,  Br.     26  H.  Tnd  darnach.     27  BbG.  defes,  IL  dits. 

•  Siek  &  7S,  ^f.    **  mUehr.  tybericos  (b  dtuxkOriektn). 
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te  ^  keifere  ^  ni  dntndere* 
i  des  keiferes  gebode  vaii 
nftantinöpole. 
n  den  filyen  ^  tiden  vanl-  ^ 
1  vor  yifke  in  deme  wttere, 
den  ^^  was  gefcreven  Jode- 
m  krökefchen  lalinifchen  ^ 
tale  Tan  drdn  '  hunderden 
le  vif  unde  fesUch  jdren,  in 
inich  min. 

>e  keifer  Ldö  fatte  finen  ne- 
t  L^önem^  tö  keifere^^  unde 
f.  11 


nS  faerunt  inperalorea,  mnf- 
qnifque  polt  aKam  ex  preceplo 
Conftantin<^lilam  imperaloris. 
In  Ulis  etiam  didius  pifcea 
quatuor  in  qnadam  aqua  fönt  in- 
venti,  in  qoÜNis  fcriptas  erat 
numerus  hebrayce  grece  el  la- 
line  CGC  et  Ixy  annonun  paulo 
minus. 

Leo  imperator  nepotem  funm 
Leonem  iraperatorem  ftaluit  et 
mortuus  eft.  Porro  Leo  fe- 
cundus  patrem  fonn  Zenonem 
ftatuit  imp^atorem  et  pofiea 
mortuus  eft. 

Anno  gratie  cccc  Ixx  Zeno 
imperator  bctus  eft  et  xtl  reg- 
nauit  annis. 

Temporibus  fnis  Rome  fuit 
imperator  Auguftadus. 

In  ilüs  diebus  Othecarus  de 
terra,  que  nunc  appellatur  Au- 
ftria,  cum  exercita  magno  in 
Lombardyam  uenit  et  terram  to-^ 
tarn  optinnit    * 

cumque  yideret  Auguftulus 
Romanus  imperator,  quod  fibi  ex 
equo  non  poffet  occurrere,  re- 
liquit  imperium  ficque  regnum 

3  B.  anderen  ete,      4  fekU 


n  deme  .cccc.  Ixxvijire" 
nd  quam  an  dat  rike  unde 
ts  dar  an  festein  jär.  i* 
b  fin^n  tiden  was  td  Röme 
ifer  Auguftulus. 
In  den  tiden  ^^  Ödacker  ^ 
n  deme  lande,  dat  ^^  nü  hdtet 
'terrlke,  quam  mit  grdteme 
re  in  dat  laut  *^  td  ^  Lanc- 

trden  unde  gewan  dat  laut  ^^ 

le.  »> 

Auguftulus,  >i  de  keifer 
^n  **  RAme,  dd  he  eme  nicht 
ederftän  ne  mochte,'^  he  vor- 
ch  des  rikes.  **  Alfd  vordarf 

^  BrG.  achte  eie,      2  MA.  pabft. 
Br.  Hanta,  MA.  Tie.      6  A.   dem.      7    BbMAH.  ynd  lat      8   BL  vier. 
^Wl  Zenonem.     lö  H.  m  neuen  cn  keifer;   A.  fehlt  se  k.      11  H.  tu 

»t  do  felb.     12  O.  T«n  godes  bort;    A.  fehlt  In Un.      18  fehlt  Bb; 

^*  IxzTi.  iar.  14  Q.  feinen  t  15  MA.  obom  Otaker,  H.  Ottacker.  16  Br.  dm. 
'  B.  fehlt  in  d.  1.  18  H.gen.  19  MA.  esalles.  20 fehüU.  21  H.  Do  A, 
^  M.  ze.  23  MA.  im  nicht  chonde  w.  ft.  24  MA.  er  t.  Ach  d.  r., 
^«  Ätt  Y,  er  ach  d*  r. 
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dat  rdmifke^  rtke  an  defeme^ 
Auguftulö,  dat  wol  gehöhet ' 
was  wilen  *  van  *  deme  gro- 
ten  Auguftö. 

Ödacker  hdit  ^  dd  ^  dat 
rike  mit  gewalt  weder  den  kei* 
fere  van  ^  Conftantinopole, 
wante  ^  Diderich  van  Berne 
van  des  keiferes  orloge  *®  vor- 
drer "  Ödackere  unde  fin 
here  unde  he^^  behalt  ^^  dat  rike 
&n  jar  unde  dritich  ^^  mit  der 
Düdefchen  ^^  helpe. 

In  den  filven  ^^  tiden  Clodo- 
veus  "  de  koning  van  Vranc- 
rike  wart  kerften  ^^  mit  allen 
finen  lüden  van  der  predikihge 
fente  Remigij. 

Nä  deme  pävefe  Feiice  wart 
Geldfius:  de  makede  hymnos^^ 
unde  prefacidnes  *^  unde  trac- 
tus.  " 

In  den  filven^'  tiden  de  koning 
van  Affricä  vordrÄf  **  van 
fime  lande  ^  dre  unde  dritich  '^ 
bifcope  '*  unde  fn^t  en  flt  *^  de 
tungen.  Dd  gaf  en  got  de  gäve,*® 


romanum  periit  Tub  Aoguftok 
quod  antea  glorioFe  fub  maon 
fuit  exaltatum  Augufto. 

Extunc  Othecarus  contra  C» 
flantinopolitanum  imperatorei 
optinuit  Imperium. 
Donec  Thidericus  de  Berne/ 
qui  knperatoris  agcbat  belioin. 
Othecaritfm  eiecit  et  ipfe  ilDp^ 
rium  Romanum  xxx  et  i^  anoo 
auxilio   Teutonicorum    optioBä 

In  diebus  illis  rex  Francie 
Clodoueus  **  ex  predicalione 
fancti  Remigii  cum  omni  popol« 
fuo  credidit  et  factus  eil  ChrifÜ- 
anus,  deo  deuote  feruiuit 

Poß  Felicem  papam  factus  eli 
papa  Gelafius,  qui  ympnos  pre- 
fationes  et  tractus  compofoit. 

Eodem  tempore  rex  Affrice 
trecentos  et  xxxiiii*»'^  epifcopos 
de  terra  fua  propulit,  quos  onmes 
liCn)gwis  miferabiliter  motibnit, 
quibus  deus  hanc   contulit  grir 


1  fehlt  MA.  2  fehlt  A.  8  Br.  ghebodet,  B.  gehodet,  6.  geboget, 
MAH.  gebShet  {L  L.).  4  G.  ettewanne ;  fehlt  Bb.  5  MA.  an ;  H.  fehlt  du 
wol  .  .  .  Auguftulo.  6  AH.  bebielt  7  fehU  H.  8  fehU  H.  9  A.  wenn. 
H.  vxicz,  M.  zu  für.  10  b.  orloge  inde  orloue;  H.  krieg.  11  Br.nor  dwne«. 
12  fehk  BbGMAH.  IS  M.  bieh.  U  AH.  ains  vfi  dreiOlg.  15  A.  der  i 
lat  16 /eA/f  BbMAH.  17  BrMA.  Clodonens,  A.  Clondonens.  18  H.  «& 
kr.,  MA.  wart  ehr.  Cl.  der  k.  v.  fr.  19  BrBGMA.  ymnos.  20  A.  pfcoe8,M. 
fiallen  melTe.  21  bH.  fe?at  Nach  d.  p.  .  .  .  tractos.  22  fehlt  M.  23  M4. 
rertraip  d.  k.  r.  A.  24  v.  f.  1.  fehlt  MA.  26  B.  occ  tu  xauüi«»  ö-  ^ 
hundt  yn  viere  vfl  drittiob;  MAH.  (+  L.)  xxxiiii.  26  fehU  M.  8?  ^^* 
ab.    28  BMA.  gn&de. 

*  Br.  am  Bande  Dideriklyan  berne.    ^*  Sdtohr.  ClonodMi. 
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t  fe  doch  *  wol  *  fpreken^ 
Dchten  dne^  twd,  de  mit  wive^ 
iwuUen  wären :  ^  den  nam  got 
>  gäre.  De  koning  fatte  an 
e  ftat  andere  ^  keltere  bi- 
)pe,  ^  wante  he  fiWen  ^  dn 
(ttere  was.  DU  fcref  ^^  fente 
regörius  in  dialogö..  Dar  nä 
irf  ^*  de  keifer  ZÄno  ^^  unde 
arl  begraven.  ** 
In  derae  .cccc.  xcij.  järe^* 
naftäfius  quam  an  dat 
ke  unde  was  dar  an*^  fe- 
ine unde  twintich  jdr. 
In  den  tiden  was  Diderich'^ 
Rome  koning,  mit  des  keire- 
IS  willra  van  Conftantinö- 
ole,  dö  he  Ödackre  gefla- 
en  "  hadde. 

De  keifer  i»  Anaftäfius 
as  en  kettere;  dar  td  ^^  de 
öningDiterich,  den  man  hÄl*® 
an  Berne. 

M  pftvefe"  Geläfius  wart 
naftäfius  pdves.  Do  he  ßarf, 
ö  wart  ^n  ftrit  tö  Röme  umme 
al  pävesdom  ^»  twifken  Lau- 
enciö  unde  3ymmachd,  dat^« 
wede  drd  jÄr.  dar  umme  wor- 


tiam,  qnod  poftea  bene  loqm 
poterant,  exceptis  duobus,  qni 
cum  mulieribus  *  coquinati  ** 
erant,  rex  autem  in  locum  ipfo- 
rum  hereticos  fubrogauit  epi«- 
fcopos,  quia  et  ipfe  hereticus  ex- 
titit,  ficut  beatus 

Gregorius  in  dyalogo  defcribit. 
poftea  vero  Zeno  imperator 
mortuus  eft  et  fepultus. 

Anno  domini  cccc  xcu.  Ana- 
ftafius  ymperator  eft  conftitntus 
et  XYVii.  annis  regnauit 

Temporibus  iftis  Tydericus, 
poftquam  regem  Othecarium  oc- 
ciderat^  [et]  confenfu  conftan- 
tinopolitani  imperatoris  factna 
Ceft)  Romanorum  Imperator. 

Ifte  Anaftafius  imperator  et 
Tydericus  Romanorum  rex,  quem 
de  Berne  nominant,  ambo  here* 
tici  fuerunt 

Poft  papam  Gekflum  factus  eft 
papa  Anaftafius,  mortoo  vero 
Anaftafio  lis  maxima  pro  papatu 
eft  orta  inter  Laurentram  et 
SymCm)achum,  que  tribus  per- 
durauit  annis.    Multi    etiam  de 


1  G,  ie  doch;  fehlt  MA.  2  fefUt  G.  3  H.rcdü.  4  H.  wan,  MA.  wan 
^.  ö  Br.  wine,  BbG.  winen,  MAH.  weiben  (/iL.).  6  b.  a*  «alle  körnen,  H. 
u^fif  A.  geuiel,  M.  beliben.  7  fehlt  A.  8  MA.  chetzer  ze  pifch.;  H.  ander 
»fcholf  die  warfi  aU  chetzer,  9  H.  felb«  auch.  10  MAH.  fchreibt.  U  fehlt 
^  12  Br.  feao.  13  u.  w.  begr.  fehk  bMAH.  14  G.  van  godes  gebort; 
^.  fehk  In  .  .  .  iar.  16  fehlt  M A.  16  b.  yä  berne  =  MA.  (Mi,  niKhhsr.J 
^'  MA.  erOagen,  H.  verlegt,  18  Br.  keifere.  19  Bb.  vnder  dar  to,  H.  vfl 
l«ro«n,  G.  Tnde  oe,  M.  vn  anch,  A.  vn.  20  H,  halft;  Bh.  fehk  d,  m.  h, 
^1  MAH.  Nach  dem.     22  M.  diu  ^ahCtai.    23  M.  dak  VrHng. 

•  8kh  Jmn.  S.    ••  Edfchr.  comq'aaU. 
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den  ^  vele  lade  döt  geflagen, ' 
wante  de  koning  DIterich  ft»- 
degede^  -Symmachum  tö  pd- 
vefe  unde  makede  ^  Lauren- 
cium  td  bifcopä.  unime  defe 
twiheldicheit  ^  Mras  Pafchä- 
fius  fdle  des  heiligen  mannes, 
alfd  fante  Gregorius  fcrift,  ^ 
in  deme  helle vüre. '' 

Nä  deme  pAvefe  ^  Symma- 
chd  wart  ^  Omisda  päves.  '^ 
de  fende  fine  boden  td  deme  kei- 
fere  AnaftAfiö  unde  fculde- 
gede  ^^  ene  umme  fine  ketter ie. 
dat  Yorfmäde  eme.  ^^  dar  nft 
fldch  ene  ^'  dat  weder,  dat  he 
ftarf  alfö  &n  unfslich  man.  ^^ 

In  deme  .d.  xix.  järe'^Ju- 
fttnuSfdn  wolkerften  man,'* 
quam  an  dat  rike  unde  was 
dar  an  achte  ^^  jAr. 

Mit  defeme  *^  keifere  fUede- 
gede  ^^  de  pAves  Ormifda  den 
rechten  löven.  ^ 

Nä  defeme'^  pAvefe  0  r  m  i  s  d  a 
wart  ''  Johannes  '*  päves. 
De  keirer  ^  Juftinus  gebot, 
dat  man  aller  '^  kettere  korken 


populo  occidebantur, 
quia    rex  Tidericus  SymCm)a- 
chum  papam  ftatuit  et  Lauren- 
tium  epifcopum  decreuit  effe. 
Propter  hanc  igitur  diffen&onem* 
anima  Tancti  viri  Pafchafli, 

ficut  beatus  Gregorius  fcfibit^ 
in  igne  purgatorio  fttit 
Polt  SymCm^achum  papam  fac- 
tus  eft  papa  Hormirda,  qui  ftatim 
legatos  fuos  adAnaftafium  impe- 
ratorem  dirigens  [et]  pro  hercfi 
fua  eum  acriter  arguit,  quod  ilie 
dure  accipiens  audire  contempfit. 
poftea  uero  a  fulmine  perculTus 
interiit  et,  ficut  meruerat,  cum 
maledictis  ad  ihferna  defcendit 

Anno  domini  .dxix.  Juftinus 
homo  katholicus  Imperator  eft 
electus  et  regnauit  viii.   annis. 

Per  iftum  ergo  imperatorem 
papa  Hormifda  fidem  catholicam 
roborauit 

Poft  papam  Hormifdam  factus 
ßft  papa  Johannes. 
Porro  Imperator  Juitinus  precepit 
omnes  ecclefias  hereticorum  fir- 


1  BbG.  dar  wart  =  MAH.  2  A.  «efl.;  MA.  ze  tode,  fehli  H.  3  H. 
macht.  4  fehlt  bH.  5  Bb.  twiunge,  G.  mifTehellunge  sz  MAH.  6  Er.  fcrif, 
0.  fcrift,  H.  fcbreibt,  MA.  fpricht;  B.  fehli  des  h.  m.  .  .  .  fcrift.  7  EL 
Wies.  6  fekU  A.  9  fehlt  Bb.  10  fehlt  bMAH.  11  H.  ftrafften  In.  12  H. 
im  vaft.  18  BbU.  oc  ene.  14  BL,  alfo  (+  ▼An  0*)  rechte  en  vil  ynfalioh 
man,  vhu  AUes  b  fehlt,  lö  G.  van  godes  bort;  A.  fehlt  In  .  .  .  iar. 
16  fehlt  MA.  17  BrG.  achte  etc.  18  Bb.  deme.  19  H.  befttttig;  Br.  fta- 
deghede.  20  G.  gelonen  =.  MA;  K.  fehlt  d.  r.  g.  21  BbGA.  deme,  fehlt 
MH.    22  A.  was.    28  Br.  de  iohea.    24  Br.  keifere.    26  A.  d^  fehlt  M. 

^  Bdfehr*  difcentionem. 
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lote  ande  dat  man  weder 
te  ^  rechte  kerflene  ^  bifcope. 
»  dit  ^  de  koning  Diterich 
rnam,  he  fände  deme  keifere 
ftinö  den  päves  Johannem 
de  umbdt  eoi,  ^  of  he  den 
Iteren  ^  ere  kerken  näme,  ® 
wolde  al  dai  volc  ^  döt  ^ 
n,  dat  rechte  gelövich  ^ 
Ire.  '0 

In  den  tiden*  Ui  de  koning  ^^ 
derich  d6t  fl^n  tö  Röme 
mmachum  patricium^^  unde 
n  guden  meiftere^^  Boötium. 
ftervede  **  och  den  päves 
hanneni  huugeres  in  deme 
rkensrei  dar  nä  ftarf  de  ko- 
iig  ^^  Diderich  gäes  '*  dd- 
s.  Dil »«  was  Diderich"  van 
Brne  Ditmäres  *®  föne,  van 
s^^nechte^'^de^Amelunge»« 
lÄmen.  Swe  *^  mdr  wille  we- 
rt **  van  fime  flechte  '"  unde 
in  '^  fime  orlagc,  "  de  lefe 
ifloriam    Gothdrum.  '^^    It 


miter  claudi  et  katholicoa  ipfos 
in  fedes  fuas  reftitui. 
Qnod  cum  rexTidericusaudiffet, 
ftatim  Johannem  papam  ad  impe- 
ratorem  Juftinum  duxit  mandana 
ei,  quod  fi  ecclefias  hereticorum 
Clauderet,  ipfe  omnem  populam 
katholicum  occidere  vellet 


Occidit  eodem  tempore  Rome 

SymCni>ichum  patricium  et  ele- 
gantem magiftrum  Boetium 

et 

Johannem  papam  in  carcere 
fame  fecit  interire  et  ipfe  non 
muito  poft  tempore  fubitanea 
fublatus  eft  morte.  Ifte  fuitTyde- 
ricus(de  Berne),  filius  Thietmari, 
de  cuius  generatione  defcende- 
runt  Amelungi.  Si  quis  vero  de 
progenie  ipfius  et  de  beilis,  que 
geflit,  amplius  fcire  cupierit,  hi- 
floriam    legat    Gothorum.    licet 

1  fehü  Br.     2  fehU  MA.      3   H.  daz.      4  fehU  BbA.      5  Er.  kctheren. 

A.  zfi  fcfaluzze,   M.  hiez  yerniezzeo.      7  fehlt  MA.      8  MAH.  ze  tode,  H. 
9^  zu   KU  Rom  und  läßt  dafür  au8   daz   r.  gel.   h.  .  .  .  ze   tode   Tlahen. 

B.  lonich.     10  b.  regte  gelouen  hedde  =  MA.      11  fehlt  A.      12  M.  dar 
1  Patricia.     13  Br.  meiftere.     14  G.  fterfde,  b.  dede,  MA.  tot,  H.  lies  a.  d. 

Job.  fterbn.  15  Br.  godes,  B.  gbaes  etc,  Qr,  fügt  zu:  alfo  de  paues 
hes  bat  vor  fineme  ende  vnfen  h^-en  got  dat  he  de  xpenen  wroke  ov^ 
*o  bofen  man.  do  wart  he  hinen  gcvort  och  funlike  in  vulkanü  de  dar 
'it  Im^  mJ  etelike  lüde  fprcket  dat  dideriez  van  beme  noch  in  d^  helle 
II«-  16  H.  daa.  17  G.  de  dideric.  18  G.  djedmares.  19  Br.  den,  H. 
-na.  20  MAH.  gefleht.  21  fehlt  A.  22  M.  amblung.  A.  amlug,  H.  Ame- 
ingfis  23  G.  Swe  fo,  M.  Swer  nn(n  AO-  24  H.  mer  well  wiffcn,  A.  Wer 
on  von  .  .  .  orliag  well  Wifln.  25  MA.  von  finem  leben  vnd  von  finem 
efl«bt,  26  fehU  G.  27  H.  krieg;  BbG.  finen  orloghen  (/*.  L.).  28  M. 
»e  Hiftori  gottonini,  A.  hyftoHe  Gokor,, 
l^k.  Cbron.  |^ 
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Wirt  doch  ^  van  eme  manich  lo- 
gen *  lale  *  gedan.  *  he  het 
van  Berne  6c,  ^  wante  he 
aller^rft  Berne  gewan  unde 
dar  ^  iJt  bedwanch  al  ^  de 
lanl.  *  Er  wären  de  Goten  ^ 
unftaede/"  van  lande  to  lande,  ^^ 
wante  fe*^  federBurgunden  ^* 
gewonnen,  dar  fe  noch  hildes 
dages  ^*  inne  wonet..  ** 

In  den  tiden  was  funte  '^  Be* 
nedictus,  de  hiiige  abbet,  van 
des  "  wunderen  unde  levende  '® 
fcrivel  funte  Gregörius.  *^  Dd  ^ 
was  pdves  fente  Felix,  de  was 
ahlerane  '^  fente  Gregörii.  Dar 
nä  wart**  Bonifacius  **  p^- 
ves.  "  dar  nd  ^*  Johannes.' 

Juftinus  de  keifer  ^"^  fatte 
finen  fufterfone^^  Juftiniänum 
td  keifere  ^^  unde  ftarf. 

In  deme  .d.xxvij.  järe  van 
godes   bort  ^    Juftinidnus 


quam   in 


29 


dat   rfke'unde 


multa  de  eo  fcripta  funt  menda- 

cia.   Vocabatur  etiam  de  Berne, 

quia  ciuitatem  illam  primo  opti- 

nuit  et  de  ea  totam  terram  fibi 

fubiugauit. 

antea    vero   Gothi   de   loco    in 

locum       pergebant      inftabiles 

quoufque  Burgundiam , 

in  qua  hodie  refident,  per  bella 

optinucrunt. 

In  tempore  illo  beatus  Bene- 
dictus  abbas  extitit,  de  cuius  vita 
et  miraculis  fanctus  (Gregörius 
feribit.  Tunc  fanctus)*  Felix  papa 
beati  Gregörii  ätavus  **  ecclefie 
prefedit  romane,  cui  fucceffit 
Bonifacius  et  pbft  illum  Johan- 
nes. 

porro  Juftinus  imperator  filium 
fororis  fue  Juflinianum  impera- 
torem  conftituit  et  ipfe  poflea 
mortuus  fuit. 

Anno  doroini  .d.  xxvii  Jufli- 
nianus  imperium  efl  adeptus  et 
xxx^  et  VIII  annis  regnauit. 


1  MA.  nAcb.  2  Bb.  gbelogben,  MA.  gelogen,  A.  gelogns.  3  M.  mehre, 
A.-  m^.  4  Bb.  dftn,  H.  getan,  MA.  gefait  5  BbG.  och  van  b.,  H.  fehU 
anch.  6  G.  dat.  7  fehlt  BbGMAH.  8  HA.  diu  1.  betw.  9  H.  Gochi, 
MAH.  die  gÄten.  10  M.  de  ftede,  H.  vnd  ft^t,  A.  mre.  11  Bb. /«Äfe  to 
lande;  H.  lanndii.  12  fehU  H.  13  Br.  bnrgunde,  BbMA.  burgnnde,  G. 
burgundiam,  H.  Burgundn.  14  A.  b.  ditz  t.,  G.  bloß  hnde,  H.  hiut.  15  Bb. 
fitten,  G.  fittet,  MAH.  fizzent,  L.  refident.  16  fehlt  A.  17  A.  de.  18  A. 
fehlt  u.  leben.  19  A.  f.  Gr.  fcbr.  20  Dar  nauch.  21  G.  alder*  vader,  H. 
edel  vnd  vater,  MA.  eider  danne.  22  A.  was  baubft.  23  M.  fant  B.T 
Bb.  fente  gregörius.  24  MA.  vfi  dar  nach.  25  A.  J.  ftarb  vn,  H.  kom  an 
das  Reich  der  faczt.  26  MAH.  finer  Twelter  Tun.  27  A.  ze  k.  J.  28  G. 
van  d^  bort  vnfes  herren,  MA.  von  d^  geburt  vnfers  h^ren;  K.  fehlt  In  . . . 
herren.     29  BbGMAH.  an. 

*  HdCchr,  Lude  wegen  gleichen  Wortes,     **  Hdfchr.  ad  atlaous. 
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is  dar  an  driltich  unde 
hte  jÄr.  * 

He  bögede  ^  wol  dat  rike 
RömeandetdConrtantfnd- 
le.  he  bedwanc  *  Perfas 
de  Yordref  van  Lancbarden  de 
)ten.  *  he  wan  *  och  Affri- 
m  weder,  he  *  makede  och 
t  manfter  tö^  ConTtantinö- 
)\e  ^  tö  funie  Sophien: 
me®  ne  mach  nen  '^  werk  ge- 
;en.  "  He  falte,  ^*  dat  negßn** 
ttere  noch  negen  **  riddere 
wffire. 

He  famnede  ^^  6ch  de  lois  ^^ 
in  allen  boken  *'  in  6nen  '* 
ike,  dat  h^'Mnftitüta. 

B  is  w  de  keif  er,  den  *^  des 
chtes  "  JierCr)en  *'  vor  ^*  allen 
Jiferen  eret. 

De  filve  keifer  "  v^l  an  ^« 
le  ketterfe.  dar  van  brächte  en 
tnte '^  Agapitus'*  de  pÄves. 
e  paves  *®  faadde  td  banne  ^ 
i«'^  den  bifcop  van  Conflan- 
n^pole.  Dar  nä  wart  paves 
ilverius:  '*  den  vorfände  de 


Ifte  Imperium  romanum  et 
Conftantinopolttanum  gloriofe 
exattauit  et  Perfas  fibi  fubdidit. 
et  Gothos  de  Lombardia  abegit 
Hie  etiam  AfTricam  imperio  re- 
cuperauit  et  monafterium  fancte 
Sophie,  cui  nichil  conparabile, 
Conftantinopoli  erexit. 

Ifte  ftatuit,  quod  nee  heretici  nee 
milites  erant.  * 

Hie  etiam  leges  in  vnam 
volumen,  quod  inftituta  dicitur, 
collegit,**  que  prius  per  plures 
libros  difpenfa  fuerantCO 
propter  qnod  domini  legum  hunc 
imperatorem  fuper  omnes  alios 
reuerenter  faonorant 

Ifte  idem  imperator  herefim 
quandam  inciderat,  a  qua  fanc- 
tus  Agapitus  papa  ipfum  velo- 
citer  abftrahebat  Idem  papa 
Conftantinopolitanum  execraue- 
rat  ***  epifcopum.  pofl  hunc 
factus  eft  papa  Siluerius,  quem 


1  Bb.  fehlt  iar.     2   H.    der  h^cht.      3   MA»  gewan.      4   G.   gothen,  H. 

ocbos,  M.  guten,  A.  gfltfi.     5    BbGMAH.  gewan.     6   M.  vnd.      7  A.  datz. 

A.  datz  C.  d.  m.     9  M.  dem  werch.     10  G.  nebeln,  MA.  debain,  H.  kain. 

1  H.  geleicb;  M.  in  der  werft,  A.  in  dif^  w.     12  MAH.  Er  f.  aucb.    13  Bb. 
^^y  G.  nebein,  B.  debain.     14  G.  fehlt  n.  n.,   H.  fehlt  cbetzer  n.  debain. 

5  Br.  be  ne  f.      16  A.  gefetzt,  H.  Lüche.      17  k,  fehlt  v.  a.  b.      18  BbG. 
^'    19  M.    daz  do  baizzent.     20    H.   bies.       21    GM  AH.    den,    BrBb.    de. 

2  M\.  reicbes.     23  GMAH.  b^ren,  BrBb.  ere.     24  M.  vii.     25  Br.  keifcre. 

6  BbMAH.  in.     27  M.  d^  pabfC    28  Br.  agipitus.     29  A.  D.  felb  p.     30  H. 
a  den  pan.     31  BbG.  gbedan  =  MAH.     32  Bb.  fente  f.,  G.  filuerinus. 

*  Mdtchr.  erat.     **  HdCchf,  colligit.     ***  HdCchr,  ex'ta  |  ue^at, 
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In  den  filven  ^  ttden  wart ' 
fd  gröi  «n  vUt,  »  dal  nd  n«n  ^ 
fö  gröt  ^  ne  wart  fint  ^  N6^s  ^ 
tiden:  deTivere  ging  töRAme 
over  de  müren.  ®  dar  •  vlöt  *® 
dn  drake  ^^  mit  velen  flangen 
wante  ^^  an  ''  dat  mere.  Dar 
na  wart  "  de  ^*  gröke  fterve, 
de^^  in  den  böken  hdt^^  inguina- 
ria,  ^^  wante  it  den  laden  in  den  ^* 
navele  fcä.  *^  dar  van  **  flarf  ** 
jnanich  hundert. '' 
De  päves  ^^  Peldgius  ftarf  dch 
dar  van.  Nä  em  wart  .pdves  '^ 
de  gröte  Gregörius  ^  mit  des 
keireres  willen,  wante  he  fin 
vaddere'^  was.  Sente  GregA- 
rius  fatte  '^  dA  '^  letaniam 
majArem  '^  ni  paTchen:  *^  dA 
verging  '*  de  *'  rterva  Dit  ** 
ifi  finte  GregArios,  de  TA^&vele 
bAke  gemaket  ^  hevet  unde  go- 
des  dAneft  '^  wol  gehAget  ^^ 
hevet  **  mit  fange.  *^  he  fcAp*^ 
dat  mentA  der  miffen^  finget  ^^ 

1  f9hU  bMAH.  2  MAH.  was. 
▼1.,  MH.  fo  gr.  üntfldt,  A.  fmfl&t 
5  M.  gr^szerev.     6  6MAH.  fider.     7 


Eodem  tempore  Tanta  inuida- 
tio  eft  facta,  qoanta  a  teaiporibus 
Noe  Cnon)  vifa  efl  nee  audita: 
Tiberis  quoque  alueum  fimn 
egrediens  fuper  muros  vrbb 
Rome  influxit  atque  Draoo  mag- 
nas  cum  muUitudine  ferpentmn 
per  Tyberim  in  mare  defeendiL 
Subfeqota  eft  e  ueftigio  clades, 
quam  iCn)gwinariam  vocanL  * 

et  primum  omnium 

Pelagium  papam  perlulit  et 
multa  milia  hominum  Cne  mora 
extinxit.  Poft  Pelagium  Gregorius 
magnus  ex  confenfu  imperatons, 
cuius  filium  de  facro  fönte  leua- 
uerat,  papa  efl  electus.  Qui  fta- 
tim  letaniam  maiorem,  que  in  die 
marci*^  agitur,  inftitult  et  6c 
illa  peftis  duriflima  in  populon 
feuiro  ceffauit.  HiceftGregorios, 
qui  multos  libros  compofuit  et 
diuinum  olBcium  decenter  ordi- 
nauit  Statuit  enim,  quod  in  miffa 

8  Bb.  To  grot  ytöt,  G.  fo  gr.  waffer 
4  G.  nechen,  M.  dehain,  fehU  AH. 
G.  noe.      8    M.  vber  in  das  mere  (f. 


nachher).  9  BbG.  dat  10  BbG.  ylot  och,  H.  flos  anch.  Hb.  drake  ine. 
18  H.  vncz,  MA.  fehU  de  maren  . . .  wante.  18  BbMAH.  in.  14  M.  obom. 
16  G.  dir,  MA.  daz,  H.  ein.  16  MU.  das,  fehü  A.  17  A.  hieu  ez. 
18  M.  pedis  JDgT.,  U.  Ingamaria.  19  BbG.  deme  =:  MA;  H.  den.  SO  B. 
ghercha  et€,,  M.  lach.  21  M.  vnd  <(o  ▼on.  82  A.  v^darb.  88  MA.  h. 
menrch.  24  fehlt  A.  25  fehU  M.  26  M.  fant  Gr.  27  B.  genadere,  G.  ge- 
oaddere,  MAH.  geratter.  28  Br.  fante.  29  M.  die.  30  grost'n  Letaael 
81  MAH.  Oftem,  b.  feixt  zu:  de  uafte  inde  de  bedenart  ap  fente  raarekus 
dag.  Vglh.  82  MAH.sergie.  38  MA.daz.  34  MH.  Das.  8Ö/eAftGMAE 
86  A.  macht  {ohne  hat).  37  A.  got.  88  A.  hdoht  89  fehit  BbA.  40  MAH. 
gefang.  41  A.  Tch.  auch.  42  H.  cUrfür  Er.  48  M.  (luig,  A.  f&ng,  H.  Tang. 
*  Bäfehr,  uocauit.    **  HdCchr.  marti  C=z  Martis?  /*.  Arm,  Si). 
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kineleifon  unde  ^  aUei4iA  iinde* 
pater  nofler. 

In  den  tiden  dekoning^  Gund- 
ram  van  Vrancrike  jagede 
in  Aeme  ^  walde  nnde  legede  fic 
tMpen  an  ^  dnes  ^  ridderes 
tc6x  bi  önen^  beke.  de  filye  rid* 
dere  ^  fach,  wo  ^  in  worui 
kröp^^  deme  koninge  Hütern  mun- 
de, he  ^*  wolde  over  dne  ^'  beke 
kripen**  unde  he**  ne  mochte.^* 
de  riddere  tdch  fln  Twört  üt 
mide  legede  it  over  de  *®  beke. 
dar*^  kröp  over  de  worm  unde 
ging  an^^  dnen  berg.  he*^  quam 
aver  weder  *®  in  des  koninges 
munt.  De  koning  irwakede  '* 
dar  *'  unde  fegede,  w6  eme 
drörode,  *'  dal  he  over  £ne 
ffeme  ^  brugke  ginge  in  ^^  dnen 
berg,  dar  vant  he  vele  goldes.  '^^ 
De  koning  vor  dA  ^^  mit  flnen 
lAden  in  den  berg  unde  vant 
dar  *^  dal  ^  golt  unde  d^lde  it 
wol  w  mit  gode.  •* 

äente  Gregöriua  Tande  dö^* 


kyrieleifon  alleluia  et  pater  nofler 
canitur  et  in  canone  capitulum 
hanc  igituradieciifememoratur. 

In  tempore  itlo  rex  Gundera«* 
mus  d&Francia  in  filua  fua  exer- 
cuit  venationem  et  iuxta  quendam 
riuulum  in  finum  cuiusdam  mi- 
litiafeproiciensobdormiuit.  Tunc 
idem  milea  videna  vermiculum  de 
ore  regia  exeuntem,  qui  riuulum 
tranfire  cupiebat  nee  poterat. 
fed  miles  extracto  gbdio  fuper 
riuum  pofuit  et  vermiculus  ri- 
uum  fuper  enfem  tranflens  roon- 
tem  quendam  intrauit  et  inde 
denuo  rediens  os  regia  iterum 
eft  ingreffus.  Tunc  rex  euigi* 
lana  dixit,  fe  fornpufaife  quod 
tranfilfet  ponlem  ferreum  et  in 
montem  defcciideret,  vbi  multum 
auri  invenilTeL  Rex  igitur  mon*- 
tem,  de  quo  foropniauerat,  cum 
militibus  fuis  eft  ingreflhs  ibique 
plurimum  auri  reperit,  de  quo 
magnam  partem  propter  deum 
in  fuftentationem  pauperum  de- 
ttote  diuifit 

Porro  fanctua  Gregorius  dire- 


1  fehU  H.  2  M.  Tfi  den.  8  MA.  iagid.  k.  G.  4  M.  eiiMm.  5  OMAH. 
in.  6  A.  ein  feing.  7  Bb.  eneme,  MAH.  einem.  8  fehU  A.  9  MA.  das. 
10  MAU.  chroch.  11  0.  de,  MAH.  der.  12  Br.  ene,  Bb.  enen,  G.  den  s 
BIAH.  13  MAH.  ohrieeben.  lA  fehü  BG.  15  M.  ein  mobt,  AH.  m.  nibt; 
b.  in  kjbde.  16  BbGMAH.  den.  17  MA.  do,  H,  dar  vber.  18  MAH.  in. 
19  MA.  Tfi;  H.  Da  kam  er  aber.  20  MA.  ber  wider,  M.  vber  =  A.  ze 
kaod  vü  wider;  H.  fehlt  wider  .  . .  mant  21  H.  enttwacht  24  fehii 
BrMAH.  28  H.  biet  geträumt,  A.  geträumt  bett,  M.  getr.  wer.  24  G. 
jrferine,  H.  eyiheyne,  M.  eifneyn,  A.  eins  yfnin.  25  A.  vfi  in.  26  MA.  do 
er  Til  g.  fände.  27  fehÜ  MAH.  28  M.  dez.  29  fehU  MAH.  30  fehU  H. 
81  A.  das  er  m.  g.  w.  t.  ifi  mit  de  feine.     32  fehlt  AM. 
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keifere  ^  in  dat  eilende,  wanle 
he  den  patriarchen  üteme  banne 
nicht  läten  ne  wolde.  Dar  nä 
wart  de  päves  Vigilius:  ^ 
-under  deme  *  wart  dat  vifle 
coneilium  *  tö  Conftanliao- 
pole,  dar  mede  ria?degel*'^  wart 
de   kriHenheit» 

Pö  wart  och  gefat  ^   de   hochtit 
to  ^  lichtiniffen. 

In  den  filven  ^  tiden  worden 
twene  hilige  man  geboren:  fe 
worden  beide  bifcope  unde  (tor- 
ven  beide  enes  dages.  dat  was^ 
funte  Medardus  unde  funle  '^ 
Geldardus.  ^^ 

Indentiden  wasPrifcianus,^^ 
de  g6demeiflere,^^unde  Caffio- 
dörus,  '*  de  **  den  faller  ex- 
ponieret. '® 

An  '^  den  tiden  4n  berch  up- 
peme  Rodane  ***  de  logede  '® 
manigen  dach;  uppe  den  ^"  vel 
en  '*  andere  berg  unde  irflöch 
kerken  unde  hils  unde  velen  *^ 
in  den  Roden. 

Nä  deme  pävefe  Pelägiö 
wart  Johannes. 


quia  *  patriarcham  ab  exci« 
municatione  foluere  noloit 
imperalor***  a  fede  fua  exDkj 
coegit  Poft  hunc  factns  4 
papa  Vigilius,  fub  quo  ConfU 
tinopoli  quintum  celebratum  e 
coneilium,  in  quo  fancti  pair 
fidcm  orthodoxam  roborarw 
Tunc  eft  feftum  purificatic« 
inrtitutum.  | 

Temporibus  iliis  nati  funt  lU 
viri  Tancti  Medardus  et  Gbildif- 
dus,  qui  ambo  facti  funt  epifr<!|l 
et  fub  vna  luce  ab  hoc  fecili 
funt  fubtracti. 

•  ^        _ 

Eodem  tempore  fuit  Prifriii« 
et  CalTiodorus. 


ipfb  etiam  tempore  quidam  niort 
fuper  Rodanum  multo  \eva^^ 
inclinatus  fuit,  fuper  quem  tii* 
dejn  alius  mons  cecidit  et  eccl 
fias  et  domos  in  f  Rodanur^ 
deiciens  contriuit. 

Poft  Pelagium  facius  eft  0 
Johannes. 


1  BrBG.  de  keyferinne,  H.dye  kayferiii  ('in  »o«  andrer  Hand),  MA.dUaii«' 
2  M.  vigel,  A.  ßgel,  H.  virgilius.  8  Br.  uii  wart.  4  B.  conrcilinni.  5  B^> 
g]ieftedeghel,  A.  geft.,  Mll.  beft.  ß  Bb.  fat.  7  H.  zu  der.  8  feJOi  MA.  ^^ 
ward.  \Q  fehlt  )A.  11  Bb.gilardus,  H.  Gilgdai-dus.  12  Bb.  fentepr.  l3H.<i<' 
g.  m.  Pr.  14  \,  fehlt  In  d.  z.  .  .  .  Cafllodoms.  15  MA.  die,  H.  der.  K'"^ 
c:(poneirde,  II.  auflegt,  B.  entfchedet,  G.  du4et,  A.  bed&tnd,  M.  v»  1«'^ 
17  GMAH.  In.  18  M.  glut  uf  d.  Jordan  ein  p.,  A.  glut  e.  p.  uf  d.  Ro<i* 
G.  vpme  rodene.  19  II.  lag  auff  d.  Rodan;  b.  de  gelegen  hadde(/.L.).  ^^ 
den  perg.     21  Br.  uelen.     22  BrBbG.  uel.len  (f.  L.),    MH.  vieln,  A.  riel. 

*  HdCchr.  que  dya  |  pat'archä.       **  Hdfehr.  voluit.       ***  EdkhrA*^ 
patix.     f  Ildfchr,  et.    ff  JIdfchr,  Rodonum. 
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1  den  tiden  en  Jode  (tat  ^ 
irüze :  dat  ftac  he  '  an  de 
1.  dar  viot  ül  »  blöt.  *  De 
!  warl  geftdnel,  ^  dat  bldl 
behalden.' 


In  diebus  illis  quidain  Judeus 
ymaginem  dominice  paOlonis 
furatus  fuit,  quam  probris  afflic- 
lain  in  latus  tandem  lancea  *  de- 
fixit,  vnde  ftatim  largiter  fangvris 
profluit  et  fangwis  in  facrario 
eft  reconditus,  et  Judeus  a  Chri- 
ftianis  eft  lapidatus. 

Poftea  vero  morluus  eft  impe- 
rator  Juftinianus. 

Anno  domini  .d.  Ixx«  Juftinus 
imperator  eft  conftitutus  et  reg- 
nauit  XI.  annis. 

Ifte  primum  **  bonus  hoino 
extitit,  pofteo  vero  predo  facius 
multam  pecuniam  collegit 


ar  nä  ftarf  de  keifer  ®  Ju- 

iänus. 

I   deme  .d.  Ixv.  järe   van 

es  bort  ^  JuTtinus  quam 

dat  rike   unde  was   dar 

e  ®  eleven  jär. 

e  was  dar  inne  ^  aller  erft  ^^ 

röd  man.  dar  vA  wart  he  en 

Ere    unde    famnede  ^fcattes 

•  11 

in  finen  tiden  **  Tötila  " 
Goten  koning  ^*  quam  td 
icbarden  **  unde  tdvorde*^ 
ken  unde  munfter. 
le  wan  "  6c  ^®  de  ftat  16  ^® 
me  *®  unde  wonede  **  dar 
B  äne  r6f  unde  äne*«  braut,  2» 
gefcd  van  der  manunge  fente 
ne  die  tos;  de  gewifaget  " 
^el,  *5  dat  R6me  nimmer  *^ 


1  GMAH.  ftal  e.  J.  2  H.  in.  3  A.atis  flozz;  H.  do  floz  bl.  dor  aus. 
ibG.  dat  blot.  5  A.  y^ftainet.  6  MAH.  der  werde  k.  7  G.  van  d$  bort 
es  h$ren  =  MH;  A.  fehU  In  .  .  .  Herren.  8  BbGMAH.  an.  9  Bb.  dar 
.  fthU  GM  AH.  10  MA.  von  erft,  H.  am  erftn.  11  A.  vil  fchatz. 
MAH.  In  den  z.     13  MH.  Totilia,  A.  Cocilia.     14   B.  ghoten,   A.   giW, 

8**»  H.  Gochen.  15  MA.  chom  ze  L.  T.  d.  g.  k.  16  H.  zeftort. 
^'  gewan  =  MAH.  IS  fehk  A.  19  fehU  A.  20  A.  K.  d.  ft.  21  M. 
*j  A.  vand.  22  A.  aine.  23  BbG.  ane  brant  vnde  ane  rof  =  MH.  24  Br. 
enifaghet.     25  fehU  H.     2«  A.'  nit. 

*  Bdfchr,  lanceam.   **  JTdfckr.  primus.    ***  Bdlchr,  Coaia.    +  HdCckr. 
»cfee. 


Temporibus  fuisTotila**^rex 
Gothorum  Lombardyam  potenter 
optinuit  et  ecclefias  ac  monafteria 
funditus  Cdeftruxit).  f 

Optinuit  etiam  ciuitatem  ro- 
inanam,  quam  inhabitans  non  in- 
cendit  nee  eam  depredatus  eft. 
quod  per  momentum  beati  Bene- 
dicti  abbatis  accidit,  qui  prophe- 
tauit  quod  Romanum  imperium 
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inÄr  Idvörl  werden  folde;  ^  fe 
fal  ^  iedoch  van  dage  tö  dage  ^ 
kränkere  werden.  ^  Men  hadde 
dar  vore  gefön  vürege  ^  fcäre^ 
unde  blöt  feinen,  alfö  fente  G  r  e- 
görius  fcrifl  in''  omelid:  „Erunt 
figna  in  fole  et  luna®  et  ftellis"  ^ 
DeKömaBre  klageden  dö^^dem 
keifere  Juftind  ere  not  de 
fende  en  tö  helpe  Narfötem  ^^ 
patricium:  ^*  de  fände  dö^^  in 
Pannöniam  nä  den  Lancbar- 
daeren,  ^*  de  woueden  dd.  ^^ 
dar  mit  des  heres  helpe  ^^  flöch 
Narfes  ^^  Tötilam  i»  döt,  ^^ 
unde  vordröf  de  Goten  ^®  van 
Italiä,  *i  dat  fe  *^  nimmer  ne 
qudmen  dar.  **  Dd  wunnen  **  fe 
Hifpdniam  ^^  unde  Burgun- 
diam  *®  unde  Provinciam:  *'' 
dar  *®  befäten  fe.  fe  worden 
dch  *^  bekdret  van  erer  ketterie 
van  fente  Leandrö  ^^  bi  fente 
Gregörius  tiden.    De  »^  Rö- 


penitus  interibit.  videmos  eam 
tarnen  cottidie  in  viribus  valde 
deficere.  In  celo  autem  vife 
fuerunt  acies  ignee  et  fangwinis 
corufcare.  Sed  beatus  Gregörius 
in  omelia  fcribit  Erunt  figna  in 
fole  et  luna  et  ftellis. 
Porro  Romani  calamitates  fuas 
ad  imperatorem  Juftinum  detu- 
lerunt,  quibus  Narfetem*  patri- 
cium mifit  auxiliatorem,  qui  fta- 
tim  in  PanCn^oniam  mittens 
vocauit  Lombardos,  quorum  au- 
xilio 

Narfes  **  Totilam  occidit  et 
Gothos  fine  fpe  redeundi  de 
terra  abegit. 

Inde  vero  profecti  optinuerunt 
Hifpaniam  Burgundiam  Provin- 
ciam, vbi  hodierno  manent  tem- 
pore. Poftea  vero  temporibus 
beatiGregorii  papeperLeonar- 
dum  epifcopumab  heretica  pra- 
uitate  funt  conuerfi.    Porro  Ro- 


1  G.  fole  w.,  MA.  folt  w.,  H.  foU  zeftort  w.  2  G.  fole.  3  Br^  n.  dage 
to  daghe.  4  MAH.  fehlt  fe  Tal  .  .  .  werden.  5  fehlt  BG;  M.  fiwerig,  A. 
fuxin,  H.  fewrein.  6  fekU  B.  7  M.  an  der,  A. ,  in  der.  8  A.  lana.  9  b. 
fügt  zu  dat  fprigt  zeyge  föle  gefcheyn.  in  d^  f&nne  in  deme  mayne.  inde  i 
de  fterre;  M.  hat  bloß  deutfch  Ez  werdent  an  d^  fvnnen  yü  an  den  monen 
vfi  an  den  ftemen  zaichen.  10  fehlt  MA.  .  11  fehU  Br.;  A.  Narfetfi,  H. 
narfatem,  M.  Narfeten.  12  A.  pficiü,  H.  partricinm.  18  fehlt  A,  H.  Do  T. 
er.  14  G.  lancbarden,  MAH.  Lamparten.  15  MA.  die  da  w.  16  MA.  mit 
der  h.;  dafür  H.  da.  17  A.  er.^  18  Br.  totiliam,  M«  totyliam,  A.  Cöciliä; 
H.  totiliam  mit  der  helff.  19  MAH.  ze  tode.  20  H.  Gochos,  M.  guten,  A. 
gfiten.  21  M.  Lamparten;  BrBh,  fehlt  nnde  .  .  .  Italia  (/.  L.).  22  Ce  fehlt 
Br.  23  BbG.  dat  fe  dar  n.  mer  ne  q.  =  AH.  daz  fi  dar  n.  eh.,  M.  d.  fi 
n.  mer  dar  eh.  24  MAH.  gewunnen.  25  M.  spangeu.  26  MA.  burgundeu. 
27  H.  preuinciam,  MA.  proventz,  A.  brabat.  28  MH.  daz,  A.  Nach  das. 
29  feliU  BbG.     30  M.  leandre,  le^mdre  predig  daz  waz  by.     31  A.  Do. 

*  Hdfchr.  Narcetem.     **  Hdtckr,  M^rtes. 
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re  wrögeden  ^  do  van  hate^ 
rfdtem  ^  patriciam;  ^  de  ^ 
3  ^n  göl  ^  man.  De  keifer  ^ 
de  do  enen  anderen  patricium 
Rdine.  De  keiferinne  fände 
»  lö  »0  Rönre  eren  bref  " 
le  umbdt  dar,  fe  wolde  dat  de 
;efnedene  **  Narfes  **  mit 
m  wjven  **  in  erer  düng  ** 
inne.  ^*  Narfes  de  '^  fprac 
1»  do  ^»  „ich  Wille  »<>  So- 
llen fpinnen  ^nen  drät,  *^  dat 
ene^^  nimmer  m^r  ^'  töbreken 
mach". 

He^^  fände  dd  inPannöniam 
i  *^  den  Lancbardasren  *^ 
ide  umbdt  an,  dat  fe  quämen 
i  Ualiam  unde  en  dat  lant  '^ 
adden.  **  fe ,  vören  dar  in  *^ 
dl  wiven  *^  unde  mit  Rinderen, 
gewannen  Meilan  ^^  unde 


31 


mani  maledictionis  eos  infU- 
gante  *  Uaore  Narfelem  patri- 
cium Timm  probum  et  honeflum 
apad  imperatorem  detulerunt 
qui[bus]  ftatim  alium  Romam 
mifit  patricium.  Imperatrix  eliam 
Uteras  fua&  Romanis  dirigens 
mandauit  eis  dicentes  Volumus,  ut 
Narfes**  eunuchus  in  fpeluncam 
veftram  veniat  et  cum  operatri- 
cibus  veftris  ***  iugiter  ibi  fila 
trahat  at  ille  refpondensaytBgo 
Sopbye  vnum  filum  nem,  quem 
in  perpetuum  non  poterit  con- 
fringere. 

Statimque  mittens  in  PanCn)o- 
niamvocauitLombardos  mandans 
eis,  quod  venirent  in  Ytaliam  et 
terram  f  acciperent  poffidendam 
ac  illi  cum  ff  mulieribus  et  par- 
uulis  proficifcentes  venerunt  in 
Ytaliam  et  optinuerunt  Mediola- 
num  et  omnes  ciuitates  et  clauftra 
Cet  ecclefias)  [Ytalye]  deftruxe- 
runtque  ttt  monanerium  beati 
Benedicti  in  monte  Caflino  penitus 

2  Bb. 


Me  de  ftede,  »»  fe  tdvörden  '* 
Joftere  unde  kerken  unde  öc 
latklöfter  fante  Benedicti  in 
nonte  caffiänö.  *^  Alfö  befä- 

1  Br.  wrögeden,  BbG.  wrogheden^  MA.  wnrgton,  H.  erbargtn. 
^^U  V.  h.;  H,  Tor  neid.  3  Br.  narfeDtem,  H.  Narceten,  A.  narftetn.  4  M. 
patr.  von  bazze,  5  M.  wan  er.  6  H.  g.  frumer  m.  7  Br.  keifere.  8  H. 
gen.  9  MA.  do.  10  H.  gen.  U  BbG.  eren  bref  to  rome  =  H.  12  A. 
B.  utge&iede.  13  A.  narzeiT  dar  zu  bringn  daz  er.  14  A.  m.  i.  w.  filbrin 
^ät  fpün.  lä  BrBbG.  düng,  MA.  tung.  H.  tuech.  16  H.  fpufien.  17  fehü 
^A.H.     18  fehU  BbGMAH.     19  fehU  MAH.    .20  G.  Jo  willich.     21  GMAH. 

edr.fp.    22  MA.  den  ü.     2d  fehU  BbGMAH.     24  M.  Der  kayfer.     25  MA. 
*^      26   H.    Lampardern,    M.    Lampartem^  A.  fehlt  n.  d.  L.       27  fehlt  A. 

28  H.  bebieltn.      29  feJUt  A.     30    Br.  wiue.     31    M.  vn.     32   Br.  meillan. 

33  M.  die  ftet  alle.     34   H.  zeftortii.     35    b.  in  deme  berge  zu  caflino,  M. 

»«i  den  perg  Cafliano;  H.  in  m.  caflino. 
*  BdCchr,  maledicciöe  eos  ioftiganti.     **  Hdfchr.  Narfefles.     ***  HdCchr. 

^;    t  RdCehr,   terraf.     ft  Hdfchr.  aifi.     ffi  Hdfchr.    deftruxernntque 

^'^tatoi  ^  eUnlln.  monaOeriimi. 
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ten  fe  dat  lanL  dal  wart  van  en 
Lancbarden  geboten,  dat  6r 
het  Italia.^  Se  hadden'  koninge 
nä  koninge^  m^r  den  verhundert 
jär  Cder  was  ^n  de  *  koning  ® 
RötheO  wante  ®  an  den  ''  ko- 
ning® Otten,  de  Megedeborch* 
ftichte;  de  gewan  aller  dreft  dat 
lant  td  deme  rdmifchen  ^^ 
rike.  ^" 

De  keifere**  Juftinus  ^*  ma- 
kede  Tibörium  t6  keifere  ** 
unde  ftarf. 

In  deme.d.lxxvii.järe  van 
godes  bort^^  Tiberius  quam 
in^^  dat  rike  unde  was  dar 
an  feven  jär. 

He  gaf  vele  dor  god :  dö  gaf 
och  god  eme^^  vele  to  gevende.^® 
Dö  ^®  he  dnes  dages  ging*®  an** 
finen**palafe,he  vanl**  ön  kräze 
gegraven  **  an  eneme  flenc  ** 
an  ^^  deme  aftrike.  d6  fprac  he 
„men  fal  uppe  nön*^  krüze  tre- 
den,  *®  men  fal  fic  *^  mede  fe- 
genen^S  he  l^t  den  ften  upbre- 


diruerunt.  hoc  igitur  modo  Loe- 
bardi  poffiderunt  terram  accepit- 
que  nomen  ab  eis  terra  et  uocftr 
Lombardya,  ^lue  prius  vocabatv 
Ytalia.  Habebant  quoque  reg6 
plus  quam  quadringentis  *  tm 
quorum  unus  fult  Rolherus  m 
vfque  ad  tempora  magni  Otlonis^ 
qui  ciuitatem  Magdeburch  cob- 
didit  et  ipfe  primo  romano  im- 
perio  Lombardyam  fubieciL 

Porro  Imperator  Juftinos  Tr- 
berium  imperatorem  ftatuit  ^ 
ipfe  poftea  debita  mortis  Mmt 

Anno  gratie  d.  Ixxvi  Tyte- 
rius  Imperator  e(t  effectus  H 
regnauit  vii  annis. 

Ifte  multas  pro  deo  elemofiuis 
tribuit  propter  quod  dominus 
ei  multa  danda  conceBit  Cos 
igitur  quadam  die  in  pallatio  foc 
deambularet,  vidit  crucem  in  ps- 
uimento  in  lapide  fculptam  et 
dixit  Indignum  valde  efl  ab  ho- 
minibus  crucem  coneulcarL  fe<t 
magis**  hoc  figno  contra  verft- 


1  G.  ytalia  het  =  HAH.  daz  e.  Y.  h.  2  B.  hadde.  3  Br.  koningfae  at 
koninge,  G.  na  koningen;  H.  k.  vnd  knniginn.  i  fehlt  BtMA,  5  fehlt  M 
6  MH.  vntz,  A.  bis.  7  feJdt  M.  8  fehlt  MA,  9  Bb.  magdeborch,  6.  aag- 
deburch,  H.  Magdburckh,  A.  Meidbnrch,  M.  Megebnrch.  10  fehlt  H.  UB- 
reick  zu  Rom.  12  Br.  keiPere.  13  fehlt  A.  14  Br.  keifer.  15  M.  gebnrt 
H.  gepurd;  X.  fehlt  In  .  .  .  gebort,  16  GM  AH.  an.  17  Br.  eme  oc  got- 
H.,  MA.  aach  im  g«  18  ze  g.  fehlt  H.  19  fehlt  b.  20  b.  enes  d.  g.  bc 
21  BbGMAH;  in.  22  G.  fineme,  Bb.  Cime;  MA.  linen,  H.  fein.  23  H. 
da  rand  er.  24  H.  begrabfi,  fehlt  MA.  25  a.  e.  ft.  fehlt  MA.  26  H.  lo^ 
27  G.  nechen,  M.  dehain,  AH.  kain.  28  A.  ftaun  noch  fr.  29  b.  da,  M^^^- 
Ach  do. 

*  Hdfchr,  quadragentis.     **  JBdfchr,  mgC. 


217 


n  ^  unde  ^  vant  dn  andere 
Aze  dar  under.  '  dat  ^  Kt 
dch  *  üpbrekeiL  he  vant  • 
t  dridde.^  deme  dede  he  airö.^ 
r  under  vant  ®  he  *®  düfent 
tenaere  ^*  goldes.  he  vant  dch 
ener  ^*  ctfternen  ^*  fcattes  ** 
le,  1*  de  ^^  hadde  **^  gewefen 
irfdtis  patricii.  he  d^Ide  it  ^^ 
»1  ^^  mit  klAfteren  unde  mit 
men  lüden.  ^* 

Bi  flnen  tiden  was  de  piyes 
inedictus.  ^ 

Do  **  wart  *•  gröt  hnnger  td 
me.  de  keifere"  Tib^rius 
Ip  en  **  fSre  •^^  mit  kome. 

)  makede  dch  vor  fime  ddde 
anricium  t6  keifere  unde  •• 
rf.  ilen  klagede  ene  före  •' 
IT  "  fine  gröten  gOde. 


In  deme  d^  lxxxiij<>  järe 
ingodesbort»^  Mauritius 
ttam  in«ö  dat  rike  unde  was 
ar  an  twintich  unde  An  jär. 
Bi  den  tfden  was  de  päves 
elägius.  »* 


tiam  dyaboli  debent  miuiiri.  t^e-* 
cit  itaque  lapidem  illnm  leuari 
et  invenit  aliam  cnicem  atque 
Tub  illa  tertiam  crncem  reperit, 
fub  qua  mille  pondera,  que  nos 
cyntenare  dicinius,  auri  inuenit: 
Invenit  etiam  in  quadam  ciftema 
maximum  thefaurum,  qui  Narfe- 
tis  patricii  fuerat,  quem  per 
clauftra  et  cum  pauperibus  deuo« 
tiffime  diuidebat 

Temporibus  Tuis  Benedictus 
papa  fuit 

Eodem  tempore  in  ciuitate 
romana  maxima  fames  preualuit, 
fed  Tyberius  imperator  Romanis 
in  angttfUa  famis  per  annonam 
pie  fubuenit  Hie  ante  mortem 
fnam  Mauritium  flatuit  imperato- 
rem  et  ipre  poftea  defunctus  #ft 
et  quia  benignum  et  deuotum  fe 
Omnibus  exhibuerat,  propterea 
communis  turba  populi  hunc  in- 
folabiliter  deflebal. 

Anno  domini  .d.  Ixxxiii  Mau- 
ritius imperium  efl  adeptus  et 
regnauit  xxi.  annis. 


Temporibus  illis  Pelagins  papa 
fuit 

1  M.  dar  vnder  auf  precben ;  H.  auf  preeh€n.  2  BI.  man,  A.  do  t«  er, 
^*  n.  fehlt  M.  i  M.  Daz  ertreieh  dar  voder.  5  M.  aber.  6  HAH.  do 
"it  er;  Br.  nan.  7  MA.  dr.  chrautz.  8  MAH.  auch  alfo.  9  Br.  uan. 
D  M.  do  y.  er  dor  vnder.  11  Bb.  cyntenere,  G.  centenere,  MA*  oentner, 
f-  czcntten.  12  MAH.  finer.  13  H.  Czißerfi,  MA.  cyft^n.  14  H.  ril 
shacz,  A.  vi]  goldes,  M.  goldez  vil.  16  H.  der,  MA.  daz.  16  OMAH.  waa. 
■^  M.  daz  t  er,  A.  den  fchaczs't.  er.  IS  fehlt  H.  1.9  Bb.  liide.  20  fehlt 
^*  21  M.  va.  22  M.  waz  auch.  28  Br.  keifere.  24  A.  im.  25  A.  vatt. 
^^  er.  27  M.  aach  gar  Cer;  H.  yaft.  28  MA.  vmb.  29  MH.  TnTera  h^en  ge- 
*^'  A.  /e^  Xn  . . .  gebart.    30  BbOMAH.  an.  31  A.  fehk  Pei . . .  Pelagina. 
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In  den  filven  ^  Üden  wart  * 
fA  gr6t  &n  vl6t,  '  dat  nd  nte  ^ 
fd  gröt  ^  ne  wart  fint  ®  NöSs  ^ 
.  liden:  deTivere  ging  toRdme 
over  de  müren.  ®  dar  '  vlöl  ^® 
dn  drake  ^^  mit  velen  (langen 
wante  ^*  an  '^  dat  mere.  Dar 
na  wart  ^*  de  ^^  gröte  fterve, 
de^^  in  den  böken  hdt^^  inguina- 
ria,  ^^  wante  it  den  lüden  in  den  ^^ 
navele  fcä.  *^  dar  van  *^  flarf  ** 
manich  hundert.  ^^ 
De  päves  **  Pelägius  ftarf  öch 
dar  van.  Nä  em  wart  .pdves  ^^ 
de  gröte  Gregörius  ^^  mit  des 
keif  eres  willen,  wante  he  fin 
vaddere"  was.  Sente  Gregö- 
rius fatte  *®  dö  *^  letaniam 
majorem  ^^  nd  pafchen:  '^  dö 
verging  '^  de  **  fterve.  Dit  ^* 
is  finte  Gregörius,  de  fö^^vele 
böke  gemaket  ^^  hevet  unde  go- 
des  döneft  ^^  wol  gehöget  ^^ 
hevet  *^  mit  fange.  *o  he  fcöp*i 


Eodem  tempore  Tantainoi 
tio  eft  facta,  quanta  a  tempom. 
Noe  Cnon)  vifa  eft  nee  a 
Tiberis  quoque  alaenm  ii 
egrediens  fuper  moros  v 
Rome  influxit  atque  Draco 
nus  cum  multitudine  fe 
per  Tyberim  in  mare  defcen 
Subfeqota  eft  e  uelligio  clt^ 
quam  iCn)gwinariam  vocaii 

et  primum  omnium 

Pelagium  papam  pertoEl 
muUa  milia  hominum  /uieitf 
extinxit.  Poft  Pelagium  Gregoii 
magnus  ex  confenfu  imperatoft 
cuius  filium  de  facro  fönte  ie» 
uerat,  papa  eft  electus.  Q^^ 
tim  letaniam  maiorem,  que  io  M 
marci**  agitur,  inftituftetS 
illa  peftis  durifilma  in  popol* 
feuire  ceffauit.  HiceftGregom 
qui  multos  libros  coropofoil 
diuinum  o£Bcium  decenter  ori- 
nauit  Statuit enim, quodio 


dat  men.tö  der  miffen**  finget  *® 

1  f0hU  bMAH.     2  MAH.  was.    3   Bb.  fo  grot   TlAt,  G.  fo  gr.  ^^^ 
vi.,   MH.  fo  gr.  fintfl&t,    A.   iinflüt.      4  G.  neehen,   M.   dehaisi,  fehä  ^ 
5  M.  gr^zzerev.     6  GMAH.  fider.     7   G.  noe.      8    M.  vber  in  daz  mc« 
nachher).     9  BbG.  dat.     10  BbG.  vlot  och,  H.  flos  auch.     11  b.  drtkels' 
12  H.  TDCz,  MA.  fehü  de  muren  .  . .  wante.     13  BbMAH.  in.    14  M.cl»s^ 
16  G.  div,   MA.  daz,   H.  ein.       16   MH.   daz,  fehU  A.       17  A.  hiea«- 
18  M.  peftis  jngv.»  H.  Ingamaria.     19  BbG.  deme  =  MA;  H.  den.  ^^^ 
ghefcha  ete.y  M.  lach.       21  M.  vnd  ^o  von.       22    A.  vMarb.      23  MA.^ 
menfoh.     24  fehlt  A.     25  fehU  M.     26  M.  fant  Gr.     27  B.  geaader«,  6*  8^ 
uaddere,  MAH.  gevatter.     28  Br.  fante.     29  M.  die.     30  grow'n  L«^' 
81  MAH.  Oftem,  b.  fetzt  zu:  de    uafte  inde  de  bedenart  np  fente  mtf«^^ 
dag.  Vgl  L.    32  MAH.  zergie.     33  MA.  daz.     34  MH.  Daz.    86  fekUG^ 
86  A.  macht  (o^n«  hat).     37  A.got.     38  A.  h6cht.     S9  fehlt  Bhk.  *0  ^ 
gefaog.     41  A.  fch.  auch.     42  H.  dttfür  Er.     43   M.fang,  A.fftog»^'^'^ 

*  Hdfchr.  uocanit.    **  HdCchr,  marti  (=r  Martis?  /*.  Anm,  S/)' 
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kyrieleifon  alleliiia  et  pat«r  nofter 
canitor  et  in  canone  capttnlnai 
hanc  igituradieGiffememoratiir« 

In  tempore  iilo  rex  Gondera« 
mus  deFrancia  in  film  fua  exer* 
cuit  venalionem  et  iuxta  qaendam 
riaulam  in  finam  coiasdam  mi- 
UtiafeproiciensobdormiuiL  Tunc 
idem  miles  videns  Yermicolam  de 
ore  refps  ezenntem,  qni  rinolnm 
tranfire  cnpielmt  nee  poleraL 
fed  miles  extracto  ^dlo  foper 
riuum  porail  ei  Tennicnlas  ri- 
uum  Tuper  enfem  tranfiens  mon- 
tem  qaendam  intranit  et  inde 
jdenuo  rediens  os  regia  itenun 
eft  ingreffus.  Tone  rex  eoigi* 
lana  dixit,  fe  fompniaffe  qvod 
tranfiffet  pontem  ferrenm  et  in 
montem  defcenderet,  vbi  mnltom 
aori  inveniffet  Rex  igilnr  non- 
tem,  de  quo  fompniaaerat,  cum 
militibus  fnia  eft  ingreffos  ibiqne 
plnrimum  auri  reperit,  de  quo 
magnam  partem  propter  denm 
in  fnftentationem  panpemm  de-* 
note  dioifit 

Porro  fanctua  Gregorius  dire* 

l/eftft  H.  2  M.  ▼fideo.  3  BfA.  lagt  d.  k.  6.  4  M.  einem.  5  6MAH. 
'^^'  6  A.  ein  feins.  7  Bb.  eneme,  MAB.  einem.  8  fehü  A.  9  MA.  das. 
10  MAH.  chroch.  11  G.  de,  MAB.  der.  12  Br.  ene,  Bb.  enen,  6.  den  s 
^H.  18  MAH.  chrieeben.  U  fehU  B6.  15  M.  ein  mobt,  AH.  m.  niht; 
1>*  in  kande.  16  BbGMAH.  den.  17  MA.  do,  H,  dar  vber.  18  MAH.  in. 
19  MA.  Tfi;  H.  Da  kam  er  ab^r.  20  MA.  ber  wider,  M.  yber  ^  A.  ze 
band  vfi  wider;  H.  fMt  wider  .  . .  munt.  21  H.  enttwacbt  24  fehä 
BrMAH.  23  H.  biet  geträumt,  A.  geträumt  bett,  M.  getr.  w«r.  24  G. 
yferine,  H.  eyfneyne,  M.  eifneyn,  A.  eins  yfnin.  25  A.  vfi  in.  26  MA.  do 
^'  ^1  g.  funde.  27  fehü  MAH.  28  M.  dez.  29  fehlt  MAH.  30  fehlt  H. 
^1  A.  das  er  m.  g.  w.  t  ifi  mit  de  Teise.     32  fehlt  AK. 


.::!ieleironunde^  alleli^  unde' 
,.  er  notier. 

•« 

1  den  tiden  de  koning^  Gund- 

t  «1    van    Vrancrike  jagede 

j  deme  ^  walde  unde  legede  fic 

pen    an  ^    ^nes  ®    ridderea 

.  it  bi  enen  ^  beke.  de  filve  rid- 

i  re  ^    fach,  wo  ^    dn  worm 

,ip^^  deme  koninge iitem  man» 

.  he  ^^  wolde  over  dne  ^*  beke 

ipen^^  unde  he^*  ne  mochte.^* 

riddere  tdch   fin   tw&ri  üt 

ide  legede  it  over  de  ^^  beke. 

•r^''  krdp  over  de  worm  nnde 

ng  an^®  dnen  berg.  he^^  quam 

rer  weder  '^  in  des  koninges 

ttnt.    De  koning  invakede  '^ 

IT  ^^    unde  fegede ,  w6  eme 

rdrode,  ''    dut  he  over  ine 

/erne^  bmgke  ginge  in'*  6nen 

ergy  dar  yant  he  velegoUes.'^ 

>e  koDing  vdr  dö  >^  mit  finen 

Aden  in  den   berg  unde  vant 

lar  ^  dat  ^^  golt  unde  d^lde  it 

«^ol  ^  mit  gode.  «* 

äente  Gregorius  Tande  dö'^ 
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\6  ^  Engellant  prddeksare  * 
unde  bekdrde  dat  ^  lant  ^  mit 
twen  moneken  ^  AuguTtind 
unde  Mellitö.  ^^ 

De  keifere^  M  a  u  r  i  c  i  u  s  dede^ 
fenle^  Gregdrius  vele  lödes.*^ 
he  rövede  "  f§re  ^*  dat  godes 
hüs.  dar  nmme  fculdegede  en 
de  hilige  ^*  päyes.  Do  wart  ge- 
ft^n  ^^  en  man  mit  raonekes  kle- 
deren,  de  drög  en  fwert  an  *^ 
der  ^®  hant  unde  röp,  ^^  dat  de 
keifer  irflagen  Tolde  werden.  ^^ 
Des  erquam  ^^  före  de  keifere  ^^ 
unde  fände  fine  gäve  tö  '^  klö- 
fleren  unde  tö  '^  göden  lüden, 
dat  fe  gode  umme  ^'  ene  banden. 
Deme  keifere  drömde  dö,  wo  he 
vor  unfes  her(r)en  belede  Itunde, 
dat  **  fprach  eme  td  '^  „weder 
is  de  lövere,  dat  ich  di  löne  dines 
oveles  •*  in  defer  werlt  oder  an 
der  föle?"  "  De  keifer  fprach 
„hÄrre,  dur  dine  genäde,  *® 
ptne'^  mich  an*^  defer  werll".'* 
Dö  gebot  de  hilige  ftemne,  '^ 
dat  man  gftve  dat  keiferrike  ^' 


xit  predicatores  in  Angliam  im 
monachos  Auguftiniiin  et  Helü' 
cum,  qui  verCb)o  falatifere  pre- 
dicationis  totam  illam  regionen 
ad  fidem  Chrifti  conuerterunl 

Mauritius  veiro  Imperator  fanc- 
tum  Gregorium  in  multis  inole> 
ftabat  fpolians  vbiqae  irreuereo- 
ter  ciuitaCte)s,  propter  qiiod 
fanctus  papa  ipfnm  fedalo  acriter 
arguebat.  Quadam  igitur  die  vifos 
eft  vir  in  habitu  monaflico,  (qui) 
gladium  manu  geflabat  et  clanit- 
bat  intrepidus  quod  Imperator 
cito  elTet  occidendus.  *  audiens 
itaque  imperator  [et]  hanc  lerri- 
bilem  fententiam  ftatim  obfhipoit 
valde  ftatimque  ecclefiis  et  mona- 
fteriis  munera  fua  large  diftriboii 
et  fanctos  vires  ut  deuni  pro  ipfo 
orarent  deuptus  prectbas  adftrio- 
xit.  Imperator  ergo  quadam  nocte 

fompnium  vidit,  quod  ante  yma- 
ginem  domini  flaret,  que  fic  eon 
alloquta  efl  De  duobus  vouoi 
elige  aut  quod  in  hac  vita  pro 
peccatis**tuis  Cte)puniam  velin 
futura  ignibus  eternis  crucian- 


1  BbM.  in,  H.  gen.  2  BbGAH.  pred.  to  (=  in,  gen)  £.,  M./eA^ 
fant  do  pr.  3  Bb.  de.  4  MAH.  Tolcb.  5  m.  zw.  m.  fehk  H.  6  A.  Meilioo. 
7  Br.  keifere.  8  Br.  de.  9  A.  de  baubft  f.  10  MA.  ze  laide.  11  ^' 
täubte,  H.  beraubt.  12  H.  YafL  13 /eM  A.  14  B.  gheAen,  G.  gefeho. 
16  BbGMAH.  in.  16  MA.  finer.  17  H.  ruefft.  18  H.  folt  w.  erfl.  19  Bb 
vnd*  quam.  20  BbAH.  der  k.  f.;  Br.  keifere.  21  H.  ze  den,  22/«** 
MAH.  23  Bb.  vor,  MA.  für.  24  M.  vfi  daz.  25  AH.  zA  im.  26  Bb.ou^ 
len,  M.  diner  vbel.  27  M.  in  iener,  A.  bait  bis  da  geftirbft.  28  Br.  gl^^ 
nate.  29  BbG.  pinege,  H.  pcing.  30  BbGH.  in.  31  MA.  fehU  Der  ket/er 
.  .  .  werlt.     32  BrG.  ftemne.     33  M.  dez  kayfers  reich,  A.  daz  reich  gebe« 

*  HdCchr,  oftendendus.     **  Mdfchr,  ^pptüs  oder  ^pptüs. 
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ne  riddere,  de  hölFocas.  D6* 
3  keirer  irwakede,  he  '  wH^ 
ede  6nen  f  inen  man,  '  ofte  he 
anegen  *  man  ^  bekande,  ^  de 
ocas  hete?  ^  he  fegede  ^  „ja, 
^rre,  unde  is  aa^defeme^^here*^ 
ide  is  ön  vrevele^*  riddere".^* 
ö  quämen  ^^  öc  deme  keifere^^ 
lauricid  boden  van  den  göden 
Iden,  de  umme  '^  ene  beden  ^^ 
adden  iö  gode:  ^®  Te  ^^  nmbo- 
en  eme,  dal  finer  ßle  werde 
U;  *^  he  fcolde  *'  aver  fcent- 
ke  **  fterven  .mit  wive  unde 
iit  kinden.  *' 


^ar  na  wart  gekoren^  Pocas 
ft  Reifere*^  unde  vor  mit  here** 
ö^*  Conftantinöpole.  Mau- 
icius  vlö  do  *8  mit  »»  wive 
mde  mit  kinderen.  ^  he  wart 
[evangen  unde^ehövedet^^  mit 
vive  unde  mit  kinden**  jamerh- 
len :  ^^  j^t  e„e  vorwan  **  dak 
ike  nimmw  mer. 

In  den  liden  wart  gevunden 
önfes  hörCr)en^  roc*^  bi  Jeru- 


dwD  te  Inidani?  hiperalor  re- 
fpondit  Domine,  fecmidttB  ^ 
luam  mifericordiaa**  eligaa  üi 
hac  vita  puniri.***  Tone  fanela 
vox  precepilYtimperiamcaidas 
militi,  qoi  Focas  dicebatur, 
deretur,  cumqoe  imperalor 
gUaffet,  qnefiuit  a  quodan  MÜite 
fi  aliquem  cognofceret  qoi  Focas 
vocitarelor?  aliUe  refpoadil  la- 
lem  in  exercitn  fuo  eziflere,  Ted 
railitem  tenorarhuB  effe.  Turne 
yenenint  nonlii  ad  inperatoren 
a  fanctis  Tiria,  qai  pro  eo  deon 
oraueraBt  miCi  diceoles  ei,  qaod 
anima  eins  fafaia  ierel,Ipfe  Tero 
ignominiofam  morten  Goni  Tzore 
et  Uberis  Tubire  debia'el.  poflea 
idem  Focas  imperalor  eft  eifctaa 
alque  Conftanlinopolim  cum  exer- 
cito  profectos  eft  Maoritiiis  Tero 
fugam  iniit  et  cum  Txore  et  Uberis 
caplus  eft  et  omnesfimnlmirera- 
biliter  in  magnam  eonfofionera  et 
irreparabile  dampnom  imperii 
capite  funt  truncati. 

Temporibus  illis  inventa  eft 
tunica  domini  jnxta   Jenifalem 


*  1  fehU  A.  2  A.  TS.  3  M.  fine/  mamie.  4  H.  kiunen,  MA.  ainen« 
6  fehU  M.  6  MAH.  erchant  7  MA.  der  hiez  F.  8  he  f.  feUi  b.  =  HA, 
^  MAH.  in.  10  G.  dineme  =  MAH.  11  he  . . .  here  fehlt  Br.  12  A. 
frRnel,  H.  frätficher.  13  H.  man  vn  Bitter.  14  A.  chom.  15  d.  k.  fekU 
^MAH.  16  Bb.  vor.  17  BbG.  ghebcden  =  MAH.  18  to  g.  fehü  MAH, 
19  MAH.  ynd.  20  MA.  rat  w.  21  G.  mofte  =  MAH.  22  Br.  fcenlike. 
28  G.  kinderen.  24  MH.  erchom.  25  H.  ze  einem  K.  26  H.  feinem  her; 
ftr.  beren.  27  H.  gen.  28  M.  danne,  fehU  A.  29  A.  m.  de  w.  80  Bb. 
liinden  =  MAH.  31  MA.  wartenthanpt  32  Br.kinde;  GbHA.  mit  in,  M.  mit 
fament  in,  fehlt  Bb.  83  fehlt  Br.  34  MAH.  rber  want.  35  fehü  M.  36  M  A. 
^fe«  h.  roch  fanden. 

*  UdCchr.  fom.     ♦*  Hdrehr.  miaj.     *»*  Hdtrhr.  püiri. 
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faUm.  dar  mede  ^  was  de  pa- 
triarche  van  Conftantinöpole 
unde  van  Antioch  unde^  van 
Jerofaldm. 

In  den  tlden  was  fente  Goar^ 
unde  de  koning  Röther  van  ^ 
Lancbarden. 

In  deme  .-d.  c,  iiij.  jAre  van 
godes  bort  ^  Pocas  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar 
ane  achte  jär. 

BI  Hnen  tiden  flarf  fente  Gre- 
görius.  D6  he  ^  döl  was,  de 
Römiere  klageden  dat  he  dur 
röm  des  ^  godeshdfes  göt  vor- 
dän  hadde  unde^  dö  fe  fic  nicht^ 
wreken^^  ne  konden,  fe  woiden*^ 
vorbern^A  fine  ^^  böke.  dar  we- 
der *!  was  ^*  Petrus  diakonus, 
de  ^^  fwör  dat  >«  alfö  dicke  >^ 
fente  Gregörius  ^^  fcreve,  dat 
eme  ^n  düve  bi  deme  ^^  drqn 
fiete.  he  bewaeredet  öch  '^  mit 
fime  döde ,  wante  he  ftarf  ^^  td 
hant.  « 

m  Arne   döde  wart«'  Pabiä- 
nus  ^  pdves,   de  nam   af  de 


prefentibus  patriarchis  Jerufali- 
mitano  Antiocheno  Conftantino- 
politano. 

Eodem  etiam  tempore  fuerunt 
fancius  Gooarus  et  in  Lombar- 
dya  rex  Rotherus. 

Anno  domini  .d.  c  im.  Focas 
imperium  eft  adeptus  et  regnauit 
octo  annis. 

Temporibus  fuis  obiit  fanctus 
Gregörius,  poft  mortem  vero  eius 
Romani  de  eo  conquefti  funt,quod 
bona  ecclefie  ob  vanam  gloriam 
confumfifilfet  et  cum  in  mortuo 
fe  ulcifci  *  non  poterant,  libros 
tum  eius,  quos  confcripferat,  igne 
confumere  difponebant.  Qoibus 
Petrus  dyaconus  reftitit  et  iura- 
tus  dixit,  quod  quotiefcunque 
beatus  Gregörius  fcriberet,  co- 
lumba  ad  aures  ehis  fedulo  fede- 
ret, ftatimque  poft  hec  verba 
obiit  et  quod  vera  effent,  que  de 
fancto  viro  dixerat,  morte  fua 
confirmautt.  **  Porro  Gregorio 
fucceffitFabianus,qui  ftatiro  ele- 


almöfen,  de  fente  Gregdrius*   mofinasabftulit,  quas  beatus Gre- 
fet  hadde.  *^  gorius  pauperibus  largiri  con- 

1  M.  do  pei.  2  BbG.  vfi  de  =  MH.  vnd  der.  3  A.  gdtliart.  4  Bb. 
to  =  MAH.  ze.  5  G.  d^  bort  vnfes  Herren  =  H ;  A.  fehlt  In  . . .  henrfi. 
6  MA.  der.  7  AH.  daz.  B  fehlt  b.  9  A.  mit.  10  MA.  gerechcn,  11  MH. 
do  w.  fi.  12  M.  finer.  13  H.  Das  witer  ried.  14  b.  reit.  15  M.  dez. 
16  M.  dez.  17  fehlt  b.  18  b.  he.  19  H.  den.  20  b.  dat  =s  ez  M.;  H. 
Das  webart  er  auch,  M.  Er  bewert  ez  auch.  21  b.  ftarf  dar  vmbe.  22  B. 
hat;  K.fehk  Dar  weder  was  . . .  tode.  2^  fefdt  U.  24  MAU.  Sabinianas. 
25  BbG.  hadde  ghefat,  MAH.  het  gefetzt. 

*  HdCehr,  alcKTc.    •*  HdCehr,  cSIUi  |  nit. 
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lymme  manede  eiie  fente 
egörius  drewarve^in  deme 
me.  an  '  deme  y erden  male 
^  he  ene  in  dat  bövet :  dar  van  ' 
rt  he  Sek  ^  unde  ftarf ,  dd  he 
ht  ^  beteren  ne  vvolde. 
Vä  eme  wart  Bonifäcios  ^ 
^es.  dar  defes  pdvefes  bede  ^ 
r  de  keifere  ^  Focas  deme 
le  tö  R^me  dat  Privilegium,^ 
de  päves  de  ^®  h^refte  under 
30  bifeopen  w«re.>^  dat  wolde 
de  patriarche  van  Conftanti- 
pole  fin.  Nd  deme  pävefe  Bo- 
äcid  wart  ^n  andere  Boni- 
eins  päves:  deme  gaf  de  kei- 
^^  Focas  dat  bedehüs  töRome 
nteon  gefaxten.  ^^  datwigede 
pdves  in  aller  godes  ^^  hiligen 
e.  dar  yan  hegeit  men  noch  ^^ 
er  godes  hiligen  ^^  dach,  dat 
t-roen^^  dch  ad  ^^  fanctam 
ariam  rotundam.^^  Defe  *^ 
ives  gaf  *^  4en  moneken  de  ** 
iwalt  tö  bindende  unde  to  an- 
ndende.  ** 

De2«keifere«  Focas  dd  he«* 
Jle  *5  oveles  *^  hadde  gedän,  *' 
p  ene  wart   gekoren**  Erä- 


ftievit  Propier  qaod  a  faaclo 
Gregorio  tribos  vicibas  in  fompno 
eft  monitos  et  qaarta  vice  dam 
non  refipifceret,  ab  ipfo  graaiter 
in  Caput  eft  percuBos  ftatimqoe 
incepit  egrotare  et  jnortaas  eft 
Cui  fubrogatus  eft  Bonifäcios, 
ad  cnius  petitum  Focas  imperator 
romane  fedi  hoc  contulH  priui- 
legiam,  qood  romanus  papa  inter 
epifcopos  fommas  elTet  in  orbe 
terrarum,  quod  ante  pSitriarcha 
ConfkantinopolitAias  optinere  ni- 
tebatur.  Poft  hone  Bonifaciara 
alias  fucceffilBonifacias,  cni  Fo- 
cas imperator  Rome  templora 
qaod  Pantheon  (i.  e.  omniam  d)eo- 
nim**^  dicitur  concetfiL  Qaod  tka-^ 
tim  papa  in  honore  omniam  fanc- 
torum  per  vniaerfam  ecdefiam  ex 
hoc  ea  die  celebrare  precepit 
vocatar  etiam  templam  hoc  ad 
fanctam  Mariam  rotandam.  Ifte 
papa  dedit  monacfais  illis  potefta^ 
tem  ligandi  atque  foluendi. 


Pörro  Focas  Imperator  poft- 
quam  multa  mala  perpetrauerat, 
electus  eft  contra  eum  Eraclius. 

1  MAU.  drei  ftant  2  A.  Zd.  3  MA.  do.  4  Br.  fecb,  Bb.  fek,  G.  fiek,  MA.  ßech, 
.  krauckb.  5  3b.  be  it,  G.  bet,  H.  er  es,  MA.  er  Acb.  6  A.  (es  B.  7  A.  gebet. 
Br.  keifere.  9  M.  die  bantreft.  10  Br.  fehlt  de.  1 1  MA.  der  berft  wsr,  H.  wer 
er  horfcht  12  BbG.  dat  bedebus  pantbeon  to  rome  =  H.,  M.  daz  petbaua 
antheon  {ohne  ze  K.)  =  A.  ze  padeon.  13  M.  gott,  fehlt  AH.  14  G.  oc, 
IAH.  aucb.  15  g.  h.  fehtt  H.  16  fehlt  H.  17  M.  daz.  18  M.  fant  Ma- 
«en  Rotunge.  19  MAH.  Der.  20  BbG.  gaf  oc  =  MAH.  aucb.  21  MAH. 
«D-  22  A.  ze  enpinden  vn  pinden.  23  MA.  Do  d>.  24  do  er  fehlt  MA. 
'5  MU  G.  26  fehlt  hAM.  27  H.  wider  jn.  28  M.  erchom  uf  in,  A.  gecb, 
'^»d«  in;  H.  erweit. 

*  BdCchr,  bloß  Pantbeon  eorum. 
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m^r  Idvort  werden  folde;  ^  fe 
fal  ^  iedoch  van  dage  tö  dage  ^ 
kränkere  werden.  *  Men  hadde 
dar  vore  gefön  vürege  *  fcäre  ® 
unde  blöt  feinen,  alfö  fente  G  r  e- 
görius  fcrift  in''  omeliä:  „Erunt 
figna  in  fole  et  luna®  et  ftellis"^ 
DeRömasre  klageden  dö^^dem 
keifere  Juftinö  ere  not  de 
fende  en  tö  helpe  Narfetem  ^^ 
patricium:  ^^  de  fände  do^^  in 
Pannöniam  nä  den  Lancbar- 
daeren,  ^*  de  woneden  dö.  ^^ 
dar  mit  des  heres  helpe  ^^  flöch 
Narfes  ^^  Tölilam  i»  döl,  i» 
unde  vordrer  de  Goten  ^®  van 
Italiä,  *^  dat  fe  **  nimmer  ne 
quämen  dar.  ^*  Dd  wunnen  **  fe 
Hifpäniam  ^^  unde  Burgun- 
diam  ^*  unde  Provinciam:  *' 
dar  *^  befäten  fe.  fe  worden 
och  ^^  bekeret  van  erer  ketterie 
van  fente  Leandro^^  bi  fente 
Gregörius  tiden.     De  ®^  Rö- 


penitus  interibit.  videmas  en 
tarnen  cottidie  in  viribus  ?aUt 
deficere.  In  celo  autem  i 
fuerunt  acies  ignee  et  fangwb 
corufcare.  Sed  beatus  Gregorb 
in  oraelia  feribit  Erunt  figna  b 
fole  et  luna  et  fteilis. 
Porro  Romani  calaroitates  Im 
ad  imperatorem  Juftinum  deto- 
lerunt,  quibus  Narfetem*  patri- 
cium mifit  auxiliatorem,  qoi  ft^; 
tim  in  PanCn^oniam  mitteti 
vocauit  Lombardos,  quonim  88' 
xilio 

Narfes  ♦*  Tolilam  occidil «« 
Gothos  fine  fpe  redeundi  k 
terra  abegit. 

Inde  vero  profecti  optinuerui 
Hifpaniam  Burgundiam  Provio- 
ciam,  vbi  bodierno  manent  tem- 
pore. Poftea  vero  temporilns 
beati Gregorii  pape  perLeonir* 
dum  epifcopum  ab  heretica  p^^ 
uitate  funt  conuerfi.    Porro  Bo- 


1  G.  fole  w.,  MA.  folt  w.,  H.  foU  zeftort  w.     2  G.  fole.     3  Br.  u.  digi 
to  daghe.    4  MAH.  feliH  fe  fal  .  .  .  werden.      5  fehlt  BG ;   M.  fiwerig,  -^ 
fiirin,  H.  fewrein.     6  fehlt  B.     7  M.  an  der,   A.  in  der.      8  A.  lana.    ^  ^ 
fügt  zu  dat  fprigt  zeyge  fäle  gefcheyn.   in  d^  f&nne  in  deme  mayne.  inie^ 
de  fterre;   M.   hat  bloß  deutfch  £z  werdent  an  d^  fvnnen  vn  an  den  muc-' 
vfi  an  den  fternen  zaichen.     10  feJdt  MA.     11  fehlt  Br.;    A.   Narfetü,  H 
narfatem,   M.  Narfeten.     12  A.  pnciü,  H.  partricinm.     18  fehU  A,  H.  D^* 
er.     14  G.  lancbarden,  MAH.  Lantparten.     15  MA.  die  da  w.     16  MA.  b^ 
der  h.;  dafür  H.  da.     17  A.  er.    18  Br.  totiliam,   M.  totyliam,   A.  Cöcili' 
H.  totiliam  mit  der  helff.     19  MAH.  ze  tode.     20  H.  Gochos,  M.  guten,  S> 
g&ten.     21  M.  Lamparten;  hrBh,  fehlt  unde  .  .  .  Italia  (f.  L.).     22  fe/<^ 
Br.     23  BbG.    dat  fe  dar  n.  mer  ne  q.  =  AH.  daz  ii  dar  n.  eh.,    M.  <!• 
n.  mer  dar  eh.     24  MAH.  gewunnen.     25  M.  spangeu.     26  MA.  burguod^ 
27  H.  preuinciam,  MA.  proyentz,  A.  brabät.      28  MH.    daz,    A.    Nach  «U- 
29  fehlt  BbG.     30  M.  leandrc,  lefindre  predig  daz  waz  by.     31  A.  Do, 

*  Hdfchr,  Narcetem.     **  Hdtchr,  M«rte8. 
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ere  inrr^edea^  dö  van  hate' 
irfdtem  ^  patriciara;  ^  de  ^ 
IS  ^n  göi  ^  man.  De  keifer  ^ 
nde  dö  enen  anderen  patriciuoi 
^  Röine.  De  keiTerinne  fände 
j  »  Id  »<>  Rdnre  eren  bref  " 
ide  uoiböt  dar,fe  wolde  dat  de 
.gefuedene  ^*  Narfes  ^'  mit 
■en  wjven  **  in  erer  düng  '* 
lunne.  ^^  Narfes  de  ^^  fprac 
c  ^8  do  1»  „ich  wiUe  "  So- 
fa ien  fpinnen  änen  drät,  '^  dat 
$  ene^^  nimmer  m^r  ^'  tobreken 
e  mach^^ 


ä  *^ 


He^^  fände  dd  inPannöniam 
den  Lancbardasren  ^ 
inde  umbdt  en,  dat  fe  qu^men 
a  Italiam  unde  en  dat  lanl  *^ 
ladden.  ^^  fe  vören  dar  in  *^ 
mit  wiven  ^^  unde  mit  kinderen. 
fe  ^^  gewonnen  Meilan  ^^  unde 
alle  de  ftede,  *^  fe  tövdrden  '* 
kloftere  unde  kerken  unde  öc 
dat  klöfler  fante  Benedict!  in 
monte  caffiänö.  ^^  Alfö  befä- 


OMledictionis  eos 
gante  *  Uaore  Narfetem  patri- 
cium  ¥imm  probom  et  honeltam 
apnd  imperatorem  detulerunt 
qai[bus]  ftatim  alium  Romam 
mifit  patricium.  Imperatrix  eliam 
literas  fuaa  Romanis  dirigens 
mandauit  eis  dicentes  Voiumus,  ut 
Narfes**  ennuchus  in  fpeloncam 
veftram  veniat  et  cum  operatri- 
cibus  veftris  ***  iugiter  ibi  fila 
trahat  at  iUe  refpondens  aytEgo 
Sophye  vnum  filum  nem,  quem 
in  perpetuum  non  potent  con- 
fringere. 

Statimque  mittens  in  PanCn)o- 
niamvocauitLombardos  mandans 
eis,  quod  venirent  in  Ytaliam  et 
terram  f  acciperent  poflidendam 
ac  illi  cum  ff  mulieribus  et  par-» 
oulis  proficifcentes  venerunt  in 
Ytaliam  et  optinuerunt  Mediola-- 
num  et  omnes  ciuitates  et  clauftra 
Cet  ecclefias;)  [Ytalye]  deftruxe- 
runtque  ftt  monafleriuni  beati 
Benedicti  in  monte  Caflino  penitus 


1  Br.  wrogeden,  BbG.  wroghedeu,  MA.  würgten,  H.  erburgtü.  2  Bb. 
fehU  V.  h. ;  H.  vor  neid.  3  Br.  narfentem,  H.  Narceten,  A.  narftetii.  4  M. 
patr.  von  hazze,  5  M.  was  er.  6  H.  g.  frumer  m.  7  Br.  keifcre.  8  H. 
geD.  9  MA.  do.  10  H.  gen.  11  BbG.  eren  bref  to  rome  =  H.  12  A. 
B.  iitgefnede.  13  A.  narzeiT  dar  zu  bringn  daz  er.  14  A.  m.  i.  w.  (ilbrin 
drät  Tpün.  lä  BrBbG.  dang,  MA.  tüng.  H.  tacch.  16  H.  fpuSen.  17  fehU 
MAH.  ISfehü  BbGMAH.  19 /eM  MAH.  .20  G.  Jo  willich.  21  GMAH. 
e.  dr.  fp.  22  MA.  den  fi.  23  fehlt  BbGMAH.  24  M.  Der  kayfor.  25  MA. 
zu.      26   U.    Lampardern,    M.   Launpartem,  A.  fehlt  n.  d.  L.       27  fehlt  A. 

28  H.  behieltD.      29  fehlt  A.     30    Br.  wiue.     31    M.  Tii.     32   Br.  meillan. 

33  M.  die  Ctet.  alle.     34   H.  zeftortii.      35    b.  in  deme  berge  zA  caHino,  M. 

an  den  perg  Cuiliano;  H.  in  m.  caflino. 

*  Edtchr.  maledicclöe  oos  ioftigantl.     **  HdCchr,  Narfefles.     ***  HdCchr, 

TÜs.     t  HdTehr.   terraf.      ff   Hdfchr.  nifi.     fff   Hdfohr,    deltruxerantqne 

oinitatos  «t  eUnftnu  monafteriom. 
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ten  fe  dat  ImL  dal  wart  tib  en 
Lancbarden  gebeten,  dat  er 
het  Italia.^  Se  hadden'  koniBge 
mk  koninge'  mer  den  Terhnndert 
jär  Cder  was  en  de  ^  koning  ^ 
Rdther)  wante  *  an  den  ^  ko- 
ning^ Otten,  de  Megedeborch' 
fliehte;  de  gewan  aUer  ^refl  dat 
lant  td  deme  rdmiTchen 
rike.  " 


10 


De  keifere^'  Juftinus  ^'  ma- 
kede  Tiberinm  tö  keifere  ^^ 
mide  flarf. 

In  deme.d.lxxyiLjäre  ran 
godes  bort^^  Tiberins  quam 
in^*  dat  rike  nnde  was  dar 
an  feven  jär. 

He  gaf  Tele  dor  god:  dö  gaf 
och  god  eme*'  vele  \6  gevende.^® 
Dd  ^*  he  enes  dages  ging*®  an'* 
finen^^palafe^he  Tant'^  en  kroze 
gegraven  '*  an  eneme  ftenc  ** 
an  ^^  deme  aftrike.  dd  Tprac  he 
„men  fal  uppe  ndn'^  krüze  tre- 
den,  '^  men  fal  fic  ^  mede  fe- 
genen^.  he  let  den  ften  upbre- 


dimemt  hoc  ^tnr  bmnIo  Loa- 
bar£  poEMenint  terrana  accepit- 
q«e  noflien  ab  eis  terra  et  oooto 
LoBd>ardya,  qne  prins  TOcabatE 
Ytalia.  Habebant  quoqae  rege 
plos  qoam  quadringent^  *  mm 
qvorum  onns  fiiit  Rotheros  res 
rfqne  ad  tempora  magni  Otlofiis. 
qni  cittitatera  Magdebnrch  con- 
didit  et  ipfe  primo  romano  im* 
perio  Lombardyam  fubieciL 

Porro  Imperator  Jofkinos  Ty- 
berinm  imperatorem  flatoit  ef 
ipfe  poftea  debita  mortis  foluit 

Anno  gratie  d.  Ixxti  Tjher 
rius  Imperator  eft  effectos  ei 
regnanit  tii  annis. 

Ifte  moltas  pro  deo  elemofioas 
triboiL  propter  quod  dofflinus 
ei  multa  danda  conceSit  Cnn 
igitor  quadam  die  in  paliatio  fao 
deambubret,  vidit  cmcem  in  pa- 
ulmento  in  lapide  fcalptam  ei 
dijüt  Indignum  valde  efl  ab  bo- 
minibus  cmcem  concoIcarL  tei 
magis**  hoc  figno  contra  yerfa- 


1  G.  ytalia  het  =  MAH.  daz  e.  Y.  h.  2  B.  hadde.  3  Br.  keDinghe  di 
konioge,  G.  na  koningen;  H.  k.  md  kuniginn.  4  fehUBrMA..  5fehUUh- 
6  HH.  mtz,  A.  bis.  7  fehli  M.  8  fehii  liA,  9  Bb.  magdeborch,  G.  mag 
debnrch,  H.  Magdbnrckh,  A.  Meidbnrch,  M.  Megebnrch.  10  fehä  H.  11 H. 
reick  za  Rom.  12  Br.  keifere.  13  fehlt  A.  14  Br.  keifer.  15  M.  gebort. 
H.  gepnrd;  X.  fehü  In  .  .  .  gebort  16  GMAH.  an.  17  Br.  eme  oc  go\= 
H.,  MA.  aacb  im  g.  18  ze  g.  fekk  H.  19  fehU  b.  20  b.  enes  d.  g.  be« 
21  BbGllAH.  in.  22  G.  flneme,  Bb.  fime;  MA.  finen,  H.  fein.  23  H. 
da  Tand  er.  24  H.  begrabS,  fehU  MA.  25  a.  e.  (t,  fekU  MA.  26  H.  fo^ 
27  G.  necben,  M.  dehain,  AH.  kain.  28  A.  ftami  noch  fr.  29  b.  da,  HAH. 
fieh  do. 

*  HäCehr,  qnadragentis.     **  Sdfckr,  mgC. 
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n  ^  unde '  vant  dn  andere 
ftze  dar  under.  '  dal  ^  Idt 
dch  ^  ApbrekeiL  he  vant  * 
l  dridde.'  deme  dede  he  alfö.^ 
r  under  vant  *  he  ^^  düfent 
lenaere"  goldes.  he  vant  dch 
ener  ^*  cillernen  ^"  feattes  ** 
le,  **  de  ^*  hadde  ^^  gewefen 
arfetis  patricii.  he  d^Ide  it  ^^ 
)I  ^^  mit  kidfteren  unde  nut 
men  lüden.  *• 

Bi  flnen  tiden  was  de  p^ves 
medictua.  ** 

D6  **  wart  **  grdt  hnnger  td 
^rae.  de  keifere*'  Tibdrius 
Ip  en  **  fdre**  mit  kome. 

3  makede  dch  vor  fime  ddde 
anricium  tö  keifere  unde  ^ 
iff.  jken  klagede  ene  Kre  '^ 
»r  w  fiue  gröten  göde. 


In  deme  d^  Ixxxiij<>  jdre 
ingodeabort'^  Mauritius 
lam  in^  dal  rike  unde  was 
ir  an  twintich  unde  ön  jdr. 
Bi  den  ttden  was  de  pdves 
ßlägius.  ** 


tiam  dyaboli  debent  manfai.  Pe- 
cit  itaque  lapidem  ilhiro  leuari 
et  invenit  aliam  cmcem  atque 
Alb  lila  terliam  crucem  reperit, 
fub  qua  mille  pondera,  que  noa 
cyntenare  dicimus,  auri  inuentt: 
Invenit  etiam  in  quadam  ciflema 
maximum  thefaurum,  qui  Narfe* 
tis  patricii  fuerat,  quem  per 
clauftra  et  cum  pauperibus  deao« 
tiiTime  diuidebat 

Temporibus  fufs  Benedicias 
papa  fuit 

Eodem  tempore  in  cinitale 
romana  maxima  fames  preualuil, 
fed  Tyberius  imperator  Romanis 
in  angufUa  famis  per  annonam 
pie  (tabnenit  Hie  ante  mortem 
fuam  Mauriiium  flatuit  imperalo- 
rem  et  ipfe  poftea  defunctus  #fl 
et  quia  benignum  et  deuotum  fe 
Omnibus  exhibuerat,  propterea 
communis  turba  populi  hunc  in- 
folabiliter  deflebal. 

Anno  domini  .d.  Ixxxiii  Mau- 
ritius imperium  eft  adeptus  et 
regnauit  xxi.  annis. 


Temporibus  Ulis  Pelagius  papa 
fuit 

1  M.  dar  vnder  auf  precben ;  H.  auf  preohto.  2  BI.  man,  A.  do  t«  er, 
d.  xi.fehk  M.  4  H.  Dax  ertreich  dar  vnder.  5  M.  aber.  6  MAH.  do 
At  er;  Br.  nan.  7  MA.  dr.  ohrantz.  8  MAH.  auch  alfo.  9  Br.  iiaii. 
I  M.  do  y.  er  dor  vnder.  11  Bb.  cjrntenere,  G.  centenere,  BfA.  oentner, 
>  czeatten.  12  MAH.  ßner.  18  H.  Czifterfi,  MA.  eyCi^n.  14  H.  vil 
bacz,  A.  vil  goldes,  M.goldez  vil.  15  H.  der»  MA.  daz.  16  GMAH.  was. 
'  M.  daz  t.  er,  A.  den  fchaczs't.  er.  ISfehUH,  19  Bb.  Inde.  20  fehU 
3*  21  M.  Vit  22  M.  waz  auch.  23  Br.  keifere.  24  A.  im.  25  A.  vaCt, 
^  A.  er.  27  M.  aaob  gar  fer;  H.  vaft.  28  MA.  vmb.  29  MH.  vnfei«  b^-en  ge- 
»t;  A.  fehU  In  •  • .  gebort.    dO  BbOMAH.  an.  81  A.  fehU  Pei . . .Pelagius. 
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keiferes  folde  dälen  den  folt  ^ 
den  filven  lAden:  he  ^  fprach  ^ 
„war  umme  folde  *  min  hörCr)e 
defen  *  hunden  folt  *  geven?" 
Dar  umme  karden  ^  f e  ^  van 
deme  keifere  de  filven  Sarra- 
cßni  ®  unde  voren  üp^^  dat  rike 
mit  gr6tem  here.  Eräclius 
vörde  dö  dat  hilige  krüze  van 
Jerufal^m  tö^^  Conftantinö- 
pole  dur  eren^*  vruchten.  dar  is 
it  ^*  noch  hüde  ^*  behalden.  De 
Sarracöni  wunnen^^  do^*  An- 
tioch  unde  Damafk  ^^  unde 
Egiptum.  Eräclius  famnede 
dö  &n  grdt  here  unde  quam  mit 
eme  *®  tö  flride.  ^^  de  heidenen 
wunnen  den  fege  unde  flögen  ^^ 
iiner  lüde  hundert  düfcnt  unde 
viftich  düfent.  ^^  De  Sarracöni 
fanden  dö  weder  deme  keifere 
den  röf  unde  de  ^^  wäpene  ^^  der 
döden.  ^  des  newolde  de  kei- 
fere *^  nicht,  **  wante  he  wolde  fic 
an  en  wreken.  *'  He  ^^  vor  dö 
tö  *^  unde  brac  üp  ®^  cafpias 
portas:  ^^  dat  was  ön  werk,  dat 
Alexander  de  gröte  hadde  lä- 


peratoris  procurator  dum  fal[l]a- 
rium  ifdem  hominibus  diuideret, 
dixit  ^,quare  dominus  mens  cani- 
bus  iftis  falarium  fuum  tribuat?" 
propter  quod  ab  imperatore  re- 
celTerunt  idem  Sarraceni  ac  dein- 
oeps  cum  grandi  exercitu  contra 
Imperium  funt  profecti.  Eräclius 
vero  crucem  dominicam  propter 
timorem  Sarrazenorum  ab  Jeru- 
falem  Conftantinopolim  detülit  et 
creditur  a  multis,  quod  hodie  ibi 
recondita  fit  Sarraceni  autem 
optinuerunt  Antyochyam  Dama- 
fcum  totam  Egiptum.  Eräclius 
vero  infinitum  congregauit  exer- 
citum  et  commifit  cum  eis  prelium. 
Sarraceni  victöriam  optinuerunt  et 
de  hominibus  imperatoris  centum 
milia  occiderunt.  Porro  Sarraceni 
omnem  predam  et  arma  occifo- 
rum  imperatori  remiferunt,  qui 
recipere  penitus  timuit,  quia  vin- 
dictam  de  ipßs  fumere  cogitauit 
Igitur  Eräclius  cafpias  aperuit 
portasQ  opus,  quod  AUexander 
magnus  inter  duos  montes  fece- 
rat ,  quo  * 


1  MA.  £.  m.  nam  d.  k.  folt.  der  Tolt  d.  T.  1.  2  MA.  der.  3  H.  war- 
omb  Tprach  er.  4  G.  Tai,  M.  fol.  5  B.  defes.  6  H.  den  fold,  BGM.  finen, 
b.  fine,  A.  difen,  MA.  f.  f.  d.  h.  7  AH.  keitft.  8  Bb.  fic,  G.  fe  fic  =  MA., 
fehlt  H.  9  H.  die  f.  S.  v.  d.  k.  10  G.  uppe,  fe?iU  B,  11  b.  wed$  to ; 
H.  wider  ▼.  J.  ze  C.  12  fe?iU  b.,  M.  die.  13  BrB.  dat  is.  14  fehlt  A. 
15  BbMAH.  gewannen.  16  fehU  M.  17  b.  damafkin.  18  BbMAH.  in. 
19  H.  ftreittfi.  '20  AH.  erflugen.  21  MA.  bloß  hundert  22  MAH.  daz. 
28  A.  daz  w.  vfi  den  r.  24  G.  lüde.  25  Br.  keifere.  26  b.  neit  27  G. 
wr.  an  in.  28  Br.  De,  BG.  Do.  29  feMt  GMA.  30  fehlt  M.  31  b.  de 
porze  z&  oafpie. 

*  Hdfchr.  qü. 
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irieleifon  unde  ^  ailelÄii  unde' 
ater  nofter. 

In  den  tiden  de  koning^  Gund- 

am    van    Vrancrike  jagede 

1  deme  ^  walde  unde  legede  fic 

Iftpen    an  ^     ^nes  ^    ridderes 

c6t  bi  Snen  ^  beke.  de  filve  rid- 

lere  ^    fach,   wo  ^    dn  worai 

uröp^^  deme  koninge  t^tem  miin- 

le.  he  **  wolde  over  dne  ^*  beke 

kr^pen^'  unde  he^^  ne  nioehte.^^ 

ie  riddere   töch  fin  Twört  üt 

unde  legede  it  over  de  ^^  beke. 

dar  ^'^  kröp  over  de  worm  unde 

ging  an^^  dnen  berg.  he^^  quam 

aver  weder  *^  in  des  koninges 

munt     De   koning  irwakede  '^ 

dar  ^>    unde   fegede,  wA  eme 

drömde,   ''     d^X  be  over  ine 

iferne^  brugke  ginge  in'*  Änen 

berg,  dar  yant  he  velegoldefu'^^ 

De  koning  vor  dd  '^  mit  finen 

lAden  in  den   berg  unde  vant 

dar  *«  dai  *^  golt  unde  d$lde  it 

wol  w  mit  gode.  «^ 

Senle  Gregdriua  Tande  dö»« 


kyrieleifon  alieluia  et  pater  nofter 
canitur  et  in  canone  capitulum 
hanc  igituradieciffememorator. 

In  tempore  iilo  rex  Gondera« 
mus  deFrancia  in  filua  fua  exer- 
cuit  venationem  et  iuxta  quendam 
riuulum  in  finum  cuiusdam  mi- 
litis  feproiciensobdormittit  Tunc 
idem  miles  videns  vermicolum  de 
ore  regis  exeuntem,  qui  riuulom 
tranfire  cupiebat  nee  poterat 
fed  miles  extracto  gladio  fuper 
riuum  pofuit  et  vermiculus  ri- 
uum  fuper  enfem  tranfiens  mon- 
tem  quendam  intrauit  et  inde 
denuo  rediens  os  regis  iterum 
efl  ingrelfus.  Tunc  rex  euigi- 
ians  dixit,  fe  fompniaffe  quod 
tranfiffet  pontem  ferreum  et  in 
montem  defcenderet,  vbi  multum 
auri  inveniffet  Rex  igitur  mon- 
tem, de  quo  fompniauerat,  cum 
militibus  fuis  elt  ingrefibs  ibique 
plurimum  auri  reperit,  de  quo 
magnam  partem  propter  deum 
in  fuftentationem  pauperum  de« 
ttote  diuifit 

Porro  fanctus  Gregorius  dire«* 


\  fehlt  H.     2  M.  yfideiL     8  MA.  iagt  d.  k.  G.     4  M.  einem.     5  GMAH. 

^^'    6  A.  ein  feinst    7  Bb.  eneme,  MAH.  einem.     8  fehk  A.      9  MA.  das. 

10  MAH.  chroch.     11  G.  de,  MAH.  der.     12  Br.  ene,  Bb.  enen,  G.  den  s 

MAH.    18  MAH.  obriecben.     14  fehU  BG.      15  M.  ein  mobt,  AH.  m.  nibt; 

b.  in  kdnde.  16  BbGMAH.  den.  17  MA.  do,  H,  dar  vber.  18  MAH.  in. 
1^  MA  vfi;  H.  Da  kam  er  ab^r.  20  MA.  ber  wider,  M.  vber  =  A.  ze 
liand  vfi  wider;  H.  fe?ät  wider  .  . .  mant.  21  H.  enttwacbt  24  fehU 
^MKS,,  23  H.  biet  geträumt,  A.  geträumt  bett,  M.  getr.  wer.  24  G. 
yferine,  H.  eyfneyne,  M.  eifneyn,  A.  eins  yfnin.  25  A.  vfi  in.  26  MA.  do 
^  ▼il  g.  fimde.  27  fehU  MAH.  28  M.  dez.  29  fehU  MAH.  30  fehü  H. 
31  A.  das  er  m.  g.  w.  t.  ifi  mit  de  feine.     82  fehlt  AM. 
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\6  ^  Engellant  prddekeere  ' 
unde  bekdrde  dat  '  lant  ^  mit 
tw^n  moneken  ^  Augurtinö 
undeMellitd.  ^ 

Dekeifere^Mauricius  dede^ 
fenle^  Gregdrius  vele  Ißdes.^^ 
he  rövede  ^^  före  ^*  dat  godes 
hüs.  dar  nmme  fculdegede  en 
de  hilige  ^®  pÄves.  Do  wart  ge- 
fen  ^^  dn  man  mit  monekes  kl^- 
deren,  de  drög  ^n  fwert  an  ^^ 
der  ^^  hant  unde  röp,  *'  dat  de 
keifer  irflagen  folde  werden.  ^^ 
Des  erquam  ^^  fdre  de  keifere  *® 
unde  fände  fine  gäve  tö  ^^  klö* 
fleren  unde  tö  '^  göden  lüden, 
dat  fe  gode  umme  ^'  ene  banden. 
Deme  keifere  drömde  dö,  wo  he 
vor  unfes  her(r)en  belede  Itunde, 
dat  **  fprach  eme  tö  *^  „weder 
is  de  lövere,  dat  ich  di  lön^  dtnes 
oveles  *^  in  defer  werlt  oder  an 
der  föle?"  "  De  keifer  fprach 
„hörre,  dur  dine  genäde,  *® 
pine'^  mich  an*^  defer  werlt".*' 
Dö  gebot  de  hilige  ftemne,  *' 
dat  man  gäve  dat  keiferrlke  *' 


1  BbM.  in,  H.  gen.  2  BbGAH.  pred.  'to  (=  in,  gen)  £.,  M. 
fant  do  pr.  8  Bb.de.  4  MAH.  volch.  5  m.  zw.  m.  fehlt  H.  6  A.  Mellicc- 
7  Br.  keifere.  8  Br.  de.  9  A.  de  baubft  f.  10  MA.  ze  lüde.  11  M. 
taabte,  H.  beranbt  12  H.  vaHt.  IS  fehlt  A.  14  B.  ghefien,  G.  gefebs. 
16  BbGMAH.  in'.  16  MA.  finer.  17  H.  rueflft.  18  H.  folt  w.  erfl.  19  Bb 
md^  quam.  20  BbAH.  der  k.  f.;  Br.  keifere.  21  H.  ze  den.  22/«*^ 
MAH.  23  Bb.  vor,  MA.  für.  24  M.  vfi  daz.  25  AH.  zä  im.  26  Bb.ou^ 
len,  M.  diner  vbel.  27  M.  in  iener,  A.  bait  bis  du  geftirbft.  28  Br.  gbe- 
nate.  29  BbG.  pinege,  H.  peing.  30  BbGH.  in.  31  MA.  fehlt  Der  keif« 
.  .  .  werlt.     32  BrG.  ftemne.     33  M.  dez  kayfers  reich,  A.  daz  reich  gclx- 

*  Hdfchr,  oftendendus.    **  Häfchr,  ^pptüs  oder  ^pptfis. 


xit  predicatores  in  Angliam  do« 
monachos  Auguflinum  et  Mefli- 
cum,  qui  verCb)o  falutifere  pre- 
dicationis  totam  illam  regionea 
ad  fidem  Chrifti  conuerteruol 

Mauritius  veiro  Imperator  fanc- 
tum  Gregorium  in  multis  mole- 
ftabat  fpolians  vbiqae  irreueren- 
ter  ciuitaCte)s,  propter  qno^ 
fancttts  papa  ipfum  fedulo  acritef 
arguebat.  Quadam  igitur  die  vifos 
eft  vir  in  habitu  monaflico,  (qui) 
gladium  manu  geflabat  et  clami- 
bat  intrepidus  quod  Imperator 
cito  effet  occidendus.  *  aodiens 
itaque  Imperator  [et]  hanc  lerri- 
bilem  fententiam  ftatim  obflupoit 
valde  ftatimque  ecciefiis  et  mona- 
fteriis  munera  fua  large  diftribuit 
et  fanctos  viros  ut  deum  pro  ipfo 
orarent  deuQtns  precibus  adltrin- 
xit  Imperator  ergo  quadam  nocte 
fompnium  vidit,  quod  ante  yma- 
ginem  domini  ftaret,  que  fic  eom 
alloquta  eft  De  duobus  vnun 
elige  aut  quod  in  hac  vita  pro 
peccatis**  tuis  Cte}puniam  yel  io 
futura  igntbus  eternis  cmciafl- 
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ae  riddere,  de  hölFocas,  Dd^ 
j  keirer  irwakede,  he  *  vra- 
$de  dnen  f  inen  man,  '  ofle  he 
megen  *  man  ^  bekande,  ^  de 
ocas  hele?  ^  he  Tegede  *  ,,jä, 
Irre,  unde  is  aa^  defeme^®  here" 
ide  is  ön  vrevele^*riddere".^* 
5  quämen  ^^  6c  deme  keifere  ^^ 
aurtcid  boden  van  den  goden 
den,  de  umme  ^^  ehe  beden  ^^ 
idden  tö  gode:  ^®  Te  ^^  nmbo- 
»n  eme,  dat  finer  föle  werde 
it;  ^^  he  Tcolde  *^  aver  fcent- 
lie  **  fterven..  mit  wive  unde 
it  kinden.  ** 


'ar  na  wart  gekoren  **  Focas 
>  keifere*^  unde  vor  mit  here** 
^^'  Conftantfndpole.  Man- 
icius  vlö  dö  28  mit  ^^  wiye 
nde  mit  kinderen.  ^  he  wart 
evangen  unde^ehövedet^^  mit 
me  unde  mit  kinden»*  jämerK- 
en:  »^  jgi  g^g  vorwan  ^  dat 
ike  nimmer  mer. 

In  den  tiden  wart  gevunden 
infes  hdrCrDen^^  roc^bi  Jeru- 


dani  te  tradam?  Inperator  re- 
fpondit  Domine,  fecaDdam  * 
tuam  mifericordiam**  eligam  in 
hac  Tita  pnniri.***  Tone  fancta 
vox  precepit  Yt  ünperioin  coidam 
militi,  qui  Focas  dicebatur,  tra- 
deretur,  cnmqne  imperator  eu- 
gilaffet,  quefioit  a  quodam  milile 
fi  aliquem  cognofceret  qni  Focas 
Yocitaretnr?  at  ille  refpondil  la- 
lern  in  exercitu  fao  exiflere,  fed 
railitem  temerariuiii  eflTe.  Tone 
venerunt  nuntü  ad  Imperatoren 
a  fanctis  viria,  qni  pro  eo  demn 
oraueranl  mili  diceolea  ei,  qaod 
anima  eius  faloa  fieret,Ipfe  toto 
ignominiofam  mortem  com  vxore 
et  liberis  Tubire  deberet  poftea 
idem  Focas  Imperator  eft  el^tiu 
atque  ConftantinopoUm  cum  exer- 
citu profectus  eft  Maaritiiia  vero 
fugam  iniit  et  cum  vxore  et  liberia 
captus  eft  et  omnesfimulmifera- 
biliter  in  magnam  confufionem  et 
irreparabile  dampnum  imperü 
capite  Tunt  truncati. 

Temporibus  Ulis  inventa  eft 
tunica  domini  juxta   Jemfaiem 


*  1  fehU  A.  2  A.  yS.  3  M.  fine  *  mimiie.  4  H.  kainen,  MA.  «inen. 
» MU  M.  6  MAH.  erchant  7  MA.  der  hiez  F.  3  he  f.  feJM  b.  =  MA, 
J  MAH.  in.  10  G.  dineme  =  MAH.  11  he  .  .  .  hcre  fehU  Br.  12  A. 
'^Äoel,  H.  fräfficher.  13  H.  man  vn  Ritter.  14  A.  chom.  15  d.  k.  fehü 
iMAH.  16  Bb.  Tor.  17  BbG.  gbebeden  =  MAH.  18  to  g.  fehü  MAH, 
19  MAH.  vnd.  20  MA.  rat  w.  21  G.  mofte  =  MAH.  22  Br.  foenUke. 
^8  G.  kinderen.  24  MH.  erchorn.  25  H.  ze  einem  k.  26  H.  feinem  her; 
^r.  heren.  27  H.  gen.  28  M.  danne,  fehlt  A.  29  A.  m.  de  w.  30  Bb. 
binden  =  MAH.  31  MA.  wartenthaupt  32  Br.  kinde;  GbHA.  mit  in,  M.  mit 
f»nient  in,  /e«<Bb.  83  fehü  Br.  34  MAH.  rber  want  35  fehU  M.  36  MA. 
^feps  h.  roch  fanden. 

*  ädCchr,  fom.     ♦*  Hdfchr,  iniaj.     *♦*  Hdfchr.  püiri. 
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eilende:  ^  dar  ftarf  he  &n  mar- 
telaere.*  Nä  eme  wart  EugÄ- 
nius  päves.  *  nä  eme*  Vita- 
liänus.  De  keirer  ConTtans 
bekarde  fic  dd  ^  van  finer  ket- 
terie  unde  fende  deme  pävefe 
gröte  ziröde.  ^  he  quam  de  fil- 
ven  tö  ^  Rdme®  und  nam  dar® 
ziröde  vele.  *^  he  "  wolde  dat 
rike  leggen  ^*  van  Conflantino- 
pole  weder  tö  *^  Röme.  He  was 
Wre  gehalet "  unde  **  vor  in 
Ciciliam.  dar  wart  he  gefla- 
gen  ^^  in  deme  bade  van  eneme 
fineme  ^^  manne. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  hilege  ^®«  koning  ^*  fente  *^ 
Ösw.alt 

In  "  deme  .d.c.Ixx.  **  järe 
van*^  godes  bort**  Conftan- 
tinus  Conftantes  föne  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
feventein*^  jär.  Bi*^  den  ti- 
den was  de  päves  Adeodätus. 
dar  nä  wart  pä ves  *^  D  o  m  i  n  u  s.*® 
dar  nä  Agaton:  de  fende  fine^® 
boden  to  *^  deme  keifere  unde 
manede  ene  des  rechten  löven. 


occubttit.  1 

buie  fuccelGt  Eag'eniiis,  ^ 
quem  Vitalianus. 
Porro  Conftans  Imperator  t^ 
heretica  prauitate  refipuil  et  i> 
mino  pape  gloriofa  omameiti 
tranfmifit.  *  Ipfe  etiam  perfol^ 
liter  Romam  venit  et  in  eain**or- 
natum  plurimnm  detulit  atquc 
imperium  de  Conftantinopoli  Ro- 
mam reftituere  tentauit.  Hie  ob- 
nibus  odibilis  exftitit  profectss- 
que  in  Cyciliam  a  quodam  milite 
fuo  in  balneo  occifus  eft. 


Sanctus  Ofwaldus 

Anno  domini  d.c.lxx  Conftan- 
tinus  Conftantis  filius  Imperat^^ 
eft  electus  et  regnauit  xyii  annis 

Eo  tempore  exflitCit)  papa  Deo- 
datus,  poft  quem  Dominus,  pofl  ( 
Cquem)  Agathen,  f  ifle  lega- 
tosff  fuos  ad  imperatorem,  qoi 
eum  de  fide  katholica  foUicitum 
redderet,  direxit  quos  benig^o 


1  Br.  elende.     2  fehlt  Br.,  BG.  he  martyr,  b.  eyn  marteler,  M.  gemu- 

tert,  H.  von  der  Marter.    3  fehlt  bMH.   4  G.  deme.   5  Br.  nach  ketterie.  6  Br. 

cirode,  BG.  cyrode,  b.  ceirde,  M.  gezierde,  H.  zir.     7  M.  gen.     8  H.  Im- 

9  fehlt  B.      10  Br.  cirode,  b.  ceirde,   M.  gezierde,  H.  vil  zir.     11  M.  tb. 

12  B.  lenggen.     13  H.  gen.     14  M.  gebaizzet     15  b.  he.     16  bMH.  erHa- 

gen.      17    G.  Anen. .    18  M.  milt      19    H.   herr;  fehlt   H.     20  fehk  BbG. 

21  b.  Na.     22  M.  vfi  Ixzij.     23  b.  na.     24  bMH.  gebtlrt;  G.  d>  bort  anfes 

herren;   A,  fehlt  In  ...   gebart.     25  M.  xyiii.     26   H.  In.      27    w.  p,  fe^ 

bMAH.  28  Gb.  H.  domnuB,  MA.  Dns.  29  BrBbG.  finen,  MAH.  fin.  30  MA.  nach 

*  Häfchr,  gloriofa  omamentam  tranihuAa(e.  **  Bdfehr.  bloß  in.  ***  Lüdti 

o» 
v<m  einer  hMen  Zeile,    f  Hdfchr,  Agothon.     ff  EdCekr,  legat9.   ^ 
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mtvi^ng  de  ^  boden  wol  unde 
(ede  en  concilium  ^  mit  hun- 
t  unde  mit*  vifticb*  bifeo- 
dar  ^art  vorddmet  ^  al 
terie.  dit  ^  is  6c  dat  fifte  con- 
im.  alle  bifcope  inditen  öc  "^ 
Ten,  dat  fe  de®  feffe  con- 
a  beiden.  D6  nam  och  göden  ^ 
lede^^kontng**  Conftantin. 
deme  päyeFe  Leone  wart 
es  ^'  BenedictQS.  dar  nä 
liannes.  ^^  Do  wart  de  ge- 
rteret  fente  Leodegärius.  '^ 


n^^deme  .dc.lxxx.yij.  jdre 
ni«  godes"  bort^»  Jufti- 
inus,  Conftantines^^  föne, 
am  an  dat  rike  unde^^was 
r  an  tein  jdr.  He  makede 
sde  mit  den  SarracSnen 
n  "  jär.^den  holt  men  küme  " 


Yulta  Mcipiens  conciliam  *  com 
pene  **  centam  et  h  epircopis 
ftatttit,  vbi  omnem  herefim  Impe- 
riali autoritate  *^^  dampnauit 
In  höc  Texto  conciliof  omnes 
epifcopi  juratoriamff  cautionem 
preflabant,  vt  fex  conciliaftt  iara 
celebrata  follicitudine  catholica 
obrernarenL  poftea  veroConftan- 
tinus  Imperator  bono  fine  diem 
claufit  extremum.  Poft  paparo 
Leonem  eft  factns  papaBenedic- 
tus.  poft  hunc  Johannes.  Tunc 
etiam  paffufi^  eft  fanctus  Leode- 
garius. 

Anno  gratie  .d.c  Ixxx  viii  Ju- 
ftinianus  Oonftantini  filius  Im- 
perator eft  factus  regnauitque 
annis  deceni. 

Ifte  Treugas  cum  Sarracenis  de- 
cem  annis  fecit,  quas  vix  quatuor 
obfeniabant  annis. 


re. 


2S 


Bl  den**  tiden  was  *^  päves  *• 
)nen. "  de  ««  fende  fente  Ki- 
inus«»  to»^  Werzeborch. 
tf  nä  wart  *^  päves  **  Ser- 


Temporibus  illis  fuit  papa  Co- 
nen, qui  fanctumKilianum  herbi- 
polinfttt  ^^  predicandum  duxit. 
Poft  hunc  factus  eft  päpa  Sergius, 

1  Br.  B.  G.  den,  b.  de,  MAH.  die.  2  B.  cofciliam.  3  fehlt  H.  4  MA. 
derhalb  hundert  5  MAH.  verdampnet.  6  H.  das.  7  fehlt  MAH. 
fM  H.  9  b.  guyt,  M.  gut,,  A.  ain  gät;  H.  Conftantin  ein  got  ennd.' 
)fehU  BMH.  11  MAH.  kaifer.  12  fehU  bMAH,  BG.  w.  B.  p.  13  MA. 
*rt  J.  14  A.  leodagari9,  M.  Leuteger.  15  b.  An.  16  b.  na.  17  M.  cbri- 
^««  18  b.  d^  bort  unfes  h^en  =  H ;  A.  fehU  In  . . .  geburt.  19  Br.  con- 
»tes,  B.  conftantines ,  MA.  Conftantins,  bGH.  conftantini.  20  b.  be.  21  ÄIA. 
"^ai.  22  fehU  MA.  23  BbGMAH.  v.  iar.  24  A.  dez.  25  M.  fant  26  BbG. 
&  =  MAH.  der.  27  b.  cono,  H.  tono,  A.  kernen.  28  A.  vü;  fehlt  M.; 
"••  den.  29  BbG.  kiliane,  M.  Kylian,  H.  kilianem,  A.  Kylianö.  30  MH. 
«»•    31/eA&  G.    32  G.  de  p. 

*  ädCchr.  confilium.  **  HdCchr,  cü  p.  ***  HdSchr.  to^tate.  f  HdCchr. 
onRUo.  tV  iaarcÄr.  jurateriä.   ftt -Si^/cÄn  confiUa.  fttt  ^<^^cÄr.  berbipolis. 
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grittS. 


de  fände  fenle  Willi- 


brorduß  '  in '  düdefke  lant. 
Do  flarf  och  ^  fente  R  e  m  a- 
clus.  * 

De  keirer  Juftiniänus  wolde 
vän  den  pHves.^  Sergium  an- 
de ''  ne  machte  ^  van  ^  den  Rö- 
niffiren.  he  brach  ^^  öc  ^^  fente 
Marien  munfler  td  Conftan- 
tinöpole.  dar  umme  wan  ^' he 
gröten  hat.  Uppe  den  quam 
Leontius  patricius,  den  he  ge- 
vangen  hadde.  he^'  veng  den 
keifer  unde  fnet  eme  ^^  af  ^^  de 
nafe  unde  underwant  fic  des 
rikes. 

In  ^^  deme  d.c.xc.vii.  jdre 
van^^  godes^^  bort^^  Leon- 
tius  quam  an  dat  rike  unde 
was  dar  an  dre  jär.  In  den 
liden  vant  de  päres  Sergius  en 
gülden  kruze  td  R  6  m  e :  dar  was 
inne  en  gröt^^  ftucke  des  hiligen 
krüzes.  Nä  deme  pdvefe  Sergio 
wart  Johannes  päves.  ^^  Do 
Leoncius  td  Conftantinö- 
pole  was,  Tibdriö  wart  de  ftat 
Yorräden: ^*  he*'  gewan  fe  unde 
y^ng  Leoncium  unde  fndt  eme 


qui   fanctum    Willebrordoi  i 
Teutottiam  tranfmifit. 
Eodem    tempore     mortaus 
fanctus  Remaclius. 

Porro  Juftinianos  inipens 
Sergium  papam  capere  m 
fed  propter  Romanos  non  vis 
hie  etiam  monaftßrium  fiBä( 
Marie  Conftantinopoli  ofque 
folum  diruit  unde  mm 
odium  populis  comparauit 
hunc  Leontius  patricius, 
ceperat,  fe  erexit  et  imperatord 
captum  nafoque  mutilaturo 
tuit  ac  demum  Imperium  ^ 
ufurpauit 

Anno  domini  d  c  xcvii  Leot 
tius  Imperium  eft  adeplüs 
regnauit  tribus  annis. 
Temporibus  illis  InveniC 
Sergius  Rome  crucem  auream 
qua  magna  portio  ligni  domüu' 
recondita  fuit 
Poft  Sergium  papam  fiiit  Jotaf 
nes  papa.  Porro  Leontius  ctf 
Conftantinopoli  effet  Tyberio' 
ciuitas  tradita  eft  optiBuilf«^ 
eam  et  cepit  Leontium  et  Dil 
mutilatum  retrufit  OnD  claoAro» 


1  b.  S.  p.;  p.  fehU  MAH.  2  M.  Willibrordu,  BbG.  willebrorde,  H.» 
lebrarten,  A.  wilebordü.  3  G.  an.  4  fehlt  MA.  5  BrBG.  remacloä,  ^ 
Bimed%  A.  Rimedi9,  H.  Reynardus,  b.  Reynart  de  bifchof,  MAH,  der  piTd»-^ 
6  Br.  nan  deme  pauefe,  Bb.  deme  pauefe,  G.  den  paues,  MA.  rurdai 
H.  von  dem  p.  (£.  L.)  7  b.  he.  8  Br.  nemagte.  9  bMA.  vor.  *  10  Br.  httä^' 
11  M.  auf.  12  BbG.  gh6wa]i=  MAH;  in  B.  i£t  ein  Blatt  <ktugeCchniUen(&23' 
13  b.  de.  U  M.  in.  15  bG.  d.  u.  af  =  MAH.  16  b.  Na.  17  1»'»^ 
18  M.  chriftes;  H.  ynfers  berrn.  19  MH.  gebart;  k,  fehlt  In  ...g<^<^ 
20  G.  g&t.     21  fehU  bMAH.     22  Br.  uor  radent.     23  A.  vfi. 

*  EdSehr.  Tyberi«. 
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nafen  af  ^  unde  *  ftac  •  ene 
'  ön  klöfler. 

n  ^  deme  .d.cc  järe  van  ^ 
ies  ^  bort  ®  de  filve  Ti- 
*ias  quam  an  dat  rike 
de  was  dar  an  feven  jdr. 
finen  tiden  wart  gemarteret 
te  Lambrecht  De  päves 
[lannes  löfede  mit  fente  P^- 
es  fcatte  manigen  vangenen  ^ 
n.  Nä  deme  Johanna  wart^^ 
andere  Johannes  päves. '^ 
deme**  Sifinnias.*'  Dar  nä 
rt  päves  '^  Conftantinus. 
In  ^^  deme  .d.cc.vij  järe 
n^«  godes"  bort^Mufti- 
änus,  ^^  den  Leontius 
irdreven  hadde,  quam  tö 
anftanttnöpole  *^  mit  der 
5lpe  des  koninges'^  van 
iilgsiren**  ande  wan**  de 
at.  Tiberius*  wolde  vlön 
ide  ^*  wart  gevangen  unde  de- 
e  *ö  keifere  gebrächt.  **  he 
^ng  öch  Leoncium,  de  eme 
e  nafen  af  gefneden  hadde.  *^ 
e  let  fe  beide  dur  de  flräte  «» 
cenlliken  tien.  ^    he  ^  trat  »* 


Anno  domini  d  ec  Idem  Tybe«- 
rius  Imperium  optinuit  regnaait« 
que  feptem  annis. 

Temporibns  fuis  palTus  eft  fanc- 
tus  Lambertus.  Johannes  papa 
de  thefauro  beati  Petri  multos 
captiuos  libertati  reftituit. 
huic  Johann!  alius  fucceffit  Jo- 
hannes, 

poft  quem  Sifynnius,  poft  quem 
Conftantinus. 

Anno  domini  d  cc  vii  Juftinia- 
nus,  quem  Leontius  nafo  muti- 
lauerat  et  de  regno  eiecerat,  Con* 
ftantinopolim  abiit  et  auxilio  re- 
gis  Bulgarie  ciuitatem  recnpe- 
rauit. 

Tyberius  vero  fugam  iniit  et  re- 
tractus  imperatori  reportatns  * 
fuit.  Cepit  etiam  Leontium,  qui 
eum  nafo  mutilauerat  et  vtrofque 
per  plateas  ignominiofe  tractos 
pedibns  fuis  colla  eorum  fuppo- 
fuit  ac  deinde  capite  eos  trun- 


1  b.  af  de  nafe=  H.  2  M.  darnach.  3  MAH.  ftiez  (+  er  M.),  b.  dede. 
^  HAH.  m.  5  b.  An.  6  b.  ns.  7  M.  chrirtes.  8  b.  geb&rt,  MH.  gebnrt; 
^*  f^^  In  . . .  gebnrt  9  G.  geaangbenen,  MAH.  gevangen.  10  MA.  cbom. 
l^  /cWe  bMAH.  12  MA.  wart.  13  Br.  fifiuins,  A.  Symintw.  14  w.  p.  fehU 
1)MAH.  15  b.  Na.  16  b.  na.  17  M.  ebrifteß.  18  G.  d^bortrufes  berren;  bMH. 
8«burtj  X,  fehk  In  ...  gebnrt  19  b.  J.  quam  . . . .  zft  C.  20  b.  he  qua 
^w.  21  M.  m,  des  k.  fi.  22  BrG.  bulgeren,  H.  Bulgern,  MA.  Bulgem, 
b.  bulgerie.  28  GMAH.  gewan.  24  b.  he.  25  M.  fiur  den.  26  Gb.  bracht 
^7  M.  het  ab  gefn.  28  MA.  in  den  ftrazzen.  29  Br.  tein,  G.  tien,  M.  rmb 
hieben,  H.  durch  die  ftrafs  ziehen.     30  MA.  yü.    31  bMA.  trat  in. 

*  SdTchr,  r'putat9. 
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uppe  eren  hals  unde  let  fe  beide 
hövedeti.  ^  He  l^t  öch  '  der 
lAde  ^  vele  döt  ^  llän,  de  in  ^ 
deine  räde  *  wären;  '  wante  ® 
alfö  dicke  »  alfo  ^^  he  fich  " 
fnülen"  fcolde,  he  let^*  er^*  et- 
telike  '^  döt  i«  flän.  He  brach  " 
deme^  Patriarchen  de  ögen  üt 
unde  falte  vor  ene  ^®  enen  ande- 
ren Patriarchen,  ^^  de  ene  *®  vor- 
dreven  halden*^  hadde.**  Dar  nä 
ruwen**  den**  keif  er  fine  funde: 
he  fände  nä  denie  pävefe  Con- 
ftantind  unde  vel  eme  to  vöte** 
unde  klagede  *^  fine  funde.  *' 
he  gaf  öch  deme  ftöle  tö  Röme 
gröte  priuil^gia  *^  unde  fende  den^ 
päves  mit  groten  6ren  weder  16** 
R  6  m  e.  '^  He  fende  de  en  *^  here 
weder  Philippicum,  ®*  de  fic 
weder  ene  fat  hadde.  '*  Dat  ßlve 
here  kerde  van  deme  keifere 
unde  kds^  Philippicum^*^  td 
keifere.  De  filve  Philippicus 
flöch  döt  3^  den  keifer  Juftiniä- 


cari  precepit. 

Occidit  etiam  multos^  qui  in  e 
tilatione  fua  confiliarii  fneral^ 
quotienfcunque  fe  mnngereor 
buil,  femper  aliqui  *  eorum  con 
Ceo3  occifi  cadebant. 
EfTodit  etiam  oculos  patriarr^ 
et  alium  in  locum  fuam  reftit 
qui  eum  exulantem  in  fua  pr 
curatione  recepit. 
poftea  vero  penitentia  impen«? 
ductus  accepit  papam  Conl^^ 
tinum  et  pedes  eins  amplectet 
confitebatur  peccatum  fuoin. 

Sedi  etiam  romane  glorioft  cob- 
tulit  priuilegia  et  papam  vm^ 
ribus  honoratum  ad  propr/an?- 
mißt.  Tunc  ordinauit  exerci- 
tum**  contra  FWUppCicJam*** 


Cet  Philippicum) 

fibi  imperatorem  elegit  ac  poK* 

quam     JuftiCn)ianus     vi    ^m^ 


i  MAH.  enthaupten.  2  fekU  H.  3  b.  des  Indes.  4  MAH.  se  tode. 
5  b.  an.  6  A.  reich.  7  M.  im  den  r.  gaben.  8  b.  inde ,  fehli  E,  9  S. 
offt.  10  fehlt  H.  11  H.  jm,  b.  fine  nafe.  12  Br.  fcnTten  fcolde,  6.  (baten,  E 
fnewczen,  M.  folde  in  einem  glas  erfeheu,  A.  wolt  rechen,  b.  reynge.  13  ^ 
fo  let  he  =  MAH.  14  fehlt  M.  15  Gh.  etteUken.  16  MAH.  ze  tode 
17  M.  pr.  Äch.  18  V.  e,  fehlt  b.  19  /cAft  M.  20  b.  mä,  MA.  den  er 
21  Gb.  gehalden,  fehlt  MAH.  22  H.  hettn.  23  H.  Rewten.  24  Br.  deme 
25  M.  zen  fuezzen.  26  H.  beklagt  Ach  feiner  f. ,  MA.  chlagt  im.  27  b. 
fehlt  he  f.  ...  Ainde  (toeffen  des  letzten  Wortes).  28  H.  hanntaeft,  K.  b*Bt- 
yefte  vnd  wirde.  29  H.  gen.  80  M.  den  p.  ze  R  w.  m.  gr.  e.  31  /«AftMA. 
82  A.  Philippum.  33  Br.  hadden;  bMAH.  fehlt  de  fic  w.  en  f.  h.  Bi^- 
erweit.  35  b.  den  feinen  ph.  =  H.;  ^ik,  fehlt  der  fich  wider  ...  Pfail^P- 
picam  (wegen  des  letzten  Wortes.)    86  Br.  doth;  MAH.  ze  tode. 

•  HdCchr.  h\\    •*  HdCchr.  hereticum  {aus  here?)     ***  Hdtehr.  «^p» 
gleichen  Namens.  . 
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a  unde  flnen  fone^  dö  he 
^  jär  hadde  keifer  wefen.  ^ 
n'  deme  .dce.  xiij.  j&re 
1  ^  godes  bort  ^  Philip- 
us  ^  quam  in  ^  dat  rike 
ie  was  dar  an  en  jär. 
me  hadde  en  klüfenflsre  fe- 
,^  dat  he  keifer  folde  werden, 
makede  ene  ?  öc  ^®  dar  lö  " 
he  en  keUere  wart  "  He 
kede  ^^  och  dn  grot  conci- 
n:  1*  dar  mede  itarkede  he  •* 
B  herefiam.  *®  He  vorft^t  " 
1  Patriarchen  undä  fette  an 
e  ftat  enen  errsßre.  He  um- 
t  ^®  6c  deme  pävefe  Con- 
mtind,  dat  he  helde  fine  he- 
iam.^^  des  ne  wolde  de  pftves*? 
5ht  dön.  d%  wart  6ch  »*  tö 
^me  gefat,  dat  man  n»  belede 
cht  folde  untfan  "  unde  dat 
an  fines  «»  td  der  miffen  nicht 
5  dächte.  **  dar  nä  «  worden 
3me  keifere  de  "  dgen  "  üte 
roken^s^uppe*^  fineme  bedde, 
ft  he  ßch  30    wände  rüwen.  »^ 


Oregnauerat)  Philippicus  C^nm) 
vno  cum  filio  fuo  interfecit. 

Anno  domini  d  cc  xiii  Philip- 
picus imperiam  apprehendit  et 
vno  tantum  *    anno  regnauit* 

Httic  quidam  inclufus  predixe- 
rat,  quod  imperator  futurus  atqae 
idem  imperatorem  doctrinis  yariis 
feducens  hereticum  fecil.  Hie  mag- 
num  concilium**  conftituit  fieri, 
per  quod  herefes  fuas  imperiali 
auctoritate  roborauit.  patriarchaoi 
de  fede  fua  eiecit  et  alium,  quem- 
dam  hereticmn  in  locum  foum 
fubiu£rauit  Hie  etiam  Confkantino 
pape  herefes  faas  obferuare  man- 
dauit,  quod  papa  qnafi  fcelus  re- 
fpuit  ac  Rome  deinde  ftatutum 
fuit,  vt  quis  ymaginem  fuam  de 
cetero  reciperet  et  ne  ecciefia 
amplius  pro  eo  in  milTa  oraret 
Poftea  vero  idem  Imperator  ab 
inimicis  fuis  dum  in  ftrato  *** 
quiefceret,  conculcatus  eft  Et  fic 
imperium  dereliquerat. 


1  M.  wol  f^hs.     2  Ob.  gewefen^  U.  was  eh.  gew.,  MA.  eh.  was  gew., 
»  Koninc  hadde  gewefen;    M.   gewaltiger  chunich.       3   b.  An.       4   b.  na. 

C^b.  gebort,   MH.   gebart;    A.  fehU  In  . .  .  geburt.       6    BrH.   PhiKppus. 

C^bMAH.  an.  8  Qb.  gefeghet,  MAH.  gefait.  9  fehU  b.  10  Br.  oc  enc. 
\fehU  H.  12  Gb.  wart  en  k.  =  MAH.  IS  2dit  --de  irUt  B.  fS-  234)  ' 
<^er  ein.  i*  ß.  confcilium.  •  15  M.  er  auch.  16  Bb.  ketterie  =  MAH, 
^■^  b.  Yifteis  üyg.  18  Br.  nmboth;  M.  gebot  19  Bb.  ketterie  =  MAH. 
20  b.  he.  21  fehU  MA.  22  A.  empf.  f.  23  BG.  finer,  b.  fin  =  MAH. 
**  ^.  gedahte  =  MAH.  2Ö  fMt  Br.  26  MA.  finiu.  27  Br.  OYghen,  B. 
<^«gl»eii,  G.  ogen,  M.  angen  paidev..  28  BbG.  ghebroken  =  MAH.  29  M. 
^»  H.  in.  30/cÄÄ  BG.  81  G.  ro wende,  B.  to  rowende;  bMAH. /cÄ&  do 
w  w.  r. 

*  ÄifoÄr.  tarnen.    ••  ÄlfcÄr.  oonfiUnm.    »^  J7dMr.  ftrato. 
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Ia^  ieme  .d.  gc  xiiij.  järe 
Tan  *  godes  '  bort  ^  Auaftä- 
fias  qoaB  an  dat  rike  uiide 
was  dar  an  dre  jär. 

He  fände  deine  pävefe  Con- 
ftantino^  eneii  ^  boden,  dat 
he  wolde  gerne  ^  lialden  ^  den  ^ 
rechten  geloTen.  ^^  In  den  Uden 
was  fente  Egidias.  ^^  Na  deme 
pävefe  CConltantino)  wart  ^^  pa- 
ves^^Gregörins:^^defatte,dat 
men  in  den  *^  vaften  des  ^^  dun- 
resdages  vartede,^*^  des  men  er^^ 
nicht  ne  dede.  He  fände  ^^  öcfa 
BonifaciuRi  to  Megenze:  ^^ 
de  ^^  bekerde  dat  lant  to  Do- 
ringen,  ^^  In  den  tiden  wart 
weder  gebüwet  ^^  dat  klöfter  in 
nonte  caffino  *^  fente  Be- 
nedictns. 

Uppeden  keifer  Anaftäfium 
fwören  de  her(r)en  unde  koren'^ 
uppeeneTheoddfium  ^n  fiaen 
danc:  he  was  öc^  ungelert  de^^ 
ne  möfte  ^^  in  ^  den  tiden  nicht 
keifer  fln,  *^  he  **  dwanc  '* 
dar  to  ^^  Anaftäfium,   dat  he 


AflBO  grabe  .d.  cc.  jou 
ftafius  ad  IiBpemtorem 
ttts  eft  et  tribus  annis  re^itt: 


du  Aal 
1  alFoir 


nie  Conffcantino  pape  legia 
fnos  mißt  mandans  ei,  qnodvi 
th<dicun  fidem  inviolabiiiier  >« 
benter  obfnoiare  vellet  ini 
tempore  fnit  fanctus  Egiii 
Pofl  Coaftantiiium  factus 
Gregorios  pi^^  qni  quiaiH 
feriam  in  quadragelinia  ieim 
precepit,  quod  antea  non  (ictd 
eft.  Hie  fanctiun  Bonifacie: 
Magualiam  ouüt  ad  predfcaod« 
qui  totam  Tituringiam  ad  ßiui 
Chrifti  conuertiL  Eodem  imf^- 
reediicatnm  eft  monaftehm 
fancti  Benedict!  in  %ionteCaSi>' 

Porro  principes  coniurauen* 
contra  ia^^ratorein  Analla^ 
atqae  ei  renitentes  Theodoüi» 
elegerant.  Hie  et  litt^usi^ 
rabat  nee  taliter  eo  tempore  ia- 
perium  gubernare  valebat  ^^ 
gitque  Anaftäfium  fieri  clericon 


1)  b.  Na.     2  Bb.  na.      3   H.  vnferß  Herrfi.     4  U.  gebnrt;    A.  feMt  i 
, . .  gebnrt     5  fehU  M.     6  Gb.  enen  =  MAH.     7  fehlt  MA.     8    A.  habe:  , 
G.  halden  g.     9  fehlt  MA.     10  Bb.  Ionen.     11  b.  gel  iß,     12  M.  w.gefeo^ 
13  fehlt  bMAH.     14  B.  gr.  p.     15  BbG.  der.     16  Br.  de  danredagbift,  HAH 
den  donerftag  (=  dornftag  A.,  pbincztag  H.) ;    G.   des  doneiB  dages  der  ^ 
MA.  den  d.  in  d.  t.       17  M.   folt  railen.       18   A.  Tor,/eAftH.,  Br.erd«* 
19  M.  fatat.     20  M.  ze  M.  ze  pifcboC      21    A.  Tn  der.      22   A.  dfirgü«  ^ 
Porigen.     23  Br.  gbebnwetb;  MA.  gepawen.     24  BrBbGH.  cadino,  MA.  »^ 
(=  an  M.)  dem  perg;   A.  Caflacio.     25  H.  erweltä;  M.  (fehlt  nf  d.  k-  • 
koren)  rfi  ercbom  auf  in  ze  kayfer.     26  fehlt  A.     27  M.   vn  der.    28  ^ 
moften;  U.  mobt     29  MA.  pei.     30  A.  gefein.      31  MA.  Tnd.     32  ^  i 
hetwanob.    33  dar  ai  fMt  MA. 


2d9 


wart  unde  dar  nd  ^  pr^- 


e. 


3  den  tiden  was^  tö  V^anc- 
e  ^  de  konific  Karl,  Pi'p- 
es  *  vader,  *  unde  •*  tö 
icbardeh  ^  de  koning  * 
iprant:  ^  de  »<^  brsichte  ** 
lichamen  fente  Augurtinns 
Sardiniä.  i« 

i  deme  .d.cc.xvij.järe  van 
des  bort  ^^  Theodöfius" 
am  an  dat  rike  unde  was 
r  an  ön  jär. 

iTppe   den    qnam   Lf  6  jinde 
lg    finen    föne,     dar    mede 
anc  **  he  den  keifer  dar  tö  •« 
he  pape  wart  mit  fime  Tone, 
ö  behalt  he  dat  rlke. 
In"  den  tiden  was  deTivere 
»  gröt,  dat  fu  18   brac  i»  tö 
»me^o  manicMs.  «* 
In  deme  .d,  cc.  xviii.  järe 
»n  godes  bort  *«  Lö6  quam 
I  dat  rike  unde  was  dar  an 
^intich  unde  v^r  jftr. 
le  was  dn  unfa^lich^^  man  weder 
ot  »*  unde  der  ^^  biligen  ker- 
enheit. 

^n^ß  den  "'tiden  wart  der 
^refen    herloge    Räbode «» 


ac  deinde  ad  facerdotii  afcendere 
gradum. 

In  diebus  Ulis  fuit  in  Francia 
rex  nomine  Karolos,  pater  Pyp« 
pyni,  et  in  Lombardya  Luppardua 
rex  extitit,  qoi  corpus  fancti  Au- 
guliini  de  Sardinia  adduxit. 


Anno  domini  d.  ccxvii  Theo-> 
dofius  Imperator  efl  -electus  et 
vno  anno  regnauit. 

Contra  hunc  furrexit  Leo, 
qui  et  filium  eius  cepit,  per  quem 
patrem  cum  filio,  vt  cferici  fierent, 
compulit  atque  hoc  modo  regnmn 
vfurpauit 

In  diebuff  illis  tanta  invndatio 
facta  efl  in  Thyberi,  vt  plurimas 
in  vrbe  romana  domos  deiceret. 

Anno  domini  «d.  cc  vui.  Leo 
Imperium  adeptus  eft  et  xxnn^' 
annos  regnauit 


Ifte  fuit  homo  infeliciflimus  * 
dei  et  katholice  ecciefie  ini- 
micus. 

In  tempore  illo  Rabodo  dux 
Frefonum     per     predicationem 

1  A.  da.  2  AH.  ward.  3  zä  Vr.  fehlt  AH.  hier.  4  Br.  pinppin««, 
'  MA.  P.  zo  franchrich.  6  b.  Äyg.  7  Br.  lambarden.  8  fehü  A.  9  H. 
e^prannt  10  MA.  Er.  11  bM»  z&  Pavei,  A.  Ton  fattlimü.  12  b.  fardia, 
^'  Sordia,  M.  Sardyciam,  A.  le  pavey. .  13  G.  d^  bort  nnfes  hcrren,  H. 
"»&w  Herrn  geburt;  A.  fehlt  In  .  .  .  geburt.  14  B.  Tbeodifius.  i5  MAH. 
betwancb,  16  dar  zAfehU  MA.  17  G.  an.  18  Bb.  fe,  G.  he.  19  H.  zu  braoh. 
20  H.  ze  Rom  zu  brach.  21  MH.  gut  haus.  22  bMH.  gebort;  k,  fehlt  In  ...  ge- 
^^  2BH.  pofer.  24BbG.  gode.  25  G.  wider  de  =^  MA.  26  BbGMAH.  In. 
27  A.  feinen,    28  GbH.  der  Vr.  h.  R.  wart;  M.  wart  bechert  d,  B.  d.  Fr.  b, 
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bekart  van  der  prSdegunge  fente 
Wulframmes  ^  des  bifcopes 
unde  dö  he  en  b^n  hadde  ^  in 
der  dopen  unde  en  '  dar  üte,^ 
he  vrägede,  *  weder  •  f  iner  "^ 
mdge  ®  mer  waere  ^  an  der 
helle^^  oder  in^^  deme  hemele*^* 
Men  fegede  eme,  ^^  ir  waere 
Hier  ^^  in  der  helle  dan  an  deme 
hemele:  *«  he  töch  ^«  do"  fini» 
b^n  üter  ^®  dope  ^^  unde  fprach 
„ich  Wille  der  meniCg)e  *^  vol- 
gen."  f^  alfo  blef  de  ovele  man 
ungedöfi  unde  ftarf  in  ^^  deme 
dridden  däge. 

In  den  tiden  quam  Pirminu^ 
16  Öwe.  »* 

In  den  tiden  de  keifere^^Led 
bot  '^  tö  Conftantinöpole 
dat  man  vorbrande  de  belede  un- 
fes  herCr)en  unde  fenteMarien^^ 
und  andere  hilegen.  ^^  He  wolde 
öc  dat  de^^  pftvesjSregörius^^ 
tö  Röme  ^^  dat  filve  daede :  ^^  des 
ne  wolde  de  päves  ^^  nicht  dön. 
dar  umme  wolde  ene  de  keifere^ 


fancti  Wttlframi  ad  fidem  con- 
uerfus  eft  qui  cum  vnum  pedem 
in  baptifmo  teneret  et  alium  foras, 
quefiuit  vtrum  de  parentibas  fuis 
plures  in  celo  an  plures  ad  in- 
ferum  defcendiffent,  refponfum- 
que  eft  ei,  quod  plures  ad  rnferna 
defcendilTent,  quam  in  celum  per- 
ueniffent,  at  ille  pedem  de.bap- 
tifterio  extrahens  dixit,  „et  nos 
pluritatem    conrequi    cupimus/^ 

Ille  maledietus  fic  tertia  die  non 
bapti^atus  dirceffit 

In  illo  tempore  venit  Owe 
PirmCin)us.  * 

Eodem  tempore  Leo  Impera- 
tor Conftantinopoli[m]  omnes 
ymagines  dei  et  beate  virginis 
et  aliorum  Tanctorum  igne  com- 
buri  mandauii  voluitque  quod 
Gregorius  papa  hoc  idem  Rome 
foceret.  fed  papa  omnino  hoc  fa- 
cere  renuit.  **  propter  hoc  im- 
perator  ipfum  occidere  quefiuit. 


1  Br.  wlfframmes,  A.  Wolfrands.  2  MA.  het  a.  p.  in  d.  t.  3  AH.  daz 
ander.  4  A.  hie  ufTen,  H.  hin  aulTen.  5  b.  he  vr.  do,  ^.  da  fr.  er.  6  0. 
of.  7  Br.  fine,  feJUt  H.  8  M.  friande,  AH.  mag.  9  H.  jrr  mer  fein. 
10  MA.  mer  in  d^  h.  wer.  11  Br.  an.  12  hAH.  in  d.  hemele  od.  in  der 
helle.  13  A.  daz.  14  A.  mer  wer.  15  MA.  fehlt  dan  in  d.  h.  •  16  G. 
to.  n  fehk  MAH.  18  H.  daz.  19  A.  wid^  anz.  20  G.  dopen.  21  MA. 
maiften  menig  (m  A.).  22  M.  volgen  nach.  23  BhGMAH.  an.  24  b. 
auwe  (an  d^me  bodem  fe) ;  A.  aw,  H.  Ouen,  M.  Rom.  owe. .  25  Br.  keifere. 
26  Bb.  qua  k.  leo  bot;  MA.  do  gebot  der,  H.  Leo  gepot  27  A.  tdA 
frawen  f.  M.  28  M.  h.  eüiu,  H.  vil.  29  fehk  M.  80  fehli  A.  31  to  B. 
fehlt  Br.  32  M.  daz  felb  anoh  tet,  H.  geleyhent  tet.  88  A.  er;  U,  fehÜ 
fiocApaves  bü  paves.     34  Gh.  de  k.  ene;  Br.  keifere, 

«  ffdfehr.  p'm9.     **  Hdfehr,  rinuit. 
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i  döden«  De  pdves  Gregö^    %itiir  papa  Gregorius  hoc  mi- 
s  ^    fc^    dö  ^    mit  den  ^    mm  *   cum  Romanis  egit  con- 

filiam,  vt  a  Leone  imperatore 
recederent  et  de  cetero  ei  tribu- 
tum  negarent.  Extunc  ergo  dtui« 
fam  eft  regnnm  Homanorum  ab 
imperk)  Conflantinopolitanonim : 
PofI  papam  Gregorium  aliua 
fnrrexit  Gregorius  cui  Leo  Im- 
perator per  nuntios  mandauit, 
qood  ymagines  fanctorum  com- 
bureret  ac  papa  magnum  collegit 
conciliam  **  ftatuitqne  y t  om- 
nes,  qui  fanctomm  ymagines 
comburerent  perpetuo  anathe- 
matis, vinculo  mancipati  effent. 
Tunc  papa  Gregorius  Karolo 
regi  claues  de  tumba  beatiPetrl 
fimul  et  vincula  direxit  rogans 
eum,  vtLeoni  imperatori  fe  op- 
ponere  vellet. 

Eodem  tempore  mortuus  eft  in 
Anglia  venerabilis  Beda. 

Poft  hec  vero  ille  peflimus  Leo 
imperator  ab  hoc  feculo  fabtrac- 
tus  eft 

Anno  domini  dcc  xlii  Conflan- 


narren,  datfe  nönen^  tins  ne 
en  deme  keifere  LSÖni.  ^ 
I  ^  wart  dar  ^  gefceden 
'  rdmifche  rike  unde  dat 
ionftantiiiöpole. 
ä  Gregorid  wart  Sn  ati- 
3  Gregorius  päves.  ^  tö 
le  fende  de  keifer  Ldd,  ^® 
he  vorbrande  der  häegenhe- 
).  De  pdtes  Gregorius  ma«! 
e  dö  en  gröt  concUium:  ^^ 
worden  vorbannen  ^'  alle, 
^'  der  hilegen  belede  ^^ 
worpen.  ^* 

pävesGregörius  fende dö^^ 
ae"  koningeKarole^®  de  flo- 
>  van  fenle  Fiteres  grave  ^^ 
le  ^^  fine  bände  ^^  unde  bat 
S  dat  he  weder  den  keifere^' 
6nem  wäre. 

tn  den  tiden  ftarf  de  gdde 
iiftere  Beda,  «»  to  Engel- 
it. 

Dar  nä  ftarf  de  ovele  kei- 
•«**Le6. 


tö  ^  deme  .d.  cc.  xlii  järe 
^n  ^    godes  bort^^   Con- 

l  H.  der.  2  feTUt  bH.  3  fehU  M.  4  6.  neheinen ,  M.  dehainen  etc, 
f^  MA.  6  M.  aldo ,  B.  AI  dar.  7  fihU  MA.  (+  BbG.)  8  fehli  M. 
feWebMAH.  10  fehU  MA.  11  B.  cöfciKum.  12  MA.  verdammet,  H. 
dem  pan  gistän.  13  b.  dey  de.  14  Br.  beleden.  15  G.'ot^  worpefl, 
•  oner  worpen.  16  MA.  zu.  17  fehU  BMA.  IS  fehU  H.  19  MA.  alter. 
^  B.  mne.  21  BrB.  banne,  b.  bede,  M.  finen  pan.  22  Br.  keifere. 
^  ^^  de  g.  m.  B.  ft.     24  Br.  keifere;  A  fehlt  d.  vbel  k.   26  b.  An.   26  b. 

27  G.  d$  bort  vnfe»  herren,  H.  der  gepord  vnfers  Herrn ;  A.  fehU  In . .  gebnrt. 


Sdtehr,  miro. 


**  SdCchr,  copAlioiD, 
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ftanttnus  Ldönes  ^  Tone 
quam  an  dat  rike  unde  waa 
dar  an  drittich  unde  v^r 
jÄr. 

He  was  &n  mordiere  nnde  en 
göketere  unde  dn  hdraere.  * 

Nd  deme  pävefe  '  Gregdriö 
wart  päves  Zacharias.  ^  van 
defes^  pävefes  rdde  quam  over 
dn  tdVrancrike  des  koninges^ 
gewalt '  unde  des  grötercn  * 
van  deme  ^  hAs.  De  koning 
Hilderich  wart  dch  geftoten^® 
an  "  An  kldfter.  "  Do  wart  dfeh 
gewiet  ^^  Pippin,  '*  de  grö- 
tere  ^  van  deme  hüs,  tö  ko- 
ninge  in  der  ftat  to  Seffum^^ 
van"  fente^^  Bonifäciö  van^* 
Megenze. 

In  den  tiden  was  fente  Borg- 
art *<>  to  Werzeborch:  »» 
de  "  hof  «»  öp  fente  Ki- 
liänd.  «* 

An  *^  den  tiden  **  de  päves*' 
Zacharias  vant  ^^  dat  hövet 
fente  Gregdrii  ^^  tö  Röme. 
D6  quam  dch  ^  van  Rdme  de 


tinus  Leoniailius  obtinuHrep 
et  xxiiii^''  annis  regnaail 


nie   fuit   mortificator  (ei] 
fornicator  et  magus. 

Pofl  papam  Gregoriom  M 
eft  Zacharias  papa,  ex  coiiisc» 
filio  poteflas  regris  et  mtiorc 
domus  in  Francia  in  vnun  pr» 
cipatum  redacta  eft 
Htidericus  quoqae  rex  in  da- 
ftram  miffas  eft 
Tunc  Pipinus  maior  domis* 
ciuitate  Seffin  ♦♦  a  faocio  Jfl^, 
facio  maguntiano  ***  i«  wj* 
Frande  confecratus  eft. 


In  diehus  iUis  Barchtrdif 
herbipolenfis  epifcopus  tn>'^ 
reliquias  fancti  Kyliani. 

Etiam  eodem  tempore  1^ 
rias  papa  caput  fancti  Gregore 
invenit  et  etiam  corpus  f«^^ 


1  G.^leo  (ohTie  föne).  2  H.  p&ler,  b.  vnkÄfch;  menfohe  vä  dorp«r«'- 
SfelUt  A*  4  Bb.  Z.  p.  5  GbMAH.  des.  6  B.  des  k.  to  vr.  7/«**^ 
8  MAH.  grozzen.  9  fehlt  A.  10  B.  ghedan,  b.  gedain.  H  ^'  '' 
12  bMH.  Do  wart  ocgeit  an  e.  cl.  k.  hild.,  MA.  da  w.  auch  d$  eh.  k.  '^' 
Chi.  geft.  13  Br.  ghenuiet,  Gb.  ghewiet,  B.  gbewiget  14  b.  f^f^ 
15  b.  grote,  H;  grofs.  16  BrG.  feflhm,  B..fc(ftin,  b.  fitflb,  A.  fefliA^ 
SeOyn,  M.  SeOeyn.  17  Br.  uan  den  f.  18  fehlt  b.  19  M.  se.  ?^f 
borcbarl,  b.  b&rchart,  G.  burchart,  MAH.  parchart.  21  b.  wircbArebi 
wurzebnrch.  22  Br.  hc.  23  MA.  erhüb;  Br.  hoftit  up.  24  Bbö.  ^^^' 
M.  kylian,  A.  kylianfi.  25  bMAH.  in.  26  MA.  In  d.  s.  vaat  21  ^«  ^ 
fehlt  A.     28  H.  der  vand.    29  MA.  fant  Gregorien  haupt.     ^ /^  ^  . 

*  HdCehr.  Lücke,      *»  ffdCchr,  Ccffin  (ßoiffons).      **♦  JMftA^  ^ 


1^ 


hame  ^    fenle    ViUs    nft  ' 
*ancrike. 

liä  ^  deme  pivefe  ZachariM 
airl  Stephanus  päves.  *  de 
am  td*^  Yrancrike  uode 
^gede  ^  deme  koninge  Pap- 
ne  OYordenkoningYanLane- 
irden  Agirtulfum.  "^  He  quam 
c^h  td  fente  Dionifiö  nnde  wi- 
3de  dar  dat  munfter  imde  ^ 
eetegede  ^  dar  ^^  an  ^^  deme 
ke  den  koning  Pippine  nnde 
ne[n]  fone[n]  Karolnm  nnde 
arlomannnm  ^*  nnde  ^^  be- 
^or  och  de  Torften  van  deme 
mde,  dat  fe  nimmer  ^^  nenen  ^^ 
oning  nämen  ^^  wan  ^^  van  ko- 
linges  Pippfnes  flechte.  ^^  he 
öfde**  fe-i^ch*^  yan  deme  6de,^' 
len  fe  gefworen  hädden  deme 
loninge  Hilderfche.  he  gaf 
>c  deme  klMtere  fente  Dioni- 
rip*  dat  privileginm,*' dat  it  der 
koninge  hövetflat  wsre  nnde 
dat  it  «*  de  ere  »^  des  »«  pallij" 
hadde  alfd  en  erzebifcop.  *^  De 
päves  Stephanus  vor  ^^  weder 
tft'o  Rdme  nnde  brächte  mit  eme 


Viti  a  Roma  in  FnmeiaB  tnnf- 
latnm  eft. 

PoftZadiariam  papamSlepha- 
nns  papa  factns  eft,  qniin Fran- 
ciam  perrexit  et  fedt  qnerino- 
niam  regi  Pnppino  *  de 

Agiftnlpho  rege  Lombardoran. 
Yenit  qnoqne  ad  faactnm  Dyoni- 
finm  cnins  ibi  confecranit  mona- 
fterinm  et  regem  Pnppinnm  com 
filiis  fnis  Karolo  et  Karolo- 
manno  **  in  regno  confirmaoH. 
Barones  etiam  [regem]  aftrinxit 
cnm  inramentis  vt  de  cetero 
nnllum  regem  eUgerentnifi  quem 
a  progenie  Pnppini  ydonenm  in^ 
▼enirent  Abfolnh  qnoque  eos  a 
fidelitate  inramenti,  in  quo  Hil* 
derico  tenebantnr  aftricti. 
Ecciefie  fancti  Dyonifii  hoc  con- 
tnlit  prinileginm,  qnod  ipfa  cini- 
tas  capitafis  elet  regis  et  qnod 
pallio  vice  archiepifcopi  vteren- 
tnr  omnes  reges  fnccelTores. 

Porro  Stephanus  papa  Romam 
rediens  et  reliqnias  fancti  Dyo- 


1  MA.  daz  heiltmn.     2  Bba.  to,  MAH.ze.     3  H.Tfin.     4/eAAbMAH. 

5  M.  Ton.     6  b.  clade.      7   O.  agliftalfam,    H.    agiftalam,   M.   angaftalnm: 

8  b.  he,  A.  Ez.     9  b.  fticbte,   AH.  beftetigt     10  fehU  A.      11  M.  an  melr. 

12  Q.  K.  fehU  MA.     13  BbG.  He,  MAH.  Er.     14  MA.  n.  mer.     15  G.  ne- 

beinen,  b.  geyne,  H,  kain,  M.  dehainen.     16   Br.  namen,  BGH.  nemen,  b.' 

geneme,  M.  gensemen,   A.  nsmen.      17  b.   da.      18   b.  geflechte  =  MAH. 

19  M.  ledigt.     20  Ob.  oc  alle  =  MA.     21  Br.  ethe,     22  MA.  f.  Dyooifien 

ebl.     28  MH.  die  hantveft.     24   A.  er.     25   H.  der  ern.      26  fehü  ObH. 

27  H.  pallf ,  M.   pelagj,   A.    ▼!!  die  wirdikait  het     28  BfA.   erzptltom; 

29  H.  kom;  A.  for  da.     30  H.  gen. 

*  Sitchr,  regi  Puppini    **  Edfehr,  Kardbamio. 
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fenie  Dionifius  hilichdöm.  He 
makede  an  ^  flne  ^re  ^  dn 
kldfker, dat hdt^  enkrdkerchen 
fcole.  * 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
fente  Bonifäcius.  Nä  enne 
wartLuIIus« 

In  den  tiden  quam  de  ^  ko- 
ning  Pippin  \6  Lancbarden 
unde  befat  in  der  ftat  td  ^  Pa- 
veiä  den  koning  Agiftulfum^ 
unde  dwanc  ^  ene  dar  tö,  dat 
he  eme  gaf  ^  de  (tat  td  Ra- 
vene^^  mit  deme  lande,  dat^^ gaf 
de  **  koning  Pippin  fente  Pe- 
tere  tö  ^^  Röme. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  göde  riddere  ^^  fente  Gan- 
golf. ^*  Do  wart  gevunden  ^^ 
de  llchame  ^^  fente  Petronil- 
len.  18  Dd  ftarf  och  fente  Öt- 
mär  1®  de  gdde  abbet  *® 

De  keifer  Conftantln  ma- 
kede  en  concilium  ^^  mit  dren 
hundert  unde  ^^  drittich  bifcopen. 
d6  wart  vorboden ,  dat  ieman  '^ 


nifii  fecum  detulit  et  ecclefiasi 
honore  eius,  que  fcola  Grecom 
dicitur,  edificauit. 


Eodem  tempore  paffos  & 
fanctus  Bonifäcius,  poft  qoee 
LuUus  *  factus  efl  epifcopus. 

Temporibus  illis  Pippinosi 
Lombardyam  profectos  e(t  f 
Agiftolphum  regem  obfedit  t 
ciuitate  Papia  coepilque  eum,  ^ 
ciuitatem  Rauennam  cum  bA 
prouincia  fibi  tradidit, 
quam  **  rex  Pappinas  fanct' 
Petro,  Rome  concelTit 

In  diebus  Ulis  paffus  efl  taBc 
ins  miles  Gangulphus  et  corpus 
fancte  Petronille  Yirginis^^oiBt 
inventum  efl. 

Sanctus  quoque  Olhmaros  eodea 
tempore  defunctus  eft 

Porro  Conflantinus  iraperator 
magnum  Rome  collegit  conci- 
lium ***  ex  c  et  XXX»  epifcopis 
ibique  preceptum  eft,  ne  (pis 


1  bMA.  in.     2  H.  jm  zu  erii ;  A.  in  finer  er.     3  G;  het  he,  M.  haii«»' 
4  Br.  krekesfc.,  b.  in  kreyfche  fcole,  M.  in  chriccHrfchen,  A.  im  chricchifck 
6  fehlt  BrBA.     6  fehU  BrH.     7  G.  agliftulfum,  A.  auguftUia,  M.  angiiftttlaiB' 
8  MAH.  betwanch.     9   Br.  dat  he  (durcMrich&n)  eme   gaf  he.     10  Br.  ^■ 
uene,  Bb.  rauene,  G.  rauene,  M.  Ravenne,  A.  Bauen,  H.  rafenn.     U  ^ 
Die.     1?  MA.  do  der;  dar  fehlt  H.     13  M.  von.     14  fehlt  A.     15  OB.i*'' 
gulf,  b.  gangälf,  Br.  gangoff.     16  Gh.  vunden,  MA.  auch  funden,  A.  >&('' 
gewönne,  H.  auch  gefunden,  -f~  BbGM.  to  Rome.     17  de  h  fehlt  \k  1^  ^^ 
d^  heiligen  iunch  frawen  f.  Petronellen.      19  BrBGMA.    Othmar.     20  MA 
Do  ft.,  a.  d^  gut  m&nich  f.  0.;  hH,  fehlt  der  Satz,     21  Bb.  con/Uiain;  Mi 
grozz    conc,    +  BbGMAH.    to   Conßantinopole   (/.  L.)      22    A.  tb^  ^^ 
23  B.  neman,  MAH.  nieman. 

*  HdCohr,  Bülus  {wie  G.  hiUus).     **  Hdfchr.  quem.     ***  ItdCehr,  U9'^^' 
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iges  '  hiligen  belede  hadde. 
i  quam  der  hilegen'  kerften- 
it  td  dneine  ^  grdten  *  valle.* 
'  keifer  warp  6ch  *  vele  hi- 
hddmes  in  dat  water  unde  ^ 
irterede  dch  ®  mantgen  gd- 
n  ^  man,  de  eme  nicht  volgen 
.wolde.^^ 

Nä  deme  pävefe  Stephand 
art  Paulus  päves,  "  fin  brd- 
iT.  Nft  deme  wart  ön  leie  pä- 
^s,  Conftantinus:  de  wart 
5me  ftöle  16  Röme  tö  ^nernie 
röten  valle.  ^*  he  wiart  öc  vor- 
oten  ^*  unde  geblant.  ** 
Van  Tenle  Pötere^*wante^^ 
n  deffen  päves  wären  mSr 
anne  "  negentich  pavefe: 
e  wären  alle  üt  irkorene^®  lüde, 
e  Wlden  üp  ^^  de  werelt  »^  mit 
ren  *^  göde  unde  **  mit  erer 
6re.  fider  "  worden  «*  fe  •* 
Jtelike  wandelbare.  *^  dat  ge- 
*cä  *'  aldas,  **  alfo  man  fpreket 
„airö  deme  manne  waffet  dat 
got,  r6  waffet  eme«»  fln »<>  mdt". 
Nä  Conftantinö  wart  Ste- 
phanus  päves.  ^^  de  makede 
^n  concilium'^  unde  vordömesde'* 


ymaginem  alicuius  fancti  habere 
prefumeret,  quod  in  magnuflH 
fancte  ecciefie  ceffit  detrfmentum« 
propterea  Imperator  multas  fanc- 
torum  reliquias  in  aquis  dimerfil 
et  omnes,  qui  precepto  eins  an- 
debant  contradicere ,  cnideli 
morte  precepit  interire. 

Poft  Stephannm  papam  Ger- 
manus papa  factus  eft  poft 
hunc  Laycus  quidam  Cionftantinos 
papa  factus  eft,  per  quem  fedes 
romana  magnam  minam  pertulii, 
qui  tandem  exulatus  et  abiectus 
fuit 

A  diebus  fancti  Petri  ufque 
ad  iftum  nonaginta  .et  amplins 
fuiffe  pape  viri  perfecti, 

qui  v6r(b)o  et  exemplo  fulcie- 
bant  ecclefiam^  dei, 
poftea  vero  ex  eis  aliqui  in  mut- 
tis  repreheiifibiles  funt  dicti. 


Poft  Conftantinum  papam  Ste- 
phanus  papa  electus  eft,  qui 
ftatim  fieri    concilium    inftituit, 


l  b.  eynges,  B.  nenes,  M.  dehains,  H.  kains,  fehlt  A.     2  feKU  bBfA. 

B  fehU  Bb.     4  fehU  A.    5  A.  voll.     6  fehU  MA.     7   b.  b«.     8  fehU  AH. 

d  bMAH.  belügen.     IQ  Br.  newolden.     11  fehU  bMAH;    B.  paues  paoliu. 

12  A.  Talle  .erkorn.      13   Br.  nerftot,  B.  Tor  ftot.      14  A.  gepl.  md  verft. 

16  b.  Van  deme  güde  feüte  petere.      1$  b.  bis,  MAH.  Tutz.     17  B.  Tan. 

18  MA.  auz  er  weit.     19  M.die  w.  auf.     20  4- BbOMAH.  vor  gode.     21  Bb. 

erer,  MAH.  irer,  b.  ere.     22  fehlt  ö.     23   Br.   foder.     24   b.  wart.    26  b. 

irre.     26   H.   wandwfertig.      h   MA.   chom.     ^28  HbG.   dar  van  =  MAH. 

^^  ^W.  00  eme.    30  Bb.  de  =  MAH.     31  fehlt  MAH.     32  Bb.  oonfoUium. 

^5  MAH.  verdampnet. 
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alle  de  ^  dit  ConftanitHUs' 
äne  'de  *  ddpe.  *  he  vorben  ® 
alle,  ^  de  der  ^  hilegen  belede 
yorworpea 

De  keifere^  Gonfiantinus^^ 
marterede  do  dnen  göden  man 
Stephanum,  ^^  de  vertich  jdr 
klüfensere  was  ^  gewefen.  ^'  he 
dwanc^*  de  ^^  al  dal  volc,  dat^*  fe 
fwören  ^^  uppe  deme  hiligen 
krüze,  dat  fe  nimmer  ^^  negSn  ^^ 
belede  noch  nSn  ^^  hilichddm  ^^ 
bi  en  ne  hadden;  ^' 
de  des  nicht  dön  ne  wolde,  deme 
nam  he  dat  göt  onde  '^  brach  ^^ 
6ch  elelichen  ^^  üt  ^^  den  hart 

he  l^t  öch  manigen  gdden  man 
döden,  de  gerne  durch  got^^  de 
martere  leden.  ** 

Dar  nä  ftarf  de  vordömede  ^^ 
keifere  ^  ran  deme  wilden  vüre. 
he  r^p  dch,  de  wile  he  ftarf, 
„ich  bin  gegeven  deme  dwigen 
vüre".  8^ 

De   koning    Pipplnus    ge- 

1  b.  dey  de;  G.  de  d'at  2  BGH.  oonftantiiii,  b.  cöltätiniane.  B  H.  an. 
4  fehUh.  5  dolde.  6  b.  T^eyn,  H.  verp'axmt  7  G.  oo  alle,  H.  onch  alle; 
HA,  fehlt  von  tat  Confl.  ...  alle.  B  b.  deyde  d^.  9  Br.  keifere;/«^  b. 
lO/eAft  A.  11  H.  den  St.  12  Gb.  hadde.  13  G.  wefen.  14  MAH.  be- 
twanob.  15  fehU  A.  16  b.  dar  z&  dat.  17  MA.  ez  anf  d.  h.  cbr.  muff 
iVern.  18  M.  n.  mer.  19  Br.  negben/ B.  nen,  G.  nin,  b.  geyn,  MAH. 
debain,  H.  kain.  20  BrBG.  nen,  b.  geyn,  H.  kain,  fehlt  MA.  21  A.  belg- 
ben.  22  A.  gebeten.  28  b.  be.  24  b.  eoicb.  25  Br.  etelicb.  26  B.  oo 
▼t  eteliken,  A.  rauft  etelicben  aus,  M.  etelicben  rauft  er  ans.  27  Br.  goth. 
28  b.  leyt)  MAH.  lait  29  Br.  nerdomede,  AH.  verdampt,  M.  tambe  vnd  rer- 
dampnet  30  B.  ma  keifer;  Br.  keifere.  31  bH.yeA2^£r rief...fewer;  Br.wnre. 

*  Hdfehr,  patiebant  martirizare  non  timnit.  **  Sdfehr.  falmico. 
*♦*  Hdfehr,  pat9  ItL 


ttbi  omnia  facta  Conftantini  er- 
cepto  baptifmate  dampnauit.  Ex* 
eommunicauit  preterea  omnes, 
qui  fanctorum  ymagines  abice- 
rent. 

Conftantinus  igilur  Imperator 
Stephanum  virum  religiofum  et 
fanctum,  qui  xl«  annis  inclufos 
faerat,  ipfo  tempore  martirizauit 
coegit  quoque  communem  po- 
p.alum,  facramentum  (iiper  cru*- 
cem  parare,  quod  do  cetero 
nee  fanctorum  ymagines  nee  re- 
liquias  eorum  apnd  fe  recipe- 
rent,  quantumque  vero  hüs  con- 
tradicebant,  herum  bona  publi«^ 
cando  abftulit  et  quibusdam  pilos 
de  batba  euulfit. 
mulios  etiam  bonos,  qui  propter 
deum  libenter  patiebantCur)  mar- 
tiriiun.  ♦ 
Ipfe  vero  poftea  igne  confump- 
ttts  fuImineoT**  [et]  ad  infwna 
defcendit  ynde  eUam  moriens 
exciamauit  „Eternis  ignibus  pa- 
ratus***  fum." 
Porro  rex  Pippinus  anCn>uatim 
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Stzones  cec   efvOi   Obi   dare 

Gompulil 

et  poftea  ipfe  gloriofa  morte  d^ 

ceffit.    Coi  fuccelTit  ilius  fooi 

in  regnoFrancie  Karolus  mag^ 

nus,  qni  poftea  Imperator  eft 

electus. 

Anno  domini  d.  .cc.  Ixisu 
Karolus  magnas  Papptni 
Francie  regis  filias  poft  norte» 
patris  per  totam  Franciam  rez 
eft  oonftittttua  et  tone  in  impera* 
torem  eft  electiu  et  regnauit 
xlvi.  anniaCO  P&ri  forte  oma 
fratre  fuo  Karoloroanno, 


mg  1  dA  ^    de  Saffen  dar 

^  dat  fe  eme  alle  jdr  gAven^ 
hundert  ^    perde.    dar  nä 

r  he  mit  grdten  ^en.    N4 

le  ^   wart  "^    f  ia    föne    K  a- 

us  de  gröte  koning,  de  fe- 

^  ketfer  tö  Rdme  wart.  ^ 

n  *^    deniB^  d.  cc,  Ixix.  " 

e  van  godes  bort  ^^  Kar- 
ins de  gröte,  des  ^^  ko- 
lg  Pippinges  föne,  wart 

ning  OYer  al  Vranken 
nt  ^^  nä  fines  vader  döde 
ide  was  dar  an  vdrtich 
ide  fes  jär:  der  was  he  drd 
l  finem  brödere  Karolo- 
annö  an  gelikeme  ^^  dele,  ^'^ 
i  des  ^"^  do^e  aldne  ^®  und^  ^^ 
n  römifcheme  rike  y^t^ 
Jin^ojär. 

Vrankefc  ^^  rike  warl  bi 
Qe  hdgel  **  mör  *'  dan  bi  i«- 
egeme  ^  koninge.  he  was  de 
rcfte  vrankifche  **  koning, 
edat ««  römifche  rike  "  ge- 
iraii  unde  was  ^®  de  drefte,  de 
B  "  toRdme  gewiget  •^  wart 

1  Bb.  twanc,  G.  dwang,  MAH.  betwanch,  Br.  ghedwang.  2  /ekU 
)MAH.  3  d.  z&  fehlt  MA.  4  bH.  g.  a.  i. ;  M.  geben  muften.  5  Br.  dre- 
umdertb.  6  BbGMAH.  ime.  7  bG.  wart  koning  =  MA ,  fehk  H.  8  Br. 
'oder.  9  bAH.  wart  to  B.  10  b.  Na.  11  M.  yfi  Izxvi,  A.  Tfi  feoha  Tnd 
echtsigoftu,  H.  vnd  newn  ynd  fecbczigiftem«  12  b.  gebort,  MA.  gebnrt,  b. 
<^  d'  bort  unfes  bemes,  H.  ynTera  berrfi  gebart.  13  fehU  bMA.  14  b. 
vrancrige,  M.  vrancliriken  lant;  A,  fehlt  lant.  15  Br.  angbelime ;  B.Iikeme. 
16  a.  dede.  17  b.  üiiie.  18  b.  was  he  alene.  19  b.  da  a  xlvi  iar  (für 
^folgenden  Worte).  20  AHM.  zl.  21  Br.  vrankes,  M.  Franfohifohez ;  b. 
VtteQßrige.  22  BbG.  gbehogbet,  MAH.geh6bet  23  fehlt  H,  24Br.iaiegh* 
^me,  B.  genigheme,  G.  ieneme»  b.  eynige,  MA.  dehunen,  H.  kayne.  25  b. 
^ancrirche.  26  fehlt  M.  27  Br.  romifcb  r.,  M.  Beich  ze  Born«  28  b.  be; 
^*  wäz  aacb.    29  Br.  ghe,  fehlt  MA.     30  Br.  gbewigbet  ete. 


poft  mortem  autem  fratris  foliu 
regnum  obtinuit  et  uiin<*  annif 
imperio  imperaoit  romano. 

per  bunc  autem  regem  regnum 
Francie  plus  quam  per  aliqnem 
alium  regem,  eft  exaltatum.  Ifte 
primus  regum  romanum  im« 
perium  obtinuit  et  primus  impe« 
ratorum  confecrationem  accepU 
Rome. 
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Van  ftner  borl  ^  ne  vint 
nicht  gefcreyen,  wan  dat  fin 
yader  was  de  '  koning  '  Pip- 
p  i  n  g  ^  unde  was  fln  möder  ^ 
geboten  Berträt.  ^ 

Sin  örfte  orlocb  ^  was  in 
Equitäniä  unde  in  ^  Wafcö- 
nid.  ^  de  lant  bedwanc  be  mit 
grdten  Sren  unde  mit  gröleme 
arbeide.  ^^ 

Dar  nA  bat  ene  de  päves 
AdriAnus,^^  dat  he  eme  hulpe 
van  der  **  unrechten  ^'  walt  ** 
des  koninges  van  Lancbar- 
den,  ^*  de  was  geboten  ^*  De- 
rid^rius.  den  vordräf  he  mit 
fineme  föne  ^^  unde  Tatte  f inen 
föne  Pipptne  ^^  den  Lancbar- 
deii  tö  koninge. 

Dar  nA  orlogede  ^^  (he)  uppe 
de  Saffen  mär  den  drittich  jär 
mit  gröteme  fcaden  unde  mit 
gröleme  *^  arbeide.  "  Td  jun- 
geft "  wart  it «»  alfd  gefcheden, 
dat  de  bertoge  Wedekin  ^^ 
undedeSaffen  kerften  worden, 
be  bdf  öch  üter  dope  den  filven** 
bertogen  Wedekine.  *^ 


De  aalalOHis  irero  Abs  p 
moltvm  fmlHtiir,  nifi  qood  r»; 
Pipim  fiUttS  fidSe  perbäei 
maier  vero  ejus  Bertndis  L 
batar. 

Huias  primam  bellain  idEJ 
tania  et  in  Wafconia  extitiL  ■ 
tandem  gloriofe  fed  cum  w 
labore  fubegiL 

Poflea  vero  Papa  Urbiii 
ab  eo  peüit,  at  eam  ab  wjA 
oppreffione  Defiderii  r^is  Loa* 
bardorum  efiperet,  quem  idei 
Karolus  de  terra  vna  com  fSi 
fuo  propulit  et  filiam  funin  Pf- 
num  in  regem  Lombardona 
conftituit 

PoAea  vero  Saxones  mag« 
labore  et  dampno  pluT  qaanixu> 
annos  debellauiL 
Tandem  hac  conditione  beflo» 
terminatum  eft,  ut  Wedekjnisi 
cum  Saxonibus  fidem  Chrifti  fut 
ciperet  et  Karolus  ipfmn  Wede- 
kynum  de  facro  fönte  leoaaiL 


1  b.  gebort,  MAH.  geburt.     2  fehlt  BrA.     3  A.  chnnichs.    4  Br.  {m 
Pippin9?).     6  G.  f.  m.  was,  M.  m.  gehaizzen  waz,  H.  wasgehaifln,  Abi«. 
6  A.  Berfadrat,  M.   berchtrat,  b.  berta.     7  H.  krieg.    8   G.  an.    9  B6E 
wafchonia,  A.  wabfonia.      10  Bb.  groten  arbeiden  =  MA.     11  ABe  Adriao 
(f.  L.).      12    MAH.    dem.     13   b.   vngeregt^,  A.  ungerechte.     14  BbliAE 
gewalt.     16   A.  landpten.     16  H.  genät.     17   MA.   fon   pippein  tS  fitit  is 
dem  lant  ze  L.     18  "ßr.  Pippinne;  H.Pippinium.     19  H.  kriegt    20/eÄÄb. 
21  MA.  grozen  arbeiten.     22  Bb.  To.left,  H.  zw  leezt     23  Br.  he,  A  «f 
24  b.  wedekint,  G.  widekint,  B.  windekint,  A.  widkind,  H.  paid  kind,  6. 
Witecbint.     26  felUt  b.     26   G.   wedekinde,  b.    wedekint,  A  widkind,  M. 
Uit«klut,  H.  paid  kint. 
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Tone  priniiiiBHaniaieiibargeii" 
6s  epifcopatus  initkiiii  ftifce|Hl, 
vbi  epiTcopam  Romine  Eridigi* 
nam  ftatoit 

Deinde  ordinaait  epifoopttwii 
BFemenfem,  poftea  Tcro  Hal- 
berftadenfem,  poftea  Palbornen- 
fem  et  Monafterienfem. 

Obtinait  etiam  Hyfpaniam  et 
Britaniam« 

affumpfit  et  popnlam  transalbi- 
nam  ad  x.  milia  vtriufqae  fexos 
et  per  omnes  terras  diftribolt 
vnde  hodie  per  Teotonian  fla- 
vice  ville  iavenimititr. 


-  wart  geftiGhtit  dat  bifcop- 

tö    Hamborch    ^    aHer 

unde  Tatte  dar  dnen  *  bi* 
y   de  het  ^     JBridagas;  ^ 

feder  ^  dat  biCcopdAm  tö 
^en  ^  unde  "^  dat  to  Hal- 
rtat  onde  tö  Padelborne^ 
jio  »  Monftere. 
e  bedwanc  öc  dat  ^®  lant  t6 
3ani^  "  .  ande  dar  **  td 
taniä.  ^^  he  nam  öc  des 
:es  over  Elve  mit  mannen 
e  mit-  wiven  **  tein  *^  dü- 
.;  de  dölde  he  in  ^^  allent- 
^en  ^'^  in  dat  lant :  *®  dar  van 
i  man  noch  ^^  över  al  d4^ 
ch  *^  lant  wendefche  " 
•p. 

He  bedwanc  öch  ^^  dat  lant 
Beieren'^  unde  brächte  den 
rlogen  Taffelen  ^  dar  tö,  ^ 
l  he  mit  fineme  föne  monich 
irt. 

De  ^^  filve  hertoge  hadde  des 
»ninges  dochter  van  Lancbar- 
5n  Defid^rii  unde  «^  hadde 
5  äunen  *^  uppe  des  **  ko- 
nges  »<^  K  a  r  1  e  s  rike  vdr et,  «^ 

1  b.  hamborne,  MA.  babenbercb.  2  B.  fin  enen.  3  de  het  fehU  Br. 
L.  Eridiginum;  MA.  feJtU  unde  fatte  .  . .  Eridagua.  5  Br.  [oder  fehlt  H. 
M.  Bereien.  7  G.  feMi  to  Br.  vfi.  8  M.  daz  ze  Balbrmnen,  A.  bal- 
fünen,  H.  padelburn.  9  MA.  daz  ze  M.  ,  10  G.  de.  11  M.  SpaDgen. 
2  Bb.  dat,  H.  das;  M.  fehlt  dar  zä.  13  A.  britaine.  14  M.  frowen. 
5  b.  me  dan  tein.  16  fehlt  bG.  17  fehlt  M.  18  A.  in  d.  1.  allfithalbfi. 
^  MA.  auch.  20  /«ÄÄ  MA.  (allez  daz)  21  G.  wenedefche,  b.  winfche, 
*AH.  windifch.  22  fehlt  MA.  23  fehlt  M.  24  Br.  taffelene,  MA.  Theffa- 
e»)  H.  taffelfi.  25  A.  vfi  pr.  dar  zä  d.  h.  Th.  26  A.  wand  der  f.  27  b. 
>e,  A.  Er.  28  AH.  hunen,  M.  heevuen.  29  fehlt  b.  30  GBb'.  koning, 
^.  chvmch.  31  BbG.  gevort  =  MAH. 
*  SdCchr.  Thaffolinu». 


Bawaryamquoqae  ffll>i  fnbdidit 
et  dttceiifiBawane  nomine  Thafll- 
lonum*  yna  cum  filio  ftao  mona-' 
Cham  fieri  coegit 

m 

Idem  yero  dux  habmt  filiam 
Defiderii  regis  Lombardorum  et 
Hunos  doxerat  contra  regnnm 
Karoli  regis. 
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dtl  ^  he  fbien  IVager  wreken 
wolde,  *  den  Karl'  rordreven 
hadde. 

Karl  de  koning  ^  vor  dd 
mit  grdter  kraft  ^  in  der  Ha- 
nen  lant,  dat  nü  is  öfterrfke.^ 
dat  was  fd  '  vaft  van  watere 
unde  bröke,  ^  dat  is  n&man 
winnen  ^  konde.  ^  uppe  dat 
lant  orlogede  ^^  he  feven  jdr, 
wante  ^'  fe  fic  irgdven. 

An  ^'  den  tiden  was  des  lan- 
des  ^^  aneginne  ^^  an  deme 
watere,  dat  gehdten  is  ^®  de  ^^ 
Enfe,  wante  ^^  an  den  Bulgare 
walt;  ^^  van  deme  filven  *^  wa- 
tere wante  **  an  de  ftal,  de  ** 
BÜ  is  "  de  nngerifke  porte,** 
dat  befehlt  '^  de  '^  koning 
Karle  td  dudeTcheme  lande,^^ 
dath^tnd'»  Öfterrike. 

Dar  ümme  orlegeden^^  immer 
vbAt  de  Hünen,  ^  dat^^  tA  fint 
Ungeren,nppe  düdifch  rike.^' 
In  deme  filven  lande  vant'^  de^ 


ut  in  eum  vindicaret  dd» 
riem  foceri  foi. 

Porro  rex  Karolns  com  est 
citu  valido  contra  Hanos  (.1 
terram,  que  nunc  Auftria  dicin 
perrexit,  que  ex  decurfibosKpH 
rum  et  paludum  quafi  inej|«- 
nabilis  fuit,  quam  tum  per  fepla. 
annos  expugnare  non  delttJ 
donec  eam  fibi  multis  la6ordi 
et  expenfis  fubiecit 

.  In  tempore  illo  initium  tent 
illius  fuit  C&d3  aquam,  que  Eii 
dicitur,  vfque  ad  fiiuam  DoI|t' 
torum.  ab  eadem  vero  aqua  vfqK 
ad  lacum ,  que  nunc  eft  vm 
riata  porta, 

a  rege  Karolo  Teutonie  afcriHc 
et  ab  Omnibus  hodie  Aotkrii 
nnncupatur. 

Pro  hac  autem  terra  Hnni,  4a 
nunc  Viigari  dicuntur,  feinptf 
Teutonicis  bella  intentabanl 
In  eadem  autem  terra  rex  Kafo- 


1  fMt  b  (he  wolde).     2  M.  wolt  reeben ;  A.  gerech.     3  MA.  kdsidi  t 
4   de   k.  fthU  B.     5   B.   macht.     6   M.    gehaizzen  ift,   B.  o.  is.     7  6.  ^ 

8  b.  vfi  vä  broke,  H.  vn  v.  brüch»   A.  vfi  von  pmggfi,  M.  vfi  Ton  motei 

9  BbGMAH.  gewinnen.  10  M.  moht  11  Br.  orlegede;  H.  kriegt  12^ 
bis,  A.  biz  daz,  M.  vntz  datz,  H.  vncz.  IS.bMAH.  in.  14  des  L/^A 
15  G.  aneginge,  MA.  anegeng,  H.  anaang.  16  B.  het.  17  G.  div,/«Ä) 
MA.  18  bA.  bis,  M.  Tntz.  19  Br.  bnlghere  wolt,  b,  bulghere  walt,  B 
bulgher  walt,  H.  bulger  wald,  M.  pnig^  walt,  A.  pmgg  gewalt,  20 /f^' 
bH.  21  bA.  bis,  MH.  vntz.  22  A.  daz,  H.  da.  23  MA.  üt  gehtizie& 
24  M.  t€tzi  zu  ze   prefporch;   f.  L.     25  H.  üult.     26 /e^  BrBiA    27  M 

landen.  28  A.  daz  haizt  6.,  B.  nu  is  O.  29  H.  kriegten«  30  Br.  de  hone  i- 
m.;  A.  fthU  d.  h.  31  M.  die,  A.  die  da.  32  A.  das  tdtfch  reich,  H.  du 
taatTcb  r.,  M.  nf  dtBaTchia  lant     33  A.  wand.     84/BAft  MA. 
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koning  Karle  groten  ^  fcal  van 
filvere  unde  van  golde,  ^  den 
de  koning  Etzelin  '  unde  fine 
näkomelinge  ^  van  ^  manegeme 
lande  ®  gefamnet  hadde.  '^  Van 
deme  fcatte  worden  de  Tran- 
ken rike.  de  koning  gaf  is  ^ 
öc  ^  td  den  >^  kldfteren  dn  mi* 
chel  del.  " 

Ime  ^^  was  de  underdän  de 
koning  van  Scotten  ^^  unde 
van  1*  Yberniä.  i^ 

De  keifer  van  Conftantinö- 
pole  ftiedegede  ^^  dd  *^  de  ** 
vrüntfcep  under  **  eme  unde 
deme  *^  koniilge  Karle,  *^  fwd 
Kre  ««  he  dat  hatede, «»  dat  he»* 
fich  des  keiferrikes  »^  namen  »^ 
underwunden  hadde. 

De  koning  van  Perfiä  fände 
eme  fine  glve  van  golde  unde 
van  pellele,  »'  mil  eme  *®  oro- 
Iftgid.  **  dat  was  an®^  defeme'* 
lande  en  feltfaen  **  ding. 

De  '^  koning  Karle  büwede 
dA  **  6c  **  in  ^^  allenthalven  *' 


las  magnum  thefannim  invenil 
abfcondittim ,  videlicet  auri  et 
argenti,  quem  rex  Ecket  ha  de 
muUis  terris  eongregauit. 
De  eodem  vero  thefauro  F  r  a  n- 
cones  funt  ditati, 
fed  tarnen  rex  maximam  partem 
clauftris  erogauit 

Rex  Schotie  et  Ybernie 
Karolo  fubditi  fueront. 

Porro  imperator  Conftanti- 
nopoiitanus  inter  fe  et  regem 
Karolum  amicitias  firmabat;  ve- 
ruuitamen  cum  magno  odio  ftifti- 
nuit  quod  nomen  imperiale  fibi 
vfurpavit. 

Rex  «etiam  P  e  r  f  a  r  u  m  munera 
fua  fibi  mifit,  aurum  videlicet  et 
purpuram;  tum  orologium,  quod 
tunc  temporis  in  terra  noftra 
raro  vifuiri  fuit 

Rex  ergb  Karolus  mnita 
conftruxit  monafteria,  videlicet 


1  B.  enen  gr.  fch.  =  M.  2  b.  fehh  van  g.  3  Br.  efzelin,  Bb.  ezzelin, 
G.  ezzele,  H.  Etzl,  fehlt  MH.  4  iL  von  finen  nachchomenlingfi,  Mfl[.  (fehlt 
von)  finen  nacbcbomen.  5  A.  vn.  6  b.  {Itait  v.  m.  lande)  lange.  7  BbG. 
hadden,  H.  betten,  MA.  bei  8  M.  fin.  9  H.  durch. got.  10  M.  ze  cbl., 
A.  de  cbl.  11  M.  vil.  12  A.  In.  13  M.  von  den  Seh.  U  M.  vnd  der 
von.  15  b.  ybemien,  H.  Ibem.  1 6  H.  beftätigt  17MH. /eÄftdo.  IS  M. 
ein.  19  M.  zwifohen,  b.  tÄfchen.  20  fehlt  H.  21  A.  vnd^  im  die  fr.  vfl 
de  kÄnig  karl  vnd  fag  im.  22  M.  doch  fwie  fet,  b.  fing  wey  f.,  A.  bloß 
wie  f.,  M.  wie  vaft.  23  A.  bett  gehaffet.  24  Br.  feMt  be,  M.  daz  er  fich 
k&nicb  Karl,  b.  d.  f.  Karl.  25  MA.  kaiferlicben ,  H.  kayfers.  26  b. 
fehlt  namen;  A.  gewalts.  27  M.  pfelle,  H.  phell,  A.  pfeffer.  28  M. 
finen.  29  Br.  orlogio;  A.  ocologio,  H.  ottolögio.  30  BMA.  in,  GK  do 
in,  H.  da  in.  31  Bb.  deme,  MAH.  dem.  32  Br.  feloen,  M.  feltfin,  H.  felt- 
fam.  33  fehlt  A.  34  GMAH.  fehlt  do.  35  Bb.  fehlt  oc.  36  Br.  ein,  bG. 
iiD,/eAftMAH.    87/6AftMA. 
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▼ele:  dat  mviifter  td  Aken  an  ^ 
fenie  Marien  dre  '  unde  ^n  ^ 
palas  ^  iö  Nümagen;  ^  dat 
ander  ^  t6  Ingelh^m.  ^  He 
bAwede  6c  ene  brugge  ^  td 
Megenze  ^  over  den  Rin  van 


holte;  ^^     de  brugge  ^^    vor-    quem  ignis  fulmineos  oomfac! 


Aqaisgrani  *  in  honore  hm 
Marie,  genitricis  dei,  et  paU 
tium  Numaghen  et  aliud  lii\ 
hellen.  **  Edificauit  fpuxri 
Maguntie  ligneutn  pontemH 
perRbenuin,  \ 


brande  ^^  des  filven  järes,  dö  he 
vorrcdt,  ^'  van  deme  wilden 
vüre.  " 

Nu  kome  we  weder  ^^  td  der 
kroniken.  ^^ 

In  "  deme  .dcö.  Ixxvi.  ^® 
jöre  van  ^^  godes  *^  bort  ** 
L^ö,  des  ovelen  ^^  keiferes 
föne  Conftantineis,  ^^  wart 
keifere,  de  Ixxi.  ^^  van  Au- 
guftd,  unde  ^^  was  dar  an 
vif  jär. 

He  *®  was  An  vil  *^  göt/*  man 
unde  befcermede  kloftere  unde 
moneke,  *^  de  fin  vader  de  ovele 
Conf tantin  ^^  un^ret^^  hadde 
unde  td  der  ridderfcap^'  gedwun- 


eodem    anno,    quo     Karoi^ 
obiit  *** 


Anno  domini  .d.  cdxxnc 
Leo  maledicti  Conftantini  ÜDpe- 
ratoris  filius  factns  eft  impenli? 
Ixxi^^  ab  Auguflo, 

qui  quinque  annis  regüauit 

Ifte  fuit  probus  et  pios  d^ 
fenditque  ecciefias  et  eeclefii- 
Iticas  perfonas  et  monadios^ 
quos  pater  fuus  maledictos  Co»- 
ftantinus  dehoneftauerateta^ 


1  MAB.  in.  2  Br.  eren.  3  Gb.  enen,  MA.  ains.  4  MA.  fehU  pal>» 
5  H.  Nu  mag.  6  MA.  dritte.  7  d<M  Latein  in  GheUen.  8  M.  parcL 
9  Br. /eAfö  to  M.  =  A.  10  H.  prukh  zu  Mayncz  vbcr  den  Rein  von  boh 
A.  fehU  von  h.  11  MA.  fehU  pnick.  12  MA.  verpran.  13  B.  ftarf,  Hi 
fehU  do  er  verfcb.  14  Hienach  hat  MAH.  den  Abfchnitt  heraifyenamnp- 
Er  was  an  gotes  dienll  ylei5ich  wan  er  wa»  wol  gelert  (T.  weüer  tmte* 
15  BrBb.  fehlt  weder  (wegen  we).  16  M.  Nu  wellen  wir  chvmen  wid^  i: 
diu  biftori  Cronicorum;  H.  Nu  bei  wir  wider  komen  an  die  hiftorieo  kro- 
nicarunii  A.  fehlt  der  ganze  Satz,  1.7  b.  Na.  18  M.  achtbundertes  vi 
xxiv.  iar.  Vgl  L.  19  b.  na.  20  MA.  cbrides.  21  Bb.  gebort,  HAH 
geburt.  22  Br.  oueles,  G.  uveles,  b.  ouelen,  MAH.  ubeln.  23  H.  Conftas- 
tines  Tun.  24  M.  Li.  25  b.  he.  26  M.  £z.  27  H.  fehlt  yil.  28  A  lis 
vil  ain  g.  m.  29  H.  kircbn  vnd  m.  30  A.  fehlt  de  u.  C;  H.  der  fi.  n*o^ 
31   BrbGMH.  geuneret,  A.  gemert     32  Br.  ridderfcop. 

*  Cf.   Eginhardi   Vita  Caroli   cp.  xxvj.      **   Eginhard    cp.  r& 
***  Eginhard  xzxii. 
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litiire  coegerat.  Ifte  qndMaiii  ex 
eiis  epifcopos  conttitait  poltoa 
multa  alia  bona  eis  concefltt. 
Propter  has  virtutea  principes 
terre  et  barones  petienint  eom 
ut  filiom  fiHim  Conftantinum 
ftaiueret  ad  imperium,  quibna 
contradixit,  nifi  de  jnramenlo  fe 
attingerent,  qaod  deinceps  de 
progeiiie  fua  imperatores  femper 
affumere  vellent  hoc  igitar  modo 
romanam  imperium  Conftanli- 
nopoli  hereditario  nomine  de 
cetero  tenebat  facceffnoL 

Eodem  tempore  rex  Lum- 
bardyam  et  Saxoniam  fibi 
fubiugauit 

Anno  domini  d.  cc.  lxxxi. 
ConftantinusLeonis  filivs  im- 
perium cum  malre  Yrena  adep«- 
tus  efl  et  XVII.  annis  regnauit 


^   de  ■  makede  he  '  ete- 

td  bifcope  ^  unde  dede  ^n 

*    anderes  gddes  vele.  Dar 

le   quämen  de  vorften  unde 

^n  ^   dat  he  en  ^  finen  föne 

leifer  maken   wolde.  ^    dat 

erfegede  ^    he,    wante   fe 

dat^®  fwdren  dat  fe  immer** 

^*    van  fineme  flechte  *^ 

5r    nemen  wolden.  **    Alfd 

t    dat  rdmifche  ^^  rike  td 

rtantindpole  immermdr*^ 

• 

n  *®  den  filven  **  tiden  be* 

nc    de   *"    koning  Karl  ** 

icbarderi"  unde  Saffen.** 

i  denie  .dcc.  lxxxi.**  järe 

i   '®    gödes  bort**  Con- 

[itinus  Leönis  föne  wart 

if  er  mit  finer  möder 

na  ^^   unde  was  dar  an 

'entein  jär. 

)enie  *^  was  gemÄlet*^  des^ 

lingesKarles  dochter.  dögaf 

e  fin  mdder  Irdna  **  en  an- 

^e  wjf. 

An  '*   des  keifers  ^^    C  on-        Temporibus  autem  Ulis  Karo« 

1  Br.  ghedwngen,   MAH.   betwnngen.     2  MAH.  Der.     3  H.  Irr.    4  b. 
copen.     5  och  fehU  GMAH.     6  A.  b.  in.     1  fehU  A.     8  MA.  w.  m.,.H. 

folt.      9  H.   rpracb.      10  MA.   de5.      11    Br^  nimmer.      12  fehlt  MA. 

MAH.  gen.  14  MA.  w.  n.  16  fehU  bH.  16  H.  i.  m.  ze  C.  17  MA. 
t  erbe,  H.  piderb.  18  MAH.  In.  19  fthU  bMAH.  20  fehU  MAH. 
fMt  BrBbG.  22  A.  Isiircate.  23  M.  vfi  auch  dar  zr  Sachfen.  24  M. 
tbnnd^tiftem  vii  xxxyit.  25  b.  na.  26  G.  gelbort,  MH.  gebart;  A.  fthU 
r  Satz  In  . .  .  gebnrt.  27  M.  Helena.  28  A.  Dez.  29  b.  geraacbit,  A. 
machelt,  H.  yerhailTe,  B.  gelonet     dO  fehlt  ^ AM.    31  M.  Helena, /eAi^H. 

MAH.  In.     33  fehU  B. 
*  Cf.  Eginhardi  cp.  ziz:  Botdrftdim,  qnae  filiamm  eitts  primogeoit^ 

Conftantino  GraeoonuD  Imperatori  del^nfat«  erat. 


^Huic  defponfata  fuit  filia  Ka* 
roti  *  regis,  fed  mater  ejus 
Yrena  aliam  fibi  tradidit  vxorem. 
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ftaiittnes  tiden  *  quam  de  ^ 
koniog  Karl  X6  Röme  unde 
wart  wol  nntfangen  van  deme 
pävefe  Adriane  unde  was^  td 
parchen  ^  mit  em. 

Dd  döfte  och  ^  da  pAves  fi- 
nen  föne  Pippinge  ^  nnde  höf 
ene  uter  dope  unde  wigede  ene 
4d  koninge  in  Itälia  ^  unde 
finen  I^röder  Lodewige  in 
£quitänil  » 

Do  ^  vdr  de  ^^  koning  Karl 
weder  an  ^^  dddifch  ^'  laut 
unde  vant  de  S äffen  weder 
brachtick.  ^^  nppe  de  vor  he  mit 
gröteme  here  ^^  unde  bedwanch 
fe  mit  gröteme  arbeide.  ^^ 

Do  vor  de  ^^  koning  Karl 
aver  td  ^^  Röme  unde  wart  ^^ 
wol  untvangen  ran  deme  pavefe 
Adriänö.  Dannen  ^^  vor  he 
in  dat  lant  *<>  tö^^  Campänie  '^ 
unde  makede  ^'  dat  underdänich 
deme  ftöle  tö  *^  Röme.  Alfö  ^ 
yör  he  avw  weder  *^  tö  *^  dö- 
difcheme  lande  ^^  unde-  ma- 
kede önen  hof  töEngelheim.^^ 
dar  quämen  alle  de  hör(r)en  unde 

1  M.  In  d.  s.  dez  k.  C.  2  fehk  A.  3  fe^  B.  4  H.  zu  Often,  M. 
die  Oftero.  6  fehlt  A.  6  BbG.  pippine,  M.  pippein,  feJdt  A.  7  M.  Lud- 
parten.  8  B.  Ytalia.  9  A.  viid.  10  fehU  BbG.  11  MH.  in.  12  M 
dsTfchin  =  H.  13  H.  pruchig,  G.  wTOchtich.  14  BG.  groter  craft  =  ME 
16  G.  groten  arbeiden  =  MH.,  A.  fe?dt  f wegen  de»  folgenden  gleichen  An- 
fang»; der  ganze  Satz  D6  vor  de  k.  K.  . .  .  arbeide.  16  fehU  H.  17  H. 
gen.  18  A.  w.  ab^  ze  Bome.  19  Br.  danen,  H.  Dar  nach.  20  ^.  fthU  n 
d.  L  21  H.  zil.  22  A.  Canepania,  H.  kompanie,  B.  tzampania  Br.  cia0 
panie.  28  M.  macht  im.  24  M.  ron.  25  H.  Dar  nach.  26  OH./fA« 
weder,  MH.  fehlt  aber  wider.  27  H.  gen,  M.  zwifchen.  28  H.  dentfck«fl 
iaandeii,  M.  den  landen,  A.  dem  lande.    29  M.  Bigelfhaim. 


Ins  rex  Romam  peruenit,  quem 
Adrianus  papa  gloriofe  fuf- 
cepit  ac  benigne  exhibuit  et  cun 
eo  fanctum  pafcha  gloriofe  cele- 
brauit. 

Tunc  etiam  papa  Pipinnn 
filium  Karoli  regis  bapfizaoit 
confecrauitque  eum  in  regem  in 
Ytalia  etLodewicum  inEqoi- 
tania  regem  tlatuit. 

Tunc  rex  Karolus  in  Thea- 
thoniam  reuerfus  eft  et  reperit 
Saxones  rebelles,  contra  qnos 
in  magna  fortitudine  venit  eos- 
que  multis  laboribns  fubjogauiL 

Iterum  Romam  reuerfus  elt 
et  a  papa  Adriane  iterum  ho- 
norifice    receptus   efl 
et  inde 

proficifcens  inCampaniam  ter- 
ram  illam  romane  fedi  fubiugaviL 
Inde  iterum  reuerfus  in  Teuto- 
niam  et  Enghelheyra  coo 
principibtts  Teutonie  follen- 
nem  curiam  celebrauit, 
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ertoge  ^  van  Beieren  Taf- 
» n  ^  unde  fin  '  fooe :  den  ^ 
l  vordilel  lanl  unde  tif.  Do 
den  fe  mit  des  koninges  or- 
I  moneke  beide.  ^ 


a  den  tiden  wart  td  Con- 
ntinöpole  ^n  farg  ^  gevnn- 


I 


8 


9 

n. 


an  °  deme  lach  dn  ddt 
uppe  deme  vant  men  ge* 
Bven  9^Crirtus  de  wirt  •  ge- 
'en  van  6ner  maget  Marien, 
den  gelÖTe  ich.^^Bi  Conftan* 
es  tiden  des  keiferes  ^^  unde 
Inen,  ^^  ö  fintne,  falt  du  ^' 
3h  aver  feien".  '* 
In  ^^  den  tiden  ^^  let  de  kfh 
lg  Karl  enen  gröten  graven 
iken  van  der  Altmune  ^^ 
mte  **  an  ^^  de  Radenze  *® 
de  wolde  dat  de  ^^  fcepe  gin- 
n  van  **  der  Dunöwe  *' 
mte  **  an  **  den  Rin.  dat 
3rk  dat  *^  vordarf. 
In  den  tiden  vorfched  '^  fente 
orgart  van*®  Werzeborch. 
Dö  flarf  öc  de  koniiiginne 
aftrdt  *^  ande  wart  begraven 


vbi  dvci  BawarorBB  Taffelo 
vna  com  filio  fno  terra  cm  viia 
fententialiter  eft  abindicata;  fed 
ex  conTeafu  Karoli  regia  aabo 
HUMiachi  facti  f ust,  nt  prioa  dixi- 
mos. 

In  teaipore  illo  Conrtanti* 
nopoli    in  Ventura  elt    cor|Ma, 


fnper  caina  faroophagun  Ml 
fcriptom  ,,Chriftai8  nafcetor  de 
vnrgine  Ibria  et  ego  credo  in 
iprum.  Temporibns  antean  Con- 
ftantini  imperatoris, 
0  fol,  tunc  iteram  me  videbia". 

Eodem  tempore  rex  Karoina 
magnum  fecit  fieri  folatnn  inter 
Altmune*  et  Radinze  volnit- 
que  quod  naues  de  Danubio  in 
Renumtranfitum  haberent. 

fed  ilind  opus  omnino  annidH- 
latum  eft. 

Eo  tempore  obiit  Borchar- 
dus  Herbipolenfis  epifcopus. 

Etiam  eo  tempore  VaCtardis 
.regina  viam  vniuerfe.  carnis  in* 


1  A.  beren  vnd  dem  herczogen,  H.  herrn  der  heczogen,  M.  alle  die 
^rtzoge.  2  G.  taflblo,  H.  TalTello,  A.  Thäflabo,  M.  TbelTabe.  3  MA.  fei- 
in,  6.  lineme.     4  fehit  GMA;  H.  dem.     5  BAH.  b.  ja,     6  M.  £ach.     7  A. 

ain  farch.  8  MAH.  in.  9  MA.  Chr.  wart  10  M.  an  dem  gelaubet,  A. 
iUttbet.     11  bMA.  fekU  d.  k.     12   M.  helenen.     18  Br.  du  f.,  BbGM.  fo 

da.     14  Br.  feien,  M.  An,  G.  fien,  Bb.  fen;  H.  aber  nicht  foheifi  gefehea 

erden;  M.  mit  8Bcht  fin;  A.  fehU  o  f an  .  . .  fin.    16  G.  an.     16  A.  bloß  Do, 

bis 
7  MAH.  AltmiU,  Lat.  Altomne.      18  M.  Tnts,   H.  ynz,  A.  bis.     19  M.  in. 

0  A.  rezencz.     21  fehlt  M.     22  A.  vzz.     23  A.  altm&l.     24  M.  Tntz,  AH. 

ift.    26  M.  in.     26 /«Ä&  GA.     27  Br.  ftarf.     2B  M-"««.     29  fehk  Br.?  AH, 

»fterat,  Cf.  Eginhardi  cp.  xrin. 

*  SdCchr.  Altomn«, 
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tA  Megenze  tA  ^^    feste  Al- 
bAne. 

fa  dai  fflTen  *  dden  wart 
miflieUuige  '  twilken  der  ko- 
ningin  Irenen  ^  unde  eren  ^ 
föne  Conftanttne,  dal  td  jvn*- 
geft  *  de  keifere  gebienl  wart 
Tan  finer  möder  räde.  de  was 
feder  aldne  ^  vif  jär  «i  deaie 
rike.  an  ereme  ^  dridden  järe 
nndo^ant  fick  Karl  de  grdke^ 
des  romifcken  ^^  rikes.  ^^ 

An  ^^  den  tiden  ^^  was  de  fnane 
vorfcadewet^^  feTentein^^  dage, 
dat  ^^  de  fcepe  an  ^^  derae  mere 
wtslos  ^^  worden,  ^*  dat  fe  alle  *® 
fprikai,  it  were  dar  umme  dat 
de  keifere  geblant  wiere. 

An  ^^  den  tiden  ftarf  de  päves 
Adrian  US  unde  '^  wart  geko- 
ren L^d  de  grote.  '^  De  fände 
td  hant  koning  ^^  Karle  ^''  de 
flotele  van  fnnte  Peter  es  altre^^ 
unde  den  vanen  van  Rome.  ^^ 

Nä  Eridagus  den  Ufcope 
van  Hamborch  wart  fente  An-. 


greffa  eft,  fiie  Maguntie  i 
fanctniB  Albanum  jacet  tamo^ 
lala. 

Toi^onbns  etiann  lllisgraBi 
difcordia  inter  reginam  Yren» 
et  filium  eins  eft  orta.  Taiulec 
ConftantCiü^us  imperater«' 
oecatas  eft  matris  fae  Yrei 
ooafilio  et  ipfa  fola  poftea  quie- 
que  «inis  regna«it. 
anno  antem  fui  tertio  Karolo) 
Biagnits  RoBsanran  imperioE 
vfurpauit 

Teinporibtts  autem  illis  f«A 
eft  eclipfis  folis  per  dies  xvil  t^ 
in  tantum  obfcsratiis  eft,  qoo^ 
naues  in  mare  errabunde*  xm- 
bantur,  qaod  ipfi  dixerunt  arc^ 
diffe,  quod  irap^ator  de  matr^ 
confilio  excecatus  fuerat. 

Eodem  tempore  mortnns  ef 
papa  Adrianus,  in  cnius  iocoa 
Leo  fulffogatus  eft.  Hie  ftaUc 
Karolo  regi  clanes  de  alur 
beati  Petri  tranfmifit  cum  vexüi^ 
Roaranorum. 

Pofl»  Eridaginm  Hammeo- 
burgenfe«  epifcepnm  Anch?- 

groj  m.,   H..  ein  ra.;    Brb.    twinof' 


1  A.  datz.     2  fehlt  M.      3   MA. 
4  K.  belesen.     5  BrbG.  ereme,  H.  iren,  AH.  irem.     6  Brb.  lelt,  H.  Ice: 
7  feldt  MA.     8  H.  In  jrm,   MA.   In  dem.      9  M.  cbSnicb  Karel,    A.  Ein 
10  fehlt  Af  H.  de5  reicbes  seBom.     11  MA,  fetzen  zu:  tS  cbert  die  kriech. 
(=  cfaiFchen  M.)   von  Bom   mit  cbriftenlicbera  rebt   (=  gewalt  A.)  an  ä* 
reich.     12   MAH.  In.     13    G.  feinen  t,   H.  felben  b.     14   M.   yerrcbtncL.j 
A.   Terfcbattet,   H.   verfobatt,   G.  voi^äge.       15  MA.  fiben.       16  fehkh. 
17  MA.  in.     18  M.  weino5,  A.  weiTloB,  H.  beyfloB;  L«L  erra|buge  vigi  ; 
bantor.     19  b.  geynge.     20  fehlt  H.     21  MAH.  In.     22  H.  da,  b.  Na  tmt 
28  G.  des  groten  Karies  brod^.     24  G.  deme  k.  =  H.     2^   A.   fehlt  k.  K 
Mr.    26  Br.  graute.     27  A.  Bom  kibig  Karl. 

^  Si€h  Jbm,  /^, 
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rius  ^  btfcop.  de  prödekede 
Denen  unde  den  Sweden 
rechten  gelöven*  unde  ftich- 

3  dat  godeshus  tö  Ramellö^ 
den  vorchten^  der  heidenen, 

Hamborch  töAdreden. 

»ente  Willehadus  ^  quam  ^ 

lEngellant  unde  wart  bifcop 

Bremen.^  de  predekede  6c 

i  rechten  löven.  ® 

>ö  ®  wolden  de  Römasre 
i  ereme  hdmode  *^  fic^^  un- 
winden  ^*  der  keiferliken 
U:  ^*  des  wederftunt  en  de 
res  Leo.  Dur  den  torn  läge- 
1  ^*  fe  eme  *^  unde  vengen 
5,  ^^  dö  he  felde  riden*^  in  der 
^ceflien  ^^  16  ^^  fenle  Lau* 
n  t  i  u  m ,  unde  bräken  eme 
e  ^^  ogen  üt  unde  fneden  eme 
e  tungen  af.  ^^  I>o  quam  de 
rtoge  van"  Spölil  lö  Röme 
ime  deffe  ^^  miffedät.  unde 
m  den  päves  linde  verde  ^^ 
e  mit  ßc,  *^  weder  **  tö  *^ 
)ölit. 

Do  kSrden  de  Kreken  van 
ifne^^mii  der  g^fUiken  walt,^^ 


rius  epifcopns  fictos  e(l,  qni 
Dacis  et  Swecis  *  fidem  pre- 
dicauit  et  ecclefiam  Ramelle 
contra  infultas  paganorum,  qui 
(deftruxerunt)  Hammenborch, 
conftroxiL 

Sanctus  igitur  Wiihadus  de 
Anglia  BremaCm)  veniens,ybi 
factus  efl  epifcopos,  qui  etiam 
populis  in  Ulis  partibus  fidem 
Chritli  praedicauit. 

Eodem  tempore  R  o  m  a  n  i 
propter  fuperbiam  fnam  imperia*- 
lem  poteftatem  fibi  vendicabant, 
quibuspapaLeo  reflitiL  Vnde  Ro- 
ma ni  ira  commoti  infidiaCba)ntar 
ei  et  dum  ad  fanctum  Lauren- 
tium  in  proceflione  procederet, 
comprehenderunt  eum  et  oculos 
eins  effodientes  «tiam  in  lingua 
ipfum  mutilauerant 
Propter  hoc  igitur  fcelus  dnx 
Spoletanus  venit  Romam  et 
alTumens  papam  duxit  ipfum  S  p  o* 
letum. 


TuBC  Greci  fpirituali  poten- 
tia  recefferunt  a  Roma,  ficut  ** 

1  Br.  AnchariQs  =  L.     2   BG.  loueo.     3    BG.  ramesle.     4  Br.  uorten, 
Torchten.     5  G.  willehardns.     6  B.  de  q.     7  G.  brem.     8  hWkH,  fehlen 

e  Sätze  Ka*£ridagn8  . . .  Sente  Willehadus  . .  .  Idven.     9  M.  na.     10  H. 

ihm  tnntj  MA.  in*e  hochmutichait     11  fehlt  Br.      12    A.  f.  vnd  von  i.  h. 

S  MAH.  des  k.  gewaltes.     14  H.  langenten.     15  A.  in.     16  Br.  neng  ene. 

J  A.  wolt  r.|  M.  r.  w;     18  MAH.  in  proceflione.     19  M.  faintz.     20  MA.  die. 

L  H.  ans.     22  A.  ze ;  Br.  fehlt  van.     2^  M.  die,  A.  diu.     24  M.  fürten  in. 

)  BrbG.  eme,  H.  ym;   MA.  fehU  m.  i.     26  fehlt  A.     27  M.  gen.    28  H. 

hU  Y.  R.    29  H.  gewalt 

*  Edfehr.  fwenis.  Cf.  Dani  et  Sneoner  apud  Eginhard.  in  YHaCaroli 

p.  zn.    **  BdfDhf,  M  (fet  auf  fot?)  ipE. 
Bepk.  Chron.  17 
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alfö  fe  van  in  ^  k^rden  mit  dere 
werUIiken  ^  herfcap.  ^  Dö  dede 
got  grötc  genade  mit  deme  pä- 
vefe,  dat  he  f^nde  *  wart.  * 
he  ne*  hadde  iedoch'  6ne  witte^ 
naren  ^  alfd  ön  drälh,  *^  wante 
fe  eme  *^  mit  öme  fceremefzede^^ 
ül  gefnedön  *'  wären.  ^* 

An  **  den  tfden  fetten  fich  de 
Hünen  '*  weder  den  koning 
unde  ftridden  mit  den  Dude- 
fchen:  dar  *'  wart  geflagen  *® 
de  *»  hertoge  G6rolt,  ^®  de  dat 
kldlter  tö  "  Öwe  fliehte  in  ^J« 
dem  Bodemfe.  ** 

Dö  de*5  koningKarl  de  maere 
vornam  van  deme  *^  pävefe 
L^ö,'*  he  fände '^^  nä  eme  fine*^ 
boden,««^  dat  he  an»^  düdifch»« 
lant  quäme,  unde  ^^  hei  ene  ^ 
bringen  an  de  ftat  *^  to  Padel- 
borne.^  dar  untvench  he  fenle 
Peteres  vieftrium^'  mit  grö- 
ten  Sren  unde  hdit  ene  mit^^ 
eme,'^  wante  *^  he  ene  weder*^ 
fende  löRome.  *2 


ipfi  ab  eis  diuerterant  cum  po- 
tentia  temporali.  Tunc  deus  ei 
pietatis  fuae  dono,  qui  oculoscec 
nato  aperuit,  etiam  pape  Leoo. 
lumina  miraculofe  reftituit  tamn 
cycatrix  alba  in  modum  filiqu. 
quia  oculos  nouacula  excideni; 
remanßt. 

In  tempore  illo  Huni  regifc 
oppofuerunt  et  cumTeutonicis 
bellum  congreffi  funt; 
in  quo  prelio  dux  Gerondo) 
occubuit,  qui  clauflrum  Owek 
Bodenfö  ♦  conftruxit 

Cum  igitur  rex  Karoinsde- 
lictum  Romanorum  de  pap 
Leone,  intellexit ,  mifil  pro  ^ 
nuntios,  qui  eum  inTeutonian 
ufque  in  ciüitatem  Palborne 
deduxerunt,  vbi  vicariam  Jef« 
Chrifti  fuccelToris  Petri  glo- 
riofe  acceptus  efl**  et  eum  fecun 
in  Omnibus  honefte  exhibuit,  do- 
nec  iterum  eum  Rom  am  re- 
mißt. 

1  Br.  im.  2  b.  werendigen.  3  Dö  kerden  .  .  .  hdrfcap  fehk  MAB 
4  MA,  gefiind)  H.  gefehimd.  5  A.  vnd  wol  gefach,  6  Br.  ene,  BbGMH.  nnde 
A,  er.  7  BbMAH.  doch.  8  fehU  M.  9  MA.  narben,  H.  varb.  10  b.drU 
vmbe  de  oygen.  U  M.  in.  12  Br.  fceremercede,  JB.  fchermercede,  G.fchere- 
mefzefei  b.  Tcharpe  metze,  MAH.  fchermezzer,  13  A.  geftocben.  14  M.I 
wurden.  15  MH.  in,  fekU  A.  16  AH.  li&nen,  M.  hoevnen.*  17  GMiH- 
Do.  18  MAH.  erd.  X"^  fthU  BrbMAH.  20  b.  gemolt  21 /eAA  M.  22^ 
awe,  A.  au,  H.  öwen.  23  MA.  an.  24  G.  bodenfe  =  L.  lodenfe.  25  jt^' 
BrbA.  26  B:  den,  ftldt  A.  27  fehU  MAH.  28  H.  do  f.  er.  29  Brbl» 
finen;  fehlt  MA.  30  BbGH.  f.  b.  n.  im.  31  M.  in,  A.  inn  das.  32  31^ 
dnatTchin.  33  b.  he.  34  /eA&Br.  35  A.  in  d.  It  pr.  36  B.  padelbonco- 
G.  palbome,  A.  bad^rune,  M.  padenbrnnn,  H.  padenburiL  37  A.  victrit- 
M.  vanen.  38  H.  pey.  39  M.  in.  40  MH.  vntz,  A.  bis.  41  fML  .V\ 
42  G.  to  r.  f.  =  MA,  H.  gen  R.  f.  ^ 

*  U^£chT,  lodenfe.    **  Ä  Ä  »96. 
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An  ^  den  iiden  fiarf  de  ko- 
iginne  Lütgard^  ^  des  ko- 
iges  ^  Karies  dridde  wlf.  Nä 
re  vrowen  *  döde  v6r  ^  de 
ning  Karl  tö  ^  Röme.  Do 
t  de  päves  h&ö  yomam ,  he 
1 '  jegen  ®  ene  *  unde  unl- 
nch  ene  wol  *^  unde  rÄd  aver  ^* 
»der  td  1^  Röme  nnde  ^fcdp 
n  untfanch  des  nigen  keiferes.^' 
ö  wart^^  des  anderen  dages 
^^  koning  Karle  ^^  van  der 
pheit  unde  van  den  fönätdren 
t  ^^  gräten  ^ren  nntvangen.  ^^ 
I  römifche  rike  was  ^^  wan- 
*®  an  defe  "  tit  lö  Conftan* 
i6pole  an  "  deme  köre  ** 
de  an  den  keireren,~Tan  deme 
dten  Conftantine,  de  Con- 
intinöpole  ftichte,**  wante**^ 
den^^  koning  Karle:    mit 


me 


87 


quam  dat  rike  an  de 
ranken  unde  dar  nä  ^^  an  '^ 
düdifchen  harren.  Sint  de 
kdirchen  vorften*^  den  ko- 
*^  wunnen,  **  de  koninge  •* 
n  Vrancrike  hateden^  dat 


In  diebus  Ulis  mortua  efl  Lut- 
gardis  regina  tertia  regis  Ka- 
roli  Qaxor).  Poft  mortem  yero 
uxoris  rex  Romam  peruenit. 

• 

cuius  aduentem  papa  Leo  au* 
diens  occurritei  et  benigne  eum 
recepit 

Deinde  reditus  in  vrbem  ordi- 
nauit  de  receptione  noui  Ce- 
faris  et  fic  altero  die  cum  vni- 
uerfo  clero  vrbis  et  fenatoribus 
gloriofe  cum  tripudio  magno 
receptus. 

Porra  romanum  Imperium  vf- 
que  ad  iflud  tempus  Conftan- 
tinopoli  fuit  in  electionibus  et 
in  imperatoribus  a  Conftantino, 
qui  Conftantinopolim  con- 
ftruxit,  vfque  ad  regem  Karo- 
lum,  per  quem  imperium  ad 
Franc  OS  deu^t  et  poftea  ad 
Teutonicos  tranflatum  e(L 
Poftquam  vero  principes  Teu- 
t  on  i  e  electionem  obtinuerunt, 
reges  Fr ancie  et  alii  quam  plu- 
res  reges  invidie  (timulis  conci- 


1  MAH.  In.  2  Br.  lathgard,  B.  lacgarth,  QM.  lackari^  H.  lewkart,  A.  lew- 
rt;  et  Eginhard  cp.  XVIII.  3  BbG.  koning,  M.  kkdnich.  4  fehlt  MA,  H.  Nach 
r  reiben,  b.  na  irmd.  5  MA.  rait  6  H.  gen.  7  Br.  het  8  b.  intgain, 
^-  gen,  H.  gegen.  9  MAH.  im.  10  H.  fchon.  11  fekU  bMAH.  12  H. 
n,  MA.  2e.  13  MA.  fehlt  nnde  fcdp  ...  keiferes;  K  dat  ney  keifer  fo 
tfage  inwart  {aue  nigdn  ßtUt  ntgen?)  14  h.  fehlt  a.  w. ,  MA.  Tfi  alfo  w. 
*  BbA.  fehU  de.  16  HA.  k.  K.  des  a.  t.  17  A.  wol  mit  18  b.  ontf. 
^  19  fehlt  A.  20  MH.  yntz,  A.  bis.  21  A.  die.  22  A.  ynd  an. 
(  MAH.  der  knr.  24  M.  wid^  mft  25  MH.  yntz,  A.  bis.  26  fehlt  MA. 
'  MA.  Alfo.  28  b.  fehk  n.  d.  na.  29  fehlt  Br.  30  Br.  vroften ,  M.  hhi 
A.  31  M.  diu  knr  er  AH.  die  kor.  82  BbG.  gew.  33  MA.  der  cbnnig. 
k  MA«  basst;  H.  neydten. 
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fere  ^  uade  ^  andere  konkige: 
te  *  nedereden  *  6ch  ^  gerne 
dal  rike. 

In  deme  .dccci.  järe  ^  van 
godes  bort^  Karolus  de 
grole*  wart^  lö  Röme  kei- 
Ter,  ^^  de  dridde  unde  de 
.Ixx. "  van  ^*  Augaftö,  ande 
was  dar  an  v^rtein  jär. 

Dal  gefeä  ^*  aldas.  ^*  Dö  de 
koning  Karle  ^^  an  ^^  deme  hi- 
ligen  dage  tö  winachten  ftöt  '^ 
vore  funte  Peleres  altare  Id  ^^ 
der  miffen^  de  päves  Led  fatte 
eme  de  krönen  uppe  dat  höyit,^^ 
er  he  is  gicht  ^^  wlfte.  dd  wart 
he^^  beröpen  '^  keifer  unde  au- 
guftus  **  mit  gröteme  love  ** 
over  alle  dat  volc.  *^ 

Dö  *^  wigede  ene  öch  *'  de 
päves  Leo  *®  tö  keifere  *^  unde 
erede  ene^^  mitten  fenätören, 
alfö  men  den  alden  keiferen  ^^ 
hadde  gedan,  wennen  ^^  ere  be- 
lede  van  Conftantinöpole^^ 


tati  ad  deprefBonem  imperii  fefr^ 
per  laborare  intendebant.      j 

! 
Karolvs  Mag^tus. 

Anno  domini  d.ccci.  Karolti 
magnus  Romanornm  imperstf 
factus  efl,  Lxxiii.  ab  Aogoftd' 
xiiL  annis  regnauil, 
cttius  exaltatio  hoc  modo  f«^^ 
eft. 

Karolus  autem  dum  in  & 
natali  *  domini  ante  altare  fand 
Petri  auditurus  miffam  confidr 
ret,  Leo  papa  coronam  iisp^ 
rialem,  ipfo  nefciente,  capitifi^ 
impofuit  et  fic  ab  omnibus  Impe- 
rator et  Auguftus  magno  tripwüt 
Talutatus  eft 


Tunc  Leo  papa  imperatorei 
eum  confecrauit  et  oinneinl><^ 
norem  cum  fenateribos  ei  exbi* 
buit,  qui  antiquis  imperaloril* 
fieri  couTueuit,  quando  poftelec- 
tionem    Conflantinopoli    foctn 

1  fehU  Bl ,  H.  Taft.  2  b.  de.  3  MH.  wan  fi.  4  Br.  nereden,  Bb» 
nedereden,  MAH.  nidcrten.  5  fehlt  MAH.  6  BbG.  dccci.  iare,  M.  »<^ 
bnnd^iOen  vn  xiiiij.  iar.  7  MA.  gebart,  H.  der  gebart  vnfes  Heirfi  ■ 
d^  bort  nnfes  berren.  8  M,  kunich  Karl,  A.  bloß  Karl.  9  M.  waz,  A.^ 
10  M.  d^  grozze  kayfer.  11  G.  dre  an  reaentegefte.  12  b.  na.  13  A/'^ 
D.  gefcb.  14  A.  alle«,  G.  alfus,  M.  alfuft.  16  fehU  M.  16  BrbG.= 
17  Br.  ftot,  BbGMAH.  ftant    18  M.  pei.    19  a  vppet  bdaet.bMAH./^'^ ' 

20  Br.  gicht,  BbG.  icht,   M.  e^  er  ez  weft,  A.  e  er  ef  w.,   H.  ce  er  ff ' 

21  fMt  BG.     22  M.  berufet,  A.  ger&fet.     23  Br.  angaOus,     24  R  »-f 
ten   eren.      25   MAH.  fehlt    ü,  a.  d.  v.,    b.  fehlt   m.  gr.  1.    orer  »•  <• ;' 
26  M.  ynd.     27  B.  oc  ene.     28  fehU  MAH.     29  bBIAH.  fehU  to  k.   30  ^^ 
MA.     31   BG.  keifer;   G.  Cetzt  zu  dar  nore.     32   G.  fwenne,  BbM.  »»^- 
A.  wann,  H.  wenn.      33   MA.  von  C.  fin  pilde. . 

*  Hdfchr,  natalis. 
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^   Röme   worden  *  gefant ' 

^  deme  köre,  ^  dar  ^  kn^den 

unde  negen  alle  an  g^nen.  "^ 

De    koning  Karl  ^    fculde- 

^de  ^  dö  ^^  de  Homere  umme 

I,  ^*  de  deme  pävefe  L.ßane 

BS  gedän.  ^^    dar  ne  was  n^n 

an,^*  de  den  päves  vorwinnen  ^* 

ochte  dere  fcult,  de  ^^  fe  uppe 

le  retten.  ^^    Dd  fluni  de  päves 

>  'unde    utttfculdegede  ^^  fich 

)  deme  ^*   ewang^lid  under  ^^ 

ner  fidlen. 

Dö  wart  vord^let  lif  unde  göt 
m,  de  den  päves  gebländen.  ^^ 
en^^  halp  des  lives  de  päves 
e  6  ^*  mit  gröter  bede :  **  fe 
worden  iedoch**vorfanl**  in  dat 
llende.  *^ 

Do  vor  de  *'  koning  **  weder 
5  *^  Vrancrike  unde  bedwanc 
ö  ^^  Time  rifce  dat  laut  tö  »^  De- 
le marken  ''  unde  6ch  '^  dat 
anl»*idBeCh)em.»ä 


imperatoris  ymago  Rome  fuit 
transmilTa,  omnes  ante*  yma- 
ginem  inclinantes. 

Porro  Carolus  Romanos  ar- 
guit  pro  eo,  qnod  in  Leonem 
papam  enormiter  deliquerant; 
nee  fuit  aliquis  eorum,  qui  papam 
convincere  poffet  de  hiis,  que  ei 
opponebant. 

Tunc  papa  furgens  expurgatio- 
nem  fuam  fuper  textum  ewan- 
gell  et  fub  ftola  coram  omnibus 
declarabat. 

Tunc  hiis,  qui  papam  excecaue- 
rant,  omnis  fubflantia  fimul  cum 
vita  eft  abiudicata,  quibus  Leo 
papa  cum  multis  precibus  tandem 
vitam  obtinuit;  fed  tarnen  impe* 
ratoris  fententia  eofdent  m  per- 
petuum  exilium  dimifit. 

Poftea  Imperator  reuerfus  eft 
in  Franciam  et  totam  Daciam 
et  Bohemiam  fibi  fubiugauit 


1  H.  gen.      2  BbMAH.  wart.     3  O.  ghebräoht;  H.  w.  gefant  ze  Korn. 

i  b.  vor,  MA.  In.     5  felUt  bM. ;  H.  der  kur.     6  feTiU  GMAH.     7  Br.  anghe- 

nen,  B.  an  g^gfaen,  G.  al  gemene,  b.  eme  alle,  A.  alle  dar  gen,  H.  a.  der 

gegen,  M.  a.  gegen  dem  pilde.     8  fehlt  MA.     9  B.  befchuldeghede,  M.  fchul- 

digt,  AH.    fchedigt.      10   b.   do  dar  na;  A.  fehk   do;    H<   auch   dar   nacb. 

U  Bb.  Tmme  de  dat  de,  M.  dar  vnib  daz,  H.  vmb  die  tatt  die.     12  BbGMAH. 

gefcbehen.     13  BbG.  neman,  MAH.  Do  was  nieman.     14  MAH.  aberwinden. 

15  BMAH.  der.     16  G.  fatten,  M.  faiten,  b.  clacbte.     17  MH.  ynCcbnldigt, 

A.  entfcb.     18  fehlt  M.     19  A*  mit.     20  BbG.  gheblant  hadden,  MAH.  ge- 

plendet  beten.     21  M.  manigen.     22  M.  h.  d.  p.  des  1.     23  A.  1er.     24  MAH. 

docb.    25  G.  vofC,  iodoch.     26  H.  eilen.     27  fehlt  MA.     28  MAH.  k.  Karl. 

29  H.  gen.     30  fehU  Br.      31  fehlt  AH.      32   M.  Tenmarch.      33  fehlt  A. 

^^  fehlt  H.     35  Br.  beem,  G.  bebem,  Bb.  bebeme,  M.  Pehaim,  H.  pefaam, 

A.  bechern. 

*  HdCchr,  antem  ymagines. 
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Dö  wart  ^  gefegei  ^  mere 
deme  koninge  Karle,  ^  dat  tö^ 
Mandowe  ^  w»re  vanden  ® 
unfes  herren^  blöt  dd  umbdt 
he  deme  pävefe,  dat  he  dat  irvöre. 
dar  nä  quam  de  päves  tö  Man- 
dowe  unde  befach  dar  de  war- 
heit  dannen  «  vdr  he  ^  td  ^^ 
Vrancrike  ^^  tö  deme  keifer 
unde  was  dar  ^^  &ne  wOe  met 
eme.  Seder  ^^  let  he  ene  mit 
ören  ^^  tö  lande  bringen. 

De  keifer  ^^  Karle  ^^  was  an 
godes  denefle  vlitich,  wante  he 
was  wol  geleret  he  fanc  öc^'^ 
iilven  mit  f inen  capelänen.^^  he  ^^ 
minnede  *^  f^re  *^  eilende  ^^  lüde 
unde  2»  hadde»*  fö*^  gröte  koft 
mit  armen  lüden,  dat  he  is  ittesr 
wenne*^  vil*^  fere  bekumberet 
wart,  dat  düchte  eme  ^^  allet 
fachte ««  dar  ^<>  got 

He  mdrede  düdifke^^  Tpräke 
mit  der  walfken  unde  gaf  den 


Ipfo  tempore  nontiatuffl 
Karolo  regi,  quod  fangwisdi 
mini  in  Man  tu  a  inuenlus  effe 
rogauitque  papam  ut  de  Yerüi: 
rei  experiretur. 
Poftea  vero  papa  MantDi(a 
veniens  veritatem  rei,  ficotfu 
oculis  fttis  perfpexit  atque  p| 
gredienslnde  yenit  in  Franci^i' 
et  apud  imperatorem  temp 
aliquäntulo  *  permanfit,  qu 
pofkea  hottorifice  in  palriam  tm 
remifit. 

Porro  Karolus  imperatori 
obfequio  dei  fludiofe  extiütä 
quia  Irtteras  didicerat,  ODnei 
horas  canonicas  cum  cappelhos 
fuis  deuote  cantabat  Hie  etitf 
peregrinos  paterno  amplenbi 
affectu  et  fepe  in  expenlis  angt- 
ftias  pertulit  propter  pauperß. 
quos  pro  Chrifti  nomine  parit, 
fed  hoc  magnum  commodum  fik 
reputabat  propter  Chriftum. 

Hie  etiam  ydioma  teutooh 
cum    cum    gällico   ampliatu; 


1  MA.  wurden.  2  H.  gefagt  für  war.  3  A.  dem  k.  K.  m.  gef.  ifehlii 
5  A.  Man  dato.  6  BbG.  gherunden  =  H.  7  BrObG.  heren.  8  H.  Do  f.  ff 
Yon  dan.  9  Br.  do.  10  AH.  gen.  11  Br.  urancrihe.  12  M.  do,  AH.  oi: 
im,  das  M.  fehlt.  13  Br.  Soder.  14  A.  mit  ein,  M.  wid^  haim  pr.  ze  Itf^ 
mit  grozzen  eren.  15  B.  keifere;  BGMA.  fehlt  der  ganze  Satz  De  keifer. 
alTo  he  it  ne  Tomomen  hadde  {S,  264*  oben)  hier^  Ite  haben  ihn  weiter  oht^- 
daher  HAH.  Er  was  an  gotes  dienfte  fl.  IQ  fehlt  A.  17  fehlt  bH.  hier,  IS  ^ 
oap,  feine»  H.  cap.  felben.  19  MA.  vn.  20  B.  hadde  lef,  H.  het  va(^  Ü«^ 
2lfehk  BH.  22  Br.  de  eilenden.  23  b.  he.  24  H.  h.  auch.  2bf(M^' 
26  B.  ichtes  wenne,  G.  ettewenne,  b.  bewiien,  AH.  etwan,  M.  wenne.  27 /f^' 
MA;  H.  Til  Taft.  ^S  b.  in  =  MAB.  29  b.  fanfte  =  MAH.  fenft.  30  Br 
don  dur.     31   bG.  de  d.  fpr. ;  M.  ouch   d.  fpr. 

*  Hdfchr,  aliquto. 
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eden  ^   naiuen   unde  ^   den 

len,    dat  er'  den  Düdi* 

e  n  '^  ankundich  was.  ^ 

e  hadde  de  ^  dne  vrowen,  ^ 

Swäven  geboren,^  de  ^ 

g^eheten  Hildegart,  ^n  hi« 

wif.  ^^  Bi  dere  hadde  he  dr^ 

iz    Karle  ^*   unde  "   Pip- 

ge  ^^  unde  Lödewige,  de 

eme  keirer  wart.    He  hadde 

^  kindere  bi  Snen  ^^  anderen 

e,  de^  was  gehÄlen  Vafte- 

He  hadde  de  ^^  andere  ^^ 

lere  genöch  bi  anderen  wi- 

• 

le  keifere  ^»Karl  ^^  Idt»«  fine 
lere  alle  Idpen  unde  he(  ere 
len  mit  groteme^^  vlite.    he 

wolde  **  finer  *'  doehlere 
fdne^^  td  manne  ^^  geven.  dat 
5  en  grftt  '*  wunder ,  *^  dat  en 
raelich  man  üte  unde  heime  ^^ 
I  *^  nicht  over'®  werden  ne 
chte,  '*  he  ne  werde  befwae- 

'^  mit  finen  dochteren  dat  fe 
i  kranken  luden  ^'  betegen 
rden*  dat  droch  **  he  mit  fö  '* 


menfibusque  et  ventis  nomina  in- 
didit,  quod  antea  Teutonicis 
ineognitum  fuit 

Hie  vxorem  duxit  deFraneia 
feminam  fanctam  nomine  Hilde- 
gardam,  ex  qua  tres  genuit 
filios,  videlicet  Karolum,  Pip- 
pinum  *'  et  Lodewieum,  qui 
poftea  imperator  factus  eft  mor- 
tua  autem  Hildegrade  aecepit 
aliam  nomine  VaTtaradem,  ex 
qua  genuit  alios  pueros, 


quos  onmes  litteralibus  ftudiis 
preeepit  imbui  cum  diligenti 
eura.  NuIIam  filiarum  fuarum 
ttuptui  tradidit,  fed  ecee  quod 
mirabile  eft  dictu[m],  homo  apud 
fuos  et  extraneos  fortunatiffi- 
mu&  fubterfugere  non  potuit, 
quin  graue  foandalum  propter 
filias  Tuas  intraret,  quas  hu- 
milium  perfonarum  infamja  *^ 
maculauerat,  qui  tarnen  om-^ 
nia  tamquam  non  audierit,  pa- 


1  H.  monadu,  A.  mane,  M.  mannen.  2  b.  un  ayg^  3  b.  e.;  fehU  M. 
\i.  fekU  d«  D.  5  H.  ee  ynkund  wäB,  M.  ,wax  ynchyndich.  ^  fthU  MA. 
[.  weib.  8  M.  geb.  v.  Sw.  9  G.  div.  10  b.  ene  hüiche  vranwe.  (Eginh.)  IIA. 
rln.  12 /eA^  MAH.  13  Br.  pippinghei  b.  pippin,  BG.  pippine,  L.  Pri- 
im.     14  bH.  ander.     15  Bb.  enem,  b.  eyme.     It^  fthU  M.     17  B.  anderer, 

anderr.     18  Br.  keifere,  b.  koninc,   MH.  kAniob,  A.  Er.     19  Br.  Karle. 

A.  liezz  auch.  21  G.  allen.  22  H.  Er  was;  A.  Er  wolt  auch.  23  Br. 
e.     24  Br.  neyhene,  b.  ingeyne,  B.  nene,   G.  ueine.     2ö  A.  kaine  man. 

b.  fo  g^t.      27    A.  daz  e.  gr.  w.  waz.      28   M.  do  baim,   H.  baymlicb. 

fMt  BrB.     30   A.  ^brig,   M.  ubericb.     31    MA.  m.  w.     32  A.  betr&bt. 

M.  m.  cbr.  1.  vB  fwachen.    Vgl.  L.     34  A.  T^trAg.     db.  fehlt  A. 

*  Hdtehr*  primum.    **  Üs  ttehf  in  Francia. 
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gröter  ^  dalt,  ^  alfd  he  it  ne  ' 
vornomen  hadde.  ^ 

Dö  de^  keifer  an  dat  alder  ^ 
quam^  dö  fcöp  he^  mitten  bifco- 
pen,  dat  fe  makeden  en  ^  con- 
cilium^  unde  vordereden^  godes 
döneft.  he  fcop  och  finen  föne 
Lödewige  tö  deme  rdmifken 
rike  ^^  unde  krönede  ene  fil- 
Ten  **  mit  der  vorften  **  räde.  ^* 

Alfo  vorXcöt  1*  de  *»  keifere  ^« 
Karl  mit  g6deme  love  ^^  unde 
wart  ^®  begraven  Id  Aken  ^^  in 
fente  Marien  munftere,  '^  dat 
he  filven  hadde  maket  ^^  Aldar 
is  he  üp  genomen.  ** 


tienter  (et)  equanimiter  tolle- 
rabat  ^ 

Cumque  jam  fenio  confectus 
effet,  pro  epifcopis  concilia  *  ce- 
lebrari  inftituit  et  ut  diuina  officia 
rite  agerenlur  fludiofe  promouit. 
Defignau:*  etiam  romanum  impe- 
rium  ad  iaium  foum  Lodewi- 
cum,  quem  ipfe  ex  confilio  et 
confenfu  principum  coronauit. 

Poftea  vero  Karolus  vir  ka- 
thoh'cus  in  confefßone  fancta  obiit 
atqueAq^isgrani  in  monafterio 
beate  Marie  genitricis  dei  vir- 
ginis,  quöd  ipfe  conflruxerat, 
iacet  tumulatas,  vbi  etiam  tranf- 
latns  elTe  narratur. 

LODEWICUS. 

Anno  domini  d.cccxv.  Lo- 
dewious    magni    Karoli   fillus 


In*^  deme  .dcccxv.  järe** 
van**  godes  bort"  L6de«- 

1  6r.  groten.  2  BMAH.  ged.  3  B.  ni,  b.  neit,  M.  nie.  4  b.  in  hedde, 
H.  nicht  jnnen  wer  warden;  b.  fetzt  hier  zu:  Dit  hat  wir  kArtlige  gerächt 
vX  deme  leüe  des  J^oninges  karles  Nu  fvle  wir  wed^kome  ä  dey  faiftoria 
der  koninge  (/.  oben  wid  unten  22,  MH.)  CtcUt  dea  folgendem  Satzes:  Do  de  k.  ... 
Yorften  Tade.  5  H.  alles.  6  H.  er  da.  7  fehü  GM.  8  GAH.  concilia, 
M.  concilio,  B.  cörcilium,  L.  conAlia.  9  G.  äorderen ,  A.  förderten ,  M.  fa- 
derten,  H.  Yodcrten.  10  M.  zv  d.  reich  Romirch^  eren.  IIB.  filue,  MAH. 
reib.  12  MAH.  herren.  1 3  MA;  ßir  den  gtmzen  Satz :  Er  macht  vor  feinem 
tode  daz  reich  Anen  hin  Ludwigen  (=  Er  m.  t.  f.  t.  f.  f.  L.  daz  reich  A.) 
yfi  ftarb  m.  g.  gel.;  der  ganze  Satz  fehU  H.  14  B.  ftarf.  15  fehü  MA. 
16  MAH.  chunich.  17  B.  Ionen,  b.  groten  eren,  MAH.  grozzen  eren: 
M.  bricht  aib  mit  eren,  A.  Cetzt  zu  als  vor  gefchribfi  ift,  H.  vnd  ift  zu  ach 
begrabfi.  18  b.  is.  19  b.  to  aken  begr.  ,  20  h,  fehlt  in  f.  M.  m.  ...  up 
ghenomen.  21  BG,  ghebuwet,  A.  gebwt,  M.  pawen.  22  fehlt  MAH  (=  b.), 
dcfür  hier  MH.  Ditz  (=  Das  H.)  haben  wir  chuvtzlich  gefait  von  dem 
leben  chtnicfa  Karls  nu  wellen  (=  iul  H.)  wir  chomen  wid^  (=  w.  k.  U.) 
an  diu  hyftori  Cronicornm  (=  kronicarum  H.),  f.  oben  Anm,  4,;  G.  (7S^  —  77^) 
ficht  hier  Sagen  von  Ärly  Oerundo,  dem  SchechtewtUdj  Gerold  von  Schtcaben^ 
Pabtl  Leo  als  Karls  Bruder  ^  Karle  Sünde  aus  der  Kaiferehronik  ein, 
23  b.  Na.  24  M.  achthunderften  vnd  lvjii,  H.  vnd  funfczehenten.  26  b.  na. 
26  b.  gebort ,  MH.  gehurt ;  A.  fehlt  der  Satz, 

*  Ed£ehr.  confilia. 
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ich,  keifers  ^  Karies  föne, 
uam  an  dtit  rike,delxxiiij.* 
an  Auguftö,  unde  was  dar 
n  twintich  unde  fes  jär. 

Eme  wart  tö  hant  gekkget,  ^ 
at  de^  Röm^ere  den  pdves 
.eönem^  wolden ,  flän.  ^  Do 
lat  de  päves  vamäNH,  dö^  fei- 
len ®  mit  ^  fineme  bode  *®  de 
ldm®re  wefen  "  geflagen.  ** 
lar  nmme  fende  de  ^^  koning  ^^ 
inen  neven  den  koning  CBern- 
irt)  van  Lancburdiw  tö  Rö- 
ne,^5  dai  he  dal  irvöre.^®  Do  wart 
lefitve^^koningBernart'^fech*« 
inde  ^^  fende  enen  gr«ven,  *^ 
le"  deme*^  koninge**  Ldde* 
«vige  de  ^^  maere  weder  fegede. 
Dd  fende  de  paves  och  finen  ^^ 
boden  '^  unde  untfculdegede  ^^. 
fic  fddäner  ^  miffedät  »®  vor 
deme  rike. 

Dar  nä  flarf  ^^  de  päves  L6d. 
Nä  deme  ^^  wart  Stephanus 
päves.  33  T6  hant  dd  he  «*  ge- 
wiget wart,  he  vor  tö  **  Vr  an  c- 
rike  nä  3*  deme  koninge  Löde- 
wige:  den  vant  he  tö  Römis.^' 


Lxxiiii°*.  ab  Augaflo  imperium 
affequtus  eft  et  regnauit  xxvi. 
annis. 

Ad  hunc  flatim  querimonia 
efl  delala,  quod  Romani  papam 
L^onem  occidere  vellent.  quod 
cum  Imperator  audiiTet,  ex  man- 
däto  eiuiS  Romani  debebant  oc- 
cidi. 

i^ropter  hoc  Lodewicus  rex 
nepotem  fuum  Bernhardum 
regem  Lombardye  ut  verita- 
tem  experiretur,  Rom  am  dire- 
xit.  Tuncidem  rex  Bernhard  US 
egrotare  cepit  el  comitem  quen- 
dam,  qui  Lodewico  imperatori 
nunciaret,  tranfmifit 
Tunc  etiam  papa  legatos/fuos 
direxit  et  delictum  fuum  coram 
imperio  excufauit. 

Poftea  Leo  papa  mortuus  eft, 
cui  fucceffit  Stephanus,  qui 
ftätim  cum  ordinatus  fuiffet,  ad 
Ludewicum  imperatorem  in 
Fr  an  ci am  profectus  eft,  quem 
in  ciuitate  Remenfi  reperit  ibi- 


1  BG.  keifer,  fehlt  b.  -|-  AH. ;  M.  ch^ich.  2  G.  verde  vfi  fenentegefte. 
3  b.  geclait,  MA.  gefagt'  4  fehlt  M.  5  b.  leo.  6  b.  erflan,  H.  erflaben.  7  A. 
daz.  8  B.  fcolden  de  romere.  9  b.  van.  10  Bb.  gebode  =  MAH.  11  MH. 
Rn.  12  H.  erfl.  13  fehlt  GM.  14  A.  kaifer.  15  M.  fant  ze  R.  16  M.  er- 
ßre  daz.  17  fehU  bMAH.  18  A.  Renbart,  H.  Wernhart.  19  H.  kranckh. 
^0  M.  du  f.  er.    21  BrBbG.  gretien.     22  fehlt  MA.    23  A.  den,  M.  d^  (f*  24.). 

24  A.  keifer;  M.  d*  cbvnich  Ludwich  zv  finem  Neven  der  im  diu  m.  w.  f. 

25  A.  dem.  2ß  fehlt  A.  27  BbMAH.  oc  f.  b.  de  p.;  A.  fetzt  zU  zä  dem 
kaifer.  28  MA.  vnfcbnldigt,  H.  entfch.  29  A.  foleich^,  H.  folicber,  fehM  G. 
30  fehlt  G.  31  Br.  (traf,  bG.  uorfched,  MAH.  verfchiet.  32  M.  im.  Zd  fehlt 
MAH.    34  b.  de,  MAH«  der.     35  H.  gen.     86  M.  zu.     87  M.  BcBrnfe. 
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dar  wart  de  koning  |d  keifer  ge* 
wiget  ^  van  '  deme  filven  p^- 
vefe. 

Dar  nä  flarf  de  filve '  päyes 
fo^e,  ^  dö  he  wed^  ^  tö  ^ 
Rdme  quam.  Dar  nä  '  warl 
PafchAlis^  päves:  de  fende 
do  ^  fine  ^®  boden  tö  deme  kei* 
fere  iinde  dede  fine  unfcull,  ^^ 
dflt  he  nngeme  pAves  wäre. 

De  ^*  keifer  Lödewicb 
fliehte  dal  bifcopdöm  ^'  tö  Hil- 
densöm^^  an^  fente  Marien 
dre.  Do  wart  öeh  dat  ^^  klöfter 
geftichtil  tö  Coryeift. " 

Bi  den  tiden  was  bifcop  Wil- 
l«ricus  to  Bremen.  ^^  Dö  ftarf 
des  keiferes  wif.  hi  dere  hadde 
he^^  drö  föne  Lfidere  unde^ 
Pippinge^^  nnde  Lddewige. 
Dar  nä  ^  nam  ^'  he  en  wif  van 
S wären  ^nes  herren**  doch- 
ler,  de  was  '^  gehelen  Welp.  bi 
dere  gewan  he  Karlßn^®  den 
kalen.«^ 

An^^  den  tiden  wart  gewiet 
dal  mnnfter  tö  Vnlde  ^  nnde 


qoe  rex  ab  eodem  papa  in  in- 
peratorem  confecratus  eft 

Poftea  antem,  com  papa  Ro- 
mam  renerfos  effel,  obiit; 
ctti  fucceflfit  Pafchal is.  Hie papi 
Pafchalis  legatos  fuos  imi^ 
ratori  mifit  et  qnod  invitas  pn^ 
folatnm  acciperet,  excufanii 

PorroLodewicus  impenlor 
epifcopatom  Hildenferaenfeo 
in  honore  beate  Marie  Yirginis 
eonftmxit  Et  eodem  anno  clau- 
ftmm  in  Corveya  conflmxiL 

In  illo  tempore  Willericos 
Breme  foit  epifcopos.  Twic 
etiam  imperatoris  coniunx  obiit, 
ex  qna  tres  fufeepit  filios,  ride- 
licet  Karoluro,  *  Lnderam  ^ 
Lodewicnm.  Poftea  aliam  da- 
xit  vxorem  de  Swania,  ilisfl> 
principis  nomine  Welpo.  de  qu^ 
Karolnm  Calnam  gennit 

Eodem  tempore  confecnbim 
eft  monafteriom  in  Viilds  (^ 


1  B.  wiget  2  M.  vor.  3  fehU  b.  4  H.  gar  fcliier.  5  fehU  A.  6  a 
gen.  7  IIA.  Dtf  nach.  8  Br.  Pafchaaus.  9/eAft  bMAH.  10  Br.  fines. 
11  MA.  fehk  n.  tet  f.  nnfch.  12  fehlt  A::  13  b.  bifchdom,  MAIL  pi/tma^* 
14  BrB.  hadenfem,  MA.  hildenTheim,  H.  hildenfisfaetm,  b.  hildeOeim,  G.  hil- 
denflem.  15  bMAH.  in.  16  M.  geftifte  se  in  eblofter,  A.  ein,  H.  ^ 
17  BiGb.  comeia,  b.  coraeye,  H.  Corneya,  M.  Coniej,  A.  Komey.  18  C- 
w.  to  br.  bifoop;  der  SaizfeUt  bMAlL  19  b.  be  hadde,  M.  er  het.  20/eAif 
bMAH.  2t  Br.  pippinghe,  M.  pippein  elc  22  Brb.  bloß  Dar.  23  A.  d» 
24  Bb.  heien.  25  A.  diu  wais.  26  BbG.  Karle.  27  A.  kahren ,  M.  kal- 
ben. 28  bMAH.  In.  29  Br.  Tiilde,  G.  aulde,  B.  Tulden,  b.  Tolde,  A  woll 
MH.  Fnlde. 

*  Ar  iie  BmMchrift. 
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ite  Boiiifacius  üp  geba- 
11.1 

Do  ret  *  öp  '  den  keifer  fin 
ve  de  koning  van  Lancbar- 
!n.  oppe^  den  vor  de  keifer^ 
t  gröteme  here .  ande  dwanc  ^ 
e  dar  td,  dat.  he  fie  «ui^  fine 
näde  ®  gat  ^  de  ^^  rAigeven  " 
)rdeii  alle  geblant. 

In  den  tiden  vant  de  päves 
ifchäljs^^  tö  Rdme  Tante  Ce- 
ti en  Uchamen  ^'  alblödich^^ 
de^^xiburcijunde^Vale- 
ftni  unde  Maximi^^  unde^^ 
ite  Urbanes.  ^^ 
De  keifer  Lddewich  fende 
len  föne  Ludere  tö'^  Lanc- 
irden,  ^^  dat  he-  des  rikes 
ach  dar  ^^  fcöpe.  De  ffive  ^^ 
iider  wart  van  deme  filven  ^ 
ives  Pafchäli  t&  Rome  gela- 
t^^  uride  wart  gewiet  tö  kei- 
re^^  aldar  ande^^  Augiiftas 
iröpßn.  ^®  dat  ene  was  **  we- 
Br^^  finen  ^*  vader  nicht:**  de 
vede  feder  menigen  dach.  '* 


«tiam  fanctoa  BoBifaciiia  Innf- 
latus  elt 

.  Tone  etiam  contra  imperalo* 
rem  nepos  twas  dnx  Lombar- 
dornm  mala  cogitavit  confilia, 
contra  qnem  imperator  cnm  ya- 
Udo  perrexit  exercito  eitaMpie, 
qui  gralie  fue  fe  commifit,  ooegiti 
fed  et  ociilos  omnium  confilia-* 
tomm  effodit 

Temporibas  illia  papa  P  a- 
fchalis  invenit  Rome  corpus 
beate  Cecilie  cmenüitam,  fioüli- 
ter  et  Tybnrcii  et  Valeriani 
et  fancti  Maximi  et  VrbanL 

Lodewicus  imperator  fiHom 
fttum  Luderam  in  Lombar- 
dyam  dirextt, ut  negocia  imperii 
ibi  gnbemaret  kiem  tero  L  n- 
derns  a  papa  Pafchali  vocatus 
Rom  am  adiit  ibique  imperator 
confecratos  eft  et  ab  omnibiis 
Augnfttts  falntatus  fnit 
Hoc  autem  fine^  invidia  patris 
factum  eft,  qui  poftea  multis  die- 
bus  fupenrixit 


1  M.  erhaben,  A.  Tf  erhebt,  H.  derbebt.  2  Br.  ret,  Bb.  red,  G.  ried, 
.  riet,  AH.  reit.  3  Bb.  Tppe.  4  Q.  vppe.  5  H.  fekU  Auf  den  Tuor  der  k. 
MAU.  betw.  7  A.  ain,  H.  in.  8  fir.  gbenate,  B.  gbenade.  9  MA«  er- 
»b.  10  b.  Rne,  11  b.  ratlade.  12  Br.  parchafi**,  A.  paafcal\  13  M.  lei- 
aenamen  ete.  14  MAB.  Bloß  blutich.  15  b.  yfi  Ayg.  16  fehU  H.  17  H. 
■a^imij,  MA.  mazimini.  18  A.  yfi  auch«  19  Br.  uibanns,  Brb.  fente  rrba- 
es,  MAH.  fänt  vrbans,  G.  fancti  nrbani.  20  H.  gen.  21  b.  lanobarden. 
i  des  paues  pafcales  ziden  =  AH.,  M.  pei  paTchalis  zeiten.  22  b.  zft  lam- 
arden,  A.  ze  lantpartn,  H.  gen  lamparden.  23  De  £.  fekU  M.  24  Alren 
M  BbQAH.  25  bMAH.  geladek  26  H.  gew.  ze  k.  27  MA.  und  wart 
8  b.  gebifen,  MA.  gehaizen,  H.  genant  29  Br.  enewas,  BG.  ne  was,  b.  in 
'M-    30  fehk  A.  hier.    31  b.  finem.    32  A.  nidit  wid^.    33  DergOMeSatM 
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Dar  ni  ^  ftarf  de  pftves  Pa- 
fchälis.'  Nä  eme  wart  EugS« 
nius^  päves.  ^ 

An  ^  den  tiden  tcä^  en  wun- 
der ^  tö  Doringen:  ^  en  wra- 
fe,  ^  viflich  TÖte^^  lanch  nnde 
yeriein  "  bröd  ^*  unde  fes  vdte  *^ 
dicke,  v5r  üter^^  erde^^  van 
finer  flat  ^^  vif  unde  twintich  *^ 
Töte.  In  den  filven^^  tiden  bi 
deme  Arnesfe^*  wos*®  ene*^ 
erde  **  ene  nacht  *^  euer  **  mile 
bred  ^  tö  *®  ener  gröten  *'  böge. 

De  päves  Eugenius  fende  ^^ 
fente  Sebaftianes  ^^  lichamen 
tö  Serfum  ^^  in  de  Hat  dar  ge- 
Tca  ^^  tökene  vela 

Nd  Eugeniö  wart  päves  Va- 

lentinus.^^    Nä  deme^^  Gre- 

göritts  de  vörde  wart  päves:  ^ 

de  fette  dat  men  ^^  begeit  ^  oc- 

^tävam  ^^  affumptiönis  '^  fanct« 


In  tempore  ilio  maximun' 
Thuringia  contigit  miracuic^ 
quod  ferpens  qui  in  longitoii 
quinquaginta.  pedes  habebat J 
latitudine  uero  xiiii.  et  in  fpif. 
tudine  vi.,  e  terra  de  loco  foo> 
XV.  pedes  avulfus  efl.  Em 
tempore  terra  iuxta  Arnfzri. 
latitudinem  miliaris  per  vbc 
noctem  in  altitudinem  m<gBr. 
excrevil, 

Eo  tempore  mortuos  efl  pipt 
Pafchalis,  cni  fticceffit  Eugr 
nius,  qui  corpus  rancii  Seb« 
ftianiincivitatemSennemsBL 
fit,  vbi  dominus  propter  eins  me- 
rita  multa  operatus  eft  mtracsii 

Poft  Eugenium  Valencii^ 
papa  factus  eft,  poft  quem  Gre 
gorius  quartus,  qui  octaaajoa;' 
fumptionis  fancte  Marie  agii^ 
ftitttit  et  ne  aliquis  laycus  int^ 


De  keifer  L.   fende   ßnen   Tone  L inanigen   dach   [leht   in  bMAH.  r 

nach  den  Worten:  unde  fente  Libörius  ran  Vrancnke  td  Padelborne  fS.SSy 
1  BbGMAH.  Dar  na(ch),  Br.  bloß  Dar.  2  Br.  pafcbafiiis, /eAif  bMiH 
3  Br.  engbenns.  4fehU  MAH.  5  bMAH.  In.  6  BbG.  gefcba,  MÄH.  : 
fchacb.  7  A.  vnder.  8  A.  doragn.  9  b.  wafe,  A.  was,  M.  Tai,  H.  Bi« 
L.  ferpens  (otM  cespes?).  10  H.  fchuecb.  U  MAH.  zL,  A.  xl.  fibz.  IfF* 
breth.  13  fehk  b.  14  b.  na  der.  15  Br.  erthe.  16  B.  (lede.  17  b.  xxü: 
L.  XT.  18  fehk  bMA.  19  BrB.  ameflei  b.  ames  fc,  H.  Arnes  fee,  A.  ann; 
M.  Amaffe,  L.  Amfi^.  20  b.  wois.  21  b.  de,  MAH.  dio,  die.  32  }L\ 
wAchs  d.  e.  p.  d.  Am.  23  fehlt  MA.  24  B.  ene.  25  Br.  brei  =  6b<« 
26  M.  vnd  xe.  27  Gb.  groter.  28  H.  f.  da.  29  Br.  febaftianos.  30  6r)i 
feObm,  BGA.  feOim,  H.  fefl^n,  b.  fiafkn.  31  MAH.  gefcfaahen.  32  bH.Vi 
lent  p.  33  A.  Dar  nach.  34  bMAH.  fehli  w.  p.  35  b.  de  heilige  kirr 
36  MA.  begienge.  37  Br.  ootam;  b.  den  echedag  ▼nfer  vraowen,  H.  ^ 
achten  dag  Tnfer  firawen.     38  H.  in  aitninpcione,  b.  hemeloart 
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diaina  flaret  in  ranctaario.  *  ^ 

In  tempore  illo  Tenenint  Cor- 
pora fanctorum,  yidelicet  Mar- 
cellini et  Petri  in  Salighen-* 
ftad  et  corpus  faifctt  Viti  in 
Corvoyam  et  corpus  fancti  Li-* 
borii  de  Francia  in  Pale- 
borne. 

Ulis  diebus  virgo  quedam  cor- 
pus dominicnm  fumpfit  et  duobas 
annis  fine  corporali  cibo  fuper- 
vixit. 

Lodewicus  Imperator  bono 
fine  diem  claufit  extremum,  qui 
in  civitate  Metis  iacet  tumulatus. 

LCDERUS. 

Anno  domini  Dxcc.xLi.Lttde- 
rus  Lodewici  imperatoris  (ilias 
LxxY.^"  ab  Augufto  Imperium  ad- 
eptus  efl  et  regnauit  xxxv.  annis. 


.  he  Tette  de,  dat  n&n  ^  leic 
icl  e  '  in  deme  fanchüfe. ' 
kn  *  den  tiden  wart  *  ge- 
eilt ^  de  lichame  "^  Marcel- 
US  ?  ünde  Pdtri  van  Röme 
5  A  !i(g)enftat^  unde  fente 

u  s  ^<>  van  1^  Paris  *»  \6  Cor- 
Lä  ^*  -unde  fente  Libörius 
I  Vrancrtke  i*  tö  Padel- 
r  n  e.  ^^ 

A.n  ^^  den  tiden  ^'  was  en  ma- 
,,  dd^^  de*^  godes  lichamen 
n ,    fe  2ö  levede  dridde  «*  half 

**  funder  *'  aller  hande  ** 
fe.  2^ 

De  keifer  L  öde  wich  nam 
den  *^  ende  unde  wart  id 
iize^'^  begraven. 

In' deme  .dccc.xli.  *^  jare 
in««  godes  bort  »«Lüder*' 
3s'2  keii^eres''^  Lödewiges 
»ne    quam  ^    an   dat    rike, 

1  BrB.  nen,  G.  nien,  b.  geyn,  MA.  dehain,  H.  kain.  2  BG.  ne  ftande, 
.  feze.  3  Sanctufe?  Rr.  fanchure;  MA.  fanctus;  M.  dazu  ia  der  meffe,  A.  die 
il  man  diu  meiTe  Tang ^  H.  dy  weil  man  Meß  fuDg ;  BbG.  de  wile  men  miiTeo 
nge.  VffLh.   4  bMAH.  In.    5  BbGAU.  wurden.   6  A.pracht;  M.  pracht  man. 

BbG.  de  lichainen  =  MAH.;  b.  de  1.  ghebracht.     8  BbGMAH.  Marcellini. 

Br.  fallen  ftat ;  M.  der  fnligen  ftat.  10  BrBbG.  vitus,  H.  Viles,  M.  veites,  A.  wit. 
1  fehlt  H.  (<m  Ende  der  Zeile.J  12  MA.  fefdt  hier  r.  P.  13  BrBbG.  oomeia, 
[.  Corueya,  M.  Comey,  A.  kome.  14  MA.  paciis.  15  B.  padelbornen,  b. 
aderbome,  H.  padelwurih,  A.  palprnne,  M.  Balbrunnen.  Sienach  Ttahen 
•MAH.  den  oben  S,2&7  (teilenden  AbCchnitt  De  keifer  L6de wich  fände  Hnen 
oxie  Luder  ...  16  MAH.  In.  17  GH.  feluen.  18  fehU  BrMA.  19  G.  fiv. 
!0  M.  vnd.  21  Br.  dride,  b.  dirde.  22  M.  iar  dar  nach.  23  MAH.  an. 
!4  M.  flabt;  H.  hhß  all.  25  Br.  fpice.  26  b.  ffiyU  27  Br.  megentze, 
^.  Mencz,  H.  Maincz,  BbG.  metze,  M.  Metz,  L.  Metis.  28  M.  Izxzii\j. 
29  b.  na.  30  b.  gebort  =  MH.  geburt;  A,  fehlt  In  ...  gebnrt  31  H.  Itt- 
tber.  32  B.  de,/e^  MH.  33  BbG.  keifer,  MAH.  kaifer.  84  b.  gewaq 
d.  r.  =  BfH. 

*  Sieh  Änm*  J. 
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de  IxxT.  ^  yan  '  Auguftd, 
Qnde  W1IS  dar  an  drlttich  jär 
unde  fes  jdr. ' 

NA  fines  yader  döde  quam^ 
de  keirere^  van  Lancbarden 
unde  de®  koning  van  Equitä-^ 
niä  fin  neve^  unde  wolden  vor- 
ftdten  8  Karle  den  »  kalen  ^^ 
van  fime  rike.  dar  van  wart  6n 
gröl  erlöge:"  dal ^*  wart *•  aird 
gefceden,  **  dat  de  keifer  *^  Lü- 
der beh41de  Lancbarden  mit 
den^®  keirerlicben  namen,  Lö- 
dewich  "düdifch  lanl,  Pip- 
ping*»  Equiläniä,  "  KarP« 
de  kale^^  Vrancrike. 

De  keifer  Lüder"  de  ne*' 
is  **  an  *^  dere  keifere  namen- 
tale  ^®  nicht,  wante  he  wart  ge- 
wiel  an  *^  der  vorften  köre,  he 
ene  wan  "  6c  nö  «»  DAdifchr 
lant  noch  Vrancrike.  De  filve 
keifer  Lüder^^  wart  monich  tö 
Prume.  '* 

Nu  eme  wart  fin  föne  keifer,'' 
de*'  ander  Lud  er.  des  rike  ^ 
ene  was  nicht  mir  wan  Lanc- 
barden.   Dil  ^^  is  '®  de  keifer, 


Poft  mortem  patris  fui  inpe- 
rator  et  cognatus  rex  de  Eqo 
tania  et  Lumbardya,  vt  C^ 
roluro  Caluum  de  ~  regno  fv 
ejicereht,  conuenerunt  VimI' 
grande  ortum  eit*  bellum,  It 
prudenti  confilio  terroinataiB  ^ 
itrut  imperator  totam  Ytalits 
cum  dignilate  imperial!  poffid«- 
ret,  Lodewicus  TeutonU& 
PhilippusEquitaniam  etKi* 
rolus  Caluus  Franc! am. 

Ifte  L  u  d  e  r  u  s  imperator  » 
numero  imperatorum  non  com- 
putatur,  quia  fine  electione  prin- 
cipum  confecralus  füll,  nee  e\m 
vmquamTeutoniam  feuFran- 
oiam  obtinuit.  Idem  imperator 
Luderus  Provme  factos  eil 
monachus. 

Poft  eum  Luderus  fecunrfas; 
filius  fuus  imperator  factus  elt  | 
cuius  imperium  tantum  Ytalyi 
fuit    Hunc  imperatorem  Nico*  | 


1  b.  nifte  mde  fenentigirte.  2  b.  na.  8  BbGMAH.  xxxti.  iar.  4  V 
Do  qu.  6  Br.  keifere.  6  Br.  bloß  unde.  7  Br.  eneae,  MA.  bruder.  8  B. 
vor  driaen.  9  B.  de.  10  A.  den  kalwen,  H.  den  karlu,  H.  fehlt,  11  fehUt 
12  Br.  dar.  13  MA.  was.  14  A.  bereicht, /e^  M.  15  B.  koning.  16  BbO. 
deme,  MAH.  dem.  17  M.  L.  der  behiet.  18  Br.  Pipping,  MA.  Pipp««» 
H.  bippin.  19  GMH.  equitaniam.  20  Br.  carle.  21  H.  kal,  M.  kilb. 
A.  kaiß.  22  A.  Indwig.  23  b.  fehlt  de  ne.  24  H.  nicht,  25  b.  io- 
26  bMA.  bloß  tale,  zal.  27  BG.  ane,  b.  ayn,  MAH.  an.  28  b.  he  gev» 
zz  MAH.  29  B.  ne,  b.  ney,  G.  nie  =  MAH.  80  fehlt  MA.  31  Bri3.  prume, 
b.  pr&me ,  GL.  prome ,  M.  prome ,  H.  Prüm ,  A.  prunn.  32  MA.  k.  C  f- 
98  M.  das  was.    84  B.  riket.    85  H.  Das.     86  b.  was« 
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den  de  päves  Nicoldus  td  ban- 
ne ^  dede ,  wante  he  fin  wif 
hadde  geldten  unde  ^  ene  an- 
dere genomen.  Dit  is  de  .erllo 
keirer,  de  ge  ^  tö  banne  ^ 
wart  gedan.  he  *  ftarf  6c  dar 
na  ^  vil  fcire.^  Do  was  öc  ^ 
bifcop  tö  Bremen  Ludericas. 
An  den  filven  tiden  fanetus 
AnTcharius  brächte  ^  Ham- 
borch  unde  Bremen^  over  ^n. 
dat  *^  wären  er  tw6  bifcopd^in: 
Bremen  was  underdän  tö  C ei- 
ne, Hamborch  was  en  erze- 
bircopdöm.  *^  dat  wart  dö  al  ön.  ^^ 


In  den  filven  ^'  tiden  worden 
de  Ungeren  kßrften:  de  hadden 
do  enen  koning,  de  höt  Ste- 
phen./* Dö  wart  öc  üpgeha- 
ven^^  fente  Mertin. 

Nä  derae  pävefe  Gregöriö 
wart  Sergius^^  päves.  nä  Ser- 
gio ^^  wart  Löö.  nä  Lööne  ^* 
wart^^Benedictus.  Defe^^Be- 
nedictus  wart  vorftöten '^  van 
böfen  lüden  unde  wart  üp  ^^  ene 
gekoren  ^^  A  n  a  Tt  ä  f  i  u  s :    dene 


laus  papa  excommunieauit  pro 
eo,  quod  vxorem  ftaam  abieceral 
et  alium  fuperduxerat,  qui  etiam 
poftea  cito  mortuus  fuii. 


In  illo  tempore  Luder Cic)u8 
Breme  fuit-epircopos. 

Eodem  tempore  fanctus  Anf- 
charius  Hammenburgen- 
fem  et  BremenTem,  qui  diuerfi 
erant  epifcopatus,  in  vnum  col- 
legit  epifcopum;  Bremenfis 
Aiffraganeus  fuit  Colon ienfis, 
Hammenborch  vero  archiepi- 
Tcopatus  Fuit  et  tunc  ftuit  vnum 
facti. 

In  tempore  illo  Vngari  chri- 
niani   facti   funt    hi^bueruntque 
regem  nomine  Stephanum. 
Tunc  eliam  beatus  Marti nus 
tranflatus  eft 

Poft  Gregorium  *  factus  eft 
Sergius  papa.  poft  Sergium 
Leo.  poft  Leonem  Benedic- 
(us.  Ifte  Benedictus  a  prauis 
hominibus  depofitus  eft, 

contra  quem  Anaftafius  elee* 


1  H.  iH  den  p&nn.  2  M.  vnd  het.  ^  Br.  ge,  B.  ie,  b.  ejf  fehlt  GM. 
4  A.  d^.  5  A.  her  nach,  H.  dar  an.  6  H.  gar.  7  fehk  G.  8  B.  br.  f.  a. 
9  B.  br.  vnde  h.  10  Br.  dar.  11  Br.  fehlt  (wegen  gleicher  Ausgänge) 
Bremen  ...  erzebifcopdom.  12  hKAH,  fehlt  der  ganze  StUz  Do  was  bifcop 
to  Bremen  Ludericus  ...  dat  wart  do  al  en.  13  fehlt  bMA.  14  bMAH. 
fehlt  De  hadden  ...  Stephen.  15  bMA.  erhaben,  H.  erhebt.  16  Br.  ferinaa, 
b.  ferigus,  BG.  ferius.  17  BrB.  ferio,  A.  nach  dem.  18  b.  leo,  A.  dein. 
19  fehk  bAH.  20  b.  Dis,  M.  Der;  H.  fehk  D.  B.  21  Br.  uorAot,  b.  yer* 
rtoCen,  MAH.  verftozen.    22  B.  vppe.     23  M.  erohom. 

*  Hdfehr.  Gergoniü. 
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yöng  ^  ißS  *  keiferes  ^  Lüde- 
res  *  bode  ^  unde  fette  *  weder 
den  '  päves  Benedictus.^  Nä 
Benedictö  wart  Paulus,  nä 
Paulo^  wiirt^^Slephanus.  nä 
Stephand  wart  *^  Nicoldus. 
näNicoläd  wart  ^^  Adriänus. 

An  **  den  tiden  v^chten  ^^  de 
Vranken  mitten  ^^  Bohemen: 
de*^  worden  fegelos.  D6  unt(t)o- 
gen  ^^  fic  de  Bäh^me  van  deme 
rike. 

Dar  nä  wart  gröt^^  hunger. 
an  ^^  den  tiden  wart  ^^  grot  ve- 
fterve  *^  unde  ^*  de  hunde,  ^^  de 
dat  as  äten,  de  vorworden^  ^^  dat 
fe  n^man  noch  ^^  levendich  noch 
döt  ne  konde  vinden.  ^^ 

Dö  wart  gemordet  '^  funte 
Mein  rät  ön  *^  dnfedetere.  *® 

Do  de  keifer  Lüder»»  ftarf,»« 
de^^koningKarl  de  Kaie  des'» 
örften  Welpes  *^  dochterfone 
unde  des  keifers  Lödewiges 
föne,  underwant'^  fic  des  rikes 
unde  wart  '^  gewiet  van  deme 
pftvefe  JAhann^. 


tus  eft,  quem  cepit  imperatoris 
nuncius  et  pro  eo  ftatuft  Bene- 
dictum.  PofI  Benedictum  Pau- 
lus papa  electus  eft.  poft  Pau- 
lum  Stephanus. 


Temporibus  illis  Frahcones 
cum  Bohemis  bellum  inierunt 
et  Bohemi  victi  funt.  propter 
quod  ab  imperio  receiferunt. 

Poftea  aulem  niaxima  fames 
fubfequta  eft  et  pecorum  morta- 
ICtas.  canes  vero,  qui*  cadavera 
deuorabant,  interieruni,  quod  nee 
viüi  nee  mortui  inventi  funt. 

.  Eodem   tempore   mortificatus 
eft  Meynhardus. 

Porro  imperator  L  u  d  e  r  u  s 
moriebatur  et  tunc  K  a  T  0 1  u  s  C  a  I- 
uus,Lodewici  imperatoris  fi- 
lius,  de  imperio  fe  intromifit  et 
a  Johanne  papa  in  imperatorem 
confecratus  eft. 


1  M.  viengen.  2  feldt  b.  3  b.  keifer  =  MAH.  4  H.  ludegers.  5  MAH. 
boten.  6  M.  ratzten,  A.  fatzt  ficb.  7  H.  zn.  8  BQM.  benedictum.  9  A. 
dem.  10  fehU  A.  11  fehk  bÄ.  12  GMAH.  In.  13  b.  ftreden.  U  A.  mit 
dem.  15  Br.  ufi,  BG.  vnde  =  MAH.  16  B.  toghe,  MA.  zngen.  17  A.  ain 
grozer.  18  bMAH.  In.  19  A.  was.  20  B.  ve  fteruen,  b.  vefteruede,  M. 
Tieobrterb,  Ä.  viechfterbii,  H.  vil  viechs  fterbii.  21  fehlt  h.  22  A.  hauede. 
.  28  b.  veruoren ,  A.  v^f&ren ,  M.  verlieffen  ficb ,  H.  vcrfwunten.  24  fehk 
BbGMAH.  25  b.  v.  ne  conde.  26  MAH.  ermordet.  27  H.  der.  28  MAH. 
ainfidel.  29  fehlt  bH.  30  A.  geftarp.  31  /«A&BGMA.  32  A.  d^.  33  Auch 
MA.  welpis,  H.  welfes.  34  b.  De  nnderwant;  A.  nndervand,  M.  vnder  wnn- 
ten.     35  fehlt  A. 

♦  ffdfohr,  que. 
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>efe  ^  dr£  keifere.  Lüder 
le  fln  roneLdderundeKarl* 
Kaie,  des  erften '  Lüde- 
s  bröder,  de  wären  an  deme 
rerrike  *  kranclike. 
3i  des  koning^  Lödewfgea 
3n ,  de  dd  ^  weldich  ^  was 
BF  Vranken®  ande  over 
idifch  lant,  alfö  it»  befce- 
n  ^^  was  ander  den  bröderen,^^ 
t  r  ö  m  i  f  c  h  e  rike  wart  dö  allft^' 
anch  van  deme  ^'  d^lende,^^ 
it^^  des  keifers  Karies  föne 
ide  neven^®  hadden  gedün,^^ 
ante  it  ^^  wifs  6r  *^  der  delunge 
\  rike:  ^^  Lancbarden,  Bur- 
unden, "  Vrancrike,  **  Lo- 
'ingen  **  unde  **  Düdifch 
mt  *^  dar  van  worden  fe  **  alfft 
ranc  de  keifere,  ^^  dat  fe  tö 
angeflen*®  den  Ungeren  tins 
:även.  **  06  machten  fe  bet  bid- 
l«re  '^  den  bedaere  *^  heten.  ** 
)e  krancheit  wärede  wante  ^'  an 
len  erften  keifere  Hinrike  ^ 
/an  Saffen:   de  **  irwerede  fic 


Ires  impenilores  Lnder«s 
et  Laderas  filios  faos  et  Kari>- 
las  Calaas  inperioM 
ftrabanL  * 


aoteoi 

regis,  qai  tone  Francis  et  Tes- 
tonicis  imperabat,  ficat  iater 
fratres  faerat  ordinatan,  porro 
romanam  imperiam* 
propter  diaifionem,  quam  fece- 
rantKaroli  niagni  filias  et  cog- 
natos, 

quod  ante  diaifionem  vnam  fait 
regnom, 

Lumbardya,  Bargandia, 
Francia,  Lotharingia  et 
Thentonia, 

et  imperatores  tantnm  hamiliati 
funt,  qaod  tandem  Vngaris  tri- 
buta  feinere  cogerentar. 
Et  tunc  potius  dici  debebant 
mendicatores  qnam  imperatores. 
Hec  autem  hamiliatio  vfqae  ad 
Hitiricum  imperatorem  de  Sa- 
xonia  durauit^quiiugumVngar 


1  MA.  Dia,  H.  Die.  2  Br.  karle.  3  b.  erren.  4  M.  kAyfertam,  A.  reich. 
5  b.  koninges  =;■  A.  6  Br,  do  de.  7  B,  woldich,  b.  geweidig  =  MAH. 
8  B.  de  Tr.  ^  9  A.  er.  10  H.  gefchaiden.  11  u.  d.  br.  fthU  Br.;  b.  tti^zi  zu 
da  Tor  zA  zlden.  12  GMA.  fo,  fehlt  bH.  13  Q.  d^,  H.  der.  14  H.  tai- 
luttg,  b.  deilen.  15  H.  die.  16  G.  (in  n.,  H.  fin  neve,  M.  ir  neye,  A.  ir 
nev-en.  17  M.  h.  getan  yn  ir  n.,  H.  get  h.  v.  ftn  n.  18  H.  das.  19  bMA.  e», 
H.  vor.    20  M.  ain  r.  waz.     21  G.  burgunde.     22  Br.  nrancriken;  M.  yfi  fr. 

23  Br.  lotringbe.     24  fehlt  b.     25  Br.  dudifchen  1.     26  B.  do,  fehlt  bGKAH. 

27  GbMAH.  de  k.  alfo  {=  fo  H.)  kr.      2d  GMA^  iongeft,  b.  lelt,  H.  leczt; 

B.  inngeft  l'eft.     29   M.  geben  muften.      3(f  b.   biddere   heile;  M.   pinter. 

31  B.  ghebedere,  br  gebedere,  MA.  gepieter,  H.  gepitter.     32  M.  geheizzen. 

33  bA.  bis,  MH.  nntz.     34  Br.  heinrike,  B.  henrike.     35  M.  der  felb. 

*  FehU  das  dem  kranküke  und  wart  kranoh  entsprechende  laL  Wort, 
Bflfk  CSiroiit  18 
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tat  Ungeren^  imde  hAgede 
wol'  dift  rike  vnde  öc  fm  ' 
Urne  keifer  ^  Otto,  wanle  ^  an 
den  *  keifer  Heinrike,  ^  de  fi- 
nen  Ttder  y^Hrdret  dat  falmen 
allet  *  noch  *  Tinden  gefcre- 
Ten  »  an  "  defen  Mke.  ^'  nö 
vare"  we  weder  to  der  ereften^* 
tde. 

Bi  des  konuiges  L/^dewi- 
ges  ^  tiden  regenedet  ^®  dre  ^^ 
dage  vnde  yer  ^^  nacht  Udt  van 
dene  hemele  ^'  an  '^  ener  ftat  '^ 
16  Lancbarden." 

In  den  filven*'  tiden  qnaaien 
lA  ^  walfcberae  lande  ^  wonne,*' 
degdiAlen'7  Hn*«  ftapde,'»  td*<» 
k&e  locofte:  '^  de  hadden**  ta- 
uen ^  kardere  dan  ^  ftene.  » 
dci^  was  aUo  yele,  dat  fe  dat 
lant  ftäre  ^  Torderfdeai.  dar  na 
wart  id '^  grdt  hunger,  dat  ^  Tel  *> 
nl  de  »  dridde  iü  ^^  der  lü- 
de^ ywdarl^s 

Dar  ni  flarf  de  koning^  Ld- 
dewick. 


riornm  a  fe  excaffit  et  inip: 
rinn  bene  exaUawL  SiniiSiter  i 
fiBttS  fnns  Otto  vfqne  ad  tm\ 
pora  Hinrici  imperatoris,  qi 
patrem  fnm  de  rogno  eieci 
6ciA  infira  fci^tom  reperitar. 


Nunc  ad  ea,  a  qoSiiB    digre: 
funns,  ren^luinr. 

Temporiiios  Lode^rici  \i 
qnadani  cinitate  Lnmbardia: 
trlbns  diebns  et  im.  noctibu^ 
phnna  fangwimdenta  de  cel« 
defceodit 

Bodem  tempore  in  Galiian 
venenint  \^irmes^  qui  tevto- 
nice  appdlantnr  ftapele,  latin- 
Tero  loenfte,  qvi  dentes  Igpidi- 
bns  dari<»*es  babdiant,  qBamo 
mnltitodo  *  maxhnara  partem 
terre  denaftabat  Snbfeqsta  ei. 
etiam  Ennes  manna,  ynde  pen^ 

pars  maxima  popnli  interiit. 

I 

Et  Lodewicns  inqHsrator  e: 
koc  fecnlo  ad  dominum  nugrani» 


1  HAH.  der  Tnger.     2  fehk  H.     3  Br.  fine.     4  6.  de,  A.  der.     h  bM  ^ 
bis,  H.  TBcs.  €  A.  dilCen.   7  Br.  hinrichfi,  6.  hmnrike.  Bfßkk  BG.  9feIUt  Ml: 
Gib.  ymäm  noch.     10  BL  gcTehr.  t.;  A.  faernadi  t.  11  h.  in.     12  Bb.  boke:^ 
1«   H.  gpeiff.      14   b,  beien.      15  fehk  A.      16   b.  layndit      17   HA.  vif: 
18  H.  drey.     19  fehk  b.     20  BGbMAH.  in.     21  B.  ftedo.     22  A.  «c  L  =: 
c  (t    2S  fehU  MA.      24  fehk  B.      25  HAH.  se  w.  landen.     26  li.  wnr 
se  w.  L     27  G.  beten  fin,  H.  genant  fint,  A.  biellkn,  M.  baisseDt.    SB  feil'^ 
29  H.  baberftsfarekben,  fehk  h  hier.      80  fehk  A.     31  b.  locolte  äü  dn^ti'ch^. 
bcnlinibige.     32  fehk  M.     33  B.  tenen,  G.  tanden,  b.  zende  =  UA^  H.  b<" 
ter  cennd.     34  B.  wanne.     35* A.  un  ftain,   MH.  din  IVdn.      36  H.  ^^ 
37  fOik  MA.     38  fehk  A.     39  H.  tA  mer  dan.     40  b.  dsL     41  M.  aui ' 
42  AH.  des  ToIkB.     43  B.  nor  ftaif;  AH.  ftaip.     44  A.  ksifer. 

*  Bdtchr.  mltiteffiae. 
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Karolts  JuUBIflS. 
Anno  domini  dccc  lxxtil  K  t« 
rolus  Juuenis,  Lodewici  re« 
gis  flins  romanam  obünuit  im- 
perinm,  lxxyi"  ab  Angnfto,  et 
regfnanit  n.  annis. 


n  ^  deme  dccclxxTij.  jü- 
*  van  •  godes  *  boTt  * 
rl  de  jnnge,  koning^  Lö- 
wiges  föne,  de  ^  wan  • 
l  rike,  de  Ixxvi.*  van** 
gnftö,  ande  was  *^  dar  an 
even  jar. 

inbriMerLddewichhadde^* 
tervranken,  *«  Karl  D4- 
xh  1*  lant,  Karloman  Bei- 
ren,  des  fone  Arnolt*^  Te- 
' "  keä'er  wart 
r  nä  ftarf  Karolns  ^^  de  Ka- 
*®  des  jungen  Karies  ved- 
re.  1» 

lotiannes  de  päves  *^  wart 
e"  niiffevört*'  van  den  Rö- 
eren,*««»  he  deme  »*  koning 
irle  nicht  biftAn '\  ne  wolde. 
» vor  he  td*«  Vrancrike  unde 
IS  «7  mit**  koning  Lddewige 

jär.  N4  deme  pävefe  Jd- 
nnö  wart  Mar  inns^^paves:** 

wfgededen  jongen  koning** 

arle  16  keifere  "  mit  firoe 

ive; 


1  b.  Na.  2  It  Neynhandertiftem  Tfi  xz.  iar.  3  h.  na.  4  G.  der. 
b*  gebort  =  M.,  Ob.  Tnfes  herren,  H.  ▼nTers  berren  gebart;  A»  fehlt  In 
•  gebiot  6  Gh.  des  koning  =  H.  7  fMt  BGMAH.  8  Bb.  gbewan  s 
°'i  M.  chom  an.     9  H.  fecbs  vnd  zwanoKigeft.     10  b.  na.      11  fehU  A. 

'  M-  der  bet  18  A.  Oft^eich  frankreich.  14  KAH.  d...ia  L  15  IL  ▼!! 
liolt  dee  fon,  A.  yS  d.  f.  A.  16  Br.  foder,  M.  d^  fider.  17  GbMAH.  Kari. 
^  M.  der  kaUb  k.,  A.  der  kalw  k.  19  b.  ome.  90  G.  p.  J.  21  H.  vaft, 
•^'  fider.  22  B.  miffebandelt,  H.  minielig.  23  b.  want.  24  Br.  het  eoie. 
^  A.  gefta^  3,  geTten.  26  H.  gem.  27  A.  w.  da.  28  b.  bl,  U.  pef. 
^  A.  Martin.    SO  fehk  bMAH.     31  fehü  H.    32  /eÄÄ  H, 

*  SdCchir,  Karo|lii8  teatonü  karomäB9  |  teätonU,  Tidelioet  Bawaciaa. 
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Frater  eins  Lodewicna 
orientalem  (AreditFranconian, 
Karolns  Teutoniam,  Karo- 
lomannus  Bawariam,*  cnins 
filins  fcilicet  Arnoldns  poltet 
Imperator  factos  eft.  Poftea  au* 
tem  mortnns  eft  Karolns  Calvns, 
Jnnenis  Karoli  patnins. 

Johannes  antem  papli,  cpii 
regi  Karolo  affiliere  nolnit,  a 
Romanis  eontumeliofe  et  male 
tractatns  fuit 

Ipfe  vero  in  Franciam  recefflt 
et  totnm  annum  apnd  Lodewi- 
cnm  regem  raanfiL  Mortno  antem 
papa  Johanne  fncceffit  Mari- 
nns  in-epifcopatnm  **  papalem, 
qni  Jnuenem  Karolnm  in  impe- 
ratorem  fimnl  com  yxare  cdnfe«* 
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Nd  Marino  ^  wart  Adriänus 
pdves.  Nä  Adriänö  Stepha- 
nus.  * 

In  den  ßlven  ^  tiden  worden 
tö  Vrancrike*  geflagen  ^ 
mer  den  negendufent  Norman- 
ne.* Do  famneden  fic  de  Nor- 
manne'^  mit  den  Denen®  unde 
tövörden  ^  Vrancrike^^  unde 
Lo bringe  unde  branden  ^^  öc 
dat  ^*  palas  ^'  tö  Nüraagen. 
An  ^*  ^deme  filven  järe  ^*  quam 
de  koning  Godevrit  unde  Si- 
vrit^*  mit  den  Normannen  mit 
grdter  kraft  ^*  unde  branden  ^* 
Ludeke^^  unde  Mä ft rächt *^ 
unde  Kolne  ^^  unde  Aken  ** 
unde*»  Trdre**  unde  ftalleden«^ 
ere  perde  **  an  *^  de  *®  korken 
unde  voren  al  tö  Motze.  *^  Do 
wart  de  bifcop  van  »^  Metze  ^* 
geflagen»^  van  in.**  De  keifei; 
Karl  vor  dö  »»  weder  fe  mit 
here**  unde  wart  alfö  gevredel,** 
dat  de  koning  Godevrit  kerften 
wart,    dar  tö  let  eme  de  keifer 


craiiit.  Poft  Marinum  Adriä- 
nus papa  factus  eft;  poft  Adria- 
num  Stephanus  papa  factus  eft. 
Eodem  tempore  in  Francia 
ad  nouem  milia  Normannorum 
l^nt  occifi. 

Tunc  Normanni  cum  Danis  in 
vnum  conglobäti,  totäm  Fran- 
ctam  et  Lotharingiam  deva- 
ftabent  et  pallatium  in  Numa- 
ghen  fuccenderunt. 
Eodem  anno  rex  Godfridus  et 
Siphridüs  cum  Normannts.in 
multitudine  graui  venerunt  et 
fuccenderunt  Leo  diu m  etTra- 
iectum,  Aq^uisgrani,  Colo- 
niam  etTreuerim  feceruntque 
in  ecclefiis  equorum  ftabula.  et 
fic  ufque  Hetis  procefferunt  et 
epifcopum  eiusdem  ciuitatis  occi- 
derunt. 

Porro  Karolus  cum  valid^  ex- 
ercitu  contra  eos  perrexit,  fed 
hec  conditio  pacis^  interceffit, 
quod  Godfridus  rex  fidem  ka- 
tholicam  fufcepit,  ad  quod  impe- 
rator  ei  terram  Frifonum  tri- 


Vreslant»*  unde^^gaf  eme*® 

1  A.  Martino.  2  M.  wart  St.  3  fe?iU  MA.  4  B.  de  vräcken ;  fehlt  H. 
5  MAH.  erfl.  6  A.  n.  erflagen.  7  Do  ...  N.  fehlt  H.  8  H.  dyenern, 
A.  zene.  9  b.  zi{l  ftoirden,  H.  zeftorttn.  10  B.  vrancriken.  11  Br.  braken, 
H.  Terpranttfi.  12  H.  den.  13  A.  bistum.  14  bMAH.  In.  15  A.  den  f. 
Zeiten,  M.  den  Zeiten.  16  MA.  ftir.  17  Br.  craf.  18  H.  Terpranten.  19  b. 
lotige;  A.  lubege,  H.  labekb,  M.  lubek.  20  Br.  maftrath,  Bb.  maftracht, 
G.  maftrecbt,  Mb.  Maftrier,  A.  Mlaftriel.  21  b.  Collen.  22  b.  Acbe. 
23  fehlt  A.  24  H.  fehlt  unde  A.  u.  Tr.  25  b.  ftalden ,  MAH.  ftalten. 
26  Br.  pere,  B.  perde,  G.  p.erede,  MA.  pfert,  H.  pherth.  27  bMAH.  in.  28  BQ. 
den,  b.  de,  MAH.  die.  29  BrB.  metce,  b.  metze,  G.  mezze,  M.  Metz,  A.  mecz, 
H.  mainoz.  30  A.  ze.  31  bMAH.  erfl.  32  H.  von  in  erfl.  83  fehlt  A. 
84  m./b.  feMt  b.;  MH.  m.  grozzem  b.  35  b.  gheyrediget.  36' A.  friefen  l, 
fl.  frifenn  1.,  M.  frei  f  in  er  1.    37  b.  he.    38  H.  jn  auch. 
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r  tö  dn  kerften  wif.  deme  an- 
ren  koninge  gaf  he  fcaties 
le.  ^  De  koning  van  Vranc- 
ke  ^  gaf  en  ^  twelf  düfent 
irch,  dat  te  eme  vrede  gdyen. 

Do  ^  Idt  de  koning  Karl  dat 
le  unde  ftarf  ^  dar  ^  nd 
re.  ' 

An  ^  deme  dccclxxxviij. 
re^  van  ^®  godes  bort  ^^ 
rnoU,  Karlomannes  föne, 
an  ^^  dat  rlke,  de  Ixxvij. 
m  Aaguftö,  unde  was  dar 
1  twelf  jär. 

He  was^  geweldegere  ^*  den 
n  vorevare,^^  wante  he  hadde 
anich  lant  ^'  weder  den  ^^  was 
3  hertoge  van  Herehen^  "  de 
as  gehdten^^Tzwentebolt.^' 
eme  ne  mochte  de.  keifer  nicht 
redet  «<>  Mn.  «^ 
Do  ladede  ^^  de  koning  Ar- 
olt  deUngeren  eme  16  hel- 
•e  *»  unde  brac  üp  de  vefte,  dar 
e  mede  **  befioten  *^    wären. 

1  H.  Til  fchatz,  A.  bloß  fchatz. 


büit  et  infuper  chriflianam  vxo- 
rem  ei  copalaoit,  alten  vero  regi 
multam  dedit  pecuoiam.  Rex 
aatem  F  r  a  n  c  i  e  xii.  milibus 
marcarum  pacem  ab  eis  merca- 
tus  eft 

Poftea  refignanit  imperium  et 
modicQ  tempore  poft  viam  vni- 
uerfe  camis  ingreiTas  eft. 
Arnoldvs. 

Anno  dofflini  D.ccc.xcviii.®  Ar- 
noldus  KaroCIo)manni  filios 
imperium  adeptus  eft,  lxxvil  ab 
Augufto,  qui  regnauit  xxii.  aonis. 


Ifte  potentior  praedeceffore 
Xuo  extitit,  quod  pluribns  terris 
imperauiL  Contra  hunc  dux  Mo- 
rauie  Zwentepolt  fe  erexe- 
rat,  coi  Imperator  refiftere  non 
valebat. 

Tunc  Arnoldus  Imperator  in 
auxilium  fui*Vngaros  adfciuit 
et  firmitudines,  quibus  claufi  fue- 
runt,  deftruxit,  fic  qupd  viam  in 

2  Br.  urancriken.  3  Br.  eme.  4  A. 
^^-  bfeJUt  A.  Q/ehU  K.  7  A.  vil  fch.,  B.  to  hant;  M.  fchier  erUcfa. 
)  BOMAH.  In.  9  M.  iievnhinideriteii  vn  xzxi.  iar.  10  b.  na.  UM.  gotet 
SebuTt,  b.  der  bort  T]Dre&  herren  =  H.  der  gepurdt  Ynfers  h.;  A.  fehlt  An 
lenie  ...  gebort.  12  GAH.  gewan,  b.  qnä  an  =M.  chom  an.  13  Bb.  wel- 
iig^ere.  14  H.  voruader.  15  H.  vil  1.  16  H.  jn.  17  BrBb.  merehen,  O. 
lereren,  A.  Merben,  H.  Meran,  M.  Jevem;  L.  Morauie.  18  H.  genant. 
19  Br.  tzwenteblot,  G^.  zwentepolt,  B.  zwendebolt,  H.  zwendewolt,  A.  'wenze- 
oolt,  A.  wiczpold;  L.  zwentepold,  Gbr.  Uraag.  Zwentebaldas,  Morauanomm 
dux.  20/eÄ&  A.  21  M.  w.  gefin.  22  M.  Lude,  H.  latt,  A.  bat,  b.  bat. 
23  H.  das  fy  jm  ze  h.  komen.  24  M,  da  mit  fi.  25  M.  Terfl.  w.;  H.  da 
^7  jnnen  w. 

*  iSieÄ  Ä  7ä.  S/.  204. 
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alf6  Idrden  fe^  den  wech  an' 
Düdifch  ^  lant.  dat  quam  ma- 
nigeme  lande  ^  tö  valle.^  Mit- 
ten bedwanch  he  den  hertogen. 

Dö  wart  geflagen  ^  en  bifcap 
van  Werzeborch, '  de  ®  was 
geböten^  Arn,  *®  ander  der  mif- 
fen  ^^  td  Saffen  in  dem  lande. 

Dö  flöch  ^?  de  de  koning  Ar- 
noit  ^'  d^  Normanne  &n 
gr6t  ^*  here.  ** 

Dar  nft  vor  de  koning  Ar- 
nolt  ^^  tö  ^^  Lancbarden  unde 
fcöp  ^^  dar  des  rikes  dineb.  ^^ 
Dar  nä  quam  be  tö  *^  Röme 
unde  wart  dar  keifere  ^^  gewiet 

In  den  filven  '^  tiden  de  päves 
Formöfus'^  löd  ^^  van  den 
RömsBren  gröte  nöt^^  dar- 
umme  ladede*®  be  tö  Röme*^ 
den  keifer  Arnolde:  de  *^  löt 
de  *^  Römaere  böveden,  *^  de 
den  p&ves  miffevört  ^^  badden. 

De  ftrit  twilken  deme  pAvefe  ^* 
unde  den  Römaeren'^   gefcä 


futurum  malum  et  in  direptionem 
multarum  terrarum  de  cetero  in 
Theutoniam  babuerunt.  Cum 
eifdem  predictum  ducem  tandem 
fubiugauit. 

Eodem  tempore  quidam  epi- 
fcopus  H  e  r  b  i  p  0 1  e  nf  i  s  nomine 
Arnadus  in  Saxonia  inter  fa- 
cra  miffarum  follempnia  eft  oc- 
cifus. 

Tunc  etiam  rex  Arnoldus 
exercitum  magnum  occidit  Nor- 
mannörum. 

Poftea  vero  profectus  efl  in 
Ytaliam  et  negotiis  imperia- 
libus  ibidem  difpofitis  Rom  am 
adiit  ibique  in  imperatorem  con- 
fecratus  eft. 

Ipfo  tempore  papa  Formofus 
a  Romanis  magnas  fuftinuit  ca- 
iamitates,  proptor  quod  Arnol- 
dum  imperatorem  Rom  am  vo- 
cauit,  qui  omnes  Romanos,  qui 
pape  iniurias  irrogauerant,  ca- 
pite  precepit  truncari. 

Seditio  itaque  inter  papam  et 
Romanos  hoc  modo  orta  eft 


1  b.  fe  eirft;  MAH.  ü  H.  2  MAH.  in.  3  MAH.  d...ia  1.  4  G.  manigen 
landen  =  H.  5  A.  wall;  H.  fchaden.  6  MAH.  erfl.  7  G.  wnrzeborch. 
8  Br.  ufi;  G.  de,  MAH.  der.  9  H.  genant.  10  M.  aru.  IIA.  vnd  melT,  M.  vnder 
dem  ßntetlicli.  12  H.  erflueg.  13  H.  Arnolff.  14  GMA.  michel,  b.  migü. 
15  b.  deil,  A.  tail.  16  M.  er.  17  Bb.  in,  AH.  gen.  18  H.  betracht. 
19  H.  ordnug.  20  H.  gen.  21  Br.  keifere,  AH.  ze  k.  22  fehU  MA.  23  M. 
FormoAus.  24  M.  laide  d.  p.  F.  25  A.  gr.  n.  v.  d.  r.  26  M.  lüde,  A.  la- 
det, H.  ladt,  b.  bat  27  b.  to  r.  kome;  MAH.  fehU  ze  R.,  M.  d<rfUr  zv  im 
d.  k.  am.  28  b.  de  keifer,  MA.  Er.  29  M.  der.  SO  MAH.  enthaupten. 
81  Br.  miAiort,  G.  miflTeuort,  MA.  miOef&rt,  H.  miUvrewt,  b.  mifbädilt, 
B.  lede  gbedan.  32  Br.  den  pauefen;  fehlt  A.  33  A.  zw.  den  B.;  M. 
fihU  den. 
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as.  ^  Dö  Stephanns  '  döt 
s,  ea  d£l  der  Römiere  kos ' 
rgium,  de  andere  d^I^  For- 
»fum,  de^  was  wol  geldret 
nien  Sergium  wigen  folde, 
'  d«l  Formöfi  dref^  Ser- 
im  ^  van  deme  altare.  alfd 
rt  Formdfas  gewiet. 


rgias«  vor  dö  i»  td  "  Tuf- 
n  tö  ^^  deme  marcgreyen  AI- 
achte,  ^^  dat  ^^  he  eme  hui- 
^^  dat  gefcä. *«  dö  Formöfus 
t  was,"  de  marcgr»ve^®  de^* 
ie  Sergiam  tö  pdvefe  weder 
nifAciom^  ^^  de  gekoren'^ 
s.  De  filve  Sergius  Wt  " 
rmöfum  <kt  deme  *'  grave 
i "  unde  Wt  ene  fetten  an  ** 
a  flöl  gegerewet  ^!  unde  dar 
tet  he*^  ene  hdveden.*®  he*' 
rac  öc  ^  „  dö  da  bifcop  wä- 
rt, ^^  wat  woldes  dA  des  ftdles 
**Rdme?"  he  let»»  ene  de»* 
itgerewen  ^  nnde  drö  yingere 


Poft  deeeißim  Stephan!  pape 
qnedam  pars  Romanoram  Ser- 
giam elegit  in  papam,  altera 
vero  pars  Formofam  elegit  vi-* 
ram  litteratam.  Sed  com  Seiw 
gias  confecrationem  aeceptaros 
accederet,  pars,  qae  in  Forme- 
Tam  oonfentit,  Sergiam  ab  al- 
tare expalit  et  fic  Formofas 
confecrationem  papalem  optinoit 
Tunc  Sergias  in  Thafciam* 
ad  markgraaiam  A 1  b  er  t  a  m  per- 
rexit,  cpius  auxilio  faltos  poft 
mortem  Formofi  contra  Boni- 
faciam  electum  Sergias  in  pa- 
palem fedeni  reftitatns  fait. 

Tunc  idem  Sergias  Formofam 
de  tumulo  extractam  et  facrts  ve- 
ftibos  indatam  f aper  federn  pofiiit 
et  poflea  eandem  decollanit  et 
dixit  „cam  ta  es  epifcopas,  ad** 
quid  federn  romanam  vforpafti 
tibi?" 

Tanc  precepit  eom  facris  fpo- 
liari  veftibas  et  tribas   digitis 


1  M.  alTufte.  ,2  M.  Do  Ctephaa  der  pabft.  3  M.  erchos,  H.  Erweit, 
>•  koren,  A.  kuren.    4  fe?iU  b.,  MA.  die  andern.    5  M.  vS  der.    6  A.  d^, 

dag,  b.  dat  d.  dat  f.  badde,  M.  Formofii  tail.  7  MA.  v%iup.  8  A.  for- 
>fö.  9  A.  Gerig.  10  fehU  A.  11  H.  gen.  12  H.  and  z;  IS  B.  al- 
rcbte,  fehlt  AH.     14  Br.  da.     15  D.  he  i.  b.  fehU  B.     16  BG.  ghefcha 

17  H.  lag.  18  A.  d.  m.  albrecbt.  19  fehU  BbGBCAH.  20  M.  fa&t  Ser^ 
ü  wider  ze  p.,  H.  faczt  den  p.  8.  wider  B.^  A.  f.  w.  9.  ze  p.  vf  bönilia- 
>>•  21  H.  erweit,  M.  als  er  vor  malen  erchom  waz.  22  MAH.  bies. 
^  Bb.  ateme.  24  G.  tien,  MA.  auz  graben.  25  MAH.  in.  26  b.  al  gbe- 
lerwet  27  Bb.  fehU  be.  28  b^  dat  bouet  af  (layn.  29  b.  inde,  MA.  unde. 
i>  fehlt  bMA.  {dafür  do  =  H.)  31  M.  waer,  H.  waft,  A.  wurde.  32  A.  do 
^'    33  b.  dede.    34  fehlt  A.    35  M.  ergerben,  A.  gerben,  H.  &dem. 

*  BdMr.  ThulTyÄm.     ♦•  Bdfchr.  vt  quid. 
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afTniden  ^  unde  alfö^  in  de^  Ti- 
vere  werpen.  he  wederwige- 
de^  öc  al  de  papen,  de  Formö- 
fus  gewiget  hadde. ^  wd^  göl 
Formöfus  wäre,  ^  dat  was» 
fein,  *  wante  *°  dd  men  ene  üter 
Tivere  td  ^*  unde  an  fente  Pe- 
ter es  munfler  **  drdg,  etelike 
belede  in  deme  munftere  negen 
eme  uppe  de  bare.  ^' 

Sergius**  wart  van  dere  pä- 
vefe  **  tale  dur  fine  bdflieit  '*  af- 
gefcaven  unde  ^^  Bonifäcius 
befat  « 

Nä  Bonifäcius  wart  Stepha- 
nus  päves*®  unde  dar  nä  Rd- 
mänus  unde  dö^^  Theodörus 
unde  dd«^  Leo  unde*i  dar  nä" 
Chriftoforus.  *» 

Bi  den  tiden  was  erzebifcop 
tö  Hamborch  unde  to  Bremen 
fente  Reimbercht.  ** 

In  den  tiden  wart  geflagen  ** 
van  den  Normannen  de*^  bi- 
fcop  Sunderolt  van  Megen- 
ze.  **  Nä  deme  wart  Hatte  ^® 
bifcop,  de  ungetrüwe. 

2  M.  auz  der  hant  Tneiden.  2  fehU  B.  3  G.  den.  4  A.  IhB  weü:. 
H.  er  w.  auch  hin  wider  alle.  5  A.  h.  gew.  6  G.  So;  M.  wie  g.  i^^ 
F.  w.  7  H.  was.  8  MA.  wart.  9  MA.  wol,  A.  dar  an.  10  MAH.  w«= 
fekU  b.  11  BbG.  toch;  A.  fehU  zoch  >inde.  12  MAH.  in  dem  munfter 
ISA.  baur ,  H.  da  naygen  jn  etl.  p.  auf  der  pard  i.  d.  m.  14  B.  S.  ^• 
paues.  15  M.  pellten.  16  M.  durch  f.  p.  v.  d.  p.  zal  abgcfchaben.  1<  • 
unde  wart.  18  G.  gefat,  H.  gefaczt,  A.  befaz,  M-befaz  den  Ml.  19  bMAH 
fehlt  paves  u.  dar  na.  20  fehU  bMAH.  Vgl  8,  230,  /Ö.  21  fehlt  BG.  22/«^' 
bMAH.  23  M.  Crifoftomus.  24  Br.  reiberth,  G.  reinbreoht,  B.  re/nbreci: 
der  ganze  Sota  fehlt  bMAH.  25  AH.  erflagen.  26  fehlt  B. ;  H.  i^' 
vngetrew  p.  (S.  v.  M.  fehlt  bis  hatto  der  vngetriwe).    27  fehlt  A.  28  Br.  hirt» 

♦  Edfchr,  apVory  f/*.  rj^äter  bei  Otto  IL).     **  Edrchr.  papJ. 


abfcifBs  in  Tyberim  iuffil  ci? 
pus  eins  proiici,  et  omnes  dem 
qui  ab  ipfo  ordinati  fuemt. 
Sergio  officio  funtfpoliati. Co: 
meriti  autem  Formöfus  fiii 
a  domino  declaratam  eft, 
cum  de  Tyberi  extractus  el 
et  in  ecciefiam  beati  Petri 
portaretur ,  quedam  ymagic^ 
tarn  depicte  quam  fculpte  ficr 
inclinabant  corpori  in  fereiro  d- 
centi.  Sergius  vero,  quiafefj; 
et  nequam  fuit,  de  kathalogo  ap^ 
ftolicorum*  abrogatus  eft,  Bo- 
nifacio tum  in  papatu**  peife- 
uerante.  PoABonifaciulnSt^ 
phanus  papa  factus  eft;  K 
hunc  Romanus,  polt  (pct 
Theodörus;  poft  hunc  Le 
poftea  Chriftoforus. 

Temporibus  Ulis  Reymber- 
tus  Hammenburgenfis  et  Bre- 
menfis  fuit  archiepifcopus. 

Illo  tempore  Sinderoldii! 
Maguntie  epifcopus  a  Nor* 
mannis  occifus  efl,  cni  HatU 
perfidus  fubflitutus  eft 
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)ö  fatte  de  keifer  ^  Arnolt 

Lothringen   finen  föne  tA 

ilnge. 

Aji'  den  tiden  was  iö  Vränc- 

te  in  koning^  gekoren*  Ol- 

*  üppe®  den  '  konihg  Karo- 

5  ®  föne.  ® 


jfe  ^^  Otto  was^^  An  arm  rid- 
re^*  unde  hadde  ene  gerlket^* 
s  ^^  koninges  Karies  vader 
de  hadde  de  eme  ^^  den  jungen 
irle  bevalen.**  De  filve  Otto 
^U  ^7  dat  lant  td  Yrancrike 
in  deine  keifore  Arnolde;  dar 
in  feder  ^®  wart  *^  manich  or- 
ge  ^^  Iwifken  den  keiferen  unde 
5n  koningen  van  Vran<5rike. 
Dö  wart  gemordet**  des  kei- 
5res  föne  de  koning  **  van 
otringen.  dar  van  wart"  de 
irit  twifken  den  keiferen  unde 
len  koningen  van  Yrancrike 
imme  dat  lant  16  Lotringen.** 
>ar  *5  wart  aver  gekoren  ** 
Ippe  den"  jungen  Karl**  An 
loning«»  Otten  brdder  des  «r- 


Tunc  Arnoldua  impenilor 
filium  tanm  regem  Lotharingie 
prefecit. 

In  tempore  illo  quidam  Otto 
inFrancia  contra  filium Karoli, 
qui  adhuc  infantulus  erat,  in  re- 
gem electus  fuit;  poftea  vero 
idem  Otto  eft  eiectus  et  filius 
Karoli  in  regem  refumptus. 
Ifte  Otto  pauper  miles  fnit, 
quem  pater  regis  Karoli  multis 
bbnis  donauerat  et  jnuenem  Ka« 
rolnm  fibi  cuftodiendum  com- 
mittebat  Idem  etiam  Otto Frao- 
ciam  ab  Arnolde  imperatore 
auertit,  propter  quod  de  cetero 
inter  imperatores  et  reges  Fran- 
de  duriffima  orla  funt  bella. 

Tunc  mortificatus  eft  filius  im- 
peratoris  rex  Lotharingie  et 
extunc  bellum  inter  imperatores 
et  reges  Francie  pro  regno 
Lotharingie  fnrrexerunt 

Tunc  iterum  contra  Karolum 
iuuenem  rex  quidam  electus  eft 
frater  predicti  Ottonis,  qui  Ru- 


1  A.  k&ng  kair;.     2  bMAH.  In.     3  B.  en  k.  to  yr.     4M.  e.  cb.  Otte 

srckorn,  H.  erw«llt,  A.  geboren.     5  H.  der  bieg  Ott    6  H.  wider.     7  AH. 

des;  fekü  M.     8   Bbö.  karles,   MAH.   karfs.     9   MAH.   {müh,)  wander 

v=  der  AH.)  was   ein   weniges  kint.     Dar  näcb   wart   rerftozen   ( =  abge- 

faczt  H.)  der  (fekU  A.)  künic  (fehlt  H.)  Otte   unde   wider  genomen   des 

l/eWtH.)  kfineges  Karleg  fun  (vgl.h.y     10  AH.  Der.     11  M.  wart.     12  M. 

°»Mi.    13  A.  gerech;  B.  ene  hädde  rike  maket.     14  fehlt  Bb.     15  Gb.  eme 

oc  =  MAH,  B.  bloß  eme.     16  MAH.  enpf.      17  A.  do,  M.  do  d,  1.  ze  Fr. 

"*»•    IBfehU  H.      19  MA.  w.  f.     20  H.  krieg.      21  A.  ermordet,  M.  er- 

"»ort,  H.  ertött.   22  fehlt  M.    23  MA.  gefchach.    24  B.  lotringc.    26  GbMAH. 

^0.    26  MH.  ercbom.     27  A.  dem.     28  G.  Karle.     29  M.  der  waz  O. 


282 


ren,  ^  de  was  gehdten  '  Rö- 
prechi.^  weder  den  vAclii ^  de 
junge  Karl^  luide  flöch  en  ddt^ 
linde  vele  ludes.  Dar  van  wart 
&n  gröt  orloge ,  ^  dal  ^  warede 
lange  wante^  an  des  ^^  koninges^^ 
Hinrikes  tit  dö  wart  de  ko- 
ning  Karl  gevangen  onde  ftarf 
an  "  der  vangniffe. "  DU  "  fal- 
men  allet  ^^  vorebat  gercreven 
vinden.  ^^ 

De  keifer  Arnolt  wart  ^^  fök 
linde  ^^  ftarf  van  den  wormen, 
de  den  lüdi^n  &nt  ^^  an  den  kl^- 
deren.  *® 

Nä  Arne  döde  vAren  de  Un- 
geren  ^^  an  *^  Düdifch  lant 
unde  tövArden  klAftere  unde 
kerken  unde  drunken  der  lüde 
bldt,  dat  fe«3  defte^*  mdr»^  vrös-«« 
liker  dächten  den  likden.  ^^ 


In  deme  dcccc.  järe  ^^ 
van  *^  godes  bort*®  Löde- 
wich  des**  keifers"  Amol- 
des  föne  gewan**  dat  rike, 


per  tu  s  nuncnpabatur ,  cum 
JuuenisKarolus  dimicabate 
que  cum  mnltis  hominibus  occ* 
dit.  Exinde  igitur  diuf inum  bei- 
lum  ortum  eft,  quod  ufques 
tempora  Hinrici  imperatoal 
durauit.  Et  tunc  idem  Karolf 
captus  eft;  in  eadem  quoque  cip^ 
uitate  ab  hoc  feculo  migrauit  Het 
omnia  plenius  fcripta  inueniia- 
tur. 

Porro  Arnoldus  impentsr 
fortifßmum  langworem  inciditd 
apediculis  totus  confumptosed 
et  exfpirauit. 

Poft  mortem  vero  eios  F^ 
gari  in  Theutaniam  yenenni 
ecclefias  et  clauftra  deftraento 
et  in  Omnibus  fe  cpudeliter  h- 
bentes,  ita  quod  fangwinem  hu- 
manum  biberent,  vt  hominibti 
ferociores  apparerent 

LODEWICVS. 

Anno  (domini)  D.eccc.  Lode* 
wicus  Arnoldi  imperatons 
filius  imperium  efl  affeqntii& 
Lxxvin^^  ab  Auguflo,   et  ref- 


1  BrBb.  erren,  H.  Erern,  GMA.  erfteD.  2  H.  genant ;  B.  het,  A.  Ueo. 
8  Br.  roprech.  4  b«  (treit  5  H.  kunig  Karl  der  jung.  6  MAH.  se  tode- 
7  H.  krieg.  8  H.  der.  9  A.  bis,  MH.  ontz.  10  fyhlt  bMA.  11  MAB- 
keifer.  12  AH.  in.  13  M.  ß^  eine  Zeile  au$  (hainrichs  nüffe).  14  AH. 
Daz.  15  Cr.  al.  16  M.  D.  yint  m.  a.  furbaz  gefohr.  17  B.  de  wirt 
18  M.  fehU  w.  r.  u.  19  G.  An.  20  M.  kurz  von  d.  laofen,  A.  lafren;  V> 
fetzt  zu  vnd  leit  se  Regenl^nroh  datz  fant  hummeran.  21  6.  iyngereo. 
22  MAH.  in.  23  M.  A  von  ir  yeinden,  b.  fe  fic.  24  B.  der  (te,  H.  deAir. 
A.  der.  25  ffihü  QMAH.  26  H.  firaimunleiohen.  27  den  1.  feJUt  bMAB. 
(8,  Anm.  23)»  28  M.  neynkondertiftem  ▼&  zliij.  iar.  29  b.  na.  30  6.  iff 
bort  Tnfes  herren,  MH.  von  gotes  gebart,  A.  fehU  der  Satz.  31  fehU 
82  BHB.  keifer.    83  b.  qni  an. 
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Ixxviij.    van  Angaflo  ^ 
de  was  dar  an  tw^elf  jär. 
Je  vor  tö   hant  ^  mit  here 
ate  ^  an  den  Lech  ^  weder 

Ungeren  unde  vdohi^  mit 

ufide  flöch  ^  er  mdr  dan 
enU  unde  dd  de  koning  winde 

be  feget  hadde,  ®  de  fine 
rden  Yluchtichw  ^  atfd  verlos 
dö  ^^  den  fege.  De  Ungere 
ren  do  weldichliken.  ^^  dur 
'även  unde  dur  Vranken. 
fidgen  '^-  unde  Xe  ^^  branden 
le  v4ngen  altet,  ^^  dat  fe  '^ 
aden.  Dar  na  vören  fe"  td  ^* 
)renden.  Dar  na  ^'  wart 
)  vete  geflagen  ^^  in  deme 
ende  tö  pafcben.  ^^ 
In  den  filven  *^  tiden  quäqien 
irracdni  van  Affried  unde 
wunnen  Pulle  unde  Ca- 
briam  ^^  unde  Lancbarden 
i  gröt  dM  unde  deden  gröte 
^t  der  ^2  flat  to  Börne  van 
len  **  berge,  de  was  geboten " 
aleriänus.  ^^ 

An  ^  den  tiden  wart  vor- 
lden*7  ön  vorfle,  de  b^t  AI- 
recht  vanBavenberg,*®  van 
eme  bifcope  Hatten."  De  filve 


nauU 
XU.  annis. 

Hie  ftatim  cum  valido  exercita 
contra  Vngaros  perrexil  ei 
eonuenerunt  circa  aipiam,  qoe 
dicitur  Lech[t]  et  occidit  ex 
Vngaris  M.  virorum  et  com 
crederet  viciffe,  fui  inierunt  fu-. 
gam  et  fic  a  fe  victoria  tranflata 
eft.  Vngari  vero  potenter  Swa- 
uiam  et  Franconiam  perour- 
rentes  vniaerfa  incendio  deua« 
ftabant  et  occidebant  omnes,  quM 
manus  eorum  poterat  invenire. 
Inde  vero  procedentes  yfqm 
Karintiam,  nee  multum  poft 
in  vigiUa  pafce  niaxtma  Vnga- 
rorum  rauUitudo  occifa  e(t 

Eodem  tempore  venerunt 
Sarraceni  de  Affrica  et  op- 
tinuerunt  AppulUam  et  Cala- 
briam  et  magnam  parteminYta- 
lia,  infuper  civitatem  Ro  m  anam 
de  qoodam  monte  Galeriano 
crudeliter  anguAiauerunt 

Eodem  tempore  quidam  miies 
nomine  Albertus  de  Baven- 
berghe  ab  epifcopo  Megunt. 
Hathone    traditas    eft     Idem 


1   A.  der  Ixzvin,  y.  A.  gewan  d.  r.     2  to  h.  fehU  Br.     3   MH.  TxitSy 

•  Ws.  4  w.  a.  d.  L.  felM  b.  5  b.  he  ftreit.  6  H.  erflueg.  7  MA,  t  xe 
id.  8  MA.  er  het  gefigt  9  A.  do  w.  d.  f.  fl.  (A.  fchÄldig).  10  fehU  A. 
1  OAH.   geweld.;   MA.  gewalücb.     12  H.  ern&gn.      13  fehU  BbOMAH. 

*  B.  alle.  15  fehli  A.  16  MH.  gen.  17  na  feJUt  BG;  M.  vfi  do. 
^  MAH.  erfinden.  19  H.  zu  pfterA,  M.  öfter  abent,  A.  se  pfingften. 
i^ßhU  MA.  21  G.  calabria,  M.  Galaber.  22  MA.  in  d^  23  Bb.  enenu 
^4  M.  ilt  geh.,  H.  w.  genant;  B.het,  A.hiez.  25  BrB. galeiiot.  26aMAH. 
^-    27  A«  u^dampnicz.    28  Bb.  banenberghe  (=  L.).    29  A.  bann. 
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bifcop  quam  td  ^  Bavenberge' 
unde  bat  den  filven  herren,  dal 
he  mit  eme  td  •  hove  *  vore,  * 
he  wolde  eme  helpen  ®  des  kei- 
feres  hulde,  ^  de  he  vorloren 
hadde.  De  hörre  bat  den  bifcop 
unbiteu  ^  mit  en.  des  ne  woide 
de  bifcop  nicht  d6n.  ^  fe^^  reden 
beide  danen.  ^^  Dd  fe  üppe  dat 
velt  quämen,  de  bifcop  fprach  ^ 
„de  wech  is  lanc:  ic  bidde,  ^' 
des  ^^  man  mich  ^^  bat,  we  folen 
elen".  / 

De  herre  was  des  vrö  ^^  unde 
rdd  ^^  mit  deme  bifcope  we- 
der ^*  unde  unbeten**  beide:  ^ 
deme  bifcope  wart  dar  '^  wol 
gedenet.  De  filve  untrüwe  bifcop 
Hatte  wolde  finer  trüwe  ledich 
fin,  de  he  fime  werde  **  hadde 
gegeven,  ^*  dat  he  ene  gefunt 
weder  **  brächte.  **  Se  reden 
aver  *•  beide  *'  td  *®  hove.  dar 
wart  vore  **  deme  keifere  ver- 
datet '^  dat  hövet  deme  herren 
Albrechte,     alfö     verlos    he 


Epifcopns  venit  Banenber) 
et  rogauit  eandem  principeai 
fecum  ad  curiam  accedereU 
cens  quod  graciam  impentofl 
quam  perdidit,veUet  ei  obtiüdf 
Tunc  idem  princeps  rogiij 
epifcopum  fecum  prandian  ft| 
cere,  quod  epifcopus  contradki 
bat,  et  fimul  inde  procedeslfi 
Cum  autem  fic  fimul  pergent 
dixit  epifcopus  „Longa  nobisM* 
huc  reflat  via,  ergo  quodtv 
Petitum  eft,  hoc  ego  nunc  peij 
fieri,  vt  fimul  comedamus*'.  ij 
ille  exhilaratns  cum  epifcoporn 
uertebatur,  et  conuefeentes  ep 
fcopum  in  omnIbus  honeKCa 
pertractauit  Hac  ergo  aftici 
vfus  ille  perfidus  Hatte  epirM- 
pus  fidem,  quam  hofpiti  foo(k- 
derat,  noluit  teuere,  qnia  falni 
et  tncolumem  illum  redu^ 
Facto  igitur  prandio  cepen^ 
fimul  iter  agere  veneninU|oed 
curiam,  vbi  coram  imperatore» 
principem  Alber  tum  capM 
fentencia  *  data  fuit,  ficquep^ 


1  H.  gen.  2  M.  fehii  Ton  d.  b.  H.  ...  Babenboch.  3  H.  r* 
4  A.  £  le  b.  5  BL  geb.  6  G.  b.  gewifion.  7  b.  inbUTen  mit  eme,  H.  «^ 
peilen,  A.  enbeifen,  H.  «in  piOen.  9  dön  fehü  BbGAH.  10  UA.  tc: 
11  BbG.  dannen,  H.  Ton  dannen  wecb,  MA.  emea  metAk  (+  1I>  mit  «^ 
ander).  12  MA.  do  fpr.  de  b.  13  MA.  icb  p.  dicb.  14  fehlt  i 
15  A.  nicb.  16  MA.  des  w.  d.  b.  fro.  17  Br.  retb.  18  BbG.  r.  ^^ 
m.  d.  b.,  MAH.  r.  wider  (-f  ein  MA.)  m.  d.  p.  19  G.  Tmbetea,  b.  ^ 
biffen  =  MAH.  enpi55en,  b.  eten.  20  A.  bei.  21  fehü  M.  22  G.veriec 
23  M.  geben  bet  24  BbMAH.  weder  gef.  25  Bb.  makede.  26  i-  >j^ 
/dUr  Bb.  27  B.  b.  weder.  28  H.  gen.  29  /Mi  MA.  kUr,  30  H.  gft^' 
B.  TOfdelet  Tor  d.  k.,  MA.  do  wart  dem  b.  Albr.  f.  b.  rerteitTor  ;=v«^ 

*  BdCdkr.  finuu 
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^   lif  yan  deme  antrüwen  ' 

ten. 

1  den  fiiven  ^  tiden  qadmen 

[Jngeren  *   an  *  DQdifch 

^   unde  flogen  '   vele  lu- 
^  fe  ndmen  de  vrowQn  unde 

dernen  ^^  unde  bunden  fe 
en  hären  ^^  lo  famene  ^* 
e  dreven  fe  mitten  kinderen 
►  dn  "  v6  1*  to  ^*  lande.  De 
igere^^flridden  mit  en  unde 
rden  fegelös.  De  Ungeren 
en  to  ^^  Doringen  unde  td 
rfen  ^*  unde  ddden  dar  " 
»le  not.  De  Vranken  were- 
I  fic  inanliken  unde  dreven 
van  ereine  lande. 
De  keifer  Lo.dewich  ^^  nam 
s  hertogenLüdolves'^  doch- 
.  **  Deffe  "  Lüdolf  was 
der  des  ^^  hertogen  Otten 
ünes  unde  des  gr6ten  ber- 
gen *5  Otten.  ^®  De  hertoge 
idolf  ir  vader  de  *'  was  van 
me  flechte  **»  des  *^  hertogen 
edekines.  ^^ 

De  filve  »1  vor  td  "  Röme 


traditionem  perfidi  Haltonia* 
vitam  amifit 

Bodem  tempore  Vn gar i  ve- 
nerunt  in  Teutoniam  et  mol- 
tas  animas  perimerunt  acoe- 
peruntque  mulieres  et  ancilks 
et  eas  crinibus  coniectaa  quafi 
gregem  pecorum  mioantes  in 
terram  fuamcaptiuas  cum  pueris 
fuis  deduxemnt»  Bawari  autem 
cum  eis  pugnauefunt  et  victi 
funt  Bawari.  Uli  vero  profecti 
inThuringiaCm)  etSaxoniam 
et  roultis  direptionibus  terras 
deualtabant.  Francones  vero 
viriliter  fe  defendentes  eiecerunt 
eos  de  finibus  fuis. 

Porro  Lodewieus  imperator 
duxit  filiam  ducis  Ludolphi. 
IfteLudolphus  fuitpatereorum 


di*fcenderatque  de  flirpe  ducis 
Wedekyndi. 
Idem  R  0  m  e  profectus  etl  et 


1  MAH.  feinen.  2  G.  vngetniwen  =  MAH.  8  fehlt  MA.  4  M.  Tnger 
w.  5  MAH.  in.  6  Br.  dadiflgiit,  G.  dudifchf.  7  AH.  erfl.  8  MH.  leut, 
.  Volks.  9  /eÄÄBM.  10  B.  meghede.  11  G.  dem  hure  =  MAH.  12  MA. 
rfamen  m.  d.  h.  13  H.  das.  14  dafür  MA.  mit  in.  15  H.  ^ber.  16  BbG. 
«^«if«,  A.  Bair,  M.  pair,  H.  payern.  17  H.  gen.  18  M.  fMt  u.  ze  S. 
^  fehlt  GMH.  20  A.  D.  k.  d^  L.  21  A.  Ludwig!  22  B.  dochter  lud,  = 
*•  23  MA.  DcF.  24/CÄ&  M.  25  Br.  fiel  aus  Branes  u.  d.  gr.  hertogen; 
fl>G.  branes,  H-brAnes,  M.  Bronen,  A.  brann.  26  M.  h,  otten  dez  großen, 
^-  des  gr.  h.  0.  vater.  27  fehU  MA.  28  MAH.  gefL  29  fehkU.  30  Br. 
«oekines,  G.  widekines,  H.  witechines,  Bb.  windekindes,  A.  witkinds,  M, 
'vitenchindea.  31b.  He  iioir  feine,  Ä.  Er  für  felb.  82  H.  gen. 
*  ^d/cÄr.  Hactonis. 
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linde  brachte  Annen  ^  van  deme 
pAvere  >  Sergio  *  dat  hilich- 
d6m  ftinte  ^  Anaftäfü  unde 
Vincencii:*  an  *  dere  Are 
Richte  he  dat  kldfter  td  Gan- 
ders^m  ^  unde  fatte  dar  ^  ffhe 
doichter  »  td  ener  ebbedifken,  ^^ 
de  was  geboten  "  H  a  d  d  e  m  6 1.^* 

Bi  dentiden  wasbifcop  Adel- 
gdrias  td  Hamborch  unde  tö 
Bremen.  **  De  hertoge  Brün 
vor  d6  **  mit  here  weder *^  de** 
Denen*'  unde  warl  vü  *®  gas  *^ 
mit  gröten  *^  watere  bevangen: 
alltt  vordarf  he  dne  flrit  mit  alle 
fime  Volke.  Nä  eme  wart  fin 
broder  hertoge  td  S äffen,  de  ** 
was  vader  des  **  erften  keiferes 
Hinrikes.  ** 

Dd  ftarf  de  keifer  «*  Ldde- 
wich  äne  kindere.  deVranken 
wolden  alle  *^  kdfen  den  herto- 
gen  Otten.  des  ne  wolde  he 
nicht,  wante  he  was  dn  alt  man. 

It  warl  aver  ^*  mit-  fime  räde 
gekoren  *'  koning  *®  Kdnrät. 
an*^defeme*^Kdnräde  karde** 

1  M.  von  d.,  fehlt  H.  2  Ä.  p. 
4  fehlt  H.  5  BbMAH.  Innocencij.  6 
dar  in.  9  A.  f.  t..dar  zil.  10  B.  ebbedifchen  €tc,y  M,  aptelTin  dar.  11  I^ 
genant;  B.  het.  12  B.  hatdemot^  G.  haddemut , .  H.  HadmAt,  M.  hatteiD:'- 
A.  hartemut  13  Der  Satz  fehlt  bMAH.  14  fehlt  bMAH.  15  MA.  mi^ 
hin  wider.  16  A.  ze.  17  A.  tenemarkh.  18  feMt  MA.  19  Ör.  gas,  ^■ 
gas,  B.  gar,  MA.  gsebes,  b.  gelige.  20  BbG.  grotem.  21  Br.  des.  22  B 
de.  23  H.  des  erften  k,  h.  vater.  24  M.  hertzog.  25  A.  alle  it 
26  fehU  A.  27  MA.  erchom.  28  BbG.  der  =  MA.  29  H.  Pey.  30  fl- 
dem.     31  H.  k.  ficb. 

*  Bdfchr,  hatundis  Ratt  hatmudis  (12)  =  Haddemöt.     **  BdTehr.  Hinn- 
Cttfl.    ***  HdfGkr,  Franoorum.    f  Sdfehr,  ttatt  fet,  Ted. 


a  papa.  Sergio   reliquias  fi 
Anaftafii  et  beati  Vincei 
optinuit,  in  quorum   honore 
Ganderfheymclauflrum 
et  Gliam  fuam ,  cui  nemen  Rf 
mudis,  *  abbatiflam  prefecil 

In  tempore  illo  Adelgirit 
Hamburgenfis  et  Bremenfis  epj 
fcopus  fuit.  Porro  dux  Bro? 
cum  exercitu  valido  contra  D^ 
n  0  s  perrexit  et  in  vndatione  aqe- 
rum  vndique  circumdatus  cff 
omni  populo  fuo  fine  bello  wo- 
tuus  interiit.  Frater  vero  fßc 
poft  mortem  dux  factus  eft  Si- 
xonie,  qui  pater  exlitit  pn> 
Hinrici  imperatoris. 

Tunc  firie  berede  mortutis  e^ 
imperator  L  o  d  e  w  i  c  u  s^*  et  «*• 
uerfitas Franconum  *♦*  docfli 
Ottonamin  imperatorem  elegit 
et  f  quia  fenex  et  grandefliL' 
extitit)  electioni  eorum  oiddo* 
contradixit.  De  confilio  titnec 
eiusGonradusin  regem  elect&i 
eft  In  ifto  Conrado  imperitlB 

der  genant  was.       3    BrBb.  fercÜ^ 
MAH.  In.      7  M.  Ganderfim.    8H 
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römifche  rike  %6 


3ine 

nt  * 


landen  ' 
dch    des 


1  e  8  gedechtes.  • 


dAdi- 
an  *  em 
'    koning 


1  deme  dcccc.  xij.  järe^ 
rät,  des  ^  Könrddes 
e,  den  Albrecht  Tan  Bä- 
berge  hadde  geflagen,  ^ 
van  fö  gröt  orlog  ^^  was 
den  feder  ^^  nnde  Ar,  ^* 
*  gewan  **  dai  rike,  de 
ix/*  van'*  Augafto^nnde 
i  dar  an  feven  jär,  ^n 
le  "  bederve  man. 
reder  ene  falle  '«  ficli  de 
oge^^vanBeierenArnoll^ 
e  de  herloge  van  Swfiven 
rcharl,*^  de**  gnye^^  van 
mken  «  Everarl?«  unde^« 
^^  herloge  van  Lolringen 
eleberchf*»  unde  de**her- 
Bvan  Saffen  Hinric.  »« 
>ö  vAr  de  koning  Kdnräl 
ten  göden  fiden.  he  »^  vordref 
öch  «»  den  »»herlogen  Ar- 


dignlM  ad  TheataBoot 

alqne  in  eo   ffobfut    Karoli 

tenniiiata  fnit 

Anne  dni  n  coec  xn.  Ceara«- 
dos  regis  Conradi  flios, 
quem    Albertos    prinoeps  de 
Baaenberch  occidit,  de  qae 
poft  et  ante»  maximiiiii  orteai 
eft  belloni. 
Ifte  eft  Lxxix.  ab 
Angu(V>,  et  regnaoit  feptem  amuL 
Ilte  fuit  vir  probas  et  heneltas. 

Et  oppofnenuil  Fe  ei  dnx  Ba- 
warie  **  et  Arnoldas  de 
Sweoia,  Burghardas  comes 
de  Franconia,  Eaerbardos 
dux  de  Lolharingia,  Götze-» 
berlus  princeps  quidam  et  inx 
Hinricns. 

Rex  vero  Coonradus  bonis 
erat  moribus  omatns  et  pradenti 
ufus  confilio  dncem  Arnoldam 


1  B.  dudiTche.  2  M.  Daufchen  landen,  A.  tatfcbe  landen ,  H.  Dentfchen 
^*  3  fehü  M.  4  M.  zn  (hint,  AH.  zergieng.  5  fir,  de,  fehk  A. 
«AH.  gefleht.     7  M.  Vn  xlv.  iar,  G.  van  godea  gebort  =  MH;   A.  fehk 

Satz,  8  fihlt  GbM ;  A.,  des  keifers ,  M.  kayfer.  9  AH.  erfl.  10  H. 
*«•  11  Br.  foder;  M.  w.  w.  fider,  H.  w.  w.  feyd,  A.  feider  wa».  12  B.  er 
e  feder.  13  feMt  BrG.;  b.  de,  H.  er,  A.  wände  er,  M.  wan  er.  14  G.  qoi  I. 
B.  Ixxxix.  16  b.  na.  17  H.  vil.  18  Bb.  fatten  (f.  L.).  19  Bb.  her- 
ben. 20/cA&  A.;  H.  Aniolt  t.  p.  21  Br.  borcbga«,  Bb.  boichart,  G. 
«i^art  (=  L.),  H.  d.  h.  Barkhart  ▼.  8w.;  A.  Burkart  (t.  fw./eÄÄ),  M. 
nhart.  22  fehU  Bb.  23  A.  bnrggraf.  24  H.  gehant  Eb.  2ö  B.  ener- 
^  van  VT.  26  fehU  bA.  27  fehü  Bb.  28  Br.  glfeleberch,  BbG,  gbifol- 
'^K  MA.  geyfelbrcht,  H.  Gifclbert  t.  L.  29  fehU  BbHA.  80  BMH, 
V'  S.    31  MA.  Tfi.    32  Br.  gedocb,  H.  doch,  fehlt  MA.    ZZ  fehU  M. 

*  SdCohr.  p9  t  afi.    *•  Sdfehr.  Bawari*. 
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nolde  mit  wive  unde  mil  kia- 
daren  in  dat  lant  tö  Uiigeren. 
De  ^  hertpge  Hinric  de  ^  we- 
derflunt  eme  '  allene :  den  wolde 
Yorrdden  bifcop  ^  Hatte,  des 
wurt  he  gewarnet  unde  vächt  ^ 
dö  ^  weder-'  Everarde,  deg® 
koninges  ^  Könrädes  bröder: 
de  Yranken  worden  vluchtich. 

In  den  lilven  ^^  tiden  quämen 
de  Ungeren  unde/^  worden 
geflagen  ^*  bi  dem  In  ^*  van 
den^^  B  eieren,  fe  irhaleden  ^^ 
ficb  ^^  aver  unde  vören  an  ^"^ 
Düdifch  lant  wanle  ^^  an  ^^ 
Vulde.  fe  tövörden  ^^  och  «^ 
Bafele  unde  Elfäzen  unde 
Lotringen. 

M  dem  pävefe  Criflofore  2« 
wart  Sergius  pdves*  ^^  dar  na 
Anaftäfius.  dar  nä  Lande.  ^^ 
dar  nä  Johannes^^  dar  näLed. 
dar  nd  Stephanus. 

Bi  den  tiden  was  bifcop  Hoi<- 
ger  ^^  tö  Hamborch  nnde  tö 
Bremen,  dar  nä  wart  Rein- 
wardus  bifcop  to  Bremen.  ^' 


de  terra  fua  propulit  et  eum  cum 
vxore  et  paruulis  in  Yngariam 
cedere  coegit.  Dux  vero  Hinri- 
cus  folus  ei  reftitit,  quem  Hat  to 
epifcopus  tradere  voluit,  fed  per 
amicos  fuos  premonitus  ^  fuit 
Frater.  v^ro  Cunradi  regis 
cum.duce  Euerliardo  de  Lo- 
tharingia  **  bellum  iniit  et 
Franconesde  hello  fugauit. 

VeneruntqueVngari  tempore 
illo  et  a  Bawaris  . .  .  funt  oc- 
cifi,  qui  rurfum  virei$  accipientes 
venerunt  quoque  in  Theuto- 
niam  qui  . . .  procefferunt  et 
...  et  Lotharingiam***  de- 
vaßabant. 


Poft  papam€riftoforumSer- 
gius  papa  factus  efl.  poft  quem 
Änaftafius,  pofl  quem  Lande, 
poft  quem  Johannes,  poft  faunc 
Leo.  poftLeonem  Stephanus. 
Hijfdem  temporibus  Hogerus 
Hamborch  et  Breme.fuit  epi- 
fcopus, poft  illum  Reymvardus 
bremenfis  fuit  epifcopus. 


1  fehU  A.  2.fehU  BhGMAH.  3  H.  jn.  4  G.  de  b.  ob.  ftreit. 
6/eA&  MA.  7'GMAH.  mit.  8  fehlt  BbMA.*  '9  BbG»  koning,  H.  kunig, 
MA.kaifer.  10  fehU  QUA.  11  G.  de,  MAH.  die.  12  AH.  ern.  13  Br.  bi 
de  min ,  Bb.  dem  in,  G.  dem.  in.,  H.  p.  d.  Inn,  M.  pei  dem  von  p.  14  fehlt 
MA.'  15  H.  erhuldigten.  16  M.  f..  dez.  17  MAH.  in.  18  MA.  piz,  H. 
▼ncz.  19  A.  gn.  20  H.  zeftorten.  21  fehlt  bMAH.  22  BbG.  xpoforo  = 
MAH.  23  fehlt  bMAH.  24  fehlt  H.  25  fehlt  A.  26  Br.  hoigher,  B. 
faoyer,  G.  hoger,  L.  Hogerus.     27  Der  ganze  ScUz  fehlt  bMAH. 

*  HdCchr,  premnnitulB.  **  Sdfehr,  Lothoringia,  ***  Lücken ,.  deren 
Chund  zum  Theil  erkannt  wird  aus  Br.,  wo  bi  de  min  ftatt  bi  dem  in 
(ad  Oenam)  [teht  (M.  fehlt  in  ganz). 


add 


>e  koniiig  Konrdt  wart  dd^ 

unde  befcdd  ^  to  deme  rike 
I  ^  herlogen  Hinrike  van 
ffen  ^  dar  fine  manheit, 
(  ^  he  fin  Viani  was,  unde 
[  finen  ^  bröder  Everarde, 
I  he  eme  de  kröne  brächte, 
ie  '  och  den  *  h^rCr^en  allen, 
6  flarf  de  ^  koning  Konrät, 

vile  ^^  dogenthaftich  "  man. 

In  "  deine  dccco.  xxi.  ** 
re  van  ,**  god.es  bort  ^* 
inric,  des  hertogenOtten 
ne,  quam  an-^^  dat  rike, 
^  Ixxx.  van  Aaguftö,  unde 
as  dar  an  '^  achtein  jar. 
Dö  ene  de  bifcop  van  Hönze^® 
olde  krönen,  he  ne  woldes  ^^ 
cht:  he  ^^  fprach  „ic  bin  eis  ^^ 
iwerdich,''wante  ich  orlogede 
)  ^^  dat  rike  unde  äppe  ^^  mi- 
m  hSrren  koning^^  K o nr ä  d  e/^ 
^eder  den  koning  Hinrike  *^ 
as  de  hertogc  Borgart  ^^  van 
wäven:  den  vorwan**de  nie** 
oning  fcire. 

1  /ehk  MA.  2  Bn  befoeth,  B.  befchedede,  MA.  befchiede,  H.  befohaeff. 
fefiU  MH.  4  y.  ^,  fehlt  MAK,  5  b.  ayg  wo;  Bb.  wo,  H.  wie,  A.  wie 
r  doch,  M.  fwie  er  doch.  6  BbMAH.  Anem.  7  b.  he  reit  id  oc.  8  M.  die 
.  alle.  9  fehlt  M.  10  Br.  aillen.  11  B.  doghenthaf,  MH.  tngenthafter, 
L.  fehlt  e.  T.  t.  m.  12  b.  Na.  13  b.  xix  (=  L.)  M.  lij,  H.  newnczigilten 
am  Bande  Niwnczechenden) ,  BrBQ.^xxi;  Chron.  Ur.  xx.  14  Bb.  na. 
5  GMAH.  geb.;  A.  feJiÜ  der  Satz  In  .  .  .  geburt  16  Br.  in.  17  M.  an 
lern  reich.  18  Br.  mence,  B.  megece,  A.  mencz,  M.  msegentz,  H.  maincz  ete. 
19  BrB.  woldes,  MH.wolt  fein.  20  MA.  vn.  21  Br.  binnes,  B.  binis,  A.ßn, 
'ehU  M.  22  M.  nicht  wirdicb.  23  BbGMAH.  an.  24  BbGAU.  an ,  M.  wider. 
25  BbG.  den,  A.  d^.  26  BrB.  heinrike  etc.  27  Br.  borgart,  Bb.  borchart, 
a.  burchtrt,  MAH.  purchart.  28  MAH.  uberwant  29  fehlt  BrAH.,  M. 
der  eh.  ain  Tch.    . 

Rtpk.  Ohron*  19 


Porro  rex  Cnonradas  egro- 
tare  cepit  et  Henricum  ducem 
S  a  xon  i  e,  licet  ininucmn,  propter 
animi  virtutem  ad  imperium  de- 
fignauit  confuluitque  fratri  Aio 
Euerhardo  et  ceteris  principi- 
bus,  ut  coronam  imperii  eidem 
Henrico  exhiberent  Mortons 
eftitaque  rex  Cuonradus,  vir 
probitate  et  virtatibus  plenns. 
HiNRicus  Ottonis. 

Anno  dni  ncccc  xix. 

Hinricus  fitius  Ottonis  docis 
imperium  accepit,  lxxx*^  ab 
Augufto,  qui  xviii  annis  reg- 
nauit, 

quem  Ccum])  mnguntinus 
epifcopus  coronare  vellet,  renuit 
dicens  „Ego  hac  dignitate  indig- 
nnm  me  iudico,  quia  quantam 
potoi,  dominum  meum  Conra- 
dum  et  imperium  bellis  infeftare 
non  ceffaui^^  Henrico  regi  dux 
Sweuiefiurchardus  fe  oppo- 
fuit,  quem  idem  Hinricus  licet 
nouus  fubito  Tubiecit. 


290 


In  den  tiden  quam  de  ^  her-i- 
toge  Arnolt  van  Ungeren  ' 
to  '  Beieren  ^  unde  wolde 
koning  werden,  den  befat  de 
koning  Hinric  in  der  ftal  ^  tö 
Regensborciu  Dat  orloge  ^ 
wart  alfö  geftillet,  ^  dat  de 
hertoge*^  van  Beieren  de  her- 
fcap'  yan  den  *^  bifcopdömen^^ 
van  Beieren '^hadde.  ^'  Dd  >^ 
l^nede  '*  feder  *®  de  hertoge 
dat  bircöpdom  ^^  tö  Beieren. 
Dar  van  hevet  *^  de  hertoge  van 
Beieren  flnen  hof  unde  bot  '^ 
in  ^  den  ^^  vorften  an  **  fi- 
neme  lande.  ^^ 

In  den  tiden^  was  en  koning 
tö>^  Barganden,*^de  was  ge- 
boten '^  Rödolf.  de  hadde  dn 
fper,  dat  des  grdten  Conf tan- 
tin es  was.  '^  an  deme  fpere 
was  *^  ^n  ^  krüce  maket'^  van 
den  nagelen  ^*  onfes  harren.  Dat 
filve  fper  wan**  koning^  Hin- 
ric mit  bede  ^^  unde  mit  drowe 
unde  mit  gift^  van  deme  ^^  ke- 


in illo  etiam  tempore  Tenit 
Arnoldus  diix  de  Vngariain 
Bawariam  etregnum  fibiTfiir- 
pare  votuit,  quem  rexHinricis 
in  ciaitate  Ratifpona  *  obfedü 
Hoc  igitor  bellum  redatum  M 
quod  dnx  Bawarie  üiftitutiones 
epircopatunm  Bawarie  optiniii) 


et  de  eetero  dux    epifcopitas 

Bawarie  porrexit*  . 

Ex  hoc   igitur   dux    Bawarie 

priacipibus  terre  Tue  imperat  e( 

eifdem  ad  curiam  fuam  venir« 

demandaCtti}t 

Eodem  tempore  quidam  diu 
in  Burgundia  fnit,  cui  noffitt 
Rudolphus,  qui  lanceammagv 
Conftantini,  in  qua  de  claois 
domini  crux  rabricata  fuit; 


faanc  igitur  lanceam  rex  Hinn- 
cus  precibus,  minis  et  donis' 
duce  Rudolphe  obtinoit,  V^ 


1  fehk  A.  2  V.  ü.  fehk  AU.  3  H.  gen.  4  A.  kÄm  ze  b.  5  »•  ^ 
ft.  fehk  H.  6  H.  der  krieg.  7  A.  geftelt.  8  A.  hertzog  «rnold  (JehU  r.  P  • 
9  Br.  berfcop,  Bb.  fcat,  G.  {kt,  H.  facx  bet,  A.  entfetzt  ward.  10  AH- 
dem.  11  fehk  A.  hier,  H.  Piftüb.  12  A.  bairen.  13  Br.  hadden;  b.  b.  y*^ 
14  H.  fyder.  15  BrB.  leuede,  bG.lenede,  A.  verlecb.  16  Br.  foder.  1^  ^ 
die  piftomb.  18  AH.  bet  19  BG.  bot,  AH.  gebot  20  B.  oner.  31  ^ 
de,  AH.  fehk  in  d.  22  b.  vä,  AH.  in.  23  M.  fehlt  der  ganze  Satz  In  ^^ 
tiden... lande.  24G.relue.  25  MA.  in.  26  Br.burgbenden.  27  H.  {eotf^ 
B.  bet  28  MU.  d.  was  gewefen  d.  gr.  C,  A.  d.  w.  des  gr.  C.  gewefen.  29  f^  ^' 
30  b.  fm.  31  BbG.  gbemaket  =  MAH.  32  BrBb.  nagbelen,  H.  Nageleo.  A. 
negrn,  G.  de  nagbele,  M.  dem  nagel.  33  BbG.  gbewan  =:  MAH.  34  B^ 
de  k.  =:  M.    35  Bb.  ghebede.      36  MAH.  gab.     37  fehlt  A. 

*  Mdfchr.  Batispan. 
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nge  RodoWe.  Mit  deme  filven 
lere  Tegede  ^  dicke  feder  * 
e  koning  Hinrfc  unde  gaf  dor 
e  filven  Idve  düdefch*  bürge 
ide  lant  ^  detne  filven  koninge 
ödolfe.  Dit  ^  is  dat  fper,  dar 
an  drei  •  is  romifch  ^  rlke 
dt  deme  krüce^  unde  mit  der^ 
rönen. 

De  keifer  Hinric  *^  buwede 
e  ftat  töGoTlare  unde  dat  klo- 
ter  td  Quedelingeborch  " 
nde  *8  Wenethüfen.  »»  fin 
rowe  de  koninginne  Hech- 
ilt,i*  *n  heilieh  »^  wif,  büwede 
iat  kidfter  td  Northüfen  ^« 
mde  de  abbedle  tö  Polede.  ^'^ 

An  ^  den  «den  vächt  *»  de  «<> 
ioning  Hinric  mit  den  Unge- 
enbtMersborg^^unde  lovede 
;ode,dat  heSimoniacos  alle^' 
Isolde  TOrftdten  *'  van  fime  ** 
ike  dttr  dat  he  fegen  *^  moße.  *« 
Iat  gefcd,  wanle  he  fldch  *^  der 
Jngeren  6n  ünmäte.  ** 

An  *^  den  llden  vor  de  ^  kp-. 
ling  Hinric  tö  Bunne.  "  dar 


quam  fepe  poftea  contra  inimicos 
gloriofe  triumphauit  Pro  illo  au- 
tem  regali  munere  H  inr  icus  rex 
proüinciam  quandam,  que  Bar- 
gen tl  an  t  appellatur,  eidemduci 
contulit  Hec  e(t  lancea,  per 
quam  romanum  Imperium  cum 
cmore  et  corona  refulget  glo* 
rioriim. 

Hinricas  igilur  imperator 
ciuitatem  GoTIarie  et  clauftnun 
vtrumque  Quedelinghborch 
et  Wenthufen  conftmxit,  vxor 
vero  eius  Mechtildis  femina 
fancta  cenobium  in  Northüfen, 
et  abbatiam  Poe  Ide  conftitoit 

In  tempore  illoHinricus  im- 
perator cum  Yngaris  iuxta 
Merzeborch  commifit  prelium, 
fecitque  votum,  quod  fi  victoriam 
teneret,  omnes  fymoniacos  de 
regno  expelleret  Impletumqne 
en  defiderium  regis  et  multitu- 
dinem  infinitaiii  occidit. 

Ipfo  tempore  imperator  Hin- 
ricus  venit  in  oppidum,  quod 


1  MA.  gefigt  er.  2  Br.  foder,  fehlt  h,  MAH.  f.  d.  3  H.  den  Dent- 
ichen.  4  b.  biVge  inde  1. ,  BCr.  burgentlant  (=  L. ),  H.  bargandenlannd. 
^  H.  Das.  6  Bb^  gheeret,  G.  geheret,  MA.  geb^het,  H.  gebaiiTen.  7  A. 
^te  r.  r.  8  G.  fpere.  9  H.  den.  10  Br.  de.  1 1  M.  QuinteUngborcb,  A. 
Qamtelmgebnrcb,  H.  Quitelwurkh.  n  fehlt  X.  13  MAH.  wenth.  14  BrBbG. 
mecbtolt.  15  B.  billich  e^c,  M.  plaiche«  w.,  A.  plaiclnn  frau.  16  Br. 
uorthnfe.  17  BrBbGM.  polede,  H.  po(ot,  A.  pollet.  18  MAH.  In.  19  b. 
ftreit,  H.  vacbten.  20  fehlt  A.;  Br.  den.  21  Mb.  merfeborcb,  H.  merfe- 
barcb.  22  bMAH.  alle  S.  23  MA.  zerftoren.  24  MH.  allem  f.  25  BrBb. 
fitten,  Q.  fegen,  MAH.  gefigen.  26  MA.  m6hte.  27  H.  erflftg.  28  b.  en 
▼mm.  uele,  H.  rnmaffen  vil,  MA.  ein  micbel  tail.  29  MAH.  In.  30  fehlt 
^*    31  BrBbG.  banne,  A.  B&na,  H.  Wienn,  M.  den  H«eTnenl 

19* 


29d 


Bunne  diciUir,  caiKarolos  m 
Franc ie  ibidem  occiirrit,  eti 
bellum,  quod  inter  imperatord» 
et  reges  Francie  diu  ttetert 
hoc  modo  terminatum  efl,  qaoi 
LotharingiaCm)  romanum  op- 
tinuit  imperium,  et  hoc  iuraines- 
tis  epifcoporum  et  principoB 
laycorum  confirmatum  eft. 

Eodem  tempore  fangwis  do- 
mini  venit  Owe  in  clauftnuL 
quod  fitum  eft  in  ftagno,  qvo^ 
bodenfe  dicitur:  qui  hoc  modr 
ibi  veniffle  dicitur:  Oaidam  Ja* 
dei  ymaginem  quandaai  mid- 
fixam  in  contumeUmm  Jhefi 
Chrifti  domini  noftri  tnmll- 
xerunt,  de  cuius  vulnertbos  f<&- 
gwis  profluxit  cum  aqua.  Jndei 
igitiir  hoc  notabili  vifo  miracak) 
omnes  injhefum  Chriftum  cre- 
diderunt.  Sed  plurima  figna  de 
Tangwine  contigenint. 

Eodem  tempore  Sarraceni 
de  Affri^a,  qui  Calabriaa, 
Appuliam  *  et  Siciliam^ 
optinuerant,  occifi  funt 

1  fehlt  -A.  2  Br.  konig ,  B.  konig  etc,  3  M.  der  cbriech.  4  A.  de 
keifer  u.  de  ch&nig.  5  b.  was  v.  yr. ;  Br.  fielen  {toegen  vrankrike)  ihm  ^ 
Wort  Dar  wart  .  .  .  vrancrike.  6  fehU  H.  7  b-  »«  d.  8  fehJU  M.  9  A. 
k&ng  von  Rom.  10  MA.  zu  gebort.  11  Br.  dar.  12  H.  was,  MA.  win 
in.  13  MA.  bertätigct.  l^  fehlt  M.  Ab  fehlt  UX,  16  H.  Onen.  17  lü. 
an.  18  6MAH.  d%m.  19  Br.  bofen  fe,  A.  paden  Tee.  20 /sAie  A.  21  fi. 
kreucztfi.  22  B.  bede.  23  H.  vurers.  24  Br.  ut  van,  b.  V8  deme,  B.  Tode 
van;  fehU  MAH.  25  BH.  den.  26  Bb.  de,  M.  die.  27  BbO.  ghefcb«, 
MAH.  gefcbach.  28  fehU  b.  29  fehU  MA.  30  H.  erfl.  31  b.  de  S. 
MA.  die  f.;  A.  farrentini.  M  fehlt  hier  b.  33  b.dedah.  34  Br.  aiiciia. 
35  M.  galaber,  H.  Cabriee,  A.  vnd  Kalabriä. 

*  BdC^hr,  AmpuUam,     **  HdCchr.  äilioiam. 


quam  de  ^  koning  ^  Karl  van 
Vrancrike.  Dar  wart  de  lange 
ftrit  ^  gerceden ,  de  twifken  den 
keiferen  unde  de.n  koningen  ^ 
van  Vrancrike  was,*  alfö  dat* 
Lotringe  deme  '  romifche- 
me  »  rike  »  hörde.  ^^  dat  ^^ 
wart  ^^  geftaedeget  ^'  mit  gröten 
^den  van  den  bifcopen  unde  van 
den  ^*  leien. 

In  den  ßlven  ^^  tiden  quam 
godes  blöt  in  dat  klöfter  tö 
Öwe  1«  in  "den  i«  Bodenfe.  ^^ 

dat  gefcä  aldus.  De  ^^  Joden 
krücegeden  *^  en  belede  ^^  uur 
feme  ^*  herren  Jefü  Crifto  tö 
fpotte:  üt  ^*  van  des  ^^  wunden 
vlot  blöt  unde  water.  De  Joden, 
de  dat  fägen,  worden  ^^'  alle  ker- 
flen.  Van  deme  blöde  fca  ^^  öc^^ 
tekene  vele. 


In  den  filven  ^^  tiden  worden 
geflagen*^  Sarraceni,  ^*  de^^ 
van  Affricä  hadden  ^^  gewun- 
nen  Siciliam,  ^*  Calabriam^^ 


■«■ 
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ide  Pulle  unde  hadden  6ch 
iwet  ^  dene  berg  Galerid- 
um  '  öppe  Röme.  An  ^  deine 
ride  ^  was  de  päves  ^  mit 
röter  helpe  des  keifers  van 
onftantfnöpole.  an  ^  deme 
ride  worden  *  de- '  fdn  * 
snle  Pdter   unde  fente  Paul. 


An  ^  den  tiden  wart  gevan- 
ren  koning^^  Karl  van  Vraac- 
ike.  "  de  fände  do^*  deine 
ioninge  H  i  n  r  i  k  e**  fente  D  i  o  n  i- 
ius  ^*  arm  ^*  iinde  manede  *^ 
5ne  ^'  aller  vrüntfcap.  derae 
ioniAge  Hinrike^^  was  fines 
vründes  ^^  vangniffe  «<^  löt:  he 
ene  *^  mochte  eme  **  doch  nicht 
belpen,''  wante  de  koningKarl 
in  der  vangniffe  ftarf.  " 

In  den  Uden  quämen  de  Un* 
geren  unde  befäten  Öweft- 
borg  ^^  bi  des  goden  bifcopes 
tiden  fenle  0 1  r  i  k  e  s.^^  De  filve" 
göde  min  mit  göden  worden 
famnede  ^  en  *^  michel  volc : 
de  (tridden  ^^  weder  de  Unge- 
ren  unde  worden^*  almeftich^* 


In  quo  conflicttt  papa  Johann  es 
cum  pleno  auxilio  Imperatoris 
Conftantinopolitani  fuit,  atque 
plebis  Chriftiane  adiutores  vide- 
licet beatumPetr um  etPaulum 
in  prelio  expreffe  contempla- 
bantur. 

In  illo  tempore  Karolus  riax 
Francie  captus  eft, 
qui  brachium  fancti  Dyonifii 
Hinrico  imperatori  tranftulit  et 
emnenramicitiam  et  dileclionem 
ad  memoriam  ei  reuocauit  Rex 
igitur  pro  capttuitate  amici  fui 
turbabatur,  cui  tarnen  fubuenire 
non  valebat,  fed  tamen  in  ipfa 
captiuitate  rex  Karolus  mortuus 
eft. 

In  tempore  illo  venerunU  V  n- 
gari  et  ciuitatem  Auguftam 
obfiderunt,  quod  factum  eft  teni- 
poribus  Scti  VIrici  epifcopi. 
Iplis  diebus  idem  foius  homo 
muUum  populum-Verbo  predica- 
tionis  congregauit,  qui  cum  Vn- 
garis  congrein  funt ,  et  omnes 


1  BbG.  ghebuwet,   MAH.  gepnwen.      2   Br.   galarianum ,    M.    galyanü, 

A.  Tallertaii^j.     3    MAH.   In.     4  fehlt  MÄ.      5  MÄH.  p.  Joliannes  (=  L.) 

B  A.  ward.     7  fehlt  MAH.     8  BbG.  ghefen,  MAH.  gefehen.     9  GMAH.  In. 

10  BbG.  de  k.      11  Bb.  vrancriken.     12  BG.  to.     13  Br.  Henrike,   B.  hein- 

rike  ete.     14  G.  dyonifii,    MAH.  dyonifien.     15  MH.  arme.     16  H.  ermant. 

HMft  Bb.     18  Br.  hinriche,  fehü  BbGMAH.     19  B.  bruder,    A.  bruders, 

H.  fönkhnüfs   Teins   frants.      20   b.  An  vangniAe.      21  M.  vn  m.     22  M.  in. 

^^  MAH.  gchclfen.     24  b.    ft.  i.  d.  y.     25  Br.  oweftborg,    Bb.  oweftborcb. 

Ö'  ovftburcb,  MA.  aufpurch,  H.  Augfpiirkh.      26  G.  odelrikes,  b.  odelrigis; 

M.  pei  fant  Virichs  zeiten  =r  A.    {ohne  pei),    H.   pey  des  g.  Pifcholfs  Sand 

vlreichs  z.    27  fehüh.     28  bH.  m.  g.  w.  f.     29  fehlt  G.     30  M.  daz  ftrait. 

31  A.  ward;     32   H.  aller  maift,  A.  d$  maift  tail. 
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geflagen.  ^  de  (tat  mölt  öch  ^ 
dingen*  ni  der  Ungere  willen, 
wante  de^  godes  torn  was  alfd'^ 
grdt,  dat  fenle  Olric  de  hilege 
man  den  *  nicht  den  gröten 
flach  ^  mit  flme  ^  bede  ^ 
mochte  weder  wenden.  ^^ 

De  Ungere  quämen  dö  in  dat 
lant  tö  Saffen.  ^^  dö  >*  was  de 
koning  Hinric  to  Werle  ^* 
unde  ene  mochte  in  nicht  weder-^ 
ftän,  Dd  wart  gevangen  en 
hörre  ^*  van  den  ^^  Ungeren, 
den  wolden  fe  ^^  löfen  mit  ^^ 
filyere  unde  mit  golde.  des  ene 
wolde  de  ^^  koning  Hinrich 
nicht  dön  ^^  onde  ^^  wan  ^^  enen 
vrede  tö''  negen  jaren  mitdeme 
filven  **  hörren.  '*  De  negen 
j^r  '^  redde  ^^  fic  de  koning 
Hinrich  unde  bot,  '^  dat  de 
negende  '*  man  van  deme  lande 
in  de  ftede  **  vöre  *^  unde  bü- 
weden  '^  de  vafte  '*  unde  dat '' 
negön  **  taverne  ^  ne  w©re 


quafi  in  vno  bello  ceddenuL 
Tunc  civitas  cum  Vngaris  pa- 
ceminercataefl,viemdignitione 
dili  contra  eam  tantum  excreue- 
rat,quod  nee  Tctus  Vlricas  epi- 
fcopus  hanc  iacturam  ab  eapre- 
cibus  auertere  [non]  poterat. 

Vngari  vero  progredientes 
venerunt  in  terram  Saxonie,  et 
Hinricus  Imperator  tunc  tem- 
poris  circa  Werle  confiftebat, 
nee  Vngaris  refiftere  poterat 
Tunc  Saxones  quendaroVnga- 
rorum  principem  ceperunt^quem 
Vngari  auro  et  argento  redi- 
mere  cupiebaiit  Quibus  Hinri- 
cus rex  non  confenfit,  Ted  trea- 
gas  per  ix.  annos  propter  eonden 
captiuttm  obtinuit  In  hiis  igitor 
neuem  annis  Hinricus  ioiper«- 
tor,  ad  refiftendum  Ulis  fe  jve- 
parauit,  et  in  regno  fno  tale  mifit 
edtctum,  quod  nonus  quifqae  vir 
de  terra  in  ciuitatem  ingredere- 
tur,  vt  eas  firmarent,  et  quod  nee 


1  HAH.  erfl.  2  M.  doch.  3  H.  abdingen.  4  fehit  MA.  5  GbMH.  to. 
6  Br.  den,  fehU  BbGMAH.  7  A.  dia  gr.  flacht  8  Br.  fime,  BbO.  Anem  = 
MAH.  9  MAH.  gebet.  10  H.  bhß  Wennden,  M.  erwenden;  BbG.  den  gr. 
n.  nicht  ne  m.  mit  f.  b.  w.  wenden,  M.  mit  f.  £^pet  d.  gr.  Cl.  n.  erw.  id., 
AH.  d.  gr.  n.  n.  m.  mit  f.  gepet  (-(-  wider  A.)  wenden.  11  MA.  se  8.  in 
d.  1.  12  A.  daz.  13  BrBbGL.  Werle  (Chron.  Urang.  Werlahon),  M.  per 
lyn,  M.  se  wer  des  landes, /eA/ie  A.  14  Br.  here.  Ib  fehlt  MU.;  6.  der. 
16  M.  fi  g%  1.  17  A.  Tnib.  .  .  .  vb;  Bb.  mit  f.  vnd  g.  18  /Mt  A. 
19  fehii  BbOMA.  20  b.  he.  21  H.  gewaa,  AfA.  wan  er  wolt  (-f-nevrlf. 
22  H.  mit      23  fehlt  b.      24  G.  mit  d.  f.  h.  makten  fi  e.  tt.  to  n^en  j.; 

A.  machten  fte  de  frid  yf  n&n  iar.     25  A.  In  den  felbfi  iaren«     26  G.  redede, 

B.  bereide,  AH.  berait,  M.  ratte.  27  MAH.  gebot  28  Br.  neghende,  B. 
ne^ede  etc  29  A.  (Itat  30  M.  flLren.  31  H.  paut  32  MA.ftet  BB  fehU 
A;  Bb.  dar.  34  Br«  neg'eu,  BbG.  nen,  MA.  dehain,  U.  kain.  35  M. 
Fawer,  A.  tann^ 


2M 


tabeiney  nee  phcifti,  nee  fon,  aec 
follempiiiuies  nifi  in  ciaitetiims 
effent,  vi  faltem  uumicü  refifle- 
rent  Et  vtad  belk  meliw  te  Ic 
exi^citarenty^precepit  etim  res, 
vt  Tenior  freier  ad  bellim  ncce» 
derel,  et  legem  inniloil,  qnod  de 
cetero  heredilnlem,  quam  aot 
Herghewede  dicinma,  ex  hoc 
opiinerel. 

In  tempore  illo  opluuiil  He»- 
ricus  rex  Brandenborch  cm 
Iota  provincia,  opIoratC  eliam 
terram  Bolremie  el  Meran.  ** 
Sicqve  in  hii^prelüsTenloniei 
mililie  funi  coapMi,  el  in  bdKf 
contra  Vngaroa  exerdML 

Comqae  Treuge  exfpiniffealyrex 
Vngarornm  pro  tribnio 
cios  ftios  dirextt    Rex 
Hetiricufl  connocaniL 
et  habnil  com  eis  oüfterlnn 
filii  Toi,  qui  Tnaninnte 
demnt,  non  elTe  confiliwn  qmd 
regi  Vngarie  contradicereL 
Qoibns    iile    refpondil:    »Ego 

1  üfA.  noch.       2  Br.  deghedig,    M.   taidinch,  fehlt   H.   bis  hocheseit. 

3  H.  d«oii.«    4  A.  fehlt  Das  tet  .  .  .  daz.     5  B.  bet  ele.,    A.  ficM.     6  11 A. 

hielten.    7  B.  to  deme,^  b.  in  dat,  U.  jn  den  krieg.    8  GMAIL  gcboL    9  H. 

lannd.      10   H.    ynd   daz.       11    A.  her  wit,    H.    des  her  gewar,   IL  eiW. 

12  Br.  reth.     13  MAH.  d.  w.  do  r.     14  fehü  MA.      15  IL  fekU  eim  Blatt 

16  BbO.  gfaewan  =  U.     17  A.  d.  k.  bainrich  do.     18  fehlt  A.     19  b. 

ooer  eine,  A.  vb^all,  U.  enhalb  der  elben.     20  Br.  beem;  BbG.  be 

ooh  dat  lant  to  bebem  (=  bebemen  B.)  =  A.,   H.  Kr  gewan  auefa 

21  fehlt  BbGA.     22  fehU  BbGA;   H.  fehU  al  dat  lant.     23   A.  xe 

24  Hb.  ottet,  H.  geferbt     25  a.  d.  r.  fehlt  b.     26  G.  TBgere.     97   Br.  de- 

ferne  erlogen.     28  H.  kriegen.     29  Br.  name,   BbG.   na  dene,   AH.  aach 

dem.    ZO  fehlt  A.     31  AH.  fpraohen.     32  G.  in.     33  he  U  m.  ftUl  b. 

«  JSrdTcAr«  ezcitarent.    **  HdCchr.  Metaa. 


mde  ^  n4n  iegeding  *  unde  ^ 
i^n  market  unde  ^  nen  hdglit 
ivan  ^  in  den  fteden.  dat  dede 
lie  üppe  dal,  ^  dal  fe  fic  defle 
bal  ^  dveden  ^  an  dal  ^  orioge. 
De  koniBg  bot  ^  öc,  dal  de  el- 
detke  bröder  in  dat  here  ^  vöre, 
dal^^  fe  dat  herewede^^  nAmen, 
dat  dö  recht  "  wart.  ** 

In  den  filven  ^^  tiden  ^^  wan'^ 

de   koning  '^  Brandenborch 

unde  al  dtfl^^Iant^^tö  Beh^m*<> 

unde  al  ''  dal  lant  >>  MerAn.»^ 

Airö  worden  geoiakelnnde  geö- 

vet  '*  an  der  ridderrcap  '*  de 

DAdefken  weder  deUngeren^** 

in  defen  >^  erlogen.  <®    Dd  de 

vrede  ät  quam,  de  koning  van 

Ungeren  fende  näme  '^  tinfe. 

De  koning    Hinrich    famnede 

dö  de  Torften  nnde  vrAgede  fe 

do  ^  rides.   Se  fegeden  '^  alle, 
it  ene  dAchte  fe  ^^  nicht  göt,  dal 
he  it  werede.  ^ 
De  koning  Hinrich  fprach  do^^ 
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„Ic  wille  deffen  tins  weren  mit 
iuwer  helpe  oder  mit  ^ren  fter- 


(4 


vei>' 

De  vorften  quamen  over  en  unde 
loveden,  ^  dat  fe  dat  lant  ^ 
weren  wolden. 

De  ^  koning  Hiitrich  fände  do^ 
deme  koninge  van  Ungeren 
enen  kartfterteden  ^  hunt,  ^ 
drldfen  ^  unde  dicken,  ^  unde 
befwör  *  de  Ungeren,  ^^  de 
den  tins  halen  folden,  ^^  dat  fe 
den  bunt  deme  koninge  bräcb- 
teh;  of  ^*  he  wolde  genege»  *^ 
anderen  tins,  ^*  den  ^*  folde  be 
winnen  ^®  mit  fwerden.  ^^  D6 
dit  ^®  m»re  to  ^^  Ungeren 
quam,  *^  fe  worden  fere  ^^  ir- 
grimmet  ^^  unde  famneden  fic 
mit  gröter  kraft:  ^*  fe  badden^^ 
wol  bundert  düfeiit  **  Se  vören 
mit  gewalt  dur  Beieren  unde 
dur  V ranken,  fe  ^^  quamen 
td  "  Doringen  *®  unde  befat- 
ten  Jecbeborch  ^^  mit  vifticb 
düfent  *®  unde  ®^  mit  anderen'* 


hanc  trfbutariam  exactioneiii  re- 
ftro  auxilio  a  me  volo  eictttere ' 
vel  vitam  cum  honore  fimre.' 
principes  igitur  in  vnum  concor- 
dantes  fidem  adinvicem  dedeniirt. 
quod  inimicis  fuis  refiftereot,  t 
terram  fuam  ab  eorum  incorfa- 
tione  defenfarent  Tdnc  Hii- 
ricus  Imperator  regt  Yngaro- 
rum  cänernfpiffum  et  deformen, 
cauda  et  auribns  mutilafoinm/A 
et  nuntios,  qui  pro  tributo  Te^^ 
rant,  adiurauit,  vt  hunc  regi  Ao 
offerrent  dicerentque,  quod  fial- 
tius  tributum  exigere[n}t,  hocfaft 
aciebus  gladiorum  eum  optinere 
oporteret.  Quo 
audito  V  n  g  a  r  i  nimium  funt  et- 
acerbati,  congregatique  fönt  ri 
centam  milia  virorum,  et  vio- 
lenter. 

Bauariam  et  FranconiiA' 
peragrantes  veneruntiiiThnrin- 
giam  et  quinquaginta  *  milibüs 

Jocheburch  obfederunt, e( re- 
liquis  quinquaginta  milibus 


1  H.  gelobten.  2  A.  lant  all.  3  fehU  A.  4  B.  to.  5  B.  cortfterteBi 
G.  kflrtftarten,  b.  kort  ftertzigen,  H.  zagloferi,  A.  rüden.  6  G.  houertli*- 
hovewart).  7  H.  vnd  orlofen.  8  BrBb.  dicke;  H.  gedackt<?n.  9  H.  fpr^J» 
zu  d.  V.  10  Br.  ungeres,  B.  vngeren  etc,  11  H.  f.  bringen.  12  b.  ^dc 
of  =r  A.  13  Br.  genegben,  B.  genigbe,  G.  ienegen,  A.  kain,  H.  ö"- 
14  G.  tins  anderen,  A.  kain  a.  t.  wolte,  ^H.  wolt  haben.  15  BbG.  de. 
16  BbAH.  gewinnen.  17  BbG.  den  fw.,  AH  dem  fw.;  A.  m.  d.  fw.  ger. 
18  BrH.  die,  B.  defe,  G.  dife,  b.  dey,  A.  dicz.  19  AH.  gen.  20  BrGbA. 
quam;  B.  quamen,  H.  komen  gen  t.  21  A.  all  f.  22  B.  irgremmet,  G.  ^^ 
gremet;  H.  da  w.  fy  vadt  erzürnt.  23  Br.  craf.  24  b.  Ir  waa.  25  A.  !«• 
t.  Volks.  26  A.  vnd  k.  do.  27  A.  gen.  28  B. /cÄi^  Se  q.  to  d.  29  BrBbG. 
iecheborch,  A.  Jecbbarg,  H.  Eckhenwurkh.  30  G.  dufenden.  31  f^ 
BbGAH.    32  BbGH.  den  a. 

*  JEÜfchr.  quadragint«. 
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flieh  dAfent  ^  vören  fe  durch 
ifren  wante  *  an  den  Elm.^ 
s  ^  koning-  Hinric  beranmede 
de  ^  dd  ^  unde  gewan  ^ 
elf  düfent.  ^  de  töten  en  van^ 
achten  *®  want  an  ^^  v6r 
ifent  De  Ungere  Mgen  dne 
igefl  van  *•  iier  grdten  kraft  ^* 

e  keifer  Hinric  de  ^^  trdfte 
3  fine  unde  fegede  ^  aldos:^' 
We  Talen  hir  ^^  wifen,  ^^  dat 
e  man  fln.  we  ^^  folen  man« 
ke  vechten  vor  nnfe  ^^  lant 
ide  *^  vor  vnfe  wtf  unde  *• 
Dr  unfe  **  hindere.  iA  **  is 
Ol «»  an  »«  der  «^  fake:  fe  fin  ^ 
eidene,  we  '^  fin  kerftene. 
lerve  we,  we  hebbet  ^  gefe- 
et  '^  an  defeme  ^  ftride,  wante 
'e  fin  ''  genefen  an  dere  föle ; 
nde  were  ^  we  dat  lant,  des 
ebbe  we  **  immer  6re  unde  de 
3  ^  gode  Ion". 
Do  wart  '^  des  nachtes  dn 
rot  ^  regen  unde  des  morge- 


Saxoniam  percurrentaa  vCfse 
ad  lilaan,  que  dicitnr  Elm  per- 
uenerunt  RexqaoqueHinrieus 
expeditionem  vfqae  ad 
congregauit,  qni  pro 
Vngariorum  vfque  ad  qualaor 
milia  eiim  defervenint  Yngari 
vero  propter  moHitttdlae«  exer- 
citus  omni  timore  fepuHo  fecuri 
qnieuerunt  Hinricus  ergo  ■■- 
perator  fiios  confortabat  dioeas 
„0  viri  fortillimi,  hie  vteadm 
efk  viribus,  nunc  apparebit,fi  f«- 
nras,  quod-  dicinor.  Hie  igltar 
viriliter  pro  patria  et  vxorflMS  et 
panralis  pugnare  debemes.  Neaae 
deus  principalis  eaufa  exlilit, 
quia  hii  pagani,  nos  ChriAüni 
fumus?  fi  in  hello  ifto  BMiriflMU', 
feimus  qood  deo  aiiiaMS  aoftras 
eonfeeramus.  Si  vero  terrm  ab 
inlmieis  defenfauerimiis,relrib«- 
tionem  a  deo  et  gloriaai  perpe- 
tuam  ex  hoe  nobis  eomparanraa.^ 
Cum  autem  pugnaturus  effel 
rex,  in  ipfa  noete  vaiidilimum 
dominus  mifit   ymbrem,    queai 


1  Br.  dufen,  G.  dafenden.  2  Br.  wan,  BG.  wante,  b.  bis,  A.  bis. 
BrBG.  den  elm ,  A.  Elin,  H.  dy  elm ,  b.  de  eine,  Ijohengrin  die  elbe,  L. 
l\m  (filvam).  A  fehk  A.  ö  fekU  BrB.  6  fehU  GA.  7  B.  hftdie.  S  Br. 
lafen.  9  BbG.  dor,  AH.  dnrch.  10  AH.  Toreht  11  b.  bis  up,  A.  bi«  an, 
i.  vncz  an,  B.  bloß  rppe.  12  A.  vor.  13  b.  de  fi  badden.  XAfekk  BbOA. 
15  AH.  fpraeb.  16  G.  alfas,  b.  fns,  A.  sft  in.  17  b.  bey.  18  b.  wilbtt, 
^.  fo  wir  f.  h.  betreifen;  A.  A  in  an  pringe.  19  A.  md.  20  A.  imfer. 
n  fehU  BG.  22  fehlt  G.  28  t.  n.  fehü  A.  24  B.  Jo.  25  H.  Ja  got  ift, 
b.  Ja  wir  nemen  got.  26  G.  in.  27  b.  Tnfe.  28  b.  fint,  H.  find.  29  b. 
inde  we,  A.  vnd  wir.  30  b.  bain,  A.  fo  baben  wir.  31  b.  rerloren.  32  H. 
dem.  33  A.  den,  fehlt  H.  .'34  Gb.  irwere,  A.  erw%,  H.  errett  wir.  ZbfekU 
Gb.    36  A.  vor,  H.  Ton.-    37  H.  kom.     38  fehlt  A. 
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nes  en  gr6i  nevel. 

DekoningfHin- 
ric.ver  do  ^  mit  den  ^  Ti- 
nen  in  d«me  filven  ^  neveie 
mmnliken  üppe  de  Ungeren:  ^ 
fe  ^  wAren  ungewarnet  *  van 
grAter  fdkerheil  van  ^  der  grö-- 
ten  ^  menige,  ^  de  fe  hadden. 
He  (Ideh  ^^  er  alfö  vele,  wante^^ 
de .  ftne  van  ^^  flinde  ^^  mode 
worden. 


De  fcal  ^^  quam  over  al  dat 
lant,  '^  dat  !^  de  Ungeren 
vluchtich  wären  ^^  worden,  fe 
qudmen  alle  deme  koninge  td 
helpe  unde  jageden  *^  de  Un- 
gere  *'  wante  '°  tö  Jeche- 
Jborg,  **  dar  de  anderen  "  Un- 
geren wären.  Se  worden  alle 
vlnchtich  unde  worden  jaget  ^' 
van  lande  td  lande,  wante^^  er 
vele  wart  *^  geflagen.  '*  alfd  ne 
qudmen  de  Ungeren  '^  nicht 
m«r*®  tö  Düdifcheme  lande, «^ 
de  wile  de  koning  Hihric 
levede. 

Nd  defeme*^  grdten  fege  wart 


deirfa  nebala  furgente  aurora 
eft  fttbfequta.  fiex  igitur  H  i  n- 
ricus  duranle  nebula  cum  fuis 
virillter  fuper  Yngaros  ifruit, 
qui  tunc  incanti  ftaerant,  quia 
falfam  fecuritatem  propter  mal- 
titudinem  exercitus  fibi  promitte- 
bant  Occidit  itaque  magnam 
multitudinemVngarorum,quod 
vnufiluifque  forliter  ibi  pugnauit, 
donec  gladius  in  manu  fna  obri- 
gefceret  et  pro  laflitudine  amplius 
pugnare  non  valeret. 

Clamor  ergo,  per  totam  terram 
infonuit,  quod  Hinricus  rex 
Vngaros  fugauit  Omnes  igitnr 
in  auxilium  regia  conuenerunt,  et 
Vngaros  perfequti  tani  ufque 
inJecheburch,v|>l  aliiVngari 
in  obfidione  erant  conftituti. 
Hü  etiam  cum  alüs  fugam  inie- 
runt,  fic  qiiod  da  terra  in  terram 
funt  fugati,  donec  ^lurimi  ex  eis 
gladio  funt  occifi. 
Igitur  Omnibus  diebus  Hinrici 
vite  non  appofuerunt,  vt^  vltra 
intrarent  Teutoniam  Vngari. 

Poft   hanc   autem  victoriam 


\  fehU  AH;  B.  do  manlike.  2  fehlt  Br.  3  fehk  bA.  4  Br.  nngerio. 
5  O.  de,  AH.  die.  6  A.  ongewart.  7  Br.  uii,  fehÜ  BH.  8^  Brb«  groier. 
9  Br.  menye,  Bb.  menie,  Ö.  menlen.  10  H.  erflueg  11  H.  mos,  A.  daz 
12  A.  vor.  13  b.  flftyne,  A.  Tchlegfi,  H.  den  Hegen.  H  b.  flacht,  H.  flag. 
15  H.  in  die  lant,  A.  dat  her  y&d  vb^  alles  das  land.  16  fehUB.  17  fehU 
b.  18  b.  iaden.  19  B.  vngeren  etc.  20  bA.  bis,  H.  vncz  an»  21  H. 
Egenburgk.  22.  b.  andere.  23  BG.  geiaghet,  b.  alle  gej.,  H.  all  g^agt, 
A.  geiagt  -24  A.  Wafi,  H.  vncz,  b.  bis.  25  AH.  wurden.  26  AH.  erfl. 
27  bAH.  fi.  28  BbOAH.  nimmer  mer.  29  H.  jn  deutfcbe  lannd.  30  Br. 
deme. 
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de  ^  koniag  Hinric  vim  den 
vorflten  unde  van  al  ^  Dudi^ 
Tchen  herren  keifer ^  beröpen 
unde  AiiguTtus  unde  ^  des 
landes  vader  gehdten  unde  wart^ 
m«re  ^  over  aide  '^  lant 

De  koning  Hinric  ^  hadde 
en  wi{^  de  was  geboten  ^  Mecb- 
lilt;^®  der  brödere  wären  We- 
dekin  ^^  unde  Imnot  ^^  unde 
Regenbern,  ^^  de  dat  ktöfter 
tö  Rinffeldm  ^^  fticbten:  ^^  ere 
vader  was  geboten  ^^  greve. 
DIderic.  ^?  Bi  dere  ^®  gewan 
he  drd  föne,  den  gröten  Otten, 
de  nä  eme  keifer  wart^undeHin- 
rike,  de  hertoge^®  tö  Beieren 
wart,^^undeBrAne,^^de  bifcope 
tö  Kolne  wari.  ^^ 


Do  de  koning Hinrich  ^^  gd- 
den  vrede  badde  gemaket  in  fi- 
neme  rike,  he  **  wolde  tö  ** 
Röme  varen  unde  ^^  wart  fdk: 
he  fände  nä  den  hSrren  unde 


Hinricns  rex  abvniuerfis  prin- 
cipibus  et  Teutonie  dominis 
imperator  et  Auguftus  eft  pro- 
clamatus  et  Pater  Patrie  eft  vo- 
citattts,  famaque  yirtatis  eins  in 
omni  terra  eft  diuulgata. 

Porro  Hinricus  imperator 
vxorem  habuit  nomine  Me cht il- 
dis,  cttius  fratres  fuerunt  Wi- 
dekinus,  Ymnoch  et  Regen^' 
bernus,  qni  clauftrum Rin gel- 
be ym  confbruxerunt.  herum  vero 
pater  Comes  Dithericus  *  vo- 
cabatur.  Ex  bac  ergo  Mech- 
tilda  imperator  tresgenuit  filios 
Ottonem  magnum,<iuipof|.eum 
regni  tenuit  fceptrum,  et  Hin- 
ricüm,  qui  in  Bauaria  dux  eft 
conftitutus,  Brunonem  quoque, 
qui  Colonienfis  factus  eft  epi- 
fBopus. 

Cumque  Hinricus  Imperator 
in  omni  regno  fuo  pacem  firmaf- 
fet,  Rom  am  ire  dif]pofuit,  fed 
infirmitate  corporis  tuctus  retar- 
datus  fuit.  Mifit  itaque  et  conuo- 
cauit  principes ,  et  filhim  fuum 


1  fehU  AH..  2  BGAH.  allen,  b.  al  den.  3  Gb.  beropen  k. ,  A.  beröft 
kaiß,  H.  beruefft  kayfer.  4  b.  In.  5  fehU,  Gb.  6  H.  gemert,  A.  werd. 
7  B.  alle  dat,  Gb.  alle.  8  Er.  binricb.  9  H«  genant;  B.  bet.  10  Br. 
mechttolt.  11  Gb.  wedekint,  B.  windekint,  H.  wedekind,  A.  widkind. 
12  A.  ymmot,  U.  ininot,  b.  nvnot  13  u.  R.  fehlt  Br.;  A.  ymmot  rii  R. 
vnd  widkind.  14  Br.  ringbelin,  B.  ringelem,  b.  ringelbim,  G.  ringelhem, 
H.  Ringelhatm,  A.  Ingelnbeim.  15  b.  buweden,  U.  pawt.  16  H.  genant, 
A.  hiesz.  17  B.  tiderich.  18  b.  Bi  der  mechtilt.  19  fthU  G.  20  G.  de 
to  b.  b.  w.;  A.  den  h.  von  b.  21  G.  enen  brunen,  H.  eiil  brftnen,  H. 
aine  pnxnn  gchalffe.  22  br  de  w.  to  c.  b.  =  H.  23  Br.  binrich;/eA/<  A. 
24  A.  vnd.     5^5  H.  gen.     26  B.  he,  A.  er.  . 

^  ffdfchr,  frthe^icus,  nicht  JEchard^s  Erthericus.   . 
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Ottonem  ad  coronam  imperii 
defignauit,  qued  germanus  eius 
Hinricus  molefte  excepit.  Mor- 
tuns  eft  autem  Hinricus  Impe- 
rator et  glorioram  C"0  Quede- 
lingeborch  optinait  fepulturatn. 

Hie  eflHinricus,  qui  cogno- 
minatus  eft  Vogelere,  quod 
latine  dtcitur  Auceps,  quod  a 
principibus  electus  et  quefitus  in 
opido  Vinkelere  *  cum  filiis 
Alis  in  aucupatione  ^^  eft  in- 
uentus. 

Poft  Johannem  papam  factus 
eft  Leo  papa, poftea Stephanus, 
poftea  Harinus. 

Irr  tempore  illo  cuidam  viro 
linanus  amputata  fuit,  que  anno 
reuoluto,  eo  dormiente  in  nocte 
reftitota  eft  ei ,  tarnen  in  memo- 
riam  miracuK  circulum  rubeum 
circa  cicatricem  obtinuit. 

Otto  Magnus  Henrici. 
Anno  dni  d.  cccc  xxxvii 
Otto  magnos,  Henrici  impera- 

1  Br.  befceht,  B.  befchedede,  G.  befohed,  b.  hefcheit^  A.  befchied,  H. 
befchneff.  2  Br.  Tonen.  3  G.  otton.  4  G.  (inen.  5  AH.  f.  br.  H.  zorn. 
6  Gb.  norfched,  AH.  verfchied.  7  fMt  G,  AH.  fehU  d.  g.  8  A.  quinte- 
lingenburg,  H.  Quitelfibarkb.  9  H.  genant.  10  A.  ward  ze.  11  BrB.  vin- 
kelere,  b.  bi  den  rinken  lere,  A.  vinkler,  H.  yinkeler.  12  Gb.  vundenrsH. 
la  H.  erweit  14  bG.  kinden.  \o  fehU  AH.  16  bAH.  In.  17  bG.  feinen 
=  H.  18  Bb.  enem.  19  A.  fein,  H.  das  es  nun.  20  H.  w.  e.  j.  21  A. 
ains.  22  b.  erer.  23  Br.  grot,  BbG.  rot,  A.  rot^,  H.  ratter.  24  A.  aine 
nrk.  25  b.  to  wnndere.  26  Gb.  den.  27  BrBG.  naren,  A.  narwen,  H. 
narben,  b.  arm.  28  b.  na.  29  b.  gebort,  H.  gepnrd,  G.  der  bort  ynfes 
berren ;  A.  fehU  In  .  .  .  geburt. 

*  HdCchr.  vmber  |  lere.  **  HdCchr,  occupa  |  toe  aucapatiöe  aucnpa- 
tio  I  nis. 


befc^d  1  finen  föne  ^  Otten» 
t6  deme  rike.  dat  was  torn  fi- 
neme^  brödere  H  in  rike. '^  Dö 
ftarf  ^  de  göde  ^  koning  Hin- 
ric  unde  wart  begraven  tö 
Quedelingeborch  ^  mit  grd- 
ten  ^ren. 

Ditis  Hinric  de  vogelsBTe 
geböten,  ^  wante  he  ^^  tö  Vin- 
keliere  "  wart  gevunden;  " 
dö  be  van  den  vorften  gekoren  ^' 
wart,  dö  vogelede  he  mit  finen 
binderen.  ^^ 

Nä  deme  pdvere  Johanne 
wart  Löö  pAves.  ^^  darnä  Ste- 
phanus. darnd  Marinus. 
'  An  *•  den  tiden  "  wart  önen  *® 
manne  de  hant  af-  geflagen :  de 
wart  eme  weder,  dö  is  ^^  ön  jdr 
was,  *®  des  **  nachtes  dö  he  flÄ^. 
Ime  ging  aver  **  ön  röt  **  ring 
tö  erkunde  '^  des  wunderes  '^ 
umme  de  *•  naren.  *^ 

In    deme    dcccc.  xxxvij. 
jÄre  van'*  godes  bort*®  Otto 
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degröte,  des  koningesHin- 
rikes  föne,  quam  an  dat 
rike,  de  Ixxxi.  ^  van  Au- 
guftü,unde  was  dar  an  drit- 
tich  unde  achte  ^  jär. 

He  wart  mit  gröten  dren  ge* 
wiget  *  td  Aken. 

He  hdlt  dat  rike  nä  godes 
vrochten.  *  des  wan  *  he  gröt 

ere. 

An  ^  finen  erften  tiden  fatte  ^ 
Gc  weder  eme  ®  de  hertoge  ^ 
van  1«  B^höni  ^^  BogezIawe,i« 
de  fldch  13  finen  bröder,  ^nen 
Wligen  man/^  Wenezlaweu.^^ 
Dor  de  wrftke  orlogede  ^^  de  " 
koning  Otto  ^^  üppe  dat  laut  td 
Böhöm»»  unde««  wan  »^  it «« 
tö  jungeft«»  tö  deme  römifchen«^ 
rike  mit  gröten  *^  arbeide. 

In  den  tiden  «®  quämen  de 
alden  "  viande  mit  grdler  kraft 
lie  Ungeren  an  «»  DÄdifche 
lant  unde  wolden  beföken  des 
n^gen  29  koninges  manbeit*  dö 


toris  fiKus  ad  coronam  imperii 
eft  affumptus  octogefimus  primus 
ab  Augnfto  et  xxxviii.  annis 
regnauit 

Hie  gloriofe  in  regem  eft  ele-* 
uatus  et  honorabiliter  Aquis- 
grani  in  fede  regali  confecratus. 

Ifle  fecundum  timorem  doniini 
gubernauit  Imperium  et  propterea 
inter  principes  honorem  optinuit 
magnum. 

In  initio  autem  regni  fui  ele- 
uauit  fe  contra  eum  duxBoemie 
Bogeziaus, 

qui  fratrem  fuum  occiderat 
fanctum  Wenezlaum, 
et  in  facti  illius  vindictam  rex 
Otto  Boemiam  oppugnauitf 
quam  tandem  multis  laboribus 
et  expenfis  fibi  fubdidtt  et  imperio 
romano  adiecit 

In  tempore  illo  venerunt  in 
Theutoniam  in  multitudine 
graui  veteres  [autem]  inimici 
videlicet  Vngari,  qui  virtu- 
tem  noui  regis  volebant  experiri, 


1  Br.  Ixzx.  2  A.  ains  vnd  dreillig;  H.  dreylTigk  jar.  3  Bb.  ghew. 
™-  gr*  e.  4  B,  vrachten,  G.  vorchten,  b.  vorteil,  H.  yarchten,  A.  irorbt. 
^  BbüAH.  gewan.  6  H.  In.  7  BG,  fatten.  8  Bb.  ene,  A.  in.  9  BG. 
hertoghen.  lO  Bifr  triu  M.  wieder  ein.  11  Br.  been.  12  BbG.  bngez- 
^«we,  A.  Bogislaw,.  H.  genant  Bobflav,  M.  Badizlans.  13  A.  erH.  14  b. 
Qot  {für  e.  b.  m.),  H.  br.  ze  tod  Ein  heyligen  man,  M.  f.  br.  W.  e.  h.  m. 
'^  BrB.  wenezlawen,  G.  wenOzlawe,  b.  wenzlawe,  H.  WenozeOawen,  A« 
Wenczenauen,  M.  Wenzellaben.  16  M.  vmb.  17  H.  kriegt,  la  fehU  A. 
Id  fehlt  G.  20  b.  be.  21  BG.  gbewan  =  MAH;  b.  want.  22  fehU  h. 
-^  Bb.  left,  H.  leczt.  ^4  M.  zv  R^mirchcm.  25  BG.  grotem,  b.  groter, 
^'  9ro55er,  MH.  großem  arbeiten.  26  H.  felben  s.  27  b.  aide, 
2S  bMAH.  in,     29  Br.  nigen,  BG.  nien,  b.  nawen,  M.  niwen  etc. 
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wederftunt  en  de  nie  ^  koning 
unde  vordrer  Te  mit  grölen  dren. 
Dd  *  fette  *  fic  öc  weder  den 
koning  Tin  brdder,  ^  de  was 
geboten  ^  Dancmär.  ^  de 
warjt  geflagen  ^  bi  dneme  ;^ 
altare  van  des  koninges  ^  Ot«* 
ten  ^^  vrftnden.  dat  was  deme 
koninge  16t,wante  he  was  van  ^^ 
vader  halven  ^*  fin  brdder.  De 
harren,  ^^^  de  deme  filven  Dane- 
märe  1*  wären  *^  biftän, "  fe  " 
karden  weder  X6  deme  koninge 
Hinrike,  ^  finen  ^^  brAdere. 
dat  d^den  ^®  Te  dar  umme  dat  ^^ 
fe  vruchten  ^^  den  ^^  koning 
Otten.  dar^^  was  allermeflich^^ 
an^^de'^iiertQgeGifelbrecht^^ 
van  Lotringen,  de  hadde  des^^ 
koning  ^^  Otten  fufter,  unde  de 
hertoge  Bverart:  de  vörden  ^^ 
den  koning  L  öd  ewige  van 
Vrancrike»«  in  Düdifche»» 
lant  wante  ^  an  den  Rin. 

In  den  filven  tiden  was  ko- 
ning »'  Otto  vor  »«  Vrifach-»' 
dar  was  mit  eme  de  ^  bifcop 


quibus  rex  viriliter  reftitit  et  a 
regno  foo  cum  honore  abegit. 
Tunc  etiam  contra  regem  furre- 
xit  frater  fuus  nomineTancma- 
rus^  qui  ab  amicis  regis  iuxta 
altare,  interfectus  elt,  fed  rex  ve- 
hementer hoc  doluit, 

quia  ex  patre  frater  eins  fuit. 
Principes  vero,  qui  eidem  D  a  n  c- 
maro  adheferant, 

ad  Hinricum  fratrem  regis 
conuertebant  fe,  et  hoc  ideo  quia 
OttOiiem  multum  timebant 

In  hac  igitur  rebellione  prtnci- 
palis  fuit  dux  Lotharingie 
Ghifelbertus,  qui  duxerat  fi- 
liam  regis  Öttonis  iii  vxorem, 
et  dux  Euerhardüs.  Hü  etiam 
regem  Francie  Lodewicum 
in  Teutoniam  perduxerant  vf- 
que  ad  Renum. 

Eodem  tempore  rex  Otto  ci- 
uitatem  Vrifach  valtauerat, 
fttitque  cum  eo  ibidem  epifcopus 


1  BrBG.  nie,  b»  nüwe,  MA,  newe,  H.  new.  2  Br.  de.  8  bG.  fatte. 
4  M.  ainer,  fehlt  AH.  6  H«  genant»  B.  het,  MA.  faiez.  6  b.  dagemar. 
^  7  b.  erfl.  =:  AU.  8  fi.  enen,  b.  eime.  9  B.*  koning  ete.  10  fehlt  MH. 
nfyhklMA'.  12  Gb.  half,  H.  vaterhalb,  A.  and%alb,  M.  ainbalb.  13  B. 
heren.  14  b.  dagemare.  15  A.  bistfi.  16  BbG.  bigbellan,  MAH.  pei  ge- 
ftanden,  A.  pei  hetfi  geft.  17  BG.de  =  M.  18  BbG.  weder  den  k.  srAH. 
19  BbG.  to  ßneme  br.  =  Br.  to  ßnen  br.,  AH.  zn  f.  br.  20  Br.  hadden. 
21  b.  want  22  b.  vorcbten  etc  23  fehlt  AH.  24  H.  Das;  A.  Do  w.  an 
fobaldig.  25  Gb.  aller  meift  =  MAH.  26  fehUMA.  27  fehkUA.  28  Br. 
gifelebrecht  29  fehlt  A.  80  B.  koninges.  81  H.  der  iUrt.  32  t.  Fr. 
fehü  MA.  88  B.  dndefcb  ete.  84  b.  bis,  MA.  pi5,  H.  ynca.  85  BbG.  de, 
MH.  der.    86  MA.  von.    37  Chron.  Ur.  brifaob.    88  fehlt  A. 
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Frederic  van  Megenze  unde 
andere  bifcope  vele.  de  filve 
bifcop  Frederich  unde  de  ^ 
andere  bifcope ,  ^  van  .^  f  ineme 
räde  vören  untrüwelike  *  enes 
nachtes  van  ereme  h£r(r)en.  ^ 
Dö  was  ^n  grseve,  de  hadde  Vol- 
kes vele  in  des®  koninges  here;^ 
deme  düchte,  wo  ^  fin  MX  kö- 
rnen ^  waere  nä  fime  willen,  *® 
wante  ^6  he  fach  dat  ^^  d^  har- 
ren alle  an  d^me  koninge  ere 
trüwe  vorgdten,  '^  he  fprac  tö 
deme  koninge  „Herre,  wille  '* 
je  1^  dat  ich.  iu  dene,  je  folen 
ini  lien  dat  klöfler  tö  Lorfe'S  ^^ 
De  koning  Otto  ^®  fprach  dd^^ 
manlike  ^^  „Swelich  man  ^^  in 
den^^  nöden  goden.vorgit  durch 
enen  dotliken  '^  man,  ^^  de  is 
dum;  ^®  it  is  de  **  gefcreven, 
men  ne  *^  fal  **  vore  de  fwin 
de  ^^  gimme  nicht  werpen.  *^ 
got  de  «»  helpeme:  ^^  dd  du," 
alfö  de  anderen  hebbot  geddn'S^^ 
De  hörre  ^^  wart  vil  ^*  rot  ^^ 


Moguntinus  *  Fredericus  et 
alü  multi  epifcopi.  Idero  vero 
epifcopus  Fredericus  et  alii 
epifcopi  fui  de  fuo  confilio  tem- 
pore nocturno  fidei  fue  obliti  a 
domino  fuo  recelTerunt 
Foit  etiam  quidam  comes,  qui  in 
exercitu  fuo  copiofuro  habuit  po- 
pulum.  Hie  fperabat  tempus  op- 
tatum  occurrifle,  quod  principes 
vniuerfi  fidem  et  iuraraentum 
fuum  in  regem  funt  tranfg^eifi. 
Hie  dixit  regi  „domine,  fi  fer Vi- 
tium meum  habere  cupitis,  opor- 
tet ut  clauflrum  Lorfe  mihi 
feodali  iure  concedatis^S 
Cui  rex  intrepidus  ayt:  „Qui- 
cumque  in  neceflitate  conftitutus 
dei  propter  hominem  mortalem 
oblitus  fuerit,  hie  flultus  eft  et  a 
juftitia  recedit:  Scriptum  eft 
namque  „Maledictus  eft  homo, 
qui  fpem  fuam  ponit  in  hominem. 
Rurfumque  fcriptum  eft:  dominus 
mihi  adiutor,  non  timebo,  quid 
faciat  mihi  homo.  Nolite  marga- 
ritas  ante  porcois  proiicere.    Tu 

1  fehU  A.  2  M.  bloß  die  felben  BiCch6f.  3  b.  na.  4  bMA.  v.  yntr. 
van  f.  r.,  M.  Tngetriwiich ;  A.  fehlt  füren  ungetr.  5  Br.  her^n.  6  M.  wi* 
der  chvnigs.  7  M.  hof  walther  der  het  v.  viL  8  BrG.  wo,  B.  wä,  b,  wey, 
MAH.  wie.  9  fehU  MA.  10  n.  f.  w.  fehU  bMAH.  11  w.  do  heC.  fehU 
bMAH.  12  G.  erer  trnwen;  M.  alle  ir  triw  prachen  a.  d.  k.,  A.  pr.  ir  tr. 
a.  Ire  heiTen  d#  k.  13  BrBG.  wille,  b.  wilt,  MAH.  weit.  14  BrG.  ie,  Bb. 
ge.  15  A.  lor/Ten,  M.  Lors,  H.  d.  kl.  zu  IwCe  mir  1.  16  B.  Otte,  fehlt 
bMAH.  17  b.  de.  18  H.  menndHcben.  19  MA.  Swer.  20  fehhB.  21  Br. 
dotbliken,  b.  donliohe.  22  A.  mefcben.  23  A.  gar  tump.  24  fehk  B. 
25  Br.  mene.  26  A.  fo.  27  M.  da5.  28  M.  n.  w.  d.  g,  29  fdUt  MA. 
30  M.  mir  da.  31  fehlt  MA.  32  MA.  als  er  (•+-  mir  A.)  ander  fwa  hat 
getan  (f.  L.).     33  Br.  bere.     34  fehlt  A.  ,  35  Br.  roth. 

*  Mdfehr,  Moguntinus  Et  eps  Fredericus. 


396 


«es  £r  grdi  nevel. 

De  kOAui;  H  i  n- 
ric  vor  do  ^  mit  den  ^  Ti- 
neji  in  deme  filven  '  nevele 
manliken  üppe  de  Ungeren:  ^ 
fe  ^  wAren  ungewarnet  ^  van 
grdter  fdkerheit  van  ^  der  grö- 
ten  ^  menige,  ^  de  fe  hadden. 
He  fldch  ^^  er  alfd  vele,  wante^^ 
de  fine  van  ^^  fMnde  ^^  mode 
worden. 


De  fcal  ^^  quam  over  al  dat 
lantf  '^  dat  !^  de  Ungeren 
vluchtich  wdren  "  worden,  te 
quämen  alle  deme  koninge  tö 
helpe  unde  jageden  ^^  de  Un- 
gere  *'  wante  ^°  to  Jeche- 
liorg,  **  dar  de  anderen  "  Un- 
geren wären.  Se  worden  alle 
vlnchtich  unde  worden  jaget  ^^ 
van  lande  td  lande,  wante  ^^  er 
vele  wart  *^  geflagen.  *®  alfö  ne 
quämen  de  Ungeren  ^^  nicht 
m«r*»  tö  Düdifcheme  lande, ^^ 
de  wile  de  koning  Hinric 
levede. 

HA  defeme'®  grdten  fege  wart 


deirfa  nebula    furg^rile    aim 
eft  fubfequta.    Rex  igiUur  fl« 
ricus  durante  nebola  cumli 
viriliter  fuper  Vngaros  im 
qui  tunc  incauti    faerant,  qa 
falfam  fecuritatem  propter  td 
titudinem  exercitas  fibi  pronil' 
bant     Occidit    itaque    mafsc^ 
muItitudinemVngaroram,)» 
vnufiiaifque  fortiter  ibi  pagafK 
donec  gladius  in  manu  foa  dbn- 
gefceret  et  pro  laffitudine  ampfie 
pugnare  non  valeret 

Clamor  ergo  per  totam  temt 
infonuit,    quod    HinricH5  r^{ 
Vngaros  fugauit  Onuies  igitr 
in  auxilium  regis  conueneroff^^ 
Vngaros  perfequii  fonl  afqs 
inJecheburch^vbi  alüVogin 
in  obfidione  erant  conflitati. 
Hü  etiam  cum  aliis  fugam  ühV 
runt,  fic  qiiod  de  terra  in  term 
funt  fttgati,  donec  i^lurimi  ex  eis 
gladjo  funt  occifi. 
Igitur  Omnibus   diebus  Hinrici 
vite  non  appofuerant,   vt  vltn 
intrarent  Teutoniam  Vngari 

Poft   hanc   autem  victoriaiD 


1  ßhU  AH;  B.  do  manlike.  2  fehÜ  Br.  3  fehU  bA.  4  Br.  nogeiiB 
5  G.  de,  AH.  die.  6  A.  angewart.  7  Br.  uS»  fehlt  BH.  8  Brb.  groter. 
9  Br,  menye,  Bb.  menie,  ö.  menien.  10  H.  erflueg  11  H.  mos,  A.  du 
12  A.  vor.  13  b.  rinyne,  A.  fchlegii,  H.  den  flogen.  14  b.  Haoht,  H.  ÜH 
15  H.  in  die  lant,  A.  dat  her  vnd  vb^  alles  das  land.  16  fehitB,  17 /oU* 
b.  18  b.  iaden.  19  B.  vngeren  etc,  20  bA.  bis,  H.  yncz  an.  21  B. 
Egenburgk.  22.  b.  andere.  23  BG.  geiaghet,  b.  alle  gej.,  H.  all  gqjagt, 
A.  getagt  24  A.  Wafi,  H.  rncz,  b.  bis.  25  AH.  wurden.  26  AU.  eiH. 
27  bAH.  fi.  28  BbGAH.  nimmer  mer.  29  H.  jn  deutfcbe  lannd.  30  6r. 
deme. 
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komag  Hinric  van  im 
ien  unde  van  al  ^  Dadl- 
en  herren  keifer  ^  beropen 
;3  Auguftus  ttnile  ^  des 
es  vader  gehölen  unde  wari^ 
e  ^  over  aide  "^  iant 
e  koning  HInrIc  ^  hadde 
vif,  de  was  geböten^  Mech- 
;  ^®  der  brodere  waren  W 


iin-  ^^  unde  Imnot^^  unde 
fenbern,  ^^  de  dal  klöft^ 
Ungeldm  ^^  fticblen:  ^^-ere 
er  was  gebölen  ^^  greve. 
leric.  *^  Bi  dere  ^*  gewaa 
drö  föne,  den  grölen  Ölten, 
nä  eme  keifer  wart,  unde  Hin- 
:e,  de  herioge^^  lö  Beieren 
rt,^^undeBrdne,'^de  biCcope 
Kolne  wart  ^^ 


Do  de  koHiflg  Hinrich  ^^  gö«- 
n  vrede  badde  gemakel  in  fi- 
rae  rike,  he  **  wolde  lö  ^ 
ome  varen  unde  *^  warl  fök: 
i  fände  nö  den  hörren  unde 


Hinricns  rex  abvniiierfia  prin- 
cipibos  et  Teulonie  doninia 
Imperator  et  Aagoftna  eft  pro- 
clamatus  et  Pater  Palrie  eft  yo- 
cilalus,  faaiaqtte  yirlQlia  efaia  in 
omni  terra  eft  dinulgala. 

Porro  Hinricns  imperalor 
vxorem  faabuil  nomine Mechlil-* 
dis,  cttias  fralres  fiiemni  Wi-^ 
dekinus,  Ymnoch  et  Regen«*' 
bernus,  qni  clavAmra Ringel- 
heym  conftruxerunt  homm  yero 
paler  Comes  Dilhericns  *  to- 
cabalur.  Ex  hac  ergo  Mech- 
lilda  imperalor  tresgenuit  lilios 
Ollonem  magnum,<iui  poft  eum 
regni  lenuit  fcepimm,  et  Hin- 
ricüm,  qui  in  Bauaria  dnx  eft 
conftitultts,  Brunonem  qnoqae, 
qui  Colonienfis  faclus  eft  epi- 
ffiopus. 

Cumque  Hinricns  Imperalor 
in  omni  regno  fno  pacem  firmaf- 
fel,  Rom  am  ire  dif)[»ofttit,  fed 
infirmitate  corporis  lactus  relar- 
dalns  fttil.  Mifil  itaque  et  conno- 
cauit  principes,  el  filium  fuam 


1  fehU  AH..  2  BGAH.  allen,  b.  al  den.  3  Gb.  beropen  k. ,  A.  berttft 
üft,  IL  beruefft  kayfer.  4  b.  In.  5  fehU  Gb.  6  H.  gemert,  A.  werd. 
B.  alle  dat,  Gb.  alle.  8  Br.  hinricb.  9  H«  genant;  B.  bet.  10  Br. 
echttolt.  n  Gb.  wedekint,  B.  windekint,  H.  wedekind,  A.  widkisd. 
2  A.  ynimot,  U.  ininot,  b.  nmot  13  u.  .R.  fMt  Br.;  A.  ymmot  rfi  R. 
nd  yridkind.  14  Br.  rmgfaelin,  B.  ringelem,  b.  ringelbim,  G.  ringelhem, 
(.  Kbgelhaim,  A.  Ingelnbeim.  15  b.  buweden,  H.  pawt  16  H.  genant, 
^'  hieaz.  17  B.  tiderieh.  18  b.  Bi  der  mechtilt  19  fehlt  G.  20  G.  de 
u  b.  h.  w.;  A.  den  b.  von  b.  21  G.  enen  bmnen,  H.  eifi  .brftnen,  H. 
"ne  pnmn  gcbaifle.  22  br  de  w.  to  c.  b.  ==  H.  23  Br.  binrich ; /eA/t  A. 
^4  A.  vnd.     ^5  H.  gen.     26  B.  he,  A.  er. 

*  Hdfchr,  frtbe^cuB,  nicht  EckarcP»  Ertbericus.   . 
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befcdd  ^  nnen  föne  ^  Otten^ 
lö  deme  rike.  dat  was  torn  fi- 
neme^  brddere  Hinrike.  ^  Dö 
ftarf  ^  de  göde  ^  konin;  Hin- 
ric  unde  wart  begrraTen  tö 
Quedelingeborch  ^  mit  gprd- 
ten  eren. 

Dit  is  Hinric  de  vogeI»re 
gebeten,  ®  wante  he  ^^  tö  Vin- 
keliere  ^*  wart  gevunden;  ** 
do  be  van  den  vorften  gekoren  ^' 
wart,  dö  vogelede  be  mit  finen 
binderen.  ^^ 

NA  deme  pdvefe  Jobanne 
wart  Leo  päves.  ^^  damd  Ste- 
pbanus.  dama  Marinus. 

An  ^*  den  tiden  *^  wart  enen  *® 
manne  de  bant  af  gedagen :  de 
wart  eme  weder,  dd  is  ^^  en  jär 
was,  *^  des  **  nachtes  dö  be  fl^. 
Ime  ging  aver  **  ön  röt  **  ring 
tö  erkunde  '^  des  wunderes  '^ 
umme  de  '*  naren.  ^^ 


Ottonem  ad  coronam  inpe  I 
defignauit,  quod  gfermanusei' 
Hinricus  molefte  excepiL)!^ 
tuus  eft  autem  Hinricus  hrtp 
rator  et  gloriofäm  (iiO  Qo^^^ 
lingeborch  optinait  feputani 

Hie  efiHinricus,  qui  cog^ 
minatus  efl  Vogelere,  qi 
btine  dicitur  Auceps,  qood  i 
principibus  electus  et  quefitosi 
opido  Yinkelere  *  cum  ü*^ 
Alis  in  aucupatione  **  eA  v* 
uentus.  ' 

Polt  Jobannem  paparofiKiv 
efl  Leo  papa,  poftea  Stephan vs 
poftea  Marinus. 

In  tempore  illo  cnidam  vir 
manus  amputata  fuit,  que  ini^ 
reuoluto,  eo  dormiente  in  imk^ 
reftitttta  eft  ei,  tarnen  in  mem- 
riam  miracuK  eirculnm  mbe«'' 
circa  cicatricem  obtinuit. 


Otto  Magnus  Henrici. 
Anno  dni  d.  cccc  xxxvii 
Otto  magnus,  Henrici  imper^ 


In    deme    dcccc.  xxxvij. 
jÄre  van"  godes  bort**  Otto 

1  Br.  befceht,  B.  befchedede,  Gf.  befclied,  b.  hefcheit,  A.  berchied,  ^ 
berchneff.  2  Br;  Tonen.  3  G.  otton.  4  G.  ßnen.  5  AH.  f.  br.  H.  x*  ^ 
6  Gb.  aorfcbed,  AH.  verfchied.  7  fehlt  G,  AH.  fehU  d.  g.  8  A.  qoiBt^ 
lingenburg,  H.  Quitelnbnrkb.  9  H.  genant  10  A.  ward  se.  11  BrB.  r>= 
kelere,  b.  bi  den  vinken  lere,  A.  vinkler,  H.  Yinkeler.  12  Gb.  ▼nndeo-" 
13  H.  erweit.  14  bG.  kinden.  16  fehlt  AH.  16  bAH.  In.  17  hG.  klaff 
=  H.  18  Bb.  enem.  19  A.  fein,  H.  das  es  nnn.  20  H.  w.  e.  j.  V  A 
ains.  22  b.  erer.  23  Br.  grot,  BbG.  rot,  A.  roi^,  H.  ratter.  34  A.  ^ 
nrk.  25  b.  to  wundere.  26  Gb.  den.  27  BrBG.  naren,  A.  nanreo,  H 
narben,  b.  arm.  28  b,  na.  29  b.  gebort,  H.  gepnrd,  G.  der  bort  m'^ 
berren ;  A.  fehlt  In  .  .  .  geburt. 

*  Hdfchr,  vmbef  |  lere.  **  HdCchr.  occupa  |  töe  aucapatiöe  aociip*^ 
tio  I  nis. 
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röle,  des  koningesHin- 
s  föne,  quam  an  dal 
i,  de  IxxxL  ^  van  Au- 
;6,  unde  was  dar  an  drit- 
unde  achte  ^  jdr. 
3  wart  mit  gröten  6ren  ge- 
et  *  td  Aken. 

e   h^U  dal  rike  na  godes 
ihten.  ^  des  wan  ^  he  grot 


n  ^  rinen  erften  tiden  fatte  ^ 
weder  eme  ^  de  hertage  ^ 
^«B^h^miiBogezlawe,^« 
üdch  ^^  finen  bröder,  enen 
ren  man,^*  Wenezlawen.*^ 

de  wräke  orlogede  ^^  de  ^' 
ing  Otto  ^^  üppe  dat  lanttö 
löm  >ö  unde»«  wan  **  it  " 
uigeft^^  td  deme  römifchen»^ 
>  mit  gröten  »^  arbeide. 
n  den  tiden  !^  quämen  de 
sn  »^  viande  mit  gröter  kraft 

Ungeren  an  *^  Dädifche 
t  unde  wolden  befdken  des 
en  »^  koninges  manheit  dö 


toris  filius  ad  coroBam  iflipeni 
eft  affumptus  octogefimiis  primua 
ab  Augafto  et  xxxvui.  annis 
regnauit 

Hie  gloriore  in  regem  eft  de- 
uatus  et  honorabüiter  Aqais- 
g  r  a  n  i  in  Tede  r egali  conTecratus. 

Ifte  fecundum  timorem  domini 
gubemauit  imperium  et  propterea 
inter  principes  honorem  opünoit 
magnum. 

In  initio  aatem  regni  fai  ele- 
uauit  fe  contra  eumduxBoemie 
Bogezlaus, 

qui  fratrem  fuam  occid^rat 
Tanctum  Wenezlaum, 
et  in  facti  illins  vindietam  rex 
Otto  Boemiam  oppagnauit, 
quam  tandem  maltis  laboribos 
et  expenfisfibi  fubdiditetimperio 
romano  adiecit 

In  tempore  illo  venernnt  in 
Theutoniam  in  moltitttdine 
graui  veteres  [autem]  inimici 
videlicet  Vngari,  qui  yirtn- 
tem  notti  regis  voldiiant  expmri, 


1  Br.  Ixzx.     2   A.  ains  vnd  dreiüig ;  H.  dreyffigk  jar.     3  Bb.  ghew. 

g''  e.     4  B.  yracliten,   G.  vorchten,  b.  vorten,  H.   Tsrchten,   A.  rorbt. 

ibUAH.  gewaa.     6  U.   In.    7   BG,  fatten.     8  Bb.   ene,  A.  in.     9  BG. 

toghen.     10  Bifr  triu  M.  meder  ein.     11   Br.  beem.     12   BbG.   bagez- 

^«>  A.  Bogialaw,.  H.  genant  Bohflav,   M.  Badizlaos.      13   A.  erfL      14  b. 

CAV  e.  h.  m.),  H.  br.  ze  tod  Ein  beyligen  man,  M.  f.  br.  W.  e.  b.  m. 

BrB.  wenezlawen,   G.  w.endzlawe,    b«  wenzlawe,  H.   WenczeHawen,   A« 

enczeflaucn,  M.  Wenzeflaben.     16  M.  Tmb.     17    H.   kriegt     IS  fehU  A. 

J'thk  G.     20  b.  be.     21    BG.  gbewan  =:  BIAH;    b.  want.     22  fehU  b. 

^b.  left,  H.  leczt     24  M.  zv  R^mifchem.      25   BG.   grotem,  b.  groter, 

S'^^&S«'»    MH.  gro559in    arbeiten.       26    H.    felben    s.       27    b.    aide, 

bMAH.  in.    29  Br.  nigen,  BG.  nien,  b.  nawen,  M.  niwen  ete. 
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Ottonem  ad  coronam  imperii 
defignauit,  quod  germanus  eius 
Hinricus  molefte  excepit.  Mor- 
tuos  eft  autem  Hinricas  Impe- 
rator et  gloriofäm  Cin)  Qaede- 
lingeborch  optinoit  fepulturam. 

Hie  efiHinricus,  qui  cogno- 
minatus  eft  Vogelere,  quod 
latine  dicitur  Auceps,  quod  a 
principibas  electHS  et  quefitus  in 
opido  Vinkelere*  cum  filiis 
fuis  in  aucupatione  **  eft  in- 
uentus.  ' 

Poft  Johannem  papam  factus 
eft  Leo  papa,pofteaStephanus, 
poftea  Harinus. 

In  tempore  illo  cuidam  viro 
manus  amputata  fuit,  qire  anno 
reuoluto,  eo  dormiente  in  nocte 
reftituta  eft  ei,  tarnen  in  memo- 
riam  miracuK  circulnm  rubeum 
circa  cicatricem  obtinuit. 

Otto  Maonus  Henrici. 
Anno  dni  d.  cccc  xxxvii 
Otto  magnus,  Henrici  impera- 

1  Br.  berceht,  B.  befchedede,  Gr.  befobed,  b.  hefoheit,  A.  befchied,  H. 
befchneff.  2  Br;  fönen.  3  G.  otton.  4  G.  Hnen.  5  AH.  f.  br.  H.  zorn. 
6  Gb.  norfcbed,  AH.  verfcbied.  7  fehk  G,  AH.  fehU  d.  g.  8  A.  quinte- 
lingenburg,  H.  Qaitelfibnrkb.  9  H.  genant  10  A.  ward  ze.  11  BrB.  vio- 
kelere,  b.  bi  den  rinken  lere,  A.  vinkler,  H.  vinkeler.  12  Gb.  vandensH. 
13  H.  erweit.  14  bG.  kinden.  \h  fehJUt  AH.  16  bAH.  In.  17  bG.  feinen 
=  H.  18  Bb.  enem.  19  A.  fein,  H.  das  es  nnn.  20  H.  w.  e.  j.  21  A. 
-ains.  22  b.  erer.  23  Br.  grot,  BbG.  rot,  A.  rot^,  H.  ratter.  24  A.  aine 
nrk.  25  b.  to  wnndere.  26  Gb.  den.  27  BrBG.  naren,  A.  narwen,  H. 
narben,  b.  arm.  28  b.  na.  29  b.  gebort,  H.  gepnrd,  G.  der  bort  vnfe« 
lierren ;  A.  fthJii  In  .  .  .  geburt. 

*  HdCehr,  vrabef  |  lere.  **  HdCchr.  occupa  |  ISe  aucapatiöe  aucopa- 
tio  I  nis. 


befc^d  ^  flnen  föne  ^  Otten^ 
tö  deme  rike.  dat  was  torn  fi- 
neme^  br  Ädere  H  in  rike.  ^  Dd 
ftarf  ^  de  gode  ^  koning  Hin- 
ric  unde  wart  begraven  tö 
Quedelingeborch  ^  mit  grd- 
ten  eren. 

Dit  18  Hinric  de  vogelsere 
geböten,  ®  wante  he  *^  to  Vin- 
kelaare  *^  wart  gevunden;  ^* 
dö  he  van  den  vorften  gekoren  ^' 
wart,  dö  vogelede  he  mit  finen 
kinderen.  " 

Nä  deme  pAvefe  Johanne 
wart  Löö  pAves.  ^^  darnd  Ste- 
phanus.  damA  Marinus. 
'  An  *•  den  tiden  *'  wart  önen  ^® 
manne  de  bant  af  geflagen :  de 
wart  eme  weder,  dd  is  ^^  ön  jdr 
was,  *^  des  *^  nachteg  dö  he  fl^. 
Ime  ging  aver  **  ön  röt  **  ring 
tö  erkunde  '^  des  wunderes  '^ 
umme  de  ••  naren.  *^ 

In    deme    dcccc.  xxxvij. 
jAre  van"  godes  bort"  Otto 
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teric  yan  Megenze  uiide 
re  bifcope  vele.  de  filve 
p  Freder  ich  unde  de  ^ 
re  bifcope,  ^  van.'  fineme 

YÖren  untrüwelike  ^  eaes 
tes  van  ereme  h^rCr^eo.  ^ 
^as  ^n  grteve,  de  hadde  vol- 
rele  in  des®  koninges  here;^ 
e  duckte ,  wo  ^  fln  tit  ko- 

®  waere  nä  fime  willen,  *® 
te  dd  he  fach  dat  '^  de  hör- 
alle an  d^me  koninge  ere 
^e  vorgdten,  '^  he  fprac  td 
e  koninge  ,,Herre,  wille  '' 
^  dal  ich  iu  döne,  je  folen 
ien  dat  kldher  to  Lorfe'S  ^ 
koning  Otto  ^®  fprach  dö^' 
like  ^^  ,,Swelich  man  ^^  in 
^^  nöden  godei . vorgit  durch 
n  dötliken  *^  man,  ^^  de  is 
i;  23  jj  ig  5p  84  gefcreven, 

1  ne  **  fal  *•  vorc  de  fwin 
^^    ginune  nicht  werpen«  ^^ 

de  ^^  heipeme:'<^  dö  dü,'^ 
\  de  anderen  hebbetgeddn^^'^ 

hörre  *'  wart  vil  "  rot  '* 

ritas  ante  porcotf  proiieere.    Tn 

1  /eA/^  A.     2  M.  Ubifi  die  felben  BiCehftC    3  b.  na.     4  bMA.  r.  tatr. 

r.  r.,  M.  TngetriwHch;  k.  fehk  finren  aDgetr.  5  Br.  heita.  6  IL  wi- 
cbvnigs.  7  K.  bof  waltber  der  bet  v.  viL  8  BiO.  wo,  B.  wft,  k  wcy^ 
U.  wie.  9  feldt  Uk.  10  n.  f.  w.  fehU  bMAH.  11  w.  4o  beC/cM 
IH.  12  G.  erer  trowen;  M.  alle  ir  triw  pneben  a.  d.  b«^  A«  pr,  ir  tr« 
re  berren  de  k.  13  BrBG.  wine,  b.  wilt,  HAH.  weit  14  BvO.  Je,  Bk 
15  A.  lorffen,  M.  Lora,  H.  d.  kL  zit  loffe  mir  L  16  B.  Otta,  /dUf 
AH.  17  b.  de.  18  H.  menodlicben.  19  IIA.  8wer.  20/eftlrB.  21  Bf^ 
büken,  b.  donliche.  22  A.  mefcben.  23  k.  gar  tnmp.  24  /Mi  0. 
Br.  mene.  26  A.  To.  27  M.  da^.  28  H  b.  w.  d.  g.  29  feUt  MA* 
M.  mir  da.  31  fMl  IIA.  32  MA.  al«  er  (+  mir  A«)  aader  Ära  bai 
An  {C.  L.).     33  Br.  bere.     34  fehU  A.     86  Br.  rotb. 

*  Mdfchr,  Mogontiiiiis  Et  epa  Fredericoa. 


Mogiiiiluios  *  Fre4eri€«f  al 
alii  miilti  epifoopL 
epifcopoa  Frederieni  el 
epifcopi  fui  de  foo  coafilio 
pore  noctomo  fidei  fae  oMÜi  a 
doniao  fao  receffenut. 
Fait  etiam  foidaai  comcf,  fsi  im 
exerdtn  foo  oopiofuihabwt 
poiiUB.  Hie  fperabai  lempw 
tatmn  occorriire,  qnod  pritipcg 
vninerfi  lidem  et  mnmtaiimm 
tuma  in  regem  fal  tnmljpefL 
Hie  dijüt  r^  „dMHae,  ■  fervi- 
tiom  mem  habere  eapilia,  opar- 
tei  ttt  daunm  Lorfe  mihi 
feodali  inre  c<mcedatig". 
Ctti  rex  iatrepidaa  ayt:  „Qm* 

1*JBffHHIW  m 

dei  proplo*  hoi 
dl>lita8  fiieril,  Uc  ftallas  eÜHm 
joAilia  reeedit:  Scriptma  efl 
mumpie  ^aledictei  eli 
qnifpemfMmpmriliB 
Rnrfsmqne  fcriptam  eil: 
mihi  adintor,  noo  limefeo,  mmd 
fluhi  honM>.  Ndila 
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unde  ^  vdl  deme  koninge  tö  vöte 
unde  lovede  *  eme  träwelike 
helpe.  ^ 


In  den  tiden  ^  de  ^  hertoge 
Gifelbert  ®  unde  de  ^  her- 
loge  Everart  vdren  over  Rin® 
to  Andernacht  ^  unde  bran- 
den ^^  dat  ^^  laut  in  ^^  alient- 
haiven. 

Dar  waren  ^^  de  des  ^*  konin-^ 
ges  1*  Otten  vrint,  i®  6n  ^^ 
Udo^®  van  Swdven  unde  en  ^^ 
Kdnräd  de  wife:  de  vören 
weder  de  hdrren  unde  ene  dor- 
ften  *®  doch  mit  en  nicht  *^  flri- 
den,  **  wante  ere  fcare  was  **• 
tö  weinich.  en  bejegenede  öc  *^ 
en  prdflere,  de  wönede  fere.  *^ 
den  vrägeden  de  herren,  ^  wat 
fin  klage  waere.  he  fagede  ^^ 
„mi  is  min  perd  ^^  binomen  ^^ 
in  deme  here  des  hertogen  Gi* 
felbrechtes.*^  je  fin^Mn**6c** 
vil^  nä:  fe  litten  ^^  unde  eten^* 


quoque  fac  ficut  ceterifecen 
At  ille  confufione  et  niboref 
furus  procidit  ad  pedes  regs 
fe  fideliter  ei    auxiliatttrusi: 
fpondit. 

In  illis  diebus  Ghifelber^ 
et  dux  Euerhardus  Rr" 
vfque  ad  ciuitatem  Andern 
tranfierunt  et  terram  vbique. 
uaftauerunt 

Fuerunt  etiam  ibifidelesOltoi: 
regis,  quidam  V  d  o  de  Fmi 
elConradus,  qui  cognomi»' 
fapiens.  Hii  principibus  ff 
dictis  licet  numero  impari  oc«: 
rerunt,  nee  tarnen  cum  etf  «^ 
baut  confligere,  quod  cum  moi 
turba  ex  equo  non  poterini< 
refpondere.  Habebant  eliam'* 
viam  quendam  *  facerH 
qui  amare  flebat  a  quo  fcito'»' 
bantur,  que  eius  effel  qaerimo» 
Quibus  ille  refpondit^Eguusr^ 
inexercituGhifelbertiibU* 
eft  mihi,  et  ecee  jam  prop^ 


1  b.  he.     2  b.  gelouede  =  MAH.     3   b.   zä  helpen  =  MA.  =  ^-  ^ 
fen.     4  H.  felben  z.     5  MA.  für  d^  h. ;   der  fehk  A.      6  B.  ghifelbricbt. " 
ghifelbrecht  etc,     7  fehU  M.     8   BH.   den  r.     9   BbG.   andemach,  Hj* 
der  nacht,  fekU  MA.       10   H.  yerprannten,    M.   beohanten.       U  Br.  > 
12  fehU  BbQMAH.     13  A.  före,  M.  waz.     14  MA.  der.      15   BbG.  ko»*^ 
16  BbG.  vrunt  etc.     17  M.  ainer, /eAÄ  A.     18  bG.  vde,  A.  vogt    l^-^' 
MA.       20   M.  getorften,   A.  troftn.       21   B.  nicht  weder  in.      22  k-f 
23  B.  de  was.       24  fehU  BA.       25   H.   vaft.       26   Br.    uragede  <i«  ^^ 
27  AH.  fprach.     28  Bb.  pert,  G.  peret,  Br.  perg,  A.  pferd,  M.  p»^*'' 
prieff.    29  MAH.  genomen.    30  Br.  gifelbrethtes ;  M.  in  hertzog  0«/^^*^^"* 
her.      31  b.  fyt.      82  A.  im.      33  fehk  B.      34   H.  gar.      35  BqO.  ^^"^ 
86  BbG.  etet. 

*  HdCehr,  «^^uidi. 
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wnniTrö. « 


.ü, 


'-V  "  *■ 


'^"it  de  herren  hörden,  ^  fe 
:^^*  en  an  de  walftede,  *  dö  * 
f  K*  irren  fälen,  unde  *  flögen 
hl^.  v^ngen  ^  alle,  de  fe  wol- 

Tie»^^:iertoge  Everarl  *  wart 
l-ie;  gen.  ® 

fcf/r*  herloge  Gifelbert  ^® 
a  in  den  Hin  unde  irdranc^^ 
uiuit^*  de  koning  Ollo  ^*  vor- 
^■ü  he  fiil  van  f  ime  ^*  orfe  *^ 
^j::  kn^de  fic  ^*  unde  lovede 
i  i "  finer  giiäden.  *^ 

t'5  ^®  de  koning  Lödewich 
Vrancrike  *®  finer  vrunde 
^n  f omani,*^  he  klagede  fe  fere" 

f  3  nam  tö  wive  des^^herlogen 
j,^l  brecht  es  *^  wedewen.*^ 

Uli' 

^,warl  PC  gevangende*^  bi- 

,)  Frederic   van  Megenze 

des  koninges  mannen.   Dar 

quam  tÖ  hulden  deme  ko- 

ige  »7   fin»^  bröder  Hinric. 

wart  feder  hertoge  to  Beie- 

n.    Defe  ^*  Hinric  was  el- 


eos  accedite,  vbi  leti  ad  cone- 
dendum*  fedent,  qaos  <piefiAis^. 
Quo  audito  continiio  laxantes  et 
calcaribDS  dejrtnurios  YigeaHes 
fuper  incautos  corfitabant,  tIm 
comedendo  confedenint  et  qnof- 
cunque  volebant  comprehende- 
mnt  et  occidebaoL  Dax  qpKiqiie 
Eaerhardns  in  inimiconuDgki- 
diis  occobuit  dox  vero  Ghifel- 
bertas  in  navim  curfitans  aqois 
prefocatns  eft  Cmnqae  mnor 
ifle  ad  regem  Ottone m  peraenif- 
fet,  mox  de  equo  foo  defiliit,  po« 
nensque  genna  faa  deo  pro  be- 
neficiis  fois  gracias  egiL 

Cum  autem  Lodewicos 
Francie  rex  mortem  araicomm 
faomm  audiffet,cumIamentatione 
doluit,  fed  poftea  vidaam  Gbi- 
felberti  in  vxorem  tradoxit 
Tunc  etiam  ab  bominibns  regis 
captoseftFrederieas  Magnn- 
tie  epifcopos.  Poflea  gratiam 
regis  optinuit  frater  eins  Hin- 
ricu^  et  Bawarie  dox  conili- 
tutus  eft. 

Ifte  Hinricas  aaos  foit  Hin- 


1  b.  fint.  2  h.  vil  vro.  3  BbO.  gbehordcn  =  MA.  4  B.  waUlftt 
^ehk  BrbG.  6  BbG.  fe,  MAH.  fi.  7  H.  f.  v.  vn  erflaegcn;  b.  fi  ocyn- 
a.  8  Er.  euer|vftt.  ^  MAH.  erfl.  10  B.  ghifelbrecbt  etc.  11  Br.  diue. 
H.  das.  .13  fehU  MA.  14  G.  fmen.  15  b.  ro/fe  =  MAH.  16 /Mi 
)GMA;  H.  chn.  nydef.  17  Br.  gode.  18  B.  ghenade.  19  /ehU  Br. 
»  B.  k.  T.  TT,  1.  =  M.;  AB.  fehlt  ladwicb;  A.  franke,  H.  frankben.  21  B. 
»rn.  r.  TT.  dot.  22  B.  eren  dot^  Tere.  23  fehlt  A.  24  Br.  gifdebrecbte«, 
)  b.  wif,  A.  Wirtin.  26  fehU  MAH.  27  M.  d.  eh.  se  h.  28  B.  TiL 
)  b.  Dis,  HAH.  Der.  ^ 

*  EdCehr,  9mededam. 

R«pk.  Chron.  ^    ^    20 
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unde  ^  vdl  deroe  koninge  tö  vöte 
unde  lovede  ^  eme  truwelike 
helpe.  ^ 


In  den  tiden  ^  de  ^  hertoge 
Gifelbert  •  unde  de  '  her- 
toge Everart  vören  over  Rin^ 
io  Andernacht  ^  unde  bran- 
den ^^  dat  ^^  laut  in  i*  allent- 
halven. 

Dar  waren  ^*  6c  des  ^*  konin-^ 
ges  1*  Otten  vrint,  **  An  " 
Udo^®  van  Swdven  unde  6n  ^® 
Könräd  de  wife:  de  vören 
weder  de  herren  unde  ene  dor- 
rten ^  doch  mit  en  nicht  *^  ftri- 
den,  **  waote  ere  fcare  was  **• 
tö  weinich.  en  bejegenede  öc  ^* 
en  pröftere,  de  w^nede  före.  *^ 
den  vrägeden  de  harren,  ^  wat 
fin  klage  wiere.  he  Tagede  ^^ 
,,Bii  is  min  perd  '^  binomen  ^^ 
in  deme  here  des  hertogen  G  i  - 
f eibrechtes.««  je  fin»Mn»»6c»« 
vil  ^  ni :  fe  fitten  *^  unde  eten  ^* 


quoque  fac  ficiit  ceteri  Cecerunt'^ 
At  ille  confufione  et  rubore  per- 
furus  procidit  ad  pedes  regis  et 
fe  fideliter  ei  auxiliaturum  re- 
fpondit. 

In  illis  diebus  Ghifelbertus 
et  dax  Euerhardus  Renum 
vfque  ad  ciuitatem  Andernach 
tranfierunt  et  terram  vbique  de- 
uaftauerunt 

Fuerunt  etiam  ibi  fideles  0  tt  on  i  s 
regis,  quidam  Vdo  de  Fra'ncia 
elConradus,  qui  cögnominatur 
fapiens.  Hü  principibus  pre- 
dictis  licet  numero  impari  occur- 
rerunt,  nee  tarnen  cum  eis  aude- 
bant  confligere,quod  cum  modica 
turba  ex  equo  non  ppterant  eis 
refpondere.  Habebant  etiam  ob- 
viam  quendam  *  facerdotem, 
qui  amare  fiebat  a  quo  fcifcita- 
bantur,  que  eius  elTet  querimonia. 
Quibus  ille  refpondit^Equus  meus 
in  exercituGhifelberti  ablatus 
eft  mihi,  et  ecce  jam  prope  ad 


1  b.  he.  2  b.  gelouede  =.  MAH.  8  b.  zS  helpen  =  MA.  =  H.  zell- 
fen.  4  H.  felben  z.  5  MA.  für  d$  h. ;  der  fehit  A.  6  B.  ghifelbricht,  G. 
ghifelbrecht  etc.  7  fehk  M.  8  BH.  den  r.  9  BbG.  anderaach,  H.  pey 
der  nacht  y  fehU  MA.  10  H.  yerprannten,  M.  bechanten.  11  Br.  aldat. 
12  fehlt  BbGMAH.  13  A.  f&re,  M.  waz.  14  MA.  der.  15  BbG.  koning. 
16  BbG.  Traut  etc.  17  M.  ainer,  fehlt  A.  18  bG.  vde,  A.  vogt.  19  fehU 
MA.  20  M.  getorften,  A.  troftfi.  21  B.  nicht  weder  in.  22  A.  geftr. 
23  B.  de  was.  24  fehlt  BA.  25  H.  vaft.  26  Br.  uragede  de  here. 
27  AH.  fprach.  28  Bb.  pert,  G.  peret,  Br.  perg,  A.  pferd,  M.  pfärde,  H. 
prieff.  29  MAH.  genomen.  30  Br.  gifelbretbtes ;  M.  in  hertzog^Geifelbrehtes 
her.  31  b.  fyt.  82  A.  im.  33  fehlt  B.  34  H.  gar.  35  BqG.  fittet. 
86  BbG.  etet. 

*  Edfehr,  quida. 
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3  fin^  vro,  * 

dit  de  harren  hörden,  ^  fe 
iden  an  de  walftede,  *  dö  ^ 
herren  faten,  unde  ^  flögen 
e  vängen  '  alle,  de  fe  wol- 
• 

hertoge  Everarl  ^  wart 
lagen.  ® 

^  hertoge  Gifelberl  ^^ 
ide  in  den  Kin  unde  irdranc^^ 
dit^^  de  koning  Olto^*  vor- 
fi,  he  fal  van  fiine  ^*  orfe  ^* 
ie  kndde  fic  ^^  unde  lovede 
i  ^^  finer  gnaden.  ^^ 

Do  ^®  de  koning  Löidewich 
1  Vrancrike  *^  finer  vrunde 
t  vornani,**  he  klagede  fe  fere*^ 
de  nam  to  wive  des  ^^  herlogen 
fei  brecht  es  *^  wedewen.^^ 
i  wart  de  gevangen  de  ^^  bi- 
)p  Frederic  van  Megenze 
n  des  koninges  mannen.  Dar 
quam  iö  hulden  deme  ko- 
age  *'  fin»^  bröder  Hinric. 
!  wart  feder  hertoge  to  Beie- 
jn.    Defe  ^*  Hinric  was  el- 


eos  accedite,  vbi  leti  ad  come- 
dendum  *  fedent,  quos  quefiflis^'. 
Quo  audito  continuo  laxantes  et 
calcaribus  dexirarios  vrgentes 
fuper  incautos  curßtabant,  vbi 
comedendo  confederant  et  quof- 
cunque  volebant  comprehende« 
runt  et  occidebanL  Dax  qaoque 
Euerhardusin  inimicoram  gla- 
diis;  occubuit  dux  vero  G hif ei- 
ber tus  in  navim  curfitans  aquis 
prefocatus  efl.  Cumque  rumor 
ifte  ad  regem  0 1 ton e  m  peruenif- 
fet,  mox  de  equ'o  fuo  deliiiit,  po« 
ncnsque  genua  fua  deo  pro  be- 
neficiis  fuis  gracias  egit 

Cum  autem  Lodewicus 
Francie  rox  mortem  amicorum 
fuorurp  audiffetjCumlamentatione 
doluit,  fed  poftea  viduam  Ghi- 
felberti  in  vxorem  traduxit. 
Tuhc  etiam  ab  hominibus  regis 
captuseftFredericus  Magun- 
tie  epifcopus.  Poftea  gratiam 
regis  optinuit  frater  eins  Hin- 
ricus  et  Bawarie  dux  cönfti- 
tulus  eft, 

Ifte  Hinricus  auus  fuit  Hin- 


1  b.  ftnt.  .  2  b.  vil  vro.  3  BbO.  gbehorden  =  MA.  4  B.  walftat 
fehlt  Brbö.  6  BbG.  fe,  MAH.  fi.  7  H.  f.  v.  vn  erfluegen;  b.  ß  ueyn- 
m.  8  Br.  euer|vftt.  ^  MÄH.  erH.  10  B.  ghifelbi-echt  etc,  11  Br.  dranc. 
l  H.  das.  .13  fehU  MA.  14  G.  ßnen.  15  b.  rofle  =  MAH.  IQ  fehlt 
bGMA;  H.  chn.  nydef.  17  Br.  gode.  18  B.  gfaenade.  19  fehlt  Br. 
0  B.  k.  V.  vr.  1.  =  M.;  A¥l.  fehU  ludwicb;  A.  franke,  H.frankhen.  21  B. 
om.  f.  TT.  dot.  22  B.  eren  dot  fere.  23  fehlt  A.  24  Br.  gifelebrecbtes. 
5  b.  wif,  A.  Wirtin.  26  fehk  MAH.  27  M.  d.  eh.  %e  h.  28  B.  Tfi. 
9  b.  Dis,  HAH.  Der. 

*  Sdfehr,  9inededam. 

Bepk.  Cbron.  ^    "    20 
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dere  vader  ^  des  göden  keifers  ^ 
Hinrikes,  de  dat  bifcopdöm  td 
Baven berge  ftichtede.  ^ 

D6  de  Ungeren  vornämen, 
dat  de  harren  in^  Düdifcheme 
lande  ®  weder  ^  den  '  koning 
Otten  fö  vafle  wären,  fe  fanden 
deme  koninge  gröle  ^  gäve  uppe 
dat  ^  fe  bevunden,  ***  wat  de 
harren  däden.  do  fe  ^^  ere 
flede  '*  fägen,  ^*  fe  vdren  mit 
gröteme  here  ^*  in  dat  lant  td  '* 
B eieren  unde  befäten  de  ftat 
tö  *»  Ouftborch. 

Dat  ^'  maere  quam  ^®  fcire  ^^ 
tu  deme  koninge,  ^®  de  ^^  was 
in  deme  lande  tö  Saffen.  De 
koning  fände  ^^  finen  ^*  boden 
allenthalven  unime  de  fine.  ^*  fe 
quämen  im  *^  alle:  de  ^^  her- 
toge  van  BdhSm,  de  *'  hertoge 
van  Saffen  unde  de  *^  van  *^ 
Swäven, de  hertoge  vanVran- 
ken.  Sin  ^^  bröder  hertoge  ^^ 
Hinric  van  Beieren*^  fände** 
erae  helpe,  ^  wante  he  filven  ^* 


rici  boni  imperatoris,  qui  epi- 
fcopatum  Bauenbergenfeis 
inflituit. 

Cum  autem  audiffent  Vngari, 
quod 'principes  Theutonie  op- 
pofuerunt  fe  regi  Ottoni,  mif- 
erunt  regi  regalia  munera,  iit 
caute  explorarent,  quid  principe^ 
agerent  in  terra. 
Et  cum  viderent,  quod  tempos 
opportunum  accidifTet,  cum  vi- 
lido  exereilu  venerunt  in  Bawa- 
riam  et  obfiderunt  cioitateiD 
Auguftam. 

Rumor   ergo   velox   pemenit 
ad  regem,  et  tunc  in  Saxonii 
confiftebat,  qui  ftatim  nuntios  fuos 
•  eircumquaque  direxit  et  princi- 
pes vniuerfos  conuocauit. 
Venerunt  itaque  dux. 
Boemie,  dux 
Saxonie, 

duxSwauie,  dux  Franconie 
et  duxBawarie,  qui  in  infirmi- 
tate  deeubuit, 
(ed    tamen    ei  fuos    traofmifit 


1  G.  eldeitiader,  b.  aldervader,  H.  eltevater,  M.  elterre  y.,  A,  edler. 
y.  2  B.  keifer  ete,  3  B.  ftichte  etc.,  MH.  ftift,  A.  buwet.  4  b.  rvL 
5  G.  dudefchen  landen  =  AH.  6  B.  fo  fere  ynde  yaite  weder;  M.  fo  rt^- 
warn  w.  d.  oh.  O.  7  B.  de,  fehü  A.  8  fe?dt  bH.  9  G.  dat  dat  r=  HAH. 
10  M.  erfunden.  11  b.  do  fe  do  =  AH.  12  B.  Oade  ete.  13  G.  gheU- 
ghen»  B.ghefeghen;  M.  f.  ir  CL  14  B.berre.  15  b.  fehü  d.  1.  to.  16  M. 
fehk  d.  a  2e.  17  B.  De,  H.  Die.  18  H.  komen.  19  A.  xehant  20  ü 
nor  den  k.  21  BG.  he.  22  b.  T.  do.  23  Bb.  fine.  24  fehU  BGH;  b.  in 
fin  lant,  M.  zu  den  her^ren,  A.  hin  nach  hilf.  25  BrMA.  im,  6b.  im«. 
fehk  B.,  H.  in.  26  b.  £me  quam  de.  27  Bb.  ynde  de.  28  bMAH.  /M" 
yan  S.  n.  de.  29  fehU  B.  30  b.  inde  fin.  dl  G.  de  h. ,  fehk  H.  32  A. 
der  h.  H.  y.  B.,  M.  d.  Ji.  H.  fin  brud^  y.  B.  33  MA.  der  f.  34  M.  üb: 
16  helffe.    35  BG.  filae,  fehU  b. 
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was.  De  üngere  *  voren 
r  den  Lech  ^  ande  vören 
1er  den  koning.  ^  dö  untwäch  ' 
ßn  d6  ^  ene  wlle.  ^  Dö  quam 
"  hertoge  Konräl  ^  de  »  tö 
den  deme  koninge,  de  deUn- 
ren^  in  dat  lant  hadde  brächt.'^ 

wunfehede  öcb,   dat  he  in 
ne  ftride  ddl.bliven  mdfte.  ^^ 

gefcÄ.  1« 

De  Düdifchen  unde  de  Un- 
ren  ^^  quämen  in  ^*  dat  vell 
ie  ftridden  före.  **  der  Dü- 
fchen- wart'***  vele  flagen  " 
de  begunden  wiken.    Dd  dat 

koning  0 1 1 o^^  fach,  ^^  he  nam 
t  hilige  fpcjr  an  '®  de  *^  hant 
ide  quam  den  Tinen  tö  helpe 
inlike.'*  De  Hünen*®  worden 
>  **  vluchtich  unde  worden 
flagen,'*  dat  er  lullel^  genas. 


rß*"^  hörreh  worden  öc  gevan- 
3n  unde  worden  öch  *^  tö  hant 
^hangen.  *"      de  ^     hertoge 


Vngari  vero  venerunt  iuxta 
aquam,  que  vocatur  Lech,  et 
occurrerunt  regi.  At  ille  decli- 
nauit  et  cefllt  eis  pro  tempore. 
Tunc  dux  Cunradus  optinuit 
gratiam  regis,  qui  tarnen  Ynga- 
ros.  in  terram  illam  perduxit. 
Hie  etiam  in  eodem  hello  occu- 
buit,  quid  *  hoc  optauerat 
quod  euenit. 

Porro  Theutonici  cum  Vn- 
garis  conuenerunt  in  quendam 
campum,factumque  efl  ibi  grande 
bellum,  et  ibi  plurimi  Theuto- 
nici ceciderunt,  et  alii  fugam 
inierunt  Quod  cum  rex  Otto 
vidiflet,  lanceam  fanctam  manu 
fua  apprehendit,  et  fuis  confler- 
natis  iii  adiutorium  venit.  Tunc 
Huni,  qui  et  Vngari,  in  fugam 
conuerß  funt,  quos  Teutonici 
f ortiter  fecerunt**  cedere.  Itaque 
paucifllmi  ex  eis  mortem  eua- 
ferunt.  Tres  quoque  ibi  barones 
Vhgarici  comprehenß  funt  et 
continuo  in  patibulo  fufpenfi  funt. 
Cuonradus  quoque  duxVran- 


1)  b.  vngeren.  2  b.  de  lecke.  3  M.  eh.  Otten.  4  BbG.  de  untw.  in 
)  {fehü  b.),  MAH.  der  entw.  in  (+  da  H.).  5  A.  tail.  6  feJiU  A. 
MA.  bainricb.  8  fehU  BbGMAH.  9  G.  vngere,  MAH.  vnger.  10  MA. 
•aht  bei  11  H.  m.  bl.;  b.  bleue.  12  M.  d.  gefcbach  aucb.  13  G.  vn- 
öre  eic.  14  MH.  auf.  15  H.  vaft.  16  H.  wurde.  17  B.  ghefl.,  Gb. 
il.  =  MAH.  18  fehU  A.  19  B.  ghefacb,  MH.  erfach,  A.  v^nam. 
0  BbGMAH.  in.  21  a  fine.  22  BH.  manlike  to  helpe.  23  G.  ungere, 
.  vnger;  M.  hffivnen,  H.  beinen.  24  M.  fo,  fehk  AHb.  25  AH.  erfl. 
ß  B.  barde  luttich,  Gb.  barde  wenicb,  MA.  hart  wenich ,  H.  bloß  wenich. 
7  A.  Die.  28  fehlt  BbGMAH.  29  B.  ghehencbt,  GbMAH.  erhangen. 
0  fehk  Bb. 

*  HdCchr,  q2.  Vgl  tmten  und  Ä  SOS  oben,    **  HdCchr.  ceperunt. 

20» 


SOB 


Eofirät  ^  bel^  ^  de  död,  atfö 
lie  gewimfebet  faadde.  ^ 

Dä*WÄ6  der  groleftefi^  fege^ 
ea^  de  ie  "^  an  ^  Dudifclieine 
lande  «  fca.  ^^ 

Do  wart  de  ^^  koning  Otto 
keifer  mide  Angnftus  ber<>peii 
mde  vader  des  landes  ^^  g^e- 
ten.  alio  lofde  ^^  be  D  ü  d  i  f  cli  e^* 
lant  van  der  üng^ere  ^^  waH,  ^*^ 
all^  liB  vsiitar  hadde  ^[^än  de  ^^ 
koniiig  Hinric.  ^^ 

I>e  ^^  komagOtto  hadde^ea 
broder  ^  de  was  erxebifoop  to 
Eolne,  Brün  feheten,  »»  de  ^ 
was  6c  keitoge.  do  ^  begfimde» 
aSkr  ^^  irlt  öc  Mfoope  werOt)- 
mie  «*  rechte  *•  to  ^«  bebbende.  ^ 
Dat  dttcfate  do  ^  vmblllick  s» 
laanigeffi  ^^  amiae  an  ^^  den  ^^ 
^cope  Brdae,  wende  ^^  be 
filv^i  w  dacbte  ^  godes  vmcb- 
tem  *  hebb«L  '^^  He  ^*  bekarde 
öc  *^  Kormanne  vele**^  lUMle  *^ 

1  /e^ft  A.  2  AH.  bel&ch.  S  M.  feJdt  De  h.  .  .  .  liadfle.  -^  ^ 
Da«.  5  h.  grotefter.  6  Gb.  f egbemmft ,  A.  figimlt,  H.  infigoBi- 
7  /cAZt  MA.  8  MA.  in,  BbG,  to,  H.  zil  9  b.  to  d.  1.  ie,  10  BbG.  gbe^c'' 
=  AH;  M.  fßhk  der  Satz  DU  was  .  ,  .  a]fo  losde  lie  d.  1.  11  fe^  '^ 
12  BbG.  doß  L  ▼.  =  AH.  18  H.  erlöft  14  H.  die  d.  1,  15  BbG.  vn?'^ 
ren  etc.  16  BbG.  gbewah  =  MAH.  17  fehlt  MA.  18  k,  H.  ßhii  ^' 
19  feJdt  A.  20  Bb.  vn  bet  br.,  H,  der  was  genant  hr.;  b.  geheifen  bnv. 
mde  WAfi  erfebeHTcbab  zn  collln.  21  b.  be.  22  M.  md  do.  23 /W<^'  ^ 
24  BrB.  werlike,  G.  werltlike,  b.  werencslieb.  25  BG.  richte,  b.  geric^^' 
MH.  getiht,  A.  rech.  2C  /cÄ/#  GMAH.  27  G.  bebben,  b.  b«ifln,  MB.  h» 
ben,  A.  balte.  28  feldt  A.  29  G.  rnbUdec,  H.  «^iliioben  fein ;  H.  <i»*'  **' 
m.  m.  daoht  rqpillich.  30  G.  manigheme.  31  b.  van.  S2  ßhl' ^^ 
SS  BbG.  wante,  MAH.  wan.  34  BbG.  füne,  feJdt  A,  85  G.  ^^'^ 
36  G.  vorcbten,  MAH.  vorht  37  b.  fehlt  wante  .  .  .  bebben.  3^  ^-  '^' 
bUcfaot  39  fehk  MA.  40  A.  tu  N.,  b.  do  der  N.  nele.  41  A.  tS  d>. 
*  BdCchr.XngtkTOTuml  '^*  Bdfchr,  da(c«tinD  von  £pät9rerBmd.)ii^ 


C4)rnai  *  üii  intecEectoß  el; 
fioBt  ante  de  fe  optautt. 

Hec  er^^o  fint  glariofior  vicU«- 
ria.,  liqae  umqiiaia  in  Tbeutonii 
f  nit  oibteiEta. 

Extnnc  ipütr  res  Otto  ^ 
popalo  Inqierakor  et  Augofta> 
vocabator  et  Pater  Patrie  a: 
omnibiis  nonmuftiis.  Sk  Theii- 
toniam  ab  infeftatione  n\ 
Otto  lalYamt  Hnnornm,  fico 
ei  pitter  eins  rexHinricnsantt 
fecerat 

Rex  vcro  Otto  babuit  fratreic. 
ciii  nonen  Bruno,  qnifediCo- 
lonienfi  in  arobiepiTcopatD  pr^ 
erat,  fimul  etiam  et  dacatom^ 
gvbemi^at  Tmic  pramim  epi- 
foop  fecnlarem  imrüaictioiieo! 
aoceperBüt,  fBod  välde  incogni- 
tun  fult,  ^  annsie  de  Brnnonf. 
quin  muttara  ümebat  denm. 

Ipfe  daBftnna  C:olonie  fonrt: 
Pantbaleonis  iidtitutt  et  moi- 
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büwede  dal  kldfter  Tente  ^  P  a  n- 
taleönis  tö  Kolne. 

Defes  *  koning  Otten  föne 
Willehelm  ^  wart  bifcop  tö 
Megenzenä  deme  ungetruwen 
Frederike.  Dd  was  6c  erze- 
bifcop  tö  Hamborch  unde  tö 
Bremen  ünni.  * 

Dd  ftarf  ^  öc^  de  koninginne^ 
O  diene,  ®  de  *  koning  Otte.'« 
van  Engelan t*^  hadde  noraen*'^ 
16  wive. 

Nä  deme  pavefe  Marino 
wart  Agapitus.  nä  Agapitö 
wart  "  Johannes,  dar  näLed. 
dar  nä  Benedictus.  dar  nä 
Johannes.  ^*  Defo  *'  Johan- 
nas fände  nä  deme  ^^  koninge 
Otten  nnde  bat  ene,  dat  he  " , 
%ö^^  Lancbarden  körnen  wol- 
de ,  ^^  dat  ^  he  den  ftöl  tö  »* 
R6me  iridfde  van  vnrechter  ^ 
gewalt  *'  des  koning '*  Berin- 
geres  '*  van  Lancbarden.^ 
De  ^^  k<Miing  Otto  vor  dö  mit 
gröteme  here^*  tö  ^'  Lancbar- 
den unde  gewan  Meilan  ande 
fette  *^  dar  penniCn)ge,''  de  hö- 


tos  etiam   Normannorum  ad 
fidem  katholicam  oonoertebaL 

Hie  imperator  Otto  habuit 
filinm  nomine  Wilhelmus,  qui 
pofl  perfidumillum  F  r  e  d  e  r  i  c  u  m 
MaguQtinam  epifcopttm,Hagun- 
tie  factus  eft  Ar^hiepifcopus. 

Ipfo  tempore  mortua  eft 
Odiene  regina,  regis  Ottonis 
coniunx,  quam  de  Anglia  da- 
xerat. 

Poft  papam  Martinum  Aga- 
pitus papa  factus  eft,  poft  Aga- 
pitum  Johannes.  Johanni 
fuccelTit  Leo,  poft  quem  Bene- 
dictus.  poft  Benedictum  vero 
Johannes.  Ifte  Johannes  le- 
gatos  fuos  ad  regem  Ottonem 
direxft,  rogauit'euminLombar- 
dyam  accedere  et  fedem  Roma- 
nam  ab  infeftattone  Beringarii 
regis     Lombardye     Uberare. 

Tunc  rexOtto  cum  magno  exer- 
citu  Lombardyam  intrauit  et 
optinuit  Medyolani^  et  infti- 
tuit  ibi  nummos ,  ^os 


1  h,  zu  f.  pantaleone.  2  b.  Die,  MAH.  Des.  3  b.  wilbem,  H.  Bilhm, 
fehU  A.  4  Do  .  .  .  Unni  fehlt  bMAH.  5  Do  dt.  feMt  A.  6  fehlt 
bMAH.  7  Br.  koning.  6  odiewe,  G.  odgene,  M.  Odyene ,  A.  Odiene,  H.  Otilia  ; 
L.  Odiene  od.  Odiene.  9  BbG.  de  de,  MAH.  die  der.  10  fehlt  MA.  11  M.  bot 
gen.  Von  engellant.  12  BbG.  ghenomen.  13  BG.  wart  paues,  fe?Ut  b.  14  Dar 
an  Leo  .  .  .  Jobannes  feJUt  MA.  15  b.  Dis,  MAH.  Der.  16  fehUA.  17  feMt 
A.  18  H.  gen.  19  b.  queme,  H.  kern,  A.  ftir.  20  H.  vnd  daz.  21  MA. 
van.  22  MH.  vnrehteni,  A.  vngerebtem ;  b.  v.  der  vnr.  23  H.  t.  nnr. 
gew.  eii  24  B.  koninges.  25  b.  bemegeres;  M.  perrig^s^  H.  v.  L.  P. 
26  V.  L.  fehlt  b.;  b.  bemegeres  erloifte.  27  fehlt  A.  28  B.  herre.  29  H. 
gen.    30  BG.  fatte,  MAH.  fatzt,  b.  flüg.     31  Br.  pennlgbe,  BbG.  penninge. 
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tet  >  Otteiine. 

Do  de  koning  danen^  quain,^fe 
vorworpen  eme  to  laflere*  fine 
monte.  '^  De  koning  vor  aver 
weder  ^  unde  dwanc  ^  fe  dar 
tö,  ^  dat  fe  van  aldeme  ledere 
penniCn}ge  gheven  unde  neinen 
möflen.  ^ 

Do  quam  en  vrowe  vor  en  ^^ 
unde  klagede  eme  ^^  over  enen 
man,  de  fe  genödeget  ^^  hadde. 
De  koning  fegede  ^^  „alfd>*  ich 
weder  ^*  kome,  fd  wil  ic  dl  rich- 
ten." ^*  De  vrowe  fprac  „Herre, 
du  vorgeles  is."  ^'  De  koning 
wifede  ^^  an  ene  korken  mit 
finer  hant  unde  fprac  ^®  „Defe  *^ 
korke  fis  *^  din  erkunde."  De 
koning  vor  dö  **  wider  an  *' 
Dudifch  laut,  wante  it  ^*  was 
wider  eme  ^^  fin  föne  Lüdolf. 
den  befat  de  koning  tö  Rege- 
nesborch  ^  unde  dwanc  " 
ene  mitter  ^^  ftat  dar  tö,  dat  fe 
tö  finen  hulden  qudmen.  '^  Dö 
let '®  de  koning  Otto  finen'^  fonc 


Ottolinos  nominaaiL 

Cumque  inde  rex  diuerteret,i| 
contemptum  eins  monetamfiui 
abiecerunt.  At  ille  denuo  rfr 
diens  coegit  eos  nummos  de  coli 
veteri  factos  dare  el  recipere. 


Tunc  quedam  mulier  querimo* 
niam  coram  rege  depofuit,  qooi 
Vir  quidam  eam  violenter  depret- 
fit,  cui  rex  refpondit:  „Cuin  tiü 
comite  reuerfus  fuero,  iaftitiam 
et  iudicium  exhibebo."  At  i 
dixit  „Forte  domine  oblittioi 
trades."  At  ille  manum  fuam  ad 
quandam  ecclefiam  extendit  di- 
cens  „Hec  ecclefia  fit  tibi  in  te- 
ftimonium."  Tmic  reuerfus  eftii 
Theutoniam,  quia  filius  eini 
Ludolphusfe  oppofuerat,  que« 
in  ciuitate  Ratifpona  obredit, 
fed  filium  fuum  cum  ciaMt 
compulit,  quod  fe  gratie  fue 
omnimodis  fubmifit  Poft  i^^ 
autem  rex  filium  Ottonemia- 
uenem  fecit 


den  junge^   Otten   tö  koninge 

1  Br.  hetet,  BbG.  heten,  MA.  hai55ent,  H.  hieflen.  2  H.  von  dann.  3  A.  fnr. 
4  H.  fchanden.  5  Br.  monte,  BG.  monete,  b.  milnze,  M.  minzz,  H.  loJas^- 
A.  mil(r;  MA.  m.  ze  laftcr.  6  MU.  hin  wider,  A.  wider  dar.  7  M.  ^ 
twancb.  8  dar  zu  fekU  H.  9  M.  mnfte  n.  vn  g.,  A.  machtfi  die  fie  {• 
vS  neme  mäJlii.     10  f.  in  fehU  M.     11  fehit  BGMAH.      12   b.  geDoyUogct- 

A.  benotigt,  M.  benotet,  H.  pracht  het  vmb  ir  er.  1 3  MAH.  fprach.  14  K  ib.  ^ 
als,  A.  wafi.  15  MA.  her  w.  16  dir  r.  fehlt  A.  17  Br.  uor  ghezefis,  6*  ^ 
gbizt  is,  G.  vor  gizt  is,  b.  vergiflis  is,  MAH.  vergizzeft  (In.  18  MA  weu'» 
fi,  H.  fprach  vnd  zaigt.  19  u.  fpr.  fehlt  hier  H.  20  B.  De,  H.  die  kii- 
eben.  21  Br.  fes,  BG.  fis,  b.  fi,  MAH.  fin.  22  fehU  A.  23  MAH.  in* 
24  Br.  is,  fehlt  A.  25  Bb.  ene,  A.  wider  in  was.  26  B.  wgenborci 
27  b.  bedwanc,  MA.  betwanch.      28  A.  ynd  div.      29    M.  chom.     30  /^ 

B.  31  Br.  fin,  B.  finen  etc. 
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igen  ^    io  ^    Aken    mit  der 
erren  willen,  do  he  was  feven 
iv  alt.  ^ 
In  den  tiden  worden  de  De- 
e  n  kerften.  dat  gefcä  aldus.  ^ 

In  pape,  Pope  gebeten,^  de 
krel  ®  weder  enen  heidenen  ^ 
)enen  umme  ^  de  afgode:  de 
)ene  riret  dar  ^  weder,  de  ftrit 
[uam  vor  den  koning. 

)e  koning  '^  höt  ^^  dene  papen^ 
lat  he  dal  werede,  ^*  dat  Je- 
'us  ^*  god  waere. 
De  pape  nam  en  glöende  ^^  ifern 
m  *^  de  *®  hant  alfö  lange,  fo  *' 
de  koning  wolde. 

De  Denen 

worden  dd  kerften.  *®  de  pape 

wart  6c  *^  ere  bifcop. 

Dö  fanden  öc  de  Rüzen  ^^  tö 
deme  ^^  koninge  Otten,  dat  he 
en  **  fende  6nen  predekaere.  he 
fände  en  den  ^^  bifcop  Ad  ei- 
brechte: **  de  wart  dar  ^*  en 


Aquisgrani  in  regem  coronari 
ex  confilio  principam,  qui  adhuc 
VII.  agebat  annum. 

In  tempore  illoDarii  facti  funt 
chriftiani,  quod  ex  diuina  difpen- 
fatione  hoc  modo  factum  effe 
perhibetur.  Quidam  facerdos 
nomine  Poppe  cum  quodam  pro 
ydolätria  altercaba[n]tur,  cui 
Danus  ille  pertinaciter  reftitit, 
donec  hec  altSrcatio  ad  regem 
Danorum,  qui  etiam  non  chri- 
ftianus  fuit  venit.  Rex  vero  pre- 
cepit  clero,  ut  euidenti  figno  hoc 
oftenderet,  quod  Jfaeftts  Chriftus 
filius  dei  effet.  Tunc  clericus  ille 
candens  ferrum  coram  rege  in 
manu  fua  tenuit,  donec  omnis 
dubitatio  de  katholica  fide  a  re- 
gis  corde  abceSit.  Dani  igitur 
tunc  temporis  chriftiani  facti  funt 
et  idem  clericus  eorum  epifcopus 
conftitutus  eft. 

Tunc  etiam  Rutheni  ad  re- 
gem Ot  tone  m  miferunt  rogantes 
predicatorem  fibi  mitti.  At  Ille 
Albert  um  eis  predicatorem 
tradidit,  qui  apud  illos  gloriofo 


1  M.  zech.  -VT.  d.  i.  o.  2  M.  datz.  3  bM.  f.  j.  a.  w. ,  G.  ßigi  hier 
einen  großen  Äbfcknitt  ein  Dar  na  uor  he  mit  groter  craft  uppe  den  koning 
godefride  nan  denemarken  .  .  .  en  clofter  uppe  gewefen  van  Witten  papen 
(f.  den  Anhang),  4  bM.  alfus,  AH.  alfo.  5  M.  gek.  P.,  B.  de  het  p.,  b.  de 
was  p.  geheifle,  H.  der  was  genant  P.  6  BG.  ftridde.  7  M.  Tenen  haiden,' 
A.  hjüdnifchii  T.  8  H.  vnd.  9  H.  in.  10  Jehk  M.  II  B.  he,  b.  heis, 
MAH.  hiez.  12  MA.  däz  er  bewerte,  BG.  dat  he  bewifede;  b.  beweren, 
H.  bewem.  13  MAH.  chriftus.  14  B.  gloiende  etc.  15  bMAH.  in.  16  M. 
fin.  17  bAH.  als;  M,  vn  hielt  daz.  als  lang.  18  M.  von  dem  wunder  w. 
d.  T.  ehr.  19  fehlt  bMAH.  20  BrBbG.  rucen,  M.  Bsenzzen,  H.  rewOen, 
A.  rüiTen.  21  fehlt  M.  22  fehlt  M.  2d  fefdt  A.  24  H.  adalberten,  B. 
albreehte  ete.    25  fehU  bMH. 
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gröt  martelsBre.  De  koning  vor 
dö  weder  töLancbarden.  he  ^ 
beval  den  '  jungen  koninge  ^ 
Otten  unde  dar  tö  ^  dat  rike  ^ 
fime  *  brodere  deme  "^  bifcope 
Brüne^  van  Kolne^  unde  fime 
föne  deme  ^®  bifcope  Wille- 
helme ^^  van  Megenze.  ^*  Do 
quamdekoningOtto  uppe  deme 
wege  tö  der  korken,  de  he  deme 
wive  hadde  gewifet,  ^^  dat  he 
ere  ^*  richten  wolde  umme  de 
not  1* 

De  koning  let  ^*  dat  wif  halen  ^'^ 
unde  het  ^^  fe  klagen: 

fe  fegede  *%,Hörre,  he  »«  is  nü«^ 
min  man  echtelike:  ^^  ic  hebbe 
bi  eme  leve  *'  kindere."  De  ko- 
ning fprac  dö**  „Seme^^  Otten 
hart"  Calfö  *«  fwör  he  io):»^  he 
möt  miner  barden  ^®  fmecken".*® 
alfö  richte  he  deme  wive  weder 
eren  '*  willen.  *^ 

De  koning  Otto  quam  dö  tö^* 
Röme  unde  wart  dar  keif  er  '* 


martirio  coronatiis  fuiL  Pold 
rex  Otto  in  Ytaliam  profect 
efl,  et  omnia  negotia  imperial 
fiUis  fuis ,  videlicet  regi  Otto 
iuueni  fratrique  fiio  Brano 
Colonienß  archiepifcopo*  r4;gea 
commißt.  Cumque  rex  iter  n 
fus  Ytaliam  dirigeret,.  conti| 
eum  eandem  *^  ecciefiam  tmn 
ire,  quam  mulieri  in  letümom 
tradidit,  et  propria  manu  i^k 
nauerat,  quod  de  vlolentia,  qoii 
palTa  fuerat,  ei  iudicare  volebi 
Vocauitque  rex  muIiereiD,  eti 
iniuriam  fuam  prorequeretar,pn 
cepit,at  illa  regi  refpondit  diceo 
„Domine,  virum  cundem  mit 
affociaui  et  ecce  pueros  dilec 
tos  ex  eo  iam  genui."  Cui  rt 
ayt:„PerbarbamOttonis(telei 
enim  modum  habuit  iurandO,/pü 
guftabit  barbam  meain.'^  Feci 
itaque  rex  iuftitiam  et  iadiclon 
mulieri  licet  non  volenti. 

Porro  rex  Otto  venitRomaB 
et  Imperator   cpnfecratus  eftJ 
gewiet  ^  van  deme  pävefe  Jo-     papa  Johanne,   qui  eum  illüc 

1  Gb.  vnde=MAH.    2  B.  deme.   3  B.  koning  etc.  4  M.  vnd  auch,  B.ni 
5  d.r./«AÄB.     6  A.  vnd  f.    7/cÄÄbAH.   8/eÄÄB.   9  b.  collin;  G.  v.C.bm»« 
10/cÄft   bMAH.      11  B.    wilh.   d.   b.  v.,   Br.  ließ  (w«^cn  bifcope)  flw/«^ ' 
Brune  .  .  .  bifcope.     13/cÄftB.     12  MA.  beweift,  H.  gezaigt     UfehÜ^- 
15  M.  notnuft,    H.  fach?.    16    Bb.  het,  MA.  hie5.     17    H.  pringcn.     18^ 
liez.     19  MAH.  fprach.     20  M.  ea,  H.  es,  fehU  A.     21  fekü  A.     22  * 
ethtelike,  B.  echtelike, /cAft  G.;  b.  zer  e. ;  AH.  euch  man,  M.  achter  mtf 
23  M.  lebendiger.     24  fehlt  M.      25  Br.  ferne,  BG.  fem  (ohne  mi),  h.  f«- 
mer,  M.  fam  nur  min  p.,    H.  fam  Otten  wart,    A.  mit  otte  p.     26  feh^  ^' 
27  io  fehU  bAH,  M.  ir.     28  A.  warten  (f.  L.).      29    A.  fwelfi.     30  H.  »'' 
dem.     31    M.   yfi  hie5  in   haupten.       32    H.   gen.       33  BbG.  to  keiftr«- 
34  Bb.  wiet. 
*  h.  hat  hier  Lücke  {weffen  e]^i£co^6).   Vgl,  S.  JO^  oben.  **  £W/cÄr.  qn««^ 
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lann^,  de  en  dar  geladet  hadde 
ior  de  not,  de  he  14i  van  deme 
coninge  Beringere  *  van 
jancbarden.  *  Den  fiiven  Be- 
•ingere  *  veng  de  koning 
3tto  *  unde  fende  ene  td^  Ba- 
/enberge  mit  fime  wive:  dar 
larf  he  m  deme  eilende.  ^  airö 
^art  underddn  deme  ^  römi- 
cheme  rike  dat  lant  td  ^  Lanc- 
3arden.  ^  Te  möften  alle  jär 
deme  keifer  *^  Otten  ^^  geven 
twe  hundert  punt  lAtteres  gel- 
les. ^^  He  bedwanc  de  dat  lant 
töCalabrie»»  unde  td»*Pulle: 
de  hdrden  ^*  deme  keifere  tö  *® 
Conftantinöpole. 

De  "  keifer  Otto»«  vdrdoi» 
weder  an'®  Düdifche  lant  unde 
hadde  *^  ^nen  hof  tö  Kolne: 
dat  **  was  der  gröteften*«  hove 
en,  ^^  de  ie  '^  tö  Düdifcheme 
lande  wart.  '^  he  fcöp  de  gröten 
vrcde  over  al  f  in  rike. 

De  keifer*^  vor  dö}^  weder*^ 
t6  »<>  Rome  mit  fime  fohe  »^ 
deme  jungen  koninge  Otten. 
dar  gaf  he**  tö  wive  fime  föne** 


vocauerat  propter  oppreffionem, 
quam  aBeringario  regeLom- 
b  a  r  d  y  e  pertulit.  Eundem  vero 
Berengarium  rex comprehen- 
dit  ac  Bavenberghe  cum  con- 
juge  fua  tranfmißt,  ubi  tandem 
in  exilio  mortuus  eft.  Hoc  ergo 
modo  Lombardya  fubiecta  eft 
romano  imperio  et  annuatim  per- 
foluebant  Cefari  Ottoni  cc.  ta- 
lenta  auri  examinati. 


Obtinuit  etiam  Calabriam  et 
AmpuUyam,  que  antea  Con- 
ftantinopolitano  feruiebat  impe- 
ratori. 

Porro  Imperator  in  Theuto- 
niam  reuerfus  eft  et  Colonie 
foliempnem  indixit  curiam ,  que 
vna  pro  maioribus  habita  eft, 
quam  vmquam  in  Theutonia 
celebrata  eft.  Fecit  etiam  Omni- 
bus firmam  pacem  cum  omni 
regno  fuo. 

Tunc  iterum  cum  filio  fuo  iu- 
ueneregeOttoneRomam  pro- 
fectus  eft  ibique  filio  fuo  filiam 
Imperatoris  Grecie  matrimonio 

1  BrBbG.  beringere,  H.  Perengere,  M.Peringer,  A.  ßergn^.  2  bMAH. 
V.  L.  B.  3  3r.  beringhere,  G.  beringere,  B.  beringeren,  M.  Peringer,  H. 
Perenger,  A.  Bergn^.  4  B.  otten.  5  H.  gen.  6  B.  lande.  7  fehlt  M. 
8  A.  von,  M.  fehlt  d.  1.  ze.  9  A.  d.  1.  von  L.  und  d.  r.  r.,  M.  Alfo  w. 
L.  R.  r.  vnd.  10  Br.  keife^  MA.  ebonig.  11  M.  dem  eh.  O.  elUu  iar,  AH. 
elliu  j.  geben  eh.  O.  12  B.  golt.  13  G.  calabre,  Br.  oalabie.  14  fehlt  GM. 
15  MU.  gehorten,  A.  gehorten  zä.  16  b.  Zu  vä;  G.  van,  MH.  zv  von. 
17  fehU  A.  18  fefUt  H.  19  fehU  MAH.  20  bMAH.  in.  21  b.  niachde. 
22  MAH.  der.  23  MH.  groft  h6f.  24  fehlt  H.  25  fehlt  M.  26  H.  wa«. 
27  G.  vnde  vor.  28/cÄ/^G.  29  fehlt  M.  30  H.gen.  31  B.  langen  fon. 
32  G.  he  emej  M.  dem  gab  er.     33  f.  CfehU  G;  A.  f.  f.  ze  w.. 
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des  keifers  ^  dochler  van  Kra- 
ken. Do  wart  tö  Rdme  wiet  ^ 
de  ^  koning  Otto  ^  tö  keifere 
unde  fln  brüt  tö  keiferione. 

Dö  fiarf  des  keiferes  möder 
de  göde  MechtilL 

Dö  vor  de  gröte  keifer ^  Otto 
mit  deme  jungen  keifere  Otten^ 
weder  tö  Düdif ehern  lande  ^ 
unde  wart  fek  ^  unde  vor- 
fchet  *  mit  gödeme  ^^  löven  *^ 
unde  is  ^'  tö  Megedeborg  be- 
graven.  ^*  fir  de  keifer  ^*  flor- 
ve,  ^*  men  hadde  gefen  ^^  an  ^^ 
deme  hemele  en  ^®  vürich  *^ 
teken. 

Dit »«  is  "  de  "  gröte  keifer 
0(te  van  SafTen,  des  ereften 
koning  **  Hinrikes^^  föne,  de** 
högede  mör  dat  rike  den  ienich*^ 
dudifch  "  keifer  '^  dede.  ^^ 
He  löfde  dat  laut  van  der  ^  U.n- 
gere  walt.  ^'  He  wan  ^^  deme 
rike  Böhem  ^'*  unde  ^*  Lanc- 
barden,  Burgunden^*  unde 


copulauit, 
Poftea  vero  idem  iuuenis  rt 
Otto  Borne  ordinalus  eflinC« 
faremac  fponfa  eius  fimulcii 
eo  confeerata  eft  in  Imperatoret 

Ipfo  tempore  mortua  eft  mtla 
Imperatoris,  illa  commendabil 
et  bona  Hechtildis. 

Tunc  magnus  ille  Impenti 
Otto  cum  iuuene  Imperators a 
Teutoniam  eftreuerfus,ttatiii- 
que  cepit  egrotare  et  tandemi 
bona  confeflione  finis  eius  cl» 
ditur,  cuius  fepulchnim  Magde' 
burch  adhuc  cernentibusdedi* 
ratur.  Ante  mortem  vero  Impe- 
ratoris igneum  in  celo  vifuu^^ 
fignum. 

Hie  eft  magnus  ille  Impenlst 
Otto  de  Saxonia,  primilmi^ 
ratoris  H  i  n  r  i  c  i  filius,  qui  omais» 
ore  laudabilis  extitit,  quia  in»* 
perium  fuperomnes  Imperatortfj 
Teutonie  exaltauiL  ObtiDi 
namque  imperio  BohemitiB* 
Lombardiam,  Burgandyiin* 
Lotharingiam,    Calabriai«! 


1  MA.  chÄnigs.      2  BbG,   ghewiet  etc.     3  fehlt  BMA.     4  M.  otte  <i 
iunge.     5  Br.  keifere.     6  fehlt  M.     7  A.  ze  d.  land  wid$.     8  a.  w.  f.  /^ 
M.     9  Br.  uorfecht,  b.  v^fcheit,  H.  verfchied,  b.  ftarf=MA.     10  JlrehUP 
HG.  gelouen,.  MA.  gelauben^   H.  lob;   b.   grot^  clage  des  Volkes.    1^  ^ 
leit.     13  Br.  bigraue»;  UH.  fehlt  u.  ift  ze  M.  begr.     14  Br.  keirew;  *•  *'• 
A.  E  er,  H.  Ee  das  daz  er,  M.  Er  aber.     15  M.  gellkaib,  AH.  ftarb.  1^  ^ 
da  fach  man.     17  MH.  in.     18  fehlt  M.     19  Br.  uurich,  BbG.  ▼iun«*' ^ 
fiiirin,  H.   fewrein,  M.   fiwerinir.      20    11.   Das.     21   b.    was.     22  H.  ^ 
23  MA.  kaifer.     24  Br.  heirikes.     25  b.  he.     26  Br.  ienich,  B.  geoicb«^ 
leben ,  M.  dehain ,  AH.  kaiu ;    b.  feder  ey.     27  fehlt  MA.      28  B.  koniug 
29  M.  ie  getftt.     30  fehU  H.     31  BbG.  ghewait  =  MAH.     32  üMAH.  g<* 
wan.     38  G.  behem  polenen.     34  fehlt  bMAH.     35  MA.  vü  p. 
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tringeCn).  ^  He  ftiohte  de  * 
.  bifcopdöm  tö  Megedeborg 
1  fineme  ^  4inde  van  ^  des 
BS  göde.  ^  He  van(  ^  öc  aller 
»ft  "^  dat  fiUevererze  in  deme 
de  lö  Saffen,  unde  wäret 
eh.« 


n®  deme  .dcccclxxv  jÄre^® 
111  ^^  godes  bort  **  Otto  de 
de,  des  gröten  Otten 
ne,  gewan  ^^  dat  rike,  de 
xxij.  ^*  van  *^  Aüguftö, 
ide  was  dar  an  negen  jt^r. 
Weder  den  fette  fic  fines  ved- 
«ren  "  föne,  de  "  hertoge 
inrieb  van  Beieren.  de  wart 
svangen  unde  ^f  gefant  ^^  in 
it  eilende.  , 

In  dea  tiden  de  ^^  koning  L  ü- 
er  vto  Yranerike  vor  mit 
rloge  *^  uppe  '*  finen  *•  neven 
en  keifer  Otten:  he  ^^  wolde 
eder  winnen  *^  Lotringen  ^ 
nde^7  braiide  dat  lant^«  wante^^ 
n  de  ftat^  td  Aken.  De  keifer 


Appuliam.  Hie  etiam  epifco«- 
patum  Maydeburgenfem  de 
füa  proprietate  inflituit  ae  partem 
de^  bonis  imperii  adiecit.  Ifte 
etiam  primus  montem  argenli, 
qui  Rammefberch  dicitar,  in 
Saxonia  reperit,  qnivfqae  in 
diem  hodiernum  perdurare  con- 
faeuit. 

Otto  RüfüS. 
Anno  dni  .b.  eece.  lxxv. 
Otto  Ruffus,  magni  Ottonis 
filius  imperium  eft  udeptas  ab 
Augufto  octpgefimus  fecundus,, 
et  annis  ix.  regnauik 

Huic  fe  oppofuit  filius  patrui 
fui  de  Bawaria  duxHinricus, 
qui  tandeni  fuit  captus  et  exilio 
dampniatus. 

In  tempore  illo  rex  Francis 
L  u  d  e  r  u  s  contra  confang  wineum 
fuüm  imperatorem  Ottonem 
bellare  cepit,  quia  Lotharin- 
giam  reeuperare  voluit;  propter 
quod  etiam  totam  terram  ad  ei-* 
uitatem  Aquisgrani   incendio 


1  u.  L./CÄ&MA.  2  fehlt,  U.  3  b.  deme  f.,  M.  dem  fine.  4  fehlt  H. 
He  ft.  .  .  .  gdde  fMt  G.  6  6r.  wan.  7  M.  dez  erften.  8  n.  w.  n. 
ihU  MAH.,  M.  heU  hieniach  die  Uberfchrtft  D^  kayfer  lagt  eine  chü- 
ig  nach  für  Paris  (TlÄt^/tf^  9b.Na.  10  M.  Tufenten  vfi  xi  iar.  HBb. 
^  12  (I.  gebort,  M.  gebart,  H.  von  Rom  (tiftung ;  A.  fefdt  In  .  .  .  gebart 
3  MA.  cbom  an.  14  BM.  Ixzx,  A.  der  zwen  Tnd  fibentzigofL  i5  b.  na. 
16  b.  omen,  H.  vatem.  17  fehlt  A.  18  G.  mde  .wart.  19  Bb.  aorfant  = 
^H.  20  B.  orloghe  koning,  H.  fnr  eh.;  de/e^BA.  21  G.  kere,  H.  krieg. 
^2  M.  an.  23  fehlt  H.  24  MH.  der.  25  MAH.  gew.  26  MA.  daz  lant 
ße  U  27  b.  he.  28  br.  d.  I.  fehlt  MA.  29  M.  vntz,  H.  vncz,  A.  bis. 
ao  a.  d.  ft.  fehk  m;,  d.  ft.  fehlt  A. 
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vor  ^  weder  eme  *  mit  fime  ^ 
here.  De  koning  wai^t  vluchtich, 
de  keifer  volgede  ^  eme  wante  ^ 
vore  de  ftal  to  Paris.  ^  he 
brande  ^  dat  lant  unde  dwanch  ^ 
den  koning  ^  dar  tö,  dat  he  mit 
fime  föne  eme  tö  hulden  quam,  ^^ 
alfo  dat  he  dat  lant  tö  Lotrin- 
gen *^  Yorfwör. 


deuaftauit  Cui  Imperator  ci 
exercitu  fuo  ex  aduerfo  occom 
fed  et  rex  fagam  iniit,  quemifr 
perator  cum  exercitu  fuo  Tfiji 
ad  civitatem  Parifius  ^eii^ 
tus  fuit.  Imperator  igiturtoti 
terram  incendit  et  coegit  regei 
ut  cum  fiiio  fuo  gracie  fae  feäj 
conditione  fubderet,  quodde' 
cetero  Lotharingiam  penilos  i^ 
iuraret. 

Poftea  Imperator  in  Loii| 
bardyam  eft  profectus,  toU 
Calabriam  et  Apuliam, f 
Grecorum  lunc  erant,  regw*' 
fuo  adicere,  quod  deGreciani: 
fua  fuit  oriunda.  Porro  ]mfen^' 
Otto  cum  Grecis  in  CaUbn' 
convenit  in  prelium,  in  quo  f^\ 
tota  turba  occidit  RomanorBV 

Imperator  vero  Qml  ro»^®  ^^ 
cupiebat  ad  quandam  natare  lu- 
uiculam,  quem  naute  quafif^^' 
uum  comprehenderuDt,  (^^  * 
quodam  mercatore  eft  agnituS)* 
quo  magnis  laboribus  caute  »• 
fundos  *♦*  eft  perduclasi 
Hec    autem   omnia   Imperatrix 

1  M.  für  do.  2  G.  ene,  MAH.  in.  S  fehU  bMAH.  4  H.  zoch.  5^ 
na,  M.  piz,  H.  vncz.  6  M.  piz  gen,  P.  für  diu  It  7  MA.  pr»^  ** 
8  MA.  betw.  9  MA.  in.  10  A.ohom  i.  z.  h.  11  BrBb.  lotringhe.  lif^ 
A.  13  fehU  Bb.  14  H.  gen.  15  M.  ze.  16  M.  vfi  ze  Pullen  ▼«  **^' 
17  Bb.  winnen;  M.  gew.  zu  f.  r.  18  MA.  gehorten.  19  fehU  H.  ^'"' 
£.  fehlt  b.  21  H.  krieg.  22  b.  de  r.  dar  w.  23  fehU  M.  24  GäIAH 
ern.  25  fehU  GbMAH.  26  A.  bis  an.  27  A.  ftremen.  28  M.  vfi.  ^^  ^  i 
Koma.  30  G.  arbeiden  =  MH.  31  b.  vorh.  m.  gr.  arb.;  verftoln /«A^  ^' 
32  H.  Das.  . 

*  Edfchr.  fe.     **  Hdfchr.  de  regno  fuo.    ***  Bdfchr.  fvaxiüBp^'^''  \ 


Dö  vor  de  "  keifer  Otto  i» 
tö^*  Lancbarden  unde  wolde^' 
Calabrie  undePuIie^^  tö  lime 
rike  gewinnen,  ^^  de*  tö  Kröken 
hörden  ^^  dur  fin  wif ,  de  van 
Kröken  was  geboren.  De  Kre- 
ken  unde  de  keif  er  Otte^^  qud- 
men  tö  famen  ^^  in  Calabriä. 
dar  wart  en  gröt  flrit:  *^  dar 
worden  de  Römaere  ^*  viP^  nä 
al  geflagen.**  De  keifere  vlö  dö^* 
an  ^^  dat  mere  undewolde  fwim- 
men  *^  tö  eneme  fceppe.  de  fcip- 
lüde  vöngen  ene  vor  '*  önen 
knecht:  he  wart  doch  bekant 
van  eneme  köpmanne,  ^^  de 
brachte  en  mit  gröten  arbeide  '^' 
vorhotene  ^^  tö  den  finen.  Dit  ^^ 
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que  Greca  fuit,  deridebaf,  fed 
per  *  hoc  odium  maximam  om- 
nium  principum  fibi  comparabat. 
Eo  tempore  venerunt  Sara- 
ceni  de  Affrica  contra  Roma- 
num  Imperium  in  manu  robufta, 
quibus  Imperator  Otto  occurrit** 
et  in  nauibtts  cum  eis  prelium 
commifit.  Tanta  igitur  multitudo 
Sarracenorumibicecidit,qaod 
ex  fangwine  mare  illud  ***  mi- 
lio  rubeum  colorem  contraxit 
Imperator  «ttam  telo  toxicato  ibi 
fuit  vulneratus,  ita  quod  in  dimi- 
dio  anno  obiit  etRome  imperiali 
honore  tiimulatus  fuit. 


i  al  der  keiferine  fpot,  \^ante 
?vas  van  Kraken.*  Dar  van^ 
iran  fe  al  der  vorften  ^  hat.  * 
n  den  tiden  quämen  de  van 
Fricti  mit  gröter.  kraft  uppe 

«  romifche  rike.  De  «  keifer 
t  o  vor  dö  ^  weder  fe  unde 
3t  mit  en  an  ^  den  fcepen 
pe  den  ^  mere.  Der  heidenen 
Tt  alfd  vele  geflagen,  ^^  dat 
1  dat  mere  van  der  heidenen 
►de  ^*  irwandelede.  **  Do 
rt  de  ^«  keifer  ^*  Otte  mit 
eine  lubbeden  ^^  pile  gefco- 
I,  ^®  dat  he  ftarf  an  "  eneme; 
Iven  jäte  unde  *^  wart  td 
^  m  e  begraven  mit  gröten  eren. 

Dil  19  1^20  ^Q  rode  keif  er        Hie  fuit  ruffusimperator  Otto. 
;to.  " 

Nä  deme  pävefe  Johanne 
irt  Benedictus,^  nä  Bene- 
ctd  *^  Dominus,  **  dar  nä 
3nifdcius,  dar  nä  *^  Bene- 
ctus. 

Otto. 

In^®  deme  .dcccc.  Ixxxiiij.        Anno  Domini  d.  cccc  Lxxxini 
ire*^  van  *^  godes  bort  ^"    Otto,  ruffi  Ottonis  Imperatoris 

1  A.  gebore.  2  b.  mit  3  M.  aller  chriecTiifcheii  f.,  A.  CriM  f. 
B.  worden  ir  al  de  v.  h.  5  fe?iU  QUAK.  6  fehk  A.  7  fehü  BbaMAH. 
MAH.  in.  9  B.  vppem,  6b.  vp  dem.  10  MA.  erfl.,  H.  derll.  11  d.  h. 
hU  MAH;  b.  Tan  deme  bl.  =  H,  MA.  mit  bl.  12  B.  vorrwedei  b.  ver- 
ede  ▼.  o.  binde,  M.  vaerbet,  A.  verbet,  H.  verkert.  13  fehU  A.  14  Br. 
eifere.  15  M.  gelupten,  H.  gelüpten,  A.  v^iftii.  16  Gb.  gefch.  m.  e.  1. 
lle.  17BGMAH.  in,  b.  binen.  18  b.  he.  19  H.  Das.  20  b.  was.  21  G. 
igt  hier  einen  längeren  Satz  von  hertogen  her  man  ein  (C,  den  Anhang), 
2  G.  b.  panes.  23  A.  dar  |ia.  24  M.  wart  d.  25  M.  vn  dar  nach ,  A« 
.  n.  ab^.  .  26  b.  An.  27  b.  tafentiftem  vn  xx.  iar.  28  Bb.  na.  29  MH. 
eburt;  G.  van  der  bort  vnfes  herren;  H.  fehlt  v.  g.*  geb.,  A.  fehU  In 
:eburt. 

*  Hd£chr,  et.     **  HdCchr,  occ*rit  {nicht  acriter).     ***  EdCchr.  ildl. 


Poft  Johanne m  papam  fuit 
Benedictus^,  poft  quem  Boni- 
facius,  poft  hunc  vero  Bene« 
dictus. 


• . 
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Otto,  des  roden  keiferes 
Otten  föne,  gewan  dat  rike, 
de  Ixxxiij.  van  ^  Augufto  ^ 
unde  ^  was  dar  an  achtein 
jär. 

Dö  he  koning  wart,  he  was  en 
kint  unde  wart  *  bevolen  •  bi- 
fcop  ^  Brüne,  ^  *  fines  ®  vader 
yedderen.  ®  de  floch  ene  mit 
deme  ^^  befmen  dicke:  ^^  dat 
wolde  de  jnnch^rre  ^^  an  deme 
bifcope  wreken.  **  He  **  nam 
des  ^^  nachtes  ^n  dot  kint  unde 
legede  dat  ^«  bi  ^^  fin  bedde, 
alfd  he  ^®  filven  ^®  dot  w»re. 
D6  de  bifcop  nä  mettene  quam 
to  fines  neven  bedde  ^  he  *® 
wdnde  dat*^  he  döt  wäre,  eme" 
wart  van  ^*  Ude  w^.  ** 


filius  ad  coronam  imperii  alTomi 
tus  eft, 

ab  Augufto  octogefimus  tertio 
et  regnaüit  xviii.  annis. 

Hie  cum  regnum  accepitT« 
adhuc  puer  extitit,  et  Brunol 
Colonrenfi  epircopo  patruo  patii 
Tui  commendatus  fuit,  qoi  fep 
virgis  eum  pro  correcdone  * 
percufBt,  quod  tandemdomjcelli 
ille  in  epifcopo  vindicare  cogi^ 
tauit.  Igitur  quadam  nocte  idefl 
domicellus  mortuum  puenini  ij 
ftratum  fuum  depofuit,  acficipfi 
mortuus  vere  eifet  Epifcop« 
vero  ipfa  nocte  a  matutinis  re^ 
diens  vifitauit  lectum  nepotsi 
fui,  quem  cum  vere  mortoaii 
crederet,  nimio  dolore  cordü 
tactus  videbatur  fibi,  quafi  mor^ 
tuus  effet  Sed  et  de  fainilia  do* 
mus  ingens  clamor  et  lactns  a^ 
toUitur,  quia  ab  omnibus  Doni^ 
cellis  ille  mortuus  credebatsr. 
Inter  hec  Domicellus  ille  aded 
a   quo  Epifcopus    fcircitabator. 


it  wart  gröt  wdnent  '^  van  deme 

ingefinne.  *^ 

De  junge  herre  ^^  quam  dö 

gände.  *® 

de  bifcop  vrägede  ene,  *®  war 

umme  he  dat  hedde   geddn.  ^ 

1  b.  na.  2  A.  angafto  gwan  daj  reich;  Vi,  fthk  gew.  d.  r.  de  Im'*'- 
3  M.  der.  4  A.  was.  5  MA.  enpfolhen.  6  A.  dem  p.  7  BrBbG.  brniK 
MAH.  brunen;  MA.  br.  von  k&ln.  8  fthk  A.  9  G.  omen.  10  /eÄÄ  J*- 
H.  ein,  G.  den.  11  H.  vaft;  B.  dicke  m.  d.  b.  12  Br.  inncbcre.  l3  * 
d.  b.  r.  fMt  H.  14  MA.  vnd.  16  G.  enes,  M.  eioB.  16  M.  « 
17  BbGMA.  in,  H.  an.  18  H.  es.  19  BbG.  filue, /«AÄ  H.;  MA.  f^^' 
er  f.  t.  w.  20  MA.  fMt  de  bifc.  ...  he,  daf&r  do  want  d.  p.  21  ^'  ^ 
es  d$  Jnnkhe^  w«r,  H.  er  want  es  wer  vor  laid  we.  22  M.  vfi.  2S  **• 
vor.  24  A.  Er  erfchrak  daz  er  fiech  ward  vor  leide.  2ö  M.  wd  gf«  •"* 
nen  wart;  H.  ein  gr.  w.,  BbG.  wenen.  26  B.  ingheftnde  etc.  37  Br.  o 
28  b.  do  da,  MAH.  gegangen.     29  MA.  Do  fr.  in  d.  p.     80  M.  getan  ^ 

*  Udfehr,  oorrexione. 
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5  junge  hßrre  ^  fprac  „Je  ^ 
»g-en  mic  dick^^  ^  d&t  woldich 
*eken."' 

De  *  bifcop  Brön  ^  bdt  «  do^ 
en  ^  hof  to  Hegenze:  dar 
twerde  he  den  harren  ^  weder 
it  rike^^  unde  den  koningOt- 
n.  De  vorften  bevUlen  ^^  dd^* 
it  rike  unde  d^l  kiht^^Olten^* 
m  ^^  bircope  Willegife  van 
e ganze.  Dat  rike  h^lt  de 
rcop  1«  Willegis  "  drÄ  jfr 
ide  famnede  ^*  van  deme  ^^ 
ife  tö  *®  Lancbarden  fes 
indert  punt  goldes:  dar  van  UX 
3  dn  ^^  krüce  maken,  dat  was 
ehrten  ^^  behne.  ^^  dat  wart 
^broken  bi  des  ^*  keiferes  *^ 
rederikes  tiden  an^*  deme 
rlde,  ^^  de  twifken  den  '■  bi- 
;ope  Rodolve  *®  was ^®  unde 
en"  WfcopeKonräde.  Do  »'^ 
e  hertogeHinric  vornamdes^^ 
etferes  Otten  ddt,  ^*  he  quam 
^  **  Kolne  unde  wolde  ^  ko- 
iing  werden,  dd  wederftunden 


qitare  hoc  feciffet?  Cni  iHe  re-» 
fpondU:  „Quod'fepe  a  vobis  ver- 
beratus  dolui,  quod  hoc  modo 
vindicare  intendi/^ 

Tunc  Bruno  Epifcopus  curiam 
follempnem  Maguntie  inltituit, 
ibique  principibus  imperialia  fi-- 
mul  cum  rege  Ottone  repre- 
fentauit.  Principes  vero  impe- 
rialia etOttonem  pnerumWil- 
legifo  Magantino  commenda- 
uerunt  Epircopo. 
Igitur  Wille  gif  US  *  epifcopus 
imperium  tribus  annis  gubema- 
tat  et  congregauit  in  Lumbar- 
dy  a  de  cenfu  imperiali  d.  c  talenta 
aurr,  de  quo  crucem  ♦*  fabri- 
cauit,  cui  nomen  Bruno  indidit, 
que  poftea  temporibus  F  r  e  d  e  r  i  c  i 
Imperatoris  in  Ute,  que  inter 
epifcopos  Rodolphum  et  Con* 
radum  erat,  confumpta  fuit. 
Cum  ergo  dux  Henricus  .de 
morte  audiflet  Imperatoris  Otto- 
nis,  venit  Coloniam  regnum- 
que  fibi  ufnrpare  cupiebat,  cui 
unanimitas  principum  tunc  refti« 


1  Br.  here;  MA.  daz  cbint,  H.  Der  koiüg.     2  Br.  Je,  Bb.  ghi,  G.  ieeto. 

I  MH.  ofte.  4  fehlt  A.  5  fehlt  H.  6  MAH.  gebot  7  fehlt  MA.  8  b. 
le.     9   Br.  heren.     10  B.   an   d.  j.;   M.  d.   fa.  d.  r.  w. ,    A.   d.  r.  d.  h.  w. 

II  MA.  enpfulhen.  12  fehlt  A.  13  MA.  lant.  14  fehlt  bMAH.  15  B. 
lern  eio,  16  A*.  hHzogl.  17  fehlt  h,;  MH.  fehlt  von  M.  d.  r.  h.  der  p.  w. 
18  H.  Somet.  19  fehlt  M.  20  b.  van  =  MAH.  21  fehlt  M;  22  H.  ge- 
nant; B.  het.  23  BrBbG.  benne,  M.  benne,  H.  penne;  A.  Bemic,  L.  cni 
Domen  Brnno  indidit^  24  fehlt  M.  25  feJUt  O.  26  MAH.  in.  27  M. 
cbrieg.  28  B.  deme  etc.,  fehU  MA.  29  BrG.  rodolue,  B.  rodolfe,  H.  Ru- 
dolfen, A.  ralne,  M.  Reebe.  80  Br.  was  rodolue.  31  B.  dem  etc.,  fehlt  A. 
32  fehU  A.    33  fehlt  MA.     34  Br.  dot  Otten.     35  H.  gen.     36  fehlt  A. 

*  Hdfchr,  Willefiua,    **  ffdfchr.  oiuitatemJ 
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eme  de  hörren.  he  wan  ^  ie- 
doch '  dar  mede  weder  dat  her- 
tichdöm  ^  tö  Beieren.  ^ 

De  koning^  Otte  befat^ Bran- 
denborg ^  unde  wan  ®  it  ^ 
unde  *®  bedwanch^al  ^^  de  " 
wenedefchen^*  lant^*  to  deme 
römifchen  rike. 

An  *^  den  tiden  regenedet  ^^ 
in  Hafpengowe  ^'^  körn  van 
deme  ^^  hemele  unde  klene  vi- 
fche.  Dar  wart  gröt  '^  fterve 
lüde  *®  unde  v^is.  *^ 

Nä  deme  Benedictö  deme 
pdvefe  "  wart  Johannes.  *^ 
dar  nä  wart  ^*  en  ander  Jo- 
hannas, dar  nä  ^^  de  dridde^ 
Johannes. 

Bi  den  tiden  was  bifcop  tö 
Bremen  unde  tö  Hamborg  ^^ 
Adeidagus.  ^^ 

De  Römaere  fanden  dö  ^^  nä 
deme  '^  koninge  Otten  unde 
ladeden^^  enetö'^Röme.  Dar 
quam  he  mit  grötenören.  ^^ 

1  GH.  gewan.     2  BbAH.  docli. 
hHzogfi.     4  M.  fehlt  Er  gew.  .  .  .  ze 


tit,  Ted  tarnen  pro  .  hoc  dacaton: 
Bawarie  recuperauit 

Porro  rex  Otto  Brandeu- 
b  0  r  c  h  obfedit  et  obtinnit,  tolam- 
que  Slauoniam  Itnperio  Ro- 
mano fubiugauit. 

In  tempore  illo  in  terra  Raf- 
pengowe  pifciculi  minuli  e: 
frumentum  de  coelo  ploebat 
Poftea  vero  Tubrequta  efl  maxim 
mortalitas  iumentorum  ethoni- 
num. 

Poft  papam  Benedictumfac- 
tus  eit  papa  Johannes,  pol^ 
quem  fecnndus  Jobannes,  po(t 
quem  tertius  Johannes 

Eo  tempore  AdeldagusBre- 
menfis  et  Hammenbnrgenfis  fiiil 
epifcopus. 

Romani  ergo  nantios  pro 
rege  Ottone  deftinantes  roga- 
bant  eum  Romam  accedem 
quo  cum  gloria  magna  narn^or 

3  B.  hertochdom ,  b.  Vsoge  rige,  A. 
p.  5  De  k.  feldi  M.  6  B.  belatte. 
MAH.  gewan.      9    b.  fi.      10  h,  bt 


M.  befai  do.     7   Br.  brmndenbrog.     8 

11  b.  Ayg.  fehÜH.;  MA.  alles.  12  b.  dat,  H.  das.  13  B.  dodefch.  U  H 
1.  al«.  15  GbMAH.  In.  16  BrBbG.  reghenedet,  MAH.  regent;  ez  fi^ 
H.  17  Br.  haipengowen,  B.  hafpengowe  (=  L.),  G.  hafpegowe,  b.  haTpeii' 
g«iiwe,  H.  hofpangowe,  M.  Spangen,  A.  yf^ania.  18  Ob.  Tanme;  BMAH. 
fehlt  dem.  19  H.  ein  fterben.  20  b.  d$  Inde,  BG.  Indes,  H.  leuts,  M.  lia< 
fterb,  A.  lint  Asrbn.  21  B.  nehes  etc.,  M.  dez  vihes,  U.  vnd  auch  riech»' 
A.  yieh.  22  BbG.  panefe  B.  =  MAH.  23  B.  panes.  24  feUt  AK. 
25  M.  dar  nach  wart;  BrB.  fehlt  wart  ...  dar  na.  26  B.  dor  na  dritb«. 
27  G.  to  h.  tt.  U>  br.  28  Der  Satz  fehlt  hUXU.  29/etöbMAH.  tO  ft^ 
MH.     81  U.  laden,   MA.  lAden.      32  H.  gen.     33  M.  gto^^  her  md  »>* 


4i&ß* 
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3^  fatte  dar*  Id  pivefe  mit  der* 
ömaere  willen  finen  neven 
p  ü  n  e,*  de  wart  geheten  ^  G  r  e- 
)rius.  van  deme  wart  de  ^ 
>niiig  Otto  to  keirere  ^  wiet^ 

Dö  de  *  keifer  Otto  van- 
öme  quam,  ^^  Crefcentins, 
3  **  patricius  wolde  fin,  ^'  de^® 
»rdrefGregörium  dqn  pÄves^* 
nde  ^*  fatte  an  ***  den  ftol  ^^ 
nen  ^^  Jobann  em  den  bifcop 
3n  Blefenze^  ^^  De  pdves 
ohannds  wart  verbannend® 
nde  vordömet  ^^  van  allen  bi- 
^pen. 

De ««  keifer  Otto  v^r  dö  we- 
er  Xö  ^^  Röme  unde  »^  Ui 
landen  unde  de  nafen  affniden^^ 
eme  unrechten  ^^  pdvefe  Jo- 
anni.  ^^  Crefcentius  de  *® 
uam  dd  ^^  tö  ftride  mit  deme 
eifßre  an  dat  velt  unde  *®  wart 
evangen  unde  fcentliken  ®^  ge- 
apgen.  ^*  De  keifer.  vor  dd  ^^ 
1  de  flat  td  Rome  unde  levede 
rilike.  **  he  ■**  wolde  bringen 
at  rike  unde  den  ftdl  td  R  ö  m  e 


perueniffe.  Staluit  igitnr  ex  con-^ 
fenftt  Romanorum  papam  nepo- 
tem  fuum  Brunonem,  qui  dic'» 
tus  fuit  Gregorius,  a  quo  idem 
rex  Otto  confecratus  eft 

Cumque  Imperator  Otto  a 
Roma  recederet)Crescentitts, 
qui  cupiebat  fieri*  patricius,  Gre- 
gorium  papam  de  fede  fua  ex- 
pulit  et  Johannem  Placentinum 
epifcopum  pro  eeinfedeapofto- 
lica  fubrogauit.  Idem  vero  Jo- 
hannes  ab  vniuerfa  faiicta  ec-* 
clefia  excommunicatus  *  eft  et 
anathematizatus  eft. 

Imperator  ergo  Rom  am  denuo 
rediens  J  o  h  a  n  n  i  adulterino  pape 
oculos  effodit  et  nafo  eum  muti- 
lauit 

Crefcentius  veropugnam  cum 
Imperatore  in  campo  aggreditur 
ftatimque  comprehenfus  ignomi- 
niofe  fufpenfus  eft  in  patibulo. 
Imperator  vero  ad  Romanam 
ciuitatem  rediens  vitamque  ibi 
ducens  fecuram,  cumque  Impe- 
rium et  fedem  Romanam  in  anti** 


1  M.  vnd.  2  fehlt  H.  3  fehk  M.  4  MA.  pifchof  brunen.  5  H.  ge- 
lant,  G.  geh.  w.  6  feJUt  A.  7  ze  k.  fehlt  M.  8  ö,  gewict  =  MAH. 
'/cÄÄ  A.  10  H.  k.  V..  R.  11  fehlt  M,  12  B.  wefen  w.;  M.  wolt  wider 
n  an.  13  A.  vnd.  14  d.  p.  fehlt  M.  15  b.  he.  16  U.  anff.  17  b.  fine 
Ut.  IQ  fehlt  MA.  19  BrBG.  bleTen^e,  b.  pUfenze,  M.  blafentz,  A.  Ble- 
entz,  H.  Wefeneze.  20  MAH.  verpannet.  21  M.  verdamnet,  H.  yerdampt, 
i.  verbanne.  22  fehlt  A.  23  H.  gen.  24  b.he.  25  Br.  aflToaiden.  26  A. 
mgetiiwen,  H.  vnrechtem.  27  B.  deme  ynr.  pauefe  de  nefen  afTn.  vü  let 
mt  bl.;  A.  J.  fein.  2B  fehlt  GhM.  29  fefOt  BbMAH.  30  b.  he.  31  M. 
'chnmlichen.  32  Bb.  ghehenget,  G.  irhangen  =:  MA.  33  M.  do  wider. 
U  M.  freUeieh,  H.  froHehen,  A.  fridlich.  35  A.  vnd. 
*  ffdfchr.  ex'cat9  (execratifl  ?). 
Bepk.  Ohroa.  21 
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weder  in  ^  de  alden '  ftat '  Des 
wären,  eme  de  R  dmaer  e  weder 
unde  befaten  ene  uppe  dem  pa* 
lafe.  he  qnam  doch  mit  groten 
nöden  danen  mit  den  ^  pävere 
SilveTter. 

Dit  ^  is  de  paves  Silverter, 
de  Gerebrecht  gebeten  was:® 
de  was  aller  ^rll  bifoop  tö  Re- 
mis, dar  nä  tö  Ravene;  dar  na 
wart  he  pdves.  dat  fcöp  ^  he  aP 
mitter  Uli  ^  nigromantic«?.  He 
IS  ^®  6ch  nicht  recht  in  ^^  dere 
pävefe  taleJ^  dit^'  is  de  päves, 
▼an  deme  dumme  ^^  Idde  wänet, 
fin  '*  graf  fwete,  alfö  en  päves  ^* 
ftenren  fole;  wante  ^^  it  is  ma- 
niges  fldnes  ^^  Tede,  ^^  dat  he 
nat  Wirt  *^ 

Deme  keifere  Otte  ^^  wart 
dd'^  l^fto  Rönie  Tines  viandes 
wif  Crefcentij.  dat  was  den  ** 
harren  Ui  unde  irwenden  **  ene 
van  ere.  De  keifer  wolde  varen 
tö  ^^  Düdifcheme  lande:  de 
vrowe  fende  *^  eme  twö  hant- 
fcö  *^  unde  ^n  vingerin.  **  Dö 
de  keifer  dat  >»  kienöde  ^    in 


in 
t 


quam  Teilet  reAicere  dignititei 
Romani  ei  refiltebant,  a  qvih 
etiam  in  quodam  palatio  eh  c^ 
feffns,  fed  tandem  magnislikr 
ribus  cum  papa  Silueftro 
fugam  eft  elapfus. 

Ific  eft  papa  SilveTter,? 
Gerbertus  vocabator,  qnip^* 
mum  Remenfis  Eptfcopiis  ep 
titit,  poftea  etiam  RaTennit:: 
Epircopns  fait,  deraum  veropp 
nigromantiam  papatom  aifeqiiitr 
fed  in  cathalogo  Apoftolicom 
directe  non  nominatur.  Iftef 
papa,  de  quo  quidam  dicunt,(|i>' 
tumba  ejus  fudorem  Uinc  tv 
proiciat,  quando  aliquem  pip« 
moriturum  manifeftat. 

Imperator  igitur  iniecit  onil« 
in  Yxorem  inimici  fui  Crefcei- 
tii,  quod  videnint  principes,<i<^ 
luerunt  et  animum  eins  ab  ä 
penitus  auerterunt  Cumquela- 
perator  in  Teutoniam  redir 
difponeret,  predicta  femioal«' 
peratori  cirothecas  per  raiDnl«f 
tranfmißt,  quas  cum  manibas  fui} 


1  MAH.  an.  2  H.  alt.  3  b.  fein  ftat  4  BbG.  deme  etc,  5  H.  D«» 
6  B.  het;  H.  genant  was  Gerbrecht.  7  A.  gefchüf,  M.  praht  er  zn,  H.  ^ 
er.  8  Hb.  allet,  MAH.  allez.  9  A.  de  lift,  BG.  cnnft,  H.  knnft,  ü.  & 
wwber.  10  Bb.  ne  is,  G.  nis.  11  BbM.  an.  12  H.  in  der  pdiftey  rt^- 
13  H.  Das.  14  b.  de  1.,  B.  bloß  lade,  H.  die  tombc  1.  15  BO.  dit  f.  - 
MA.,  b.  dat  dat,  H.  es  Swicz  f.  gr*  16  Br.  en  andere  pancs.  17/«**^ 
18  M.  maones!  19  G.  art,  b.  nature.  20  A.  ift.  21  BbGMAR  o«* 
22  w.  da  fehU  MA.  23  BG.  des.  24  Br.  irwenden,  G.  irwtnden,  Bb.  ^ 
den,  M.  wenten,  A.  erwenten,  H.  erwertfi.  2i>  H.  jn.  26  BbG.  ft»'^«  '^ 
27  Bb.  liandfchen,  G.  banzen.  28  B.  vingeren,  MA.  vingerleio,  H.  ▼>»r'' 
20  MAH.  diu.     30  A.  kleinat,  H.  klaynhait. 
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hanl  nam,  ^  he  darf  \6  hant 
n  fegede  öc,  dat  de  pAves  ^ 
i     erer    löverniffe  *    worde 


m. 


De  Düdifchen  herren  ^  nd- 
n  dal  rike  unde  ^  des  Reiferes 
b^nete  ^  unde  vörden  dat^ 
^  lande. 

De  ^®  hertoge  Hinrich^^  van 
neren  ^^  nam  in  mit  gewalt 
t  rike  ^^  unde  miFvörde  ** 
re  den  biTcop  tankolne,  an^^ 
IS  gewalt  fe  alle  wären. 
Do  wart  de  ^«  keifer  Olle  ^^ 
igraven  t6  Aken  ^^  mit  gröten 
en.  Dil  ^^  is  de  keifer  Otle, 
5 1^1  *^  opgraven  den  *^  ko- 
ng^ Karle  unde  vanl  ah  fineme 
rave  wunderes  genöch.**  De** 
9ning  Karl  erfch^n  eme  dö 
nde  fegede  eme  dö,'dat  he  nim- 
ler  all  ne  worde  unde  *^  an 
rven  fterven  mdfte.  ** 
Bi  des  "  keiferes  Ollen  «' 
den  *®  was  *^  ön  dnfedelaere*^ 
efeten  '^  in  **  den  mere  bi  den 


langeret,  contigit  ul  flatim  mife- 
rabiliter  morluus  exfpirarel.  Fii-f 
erunl  etiam  quidam  qui  dicerenl, 
papam  per  incanlationes  fuas 
factum  fuiffe  mulum. 

Principes  vero  Teulonie  ac- 
ceperunl  imperialia  et  impera- 
toris  olTa  etin^heutoniam  re- 
duxerunl  ea. 

Düx  igilur  de  Dawar ia Hin- 
iricus  imperialia  ab  eisviolenter 
rapuit  et  epifcopum  Colonienfem, 
in  cuius  poteftate  vniuerfi  erant, 
inhonefte  pertractauit 

Imperator  vero  Aquisgrani 
honore  imperial!  eft  fepultus. 
Ifte  eft  Otto  Imperator,  qui  re- 
gem Karolum  de  fepulchro 
fuftulit  et  in  tumba  eins  plurima 
miranda  invenit  Poflea  rexKa- 
rolus  eidem  in  fompnis  ap- 
paruit  pronuncians,  quod  non  diu 
viu^ret^et  fine  herede  mori  de- 
beret. 

Temporibus  Imperatoris  Ol- 
tonis  quidam  heremita  in  mari 


1  GMA.  genam.  2  H.  kayfer.  3  M^  zauberey,  A.  ze  aine  ftammen 
rurde.  4  M.  ein  ftumme  wnrde,  H.  wer  warden  ein  dtamm.  5  Br.  heren. 
>  b.  Tnde  fiyg.  7  Br.  ghebenete ,  BbG.  gbebene.  8  MA.  ez.  9  H.  zu 
iem  10  fehlt  A.  11  Br.  hinricli.  12  b.  v.  b.  h.;  v.  payern  feJdt  MA. 
3  B.  dat  r.  m.  gew/  24  Qh.  miflTeuorde,  B.  milTehandelede ,  MA.  milTebot 
+  es  A.),  H,  erfchrekht.  15  H.  in.  16  fehlt  UA.  17  fehh  H.  18  b.  to 
^'  begr.  19  H.  Das.  20  Bb.  dar  let,  H.  der  da  lies,  MA.  der  aaz  gr. 
%  21/eÄ&MA.  22  b.  w.  nele  ==  A.,  M.  vil  vfi  genÄnch  =  H.  2^  fehlt 
Bb.  24  B.  ynde  dat  he*  26  IKer  hat  G.  einen  eingefchobenen  8<Uz  Bi  des 
Reifer  otten  tiden  ...  de  cronen  untfenc  (T.  den  Anhang J,  26  feJUtMA*  27  Q. 
Bi  finen  t  28  fehli  M.  29  6.  was  oc.  30  b.  enfedel  =  MAH.  31  B. 
d«  Tat,  fehü  A.     32  MA.  an,  A.  bei. 
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berge,  '  de  beten  *  is  mons 
Vulcäni, '  dar  vür  ilt  veret.  de 
fegede,  ^  dat  be  dicke  ^  Tsegede 
fölen  ®  vören  ^  in  den  berg  dur 
ere  mifdät  ^  unde  dat  de  düvele 
fe  untvdngen.  He  fach  öc  dicke,  ^ 
dat  fe  worden  irlöllt  van  goder 
lüde  gebede '®  unde  van  ir  almo- 
fen  unde  bi  namen  van  ^^  des  klö- 
fleres  gebede  van  Cloniac.  ^* 
van  defer  ^'  fake  wart  gefat  ^* 
aller  fölen  dach  nA  ^^  aller  hili- 
gen  dage. 


In  deme  M®  ij.  järe^^  van^"^ 
godes^®  borl^^Hinric  deher- 
toge  van  Beieren,*^  defes 
namen  *^  de  andere,  ^^  ge- 
wan^' dat  rike,  de  Ixxxiiij. 
van  Auguftö,  unde  was  dar 
an  twintich  unde  drö  jAr.  ** 

Eine  wart  gegeven  ^^  tö  wive 
de  gödeKönigunde.*^  fe^^be- 
leven  beide  unbewöllen**  wante^^ 
an  eren  ende.^^ 


iuxlrmontem  uulcanuni/(|i 
iugiter  ignem  euomit,  '^  degebi 
qui  dicebat  fe  fepe  videreanuni 
propter  delfcta  fua  in  monlr 
prediclum  deduci,  quas  demoiv 
ad  tormenta  fufceperunt  Vi^ 
etiara  fepe,  quod  per  preces  bc 
norum  hominum  et  elemofiiu 
eorum  a  peccatis  liberate  fierec 
maxime  autem  per  orationesVc 
naflerii,  quod  Cloniac  nomini 
tnr.  Hac  igitur  occafione  ftaliii 
eilt  commemoratio  animarum  poi 
fefium  omniuRi  fanctorum. 
Henrigus  Bawarie. 
Anno^  dni  M°  ii  Henricn 
Bawarie  dux  huius  nominisf^ 
cundus,abAugurto  octogefimvi 
quartus  Imperium  optinuit  i^ 
xxiii.  annis  regnauit. 


Huic  bona  illa  Conegun«''^ 
in  vxorem  tradita  fuit,  fed  vtri' 
que  lege  conlinentium  fe  Wnrien- 
tes,  Corpora  fua  vfquead  raorle« 

1  MA.  fehlt  mere  bideme.  2  G.  geheten  =  M.,  genant  H.;  B.  het,  A.  da  b*» 
fet.  3  G.  dazu  dat  quit  de  berch  vulcan.  4H.  fprach;  Br.  feghede  ..-H^'' 
5  H.  oft.  6  MA.  die  feien,  A.  die  fei,  H.  das  dy  fei  furn.  7  A.  varen,  M.'»« 
ren.  8  Bb(;r.  miffedat;  MA.  fehlt  d.  ir  m,  9  H,  oft.  10  BbG.  bede.  U/'*^ 
G.  12  BrGb.  cloniac,  B.  clomacb,  H.  ClouiaC)  M.  domach,  A.  dovai- 
13  H.  feiner.  14  Bb.  fat.  15  b.  neide.  16  M.  xxxviij.  iar,  H.  andern  j«^ 
17  b.  na.  18  H.  vnffers  Herrfl.  19  G.  gebort,  MAH.  geburt;  A.  A'*"' 
In  .  .  .  geburt.  20  B.  Hertoghe  b.  y.  b.  21  d.  n.  fehlt  GMH.;  A.  ^ 
name.  22  H.  fehlt  d.  a.  23  B.  qua  an.  24  A.  jar  der  Izxxii]  t.  A.  »^^ 
geben.  26  Br.  koningiinde,  B.  konegunt  etc.  27  MA.  diu.  28  M.  ▼»^ 
paidev;  b.  ombe  griffe;  B.  Tmbebnllen,  Br.  unbewllen.  29  H.  vn^*'  ^ 
piz.     30  BbG.  dot  =  MAH. 

*  HdCchr.  iaxta  montera    mtta    {Eckard   mnltuml).     **    Hdtckr.  .^''*' 
«moTit  (Eckard). 
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3  dAvel  wolde  fe  doch  ^  un- 
en,  dat  fe  de  keifer  tech  ^  van 
les  hertogen  räde,  dat  fu  ene 
»rhoget '  hadde. 


e  vrowe  de*  bdl**  dar  vore  ere 
^richte.  ^  Dar  tö  quam  manich 
ircop.  dar  worden  feven  fech  ^ 
sieget,  de  ^  de  vrowe  folde 
eden.  ^ 


Se 
öf  üp  ere  haiide  tö  gode  unde 
)rac  1^  „Herre  god,  ^^  düwöft  ^« 
line  fcnit  allene,  ledege  ini  ^^ 
an  dere  ^*  not,  alfö  dO  dedift  >^ 
e  '^  gdden  Sufannen  van  der 
nrechten  *'  bitale."  " 

;e  trat  de  ^^  fcare  ^^  baltllke  ^^ 

mde  wart  feker^^  mit  gröten 

Ten. 

)e  koning  völ  ere  dö*^  to  vöte** 

mde  de  h^ren  alle. 


cuftodiebant  impolluta.  Sed  dya- 
bolus  omnium  bonorum  invidens 
hos  etiam  dehoneftare  cupiens, 
incitauit  imperatorem  contra  con- 
iugem  fuam.  quod  *  ex  confilio 
cuiusdam  ducis  ei  imponeret, 
qaod  eo  contempto  cum  alio  adul* 
terata  fuilTet.  Domina  vero  pro 
hiis  et  purgationem  fuam  impe- 
Tatori  obtulit,  ad  quam  plurimi 
conuenerunt  Epifcopi.  Pofiti  ** 
itaque  funt  feptem  vomeres  can-^ 
dentes,  quos  domina  pro  decla- 
randa  innocentia  fua  nudis  coge- 
batur  calcare  pedibus.  At  illa, 
leuatis  ad  Dominum  oculis,  dixit: 
„Domine  Deus,  qui  nofti  omnia 
antequam  fiant,  Tu  folus  meam 
cognofcis  innocentiam.  Libera  ne 
ab  inflanti  necefiitate,  ficut  Übe- 
rare  dignatus  es  Sufannam  de 
falfo  crimine/^  Et  hiis  dictis  fuper 
vomeres  confidenter  calcauit,  et 
Dominus  innocentiam  eius  coram 
Omnibus  mifericorditer  manife- 
flauit.  Quod  cum  videret  rex 
humiUauit  fe  ad  pedes  eius  cum 


principibus  uniuerßs. 

1  MA.  do.  2  M.  zeche,  H.  zech,  A.  zeh.  3  Br.  uorhoghet,  Gb.  aor* 
lOget,  B.  vorkeueredet,  A.  v^ugt  het,  H.  gehont  heten,  M.  TberfeKen  mit 
inem  an  du  biet  4  feMl  BbGMAH.  5  H.  gepot.  6  B.  recht,  MH.  reht 
'  Brb.  fech,  BG.  fek,  H.  fegens,  M.  fewrinev  fehe,  A.  gläendiv  plech. 
)/eA/«Br.  9  BbG.  de  f.  de  ?r.  tr.  (=ouergain:  b.)  =  MAH.  (vbergen  H.). 
10  u.  fpr.  fthk  M.  11  goäfehU  A.,  M.  fehU  h.  g.  "  12  Br.  wilft,  -MA. 
jsrtStt  wol.  13  M.  1.  V.  d.  n.  mich.  14  G.  dirre  =  M.,  Bb.  difler,  H.  dyfer, 
i.  difj.  15  M.  t»te,  H.  teft.  16  H.  der.  17  M.  yngetriwen.  18  B.  Mt 
prake,  MH.  inziht,  A.  zeibOg.  19  M.  nf  diu.  .20  M.  fehe,  H.  Segens. 
21  b.  beltlidie,'B.  ylitliken,  A.  williklichii,  H.  gewahigkleich.  22  M.  ver- 
Hchert,  B.  ynfchaldich.     23  fehU  B.     24  MAH.  ze  f&zzen. 

*  HdCehr.  Itaque.     **  Hdfchr.  Pofita. 


De  konkig  StepkaB  tsb  Us- 
geren  nm  des^  koniBg  Hin- 
rikes  rufter  16  wive:  *  de  was 
gdielen  '  Gisle.  dar  van  wart 
de  filve  kimiiif  kerften  nade  al 
dat  laut  td  Ungeren.  De  filve 
koniiig  Stepkan  v^ng  finen  Abi 
dea  koning  van  Poleaen  imde 
dwanc  ene  dar  td,  dat  ke  ker- 
ftea  ^  wart  mit  aDe  ^  fiBeme 
lande.  alTA  wart*  kefften  Un- 
geren^ «nde  Polenen.^ 

Dil*  is  de  käige  koning  Ste- 
pkan, tA  ^^  des  graTe  god  yele 
tAemd  döL  ^^ 

De  koning ^^  Hinric  yAt  dd 
t5^  walfckeme  lande  ^^  onde 
befat  dn  ^  caftel:  dar  wart  ke 
gegangen.  ^*  De  fine  wolden  en 
dA  ^^  Mfen  mit  filvere  nnde  ^^  mit 
golde:  ^*  des  *^  nemodite  nickt 
tohL  *^  fe  ne  mockten  6c  der  ^ 
bordi  *'  nickt  winnen.  ^  De  ko- 
ning fpranc  d6  ^  enes  dages  van 
der  araren,  dat  eme  de  knf  **  t6- 
bnk:  dar  nd  <^  ket'«  ke  ^  iem- 
mw  mer  ^  de  knfkalte*^  konmg 
Hinric  " 


Poftea  Stepkanns  rex  V!- 
garie  diudt  fwarem  Henri 
regis,  ^le  Gnla  nommaimut: 
et  knios  rd  canla  idem  rex  St^- 
pkanas   cnm   tota  Yn^ar. 
CKtas  dk  cbriAianBS.  Iden  ein. 
Stepkanas  aHvaciüom    foar 
regem  Poloaie 
atqoe    ad  koc   ooaqMiiit. 
idem  katkoUcam  cna  onn 
fno  rec^it    Hoc   igitnr  moo 
Poloai  et  Ungari  ad  fidon  fnr 
oonnerfi.  Hie  dl  fandas  ille  Ste- 
pkanas,  ad  coias   t^alcra!. 
aialta  Dominas  operatns  niiiacal« 

Pmto  rex  Henri cas  pn^ 
fectas  eft  ia  Gallia»  et  qaoe- 
dam  vaHamt  caftdfana,  irbi  caf^ 
tiaatns  eft.  Igitar  ena  fni  aigent 
et  aaro  rediaiere  volehaat  ne 
poterant,  fed  aec  caftram,  q» 
tenebatar,  expagaare  valeban: 
Qoadam  ergo  die  rex  aada  opor« 
tanitate  de  maro  fe  precipitei. 
dedit,  et  firacta  coxa  claad»  * 
(factns  eft),^  vade  et  noaMm  per- 
petaam  optiaait,  ^piod  ynanerin^ 
popalas  Hafkalte  *^**^  koninc  - 

4  H.€.- 


1  A.  do.  2  H.  se  einem  w.  3  H.  genant,  B.  het,  MA.  kies, 
kr.  5  Br.  alle,  B.  al,  H.  allen.  6  H.  wurden.  7  G.  de,  H.  ae  t.  nc 
se  p.  8  H.  ae  p.  kiiften;  IL/dUt  und  twane  in  ...  kriften.  9  H.  IM> 
10  IfH.  pei.  11  M.  tet.  12  fehk  Bb.  IS  H.  gen.  14  HAH.  w.  laaöe. 
15  H.  da  ein.  16  Br.  genangfaen  lie.  17  fekü  BMAH.  18  A.  od^.  19  - 
m.  g.  T.  1«.  r.  20  H.  das.  21  BbG.  gbeTdien,  HAH.  geEn.  22  BbG.  ter. 
H.  der,  MA.  die.  28  b.  dere  b.  ocb.  24  BbG.  gfaewiamen  ss  UAh 
25  fehk  MA.  26  Br.  bnft  ==  MA  27  MAH.  da  yw.  28  ßMt  G.  2V  t 
be  fint.  30  i.  m.  fehk  H.  31  Br.  bnfibalte,  BG.  b«flMihe,  b.  faidott 
H.  bnfalca.     32  b.  b.  bet 

*  Sdfekr,  fracta  cyaclaydos.     **  Lücke  für  et»  Werl  im  der  Bern 
fehryt.    ***  SdMr,  HnHinlte.    t  Sehard  fmltch  kowt 
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De  koniiig  ftichte  46  ^  Ba- 
^n berge  dat  bifcopddm  tn' 
>nte  P^ieres  uode  an'  Tenle 
r^öritts  ere  imde  an  fente  Be- 
ediclus  ere^  ea  kldfter  va- 
i^  ^    kk  ^   fenle    Stephanus 


In  den  taden  flichle  de  ^  fente 
Berewari^  dat  klöfter  t6  fenle 
Mickadle  td  Hildens^m.  '<" 
Nä  deaie  wart  bifc^op^^  fente 
Godeart.  ^^ 

D6  was  öc^'  Libencius  bi- 
fcop  td  Hamborg  unde  tA  Bre- 
Haea.  ^^ 

DA  wart  6c  geflagen  ^^  de  ^^ 
hertege  Eraeft  in  der  jaget/^ 

In  den  ttdra  was  de  gode  Si- 
Rieon,  ^^  ön  hilich  man,  ^^  to  ^^ 
Trere. 

An  '^  d«i  tiden  was  dö  gröt 
fberye,  **  dat  des  **  de  lüde  ver- 
dr6t,  ^  dat  fe  de  d6den  '^  be- 
gröyen. 

NA  deme  pavefe  Silveftro 
wart  Johannas '^  nnde  aver 


Henric  eam  nominattt 

Poflea  vero  Henricns  res 
Bauen  bergenfem  epifcopa* 
tum  uiftitait  et  in  honovera  Beati 
Petri  apoftoli  et  fdi  Georgii  * 
ecclefiam  dedtcaniL  Edificanit 
etiam  quoddam  Cclauftnnn)  in 
honoreScti  Benedict!  et  aliud 
in  hoaore  Prothomartiris  Ste- 
phani. 

In  tempore  illo  fanctus  Bern- 
war d  u  s  Epifcopus  clauftran 
SctiMichahelisin  ciuitate  Hil- 
de nfe  Cm}  inftitait  Hnic  in  epi* 
fcopatu  fucceßit  Godehardus. 

Eo  etiam  tempore  Libentius 
Hammenburgenßs  et  Bremenfis 
fuit  epifcopus. 

In  Ulis  diebus  dux  Erneftus 
in  venatione  eft  occifus. 

In  tempore  illo  Sctus  ille  S  y- 
meon  monacbus  Treueris^^ 
erat. 

In  diebus  ilUs  tanta  fuit  mor- 
tafitas  hominuni,  quod  viuos  mor- 
tuos  fepelire  tedebat 

Poft  Silueftrum  papam  fac- 
tus  eft  papa  Johannes,  poft 


1  fehk  BrBIL  2  bMAH.  in.  3  MAH.  in.  4  H.  etan.  5  H.  tII  aiiis.. 
6  BbG.  aa.  7  G,  eres^  H.  eien.  6  fehU  A.  9  BbG.  berwmrt;  M.  bere- 
wart,  AH.  bemhart.  10  Br.  faildeniiin,  G.  hiiden(ini,  Bb.  bildenrem,  Hü. 
midtsofliMm,  A.  hidenTheim.  11  /ehit  MAH.  12  BbG.  godehart,  MAH.  gab- 
hart  13  fehU  Bb.  .14  Der  Sota  fehU  bMAH.  15  GMAH.*  erfl.  IS  fMt 
MAH.  17  M.  d^  iag,  A.  dem  geiftgt,  H.  dem  geiaid.  18  H.  fand  8.  19  e. 
K  m.ftkk  bMAH.  20  b.  van  s=  MAH.  21  bMAH.  In.  22  B.  ftenMii, 
MH.  Aerben,  H.  UntOerben.  23  fehU  BbGMAH.  24  MA.  betragt.  25  A.  lAt 
26  G.  en  J. 

*  Hdtekr,  Geoirii.    **  Bdfckr.  tentas. 
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en  ^  Johannes,  ^  dar  na  ^  Ser- 
gius,  ^  dar  nä  Benedictus. 
Dere  ^  Benedictus  ^  wlgede 
den  koning  Hinrike^  tö  kei- 
fere.  De  filve  päves  Benedictus 
wigede^  den  dorn  tö  Baven- 
berg. 

De  koningRödolf  ^  van  Bur- 
gunden  fände ^^  fin  rike  deme'^ 
keifere  Hinrike. 

Deme  keifere  Hinrike  was 
weder  an  deme  fliehte  '^  to  Ba* 
venberg^^  fin  bröder  de  bifcop 
Brün^^  von  Oweftborg  unde 
der  keiferinnen **  brdder  de" 
bifcop  Diderich  van  Metze.  ^? 

Do  wart  6c  *®  fint  *^  de  keifer 
Hinrich«<>  fek  »^  to  Gröne  »« 
unde  wart**  gebrächt**  to  Ba- 
venberge.  Dd  fende  *^  he  nä 
fines  wives  vründen  unde  ant- 
war  de  en  weder  ere  maget,  '® 
alf6  he  fe  hadde  intvangen.  '^ 
Alfö  vorfcet«»  de  keifer«»  Hin- 
rich  mit  göden-*^^  gelöven. 

In  den  tiden  was  en  enfede- 
tere,  de  hörde  gröten  fcal  van 


quem  alius  Johannes,  poftqKi 
Sergius,  polt  hunc  veroBeBe-j 
dictus.  Ifte  Benedictus  regei 
Henricum  imperalorem  confe 
crauit  et  ecclefiam  maioremt 
Bauenberghe  dedicauit 

R(niolphus  rex  Burgoodie 
regnum  fuum  Imperalori  tranf- 
mißt. 

Porro  Imperatori  Henricoif 
inftitutione  Bauenbergenfis  ept* 
fcopatus  frater  eins  Bruno  e|H- 
fcopus  ciuitatis.Aug^fke  et  (hter 
imperatricis  Tydericus  Metes- 
fis  *  epifcopus  fe  conflanter  op- 
pofuerunt. 

Ex  tunc  incepit  Imperator  ii 
ciuitate  Grone  egrolare  elioif 
Bauenberghe  dednctus  efL 
Tunc  raifit  et  vocauii  pareaiei 
coniugis  fue  et  fioot  inpoilnttA 
eam  fufceperat,  fic  pareo^ 
intactam  reftituit  virginem  et  in 
fancta  confefBone  extremia 
claufit  diem. 

In  diebus  Ulis  quidam  fctos 
beremita  exftitit,  qui  Itrepitam 


I 


1  fdJt  A. ;  a.  en  ander.  2  6.  J.  paaes.  3  H.  Tnd  daro.  4  6.  «<i^ 
&  panes.  5  MA.  der,  H.  der  felb.  6  fehlt  6.  7  BrB.  heinrike  ef€,  S  Gh. 
oc  =  H.  9  b.  rolf,  H.  Tolf.  10  B.  do  ilyg.  11  fehk  A«  12  M.  der  fti/t. 
AH.  der  ftiftong.  13  to  B.  fehk  M.  14  fehU  MA.  15  G.  keifenBat 
IBfehk  Bb.  17  MAH.  mainz;  6.  r.  messe  de  b.  T.  IS  fehb  JL  19/tl^ 
BbGMAH.  20  fehU  BbMA.  21  A.  Do  der  k.  w.  f.  22  BrBbG  (L.)  gno^ 
M.  Gnina,  A.  GrJbare,  H.  Gmn.  23  fehU  H.  .24  MA.  praht.  35  BbG. 
fände,  MAH.  fant  26  H.  Maid  vnd  Jangk£rawen;  A.  die  firawe  wider,  >!• 
In  wider  ir  mAmen.  27  MA.  enpt  het  28  Br.  aorfceftk,  Gb.  norfcbed. 
B.  ftarf.     29  Br.  keifere.     30  B.  gudeme  etc. 

*  Hdfehr.  MeienaU. 
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)n  dAvelen:    he  ^  befwör  fe  U 
>de ,  war  fe  hennen  wolden.  ^ 

fegeden  ^  t6  deme  ddde  ^ 
iS  ^  keifer  ^  Hinrikes.  De. 
»de  man  befwar  fe  dö,  dat  fe 
ne  weder  ^  fegeden,  wat  fe  dar 
Dvorven.^  De  düvele  vören^ 
1  weoh.  ^^  de  göde  man  bat 
>re  des  Reiferes  feie,  he  dach- 
^^  de,  wat^*  unfer  armen  wer- 
m  folde ,  dät  ^^  de  dAvele  an 
ne  fö  ^^  goden  manne  d^l  hefo- 
m  wolden*  ^  De  düvele  qud- 
en  weder  tö  deme  dnfedetere. 
5  ^^  vragede  fe:  ^'  fe  fegeden  '^ 


iö^^  de  miffeddt  des  keiferes 
ae  *^  grdden  "  dal  vorwogen  ^* 
Me  unde  ^^  We  de  fdle  an  unfe  ^* 
ewah  nemen  wolden,  '^  dö 
aam  de  befengede  ^®  Laiiren- 
ius  unde  warp  ^nen  kelich  in^^ 
e  wäge^  dat  deme  keleke^^  en 
3erf  *^  Ät  brach.  ®*  alf6  verlöre 
ie  de  fÄle.**    Do  lovede  de  ön- 


maxlitoom  a  demonibus  audiuit, 
quos  ille  fctus  in  virtute  dei  adiu- 
rauit,  vt  fibi  dicerent,  quid  vel* 
lent,  aut  quo  tenderent  Qui  re* 
fponderünt  ,,ad  exikum  Henrici 
Imperatöris  pröperamus/*  At  ille 
dixit  eis  „Adiuro  vds  per  virtu«* 
tem  Dei,  vt  cum  reuerfi  fueritis, 
renunciatis  mihi/^  At  illi  ab- 
ierunt  Sctus  vero  ille  heremita 
mifericordiam  domini  pro  anima 
imperatöris  deprecabatur,  com- 
memorans  fecum,  quantum  pec- 
eatores  pro  fe  timere  debeant,  fi 
in  viro  tarn  perfecto  etiam  demo- 
nes  *  ad  heremitam  cum  reuerfi 
fuiffent;  fcifcitabatur  ab  eis,  quid 
actum  effet.  At  illi  refponderunt. 
„Cum  deiicla  Imperatöris  bonis 
operibus  ejus  jam  preponderare 
deberent,  et  nos  animam  in  no- 
ftram  poteftatem  deberemus  r{i- 
pere,  venit  aduftusille  Lauren- 
tius  et  calicem  in  ftateram  pro- 
iCe)cit,  ita  quod  tefta  de  calice 
eft  ablata.  Et  fic  delufi(s}  anima 
nobis  eft  ablata/^  Tone  fctus  ille 


1  MA.  clo  befwer.     2  b.  ßiit  wa  wilt  ir  hin.     3  H.  Bi  i|»racbeii,  fehlt  h\ 

Br.  dodeii  y  A.  zA  de   kaiTz  h. ,   H.  zS   des  k.  H.  tod ;  der  Satz  fehlt  "M, 

fehle  Bb.     6  G.  keiferes.      7  fehlt  M. ;  H.  hinwider.     8  Br.  wot  fe  irwor- 

ea;  H.  erbnrben.     9  Br.  uor.      10  ^.  iren  w.,  U.  dahin.    "11  6.  gedachte 

-  MAU.     12  b.  wat  rait,  M.  Welich  rat,  A.  wie  ...  rat  w.  folt,  H.  wie  fol 

.  a.  r.  w.     13.  MA.  do.     U  fehlt  MA.      16  H.  wellen.      16  B.  de.     17  M. 

i  der  uissr.     18  H.  fprachen;  A.  R.  f.  m.     19  A.  daz.     20  H.  fein$<     21  G. 

;nde;  feklt  b. ;   M.   gutset  etc,      22   M.    wider   wegen,   A.   vff  d^   wag    für 

vegfi  fölt.     23  A.  do.     24  A.  vnf^,  H.  vnfer.     25  unde  ...  wolden /cÄÄ  AI. 

^6  M.   geröft',    A.  gefegnt,    H.   gefegent,    BrBb.    gefengede ,    G.   befengdc. 

27  BbG.  au.     28  B.  dat  eme.     29  B.  fcheraen, /eAft  G.,  b.  fchart,  A.  fcherb, 

tf.  fchirbe,  H.  fchieb.     30  MA.  aaz  pralt,  B.  ut  vel. 

*  Hdfchr,  Lücke. 
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fedelcre  gol  ^  unde  umböl  den 
<16inherren  van  Mersborg 
defle '  mere. 


de  ^  vunden  den  filven  kelic  nlitt 
^eme  f eardb ,  ^  alfö  men  ^  noch 
hüde  *  mach  wol  ^  fcowen.  ^ 
Defen »  kelic  gaf  keifer  ^^  Hin- 
ric  tö  Mersborg  fente  Laii- 
rentiö. 

Do  wart^^  geflieht  dat  kld* 
fter  td  Hafungen.  ^^  Do  ftarf 
öc  de  g6de  fente  Hemmerftt,  ^' 
de  dar  ^*  is  begraven.  ^* 


In  **  deme  M^  xxv.  järe  *^ 
van"  godes*^  bort,  *^  Kon- 
rät  van  Swäven,  des*^  her- 
togen  Hinrikes  bröder, 
quam  an  dat  rike,  de  Ixxxv. 
van  Auguftd,  unde  was  dar 
an  viftein**  jär.** 

De  vorhen  waren  fere  **  we- 
der eme.    eme  halp  de  hertoge 


det9  pro  liberaHone  amiDe  lo^ 
ratoris  gratias  retulil,  et  4| 
gefta  fuerant,  canotiicis  de  M^ 
feborch  demandauit  At  I 
ftatim  ad  calicem  recurrd 
inuenerant  ficut  dictum  {oeri 
fed  adhuc  hodiemo  die  hec  fn 
tnra  calicis  manifefte  decW 
Hone  autem  calicem  loipertj 
HenricusfctoLaurenciol 
Herfeburch  qaondam  cobN 
lerat 

Eo  tempore  claoftnim  H^ 
f  unghe  inflitutnm  damit  etfd 
Humeriinus,  qai  ibidem  fepri 
tus  eft,  ad  deum  ex  hoc  fflinül 
tranfiuit 

CUNRADUS. 

ANno  gratie  M^  xxv,  Caoii 
radus  de  Swaaia  firater  im^ 
Heinrici  octogefimus  qniiitil 
ab  AuguFlo  imperiom  fofcepil 
et  in  eo  xv.  annis  regnaait 


Huic  principes  contrarii  erufti 
fed  dux  Biirgundie  Werfl^ 
rus  ipfi  prefidio  affuit,  qni  ept- 


Werner  vanBurgunden.  de** 

1  G.  got  ßn$  genaden  =  MAH.;  MA.  Der  ainfidel  danoht  got  f.  ge 
2  M.  difer,  A.  dißr,  H.  die.  3  G.  fe,  MA.  vnd.  4  A.  m.  d^  TchartD,  H 
fcharten,  M.  fcharreu.  5  MA.  man  in,  H.  man  es.  6  MH.  da.  7  b.  v 
m.;  wol/e/iA  MAH.  8  B.  feen,  H.  fehen.  9  H.  Den.  10  Bb.  de  k.;  Er.  keifflt 
11  MA.  do  w.  anch;  Br.  geftichet.  12  M.  hanAingen;  A.  aach  d.  chl.  it  i 
geftift.  13  MA.  Emerat,  H.  Herman.  14  H.  ift  da,  A.  da  Telbil  ilt  15 '^ 
fügt  hier  einen  längeren  Äbfchnitt  (In  deme  tegeden  iare  defes  keiferes  hd: 
rikes  ftarf  de  hertoge  benne  od^  bernar^  . . .  uor  def  hilegen  cmces  altan 
ein  (8,  den  Anhang).  16  b.  Na.  17  Br.  fyhU  jare;  M.  Ixt.  iar.  18  b.  c* 
19  H.  ynres  Herrfl.  20  GMH.  geburt;  A.  fehk  In  ...  gebiirt.  21  /eAZrlU 
22  M.  V.  iar.  23  G.  yfi  w.  d.  an  xv.  iar ;  de  Ixxxv.  van  AagoAo.  U  H 
▼ait     25  M.  dem,  AH.  des. 
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ede  ^  den  bifcopen  ^  dtt  ^ 
^le  egen ,  ^  den  ^  leien  ^  dai 
dte  I^n*  ^  Dd  begunde  man  ^ 
er  ^  ereft  dur  gödes  ^  willen 
^^  rdmifcben  koräige  kdfen. 

De  hertoge  Hinrie,  des  ko-^ 
lg  Könr^des  brdder,  de  was 
re  '^  weder  eme  unde  erle^ 
de  ^^  oppe  dät  rike.  De  koning 
rdrdf  ^^  dd  den  hertogen  van  ** 
IdiTcbeme  lande,  de  hertoge 
r  dö  ^^  \6  deme  koninge  van 
igeren  nnde  d^nede  eine.  De 
re  koning  vanUn.geren  fehde 
me  hertogen  H  i  n  r  1  k  e  ^^  vWch 
»pe  *^  den  difeh  in  *^  deme  flil- 
n  vrigedage  ^^  unde  nmbot  eme, 
i  luöAe  *®  aMo  wol  vldfeh  eten 
'S  dages,^*  alfö.  he  weder  f inen 
'dder  nnde  ^^  (Inen  herren 
Are.  *®  Dd  gewan  de  ^hertoge 
i  n  r  i  c  des  '^  koninges  K  6  n- 
Ides  '^  hulde,  alfö  dat  he  Nur* 
enberg  deme  rike  let. 
De  koning  Könrdd  klagede 
ö  Tere  deme  *7  hertogen  Wer- 
er  e,  dat  he  des  rikes  göd  hadde 
eläten*^  dur*^  finen  köre  den 


fcOpte  proprietates  et  taycia  prin- 
cipibus  ajta  feoda  permifit  Ex 
tunc  autem  principes  in  tantura 
aoaricie  funt  dediti,  qnod  de  ce* 
tero  propter  pecuniam  folomRo* 
mani  Reges  funt  eiectL 

Dax  igitur  Henricus  Trater 
Conradi  regis  fortiter  ei  reftitit 
et  frequenter  bella  contra  impe- 
rinm  furcitauit.  Rex  igitur  ducem 
de  terra  Teutonie  expulit;  at 
iile  in  obfequium  regis  Vngarie 
tranfmigrauit  Idem  vero 
Rex  Vngarie  duci  Henrico  in 
parafceue  camem  comedendam 
tranfmifit  fuper  nienfam,  man«» 
dans  ei,  quod  tutins  eo  die 
carnes  pofTet  edere  quam  fira- 
trem  et  douiinuni  Cuum  bellis  in- 
fdtare. 

Tunc  dttx  Henr4cus  gratiam 
Conradi  regis  obtinnit,  i ta  quod 
Nfirenberch  imperiö refignauit 

Rex  ergo  Gonradus  qiieru- 
lofa  voce  duci  Wernero  pro« 
didit,  quod  in  corde  fuo  fepe 
gemerit  pro  eo  quod   propter 


1  AH.  gelobt.  2  Br.  den  bifcop,  M.  der  pifchof,  A.  hertzog  den  knrh^n. 
fekU  A.  4  A.  aigen  daz  zA  de  reich  gehört«  5  G.  vn  =H.  6  Br.  len  ...  len ; 
[.  fe?Ut  (yn)  d.  1.  d.  gr.  1.  7  H.  man  dar.  8  fehlt  MA.  9  M A.  dez  gates  w. 
0  AH.  den,  M.  bloH  Romifch  chönig.  11  MA.  lider;  H.  vaft.  12  Br.  orle- 
;ede;  A.  url.  auch  fid^.  13  MA.  Do  verbr.  der  eh.  14  M.  auz.  -  15  fehlt  ö. 
6  b.  hier  npp  de  gäde  vridacb,  MAH.  an  d.  ftillen  Fr.  17  A.  W  finen  t. ; 
i.  vppen  d.,  b.  zd  eOS.  18  MAH.  an.  19  BG.  ftille  vridaghe,  b.  gilde 
Tidach,  MA*.  ftillen  fr.,  H.  karfreytag.  20  BbG.  mochte  ==  MAH.  21  d.  t. 
ehU  MA.  22  MAH.  Tfi  wider.  23  fehh  A.  24  fehU  A.,  25  fehlt  A. 
^6  d.  eh.  eh.  fehlt  H.    27  MA.  den.    28  b.  ghegeuen  s=  MAH.     29  MA.  rmb. 
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vorften.  ^  de  bertoge  fprac  dd 
,,IISiTe,  ick  lovede  *  den  Tor- 
AeD,  dal  je'  en  dal  g6t  legen;  ^ 
k  cne  lovede  ^  en  des  *  nicht, 
dal  je  '  il  *  nichl  *  weder  *^  ne 
nsmen,  ^^  fwernie  ^'  je  ^'  gewel- 
dich  ^*  wofden.'^ 

De  koning  Könrad  makede 
dö  teea  hof  ^^  unde  wan  ^^  al  dal 
wed^,  dal  ke  den  vorften  gele- 
gen ^^  kadde.  '^  he  wolde  öc  dal 
bifcopdöm  Id.  Bayenberge  lo* 
vören  **  van  des  ^  bifcopes  ** 
rade  van  Ouflborg  BrAnes: 
de*'  was  keiTer'^  Hinrikes 
brdder. 

De  keifer  Hinrick  erfcen*^ 
des  nackles  ^  finene  brodere  ^ 
deme  bifcope  mil*hair^^  gefco- 
renen  barde.'^  De  bifcop  vragede 
de  ^  den  keifere,  ^  wanpmme  '^ 
ke  dal  wolde''  döo, "  dal  ke 
fö  **  gereoren  ^  wäre.  De  kei- 
fer ^  fprac  ,,dat  keveftü  gedan :  '^ 

1'  b.  den  n.  h.  gbc^.  dor  f.  k.  2  MA.  gelobt,  B.  loaeden.  3  Br.» 
Bb.  gl,  6.  ic,  MA.  ich,  H.  ir.  4  BrB.  leghen,  6.  legh«,  IL  licht,  h.  ^ 
lene,  MA.  wolt  leihen.  5  MA.  gelobt  6  fehü  MA,  U.  aber.  '  ^^' 
Bb.  gi,  G.  ie  ic,  MAH.  ir.  8  H.  in  es.  9  fehU  MAH.  10  G.  w.  ir  <^^ 
ne  neme.  11  b.  neme  in  fftlt,  MAH.  nnniet  12  Bb.  wenne,  H.  v*^ 
13  BrG.  ie,  B.  gL  14  B.  woldich,  6.  geweldich;  b.  als  ir  de  g«wiitr 
wilnt ,  H.  gewalt  gewfinend ;  M.  fehil  nach  Twen  bU  hof.  15  B6-  <■ ' 
do.  16  Bb6.  ghewan=  MAH.  17  b.  gheleint.  18  b.  h.  gheL  19  ^^^ 
rtorn.  20/e^A.  21  b.  bifcopes  brdnes  =  MAH.  b.  briben.  22  Br.  be,  (^ 
de  =  MAH.  der.  23  6.  des  keifer  =  H.  24  B.  quam  ...  Tore,  H-  a^ 
25  MA.  eins  n.,  H.  eiil  des  n.  26  B.  qaam  eme  d.  n.  rore  m.  k-  g^^'^" 
b.  fineme  brodere  deme  bifcope  bnme.  27  Br.  half.  28  A.  habt  29  ./(^' 
GMAH.  30  B.  koning.  31  b.  wey,  MAH.  wie.  32  b.  dorfte,  H.  ton< 
A.  törft,  M.  getorft.  33  /ehit  B.;  M.  getftn.  34  B.  alfo.  35  MA.  bcTcbt^ 
36  Br.  kejfer  ete,.    37  A.  vbel  getan,  M.  dr  ha(t  es  getan. 

*  Bdtchr.  noctra. 


elediottem  fnam  bont  iape 
principibus  conceffiffeL  CoiÜ! 
refpondil:  „Domine,  priociph 
jpromifi,  qnod  eis  pro  electw 
vefira  *  bona  conferetis,  proo 
anlem  fidem  non  dedi,  conp 
lenter  regnanerilis,  quin  im 
inperii  ad  vos  recipiatis.'^ 

Tanc  rex  coriam  follenpt« 
inftiloily  el  omnia,  qoe  pnod^ii 
cottloleral,  imperio  integnütP 
comparauit  PropoTuit  etitft 
oonfilio  Branonis  epifcoplAs' 
gnTle,  qni  germanos  Hinru 
fneral  imperaloris,  epifcopam 
deftmere  Bauenborgenfe» 

Qaadani  igitur  nocte  Heurr 
cus  imperalor  firatri  fno  Bri- 
noni  qiifcopo  in  fompnis  app' 
mil  com  barba  remirab,  Goi% 
fcopos  ayl:  „Quid  hie  M 
volttiftis,  qnod  com  barbi  '^ 
d^relis  femirafa?''  dniopen 
lor:  „Hoc  ipfe  niibi  fecilti,  f 
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i^ilt  me  beröven  mines  go- 

^    unde  de  hilegen,  deii  ic  it 

^e ven  hebbe."  *     Affd  wart 

ler  brächt  ^  de  bifcop  fines 

len.    alfd  beftunt  de  dat  bi- 

;><16in   tö  Baven berge  an 

sr   ere  *  wanle  'an  *  deffen 

:h.  De  koning  Könrdd  ftichte 

en    klöfter  van  finer  borg 

inborg^  unde  begunde  aller 

fc^  des  BifcopdöinesioSpire. 

»  vullen^^»  brächte  dd"  fin 

e  de  ^*  keifer  Rinrio. 

[n  den  tiden  was  bifcop  tö 
imbörg  unde  tö  Bremen 
iwdnus.  dar  nä  Libentius. 
r  nä  HernianCn;)us.  ^' 
De  koning  Könrät  böt^^  dö  *^ 
dn  hof  tö  *^  Minden."  dar 
irt  fln  föne  Hjnric  tö  koninge 

ret.  18 

r  nd  vor  de  koning  Könrat 
^®  Rofne  unde  wart  dar*®  ge- 
et^i  unde  *f  v^ng  öc  den  erre- 
*cop'^  van  M  eil  an  unde  den 
n  Cremän  '^  unde  den  van 
l  e  f e n  z  e  **  unde  *^  vorfände  *' 


me  bonis  meis  fj[>olias,  nee  fanc- 
tis,  quibus  ea  dedi,  parcere 
curas,^^  Per  hanc  ergo  monitio- 
nem  epil^opus  a  propofito  fuo 
deftitit,  vnde  eptfcopatus  Bauen- 
burgenfis  hodie  in  fuo  honore 
perftiiit.  Rex  igitur  CAnradus 
clauftruni  quoddam  de  caftro 
füo 

Linborch*  conftr  uxit  et  e^fco- 
patum  Spirenfem  timc  primiim 
inftituit,  quem  poftea  filins  fuus 
imperator  Henricus  in  Omnibus 
feliciter  confummauit 

In  diebtts  iilis  Vnwang  Harn- 
menburgenfis  et  Bremenfis  fuit 
epifcopus,  poft  quem  fuit  L  i  b  e  n~ 
cius  et  poftea  Herihannus. 

Rex  igitur  Cuonradus  cu- 
riam  follempnem  in  ciuitate  Min- 
denH  mandauit,  ibique  principes 
filium  (uum  in  regem  acc^pta- 
uerunt  Poftea  vero  idem  Güon- 
radus  rex  Rpmam  adiit  et  her 
nedictionem  a  domtne  papa  re- 
cepit.  Hie  Mediolanenfem  cepit 
archie'pifcopttm  et  Cremonenfem 
et  Placentinum,  et  eos  mißt  in 


1  A.  jn.  g.  ber.  2  M.  deu  ez  geben  ift;  A.  die  feins  willn  (LückeJ, 
Br.  brat.  4  MAH.  flnen  eren;  b.  mit  ere  to  b.  5  MAH.  votz.  6  A.  bis. 
Bb.  lymborch,  G.  lonborch,  H.  liiiburgk,  M.  gehaixzen  Limburob,  A.  litit 
>rg.  8  M.  des  erften,  H.  pawen  a.  e.  9  M.  vnd.  10  Br.  wolle.  II  feJUt  A. 
^  fehk  AH.  ^  13  Der  Satz  In  ...  Hermannus  fehli  bMAH.  14  bMAH.  ge- 
H.  lbfe?iU  MH.;  H.  hof  do.  16  MA.  gen.  17  A.  vinden ,  H.  mänd. 
B  BbU.  gbelonet  =  MA.;  H.  erweit.  19  H..  gen.  20  feJdt  MA.  21  A. 
liw.  ze  k.  22  BbO.  be  =r  MAH.  er.  23  B.  bifcop.  24  A.  kremen,  M. 
Bremen,  b.  cremmyn.  -25  B.  blefzenze,  b.  plafenze,  M.  blafentz,  H.  Ble« 
^nfce,  A.  befantz.     26  b.  he.     27  b.  fände. 

*  HdTckr.  llborch, 
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de  1  in  *  dat  eUiende ,  wante  f e 
an  ^  dat  rike  geraden  hadden.  ^ 

De  keifer  KönrAt  vor  dö 
weder  s  tö  ^  DädiTcheme 
lande  nnde  gaf  fime  ^  föne  Hin- 
rike^  iö  wive  ^  des  koninges 
KniUes  ^^  dochter  van  Dene- 
marken. 

De  11  koning '« Knut '»  fatle^* 
dö  finen  flöl  an  dat  mere  nnde 
fprac  tö  deme  mere  „Du  bift  van 
mineme  ^^  rike,  dd  falt  mi  ^^  hör- 
fam  1'  fin."  Dat  mere  (loch  i* 
eme  i*  an  *®  finen  *'  fcot  unde 
makede  ene  nat.  De  koning  ftunt 
öp  unde  fprac '^  „Aller  koninge 
h^rfcap  *•  de**  ig  valfcli:  ^^  got 
is  hdrre  alldne/'  '<^  He  fatte  fine*^ 
krönen  dö'^  nppe  ^n  krAze  unde 
levede  feder  fdlichlike.  Dit  is  van 
Denemarken  fanctus  Knut  *^ 


De  koning  K  ö  n  r  d  t  ^^  quam  ^i 
»^    Änen  "    pinkeften    Id  ^ 
Utrecht'*  unde  was*^  dar*' 


an 


exilium,  quia  conü^  impena 
dederunt  confiliom  pemerfoiiL 
Poftea  vero  Imperator  inTeJ 
toniam  rediit,  el  filio  raoHe^ 
rico  filiam  Kanuti  regis  Dici 
matrimonio  copulauil 


Idem  Kanutns  rex  roliul 
fuum  fuper  ripam  maris  pofi 
tum  ftc  ayt:  „Tu  de  regnoi« 
effe  cognofceris,  el  ideo  bä 
obedire  teneris."  Tone  raare 
finum  eius  irruit  et  fic  eum  loi 
madefeciL  Rex  igitur  de  tA 
fao  furrexit  et  ayt:  „PoleW 
omnium  regum  quafi  queäBtsm 
ßtas  efTe  cernitur;  folos  vd 
deus  potenter  regnare  fe0 
tur."  Tunc  coronam  fuam  W 
quandam  crucem  depoAii^  ^ 
deinceps  deo  ferviendo  felw* 
vixü.  Ifle  eft,  qui  fanclnsJ« 
nutus  de  Dacia  nominator. 

PorroCuonradus  iinperalof' 
quadam  follempnilate  Penthe«» 
ftes  Tr aj  e c tu m  inferiorem  ati 


1  BbO.  fe  =  MAH.  fi.     2  BG.  m.     8  BrbA.  in.     4 


a  bloß  gh«^*^ 


a..^ 


b  fehlt  MA.  6  H.  gen.  7  BbG.  fineme,  M.  iineS  H.  fein.  Sfehk 
küng  h.  9  to  w.  fefUi  bMAH.  10  b.  knnten,  M.  chnnten,  A.  kfla^'^ 
knenczen.  11  M.  Den.  12  fehlt  A.  18  A.  kilnt,  H.  küei^cs.  ^^^'^  ^ 
15  Br.  minime.  16  B.  fchalt  nie«^c.  17  BbG.  ghehorfam  =  MAH.  ^^ 
fohot,  b.  rchots,  MAH.  fcboz.  19  B.  do  (loch  eme  d.  m.  20  bMAH'^ 
21  BrB.  anen,  Gb.  Den,  MAH.  die.  22  MA.  Do  fpraoh  der  eh.  23H-Sf^ 
24  fehlt  BbGMAH.  25  i.  ▼.  feliU  A.  26  H.  allain  herr.  27  bMAH.  ^* 
28  fehU  GbMAH.  '  29  D.  is  y.  D.  f.  Kn.  fehk  bH. ;  A.  kunt,  30  B.  ^ 
31  fehU  B.  82  BG..  in,  bH»  «Ä.  38  fehU  H.  84  H,  gen.  85  A.  torb*' 
36  MA.  wart.     37  fehlt  A. 

*  Hdfchr,  £o\\\ü  {nicht  Eckwrdt  iblidnni). 


^r^^tmm 
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irönel  mit  grMen  dren.  des 
leren  ^  däges  vorfcdt  ^  he 
erlike  *  over  *  deoie  **  difche 
le  wart  lö  Spire  bepaveni 


ftil^  18  de  andere  Kdnr dt,  ^ 
erfte  keifere^  van  Swdven, 
ne  *    gehlen  ^^   vor  deme 


e. 


11 


Do  vorfcM "  öc  de  gdde  " 
ite  ^*  Könegunt,  des  ketferes 
nrikeswff.^^ 

In  1«  deme  M^  xl.  jtlre  «^ 
n  ^®  godes  bort^*  Hittric 
«  dridde'^  des  namen, '^ 
^s"  keiferes**  Kdnrddes 
ne,^  qnam  an  dat  rfke,  de 
xxvi.  van  AugnTto,  unde 
fts  dar. an  feventein  jär« 
He  vdr  tö  bant  mit  gröteme 
)re^^  in  dat  lant  td  Bdh^m.  '^ 
\T  wart  vore  deme  walde  ^^  des 


ibiqve  imperiaiibiis  otiMHnentis 
gloriofe  coronattts  inceffit.  Al- 
tera vero  die  in  menfa  inter  ccm- 
nittos  lamentabiliter  obiit  atqne 
ad  ciiiitatem  Spirenfeai  delatus 
regali  honore  TepidUis  fnit 

Hie  eft  fecundus  Conradus, 
qui  primus  de  Sweuia  impera- 
tor  exltitit  (ante)  *  a«tem  impe*- 
riumCuonradusCuno**  ver- 
eitatus  fuit. 

Eo  tempore  fcta  Kon egun-* 
dis  uxor  Henrici  Imperatoris 
obiit 

Henricus  tertius. 

Anno  Dni  H  xl  H^snricus 
bttins  nominis  tertius,  Conrad! 
imperatoris  filius,  octogefimus 
fextits  ab  Angafto  imperiom  ob-^ 
tiniiit  et  in  eo  annis  xvii.  vixit. 


Hie  ftatim  cum  valido  exercttu 
Boemiam  petiit  et  ante  filuam 
pluriiiii  de  fuis  funt  oecifi.**'^  Sic-^ 


1  fiG.  anderes.  2  Br.  vorfcet)  G.  ouor  fcfaed,  b.  verfcheit,  B.  itarf, 
AH.  verfchiet  3  A.  rfimlichii.  4  MA.  ob.  6 /ehU  B.  6  H.  Das.  7  H. 
Inig.  8  Br.  keifere.  9  Br.  kone,  Bb.  cone,  G.  cono,  M.  chftn,  A.  kün«, 
.  kono.  10  B.  be  bet  oone.  11  BG.  fetzen  zu  Conrat  an  deme  rike, 
na  d.  r.  cöorat  gebai/Ten,  MAH.  cbi'inrat  ao  d.  r.  geb.  (=  genant  H.). 
2  Br.  aorPcbet;  B.  ftarf.  13  A.  gut  fraw.  U  fehk  H.  15  d.  k.  H.  w. 
'hk  b.  =:  MAH.;  Q,  fügt  kia^iach  einen  Abrchnitt  ein:  Bi  coning  oonrades 
den  was  b^toge  ordelf  to  faffen  ...  magnus  ofi  ward  na  ime  b^toge  to  faT- 
m  (8.  den  Anhang).  16  h.  An.  17  M.  Ixv)  iar.  18  BbG.  na.  19  Gb.  gebort 
'  MH.;  A.  fehlt  In  ...  geburt.  20  b.  dirde.  21  d.  n.  fehU  bMAH. 
2/eM  M.  23  MA.  ch&nicb.  24  A.  fnn  d$  Ixxxvw  v.  A*  25  B.  herre. 
6  in  d.  1.  to  h.  fehü  Br.;  B.  rppe  de  vngeren.  27  Br.  walle,  U,  ^vor  dem 
or|wald. 

*  Lüche  für  ein  Wort  in  der  HcmdCchrift,    **  Häfehr,  u*o  (dftUt  cu'o,  cöo, 
iäno).    ***  Diefer  Satz  (Hie  ...  ocoiß)  ift  bei  Eekard  aüegef allen. 
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qne  renerrns  profectionenitiM 

Alfit  I 

In  tempore  illo  Vngiriii 
gern  raiim  Pelmm  a  fer(i^ 
tum  in  fornac^n  retroferunl 
Tunc  Henricus  rex  cumti* 
cito  copiofo  Vngariam  \M 
et  predictam  Pelrom  io  res« 
fuum  com  molto  labore  rel\ife 


koninges^  löde  Tele  gedafen.' 
airö  karde  he  weder. 

De  Ungeren'  viNrdreven  bi 
den  tiden^  eren  koniag Pudere 
nnde  fetten  ^  ene  in  ^  dnen 
Oven.  De  koning  H  i  n  r  tc  vor  dd  ^ 
mit  gröteme  here  in  dat  lant  t6  ** 
Ungeren  unde  brächte  weder 
an  dat  koningrike'  den  filven 
Pudere  *®  mit  grAteme  *^  ar- 
beide. "  alfd  wart  deme  ''  rd- 
mifchen  rike  Ungeren  ander- 
dän.  1* 

Nä  deme  pävere  Johanna 
wart^^  Benedictus.^^  nä"  Be- 
nediclö**  wart**  Silvefler.  dar 
na  Greg6rios.  Do  de  Gregd- 
rius  ftarf, "  dö  *^  worden  ko- 
Ten  **  Id  Rdme  drd  pävefe:  ** 
dar  van  **  fcä  *'  ledes  vele. 

En  enfedeliere  *^  was  *^  gebe- 
ten Wiprecht.  de  umböt  ko- 
ning ^^  Hinrike,  wante  he  was 
dd  ^»  nn  bichttere  ^o  [keifer  Hin- 
rikes]:*^    „En  vrowe  nam  dre 

1  B.  bloß  der  I.;  A.  lÄt,  H.  leüt,  M.  volch.      2   bMAH.  erfl;V-f^ 
vor  dem  Walde.     3  G.  De  vngere.     4  M.  Bei  d.  %,  Tertr.  d.  ▼.    &  B.  1» 
tcn  etc.     6  BG.  an.      7  fehlt  BbGMAH.     8  H.  gen.     9   B.  rikc;  *  ^'  ^ 
fehlt  MA.      10  MA.  ch^nich  P.     11    Br.  grödeme;   b.   groter.     12  A./'*' 
Der  eh.  h.  für  ...  arbaiten.     13  fehlt  M.     14  H.  vngerS  vndertan.    1^  ^' ' 
fefUt  MAH.      16   G.  bened.  pauea.      17   Nach  d.  p.  J.  w.  B.  nach/«**^ 
letztes  nach  fehlt  H.,  dttfür  Ai  dar  nach.    IS  fehk  AH.     19  b.  qum,  H.^'^ 
20  A.  geftarb.      21  b.  to  B.  w.  =  MAH.     22  Gb.  gekoren.     2»  BMA> 
p.  gekoren  (=  erchom  MA.).      24   B.  na.     25   BbG.  ghercha  =  MAH.  t 
Tchacb.     26  b.  enfedel  ^  MAH.     27  b.  de  w.  g.  =  M.,  B.  de  htt.  ^'  ^ 
hiez,   GH.  fehU  de;  H.  genant.      28  BbG.  dem  k.  =  H.     29  fehü  b^^" 
30  b.  bigeter,  H.  begihter,  MA.  peihtiger.     31  Br.  keifer  hiwnlefi  ^  ^ 
kayfer  hainrich  fein  vröwen  n. ,   AH.  Do  k.  h.  fein  vr.  n, ,  b.  Do  ^'^ 
vrowe  D.  (-f-  zer  e.    b.), 

*  Bdfehr,  hemnor  oder  henmor  oder  hennior. 


Hoc  ergo  modo  Vngaris 
iecta  e(t  Romano  imperio. 


Poft  Johannem  papanf^ 
eftpapaBenedictnSypoA?!^ 
SilueTter,  poflea  Gregorit' 
Mortuo  ergo  ifto  GregoW^'''' 
pape  Rome  fant  electi,  qoi^ 
cefferunt  per  deaia ,  ynde  f^ 
mala  plurima  fant  exorla. 

Quidam  heremita  nomine^  i 
pertus,  qui  regis  tone  confei'' 
extitit,  in  hec  verba  regi  ^ 
dauit:  „Habuit*  viros  qnedi« 
domina  tres 
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man  td  male.  ^  dat  drdvalt 
*  dat  ^  is  ungewis.  *  dat. 
^  töflören  ®  an  godes  flat" 


fimul  legitimos  viros.  *  quia 
vero  heq  tripartita  legitimatio 
incerta  creditur,  vt  hanc  loco 
dei  deftruas,  tibi  diftricte  n^an- 
datur/'  Per  haue  ergo  parabolam 
bonus  ille  heremita  tres  papas 
defignauit. 

Porro  rex  Henricus  vxorem 
duxit  de  Pictauia,  cui  nomen 
erat  Agnes.  Celebrauit  ergo 
nuptias  On)  ingholhdm,  ficut 
magnificentie  regali  decuit;  fed 
ne  alicui  hiftrioni  veftimenta  vel 
victas  daretur,  diftricte  precepit. 

Poftea  cum  Tponfa  fua  Romam 
eft  profectus,  et  vnum  papam  in 
Ytalia  obviam  habuit,  fecundum 
in  alpibus,  tertium  vero  in 
Tufcia  comprehendit. 

Cumque  Romam.  peruenif- 
fe[n]t,  hos  tres  papas  in  confilio 
generali  defUtuit  et  fine  Tpe  red- 
eundi  in  exilium  mißt. 
Tunc  Swidegerum  Bauenber- 
genfem  epifcopum  papam  con- 

1  Gt,  dre  echte  man  to  male  ;fehU  MAH. ;  H.  drey  eleich  man.  2  Br.  drei^al- 
ibt,  B.  de  dreaalde  echticheit;  M.  der  drinalt  »cht  waz,  A.  daz  driaeltig,  H.  das 
lualt  eleich.  %  fehk  B.  4  B.  Yiire|rech;  b.  zer  e.  drimä.  drimä  zer  e. 
it  is  vnrecht  (Rc!),  5  MH.  fol.  6  M.  zerft.  er.  7  H.  das.  8  MA.  kay- 
r.  9/CÄ&  M.  10  to  w.  fehlt  A..  11  b.  poteirs^  M.  Poters,  H.  P'oitirs, 
.  pont^s.  12  BrBG.  agnete,  H.  angnetes,  b.  angnes,  MA.  agnes.  13  BG. 
ruthlechte,  b.  brnlot,  M.  praatlaft,  H.  prautoft,  A.  hohtzeit.  14  G.  ingel- 
am,  B.  nichelheim.  15  Br.  ieneghen,  G.  iengeme,  b.  gegnen,  B.  neneme, 
lA.  dehainen,  H.  kaine.  16  MA.  nach;  H.  vber  die  Speis  od^  klaeyder. 
7  B.  ne  gheue.  18  H.  gen.  19  B.  begighende  etc,  20  b. '  bardengebirge, 
L  Partengebirg,  M.  parienpirg,  H.  wartenperg.  21  Br.  dritthe.  22  H.  gen. 
!3  M.  D.  cb.  ze  R.  do  eh.  24  H.  entf.  da.  25  B.  confilio.  26  b.  fe  do. 
M  JthU  M. '28  Br.  fwideghere,  M.  Sweikern,  A.  fwittg$,  H.  Widerger. 
*  HdCehr,  legiojnes.  ' 

Bepk,  CliroQ.  22 


mende  de  göde  man  van 
irön  p4vefen. 

a  koning^  Hinrich^  nam 
6  wive  ^^  ene  vrowen  van 
lers,  ^^  de  het  Agnöte. ^^ 
brütlAcht^^  wart  tö  Ingel- 
m.  ^*  he  vorbdt  dat  man  je- 
en  ^^    fpelemanne    kl^dere 

**  fptfe  gäve.  ^^ 
>ar  nft  vdr  he  mit  flner  brüt 
^  Bröme.    En  päves  bejege* 
e  ^^  eme  tö  Lancbarden, 

andere .  in  deme  Barden- 
r  g  e ,  ^^  de  dridde  *^  tö 
fcän.   . 

De  koning  quam  dö  tö  ^^  Rö- 
\  **  unde  untfatte  **  de  drö 
^efe  in  deme  conciliö  ^^  unde 
ide  fe  ^^  alle  drd  in  dat  eilende. 
3  fatte  dö  tö  pävefe  den  ^^  bi- 
opSwidegere^®  vanBaven- 
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berge:  ^  de  wart  gehSten  * 
Clemens.  Van  deme  wart  de^ 
koning  Hinrich  gewlet  id'kei- 
fere  unde  fin  wif  tö  keiferinne. 
De  wile  de  keifer  ^  tö  Rome 
was,  in  der  (tat  was  en  timmer- 
man,  de  hadde  &n  wenich^  kint. 
Dö  de  timmerman  ^  an  Time 
werke  ^  ftnnt,  dat  kint  Tpelede^ 
mit  den  fpanen:  ^  it^^  legede  de 
fpane  ^^  an  böchflave.  ^* 
Dar  quam  en  preHere  to  ^^  unde 
las,  dat  dat  kint  mit  den  fpanen^ 
hadde  geleget  ^^  „Dominabor  a 
mari  ufque  ad  mare :''  dat  Tpricht  *  ^ 
„ic  werde  ^®  herre^^  van  deme^® 
mere  wante^®  an  dat  mere."  *^  De 
preftere  wifte  wol,  dat  dat  kint 
päves  ^^  werden  folde.  ^*  he  fe- 
gede  it^^  fime  vadere  den^*  tim- 
mermanne. ^^  de  vader  l^t  dat 
kint  lören.  ^^  Do  de  fcolsre 
wos,  *'  he  quam  ^^  in  des  keife- 
res  hof  unde  wart  den  fcriva&ren 
lef. ^^  Des  keiferes  föne  Hin- 
r  ic,^®  de  feder^^  keifer^*  wart,  de 
dede  deme  fcölsere  ledes  vele  ^^ 


ftiiuit,  Ctti  nomen  Clemeisi 
didit,  a  quo  ipfe  cam  fpoBfii| 
benedietionem  imperialem  ic:i 
pit.  Eo  autem  tempore,  am 
perator  Rome  moraretoTf 
dam  carpentarius  in  eadem 
täte  degnit,  qui  filiam 
enutriuit.  Cum  itaqae 
die  idem  carpentarius  <^  - 
naret,  cui  preerat,  filiolosfi 
haftttlas  in  figuras  literarnoi 
dendo  difponebat  fuit  bec  ^ 
poQtio  litteramm :  „Domiiza^ 
mari  vfqua  ad  mare/^ 
Hoc  ergo  cam  quidam  A^^ 
adueniens  legiffet,  altoquet«« 
intelligeret ,  nunUauit  arfi 
tario,  quod  filtos  eins  papa  ^ 
rus  effeL 

Tnnc  pater  filiam  fuam  litten 
appofait,  et  cum  adolefcens (t^* 
tus  effet,  in  curia  impente*! 
eft  aflumptus  atque  notariis  ei« 
adiunctus.  Filtus  vero  nof^^ 
toris  Henricus,  qui  pofte»J»tP 
fucceflit,  mala  multa  eidem  9^^ 


1  H.  pifcholf  von  Pabenwergk  den  Pifcholf  W.,  G.  b.  v.  b.  den  b.^* 
2  H.  genant     S  fehlt  H,     4  H.  der  k.  Ott.     5  b.  deine,  M.  chlaioes.  ^^ 
d.  z.  fehlt  MA.     7  H,  feiner  arbait.     8  MA.  fpilent.     9  B.  fponen.   ^'^  ^ 
inde,  MA.  v5.     11  B.  fpone.     12  B.  bochftanen  =  MAH.     13  MH.  d»*^ 
14  b.  gelacbt ;  M.  het  gelegt  m.  d.  fp.  dem  waz  alfo.     15  Gb.  qni^  ^'  '^ 
alfo,  M.  fpr.  in  danfch  alfo.     16  G.  fcal  werden.    17  M.  herfdien.    IB/«^^ 
19  H.  Tncz,  bA.  bis.     20  M.  von  mer  zu  mere.     21  A.  ze  p.    22  1^*'' 
23  B.  fegbeder,  G.  it,  b.  id.     24  BbG.  deme.     25  d.  %,  fehU  BIA.   ^^^ 
lernen,  A.  ze  lernen.     27  b.  gewois;  AH.  do  er  fcbiUer  waz  (=?  wsf^^' 
M.  do   er   ein  micbcler  fchuler  waz.      28  H.  da  k.  er.     29  A.  g*'  ^'^ 
30  H.  fehlt  HA.;  bainreicbs  fyn  H.    31  Er.  foder.    32  Br.  keifere.  9^^| 
nele  ledes,  H.  vil  laids. 


~'~B<W«i 


■W 


d3d 


fpoUede  mit  eme^  onge- 
^llke.* 


ifle  *  eme  *  fln  lierte  wol, 
eme  van  deme  fcölsere  unt- 
^  folde. 

^e  keifere  fpoUede  Tines  To- 
utide  des  fcöteres  ^  fpeles.  ^ 
keirerinnen  ®  was  it  ®  1dl: 
öalt  dar  umme  dicke  ^^  eren 
B.  ^^  Deme  keirere  drömde 
s  nacktes,  wo  ^'  fin  föne  tu 
le  difche  fäte  ^^  uiide  wo  ^^ 
fie  fcdtere  Hildebrande 
fd  was  he  hdten)  ^^  wdffen 
^  hörne *^  wante *^  an *'  den*® 
nel  unde  wo  he  mit  den  hör- 
I  f inen  föne  *^  üphöye  *^  undo 
**  dat  höre  worpe. "  Defen 
)m  fegede  de  Reifer  ^^  der 
ferinnen.^  de  «*  düdede  «« 
3  2^  alfö,  dat  de  pape  *®  päves 
rden  folde  ^^  unde  eren  foite 
n  deme  rike  fldten  ^^  fojde.  ^* 


lefcenti  intulit  et  ludis  et  verbis 
incompofitis  illum  fepe  laceffiuit. 
Hec  autem  exturbatio  ladoram 
prefentium  *  filio  Imperatoris 
prefagium  fuit  futurorum.  Cor 
namque  eins  iam  mala  prefenfit, 
que  ab  eodem  adolefcente  in- 
minebant  ei. 

Imperator  etiam  fuper  ludo 
filii  et  adolefcentis  iocundabatur, 
fed  imperatrix  hec  doluit  et  fi-« 
lium  eins  vefbis  duris'  pro  eo 
fepe  increpauit  Quadam  igitur 
nocte  Imperator  fompnium  vidit, 
quod  filius  eins  ad  menfam  dif- 
cumberet  et  adolefcenti  Hilde- 
brando  duo  cornua  fuccrefce- 
rent  ufqne  ad  celum  et  eifdem 
cornibus  filium  faum  deiceret  in 
lutum. 

Imperator  ergo  fompnium  con- 
iugi  fue  retulit,  et  illa  inter- 
pretationem  congruam  refpondit, 
qüod  adolefcens  ille  papa  fieret 
et  filium  eins  de  regno  extur- 
bare  deberet.- 


1  H.  fein..    2   H. -Qnfo«^licfaü,   M.  vngefiächlichen ,  B.   ynghenochlike, 

YnvochlikCi  b.  Tngenoclilige.     3  H.  Tagt,  MA.  ante.     4  fehlt  MA.     5  A. 

f  ttan,  M.  auf  erften,  G.  fchen.     6   Br.  keiferes.      7   b.  ir.  fp. ,  AH.  fpil, 

B.  keifermne  etc,     9  fehlt  H.     10  H.  oft.     11  b.  e.  f.  d.^  HA.  d.  den  f. 

6.  we,   b.  wey,  MAH.  wie.      13  M.  f»zzo,    H.  fefa,  A.  was   gefeflen. 

H.  genant  b. ;  M.  wan  alfo  w.  er  geh. ;  fehlt  A. ,  B.  bet  be.     lob.  twe 

wofTen;  M.  h5nier  auf  dem  baupt  auf.     16  bA.  bis,  MH.  yntz.     17  A.  in. 

(  M.  dem.      19  Br.  fönen.     20   H.  b&be.     21   BbG.   enö  in,   MA.  in  in. 

•  B.  worpe  (=  b.  worpen)   ene  in  d.   b.  wnrf  in  d.  b.      23   Br.  keifere; 

be.     24  B.  keiferinne  e(o.     25  b.  Si.     26  G.  fcbed,  b.  befcbeit,  MAG.  Jbe- 

hied;  B.  fegbede.     27  BG.  eme,  MAH.  im,  b.  den  droim.    28  B.  pape  fco- 

re,  MA.  fob^er  pabft.     29  MA.  folt  w^den.    30  MA.  werfen.     31  fehlt  Bh. 

*  Hdfohr.  ptitm. 
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De  keifere  lel  ^  den  ^  papen  ^  vän 
unde  Idt  ene  iö  Hamerften  an^ 
önen^  torn  werpen:^ 
he  wände  dat  he  godes  willen 
wederwenden '  mochte. 


De  keiferlne  vorwel  ®  dicke  ® 
deme  ^^  keifere,  dat  he  dur  dro- 
me  ^^  an  öme  ^^  fc61»re  fd  kranc- 
like  ^*  däde.  ^*  Over  en  jär  dar 
nä  1^  hei  ^^  de  keifer  den  fcötere 
ledic  läten.  ^^    he  wart  monic.  ^^ 

r 

he^^  vor  mit  fime  abbete  td  ^^ 
Röme  unde  wart  tö  hove  Ui 
unde  wart  tö  jungefte*^  päves 
lange  dar  nä.  ^* 

Nä  deme  pävefe  demente*' 
wart  Damafius:**  de  *^  was4)a- 
Iriarche^^to  AchilÄiä,*^Poppe 
geböten.*®  Dar  nä*^  wart  pä- 
ves  »^  bifcop  Brftn  «^  Van  Tul »* 
unde  wart  Löo  gebeten.'' 
de'^  was  6n  hilicb  man.  Eme  '^ 


Tunc  Imperator  predictum  cleri- 
cum  comprebendit  et  in  caftro 
Hamerften  in  carcerem  pre- 
cepit  deici,  credens  quod  ordi- 
nationi  dei  polTet  obuiari.  Scrip- 
tum namque  eft:  „Non  eft  fapien- 
tia,  noQ  eft  prudentia,non  eft  con- 
hlium  contra  dominum.^'  Cum- 
que  imperatrix  imperatori  Tepe 
obiiceret,  quod  honoris  Tui  ob- 
litus  propter  vana  fompnia  fco- 
larem  captiuaiTet,  anno  completo, 
imperatore  iubente,  abfolutus  eft 
et  monachus  factus  eft,  cum  ab- 
bäte  fuo  Romam  adiit  et  in  cu- 
ria Omnibus  dilectus,  poft  multa 
tempora  tandem  in  papam  fub- 
limatus  fuit. 

Poft  dementem  papam  Da- 
mafus^  qui  patriarcha  Aqui- 
legie  fuerat.  et  Popö  nomina- 
batur,  ei  fucceffit.  Pofl  hunc 
factus  eft  papa  Bruno  epifcopus 
de  tul,  qui  Leo  fuit  nomina- 
tus.  Hie  etiam  erat  homo  per- 
fectus  et  fanctus.    Ifli  quadaui 


1  A.  hiez.  2  fehlt  B.  3  M.  in.  4  BbMAH.  in.  5  Hb.  den.  6  fehlt  M. 
7  A.  wid%erden,  H.  wennden,  M.  erwenden.  8  H.  jn  vnderweift.  9  H. 
offt.  10  AH.  den.  .11  MA.  einen  tr.  12  BrB.  eme,  Gb.  eneme  =:  MH.; 
A.  de*  13  A.  rcbemlichen,  M.  roheemlichen,  H.  poHeichen.  14  B.  fo  er.  an 
eme  fc«  dede.  15  dar  nsL  fehlt  bMAH.  16  MA.  lie.  17  feJUt  MA.  18  bH. 
ein  m..  19  bMAH.  vnde.  20  H.  gen.  21  Bb.  left,  H.  lezzt.  22  1.  d.  na 
/«ÄÄ  bMAH ;  MAH.  fügen  hinzu  Diz  (=  Das  H.)  ift  der  Abente  Gregorins,  der 
aller  Srft  ivider  des  keifers  willen  p4beilt  wart.  Et  tet  ouch  den  kelTer  Hein- 
rich ze  panne  (=  in  den  p.  H.).  23  A.  demetine.  24  BrBGA.  damaAus; 
O.  d.  paues  =  MA.  25  G.  he.  26  Bb.  en,  G.  er.  27  BG.  ageleia,  b.  age- 
legia,  A.  agaleya,  H.  Agley,  M.  aglay.  28  B.  vfi  het  29  A.  Dar.  30  fehlt 
MA.  31  H.  der  p.  br.  Pabft;  Gb.  de  bifcop  brun.  32  A.  tdll,  b.  toi; 
Br.  troul.    33  b.  genant,  H.  genant  Leo.    34  M,  tS.     35  M.  Dem;  b.  in. 
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ftmede  6nes  nachtes,  wo  ^ 
lo  fente  Peter  vif  kelike  ^ 
ve  tö  Röme  vor^  flme  altare« 

-w^as  öc  vif  jär  päves.  Defe 
v^s  herebergede  *  ^nen  ma- 
irucfatigea  ^  mau  ^  enes  nach- 
s.  den  ^  legede  he  ^  an  ^  fin 
;de  mit  gröten  ^^  vlite. 
3S  morgenes,  dö  he  tö  deme  ^^ 
^dde  quam,  he  ene  4iftnt  des 
annes  nicht  he  ^^  was  vrö, 
it  ^^  he  Criftum  filveu  ^*  ge- 
jreberget^^  hadde. 
efe  päves  Leo  ^^makede  fente 
r  egörius  ^"^  fahc  ^®  unde  fen- 
^1®  Gorgönius  ^. unde  fente  ^^ 
yriacus."  he  quam  6c  to*^ 
)  ü  d  i  f  ch  e  m  e  lande  ^^  unde  had- 
e  *^-  en  concilium  *®  tö  Me- 
enze:  dar  was  de  ^^  keifer 
Linrlc. 

In  den  liden  Manden  *^  de 
Ingeren  ^^  eren  koning  Pe- 
er e  *^  unde  fatten  fic  ^^  weder 
lal  rike.  Den  wederftunt  de  ^^ 
dfcop  Gevehart  van  Rege- 
1 8  (s)  borg:  de  was  deCs)  kei- 
feres  viddere.  *' 


nocte  fompniauit,  quod  Rome 
effet,  et  beatus  Petrus  coram 
altari  fuo  quinque  calices  ei  tri-' 
bueret,  defignans  ei  quod  quin- 
que annis  deberet  effe  papa.  Hie 
quadam  nocte  horridum  quen- 
dam  leprofum  hofpitio  fufcepit 
et  diligenti  cura  in  ftratu  fuo  eum 
cotlocauit.  Mane  itaque  cum  viß- 
talionis  gratia  ad  lectum  acce- 
deret  leprofumque  illum  non 
reperiffet,  letus  factus,  quod 
ipfum  Chrinum  hofpicio  recipere 
meruiffet,  Ifte  papa  Leo  cantum 
de  beato  Gregorio  et  de  fancto 
Gorgonio  et  de  fancto  Cy- 
riaco  compofuit.  Hie  conBlium 
in  Maguntia  celebrauit,  vbi 
Henricus  imperator  prefens 
affuit 

Temporibus  illis  V ngari  regem 
fuumPetrum  exoculauerunt  et 
imperio  fe  oppofuerunt. 
Quibus  Gheuehardus  Ratifpo- 
nenfis  epicopus  reftitit,  qui  Im- 
peratoris  patruus  firit^ 


1  G.  we,  MAH.  wie.  2  b.  keilge.  3  M.  von.  4  H.  beherbergt.  6  Br. 
nafelfugtigen ;  b.  malaten,  H.  aufleczigen,  M.  ihenfchen  der  waz  auzfetzig. 
S/eÄÄ  BbG.,  MAH.  menfchen.  7  B.  vnde,  MA.  vnd.  8  H.  er,  M.  ene. 
ö  bH.  in.  10  B.  groteme  etc.  11  MA.  finem.  12  M.  vnd.  13  H.  wafi. 
14  BU.  filue,  fehlt  bH.  15  H.  beherbergt,  M.  geherwegt.  16  fekU  A. 
17  Gb.  gregorii,  MAH.  Gregorien.  18  A.  gefang,  H«  gefankh;  M.  fanch 
die  hyftori.  19  MA.  von  fant  20  G.  gorgonie,  bH.  gorgonien;  M.- Geo- 
rien,  A.  j6rgen.  21  M.  von  fant.  22  BbH.  Ciriakes.  23  H.  in.  24  MA. 
landen.  25  H.  Macht.  26  Bb.  confilium.  27  fehU  A.  28  MA.  planten, 
H.  prannten.  29  G.  vngere.  30  M.  petem.  31  b.  fich  Äyg.  32 /cÄÄ  MA. 
3B  BrVmddere;  b.  ome.    Steh  8,  344y  /S. 
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De  keifere  ^  vor  dar  na  '  mit 
grrdteme  here  '  in  dal  lant  tö  ^ 
Ungeren  unde  vörde  den  paves 
L^önem  ^  mit  eme.  De  Un« 
gere^  hadden  dal  lant  vorbrant 
unde  vorheret  filve,  ^  dat  de 
keifere  ^  an  ^  deme  lande  nicht 
bliven  ne  mochte.  De  keifer  vor 
dö  ^^  weder  unde  quam  ^^  mit 
deme  pävefe  ^^  tö  Re genes- 
borg. ^* 

De  lilve  päves  höf^^  dar  üp 
fente  Wulfgangen  **  unde 
vant  *^  dar  ^'  dat  ^®  hilichdom 
funte  D ionif ij.  ^^  De  päves  unde 
de  keifere  wären  de  *®  winachte 
tö  Wormeze*^  beide. ^*  De*? 
bifcop  van  Megenze  fanc  *^ 
de  '^  erften  miffen ,  fin  fubdia- 
ken  fanc  *^  de  lectien,  ^"^  de  he  *® 
lefen  folde,  der  höchtit  *^  to  6ren. 

Dem  pävefe  was  dat  *^  törn  unde 
verbot  eme  dat  fingent:'^  de  pape 
ene  wolde  des  nicht  läten.  dd 
he  de  lectien*^  hadde  gefun- 
gen,  de  päves  fände ^*  nd  eme 
unde  untgradede  ^^  ene.  Deme 
bifcope  was  dat  **  let  ^^  unde 


Poftea  Imperator  temiaY^ 
gariam  cum    exercita  m)^ 
adiit  et  Leonem   papam  iH 
fecum  adduxit.     Porro  Vbci 
terram    propriam    incendäs 
depredationibtts      denaftauenl 
ita  qnod  Imperator  et  sui  i 
fubfiftere  non    Talebanl   TiJ 
Imperator  cum  apoftolico  rei9| 
fus  eft  in  ciuitatem  Ratifp^ 
nam. 

Ibi  papa  fctaai  Wolfgan;« 
tranftulit  et  reliquias  tcüdn 
nifii  invenit  ibidem. 
Papa  tuHC  et  Imperator  f^ 
Wormatiam  proceffenint,  u^ 
que  fctam  natiuitatem  domiiu " 
mul  celebrauemnt.  Epifcopi 
Häguntinus  primam  iflic  mifi* 
celebrauit,  et  fubdyaconQS  ei» 
lectionem,  quam  in  milTa  \^ 
debuit,  ad  hSnorandum  kfsir 
tatem  cantauit.  Super  quo  ifl- 
dignatus  papia  ipfum  cantir^ 
prohibuit,  fed  ille  precepton 
apoftolicum  paruipendensM^ 
nem  cantaodo  perfecit  Ledi 
igitur  lectione,  papa  iWamii^^ 
vocauit  et  gradatum   depofuit: 


1  Br.  keifere.  2  BrG.  do  na.  3  B.  herre.  4  H.  gen.  5  Br.  1«"^ 
BGMAH.  leonem,  b.  leo.  6  B.  vngeren.  7  B.  filuen.  8  A.  k&ng.  9  bMAH 
in.  10  A.  h^;  fehü  BbGMH.  11  n.  g.  feldt  b.  12  m.  d.  p. /«A^  ^ 
13  to  'R.fehJU  b.  U  A.  erhub»  15  Br.  wlhagene,  BbG.  wolfgangen  i*" 
wnter  gangolfe),  MAH.  wolfgangen.  16 /eAÄ  MA.  17  fehü  A.  18 /e^*^ 
19  A.  f.  d.  b^  20  A.  da  ze.  21  A.  werms,  H.  Bunnencz.  22  fehU  MAB 
23  A.  vnd  der.  24  B.  de  f.  26  M.  fin.  26  M.  las,  fehli  A.  ^^ ^^' 
letzen,  H.  leczt,  A.  letten.  2S  fehit  Br.  29  b.  deme  hogezide.  30/eAÄH. 
31  M.  f.  oder  lefen.  32  H.  fang.  33  G.  yntgradede,  B.  vntgradere^^  ^ 
intgradeirde,M.engwrbet,A.  enteerbet,  H.entfacztjnn.  MfehUE,  SöBr.l«»^ 
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[e  ^  tö  deme  pävefe  aride 
ene,^  dai  he  eme  ^  rin  ^ 
ere  ^weder  gäve.  des  ne  wolde 
)aves  nicht  dön.  De  bifcop 
rede  ^  do  ftiHe,  wente^  ^e 
prefäcien  "^  fpreken  ^  folde. 
rat  he  uppe  finen  ^  flol.  De 
es  let  ^^  ene  vrägen,  war 
me  he  nicht  ene  "  funge.  ^* 
bifcop  fprac 

ife  ^*  miffe  ene  wirt  nimber 
len  brächt,  me  ene  ^*  werde  ^^ 
der  min  denaere."  ^® 
De  päves  fende  "  do  deme  bi- 
pe  weder  gegerewet  ^*  finen 
»diaken.^^ 

Dar  nä  ^^  vor  de  päves  *^  we- 
r  to  22  Rome  23  unde  vor«* 
l'grdteme  here**  t6*®  Pulle 
Jder  de  van  Normandie,  ^^ 
»2^fic  deslandestdCecilien*^ 
ide  t6  Pulle?^  underwunden^.^ 
idden,  ^^  alfö  fe  noch  hebbet  »^ 
e  päves  unde  de  ßne  ^  worden 


quod  videQS  epifcopus  molefte 
accepit  et  ut  ei  niinifler  fuus  re- 
nitueCre)tur  a  papa  fimpliciter 
petiit  Sed  hoc  facere  in  pre- 
fenti  papa  conftans  negauit.  Tunc 
eplfcopus  ilie  obmutuit.  Sed  cum 
prefationem  cantare  deberet,  ^ 
fuper  federn  fuam  fe  depofuit,  et 
papa,  quare  prefationem  non 
cantaret,  interrogauit.  Cui  epi- 
fcopus  refpondit  „Ifla  milfa  nun- 
quam  perficietur^  nifi  minifter 
meus  mihi  reftituatur/^ 

Tunc  papa  fubdyaconum  illum 
epifcopo  reftitutum  et  prepara- 
tum  *  remifit. 

Poftea  papa  Romam  eft  re- 
uerfus  et  cum  valido  exercitu 
profectus  eft  contra  illos  de  N  o  r- 
ma'nnia,  qui  regnum  Cecilie  et 
Appulie  fibi  vfurpabant. 


Papa  ergo  cum  fuis  fugam  iniit  et 


1  M.  gie.  2  u.  b.  ene  fehlt  MA.  3  H.  in»  fehU  A.  4  Br.  he  fime  d. 
b.  fweicfa,  MAH.  fwaich.  6  A.  bif,  H.  wann,  M.  vnd  do,  b.  do.  7  bMA. 
refacion,  H.  ^rifäczen.  *  8  b.  fingen.  9  b.  .Ume,  A.  iinem.  10  M.  hiez, 
.  liez  er.  11  B.  nicht  ne,  O.  nine,  b.  neit  vort  in.  12  M.  fingen  wolt. 
B  H.  Dy.  14  Br.  me  ene,  G.  me  ne,  B.  mine,  b.  mir  in,  AH.  mir,  M.  mit« 
5  MAH,  w.  danne.  16  MA.  m.  fubdyaeen  wider;  H.  fehlt  wider.  17  B. 
mde. '  18  B.  weder  ghegherwet  deme  b.  f.  f.,  H.  wider  dem  p.  T.  19  MA. 
Ic  nar  wider  gegierbet;  gegerbet  fehü  B.,  A.  dafür  ze  rom  (£,  Änm.  23 J. 
10  na  fehlt  Br.;  A.  vnd.  21  de  p.  fehlt  A.  22  H.  gen.  23  w.  z«  B. 
ehU  A.  (r.  Anm.  f9).  24  n.  für  fehJtt  A.  (7*.  Aam.  20).  25  B.  herre.  26  MA. 
Jen,  A.  wid^  ze.  27  M.  w.  die  Normanne ;  A.  fehU  w.  d.  v.  N.  28  H.  der. 
29  Br.  cilien,  B.  rdcilie,  Gb.  fycilie,  M.  Sycili,  H.  Sicilie;  k.  fehU  die 
f-  ...  Pulle.  30'  u.  to  p.  fehU  Br.  hier. _  31  B.  vnder  wunnen.  32  /eÄÄ  Br., 
E^fttV  nfi  to  pulle.     33  b.  haynt,  MAH.  habent.     34  B.  vnde  fin  volch. 

*  HdCchr.  ppatü. 
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vluchtig.  Dar  nä  ftarf  de  p&ves  ^ 
fcire.  Nä  deme  *  wart ,  de  bi- 
fcop  van  Echftede*  pdves,  de 
was  gehÄten*  Gevehart:  dö^ 
wart  he  Victor  genomet.  • 

In  den  tiden'  was  bifcop  tö 
Hamborg  unde  tö  Brdmen 
Alebrandus.  "^ 

In  den  ttden  orlogede  ^  de 
hertöge  Könrdt  mitten  Unge- 
ren  weder  den  ^  keifer  Hin- 
rike.  ^^  de  filve  hertoge  ^*  wart 
vordreven  dur  fine  untrAwe.  ^* 
Do  wart  6c  gevangen  de  **  bi- 
fcop Gevehart  van  Regens- 
borg, de  ^^  was  des  keiferes 
viddere:  **  de**  was  6c  weder 
dat  rike. 

In  den  ttden  ftarf  ^'^  der  vor- 
ften  vele.  *®  It  wart  6c  gröt 
bunger  unde  anderes  16des  *^ 
vele.  De  heidenen*®Wenede** 
fl6ch  **  6c  der  kerftenen  vele. 
Deme  «'  keifere  Hin  rike  ^ 
wart**  hir**  umme  16de:*^  he 
gaf  allet  dat  wedet*,*^  dat  he  ie- 
manne  *^  genomen  hadde.  He 
makede  6c  flnen  föne  den  jungen 


iion  multo  poft  hoc  ex  hoc  feculo 
feliciter  ad  Chriftum  migrauit. 
Huic  Gheueardus  de  Ekftede 
epifpopus    fucceffit    et    nomen 
Victor  accepit.   - 

Eo  tempore  Alabrandus 
Hammenborgenfis  et  Bre- 
men fi  s  fuit  epifcopus. 

Eodem  tempore  Dux  Cuon- 
radus  Henricum  imperatorem 
cum  Vngaris  debellare  voluit, 
qui  tandem  propter  perfidiam 
fuam  de  terra  eiectus  exulauit 
Tunc  etiam  Gheuehardas  Ra- 
tifponenfis  epifcopus  et  impera- 
toris  patruus  captiuatus  fuit, 
quod  contra  imperium  fenfit 

In  tempore  illo  multitudo  prin- 
cipum  obiit,  fed  et  peftilentia  et 
fames  totam  terram  opprefßt 
Eodem  tempore  etiam  multi 
chriftiani  a  Slauis  funt  occiß. 
Hiis  ergo  malis  in  terra  crebre- 
fcentibus  territus  imperator  om- 
nia  ablata  reftituit 

et  filium  fuum  iuuenem   Hen- 


1  Gb.  de  felae  p.  =  MAH.  2  GH.  Dar  na.  3  BrBb.  echftede,  G.  ech- 
tede,  H.  Erchftet,  M.  Eyftet)  A.  ernftet  4  H.  genant;  B.  het  &  A.  der 
w.  do.  6  Br.  genomet y  Bb.  ghenomet,  G.  ghenftmet,  MH.  genant,  A.  ge- 
haiiren.  7  In  d.  t  ...  Alebrandus  fehlt  bMAH.  8  H.  kriegt.  9  fthk  M. 
10  Br.  heirike.     11  MA.  kayfer.     12  M.  Wirtinne.     IB  fehlt  A.     U  fehlt  A. 

15  Br.  uiddere,  B.  veddere,  G.  nendece,  MA.  yeter,  H.  Potter  (cUtrüber  yet^. 

16  b.  be,  B.  ynde,  M.  yfi.  17  H.  ftarbfi.  18  A.  wil.  19  H.  leiden.  26  B. 
heydene.  21  BrG.  wenede,  B.  wende,  fehlt  bH. ;  MA.  fehU  der  8atz  Die 
h.  ...  yil.  22  H.  erfluegen,  Br.  flocfa.  23  fehlt  A.  24  Br.  heinrike. 
25  H.  was.  26  A.  dar.  27  H.  laid  ymb  fein  her.  28  d.  w.  fehU  Br.; 
H.  da  w.    29  b«  eymanne,  H.  ye,  MA.  im. 
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irike  to  konisge  ^  imde  be* 
^    ene  '  deme  pavefe  nnde 

n*  vorften. 

'    nA    TOifdiet  'de  *    kd- 

3^  Hinric  mit  gödeme  löveiL^ 
wart  en  del  tö  G«fUre  be- 

w&ß.   unde  en  del  to  Spire. 

De  keiferimie  Agnes  bewa- 
le  ^wol  *  dal  rike  mit  ereme 
Lgea  föne,  deme  ^®  kiming  ^^ 
nrike.  De  bifc«^  Anne  Tan 
^Ine  nam  ere  dat  kint  mit 
r  Torflen  rlde  nnde  vorwif- 
ü  1«  de  vrowen  van  **  deme 
Le.  I>ar  van  fdi  ^^  vele  ledes. 
B  Uöftere  worden  tdvort,  ^  de 
tpheit  **  Tordra<&et  *^  It  eüe 
>ttde  de  iieman  negen  ^^  redit 
iiden. 

In  den  tiden  de  koning  Ede- 
'art  ^*  WKt  Engelant  den  *^ 
^olde  fin  firager  Torraden :  de 
It  enes  dages  bi  deme  kontnge 
6"  deme**  «yfche.  de**  koning 
culdegede  **  ene  dere  **  vor- 
iUüffe.  de  fwagOT  nam  dat  bröt 


rieam  n^fem  prineipSNis  drfg- 
nanit,  quem  domino  pi^  et  prin«* 
cipibtts  ad  calmen  imperii  edn- 
candum  tra<fidit,  et  ipfe  poftea  In 
bona  confeSione  de  hoc  fecnio 
tranfinit,  cnius  pars  Gofl'arie  eft 
fepolta^  reliqiia  vero  pars  in 
Spira. 

bnperatrix  antem  Agnes  cnm 
ffiio  fno  innene  rege  Henricö 
imperium  gnbemare  cepit  more 
mafcnlino.  Anno  *  igitnr  Co* 
lonienfis  epifeopns  Regulnra  de 
confilio  principum  de  prerentia 
eins  abftniit  et  eam  ab  miperio 
ceffare  coegit.  Propter  hoc  eigo 
mnlta  mala  fnnt  excnrta,  ecdefia- 
mm  videlicet  deftmctiones,  de- 
notorom  oppreflio,  nee  enA  in 
tempore  iilo,  qui  inlttdam  nel 
Jndidum  poffet  confeqoi  iaftnm. 

In  tempore illo Edel wardnm 
regem  Anglie  qnidam  gener  fmis 
tradere  cogitabat,  cnmque  die 
q««l««  in  m«f.  «xU  regem 
difcumberet,  placnit  regi  nt 
euffl  **  traditione  **♦  eonneni«- 
ret  t    At  iBe  fumpto  in  manu 


1  MA.  kayfer;  A.  ze  k.  d.  i.  H.  2  MAH.  enpfidch.  Z  fekü  Br. 
l  B.  alle  den,  b.  al  den.  5  Br.  norfchet,  Gb.  norfcbed,  MAH.  Terfclilet, 
3.  ftarf.  6  fe^  AH.  7  Br.  keifere.  8  G.  gelonen,  MA  gdanben,  H. 
lob.  9  A.  da  woL  10  fMt  B.  11  MÜL  kayfer.  12  B.  fe  Yorwifeden; 
ä.  weift.  13  H.  ab  von.  14  BbG.  gefcha,  MAH.  gefcbadi.  15  H.  ze- 
ftort,  b.  Terftolr.  16  A.  pfiffen;  b.  de  papbeit  wart  17  A.  vMarbt. 
l^  fehU  Br.;  B.  nen,  Q.  nein,  b.  geyn,  H.  kain,  MA.  debain.  19  M.  etie- 
▼voh.  20  H.  der  w.  finen,  MA.  fMt  der  wolt.  21  MA.  ab,  H.  an. 
22/eft2eA   23MA.Tfi.    24  B.  gaf  eme  fcbnh  vme.    25 /eAft  Br. ;  b.  dat,  B.  de. 

*  Hi£ehr.  Anna.  **  HdSchr,  com.  ***  Hdtchr,  traditioe  (nieht  Eekard'i 
^ditore).    f  oosTineeret? 
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in  de  hani  ^  ande  fprac  ,^ot 
de  '  Mte  me  in  ^  deffen  ^  be- 
ten erworgen^  of  ic  Tculdich  fi/^ 
He  nam  dat  bröt  in  den  munt 
nnde  irworgede  ^  al  ^  lö  hanL 
Alfö  wrac  got  de  gröten  un- 
Irüwe. ' 

In  ^  deme  M.  Ivij.  järe  van® 
godes  bort  ^^  Hinric  ^^  de 
verde  des  "  namen,  "  des^* 
keiferes  ^^  Hinrikes  föne, 
quam  an  dat  rike,  de  ^^ 
Ixxxvij.  van  ^'  Auguftd 
unde  was  dar  an  vSrtich 
unde  negen^^  jdr. 

Sin  möder  de  keiferinne  Ag- 
nes ^®  wart  dd  hertoginne  t6 
Beieren.  *^ 

In  den  tiden  vören  de*^  S äf- 
fen in  dat  lant^'  t^Lüs^^  unde 
wunnen  dat  tö  deme  rike  mit 
maniges  mannes  döde. 

De  päves  Victor  was  an  ** 
Düdifcheme  lande  u;ide  vor- 
fände* de  vorften,  fwar  ^^  fo  ^^  he 
mochte,  unde  vor  "weder  tö  ^\ 


panis  morfello  ,,(deiis,iiifdl 
fiiffoiTari  permittat,  fi^v» 
ditione,de  qaa  dicis,teaeorn. 
At  üle  in  os  fompto  pane,  ^ 
fuffocatus  decidit,  ficqaodli 
traditionem  eias  petita  vos* 
manifeftauit  « 

HSNRICIJS. 

Anno  domini  H^  lvu^  U 
ricus  httius    nominis  qu^ 

Henrici  imperatoris  filins- 
Augufto  octog-eßmus  yii'^tci 
perium  eft  affumpttts  et  rt^ai 
annis  xlix. 


Mater  eius  Agnes  'mpem 
duciffa  in  Bawaria  eft  tunc  M 

In  tempore  illo  Saxones'j 
ierraLufz**  veneruntvtW* 
mortibus  moltorum  imperio(0 
eam  mercati. 

Porro   Victor    papa  teFH" 

Teulonie  adiit  »*♦  et  princir! 

illic   diridentes  quantumpi^ 

g|:econciliauit.t  poflea  Romant^ 

1    A.  h.  fein.     2  fehlt  MA.    3  bMAH.  an.     4  M.  dem.    5  &-  '' 
ghede;    MA.    erworgt    nch.       6    feMt    MAH.       7     G.    fufft    hier  p' 
Satz  ein :  Bi  keifer  heinrikes  tiden   ...   de  h^hap  (f,  den  Anhan^/t  ^ 
laßen  hier  Heinrich  IV,  u,  V,  aus;  B,  fehlen  bald  darauf  auch  5  ^'^i 
8  b.  Na.     9  B.  na.     10  Gb.  gebort,   H.  gepurd.      IL  Br.   Heinric   ^'-^ 
de'uerdes  n.     18   G.  desfes  n. ,   H.   diez  n.;  fehlt  b.     14  b.  de.    1^^*^ 
keifer.     16  fehlt  B.      17  b.  na.     18   G.  negene  yn  uertich,   H.  ^^^^" 
vierozigk.     19  fehlt  b.     20  G.  fiifft  hier  einen  Satz  ^n:  Bi  fincn  tidee  * 
fegeden  .  .  .   auer  xpeS   (f,  den  Anhang)»     21  G.  oc  de.     22  in  d.  U^' 
B..     23  Br.  Ins,  L.  Luß,  BbG.  luRz.      24  bH.  zu.      25  B.  wor,  h^  ^'•^i 
wie.     26  G-  dat,  fehlt  bH.     27  H.  gen. 

*  HdCchr.  fed.     **  HdCchr.  luß.     ***  HdCchr.  addüt     +  ^^'^i 
confUiauit.  .  i 
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-^  «u)e  ftarf.  Meme  wart 

fr^  Benedictus.  ^  Nä  eme 
'  Nieoläus.  Dar  nä  wart 

^  itid  Römc  ander  ^  dem^ 
*e  van  Lukk.e  Gerard e^ 
den  ^  bifcope  van  Par- 
de  ftrit  wart  gefceden 
len  ^  bifcope  Annen  van 
e,  ^^  dat  de  bifcop  van 
ie  ^^  päves  wart  unde  wart 
cander  g^eheten. 
den  tiden  wart  gemarteret 
ifcop  Köne  ^*  van  Trere 

.  eme  grsven  Dideric.  .^* 
den  bifcop  döt  '^  got  vele 


le. 


15 


5  bifcop  Sivert  ^^  van  Me- 
»e  unde^^  de  bifcop  van 
enberg  ^®  unde  de  bifcop 
Utrecht,  ^^  de  vdren  mit 
emeyolke^^  16  "  Jerufa^ 
unde  vullenquämen  ^^  mit 
teme  arbeide. 

ii  '^  den  tiden  de  hertoge^^ 
llehelm  van  Normandie 
wanc  Engel  an  t  unde  wart 
^^  koning:  he.vordref  de 
:ope  nnde  de  hertogen  alle. 


reiterfHS  et  ohüt,  et  in  locttm 
eittsBenedictus  eft  conftitutos. 
Poflt  Benedictum  Njcolaits  f«it. 
Poftea  uero  Aome  inter  Ger* 
hardum  epifcopunci  de  Lukka^ 
^  epifcopam  de  Parma  *^  pa- 
patum  obtinuit  et  deinee|]^  Ale- 
xan^or  nominatus  fuit 


In  tempore  illo  Treuer^nfia 
epifcopus  a  quodam  comite Fre- 
deric o  martirio  pcciditur,  pro- 
pter  cuius  raerita  nralta  mira* 
cula  operatur  deus. 

In  diebus  illis  Sifridas  Mo- 
guntintts  epifcopus  etHammen- 
burgenfis***elTrajectenfis 
cum  multo  populo  magnis  labo- 
ribus ,  Jerofolymam    perue- 

nerunt. 

«  -        • 

Eodem    Gempore)  Wilhel- 

mus  dux  de  Normannia  Ang- 

liam  optinuit  et  rex  ipforum  ibi- 

^dem  creatus  fuit  ftatimque  epir 

fcopos  et  barones  de  terra  eiectt, 


1  fehk  b.  2  G.  B.  p.  8  Gb.  Na  benedictö  nicolaüs  =  H.  fehlt  B. 
.  tufchen,  H.  zwifchen.  6  fehU  B.  6  B.  gherarde  v.  lucke ,  G.  lukcke, 
Stehe,  H.  kk,  L.  kukka.  7  Br.  den,  BbG.  deme.  8  L.  Panna!  9  Br.  den,  BG. 
tte,/eÄfe  b.  10  b.  coUin,  11  BrH.  lucke,  BG.  lukke,  b.  lutge,  L.  kukka. 
BbGH.  cono.  13  B.  Thidpwke,-  h.  Frederico.  14  Br.  dot,  G.  dvd,  B. 
t,  b.  dede,  H.  tet.  lö  BbG.  tekene  vele,  H.  zaichen  vil.  16  b.  fioart, 
»Sivrid,  H.  Seyfrid  etc.  17  Hienach  /eklen  B.  zwei  Blätter.  18  H.  pa- 
»wergk,  L.  Hammenburgenfis.  19  H.  Vtereich.  20  H.  her.  21  H.  gen. 
^b.  oc,  H.  auch.  23  b.  In.  24  Br.  hertege.  25  b.  dar  na,  H, 
f  nach.- 

*  Mdfchr.  Kukka.    **  Hdfchr.  Paan».      ***  Bdfchr.  Hammenburg. 
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Van  fime  flechte  ^  fint  ^  noch 
de  '  koninge  van  Engelant. 
dar  van  hebbet  ^  fe  noch  Nor* 
mandie. 

De  koning  Hinric  nam  en 
wif^  vanLancbarden.  He  was 
in  denie  lande 'tq  Saffen  unde 
levede  nä  rime  willen:  he  hd- 
gede  de  unedelen;  unde  jiede- 
rede  de  ^  edelen;  he  levede  ^ 
fö  wd  f6  ^  he  wolde.  dar  amme 
fd  ®  fcä  ^^  eme ,  dat  he  nicht 
ene  wolde. 

He  rprac  ^^   uppe  de   vorflen 

hönlike  ^'  unde  h61t  Te  kranclike. 

De  vorften  van 

Sarfen  unde  ^^vanDoringen^^ 

fwören  uppe  den  koning  Hin- 

rlke. 


vnde  adhuc  de  ftirpe  eins  re; 
funt  Anglie.  Et  urque  in  prefei 
Normanniam  nofcuntar 
poflidere. 

Porro  Henricus  rexvxore 
deLombardya  duxit,  nuDlitiii 
in  Saxonia^  fecundum  Ilbits 
fuum  voluptttofe  viuendo,  e» 
tans  degeneres  et  deprimens » 
blies.  Et  quia  carnalem  volnnb 
tem  plus  fequebatur  quam  deci 
idcirco  nouiflimis  temporibush 
contra  voluntatem  fuam  poni 
adueriitatum  eum  opprefEL 
Contumeliofa  verba  contra  piio 
cipes  protulit  et  in  multis  ec 
contemptibiliter  pertractaaiLfrö 
cipes  ergo  Saxonie  et  Turinni 
coniurauerunt  contra  regei 
quod  Fe  ab  eo  defenderei 
contumelias  de  cetero  fibi  nd 
fuftinerent. 

Rex  igituretSaxones  conueoe 
runt  in  Nagelftede  et  feceroi 
treugas,  et  treugis  ftantibus  re 
cum  impetu  fuper  ♦*  inc»"*^ 
Saxones  repente  irruil  ibi? 
bellum  Saxonibus  infperatofflotf 
ximum  totum»»*  fecit  Saxon« 
ilaque  fugati  funt.  Hoc  e/lbete* 
quod  narratur  accidilTe  in  )^ 

1  b.  geflechte,  H.  geflacht  2  G.  fin.  S  fekU  H.  4  b.  hwent.  5 » 
laian  lancbarden.  6  Br.  nedere  de  edelen.  7  Br.  loue  fo.  8  G.  f^^ 
b.  wey,  H.  wie.  9  /eÄÄ  GbH.  10  Gb.  gefcha,  H.  gefchach.  U  H«  •** 
12  b.  vnhouefch,  H.  baimlichen.  13  Gb.  ufi  de,  H.  die.  14  Br.  do"* 
15  bH.  In.  16  Gb.  deme.  17  fehU  b.  18  b.  de,  H.  die.  19^^ 
20  Gb.  gefca,  H.  gefchach. 

*  Bdfehr.  nof|cüt^  (nicht  Eckard: s  nofcitur).  .  •*  HdCchr.  coro  ««^ 
föd'e  faper.    ***  HdCchr,  nicht  tomen. 


De  koning  unde  de  Saffen 
quamen  td  famene  td  Nagel- 
ftede. dar  wart  £n  yrede  gema- 
ket.  An  ^*  den  ^^  filven  *'  vrede 
vdr  he  uppe  de  Saffen:  fe  ^® 
wAren  ungewarnet  Dar  wart  dn 
gröt  ftrit:  de  Saffen  worden 
vluchtich.  Dit*»  is  de  ftrit,  de 
td  Nagelftede  fcä.  «« 
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S  äffen  »haleden  ^  Bc  dö  ^ 
r  unde  gefegeden  ^  an  deme 
ng^e  yer  ftunt. 

e  koning  Hinric  veng  dö 
IHfcopBuggen^  van  Hal- 
ftat unde  "ivolde  emp  twe  ^ 
3re  afdwingen.  he  quam  den- 

^  yan  '  des  herlogefi  hfel- 
®    van    Beieren  ^    unde 

^^  S äffen, de  was gehdten  " 

o.  ^^  De  koningHinric  orlo- 

le  **  lange  mit  deme  fiWen^^ 

logen  Otten  mit  brande  unde 

rove.  De  koning  legede  ^* 
ne  hertogen^^  Otten  ^^  hove^* 
ie  vordelede  emetö  jungeil  ^^ 
lant  Dit  is  *^  de  bederve  *^ 
rtoge  Otte,  de  was  eldere^ 
1er  ^'  der  koninginnen  Ri- 
zen.  ^^  he  ftichte  öc  dat  klö- 
r  Id  Northeim  ^^  unde  is  ^^ 
r  *^  begrieiven.  - 

De  koning  **  lech  *^  dö  dat 
it  tö  Beiereti  deme  hertogen 
elpe:^  des  bröder  was  de 
rtoge  Hinric.  de  was  vader 
IS  anderen  hertogen  Hinri- 


gelfiede.  Saxones  igitur  re- 
fumptibus  poftea  viribus  contra 
regem  quatuor  vicibns  trium- 
pharunt 

Tunc  Henricus  Buggonem 
Halberltadenfem  epifcopum  com- 
prehendit  atque  ab.eo  duas  urbes 
extorquere  voluit.  Sed  ille  au- 
xilio  ducis  Saxonie  liberatus  fuit. 
Rex  igitur  cum  eodem  duce  Ot- 
tone  bellum  diuturnum  habuit^ 
et  incendiis  et  in  depredationi- 
bus  *  muUis  ipfum  deuaftauit. 

Ad  curiale  illum  quoque  citauit 
colloquium  et  tandem  **  per 
fententiam  abiudicauit  illi  terram 
fuam.  Hie  eft  probus  et  famofus 
ille  dux  Otto,  qui  auus  Riken- 
zen  imperatricis  extitit, 
qui  etiam  clauftrüm  Nordhey  m, 
vbi  fepultus  eft,  conflruxit. 

Porro  Henricus  rex  terram 
Bawarie  duciWelporii***con- 
tulit.  Huitts  frater  fuit  dux  Hen- 
ricus, qui  pater  alterius  ducis 
Henrici  extitit,  qui  poftea  filiam 


1 H.  huldigten.  2 /e^bH.  3  b.  fegcden,  H.  gefigten.  4  H.hugen;/eA2^b. 
G.  twa,  b.  zwa.  6  G.  danuen,  H.  von  dann.  7  b.  mit  8  Gb.  helpe. 
H.  V.  b.  bilf.  10  H.  des  v.  11  H.  genant  12  G.  otte  van  der  wefere, 
^  H.  kriegt;  Br.  orloge.  \^  fehU  H.  15  b.  lachte,  H.  ladet  16  Br.  ber- 
gen. 17  fthU  GbH.  18  G.  läge,  H.  gen  bof.  19  b.  lefte,  H.  leczt 
3  b.  was.  21  b.  beirne.  22  Gb.  aldere.  23  b.  a.  v.  was.  24  Br.  ri« 
ecen,  b.  riczen,  H.  reichfen,  G.  rikenzen.  25  H.  fnrtbeim,  Br.  notbeim. 
6  b.  licht  27  G.  aldar.  28  G.  keifer  heinric,  b.  koning  heinric  s=  H. 
9  Br.  leih,  b.  leynde,  H.  verlech.     80  H.  Wolfen. 

*   NixM  deprecactionibns.      **   Hdfchr,  tnudä.     ***  Hdtchr,  Welpen  i, 


350 


kes,  ^  de  feder  des  keiferes ' 
dochter  nam.  van  deme  qaam 
de  verde  hertoge  Hinric, '  des 
keireres^  Otten  vader. 

De  Saffen  worven  ^  grot- 
liken  weder  den  ^  koning  Hin- 
rike.  "^  fe  wunnen  ®  en  '  to 
hclpe  den  bifcop  Siverde  ^® 
van  Megenze,  den  ^^  bifcop 
Annen  van  Keine  ^^  iinde  den 
bifcop  van  Salzborg  unde  an- 
dere*^ bifcope  vele.  fe  wun- 
nen  ^*  de  *^  tö  helpe  den  pdves 
Alexander.  ^* 

Dö  fände  de  koning  Hinric 
den  bifcop  Annen  van  Kolne^^ 
unde  den  bifcop  van  Baven- 
berge  td  ^^  Röme,  dat  fe  dar 
famneden  finen  fcat  ^^  Bi  den 
filven  bifcopen  fände  de  päves 
Allexander  flne  breve  lö 
d^me  koninge  Hinrike  unde 
ladede  *^  ene  16  *^  Rome  tö 
rechter*®  antwarde.  De  päves 
fprac  den  koning  ane ,  dat  hß  de 
bifcopdöme  *^  vorkdfte  unde 
dat  he  **  unrechte  levede.  Dit  *^ 
was  al  **  van  der  vorften  räde, 
de  wären  deme  koninge  hat.  *^ 


Ldtharii  Imperatoris  duxitJ 
quo  famofus  ille  dux  Henricil 
pater  imperatoris  Ottonis(i<i 
fcendit 

Saxones  igitor  multifarie' 
multifque  modis  contra  Heiiril 
cum  Regem  agebant,  feceruB'' 
que  **  fibi  auxiliatores  Sifri^ 
duTn  Hoguntinum  epifcopd 
etSalzeburgenfenn***epifo^ 
pum,  et  aliorum  epifcaporom  wf^ 
gnum  habebant  numerum.  Sn^ 
omnia  autem  defenforem  habe- 
bant papam  Alexandrum. 

Tunc  rex  Annonemffo- 
lonienfem  et  BauenbergenTet 
epifcopos  Romam  direxit, 
vt  illic  fuum  congregarent  lli^ 
faurum.  Per  eofdem  ergo  epi- 
fcopos Allexander  papa  ref 
Henrico'litteras  mißt,  atque^i 
refpondendum  de  fibi  obiectis 
Romam  citauit.  Obiecit  nam((De 
papa  regi, 

quod  epifcopatus  venderet.  f^ 
quod  in  conuerfatione  minus  ca- 
tholice  fe  haberet  Fecit  hoc  to- 
tem papa  de  confilio  principiuv* 
qui  regem  oderant,  venimtam(Hi 


1  H.  der  des  a.  h.  h.  v.  w.  2  Gb.  keifer ,  H.  k.  latheres.  3  H.  hit- 
C20g  hainrich  der  vierd  kayfer.  4  6b.  des  uerden  keifer.  5  H.  fort- 
6  fehlt  H.  7  Br.  heinrike.  8  U.  gew.  9  fehlt  Gb.  10  G*  fiTiide,  b 
finart,  H.  fridreicben.  11  b.  inde  den.  12  b.  collin.  13  Br.  andere«^' 
14  GH.  gew.  15  Gb.  in  oc.  16  G.  alexandre.  17  H.  gCD.  18  G.  (^ 
H.  fcliacz,  b.  kraft.  19  b.  loit,  H.  ladt.  20  G.  rechten.  21  Br.  WcvF 
deme.  22  d.  he  fehlt  b.  23  H.  das.  24  fehlt  b.  25  b.  gehas,  ü 
neydig. 

*  Hdfchr,  mnltipfarie,     **  Bdfchr.  fecenlq3,    ***  ffdfehr.  Sikdborgei- 
fem,    t  SdCchr,  Annara. 
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h.  » 

De  Saffen  hegenden  ^  dd 
^g-e  bäwen;  *  der  ne  was  * 
nicht  vele  in  deme  lande,  fe 
»rdken  öc  Hartesborg  ^  de 
rg  unde  dat  klöfter.  Se  grö- 
n  üp  ^  des  koning  Hinrikes 
it,  dat  was  dar  begraben :  ^  Fe 
;vorpen  ^  al  ^®  dal  **  gebe- 
de.  ^*  Dat  was  van  bederven** 
ien  ön  fcentlich  wrÄke  "  an^* 
eme  döden  kinde.  • 
Do  ftarf*^  de  pöves  Alexan- 
\T.  Nä  eme  koren  *^  de  R6- 
aere  töpdveredenmonichHil- 
)brande  dne  des  koninges 
llen,  wante  Te  er  Ane  den  ko- 
fig  ngnen  *®  päves  kÄfen  ^^  ne 
men.  »<>  Dit"  is  de  fevende" 
regörius,  de  päves,  de*^  dede 
j  den  keifore  ^^  16  banne;  Dil** 
*^deHildebranl,destiinmer- 
annes  föne,  van  deme  *^  drom- 
5«»  deme*»  koning Hinnke,»« 
ö  *i  he  finen  föne  den  filveri  »* 
)ning  Hinrike  mit  twSn  hor- 


in  qoibiildam  yerociler  eam  ac- 
cufabanL 

Tunc  Saxones  inceperuni 
vrbes  conftruere,  quaram  nume- 
rus adhuc  in  terra  erat  modicas. 
Caflmm  quoque  Hartefborch 
etclauftrum  penitos  dirnerunt 
et  poerum  Henri ci  regis,  quem 
parentes  illic  tumulauerant,  de 
fepulchro  extraxerunt.  *  De  ** 
viris  difcretis  hec  vindtcta  valde 
reprehenfibilis  eft,  quam  in  puero 
exercuerunt  defuncto. 

Mortuus  eft  autem  Ailexan-« 
der  papa,  poft  quem  Romani 
Hildebranidum  monachum 
contra  voluntatem  tegis  in  papam 
fublimauerunt,  cum  antea  abfque 
confenfu  regis  nuHum  deberent 
eligere  papam.  Ifte  eft  Grego- 
rins  feplimus,  qui  etiam  Hen- 
ricum  excommunicauit  regem. 
Hie  eft  illeHildebrandus  car- 
pentarii  Jiiius,  de  quo  fompnia- 
uerat  rex  H  e  n  r  i  c  u  s,  quod  filium 
fuum  poft  fe  regnantem  corni- 
bus, 


1  Br.  in  den«  2  b.  fc.  dran.  3  G.  begonde.  4  b.  zil  b.  5  H.  der 
ftrfi.  6  G.  hartesbnrcfai  H.  hartenfwargk.  7  b.  uyg  «p;  H.  aus.  8  H. 
w  du  begr.  w.      9  H.  verwurffen.     10  fehÜ  Gb.,   H.  auch.      11    H.  die. 

•  Gb.  gbebene,  H.  gepain  fruAer  lent  18  b.  beiruen.  14  H.' rächen, 
>/cÄÄ  H.     16  Gb.  uorfched,  H.  verfchied.     17  H.  erweltn.     18  b.  geynen, 

•  iiain.  19  G.  kiefen,  H.  m.  erwellen.  20  G.  mochten,  b.  mdydten. 
^  H.  fehU  Das  .  .  .  banne.  22  G.  feuede.  23  fehlt  Br.  24  G.  koning 
einrike.  25  H.  Das.  26  G.  is  oc.  27  b.  deme  dat.  28  H.  träum  des 
inigs  vnd  von  im  trawmet.  29  b.  den.  30  fehU  H.  31  H.  wie. 
2  fehlt  b. 

*  Hdtohr,  extractu  (ai«  ^xtrax^u).    **  Nicht  ßed. 
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nen,  de  eme  gewalTen  wären, 
in  dat  höre  worpe. 

De  filve  Hildebrant  wart 
GregdrittS  gebeten.  ^  ander  ^ 
deme  wart  före  ^  beweget  * 
dat  rike  unde  wart  in  der  ^er- 
ftenheit  gröt  miffebellinge.  ^ 
Dö  wart  aller  erft  ^  twifken 
deme  ftöle  tö  Röme  unde  deme 
römifchen  rike  de  miffehel- 
lunge,  de  noch  hAde  des  dages 
wäret,  de  ^  ne  wirt  öc  nimber 
tdvört,  ®  it  ne  dd  ^  got  filven  ^® 
van  ^^  finen  ^^  genäden. 

De  pävesGregörius  ladede'^ 
dö  den  koning  Hinric  tö^^ 
Röme,  alfö  de  päves  Alexan* 
der  hadde  gedan. 

De  koning  Hinric  de  vor  dö 
mit  gröteme  here  uppe  de  S äf- 
fen: de  Behöme  wären  mit 
eme. 

De S äffen  vören  dar  weder ^* 
mit  gröter  kraft  ^^  Se  quämen 
td  famene  bi  dere  Unftröt^^ 
dar  wart  ön  *®  gröt  volcwig.  ^^ 
dar  wart  öc  *®  lüdes  vele  **  fla- 
gen.  ^^  De  koning  behölt  den 
fege.  Dar  vächt  **  fere  de  her- 
toge^^  Rödolf  an  des  koninges 
döle,  **  de  weder  eme  *®  fe- 


qne  fibi  excreuerant,  in  lote 
deiciebat 

Ifte  Hildebrandtts  nooc 
accepit  Gregorias,  cnins  tes- 
poribus  valde  commotam  elt  is- 
periam,  et  in  vniuerfa  eccle: 
grauiirimum  fcifma  eft  orte 
Tanc  primum  inter  federn  «[k-I 
ftolicam  et  Romanom  iroperir 
grauiffima  diffentio  eft  facta 
orta,  que  ufque  in  hodiems 
diem  darat,  que  etiam  vii  '• 
nunquam  terminabitur,  nifi  hr 
diuina  pietas  deftruere  dignetr 

Papa  igitur  Gregoriuspr'- 
decefforis  fui  fententias  con^ 
mansHeuricum  regemRonis 
citauit 

Rex  igitur  cum  exercito  Tr 
lido  contra  Sa xon es  pergelw 
et  in  comitatu  fuo  Boeraosh^ 
buit 

Exercitus  vero  Saxonunii 
manu  robufta  Uli  occurriL  Coo- 
uenerunt  itaque  iuxta  tüm^ 
quod  Unf trete  dicitur,  ibiq» 
grauiffimuni  factum  eft  preliam.^^ 
multis  hjnc*  inde  cadentibos,  rei 
gloriofum  optinuittriumphum.K 
dux  Rodolphus  in  parte  re^ 
dimicabat  intrepide,  qui  taa0 


1  H.  genant  gr.  2  H.  von.  3  H.  vaft.  4  H.  verwegt.  5  G.  m\> 
hellunge.  6  erft  fehü  Br.  *  7  G.  div,  b.  Si.  8  b.  zÄ  ftoirt,  H.  u  iW. 
9  H.  es  tue  dann.  10  fehlt  bH.  11  b.  mit.  12  Br.  fm.  13  H.  W<i, 
loyt.  14  H.  gen.  15  H.  hin  wider.  l6Br.craf.  17  b.  nuftrote.  lö/«*- 
H.  19  Br.  uolwig,  G.  nolcwih.  20  fehU  GH.  21  H.  ril  volka.  22  1)B 
erd.     23  b.  ftreit.     24  b.  koninc,  H.  kunig.     25  b.  fide.     26  b.  in. 

*  Hdfchr.  hie. 
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tu  koninge   wart  geko- 

»  ^wart  ^  ^n  gröt  concilium 
Tormeze  *  van  allen  bi- 
^n  9  de  mit  deme  koninge 
i  k  e  wären.  De  kpning  de  ^ 
dar  öc  ^  filven.  ^  dar  unt- 
len'^  de  bircope  alle  deme 
Te  Gregorio  ir  ®  gehör- 
fe  umboden  eme  an  eren 
en,  ,,wante  ^®  van  dineme  ^^ 
willen  >*  unde  van  diner  ^' 
heil,  **  de  du  hevefl  uppe- 
jn,  ^^  is^®  de  hilege  ^^  ker- 
lieit  fere  ^®  befwäret,  *^  dar 
le  untfegge*^  we  de*^  den** 
'am;  ^^  unde  du  heveft^*  ge- 
»ken,  *^  ^at  *^  we  nimber  ne 
den  ^^  dine  bifcope,  **  dÄ  ne 
deft  öc  nimber  unfe  päves." 
a  ^^  deme  filven  järe  wart  en 
ere*^  concilium  van^des  ko- 
ges  vianden  toUppenhei  m,^^ 
was  grot.  dar  was  öc  der 
'flen  vele,  de  untfegeden^^ 
5^^  deme  koninge Hinrike,^* 


poflea  contra  ipfum  in  regem  eft 
electus. 

Poflea  Rom  e  ab  epifcopis  cum 
rege  fentientibus  magnum  cöl- 
lectum  eft  concilium.  * 
Ibi  rex  perfonaliter  affuit  et  om- 
nes  epifcopi,  qui  illic  aderant, 
pape  G  r  e  g  0  r  i  0  obedientiam 
fuam  dedicebant. 
Mandauerunt  itaque  ei  in  litteris 
fuis  dicentes:  ^Quia  proptef  mo- , 
tum  animi**  tui  et  propter  noui- 
tatem  prerumptionis,  quaCm)  fuf- 
citas,  fanctam  ecclefiam  grauiter 
turbatam  cognofcimus,  Idcirco 
obedientie  tibi  debite  recuntia- 
mus,  etquia  dixinl,  quod  epifcopi 
tui  Cnon)  erimus,  fic  nee  te  nun- 
quam  noftrum  papam  reputä- 
mus." 

In  feqenti  igitur  anno  mag- 
num in  oppido  Vppenhera  ex 
aduerfariis'regis  coUectum  eft 
concilium,  ubi  multi  principes 
aderant,  qui  omnes  Henri co 
regi,  quia  citationes  duorum  apo- 


1  H.  feyd  w.  jm.  2  H,  erweit.  3  Gb.  w.  oc.  A  Br.  wonnece,  G. 
rmeze,  b.  wormefe,  H.  Barmicz;  L.  Rome  (aus  Bo^mez?).  5  fehlt  GbH. 
j^b.  oc  dar.  7  H.  felbs.  8  H.  widerfagten.  9  G.  iren.  10  Br.  wante 
11  b.  dise.  12  b.  m&Ttwille.  13  b.  dine.  14  Br.  mecbeit,  G.  nieo- 
it,  b.  veheit,  H.  nichtbait.  15  Gb.  upp  irbauen,  H.  auff  erbebt  16  b. 
r  vmbe  is,  H.  da  uö  iSi^  17  fehlt  b.  18  H.  vaft.  19  H.  befwert 
;  b.  wilTe.  20  H.  widderfag.  21  Br.  we  de^  G.  we  di,  H.  dir. 
fehlt  Ot.f  b.  dine,  H.  ynfer.  23  b.  geborfam.  24  b.  buis.  25  n.  d.  b. 
ifpr.  fehk  H.  26  fehlt  b.  27  b.  n^w.  nimmer.  28  G.  d.  b.  n.  ne  we. 
(  Hier  tritt  MA.  wieder  ein,  30  B.  ander  etc,  31  Br.  yppenheim,  Bb. 
»penbeim  etc.    3^  MH.  wid^  Tagten.     33  fehk  M.  hier.     34  M.  b.  alle. 

*  Hdfchr,  confiliam.    **  tidfchr,  amici. 
R^k.  duron.  23 
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wante  he  Iwiger  *  pävere  la- 
dunge  *  vrevelike  ^  untfelen  * 
hadde.  ^  Defe  •  miffehellunge'' 
linder  ^  den  *  Herren  was  *** 
grot.  dar  van  wart  fö  ferc^*  ge- 
nederet  dat^^römifche  rike,^' 
dat  *^  it  fic  **  nimber  mer  **  irha- 
len  *''  ne  mociHe. 

Do  ftarf  de  bifcop  Anne  van 
Kolne  *8  unde  wart  tö  Si- 
berge  *®  begraven,  dat  he  lilven 
ftichte. 

Do  unlfatle**^  de  päves  Hil- 
debrant  den  bifcop  van  Ba- 
venberge*^  umme  ^*  fimonien. 
De  koning  fette  ^*  dar  enen  an- 
deren 2*  bifcop.  ^^ 

Dar  nä  vor  de^®  koning  Hin- 
ric  tö  2^  Rome  unde  föchte*® 
des  pävefes  genäde:^^  dat  was 
finen  vianden  löt.  he  vant  den 
päves  uppe  enen  ^^  caflele.  De 
koning  ftunt  vor  der  porten  dre 
dage  wollen  unde  barvöt,  wante^^ 
ene  ^^  de  päves  untföng  unde  ^^ 
ut  dem^  banne  löl. 


ftolicorum  temere  fup^i 
contradicebant. 

Diffenfio    ♦*    itaqoe 
fima  inter   principes    elt 
propter    quam    adeo  Ro 
huiniliatum  eft  imperiuni,  ^ 
de  cetero  inodicum  vel 
QuUum  funipfit  incrementoa 

Eo  tempore  mortaus  e(l  A- 
no***Colonienfis  epifcopaSÄ' 
clauftro  Syberge,  f  qaod- 
fundauerat,  eft  tumulatus. 

Tnnc  papa  Hildebrant: 
qui  et  Gregorius,  ef\t&^ 
Bauenberghenfem  propter 
raoniam  deftituit  el  rex  Hen^i 
cus  in  locum  eius  alieram^tj 
rogauit. 

Poftea  vero  rexH  enricasf*- 
mam  adiit  et  gratiam  doinini|)S 
dolentibns  aduerrariisfaisrop^- 
citer  queßuit.  Inuenit  itaque  jx* 
pam  in  quodam  caftello,  obi  r:' 
ante  portam  tribus  diebus  inlv>^ 
veftimentis  et  nudis  pedibosff 
per  terram  ftetit,  donec  papaeo 
in  gratiam    fuam    fufcipieflsi 


viuculo  anathematis  abfolullc 

1  Gb.  twier.  2  b.  gebot.  3  Br.  ureueke.  4  Br.  untfeget,  G.  nntfeti««* 
b.  verfeflen  =  MAH.  5  MAH.  verf.  het  frev.  6  A.  Diu,  H.  Die.  7  h.swtyhp 
Br.  midehelunghe.  8  A.  zwiffcnt.  9  A.  dem.  10  b.  deW.,  AH.  dia  w.  H" 
vaft.  12/eÄ/^MA.  13  M.  reich  harte  fer,  G.  fo  fer.  14  M.  alfb  du.  1'* 
fich  fm.  16  fehU  H.  17.  G.  irholen,  H.  gehuldigen.  18  b.  üöH* 
19  M.  Siberch,  A.  figberg,  H.  Sigperg.  20  G. -unt  fette.  21  22  tJ 
fehlt  MA.  22  II.  ymb  dye.  23  G.  fatte.  24  MU  anderen  gre^t  E  v^ 
ein,  25  fehlt  b.  26  fehU  A.  27  H.  gen.  28  b.  fote.  29  G.  gnade,  H 
genade.  30  B.  enein  etc,  31  MA.  piz,  H.  ynoz.  ^  32  Or.  im.  33  MA. " 
in.     34  G.  den. 

*  Hdfchr,  fuper  cederat,  **  HdCchr.  difoentio.  ***  Mfekr.  Anw 
t  HdCchr,  Tyberge. 
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"^>vede  ^  6c  fines  levencles 

"  «nge.  * 

f. 

--•    wile,  koning  *  Hinric  * 


Icr 


f:: 


>rflen  koren^  td  V  o  r  c  h  e  i  m^ 
minge  ^  den  hertogen  Rör 
/e;®  de  wärt  t6  Megenze 
Iget  van  den  ^  bifcope  Si- 
de.  *o 

dages  wart  &n  ^^  grdt  flrit: 
;  wart  ^*  lüdes  ^^  vele  gefla- 


14 


1;  was  en  ovel  teken  deme  *^ 

::k  ^^  koninge. 

te^^  koning  R  6 dolfVör  dd*» 

'  ^^   Megenze  mit  deme*® 

.  ope  tö  ^1  S  a  f f en.   he  *«  fam- 

e  **  6c  6n  grdt  here  unde 

it   Werzeborg,  wente   fe 

me  ^  Mrren  trüwe  holden. 

,>e*^  koning  Hinric  vor  d6 

I  *^    Lancbarden  dur  defe 

jre.  he**  quam  in  dat  lant  16*' 

^även  unde  orlogede  *^  uppe 

n  *•  hertogen  Bertolde  van 

»ringe.  *^    de  ne  konde  fic 


ipfe  emendationem  vite  fne  deo 
et  domina  pape  feliciter  fpo- 
fpondit. 

Medio  autem  tempore,  com 
rex  H  e  n  r  i  c  u  s  Rome  penitentiam 
ageret,  (et)  a  papa  pro  delictis 
fuis  Tuam  vindictam  expleturos 
degeret,  principes  apud  Nort- 
heym  ducem  Rodolfam  in  re** 
gern  elegenint.  Hie  Moguntie 
a  Sifrido  eiufdem  ciuitatis  epi- 
fcöpo  confecfatus  coronam  ac- 
cepit  Eodem  vero  die  magnum 
in  cLuitate  illa  ortum  eft  prelinm, 
in  quo  multi  ceciderunt  mortui, 
quod  *  malum  fignum  nouo  pre- 
tendebat  regi. 

Rex  igitur  Rodolfus  cum 
epifcopo  a-Moguncia  recedens 
inlrauitSaxoniam  congregauif- 
que  exercitum  copiofum  et  ob- 
fedit  Herbipolim,  qui  fidelita- 
(km  domino  fuo  feruabant. 

Rex  autem  Henricus  auditis 

rumoribus  venit  de  Ytalia  in 
Sweuiam  et  debellabat  Ber- 
toldum  ducem  Caringie/quia 
fe  a  potentia  regis    defendere 


1  AH«  gelobt.  2  b.  fin  lene  zu  beflere;  H.  pelTrung  feins  lebens;  A.  liebs 
3  G.  de,  H.  der.  4  fekU  H.  ö  M.  erchum,  H.  erwelten  ze  kunig.  6  Br.  vro- 
teim  (ohne  to).  7  ze  k.  fehlt  M:  8  M.  Rolfen,  A.  Ralfen  ze  kük^.  9  fehlt  A. ; 
r.de.  10  Br.  fiurede,  G.  fyurede^  B.  fincrde,  b.  fiaarde.  11  Gb.  oc.  12  H. 
Orden.  13  M.  IsBOt,  H.  der  leut,  A.  lindes.  14  MAB  eril.  15  MH.  den. 
&  A.  jungen.  17  fehlt  A.  18  MA.  do  wider.  19  MA.  ze.  20  MA.  den 
ifchoYen.  21  A.  tö.  22  MA.  vfi.  23  A.  bef.  24  MAH.  iren.  25  MH. 
en,  A.  ze.  26  MA.  Yüt  27  H.  gen.  28  Br.  orlegede;  H.  kriegt.  29  fehlt 
.. ;  M.  dem.     30  BrB.  Geringe,  G,  Geringen,  b.  cering. 

♦  ffdCchr,  qo, 
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deme  koninge  ^  nicht  irweren:^ 
he  ^  flarf  uc  *  dö,  ^  alfö  man 
fegede,  ^  van '  lede. 

De  koning  Rudolf  vor  dö 
van  ®  Werzeborg:  he  ^  ene 
künde  erer  ^^  nicht  gewinnen, 
unde  ^^  fcop  ^^  fin  ding  ^*  weder 
den  koning  Hinrike. 

I>e  koning  Hinric  unde  de^^ 
koning  Rödolf  quamen  tö  fa- 
mene  mit  here  biSlroufei^^dar 
wart  en  gröt  ^^  volcwich.  ^'  dar 
wart^®  de^^  bifcop  van  Mege- 
deborg  WeffoP«  geflagen" 
unde  anderre^^  herren  vele.  dar 
ene  behelt  neman  den  fege.  ^* 
It  wart  öc  ^*  6n  andere  volc- 
wich*^ twirken  den  ^^  filven  ko- 
ningen  *^  twen  *®  to  Va Ide- 
heim:  ^^  dar  worden  de  Saffen 
vluchtich.  Den^^  koning  Hin- 
rike worden  ^^  alle  fine 
knechte  flagen^*  in^^  den  her-» 
bergen,  dat  hadden  de  Saffen 
gedän,  **  de  wile  dat  de  ^^  volc- 
wich '^  was.  ^^ 

1  H.  des  kunigs.  2  MA.  enfagen:  3  MA.  vfi.  4  fehü  MA.  5  felUt 
bMAH.  6  MA.^fag,  H.  feit.  7  MAH.  vor.  8  H.  gen.  9  M.  wan  er. 
10  G.  ire,  MAH.  ir.     11  b.  he.     12  H.fchÄfdoch.      13  H.fach.     UfehUA, 

15  Br.  ftoufe;  BbG.  ftroufe,  H.  ftrauf,  A.  fcrouf  (Chron. Ur.  Strowi),  L.  ftromphe. 

16  fe?ik  A.  17  A.  volch;  H.  volkwich  erfchlageiii  b.  bi  ftr.  m.  h.  18  fehlt 
A.  19  fefUt  A.  20  G.  wizzel,  bH.  wetzel;  fekü  MA.,  B.  de  b.  weTse;  r. 
iti.  21  MA.  erfl.,  H.  erfl.  wetzel.  22  Br.  andere,  B.  anderer  herre,  G. 
herren.  23  MA.  leip.  24  fehlt  bMAH.  25  A.  weit  vaohta,  H.  volkenwicht. 
26  fehlt  A.  sIt  pr.  konningen.  28  H.  felben  zwain,  MA.  zwain  ch&nigen. 
29~Br.  ualdeheim,  B.  valdeheim,  H.  vladechaim,  MA.  Fladiohen  (Chron. 
ürfp.  Fladeneheim).  30  Br.  Den,  BbG.  deme,  dem;  fehlt  A.  Bl  fehlt  Bb. 
32  BbG.  gheflaghen,  MAH.  erflagen.  33  G.  an.  34  MA.  daz  taten  de  S. 
35  H.  der,  G.  dät,  A.  ez.  36  Br.  uolwich,  A.  volwicht.  87  M.'  die  fachfeD 
an  der  fluht. 

*  ffdfehr,  Stromphe.    «*  BdTchr,  e. 


non  valuit^  vnde,  Beut  dicitur, 
pro  confußoue  fimul  et  dolore 
mortuus  fuit. 

Tunc  Rodolphus  rex  Her- 
bipolira  dereliquit,  quia  hanc 
expugnare  non  pötuit,  et  contra 
Henri  cum  armis  animoque  fe 
preparabat. 

Conuenerunt  itaque  reges  He n- 
ripns  etRodolphuscumexer- 
citibus  fuis  iuxta  Strouphe  * 
factumque  eft  ibi  prelium  inag- 
num,  iti  quo  multi  magnates  funt 
occiß.  Sed  et  Wefzelus  ibi 
occifus  eft  Magdeburgeniis  epi- 
fcopus,  nee  tarnen  alicui  parti 
addictus  eft  ibi  triumphüs.  Igitur 
inter  predictos  reges  aliud  ad  ** 
Valdeheym  factum  eft  prelium. 

Ibi  Saxones  funt  fugati  et 
H  e  n  r  i  c  u  s  rex  omnes  f eruos  fnos 
perdidit,  quos  crudelitas  Saxo- 
num,  aliis  in  prelio  pugnantlbus, 
in  caftro  occidit 
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-    deme  filven  järe  ^  wart  6n 
*   concilium  *  to  Brixe  * 
*  driltich  bifcopen  van  Lanc- 
den  unde  vanDüdifcheme 
e,  ^    de  vordeleden  *  alle  ^ 
*  pävefe  Gregdrium.  fe^ 
3den  ^^  uppe  ene,  ^^  dal  he 
►  echte  -weder  den  koning  ^* 
-Loren  ^*  wäre  unde  dat  he 
i  koning  mit  unrechte  hadde 
^anne  dän  ^^  unde  dat  he  be* 
rofiede  **  den  meinen*^  R6- 
Ive  *^  unde  de  ^®  alle,    de 
e   biftunden  *^    weder   eren 
,  ^ten  **^  herren.  van  fime  hö- 
»de  *^  wwre  vorbranl  laut  ** 
de  kerken  unde  waere  **  be- 
rget al  dal  ^  rike. 

^^  koren**  dd*^  algemenliche*^ 
n  Ravene  i^  bifcop**  Wi- 
•echte  16  pävefe.  ^^ 
e  andere  ^^  bifcope,  de  hir  *^ 
eder  wären,  de  fcreven  **  al- 


Eodem  anno  in  Brixania  ci- 
uitate  magnum  eft  collectum 
concilium  ♦  ex  xxx.  epifcopis 
Ylalie  elTeulonie,  qui  omnes 
Gregorium  condempnäuer unl 
dieenles,  quod  Romana  curia 
contra  confenfum  regis  in  elec- 
tione  eins  OnD  papam  procefferit 
et  quod  regem  pro  motu  animi  fui 
contra  iufticiam  excommunicauit. 
Adiicrentes  etiam,  quod  adulte- 
rinufn  regem  illumRodolphum 
cum  fuis  fautoribus  contra  do- 
minum fuum  defenfaret,  et  prop- 
ter  tumentem  fuperbiam  fuam 
vniUerfam  terram  et  ecclefias  vt 
voraus  flamma  confumeret  et  in 
magnum  preiudicium  imperii  lo- 
tum  regnum  ab  introitu  fuo  com- 
mouilTet.  Tunc  vniuerfi,  qui  illuc 
conuenerant,  Rauennatenfem 
epifcopum  in  papam  elegerunt 
Wiperlum,  «lii  vero  epifcopi, 
qui  hiis  contradicebant,  dixerunt, 


1  M.  In  den  felbeu  zelten  vnd  dez  felben  iares,  H.  In  denf.  z.  vnd  jar. 
fehlt  MA-  3  B.  yolwich  (aus  dem  Vorigen).  4  H.  prixen,  M.  Priffe,  A. 
nries.  5  MA.  landen;  B.  fehlt  yfi  v.  d.  1.  6  B.  uordelede;  H.  die  warn 
U  wider.  7  A.  allen.  8  A.  dem.  9  MA.  vii.  10  A.  fprachen.  11  n.  e. 
thU  bH.  12  B.  ene.  IE  <3r.  koren,  A.  geboren,  H.  erbelt  geweibt;  M.  fehlt 
vider  d.  k.  ...  mit  unreht.  14  6b.  to  b.  badde  gbedan,  M.  ze  p. 
let  getan,  H.  dem  knnig  ynrecbtlich  den  pan  biet  tan.  .15  MA.  fcbirmt. 
16  b.  nven,  H.  meinen,  A.mainen,  M.  mainayden.  17  MA.rulfen.  18  fehlt 
BbGMAH.  19  Br.  beftunden,  M.  peigeftunden.  20  b.  gerechten.  21  A. 
hohmÄt,  MH.  hobenmüt.  22  Umßje  1.  23  H.  wirt.  24  M.  allez  r. 
25  MA.  vfi.  26  H.  erweiten;  fehlt  M.  27  fehlt  MA.  28  M.  alle  geleich. 
29  B.  den  bifc.  v.  reuene.  30  M,  pifcbof  Weicbprehten  von  Ravenne  ze 
pabft  ft  ercham,  H.  ze  pabft  pifcbolf  wiprccht  von  reuenna;  A.  den  p. 
Willebrechtn  v.  Ravenn  ze  p.  31  B.  anderen  etc,  32  A.  hie,  H.  hin, 
M.  da.  83  BrGb.  fcreuen^  B.  fcreues,  MH.  fchriben,  A.  fchriren  (f.  L.). 
*  Hdftkr,  conAliam. 
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dus^  ,,De  pävesGregörius  de' 
is  alle  ^  rechte  ^  koren:  ^  it 
ene  mach  nön  ^  andere  flu.  ^ 
fwe  fd  ®  Wille  6n  '  andere  fin,  '• 
he  ^^  18  An  wulf :  ^*  he  *^  ne  is  ^* 
nicht  td  ^*  dere  dore  ^*  in  ^^  ge- 
komen;  ^^  he  -  is  hindene  flü- 
pende  ^^  in  dat  hüa/^ 

Bi  den  tiden  was  bifcop  Al- 
brecht '^  tö  Hamborg  unde  td 
Bremen.  Nä  eme  wart  Lie- 
mftrus  ^^  bifcop.  Dar  nä  wart 
bifcop  Humbertus.^' 

Bi  den  tiden  marcgraeve  Ü  d  e 
wan  denWeneden  ^^  af  Bran- 
denborg. ** 

Dd  wart  de  dat  klölter  toHer- 
fevelde«»ftichtit26 

In  den  tiden  wart  &n  andere 
volcwich  twifken  deme  ^'  ko- 
ninge  Hinrike  '^  unde  deme 
koninge  Rodolye  td  Milfin  ^^ 
uppe  dere  Elftere:  ^^  dar  wart 
fegelös  koning  Rddolf.  eme 
wart  öc  ftn  hant  af  geflagen  unde 
wart  alfö  »^  tö  »«  Merfborg 


qnodGregorius  nie  effet 
tus,  nee*  alius  eo  viaente  poS& 
eligi;    qoi    vero    fe    ingefenL 
hie  lupos  eft  et  non  per  oMvm 
fed  ficut  for  et  lairo  afcende» 
aliunde  introibit 


Hiifdem  vero  tenoponbns  Al- 
bertus Hammenbargenfis  e 
Bremenfis  fuit  epifcopos.  Hm 
fucce(BtLiemarus,**poft  qie« 
fuit  Humbertus. 

Eodem  tempore  Vdo  Marcki> 
a  Slauis  Brandenbarch  op- 
tinuit. 

et  clauftrum  HerfueH« 
inftitutum  fuit 

Eo  tempore  iterum  inter  reges 
Henricum  et  Rodolphun  i> 
Milfyn  fuper  jquara,  qoe  El- 
ftere dicitur, 

factum  eft  prelium.  Ibi  Rodoi- 
phus  rex  cum  fuis  victoriia 
perdidit  et  dextera  eius  ibideo 
amputata^^  Merfeborchita  fao- 


1  M.  alfua,  A.  all  foft,  H.  alfo.  2  felOt  bMAH.  3  B.  al,  fehü  GbMAH. 
4  MA.  gereht.  5  BbG.  ghecoren,  M.  erchorn,  H.  erkorii,  A.  geboren.  6  G.  ne- 
ohen,  M.  dehain,  AH.  kain.  7  MAH.  gefin,  B.  vefen.  8  Br.  fwe  fwo,  G.  fwe  fo, 
B.  fwe,  b.  fo  we  dat  wilt.  9  Gb.  de.  10  B.  fwe  en  ander  wefen  wil; 
MA.  fwie  YÜ  der  andern  fein,  fehlt  H.  11  BbG.  de,  MAH.  der.  12  Br. 
wlf.  18  B.  de,  MA.  vfi.  14  G.  nif.  15  B.  in  to,  H.  jn  zu,  M.  toid  xe. 
16  A.  kflr.  17  fehlt  BH.  18  BbGMAH.  komen.  19  Br.  fclapeude,  BbG. 
gheflopen,  MA.  wan  binden  geloffen  (=^elaffenA.),  H.  Er  fey  dann  hineio 
gefloffen.  20  Br.  albrech.  21  Br.  leimarus,  G.  liemarus  (/*.  L.),  fi.  ije- 
marua.  22  Br.  hunbertus.  23  B.  wenden.  24  B.  brandeborch.  26  6^ 
herflene.  26  Von  Bi  den  tiden  was  bifeop  .  .  .  ftichtit  fehlt  bMAH. 
27  fehk  M.  28  fehlt  AH.  29  MA.  meilifen,  H.  Maylfjm.  30  MA.  AUtet. 
81  fehlt  MA.  hier,     32  H.  gen. 

*  Hdrchr.  nifi  {nkht  EckarSa  et  niUlus).    **  Edfchr,  Liemjattts. 
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brächt  ^  He  fprac  ^  td  den 
copen,  de  dar  wären,  unde 
rde  ^  en  ^  de  hant,  de  eme  af 
riag-enwas:^  i^DH^  is  de  hant, 
r  ''  ich  mineme  hdrren  ko- 
igr  ®  Hinrike  hulde  fwdr.  * 
i\  iuwen  ^^  räde  fat  ich  mich 
11  fin  koningliken  ftol.  nü  fet," 
i  je  13  mic  hebben  ^*  let.  **  nü 
)t  ich  läten  dat  rike  unde  dar 
'^  dat  '^  lif." 

ir  nä  ftarf  de  filve  koning  R6- 
jlf  unde  wart  td  Merfbor|r 
jgraven. 

An  *®  den  filven  ^^  liden  wart 
rot  ertbevinge,  ^*^  de  bewlfde'^ 
5  bevinge,**  de  in^^  deme  rike 
erden  folde. 

De  koning  vor  dö  mit  gröter 
raft  tö  **  Röme.  ^^    De  päves 

regorius  was'**  weder  eme" 
lit  ^*  den  Rdmeren.  De  ko- 
ing  orlogede  **  vuUichllke  *^ 
ppe  R  dm©r e  ^*  tw^  jär. 


In  den  tiden  wart  Sn  gröt 


32 


cius  perductus  fuit.  Epifcopis 
igitur  congregatis  manum  am^ 
putatani  ohendens  dixit  „Hec  eft 
manus  illa,  cum  qua  domino  meo 
Henrico  fidelitatem  iuraui  fer- 
juandam,  fed  veflro  infelici  uFus 
cönfilio  federn  regni  eius  mihi  te- 
mere  vfurpaui.  Yos  vero  videritis, 
adquem  flatum  me  veftra  difcretio 
perduxity  quia  nunc  vitam  fimul 
cum  regno  derclinquere  me  etiam 
invitum  oportebit/^  Mortuus  eft 
itaque  rex  Rodolphus  et  Jn 
Merfeborch  eft  fepultus. 

In  diebus  illis  terre  motus 
magnus  per  locum  fonuit ,  qui 
coromotionem  imperii  futuram 
prefignauit. 

Rex  autem  Henricu^  cum 
exercitu  magno  Rom  am  adiit, 
papa  vero  Gregorius  cum  Ro- 
tnanis  contrarius  iliic  exflitit, 
nichilominus  rex  Romanos  duo* 
bus  circiter  arinis  fortiter  ob- 
pugnauit. 

In  diebus  iliis  inter  Boemos 


1  MA.  pracht  alfo;  b.  gevoirt.  2  A.  Alfo  fpr.  or.  3  MA.  zaigt.  4  b. 
i.  5  A.  fehU  dia  im  abgefl.  w.  D.  i.  diu  h.  6  H.  Das.  7  BbG.  mit  dere 
=  MAH.  8  Gb.  deme  k.=H.  9  M.  mit  d.  ich  m.  h.  fw.  h.  k.  H.,  A.  m. 
l.  i.  fwor  m.  h.  h.  k.  H.  10  b.  mime,  H.  meine.  11  P.  auf.  12  B.  fiet, 
3.  fe4,  b.  feit,  MAH.  feht.  13  Er.  ie,  BO.  gi,  b.  ig,  MAH.  ir.  14  BG. 
lebbet,  b.  hain,  MAH.  habt.  15  BG.  ghelet,  b.  geleit,  M.  gelaite,  A.  ge- 
laitet,  H.  geierfit.  16  dar  to  fehlt  MA.  17  bMAH.  den.  18  MAH.  Id. 
19/eA&  MA.  20  Br.  ertbeginge,  BbG.  ertbeuinge,  MA.  erde  pidemung, 
H.  erpidm.  21  M.  bedsBUt,  H.  aufweift.  22  Gb.  bewegvnge  =  MAH. 
23  BbGMAH.  an.  24  H.  gen.  25  Gb.  to  r.  m.  gr.  er.  =  MAH.  26  MA. 
ftir.  27  bMAH.  in.  28  b.  mit  groter  kraft  mit.  29  H.  kriegt.  30  b.fcre, 
fehU  MA.  hier.    31  MA.  uf  d.  R.  voll.    32  fehU  bMAH. 
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volcwich  ^  twifken  den  B ehe- 
rnen unde  den  Beieren  onde 
en  andere  yolcwich  *  twifken 
den  ^  Swäven  unde  den  Beie- 
ren.  * 

An  ^  den  tiden  koren  ^  de 
herren  ^  dnen  ^anderen  koning, 
de  wile  de  koning  Hinric  ^  td 
Hörne  was:  he  ^  was  gehäten^® 
Hörman.^*  He  was  6c,  "  dr*' 
he  koning  wart,^*  6n  wert"* man; 
feder  '•  was  *^  he  ungenäme.  *® 

De  koning  Hinric  herber- 
gede  "  do  ^  vore  de  «^  flat  to 
Röme  an^^deme  hiligen  ävende 
td  pafchen.**  he**  lach  dar  vore 
wante  *'  an  **  de  weken  *^  td 
pinkelten  •/*  dö  wan  **  he  de 
ftat. 

De  päves  Gregörius  ^  was 
uppe  deme  hüs,  ^*  dat  geh^ten  '* 
is  ^*  Crefcenlij.  **  de  koning 
Hinric  makede  dö^nevefte  van 


deme  palase  ^*  maior:  ^^  he  '^ 
fatte  dar  üp  fine  riddere;  mit 
den  *®   dwanc  ^^  he  de  *^  Rö- 


et  Bavaros  factum  e(t  preliei 
aliud  quoque  prelium  interSv: 
uos  et  Bawaros  efl  exoilifi 


Eodem  tempore  rege  Ues- 
rico  apud  Romanos  exiftenir 
principes  alium  regem  elegerr 
nomine  Hermairnum.  HicanU^ 
quam  eligeretur,  probus  etfaie^ 
fus  exftitit,  poft  electionemTer 
Omnibus  contemptibiüs  fuiL 

Porro  rexHenricus  in  \\fh 
pafche  caftra  ante  ciuitatem  Ro- 
ma m  pofuit  et  in  ebdomäda  po- 
thecofles  cum  glorfa  triunpk 
ciuitatem  intrauit. 


Papa  vero  in  domo,  que  dici- 
tur  Crefcentii,  fe  recepitR«i 


ergo  in  pallatio  maiori  caftnr 
firmauit  pofuitque  illic  mOites 
qui  Romanos  fine    intermifSofle 


1  M.  ftreit.  2  M.  ftreit,  B.  volch.  3  fehlt  Br.  4  In  den  t  .  . .  b«i' 
ren,  fehlt  b.  5  BbGMAH.  In.  6  M.  erehurn,  H.  erweiten.  7  A.  fnifte 
S  fehlt  B.  9  G.  de,  H.  Der,  Bb.  vn.  10  H.  genant.  11  Der  w.  geh.  H 
fehlt  MA.  12  fehlt  Gb.;  MAH.  fehlt  Er  w.  such.  13  H.  ee  das.  14  H 
was;  M.  waz  er,  A.  da  w.  er.  15  H.  erber,  MA.  werden  16  Br.  (oixi 
A.  Dar  nach.  17  GA.  ward.  18  M.  ein  vngensemer;  G.  nmmere.  19  H 
zach;  M.  herwegt.  20  fehlt  BMA.  21  G.  der,  M.  diu.  22  G.  in.  23  H 
Oftem,  M.  Öfter  abent,  A.  ze  pfingdte.  24  MA.  vnd.  25  b.  bis,  A.  pw 
M.  bin  piz,  H.  vncz.  26  A.  in.  27  in  d.  w.  fefilt  M.  28  A.  pfingft»'" 
oben.  29  GbB.  ghewan  =  MAH.  30  fehlt  Gb.  31  M.  pala«.  32  E  r 
nant.  33  H.  was.  34  G.  crefcencia;  Chr.  Ur.  in  caftello  Crefcens 
quod  vulgo  domus  Theoderici  appellatnr.  ^b  fehlt  bH.  36  G.  miior. 
A.  raaiore;  M.  merern  palas.  37  MH.  vß.  38  AH.  dem.  39  MAA.  b<- 
twanch.     40  M.  Ter. 
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%€ere  *    Kre.    finer    riddere 
ordarf  *   dar  •    de  vele  van 


er 


böfen  5  luft.  • 


De  Röm»re  gdven  7  deme 
oninge  ^  Hinrike  twintich  ^ 
ifle^®  unde  baden  ene,  dat  he 
eme  pdvefe  Gregörio  6nen 
ach  gäve:*^  fe  wolden  fe  ** 
orevenen  **  mit  gröten  finen  ** 
ren.  De  koning  vor  dö  '*  van 
lere  ftat  unde^*  quam  weder  tö 
lerne  dage,  de  twifken  ^^  eme 
ifide  deme  **  pävefe  wefeh  ** 
olde.  De  päves  ne  quam  tö 
lerne  ^^^  dage  nicht:  he  vld  vor- 
lolne'«  Id"  Salem e.  dar  bWP» 
\e  wante  *^  an  finen  döt 

De  koning Hinrik  vor  dö  tö'^ 
'uUe  unde  gewan  dö  dat  lant 
le  vor  weder^*  tö  *^  Röme  van 
ler  fSnätöre  ladunge:  **  he  *^ 
n^art  mit  gröten  ören  nntfangen. 
[le  vörde  mit  eme  den'  bifcop 
»ran  Ravenne  Wiprechte,  ^ 
de  tö  Brixe'*  tö  pävefe  geko- 
ren '*  was  *'  uppe  den  •*  pävefe 
Hildebrande-Gregörium.  ^ 
He   wart  '*  an  ^^   dem  hiligen 


oppugnarent,  ex  quibus  fnulti 
propter  acrem  peftilentiam  * 
perierunt! 

Igitur  Romani  viginti  obfides 
tradiderunt  regi,  rogaueruntque 
eum,  vt  Gregörio  pape  diem 
concederet, 

in  qua  omni  follicitudine  inten- 
derent,  ut  papa  cum  ipfo  cum 
magno  honore  fuo  concordaret. 
Ttmc  rex  vrbem  eft  egreffus,  et 
die  inter  papam  et  ipfum  ftatuto 
ad  placitum  eft  reuerfus.  Papa 
vero  iuxta  dies  plachos  non 
comperuit,  fed  clam  Salernum 
Tugiens  ibique  vfque  in  diem 
mortis  fue  remanfit 

Rex  igitur  Appuliam  intra- 
uit,  et  eam  obtinuit,  inde  vero 
ad  vocationem  fenatorum  Ro- 
mam  rediit  et  gloriofe  ab  eis 
in  vrbe  receptus  exultauit 
Habuit  quoque  in  comitatu  fuo 
Wiperlum  rauennenfem  epi- 
fcopum,  qui  contra  Gregorium 
papam  in  BrixanCi)a  electus 
fuit. 
Hie  in  die  palmarum  de  eonfenfu 


1   H.  Ritter  raft.     2  H.  verdürben.     3  fehU  BbGMAH.     4  MAH.  dem. 

5  A.  porem,  b.  bATer.     6  B.  lueht,  b.  läcbt.     7  b.   g.  do ,  H«  auch.      8  Gb. 

keifere,  AH.  kaifer.     9  fehU  MA.     10  H.  Sigl;  b.  zA  gifleii.     11  Gb.  gave, 

e.  d.  =  MAH.,  B.  gave   d.  p.  gr.  e.  d.       12    H.   Äch.       1^  b.   vereynen, 

MAB.  verainen.      14  fehlt  BMAH,   b.   f.  gr.  e.       15  fehk  M.       16   b.  he. 

n  Bier  feJUen  Br.  zwei  Blätter.     18 /eÄfo  A.;  H.  den.     19  H.  fein.     20  fehk 

b.     21  H.  verftollen.       22    b.  bis.       23    b.  was.       24   bA.  bis,    MH.  vntz. 

25   b.  bis  to,    H.  gen.     26    M.   auch  w.    '27    H.  gen.      28   B.  ladlnge;  H. 

ladnng  der  8.     29  MA.  vnd.     30  A.  wigbrehtfl  v.  R. ,   M.  wigwerten  v.  R. 

31  b.  bri(re,  M.  PrifTe,  H.  Prizen,  A.  weis.     32  M.  ercbom,    H.  erweit,  A. 

gebore.    33  bAH,  wart.     34  fehlt  M.    35  Gr.  fehU  H.     36  Er  w.  fehU  H. 

37  BG.  in,  .        • 

*  amm  peftileiitem? 
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dage  tö  palmen  *  mit  der  ^  Rö- 
mer e  willen  td  pavefe  gewiet^ 
unde  Clemens  geheten. '^  Yan^ 
deme  filven  pavefe  wart  de  ko- 
ning  Hinrik  tö  keifere  gewiet® 
unde  fln  wif  tö  keiferinne. 

Dar  na  vor  de  ^  keif  er  Hin- 
rik tö^Düdif eherne  lande: he^ 
wan  ^^  weder  de  ftat  tö  ^^  0  u  f t- 
borg,  de  erae  de  ^^  hertoge 
Welp  af^^gewunnen  hadde. 

Do  flarf  de  "  bifcop  Sifrid^* 
van  Megenze»^  Des  keifer  Hin- 
rikes  ^^.«irrünt  Wezel  ^^  wart 
der  ^'  bifcop.  Do  wart  öc  \^  en 
gröt  concilium  ^^  töMegenze: 
dar  wären  de  boden  des  pävefes^^ 
Wiprechtes  *^  Clementis. 
Dar  wart  vordelet  ^^  allen  bifco- 
pen  ere  bifcopdöm.  De  ^^  keifer 
Hinrik  fatte^»  öc  in^^  aUenthal- 
ven  bifcope  in  de  ftede  unde 
vorftötte  *^  de  ^®  weder  eme 
wären. 

Dar  nä  quam  he  tö'^  Saffen: 
de  quämen  eme  '^  alle  ^  tö  hul- 
den,  wan^®  de  marcgra&ve  Ecke- 


Romanorum  confecrataispapab 
accepit  infulam  et  ab  eod« 
papa  rex  cum  coniuge  foa  coo- 
fecrationem  fimul  et  imperiale! 
accepit  coronam. 

Poftea  vero  in  Teutoniiii 
rediit 

et  ciuitatem  Auguftam, 
quam  Welp 0  dux  ab  eodemto- 
lerat,  recuperauit. 

Mortuus  eft  etiam  eo  tempore 
Sifridus  epifeopusMoguntinQS. 
cuius  loco  Wefzelus  iropen- 
toris  amicus  epifcopus  eft  ftato- 
tus.  Tunc  etiam  in  Magaatii 
magnum  collectumeft  conciünm,* 
fueruntque  ibi  legati  pape  Wi- 
perti  Clementis.  Ibi  ploiiv 
epifcopi  epifcopatibiis  fnnt  pri- 
uati.  Imperator  etiam  Henricos 
in  ciuitatibus  vndique  epifcopos 
inftituit  et  omnes  fibi  contrarios 
contemptibililer  abiecit 

Poftea  vero  inSaxoniam  ve- 
nit,  qui  omnes  gratie**  fe  co»- 
miferunt    Imperatoris,   excej^ 


1  HA.  palmtAg,  A.  Falben  tag.  2  fehä  M.  3  B.  wiet ;  H.  gew.  wini 
4  H.  genant  Cl.  5  M.  vn  von.  6  B.  wiet;  H.  gew.  xe  k.  7  der  ß'^ 
A.;  BG.  de  der.  8  H.  jn  d.  lannd.  9  MA.  ts.  10  GbliAH.  ge«<e 
11  d.  ft.  MfehU  M.  n  fehU  A.  13  MAH.  an.  14  B.  Siffiridiw,  t^*  - 
▼rid,  b.  Haart,  MAH.  Scifrit.  15  fehlt  MA.  16  B.  wezzel,  b.  wetieU' 
wiasel,  H.  weczel,  MA.  Wenzel.  17  A.  do  ancb,  M.  donach.  18  fehU  bVi 
19  B.  conTciUnm.  20  G.  paaes,  H.  des  pabft,  MA.  poten  pifdio£  -^  ^ 
wipreytz,/«^  H.  22  H.  geUilt  23  A.  £A(a;fMt  M.  24  fMt  GbMAB 
95  b.  T^fteiH,  MAH.  Terftiez.  26  M.  ße  alle,  H.  fehU  R^  oder  die.  3<  ^ 
gen.    28  H.  In.    29/eA£e  b.    30  G.  wane,  b.  ayn. 

*  BdCchr.  conßlinm.    «*  Hdfehr.  gratte. 


'  .»  * 


'nE^9"Mnpf"v 
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'echl  ^  van  Brdneswich:^ 
>pe  den  ^  orlogede  ^  de  keifer. 
i  ^    marcgriBYe    werede   &c 


re. 


6 


In  deme  filven  järe  warf  ^n 
^fprike  ^  tö  Berkä  ^  van  des 
Mferes  vründen  unde  vianden. 
it  deme  keifere  was  de  bifcop 
in  Megenze;  weder  eme  ^ 
as  de  bifcop  ^^  Tan  Salz  borg. 
e  bifcop  Tan  Megenze  fprdc, 
it  fin  herre  de  keifer  ^^  mit  unr- 
xhte  tö  ^^  banne  wsre  geddn, 
ante  bewahre  üt  deme  banne 
diäten  Tan  deme  päTefe  Gre- 
öriö  unde  üp  en  wasre  geko- 
m  ^^  Tan  ^^  des  päTefes  rdde 
3 1*  koning  Rodolf,  ^^  unde  ^^ 
3 1»  keifer  ^»  Hinric  «<>  wart 
ntweldeget  ^^  yan  den  Torften 
nes  rikes,  de  wlle  he  to  Rdme 
as:  hene  darf  *^  Tan  *^  rechte" 
icht  ^^  antwerden  deme  päTefe, 
e  wile  he  berÖTel  is. 

De  bifcop  Tan  Salzborg 
)rac  dar  weder ,  *®  „de  *^  man 
^»re  berÖTOt  ofte  *®  unberd- 


Othberto  marchionedeBrunf- 
w  i  c  h,  quem  imperator  bellis  mul-r 
tipliciter  impetiit:  marchio  Tero 
fortiter  et  conftanler  fe  ab  eo 
defendit. 

Eodem  anno  placbum  eft  in 
Berka  ex  fautoribus  et  aduer-r 
fariisimperatoris,  pro  parte  ergo 
imperatoris  Moguntinus  epi-^ 
fcopus  adTOcabat,  cui  epifcopus 
Zalzeburgenfisoppoßtuseral. 
Moguntinus  igitur  epifcopus  pro 
parte  allegabat  Imperatoris,  quod 
imperator  iniufte  excommunica-^ 
tus  effet,  quia  a  papa  Gregorio 
prius  abfolutus  fuerat  et  quod 
Eome  eo  exiftente  de  confilio  et 
confenfu  pape  Rex  Ro'dolphus 
contra  eam  electus  fuiflet  et  ex 
hoc  poteftate  regia  fpoliatus  effet 
a  principibtts. 

Vnde  domino  pape  refpondere 
non  teneretur  nifi  reftitutns. 

Ad  hec  Tero  dominus  Salze- 
burgenfis  refpondit,  quod  quilibet 
homo  katholicus   fpoliatus  fiue 


1  B.  eckbrecht,  b.  egebrecht,  O.  ekgebrecht,  MA.  Ekprehti  H.  ekhen- 
recht  2  G.  des  keiiferes  mach.  3  A.  dem.  4  H.  kriegt.  5  A.  ynd  der, 
H.  yaft.  7  b.  gefprege,  MAH.  gefprsech.  8  G.  berkao.  9  bMAH.  io. 
^  fehlt  M.  11  der  k.  fehU  H.  12  H.  jn  den  pan.  13  H.  erkorn,  M. 
rchorn,  A.  gebom.  14  H.mit.  IbfekltB.  16  H.  d.  eh.  Ralfe  mU  d.  P, 
17  b.  do.  IS  fehk  B.;  Gb.  wart  de  k.  h.  =  MAH.  19  b.  koning,  H. 
^ig.  20  fehk  MA.  21  B.  vnt  woldeghet,  G.  yngeweldeghet,  b.  viige- 
reldich,  H.  yngewaltig,  MA.  entweltigt.  22  A.  fehlt  v.  d.  f.,  A.  bedorft. 
3  M.  mit,  A.  nit;  m.  r.  fehk  H.  24  m.  r.  fehlt  H.  25  fehU  A.  (/.  23) 
6  H.  widerrett  daz  vnde  fprach.  27  b.  Ejn,  28  b.  of,  H.  ynd  oft,  MA, 
der. 
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vet,  ^  he  fcolde  doch  ^  tö  godes 
rechte  '  flÄn". 

Dar  wart  6n  *  gröt  gerdchte :  * 
iegelik  ^  man  redede  nd  flneme 
willen;  ^  fe  lövoren  ®.  öc  ^  an 
ende.  ^^ 


Dar  nä  flarf  de  päves  Hille* 
brantGregörius.^^  Nä  deme^^ 
wart  gekoren  de  abbet  van 
Monte ^»  Caffin  Defiddrius,'^ 
de  ^^  wart  Victor  geboten.  ^^ 

j 

De  bat  got^  dat  he  korle  *^  wile^® 
mdfte  leven:  ^^  dat  gefcä.  *o 
Sinen  köre  vorderede  de  *^  vrowe 
Mechtild  van  Lancbardßn, 
de  weidige  **  vrowe,  **  mit  an- 
deren **  vorften,  *^  deme  keirere 
to  16de.2»  De  wile  was  »^  Wi- 
precht*®  Clemens  to  Rdme 
pAves'^  van  des  keiferes  gewalt 
unde^^  der  Röm»re. 

De  filve  *^  vrowe  Mechtild 


non  fpoliatus*  in  magnis  vel  in 
miminis  fuper  omnia  tarnen  pa- 
rere  deberet  legibus. 

Diutius  ibi  facta  eft  concla- 
matio  maxima.  alius  fic  alius 
autem  fic  pro  fua  voluntate  da- 
mauerat,  et  fic  infecto,  pro  quo 
conuenerant,  negotio,  vriufquir- 
que  in  domum  fuam  redibat. 

Poft  hec  vero  n^ortuus  eft 
papa  Hildebrandus  Grego- 
rius.  In  locum  fuum  electus  eft 
abbas  de  Monte  Caffino  Defi- 
derius,  qui  Victor  eft  nomina- 
tus.  Hie  a  deo  breuem  vite  fue 
terminum  petiit,  et  exanditus 
modico  tempore  fopervixit.  Elec- 
tionem  vero  eins  domina  Mech- 
tildis  de  Lombardia  potens 
cum  principibus  ceterisinconfu- 
fionem  Imperatoris  Cpopofcit). 
Medio  autem  tempore  Wip  er  tu  s 
Clemens  papatui  Rome  pre- 
erät  et  auctoritate  imperatoris 
et  Romanorum  potenter  agebat, 
fed  eadem  vero  domina  Hech- 


1  A.  nit.  2  Cr.  iedoch.  3  MA.  reich.  4  fehlt  MA.  5  Bb.  geroolite, 
O.  gerechte,  MA.  geriht,  H.  gereafch.  6  M.  ein  ieglich  m.,  A.  ein  ieder 
man.  7  MA.  r.  finen  w.  8  A..  zefüren,  b.  fcheden,  M.  fchieden  Ach,  H. 
komen.  9  b.  do.  10  H.  von  hyn.  11  Gb.  gr.  h.;  MA.  Dar  n.  d.  p.  h. 
gr.  rtarp  {feMt  A.);  Gr.  fetzt  zu  to  faleme.  12  MA.  darnach.  13  b.  deme 
berge,  M.  dem  perg.  14  G.  Cetzt  zu  en  godes  man.  15  G.  he,  A.  h\ 
fehU  H.  16  G.  gheh.  n. ;  bH.  v.  genant.  17  MA.  nevr  eh.  w.  18  b. 
kftrten,  A.  krucz.  19  b.  m&(te  fin  leaene,  H.  lebt.  20  B.  ghefcha  etc, 
21  fehlt  GbMA.,  H.  fein.  22  b.  geweidige,  MA«  gewaltige,  H.  waltig. 
23  M.  tet,  A.  fr.  Mahtild  tet,  H.  fr.  vö  lamparden,  G.  vroue  marcgrauen 
ekbertes  ftiTter  ran  bnmefwic.  24  b.  den.  25  A.  f.  tet.  26  A.  vil  ze  1. 
27  fehlt  M.  hier,  28  BG.  de  wipr.  29  M.  p.  waz  ze  Rom.  30  H.  ynde 
anoh.     31  fehlt  A. 

*  Eätchr,  katho|licaB  Ca'  no  fpoliatus. 
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iogede  *  weder  den  *  keifer- 
inrike.  fe  gaf  de  ere  lant 
nie  Petere  tö  ^  Röme  weder 
is  keiferes  willen:  umme  dat 
ve  lant  ftridet  *  noch  de  ^  kei- 
re  unde  de  pävefe^  it  is  öc  ^ 
*owen  Mechtilde  "^  lant  ge- 
Hen. 

De  ^  keifer  Hinrik  wan  ^ 
>  10  Werzeborg,  dat  eme  ge- 
Dmen  hadde  fin  wederfake  de^^ 
oningHerman,^^  de  weder  ene 
ekoren^?  lyas  '*  tö  Ifldve,  ^* 
ar  dat^«  knufloci^  waffet:  i»  he 
ras  och  koning  Knufl&e^^  ge- 
eten.  ^» 

Dar  nä  quam  öc^^  de  filve 
lerman  ^^  deme  keifere  ^^  td 
lulden.  He  t6%  ök  enes  dages 
tppe  fine  borg  an  ^^  fineme 
potte,  2*  alfe«*heder  ^«  vlande«' 
v»re:  he  *®  wart  ök  ^^  in  deme 
ilvenfpotte*®  döt**  geworpen.^* 

An  ^'  den  tiden  ^*  quam  fente 


tildis  contra  imperatoremHen* 
ricom  bellum  agebat  et  tandem 
terram  fuam  Scto  Petro  Rome 
contra  conrenfum  imperatoris 
contulit,  vnde  adhuc  inter  papam 
et  imperatorem  pro  terra,  que 
domine Mech tildis  nuncupatur, 
lis  indeterminata  exiftit 

Pörro  Henricus  Herbipo-* 
lim  recuperauit,  quam  aduer- 
farius  eins  rex  Hermannus  ab 
eo  abltulit,  qui  Yrieue  electus 
fuerat,  ubi  allium  crefcit,  unde 
etiam  rex  allii,*  quod  communis- 
ter  K  n  0  f  1 0  k  fonat,  nominabatur. 

Podea  vero  idem  Hermatinus 
gratie  fe  fubmifit  imperatoris. 
Idem  etiam  Hermannus  quadaih 
die  caftrum  ludendo  in  f^ecie 
inimici  intrauit  et  in  ipfo  ludo  fub 
fpecie  inimici  ab  amicis  ad  mor- 
teim  proiectus  eft. 

In  tempore  illo  reliquias  Scti 


1  H.  kriegt.  2fehU  MA.  3  A.  vo.  4  H.  ftreit,  MA.  ftreitent.  6  H. 
1er.  6  feJUt  MA.  7  G.  m^chtilden  =  AH.  8  fehlt  A.  9  Bb.  ghewan  = 
VIA.  10  W.  do  wid^  A.  do  ae;  ü.  fehü  gew.  do  w.  11  fahUA.  12  Für 
die  Worte  De  k.  H.  .  .  .  H.ermtJi.  fetzt  G.  (nocA Chron.  Uraug.) :  Do  wart 
bef^ten  wirzebnrcli  van  den  f äffen  vn  den  fwauen.  de  keifer  c[na 
wid$  fe  mit  eneme  groten  here  vn  ftridde  iegen  fe  bi  deme  bleobuelde« 
he  ne  gewan  doch  den  fege  nicht,  de  uiande  wunne  de  ftat.  nicht  lang  dar 
na  wan  fe  de  keifer  wid^  yan  fime  wid%oning  bemanne.  13  M.  erchom, 
H.  koren.  14  MAB.  wart  15  M.  If leibe,  A.  eyflieb»  H.  If lauen.  16  HAH« 
der.  17  G.  clufloc,  b.  knoaeloch.  18  b.  weift.  19  H.  genant,  M.  he  het 
0.  k.  kn.  20  fehlt  M.  21  MA.  chonich  herman,  H.  knofläch  eh.  h. 
22  B.  koninge  (/*.  L.).  23  MH.  in.  24  MH.  gefpötte;  A.  fehlt  in  f.  ge(^. 
25  M.  als  ob.  26  b.  eyn  =  MA..  27  b.  viant,  MAH.  veint  28  A.  vnd. 
29  fehlt  MA.  30  M.  gefpötte.  31  M.  wart  er  ze  tode;  AM.  ze  tode, 
32  MH.  erworfen.  33  GbMAH.  In.  34  H.  f«lben  z. 
'    *  Hdfchr,  allei. 
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Niüollns  1  hilicddn  *  tö  ' 
Btre.  ^  dat  brdditen  kopldde 
▼an  '  Kraken  van  Ttner  ^  (tat 
Mirrea:  '  dar  vor  ftälen  Te  dat 
ilve  ^  Ulicddin. 

Nä  deflie  ®  pAvere  Victore 
wart  Urbänas  päves.  ^® 

Dar  nä  darf  de  keiferinne  ^^ 
mde  wart  tö  Spire  begraven. 

Dar  ni  Itarf  öc  ^*  de  biTcop 
Wezel  ^'  Yan  Hegenze.  N^ 
deme  wart  bifcop^^  Rotbart  ^^ 

De  keifer  Hinric  nam  es 
ander  wif,  de  was  gebeten  Ag- 
niSj  "  en  falic  vrowe.  ^^ 

Dar  nä  befat  de  ^^  keiTer  Hin- 
ric td**Doringen**eneborg" 
Gelicben,^  de  was  des*' 
narcgrsßven  Egbrecbtes  ^ 
yan  Brünefwic.  De  filye 
marcgrsve  *^  beftnnt  in  *®  deme 
hiligen  ävende  to  winacbten 
den  '^  keifere  nnde  makede  ^ 
den  ^  Tlucbtich.  Dar  nä  vor  de 
marcgraßve  nnde  befat  Hildens- 


Nicolai,  qnas  negotiatores  gni 
de  Morea  furtiae  fnbtraxerrJ 
com  magno   tripndio  in    Ba:l 
addncebanL  | 

Poft  Papam  Yictorem  fact^' 
eft  papa  Vrbanus. 

Poftea  imperatrix  obiit  et  i! 
Spira  bonorifice  tnmalaUi  fa: 

Poflea  etiam  Wefzelus  M> 
guntie  epifcopus,  cnius  locv* 
Rothardns  epifcopns  introifLi 

Imperator  autem  Henrich« 
aliam  duxit  vxorem  felicis  mt- 
morie  nomine  Agnetem. 

Poftea  vero  imperator 
Tbnringia  caftnnn  marchionl^ 
Egberti  de  Brunfwik,  qaoc 
Ghelicben  dicitnr  vallaait 
Idem  yero  marcbio  in  yigilla  i»- 
tinitatis  doinini  Imperatorein  pre- 
lio  appetiit  et  potenti  Tirtnte  eoi 
de  campo  fugauiL 
Poftea  idem  marcbio  ciuitatea 
Hildenfemmenfem    exercito 


: 


1  b.  Nicolais,  G.  Nicolai.  2  M.  heiltum  ete.  3  H.  gen.  4  MA.  pv 
5  A.  ae.  6  A.  feinen.  7  BbGH.  mirrea,  M.  ndrea,  A.  minrea  (L.  Mota- 
8  fehlt  HAH.  9  fehii  M.  10  fehU  bMAfi.  11  G.  k.  bertha.  li  fd'y 
BbMAH.  13  Bb.  wezzel,  G.  wizzel,  H.  weczel,  MA.  wentael.  14  fehlt  H. 
15  A.  Bnchart  pifcbof ;  G.  ordnet  «KeTe  S  Säise  fo:  Dar  na  ftarf  de  kei/^ 
rinne  .  •  .  Dar  na  ftarf  de  bifcop  .  .  .  Na  deme  panefe  .  .  .  panes.  16  H. 
genant  A.,  b.  agnes  genant,  MA.  Agn.  gehaiazen,  Bb.  bet  agnes.  17  3Li 
Tfi  e.  f .  Yr.;  G.  fetzt  su:  fi  was  marcgranen  heinrikes  widewe  un  vt' 
doebter  des  koninges  van  rnzen.  tocolne  was  ere  bratlaebt.  18  ft^ 
IffAH.  19  A.  in.  20  M.  Burganden.  21  b.  e.  b.  to  d.  =  A.  e.  b.  i« 
dArgen.  22  H.  yäbling,  G.  de  geliehen,  fehit  b.,  MA.  gel.  gehaitta> 
23  fehlt  BfH.  24  B.  echbrecktes,  A.  ekb^es,  b.  egebfechft5,  A.  ekkcbrecfai. 
M.  ekkeprehtes,  H.  ekbrechts.  25  GH.  ekbreobt,  M.  Ekkpreht.  26  MAU 
ini.     27  b.  de.      28  S(att  n.  m.  h^  b.  (r.  27)  wart      29  G.  ene,  MA.  u>^ 
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ibi  defeme  ^  lichainen  godes,*  dat 
jhe  vare  ^  in  ^  mia  Uf  ^  unde 
mic  al  ^  tdvdre.^^  ^  De  pdves 
inam  ^  dö  ^.ia  den  nuint  godes 
klichamen  ^^  nade  behalt  ene  wol. 

I  He  ^'  bdt  ^*  en  6c  ^'  iten  >^  kei- 
Jere  mitten  fiWen  worden.  De 
t  keifere^^  fprak  „ic  willes^^  heb- 
I  ben  änen  dach''.  ^^  Alfd  vor  de 
keifere  danen.  ^^  De  pÄves  dede 
en  öc^^  td  banne  an  dere  fiunt.'^ 
DA  quam  de  keifer  Hin ric  deme 
pdvefe  t6  gendden'^  unde  wart 
üt  deme  banne  Uten.  *'  de  pAves 
dede'^  eme  '^  Snen  grtren  '^  rok 
an  unde  ^ne  fwarte  kappen  unde 
hdl*^  ene  ftc  *^  vaften  td  *®  wa- 
tere  unde  tö  '*  bröde  ummen  '^ 
anderen  *^  dach  unde  alle  dage 
^Den  Talter  lefen.  '^  dat  bot  ^' 
b^lt^  de  keifer  »^  &ne  wile. 


dyabolo,  iit  corpus  meum  Ingre- 
diens me  conterat  ex  toto''. 
Et  hec  diceas,  de  fua  fecurus  in- 
nocentia  Tumpfit  corpus  domini- 
cum,  et  eo  faluo  manente»  in  eif- 
dem  verbis  imperatori  prebuit  fn- 
mendum.  Imperator  vero  de  hoc 
indttcias  optinere  volens  abiit, 


quem  papa  in  continenti  coram 
Omnibus  excommunicauit 
Tone  Imperator  gratie  dei  (et) 
pape  fubdidit  Te  et  a  vinculo  ex- 
comiAicationis  feu  anathematis 
abfoiotus  fuit  Papa  vero  pro 
fatisfactione  delicti  tunicam  gri- 
feam  et  nigram  cappam  induit 
Uli,  precepitque,  in  quolibet  die 
pfalterium  unum  legere  et  alter- 
nis  diebus  in  pane  et  aqua  ieiu- 
naret  Hanc  ergo  fatisfactionem 
Imperator  pro  tempore  expleuit, 


1  b.  defen  lichame.  2  A.  bi  g.  1.  S  b.  mir  aare,  A.  ir  her  vart,  M. 
fi  varen.  4  G.  ao.  5  G.  minen  lif,  M.  minen  leip,  A.  lichenä.  6  Br.  an, 
M.  in  tAl&HyfehU  H.  7  A.  zerf&ret,  M.  serfftren,  H.  czereif«,  M.  Petzt  zu 
Tfi  niht  goU  leicbnamen.  8  A.  der  n.  9  fMt  MH.  10  M.  9.  1.  iu  d.  m. 
II  HA.  YuL  13  H.  pat  13  M.  auch  in,  A.  feMt  auch.  14  B.  deme  eic 
16  Br.  keifere.  16  b.  wils;  MA.  fin.  17  A.  e.  t  haben,  b.  e.  d.  nemen. 
18  B.  dannen  «<e.,  H.  ron  dannen.  19  fehlt  bA.  20  BbGMAH.  a.  d.  (t. 
xe  p.  (=  in  dem  pann  U.).  21  H.  wider  se  gen.  22  BG.  ghelaten  = 
MAU.;  b.  gedain.  23  H.  legt  24  H.  in.  25  MAH.  graben.  26  MAH. 
lies.  27  fehä  bMAH.  28  AH.  mit  29  A.  mit,  fehU  H.  30  b.  vmm^ 
oner  den;  H.  tqcz  an  den.  31  H«  achtetn.  32  Die  Worte  nnde  het  ene 
.  .  .  lefen/eA/eMBr.  (f.L.);  B.  hat  aber  vorher  die  folgenden  Worte  von 
Bk.  Dat  bot  helt  de  keifer  ene  wile.  und  fehlen  ihm  nach  lefen,  wo  dann 
ffmrrt  lUkt  de  wile  he  oc  ene  wile.  33  b.  gebot,  H.  gepot,  M.  gebot,  A. 
gebet     34  b.  hellt     35  Br.  he  de  keifere,   B.   de  wile  he  oc,  vo/rher  de 

«  •    •  •     •  • 

keifer.  • 
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NicolAus  ^  hiticdöm  »  tö  » 
Bare.  ^  dat  brachten  köpIAde 
Tan  ^  Kraken  van  finer  ®  ftat 
Mirrea:  ^  dar  ver  ftdlen  fe  dat 
filve  '  hilicdöm. 

Nä  deme  ®  pävefe  Victore 
wart  Urbänus  pÄves.  ^^, 

Dar  nä  ftarf  de  keifferinne  ^^ 
nnde  wart  tö  Spire  begraven. 

Dar  nd  darf  de  **  de  bifcop 
Wezel  ^'  van  Megenze.  Nä 
deme  wart  bifcop^*  Rdthart.  ^^ 

De  keifer  Hinric  nam  ^n 
ander  wif,  de  was  geböten  Ag- 
nÄs,  ^*  en  fälic  vrowe.  ^' 

Dar  nä  befat  de  ^®  keifer  Hin- 
ric td^^Doringen^^Äneborg" 
Geliehen,^*  de  was  des** 
Hiarcgneven  Egbrechtes  *^ 
van  Brünefwic.  De  filve 
marcgrsve  **  beftunt  in  *^  deme 
hiligen  dvende  tö  winachten 
den  '^  keifere  nnde  makede  ^ 
den  *^  vluchtich.  Dar  nä  vor  de 
marcgraßve  unde  befat  Hildens- 


Nicolai,  quas  negoliatores  greci 
de  Morea  furtiue  fabtraxerant, 
cum  magno  tripudio  in  Baro 
adducebant. 

Pon  Papam  Victorem  factus 
eft  papa  Vrbanus. 

Poftea  imperatrix  obiit  et  in 
Spira  honorifice  tumnlata  fuit. 

Poflea  etiam  Wefzelus  Mo- 
guntie  epifcopus,  cuius  locum 
Rothardus  epifcopus  introiuit. 

Imperator  autem  Henricus 
aliam  duxit  vxorem  felicis  me- 
morie  nomine  Agnetem. 

Poftea  vero  imperator  in 
Thuringia  caftrum  marchionis 
Egberti  de  Brunfwik,  quod 
ehelichen  dicitur  vallauit. 
Idem  vero  marchio  in  vigilia.  na- 
tiüitatis  domini  Imperatorem  pre- 
lio  appetiit  et  potenti  virtute  eum 
de  campo  fugauit.  > 
Poftea  idem  marchio  ciuitatem 
Hildenfemmenfem    exercitü 


1  b.  NioolaiSi  G.  Nicolai.  2  M.  heiltum  etc,  8  H.  gen.  4  MA.  par. 
5  A.  ze.  6  A.  feinen.  7  BbGH.  mirrea,  M.  mirea,  A.  minrea  (L.  Morea). 
8  fehlt  MAH.  9  fehU  M.  10  fehlt  bMAH.  11  G.  k.  bertha.  12  fehlt 
BbMAH.  13  Bb.  wezzel,  G.  wizzel,  H.  weczel,  MA.  wentzel.  14  fehU  H. 
15  A.  Buchart  pifcbof ;  G.  ordnet  diefe  3  Sätze  fo:  Dar  na  ftarf  de  keife- 
rinne  .  •  .  Dar  na  ftarf  de  bifcop  ...  Na  denie  pauefe  .  .  .  paues.  16  H. 
genant  A.,  b.  agnes  genant,  MA.  Agn.  gehaizzen,  Bb.  het  agnes.  17  MA. 
Tfll  e.  f.  Vr.;  G.  fetzt  zu:  R.  was  marograuen  heinrikes  widewe  nii  was 
docbter  des  koninges  van  razen.  tocolne  was  ere  bratlacht.  16  fehlt 
MAH.  19  A.  in.  20  M.  Burganden.  21  b.  e.  b.  to  d.  =:  A.  e.  b.  in 
dArgen.  22  H.  yähling,  G.  de  geliehen,  fehlt  b.,  MA.  gel.  gehaizen. 
28  fe?dt  MH.  24  B.  echbrechtes,  A.  ekb^tes,  b.  egebrecht5,  A.  ekkcbrechz, 
M.  ekkeprehtes,  H.  ekbrechto.  25  GH.  ekbreobt,  M.  Ekkpreht.  26  MAH. 
nn.     27  b.  de.      28  J^att  u.  m.  AoT  b.  {f.  27)  wart.      29  G.  ene,  MA.  in. 
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}Sm^  unde  vßnc  den ^  bifcop 

.  e  n.  * 

Dar   nä  v6r   de  keifer  lo  * 

ncbarden:  ^  dö  wart  6c  ' 

nagen  '  de  ^    marcgraeve  * 

^ner  muten  *^  van  des  keiferes 

inden. 

.  den  ttden  fä  men  werme  vle- 
nde,  ^^  de  wären**  lenger  den 
»gen :  ^*  der  was  ^*  «Ifo  ^^  vele, 
t  fe  ehe-mtle  veldes  ^®  bev6n- 
n  ^'  in  der  brede  unde  drd 
le  ^®  in  *^  der  lenge,  *®  unde 
ö  dicke,  *^  dat  men  de  **  erde 
me  fach.«»  Il  gefcä  «*  6c  dd«^ 
derre**tekene  vele:*^  dat  be- 
kenedc*®  al*^  de  gröten  here- 
rt,  ^  de  »^  gefcä  ««  bi  deme  «» 
Ttogen  Godevride»*  tö  Je- 
ifalem.  *5  Dar  »^  wille  we  6n 
sinic  van»^  feggen.  ^  Swe  fd*^ 
*^  vorbat  *^  weten  wiUe,  *^  de 


circurftdedit  et  epifcopum  Vdo- 
nem  ibi  comprehendit. 

Aliquo  autem  interiecto  tem- 
pore Imperator  Lombardyam 
adiit,  et  tempore  predictus  mar- 
chio  in  quodam  molendino  ab 
amicis  Imperatoris  percuilbs  vi- 
tam  finiuit. 

In  tempore  illo  vermeslonglo- 
res  mufcis  vife  funt  volare,  qua- 
mm  multitudo  tänta  fuit,  vt  per 
latitudinem  vnius  miliaris  et  per 
longitudinem  trium  miliarium 
fpatium  occupauernnt,  in  aere 
et  terra  pro  denfitate  illarum 
polerat  aliquis  vix  videre.  *  Alia 
etiam  multa  tunc  vifa  funt  pro- 
digia  que  prefigurabant  **  pro- 
fectionem  Jerofolimitanam^  que 
per  ducem  Godefridum  eft 
facta,  de  hac  pauca  huic  opufculo 
übet  inferere;  fi  quis  vera  am- 
plius  fcire  cupierit,  in  libro  de 


1  G.  hildenfim,  b.  hildefeim,  H.  hilderhaim,  A.  Hildenshaim ,  M.  Hll- 
nbaim;  BG.  d«  m.  to  H.  vnde  befat  fe.  2  fehlt  A.  3  MA.  vten.  4  H. 
«.  5  A,  fetzt  zu:  yü  was  dar  nil  na  feuen  iar.  6  fehlt  Qt.  '7  bMAH. 
n.  8  fehU  MA%  9  B.  de  m.  gefl. ;  G.  fetzt  zu  ekbrecbt ,  b.  egenbrecht, 
eggprecht,  M.  ekpreht,  H.  Ekbreoht.  10  b.  maren  dar  he  roben  wolde, 
.  mawer,  A.  halbfi  meil,  M.  mftl.  11  A.  finge.  12  de  w.  fehlt  MAH. 
)  H.  die  fl.;  MA.  fehlt  1.  d.  fl.  14  H.  die  warn.  15  MH.  als,  H.  fo» 
)  M.  weges,  H.  weg.  17  G.  bevungeb,  H.  bedakhten.  18  fehlt  bOMAH. 
)  MAH.  an.  20  b.  lengde.  21  fehä  H.  22  B.  der.  23  MA.  gefacb,  H. 
ifehen  mocht.  24  G.  gbefchuden,  H.  gefchaben.  25  fehÜ  BH.  26  3.  an* 
»e,  M.  anderr  etc,  27  A.  da  vil.  28  H.  bedeutet.  29  MAH.  alles. 
)  B.  herrenart,  *M.  berrfchaft  ynd  heruart.  31  H.  die  da,  MA.  Dits« 
2  H.  gefchaben,  A.  befchach.  33  feJdt  A.  34  b.  godenarde.  35  to  J. 
^hlt  G.  36  H.  Das.  37  b.  af,  MH.  da  von.  38  H.  vnderwegen  laOen, 
9  Bb.  we,  MAH.  wer.     40  H.  ez  aber.     41  b.  vort  bat.     42  b.  wilt, 

*  Hdfchr.  vinercu    **  Nicht  Eckard'B  preflgnabant. 
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lefe  dat  böc  van  dere  filven  ^ 
herevart  * 

.  Bi  des  keifer  Hinrikes  ttden 
des  Verden  de^  keifer  Ale xius^ 
van  Conftantinöpole  ^  orlogede 
mit  den^  Armenien.^  De  Ar- 
menien ^  wannen  ^  in  to  helpe 
den  koping  van  Perfiä  mit  den 
Türken.  *  de  orlogeden  fere 
uppe  de  ^^  Kreken.  unde  dö  fe 
dat  göde  lant  gefangen  ^^  unde  ^^ 
den  Armenien  ^^  eres  willen 
hulpen,  ^* 

fe  vören  weder  tö  lan^e  unde 
befamneden  fic  ^^  grdtlike  van 
ettelikeme  lande,  ^^  dar  ^'  mör 
was  lüdes  ^®  wan  ^^  kornes. 

Se  *^  vören  mit  grdteme  ^^  ge- 
walt  uppe  den  keifere**  vanKr d- 
ken.  fe*'wunnen**de  flat  van*^ 
Antioch^^  undeNikke^^  unde 
R  ö  a  s.  fe  ^^  vorhereden  dat  lant 
wante^^  an  Conftantinöpole. 

fe  ^^  vören  uppe  den  koning  van 
Babilönie,  deme  was  dö  ^^  Je- 
rufalöm  underdän«   De  kerfle- 


eadem  profectione  legendo  po-- 
terit  invenire. 

Temporibus Imperatoris  Hen- 
ri c  i  quar  ti^  A 1 1  e  x  i  u  s  Imperator 
Conflantinopolitanus  bellum  ha- 
buit    cum   Armenis;    Armeni 
igitur  in  auxilium  fui  regni  ** 
regem*** Perfarum  cum T u r- 
chis  vocauerant,   et  multiplici 
bellorum  tempeftate  Grecos  in- 
feftabant  Cumque  confpexiffent 
terram  quod  eifet  optima,  et  A  r- 
menos  f  bene  de  voluntate  fuä 
remouiffent,  reuerfi  funt  in  ter- 
ram   fuam    et    congregauerunt 
muUitudinem  magnam,  precipue 
de  quibusdam  terris,  vbi  minor 
fuit  habundantia  frumenti  quam 
hominum.    Et   in    poteftate  ff 
magna  contra  Imperatorem  pro- 
fecti  funt  Grecorum  optinuerunt- 
que  ciuitätem  Antyochyam  et 
Nyceam  etRoas  et  totam  terram 
vfque  Conftantinopolim  de- 
predationibus  et  incendiis  deua- 
ftabant.  Inde  vero  progredientes 
contra   regem  Babilonie  funt 
profecti.     Jherufalem    autem 


1  fehU  A.  2  b.  van  herzöge  godeuarde«  3  M.  vrliagt  d.  k.  4  G. 
ftlezufl.  ö  fehlt  H.  6  A.  armen.  7  A.  armmen.  8  HAH.  gewannen. 
9  A.  torken.  10  MA.  mit  den.  11  b.  befeghen,  H.  befahen,  A.  befalle. 
12  AH.  vn  fie.  13  A.  armen.  14  MA.  gehulfen.  15  fehU  Bb.  16  H. 
eine  yegleichen  lannd,  b.  allen  eren  landen.  17  H.  das.  18  H.  was  l^nt, 
Isnts  was,  M.  laut  waz.  19  Qh.  dan,  MAH.  danne.  20  MAIT.  die.  21  B. 
grote,  G.  groter,  MAH.  grozzem.  22  B.  koning.  23  MA.  vnd.  24  B. 
gbew.  25  A.  ze,  fehk  GbM.  26^  M.  Antyoch  diu  ftat  27  A.  Nike. 
28  MA.  vnd.     29  b.  bis,   A.  bis,  MH.  yntz.     80  fehk  M. 

*  Hdfchr.  qnando.  **  Hdfehr,  regni.  •**  regem  fehk.  f  HdCchr, 
Armenas.    tt  «^«^/cAr.  potS|te. 
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^även  eme  tins,  de  in  der 
vären.  ^ 

3  ftat  tö  JerufaUm  wan^ 

^  ereft  in  *  der  Rdmsre 

ältPoinp^jus  de  groXe.  dar 

tdvorden  «  fe  l  Titas  « 

1   Yefpafiänus,  •   dal  ^n 

uppe  deme  anderen  mcjit 

hWy  ^®  alfd  Criflus  vore 

gel  hadde-  " ,  Seder  **  bü- 

e  fe  weder  *'  de  ^*  keifer  ^^ 

-iänus  in^*  der  ftede»*^  dar 

i  herre  wart  gem^rteret  ^® 

er  wan^*  fe  Cofdras*^,.van 

fiä  undenam:dar^^  dat  hi- 

• 
krQze«     Den  filven  Cof- 

im"  flöc««  de»*  keifer  Erä- 

as   yao   ConftantinöpoLe 

e  brächte  dat  krüze  »^  we-* 

.  ««    Alfo  was  8^  de  ftat  td 

rufal^m    immer  mSre  den 

feren    van    Conftantind- 

le*®  underdän,*^  wante:*^  van 

{  rikes  ^^  krancheit  de  koning 

1  Babilönie  fic  der  flat  un- 


fid>  regifT  Babilönie  fuit  domi* 
nio  et  cbriftiani  in  ea  degentea 
eidem  seruiebant  fub  tributo. 

Jherofolimam  Pampeyus 
magnus  primö  Romano  obtinu- 
erat  imperio,  quam  poCteaTitus 
et  Vefpafianus^fque  ad  folum 
dirüerunt  Itaque  non  fuit  relic- 
tus  lapis  fuper  lapidem,  Beut 
dominus  Ihefus  flens  predixerat 
eidem.  Sanc  ^  poftea  Imperator 
Helius  Adfianus  reparauit  et 
pofuit  in  löcum,  ubi  dominus 
Jhefus  crucifixus  fuerat,  quam 
multo  tempore  elapfo  Cofdraf 
rex  Perfarum  obtinuit  et  cru- 
cem  domini  inde  capUnamfe- 
cum  abduxit  Hunc  autem  Cof- 
d  r  a  m  E  r  a  c  I  i  u  s  imperator  Con- 
flantinopolitaaus  cecidit  et  cru- 
cem  dominicam  cum  *  gaudio 
magno  reuexit  Ab .  eo  äutem 
tempore  Jerofolim'a  femper 
fub  Imperatoribus  Conftantino- 
politanis  fubjeeta  fuiiTe  cdgno- 
fcitur,  donec  propter  debilitatem 
imperii  rex  Babilönie  eam  op- 


1  Id.  Pfie  cbr.  die  in  d.  ft.  w.  die  g.  im  z.  2  BbGH.  gewan,  MA. 
»m.  3  M.  do  erft ;  aller  fi>hU  b.  4  b..  ziä.  5  M.  der,  feTUt  A.  6  G.  to 
de,  b.  ftoirde,  H.  zefbort,  M.  z^rfiirt,  A.  gewan.  7  M.  vn  dar  nach;  A. 
■nach  zerfärt  A.  8  A.  ttitns.  9  ü.  V.  fohlt  Gb. ;  M.  hier  zerfurten  ii 
Sh.       10   b.  n.  in  bleif,   B.  n.  blef,   G.  n.  ne  belach,   MAH.   n.  belaib. 

A.  het  vorgeragt.  12  M.  do.  13  H.  hin  wider,  14  fehü  A.  15  MA, 
bich.  16  MA.  an.  17  Gb.  ftat,  MAH.  (Ut.  18  MH.  gem.  w.;  A.  fehÜ 
^     19  MAH.  gewan.     20  AH.  Goforas.     21  fehlt  GH.      22  A.  Coforas. 

AH.  erflag.     24  A.  den.     25  M.  ohrientz  ihefa  XpT.     26    M.  hin  wider, 

dar.    27  A.  ward,.  H.'  das.    28  B.  conftahtinoplen.     29  H.  was  vndertan. 

MAH.  wan.     31  MA.  kayferg. 
*  mcht  Echard's  in. 

Repk.  Chroa.  24 
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derwiot,  ^  «kl  ene  de  kerftenen 
tus  noften  gevea. 

De  bmiiig  t«b  Perfiä  de  ' 
Soldan  '  wan  ^  dö  Jeraraldni 
uade  fattedar  in  *  flne  Türken* 
weder  den  koning  van  Babil6- 
nii.  ^ 

An  ^  den  tiden  ^  was  grot 
errecheit  **  in  der  werlt:  deftöl 
td Rome ^^  unde  dat  rike  ^^  »ra- 
ren före  l)eworren-  ^' 

De  keifer  van  Conftantin6- 
pole  was  mit  den  Tnrken* 
beworren:^^  de  ^^  nödeden**  in 
före.  De  Türken  ^^  haddenöc'^ 
Jerufal^m  unde'^  leten  doch 
ganz  dat  heilige  graf  dar  eres 
gewinnes  willen. 

De  keifer  Alexius  vanCon- 
ftantindpole  ^o  fände  dö  tö 
deme  pävefe  Urbänd  nnde  bat 
en  helpe  *^  unde  rädes  ^*  tö '' 
finen  nöden  nnde  öc  der^  Hat 
tö  Jernfalem.  De  paves'^  Ur- 
banns  makede  dö'^  en  conci- 
liumin*^  Hifpaniä:  dar  ^^  löt 
he  predigen  dat  kruze. 


tinnit  etdaitatein  craa  dBiM 
tributariam  fibi  feciL 

Porro  rex  Perfamm  Soi- 
nvs  ciaitatem  Jkernfaleal 
expngnanit  pofoitqiie  io  eall 
kos,  qui  regeniBablloDie^ 
tinnis  incorfationibiis  infeto 
tnr. 

Eo  tempore  in  Toiaerfo 
nns  error  fdit  mundo.  Sedft' 
mana  et  imperium  grandi  en 
fnerunt  implicilL 

Imperator  yero  Conftaata^ 
litanns  et  Grecia  [a]  Tb  reis, 
eos  graniter  premebant, 
opprefB.  Tnrci  etiam  d 
Jhernfalemiam  aliquotefli|''i 
poffederant,  fepolchnmi  i^ 
propter  gratiam  queftos  intefi« 
confemabant 
Allexins  igttnr  imperatoKi 

ftantinopolitanus  mißt  ad  (NM 
Yrbannmrc^^anseaaiyTtaBÖ 

fimul  confilio  fibi  prefidio  fio*' 
et  cinitatem  Jhernfalea  ' 
Turcornm  poteflale  Bberv^ 
Papa  igitur  magnnm  co 

tanccelebranitinHifpanii,r 
cepitque  omnibns  kathoBcis 


1  A.  onderw.  f.  d.  (t  2  BG.  vn  de.  3  fehU  M.,  H.  D.  cb.  ^ 
T.  P.  4  B6b.  gbewan  =  HAH.  5  fekit  A.  6  MA.  torkea.  7  6b.  ki» 
lonie,  HAH.  babyloni.  8  BGbMH.  fai.  9  GbH.  felben  ■.  10  A.  im^ 
H.  Irfal,  M.  iiretum.  11  HA.  Der  pabft.  12  MA.  Yfi  der  kayfer.  i^' 
beworen,  A.  bewuren,  H.  verwarrn.  14  H.  Yerwnrren.  15  b.  fi ,  H.  '^ 
die.  16  b.  nodegeden.  17  MA.  Terken,  G.  tnrke.  18  G.  do.  19  ^ 
20  T.  C/ehli  MA.  21  H.  rmh  b.  22  ymb  rat  23  H.  in.  24  JU^ 
der.  25  A.  Der  felb  baabA,  M.  Urb.  der  p.  26  fekU  A.  27  a« 
28  H.  das. 

*  Hdfehr.  conliliam. 
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Lwas  6c  ^  dat  öffte  krftce- 

legenl,  dat  ie  *  g0fca. 

TÖr  6n  gröi  here'to^  Jeru- 

F^m  mil  ^n^ne  pröftere  60- 

calce:' 

/ordorven  alle,  men  fegede 

dat  de  filve  GodeTcalc  ^ 
aircbröder  w®re.  It  volgede 
3n  gröx  here  dneme  moneke, 
was  P^ter  gehdten:  '  f e  ® 
3ti  unbefch^delike.  fe  ^  fld- 

alle  de  ^^  Joden  in  allen 
en,  dar  fe  fe^*  vunden. 

)d  vdr  do  ^*  de  ^*  hertoge 
devrJdvanLolringen  unde 
brdder  B  a  I  d  e  ly  in,  de^^graeve 
prechtvanPlanderen^de^^ 
eve  Reinbit  ^*  van  fente 
ien  ^'  unde  de  gröle  hdrre 
emunt^«  van  Cicilien  ^^ 
ie  ffn  neve  Tancrät^®  unde 
bifcop  van  walfcheme 
ide.  *i  Dil  **  here  was  grdl 
n  mannen  unde  van  wiv^n.  *' 
)  man  1dl  den  *^  pldc  ftän  uppe 
me  veWe ,  de  herde  *^  dat  ** 
!.   dat  wif   Wp  «'    mit  der  2« 


predicari  crucem.  El  hee  prima 
predicatio  crucis,  que  tunc  eft 
fiacta.  Tunc  grandis  exercitus 
verdis  Jerofolimam  cum  quo- 
dam  facerdote  nomine  God- 
Tchalco  perrexil,  qui  perierunt, 
circiter  dicebalur,  quod  idem  fa- 
cerdos  falfus  fuerit  fraler.  Item 
alius  inagnus  exercitus  quen- 
dam  *  monachum  nomine  Pe- 
trum^eft  fequtus.  HU  indifcrete 
nimis  procedebanl,  quia  omnes 
Jüdeos,  quos  in  diuerlis  ciuita- 
tibus  reppererunt,  occiderunt. 

Tunc  etiam  profecti  funt  dnx 
Godefridus  de  Lolbaringia 
et  frater  fuusBaldewinus,  co- 
mesRoperlus**  de  Flandria, 
comes  Arnoldüs  de  terra  Scli 
Egidii,  princeps  quoque  magnus 
Boymunt  de  Sicilia  et  nepos 
eius Tankardus,  (et) quidam*** 
epifcopus  de  Gallia.  - 
Et  hecprofeclio  maxima  ex  uiris 
et  mulieribus  fuil  coUecta. 
Ruftici  nfimque  aratra  fua  in 
agris  deferebant^  paftores  ar- 
menta^  mulieres  cum  cunis  cur- 

1  fehU  M.     2  B.  gl,  G.  ie,  b.  ey ,  MAH.  ie.      3  B.  herre.     4  H.  gen. 

M.  Gotfcbalch  gehaizzen.      6  MA.  bruder  G.     7   b.  geilant,   H.   genant 

ter,  M.  gebalzzen  p.,  B.  het  p.,  A.  bies  p. .    8  MA.  die.     9   H.  die,  MA. 

d.    10  B.  al  de,  AH.  alle  die,  M.  alle.     11  H.  die  Sy,  M.  fwoAs.     12  fehk 

1-     13  fehU  A.     14  b.  in  de.      15  b.  in  de,  M.  vn  der,  A.  vfi.      16  M. 

iimbot,  A.  Remot.     17  BM.  ylien,  G.  ilien,  bH.  ft  ilien,  A.  ylgen;  S,  L. 

(  M.  Bobemut.    1-9  Gb.  licilien  etc,  B.  fente  cecilien.   20  B.  tankrat,  G.  tank- 

"At,  b.  tankart,  H.  trankrat  M.  trancbgrat,  A.trankgrat»     21  MAH.  landen. 

!  AH.  daz.    23  M.  w.  v.  von  m.     24  B.  de.     25  H.  berter.     26  b.  leit 

lt.    27  G.  liep,  b.  lei£     28  fehU  A. 

*  Sdrehr.  quandam.    **  Eckard  fehlt  et  frater . . .  Ropertui.   ♦♦•  BdCehr, 
Bidem.  %      ^ 

24» 
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wegen,  ^  de  monic  üt  ^  deme 
Uöftere,  de  nunnen  vöreo  öc 
dar  Riede.  Se  vören  dtimmelike. 
Se  '  TÖrden  mit  in^  ene  gans:^ 
fe  *  wänden  öc,  ^  dat  de  hilige 
göfl  in  *  der  gans  w«re.  * 
Se  ^®  wänden  de,  ^'  dat  de  ^*  ko- 
ning  Karl  üp  geftanden  ^'  waare 
unde  mil  ^*  in  ^*  vöre  unde  fe 
geleidede.  ^®  Se  d^leden  oc  dat" 
lant,  6r  fe  dat  ^®  faegen  unde  ^^ 
gewunnen.*^  ümme  duffe  däne*^ 
miffehellinge  '^  dede  ^^  god  finen 
flach:  it  möfte  gelutteret**  wer- 
den de  wöte  van  deme  kave.  ** 
Den  ^  DAdifchen  düchte  deffe 
vart'^  en  fpöt:*®  fe  ne  wolden 
nicht  varen  dur  den  werren,  de 
twifken  deme  pävefe  unde  deme 
keifere  was. 

Seder  vören  fe  alle,  fö  de  ande- 
ren deden,  ^^  unde  wägeden  ere 
lif  dur  gode.  ^ 

De  hörren  quämen  alle'*  tö'^ 


rebant,  de  claultris  corrtei 
monachi,  et  inier  cetera  malir 
moniales  defaerunl  ibL   Sb^ 
nimis  hü  vifi  Tunt  procedere,M 
ducebant  namque  fecnm  aac«l 
in   qua    fufpicall    funt  fpiiüo 
fanc  tum  foiffe.      Putabant  etin 
quod  rex.KaroIus  forrexüei. 
morte,  eofque  condoceret; 
terras  quoque,  quas  nondiunf' 
tingerant,  cottidie   inter  fe  &- 
gando  dividebant.    Propter  kr 
ergo   diffentiones,   *  qoe  intf 
papam  et  imperatorein  maneiii^ 


(propter  ii^ 
diffenfiones)  que  inter  papafi  (> 
imperatorem  manebant 
Poftea  vero  cum  aliis  prof«^ 
funt  et  vitam  fuam  propter  i»^ 
rem  Dei  periculis  **  h^ 
ferunt 

Principes.  ergo   predicti  elf 


1  G.  wige,  B.  Wege  in.  weg.  2  b.  lieyf  ut,  3  A.  ynd.  4  m.  iaA** 
GA.  5  b.  e.  g.  m.  in.  6  MA.  vn.  7  fehlt  UA.  8  bMAH.  mit  9  IL 
f&r.  10  MA.  Yfi.  11  fehü  MA.  12  fehU  BA.  13  B.  ghefUn,  Gh.  ^ 
Itanden,  A.  vffgeftanden,  MH.  erl^andeii.  14  ifö  in  greift  Br.  wieder^ 
Ih  fehU  A.  16  MA.  belaitte.  17  Gb.  de,  MAH.  die.  18  G.  it,  Bb.» 
MAH.  fi.  19  r.  u.  fehlt  BbGMAH.  20  B.  wannen  en.  21  Br.  doffe  di» 
BG.  dufdane,  b.  fus  gedane,  MA.  To  getan,  H.  folch.  22  Br.  miflelA' 
B.  mirrebellonge  etc,  23  fehlt  A.  24  M.  erläutert  25  BrBbG.  kaoe,  Mi- 
die belbe  von  dem  chorn,  H.  der  weyflagen  Ratt.  26  BrBG.  Den,  ^  ^ 
MAH.  Die.  27  H.  wart.  28  A.  D.  d.  d.  ez  vnendlich  vnd  hetcfl«^' 
ainen  fpot.  29  fehU  M.,  H.  totten,  A.  taten.  30  unde  .  .  .  gote/«WJ^ 
31  D.  h.  q.  a.  fehlt  M.     32  H.  gen. 

*  Lacht  m  der  ffandfehrift  wegen  dilTenfiones  (mifhelliDge . . .  weiio' 
*•  Hdfckr.  picul». 
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nrtantifiöpole.  de  keifer  ^' 
/vöng  fe  wol.    he  •  gaf  en  ' 
^te  gäve  unde  *  lovede  *  en  • 
^te  helpe. 

▼  loveden  ®  eme  •  dar  ^^  we- 

re,  dat  fe  ^^  alle  de  ftede,  de 

gewunnen  an  ^'  fime  rike,  ^' 

^  fe  fe  eme  ^*  weder  gävea  ** 

wunnen^*  de*'  ftat  td  Nik- 
.18  de^'gäyenfe  eme  weder.** 

wunnen**  öc  Rdas  unde** 
[1 1 1  o  c  h  mit  gffdten  **  arbeide : 

behölden  fe.  dat  was  weder 
n  trüwen.**  dar  van  fm*^  noch 
Antioch  de  Franzöfere.**^ 


De  koning  van  Babildnie 
ibdt*^  den*®  harren,  of  fe  de 
ittd  Jerufal^ni  van  denTur- 
en  wannen,*^  he  wolde  fe  den 
irdenen  Idten  vri  mit  deme 
nde.  Dar  na  gewan  he  de,  flat 
i  Jerufal^m:  he  **  tie  wolde 
i  doch  '*  den  kerftenen  läten 


vniaerfo  exercita  venenintCon- 
ftantinopolim,  qnos  impenitor 
Allexins  benigne  fnfcipiens 
multa  mnnera  contulit  et  in  om- 
nibos  fe  eis  anxiliatarum  fideliter 
fpofpondiL  At  1111  e  converfo  ei 
promittebant,  qood  omnes  ciai- 
tates  ei  reftituerent,  qoas  in 
r^gno  fuo  viribns  fnls  expugna- 
rent.  Obtinuenmt  Itaqne  duita- 
tem  Ny  ceam  *  et  hanc  ei  re[d]- 
didemnL  Cinitatem  qnoqne 
Roas^*^  et  Anthiochiam  mag- 
nis  laboribus  expugnauemnt, 
quas  fibi  retinuernnt,  contra  da- 
tarn  fidem  veniendo  temere.  Nam 
adhuc  hodie  Francigene  An- 
tioch y  am  nofcuntur  poifidere. 
Rex  autem  Babilonie  man- 
danit  principibus  chriftianis,  fi 
ciuitatem  Jherufalem  de  mani- 
bus  Turcorum  poffent  eripere, 
quod  eam  chriftianis  cum  terra 
liberam  vellet  refignare.  Poftea 
vejo  ciuitatem  non  obtinuit,  nee 
tamen  eam  Chriftianis  reGgnauit^ 


1  Br.  keifere.  2  MAH.  vn.  S  A.  im;  BG.  en  och.  4  b.  he,  MAH. 
r.  5  h.  geloaedeTA.  gelobt,  H.  verbies.  6  b.  ilyg»  MAH.  auch.  %  fehlt 
.  8  b.  geloaeden,  A.  gelobten,  H.  verbielTn.  9  A.  im  auch,  10  H.  hin. 
lA.fi  im:  12  bMAH.  in.  13  M.  in  f.  r.  gew.  14  b.  dat  fe  eme  de  = 
XL.y  fehU  M.  (in).  15  b.  geuen  ItUden,  H.  geben  woltn;  M.  vn  laten  ez 
neb.  16  6.  gewnnnen  =:  MAH.  17  bMAH.  do  de.  18  Br.  nicke,  BbG. 
ikke.  A.  nike,  H.  nikh,  M.  Nykk.  19  G.  fe.  20  H.  da  w.  21  MAH. 
;ew.  22  MAH.  von.  2S  B.  groteme,  b.  groter,  B.  groten  arbeiden  =  MAH. 
14  b.  de  truwe,  MAH.  ir  triwe.  25  B.  (int  etc,  26  B.  franzoifere,  H. 
rrsnzoyfer  etc.  27  H.  pnt  28  MH.  den.  29  MAH.  gew.,  G.  wolden  ge- 
rinnen, M.  gew.  Ton  d.  torken,  H.  fehU  t.  d.  T.      30  M4..  vß-      31  fehlt 

bMA. 

*  Hdfehr,  Noyrarii..    **  HdCehr,  Was  (au#  roa»). 
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nicht.  ^  Se '  wannen  '  fe  doch  ^ 
äne  finen  '  danch  °  mit  godes 
helpe. 

Dar  nä  '^  flarf  6c  *  de  her- 
toge  Godevrit.  fin  ^  bröder 
Bälde win  wartdö  '^  tdkoninge 
koren.  *^  he  was  ^*  de  erfle  ko- 
ning  td  Jerufalöm  nä  Herö- 
dÄs.  Se^^  was**  dc*^  geftanden"* 
mer  den  düfent  jär  äne  koninge 
wante  *^  an  den  koning  Balde- 
wine.  *® 

De  keifer  Hinric  vor  *^  dö  ^o 
tö  ^*  Lancbarden.  de  päves 
fculdegede  en,  dat  he  mit  flner 
fufter  geilapen  hadde.  De  keifer 
fculdegede  den  päves  *^  dar  ^^ 
weder, 2*  dat  he  mit  fimonien^* 
päves  wffire  wordön.  '**  De  pä- 
ves fanc  ^nes  dages  milTen  unde 
fände  nä  deme  keifere  unde  nä 
den  vorflen:  he  näm  ^^  godes 
lichamen  in^^  de  hant  unde  fprac 
„keifere  '^  Hinric,  of  ich  des 
fculdich  f  i,^  des»^  tu  mich  tiges,»^ 
ich   gebede  ^^   deme  düvele*^* 


quam  tarnen  auxilio  dei  fioe  (pni 

fua  pofkea  obtinuerant  Chriüiaii 

i 

Poft  hoc  dux  Godefridä 
obiit  et  vniuerßtas  ChriflianoT« 
fratrem  eins  Baldewinum« 
regem  Blegit  Hie  poft  Her*' 
dem  primus  rex  JerofolinH 
exftitit,  que  amplios  qaam  m^ 
annis  ufque  ad  Baldewinii 
regibus  orbata  fuit. 

Porro  Imperator  Henrici^ 
intrauitYtaliam,qucm  compijii 
argueret,  ^uod  cum  forore  fn 
carnale  commercium  habnifH 
factum  eft,  ut  imperator  pap^ 
redargueret,  quod  papalum  mik 
et  fymoniace  obtinuiBet  Pip 
igitur  die  quodam  milTam  cei^ 
brante,  vocauit  imperaUH'effl  ei 
principes,  acceptoque  in  nss^ 
fua  corpore  dominico  dixit  ^^ 
perator  Henrice,  fi  reus  in  Vvs> 
que  mihi  obicis,  teneor,  in  virtote 
huius  dominici  corporis  ^redfio* 


1  G.  den  xpenen  doch  n.  1.,  MAH.  d.  cbr.  n.  1.  2  MA.  die.  3  GBüK- 
gew.  4  b.  {lyg,  MAH.  auch.  5  A.  an  feinen,  M.  an  finem,  H.  an  feinem 
6  H.  gedanch.  7  bMAH.  l>o.  8  fehU  MAH.  9  M.  vn  f.  10  Br.  to,  i^ 
do  (fehlt  M.),  BbG.  dar.  11  Gb.  gekoren,  MA.  erchorn,  H.  erweit.  12  BbG. 
w.  oc,  MAH.  auch.  13  b.  Jerrm.  14  Bb.  hadde.  16  fehlth.  16  B.  ^ 
ftan.  17  bA.  bis,  MH.  vntz.  18  H.  Waldewynnen;  G.  flichi  hier  el»t» 
längeren  ScUz  ein:  De  ii^toge  fratizla9  .  .  .  de  worden  awer  wider  io^ 
(C,  den  Anhang),  19  B.  de  vor.  20  fehU  M.  21  H.  ge.  22  B.  eue- 
2Q  fehlt  b.  24  d.  w.  fehlt  A.  25  A.  fymonie,  M.  Tymonej.  26  A- *• 
wer.  27  MA.  do  n.  er.  28  BG.  an.  29  Br.  keifere.  30  b.  bin.  31  ^' 
fo  des.  32  ß.  tyes,  G.  ties,  b.  zies,  MA.  zeiheft,  H.  haft  geczigen.  33  ^ 
bede,  Gb.  fo  gebede  ich  =  M.     34  MAU.  den  tiufeln. 

*  Hdtchr*  pcipio. 
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feine  ^  lichaftieii  godes»'  dai 

mre  ^    in  ^  min  lif  ^  unde 

al  ®    tdvore."  '    De  päyes 

^  dö  ^.in  den  munl  godes 

Wien  ^^  uade  behdll  ene  wol. 

^  bot  "  en  6c  i«  jden  »*  kei- 
mitlen  filyen  worden.  De 
sre^*  Tprak  „ic  willes*^  heb- 
^nen  dach''.  ^7  Alfd  vor  de 
ßre  danen.  ^^  De  püves  dede 
Sc^^  lö  banne  an  dere  ftaint^^ 
quam  de  keifer  Hinric  deme 
Bfe  td  genäden^^  unde  wart 
lerne  banne  Idten.  ^^.  de  päves 
e*^  eme**  ^nen  grifen*^  rok 
iinde  ^ne  fwarte  kappen  unde 
*^  ene  de  *^  vaften  tö  *^  wa- 
3  nnde  td  *^  bröde  ummen  ^^ 
leren  ®^  dach  unde  alle  dage 
in  faller  lefen.»^  dal  bot  »^ 
t**  de  keifer  3^  ene  wile- 


dyaboto,  iit  corpus  aiettm  ingre-- 
diens  me  conterat  ex  tolo''. 
El  hec  diceas,  de  fua  fecarus  in«* 
nocentia  fumpfit  corpus  domini-' 
Cum,  et  eo  faiuo  roaneate»  in  eif-- 
dem  verbis  imperalori  prebnit  fa* 
mendum.  Imperator  vero  de  hoc 
inducias  optinere  volens  abiit, 


quem  papa  in  contiaenti  coram 
Omnibus  excommunicauit 
Timc  Imperator  gratie  dei  (eO 
pape  fubdidit  fe  et  a  vinculo  ex- 
comiAicationis  feu  anathematis 
abfolötus  fuit  Papa  vero  pro 
fatisfaclione  delicti  tunicam  gri- 
feam  et  nigram  cappam  induil 
illi,  precepitque,  in  quolibet  die 
pfalteriam  unum  legere  et  alter- 
nis  diebus  in  pane  etsaqua  ieiu- 
naret.  Hanc  ergo  fatifffactionem 
Imperator  pro  tempore  expleuit, 


1  b.  defen  liohame.  2  A^  bi  g.  I.  3  b.  mir  nare,  A.  ir  her  vart,  M. 
raren.  4  G.  an.  Ö  G.  mmen  lif,  M.  minen  leip,  A.  lichenä.  6  Br.  an, 
ifi  9l\ea,/ehU  H.  7  A.  zerf&ret,  M.  zerfuren,  H.  czereifs,  M.  fetzt  zu 
Hiht  gots  leichnamen.  8  A.  der  n.  9  fekU  MH.  10  M.  9.  1.  in  d.  m. 
MA.  vnd,  1%  H.  pat  13  M.  auch  in,  A.  fehlt  anck  14  B.  deme  etc. 
Br,  keifere.  16  b.  wils;  MA.  fin.  17  A;  e.  t  haben,  b.  e.  d.  nemen. 
B.  dannen  etc.,  H;  Ton  dannen.  19  fehlt  bA.  20  BbGMAH.  a.^  d.  (t. 
p.  (=  in  dem  pann  H«).  21  H.  wider  ze  gen.  22  BG.  ghelaten  = 
lU.;  b.  gedain.  23  H.  legt  24  H.  in.  26  MAH.  graben.  26  MAH. 
«.  27  fehlt  bMAH.  28  AH*  mit*  29  A.  mit,  feJUt  H.  SO  b.  vmm^ 
er  den:  H.  tucz  an  den.  31  H.  achtetn.  32  Die  Worte  nnde  het  ene 
. .  lefen /«Ä/e» Br,  (/:  L.);  B.  hat  aber  vorher  die  folgenden  Worte  von 
'«  Dai  bot  helt  de  keifer  ene  wile.  und  fehlen  ihm  nach  lefen,  wo  dann 
im  Reht  de  wile  he  oc  ene  wile.  33  b.  gebot,  H.  gepot,  M.  gebot,  A. 
)bet.  34  V.  heilt.  35  Br.  he  de  keifere,  B.  de  wile  he  oc,  vorher  de 
iifer.  • 
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Dar  ni  quam  he  ^  an  '  Du- 
difche  lant  '  unde  nam  alle 
der  *  Joden  erve,  de  de*  pe- 
legrime  hadden  geflagen.  ?  He 
vordref  de  den'  bifcop  Rdt- 
harde  van  Megenze.  ^ 

Des  Reiferes  föne  K  ö  n  r  d  d,  * 
den  he  tö  koninge  hadde  geko- 
ren, *®  de  was  weder  finen  vader. 
He  vdr  öc^^  to"  Lancbarden 
unde  was  dar  ^®  negen  jdr  mit 
koningliken  ^^  nanien,wante^*  he 
ftarf.  He  ftarf  6c  ^^  mit  gröten 
rüwen.  ^^ 

De  keifer  Hinric  makede  dö 
van  tome  ^®  finen  föne  den  jun- 
gen Hinrike  td  koninge  weder 
finen  fone  Könräde  unde  1^1 
ene  td  Aken^®  wigen.*<>  Döfwdr 
de  filve*^  junge^^  kening  finen  *' 
vadere,  **  dat  he  nimmer  we- 
der in  ne  w»re:  *^  dat  beh6lt  *.^ 
he  "  böflike. «» 


et  poflea  in  Teutoniam  reuer- 
fus  omnium  Judeorum  bona, 
quos  peregrini  oceiderant,  abftu- 
lit,Rochardum  quoque  epifco- 
pum  Moguntinum  de  epifcopatu 
fuo  exturbauit. 

Imperatoris  vero  filius  Cuon- 
radus,  quem  in  regendo  defig- 
nauerat,  patri  fe  opponens  venit 
Ytaliam  et  neuem*  annis  cum 
nomine  regali  ibi  deguit,  donec 

m 

cum  dolore  magno  vitam  finiuit 


Imperator  ergo  Henri cus 
ita  commotus  filium  fuum  iuue- 
nem  H  e h  ri  c  u  m  contra  f ratrem 
Cuonradum  regem  ftatttit,  cu- 
ius  confecrationem  Aquisgra- 
nifs]  promouit.  Tunc  iuuenis 
ille  rex,^  quod  fe  patri  nunquam 
opporieret,  cautionem  iuratoriam 
preftitit,  quod  tamen  pöflea  in 
patre  fuo  minime  cuftodiuit 


1  M.  der  kayfer.  2  bMAH.  in.  3  l  fehk  A.;  G.  fetzt  zu:  to  regenr- 
buTch  dar  belef  he  to  ener  wile  den  ioden  de  doft  weren  gaf  he  orlof 
wid^  iQden  to  werdende.  4  B6.  al  der,  b.  aller ,  MH.  aller  der,  A.  aber 
der.  5  MA.  dl  die,  H.  di  da.  e  Q.  gefl.  h.,  bAH.  h.  erfl.  7  fehU  A. 
S  G.  fügt  hier  einen  längeren  Satz  ein:  unde  fine  yrinnt  .  .  .  ooervlAdich 
(f.  den  Anhang),  9  H.  Ch.  f. ;  A.  vnde  keiferinne  bertben.  10  MA.  ercbom, 
H.  erweit.  11  fehU  BA.  12  H.  gen.  18 /eAftBr.  14  B.  koninglikem  ete. 
15  M.  wan,  H.  vncs,  A.  vnd,  b.  bis.  16  für  Er  ft.  hat  MA.  do.  17  Br. 
rannen;  Gr.  fügt  hiem<ich  ein:  Menich  (^rach  .  .  .  lant  to  beieren  (T.  dm 
Anhang).  18  MA.  vor  zom,  H.  Ter  czorn.  19  b.  ayge.  20  MA.  w.  sc 
ache.  21  fehU  B.  22  fehlt  Br.  28  B.  ßnem  eto.,  M.  finen.  24  Br.  nade. 
25  Gb.  in  in  were,  B.  wefen  wolde,  H.  fein  woU.  26  Bb.  helt,  M.  hielt 
27  fehU  Br.  28  Btenach  hat  G.:  De  keifer  was  ...  en  copnoan  (T.  den 
Anhang). 

*  HdCchr,  nc  annis.  • 
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An  ^  deme  filven  järe  '  d6  ' 
innen  ^  de^  kerftenen  Jera- 

D6  flarf  de  pAves  Urbanus. 
deme  ^  wart  PaiTchdlis  pä-* 
s-  «  D6  ftarf  »  de  de  päves  ^® 
iemens-Wiprechte,  den  de^ 
iFer  hadde  :gerat  ^^ 
De  vorflen  qudmen  td.famene 
ide  worden  tö  räde,  wat  fe 
^den.  te  nehadden  ndn^'  recht 
tn  deme  keifere,  fe  ne  konden 
i  6c  ^*  nicht  vordriven.*  De 
Ttoge  Otto^^  gnf  en  den  rät, 
iX  fe  kören  ^^  finen  föne,  al  ^^ 
ante  he  ^^  anders  ndnen  ^^  trdft 
i  hadde.  alfA  wart  koren  ^^  de 
»ne  nppe  den  vader.  ^^ 

Dö  de  m»re  de  pHyes  vor- 
am,  ^^  he  löt  de  vorflen  alle  des 
des**  ledich**  vor  gode  unde 
c  dene  jungen  koiiing.  *^  Defen 


Eodem  afino  Chriftilini  Jero^ 
folimam  obtinuenint. 

et  papa  Vrbanus  öbiit,  coi 
Pafchalis  papa  fubrogatus  fait 
Tanc  etiam  papa  Clemens  Wi- 
pertus,  quem  Imperator  infti«* 
tuerat,  mortous  eft. 

Principes  ergo  conuenerunt 
in  vnum  aduerfus  dominum  fuum 
habueruntque  confilium,  quid  de 
imperatore  facerent,  quia  nemo 
de  illo  ittfticiam  poterat  confequi, 
nee  etiam  a  regno  penitus  poffet 
eveHk  Tunc  Otto  dux  dedit  eis 
confilium,  vt  fiiium  fuum  eligerent, 
quia  maius  folacium  non  faabuit 
Sic  quoque  filius  contra  patrem 
in  regem  electus  eft 

Cumque  papa  hos  audiffet  ru* 
mores,  uniuerfos  principes  et 
ipfum  iuuenem  regem  a  fidelitate 
et  iuramento  coram  deo  liberos 


1  GMAH.  In.  2  Q.  u.  x.  c.  vim.  3  fehU  MA.  4  MAH.  gew. 
/ehk  Br.  6  G.  fügt  hinzu:  vfi  ouerwunnen  oc  den  koning  van  babylonie 
fi  namen  ime  finen  fcbat.  7  M.  im.  8  fehU  MAH.  9  Gb.  uerfcbed, 
iA.H.  rerfchied.  10  d.  ^.  fehU  G.  11  G.  füfft  hinzu:  nppe  gregorium 
liHebrande.  de  hadde  gefproken  it  were  ime  leit  dat  he  ie  panefes  na- 
nen  gewonnen  hadde.  Damach  der  längere  AbtchniU:  Bi  den  tiden  de 
noneke  .  .  .  ergere  nernam  (f.  den  Anhang J,  12  b.  gejn ,  G.  neohen,  ete. 
13  A.  anch  in  14  G.  otto  van  falTen  nn  v-an  beieren.  lÖ  MA.  erchurn, 
a.  erwelten.  16  fehU  BbMAH.  17  fthU  Et.  18  b.  geynen,  G.  nechenen,  ete, 
19  BbG.  ghekoren,  MA.  erchorn,  H.  erweit;  G.  fetet  2^  durch  not  20  Alfo 
.  .  '.  yader/e^  Br.  (iH  tn  L.).  Das  hiemach  folgende  bis  De  hertoge  van 
Läipboi^  (8.  979)  fMt  MA.,  ober  nieht  H.  21  G.  Do  de  p.  d.  m.  v. 
22  Br.  ethes,  BG.  edes.  23  b.  ^tuit  van  dem  eyde.  24  G.  he  umbot  ime 
ftne  fißgenange  nn  let  ene  ledich  des  edes  uor  godde.  of  he  recht  koning 
wolde  Rn  vn  befcfaermere  d^  xpenheit.  de  lange  tit  yan  fines  uader  v^fum- 
nilTe  bedyonet  hadde  geuefen.  he  let  oc  de  yorlten  alle  des  edes  ledich  den 
Te  dem  nuder  gefworen  hadden. 
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köre  ene  Tormoi  ^  dal  '  rika 
nmiBier  *  mdr.  it  ^  wm  open- 
Ure  wed«r  god,  dö  god  filTCii 
bot  ^   nde  nit  laen  htnden 


TcrM 


Ere  dinea  ^    ^ader,  ^ 


dal«  da  fift  ^^  landmck  ^^  nppe 
der  erde  :^^  "  il  was  ^'  te  bofe 
belede  ^^  deine  kiode  ^  weder 
den  Yader.  ^* 

Do  wart  ^^  grftt  orioge  twi« 
fken^^  deme^'  vadereiuMiedeaie 
foaei^meB  Torbrandedat'^  lairt 
in  "  alleathalTen  onde  tövorde*^ 
IdbÜere  unde  korken.  De  keiTn* 
Hinrie  let  dö  predeken,  dal  be 
finen  föne  dal  rike  woMe  Utai^ 
nade'^  dal  kruxe  nemen:  des  ^ 
ene  was  eme  '^  an  **  deme  ber- 
ten  nichL  darvan*«  wart  docb'^ 
«  vrede.  '^ 

De  keifere^  Hinrie  faninede 
do  en  grot  bere  nnde  Yör  nppe 
finen  föne,  de  föne  vor  dar  we- 
der :^  fe  qnamen  beide  to  famene 
td  Beieren  bi  deme  Regene. 
dar  wart  en  grot  ftrit :  dar  wart^ 


reddidlL    Sed  bamc    decÜoMi 
inperiofli  iwmnam  poAea  im- 
fenoäfL  Yidebatiir  enim  SuKxl 
contra  tegeai  dei,    qmm  dilifci 
foo  fcripferat:  „Honora  ptta! 
et  aatreni,  Tt  fis  longpems  kfs 
terraak"    Fnt  preteren  Titiof« 
de  iliis  contra  pai^ntes  ein- 
plwn. 

Ortam  eft  itaqne  grande  be^ 
Inm  inbv  patreai  et  filinm,«! 
t^ram  YtribMpie*  iaoendüs  at 
de&tesr  Taftabant,  danflra  qao^ 
et  ecdefias  deftmxemiit  To« 
imperator  Henricas  Tbiipie" 
predicari  precepit,tpMHl  fiUo  m- 
perian  Teilet  reiinqaa^  etft 
cmoe  fignare.  Hoc  aiit«B  n 
mente  non  babnit,  fed  inde  ft^ 
«piadani  fiKta  bdlnm  ad  teo^ 
qoieuiL 

Pollea  Imperator  coiilra  fiü» 
magniun  coUegil  exerciiDB,  es 
filins  ex  ada^o  occorrit  ei  ß 
Bawaria  ioxta  flnainni,  (piiR^ 
gane***  dicitnr,  connenenui^ 
factanM[He  eft  ibi  prelimn  mag' 


1  b.  in  Terwmn,  6.  <m«r  wan,  H.  rber  Wftnat.  2  Br.  dat  d«L  3  H. 
4  H.  wann  es.  5  BG.  got  glidioC  Eine,  b.  de  feine  gbebot  =  ^- 
fekk  H.  6  BG.  Tnde  feref  m.  f.  h.  7  fMi  H.  8  H.  ▼.  Tnd  muttff- 
9  fehU  H.  10  b.  to  witfta.  11  H.  du  lebft  deOer  lenger.  12  B^  »ä  f- 
den.  13  G.  was  oc,  b.  was  Ajg.  =  BL  aacb.  14  H.  ebenpild.  15  BG^ 
dca  kindea.  16  H.  t.  se  fegt».  17  G.  w.  fljg.  18  Br.  weder.  19  Br 
den.  20  H.  kimig.  21  H.  aucb  die.  22  fekU  bH.  23  b.  sA  Aoii^  H. 
seftort.  24  H.  wolt  d.  r.  L  25  b.  Tnde  be  d.  er.  volde  n.  26  b.  ^ 
27  H.  im  docb.  28  b.  in.  29  bH.  djL  30  BL  aiiob.  31  b.  naa,  H.  l«- 
macbL  32  Br.  keiTei«.  33  b.  w.  den  nador,  H.  w.  ja.  34  H  (fiSr  d.  v- 
vad  aacb. 

*  BdMr.  vt%iq3.     *«  ffdfehr.  T^qS.    **«  JSUTdhr.  regare. 
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SS  vele  ^  geflageiu ' 

r 

3e  vorfteii  ^  worden  *  16 
e,  wat  fe  ddden:  it  waere  in 
erlich  ftrit  ^  twifken .  den  ^ 
er  unde  den  ^  föne.  * 
e  worden  td  rdde,  ^  diit  fe  tö 
genze  makeden  önea  hof 
le  ^^  worden  dar^^  td  räde,^* 
t  fe  to  ^®  defen  dingen  ^*  d«- 
I. 

Mit  deme  keifore  was  de  ker- 
e  vanB^höm:^*  de  ne  wolde 
De  keifere  weder  ^®  den  föne 
ht  helpen. 

De  harren  vörea  alle  ^''  van 
ne  keifere  to  tieinelKoninge.^^ 
keifer  i^vör  dd  «<>  intt  luttel" 
ies  **  tö  Ludeke.**  dar  unt- 
tt  ene  de  hertoge  van  Lim- 
rg. 

In  **  deme  M^.  c  vi.  järe 
n«*  godes  bort^«  Hinric" 
fes  nanien  '*  de  vifte,^ 
is'^'^keifere^'Hinrikesfone, 


nnm  et  inniti  ex  hüs  el  ex  iOis 
morloi  Gorraeriiot. 

Principes  vero  cenfilinm  in- 
ierunt,  quid  de  hiis  facerent, 
quod  lamentabile  bellam  inter 
patrem  et  filiuni  perduraret. 

Confilio  autem  haKto,  foUemp^ 
nem  Maguntie  induxerunt  cu-^ 
riam,  et  quid  expediret,  follicite 
tractabant 

Fuit  itaque  ghib  imperatore 
dux  B  0  e  m  i  e,  qui  tunc  cum  patre 
fiUo  contrarius  noluit  elTe. 

Principes  ergo  vniuerfi  ab  im- 
peratere  recedentes  iunxeruut 
fe  regi,  Fmperator  autem  Leo« 
dium  cum  paucis  adiit,  quem 
dux  deLymborch  illic  venien- 
tem  excepit. 

Aniio  dni  M^  cvi  Henricus 

huius  nominis  quintus,  impera- 
toris  Henrici  filius,  ab  Augufto 


1  H.  vil  Tolks.      2    bH.  erfl.      3    G.    De   r.  ftn  beiden  haluen  Damen 
i  enen  yrede  fe.     4  H.  w.  da.     5  H.  krieg.      6  BbG.  deme.     7  fehlt  b. 
^*  filgt   hier  einen  Satz  ein:  it  were   oc  angeftlec  .  .  .   wante  fe  alle    . 
rden  Tan  ime  (T.  den  Anhang),    9    H.   des  vber  ain.     10  BG.  vfi  dat  fe 
r  w.   tö  r.       11  fehlt  Br.       12^   H.    das  fy   lieh   all  darczue   beraitten. 

ftkU  3r.     14  H.  fachen.      15  B.  beheme,  etc,      16.  BG.  n.  h.  uppe  d.  f. 

^*  i^yg  alle,  H.  auch  a.  18  G.  jvngen  k.  19  1).  heinrich#  20  G.  ho 
^  iamereges  mJldes  rn  untret  heimlike  van  deme  here.  21  B.  lattek, 
>  wenich,  "U.  ^elrig  volks.  22  G.  unde  quam.  23  b.  Indeche  mit  wenich 
»Ickes;  H.  lubekl  ^Hienach  fügt  G»  ein  den  Soiz:  Bi  den  tiden  do  he  to 
^eke  ...  in  deme  öftere  gefin  were  ff.,  den  Anhang).  24  b.  Na.  25  b.  . 
^  26  M.  geburt,  b.  der  geb.  unfes  herren  =  H.;  A,  fehU  In  dem  .  .  . 
shurt.  27  H.  Hein.  2.8  d.  n.  fehU  GA.  29  b.  de  uifte  d.  n.,  H.  de  fnrft 
^ez  n.;  A.  dEr  veft,  M.  det  fehft.  30  BrB.  de,  M.  der.  31  Br.  keifere, 
•  keifer,  efc. 
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quam  in  ^  dit  rike,  de 
Ixxxviii.  van  Auguftö,  unde 
was  dar  an  Iwintich  ^  jär, 

Dit  was  de  Hinric,  de  td 
deme  '  Welpesholte  feget  ^ 
wart 

He  4)dt  &  tö  hant  6  «nen  hof 
tö  Hegenze:  dar  qaam  ^  der 
Yorften  vele.  dar  wdren  öc  des 
päveres  boden. 

De  koning  Hinric^  kundegede® 
dd  aU®  den  vorften,  ^^  of  f  in  va- 
der  woide  deme  pävefe  '*  h6r- 
fam  ^'  fm,  ^^  he  wolde  eme  an 
deme  rike  untwiken.  *^  dat  be- 
hagede  "  alle  ^'  Jen  harren  ^® 
wol.  De  keifere^Hinric««.  bdl" 
tö  deme  filven  **  hove  *•  den 
Yorften,  ^^  dat  fe  eme  hulpen,  dat 
he  üteme  '^  banne  quäme,  he 
wolde  deme  rike  de  krönen  ant- 
warden.  ^ 

dat  was  al  '^  den  hdrren  lef. 


octogefimus    oclauus  im] 
optinuit 

Ifte  eft  Henri ctts,   qa 
Welpefholt  fnit  expiigntta. 

! 

Hic  ftatim  cariam  follempe 
Maguncie  indixit,  quo  priK; 
pes  conuenerant  plarimi,  fe^ 
legati  pape  non  defaeroDU 
Rex  Hinricas  principibus,  fi 
conuenerant,  notum  fieri  n^ 
fi  *  pater  ftius  domino  pape  v* 
dientiam  debitam  faceret,  f» 
ei  imperio  in  continenti  eed^ 
curafet  Placuit  itaque  rerts 
hoc  coram  principibus  Ynineß 
Imperator  etiam  H  e  n  r  i  co^  ^ 
cipibus  in  eadem  curia  cwp^ 
gatis  mandauit,  fi  eonim  $iuü 
ab  excommunicatione  überfielt 
quod  coronam  imperio  refignü^ 
vellet. 

Quod  audientes  principes^ 
uifi  funL 


1  BbGH«  an.  2  G.  xzi.  iare  vor  deme  ftride  bA  welpes  holte ,  v.  ^ 
dar  na,  H.  newn  jar  vor  dem  ftreit  der  da  2it  wilpcf  bolcz  gefchach  »^ 
liff  jar  Dar  nach;  MA.  fehU  Diz  was  .  .  .  wart.  8  B.  to  me,  etc.  ^^ 
fieget,  BG.  uor  fieget  w.  5  b.  gebot,  H.  gepot,  A.  gebot,  M.  ynd  g<^ 
auch.  6  H.  ze  h.  gep.  er.  7  H.  komen ,  MA.  ehomen.  8  G.  He.  ^  ^ 
kündet,  A.  chönt,  M.  erchönt  10  fehk  H.  11  H.  den  v.  vber  al.  13  ^ 
kling  wol.  13  bMAH.  geh.  14  M.  niht  ßn  wolt.  15  M.  im  entw.  a.  <L' 
16  b.  behade,  H.  geniel.  17  fehk  MAH.  18  Br.  beren**;  t^b.'d.  h.  i^"-' 
=  MA.  19  Br.  keifere.  20  fehU  Br.  21  MA.  gebot,  H.  empot  22  ;>^ 
M.  28  Für  das  folgende  hat  G.  einen  längeren  MnTatz:  To  deme  tt]»* 
boue  qnamen  .  .  .  gerne  enen  ende  manen  (f,  den  Anhang),  24  MA.  ^ 
f.  allen.  25  B.  ut  dem,  ete,  26  H.  wider  antw.  27  bMAH.  ^ 
h«  allen. 

*  JidCchr,  f5. 
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i  keifer  wolde  d6  tö  Me- 
le  komeit:  de  harren  b&4®a 
lat  he  td  Ingelheim  ^  be- 
,  wante  fe  vrochten,  '  ofte 
ider  unde  de  föne  tö  famene 
ien,dat  dar^  &n  ftrit  werde, 
^rren  *  reden*  dö  twifchen 
^  vadere  unde  den  föne :  ^ 
brächten  den  vader  dar  td 
göder  rede,  dat  he  fuieme 

dat  rike  fände,  alfö'^  ne 
le  ^  doch  nöman^^  den  kei- 

Ute  den  ^^  banne  Idten  ^' 
des  pävefes.rät  **    De  ko- 

^*  Hinrfc  fatte  alle**  bi- 
e  weder,  de  fin  vader  yor- 
im  hadde.  dd  quam  de  de 
op  Röthart  .van  Megenze 
Latelenb.org  unde  falte  dar 
ike  *«  höjrren  "weder  an  er 
.  he  wigede  öc  dar  dat  filve*^ 
fifler.  Alfö  vor  de  bifcop 
ier  lö  **  Megenze,  dar^  he 
dreven  was. 

>e  keifer  H  i  n  r  i  c  befamnede'^ 
dö"  mitten '*  hertogen  H in- 
te unde  vor  aver^^uppe  finen 
te;  de  lach  umbe  de  (tat  tö 
Inc.« 


Tunc  imperator  Maguntiam 
venire  cupiens ,  rogatus  a  prin- 
cipibus  (in)  Ingelhem  remanfit 
Timebant  enim,*  quod  ex  occafi- 
one  leui  bellum  magnum  furgeret, 
(i  pater  cum  filio  illic  conuenilTet. 
Principes  igituf  medio  inter  pa* 
trem  et  fiUum  difcurrebant,  pa« 
trem  tandem  politicis  inducebant 
rationibus,  quöd  filio  fuo  trant- 
mifit  imperium.  Nee  tarnen  ali-> 
quis  imperatoreih  ab  excommu- 
nicatione  fine  confenfu  pape 
facere  audebat  abfolutum.  Rex 
ergo  Henricus  omnes  epifco- 
pos  reftituit,  quos  pater  fuus  de 
epifcepatibus  eieeiU 
Rothardus  ergo  Moguntinua 
epifcopus  venit  tunc  Ka t elen- 
bor ch  ^^  et  qüofdam  dominos 
illic  in  honorem  fuum  repofuit, 
etconfecrato  ibimonafterio,Mo- 
guntiaro,  ubi  reiectus  fuerat, 
properauit- 

Pprro  Imperator'  Henricus 
cum  duce  Henrico  fe  coUegit, 
perrexitque  contra  filium  iterum, 
qui  Coloniam  vallauerat  ciui- 
tatem. 


1  Br.  egelheim,  B.  nichelheim.     2  BrB.  Yrocbten,  ete»   8  fehü  M.     4  Br. 

'CO-    5  MÄ.  for^D.    6  B.  deme  etc.     7  H.  zw.  d.  f.  u.  d.  y.     8  MA.  yfi. 

^-  getorft,  A.  trofty  H.  getroft      10    Br.  eman;   H.   dem  k.  nyemant 

B.  14  dem,  etc.     12  M.  gelazsen,   H.  gelafen.     13  b.  De  keifer  vor  do 

ludege  inde  was  da  =  MAH.;  M..Lakk,  A.  labekh.     14  MAH.  kayfer; 

IAH.  d.  junge  koning.     15  M.  do  alle,  AH.  da  a.  die.     16  Br.  eteliken. 

Br.  heren;  MA.  wider  etl.  h.  18  fehU  bMAH.  19  H.  gen.  20  b. 
ouie,  M.  dannen,  A.  dannan,  H.  von  dan.  21  Br.  befamneden.  22  fehU 
•  23  B.  mit  den  =  A.;  M.  mit  hertsog,  24  b.  euer.  25  b.  van  collia. 
*  Nicht  Eckard's.  eum.     **  Hdfchr,  Katolenborch. 
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Dar  nä  qaam  be  ^  an  '  Du* 
difche  lant  '  unde  nam  alle 
der  *  Joden  erve,  de  de**  pe- 
legrime  hadden  geflagen.  !  He 
vordrSf  öc  den^  bifcop  Rdl- 
harde  van  Megenze.  ^ 

Des  keiferes  föne  Könräd,  ^ 
den  he  tö  koninge  badde  geko- 
ren,  ^®  de  was  weder  finen  vader. 
He  v6r  de"  lo^*  Lancbarden 
nnde  was  dar  ^^  negen  jAr  mit 
koningliken  ^^  namen,wante^^  be 
(tarC  He  ftarf  6c  ^^  mit  gröten 
rüwen.  ^' 

De  keifer  H  ]  n r  i  c  makede  dd 
Tan  tome^^  finen  föne  den  jun- 
gen Hinrike  tö  koninge  weder 
finen  Ibne  Könrdde  unde  Idt 
ene  töÄken^»  wigen.«^  Döfwdr 
de  filve*^  junge*^  kening  finen  ^* 
vadere,  **  dat  be  nimmer  we- 
der in  ne  wa^re:  ^^  dat  bebölt  ^.^ 
be  "  bdflike. «» 


et  poftea  in  Teutoniam  reuer* 
fus  omnium  Judeorum  bona, 
quos  peregrini  occiderant,  abftu- 
lit,Rocbardum  quoque  epifco- 
pum  Moguntinum  de  epifcopatn 
fao  exturbauit. 

Imperatoris  vero  filiusCuon- 
radus,  quem  in  regendo  defig- 
nauerat,  patri  fe  opponens  venit 
Ytaliam  et  neuem*  annis  cum 
nomine  regali  ibi  deguit,  donec 
cum  dolore  magno  yitam  fininit 


Imperator  ergo  Henricus 
ita  Gommotus  filium  fuum  iuue- 
nem  H  e  n  r i  c  u  m  contra  fratrem 
Cuonradum  regem  ftatüit,  cu- 
ins  confecrationem  Aquisgra- 
nifs]  promouit.  Tunc  iuuenis 
ille  rex,^  quod  fe  patri  nunquam 
opporieret,  cautionem  iuratoriam 
preftitit,  quod  tamen  poftea  in 
patre  fuo  minime  cuftodiuiL 


1  M.  der  kayfer.  2  bMAH.  in.  3  \.  fthU  A.;  G.  £etzl  zu:  to  regenf- 
bnrch  dar  belef  he  to  ener  wile  den  ioden  de  doft  weren  gaf  be  orlof 
wid^  iQden  to  werdende.  4  B6.  al  der,  b.  aller,  MH.  aller  der,  A.  aber 
der.  5  MA.  dl  die,  H.  di  da.  6  (G^.  gefl.  h.,  bAH.  h.  eHl.  7  fthU  A. 
8  G.  fügt  hier  einen  längeren  Satz  ein:  unde  Ane  rriant  .  .  .  onervlAdich 
(X  den  Anhang),  9  H.  Ch.  L ;  A.  vnde  keiferinne  bertben.  10  KA.  ercbom, 
H.  erweit  1\  fehU  BA.  12  H.  gen.  \^  fehU'Rr,  14  B.  kooinglikem  efe. 
15  M.  wan,  H.  vncE,  A.  ynd,  b.  bis.  16  für  Er  ft.  hat  MA.  do.  17  Br. 
mnuen;  G,  fiigt  hiemach  ein:  Menich  Tpracb  .  .  .  lant  to  beieren  ff.  d«n 
Anhamg),  18  MA.  yor  zom,  H.  ver  czorii.  19  b.  ayge.  20  MA.  w.  ae 
ache.  21  fehlt  B.  22  fehlt  Br.  28  B.  finem  ete,,  M.  finen.  24  Br.  nade. 
25  Gb.  in  in  were,  B.  wefen  wolde,  H.  fein  wolt.  26  Bb.  belt,  M.  hielt 
27  fehlt  Br.  28  Himaeh  hat  G. :  De  ketfer  waa  .  .  .  en  copman  (?.  den 
Anhang), 

*  HdCehr,  nc  anniv.  ♦ 
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Ig  van  Katelenborg  in 
^  here^  vor  Kolne. 
idT  nä  '  ftarf  de  *  hertoge 
3rtius  *  van  gaffen.^  N4 
y^»%  de  hertoge  Läder. 
'  konhig  Hinric  ^  nanu  d6 
tö  ^  den  harren ,  wat  be  mit 
s  vader  licbamen  dön  ^ 
e,  de  was  begraven  in  funte 
n beruhtes  munfter  tdLu* 
L  e.  *®  De  hdrren  **  rdden 
5  ^*  dd,  ^^  dat  he  ene  üpgra* 
i  lÄle  ^*  unde  leggen  ^  an  ^* 
ungfewi^et  rtünfler,^'  wante*® 
flnenbodentdRAine  fande.^^ 
lus-düneti  *®  ende  nam  de  *^ 
ifer  Hinric.  Dil "  was  de 
Ble  keifer Himr Ig:»»  de»  Wt«* 
(  beite  ors,  ^^  dat  he  varit  in 
me  lande,  *'  binden  **  an  **  den 
n ,  *^  wallte  **  it  dranc.  •*  He 

1  B.  herre.     2  Br.  Dana,  G.  Do. 
ganua,  M.  MagonQs,  H.  mangnus. 


Coloniam  mortans  eft  de  Ka-* 
telenborchComesTydericus. 
Pofteä  Magnus  dux  de  Sa- 
xonia  obiit,  in  cuius  locum  Lu- 
de rus  dux  conftituttts  fuit.  Tunc 
rex  Henrictts  cum  principibus 
conSIium  habuit,  quodnam  de 
patris  corpore  faceret,  quod 
L  e  0  d  i  i  in  monafterio  fcti 
Laraberti  tumulatum  effet.  Prin- 
cipes  igitnr  hoc  dedere  con- 
filium,  quod  corpus  de  tiimulo 
extractum  in  monafterium  non 
confecratum  ~  reponeret ,  donec 
ftiper  eo  preceptum  domi(nt) 
pape  audiret 

Ifle  eft  reprobus  ille  imperator 
Henricus,  qui  Optimum  de 
regno  fuo  dextrarium  perdidit, 
qulin  Renum  donec  fubmerge- 
retur,  ligari  precepit  Hie  etiam 


3  felik  b.,  G.  oc.  4  BrBA.  magenus,  b. 
5  Gr.  fetzt  zu:  ynde  ward  begranen  to 
neburch  in  dem  mimrtere.  Dar  is  oc  begraaen  diT' hertoginiie  fophia 
wif.  Darnach  den  läfngeren  AbCehnitt:  Hir  wiUe  wi  lateii  de  cronica  . .  • 
nnen  he  nordreuen  was  ff.  den  Anhang j,  6  fehlt  Gb.  7  fehlt  A.;  G. 
^  ein:  do  her  uomam  fines  uader  dot  he  begonde  fchatten  vfi  lachen  dat 
urd  anegaac  finer  vnfalicbait  he  (nam).  8  GH.  van,  b.  mitf  ze  d.  b. 
hk  A.  9  A.  fchaffen  oder  tun;  G.  dede.  10  H.  Inwerk;  A.  lubegg;  Gh. 
hU  de  was  . . .  ludeke.  11  Br.  heren,  G.  de.  12  fehltU.  13  fehlt hUAH. 
i  A.  liez  graben,  M.  anz  gr&be.  15  h.  heis,  H.  hies  in  1.,  B.  lete  ene  1.,  G. 
tten  umb^  grauen.  16  HAH.  in.  17  G.  m.  alfo  l&nge.  18  H.  Tnoz,  A.  piz, 
L  pis  daz.  19  M.  getot,  G.  w.  he  tome  paaefe  fände  und  fetzt  hinzu: 
f  dat  ^efchra  mochte  dat  he  nt  dem  banne  .qneme.  20  BG.  AlfoB  danen, 
^  Alfas  gfedain,  M.  alfo  getan,  A.  ain  fo  getan,  H.  Ein  folich.  21  fehlt  A. 
2  H.  Das.  23  b.  k.  H.  d.  ouele  =  H.  24  b.  He,  H.  er.  25  b.  let  oc. 
^^  b.  ros  =r^  MAH.  27  G.  dat  in  d.  1.  Was.  28  H.  ze  p.  29  bH.  in. 
^0  G.  rin  to  eneme  pale.  -31  Br.-  wantet,  ete,;  H.  vncz,  MA.  piz  daz. 
^2  BGb.  irdranoh=:  MAH.;  G.  fügt  hinzu:  It  fwam  nmbe  den  pal  dre  dage 
onde  dre  nachi  eneme  huude  de  ftarker  was  nnde  (hellere  danne  ien  der 
ieme  lonede  he  Anes  feines  dodes  (7*.  den  Anhang), 
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1^1  ^  önen  finen  '  man  de  kei- 
ferinne  '  bidden  ^  ere  ^  min- 
nen.  ^  dat  was  ere  unm»re.  ^ 
De  riddere  bat  fe  vafte :  ^  de 
yrowe  fprac,  fe  woldet  ^  dön, 
alfö  ere  hdrre  rede.  ^®  Dö  dit>^ 
de  keifer  ^^  vornam,  he  baerde  ^^ 
alfö  he  riden  wolde :  he  nam  des 
mannes  klödere  an,  de  van  fime 
räde  dii  ^*  geworven  ^^  hadde, 
unde  quam  des  nachtes  td  der 
keiferinnen.  ^^  De  keiferinne 
hadde  bereit  ^^  ftarke  jangelinge 
an  *®  wives  gewande :  *^  fe  *® 
hadden  ftarke  knupele :  ^^  fe  nä- 
men^^  den  keifere  under  fic  unde 
flögen  en  harde^*  före.  De  kei- 
fer rep,  **  dat  he'  t  waere.  *^  de 
keiferinne  irquam  is  före  ^ 
unde  ^^  fegede  *»  „Hörre, «» je  »» 
hebbet  ovele  '^  weder  mic  ge- 
dän."  " 

De  keifer  löt  do?^  van'^torne^^ 
nakede  knechte  tö  finer^fi  vro- 
wen  '^  gän  an  ^^  derae  hiligea 


1 
quendam  hominem  fiuun,  vlb' 

peratricem  de  ftupro  interpdb* 

ret,  infligauit  quod  illa  oom. 

audire  contempßL     Sed  ille  k^ 

tius  inftabat,  nolehs  ab  hac  Itsr^ 

titia  recedere.    Cui  tandemu 

refpondit,  quod  fuper  eo  p 

cepto  <lomini  fui*  vellet  obe<liit 

Quod    cum  Imperator  audiff^ 

fimulabat  fe  velle  equitare  et  is* 

ducebat  fe  veftibus    militis,  ^ 

hoc  confilio  fuo  egenit  et  ip 

nocte  ad  imperatricem  intrib^ 

Imperatrix  vero  forlilluDOS  io0^i 

nes  in  habitu  muliebri  prefiin^ 

uerat,**qui  imperatorafli  app^ 

hendentes  fuftigabant.  Impenta* 

tandem    clami^ns   et    quod  ip^^, 

effet,  prodidit    Cui   Imperttm 

valde  ftupefacta  refpondit  J^ 

mine,  peOime  contra  me  egiAii" 

Tunc  imperator  ire  nimiettte 
fuccenfus,  nudos  feruos  in  f«K^ 
diepenthecoftes  precepit  mpei^ 


1  G.  let  oc.  2  fehU  G.  3  Br.  keiferimien.  4  H.  patenn.  5  G.  erer,  A.  d^-  ** ^ 
Tmbe  eren  lif.  7  H.  gar  um.  8  MA.  Ter.  9  Br.  Tewol  don,  B.  wolde  it,  G.  woUe.^ 
wMdet,  H.  wolt  es.  10  Br.  rede  (rittr),  b.  gerede^  BG.  gherede,  M.  als  ir  ir  h^t 
riet  (Ä  L.  u,  Ä  SS/fS),  A.  als  ir  h^e  hr^n  riet.  11  H.  das.  12  Br.  keift»»  * 
der  k.  ditz.  13  Br.  berde,  B.  gbeberde,  MA.  gebart,  H.  tet.  14  H.  dat;  üdifl^' 
r.r.  15  H.  erbarben.  1 6  BrBb.  keiferinnen.  17  Br.  beireit,  B.  bereyt,  ete.  18MAB' 
in,  b.  mit.  19  B.  ghewede,  b.  cleyderen.  20  3bGMAH.die.  21  MAH.bi^ 
tel;  M.  die  ft.  cbnutel  verporgen  beten.  22  H.  wnrffen.  23  bMAB./^ 
harde;  H.  vaft.  24  H.  ruefbe  ynd  fpracb.  25  BrG.  het,  B.  he  it;  b.  ich  bist 
H.Icb  pin  der  keyrer.  26  H.  errchrakbt  fer,  b.  wart  is  fere  erfeirt  2^^ 
fi.  28  bMAH.  fpracb.  29  fehlt  H.  30  BrG.  ie,  b.  gi,  b.  ir,  etc.  31* 
uil  Tbel.  32  M.  getan  an  mir.  33  fehlt  MH.  34  H.  vor.  36  T.  t  /^ 
MA.  36  BbGAH.  der.  37  A.  kaiferin,  M.  zu  ir.  38  b.  in. 
*  Ä  Änm.  /O.    **  Hdfchr,  pparaue^at. 


■^ 


"  M<4i 
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$  to  pinkefieiu  ^  dai  ^  unüer- 

r    '   de  ^    bircop    Röthart 

'Siegenze.  he  let  de   den 

döt  ^  fldn,  ^  de  in  deme 

j  ^  was.    Umme  dulTe-däne^ 

unde  ^  andere  vele   ma- 

j  ^^   wart  te  "  t6  banne  ^* 

an.  dat  ^*  ene  vorwan  **  dat 

;  nimmer  mer.    He  ne  wolde 

h  nä  vertien^*  des  fattes^* 

ien^^bifcopdömen^^noch  ne-^ 

les   ^^    richtes  '^    an    deine 

e^^koningHinric  quam  dö^^ 
^  GösIÄr.*^  dar*^  vorbrande 
e  «'  Snes  nachtes  ^  fin  feilt 
le  fin  fwert  van  deme  wilden** 
re:*^  dat  was  ertovele  töken,*^ 
päves  Pafchdlis  ^*  makede 
concilium®*  16  Trois.  ^*  dar 
ilde  he  maken  vrien  kote  an 
11*^  bifcopdömen.  *®De'?  koning 
nric  *®  de^^  fände  to*®  deme 

l  A«  pfingftat.    2  M.  ynd  daz. 


qnod  nefandum  factum  Rothar- 
dusMoguntinusepifcopus  inter- 
cepit,  *  fed  et  miles,  qui  hiis 
eoiifilüs  interfoit,  ex  precepto 
imperatoris  eil  oecifus.  Propter 
huius  modi  deli^ta  et  propter 
multa,  que  diximus,  vinculo  ana*^ 
thematis  tenebatur  aftrietus. 
Voloit  tarnen  nunquam  ab  infti- 
tutione  epifcopatuum  recedere, 
nee  iurifdietionem  imperialem 
nunquam  voluit  refignare. 


Pojrro  rex  Henrieus  venit 
Goflariam  et  in  quadam  nocte 
clipeus  et  gladius  fuus  igne  eon- 
fumpti  funt  celefti,  quod  utique 
malum  omen  nouo  reputabant 
regi.  Interea  papa  Pafehalis 
concilium  **  quoddam  Troys 
inftituit,  vbi  liberam  electionem 
epifcopatibus  eonferre  eogitaüit. 
Rex  igilur  Henrieus  ad  hoc 

3  M.  vnterfär,  H.  vnderftund,  A.  wi- 
nm.  4  fehUM.  5  MAH.  ze  dodfe.  6  H.  Erflahen.  7  H.  an.  d.  r. 
nldig.  8'B.  dnfgedtoe,  b.fofgedäne,  MA.  U>  getan,  H.  folich.  9  M.  t^nd 
ih,       10    M.  m.  fache;    H.  fehU  manige.       11    M.    der  kayfer  Hainrich. 

H.  jn  dem  pann.       13  M.  vn  daz.     14    H.  yberwannt,   MA«  uberwint. 

Br.  uertein;  G.  Bi  fineme  leuende  ne  wolde  he  ne  nortien.  16  BbQ. 
lattes,  MA.  fehatzeg,  H.  fchace.  17  MAH.  dem.  18  Br.  bifdomen, 
.  biftamimen.     19  B.  neues,  6^c.     20  M.  gerichtes,  H.  gericbtes,  A.  gerichs, 

G.  fügt  Mer  zu  von  vorher  (8.  384):  De  koning  gebot  do  dat  den  bi- 
>pen,  dat  fe  ene  np  grouen.  alfo  wart  he  gefat  an  ene  ungewiede  kirken. 
ir  ftant  he  ambegrauen  Tif  iar.  2%  fehlt  G.  23  fehk  bMH.  24  fehlt  B. 
>  G.  fetzt  au:  do  laeh-  he  ynde  fiep  onde  quam  en  ftarc  donreflaoh  deme 
>lgede  en  bliefne.  26  G.  dar  nan  vorbam.  27  fehlt  G.  28  e.  n.  felät 
•  29  fehU  H.  30  G;  fwert  bi  Anem  bedde.  31  G.  ime  feluen  ne  war 
ler  nicht  32  B.  pafcafius*  33  B.  cöfcilinm.'  34  A.  trays,  M.  Rains. 
^  H.  jn  dem,  A.  an  dem.  36  M.  do  w.  er  fr.  chur  an  den  p.  m.  37  fehU 
h.  38  fehU  A.  39  fehU  BbGMAH.  40  BG.  do  to  =z  MAH. 
*  Hd£ehr,  int^epit   {Eckard   intercepit).      **  HdCchr,  conßlium. 

»«Pk.  Ohron.  25 
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eoncOid  <  bedeire  *  boden  ' 
«nde  onbAl  deme  pAyes,  he  ne 
w<dde  niimner  ^  den  bifcopdft- 
nen  ^  Trien  köre  *  Idlen,^  alRV^ 
y»  ^  kooing  Karies  liden  dal 
rike  bebalden  hadde  wante  ^  an 
en.  ^®  De  fake  wart  dd  ^^  ge- 
▼erft  *•  wan  »•  tö  Rdme.  ** 

De  ^^  konnig  Hinric  ^*  orle- 
gede  d6  ^^  4p  Vlanderen  unde 
bedwanch  >»  dal  lant  he  ^»  ydr 
6c^  mil  bere'^  16^*  üngeren: 
dar  ne  fcop  he  nicht*' 
he  wan  ^  dch  weder  dal  lanl^ 
lo  Polenen,  dal  fic  weder  dal 
rike  hadde  gefat  ^ 

De  >7  koning  ^  Hinric  de  >« 
wolde  dö  Taren  16  Rdme.^  dd 
wart  eme  '^  geCegel,  dal  ^n  hd- 
dene^'  de"  ftal  16  Präge  befe- 


conciKam*  yin»  pmdeiites 
xit,  mandans  domino  pape 
epffcopatibns  eleetionen 
nniiqaam  permillerel, 
diebos  Karoli  magni  yfi 
tempora  fua  poffedifret 
Hec  ergo  caafa  ufqne  in 
lern  romanam  efl  ruTpenfa. 
Rex  igttnr  Henri cns 
drenfibos^liinc  beDom 
el  lerram  imperio  fubt 
Poftea  Yngarinm  cui  exf 
cito  intraail  el  nihil  ibi  obfaK 
Polonian  nero,  que  fe  m^ 
oppofäeraty  recvp^raoit 

Poitea  Romam   ire  cfx^ 
aodiiiil,   quod  qaidaBi  p«f> 
Pragam  obredilTet  elTe  1«^ 
opponeret  el  fic 


1  6.  feloen  c.     ^  H.  eii>er.     3  MA.  man.     4    B.  nimer  laten  =  i* 
laffen  =  b.    n.  gelaifen  =  MA.  n.  gelassen.     5  G.  d.  b.  1.      6  A.  fr.  ' 
kAr.     7  M.  wan  fi.     8  b.  Tan  des  =  HA.     9  bM.  bis,  H.  tocs.      10  F 
in  fehh  A.;  M.  p.  an  in  d.  r.  beb.  bot.     IIA.  äff-.     1?    BrfiL  gtuafi 
geviirt,  H.  gefrift,  MA.  gefriftet     13  BG.  wante,  b.  bis,  M.  pix,  A  pu  - 
14  6.  feizt  zu:  ouer  en  iar.  Des  feinen  iaiea  nor  de  k.  mit  bere.    i^.' 
A.     16  fehü  BG.     17  /eAft  AH.     18  0.  orlogede  d.  1.;   dmm,  Zutct.  ' 
fineme  fehaden.  dak  orlogo  ward  docb  genrifl  to  deme  nageden  houc  * 
koning  yan   vngeren  colomann9   oriogede    weder  Anen   brader  »!■- 
▼nde  grep  an  dat  rike.     19  Q.  dar  umme.     20  G.  koning  beinrie.    2>  '' 
m.  h.  Aa<  G.  an  dat  lant     28  H.  gen.      23   G.  iedoek  niebt,  H.  Er  (<- 
n.     24  Gb.  gewan  eU.     25  M.  reicb.     26  G.  fiffi  hier  em:   fit  der  tit  ts 
bifcbop    rotbart   van    megense.     De    panes   ladede   do   den   kooiM' 
rome.  be  fegede  dat  be   Tnborfam  were.     Dar  wnme  was   be    wider  "* 
barde   nnmcedicb.     Dat   nnder  mengen    de   bifeope    nade   de    bcnrea  V' 
makeden  nnder  ene  föne,  dat  be  to  rome  qneme.  De  panes  loaade  he*'*' 
ene  lieflike  nntfan  of  be  kerftelike   wolde  ▼aren  yR  befobemere  wef«  • 
ftoles  to  rome.     27  fekU  A.     28  A.  kaifer.     29  fekU  BbGMAH.    30  B^^ 
xe  R.  Taren;  Taren  fehUA.;  H.  far  da  gen  R.     31  H.  Tnderw^gen.    3!  - 
beidenifcher  cbAnig.     33  A.  ain. 

*  ffdtckr.  conßUom.    **  ITdCekr.  FUndrinAbas. 
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hfldde  mide  ^  weder  deme' 

wolde  ^  fiiL  ^  Do  14t  de 
ng  de  vart  tö  '  Rdme  ' 
)    vor  16  ^    B^hem    imde 

^  dat  ^^  we<ler  dene  rike. 
e  paves  Parchälis  klagede 
^^  dat  de  konifif  tö  deme^' 
5,  de  ^*  befeeden  ^*  wm,  *^ 
t  komenide  woMe.  Efterrede 
rikes  BÖt.  ^^  Dar  nä  tot  de 
ing  ^^  tö  Lancbarden:  dar 
t  he  w«l  imtvangeiL  he  quam 
(ö  ^^  R4^iBe:  ene  ^®  «rntTÖag 
^^  l^vM  ^^  flrit  gröteo  i^en. 
pävesPafchälis  aHlteii  kar- 
ten Wide  de   konk^  Hin- 

'^  HriUen  TorAen,  de  mit 
B  waren,  **  -de  **  gäven  uo- 
fcben  *^  gtfeie,  ^^  dat  fe  deme 
le  tö  Röme  itnde  öc  deine 
e^^  ftaBdeigedeft*^  ere  *^  recht 

qaameti  tö  iameiie  ^^  an  '^ 
tte  Peter  es  munfter.  De" 
le  fe  fiftlea  wi  deme  räde,  dö 
irt  vor  Tente  Peter  es  nraa- 


itinere,  quo  profidCci  oeperat, 
relicto  Bohemiam  adiit  et  ter- 
ram  illam  iterato  imperio  Tab* 
iecit. 

Papa  igitürPafchalia  de  rege 
conqaerebatur,  quod  die  ftatoto 
IHM»  eonparuit 

Rex  igitur  legitimiK  Imperii  ne- 
gotäs  inpeditus  fuit  Poftea  uero 
profeotufi  eftinYtaliam  et  hene 
raeeptiui  efl  et  inda  Roman 
adiit,  queai  dominua  papa  vem* 
eittein  gloriofe  recepit 
Papa  igitiir  et  eardioales,  rex  et 

qui  cum  eo  venerant  princi- 
pes  dedere  ad  iovicem  obßdea, 
qaod  tiide  non  recederent,  niä 
prius  fedi  rowaoe  et  imperio 
fua  iura  ftabilirent 
CewieneruBt  itaque  in  monafte* 
rio  fHriaeipis  apoftolorum  *  Pe^ 
tri  et  cum  in  confiUo  confe- 
dtffMrt,  ortum  eft  grande  bellum 


1  b.  belegen  h.  2  O.  u.  dat  laut.  8  Gb.  dat  =  MAU.  4  G.  be- 
iden yv.  5  fehU  G.  6  AH.  gen.  7  H.  £.  rnderwegen.  8  H.  ge.  9  B. 
ewan,  c/c.  10  H.  fy;  G.  w.  d.  11  fehlt  A..;  G.  do  den  herren.  12  fehlt 
•  1^  fehk  Br.  14  H.  gefacst.  15  Br.  was  nii,  M.  waz  zwifchen  ir 
^er.  16  G.  für  diefe  Worte:  dat  ward  ynderrangen.  wante  be  an  des 
tes  not  was.  Sienaeh  (für  die  folgenden  Worte  Dar  n&  .  .  .  grdten 
^)  ^n  längerer  Satz  Des  koninges  boden  qoamen  .  .  .  nntfangen  van 
«öe  pauefe  (C.  den  Anhang).  17  B.  he.  18  H.  gen.  19  H.  vnd.  20  H. 
*n^  21  b.  de  p.  vntf.  ene  =  M.  d.  p.  enpfie  in.  22  fehU  H.  23  M.  do 
•»  H.  da  w.  24/6^6.  25  H.  da  zw.,  M.  do  zw.,  A.  dar  zw.;  B.  rnder 
»Vfchen,  G.  vnder,  b,  ynder  in.  26  b.  fegele  vnde  Yorworde;  H.  ir  trew. 
'  H-  d.  r.  Tnd  d.  ft.  «e  R.,  b.  rige  in  deme  ft.  van  rome.  28  M.  (tätigen, 
fb.  boftetigfi.  29  A.  fein.  30  ze  f.  fehk  M.  31  GbMAH.  in.  32  M. 
ttd  die. 

*  Hd£chT,  principes  apFoy. 
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ftere  nn  den  '  gräden  '  ^  gröl 
ftrit :  dar  wart  lüdes  vele  '  ge^ 
flagen.  ^ 

De  koniag  unde  de   pävesi  ^ 
TÖren  üp: 

de  Römere  wolden  den  kooing 
fldn.  *  de  kooing  de  ^  wan  * 
de  overen  hant  ^  unde  ^^  vöng 
den  päyes  ande  de  ^^  kardenile 
nnde  ydrde  Te  mil  eme.  He  was 
Ac  vore  der  (tat  to  Röme  al 
6ne  ^'  Taften.  De  Rdm»re  Tan- 
den  dö  nä,  deme  koninge  nnde 
nä  deme  pävefe.  De  yorften 
overeyeneden  '^  fe  beide.  ^^  Dd 
quam  de  päyes  tö  ^^  Röme  mit 
des  koninges  willen.  ^*  DA  ^' 
qnam  de  dar  de  koning  ^*  unde 
wart  dar  ^^  yan  deme  filyen  pä- 
yes td  keifere  wiget  *^  De  pä- 
yes gaf  öc  deme  keifere  ene 
hantyefte,  dat  he  hadde  den 
fat*^  an^^  den  bifcopddmen,  *' 
alfö  yan  deme  koninge  Karle  ^ 
dat  rike  an  fe  gebrächt  hadde. 
Alfö  «  fceden  ««  fe  "  fic  «»  mit 


-j 


ante  monafkeriam  beati  PiHr 
gradibns,  ybi  populoruii  hgc 
rns  eft  occifos. 

papa  ergo  et  rex  de  eovk 
in  quo  oonfedemnt,  exiliere^ 
Ronaai  yero  ri^eoi  conate' 
ocddere,    fed    pars   regis 
preualuit,  et  papam  et  cardiat 
fecum  inde  captivos  abduit 
Rex  etiam  ante  ciaitaleo  ro»-; 
nam  per  totam    quadragefitf 
excubabat     Tone     Romau  ' 
principes,  qui  illic  conueoerr 
papam  et  regem  in  ynum  UiHi:*| 
concordabanL 
Tunc  papa  per  yoluntatemrei' 
Romam  yenit,  ipfeque  rex  f*- 
liter  iilic  affuit,  et  ab  eodea  p( 
imperialem    confecratioDea  »* 
cepit     Papa    igitor   impertt' 
hoc  contulit   priyilegiom,  q» 
inftitutiones  epifcopales  obtä^ 
ret, 

ficut  a  tempore  Karoli  imp^ 
tores  poffederunL  * 
Sicque  in  bona  amicitia  papi 


1  MH.  dem.  2  B.  gden ,  b.  garden,  A.  greden,  M.  gereden,  H.  Giv 
3  A.  Til  lintes,  M.  leut  yü,  H.  vil  Tolkhs.  4  bH.  erfl.  5  M.  D.  >  ^ ' 
k.  6  H.  erflahen.  7  fehlt  BbGMAH.  8  GbMAH.  gew.  an.  9  b.  t?? 
haut»  A.  Oberhaut,  H.  vberfaannt,  M.  obernhant.  10  Gb.he,  H.£r.  U  :^ 
Br.  12  M.  alle  die  vaile,  H.  ein  gancze  Yaften,  A.  aUaiii  Taftoad  (f-  ^ 
13  b.  Teieynden  =r  HAH.  14  M.  do  paide.  15  H.  geik  16  6.  w  ^ 
pafchen.  17  G.vn.  18  M.  Do  cb.  auch  d<  eh.  dar,  Q.de  k.  quam  oc  «v 
19  fehU  BbGMAH.  20  B.  ghewiet,  etc;  G.  y.  wart  to  k.  ghew.  t.  d  t  > 
an  fente  peteres  monll^e.  21  B.  fchaL  22  B.  ran.  23  b.  deme  W^^ 
A.  dem  piltom.  24  MA.  aU  (-f-  der  IL)  oh.  k.  an  fi  praht  het,  b.  biac^ 
25  G.  Do  gaf  de  keifer  deme  panefe  h^like  gaae  yfi.  86  A*  Wcbi«^ 
27  fehU  BbGH.     28  G.  fic  beide. 

*  Hdfchr.  poffidenint. 
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L«3ii  ininnen  ^  de  paves  ' 
l«3  de  keifere.  ' 
L>e  keifer  vor  do  46  Dudi- 
i,ein6  lande  unde  fatte  tö 
^g-enze  to  bifcope  finen  kan- 
B&re'*  Albr.echte.  ^  Dö  was 
bifcop  X6  Hainfoorg  unde  tö 
emen  V^-ederic,  ^ 
Dar  nä  fculdegeden  de  Rö- 
ere  den  päves  Pafchäjem, 
I  he  de  hanlvefte  deme  keifere 
dde  ^  gegevea  unde  ^  dat  he  ^ 
le  ^®  och  \*  weder  ecjen  willen 
^wiel  hedde.  ^*  Do  wart .  dn 
*öt  concilium  td  Rdme:  dar 
oiam  ^^  de  bifcop  van  Ravene 
ade  anderre  ^^  bifcope  vele. 
»ar  wart  van  ^^  deme  pävefe 
elel  ^^  unde  vordömt "  de  hant- 
efle,^^ de  he demekeifere  badde 
egeven;  *^  wantehe  fe  gaf  we- 
er  gode.  ^^ 

De*^  bifcop  Albrecht  ^^  van 
iegenze  unde  de  ^^  hertoge 
^üder**  unde,  andere  vorften 


imporator  ab  invicem  reced«- 
banL 
Tufic  imperalor  inTeutoniam 
rediit  et  Adelbertum  eancel- 
larium  fuum  ecclefie  Moguntie 
pontificem  prefeciL  Eodem  tein-. 
pore  Fridericus  Hammenbur- 
genfisepifcopus  elBreihenfis  fait 

Poftea  Romani  p|ipam  Pa- 
fchalem  arguebant,  quod  im- 
peratori  contra  libertatem  fancte 
ecclefie  priuilegium  ymino  pra- 
ttilegium  contradidit,  et  quod  ip- 
fuHi  contra  voluntatem  eorum 
imperatorem  confecrauit  Exinde 
ergo  magnam  indictum  eft  con- 
cilium *  et  venit  illuc  epifcopus 
Ravennenfis  aliiqueepifcopiplu- 
rimi  et  ibi  a  domino  papa  danipna- 
tum  et  abiudicatum  eft  impera- 
tori  quod  dederat  priuilegium, 
quia  contra  deum  et  contra  liber- 
tatem ecclefiarum  fuit  acceptatum. 

Igitur  Adelbertus^Mogun- 
tinus  epifcopus  et  alii  principes 
plurimi  ab  imperatore  fönt  tune 


1  Br.  minen,  MA.  guter  minue,  H.  guter  liep.  2"  G.  rfi  gaf  ime  de  p.  orlof 
Ut  he  finen  ved^  begi*oue.  3  Br«  keifere;  G.  fehlt  a.  d.  k.  4  f.  k.  fehlt  A. 
>  G.  adelbrechte ;  A.  albrechten  ge^iaiATen;  H.  kanczeler  adalbertam  ze  Fi- 
Tcholf.  6  G.  bifchop  frederic;  bMAH.  fehlt  Do  was  oc  .  .  .  vrederic.  7  B. 
b.  d.  k.  8  fehU  MAH.  9  M.  fehü  daz  er.  10  fehU  b.  11  fehU  B.;  H. 
ooch  in.  12  G.  gew.  h.  w.  eren-  w.,  b.  in  zA  keifere  hadde  gewiet.  13  H. 
komen.  14  Br.  andere»  etc.  15  Br.  aore.  16  B.  nordelet,  b;  verdeilit,  G. 
Qor  dielt,  etc.  17  Ü;  iFert&met,  A.  v^dammet;  n.  vert  fehlt  M.  18  Br. 
hantueftnefe« .  19  AH.  geben.  20  H.  gab  fy  w.  g.,  b.  w.  gaf,  G.  weder 
recht  Tnde  wid^  gode.  21  G.  Do  fatten  fic  wider  den  keifere.  22  Br.  al- 
brech,  B.  adelbrecht.  23  n.  d.  fehlt  G.,  de  fehlt  Br.  24  G.  luder  van  falTen 
marcgreae  rodolf  de  palenzgreue  yrederic.  greue  wicberch  vii  greue  lode* 
wich   (ttati  der  Worte  unde  andere  v,  .  ,  ,  keiferj. 

*  HdCehr,  conßlium. 
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vele  falten  fic  dö  ^  weder  den 
keifer.  dö  TÖr  de  keifer  in  dat 
lanl  lo  S  äffen  inide  befat 
Brünswic  iinde  tÖTdrde'  Hai- 
verftat  nnde  brac  Horneborg. 

De  van  Keine  wären  6c  weder 
en.'  De  keifere^  onde  de  Saf- 
fen  qnamen  ^  td  famene  td  de- 
me^  Welpesholte:  dar  wart 
en  gr6t  ftnt  nnde  en  mipbil  "^ 
Tolcwic.  dar  wart  geflagen  ^ 
de^  graeye  Hoier^^  van  Hans- 
?elt,^^  de  weder  fine  lantlude^ 
mit  deme  keifer  was.  ^^  Der 
Saffen  vanere^*  was  de**  her- 
loge  Lüder. 

In  *^  deme  filven  dage  *^  qoa- 
mendeWenede^^toKotene*^ 
unde  roTeden  ^^  unde  branden  ^* 
dat  lant.  De  herren,  de  den  Saf- 
fen to  belpe  komen  folden,''  de 
Yanden  de  Wenede  *^  to  Ko- 
te n  e :  **  fe  **  ftridden  **  aldar  *^ 
mit  en.  alfö  wart  an^^  eneme 
dage  van  den  Saffen  de  firit  to 
deme '^  Welpesholte   weder 


anerfi. 

Imperator  ergo  venil  in  Tei> 
niam  et  Branfwik  obfedit. 
nitatem  qnoqne  Halberftai:; 
qne  ad  foium  diroit  et  caih| 
Horneborch  penitos  deAm 
Colonienfes  epifcopi  impr^ 
tori  fe  etiam  oppooebanL  Jo^r 
ralor  ergo  et  Saxones  in  Wn 
pesholte  connenenoit,  ii)if 
factum  eft  beUum  noflris  tea^| 
ribus  famofiffimam.  Illic  aar 
Hogerns  de  ManfYeltcraä 
ipii  com  imperatore  contra  ci«- 
patriotas  fnos  belfann  affiiiip& 
Saxonum  qnoqne  fignifer  dar 
Lnderus  fnit 

Eadem  die  Siani  ad  doHiM 
Kotene  yenerunt  et  lotamk^ 
ram  illam  incendiis  et  defttit 
tionibus  deyaflauemnt  Principe 
igitnr,  qui  in  auxiliuro  SaxoBl- 
bns  yenire  debnerant,  fop^ 
Slauos  irmentes  cum  eis  for- 
titer  illic  dimicabant,  fic  (|«< 
yna  die  a  Saxonibus  eH  belb- 
tum  Welpefholte*  fcilK^ 


1  fehk  MAH.  2  b.  zuftoirde,  H.  zeftorL  3  Für  den  Satz:  Dö  vor  (f 
keifer  . . .  weder  en  hat  6.  einen  länger  autfuhrenden  AhCeknitt  Eueli^c  i^- 
Ter  herren  . . .  wolde  tinshafticli  maken  (C,  den  Anhang),  4  Br.  keil'ere 
5  A.  chomen  anch.  6  fehlt  bMAH.  7  b.  groit  =  MAH.  8  bMAU.  tT!> 
9  fehlt  BGMAH.  10  Br.  hoier,  BbO.  boyer»  M.  boyr,  A.  bayr,  H.  bogie? 
11  Br.  manTnlet,  6.  mannefueld.  12  Ü.  landeriaeat.  13  A.  was  m.  i  ^ 
14  Br.  nanere,  G.  Tanere,  b.  yenere,  M.  Tenir,  A.  ran,  B.  Tanenaoreit,  H 
panyerberr.  15  fehlt  GbMA.  16  M.  an.  17  H.  jar.  18  MH.  yi\^^ 
A.  Tiend.  19  A.  kuttcn.  20  H.  beraubten.  21  H.  Terpranntcn.  2i  ^ 
r.  cb.  23  A.  veind.  24  A.  kutn.  25  B.  Tnde.  26  B.  ftrit  27  b.  dtf. 
MA.  do,  H.  da.     28  AH.  in.     29  B.  tome;  deme  fehlt  bMAH. 

*  HdCchr,  Wolperholte. 
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^  unde  \6  Kotene  ^ 

ndere  ftrit^  weder  de  hei-* 

fi.      De  Sarren  gewuniien^ 

an  ^   beiden  ^    balven   d«n 

3  keifer  vor  dö  mit  grdleme 
13  van  ^  Saffen  tö  deme 
a.  he  hadde  gevaiigen  den 
>p  Albrechte  van  ^  Me- 
ze,  de  lach  tö  Drivels.  '^ 
iieifer  böt^^  dö  önen  hof  tö 
g e  n z e:  dar  quam  ^^  der  hör- 
ureinicli.  de  vanMegenze^^ 
ev\  den  keifer  ^^  ön  del  mit 
we,  dat  he  en  ^^  eren  bifcop  ^^ 
&er  gäve.  ^^  dat  dede  de  kei- 
ongerne;  ^^  he  wart  doch  ^^ 
*  tö  nddet. '®  alfö  wart  de  bi- 
p  ledich,** 

filve  bifcop  Albrecht  orlo- 
de  dö  fere  weder  ^^  d^n  kei- 
'  '^  Hinrike  mit  anderen  bi- 
>pen:  he  ne  löt  ene  des  nicht 
nöten,  dat  ^^  he  ene  tö  bifcope 
dde  gemaket  *^  Dö  wart  ** 
i\e  des  '^  landes  gebrant  ^^  van 
Jme  keifere.unde^^  v«n*®  den 


contra  Cefarem,  et  Cotene  con« 
tra  acies  paganoruro. 
Sed  Saxones  vtrobiqae  glorio- 
Tum  obtinuerunt  triumphum. 

Tunc.  Imperator  ira  maxima 
Saxoniam  deferens  venit  ad 
Renum  et  Adelbertnm  Mo- 
guntinnm  epifcopum,  quem  ce- 
perat,  in  caftrum  Driuels  cufto- 
diendum  tranfmittebät.  Tunc  im- 
perator  curiam  indixit  Mogun- 
tie,  fed  pauci  de  principibus  iilic 
conuenerunt  Maguntinenfes  vero 
imperatori  fuppiicabant  precibus 
rainas  addentes,  vt  epifcopum 
ipforum  eis  reflitueret.  Impef- 
rator  vero  precibus  eorum  non 
voluntarie,  fed  quaQ  coactus  an^ 
nuit,  et  ßc  epifcopus  ille  a  cap^ 
tiuitate  folotus  fait.  Idem  ergo 
epifcopus  Adel bertus  cum  aliis 
epifcopis  contra  Imperatorem 
belinm  habuit^  non  recordatus 
beneficii,  quod  ab  imperatore 
epifcopus  conftiUitttS  fait  Hac 
igitur  occaßone  maxima  pars 
terre  ab  imperatore  et  epifcopis 


1  w.  d.  }i,/ehk  B.  2  A.  zen  kutn,  M.  «beten,  b.  cotten.  B  G.  de  a. 
\  to  k.  =  H.     4  B.  wtuinen.     Ö  fehlt  MA.     %  fehU  bMAH.     7  Br.  bieiden. 

B.  den  f.  9  A.  ae.  10  Br.  driuls.  11  b.  gebot  =  AH.;  JA,  fehü  gebot 
o  herren.  12  AH.  konen.  1$  b.  de  mainzenere,  MH.  die  mainzer.  14  d. 
•  /e^MA.  15/e^  M.  16  B.  herre  weder  gbeue  den  bifcop.  17  G.  den 
e  driv  iar  gevangen  hadde.     ^18   Hienach  fügt  G.  ein:   Se  befaten  ine  do 

•  vode  deme  keifere  (C.  den  AnhangJ,  19  fekU  MA.;  H.  auch.  20  B.  gbe- 
odet,  b.  geaodegeit,  M.  gen&tigt,  A.  gezwungen  vnd  benotigt  21  G.  fehlt 
'^  wart ...  ledich.  22  M.  auf.  23  B.  koning.  24  Br.  da.  25  b.  machede. 
!6  H.  wurden  v.  lannd.  27  fehU  >.  28  BbG.  uorbr.  =  MA.  (da  verpr.)  H. 
■^  b.  vnde  oc.     30  fehlt  AH. 
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bifcopen.  ^ 

fe  d^den  an  den  keritenen,  ' 
dat  fe  an  den  heidenen  küme  dön 
folden.  ' 

It  gefcä  öc^  an^  den  tiden 
wunderes  vele.  dar  •  wart  6c  ' 
erlbeTtnge:  *  dar  ^  vordarf  ^® 
de  ^^  Indes  ^*  vele.  it  wart  6c 
grol  hunger. 

De  keifer  Hinric  fände  dö  ^' 
finen  boden  tö  ^^  Röme  nnde  ^^ 
bat  den  päves,  dat  he  ene  ütem^^ 
banne  lete.  De  paves  umbat  eme 
weder,  ^^  he  ne  ni6fles  ^®  nicht 
d6n^^  funder*®  der  hdrren  rät. 

De  keifere  *^  brande  dö  f6re 
dat  lant  uppe  de  bifcope:  it  wart 
in  deme  rike  gröt  milTehel- 
Knge.  ** 


incendiis  et  depredationibiB - 
teriit  Sed  hoc  horrendiinvc 
in  conchriftianos  aodebantar 
quod  vix  contra  paganosve: 
perpetrare. 

Bifdem  autem  teinporil 
multa  acciderunt  portenta  etr 
motus  factus  efi,  qui  loa^ 
populi  perdidil  partem,  ftt 
fames  maxima  totam  lernia« 
prefferal. 

Imperator  vero  nantiMÜ' 
tunc  Rom  am  direxit  et  in 
communicatione  abfolneretir. 
papa  petiit,  fed  quod  hoc: 
confenfu  principum  non  f«c«r 
papa  refpondit 

Tunc  Imperator  terram  ado^ 
fariorum    fuorum     eip\kofonl 
hofliliter  incendiis  difperdidrt 
per  totum  imperium  max'mif 
fentio  furrexit 

Eo* autem  tempore  Bafrfe*'| 
nus  rex  frater  ducis  Goi^ 
fridi  obiit,  qui  primus  ck^* 
ftianus  rex  Jherofolimorr 
fuit. 


In  den  tiden  ^^  ftarf  **  de  ko- 
ning  Baldewfn  van  Jerufa- 
lem,  des  hertogen  Godevrides 
bröder,**  de  örfte  kerflene  ko- 
ning  tö  Jerufal^m.  ^^ 

1  MA.  dem  pifcbof.     2  G.  d$  xpenbeit,  M.  an  duiften,  A.  av  cbr' 
lätn.     3  M.  an  h.  nicht  t  f. ,   A.  n.  f.  t.    an   den  haiden.     Bienach  ^^' .' 

den  folgenden  SüUz  (It  gefcä grdt  milTehellange) :  Durch  dat  (o  >vv^  ' 

...  de  konig  van  ungeren  (f,  den  Anhmig),  4  fehU  bMAH.  b  MAH. 
6  b.  Id  =  MAH.  7  b.  groit  =  MAH.  8  H.  erpidnung,  M.  erdpidenrai-  ♦ 
B.  ertbeuinge  aele.  9  Bb.  dar  van ,  H.  da  von ,  MA.  dar  nach.  ("  ^' 
ftarp.  11  fehU  bMAH.  12  MH.  leut,  Bb.  lüde.  13  fehU  AH. ;  R  do  ^ 
14  M.  gen.  15  b.  he,  H.  Er.  16  B.  vt  deme,  etc.  17  M.  hin  wider.  ^''^' 
morteHt,  Bb.  mochtes,  MAH.  mocht  fin.  19  MA.  getan.  20  ilAU. '^ 
21  Br.  keifere;  MA.  habeti  von  hier  Lüche  bia  Kalixtas  geboten  (&  3.94} 
mifhelinge,  B.  miirehellunge,  etc,  23  G.  Do.  24  G.  Ttarf  oc.  25  G.  1«^'-^ 
an  ener  hcrvard  uppe  de  arabes  he  was.  26  G.  fetzt  zxi:  Do  hc  fek  " 
...  uppenbare  wol  fehen  (C,  den  Anhang). 


9-'  [i 


^> 
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>A  vor  de  keifer  Hinric  tÄ* 
ncbarden:    d»r  ^    wart  he 
fangen  mit  grdten  4ren. 
Ilh  *  den  filven  tiden*  ftarf 

päves  Pafcbälis.    Nä  enie 

't  *    GeUfius   päves  •    mit 

keiferes"^  ftinrikes®  wil- 

.     De  filve  pdves  Geldfius 

wolde  deme  *  ketfere  nicht 
Ten  hdrram;  ^^  de  keifere  ^' 
'  dö  tö  ''  R6me  unde  fette 
•  dnen  anderen  p§ves,**dnen** 
cop  Tan  ITpäniä; '^  he  wart 
'egörius  geh^teh.  '*  De  pä* 
s  Geläfius  vor  dd  *^  van 
3  m  e  mitten  kardenälen  unde  ^^ 
de  ^^'  den  keifere  tö  banne.  *^ 
}  wart  dn  conciiinm  tö  K  o  I  n  e  :^^ 
r  wart  de  keifer**  tö  banne *^ 
tndeget  **  nnde  fin  ^^  päves 
regdrius.  De  p^ves  *^  Gre- 
5  r  i  u  s  was  tö  R  ö  me  unde  ben*^ 


Eodeni  tempore  Parcbalifi 
papa  obiit,  cni  Gelafius  de  con- 
fenfu  imperatoris  papa  fubfti- 
tntus  fuit. 

Ideni  vero  papa  Gelafius,  quia' 
precepto  imperatoris  obedire 
noluit,  Imperator  Romam  ve- 
niens  alium  papam  epifeopum 
quendam  de  Hifpania  contra 
eum  conftituit,  qui  tunc  Gre- 
gor ins  nomen  accepit.  Tunc 
Gelafius  papa  cum  cardinalibus 
Romain  deferuit,  et  imperato- 
rem  vinculo  anaihematis  aftrinxit/ 
Tunc  Coloni  e  cotlectum  e(t  con- 
cilium,*  in  quo  imperator  cum 
fuo  papa  Gregorio  publice  ex- 
communicatus  fuit. 


1  H.  gen.  2  G.  vnde  w.  dar.  3  GH.  In.  4  G.  fügt  ein:  en  bifchop 
m  hyrpania  gebeten  niaurioius  to  tonamen  bnrdinus  de  wart  gewro- 
it  an  nigromantien  vnde  aorwunnen  iedocb  fo  ward  eme  gnade  gedan.  Do. 
Cx,  fügt  ein:  iohannes  de  cancelere  des  hones  en  wis  man  de  hadde  üile 
earbeidet  mit  d^m  paaefe  an-  deme  rade  un  ward  gebeten.  6  fehlt  H. ; 
'.  dafür  be  ward  gekoren  mit.  7  B.  kefer.  8  fehU  G.  9  b.  geyme. 
0  B.  geb.  w.,  b.  borf.  fin^  H.  geb.  fin.  11  Br.  keifere.  12  H.  gen.  13  G. 
aues  manricinm  burdinü.  M  G.  den.  15  G.  van  b.  den  b. ,  H.  Pifebolf 
.  b.  ze  Pabft.  16  bH.  genant;  G.  fügt  hier  ein:  Dar  to  bulpen  ime  en 
tel  d^  romere  den  de  keifer  gaf  Ane  gaue.  be  was  getönamet  bnrdinns 
an  de  grotd  efclen  de  an  byfpania  An.  de  m  bet  bnrdune.  alfo  wart  de 
;rote  milTehellnngc  de  an  deme  rike  gewefen  budde  aii$  irbauen.  wante  do 
le  geftedeget  was  an  deme  ftole.  17  fekU  G.;  B.  dio  nt  deme  lande.  18  G. 
iin  uor  in  capuä.  19  G.  dar  dede  be.  20  H.  jn  den  pann.  21  b.  collin. 
22  Br.  keifere.      23  H.  gekundt,  Bb.  gecundegbet,  G.  cundegbet  van  deme 

cardenale  konen  de  des  paiiefes  legat  was.    24  G«  Anen  p.  gregoriü.    26  fehlt 
Br.    26  b.  beyn ,  H.  verpannt  den  P.  gelaAnm  bin  wider;   G.  fügt  hier  für 
*  Hdfchr.  cunftlium. 
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fattes  ^  in  '  den  bifcopddinen. 
Alfö  wart  de  keifer  in  ^  der 
ftunt  *  tö  banne  geddn.  Dd  irhdf 
fic  aver^  allel*  i^d.^  De  kei<- 
fer  orlogede^  fftre*  weder  de 
vorften  unde  de  vorften  we- 
der *^  en. 

De  ^^  hertoge  Lüder  unde  de 
gr»ve  Herman  van  Winze- 
borg  ^*  branden  de.ftat  X6  Man- 
flere  ^»  unde  '*  dar  lö  **  fente 
Faules  ddm.  ^^  fe  gaven  öc 
grdten  fcat,  dat  de  dorn  weder 
gebüwet  *^  wart  *® 
De^^  keifer  Hinric  ><>  befat  d6 
M  e  g  e  n  z  e.  de  lüde  leden  dö  gröte 
ii«t 

de  Torften  baden  dd  *^  den  ^' 
keifer,  dat  he  dnen  hof  tö  Wer^ 
zeborge*^  deme  ^^ bifcope  Ai- 
brechte  legede.  ' 
De  keifer  **  fegede ,  **  be  diede 
gerne  der  vorften  rät  umme  de 


tuum  recedere  noiebat 
In  eodem  igitar  concilio*» 
rator  denuo  exconimunicik 
Et  fic  malum,  quod  emarcuä 
remicuit,**  quia  principesc< 
imperatorem  et  imperator  (V.*!! 
ipfos  noua  bell«  parauiL  ' 
Dttx  igitur  Luderus  e(t^ 
Hermannus  de  Wincenbr 
ciuitatem  Monaflerii  et« 
rem  ecclefiain  Scti  Paoli  i 
fuccenderant  Poftea  ven 
reediflcandam  predictoin  ^'^ 
cam  pecuniam  conlulemntof 
fam.  Imperator  tuncMagff«'^' 
CobfeditJ  et  habitatores  eio^i 
guftiam  intus  paliebanftir  r; 
nam.  Tandem  principes  rof^-\ 
Cefarem,  vt  epifcupo  Adelbt^'' 
curiam  Herbip oli***  indicf 
vbi  cöram  prinoipibus  ci^ 
fuam  declararet.  Imperator  (^| 
refpondit,qubd  libenter  Itaretot' 


1  A.  fcfaates,  H.  Tchacz.     2  bMA.  au.     3  HAH.  an.     4  A.  Aa^ 
euer.     6  H.  ein  grofs.     7  MA.  vrliug.     8  H.  kriegt     9  H.  vafL     10  B. 
der.     11  feliü  GM.;  H.  In  der.     12  M.  wimtenburch,  A.  witenbor^'.    ^j*  ' 
br.  de  ft  to  M.   hat  G.  von   in   mit  eme   (Marken  here   to  inftoftert' 
fe  wider  fatten  bifcbop  tbiderike.     14  b.  unde  flyg,  fehlt  MAH.    i^ ^  '" 
nacb;  G.  tUtfür:  In  dere  -  Utorlinge  wart  verbrant.     16  G.  miinfter.     1' '^ 
gepawbn.      18   Für  fe  g&ven  ...   wart  /äfft  G.  &in:  dat  mit   eren  g«^^^ 
was  nfi  oc  de  ftat  nil  na  al.    Do  fe  den  bifcbop  wider  fat  hadden  fe  p^' 
ttile  fcbattea  dat  m  den  dorn  mide  wid^  buwen  folde.    Se  bedudden  ^^ 
dat  de  fake  des  groten  fcbaden  de  dar  gefcben  'Was.     nicbt  ander«  ^  ^* 
wan  dat  fin  uore  rare  bifcbop  bnrcbart    alle  gddes  dar   gefamenei  i>'^ 
mit  fanden   vn   dat  offer   hadde   godde   gewefen   üinere.     Für  dot  f^ 
(De  keifer  Hinric  ...  godes  gedachte)  fUgt  G.  ein:   De  keifer  wolde  il^' 
▼an  megenze  befwaren  ...  godde  dienen  raocbte  (L  clen  Anhang),  \9/^\ 
20  fehU  b.     21  fehlt  BbMA.     22  fehU  B.     23  to  W.  fehlt  Br.     34  b.  )>>  - 
25  Br.  De  de  keifere.     26  MH.  fprach;  A.  fehlt  fpr.  er. 

*  HdCchr.  confilio.   **  lidCchr.  rcmiguit  (reuiguit?),  ***  BdCchr.  HeH'^r 
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de   Iwifchen  deme  pävefe 

eme  ^  w»re.  * 
»äves  fende  dd  twdne  karg- 
te an^  Düdifche  lant:   fe^ 
3den  ^    f(§re  den  keifer,  dat 
ödes  dächte.  ^ 


e     keifer  ^  makede  ^   ^en 
IdWormeze:^    dar  quA- 
de  vorflen  alle. 
Tortöoh  ^^  de  "  keifer  Kin- 
des faltes  in  ^'  den  bifco|H 
len :  he  lovede  ^'  de  weder  td 
tn,  ^^  wat  he  fente  Fiteres 
les  ^^  genomen^^  hadde«  Des  ^^ 
-,  he  hantvefte:  ^®    de  wart  ^* 
lefen  Tor  ^^  den   kardenäien 
de  vor  den  vorften  bi  dem 
ne  in^^  deme  velde  durch  dat 
chil  **  volc.  **    De  päves  gaf 
deme  keifere  ^ne  kantvefle, 
l  he  an  deme  köre  ^  der  bi- 
Dpe  unde  der^  abbate,  de  tö 

r 

jme  rike  hörden,  **  wefenfol- 


filio  principum  maxime  in  canfa, 
que  vertebatur  inter  *  papam  el 
epifcopum.  Tunc  papa  duos  car* 
dinales  inTeutoniam  defUnaoit, 
qui  imperatorem  frequenler  et 
fludiofe  monebant,  quatenus  a 
recordatione  dei  non  recederet, 
et  anime  fue  cum  fumma  foUici*- 

• 

tudine  prouideret. 

Imperatpr  ergo  Wormatie 
curiam  indixit  follempnem,  quo 
prittcipes  vniuerfi  conuenerunt. 
Ibique  inftitutionem  epifcopa- 
tuam  refignauit  et  quitquid  beato 
Petro  abftulerat,.  integre  fideli- 
lerque  reftituere  fpopondit 
Super  hac  igitur  donatione  pri-' 
uilegium  imperiale  contulit,  quod 
coram  cardinalibus  et  vniuerfia 
principibua  propter  multitudinem 
populi  citra  Renum  in  canipo 
fpaciöfo  pronuQciatum  fuit  Papa 
quoqne    imperatori    priuilegiuni 

• 

dedit,  quod  in  electionibus  epi- 
fcoporum  et  abbatum  imperii  (ine 
fymonya  ageret,  et  fi  lis  in  elec- 


1  MAH.  zw.  im  u.  d.  p.  w.  2  Br.  weren.  3  MAfl.  in.  4  b.  de  = 
AH.  5  H.  ermanten.  6  Bb.  gedachte  =  MAH. ;  M.  gedaeht  dar  an.  7  M. 
Hir  der  k.)  td;  G.  gibt för  das  Folgende  (De  keifer  makede  ...  michele 
»Ic)  den  AhCchnitt:  De  bifchop  van  megenze  ...  ire  beider  (f,  den  An- 
angj.  8  H.  m.  da.  9  H.  Burmjcz.  10  MAH.  verzech  fich.  11  fehk  MAH. 
2  BbMA.  an.  13  b.  gelouede ,  A.  gelobt ,  H.  yerhiea.  14  B.  latende ,  b. 
;eaen,  H.  das  gut  wider  zu.  geben.  16  fehU  H.;  M.  Peters  gut,  A.  Peter 
[Qt  16  H.  gewannen.  17  B.  DeiTes.  18  M.  ein  h.,  H.  fein  h.  19  A. 
vrdn.  20  A.  von.  21  M.  yf.  22  H.  grofs.  23  b..  vor  al  deme  volke; 
iloM  det  Feigenden  fügt  G. ,  anfchließend  an  feinen  vorausgehenden  Zufatz, 
ienAbfchxnU  an:  Ic  heinrio  ...  in  deme  regene  fege  vollen  ff,  den  Anhang)» 
24  1»IAH.  der  kur.     25  Br.  ander  abbete.      26   MA.*  gehorten,  H.  gehörnt. 

*  Hdfchr.  in. 


ie^  ine  Simonie  maie  df  ' 
ftrit*  an  deme  hcire  worde,^ 
dat  he  den  fWt  fcMen'  foide^ 
nd  der  bifeope  rtde.  Defe  ^ 
luntrefte  wart  de  dar*  g^Ie- 
CM.»  Alfo  wart  de  keifer  ^<» 
iteme ^^  banne  Uten:  ^  6xr  waft 
d6  **  grdt  TTowede. " 

De  keifer  Hinric  makede  dd 
teen  hof :  ^^  dar  quünen  de  hdr- 
ren  alle,  dne  de  hertoge  Ldder; 
OTer  den  klagede  de  keifere  ^* 
den  vorlten  allen.  ^^ 
De  filve  hertoge  was  ßre  *• 
weder  deme  keifere  Hinrike  ^' 
dar  fine  fnfter  de  marcgrnevnme 
G^rtrAde  van  Brunswic, 
der*®  de  keif  er  ere  egen**  nam." 

De  "  keifere  "  makede  dö  •* 
dnen  hof  tö  BaTenberge:*^  dar 
nam'de  bifcop  Otto  oHof  van 
deme  keifere.  *•  de  ^  vdr  dö  " 
prddeken  ^  in  dat  lant »  tö  Po- 
meren.  *^  dat  bekarde  he  tö 
gode. 


ttonibiis  fnrgeret,  quod  haiir  in 
confiiiam  epifcopomm  prud: 
tum  dirimere  deberet. 
Hoc  itaque  prrailegiom  cff? 
Omnibus  ibidem  fnit  pronns-^l 
tum.  Tnnc  imperator  a  viRcj 
anathematis  folmtar,  vnde^ 
dium  inellimabile  omnibus  r 
creatnr. 

Idem  imperator  cnrian  aL 
indixit,  Tbl  omnes  principes  er 
uenerunt,  exceplo  dace  Luder 
qni  ibi  defsit,  de  quo  imper«^ 
coram  principilms  qnerifflns 
fecii  Idem  autem  dnx  impenl^ 
contrarins  ralde  extitit,  (;: 
fororem  fuam  Gfaertrodasi 
Brunefwich  marchioniffanl^ 
reditate  fna  prinauiL 

Idem  imperator  cnriam  B^ 
nenberch  indixit  Ibi  Ott 
Epifcopus  ab  imperatore  acrepi 
Ucentia  Fomeraniam  adiit.  (' 
t^ram  illam  verbo  Mntifer 
predicationis  irrigans  ad  D^ 
conuertit 


1  B.  Tcolde,  h.  ftUe,  H.  folten  fein,  M.  baben  folt,  A.  wer.  2  Hl  ^t 
Reh.  3  M.  chriedi  oder  ftreit.  4  MA.  h&be.  5  H.  vnderften.  6  U.  :^^ 
fch.  7  H.  Dy.  8  fehk  M.  9  A.  gebn.  10  Br.  k^fere.  11  B.  vt  de» 
12  b.  gedain,  H.  getan.  13  fehk  A.,  H.  ancb.  14  H.  fügt  weiter  e»:^ 
den  tiden  was  oe  bifcbop  tbiderio  van  cice  ...  mit  ime  dmrbinen  rirr. 
(T.  den  Anhcmg),  15  6;  ymbe  mitvaftene  legede  be  cneii  bef  to  wl'^ 
m  e  E  e  un  badde  dar  fprake  mit  den  berren  *  de  dar  weren  de  dar  niefat  ^ 
weren.  16  Br.  keifere;  H.  k.  bainreicb.  17  Br.  alle.  18  H.  yaft.  \^j^ 
MAH.;  BbMA.  deme  k.  w.  20 /eAft  AH.  21  b.  erat  inde  eygen.  S?  C 
dor  finer  fnfter  nurecht  der  nrowen  vau  h oll  and  dat  ere  de  keifer  ged« 
hadde.  23  Br.  Defe.  24  fehk  MAH.  25  6.  ofndere  ZtuTammttäbai 
(C.  den  Anhang),  26  bMAH.  tmde.  27  fehU  MA.  28  fMt  M.  29  Br.  la 
30  B.  pomerenen,  b.  pomerayn,  MAH.  Pomeran. 


imric*  Wir  «I  fdlkm 

rem  iqi^  4bb  kantf  wi'  Fr««cie  refftm  fmtfM,  ti  ft^ 

n  er ik«t  iw  Wp  ftmt  fmwn  «ere  fco  rcfi  A«f lie  iMier 

^  daft  «■»  V#r«i««4ic  we-  fSMi  peHUerat,  per 

werie.  '     Oe  feeicr  lHii4e  fieele    reo^miiL 

kc— wigfir  ^ttciiAer^  dte  im  «AB«  Cühü  regs  Ab^ lie 

>  S«clitilt  junft  «nroB,  qw  Mcehtildis 


.«    «I  äow  ^  ivsrt  Hm6-  eil  p^m  Ealixtas, 

I^^M^pBHBieheftr^tft  VMm  iuvenil  wäk  ad  Tn- 

eclit  **  «ade  wart  iSk  «arie  iectas  irfuiaiM  «t  cgialare 

I           aHH  SWnBB  BV^TBa  «BMB  OBBB  oMMB  ai  CMHaBSBC  saBB 

rt  to  Splre  tegrayca,  oUtt,  et  ia  ciaiMe  Syira  fepid- 

16  de  taSSer  lliaric,  4t  i^pe  tas  fait  Sc  eil  iaiperaiar  Hea- 

en  Taierkana^^wait.  rieas,  fai 

ludpocSaKivaieritdeBie^  ragoa  MUiBataB  ML  Kc 

ose.    lie  iMügriif  eae  ^  te  ii  pairis  aiWAüaneai  pell 

lire 


M  wart  «B  frol  «SehelBage        TsBcartaelliB 

sa  Im  »  4eB  hertigea  Lider  laJaiipBai  Aneai  LBd^raai  de 

ai  SalTea,  ea  M  K^vride  ^  SaxaBia  dlQgil,allera  rero  pari 

aiSwiven,deBhcrtaeeaFre-  Ia  Cearadaai  finArcBi  da« 

erikes  kMer.  Frederid  de  Sweaia  oaBfieafiL 


Ia  deaie  M.®c.®xjlwiJ.  jare**^        Abbb  igikw  DbbbbI  VcsxwL 


1  jHAfe  W. ;  MA..  Aar  ibiw- Xttflis  &w  bi  4bw  M.  a  X3m(i).  iwe.  2/dUt 
Ir.  8  BbHABL  wsrt  4  H.  gennt;  B.  beL  5  fßUt  6.  fi  G.  xiaL.  icT. 
H.  m.  6  Bc.  Büfliiiw.  9  ft^  VH.;  G.  Jtot  vm:  de  wm  gebeten 
msdit  ^  UEsäiop  lialliBBBs.  10  B.  Ds:.  11  H.  k.  Husneb.  12  G.^/%^ 
kie/wr  cfea  M&Amtt  «m:  ]>e  Iseifer  hehiziß  de  ^Sbß  Am  nam.  13  k.  tat- 
ifdieit,  S.  ▼oefiEäneA.  14  H.  ki^  IS  B.  nteBBC  1€  jfUfe  S.  17  H. 
16  H.  mmMküL    19  B.  kerem  4«.    96  M.  zzvi.  iw  (=  i~) 
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ftere  «n  den  '  grAden  *  ^  grot 
ftril:  dar  war!  IMes  vele  '  fe- 
flagea.  ^ 

De  koniag  nade  de   |iive9  ^ 
Yoren  üp: 

de  RoBiere  woldea  dea  kosing 
fMa.  ^  de  kosiiig  de  ^  waa  * 
de  ojferetL  hant  ^  uade  ^®  vdaf 
dea  piyes  ande  de  ^^  kardenile 
«add  Yorde  Te  oul  eaie.  He  was 
6c  TOfe  der  fiat  to  Rdne  al 
dae^valtea.  De  Römere  fin- 
dea  dö  aa  dene  koniage  aade 
nä  deoie  pavefe.  De  Torftm 
OYerev^iedea  '^  fe  bdde.  ^^  Dd 
qaan  de  piyes  to  ^^  Rörae  aiil 
des  koeiages  willea.  ^*  Dö  ^* 
faaai  de  dar  de  koaing  ^®  aade 
wart  dar  ^'  vaa  deaie  filvea  pa- 
Tes  %ö  keifere  wiget  ^  De  pa- 
Tes  gaf  de  deaie  k^ere  eae 
InatYdlle,  dal  ke  kadde  dea 
rat»  aa  ^  den  hifoopdoaMa,  » 
alfö  Yan  deaie  koainge  Karle  ^ 
dat  r&e  aa  fe  gebrackt  kadde^ 
AlTo  *'  fcedea  <^  fe  '^  fic  ^  aut 


ante  moairfteriaBi  beati  Petri  b 
gradikas,  yIn  popalonun  biu»- 
ms  eft  occifas. 

papa  ergo  et  rex  de  cM&lk 
in  quo  coaTedtMimt,  exilieni: 
RoflMMu  Yero  regen  coatbutE* 
ocddere,  fed  pars  regis  iOi* 
preaalait,  et  papam  et  cardimi^ 
Tecaai  iade  captiaos  abdaxiL 
Rex  eliaai  aale  ciallaleni  roai- 
aam  per  totam  quadragefina: 
exciilariiat  Taac  Roaiam  f 
priacipes,  qai  illic  conueDenc: 
papam  et  regem  ia  Ynam  tawlci 
coBcordabaat 

Toac  papa  per  Yolnatalem  rer* 
Roaiam  Yenil,  ipfecpie  rex  fia- 
fiter  ilUc  aÜait,  et  ab  eodem  pipr 
imperidem  coafecratioBea  »^ 
oepiL  Papa  igitnr  impenUv 
koG  ooataiit  priYik^[iam,  qiH'^ 
ianilatioBes  epifcopales  oirtior 
re^ 

ficat  a  tempore  Karoli  impen- 
tores  poffedeniaL  * 
Sioque  ui  boaa  amicitia  papi  ^^ 


2  MH.  dea.  2  B.  gdM»,  K  gaid»,  A.  gredca,  IL  gwcdem  B.  Gr^ 
3  A.  TÜ  liates,  IL  Icfot  tO,  H.  vü  Tolkin.  4  hfL  cril.  5  IL  D.  >  •-  ^ 
k.  6  H.  eifUfa».  7  fthk  EliGMAH.  8  GliMAH.  gew.  as.  9  b.  ti' 
harnt,  A.  obedunt,  H.  viKshaant,  IL oberekoit.  10  Qlb.lw.  H.Br.  U  ;>' 
Br.  12  IL  «Ik  die  tjiAä,  H.  dn  gMicse  T«fta^  A.  «Ua»  TafUBid  J.  ^ 
U  b.  Tereynden  =  MAH.  14  IL  do  paide.  15  U.  gen.  16  G.  v^  ^ 
pafekea.  17  6.  tb.  18  M.  Do  eh.  aack  d$  du  dar,  G.  de  k.  ^mub  qc  tf 
19  /eUt  BbGMAH.  20  B.  gbewiet,  e«c;  G.  t.  wait  to  k.  gkew.  t.  ^  i'  r 
aa  iente  peteros  mäna^  21  B.  fckat.  22  B.  ^aa.  23  V.  done  bifcUv- 
A.  dem  ^Aaun.  24  IIA.  als  (+  der  IL)  ob.  k.  aa  fi  pnlit  bat,  b.  biac: 
25  G.  Do  gaf  de  kcäier  deae  paaefe  b^fikc  gaae  tb.  >6  A.  be&bieee» 
27  ftkk  BbGH.     28  G.  fie  beide. 

*  HdTckr,  poffiderant. 
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h^n  ininnea  ^  de  paves  ' 
fcs  de  keifere.  * 
>e  keifer  vor  dö  46  Düdi- 
^ine  lande  unde  fatte  tö 
enze  iö  bircope  finen  kan- 
^  Albrechte.  ^  Dö  was 
k>ifcop  tö  Hainborg  unde  tö 
^  man  V^rederic.  * 
>ar  Qä  fculdegeden  de  Rö- 
^re  den  päves  Pafchälem, 
he  de  hantvefte  deme  keifere 
Ide  ^  gegeven  unde  ^  dat  he  ^ 
B  lö  5^;|j  11  ^eder  ecen  willen 

^ivlet  hedde.  ^*  Do  wart,dn 
Qt  concilium  tö  Röme:  dar 
lani^'  de  bifcop  van  Ravene 
ide  anderre  ^^  bifcope  vele. 
ir  wart  van  ^®  deme  pävefe 
^let  ^^^  unde  vordömt  ^^  de  hant- 
sfle,^^  de  ke  deme  keifere  badde 
5geven;  *^  wantehe  fe  gaf  we- 
gode.  ^^ 


5r 


De*^  bifoop  Albrecht  ^*  van 
Legenze  unde  de  ^^  hertoge 
öder**  unde  andere  vorflen 


inipenitar  ab  invicem  reced«- 
banL 

Tunc  Imperator  inTeutoniam 
rediit  el  Adelbertum  cancel- 
lariam  faum  ecciefie  Moguntie 
pontificem  prefeciL  Eodem  tem- 
pore Pridericus  Hammenbur- 
genfisepifcopus  etBremenBs  fait 

Poftea  Romani  papam  Pa- 
fchalem  arguebant,  qnod  im- 
p^atori  contra  libertatem  fancte 
ecciefie  prittilegium  ymmo  pra- 
uilegium  contradidit,  et  quod  ip- 
fum  contra  voluntatem  eomm 
imperatorem  confecrauit  Exinde 
ergo  magnam  indictum  eft  con- 
cilium *  et  venit  illnc  epifcopus 
Ravennenfis  aliique  epifcopi  plu- 
rimi  et  ibi  a  domino  papa  dampna- 
tum  et  abiudicatum  eft  impera- 
tori  quod  dederat  priuilegium, 
quia  contra  deum  et  contra  liber- 
tatem ecciefiarum  fuit  acceptatum. 

Igitur  Adelbertus.Mogun- 
tinus  epifcopus  et  alii  principes 


plurimi  ab  imperatore  fnnt  tunc 

1  Br.  mineii,  M A.  guter  niinue,  H.  gnter  liep.  2  G.  yn  gaf  ime  de  p.  orlof 
at  he  finen  vad^  begroue.  3  Br.  keifer«;  G.  fehlt  u.  d.  k.  4  f.  k.  fehlt  A. 
G.  adelbrechte;  A.  albrechten  geliaKTen;  H.  kanczeler  adalbertam  ze  Pi- 
sholf.  6  G.  bifchop  frederic;  bMAH.  fehlt  Do  was  oc  .  .  .  vrederic.  7  B. 
i.  d.  k.  8  fehM  MAH.  9  M.  fehlt  daz  er.  10  fehlt  b.  11  fehlt  B.;  H. 
*uch  in.  12  G.  gew.  h.  w.  eren-  w.,  b.  in  sft  keifere  hadde  gewiet.  13  H. 
Lomen.  14  Br.  andere,  etc.  15  Br.  nore.  16  B.  uordelet,  b»  verdeilit,  G. 
lor  dielt,  etc.  17  H.  yert&met,  A.  vMammet;  n.  vert  fehlt  M.  18  Br. 
lantueftnefe. .  19  AH.  geben.  20  H.  gab  fy  w.  g.,  b.  w.  gaf,  G.  weder 
recht  Tnde  wid^  gode.  21  G.  Do  fatten  fic  wider  den  keifere.  22  Br.  al- 
brech,  B.  adelbrecht.  23  u.  d.  fehlt  G.,  de  fehlt  Br.  24  G.  Inder  van  falTen 
marcgreae  rodolf  de  palenzgrene  vrederic.  greue  wicberch  vn  grene  lode« 
wich  (ttatt  der  Worte  unde  andere  v«  .  ,  ,  keiferj. 

*  Hdfehr,  conßlium. 
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I 

dar  w^der.  De  pd ves  G  e  I  ä  f i  u  s  ^ 
ftarf^  tö  Cloniac.  '  in  deme 
filven  klöflere  ^  wart  ön  andere 
gekoren,  ^  de  wart  Kalixlas 
gehäten.  ^ 

De  ^  keifer  vor  dö  van  Rd- 
me.  ^  de  Römsere  '  vengen 
finen  pdves  '^  unde  fetten  ene 
naket  uppe  dnen  efel  ^^  unde 
togen.  ene  fceniltke  ^^  dur  de 
(tat:  *^  de  kinder^  ^^  wurpen 
en  ^  alle  ^^  mit  deme  bore.  ^^  he 
wart  vorfant  in  caveam,  ^^  dat 
is  ^^  des  päves  kerken»re.  Se  *^ 
ladeden  ^^  dö  ^^  mit  ^ren  tö  Rö*- 
me  "  den  pAves  Kalixte.  ** 
'  De  vorften  van*^  Düdif ehe- 
rne lande  qndmen  dö  *^  tö  Ta- 
wene*' tö  Werzeborg:*®  fe*^ 


Poftea  Gelafius  papa  in  ekra- 
ftro  *  Cloni^cenß  obiit,  et  in 
eodem  clsfuftro  alius  electus  eft, 
t|ui  Kalixtus  nomen  accepit 

Tunc  imperatar  a  Roma  re-t 
celBL  Romani  vero  papam  Tuum 
comprebenderunt  et  veflibus  nu- 
datnm  fuper  afinum  deponunt,  et 
fic  per  cinitatem  contemptibiliter 
trahitur  et  a  püeris  in  platea 
flercore  lapidatur,  poftea  vero  in 
caueam  pape  de(i)i€ilar 

et  Calixtus  papa  Romam  cum 
honore  yocatur. 

Tunc  principesTeutonie  con- 
uenerunt  Herbipoli**  et  impe- 
ratorc  exiftente  in  Ytalia,  ar- 


den  folff enden  Satz  ein:  In  den  Ud<5n  ward  vrideflar  geftiftet  Des  bifchopes 
lüde  van  megenze  Tn  greue  her  man  to.braken  Oppenheim  dat  was 
der  hertogen  godevrides  vnde  vor  branden  it  dar  uor  bam  oc  nile  uol- 
kes.    Do  makede  de  paues  gelafius  en  conciliü  to  vienna. 

1  G.  dctfür  vn  na  unnianegeme  dage  dar  na.  2  G;  ftarf  he  an  deme 
cloftere.  3  G.  clAniäc  al  da  ward  he  begraue.  4  G.  a1  dar.  5  G*  wart  oc 
gekoren  m  i  1  o  to  pauefe ;  U.  erweit.  6  H.  genant  c. ;  b.  gebeten  c.  vn  was 
paues.  VI.  iar.  en  werd  man.  det  antlat  an  ßner  herlcap  ne  fach  neman  ge- 
wandelet. 7  fehU  M.  8  G.  Do  de  keifer  dannen  vor.  9  Br.  romeren,  G. 
de  romere  berov  dat  Te  koren  hadden  burdinü  vn  loden  to  rome  calixtü  vn. 
10  G.  viengen  bnrdinum.  de  was  untvion  wante  to  fuders.  11  G.  DeflTen 
feinen  fatten  fe  uppe  enen  efel  naket  vn  rokkellngen.  12  A.  fchemlich. 
13  b.  ftrafe,  H.  ftras,  A.  ftrazz,  G.  (für  unde  togen  ...  (tat)  dit  der  is 
v^fmahet  14  G.  De  k.  alfo  fe  douendich  weren.  15  fehlt  Br,  ^\^  fehlt  Q.; 
A.  allain.  17  (x,  fügt  {für  Ue  wart  uorfant  ...  grot  vrede  in  deme  lande) 
ein:  unde  deden  ime  grot  ungemac  ...  woluen  gevreten  (C,  den  Anhang J, 
18  H.  Conaneam,  M.  ein  hol.  19  M.  ift  genant.  20  MA.  vii.  21b.  loden, 
M.  luden.  22  fehlt  M.  23  ze  R.  fehU  MA.  24  M.  k.  d.  p.  25  Br.  to. 
26  fehlt  BrbMA,  27  Br.  De  u.  q.  to  f.  to  d.  1.  28  H.  ze  w.  zefamen. 
29  MA.  vn.  ' 

*  HdCchr.  ecclcfia.     **  HdCchr.  HerbipoKs. 
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worden  tö  rdde,  wd  fe  den  kei- 
fere  vorfielen,  ^  de  wile  de  kei* 
fere^  tö  Lancbarden  was.  De 
keirere  ^  quam  dö  '  van  Lanc- 
barden  an^  Düdifch  lant  Dd 
wart  aver^  branl^  unde  '  röf® 
in  deme  lande.  ^  de  bifcop  orlo* 
gcde  ^^  weder  den  keifer»  de 
hertogeLüder  unde  de^^  grieve 
Herman  van^*  Winzenborg^' 
de  wären  6c  Kre^*  weder  den 
keifer.  Dö  dat  lant  dat  orloch  ^^ 
nicht  lengere  dregen  ^^  ne  moch- 
te, de  hdrren^^  baden  den  kei- 
fer, dat  he  önen  hof  maken  wol- 
de.  ^®  tö  deme  lilven  ^^  hove  quÄ- 
men  vränt  unde  viande.  dar 
worden  *®  vorevenet  *^  de  kei- 
fere  **  unde  de  vorften.  *^  Alfö 
wart  **  gröt  **  vrede  in  deme 
lande. 

De  pdves^^Kalixtus  makede 
dö^^  en  concilium  tö  Remis,  dar 
wären  des  keiferes  boden;  de*® 
folden  vorevenen  *^  den  päves 
unde  den  keifere.  des  ne  mochte 
nicht  gefcen,  ^^  wante  de  keifer 
ne  wolde  nicht  ^^  vortien^*  des 


duum  querebant  confilium,  quali- 
ter  imperatorem  eCi)icerent  ex- 
tra regnum.  Interea  imperatorab 
Ytalia  recedit,  et  in  Teutonia 
iterum  incendia  et  depredationes 
QCCupaueraCn)t  terram. 
Epifcopus  imperatorem  fortiter 
impugnabat,  dux  quoque'Lude- 
rus  et  comes  Hermannus  de 
Wtnceborch  ei  oppofiti  erantl 

Cumque  terra  lam  tempeDate 
bellorum  deficeret,  rogabant 
prineipes  cefarem,  vt  curiam  eis 
indicere  veltet 

Ad  hanc  curiam  amici  et  aduer- 
farii  conuenerunt,  ibique  Impe- 
rator cum  principibus  concor- 
diam  fubiit,  et  fic  pax  gloriof« 
terris  reddita  fuit. 

Tunc  papa  Kalixtus  Remis 
conuocauit  concilium,  *  nuntii 
quoque  imperatoris  illuc  vene- 
runt,  qui  papam  et  ipfum  con- 
cordare  debebant.  Sed  hoc  om- 
nino  fieri  non  poterat,  quia  im- 
perator  ab  inlUtutione  epifcopa-* 


1  h.  Terweiren.  2  Br.  keifere.  3  fehk  A.  4  b.  ziV  5  b.  ener,  B.  auer 
al.  6  H.  geprannt.  7  fehk  b.  8  M.  r.  v.  pr.  9  M.  den  landen.  10  H. 
kriegt  11  ffikit  Br.  12  fehlt  H.  13  B.  wTcenborch;  MA.  fehü  {wegen 
heirer)  Der  herzog  Luder  .».  keifer,  14  H.  valt.  15  H.  den  krieg.  16  A. 
getragen,  M.  vertragen,  H.  geleiden.  17  Br.  heren.  18  H.  folt;  M.  macht. 
19  fehlt  b.  20  M.  wartL  21  MAH.  veraint.  22  Br.  keiCere.  23  A.  die  f. 
u.  d.  k.  24  b.  w.  do.  25  M.  gilt.  26  G.  Do  hadde  de  p.  27  fehlt 
BrMA.;  G.  fehlt  m.  do.  28  jPtfr  de  folden  ...  weder  en  fügt  G.  ew;  dar 
ne  was  de  keifer  . . .  des  wifede  he  to  dreü  malen  (C.  den  ÄnhangJ,  29  MAH. 
verainen.     30  H.  gefein.    31  MAH,  fioh  ^.    32  Br.  uortei^n,  B.  ttor  tyen,  e/c. 

*  Hdfchr,  conßliam. 
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faltes  ^  in  '  den  bircopddmen. 
Alfo  wart  de  keirer  in  '  der 
ftuttt  *  lö  banne  geddn.  U6  irii6f 
fic  aver'  allet*  IM.^  De  kei- 
fer orlogede^  t^re^  weder  de 
vorften  unde  de  vorilen  we- 
der ^*  en. 

De  ^'  hertoge  Lud  er  unde  de 
grseve  Herman  van  Winze- 
borg  ^  branden  de  ftat  io  Man- 
ftere  ^'  unde  '*  dar  lö  ^*  fente 
Paules  dorn.  ^^  fe  gdven  öc 
groten  fcat,  dat  de  dorn  weder 
gebüwel  *'  wart  ■* 
De^^  keifer  Hinric  ^  befat  dd 
M  e  g  e  n  z  e.  de  lüde  leden  dd  grdte 

de  vorften  baden  dö  ^^  den  *' 
keifer,  dat  he  dnen  bor  tö  Wer- 
zeborge"  deme ** bifcope  Ai- 
brechte  iegede. 


tnum  recedere  oolebaL 
In  eodem  igitar  concilio^ii^ 
rator  denuo  excommiiiiicabtik 

I 

Et  fic  malom,  quod  emarcoi^ 
remicuit,**  quin  principescflC 
imperatorem  et  Imperator  cot 
ipfos  noua  belia  parauiL 

Dax  igitar  Luderas  et coB 
Hermannas  de  Wincenbd; 
cinitatem  Monaflerii  etnor 
rem  ecclefiain  Scli  Paoli  ^ 
faGcenderant  Poltea  vero 
reedificandam  predicUm  1«^ 
campecaniam  contnlenintcop' 
fam.  Imperator  tuncMagantio' 
CobfeditJ  et  habitatores  einst 
goftiam  intus  patiebantur  wt 
nam.  Tandem  principes  rogil!« 
Cefarem,  vt  epifcopo  Adelber 
curiam  Herbipoli***  indictf' 
vbi    cöram   principibus  c^ 


De  keifer  **  fegede,  **  he  diede     fuam  declararet  Imperator  er; 
gerne  der  vorften  rät  umme  de     refpondit,qaodlibenterRarelci^ 

1  A.  fcfaates,  H.  fchacz.     2  bMA.  an.     3  MAH.  an.     4  A.  Aat.   ' 
euer.     6  H.  ein  grofs.     7  M A.  vrliug.     8  H.  kriegt     9  H.  vaft.     10  B- ' 
der.     11  fehlt  GM.;  H.  Tn  der.     12  M.  wimtenburch,  A.  witenbarg.    1^' 
br.  de  ft  to  M.   h(U  G.  von   in   mit  eme   (tarken   here   to  mflnfter«'.  - 
fe  wider  fatten  bifcbop  thiderike.     14  b.  unde  Ayg,  fehlt  MAH.    '^ ^ ^ 
nach;  G.  dfrfür:  In  dere  ftorlinge  wart  verbrant.     16  G.  mjinner.     t"  ^ 
gepawen.      18   Für  fe  g&ven  ...   wart  fiigt  G.  dtn:  dat  mit   cren  g^^^ 
was  an  oc  de  ftat  nil  na  al.    Do  fe  den  bifchop  wider  Tat  hadden  fe  ^ 
uile  fchattes  dat  m  den  dorn  mide  wid^  buwen  Iblde.    Se  bedttdden  dii  ^ 
dat  de  fake  des  groten  fchaden  de  dar  g^fcben  'was.     nicht  ander«  oe  ^^ 
waa-dat  fin  nore  vare  bifchop  bnrchart   nile  gAdes  dar   gefamenei  1''°' 
mit  fanden  vn   dat  offer   hadde  godde   gewefen   ümere.     Für  da»  Fw^ 
(De  keifer  Hinric  ...  godes  gedachte)  fOgt  G.  «tn:   De  keifer  wolde  ^^' 
▼an  megenze  befwaren  ...  godde  dienen  mochte  (f,  dfiin  Ainkang)*  '^7^ 
20  fehü  b.     21  fehU  BbMA.     22  fehU  B.     23  to  W.  fehU  Br.    «^  *»•  ^'  ^ 
25  Br.  De  de  keifere.     26  MH.  fprach;  K.  fehU  fpr.  er.  ( 

*  HdCchr,  confilio.   **  HdCchr,  rcmigqit  (reaiguit?).  ***  HdCchr.  H«'''!' 
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i  ^  de  twifchen  deme  pavefe 
e  €5ine  ^  wiere.  * 
^äves  fende  do  twöne  kar- 
dle  an^  Düdifche  lant:  Te^ 
leden  ^  före  den  keirer,  dat 
podtis  dächte.  ^ 


!>e  keifer  ^  makede  ®  temi 
td  Wormeze:^  dar  quA- 
n  de  vorflen  alla 
r  vorldohi<>  de  "  keifer  Hin- 
^  des  Taftes  in  ^  den  bifcofH 
men :  he  lovede  ^'  de  weder  td 
eu,  ^"^  wat  he  fente  Fiteres 
des  ^^  genomen  ^^  hadde*  Des  ^^ 
if  he  hantvefte:  ^^  de  wart  ^^ 
liefen  vor  ^^  den  kardenälen 
ide  vor  den  vorflen  bi  dem 
ine  in  ^^  deme  velde  durch  dat 
ichil  **  volc.  **  De  paves  gaf 
;  deme  keifere  dne  hantvefte, 
At  he  an  deme  köre  ^  der  bi- 
iope  unde  der^  abbate,  de  tö 
eme  rike  horden,  **  wefenfol- 


filio  principum  maxime  in  caafa, 
ipie  vertebatur  inter  *  papam  el 
epifcopum.  Tunc  papa  duos  car- 
dinalea  inTeutoniam  deftinaait, 
qoi  imperatorem  freqaenter  el 
ftudiofe  monebant,  quatenus  a 
recordatione  dei  non  recederet, 
et  anime  fue  cum  fumma  follici- 
tudine  prouideret. 

Imperator  ergo  Wormatie 
curiam  indixit  follempnem,  quo 
principe«  vniuerfi  conuenerunt 
Ibique  inftittttionem  epifcopa- 
tuum  refignauit  et  quitquid  beato 
Petro  abftulerat,  integre  fideli"- 
terque  reftituere  fpopondit 
Super  hac  igitur  donatione  pri* 
uilegiuDi  imperiale  contolit,  quod 
coram  cardinalibus  et  vniuerfis 
principibus  propter  multitudinem 
populi  citra  Renum  in  campo 
fpaciofo  pronunciatum  fuit.  Papa 
quoqne  imperatori  priuilegium 
dedit,  quod  in  electionibos  epi- 
fcoporum  et  abbatum  imperii  fine 
fymonya  ageret,  et  fi  lis  in  elec- 


1  MAH.  zw.  im  u.  d.  p.  w.  2  Br.  weren.  3  MAfl.  in.  4  b.  de  =: 
[AH.  5  H.  ermanten.  6  Bb.  gedachte  =:  MAH. ;  M.  gedacht  dar  an.  7  M. 
für  der  k.)  vn;  G.  gibt  fiir  das  Folgende  (De  keifer  makede  ...  michele 
olc)  den  AbfchniU:  De  bifchop  van  megense  ...  ire  beider  (T.  den  An- 
\ang),  8  H.  m.  da.  9  H.  Bonnicz.  10  MAH.  verzech  floh.  11  fehk  ^iAH. 
.2  BbMA.  an.  13  b.  gelouede ,  A.  gelobt ,  H.  rerhies.  14  B.  latende ,  b. 
Irenen,  H.  daB  gut  wider  zu.  geben.  Ib  fehU  H.;  M.  Peters  gut,  A.  Peter 
(ut  16  H.  gewunnen.  17  B.  DefTes.  18  M.  ein  h.,  H.  Tein  h.  19  A. 
«rd^  20  A.  von.  21  M.  vf.  22  H.  grufs.  23  b.  vor  al  deme  volke; 
ßoet  deM  Folgenden  ßigt  G.,  anfchUeßend  an  feinen  vorausgehenden  ZuCatZf 
den  Ahfchnitt  an:  Ic  heinric  ...  in  deme  regene  fege  vollen  fC,  den  Anhang J, 
24  MAH.  der  kur«     25  Br.  ander  abbete.      26  MA.*  gjchorten,  H.  gehörnt. 

*  Hdfehr.  in. 


de*  Ane  Simonie  naäe  of' 
ftrit*  an  deme  köre  worde,^ 
dal  he  den  ftrit  fcMen  ^  folde  * 
nd  der  bifeope  rtde.  Defe  ^ 
haatvefte  wart  de  dar  *  gele- 
feA.»  Alfö  wart  de  keifer  ^« 
dteme^^  banne  Uten:^  dar  wart 
dö  *•  grot  vrowede.  ** 

De  keifer  Hinric  makede  dd 
£nen  hof:*^  dar  qudoien  de  hdr^ 
ren  alle,  dne  de  hertoge  Lüder; 
over  den  klag^ede  de  keifere  ^® 
den  Torften  allen.  ^^ 
De  filve  hertoge  was  ßre  *• 
weder  deme  keifere  Hinrike  ^' 
dar  fine  fnfter  de  marcgrseyinne 
G^rtrude  van  Brünswtc, 
der  *®  de  keifer  ere  ^gen  *'  nam." 

De  *•  keifere  *•  makede  dd  ** 
dnen  hof tö  Bayenberge:^  dar 
nam'de  bifcop  Otto  orlof  van 
deme  keifere.  *•  de  ^  vor  dd  *' 
prddeken^  in  dat  lant'^  tö  Po- 
meren.  ^  dat  bekarde  he  tö 
gode. 


Uonibos  rargrerel,quod  hanci^ 
confilium  epifcopomm  pnie 
tum  dirimere  deberet 
Hoc  itaque    priuUeginni  m 
Omnibus  ibidem  fnit  prornnKi 
tnm.    Tunc  imperator  a  Tiia| 
anathemalis  folmtiur,  vndes« 
diam  ineftimabile  omnibos  f 
creatar. 

Idem  imperator  cvrian  ab 
indixit,  Ybi  omnes  prineipes  c* 
ueneront,  excepto  dnce  Lader 
qoi  ibi  defnil,  de  quo  impen^ 
coram  principibiis  qaeriinoi' 
fecit  Idem  aulem  dux  impent' 
contrarias  valde  extitit,  ? 
fororem  fnam  Ghertradai»»' 
Brunefwich  marchioniiraffl'^ 
reditate  fna  priaaoit. 

Idem  imperator  curiam  B^ 
nenberch  indixit  Ibi  Oti 
Epifcopus  ab  imperatore  accepti 
licentia  Pom  er  an  f  am  «rf«'»^ 
terram  illam  verbo  UMai^ 
predicationis  irrigans  arf  0^ 
conuertit. 


1  B.  fcolde,  b.  f&le,  H.  folten  fein,  M.  Iiaben  folt,  A.  wer.     2  MA-  *' 
ßch.     3  M.  chrioch  oder  ftreit.     4  MÄ.  hAbe.      5  H.  ynderften.     6  M.  (^ 
fch.     7  H.  Dy.     8  fehU  M.      9  A.  gebn.      10  Br.  keifere.     11  B.  vt  d««* 
12  b.  gedain,  H.  getan.      13/eAft  A.,  H.  aucb.     14  H,  fOfft  veUerett'^ 
den  tiden  was  oc  bifcfaop  thiderio  van  c i c e  ...  mit  ime  dar  bincn  ^^ 
(£.  den  Anhang),       15    G;  vmbe   mitTaftene   legede  he  cnen  bo'  ^^  ^"^ 
m  e  z  e  nfi  hadde  dar  fprake   mit  den   herren '  de  dar  weren  de  dar  "*** 
wcren.     16  Br.  keifere;  H.  k.  bainreicb.    17  Br.  alle.     18  H.  ralt    ^^^^ 
MAH.;  BbMA.  deme  k.  w.     20 /dU^  AH.     21  b.  eme  inde  eygen.  ^ 
dor  finer  Alfter  unrecht   der  nrowen  van  holland  dat   ere  de  keifer  g^ 
hftdde.      23  Br.   Defe.      24  fehU  MAH.      2b  G.   andere  ZvLtcmlH'^^ 
ff.  den  AnhangJ.    26  bMAH.  nnde.     27/«ÄftMA.     28 /«Äft  M.    29  Br>  > 
30  B«  pomerenen,  b.  poraerayn,  MAH.  Pomeran. 
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^  keirer  Hinric*  vor  dd 
r^n  uppe  den  koning  van  ' 
vft  crfke:  he  halp  Hme  fwa- 
cJeme  koninge  van  Enge- 
9  dal  eme  Norman  die  we- 
^i^orde.  ^  De  keifer  hadde 
koninges  dochter,  de  was 
Ken^  Mechtilt. 

ö  ftarf  de  ^  päves  Kalix- 
.  ^  nä  deme^  wart  Honß- 
s  ®    pdves.  * 

>ar  hA  ^^  quam  de  keifer  ^*  tö 
e  c  li  t  '^  uttde  wart  fök  nnde 
f  ^*  mit  gddeme  löven  unde 
T\  tö  Sptre  begraven. 

is  de  keifer  Hinric,  de  uppe 
en  vader  koning  **  wart 

halp  de  fime  vader  öt  deme  ** 
nne.  he  begröf  ene  *®  de  lö 
»Ire  mit  gröten  dren. 


Dd  wart  en  gröt  müfehellunge 
L  ^^  ilerae  rike:  en  ddl  der  vor- 
»n  kös'^  den  hertogen  L6der 
m  Saffen,  ön  ddl  KdnrAde  ^^ 
an  S  w  ä  v  e  n,  des  hertogen  F  r  e- 
erikes  bröder. 

In  deme  M.®c.®xxvij.  järe*® 


Poftea  imperator  belhim  contra 
P  r  a  n  c  i  e  regem  fumpfil,  et  ge- 
nero  fuo  regi  Anglie  fideliter 
afUtit,  ita  quod  Normanniam, 
quam  perdiderat,  per  eum  per- 
fecte  recuperauit.  Imperator 
autem  filfam  regis  Anglie  du-* 
xerat  uxorem,  que  Mechtildis 
nominabatur. 

Eo  antßm  tempore  mortawr 
eft  papa  Kalixtus,  cui  fuccefflt 
Honorius. 

Poftea  imperator  venit  ad  Tra- 
iectum  inferiorem  et  egrotare 
cepit  ibique  in  confefBone  bon 
obüt,  et  in  ctuitate  Spira  fepul- 
tus  fuit«  Hie  eft  imperator  Hen- 
ricus,  qui  fuper  patrem  fuum  in 
regem  fublimatus  fuit.  Hie  etiam 
patris  abfointionem  poft  mortem 
eius  obtinnit,  quem  poftea  honore 
imperiali  in  eeclefia  Spirenfi  fe-* 
peliuit. 

Tunc  orta  eft  in  imperio  gra- 
ttis  diffencio^  quia  quedam  pars 
principum  ducemLnderum  de 
Saxonia  elegit,  altera  vero  pars 
in  Conradum  fratrem  ducis 
Frederici  de  Sweuia  confenfit. 

LUDBRUS. 

Anno  igitur  Domini  M^cxxvi.^ 


1  felk  bH. ;  MA.  halt  hier  Lüche  bU  In  deme  m.  c.  xxvi(i).  iare.  2  fehU 
^r.  3  BbMAH.  wart  4  H.  genant;  B.  het.  5  fehU  G.  6  G.  xix.  kl\  ian. 
'  H.  in.  8  Bn  onerius.  9  fehlt  bH.;  G.  fetzt  zu:  de  was  gebeten  lam- 
E)recht  de  bifebop  liofttenfis.  10  B.  Dar.  11  H.  k.  Hainrich.  12  G.  fäfft 
^ür  den  Ahfehnitt  ein:  De  keiTer  beinrio  de  yifte  des  nam.  13  b.  ver- 
Tcbeit,  H.  Terfcbied.  14  H.  kayß.  15  B.  uteme.  1^  fehU  H.  17  H.  in. 
18  H.  erweHen.     19  B.  koren  de.     20  M.  xxvi.  iar  (=r  t..) 
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yan^  godes'  bort'  L&der, 
de  hertoge  van  Saffen,  ^ 
des^  grieven  Gevehardes^ 
foue  Yan  Sopplingeborg,  ^ 
quam  in  dal  rike,  de 
Ixxxix.^  yan  Augufto,  nnde 
was  dar  an  twelf^  jilr. 

Weder  den  fette  fic  de  ^^  her- 
toge  Yrederic  yan  Swaven 
nnde  fin  bröder  Könrät,  de 
weder  enie  ^^  koning  wolde  fln.^' 

De  '^  koning  Lüder  yor  A6 
tdi*BehÄm:^5d|Upi«yoridsbe" 
manigen  bedenren^^  nian.^^  Dar 
mA^  yor  he  td  "  Swäyen" 
nppe  den''  hertogen  yan  Swa- 
ven Yrederike**  nnde  *^  finen 
bröder  Könrade.  D«r  nä  ge- 
wan  he  de  ftat  t6  Spire.*^ 

In  den  filven  "  tiden'^  had- 
den  '^  de  man  ^  lanc  har  aifo  de 
wir. "    dd  «  bam  »»  eteliken  »* 


Lnderns  dux  de  Sasonisuc 
mitis  Gheuehardi  de  Sapp^ 
lingheborch  filios,  ab  Aogci 
Lxxxix  impertiun  obtinait  et  \ 
annis  in  eo  re^nuit 


Huic  dttx  Fredericas ' 
Sweuia  cnm  fratre  foo  Co:- 
rado  fe  oppofait,  ipiia  idea  ^ 
t^  Conradus  ad  regnun  if(r 
rauit 

Rex  antem  Laderas  ti»i 
perrexit  in  Bohemiam,^  ^* 
multos  perdidit  electos  ac  de»:.' 
contra  ducem  Fredericm^ 
fratremeius  Conradam^^pi^ 
fectus  eft  in  Sweaiam, e(iK^; 
mnlto  poft  .  eioilatem  obtiotl 
Spiram. 

In  tempore  illo  yiri ,  Beul  ff-  * 
mine  comam  nutriebanL 
Tandem  accidit,  quod  qoonuHixff  I 


1  K  niu     2  H.  TDrere  henrfi.     8   Gb.  g«b(»t,  MH.  gebaK;  A.ft^^ 
dem  ...  geburt.     4  A.  fwabn.    5  fehü  GM.     6  Br.  geaemdes,  b.  geo«^ 
H.  gebbartoi.     7  B.  rappelingeborcb ;    H.  Sopplingweigk ,   A.    Gitfi»^^ 
8  MA.  hoKXYnij.     9  M.  xi.  iar.      10  fehk  MA.      11  bUAH.  in.     U  ^^ 
woR  w.  in  cb.  T.;  für  dieten  Saiz  hai  G.  eingePchdUet:  be  war  geboro  •• 
to  Duudeborcb  (f.  den  Anhang).      13  fehli  G.     14  U.  gen.     15  6.  tebt  ^ 
dmt  be  dar  wider  bracbte  otton  de   dannen  verdreaen  was.     16  H.  ^ 
17  fehk  H.     18  b.  beimen,  A.  pid$-,  fehk  H.     19  G.  filgi  zu:  in  line  iB> 
iare.     20  G.  I>e8  feinen  iares.     21  M.  gen.    22  to  Cw.fehk  6.  hier,    tifi^ 
GMAH.     24  G.  vrcd.   ran  Twanen   de  badde  fic  dar  wider  gewanet  ^ 
na  fcbop  be  nicbt  . . .  to  geuende  ume  fine  bnlde  fC,  den  Anhang)»    ^^  ^ 
▼nd  ul     26  M.  Speir  diu  ftat     27  fehk  MA.     28  G.  In  dem  weiter  )sa^ 
29  fehk  H.     30  G.  man  van   ener  bofen  wonebeit     31   a.  d.  w.  /^  ^^ 
32  O.  dat     33  b.  bran,  G.  yerbam,  MH.  verbran.     34  Bb.  etteliken  :=  ^' 
6.  menege,  H.  yeglicben  man. 

*  JIdfehr.  Bebemiam.     **  HdCehr.  Ihl     ***  Bdfehr.  Conradns. 
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s  dat  hdr  ^  uppe  deme  ^ 
sde  van  den^  wilden  vüre: 

toging*  de  bofe  fede  van 
I    langen  häre.  ^ 

►e     koning    gewan  ^    an  der 
it  ''    de  ftat  l6  Spire,  ®  wante 


IrAwe  hadden  ^  gebro- 
t.  ^^  he  wan"  6c  de  borg  to  ^^ 
renberg.  ^^ 

>e  JioningLiider  haddedes^^ 
även  Hinrikes  dochter  des 
tteri,  ^*  de  dal  klöfler  to  B  u  r s- 
\  d  e  ^^  fliehte,  unde  ^'  der  ^* 
rcgraevinnen  Gertrud  e  van 

ünswfc,  de  was  Rikeze  ^^ 
holen.  *^  De  gaf  de  koning 
ine  hertogen  van  Beieren, 
is  herlogen  Welpe s*^  bröder, 
ide  2*  let  eme  «^  dar  lö  dat 
irlichdöin  «*  16  »^  S äffen.  Dat 
jfcä  tö  eneme  grölen  hove  [t6  ^* 
iffen]  16"  Mersborg. 

Do  *^  de*^  greve  Hinric  de 
eUe  ^^  ftarf ,  de  ^^  marcgr«- 
inne    Gertrud  nam  ^^  den  ?^ 


virorum  coma  in  capilibas  ipfo- 
rum  igni  celefH  incenfa  periil; 
£cque  confuetudo  illa  peflima 
de  prolixis  crinibus  a  viris  traaf- 
lala  fuit. 

Hex  autem  tempore  ipfo  ciui- 
latem  Spiram,  quia  violalQres 
fidei  exftilerant,  oblinuit,  Ted  et 
Nürenberch  eodem  tempore 
expugnauit 

Porro  rex  Luderus  habuit 
filiam  comitis  Henrici  craffi,  qui 
clauftrum  Burfuelde''*'  inftituit, 
et  marchionilTe  Ghertrudis  de 
Brunfuich,  que  Rikenze 
appellata  fuit. 

Hanc  rex  duci  Bawarie  Hen- 
ri co  fratri  ducis  Welponis 
vxorem  dedil  atque  ducatam 
Saxonie  fimul  cum  ea  illi  tra- 
didit  Hoc  autem  lotum  Merfe- 
borch  in  quadam  follempni 
curia  confummatum  fuit 
Cum  autem  comes  Henricus** 
craffus  mortüus  elTet,  marchio- 
nilTa  Ghertrudis  duxit  comitem 


1  d.  h.  fehlt  G.;  A.  feJdt  als  diu  wip  ...  har.  2  Cr.  appeme.  3  B.  van 
ime,  G.  Vamme.  4  b.  vergeioc.  5  H.  y,  den  1.  harn ;  fehlt  G.,  das  dcfür 
fwn  Einfatz:  In  dem  lande  to  brifac  ...  ne  fcha  nen  fchade  (f,  den  An- 
%ng),  6  b.  wan.  7  b.  ander  werf.  8  A.  Sp.  d.  ft.  9  A.  het.  10  G.  für 
en  Satz:  Des  viften  iares  gauen  fio  de  van  Spire  deme  koninge  dnrch 
nngeres  not.  11  bMAH.  gewan.  12  fehlt  MA.  13  Br.  mnrenberg.  14  fehlt  M. 
5  H.  vaiften,  MA.  veften;  M.  ze^weib.  16  M.  burifvelde,  A,  burifvelden, 
I.  brufnels.  17  Br.  under.  18  M.  diu  Margrafin,  H.  der  Grafßn.  19  Br. 
ikece,  Bb.  rikence,  H.  ricbeze,  A.  reichens,  M.  Keitz.  20  b.  R.  genant, 
^.  genant  r.  21  A.  weibs,  M.  welpis,  H.  welfes.  22  b.  be.  2^  fehlt  MA. 
M  B.  bertochdom,  etc,  25  b.  van.  26  M.  in  S.,  fehlt  AH.  27  Br.  to  faf- 
fen  (out  dem  Vorigen)  merfborg.  28  Br.  De.  29  fehU  A,  30  H.  vaift,  MA. 
refte.  31  fehU  M.  32  A.  man,  B.  van.  '33  M.  do. 
*  HdCehr,  durfuelde,     **  HdCehr.  Thydericns. 

B«»)L.  Gbron«  26 
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graßven  Diderfke  van  Kate-- 
lenborg,  de  dat  klöfter  tö  Em- 
beke^  ftichte.  Bi  deme  gewat^ 
Te  den  jungen  graeven  Dide- 
rike,  define  borg  16*  Kaielen- 
borg  tö  eneme  klöflere  makede.' 

De*  hertoge  Vrederic  unde 
fin  broder  Konräd  worden 
deme  koninge  underdan.  De 
filve  Vrederic  hadde  des  Hin- 
rikes  unde  des  her  logen  Wel- 
pes  ^  fufler:  dar  bi  ^  ^ewan 
he  keifer  ^  Vrederike. ^ 

De®  päves  Hondrius  flarf:^^ 
it  ^*  worden  **  twöne  ^^  pävefe 
gekoren.  ^*  dar  van  wart  gröt 
ftrit.  ^^  van  ^^  der  not  wart  de 
erzebifcop  van  Ravene^'^  tö 
deme  koninge  Lud  er  gefant 
van  Rome.  ^* 

De  ^^  koning  Lüder  famnede 


dö 


20 


en   gröt  *^    concilium  tö 


Thydericum    de  Kalek 
borch,  qui  eliam  Enbekei^ 
dauit,  de  quo  iauenemcoD^ 
Thydericum  gcnuit,  qi 
vrbe  fna  Katelenborchaü 
norem  dei  clauftrum  inftt 
Porro   dux  Frederici 
frater  eius  Conradus  rcgi 
dientes   funt    facti.     Idein ''- 
Fridericus   ducis  Hynri 
ducis  Welponis  duxersl'iH 
rem,  exquaFridericumjei 

imperatorein« 

Papa  autem  Honoriust* 
tuus  eft  et  duo  elecii  füfl<  ^ 
flolici ,  unde  lis  maxinia  l:^ 
propler  quam  dirimendam  ar^ 
epircopus  Raucnnaten(is  aiir^ 
gern  Luderum  de  RoniÄlr*i 
iüit. 

Tutjc  rex  Luderus  Hen«j 
poli  *  magnum  collegil  c<»'1 
lium**  ex  xvi.  epifcopis. 
fuerunt  etiam  ibi  nuncii  B^H 
ibique  lis  interpapasdecifa»!'^'* 
dit,  et  fic  InnocenciiiÄ'^/"^ 
pam  confumatus  Tuit 


Werzeborg  van  fefleinen  ** 
bifcopen.  *^  Dar  wären  öc  de 
boden  van  Römc.  dar**  wart 
gefceden  de  flrit*^  twifken  den*^ 
pävefen.  *^  alfo  *^  wart  geflaede- 
get*®  Innocencius  de  päves. ^^ 

1  A.  einbegg.      2  rfehlt  MA.      3  MA.    mftc-     4  fehlt  M.     5  Br.  ^'^* 
helmes;  A.  weibs.     6*  A.  pei  dem.      7  bA.  den  k.     8  Der  ganze  Sad  '* 
De  koning  gewan  an  der  ftiint  de  ftat  to  Spire  ...  Dar  bi  gewan  he  kc- 
Vrederike  fthU  G.     9  fehU  GM.     10  G.  Do  ft.  de  p.  h.;  b.  De  p.  h-  ^ '' 
11  G.  unde,  MA.  do.     12   G.  w.  to  rome.     13   G.  twe.      14  MH.  ^^ 
G.  ghek.  tve  p.     15  M.  chriech.      16  MA.  vn  von.     17  G.  baueon.   1^^ 
paves  H.  .. .  van  Rome  fehlt  G.     19  fehlt  M.      20  fthU  A.;  G.  Do  ^^ 
de  koning  en  conc.     21  fthU  G.     22  A.  fehczig,  M.  finen.     28  G.  ▼«  *' 
b.  to  w.  Dar  was  de  ercebifchop  van  raaenna.     24  MH.  vn  do.    35  ^•^^ 
vnd  ftrcit.     26  AH.  dem.     27  A.  pabft;  tw.  d.  p. /cÄft  G.  (de  ftrit  win^ 
ghef.).     28  G.  vnde.     29  A.  gefteteg,  MH.  beftntigt.     30  G.  to 

•  f[$.(chr,  Herbipoli».     **  Hä^tehr.  conaiiwa, 
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koning  Lud  er  brac^  dd^ 
.,  eborg*   dur  clen^  grflß-, 

.   ermanne,  de  folde  fcul- 
Tin^  an  des  grjBven  ddde 

•uC'ken.  ^ 

'    päves^  quam  dt)  tö  Dü- 
eme  lande  unde^  makede 

.  ncilinm  16  Ludeke.  ^    dar 

1  driUichi^  unde  fes^*  bi- 

dar  was  ^*  de  ^^  koning 

5  r  unde  de  koninginne.  Do  ^* 

^*  de  1«  bifcop  Otto"  van 
e  r  f  la  t  weder  gefat :  *®  de  ^^ 
®  verftöt  *^  van  deme  **  pä- 
Honörid  umme  fymonie.*^ 
!   koning  Lüdep^  wolde  in 

5  filven  concilid  den  fat  ^* 
len  ^  bifcopddmen  ^®  weder 
en :  ^'  he  ne  wolde  nicht 
en  *®  derhanlvefle  des  kei- 
Hinrikes.  des  ne  möcbie 
ichl  vollen  bringen.  ^^ 

6  wart  üp  gehaven  '^  fenle 
ie(h)ari3i  i6  ftildensöm.»* 


Poflea  caftrum  Wincenberch 
a  rege  Luder 0  propter  comitem 
Hermannum  deftruitur,  quia 
de  morte  comitis  de  Lukka* 
contra  ipfum  prefumebatur. 

Igitur  dominus  papa  tunc  tranf^ 
iuit  in  Teutoniam  et  Leodii 
ex  XXXVI  epircopis  concilium 
collegit,  quo  rex  Luderus  cum 
coniuge  fua  peruenit. 
Illic  Ottonem  Halberftadenfem 
epifcopum  papa  reftituit,  qui 
propter  fymonyam  ab  H  o  n  o  r  i  o 
papa  deftitutus  eft. 

Rex  vero  Luderus  in  eodeoi 
conciliö  '**  inftitutiones  epircopa- 
tuum  reuocare  defiderans,  ordi- 
natione  predecefforis  fui  impe- 
ratoris  Henrici  flare  noluit.*** 
Sed  hiis  omnimodis  crafiTo  labore 
defecii. 

Eo  tempore  (^ctusGodehardus 
Hitdensheym  tranflatus  fuit. 


1  B.  bracht,  b.  brach,  MAH.  zerbrach.  2  Br.  winceborg ,>  Bb.  winoen- 
h,  M.  Wintenb^oh,  lÜ  winczewurgk,  A.  wirczpui^.  3  fehlt  M.  4  B.  we- 
5  B.  luke,  A.  lutegg*,  H.  luk  tod;  6.  hat  für  De  koning  Lader  .;. 
kcu  den  Satz :  In  den  tiden  . . .  oc  grot  brant  (f,  den  Anhang).  6  fehU  G. 
b.  p.  innocenci9.  8  qnam  ...  lande  vmdiQ  fehlt  Qc,  9  H.  labeck.  10  Br. 
lücb.     11  A.  fehf  vnd  treizig,  etc.     12  b.  was  oc     13  fehit  MB.     14  M. 

G.  D«r.  15  ^.  wrat.  16  fehlt  GA.  17  fehlt  A.  18  G.  weder  gbef. 
op  Otto  T.  h.  19  M.  wan  de)r.  20  MA^  wart.  21  Br.  aerftot,  B.  vor- 
,  b.  verftoKren,  G.  hadde  uerdreuen  wefen  driv  iar;  MAH.  vcrftozsen. 
fehU  M.  23  Gt,  fehlt  v.  d.  p.  h.  a.  f.  24  Br.  fetten.  25  A.  dem. 
Br.  bifcopdome.  27  b.  gew.,  A.  gew.  habii;  H.  wider  gw.  ▼.  d.  p. 
A.  V.  n.  29  G.  fehlt  De  koning  lader  . . .  ToUen  bringen.  30  Gb.  irb., 
erliaben,  A.  aaf  erhaben,  H.  erbebt.  81  Br.godeart.  32, Br.  hildehfim; 
^H.  ze  faildenshaim  f.  G.>;   G.  Cetzt  zu:  unde-  dede  got  dar  vele  tekene. 

*  HdCehr.  Kukk«,     **  HdCehr,  conaiig.     *•♦  Hdtehr.  volait. 
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In  den  tiden  was  de^  bifcop 
to  Hegedeborg  Notbrecht,  ^ 
de  '  fliehte  dal  klöfter  tö  fente 
Marien  unde  beterede  de  ^ 
dat  levent  fente  ^  Auguftinus 
nä  deme  ordine  ^  van  ^  Pre- 
monftrei.  ® 

Do  ^  vor  de  ^"  koning  Lü- 
der^^  tö  **  Röme  unde**  do  he 
up  den  wech  **  quam  lö*^  Ouft- 
borg,  dar  warl  twifchen  *^  fi- 
me  ^'^  ingefinne  **  unde  den  bor- 
gaeren  **  en  ftrit;  ^^  dar  wart  lüde 
vele**  geflagen  *^  unde  wart  öe  ^' 
de  ftat  vorbrant.  *^  De  koning 
vor  dötö^^Lancbarden  unde  *^ 
wan^'  de  flede,  ^®  de  eme  we- 
der **  wären.  Dar  nä  ^^  quam 
he  *^  to  *2  Rome  unde  ^^  wart** 
•gewiet  tö  keifere^*  van*^  deme^^ 
pävefe  Innoeeneiö.*®  He  vor 
öc  *»  tö  haut  ^"^  weder  **  tö  ^^ 
deme  Dudifehen  lande.  H 


Eodem  etiaiii  tempore  X 
bertus  epifcopas  clauftm 
Marie  Maydeborch  inflitB 
vitam  Augufünianoram  feci^ 
Premonflratenres    in   quiiic 

emcndauit. 

I 

II 

Rex  igitur  L  u  d  e  r  u  s  vian " 
fus  Romam  apprehendil.  t"* 
que    ad    ciuitatein     pertKtli 
AuguTtam,  bellum  interf^ 
liam  fuam  et  ciuilaüs  borgni 
exortum  fuit,  vbi  mulhisp^P' 
in  ore  gladii  interiit,  et  ipfi ' 
tas  incendio  confumpfai  eJl  ^1 
igitur  inde   procedens  vetf 
Ytaliam  et  omnes  ciuital^ll 
contrarias     fubiugaulL    F"^' 
venit  Romam,  et  ibi  a  pap' ' 
noeeneio  in  imperakoreai > ' 
fecratus  oft. 


1  fehlt  M.  2  b.  Dorbrecht,  B.  northbrecbt  to  m.,  MA.  Nortbrebt,  i'i 
H.  Rncprecht  ze  m.  3  A.  vnd.  4  fehU  MA.  5  fehlt  H.  6  Ja.  1  | 
7  fehlt  MAH.  8  A.  premonfterej ,  H.  Premonflrier;  der  Satz  In  deo  ' 
...  premonftrei /bA//  G.  0  G.  Imme  feuenden  iare.  10  fehlt  MJl  UJ'^  ' 
12  H.  gen.  13  G.  vnde  ivolde  ßc  laten  wien.  14  u.  d.  w,  fM  G.  •  i 
gen.  16  G.  under.  17  A.  dem.  18  M.  yngefinde,  G.  des  koDioges  It»^ 
19  M.  der  porger.  20  G.  do  ward  en  ftr.  under  des  k.  I.  vnde  d.  b.  •  | 
Til  Volks.  22  bMAU.  erfl,  23  b.  uyg  w.  de  ft.  v. ,  MA.  auch  i't  \ 
24  G.  f äfft  für  diefen  Satz  (dar  wart  lade  vele  ...  vorbrant)  eis:  nu* 
Ttorlinge  quam  en  vior  vii  v^bam  de  Cttd  uil  na  bedalle  dar  ward  iiil<  *-* 
geflagen  unde  uerbrant.  Do  ward  gefehn  coraeta.  vi.  N.  octf^.  25  E  T 
26  b.  he.  27  BGMAH.  gewan.  28  G.  al  de  ftede  unde  borge.  i^H" 
derwertig.  30  G.  unde.  31  fehlt  G.  32  H.  gen.  33  G.  dar.  34  IJ.«  . 
35  M.  ze  k.  gew. ;   A.  fehlt  ze  k.     36   M.  das  gefchach  von.    37  ;V«^  ' 

38  G.  van  p.  i.  to  k.;  und  fetzt  zu:  to  fente  iohanne  an  iatenm  II. N-*^ 

39  fehlt  G.     AOfehk  GMA.     41  fehU  GH.     42  A.  in  d.  land,  UXfi.  i^- 
llttden.    48  G.  feizt  zu:  do  widerftont  ...  aiig9. 
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dc^n  filven  ^  tiden  de  ko-« 
iTSiii  Denemarke  ftonie- 
^tlle  de  Düdifchen,^  de 
^  lande^  wären,  darumme 
ie  ^  keifer®  äp  ene  mit 
cYie  here.  "^  De  koning  bat 
^Gitere^  genäden,^  wante 
r  ^^eren  ^®  nene  ^^  mochte.** 
eifer  legede  '*  dö  enen  hof 
H  alverftat:*^  dar**  quam 
ve  "  komng*®  unde  gaf  *^ 
fi  2<>  des  rikes  **  genade.  ** 
ntvdng  öc  fin  *®  koningrike 
deme  keifer  **  unde  *^  fwor 
^  mit  finen  vorften,  dat  he 
3  fine  näkomelinge  '^  immer 
van  deme  keifere  **  ere 
len  -^^  untvengen  *^  unde  ere 
.  ^*  van  deme  ^*  r  ö  mi f  k e n 
33  hadden.  »*  Defe  »^  dre  ^e 
an  deme*'  römifchen  rike 
^  keifer  Lüder.  *^ 

>ar    nä  vor  he  weder  Id  *^ 
neb ar den  unde  orlegede^* 


Eodem  tempore  rex  Dano- 
rum  omnesTheutonicos  muti- 
latiit,  quos  in  regno  fuo  reperit, 
propter  quod  imperator  cum  ex- 
ercitu  valido  contra  ipfum  per- 
rexit  Sed  quia  idem  rex  defen- 
dere  fe  non  poterat,  gratiam  im- 
peratoris  fupplietter  implorauit 
Tunc  imperator  curiam  Halber-* 
ftad  indixit,  quam  idem  rex  tunc 
adiit  et  fe  totum  gratie  imperii 
fübmifit. 

Accepit  itaque  illic  regnum  fuujn 
de  manu  imperatoris  et  cum  ba- 
ronibus  fuis  iurauit,  quod  ipfe  et 
fucceffores  fui  reges  ex  tunc 
ufque  in  perpetuum  coronam  et 
regnum  fuum  ab  imperatoribus 
fufciperent,  et  imperio,  ficut  de- 
ceret,  de  cetero  obedirent.  Hunc 
igitur  honorem  imperio  romano 
LuderusfiueLotharius  impe- 
rator obtinuit. 

Poflea  vero  reuerfus  efl  in 
Ytaiiam  et  prelium  aduerfus 


1  fehlt  GMA.  2  A.  bedtumelte;  MAH.  it.  ä.  k.  v.  t.  3  A.  tl.  d.  «. 
..  reich.  5  fehk  A.  6  MAH.  k.  luder.  7  B.  Iierte.  8  H.  herrfl  den  k. 
^  genade,  H.  feiner  genaden.  10  BbG.  erweren,  MA.  erwern,  H.  erret- 
11  B.  nicht  ne,  etc,  12  A,  moht  Ach  nicht  erwern.  13  b.  lachte. 
H.  gen.  15  G.  b.  in  dem  nagedten  iare  to  den  pafchen.  16  H.  darczu. 
fehk  GA.  18  G.  van  denemarken.  19  MA.  ergab.  20  H.  in.  21  Gb. 
feres  =  AH.  22  Br.  genathe.  23  fehlt  M.  24  fehh  B.  25  b.  uyg  dat. 
HA.  diez,  H.  da.  27^ MAH.  nacbchomen.  28  Bb.  den  keifereh.  29  e.  kr. 
It  b.;  M.  ir  chron  enpf.  vn  ir  reich.  30  G.  entfan  folden,  H.  Emphahii 
ten  von  dÄn  r.  r.  31  u.  ir  r.  fehlt  A.  32  fehlt  M.  33  fehlt  Bb.  34  H. 
ben  woltü.  35  H.  Die.  36  A.  daz".  37  feliU  M.  38  fehlt  MA.  39  MAH. 
L.  d.  r.  r.;  hiemach  fügt  G.  für  den  folgenden  JSatz  ein:  Des  iares  ward 

geftiftet  ...  Dit  gefca  vor  pinkeften  (7*.  den  Anhang).  40  H.  gen.  41  Br. 
legede;  H.  kriegt. 


4M 


*p  dm  koniag^  Rdtgere ' 
¥»  Folie.'  He  wan^  de  ene^ 
dal  bml  af*  waote '  an'  Bare. 
He  gewan  '  de  de  lÜTen  Hat 
vade  was  dar  inne  ^^  nut  grot^ 
^rea  ene  pinkeflen  "  nut  deaie 
pävefe  Innocenciö.  Do  ^'  de 
filve  *'  pives  aa  ^*  deme  Uli- 
gm  ^^  dage  to  pinkeften  ^'  iniBm 
fanc,  ^7  alle  de  da  i«  wiren,  ^' 
fSgen  ^  TMü  deme  '^  hemde  " 
toe  kröne''  kernen'*  onde  dar 
boven  '^  ene  wile  *•  ddven  " 
vnde"  dar  nndene"  röc*^  unde 
en  wirdcvat  '^  nnde  "  Iwe  fco* 
ne  "  kerzen.  wat  dit  bedödet,  ^ 
dat  ene  wifte  ^  ndman,  it  ene 
dAde, "  dat '^  de  paves  unde  de 
keifor  wol "  over  "  dn  *•  dro- 
gm." 


rq^em  Rolkgeras  de  Ap 
Ha  conftitait  et  terraa  ifbas 
ifne  ad  cinilateai  Bare*  filn 
inganit,  ipfam   eliaB  doi 
optinnit,  et  in  ea  ImciaBi  pen 
eoflen  cnm  papa  Ibboccb 
gloriofe  celeiiraaiL     Cum 
iden  papa  in  feto  dfe 
eoftes  miflaraai  foDeatpoia  ir 
ret,  omnes  qai  iUic  aderut.  :\ 

i 

ronam  de  celo  defccadere  y^ 
bant,  fiqper  quam  aitidi  nM 
colnrnba,  fnbtiis  Tero  vit  It 
fwnns  tkaribnlun  ac  doo  Ibi^ 
naria. 

Sed  qpüd  hoc  fibi  Teilet,  vt 
fcire  poterat,  fed  forte  pipt- 
imperatoris  coocordm  k^ 
caba|;n]t 


Dar  na  *'  vor  de  keifer  to  ^        Podm  Yot»  anperalor  tm^ 

1  fehli  B.     2  B.  rothgere,  b.  rodcgere,  H.  Radiger,  M.  B&gga.  ^  ^ 
cber.     Zfekk  H.     4  BMAH.  gewaa.    5  B.  eme  oek  =r  UAH.    €  If^  '' 
7  II.  wan,  bA.  bis,  H.  tims.     8  A.  gen.     9  Bb.  wan.     10  b.  da  in« 
dttan.     It  H.  xa  dem  pl,  6.  to  den  p.  was  be  nut  groteB  ctca  ■>  ^  ' 
to  bare.     12  6.  De  wile.     13  feMU  6.     14  6.  in.     16  fekk  G.    16  ^  F 
keßen  daghe  =  A.,  xe  pf.  fekk  H.      17   G.  m.  t  in  d.  ^nkcften  dir- 
18  H.  da  pey.      19  a.  d.  da  w.  fehii  G.,  <2q^  boncn  den  mhittat  -: 
nioolai.     20  G.  fach  man.      21  fekü  A.      22  t.  d.  h.  fekt  G.  hier.    ^?  ' 
enen  cronen,  G.  ene  gnldine  er.     24  fekU  A.;  G.  hangen  rammt  b^' 
26  b.  in  boaen,  G.  Qppe  dere  fat;  H.  dar  aol^  IIA.  dar  uider.    26  Bb.  ^•" 
6.  wiL     27  G.  dune.     28  fehlt  G.     29  G.  mder,  efc    30  G.  was  r.:  b-  "- 
Br.  kal  hier  Lücke  6tt  wat  d.  b.;  G./dUr  roch  onde.  31  H.  wcjro^  ^  ' 
wejrrodi  Tas,  M.  raacb  von  weirancb,  A.  hhß  weirancbracli,  G.  cb  «in^c^' 
mit  wiroke.     32   G.  dar  nore  gingen.     33  G.  kernende.     34  &  beättöec- 
G.  bedmde.     36  A.  weiza.     36  K  it  ne  dndede,  G.  bednndep  AH.  C*  ^ 
dant,  M.  dock  bedanet  es.     37  b.  dan  dat.     38  IIA.  se  wol,  H.  wol   »^ ' 
Tor.    40/e*ft  K.;   B.  oaer  en  fo  woL     41  b.  TerdMgen,  M.  ob%«g«B  ^ 
▼ker  ain  sagen ,   U.  wol  rkcr  ain  worden.     42  B.  Dar  na  do.    4S  H.  T' 

•  BdCckr.  daie. 
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&brie^  imde  gewan',  des 
les  en*  deL*  dar^  fände  ^' 
)  de  keifer  van  Confianti- 
)ole  '  grote  gäve.  * 
>ö  ^  de  keifer  Lüder*®  des 
is  ding  **  wol  **  gefcapen 
de  **  16  Pulle  unde  **  W 
ricbarden,  *^  he*^  vor  weder 
^  Düdifcheme  lande  *^  nnde 
rt  uppe  deme  wege  fek*®  unde 
rf  bi««Nurenberg."  he" 
rt  dc*^  10**  Lüttere  be- 
iven.  *^ 

Defe  ^^  keifer  hogede  wol  dat 
Le.  bi  fifien  tiden  was  *^  gdt 
ede. 

Vor  deme  *^  keifer  L  ü  d  e  r  was 
)t  van  Megenze  de  bifcop 
Ib recht,**  de  weder  den  *® 
3ifer  H  i  n  r  i  k  e  fo  vele  hadde  '* 
Borleget  **  van  ^'  des  f§le  wi- 


Calabrlam,  et  nagnam  ilUus 
proaincie  partem  obtinuit,  fad  et 
imperator  Conftantinopolitanna 
gloriofa  illic  mnnera  tranfmifit 

Cum  igitnr  imperator  Lotha- 
rius  negotia  imperio  in  Ytalia 
et  Ampulia  bene  difpobiiffet, 
reuerfus  eft  in  Teutoniam  et 
in  via  egrotare  cepit,  et  iuxta 
N&renberch.  de  hoc  feculo 
tranfiuit,  et  inde  fubnectus  in 
clanftro  Latter e  tomulatus  fuit 

Ifte  imperator  rempobiicam 
bene  anxerat  et  exaltauerat,  et 
in  diebus  fuis  vniuerfalis  ecclefia 
tranquflla  pace  gaudebat  * 

Ante  mortem  imperatoris  Lo- 
tharii  Alber  tns  Hoguntinos  epi- 
fcopus  obierat,  qui  tot  belia 
contra  imperatorem  Henri  cum 
habebat,  de  hulus  anima  doroinos 


1  B.  calabre,  M.  Galaber,  etc,  2  Bb.  wan;  MA.  gewan  do.  3  M.  an. 
B.  dafär  nele.  5  B.  Dar  na.  6  b.  fände  fiyg,  M.  fant  ancb.  7  6.  Dar 
aemen  to  ime  des  keiferes  boden  van  kreken.  8  G.  viide  brachten  haa- 
rote  gane ;  hiernach  De  nntfeng  be  nnde  fände  fe  van  ime  mit  grotea  eren ; 
ni  Do  ftarp  bifchop  albrecht  van  megenze  . . .  beroaede  al  ire  lant  (71  den 
inhamg).  9  fehlt  G.  10  G.  verenenede  do  wol.  11  H.  fach.  12  fehk  H^ 
r.  in  den  landen.  13  M.  gefcbaffet  het,  H.  gefchaifen  het.  14  M.  vii  auch. 
15  to  p.  T.  to  1.  fehU  G.  16  G.  vnde.  17  H.  gen^  18  MAH.  landen. 
i9  Q.  Do  he  komen  was  nil  na  nurenberch  he  ward  fek.  20  A.  ze ;  G.  ii. 
1  dec.  21b.  norenberg.  22  MA.  vli.  23  fehÜ  GMA.  24  b.  bi.  25  G. 
begr.  to  L.  und  in  dem  mnnitere  dat  he  feinen  geftiit  hadde.  26  MA.  Der; 
^•fthü  Defe  keifer  hogede  ...  luderes  dochter.  27  AH.  w.  auch.  28/eAleM. 
29  MA.  der  p.  A.  v.  M.,  H.  d.  p.  v.  M.  adalbrecht;  B.  was  bifcop  albr.  ▼. 
m.  dot.  30  fehk  M.  31  B.  h.  fo  nele  =  U.  32  Br.  georleget;  H.  gekriegt. 
33  fehU  b. 

*  Hienach  hat  L.:  Hie  etiam  caftram  Segheberghe  edificanit,  mon- 
tem  Tero  illam  Vifcelinns  facerdos  ei  prodidit,  qni  etiam  poftea  Alden- 
^urgenfis  Bpifcopns  confdtntas  fnit. 
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fede  ^  got  öneme  '  gdden ' 
prüdere,  wo  fe  de  düvele  mit 
gröteme  fcalle  *  vörden  ^  in  de 
helle  in  dat  depefte  ^  afgrunde, 
wante  he  hadde  ^  unbefceden- 
like  ^  brant  ^  wedewen  unde 
w^fen. 

An  *®  den  tiden  wart  "  grot 
miffehellange  **  under  "  den  har- 
ren unime  den**  köre:  de  Swa- 
ve[n]  unde  de  *^  Beieren  ko- 
ren **  des  *'  herlogen  Vrede- 
rikes  brdderKönräde;**  de*^ 
hertoge  Hinric'^  van  Beieren 
unde  van  Saffen  de'*  hadde 
dat  rike:  he  hadde  de  des  '^  ko- 
ninges'^  Lüders  dochter. 

In**  deme  M^cxxxviii. 
järe*^van  godesbort*®K6n- 
räd  van  Swaven  quam  an 
dat  rike,  de  Ixxxx."  van*® 
Auguftö,  unde  was  dar  an 
v^rtein  jär. 

He  befat  de  borg *^  tö  Nur en- 
bergj'^'dar  de  hertoge  Hinric 
dat  rike    hadde  '*   behalden,  '* 


tandem  Feto  prefbyterio  tfff 
ftrare  dignatus  eft,  qualiterini 
titudo  demonum  cum  [\it^'^ 
horrido  ad  infernum  et  p^o(^ 
dum  abiflt  eam  rapuerat,  ipl 
fine  mirericordia  et  diTcreütiij 
viduas  et  orphanos  incenden' 
dum  viuebaL 

In  tempore  illo  oita  etl  cc^ 
tentio  maxima  inter  principr 
pro  electione  imperatoris.  S«t- 
ui  *  igitur  et  Bawari  Conri- 
dum  fratrem  ducis  Freden 
elegerunt,  Henricus  auteniiti 
Ba warie  et  Saxonie  impem^ 
apud  fe  tenuit ,  qul  etiam  fiü^' 
imperatoris  Lotharii  y^^^ 
duxit. 

CONRADÜS  DE  CSWEVL4> 

Anno  gratie  M®cxxx\  iii®  Co" 
radus  de  Swauia**Lxxii'* 
Augutto  Imperium  obtinoit  \s'' 
xiiu^'  annis  regnaoit 


Hie  cattrum  NÄreaberck. 
ubi  dux  Henricus  imperö-* 
c^auferat,  vallauit  et  obtinoit.  k 


1  Br.  wisfede.    ^2   A.  einen.       3  /ehü  MA.      4   m.  gr.  fch.  /e*^  ^^ 
5  b.  fengden,   M.  fenchten,   H.  fenkliten,  A.  rennten.      6    M.  all««  ^<^ 
7  fehil  H.      8    H.    fcbedlichen.      9    bMAH.   gebrant;    bA.   gebr.  nnb« - 
10  BbMAH.  In.     11  AH.  was.      12  6.  miflebelange.      13  MA.  tob.    ^^ ' 
de,  MAH.  die.      16  fehlt  BrH.      16  H.  crwelten.      17  f ehü  M.     1»  ß- '"' 
rade  des  b.  fr.  br.      19  A.  des.      20  A.  prud^.     21  fehU  A.     22 /«W^^^ 
23  M.  cbaifer.     24  b.  Na.      25  G.  xxviij.   iare.      26  M.  gebilrt;  ▼•  S  ^ 
fehUn.\  k.  fehlt  In  dem  ...  gebnrt.     27  G.  negentegelte,  >L  Ncmiig»'^- 
28  b.  na.     29  de  b.  to  fehU  b.     30  MA.  Merenbercb,  H.  Nnernwerk.  31  ^' 
badden;  M.  tet.     32  A.  beb.  bet 

•  Sdfchr.  Sweoi.     **  EdCchr,  Sweaia« 
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le  ^  wan  '  it  aldar '  An 
s  lieriogen  danch.  He  l^g^ 
dat  hertichdom  tö  Saf- 
n  ^  deme  *  marcgraeven  Al- 
echle'  weder  der  konin- 
inen  ^  Rikezen  ^  willen 
de  weder  des^®  hertogen  Hin- 
fcLe  s.  ^^  dal  klagede  ^*  de  ko- 
1  ginne  *^  eren  vründen.**  de 
löge  den  ^^  weder  den  marc- 
SBven:^*  fe  quämen  td  flride 
eder  den  marcgraeven.  "  /  De 
arcgraeve  fegede  ^*  dö  **  unde 
5iig  erer  vele. 

Dö  quam  de^^  koning  Kdnrät 
>  2^  Gösläre**  unde  hadde  dar 
nen  hof.  he*'  leg**  aver  deme 
larcgraeven  dät  lant  **  De  ** 
erlöge  Hinric  quam  dö  *^  van 
eieren  lö*®  Saffen  unde  ir- 
»^ande  **  der  hörren  '^  vele  van 
eme  koninge  Könräde.'^  he  '* 
rlogede  '^  fdre  **  üp  den  marc- 
prcBven*^  Albrechte: *^  de  ne 


inde  infignia  imperii  abfque 
Tponle  ducis  abflraxit.  Hie  eliam 
ducalumSaxonie  conlra  volun- 
latemi  imperatricis  *  Rike zen 
Cet)  ducis  Hinrici,  marchioni 
Alberto  conceflit,  quod  impe- 
ralrix  ad  amicos  fuos  per  que- 
rimoniam  delulil  et  eos  ad  debel- 
landum  marchionem  incitauit. 


Conuenerunl  itaque  contra  mar- 
chionem in  prelium,  et  marchio 
victoriam  obtinuit,  et  multos  ex 
Ulis  fecum  captiuos  abduxit. 

Porro  rex  Cuonradus  venit 
Goflariam  et  curiam  ibi  cum 
principibus  habuit  et  ducatum 
Saxonie  ilerato  marchioni  con- 
ceffil.  Dux  igitur  Hinricus  de 
Bawaria  lunc  in  Saxoniam 
tranfiit,  et  mullos  pnncipes  a  rege 
Cuonrado  auerterat,  debellauit- 
que  marchionem  Albertum,  qui 
nondum  ei  refiftere  poterat  prop- 


1  b.  he,  A.  Er.  2  UMAH.  gewan.  3  felUt  Gk;  M.  do,  A.  doch.  4  Br. 
et  =  G.  let,  b.  leynde,  BMA.  lech,  H.  verlech.  5  to  8.  fehii  MA. 
>  fehlt  M.  7  d.  m.  Albr.  fehU  Br.  8  G.  koninginoe;  9  Br.  rikecen,  Bh! 
richecen,  G.  rihezen,  H.  richfen,  M.  Reihzen,  A.  reichens.  10  fehU  BM. 
LI  Br.  heiriko^.  12  b.  clade.  13  Br.  koDinginnen.  14  b.  vriinde;  G.  deme 
marcgpreuen  conrade  palenzgrenen  friderike  greaen  fifride  yfi  greuen  rodolae. 
15  H.  kriegten.  16  de  orl.  w.  d.  m.  fehlt  G.  17  die  eh.  ...  marogr,  fehlt 
MA.  18  MAHi  geAgt.  19  G.  de  gewan  den  fege.  20  fehlt  MA.  21  MH. 
gen.  22  G.  g.  to  den  winachten.  23  G.  dar.  24  BMA.  lech,  b.  leich, 
(h  lect  he,  H.  verlech.  25  G.  d.  1.  to  Saffen.  26  fehU  A.  27  fehU  M. 
28  M.  gen.  29  B.  wendede,  b.  wante,  M.  want,  H.  vnderwant.  30  fehlt  b. 
31  fehU  M.  32  G.  De,  MAH.  der.  33  H.  kriegt.  84  H.  vaft.  35  Br.  ko- 
ning marcgreuen.     36  fehlt  b. 

*  HdCchr,  imperatoris. 
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mochte  ene  *  nicht  wederMo, 
wante  des  hertogen  kraft'  was 
gr6t  Tan  der  koDinginnen  '  Ri- 
kezen^  helpe.  ^ 

De*  koning  Könrdt  de  vor 
dd  mit  gröteme  here  ^  oppe  de 
Saffen.  he  quam  tö  Krüze- 
borg:^  dar  quam  iegen^  en 
de  hertoge  Hinric  mitten  S-aT- 
fen.  Se  wolden  infamene  fin- 
den: ^®  dat  wart  üp  gehalden  ^^ 
van  den  bifcopcn,  de  dar  ^' 
wären.  ^* 

Dd  **  wolde  de  **  marcgneve  ** 
Albrecht  "  varen  tö  den  ** 
Bolen  unde  wolde  dar^^  bot- 
ding '^  fitten.  '^  dat  wart  eme 
geweret  manlike  van  der  konin- 
ginnen  Rikezen  '^  helpe  unde 
des  wenigen  hertogen  Hin- 
rikes.  " 

In  den  tiden  orlogede'^  weder 


ter  robur,  quod  de  aiudlio  m- 
peratricis*  Rikenzen**  h- 
bebat, 

Tunc  rex  Caonradus  cf 
exercittt  valido  contra  SaxoBO 
perrexit  et  ufqae  Cruceborc: 
penienit,  cui  dux  Henricus  cm 
Saxonibus  occarrit;  volebai 
illic  conuenire  in  preliam,  fft 
per  epifcopos,  qoi  aderant,  cw 
difficultate  eft  intereeptum. 

Tunc  marchio  Albertus  fo- 
lens  ire  ad  B  0 1  a  s  et  in  iudic», 
quod  Bot  ding  dicltur,  perfiden 
Yoluit,  cui  auxilio  Cregine}  Rh 
kenzen  ***  et  iuuenis  docis 
Henrici  viriliter  reftitutum  liut 


In  tempore  illo  dux  Welpi^ 


1  b.  in.  2  b.  krAcht,  3  G.  koninginne ,  B.  koningnen.  4  Br.  rikeop 
G.  rikezen,  b.  richecen,  B.  ricbencen,  H.  reichfen,  M.  Reichzen, /eAA  1 
5  b.  belpeo ;  hiernach  fügt  G.  ein:  Do  wart  grot  hat  . . .  des  marcgitneo. 
%  fehlt  A.  7  B.  herre.  8  Br.  cruceborg,  B.  crnceborch,  H.  kreacswnii. 
HA,  fehlt  Er  kom  ...  Sachfen.  9  BrG.  legen,  B.  ighei),  b.  intgain,  H.  gegen- 
10  Br.  wolde  im  famene  triden,  B.  faraent,  b.  ramen,/eAZ^  G. ,  &(A.  em- 
ment,  H.  mit  einander.  11  A.  uf  gehaben.  12  fehlt  B.  13  van  d.  b.  d 
d.  w,  fehk  Br. ;  b.  fetat  fort:  dar  na  wart  deme  herzogen  henrich  rergenei: 
iude  ftarf  =  MA.  Dar  naoh  w.  dem  eto.\  G.  fetzt  fort:  in  beidenthaluo 
Nioht  lang  dar  na  ward  nergeuen  deme  hertogen  heinrike  Marcgreae  al 
brecht  wände  do  dat  he  dat  hertochdom  nrilike  behalden  folde.  14  G.  undf 
IbfehUUA.  16  d.  m. /«ÄÄ  Q.  1 7 /cÄft  bG. ;  H.  adalbrecht.  18/eWA. 
19  fehlt  A.  20  Br.  bottingen,  b.  bottlnge,  BG.  botting,  H.  gepot  newdbg. 
M.  puw  ding»  H.  Ruding.  21  G.  dat  he  dat  b.  dar  fete;  bMA.  befitseo. 
H.  fetzen.  22  Br.  rikecen,  G.  rikezen,  B.  richencen,  H.  Richfen,  A.  Rei- 
ohenzen,  M.  Reichtzen.  23  IRenach  fügt  G.  ein:  De  berren  falten  ...  •B^ 
halt  Ane  bnrch  (C,  den  Anhang)»     24  H.  kriegt. 

*  Edfchr,  imperatorlB.     **  Hd£chr.  Rikenten.     ***  Hdfchr.  RikeDCts. 
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cwm  rege  beUiun  kaMt 
Rex  ergo  obfedil  Winerborch 
et  diix  csm  rege  prelium  iniil  el 
Victoria  deftitatiis  fait.  Rex  igilor 
Conradas  viduain  ducia  Heo- 
rici 

filiam  imperatoria  Lolharii, 
fratri  fao  Henrico  marchioai 
Auftrie  axoren  tradidit,ex  qiao 
Saxonaai  amicitiam  el  proop- 
tarn  YoluBlalem  fibi  oomparaidL 
Tunc  marchio  Albertaa  a  du- 
calu  Saxoaie  recelBL 

Poltea  rex  Coaradas  ?eait 
Goflariani  et  tranfiah Hildes- 
feoi,  ibi  frater  faos  in  BMiarem 
prepofitvm  eft  elecla&  Yenit 
quoqae  Brfinefwich,  quem 
daciffaGhertrodis  benigne  ex- 
hibuit,  et  poft  breoi  tempore  in 
poei^erio  defoncta  ToiL 

1  Q.  de  h.  W.  w.  d.  k.  =  H.,  MA.  d^  ciiftnich  w«  b.  welpen;  G.  welp 

van  beiercn.     2  B.  winzenborcb,  b.  winfberg,  6.  winefborcb,  Br.  wineabcqg, 

L.   WinefboTch,   H.  weinfberk,  MA.  Beinfbnrcli ;    G.    Do   befat  de  k.   fiiM 

barch  W.     3  H.  ymi.     4  fehk  H.     5  De  k.  C.  fehlt  G.,  dt^r  Dar  ward  lül 

Indes  geflagen  ...  bimmeWard  mfes  berren  fr,  den  Anhang),     6  /ehH  Br. 

7  G.  Do  gaf  he.     8  fehlt  M.     9  fehlt  Br.     10  G.  w.  gerdrode.     11  fehk  M. 

12  M.  kayfer.     13  Br.  der.      14  G.  al  der.      15  G.  gnnfte  mde  ward  giivt 

urede  imme  lande.    Do  ftarf  de  bifcbop  markolf  Yao  megenae.  na  ime 

ward  heinric  bifcbop  en  falich  man.      16  b.  emorte  fiefa;  MAH.  Tcnedi 

acb.     17  fehlt  BbMAH.     IS  fehlt  BH.      19  Br.  bertoge.     20  Br.  alVreebic. 

21  Do  Yiirtech  ...  BaOen  fehlt  G.      22  fehlt  A.     23   G.  De  koniiig  quam; 

Hb.  koning  Contat  =  MAH.       24   G.  fügt  zu:  dar  qnamcB  legen  ene  de 

Yorften  vnde  vereneneden  dar  wol  dea  rikea  ding.     25  fehk  G.     26  G.  Danen 

quam  be  do.     27   BrG.  Hildenfim.     28  'G.  fetzt  zu:  be  waa  oc  dompnmeft 

to  utrecbt.    dar  ua  ward  be  bifcbop  Xo  bazzowe.     29  6.  Dar  na  quam  de 

koning   00  to   brnnefwic  dar   ward  be  berlike  nntfangen.      30  Br.  den. 

31  Br.  gertbrade,  B.  gfaertmde,  ete,    32  MA.  ron.     33  Qk,  fügt  mi:  vppeme 

wege  do  ftv  wolde  varen  to  beieren.    Dar  na  to  den  licbtmiiTen  qnam  da 

koning  to  qnedelingebnrch. 


^n  koning  de  hertoge  Welp.^ 
e  koning  befat  Winesberg.^ 
3  hertoge  quam  mit  eroe  t6  ^ 
rlde  unde  wart  fegelös.  De^ 
dning  Könrät  ^  gaf  ^  dö  ' 
es®  hertogen^  Hin  rikea  we- 
B^ven,  *®  des  *^  koninges  *^  LA- 
ers  . dochter,  fineme  brödere 
Linr  ike,  dene  marcgrsven  van 
>flerrike.  Dar  mede  gewan 
le  ^^  koning  der^*  Saffen  göden 
grillen.  ^*  Do  vorlech  ^^  de  dö  " 
le  ^®  marcgraeve  ^^  Albrecht*® 
les  hertichdömes  td  SaTfen.'^ 

Dö  quam  de  **  koning  *'  tö 
3  6 sl  ä  re  ^*  unde  **  dar  nä  *^  tö 
fl  i  1  d  e  n  s  e  m.*''  dar  wart  f in  bro- 
der dömpröveft  *®  he  wart  öc 
wo!  untvangen  tö  Brunswic*^ 
van  der '*^  hertoginnen  Gör- 
träde.  '^  de  ftarf  dar  nä  fcire 
mit  '*  Äme  kinde.  •* 
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Dd*  flarfdcde*  pAves  In- 
nocencius.  Darnä'  wartCe- 
leTtinus  päves.  *  Dar  nä  ^ 
Lucius.^  Dar  na  Eug^nius, 
de  was  van  deme  gräwen  le- 
vende.  "^  D6  ftarf  de  *  graeve 
Sivrit  ^  van  ^^  Boumene- 
borg.  " 

In  den  tiden  ^*  de  ^'  bifcop 
Berewart  **  van  Hildensem 
unde  de  provefl*^  Eibrecht  *® 
wolden  ^'^  befön  dat  hilichdom  td 
G6sUre:i8  f^  19  bräken  »«  üp 

den  altare.  fe  ^^  wolden  bef^n,  ^* 
des  *^  fe  nicht  fön  ne  folden.  ** 
dar  umme  worden  ^^  fe  beide 
blint.  26 

Bi  den  tfden  wart  geflagen  de 
marcgr»ve  R  ö  d  0 1  f,*^  des  marc- 
graeven  Rödolfes**  föne,  tö 


In  tempore  illo  mortuus  eft 
papa  Innocentius,  cui  facceflit 
Celeftinus,  poft  quem  Lucius, 
poft  hunc  vero  Eugen ius,  qui 
de  ordine  Ciftercienfium  fuit 
electus.  Eodem  etiam  tempore 
eft  mortuus  de  Bouenberghe 
comes  Syfridus. 

In  iliis  etiam  diebus  B  er  war- 
dus  Hildenfemenfis  epifcopus  et 
Albertus prepofitus  altare  Gof- 
larie  *  aperuerunt,  vt  fctoruni 
reliquias  viderent,  fed  hoc  videre 
funt  prohtbiti,  quia  vtrique  lumi- 
nibus  fuis  funt  orbati. 


Eo  autem  tempore  anno  vide- 
licet  dni  h^clxiiii^  occifus  eft  a 
Thelmarfis**  marcbioRodol- 


1  G.  In  den  tiden  (/'.  L.).  2  oc  de  fehlt  G.  3  n&  fehlt  Br.;  Na  ime,  M.  Nach 
dem.  4  fehlt  MAB. ;  G.  fügt  vorgreifend  fS,  4/3)  ein :  Do  ward  greue  r  o  d  0 1  f 
van  .vrankeleue  geflagen  to  ditmarfchen  ^an  deme  manede  vn  an  d^me 
feinen  dage  do  (in  broder  marcgreue  uodp  ward  geflagen.  Do  ftarf  oc 
greue  fifrid  van  boumeneburch.  In  den  tiden  ftarf  oc  paues  celeftin9. 
5  G.  Na  ime  ward ,  M.  nach  dem.  6  G.  L.  de  hadde  gebeten  gerardus. 
7  BG.  leuen,  etc;  H.  orden,  M.  orden  dez  lebens;  O.  fehlt  Dar  na  £.  (hier) 
...  levende.  8  fehU  MA.  9  ^3.  fiuert,  b.  fiuart,  A.  feifrid,  H.  fewfrid. 
10^  M. /e^ft  Seifrid  ...  Hildensheim.  11  Br.  boumeneborg,  B.  bonmeneborchi 
G.  boumeneburch )  b.  bomeneburg,  H.  Paumenwurgk,  A.  bauwbenberg,  L. 
Bonenberghe.  12  B.  I.  d.  t.  wolde,  A.  wolt.  \Z  fehU  B.  14  Br.  bere- 
wart, B.  berwart,  L.  Berwardus,  b.  berenwart,  H.  wern  ward,  A.  eberhart, 
Äf.  Herwort.  15  b.  domproueft  =  AH.  |6  Br.  elbrech,  BbH.  eylbrecht. 
17  fehlt  hier  BMA.  18  B.  to  g.  befen.  19  MA.  vn.  20  M.  prahtent. 
21  MA.  vud.  22  H.  fehen;  6.  fehlt  fe  braken  ...  befen.  23  MA.  daz. 
24  MA.  f.  bef.  25  Br.  worde;  b.  wart  de  bifchof  blint  vnde  ftyg  de  proueft 
eylbrecht  =  ll.  26  A.  bl.  b. ;  für  den  Satz':  In  den  tiden  . . .  beide  blint 
heU  G.  keifer  heinric  de  and^  . . .  dat  liv  ne  fere  ne  v^bam  ff.  den  Anhang), 
27  B.  rolof ;  G.  rodolf  van  vrankeleue.     28  B.  roloues,  Br.  rolfes, 

*   Am  Sande  roth  Miraculü  fem  goflarie.      **   Im   Texte  a   teatonicp 
durcJiltrichenf  am  Bande  a  theimartis  {oder  theimarcis). 
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DitmerfkenV  in  finer  herrcap 
unde  vele  lilde  *  mit  eme.  fe  * 
flögen  de  Ditmerfchen.* 

Bi  *    den   tiden^   was   hifcop 
Albern   bifcop    tö   Bremen: 
den  ^    veng  de  jange   hertoge 
Hinric,    wante  he   hadde  ge- 
legen'*   de  graefTcap^   td  Sta- 
den  *^  deme  *^  graewen  Harl- 
vvige,  '*  de  nä  eme  bifcop  wart 
lö  Bremen.  ^'^     de  was  bröder 
des  ^*   marcgrseven  ^^   Rodol- 
ves  *^   unde  graßven  ^^   Uden 
van  Vrancenleve,  ^^^  de  beide 
^vorden  geflagen.  ^^    De  bifcop 
Albern  ^»^  wart  »^    ledich   mit 
,  fime  fcaden.^^  de  iiertoge  bchelt 
de  graffcap.  Do  de  bifcop  Hart- 
wich *^  bifcop  wart,  ^'  dö  vor 
he  *^  tö  Thetmerfken:  ««  mit 
eme"  vor  de  hertoge  Hinric 
van  Brünswic.    unde   de   bi- 
fcop **  wolde  wreken  finen  brö- 


fus  marchionis  Rodolfi  filius  in 
propria  comitia  *  et  cum  eo 
plurimi,  qui  omne9  a  The  Ott- 
mar fis  funt  occifi. 
£o  tempore  Albertus  Bremen- 
fis  fuit  epifcopuSy  hunc  juuenis 
dux  Henri ctts  cepit,  quia  comi- 
tiam**StadenfemcomitiHart- 
wico  prettitit,  qui  poftea  in  epi- 
fcopatu  Bremenfi  ei  fuccetfit. 

Hie  frater  fuit  marchionis  Ro- 
dolfi ejt  comitis  Vdonis  de 
Vrankenieue,  qui  arobo  funt 
occifi. 

Albertus  ergo  epifcopus  libc- 
rationfem  fuam  cum  graul  dampno 
obtinuit,  quia  dux  deinceps  co- 
mitiam  ^^  iilam  polTedit  Cum 
ergo  Hartwicus  Bremenfis  fac- 
tus  fuiifet  epifcopus,  intrauit 
Thelmarfiam***  cum  duce 
Henri  CO  fratre  intendens  vin- 
dicare  mortem,  plorimum  popu- 


1  Ü. dithmerfclien,  etc.     2  B.  lüde».     3  B.  de.     4  Bi  den  tiden. ...  Dit- 

merfohen  fthU  bMAH.     5  b.  An,  MAH.  In,     6  b.  feluen  t.  =  H.     7  b.  An 

d.  r.  t.  de  iynge  herzöge   heinrich   vench    den   bifchof  alberen   van   bremen 

=  H.,  MA.  In  d.  z.  rie  . . .  den  p.  v.  pr. ;  G.  haJt  für  Bi  den  tiden  . . .  behelt 

de  grevefcbap   eingefügt:  Dar  na   hadde  de  koning  ...  de  dar  brod^  ward 

(C.  den  Anhang),     8   B.  gheleghen,  b.  gelacbti   MAH.  geliben.     9    H.  der 

Greuenfchaft,   B.  herfcbap.      10  MH.  ftatön,  A.  ftcte.     11  H.  den,/eÄÄ  M. 

12  Br. harwige,  M.  Hertwigen,  etc,     13  B.  to  br/w.;  de  na  eme  ...  breracn 

fehk  bMAH.      14  fehlt  M.      15   MAH.  graven.      16   M.  Riihies,   A.  Ruifen. 

17  b.  greue.  '    18   Br.  tirancriken    uelde.      19   bMAH.    erfl.     20  fehlt 

bMAH.     21  ß.  de  w.     22  b.  groten  fe.  =7  MAH.     23  B.  hardewieh.     24  (h 

Do  bifchop  albern  van  bremen  darf,    na  ime  ward  bifchop  Hartwig  des 

maregreuen  rodolfes  brod^.     25  G.  de  uor  do  mit  hertogen  heinrike.     26  B. 

ditmerfchen.     27  B.  deme.     28  de  b.  fehlt  BG.     . 

*  ffdfchr,  coroejtia.    **  HdCchr,  cometiam.     ***  HdCchr,  Thetmartiam, 
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der  den  marcgra^ven  *  unde 
fldch  der  Th^lmerfken*  vele 
unde  berövede^  al^  dat  lant.^ 

In  den  tiden  de  koning  van 
Babilönie  gewan^  der  ftdde^ 
vele  ^  over  mere  van  den  ker- 
nenen.  Uninie  de  not  fende  de 
päves  Eugenius  td  deme  ko- 
ninge  Lödewige  van  Yranc- 
rlke:»  de  ^M^  6c "  dat  krüze 
predeken  den  ^^  göden  öbbet  fen- 
le*'  Bernarde  van  Clerifas.** 
D6  nam  de  *^  dat  krüze  de  ^^  ko- 
ning^' Könräd  ^^  unde  der  vor- 
ften  vele:  ^^  de  vören  *^  dor  Un- 
geren*^  mit  gröteme  here.**  Sa 
quämen  tö^^  Conftan Unopole 
unde  herbergeden  bi  dere  flat. 
Dil  here  wart  geachtet**  wäp- 
nedes  Volkes  *^  fevenlich  *"  dü- 
fenC.  *^  dat  *^  andere  volc  was  ^^ 
ane  tale. 

De  keifer  van  Conflanlind- 
pole  untveng  wol  den  koning 
Könräde  unde  let  dat  here  vö- 


lum  perdidit  et  lotam  illam  ^ 
ram  depredatus  fait 

In  diebus  illis  rejc  Babil«*. 
niultas  in  tranfniarinis  parttb&» 
chriftianis  obtinait  ciultates  . 
Propter  hanc  ergo  iniqaiUf* 
papaEugenius  adLodewic. 
regem  Francie  nuncios  dire: 
qui  flatim  per  beatuin  Bernr 
dum  abbatera Cläre vaiienr'. 

crucem  predicari  precepit. 
Primus  igitur  el  princfpa/is  ^' 
Cuonradus  figiiatus  eftetci' 
eo  principes  plurimi,  qui  Vnf*- 
riam  cum  exercHu  mag'no  Iras* 
eunies  Conftantinopolim  ^^ 
nerunt,  et  caftra  propc  eiuitaU- 
fimul  poruerunt    Numerus  eit 
cxercitus  ad  feptuaginta  niiliac 
computatus,  reliquuiii  vero  vu'- 
gus  innumerabilis  fuiL 

Imperator   ergo   ConltantinO' 
politanus  regem Conraduinl^^i 
nigne  fufcepit  et  exercitum  vm- 


1  d.  m.  feJilt  I3G.     2  BG.  ere.      3  Br.  be  roueden.      4  fehlt  B.    o 


D- 


de  bifcop  Hartwic  ...  al  dat  lant /eA/^  bMAH.  j  G.  ßifft  hienach  ein:  In  dw 
tiden  gcfcha  to  haluerftat  ...  dat  untftunt  ime  do   (L  den  AnfianffJ,     6*^ 
I.  d.  z.  gew.  d*  k.  v,  B.     7  Br.  ftride.      8  G.  oc  do  uele  d.  lt. ,  U.  vÜ  ^^' 
ftet,  MA.  vil  ftet.     9   H.  Franklien.      10  A.  daz   er.      U  fehlt  A.;  H-  «J* 
12  Br.  de.      \Z  felüt  bMAH.  .  14  Br.  clerifas,  B.  clerifeB,  Ob.  cleriuas,  M 
Clerivas,    H.  Clerinas,   M.  Bernhart  kleintas.      15   G.  aller  erft.      16/«^ 
bAlA.     17  Qt,  fügt  ein:   k.  lodewig  vR  fin  wif  vii  al  fin  volc   \nde  der  cri 
ftenen  ane  tale  dat  Ce  uoren  to  ierulalem.    Koning  Conrad  nam  oc  dat  crQC« 
to  den  winachten  to  eme   houe  to  fpire  vnde  beredde  fic   to  der  vard  m^ 
anderen  vorfben  (Fortfetzung   im   Änhcmge).      18   b.  in  fime   ix.  lare  =:  H- 
19  G.  fehlt  d.  v.  v.     20  G.  koning  oonrad  uor  do.     21  d.  U,  fehlt  G.  hi<r. 
22  ^1.  michelm  here,   G.  groter  craft  dnr  ungeren  vfi  dt|r  bnlgarie.    23  Ü. 
gen.     24  B.  gherekenet.     25   b.   van  gewapenden   uolcke.     26    b.  ap  T  i- 
H.  funfczi^k  t.    27  A.  f.  t  gew.  r.     38  A.  attD.     29  A.  das  wm. 


4i5 


:-.over  fente  Jorien  *  rarm, 

^^»,.  gaf   em  kore'  drier  wege. 


af  en  öc  geleide.* 

t? 

^  .lerreii^  koren  *^  eneii  wech, 

wörte  ^   drier  ^  dage- 

dar   flarf  des    volkes 

^  uminäte  van  hungere  unde 

dorfte.  ^^  Dat  volc *^  begunde 


tfk 


er ' 


^^  koning^*  Könrdde  tien, 
he  ^^  erer  änich  ^^  werden 
"de;    dar  umme  hadde  Iic  Ce 

H^^  in  1«  dat  Worte  ^Mant, «® 

golden  köfen  **  to  herCOen 
'  n^^  Bernarde.^^jdat  under- 

lg**  de*^  koning'Könrat  mit 

Hen  *^  arbeide.  ^^ 

Dar  nä  quäinen  fe  an  ^^  en 
,>fte  *^  lanl^^  vertein  ^*  dach- 

jde^  Janch.  dar  ^*  vordarf  dat 

Ic'*  ajinefiich:"*  fe  icdrunken, 

'^  florvcn  hungferes,  fe  ^''  wor- 

n*''^' van  den  heidenen '^  ge- 
igen. ^^    De  koning  Kon rä d  '^** 

1   BrBQA.  InrJon,  AL  JoFieii,  h.  iorls,  IL  Georgies.     2  MA.  vnd.     3  M. 

al.  ^  4  M.  gelaute.     5  Br.  De  here.     6  H.  erweiten.     7  fehUK.     8  b.  drL 

Br.  dage  wege,  Bix  dagheweide,  Q.  dagh  vard,  MA.  tagweidc  H.  t.  laneh. 

0  feJilt  b.;  A.  an,  H.  vnmaflen  vil..    IIA.  ver  dmft     12  feiät  A.     iSfekli 

rM.     14  fehU  A.      15  fehlt  Br.      16  Br.  anich,  G.  anech,  B.  ane,  b.  qnijt, 

L  an,  MA.  ledich.     17  6b.  gelet,  B.  gheleidet;  MA.  dar  umb  daz  er  A  gel. 

let.     18  BG.  an.      19  H.  verwuyft.      20  G.  de  woftenimge.     21  H.  erwelg. 

t2  A.  ainen  se  h.     23  MA.  der  hiez  B.     24  MA.^  rnd^chom,  H.  vnderdand. 

i5/cÄ&-MA.     26  B.  groteme,  b.  groter.     27  G.  groten  ai'bciden  =  MAH. 

28  BbMAU.  in.     29  H.  fchedlichs.    80  G.  ene  woftenMuge  div  was.     31  ucr- 

teidacbwegelancb ;  B.  euer  x.    .32  H.  da  uon.     33  H.  des  volks.     34  H.  al- 

lermaif^  A.  daz  mer  teil.     35  MA.  vnd.    37  G.  w.  oc.    38  fehlt  H.    39  bMA. 

ci^n.;  b.  inde  geuangen  =  MA. ,  JI.  vü  aucb  gev.,   G.ynde  gevangen    vnde 

gefcoten ;  daaü :  Do  rerging  de  Ainne  an  deme]  miden  morgenc;  vi  f.  k.  Nov." 

wtd  Anhang:  De  koning  Conrad  ging  do   to  vote  ...  worden   fe  fere  ge- 

ttoM.  ff.  den  Anhangij:    40  fehlt  MA» 

*  BdCckr»  Qeorrli,     '**  MdCehr,  ennteq», 


uerfum  brachium,  quod  dicitur 
Ge4)rgii,  *  tranfduci  precepit, 
optionem  quoque  trium  viarum 
eisobtuIit,atque  infuper  dacatum 
vie  euhtibus**  procurauiL  Princi- 
pes  igitur  viam,  que  per  tres  dietas 
defertum  continebat,  fibi  elige- 
runt,  vbi  populus  innumerabilis 
fame  et  ßti  aruit.  Viide  communis 
populiis  regi  obiecit,  quod  prop^ 
tcrea  in  vaftam  follicitudinem  eos 
jdüxilfet,  ut  fe  ab  eis  abfolueret, 
preterea  ut  quendam  Bernar- 
dum  domiaum  tibi  eligeret,  po-> 
pulus  in  propofito  habuit,  quod 
rex  Conrad  US  muUis  taboribus 
vix  interoepit. 

Poftea  tranßerunt  in  terram 
defertam  itinere  xini.  dietarum,- 
vbi  maxinia  pars  populi  periit, 
quidam  aquis  prefixati,  alil  autem 
funt  faine  excocti,  quidam  a  Sar- 
racenis  fünt  occifi. 

Rex  ergo 
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de'  karde  dö  weder  tö*  Con- 
ftantinöpole  mitten,  de  gene- 
fen  wären.  Er  vor  de  ^n  del  * 
tö '  Hifpäniä  unde  wuTinen^ 
de  ftat  tö  LeTchebone.  ^ 

De*  koning  Könrät  wart' 
dö»  tö  Conftantinöpole  fek.» 
de  keifer  ^®  dede  eine  leves 
vele  '*  linde  den  vordorvenen 
pelegrimen.  ^*  Men  tech  en  '^ 
de,  ^*  dat  van  finen  fculden  ^^  dat 
here  vordorven  wäre. 
Dd  gaf  de  keifer  ^^  van  Con- 
ftantinöpole^^ ene  fine  ^^ 
niehtelin  ^^  den  ^^  mafcgr«ven 
Hinrike  van  Ofterrike,  *^ 
des^'  koning  Könrädes  brö- 
der.  ** 

An  **  den  filven*'*  tiden  *^  de  *^ 
koning  Lödewich  *^  van 
Vrancrike  ^^    flrel  ^^    mitten 


eum  hii$,  qui  euaferant,  Cof 
ftantinopolim  rediit;  q»'- 
dam  vero  pars  inHyfpani«; 
profecta  *  eiuitalem  Vlixbc- 
n  a  m  fibi  fubiugauit. 

Rex  autem  Conradas  Cr^ 
ftantinopoli  cepit  egrrotare,  c* 
Imperator   roultam   humanitiU 
exliibuit,  fed  et  in  exulibus  per 
grinis  opera  pia  peregit    Imp' 
ncbatur  tarnen  ei,  quod  de  c<ir 
filio  et  voluntate  fua  peregrioi 
foHtudine  perüfTent.  Tune  imp' 
rator  Conltantinopolitanus  quai 
dam   cognatam   fuam   marchic 
Henrieo   de  Auftria,  frii' 
Conradi  regis  dedit  vxorem. 

Eödem  tempore  rex  Lodew- 
eits  de  Francia  cum  Sarmzr 
nis  bellum  commißt  in  tranfmarr 

G.    en   del   des   koninges    heres  tu 


1  fekU  BGMAH.  2  H.  gen.  3 
4  H.  gewannen ,  G.  gewan.  5  BrBG.  lefchebone ,  b.  lifgebone ,  II.  lef-  ** 
wan ;  MA.  fehlt  mit  den  . . .  fiech ;  G.  fügt  zu :  dar  innc  namen  fe  nik  j 
des;  bH.  eyn  deyl  noir  ir  zft  deufi  (=  demyn  H.).  de  heruart  verdarf.  •' 
wart  greue'alf  erflagen  van  fchauwenbjurg  inde  manig  edel  man  =  H.  ^' 
wurden  erflagen  maneg  edl  man  und  der  graf  Eilf  von  Scbawntier. 
6  fehlt  Q,  7  B.  de  w.  8  fehlt  BbH.  9  G.  f.  to  c.  10  G.  De  k.  van  cv: 
flantinople.  11  G.  v.  1.,  H.  v.  guts,  MA.  v;  laides;  G.  Cetzt  zu:  vndc  utm 
grote  wäre,  alfo  dede  be.  12  b.'  pilegrimen*  B.  pelgerinnen  allen  uppe  i- 
he  Iic  dar  mide  untfchuldegcde  wante.  13  G.  in  t.  \A  fehlt  G»  15  II..- 
ner  fchuld,  A.  finen  wegen.  16  G.  be  gaf  oc.  17  y.C,  fehlt  G.  18  H.  • 
ner.  19  B.  niobtele,  b.  nicbte,  G.  fufterdochter ,  H.  ny(Wl,  A.  vnftuU.  V 
nvfrelu.     30  B.  dem,  G.  deme,  fehlt  M.     21  H.  ▼.  O.  fehlt  Br.     22  fehlt  0)^ 

23  G.  fügt  hinzu:  vnde  uereuenede  fic  dar   mide  mit  deme    dudifcben  ri« 

24  MAH.  In.     25  fe?ilt  MA.     26  Für  An  d.  f.  t,  hat  G.  eingefügt  z  De  panr 
uor  do  van  rome  an  wallant  dar  was  he  alle  wile.    be.  makedc  cn  a: 
cilium   to  mitvaften  to  remis    dar  quemen  bifcbope  uile  vnde  abbede  ni> 
andere  papen.     27  fehlt  MA.     28   H.  Rodewich ;   MA.   (tr.  ob.  L.     J^  H 
Frankhfi.     30  G.  (Iret  do. 

*  Hdfehr,  profeoti. 
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[denen  over  mere  ^    unde  ^ 
irl  fegelös. 

wart  de  de  koninginne^  dar^ 
vangen  unde^  td  hant^  ge- 
legit  ^  mit  gewalt. 
D6  de*  koning^  Konrät  ge- 
5,  ^^  he  vor  dö  ^*  tö  ^^  deme 
igen  grave.  he  möfte  6c  deme 
ifere  loven,  ^^  dal  he  weder 
äme  ^*  Idis  Conftantino- 
>le  unde*^  hulpe  em^^  orlo- 
n  ^®  uppe  ^^  den  koning  van 
ille.  2« 

Do  quam  de^^  koning  Konrät 
22Jerufalem.  he «^ befat  Öc 2^' 
ftal  tö^^  Damafche:  he  ne 
ochte  er  ^^  nicht  gewinnen.  ^' 
5  v6r  he  weder*®  tö*^  Con- 
antinopole,  alfd  he  gelovet 
idde:  he*^  fwör  aver,^^  dat  he 
ime  keifere  ^^  helpen  wolde 
eder  den  koning  van  Pulle.  *® 
itter  rede  quam  ^*  he  weder  ^' 
««Düdifchemelande.»* 


ntus  partibus  et  cum  mulla  per- 
ditione  populi  victoria  fuit  defti- 
tutus.  Regina  etiam  tunc  fuit 
ibidem  capta,  fed  in  continenti 
potentialiter  liberata. 

Cum  igitur  rex  Gonradus 
conualuilTet^  perrexit  ad  fepul- 
chrum  domini,  fed  optauit,  ut  im- 
perator  fidem  faceret,  quod  re- 
uertens  Conßantinopolim  cum  eo 
regem  A  p  p  u  1  i  e  debellaret.    • 


Venit  itaque  rex  Jherofo- 
1  i  m  a  m  et  D  ä'm  a  f  c  u  m  obfedit, 
quum  tamen  nulio  modo  obtinere 
potuit. 

Secundum  promifßonem  igitur 
imperatori  factam  reverfus  eft 
Conftantinopolim,  intrauitque  im- 
perator,  ut  fibi  contra  regem 
Appulie  prefidio  fieret,  ut  hac 
faltem  ratione*  liberatus  inTeu* 
toniam  rediret. 


1  G.  o.  mer  m.  d.  h.  2  G.  v.  wan  den  fege  he  (b*et  uner  vnde  w.  f. 
G.  de  k.  w.  oc  =  MA. ;  Br.  de  koning  =  MA.  (f.  L.).  4  fehlt  BbGMAH. 
G.  üv  wart  aaer.  6«  M.  zeh.  do.  7  H.  ledigt,  G.  loft,  b.  los  gemacht. 
fehlt  MA.     9  fehlt  H.     10  H.  gefunt  ward.     11  H.  da  für  er;  do  fehlt  b. 

G.  umIteUend  to  ierufalem  vnde  befat  damafch.  Dar  nertech  ßn  de  pa- 
archa  nnde  de  koning  van  ierufalem  mit  untmwen  unde  negewan  der  ftat 
ßht.  He  uor  wider  tö  oanf tan  tinopole,  alfo  he  gelouet  hadde  fwor  to. 
•  b.  geloaen,  MA.  geloben ,  H.  verhaiflen;  G.  fehlt  he  mofte  ...  louen. 
t  w.  gefehlt  G.  16  H.  gen  C.  kern.  H fehlt  G.  17  MA.  im  hülfe,  G. 
ilpen  wolde  {ohne  eme),  18  H.  kriegen.  19  G.  weder.  20  G.  v.  p.  roc- 
ere.  21  fehk  MAH.'  22  H.  gen.  ^3  BGMA.  vnde.  24  fehk  BbG. 
>  feJUt  A.  26  M.  der  m.  er.  27  he  . ..  gew,  fehlt  G*  (f,  Änm,  /2j.  28  fehlt  H. 
)  G..vnde.  30 /«Äft  GH.  auch.  31  d.  k./cÄ&G.  32  B".  fo  q.  33/6ÄÖH. 
l  MA.. landen.  Q,  fügt  hier  an  und  ein:  In  den  tiden  ward  gebuwet  ... 
Jcht^  van  engelant  (f.  den  Anhang), 
*  HdCcIiTi  rone  m  (=  nift?  modo?)  1. 

Repk.  Chron.  27 


418 


In  den  fiiven  ^  tiden  wart 
gr©ve  *  H  e  r  m  a  n  geflagen  * 
van  Winzeborg*  van  den  dö- 
neftmannen  van  Hildenisdm^ 
mit  Arne  wive.  ^  fe  nämen  dar 
6c  '  groten  ^  fcat.  ®  dat  wart 
eni«aPMd»MeideJ^ 


Dö  nam  de^^  hertoge  Hinric 
des  hertogen  dochter  van  Ze- 
ringen  unde  >^  wart  feder  ^® 
van  ere  gefcdden,  unde  nam  dar 
nä  ^'^  des  koninges  dochter  van 
Engelant  ^^ 

De*»  koning  Ktnrät  vor  «<^ 
aver"  tö  Jerufalem  mit  grö- 
teme  **  arbeide  unde  *^  beval  ^* 
fineme  föne  dat  rike  Hinrike 
van  Rodenborg:  *^  deme  ^^ 
wart  vorgeven  *^  bi  des  ^^  kei- 
feres  Vrederikes»»  tiden.»« 

De  vart  tö»'  JerufalÄm »« ne 
mochte  nicht  vuUenkomen,  ** 
wante  »*    de  koning  »^  wart  *^ 


Circa  tempore  dieram  illon 
comes  Hermannus  de  Wk- 
zenborch*  cum  conioge  L 
a  minifterialibus  Hilden^e^le^ 
fibus  efl  occirus,  et  vnufqnif^; 
qaantumpoteral,de  tfaefaarisfi 
rapuit,  quod  totum  poflea  in  c^ 
pita  ipforunh  redundanit. 

Eodem  tempore  dux  Henr- 
cus  filiam  ducis  Zaringiedif 
vxorem,  a  qua  propter  coniti- 
gwinitatem  feparalas  fait, '' 
poflea  filiam  regis  Angliei»^ 
trimonio  copulauit. 

Porro  rex  Conradns  itenv 
Jerozolimam  magnis  cain  b- 
boribus  properaüit,  cominifiti|f 
Imperium  filio  fuo  de  Rodii' 
borch,  qui  temporibus  inp^^ 
toris  F r i  d er i  c i  veneno  fuÄ »• 
terfectus. 

Igitur  profectio  illa  tone  efec- 
tum  non  habuit,  quia  rexiiA' 
mitate  preuentus**  in  paW 


1  fehU  GMA.  2  M.  grozz!  3  Ot.  gefl.  gr.  h.;  M.  erfl,;  fehU  H.:i 
der  gr.  4  Br.  winceborg,  b,  wincebarcb,  B.  wiceborch,  H.  WincienwBi 
M.  Wintenburch,  A.  Wintenborg.  5  BrG.  bildenfira.  6  G.  m.  f.  ^-^'^^ 
mit  kinde  was  v.  den  d.  v.  H.  enes  nacbtes  uppe  der  fel'>'' 
bar  ob  III.  k.  fes.  7  Bb.  oc  dar  =  MAH. ;  G./e^dar.  8  G.  finen.  ^0 
fchat  fea  dufent  punt  10  H.  Im.  11  GMA.  allen,  H.  alles.  12 /«A*^ 
A.  se  mal.  13  Qt.  füfft  an:  Na  fineme  dode  ...  mit  guter  lüde  gehedehv^ 
pmmwihCf.denAnhanffJ,  14/eMA.  15  b.  he.  16  H.  darnach.  17d«rD«)*^ 
bMAH.  18  H.  des  v.  e.  t. ;  der  Satz:  Do  nam  . . .  Engelant/eA&  O.  19/(^^^ 
20  G.  wolde  a.  varen.  21  A.  wider.  22  b.  groter,  MAH.  grossen  aA»"*^ 
fehU  G.  28  Br,  fehlt  unde ;  Bb.  he  =  H.  24  Br.  beuol;  MAH.  enpfalch;  M.i^^^ 
enpf.  er.  25  G.  f.  f.  h.  v.  rodenborch  d.  r.  26/eÄft  A. ;  G.  deme  fint.  27  A-f 
geben,  M.  geben.  28  fehk  bM.  29  MA.  Hainrichs.  80  G.  b.  k.  fr.  t.  oorg.  ^ 
31  MH,  gen.  32  to  J.  fehU  G.  33  H.  volbracht  werden,  UA.  ^  ^ 
ir  n.  volpringen.     34  fehlt  H.     35  G.  he  upme  Wege.     36  B.  de  w. 

*  Hdfehr,  Wincenborch.     **  HdCchr,  puetn«. 
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i  *  unde  vor  weder  tö  lande. 
*  fände  eme  de  päves  finen ' 
den,^  den  kardenäl  Octäviä- 
im  linde  dnen  Jordanum,  ^ 
t  he  tö^  Röme  quaeme  tö  der 
ginge.'  De®  koning  Kdn- 
d  *  beredde  ^^  ßc  Id  dere 
v\^^  unde  ^*  wart"  de  wile  ^* 
k  unde  flarf  ^^  unde  wart  *^  td 
ivenberge  begraven. 
Nd  deme  pävefe  Eugeniö 
art  Anaftäfius  päves.^'  Dar 
i  wart**  Adriänus. ^* 

In  *^  deme  M^.cMij.  j4re 
an  godes  bort  **  Vrederic 
e  hertoge  van  Swäven, 
es  ^*  koninges  Könrädes 
röder  föne,  quam  in''  dat 
Ike,  de  Ixxxxi.**  van  *^  Au- 
uftö,  unde  was  dar  an  drii- 
ich  unde  achl^^  jär.  *' 
De*^  quam  tö^  Röme  unde 
rart  gewiei  tö  keifere  mit  ge- 
rall *^  äne  der  Römaere  danch**^ 


ftiam  reuerfus  fuit. 
Poflea  papa  nuntios  fao3  cardi- 
nalem  f.^Octauianum  etquen- 
dam  Jordanemad  illum  Irans- 
mifit,  ut  ad  percipiendam  confe- 
crationem  imperialem  Romam 
properaret,  ad  quod  opus  fe 
faftu  regio  preparauit ,  fed  infir- 
mitate  correptus  obiit  et  in  ciui- 
tate  Bauenberch  Tepultus  fait 

Polt  papam  Eugenium  fuit 
Anaftafius,  cui  poftea  fuccefSt 
Adrianus. 

Frkdericüs.** 

Anno  Dni  M^clii^  Frede- 
ricus  dux  Sweuie  regis  Con- 
rad! fratris  filius,  ab  Augufto 
Lxxxxi^.  imperium  obtinuit  et 
xxxviii.  annis  regnauit. 


Hie  Romam  venit  et  confe«* 
crationem  imperialem  a  papa 
Adriane  abfque  fponte  Roma- 

1  G.  fek  w.  2  fehlt  G.  3  G.  fme ,  MAU.  Hn.  4  G.  De  p.  f.  eme 
»er  r.  b.  5  G.jordanen,  A.  jordane,  H.  Jordanem/ M.  iordanen.  6  H.  gen. 
G.  wiinge,  M.  wiengc,  A.  wieng,  H.  weich;  G.  to  d.  w.  to  r.  q.  S  fthU 
iH.  9  fehlt  A. ;  G.  de  bodefchap  ontiieng  he  mit  groter  leue  vnde.  10  b. 
ereide^  f.,  G.  f.  bereide;  MA.  berait  fich  do.  11  G.  felucn  vart;  M.  wienge, 
L  wieng.  12  G.  he  Trifte  fe  iedoch  wante  io  fente  marien  milTen  der  letzen 
lo.  13  G.  w.  he.  14  de  w.  fehlt  G. ,  A.  ze  w. ,  M;  in  d^  w.  15  u.  ft. 
thU  A.  16  fehÜU,  17  fehU  bMAH.  18  fehU  bMAH.  19  Na  d.  p.  Eug. 
..  Adrianus /eÄ&  G.  hier.  20  b.  Na.  21  b.  gehurt  =s  MAH.;  H.  ▼.  der 
geb.  Tufes  herrn.  22  G.  de  fehU  M.  23  GbMAH.  an.  24  G.  en  mdo 
aegentegefte.  25  b.  na.  26  G.  xxxiq,  M.  xlviij.  27  O,  fügt  hier  fin«n 
^<ingen  Abfchnitt  ein:  He  hadde  to  den  pinkeften  enen  hof  to  merfbureh 
>•.  In  den  tiden  nam  de  keifer  vrederic  up  koning  karle  to  aken  fC^den 
^h<mgj,  28  b.  He.  29  M.  gew.  m,  g.  ze  k*  30  H,  gedankh. 
*  -ö.  ».  Xcilicet.    **  U.  Der  erft  kayfer  friderich. 
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mit^  maneges  mannes'  döde^ 
van  deme  pävefe  Adriänö. 


Nä  Adriänö  wart  Alexan^ 
der  pAves.  de  dede  den  keif  er 
tö  banne,  *  dur  dat  ^  he  fin  wif 
Ul  unde  ene  andere  ^  nam. 
Dar  ümme  vordref  de  keifere 
den  päves  unde  dene  ^  bifcop 
Könrade  van  Megenze^  unde 
fatle  Kerftene  t6®  bifcope.^^ 
Defe  ^^  flrit  ^^  warede  twintich 
jär  twifchen  deme  keifere  unde 
deme  pävefe. 

It  worden  6c^^  l6  Rome  bin- 
nen^* den  tiden^^  dre  pävefe 
gekoren,  ^^  en  nä  deme  anderen 
van  des  keiferes  willen :  de  ftor- 
ven  alle  binnen  ^"^  dere  ^^  gewalt 

Bi  des  ^^  keiferes  V  r  e  d  e- 
rikes  tiden  wan  *^  de^^  marc- 
gr«ve  Albrecbl  **  Branden- 
bor'g  den  Wenden*^  af.^*  dar 
wart  geflagen  *^  vore  ^^  de  *^ 
gr«ve  Werner*®  van  Öfter- 
borg ^^  unde  mit  eme  lüdes 
vele  ^^  in  eneme  fceppe. 

Pe  filve    keifer  Vrederic 


norum  violenter  obtinnit,fed;^ 
multam  effufionem  fangwinis, . 
maximam  ftragem  popali  l 
opus  confummatum  fuit 

PofI  Adrian  um  papamh 
Allexander,  qui  imperaton 
mucrone  anathematis  percolii 
quia  vxore  fua  repudiata 
fuperduxit  Pfopler  hanc  er: 
caufam  Imperator  papam  exulr 
coegit,  et  Cuonradum  Mogi^ 
tinum  epifcopum  de  fede  fua  ev 
turbauit  et  quendam  Chrirti> 
num  pro  eo  epifcopum  lUbi' 
Et  **  XX.  annis  hoc  fcifma  csf 
trafouit. 

Durante  igitur  hoc  fciM 
tres  pape  vnusquifque  pofl  f&^ 
de  confenfu  et  voluntate  impen- 
toris  Home  funt  electi, et onaö 
in  eadem  violentia  funt  mortai 

Temporibus  imperatoris  Fre- 
de rici  marchio  Albertflj 
Brandenborch  a  Slauisopli- 
nuit,  ibique  comes  WerneroJ 
de  Ofterborch  cum  plorinüi 
in  quadam  naui  fub  gladio  viua 
finiuit. 

Item  Imperator  marchiano  Av 


1  M.  Yfi  m.  2  Br.  manne«  3  A.  hilf.  4  H.  in  dem  pann.  ö  B.  ^ 
vm  daz.  6  b.  a.  urauwe  =  H.  7  Br.  dene,  fehlt  M.  8  B.  ▼.  m.  C.  9  Ä  ^^ 
10  B.  tö  b.  kerftene,  M.  chrillanen,  H.  kriftan,  A.  trifcanä,  Br.  kerftene.  H  Mi 
der.  12  M.  chriech.  13  fehU  H.  14  MA.  in,  H.  pei.  15  A.  in  d,  a.  «^^ 
16  MH.  erch.  17  MA.  pei,  H.  jnner.  18  MA.  dem.  19  fehii  M.  20  MAH- 
gewäh.  21  fehU  MA.  22  H.  adalbrecht.  23  MAH.  Winden.  24  b.  ^ 
=  MAH.  25  bAH.  erfl.  26  fehü  AH.  27  fehU  M.  28  A.  bemer,  H.l*'^ 
hart.  •  29  B.  oftenborch,  M.  Ofterreich.     30  M.  lent  vil,  H.  vU  lent  mit  Itf^ 

*  Hdfchr.  pertnUt.     **  Eckard  Ex. 


421 


egede  ^  6c*  de  marke'  to 
terrike  van  deme  hertich- 
ne  tö  ^  Beieren  uiide  ma- 
le dar  ül^  en  vri  hertich- 
n  ^  dur  fines  vedderen  ^ 
e  ^  des^  hertogen  Hinrikes 
1  Öfterrike. 

De  ^^  keifer  Vrederic  hadde 
en  hof  töMersborg,  dar  quä- 
3n  twene  ^^  koninge  van  D  ene- 
arken  SwSn  unde  Knut:  de 
irevenede  de  keifer  afdar  alfö, 
it  Swen  dat  kouingrike  behelt 
ide  Knilt  dn  del  des  iandes.  ^* 
ar  nä  wart  vordreven  de  filve 
wen^*  vanKnüt«^*  unde  van  *^ 
oning  Woldemäre. 

In  den  filven  tiden  makede  de 
ertoge  Hinric  van  Brünswic 
le  dre  bifcopdöme  over  Elve 
iUbeke,  Razeborg  unde 
Izwerin.  De  filve  hertoge  Hin- 
ic  de  ^®  fatte  den  koningSwdne 
veder  an  fln  koningrike.  Dar  nä 
)at  de  koning  Sw^n  td  finer 
tiöchltt  td  Rofcilde  den"  ko- 
ning Knute  unde  koning  Wal- 
demäre. 

des  ävendes  worden  de  licht  üt 
geflagen  unde  wart  geflagen  de 


ftrie  liberum  ducatum  effe  de- 
creuit. 


Imperator  quoque  curiam  fol- 
lempnem  Martipoli[s]  celebra- 
uit,  veneruntque  ibi  regesDano- 
rumSwenetKanutus,  hos  Im- 
perator ibi  concordauit.  Itaque 
Swen  coronam  et  regnum  obti- 
nuit  etKanutus  aliquam  partem 
terre  poiTedit.  Poftea  idem  rex 
Swen  a  rege  Kanuto  et  rege 
Woldemaroa  regno  fuit  eiec- 
tus. 

In  tempore  illo  dux  Henricus 
deBrunefwich  tres  epifcopa- 
tus  in  tranfalbinis  partibus  Lu- 
beke  Raceborch  et  Zwerin 
inftituit.  Idem  dux  Henricus 
regem  Swen  in  regnum  fuum 
reduxit.  Poftea  vero  rex  Swen 
in  quadam  follempnitateRofcil- 
dis '"'  regem  Kanutum  et  regem 
Woldemärum  ad  feftivas,  quas 
preparauerat,  epulas  invitabat. 
Cum  autem  fero  factum  elTet, 
extincte  funt    candele,  et  rex 


1  Br.  legede,  BQ.  leghede,  b.  ledegede,  H.  ledigt,  MA.  legt.  2  fehk  MA. 
3  \).  de  mart.  4  A.  von.  b  fehlt  bH.  6  M,  fehU  ze  B.  u.  ...  b.  7  b. 
omen.  8  MA.  willen.  '  9  fehU  M.  10  Verfolgende  Äbtehnüt  fehlt  bMAH. 
und  hier  auch  G.  (T.  Ä  422j,  IIB.  twe  etc.  12  G.  des  1.  en  del  (f.  den  Anhang,) 
13  B.  koning  fwen.  14  B.  konig  knute.  15  fehU  B.  16  fehlt  B. 
17  fehU  BG. 

*  SdCchr.  BoOüdis. 


422 


koning  Knut  unde  koning  Wal- 
de mür  ^  före  gewandet  unde 
nntvlö  küme.  * 

Dar  nä  over  lange  tit  firid- 
den'  koning  Swön  unde  koning 
Waldemer  unde  wart  Swdn 
fegelAs  unde  gevangen  unde  ge- 
dOdet 

De  ^  koning  Waldemar  de 
was  fente  Knute s  föne;  de  be- 
halt dö  dat  koningrlke  allene 
unde  feder  tw^ne  fine^  föne: 
aller  drft  koning  Knut  unde  dar 
nä  ^  koning  Waldemer,  de 
fint  al  dat  laut  over  Elve  ge- 
wan. ' 

De  hertoge  Hinric  van 
Brünswic  vor  tö  Weneden 
vor  D  a  m  i  n.  ®  dar  flögen  de 
Wenede  gr^ven  Alve*  unde 
grißven.Reinolde. 

DA  was  bifcop  Baldewtn  t6 
Bremen  bifcop.  Dar  nä  wart 
bifcop^®  Sivrit:"  de  was  brd- 
der  des  hertogen  Bernardes. 

In  den  tiden  nam  de  keifer 
Vrederic  üp  den  koning  Karle 
tdÄken.'' 


Woldemarus  fauciatns  ^ 
mortem  fugiendo  declinaml    ' 

Multis  autem  poftea  *  traobc- 
tis  diebus,  rex  Swen  et  rei 
Woldemarus  commifenr; 
prelium, vbi  rex  Swen  victoriae 
perdidit  et  captiuatus  mortsi 
eft.  Ifle  igitur  Woldemaroi 
filius  fcti  Kanuti  fuit,  qai  fole 
tunc  regnum  obtinuit,  et  pottem 
duo  filii  ^ui,  primo  rex  KanuUi 
poftea  Woldemarus,  quiten* 
pore  procedente  Tranfalbin- 
Cgi) am  totam  fibi  fubingao/L 

Porro  dux  H  e  n  r  i  c  us  de  Br »• 

nefwich  contra  Slauos  Ter- 
fus  Domyn**  perrexit  iWqn' 
comes  Adulfus  et  comes  Rey* 
noldus  a  Slauis  funt  occifi. 

In  tempore  illo  Boldewian^ 
Bremenfis  fuit  epifcopus,  coi  fvc- 
cefßt  frater  ducis  Bernardi  do- 
minus Sifridus.*** 

In  iltis  feftiuis  diebus  inipe- 
rator  Fredericas  Aquis* 
grani    olTa     tranftulit    r^ 


1  Br.  waldemar,  B.  waldemer.  2  Q.  kyme  dannen.  3  BG.  ftridde.  4  G.  l>^ 
b  G.  f.  tw.  f.  6  G.  fider,  fehlt  B. ;  Br.  do.  7  Sieh  den  Anhang  (GJ  « ^ 
demyn,  L.  Domyn.  9  BrB.  alue.  10  B.  de  b.  11  B.  fiuert.  12  Wegei^^- 
f.  den  Anhang;  bis  hieher  fiel  bMAH.  \3on  De  keifer  Vrederic  W^ 
enen  hof  to  Menburg  . . .  to  Aken  aus, 

*  ffdfchr.  poftera.  **  HdCchr,  domyn.  ***  Bienach  fügt  L.  ^»  l'^ 
Bande  roth  De  epcatu  lubicenfi):  Eodem  etiam  tempore  dominoB  Ghero)* 
dnB  inAldenborch  fuit  epifcopas.  hie  kathedram  de  Aldenborcb 
epifcopalem  in  ciyitatemLubeke  tranftulit,  et  poftmodum  in  eadem  ^^^ 
in  ecclefia,  quam  ipfe  fundauerat,  fepultus  fuit.  cai  Conradns  gennio» 
tavm  in  epifcopata  fuccefllt,  qui  Biddaghefhufen  iuit  abbaa  oifteicifla^' 
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^  keifer  vor  dö  tö  Lanc- 
e  n  mit  here  '  unde  befat 
Lcmdrla.  dö  ftridden  mit 
de  van  Meilan^  unde  ere 
er e  unde  ^  wart  de  keifer 
.ÖS.  ^  de$  irhalede  ^  he  fic 
r  unde  v6r  vor''  Meilau^ 
^  dviranc^  fe  dar  tö,^  dat  fe 
im  ^®  irgäven. "  he  töbrac  ^* 
^^  müren  **  unde  evenede  ^* 
1  *^  graven  unde"  hadde  fe^® 
*  vordeleget  *^ 


»  herloge  Hinric  vanBrüns-* 
c  vArde  de  deme  keifere  vif- 
1  **   hundert  **  riddere  oVer 


Karoli.  * 

Porro  Imperator  profectus  eft 
in  Lombardyam  etAUexan-* 
driam  obfedit;  Hediolanen- 
fes  vero  cum  ftiis  coadiutoriboi 
commiferunt  cum  eo  bellum  et 
contritus  eft  imperatör  ab  eis. 
Poftea  autem  viribus  refumptis 
denuo  ciuitatem  obpugnabat,  co- 
egitque  eam,  quod  fe  poteftati 
eins  tradidit,  cuius  muros  et  tur** 
res  diruens  et  foffatum  huius  im- 
plens  totam  pene  ciuitatem  in 
folitudinem  redegit. 
DuxHenrictts  deBrunfwich 
mille  et  quingentos  milites  per 
alpes  in  adiutorium  imperatoris 


1    Br.  Je.     2  B.  herre;    H.  mit  her  gen  L.     8  A.  Mailand«     4  h.  Do. 

B.  de  k;  w.  f.     6  MA.  erhöh,  H.  veraint.     7  H.  gen.     8  MAH.  betw. 

lar  td /eAft  HhGMAH.     10/ift^MA.     11  b.  irg.  eme.     12  MA.  do  %,  er. 

MA.  in  ir..    14  MA.  maur,  H.  gemewer.     15  H.  falt     16  BG.  ere,  b.  da» 

die,  A.  ir,  M.  in  iren.     17  b.  he.     18  H.  jr.     19  BbG.  vil  na,   H.  tII. 

b.  Terdeliet,  BG.   deleghet.      21    A.  fänczig.      22   A.  tufent,   M.  fumf 

*ent 

*  Hienach  fiUjft  L.  ein:  Circa  tempora  dierum  illonun  anno  yidelioet 
rbi  incamati  m'^c^'lxzt.  dnx  Henricus  de  Brunefwich  rebus  in  Slania 
tne  difpolitis,  pro  remifiione.  peccaminnm  fnonun  fanctnm  (tatoit  rifitare 
pnlcbmm,  tntelam  terre  Tue  Wichmanno  confignans,  Maydebnrgenfi  Ar- 
liepifcopo,  feoitqne  focios  itineris  fui  Conradnm  Lubecenfem  epifoopttm, 
l e n r i c u m  abbatem  de  Bnmefwich,  Bertoldnm  abbatem  de  LAnenborch, 
ribezlaum  regolnm  Slanorum,  G&nzelinnm  comitem  de  Zwerin,  et 
'  i  f r  i  d  n  m  eomitem  de  B 1  a  n  k  e  n  b  o  r  c  h,  et  alios  multoa  nobiles  tarn  liberos 
aam  minifteriales.  Habnit  etiam  comites  vie  fue  marchionem  Fredericam 
le  Sudbach  et  marchionem  de  Stlra.  Peracto  igitur  peregrinationis  eius 
roto,  cum  redire  pararet,  Cuonradus  Lubeceniis  epifQopns  egrotabat  infir- 
loitate ,  qua  et  mortans  elt.  ,  Perlatum  eft  ergo  corpus  .eius  ad  ciuitatem 
Tyrum,  tM  cum  omni  diligentia  corpus  eius  terre  commendatum  eft.  Poft 
reditom  ducis  in  patriam  fuam  Henricus  abbas  de  Brunefwich  tarn  in 
eleetione  canonioorum,  quam  de  confenfu  ducis  Guonrado  fuccefilt  epi- 
(copo,  Tir  itaque  probüs  et  prouidus,  litteratus  et  in  omni  regulär!  difoiplina 
ptobatUB.  (Vor  litteratus  Üteht  durehürichm  in  omni  litterali.) 
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berg.  *  Dd  he  weder  *  varen 
wolde,^  de  keifer  bat  ene  bli* 
Yen  *  unde  *  he  ene  wolde.  * 
des^  bot  fic^  eme  de  keifer  td 
völe®  dur^®  dat  he  bleve."  Des 
ne  mochte  nicht  fin.  ^' 

Do  fprac  des  faertogen  druc- 
fäle  ^^  „herre,  iu  is  de  kröne 
komen  üp  den  ^^  vot:  fe  ijal  in 
wol  ^^  üp  dat  hövet  komen/' 

Dat  ene  vorwan  ^^  de  ^^  hertoge 
nimmer  mer  weder  den  keifer.  *® 

Dar  nä  vor  de^^  graeveBern- 
Ch)art*®  van  Anehalt  tö  Dq- 
ringen  unde  brac  Meldun- 
gen*^ mit  gröler  kraft  **  dar  nä 
vor  de  landgraeve  mit  deme  *' 
hertogen  H  i nr  i k e  üp  den**  grae- 
ven^^Bernarde  unde  brande*^ 
dat  lant  wante  *^  an  de  Säle 
unde  tövörden  *®  Afchers- 
leve.  ** 

tionibus  vaftauit 

1  A.  gepirg,  M.  daz  gep.,  b.  dat  gebirge.  2  H.  her  wider.  3  MA  • 
4  H.  daz  er  folt  bei.  5  fehü  bMAH.  6  MA.  er  cnwolt;  H.  de»  «7»^  ' 
nicht  tÄn.  7  BMAH.  Do.  8  b.  neil ,  MAH.  yiel.  9  MAH.  ae  fne««^ 
10/cÄfo  M.,  H.  dar  umb.  11  H.  folt  beleyben.  12  MAH.  göfin.  1^  ^ 
druzate,  B.  dniczzate,  b.  droinilTe ,  H.  drnkfecz,  MA.  trnchfetz.  l'*  ß- 
15  A.  auch.  16  MAH.  rberwanL  17  /cÄÄ  MA.  18  bMAH.  w.  d.  k-  ö""- 
19  fehü  M.  20  B.  de  gr.  anehalt  bemat,  A.  d$  graf  von  anlhalt,  H.  ^^ 
halt  von  Anehalt,  M.  hhB  graf  Albrecht  21  B,  meldonge,  MH.  Meldnoe 
A.  Melougen.  22  Br.  craC  23  fehU  MA.  24  fthü  bMAH.  25  b-  ^''^■ 
26  BbG.  branden  =  MA.  pranten;  H.  verprant.  27  bA.  bis,  MH.  «* 
28  b.  zuTtoirden,  H.  zeftort.  29  H.  afferHew,  A.  afcbersleiben,  M.  •^'^'^ 
leiben;  Gefügt  hiefuich  ein:  De  keifer  hadde  dar  na  enen  hof  ...  alestf*^*^ 
geftadeget  ff,  den  AnhangJ, 

*  HdCchr.  veftras.     **  Hdfckr.  deftruitar.     *•*  BiMur,  hat  \  ni^T'  "^ 
den  {pm  touorden!)  afcheraleue  |  incendüs  ..« 


addnxerat,  cumqoe  redire  dl;; 
neret,  Imperator  fnppliciter  f 
rogabat,  Tt  fecaxn  in  obiiQ) 
perdnrareL   At  ille  fordas  ^v 
precibus    imperatorts    adhüi 
propter  quod  imperator  liet;  ** 
caiTum  ad  pedes  ducis,  ut  rjs» 
neret,  fe  hurailiauit.  Quod  vH* 
dapifer  ducis  dijcit:  „DomiBt' 
quo  Corona  imperialis  faper- 
des  veftros*  cecidit,  non  daki 
quin  deo  dante  capiti  veflro  r:* 
uiler  infidebit."  Hoc  igäar  hctv 
dux  apud  imperatorem  nunq^t 
recuperauit. 

Poflea  comes  Bernhard. 
de  Anefaalt  Thuringiamni 
et    ciuitatem    Meldunghe 
magna    fortitudine     deftruil. 
Poft  hec  autem  comes  prouinr» 
cum  duce  Henrico  contra  c"- 
mitem  Bernardum  venit  \o)sb^ 
que  terram  eius  ufque  ad  flunw*' 
quod  Säle  dicitur,  Et  A  f  d/er- 
leue»»*  incendiis  et  depreiiii- 
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hertogen  Hinrikes  vruchten.  ^ 
Do  r^l  de  *  heftoge  Hinric  mit- 
ten finen  unde  brande^  Calve 
unde  ^  dal  lant  unde  fcup  dat  de 
Wenede  des  filven  dages  Ju- 
terbok^  branden.  Dar  nä  fcup 
de  keifer,  dat  de  vorflen  inreden 
to  Gösläre  nd  pafchen^  unde 
des  landes  ''  hödden  vor  deme 
hertogen  H  i  n  r  i  k  e.  ®  De  ^  her- 
toge  Hinric  ret  du  mit  üprech- 
len^^  yancn  ^*  vorc  Gdsldre  \6 
Doringen  *2  unde'^  brande** 
Northüfen  *^  unde  Molen- 
hfifen.  De  harren,  de  Id  G os- 
säre inne  *^  lagen,  volgcden  eme 
dö.  De  lantgrffive  unde  fin  brö- 
der  quämen  en  ^^  tö  helpe  unde 
ftridden  mit  derae*®  hertogen: 
fe*^  worden  alle  fegelos. 


de  hertoge  veng  den  lantgrseven 
Lödewige*^  unde  finen  bröder 
Hermanne  **  unde  dar  td  wol 
fes  hundert  riddere. 

D6  de  keifer  dit  **  vornam,  *^ 
dat  fine  flede  twe  **  vorbrant 


duxit. 

Tunc  dux  cum  fuis  per  incendium 
Ca  lue  totam  perdidit,  egitque 
quod  eadem  die  a  Slauis  Yu- 
terbuch  fuccenfa  fuit 
Poft  hec  vero  Imperator  ordi- 
nauit,  quod  principes  Goflarie 
poft  pafcha  conuenirent  et  ter- 
ram  ab  incurfatione  ducis  diii- 
genti  cura  cuflodirent.  Tunc  dux 
vexillo  erecto  tranfiuit  Gofla- 
riam  et  Thuringiam  adiit,  et 
ciuitates  Norlhufen  et  Mol-, 
hufen  igne  fuccendit.  Quem 
principes,  qui  G  o  f  1  a  r  i  e  ad  cufto- 
diam  terre  deputali  fuerant,  et 
ueftigio  fequentes  comilemque 
prouincialem  et  fratrem  fuum 
auxilio  habentes,  cum  duce  com- 
miferunt  prclium,  fed  confracti 
eorde  a  formidine  et  fortitudine 
ducis  perdiderunt  triumphum. 
Dux  vero  comitcm  prouincialem 
Lodewicum  et  fratrem  fuum  ibi 
comprehendil,  propterea  fex  cen- 
tum  *  milites  fecum  inde  cap- 
tiuos  abduxit 

Cumque    Imperator    audiflet, 
quod  ciuitates  fue**  fuccenfe  ef- 


1  BbG.  YOTchten,  H.  vorcht.  2  fehlt  II.  8  II.  verprannt  4  b.  vode 
^yg*  5  B.  iuterborch  br.  des  f.  d.  6  O.  den  p.,  H.  nach  Oftern.  7  b.  v. 
^t  fi  dat  lant.  8  MA.  fehU  von  De  bifcop  van  Keine . . .  hertogen  Hinrike. 
^  /eAft  MA.  10  G.  yp  richten,  B.  vp  gherichten  s=  MA.,  U.  auf  gerakhten, 
^'  ^  gebfbdcnen.  11  H.  vannen,  A.  panier.  12  M.  ze  durigen  vor  goHan. 
^3  h.he.  14  H.  verprannt.  15  H.  Norhaufen.  16  M.  in  der  Hat  17  fehlt  A. 
18  M.  den.  19  MA.  die.  20  fehlt  MA.  21  fehlt  M.  22  A.  daz.  23  H. 
temam  daa;  ^i  fehlt  ab.  24  Br.  twiei  fehlt  GbMAH.,  de^'ir  diefe  alle  nort- 
hnfen  unde  molehnfen  (^m^«  oben), 

*  HdCehr,  Saxones  (aus  fox  c.  u.  folgd,   3.  obeny.     **  due  ? 
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wunge.  *  Seder  *  bdwede  he*t  * 
aver*  mittes^  bifcopes^  Wich- 
mannes '  helpe®  van  Mege- 
deborg:  des  ne  mochte  de  ^ 
hertoge  nicht  weren.  ^^ 

Dd  fände  de  hertoge  h^me- 
like  en  here  ^^  in  dat  lant,  dat 
folde  mit  röve  ^^  unde  mit  bran- 
de *'  de  harren  van  der  bü- 
winge  "  locken.  *^  Dat  here  '^ 
wart  gemeldet  ^^  unde  '^  quamen 
de  Öfterherren  enjegen**  in 
dneme  nevele  ^^  bi  deme  ^^  bröke 
unde  firidden  mit  en  unde  v^- 
gengrseven Simone  vanTeke- 
neborg  ^^  unde  wo\  drehun- 
dert  riddere. 

Do  klageden  de  vorften  ^' 
alle  over  den  '^  hertogen  Hin- 
rlc  unde^^  marcgreve  Dideric 
van  Landesberg  fprac  üp  ?^  ^n 
kamplike,*^  dur  dat  de  Wenede 
hadden  gebraut  '^  de  marke  tö 
Lüfiz  ^^  niittes  hertogen  rdde.'^ 


cendio  confnoapfil.  PofteiT 
ex  adiutorio  Wig'hmannili 
deburgenfis  epifcopi  calin 
iam  dictum  confammauit,  qu 
edificationem  dux  tone  prohik 
non  potuit. 

Tunc  dux  clam  exercitvE 
terram  direxit,  quiperiocai 
et  depredationes  principe5 
edificatione  caftri  reuocareoi 
Sed  hoc  conßlium  eft  deBU 
tuiifi  et  occurrerunt  eis  pnncipi 
orientales  in  quadam  nehulBis^ 
paludem  et  commiferant  cand 
prelium,  ceperuntque  ex  eis  b 
tes  pene  trecentos,  Ted  et  cot 
tem  Symonem  de  Tekeir 
burch  abduxerunt  inde  ca^ 
tiuum. 

Tunc  vniuerß  principes  ^ 
duce  fuerunt  queruli,  JOMXß 
autem  marchio  T  y  d  e  r icas  ^ 
Landefborch,  qui  contra^- 
cem  fingulare  duellum  expeti^ 
quia  marchia  de  La ziz  de  cot* 
filio  ipfius  a  S I  a u  i  s  incendio  co»* 
fumpta  eft 


1  B.  bawinge,  etc.,  H.  pawuug,  M.  den  paw,  A.  dia  bi  twug.  3  ^ ' 
dar  nach.  3  Br.  het,  Bb.  he  it,  G.  he  Te,  MAH.  er  ez.  4  11  aber  widc 
6  B.  mit  des,  etc, ;  des  fehU  M.  6  G.  bifcop,  M.  pifchof.  7  H.  Bichmia» 
B  fehlt  Br. ;  megedebrog.  9  M.  do  der,  A.  d.  h.  do,  H.  d.  h.  da.  10  b.  g«*«* 
H.  gewerfi,  M.  erweren,  A.  wnd*n.  11  Br.  en  hemelic  here;  M.  H»  ^^^ 
12  A.  her.  13  BbG.  m.  br.  u.  m.  r.  =  H.  14  H.  pawnung,  M.  demp»«- 
A.  dem  b«  ging.  15  M.  lechen;  G.  1.  v.  d.  b.  16  B.  herrc.  17  ^^ 
Qormeldet  =  MAH.  18  b.  do.  19  Br.  eniegen,  BG.  dar  en  ieghen,b.  ^ 
in  intgain,  H.  da  entgegen,  MA.  da  gegen.  20  b.  uelde.  21  M.  eineo^ 
22  b.  tekeleborch,  M.  teohenb^ch,  A.  dekenbnrg,  H.  zeihenwoi|;k.  ^^  ^ 
hrfi  vnd  die  f&rrtfi.  24  fefUt  MA.  25  BbG.  vnde  de  s  MAH.  26  f^  ^ 
27  A.  eh.  auf  in.     28  H.  veiprant.     29  M.  Lufia.     30  A.  helC 
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keifer  legede^  den  her- 
1  hof  nä  hove.  *  üp  il  lefle,  * 
e  nicht  Tore  ne  quam,  do 
one  de  keifer^  td  ächte  ^ 
i  es  marcgr  «even  D  i  d  e  r  ik  e  s 
5.  «  In  der  Ächte  belef  he  ^ 
inde  dach:  dar  umme  wart 
vordelet  echt  unde^  recht, 
le  ®  unde  len,  dat  l^n  ^^  al  ^^ 
ft^^  herCr)en  }edich,dat  egen 
^  de  ^*  koningliken  walt.  ^^ 
^*  verloren  fine  hindere  dat 
fi ,  ^^  dat  fe  it  ^®  oter  koning- 
n  ^^  w.alt*^  nicht  ne  togen 
len  ^^  jjäre  unde  dage.  '^ 

>6  hadde  de  **  keifer  V  r  e- 
ric  **  enen  gröten  hof  td 
gredeborg  tö  fenfe  Johan- 
5  inifTen :  dar  loveden  ^^  de 
Ilen  ^ne  herevart  ^  uppe  *' 
'logen  Hinrike,  vor  Haide^- 
I  e.  ^®  Vor  der  **  herevart  ^^ 
herene  miffen  *^  Idt  de  ^*  her- 
;e  H  inric  *«  Haiverftat  ber- 
n:  **   dar  wart  gevangen  de*^ 

1  b.  lachde,  fi.  legt  da,  M.  gebot,  A.  enbot.  2  H.  einen  h.  auf  den 
lerfi.  3  H.  vnd  an  deme  Icczten ,  MA.  ze  lauten.  4  H.  Hertsog.  5  b. 
des  rlges  adite,  H.  jn  die  acht,     6   G.  dor  den  m.  diderike,  A.  vo  dez 

dietrichs  wegen ^  M*  fehlt  da  tet  in  .. .  klage.  7  fehlt  A.  8  e.  Vi.fehltM, 
BbO.  yn  cghen  v.  len  =.  MA.     10  b.  lein.     U  feJiU  MA.     12  MA.  fineni, 

fein.  13  BbGMAH.  in-;  Br.  hienach  Lücke  de  k.  walt  ...  ut.  14  Br. 
r,  MA.  dez  cbayrers.  15  Bb.  gbewalt  r:  MAH.  16  H.  das.  17  d.  e. 
hü  U.      18   H.  fyder.      19   M.   auz   dez  reiches.      20  B.  gewalt  =  MU. 

H.  Inner,  M.  in  ...  in.  22  A,  fehlt  des  verloren-; ..  jar  u.  inl;.  2Z  fehlt 
A.  24  fehlt  G.  25  b.  geloneden  z=.  AH.  26  B.  herred art.  27  BG.  vp- 
in,  b.  np  den.  28  H.  Haldeflaw.  29  Br.  de.  30  MA,  fehlt  (nach  die 
irfteu  ein  hervart)  bis  yor  der  herrart.  31  Br.  to  herenemiiTen,  B.  to  her- 
smiiTen,  G.  to  herremiflen , /eAA  b. ,  H.  zu  hermeiTen,  M.  ze  ynfers  hVen 
^eire;r.L.  ^2  fehl*  B.  83 /eA/<  G.  34  G.  bimen,  A.  verprennen.  35/eAftBbMA. 


Imperator  ergo  duci  curitm 
poft  curiam  indixit  Tandem  cmn 
fepe  citatus  non  comparerel,  im* 
perator  ad  iuflieiam  Qmul  et  qne- 
rimoniam  marchionis  Tyderici 
eum  profcripfit,  in  qua  profcri- 
ptione  anno  et  die  perftitit,  vnde 
iure  fuo,  proprietatibus  et  feodis 
fententialiter  deftitutus  fuit.Feoda 
ad  dominos  fuois  redierunt,  pro- 
prietates  vero  imperatorie  pote- 
ftati  cefferunt;  pueri  quoque  ip- 
fius  proprietates  fuas  perdide«- 
runt,  quod  infra  annum  et  diem 
imperatpria  poteftate  eas  non 
abftraxerunt. 

Tunc  intperator  curiam  fol- 
lempnem  in  fefto  fcti  Johannis 
haptifte  Maydeburch  cele- 
brauit,  ibi  principes  expeditio- 
nem  contra  ducem  fuper  Hai- 
defleue  ordinauerunL 
Ante  hanc  vero  expeditionem  in 
fefto  f.  Mauritii  precepit  dux 
ciuitatem  Halberftad  igne  con- 
ilagrari.  Illic  captus  fuit  Vlricus 
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bircop  Vlric  unde  bederver  ^ 
Jude  *  noch.  *  de  herevart  vul- 
lenffing*  doch,*  alfö  fe  üp  ge- 
leget ®  was.  ^  De  bifcop  van 
Kolne  vor  vore  Haldesleve^ 
mit  viftein  hundert  ridderen 
unde  ^  mit  der  rote  ^^  van  " 
Burgonie  ^*  unde  mit  ^^  der 
rote  ^*  van  fente  ^^  Jilien.  ^^ 

6c  vor  dar  vore  ^'^  de  lantgraeve 
unde  de  Önervorflen  alle. 
Men  ^®  wolde  ^^  de  flat  in  des 
rikes  gewalt  geven^®  untöbro- 
ken.  *^  alfö  wolde  fe  de  bifcop 
untfan.  des  ^*  ene  wolden  de 
vorften  nicht.  *^ 

dar  umme  ^*  voren  de  vorften  ^* 
danen  *®  unde  ^'  de  bifcop  belef 
allene  dar.  *®  alfus  *^  belef  de 
ftat  al  ^®  ungewunnen. 

De  bifcop  van  Kolne  gaf  dö 
deme  lantgraeven  Lödewige 
unde  finen  ^^  broder  alfö  vele, 
dat  fe  mit  eme  reden  ^*  over  de^^ 
Wef er en.'* dit  dede he  dur  des 


epifcopus  et  alii  plarimi.  Ei 
ditio  tarnen,  qae  a  princip 
ordinata  fuerat  contra  ä\ 
efficaciter  procedebat  Eplf<> 
quoque  Colonienfis  cumii 
et  quingentis  militibos  ci 
Halde fleue  venit,  eier:- 
etiam  deBurg'undia,  quer- 
dicitur,  fecum  haboit,  mi 
etrottam  de  terra  fcllEz 
illic  fecum  adduxil.  Comesefl 
prouincialis  cum  orien 
principibus  ciuitatem  ti 
Factum  eft  autem  ut  ein 
ein)  manus  imperil  fine  le- 
fui  vellent  tradere,  et  ficpl»^ 
epifcopo  eam  acceptare,  pß] 
cipes  verp  huic  conditioni  f-" 
tradicebant.  Propter  quod^ 
uerfi  ab  obfidione  receHer: 
folus  tarnen  epifcopus  ilHc  f 
ftitit,  vnde  ciuitas  iunc  [ioP 
pugnata  permanfit 

Tunc  epifcopus  Coloai^' 
comiti  provinclali  Lodewico 
fratri  fuo  tantum  pecunieo^ 
tulit,  quod  eum  ob  timorem  d^'- 
Henrici  vltra  Weferaoic* 


1  G.  bedeuer,  b.  beiruer,  H.  erber.  2  fehlt  M.  3  Bbö.  g^^'" 
MAH.  ril.  4  H.  vergieng.  6  BG.-iedoch.  6  b.  gelacht,  H.  gef«^^ 
7  A.  was  geleit  8  v.  H.  fehlt  H.  9  fehlt  A.  10  B.  röte,  b,  rutte,  ^ 
rotte,  H.  Rat.  11  fehlt  H.  12  b.  burgonien,  H.  Burgonie,  A.  Burgvog-^ 
Burgundie.  13  H.  da  mit.  14  fehU  BbGMAH.  15  fehlt  A.  16  BtBG: 
ylien,  bM.  ilien,   A.  yligen.      17   H.   da   mit.      18   b.  Of  m.     19/«*^^ 

20  MA.  geben  in  d.  r.  gew.     21  h.fügt  zu:  des  uragede  men  fi.    22  A.^ 
23  H.  n.  tun.     24  A.  dar  von,  M.  vn.     25  d.  v.  fehü  M.     26  H.  tod  ^  \ 

21  fehlt  M.  28  E.  da  aUene,  BG.  och  allene  dar.  29  BG.  aldus.  30«' 
BGMAH.,  b.  do.  31  G.  finem,  etc.  32  B.  reden  m.  eme.  BSfii^^^' 
34  H.  walTer. 
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Dar  fiä  wart  en  dach  gema- 
kel  ^  twifchen  ^  den  pävefe 
Alexandre  undedeme  keifere. 
dar  worden  fe  ^  vorevenel  * 
unde^  quam  de  pävfjs  tö^Rö- 
rae^  weder®  an  firie^  gewalt 
unde  der  ^®  anderen  ^^  bifcope 
negene,^^  de  de  keifer  ^^  vor- 
dreven  hadde.  De  keifer  behölt 
üc  finen  ftrit  unde  ^*  fin  lalere  ^^ 
wif.  he  wolde  *^  6c  üt  *''  des  pa- 
vefes  banne  ^®  nicht  komen,  ^^ 
wante  he  fegede,  *®  he  mochte 
ene  nicht  bannen;  *^  he  ne  wäre 
00  nicht  tö  banne.  2» 
Depäyes  Alexander^*  fatte  dö 
weder  2*  den«^  bifcop  Olrike«« 
van 27  Haiverftat,  ^^  den«»  fin 
gedegene  *®  mit  des  *^  hertogen 
Hinrikes  helpe  '«  vordreven 
hadde.  De  3»  filve  bifcop  Olric 
büwede  Langenften:  ^  dat 
werede  em  de^^  hertoge  Hin- 
ric  unde  ^^  brande  *'   de  bö- 


Poflea  vero  dies  placiti  inter 
papam  Allexandrum  C^t  im- 
peratorem)  ftatuta  fuit,  *  vbi  fu- 
gata  fcifmatis  nebula  ferenitas 
pacis  refulfit,  concordansque  il- 
lis  papa  Rom  am  in  cathedram 
fuam  rediit,  nee  tamen  aliquis 
epifcoporum,  quos  imperator  eie- 
cit,  fedem  fuam  recepit  Impe- 
rator quoque  in  pertinacia  fua 
perftitit,  el  vxorem,  quam  pof- 
tremo  duxerat,  non  dereliquit, 
nee  curabat  papam,  quod  eum  ab 
excommunicatione  abfolueret,** 
quia  dicebat^  quod  eum  excom- 
nfiunicare  non  poiTet.  Papa  igitur 
Allexander  01ricum***Hal- 
berftade^^em  cpifcopum  refli- 
tuit,  quem  vulgus  adiutore  duce 
Henri  CO  de  fede  exturbauit. 
Idem  etiam  epifcopus  caftrum 
Langhenften  cdificare  cepit, 
fed  dux  Henricus  violenter  ei 
reftitit)  et  ediiicationem  fuam  in- 


1  b.  ghem.  to  uenedien  ==  MA.,  H.  gen  Venedig.  2  b.  vmbe  rr  MAU. 
3  Gr.  Do  ward  de  keifer.  4  M.  verainet;  0.  voreuenet  mit  dem  pauefe. 
5  H.  da.  6'H.  widergen.  7  Für  to  R.  hat  G.  alexander.  8  fehlt  G.;  b.  do. 
9  MAH.  finen.  10  fehlt  bMAH.;  H.  kain  ander.  11  G.  andere.  12  b.  in- 
gegne.  13  MA.  pabft.  14  M.  vmb.  15  G.  letere,  B.  lede,  b.  letfte,  II. 
lecztes, /eÄÄ  MA.  16  B.  he  ne  w.  17  fehlt  M.  18  G.  ut  dem  b.  19  B. 
comen  nicht.  20  H.  fprach.  21  MA.  gep.  22  M.  ze  pannen,  H.  jn  dem 
pan ;  A.  fehlt  er  wer  a.  n.  ze  p.  23  M.  A.  d^  p.  24  M.  do  d.  p.  vir. 
wider.  2b  fehlt  A.  26  Br.  orlike,  BbG.  olrike,  M.  vlrichen.  27  MA.  ze. 
28  V.  H.  fehlt  G.  29  H.  der.  30  BG.  ghedeghene ,  b.  degen,  A.  getegn, 
M.  gedingen,  H.  voruoder.  31  feJilt  b.  32  m.  d.  h.  H.  b.  fehlt  MA. 
33  G.  De  hertoge  heinric  was  do  wider  komen  van  ierufalem.  Do  buwedo 
de  f.  b.  olrieh  1.  34  H.  lagenftcin,  MA.  Lewenftain.  35  fehlt  MA.  36  b.  he. 
37  MAH.  verprant. 

*  IldCchr.  funt.  **  HdCchr.  abfoluerat.  ***  HdCchr.  rolti|tita  {aus  Alle- 
xander  Olricum  (f.  Anm.  26,  wnß,  S.  427,  428)  oder  Orlicum ,  Rolicum. 
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bircop  Vlric  undQ  bederver  ^ 
lüde*  noch. •  de  herevart  vul- 
lenf^ng^^  docb,^  alfd  fe  üp  ge- 
leget *  was.  "^  De  bifcop  van 
Kolne  vor  vore  Haldesleve® 
mit  viftein  hundert  ridderen 
unde  ^  mit  der  rote  ^®  van  " 
Burgonie  ^*  unde  mit  ^^  der 
rote**  van  fente  ^^  Jilien.  *^ 

Öc  vor  dar  vore  ^^  de  lantgraeve 
unde  de  Onervorflen  alle. 
Men  ^®  wolde  *^  de  flat  in  des 
rikes  gewalt  geven*^  untöbro- 
ken.  *i  alfö  wolde  fe  de  bifcop 
untfan.  des  *'  ene  wolden  de 
vorflen  nicht.  ** 

dar  umme  **  voren  de  vorften  *^ 
danen  *^  unde  *^  de  bifcop  belßf 
allene  dar. «»  alfus  *»  belef  de 
flat  al '®  ungewunncn. 

De  bifcop  van  Kolne  gaf  dö 
deme  lantgraBven  Lddewige 
unde  finen  '^  broder  alfö  vele, 
dat  fe  mit  eme  reden®*  over  de®® 
W  e  f  e  r  e  n.  ®*  dit  dede  he  dur  des 


cpifcopus  et  alii  plurimi.  L 
ditio  tarnen,    que  a  prinq 
ordinata  fuerat    contra  ä 
efficaciter  procedebat  Eptk^ 
quoque  Colonienfis  cnmi 
et    quingentis     mililibos  ca 
Halde fleue    venit,  eierj 
etiam  deBurg-undia,  queri 
dicitur,   fecum  babuit,  ntci 
etrottam  de   terra  fctiE^ 
illic  fecum  adduxit.  Comeseai 
prouincialis     cum     orienttJ 
principibus     ciuitatem   nüi^ 
Factum  eft  autem  ut  cisiir^ 
ein)  manus  imperii  fine  le.« 
fui  vellent  tradere,  etficpl^f 
epifcopo  eam   acceptare,  ^ 
cipes  verp  huic  conditionit 
tradicebant.    Propter  quod^-' 
uerfi   ab   obfidione    receter 
folus  tamen  epifcopus  illic  ? ' 
flitit,  vnde  ciuitas  tunc  ftf>^ 
pugnata  permanfit. 

Tunc     epifcopus    Colonifr-^ 
comiti  provinciali  Lodewif  • 
fratri  fuo  tantum  pecanieo 
tulit,  quod  eum  ob  timoremdni* 
Henrici  vltra  Weferam«''^ 


1   G.  bedeuer,   b.  beiruer,  H.  erber.      2  fehlt  M.      8    BhG.  gh^ 
MAH.  ril.     4  H.   vergieng.      5   BG.   iedoch.      6  b.  gelacbt,  H.  g«'«^' 
7  A.  was  geleit     8  v.  H.  feJilt  H.     9  fehle  A.     10  B.  röte,  b.  rotte,  ^ 
rotte,  H.  Rat.     11  feJilt  H.     12  b.  bfirgonien,  H.  Burgonie,  A.  Bnrg*ng<^j 
Burgundie.     13  H.  da  mit.      14  fehU  BbGMAH.      Ib  fehlt  A.     16  ^^' > 
ylien,  bM.  ilien,   A.  yligen.      17   H.   da   mit.      18   b.  Of  m.     \9  jc^^ 
20  MA.  geben  in  d.  r.  gew.     21  h.füfft  zu:  des  uragede  men  fi.    22  A.«*^ 
23  H.  n.  tfin.     24  A.  dar  von,  M.  vn.     25  d.  v.  fehü  M.     26  H.  tod  ^'  ( 
27  fehlt  M.     28  B.  da  allene,  BG.  och  allene  dar.     29  BG.  aldas.   ^\'''  ' 
BGMAH.,  b.  do.      31   G.  Rnem,  etc.     32  B.  reden  m.  eme.      SS/e/tÄGt' 
34  H.  wader. 
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^eYi  Hinrikes  vruchten.  ^ 
L  de^^  hertoge  Hinric  mit- 
nen  unde  brande^  Calve 
^  dat  lant  unde  fcöp  dat  de 
ede  des  filven  dages  Ju- 
>  k  ^  branden.  Dar  nä  fcop 
ifer,  dat  de  vorflen  inreden 
^släre  nä  pafchen^  unde 
andes  ^  hödden  vor  deme 
gen  Hinrike. ®  De®  her- 
Hinric  ret  dö  mit  üprech- 

vanen^^  vore  Gdsläre  \6 
Ingen  ^^  unde'^  brande^* 
thüfen  *^  unde  Molen- 
5n.  De  Herren,  de  to  Gos- 
j  inne  ^^  lägen,  volgeden  eme 
De  lantgraeve  unde  fin  brö- 
quämen  en  ^^  tö  helpe  unde 
[den  mit  deme^^  bertogen: 

worden  alle  fegelös. 


lertoge  veng  den  lantgrseven 
lewige*^  unde  finen  broder 
rmanne  *^  unde  dar  tö  wol 
hundert  riddere. 

Do  de  keifer  dit  ^^  yornam,  ^^ 
i  fine  Rede  twe  **  vorbrant 


doxit. 

Tunc  dux  cum  fuis  per  incendium 
Calue  totam  perdidit,  egilque 
quod  eadem  die  a  Slauis  Yu- 
terbuch  fuccenfa  fuit 
Port  hec  vero  imperator  ordi- 
nauit,  quod  principes  Goflarie 
poft  pafcha  conuenirent  et  ter- 
ram  ab  incurfatione  ducis  dili- 
genti  cura  cuftodirent.  Tunc  dux 
vexillo  erecto  tranfiuit  Gofla- 
riam  et  Thuringiam  adiit,  et 
ciuitates  Northufen  et  Mol- 
hufen igne  fuccendit  Quem 
principes,  qüi  G  o  f  1  a  r  i  e  ad  cufto- 
diam  terre  deputati  fuerant,  et 
uefligio  fequentes  comitemque 
prouincialem  et  fratrem  fuum 
auxilio  habentes,  cum  duce  com- 
miferunt  prelium,  fed  confracti 
eorde  a  formidine  et  fortitudine 
ducis  perdiderunt  triumphum. 
Dux  vero  comitem  prouincialem 
Lodewicum  et  fratrem  fuum  ibi 
comprehendit,  propterea  fex  cen- 
tum  ^  miiites  fecum  inde  cap- 
tiuos  abduxit 

Cumque    imperator    audiffet, 
quod  ciuitates  fue  **  fuccenfe  ef- 


1  BbG.  vorchten ,  H.  vorcht.  2  fehlt  H.  8  H.  verprannt  4  b.  vnde 
g.  5  B.  iuterborch  br.  des  f.  d.  6  G.  den  p.,  H.  nach  Oftem.  7  b.  v. 
i  A  dat  lant  8  MA.  fehlt  von  De  bifcop  van  Keine . . .  hertogen  Hinrike. 
fehlt  MA.  10  G.  yp  richten,  B.  vp  gherlchten  =  MA.,  H.  auf  gerakhten, 
vp  geböndenen.  11  H.  vannen,  A.  panier.  12  M.  ze  darigen  vor  goflan. 
i  b.he.  14  H.  verprannt.  15  H.  Norhaufen.  16  M.  in  der  (tat  17  fehlt  A. 
(  M.  den.  19  MA.  die.  20  fehk  MA.  21  fehlt  M.  22  A.  daz.  23  H. 
imarn  das;  dAt  fehlt  Gb.  24  Br.  twie ;fe?Ut  GbMAH.,  dafür  diefe  alle  nort- 
ifeu  unde  molehufen  (vne  oben)» 

*  Hdkhr,  Saxones  (ou«  fex  c.  u,  folgd,   JS.  oben},      **  due? 
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wsren,  ^  he  YÖr  mit  gröteme 
here  *  in  dat  lant  td  S  äffen 
unde  l^t  beliggen  ^  Blanken- 
borg  *  unde  Waidenberg:* 
filven  *  vor  he  vore  Lichten- 
berg '  unde  ^  gewan  '  fe  *^ 
alle  dre  unde  brac  ^*  fe  unde  * 
bftwede  Hartesborg  ^'  unde 
vor  mit  gröteme  ^*  here  **  tö  ^* 
der  Elve  ^*  unde  de  herloge^' 
brande  fines  filves  hus  ^*  Erte- 
neborg.^^  unde*®  de  keifer  vor 
over  Elve  vor  Lubeke  **  unde 
gewan  **  dat. 

DarquamdekoningWaldemär^' 
van  Denemarken  *^  unde  fin 
fone*^  Knut  unde  worden  beide 
des  keiferes  man  unde*^  he  wel- 
degede^^ den  her togen Bernarde 
des*^  hertichdömes,  dat  he  eme 
dar  *^  vore  in  der  vaften  *^  gele- 
gen'® hadde.  Dar  nä  in  dervaften*^ 
vdr  de  bifcop  Wich  man  vor 
Haldesleve  unde  drencte^*  fe 


fent,  in  multitudine  gjani 
Saxonie  eft  ingrelTus  prec 
que   vallari  Blankenborcj 
Wandelberch;      ipfe    qw 
Lochtenborch  circumdeJi; 
hec  tria  caftra  optinuit  et  ä 
et    exinde     caftrum     Har! 
horch*  conflruxi  t.  Ipfe  gs 
procedens  in  manu  robiifla 
ad  A Ib i a m,  caius  aduetituin.: 
ftolari  timuit,  vnde  propriun 
ftrum    Erteneborch    fsr 
igne  fuccendit.    Tunc  impti 
trans  Albiam  obfedit  c'iml 
Lubeke,  quam  tandemobti: 
Rex  Dacie  quoque  Wotde: 
rus,  qui  cum  filio  Kanuto 
aduenera[n]t,  uterque  imf^n- 
homagium  **  ibi  faciebat  T: 
etiam  imperator   dncero  Be: 
har  dum    in    ducatu    AalHÜc^ 
quem  ante^*  in  ieiunio  ei  et 
ceiTit.  Poftea  vero  in  quadrtr 
fima    epifcopus    Wichmaoo 
Haldefleue  obfedit,  quaoiti.'- 


1  M.  w.  verbr.  2  B.  herre;  Br.  he  uor  in  d.  I.  to  S.  m.  gr.  k.  3: 
beiegge.  4  BIA.  brandenburoh.  5  B.  wadelberghe,  A.  Kaldenberefa.  o  ^' 
fUae.  7  Gb.  lechtenberghe,  H.  lechtenwergk.  8  b.  He.  9  b.  wan.  \^  ^ 
den,  Gb.  de  hos  =  MA.  (L.)  11  MAH.  zerbr.  12  M.  harnfbarcb.  > 
h«itfibnrch.  19  b.  al  Arne,  MH.  allem.  14  B.  herre.  15  MH.  gen.  l»' 
Inbecke,  MH.  Inbek,  A.  liabegg,  auslaßend  der  Elve  .  .  .  Ehe  Tor  IaU^' 
17  B.  de  h.  de.  18  B.  hus  to.  19  BrBG.  erteneborch.  20  G.  dt^nr^ 
d'lxzxi.  21  BGMAH.  gewan.  22  B.  waldemer.  23  B.  denemarke.  i^  ' 
tone  de.  26  bMAH.  fehü  Dar  quam  de  koning  Waldemar  ,  .  .  msavuif 
26  B.  gheweldeghede  =  MAH.  27  G.  der;  M.  yü  entwert  in.  28/eA/rlfH 
29  G.  in  d.  a.  dar  aore.  80  b.  gelenet;  fehlt  H.  81  D.  na  in  d.  r./i^' 
H.     82  BbG.  irdr.  =r  MAH. 

♦  Hdlbhr.  haretefbo'ch.     **  Hdrehr,  hoTm  (hominium?).    •♦•  Bdtdt 
aa  {Eekard  ante). 


i«-^(^r^^^W 
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atore  unde  gewan  Te  vor 

rten     unde    tövdrde  ^    Te. 

nä     in     deme    bervefte  ^ 

;  *    de  bifcop  Wichman  * 

hertog-en  Hinric  to  hove^ 

brachte  ene  tö  hulden  de- 

keifere.     dar   vorlovede  * 

hertoge  Hinric  *»  alle" 

sringe    an  ^*  fin  *'  ^en  " 

'■    an  ^^  fin  *^  len  funder  ^' 

tiswic  unde^^Luneborg** 

•  dat  em  dar  tö  '^  befehden 

•  unde  **  verfwör**  dat**  lant 
ren  jdren.  Dar  na  tö  pa- 
n  «*  vor  he  tö«^  Engelant 
i  was  dar  dre  **  jär.  *' 

^ar  yore  was  fente  Thomas 
lagen  van  Kantelberge 
o  wart  dat  lant  tö  Ruian 
eh.  dö  wart  öc  fente  Knut 
avenüpvanDenemarken.'^ 


^e  hertoge  Hinric*'  quam 
ier  •<>  tö  der  gröten  **  höch- 
>ö^^Megenze,  dar  de  koning 


dem  Aiffocaiul,  itMpie  anle  pM« 
thecoften  eam  obtiniiit  et  fudlilai 
eam  deftmxit  Poft  hec  a«le« 
in  autumpno  epifcopos  Wich- 
man nus  ducem  Henricom  ad 
curiam  conduxit,  eiqne  gritiam 
imperatoris  obtinnit 
Dux  vero  omnem  actioneai  da 
proprietatibos  et  feodia,  excepto 
Brnnefwich  et  Lunenborch 
et  ea,  que  affignata  faerant,  ibi 
deuouit, 

terram  etiam  ad  triennimn  eom 
abiurare  oportuit,  et  in  proxina 
pafcha  vadens  in  Angliam  tri- 
bus  ibi  annis  exnlauit 

Ante  ifta  vero  tempora  anno 
videlicet  verbi  incamati  M^. 
c^Lxxi®  beatus  Thomas  Cantna- 
rienfis  martirio  occuboit,  et  terra 
Ruianorum  ad  fidem  rediit,  et 
fctus  Kann  tu  s  Danornm  rex 
tranflatns  fuiL  * 

Porro  duxHenricus  ad  iltam 
fnmmam  follempnitatem  M  a  g  u  n- 
tie  rediit^  ubi  rex  Henricas  et 


1  b.  to  ftoirde,   H.  zeftort     2    G.  hereuefte.    3    M.  fnr.     4  fehlt  MA. 

thU  B. ;  BiA.  •▼&.     6  M.  mit  im  se  h.     7  A.  den.    8  H.  Torlegt.    9  fekt 

10  fehU  MA.      11   MA.  alle  fin.      12    H.  vmb.      13  fehü  M.,  A.  «iii« 

H.  leben.     15  fehlt  bH.     16  fehU  MAH.     17  M.  an;  b.  inde  C     18  M- 

\  an.     19  Gt-  Innenborch,  A.  linenburg,  M.  leonwurcb.     20    A.  md  dar 

d^i,     21   H.  Er.     22   H.  befwur.      23  b.  Äyg  dat  =  H.     24  M.  Oftcni, 

<%en  Oftem,    A.  pfingftii,  Q.    to    fente   iacopea  miObn.     25  MH.  gen. 

^.  dia  dr.     27  B.  am  Bernde  M.  c.  Ixzzi.     28  B.  Knat  t.  d.  gbeb.  np.; 

^a<^l^«  Dar  vore  .  .  .  Denemarken  fehlt  bMAH.      29   b.  He,  MA.   rnd. 

^1  do  w.     31  b.  groter.     32  H.  gen. 

«  HdCchr,  fOfft  kiemach  ein:  Circa  dienim  illorain  tempora  Henri  cot 
V^Vcenfis  epifcopus  obiit,  etTyderious  Segbebergenfta  prepofitaa,  rir  4«o 
^^>mimbiu  dilecln^  ad  federn  Lnbicenfem  eleetaa  fnit. 
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wflßren,  ^  he  vor  mit  groteme 
here  *  in  dat  lant  td  Saffen 
unde  l^t  beliggen  ^  Blanken- 
borg  *  unde  Waidenberg: ^ 
filven  *  vor  he  vore  Lichten- 
berg '  unde  ^  gewan  ®  fe  *^ 
alle  dr6  unde  brac  ^^  fe  unde  ® 
bftwede  Hartesborg  ^'  unde 
vor  mit  groteme  ^*  here  ^*  tö  ^* 
der  Elve  ^^  unde  de  herloge^' 
brande  fines  filves  hüs  ^^  Erte- 
neborg.^*  unde*®  de  keifer  vor 
over  Elve  vor  Lubeke  *®  unde 
gewan  *^  dat. 

Dar  quam  de  koning  W  a  1  d  e  m  ä  r^' 
van  Denemarken  *^  unde  fin 
fone*^  Knut  unde  worden  beide 
des  keiferes  man  unde*^  he  wel- 
degede^** den  her togen ßernarde 
des*^  hertichdömes,  dat  he  eme 
dar  *^  vore  in  der  vaften  *^  gele* 
gen^®hadde.Darnäin  dervaften'^ 
vdr  de  bifcop  Wichman  vor 
Haldesleve  unde  drencte^*  fe 


fent,  in  multitucline  graui  ter 
Saxonie  eft  ingreflus  precr 
que   vallari  Blankenborc 
Wandelberch;      ipfe    qs" 
Lochtenborch  circumidi 
hec  tria  caftra  optinoit  ef  iü? 
et    exinde     caftrum     Har: 
borch*  conflruxit.  Ipfe^ 
procedens  in  manu  robufta^' 
ad  A 1  b  i  a  m,  cuius  adueiittf^r 
ftolari  timuit,  vnde  proprius 
ftrum    Erteneborch    /er 
igne  fuccendit.    Tunc  impe:: 
trans  Albiam  obfedit  c'mH 
Lubeke,  quam  tandemobtif 
Rex  Dacie  quoque  Wolii' 
rus,  qui  cum  filio  Kanuto 
aduenera[n]t,  uterque  impen- 
homagium  **  ibi  faciebaL  T. 
etiam  Imperator   dncem  6^' 
hardum    in    ducatu    t\S> 
quem  ante***  in  ieiunio  eif* 
ceffit.  Poflea  vero  in  quadnr 
fima    epifcopus    WichmaoBi' 
Haldefleue  obfedit,  quamt^^ 


1  M.  w.  verbr.  2  B.  herre;  Br.  he  aor  in  d.  1.  to  S.  m.  gr.  h.  3: 
beiegge.  4  MA.  brandenburoh.  5  B.  wadelberghe,  A.  Kaldenbercb.  o  ^■ 
filae.  7  Gb.  lecbtenberghe,  H.  lechtenwergk.  8  b.  He.  9  b.  wan.  1*^  ^ 
deu,  Gb.  de  hus  =  MA.  (L.)  11  MAH.  zerbr.  12  M.  harnfbordi.  ^, 
hutfiburch.  Id  b.  al  fime,  MH.  allem.  14  B.  herre.  15  MH.  gen.  1^- 
Inbecke,  MH.  Inbek,  A.  liubegg,  auslaßend  der  Elve  .  .  .  Elye  vor  Labelf  > 

17  B.  de  b.  de.     18  B.  hus  to.     19  BrBG.  erteneborch.     20  6.  dafür  i 

I 

cfhLXXu     21  BGMAH.  gewan.     22  B.  waldemer.     23  B.  denemarke.   i^  ' 
föne  de.     25  bMAH.  fehh  Dar  quam  de  koning  Waldemar  .  .  .  mao  onöt ; 
26  B.  gheweldeghede  =  MAH.     27  G.  der;  M.  yü  entwert  in.    2H  fehlt  ^ 
29  G.  in  d.  a.  dar  aore.     SO  b.  gelenet;  fekU  H.     81  D.  n«  in  (L  r.ff^  | 
H.     82  BbG.  irdr.  =  MAH. 

*  JIdfehr.  haretefbo'ch.     **  Hdfchr,  hoTm  (hominium?).   •**  Bdt<^ 
aa  (Eekard  ante). 
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ratere  unde  gewan  fe  vor 

ften    unde    tovörde  ^    fe. 

nä     in    deme    hervefte  ^ 

3  *    de  bifcop  Wich  man  * 

hertogen  Hinric  tö  hove^ 

brachte  ene  tö  hulden  de- 

keifere.    dar   vorlovede  * 

herloge  Hinric  *®  alle" 

bringe    an  ^'  fin  *'  dgen^* 

an  ^5  fin  **  len  funder  " 

nswic  unde^^Luneborg^* 

dat  em  dar  to  ^^  befehden 

unde  *^  verfwor**  dat**  lanl 

ren  jären.    Dar  na  tö  pa* 

n  **  vor  he  tö*^  Engelant 

^  wai?  dar  dre  **  jär.  *' 

•ar  vore  was  fente  Thomas 

agen  van  Kantelberge 

3   wart  dat  laut  tö  Ruian 

c;h.  do  wart  de  fente  Knut 

stvenüpvanDene  marken.'^ 


)e  hertoge  Hinric*^  quam 
1er  ^  tö  der  gräten  '^  höch- 
;6**Megenze,  dar  de  koning 


dem  fuffocauit,  ilaque  ante  pen- 
thecoften  eam  obtinuit  etfunditus 
eam  deftruxit.  Poft  hec  autem 
in  autumpno  epifcopus  Wich- 
mannus  duceih  Henricum  ad 
curiam  conduxit,  eiqne  gratiam 
imperatoris  obtinuit 
Dux  vero  omnem  actionem  de 
proprietatibtts  et  feodis,  excepto 
Brunefwich  et  Lunenborch 
et  ea,  que  affignata  fnerant,  ibi 
deuouit, 

terram  etiam  ad  triennium  eum 
abiurare  oportuit,  et  in  proxima 
pafcha  vadens  in  Angliam  tri- 
bus  ibi  annis  exnlauit. 

Ante  tfta  vero  tempora  anno 
videlicet  verbi  incarnati  M^. 
c^Lxxi®  beatus  Thomas  Cantua- 
rienfis  martirio  occubuit,  et  terra 
Ruianorum  ad  fidem  rediit,  et 
fctus  Kanutus  Danorum  rex 
tranflatus  fuiL  * 

Porro  duxHenricus  ad  illam 
fummam  follempnitatem  M  a  g  u  n- 
tie  rediit,  ubi  rex  Henricus  et 


1  b.  to  ftoirde,  H.  zeftort.  2  G.  hereucfte.  3  M.  fhr.  4  fehlt  MA. 
9hU  B. ;  MA.  .vfi.    6  M.  mit  im  ze  h.     7  A.  den.     8  U.  vorlegt.     9  fehk 

10  fehü  MA.  11  MA.  alle  fin.  12  H.  vmb.  13  fehU  M.,  A.  ain. 
H.  lehen.  15  feMi  bH.  16  fehU  MAH.  17  M.  im;  b.  inde  C  la  M. 
l  an.  19  Gt,  lunenborcb,  A.  linenburg,  M.  leonwurch.  20  <A.  vnd  dar 
d.  i.     21  H.  Er.     22   H.  befwur.      23  b.  üyg  dat  =  H.     24  M.  Oftem, 

den  Ortem^    A.  pfingftfi,   Cf.    to    fente   iacopes  miiTen.     25  MH.  gen. 

A.  dia  dr.     27  B.  am  Bande  M.  c.  Izxxi.     28  B.  Knut  v.  d.  gbeh.  up.; 

'  Satz  Dar  vore  .  .  .  Denemarken  fehU  bMAH.      29   b.  He,   MA.  vnd. 

M.  do  w.    31  b.  groter.     32  H.  gen. 

*  Hdtehr,  fügt  hiemach  eim:  Circa  dierum  illoram  tempora  Henricus 
bicenfis  epifcopus  obiity  etTydericiiB  SegbebergenAs  prepofitas,  vir  deo 
hominibiu  dilectUB  ad  federn  Lubicenfem  electus  fuit. 
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Hinric  unde  de^  herlogeVre- 
deric  vanSwäven,deskeiferes 
Vrederikes  ^  föne,  riddere 
worden.  Dat  was  de  ^grotefle* 
hochtit  *  en,  de  ^  ie  gewarl'' 
an  ®  Düdifcheme  lande.  ^ 
Dar  worden  geachtet  ^^  de  rid- 
dere 1*  iippe  vertich  dufent  äne^^ 
andere  volc. 

Twe  jär  vore  der  hochtit  ^^ 
wolde  de  keifer e^*  vorevenen  '^ 
den  bifcop  van  Megenze  unde 
den  lantgrseven  tdErforden^^ 
tö  eneme  hove.  vor  eme^^  warl^^ 
en*^  grot  gedrenge :  ^^  .do  brak^^ 
de  love  ^^  unde  völ  mitten  luden 
an  ^^  enen  gank.  ^^  dar  irdranc 
de  *^  graeve  Vrederic  van 
Avenberg^^undedegrseve  van 
Bogen  unde  de  ^^  graeve  Hin- 
ric van  Swarzeborg  unde  dar 
l6  *®  manich  edele  rnan.  ^^ 

Twe  jär  nach  der  hochtit  ^^ 
Saladin  gewan  ^^  dat  laut  tö 
Jerufalem  an^^  fente  Olrikes 
dage. 


dux  SweuieFredericus,  filius 
imperatoris  Frederici  a  patre 
fuo  nomen  militare  funt  fortiti. 
Hec  vero  follempnitas  fuper  om- 
nia  fefta  clarior  exftitit,  nee  um- 
quam  inTeutonia  talis  velcon- 
fimilis  celebrata  fuit.  Illic  milites 
ad  quadraginta  milia  computaban- 
tur,  excepto  communi  populo,qui 
ömnes  regio  cibo  vefcebantur. 

Duobus  fere  annis  ante  hanc 
feftiuitatem  voluit  imperatorMo- 
guntinum  epifcopura  et  comitem 
prouincialem  in  quadam  curia 
E  r  f  0  r  d  i  e  concordare,  et  facta  eft 
corain  imperatore  preffura  ma- 
xima,  itaque  lobium,  in  quo  fta- 
bant,  populum  in  quandam  pri- 
uatam  deiecit  Illic  immerfus  * 
eft** 

comes  Henricus  de  Swarz- 
burch  et  alii  nobiles  quamplu- 
rimi  ibi  funt  in  ftercore  fuflPocati. 

Duobus  igitur  annis  poft  pre- 
dictam  follßmpnitatem  tranfactis. 
terram  fanctam  in  die  Adalrici 
beatiSaladinus  obtinuit.  In  fe- 


1  fehU  A.  2  feliU  M.  3  BbMAH.  der.  4  B.  groteften,  MAU.  groften, 
b.  groüter.  5  b.  hogezide.  6  b.  dat.  7  GMAH.  wart.  8  MA.  in,  H.  zu. 
9  MA.  landen;  G.  an  d.  lande  wart  10  B.  geprouet.  UM.  d.  r.  geahtet. 
12  M.  ynd.  13  b.  hochgetitb,  H.  hoczeitt;  MAH.  Des  andern  iares  (-f-  do 
M.)  14  Br.  keifere.  15  M.  vereben,  AH.  verainen.  16  BGb.  erforde ,  A. 
ertfurt.  17  MH.  in.  18  MH.  waz.  19  fekU  MAH.  20  Br,  gedrenke. 
21  M.  praTt,  A.  braft,  H.  zepracb.  22  A.  lab.  23  BbGMH.  in,  A.  ab. 
24  M.  ganch  eines  wazzers.  25  fehÜ  MA.  26  H.  auenwerkh.  27  fehlt 
BrBG:  28  fehU  Br.  29  A.  man  die  all  ertranken.  .  30  b.  bochgetit;  M. 
Darnach  in  dem  iar,  A.  in  dem  iar  darnach.  31  M.  gew.  er  S. ,  A.  gew. 
der  kaiß  S.     32  BbG.  in. 

'*  HdCchr.  immorfus.     **  Durch  Ausgang  der  Zeilen  nacJi  e£i  ein  AusftUl, 
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mderen  jdres  nam  de  keifer 
krüze  unde  de  koning  van 
I  n  c  r  i  k  e  unde  de  koning 
^  Engelant  unde  manich 
3  man. 


erftenen  pelegrime  voren  dö 
'  mere  unde  quämen  tö  ^ 
s:*  de  *  hadde  de  *  marc- 
veKönräd®  mit  grdten  ar- 
e  ^  behalden  vor  den  heide- 

dennen  ®  voren  do  ^    de 
lenen  ^^  vor  ^^  Akers.  ^* 
5  flarf  de  koning  Walde- 

van   Denemarken  unde 
t  rin  föne  Knut  koning.  ^^ 


e  keffer  vor  ^*  ove^  ^^  lanl 
Jerufalem  wart,*^  durün- 
en  unde  dor  Kröken,  over^ 
är  nä  dere  tit  dat^^  he  dat 
'•e  nam.  De  Kraken  ddden  ^^ 
pelegrimen  leides*^  vele.  dat 
c  *^  de  keifer  an  in  wol :  ** 
et  fe  hän  an  **  beiden  hnlven 
"  flräte**  ^Iföhunde»^  unde 
^'  en  af^^änC  were^  borge 


quenti  vero  annoimperatorfancta 
cruce  fe  pro  dilectione  redera- 
ptoris  inGgniuit.  Rex  quoque 
Francie  idem  fecit.  Rex  vero 
A  n  g  I  i  e  ad  hoc  negotium  fe 
promptiffimum  exhibuit  et  alU 
multi  nobiles,  quos  zelus  domus 
dei  incitauit  Exercitus.  igitur 
chrifiianorum  tranfferebatur  et 
ad  ciuitatem  Tyrum  applicuit, 
quam  marchio  Conradus  multis 
laboribus  ab  infuitu  Sarrace- 
nqrum  defendit,  indevero  pro- 
celTerunt  Ackon. 

Eodem  autem  tempore  rex 
Dacie  Woldemarus  anno  vi- 
delicet  domini  91^  c  lxx:xii.  obiit 
et  fitius  eius  Kanutus  rex  pro 
eo  conftitutus  fuit. 

Imperator  igitur  anno  fecundo 
ab  eo,  quo  fignatus  fuerat,  via 
terreftri  per  Vngariam  verfus 
Jerofolimam  pergebat. 
Greci  ergo  multa  mala  pere- 
grinisirrogabant,  quos  imperator 
vltione  condigna  feriens  quafi 
caneis  ex  utraque  parte  ftrate 
fufpendi  precepit. 


Ciuitates  quoque  eorum  et  caftra, 

1  b. /cÄft  vrancrike  .^.  van.  2  H.  gen, /eÄ/if  G.  3  Ä.  Tara ,  H.  S&rs,  M. 
9.  4  b.  de  ftat.  b  fehlt  M,  6  G.  uon  monferra,  b.  miinfera,  A.  Montfera,  H. 
tferra,  M.  Montfort  7  BG.  arbeiden  . . .  MAH.  8  Br.  tbenen.  9  Br.  fe  do 
BbGM.  10  H.  die  kr.  farn  von  dan;  M.  ehr.  vnd  kome.  11  A.  ze.  12  b. 
B,  A.  aukers.  da  Itift  d^  kaiß  d^  tdtfchen  brn  orden;  B.  fügt  zu  am  Rofnde 
:.  Ixxxij.  13  BG.  koning  Knat;  bMAH.  fehü  Do  ftarf  . . .  kn.  koning« 
1.  für  do.  15  Br.  aaer.  16  H.  gen.  17  B.  wort,  b.  wert^  fehlt  MAII. 
Sd.  vfi.  19  M.  Do  taten  d.  cbr.  20  BG.  nele  ledes.  21  BbG.  wracb, 
B.  racb.  22  H.  vaft,  Gb.  wol  an  in.  23 /eA/^  BbGMAH  ^  Br.  an  beide 
le.  24  b.  ander,  M.  pei  der.  25  M.iltrazzen.  26  H.  die  b.  27  GMAH. 
an.    28  MA.  an.    29  MA,  an  alle  wer  paidey. 
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ande  lant  nnde  Rede,  de  bi  ^ 
(Ime  wege  l^gen. 

De  keifer  dwang  ^  öc  den 
koning  ^  yan  ConTtantino- 
pole  dar  td,  dat  he  eme  *  fce- 
pinge  ^  unde  fpffe  ^  gaf  OTer  ^ 
fente  Jorien^  arm.  ^ 

Des^^  Soldänes"  boden" 
tan  Conin  ^^  qnämen  tö  deme 
keifere^*  mit  Idfer  ^^rede^^  nnde 
mit  logenliken  magren  unde  lo- 
veden"  deme  keifere  **  unde^^ 
deme  here  gröte  vulie  van  ^® 
fpife  *^  in  eres  hdrren  **  lande  ** 
td  gödeme  köpe  unde  öc  ane 
kop.  2* 

Dar  16  *^  vorldlen  ^®  fic  de  pele- 
grfme  unde  lelen  vele  fpife  '^ 
hinder  en  unde^*  vdren  ^®  mit 
gröter^^hopenunge  töConin-^^ 
wart, ^2  wante  ^^  de  Sold  an  had- 
den^^  umboden,  be  wolde  fic  dö>- 
pen  Idten.  ^^  D6  de  pelegrime 
qudmen  in^^datgeberge,  dar  des 
Soldänes  lant  ane  ging,  de^^ 


qne  f  ecos  räm  enaA  pofiU.  \ 
defenfione  ab  ös  obCBniL    i 

Coegit  qooqoe  inpenW 
coaftantBM^Iitmiin,  qiiod  d 
ria  exercilni  fulicieiilia  ei  tnj 
et  nanes  C^d)  tnmfdiica^ 
exerdtum  (per)  bncUoa  I 
Georgii*  babundanter  proq 

Legati  igitor  Soldini  | 
Ykonio  yenerunt  ad  inpenj 
rem  cum  veriMS  dolofis  et  pl«fil 
mendacüs  promittentes  inpd 
tori  et  exercitui  habundiDJ 
cibariorum  in  terra  domini  1 
fiue  ea  vellent  emere  vd  eta 
abfque  emtione  poffe  obtic:? 

Peregrini  igitnr  bac  fecorti 
forti  multa  poft  fe  reliqnemnl  I 
baria  et  in  fumma  fpe  proceA 
runt  Yconium,  qaia  SolM 
mandauerat  quod  in  adrefl 
Chriftianorum  baptizari  Teil«!:' 
nomenfufcipere  cbriftianutaCJ 
ergo  Chrifliani  ad  niontani  eM 
terminos  Soldani  peruenifci 


1  H.  an.  2  MA.  betw.  3  fehlt  A.  4  M.  in.  5  b.  rchifiPinge,  MaI 
fchiffang.  6  Br.  fpice.  7  fehlt  b.  8  BrBG.  iurien,  b.  joris,  M.  Jüri«t  I 
yurien,  H.  Gregorien.  9  b.  arm  mit  ouer  zä  voren.  10  M.  chss  I 
11  A.  Beldans,  H.  Saldans.  12  Br.  bode.  13  Brb.  cunin,  6.  konio  I 
cimin,  MA.  kymin,  H.  kimyn.  14  B.  do  den  k.  m.  1.  x.  an,  bMA.  <iv  •' 
k.  an  m.  1.  r.,  H.  do  dem  k.  m.  1.  r.  15  M.  iSferi  A.  ]ef«r,  H.  lafler. 
zale.  17  G.  geloueden  =  AH.  18  G.  eme.  19  d.  k.  u.  fehlt  A.  • 
vnd.  21  b.  fpifen.  22  Br.  heren.  23  M.  lant  geben.  24  MÄ.  fehlt  ^^ 
an  k,  25  MA.  dor  an.  26  M.  liezzen.  27  b.  Tpifen.  28  b.  Sl  •• ' 
reden,  MAH.  riten.  30  BGMA.  guter.  31  Br.  conin,  G.  konin,  Bb.k«' 
H.  kunyn,  MA.  koyn.  32  bMAH.  wert.  33  M.  wan  in.  34  Bbü.  !»*•' 
in ;  in  fehlt  A.    35  b.  laten  d.  =  MA.     36  G.  an.     37  MA.  der. 

*  ffdfehr.  Georrü.    **  Hdfchr.  plena. 
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enen  Türken  ^  wsrdn  dp 
bergen  ^  unde  wolden  en 
wech  weren.  *  De  kerfte- 
mdden  ^  dö  den  rechten  ^ 
;h  uade  gewunnen  ^  den  hei- 
en  dat  geberge  ^  an  ^  unde 
en  over  äne  fcaden.  fe  fld- 
1  ^  der  beidenen  vele  unde 
Igen  ßnen  *"  en  ^^  tö  gröten  ** 
ttcke,  ^^  de  wifde  en  "  den 
ch,  ^*  dar  ^^  fe  varen  folden. 
De  keifer  fculdegede  dö  des^^ 
Idänes  boden,  dat  de  ^^  hei-^ 
nen  deme  here  veie  ^^  lädes 
den.  De  boden  fegeden  ^ 
lerre,  *^  du  heveß  rovaere 
ide  mordaere  ^^  an  dineme 
iide,  de  dar  *^  fcület  ^*  in  den 
alden  '*  unde  in  den  ^®  ge- 
rge:^^  des  ne  kan^  fic  de  min 
^rre  Jiir  ^^  nicht  bewaren.  ^® 
¥enne^^  du  komeft  vore^^  bat, 
I  falt  vinden  ^^  göl  ^  ge- 
ach."  »^ 

Dö  vor  de  keifer  vort  ^^    bi 
me  ^'  f^:*®  dar  wolde^^  de  hei- 


Tarci  in  montana  contenderant, 
et  chriftiaiiis  viam  impedire  tem- 
ptabant,  Chriftiani  vero  a  reeta^ 
via  declinantes  paganos  a  mon- 
tanis  abigebant  et  fic  fine  fui 
detrimento  tranfeuntes  multos  ex 
iilis^occiderunt.  Vnum  autem  ex 
Ulis  quafi  a  deo  milTum  ceperunt, 
qui  viam  pergere  oportuit  cum 
magna  diligentia  ilUs  demonftra- 
uit 

Tunc  imperator  nuntiis  Sol- 
dani  crudeliter  arguit,  eoque 
pagani  exercitui  multa  mala  in- 
ferebant,  cui  nuntii  refpondentes 
dixerunt:  „Quamquam  orbis  do- 
minus dicaris,  et  multos  poteftate 
precellis,  tarnen  in  regno  tuo 
predones  et  latrones  in  filuis 
et  cavernis  petrarum  latitant. 
Sic  nee. Dominus  nofter  ab  hiis 
locis  iflis  omnino  cauere  potefl. 
Sed  cum  pauluhim  procefferis, 
commodum  optatum  in  terra  do- 
mini  noftri  habebis/' 

Tunc  imperator  inde  vfque  ad 
quoddam  ftagnuni  proceiTit,  vbi 


1  A.  troken,  M.  torken.  2  b.  deme  gebirge.  3  A.  fi  machen  wendig 
lit  wer.  4  Br.  meten,  H;  meydten.  5  fehlt  M.  6  Bb.  wunnen.  7  MA. 
en  rechten  weg.  8  B.  af.  9  bAH.  erfl.  10  MA^  ainen  haiden.  11  fehlt 
l  12  Bb.  groteme,  A.  giften.'  13  B.  Incke.  14  b.  H,  M.  A  do.  15  M. 
echten  w. ;  H.  der  in  den  w.  zaigt.  .16  M.  do,  H.  daz.  17  fehlt  H.  18  fehlt  H. 
9  BbGMAH.  fo  r.  20  J>.  fpraken  =  MH.  21  fehlt  A.  22  A.  m.  vfi  r. 
*.Z  fehlt  MH.  24  Br.  fculet,  BbG.  fchulet,  A.  fchedigent,  M.  befchedigent,. 
1  wonent  25  G.  dem  walde,  A.  veldfl.  26  GMH.  dem;  A.  fehlt  in  d. 
27  B.  ghebirge,  A.  gebnrgn,  M.  pepirgen.  28  A.  des  en  hat.  29  fehlt 
MA.  30  A.  bewart  31  Bb.  wanne,  H.  wenn,  M.  Bo.  32  b.  nort.  33  H. 
baben.  34  Br.  grot ;  A.  gutn,  H.  gutten.  35  H.  gem.  vnd  vinden.  36  MH. 
furbaz,  A.  naher.     37  A.  dem.     38  M.  fe  ze  tal.      39  b.  wolden,  A.  wolt  do, 

*  E4(<chr,  regia. 

28*. 
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den  ^  vangene, '  dat  Te '  bleven 
wären  *  dur  dat  water,  ^  unde 
fegede  en,  fe  ne  vunden  ^  vore- 
bat '  nen  ®  water.  Dat  ^  here  ^^ 
ne  wolde  nicht  ^^  bllven.  fe  ^^ 
düchte  ^^  de  hereberge  tö  nä 
unde  voren  vore  bat  ^  al  ^*  enen 
ganfen  ^^  dach  an  ^^grdter  bitte  ^' 
unde  ^®  leden  gröten  dorft  ^^ 
unde  ^^  hunger,^^  perde  unde 
lüde.  Se  quämen  tö  lefl  22  bi  ^3 
en  böfe  brok:  ^*  dar  hereber- 
geden  ^^  fe  unde  drunken  dat 
water  *^  fö  ^^  girichlike,  ^®  dat  ir 
dar  af  *^  vele  fek  wart  ^°  unde  '^ 
florven.  ^^ 

Dat  here  ^^  vor  vore  bat. '  de 
Türken^*  quämen  fe  an  ^^  mit 
groteme  here  ^  unde  ^'  wären  ^^ 
bi  en  nacht  unde  dach  unde  fco- 
ten'^  uppe^^  fe,  dat  neman  üt 
deme  here  komen  ^^  mochte  äne 
fcaden.     Do    ^^     untreden    *' 


pagano  capto  placait,qaodca!^ 
ponerent,quia  dicebat,qaod(ic. 
ceps  aquam  exercitai  conneiuf. 
tem  non  inuenirent   Exerciv. 
ibi  vero  manere  noluit,  caflri 
continuare  volentes,  Ted  per  b 
tam  diem  in  fervore  folis  proiv 
dentes,  fame   et  fiti  homines- 
iumenta  nimium  funl  fatigatL 

Tandem  quandam  pernittofaDifi' 
ludern  attingentes  caAra  me'j 
funt  et  aquam  illam  nimis  an 
bibentes  multi  infirmati  et  mor» 
funt 

Cumque  peregrlni  inde  procr 
dereht,  Turci  cum  exerci 
grandi  contra  eois  yenerun^  ^ 
noctuque  illis  infidiati  funL' 
contra  eos  iacula  mifeniff^ 
Itaque  ab  exercitu  nemo  pot<^' 
exire  illefus, 


1  B.  heydenifche  =  MAH.  haidenifehe.      2   MA.   man;    H.  geaangc 
b.  geuangen  leyden.    S  d.  fe  feJUt  b.     4  Br.  wäre,  fehlt  b.     6  H.  des  «^ 
fers.     6  Br.  wunden.     7  b.  vort  bat.     8  b.  geyn,  H,  kain.     9  B.  vnde  i»- 
10  B.  herre.     11  Br.  do  n.     12  G.  in.     13  MA.  feMt  vorebat  .  .  .  ^^^' 
14  Br.  an  al.     15  Br.  ganzfen,  B.  gantzen,  etc,     16  BbGMAH.  io.    ''  ^ 
hut.     18  fi;  A.  vnd  pfard.     19  BbG.  dorft  perde  vnde  lüde,  M.  dürft  pfe'^i*'^ 
laeut.    20  M.  vn  mchj fehlt  b.    21  fehlt  b. ;  M.  gro55en  himger.   22  M.  2«»  i*^- 
cb.  fi,  A.  vnd  ze  1.     23  MAH.  zu  einem.     24  M.  mos.     26  H.  beherbeij^«^; 
26  H.  des  waffers.     27  fehlt  H.     28  B.  girliken ,    Gb.  girUke,  A  g^^^'' 
M.  feiticblichen,  H.  gehling.     29  G.  uan,  M.  von^ feJUt  A.      30  H.  wnri«' 
ir  yil  f.     31  M.  vn  auch.      32  b.  ftarf,  B.  ftoven.      33  B.  herre.     34  BrB 
turke,  M.  torken,  A.  troken.     35  M.  an  fi,  H.  zu  jn.      36   B.  herre;  m.  ? 
h.  fehU  H.     37    b.  fi.     38  H.  beliben.     39  A.  befchutfi,  M.  befchumfie'»«» 
40  fehü  MA.     41  MA.  uf  chomen.     42  MA.  do  felben.      43    B.  antriB</* 
M.  fuderten,  A.  v^rietii,  H.  entritten. 

*  ffdfchr»  mifferunt. 


i 
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^  de  bCHlen  des  *  Sol- 
n.es.  ^ 

[>e  keifer  vor  dö  vorl  *  tö  ^ 
iiin.  ^  de  heidenen  itridden^ 

eme  ^  unde  worden  fegelös 
^  der  ftat:  ere  wart  ^^  äne 
te  ^^.  vele  geflagen.  "  Sin 
le    de  ^*   hertoge  Vrederic 

^*  wan  ^^  de  wfle  ^^  de  ftat 
de  herebergede  dar  in. 

I  borg  lach  binnen  ^^  der  ftat: 
r  was  uppe  de  Soldän.  ^^  vor 
jr  borg  lägen  de  kerftenen  fd*^ 
nge,  wante  ^^  fe  den  Soldän 
ir  to  *^  dwungen,  **  dat  he  en 
5S  gifle  «3  gaf,  dat  fe  ^  hadden»* 
6den  vrede  unde  '^  göden  kdp 
l  dur  fin  lant.  " 
D6  de  keifer  danen  *®  vor, 
e  heidenen  bräken*^  den  vrede. 
es  ^®  behelt  de  keifer  de  gflle** 
nde  vdrde  fe  mit  eme  to**  Ar- 
1  e  n  i  e.  Dar  wolde  de  keifer*^ 
wemmen  **  over  ^*^  ön  water'* 
inde  irdranc. 


et  tunc  legati  S  o  1  d  a  n  i  ab  exer- 
citu  recefferunt. 

Imperator  vero  inde  proce- 
dens*  verfus  Ykonium,  pagani 
cum  eo  preliam  commiferant,  et 
iuxta  ciuitatem  victoria  perdita 
innumerabiles  fub  gladiis  Chri- 
ftianorum  perierunt.  Porro  im- 
peratoris  filius  daxFrederiöus 
interea  ciuitatem  expugnauit,  et 
caftra  fua  in  medio  ciuitatis  col- 
locabantur.  In  ipfa  ciuitate  quod- 
dam  caftrum  fnit,  in  quo  fe  Sol- 
dan u  s  reccperat,  quod  Chriftiani 
tarn  diu  vallabant,  qnoufqueSol- 
danum  ad  claudos  obfides  co- 
gerent,  quod  per  regnum  fuum 
firmam  pacem  et  victualia  com- 
petenti  foro  inuenirent. 

Cumque  Imperator  inde  re- 
cederet,  pagani  pacem  violabant, 
propter  quod  Imperator  obfides 
fecum  in  Armeniam  abduxit, 
ubi  cum  quandam  aquam  tranf- 
natare  cuperet,  propter  intem- 
periem    aeri^  fubmerfus  eft  in 


1  M.  fi.  2  fehlt  H.  3  KA.  dez  f.  p.  4  M.  f^r/A.  für  fleh,  H.  fuf- 
>a8.  5  H.  gen.  6  Br«  conio,  G.  konin,  B.  konin,  b.  kunin,  H.  kunyn,  A* 
lonun,  M.  Chonyn.  7  Br.  ftidden.  8  H.  jn.  9  Br.  be.'  10  M.  w.  auch. 
U  H.  maffen.  12  MAH.  erfl.  13  fehlt  MA.  14  fehlt  BbGMAH. 
15  GM  AH.  gewan.  16  M.  die  weil  vfi  der  vat^  (trait.  17  H.  jn;  MA.  pei. 
n  Gb.  de  f.  uppe  =  MAH.  19  BbGMH.  alfo,  A.  als.  20  MA.  piz,  H. 
vnca.  21  dar  to  fehlt  bMAHr  22  b.  getw.,  MAH.  betw.  23  H.  jnfigeL 
U  fehlt  M.     25   B.  do  h.     26  g.  vr.  u.  fehlt  H. ;    M.  vn  auch.      27    M.  d. 

alle5  f.  h.;  fehlt  H.       28   Br.  danen,    H.   von   dann.       29    H.   zepracben. 

30  MA.  do.     31  H.  Infidel.     32  H.  gen.     33  M,  fehlt  (nach  do  behielt  der 

keifer)  Us  der  keyfer.     34  Br.  fwummen,  B.  fweramen,  etc,     35  MA.  darch. 

36  0.  e.  w.  fehlt  G. 

*  mCchr.  Sic. 
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iwr  ^  wart  frol  joier  im  der 
kerftenfaelt 


Dar  ftarf  öc  ^  de  ^  grssve 
Ladolf  attde  griev«  *  Wille- 
braat^  vanHalr^flaant^  «ade 
Sier  keriteaen  vele.  ^ 

Des  keäers  hegrM  man  ^  ea 
da  to  Autloch^  dat  ^  asdere 
del  v(yrde  laen  t6^^  Surs^^mde 
togrof  U  ^r  mit  ;grMea  ^^n. 

De^'  hertftpe  Vrederic,  des 
keif<M^  foneoDde  de  pelegraneA, 
fwat  ^'  erßr  f  eaas,  de  vorea  dd^* 
%6  Antiock  uade  dar  na  to 
Akers.  D«r  fltarf  de  hertofe 
Vrederic  *^  vor  Akers. 


Twe  jar  er  ^^  des  keiSorefi 
d6de  ^^  l^drde  de  berioge  Hin- 
ric  Bardewic.  ^® 

Na  deme  pävefe  Alexandre 
wart^^  Lucias  päres«  '^  6i  des 
tidea  wart  grot  hunger.  Nä 
demeqnam^^Urbaiiiis.  Nädeme 


«üdem  yehemeiilibiu»  aqais.  F' 
ttts  eft  ig-hur  luctus  ibi  et ib* 
onuuiinii  et  idira  quam  credi ' 
eft  tBriffita  et  ceoifiifa  fimt  r^ 
OffiltiBBaniiii. 

M ortai  fimt  ^iam  comesL 
dolpkas  et  cames  Wilbr. 
dus  de  Alretnnnt  et  ir. 
CfariftianonnB  ibi  obiemnt. 

Porro  igitor  ma    inoperaf 
pars  fepiiha  eft  in  Antior 
reliqna  vero  pars  imperial  '^ 
»ere  inTyr«  terre  oft  camm^ 
data. 

Dax  erg©  Trederlcus  ' 
penAora  fitios  et  gaotquot  r 
rctgriDanifn  mariein  eoarerv 
vfqne  Antyocfayam  proce^- 
rant  et  inde  vrque  ad  An 
p^ren^wiL  MortuiK  eft  aut 
ibi  laiperaions  iUiiis  de  Swec 
dax  Fredericas. 

Duobas  amiis  antegoian  imf 
raiar  obiret,  dax  &enrir0> 
«ititoni  Bardewik  penitos  d^ 
ftmxit 

Poft  papam  Allexandrnr 
Lucias  facceSIt,  cuias  temp^" 
faaies  vdida  t«aTani  oppreHit.  P" 
honc  foitVrbanas,  cni  fuccef 


1    G.  do,  etc.     2  feJdt  GH.     3  fekü   GMAH.     4   H.    der  graf. 
Wildbrant.      6  H.  Harlemund,   A.  lialregiziit,   M.  harlnngen.     7   b.  /<<• 
Wat  ir  genafi   de   noren   zö   antiocB   in   dar  na  zu  akan  =  HAH-  l^- 
IC.  nur  hU  foren  {verwirrt   durch  ze  antyodi).      8    Br.   begrofine.     ^  ^^ 
rnd  daz.     10  H.  gen.     11  H.  Burs,  IL  Savra.     12  felJt  MH.     18  B  ^ 
lAfehU  BG.     15  blf  AH. /€^  {nach  De  li.  Vrederic)  des  keiferee  Ibm 
de  h.  Vrederic;    defür  h.  {tarf  =  MA,    H.  d$  ftarp.      16   B.  nor.     1'  ^ 
dede.       16    bMAU.  fehk   Twe  j4r  .  .  .  Bardewic       19   b.   qiU,  E  «"^ 
lOfehk  bMAH.     21  M.  wart,  fehlt  H. 


■^ 
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3^orin5.  Dar  bA  ^  Cid- 
ns.li«  dene  '  Celeftinus. 
ii  des  filven  ^  keifers  Vre* 
r  llces  tideii  ilridde  de  waarc" 
5VO  Otto  Tan  *  Branden- 
rg"  weder  bdren  *  Bagi- 
i^w^en  ^  van  Denfn  ^  wide^ 
<rde«^  de  Wenede^*  tege^ 
.  öaff  wart^^geflagen^^  ber" 
ixemer^^  onde  her**  Bork** 
de  der  Wenede  vele. 

In  deneH^^c^.  Ixxxx.  järe 
in  godes  bort  *^  Hinric 
art  *®  koniflf  **  des*®  kei- 
srs  Vredcrikes  föne,  '^ 
e  Ixxxxij.  **  van*^ Augnftö 
iide  was  dar  an  achte  jär.*^ 

Den  wiede  to  **  keifer  **  de  *' 
sLYes  CcIeftinuB.  *®  De  kei- 
er*®  gaf  in  derRÖBi«re  ge- 
aalt Tufcalän**^  de  borg** 
üt  famene  den  ^^  inden,  dar 
mer  *■  wi^nge  **  witlen:   de 


Gregorius,  poft  quem  Cle- 
mens et  poftea  Celeftinus. 

Temporibus  imperatoris  Fre- 
derici  marchio  Otto  de  Bran- 
denborch  cum  domino  Bogi- 
flao  de  Domyn  commifit  pre- 
lium  et  Slaui  perdita  yictoria 
{«gfeniiit, 

dominns  quoqne  Cafmarns  et 
dominus  Bork  cum  muititudine 
Slanorum  ibi  ceciderunt 
Heuriccs.  * 

Anno  verbi  incamati  M^  c^ 
Ixxxx®  Henricus 

Imperatoris  Frederici  filins, 
ab  Auguflo  Lxxxxii  ad  imperiura 
eft  alTumptus  regnauitque  octo 
annis. 

Hunc  papa  Celeftinus  inim- 
peratorem  confecrauit  Dedit  ita- 
qae  in  poteftateCm}  Romanoram 
pro  confecratione  fua  Trbem  Tu- 
fculaniam^^  cum  hominibus, 
qumrum  *^^    Romani    quofdam 


1  BbGMAH.  oadi.dem.  2  BbGM AH.  ^em.  3  fehU  BMAH.  4  fehk 
L  5  Br.  hären.  6  M.  Bodizlaben,  A.  bobizlaen«  7  BliG.  diittin,  IL  de- 
njn,  M.  demy,  A.  behim.  8  febü  A. ,  b.  Da.  9  M.  wart  10  de  W.  fehä 
Id.  11  M.  wurden.  12  AH.  erfl.  13  Br.  bar.  14  Gb.  kA^mar,  B.  kars- 
ouir,  M.  Cbazmar,  A.  kaczmer,  H.  kasemer.  15  Br.  bar,  A«  vor  b^,  G. 
here.  16  6.  brok,  M.  Bokk,  A.  roke,  H.  work.  17  MH.  gebart;  A.  fehU 
In  .  .  ,  geburt.  lö  B,  de  wart  b. ,  Gb.  wart  b.,  H.  ward  H.  19  fehU 
bMA.  20  fehlt  M.  21  b.  qaä  ä  dat  tige  =  MH.,  A.  ward  knng.  22  G. 
twe  vn  negentegelte,  M.  ander  vn  nernzift  23  b.na.  24  M.  vn  ein  halbes 
=  A.  T.  e.  b.  iar.     25  A.  d$.     26  Br.  keifer.     27  fehlt  MH.     28  Gb.    CeL 

de  p.      28  fehk  MA.      29  G~.  De  k.  berieb  =  MA.      30  M.  tnTciilam,  A. 

toTchalaiB.     31  H.  die  park  Tofcalan.     32  Br.  fameneden,  B.  Xamet  den,  ete. 

33  Br.  fine.     34  Br.  wigienge,   H.  weibung,    MA.  Teint 

«  M.  HaintieL    *»  EdTckr.  Talbnlalas.    ***  BdSckr.  q^B. 
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blenden  fe  unde  beftomeleden  ^ 

fe  '  unde   dödeden  de   heften 

alle. 

De  '  keirer  Hinric  *  vor  dd* 

tö  *   Falle  unde   herebergede 

vor^Naplis:^  dar  vordarf  fines 

heres  vele  ^  unde  de  ftat  belef  ^^ 

ungewunnen  unde  ^^  be  ^^  vor 
faven"JBki*danen.^5 

De  junge  *®  hertoge  Hinric^^ 
van  Brünswic^®  unlrel  *®  em 
in  ^  de  ftat  to  finen  vianden, 
wante  he  hadde  des  keiferes 
angeft.  ^^  Dat  let  de  keifbr  kla- 
gen den  dudifchen  vorften.^' 
De  *'  hircop  Wichman**  van 
Megedeborg  famnede'^  do  de 
vorften  \6  *^  Goslar e  van  des 
keiferes  halve^^  unde  de  her^ 
ren*®  van  deme**  lande :  de*'  fwo- 
ren  ene  herevart  vor  ^^  Brüns- 
wic:  de^*  vullenging'^  dar  nä** 
des  fomers.  ^ 

De  bifcop  Wich  man  ne  was 
dar  nicht,  ^*  wante  he  fe- 
kede  '^  unde  ftarf.  De  filve  ^ 
bifcop'^  Wichman  van  Mege- 


exocuhuenuil,  qaofdan  t"* 
mutflanerunt^et  potentioresq» 
que  occidemnt. 

Imperator  i^tar  poft  col 
crationem  fuam  profectus  eil' 
Appuliam  et  caltra  foa  ac 
Giuitatem  Neapolis  pofait,  «> 
de  exercitufuo  plarimi  periera 
et  ipfe  egrotns  inde  abiit  et 
illa  ciuitas  inexpugnaüi  reaas:^ 
Dux  vero  juaenis  deBriiB«>- 
wich  ab  eo  recedens  cioiutiii 
predictam  ad  ininnicos  fuos  inln-^ 
uiL 

Sed    hoc     imperator     owwk^ 
principibus  Teutonicis  de  cor« 
conqueftns  fuit  Epifcopii^i^'i^ 
Wichmannas     de     Mayd«* 
horch  principes  et  hurwesterr , 
congregauit  in  Goflaria,  etiu' 
expeditionem  contra  Branei- 
wich  iurauerunt, 
que  in  proxima  eftate  fuft  cos- 
fummata. 

Epifcopus  W  i  c  h  m  a  n  0 15 
primus  ftatuit  bis  in  anno  May- 
deborch  nummos  fabricari. 


1  b.  ftomeleden  =  MA.  ftammelten.  2  G.  iamerlike  =  ÜAH.  3/^ 
M.  4  fehU  A.  5  fehU  BrGM.  6  H.  gen.  7  H.  zu.  8  G.  naplcs,  HAH- 
napels.  9  bMAH.  fin  her.  10  B.  de  blef;  M.  belaib  diu  (tat.  ll/e^^ 
12  fehit  MA.  13  G.  filae,  ele.  14  MA.  fiecber.  15  Er.  danen,  B-  ^ 
nen,  täc,y  H.  Ton  dann.  16  fehlt  bMAH.  17  feJdi  MA.  18  A.  huvn^^i 
19  H.  drat  20  felUt  A.  21  wante  .  .  .  angeft  fehü  bMAH.  23  ^  ^ 
ften  ailen.  23  fehU  MH.  24  H.  Bichman.  25  G.  famneden.  26  H-  i^ 
27  B.  haluen,  elc.,  MA.  wegen.  28  Br.  heren.  29  BG.  vanme.  30 />^ 
M.  31  M.  gen,  32  M.  Tnd  din  felb.  38  A.  volgie.  M.  rolgte."  34  b.  d^' 
do.  35  G.  d.  r.  dar  na;  A.  in  dem  Tomer.  36  H.  nicht  da;  A  di  !»><- 
37  B.  waa  fek  =  U.,  b.  wart  Tek,  MA.  aecht     38  fßhU  bH«    89  fM  ^ 
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}OTg  *  was  de  Ärfte,  *  de  ' 
ninge  *  twies  *  imine  *  järe 
flän  '  to  Megedeborg.  ® 
vorlegede  ^  6c  dat  recht,  ^ 
de  **  deneftman  bt  ^*  den  ^* 
rnie  wive  **  neue  vrie  doch- 
ne  niochle  winnen.  ^^  Dat 
^f  ^^  he  ^'  an  harren  ^®  Gu  ra- 
sch tes^^  fufter  kinderen  van 
esleve.  ^^  '  - 
[)e  hertoge  Bernart *^  wart 
**  vor  *^  des  ^*  fegelos  vor  ** 
uenborg. 

\n  den  tiden  ftarf  de  hertoge 
nric  de  aide  **  van  Brdns- 
c.  *^  Seder  wan  **  de  *^ 
Ige  *^  hertoge  Hinrlc  *^  des 
iferes  '*  bulde^  wante  he  ff nes^* 
ddei^en  dochter**  to  wive  nam 
8  palenzgreeven  *^  vanme  *^ 
ne. 

Do  vören  de  Denen  de  erfte*'' 
revart  '^  in  dat  lant  t6  Holt- 


Hie  etiam  legem  illam  abrogauit, 
quod  minineriales  ab  vxoribns 
UbCe)ris  non  poffentliberas*  ge* 
nerare  filias  *  et  hoc**  in  filia- 
bus***  fororisf  dniGumperti 
de  alefieueff  initiauit. 

Dux  etiam  Her  na  r  du  s  pauio 
ante  coram  Lowejnberch  obiit 
et  in  eadem  ciuitate  fua  terre 
gloriofe  commendatus  fuit 

Poftea  dux  iunior  Henricus 
gratiam  imperatoris  optinuit,  quia 
filiam  patrui  fui  Palentini  de 
Reno  vxorem  duxit. 


Tnnc  pani  primatn  expedi«- 
tionem  ordinauerunt  in  Uolfa- 


1  T.  M.  fehlt  GMA.     2  b.  de  e.  man  =  A.     3  fehlt  G.     4  A.  der  die 

5  MAH.  zwir.     6  BrB.  imme,  etc,     7  G.  twies  i.  j.  p.  1.  f  1. ,  B.  de  tw. 

!.  fl.  i.  j.     8  to  M. /eÄÄ  b.     9  b.  weder  1.     10  Br.  rech;   d.  r.  fehlt  A. 

b.eyn.  12G.de.  13  b.eme, /e/t&BMAH.  14  A.weibn.  löBbGMAH. 
winnen.  16  Br.  erhof.  17  fehlt  H.  IB  Br.  Heren,  b.  er.  .  19  Br.  han- 
3chte8.  20  Br.  alefac,  Bb.  aleflene,  H.  Alflew,  A.  Afleibn.  21  M.  fehlt 
iDiprechtes  .  .  .  Alefleve.     22  fehlt  BG.     23  b.  da  vore  d.,  MA.  fehU  des. 

b.  zi%  MAH.  ze.  25  Br.  lonenborg,  BbG.  loueborcb)  H.  lobenwui^k,  A. 
iinenburcb,  -M.'Iiaubenbdrch,  L.  Lowenbercb.      26    BG.  de  olde  bertoghe 

V.  br.  27  bMAH.  fehlt  An  d.  t  .  .  .  Bmnswic.  28  BbG.  gbewan  = 
AH.  29  fehU  MA.  30  fehk  MAH.  31  A.  hainrichs,  fehU  H.  32  Br. 
»rer.  33  A.  Cyd>  feins.  34  M.  fehlt  Hinric  .  .  .  docbter.  35  A.  pflancz- 
'afen.  36  Br.  itän  me,  B«  van  me,  G,  yanme,  b.  van  dem«  rine,  etc. 
'amach  G.  m».  c».xc0.iiiiO.     37  BG.  erften.     38  B.  herrevart 

*  HdCchr,  liberos  g.  filios.    **  ffäfehr.  V  oc.      ***  Hdfehr.  filialicis. 

Sdfehr,    fororp.    ff  .Hdfehr,  alefue. 
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mten.^  Dö  vorevende  fic  gfraeve 
Alf  miUeme  koninge  Knute. 


Bt  den  tiden  was  td  Bremen 
de  andere  bifcop  Hart  wich.  ^ 
de  vor  uppe  Ditmerschen  ' 
mit  gröteme  here  ^  unde  dwanc 
fe  dar  td,  dat  fe  eme  gröten  fcat 
loveden.  des  ene  läflen  fe  ne 
nicht  al.  ^ 

De  keifer  HinricMÄt'  flÄn» 
den  bifcop  van  Ludeke  ^  over- 
holen  e,  ^^  wente  he  wolde  ^^  un- 
fculdich  fin,  ^*  Dar  umme  reden^^ 
dp  en  alle  de  vorften  ^^  unde 
wolden  ene  untfetten. 

Bi  den  filven  tiden  wunnen  ^^ 
de.kerflenenAkers  wederunde 
wart  de  koning  Ritfart^^  van 
Engelaut  fcipbruchtich ^^  in^^ 
der  wedurvart  unde  wart  gevan- 
gen  ^*  tö  Wöne.  *^  he  wart  6c 
deme  keifer  antwardet:^^  de  be- 
fcattede  *^  ene  dö  ^^  uppe  hun- 
dert düfent  marc» 
He  gaf  öc  fin  koningrike  in  dat 


tiam  anno  videlicet  domiic 
cc^xiiii.  Illic  comes  Adolph. 
tunc  ooncordanit  cum  rege  L 
nuto. 

Eo  tempore  fecundus^Hi! 
wicus  Bremenßs  fuit  EfVof 
qui  fupraThitma  rf  as  camei 

citu  grandi  perrexit,  co(c)2« 
eps  quod  pecuniem  malbi 
promirerunt,quam  nondumtüiJ 
perfoluerunt. 

Porro  Imperator  Henricttji' 
fcopum  Leodinenfem  occnlt' 
.  . .  fecit  occidi.  **  Prople 
principes  omiies  contra  ewa^ 
fpirauerunt  et  a  regnoeonr 
nitus  pellere  cogitabant 

Circa  dies  illas  Chriftiam(* 
tatem  Ackon  recaperaoeff 
Rex  quoque  Anglie  Rit^i' 
dus***  in  rediln  naüfnp* 
pertulit,  et  in  ciuitate  Vyei* 
captiuatus  fuit,  quem  impeni» 
captiuum  tenuit,  qnoufque  ab  < 
centum  mifiä  marcarnm  extori 

Hie  etiam  regnum  fuum  R<^ 


rj 


1  Br.  holfaten.  2  B.  hardewicb.  3  B.  diethmerchen.  4  B.  ^ 
5  bMAH.  fehU  Bi  den  tiden  . . .  nictt  al.  6  fehU  bMAH.  7  b.  1.  Ayf'^" 
1.  auob.  8  AH.  erfl.  9  A.  lutegg,  H.  lubek.  10  Br.  ouer  holeot  ■ 
oöholene,  e^c,  MAH.  verhöln.  1 1  BbG.  woldes,  AU.  wolt  An,  M.  ßo  ^" ' 
wolt.  12  Bb.  wefen.  13  B.  rieden,  H.  ritten.  14  GbMAH.  d.  v.  *• 
up  in.  lö  MAH.  gew.  16  G.  ritfbart,  b.  ritzart,  B.  rofzart,  U.  ^^ 
A.  Rauchart,  H.  Richhart.  17  G.  fchipbrokiob,  MA.  fcbifbi-Ache.  '^^ 
an,  b.  up.  19  B.  ghevan.  20  b.  to  w.  ghev.  21  MA.  ye  «ntw.  i ' 
22  B.  befchatten,  G.  befchattede  ene,  b.  fchattede  ene,  H.  McheC--' 
Tatst,  M.  yerfatzt     23  fehlt  GH. 

.  *  Bdfchr.  fodus,  nicht  Domtnus.     **  Lüeke  in  der  HdCekr.    •••  Sd^'"' 
Meihardus. 


^■vO 


^  tö  Borne  '  unde  tnitfdng- 
':  van  deme  keifere. 

it  deme  filvere ,  dat  de  ko- 
van  En galant  ^    gaf, 

hte  de  keifer  ^  der  vorften 
ö    weder    td    fime    rike 

d  rime  ^  d^nefte  unde    vor- 

*  dö  -den^hertogen*  Odac- 
•e  van  Behöm  wante*^  an" 

keiferes  dot  unde  ^*  orlo- 
e  **  up  den  ^*  -raarcgraeven 
irechte'^  van  Mlfne  bel^ 
Jes  niarcgrsßven  döt. 
.)e  ßlve  Hiarcgr»ve /^  Al- 
3  c  h  t  liadde  dar  vore  finen  Va- 

•  gevangen -unde  nam  eme-^' 
3n  ^^  fcal,  den  he  to  Mifne 
lalden  hadde.  Seder  l^t  he 
1  vader  ledich  unde  ^^  prlo- 
ie  *^  doch  **  up  ene,  wante  *^ 

vader  **  ftarf*  Nä  des  marc- 
»ven  ^  ddde  behalt  de  keifer 
marke  tö  Mifne  ledich  watite^^ 
finen  döt. 

Dö  de  keifer  verevenet  hadde 

'  *^  jegen*®  de  vorften,  he  bat 

dat  fe  wolden  geloven,  ^^  dat 


norum  imperio  tradidit,  quod 
pöftea  de  manibus  imperatoria 
recepit. 

Cum  eadem  igitur  pecunia, 
quam  rex  Anglie  imperatqri  tra- 
didit,  multos  principes,  qui  ab  eo 
recefferant,  ad  obfequinm  fuum 
retraxit  *  Ducem  quoque  de 
Bohemia  Othecarum  ufque 
ad  mortem  imperatoria  a  terra 
fua  prppulit,  et  marcfaioiiem  de 
Myfna  Albert  um  ufque  ad 
diem  mortis  fue  continuis  bellis 
oppugnauit. 

Idem  etiam  marcbio  patrem 
fuum  antea^  captiuauerat,  et  pe- 
cnniam  fuam,  quam  apud  Myf<« 
nam  depofuerat,  ab  eo  aufere* 
bat.  Poftea  vero  patrem  abfolutum 
reddidit  et  nichiiominus  bellis 
eum  ufque  Bd  obitum  irtfeftauit 
Pofl  obitum  ergo  marchionis 
Alber ti  Imperator  marchiain  de 
Myfna  ufque  diem  mortis  fue 
ßbi  liberum  retinuit. 

Porro  cum  Imperator  cum 
principifous  concordaffet,  petiait 
ab  eis,  y  t  in  eo  confentirent,  quod 


1  MA.  chanchrich.  2  G.  roraifche  rike.  3  65  fehlt  MAH.  4  M.  da^ 
gap.  5  H.  der  k.  pr.  6  M.  vil  d.  f.  7  BbGMAH.  fehlt  rike  u.  fime; 
to  f.  d.  weder.      8  fehlt  M.     9    A.   den  felbn.      10    A.    bis,    MH.  vntz. 

l     M.  an  den  rein  vn  vntz  an.     12  b.  he.     13  A.  kriegt.     14/eA/^BbMA. 

^  fehlt  Br.     16  BrBbG.  bet,  MA.  piz,   H.  vncz.     17    A.  graf.      18  A.  in. 

9  M.  allen  f.,  A.  allem  f.     20  b.  lie.     21  H.  kriegt.     22  fehU  Br.     23  H. 

ncz,  MA.  piz.     24  M.  er.     25  MG.  albrechtes,  H.  albrecht.     26  MH.  rntz, 

i.  bis.      27    Gb.  fic  uoreüenet  h. ;   MH.   fich  verainet  het  =   A.  fleh  d.  k. 

erainet  h.     28  A.  gegen,  M.  gen,  GbH.  mit.      29  H.  im  gelobten. 

*  Hdfchr*  rethrazit. 
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dat  rike  ^  enrede,'  allft  andere' 
koningrike  ^  ddt  ^  Dal  ^  love- 
den  *  fe  unde  gäyen  eme  ^ 
des^  hanUefte.  ^ 
Do  dii*^  deSarCen  ^^  vornämen, 
it  ^*  Yorrmäde  en  ^'  färe  unde 
makeden  gröte  degeding  üp 
den  ^*  keifer. 

Do  dat  ^  de  keifer  vornam,  he 
hadde  angeft  ^^  vor  in  '^  nnde  ^^ 
Idt  de  Yorften  ledich  eres  gelo- 
Yedes  unde  fände  en  ^^  ere  hant- 
Yefte  ^®  weder  in  dat  *^  filve 
grote  ^^  degeding. 

Do  2*  de  keif  er  fic  an  düdi- 
fcheme  lande**  voroYenet  *^ 
hadde, he  Yor  aYer^^  lo  *^  Pulle 
weder  *^  unde  gewan  dat  unde 
gewanSicilie  unde  Caläbre: 
dar  dödede  be  manigen  edelen'^ 
man,  de  weder  eme  *^  wären, 
he  let  fe  hiin  ^  unde  »^  iet  fe  ^* 
fiepen  **  de  ^  perde  *^  dur  de 
(träten**  bet*^  an*®  den  döt  unde*^ 
marterede*^  fe  maniger*^  .wis. 
He  fcdp  **  6c  ene  vart  över 
mere :  dö**  gewan  men  B  a  r  u  c  h 

X  EL  kimigreichi  2  G.  erfde,  b.  e.  fnlde.  3  H.  ein  ander.  4  B.  r\ 
5  BrBG.  dot,  H.  t&t,  A.  tänd,  Mb.  fehlen.  6  B.  des  =  IfAH.,  b.  l 
7  B6.  gbeloneden ;  b.  nolgede  -  MAH.  8  H.  jn.  9  Br.  de ;  M.  im  h.  i'. 
▼nd  prief.  10  H.  das.  11  M.  die  8.  ditz.  12  H.  des.  13  b.  fi.  1^  ^ 
Tppen,  M.  dem.  15  MA.  ditz.  16  H.  groffe  verebt.  17  M.  nf  Rjfehk't 
18  b.  be,  H.  Er.  19  MA.  ir.  20  M.  h.  rn  brief.  21  b.  vmbe : 
22  fehlt  A.  23/cA&  A.  24  MAH.  landen.  26  MAU.  verainet  26  b.w 
wed*  =  MAH.  27  H.  gen.  28  M.  piderben,  A.  pider  m.  29  MAE ''- 
30  H.  anch  h.  31  b.  be.  32  Iet  (e  fehlt  MA.  33  H.  riayphn,  M-lUp^ 
A.  fcblieffen.  34  b.  mit.  35  H.  dy  Pberd  fl.  36  BbG.  (träte,  H.  An.v 
37  Bb.  bit,  G.  wante,  MA.  piz,  H.  vncz.  38  M.  in.  39  b.  he.  40* 
pinegede.  41  M.  in  m.  bände  weis,  A.  in  m.  lai  w.  42  A.  gelH^ 
48  B.  Dar. 


imperinniyficat  cetera  regna.! 
reditario  iure  faeeederel 
prindpes  huic  petitioiii  affea.' 
prebuernnt,  et  impemtori  k 
eo  priuilegium  dederenL  Ui 
cum  Saxones  audiffeat,  iid: 
nati  futtt  Yalde,  et  graode  coc^ 
liutti  contra  imperatoren  tr. 
nauerunt.  Quo  audito  imperr. 
quia  Saxones  Yaldetinimit,Fr. 
cipes  a  promiffo  fao  abfolait 
priuilegium,  quod  ei  ded^rj 
ad  idem  grande  concüimi 
remifit 

Cumque  imperator  rempc 
cam  in  Teutonia,  qnantviii>' 
terat,ordinairet,reuerfos  eA 
Appuliam^  et  expugnaail  ei^ 
Siciliam  quoqueetCalabri;- 
obtinuit,in  quibus  multos  nobL- 
ßbi  contrarios  occidit,  quotc^ 
fufpendit,  alios  Yero  in  pbt^ 
per  crepidines  faxorum  ab  eqc 
ufque  ad  mortem  trahi  precef» 
et  multiplici  palfione  eos  inlen- 
mit.  Hie  etiam  profectiooem « 
terram  fanctam  ordinauit,  inq» 
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belach  ^  Torün:*  dat  be- 
igeifvunnen.  ^ 

;dp  de  dat  de  vorften  finen 
Vrederike  tö  koninge  io* 
1  unde  eme^  fwören.  ^ 


5  wart  deme  keifere  vor- 
^n  unde  ^  ftarf  iinde  wart 
raven  tö  MeTfin.  ^  dar  nam 
®  ene  üp  ^  unde  vörde  en 
fonriäl  '®  bi  Palerme:  " 
leget  ^*  he  begraven. 

n  ^*  deme/  M^  c^xc^viii. 
e  vari  ^*  godes^^  bort  ^^ 
[lippus  de  hertoge  van 
aven,  des  keifers  Hin- 
es  bröder,  wart  to  ko- 
nge  gekoren,  ^^  de 
[xxiij.  ^®  van  ^*  Auguftö, 
de  was  dar  an  tein  jär. 
Dp  den  ^  wart  gekoren  ^^ 
io  vaiiPoiters,^^des^*herlo- 
i  Hinrikes  föne  vanBrüns* 
c:  üp  den  vor  dekoningPhi- 
tpus  over  Rin  mitten  Behö- 


exercitüs  Chriftianorum  caltrom 
Baruch  et  Belynas  obtiouit, 
vrbs  vero  Chorum  tunc  inex- 
pirgnata  remanfit  Ordinauitquo- 
que,  quod  principes  filium  faum 
Fredericum  in  regem  eligen- 
dum  promitterent,*  et  ftaper  hoc 
facramentum  fideliter  preftarent. 
Poftea  vero  imperator  veneno^ 
potatus  obiit,  et  in  ciuitate  Mef- 
fana  tumulatus  fuit  Inde  autem 
poftea  tranflatus  eft  et  in  ciuitate 
Monreal  fepultus. 

.  Philippü^. 
Anno  domini  M®  c^.  xcviii^ 
duxSweuiePhilippus  impera- 
toris  Henrici  germanus  in  re- 
gem eft  electus,  ab  Augufto 
Lxxxxii.  et  x.  annis  regnauit. 


Coittra  hunc  electus  eft  Otto 
de  Pictauia,  fiiius  ducis  Hen- 
rici de  Brunefwich. 
Rex  igitur  P  h  i  11  p  p  u  s  cum  exer- 
citu    grandi    et   cum    Boehiis 


1  M.  Baldach.  2  B.  thorun,  H.  choran,  MAH.  tliorum.  3  A.  vn  se- 
»chfi  vnd.  4  O.  vnde  dat  ß  eme.  5  He  fcop  .  .  .  fworen  fthk  bMAH. 
b.  he,  H.  er.  7  H.  meyfyn,  A.  meiHen,  M.  Meihfenr  8  Br.  nammen ;  MA. 
ibtnan.  9MAH.aaz,  10  BrBb.  molrian,  GH.  Mourial,  MA.  Mnnrial.  11  Gh. 
lern,  A.  Palerß,  M.  Palerin.  12  B.  wart.  13  b.  Na.  14  b.  na.  16  H. 
res  henrn.  16  b.  gebort  =  MH.;  A.  fzhk  In  dem  .  .  .  gehurt,  BGH. 
tft  Ph.  17  AH.  erkoren;  M.  wart  kunich;  b.  {ttaU  des  k.  H.  br.  w.  to 
gek.)  qnam  an  dat  rige.  18  G.  dre  unde  negentegefte.  19  b.  na. 
>  A.  vnd;  Cl.,  (2a«  Ä^r  etn^rei^,  kaJt  wider  den.  21  M.  erchorn,  H.  er- 
elt.  22  b.  paiteirs,  ACl.  petyers,  MH.  Poytiers,  23  /eÄÄ  MA, 
*  HdrcAr,  permitterent. 


446 


men  unde  flridde  ^  weder  ki 
iinde  weder  den  ^  bifcop  van 
Keine  unde  ^  weder  de^  Rin- 
h^rren,  unde  ^  worden  alle 
fegelös» 

Üe  ^  koning  P  h  i  1  i  p  p  u  S  vol- 
gede  '^  den  ^  bifcop  unde  be- 
fat  ene  üp  den  ^  hus  lo  Waffe- 
berg: *^  dat  ^^  gewaii  he  unde 
vSng  den  bifcop  unde  dwanc  ^^ 
ene  tö  f ime  ddaefle. 

Bi  den  tiden^^  vor  de  koning 
Knut  unde  de  hertoge  Walde- 
mär  van  Denemarken  üp  de 
Eidere  unde  gr«ve>^  Alf  we- 
der em  ^^  in  ^^  de  anderen  flde. 
mit  eme  ^^  was  de  bifcop  Hart- 
wich/® van  Bremen  unde  de 
marcgr^veOtto  van  Branden- 
borg unde  ander^*  harren  vele^" 
unde  lägen  dar  alfö  lange,  dat 
de  Denen  *^  vdreii  ^*  tö  lande. 

Dar  nä**  voi'  aver  de  hertoge 
Waidemär  in  datlant  toHolt- 
Täten  unde  grsve  Alf  gaf  eme 
ReiHoldesborg,alfö  dat  he't^^ 
folde  breken,  unde  ne  brak  ^s 


tranfiuit  R.enum  et  cum  Ot tone 
et  epifcopo  Colonienfi  Adolpho 
et  ceteris  baronibus  circa  Renum 
pofitis  commifit  prelium,  et  hü 
omnes  fugati  perdiderunt  triam- 
phum. 

Rex  ergo  Philippus  perfe- 
cutus  eft  epifcopum  et  in  cäflro 
Waffenberch  eum  obfedit,  et 
tandem  obtinuit,  et  captiuum  ad 
ferulendum  Gbi  coegit 

Eo  tempore  rex  DanorumKa- 
riutus  et  frater  eius  Wolde- 
marus  ufque  ad  Egdoram* 
cum  exercitu  perrexerunt,  qui- 
bus  comes  Adolphus  cum  epi- 
fcopo Bremenfi  Hartwico  et 
marchione  de  Brandenborch  Ot^ 
tone  et  multitudine.  militum  ex 
aduerfo  occurrik^atque  tamdiu  ibi 
perftiterunt,donecDani  ad  pro- 
pria  loca  redierunU 

Poflea  vero  anno  videlicet  dni 
M.^cc.^duxWeldemarus  iterum 
Holfatiam  intrauit,  cui  comes 
Adolfus  caftrum  Reynolde- 
borch  tradidit.  Dux  vero  con- 


1  BrBbG.  rtridde,  MA.  ftriteu,  H.  ftrait,  Cl.  Utreit  2  fMt  H.  3  fehU 
A.  4  H.  de^n.  5  b.  de,  MAH.  die  =  01.  6  feUt  M.  7  H.  voligt 
8  B.  dem,  etc,y  M.  nach  dem,   Cl.  dtfm,   b.  nach.      9    BCI.  deme,    H.  demt 

A.  de>  M.  einen ;  G*.  fehU  d.  h.  to.  10  B.  walfenberghe ,  M.  Wazaenberch 
(s  L.},  A.  MTazzerberch ,  H.  WachfenwerglL ,  CK  WalTenborg.  11  b.  dA. 
12  MAH,  betw.  =  01«  13  bMAHCl.  fthU  Bi  den  tiden  .  .  .  unde  ftarf  dar 
na  (8.44S),  14  G.  de  greue.  15  G.  fe.  16  BG.an.  17  G.  deme.  18  a 
hardewich,  G.  bardwicb.  19  Br.  ander,  O.  andere,  B.  anders.  20  B. 
uele  h.     21  B,  dene.     22  B.  nor, .  23  G.  €m  Bande  M9,  cc^J.     24  Br,  be, 

B.  be  it,  G.  heit 

*  Härchr,  ojfdora. 
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nicht  mdr  ^  twd  planken. 


Des  ßlven  järes  untreuen  fic 
de  Ste dinge  weder  ere  ^  rech- 
ten h^rrcap  ^  unde  braken  ^  de 
borge,  de  in  ereme  lande  wären. 
Des  anderen  järes  dö  wan^  de^ 
hertoge  Walderaär  Ra'zeborg. 
Des  nsegeflen  ^  järes  dö  vor  he 
aver  in  dat  lant  tö  Holtfäten 
unde  vor  vore  Harn  borg  unde 
gewan  dat  unde  veng  ®  graeven 
Alve.  1 

Dö  ftarf  de  ^  koning  Knut 
unde  wart  de  filve  *°  hertoge  fin 
bröder  ^^  koning. 

In  den  ^^  anderen  järe  vor  de 
koning  Otto  vor  Sttide  unde 
gewan  fe  bifcop  Hartwige  ^^ 
af. 

In  den  filven  tiden  ttridde 
graeve Simon  van  Tekeneborg 
unde  grseve  Her  man  van  Ra- 
vensberge  unde  wart  graeve 
Simon  döt  geflageh  unde  fine 
lüde  behölden  den  fege  unde 
vengea  grsßven  Hermanne  unde 
finen  föne  grasven  Otten. 

Des  anderen  järes  gaf  men 
Louenborg  deme  koninge  van 
Denemarken  unde  **  wart  dar 
mede  ^^  grseve  Alf  ledich. 


ditionem,  ut  id  deftrueret,  inter- 
pofnit,  de  quo  comes  poftea  duas 
plancas  *  euulfit, 

Eodem  anno  oppofuerunt  fe 
Stadingi  dominis  fuis,  quibus 
fübiectionem  debebant,  et  caftra, 
que  in  terra  ipforum  erant,  de- 
ftruxerunt  In  fequenti  anno  ob- 
tinuitduxWoldemaruscaftrum 
Ratefborch.  In  fequenti  anno 
iterum  intrauit  Holfatiam  et 
ciuitatem  Hammenburch  valla- 
uit  et  obtinuit  et  comitem  Adol- 
fum  fibi**  conprehendit. 

Circa  dies  itlos  rex  Kanutus 
obiit  et  idem  dux  frater  eius  in 
regno  ei  fuccefBt 

In  fecundo  autem  anno  rex 
Otto  ciuitatem  Stadium  obfeifit, 
et  ab  epifcopo  Hartwico  eam 
obtinuit. 

Eodem  autem  tenipore  comes 
Symon  de  Tekeneborch  cum 
comite  Hermanne  deRauenf- 
berghe  commifit  prelium,  ceci- 
ditque  ibi  comes  Symon,fed  pars 
eius  victoriam  obtinuit  et  comi- 
tem Hermann  um  cum  filio  fuo 
Ottone  compreliendit. 

In  anno  fequenti  caftrum  Lo- 
wenborch  regi  Dacie  efl  tra- 
ditum,  et  per  hoc  comitem  A  d  o  1- 


1  G.  wane.  2  Br.  eren.  3  B.  henrefcap.  4  G.  branden.  5  G.  gewan« 
ß/cÄfo  G.  7  BG.  anderen.  8  G.  vien.  9  BG.  oc  de.  10  de  f.  fehlt  G. 
n  G.  (Ratt  f.  br.)  waldemar.  12  BG.  dem.  13  B.  hardewike,  G. 
hartwike.      14  fehlt  fF.     15  BG.  dar  m,  w. 

*  mCchr,  duos  plantas.      *  BdCchr,  £\ 
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Bi  den  iiden  buwede  bifcop 
Atbrecht  mit  ^  den  pelegrimen 
de  (tat  td  Rige^  tö  Liflande. 

In  den  filven  tiden  vor  de  bi- 
fcop Hartw  ich  ^  van  Brdmen^ 
uppe  de  Stedinge  unde  irwarf 
dar  kleine  unde  ftarf  dar  nd.  ^ 

Nd  deine  pavefe  Celeftinö 
wart^  Innocencitts  päves:^  de 
was  deme  koninge  Otten  gdt 
unde  deme  ^  koninge  ^  Phi- 
lip pö  *^  ungenädich  unde  dede 
ene  16  banne.  ^^  He  befal**  doch 
an  fime  '*  rike  ^*  weldichlike  ^^ 
bet  ^^  an  finen  döt. 

Do  de  lantgraeve  weder"  quam 
over  mere,  ^*  he  ^®  karde  td  ^ 
deme  *^  koning  Ollen  unde  ^* 
wende  **  van  deme  **  koninge 
Philippus  ^^  Ödacker  van 
B ehern,  *^  dene  de  *'  koning 
Philippus  tö  koninge  hadde 
gemaket  *^ 


fum  homines    fai  a   captiü 
reddiderunt  *  abfolutifm. 

Eo  tempore  epifcopusAlbt 
tusinLyuonia  ciuhafemRip 
cum  peregrinis  confiruxll  i 
Eodem  tempore?  epKa^ 
Bremenfis  Hartwicus  co^ 
Stadingos  perWexitj  fed^' 
obtinuit  ei  paulo  pofi  ab  boc  - 
culo  tranfiuit. 

Polt  papam  Celertinooi* 
lus  efl  papa  Innocentius.  t 
regi  Ottoni  fuit  valde  propiü* 
regi  autem  Philip po  contnnh 
quem  etiam  mucrone  anatbeis^ 
perculit^  verum  tarnen  regt» 
potenter  ufque  ad  mortem  fif 
polTedit. 

Porro  cum  Lantgranius  a  bi^ 
marinis  partibus  fuiflet  reoeff^j 
diuertit  ad  regem  Ottonev- 
a  Philippe  recefliL  Siaiili^ 
Qthecarus  de  Boemy8,fD^. 
rex  Philippus  in  regem  ded^ 
rauit. 

Rex  igilur  Otto  cum  LioA- 


De  ^^  koning  Otto  unde  de 

1  Br.  in.  2  BrBG.  riglie.  3  B.  hardewich^  etc.  4  v.  Br.  fehlt  Br 
5  So  weit  fehlt  bMAHCl.  (C.8,44e,^/),  6  BG.  dow.  1  fehkUk,  %h 
MCI.  9  H.  fehU  Otl^n  .  .  .  kunig.  10  CI.  phi'lips.  11  H.  in  deopt 
12  b.  fas,  M.  belaib.  13  Bb.  an  deme»  G.  anme,  M.  dem;  A.  duz,  H.  a^ 
14  Ol.  daz  riebe.  15  Bb.  gbeweldicbliken,  G.  gewelteklich,  MH.  gewtlticr 
lieh,  M.  gewalticb, /cÄfo  G.  16  B.  bit,  etc.y  JMA..  piz,  H.  vncz,  CL  nu'- 
17  Br.  wede;  MACl.  her  wider.  18  M.  vber  m.  chom,  CL  ron  Db«r » 
19  A.  vnd,  Cl.  do  k.  er.  20  B.  van,  G.  tome.  21  fehU  MACl.  22  b.  k 
23  G.  erwande,  MA.  wante  lieh,  H.  kart,  Cl.  fchuf.  24  fehU  MH.:  *^. 
vamme;  Cl.  daz  k.  O.  y.  B.  von  k.  Ph.  Ach  kerte.  25  Br.  philipo» 
26  Br.  beben,  B.  behemen.  27  Br.  dededen,  b.  den  de,  AH.  den  d^  ^ 
den  k.,  G.  de  k.,  M.  den  eh.,  Cl.  wie  daz  in.  28  A.  gem.  het  n^ 
Po  der. 

f  BdCchr,  re|dieraiit. 
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'«eve  vören  vor  Northü- 
inde  wunnen  ^  fe.  '  De ' 
g  Otto  v*r  dch*  dd  ^  td« 
äre  unde  vordingede  ^  de 
lat  fe  to  ^  eme  kdren  folde 
an  ^  enen  ^^  befcödenen  ** 
,  of  men  fe  nicht  gelede- 
:^*  do  ledegede  "*  fe  konihg 
ippüs  mit  gröter  kraft. 

3  koning  *^  Philippus 
e  6c  "  enen  gröten  hof 
Tegedeborg,  dar  he  ge- 
el  ^®  ging  mit  fime  wive. 
'^  hertoge  Hinrlc  brande 
•  d6*i  Calve; "  Dar  weder»» 
ide  de  bifcop  van  Hegede- 
g  Helmftat  unde  brac  ^* 
r  b  e.r  c  '*  unde  **  bü wede  *^ 
fierfchenborg  *®  unde  vor 
deme  liere  **  mit  koning  ** 
lippus  »*  vor  Brunswtc: 
**  belef  ungewunnen.  •' 


tes  anderen  järes  vor  de  ^ 
ing    Philippus    uppe    den 


grauio  venitNorthufen  et  ciui-^ 
tatem  obtinuit  Inde  vero  pro- 
cedens  6  o  f  I  a r  i  a  m  ciuitatem  hac 
conditione  conuenit,  fi  intra  ter- 
minatos^  dies  non  liberaretur, 
quod  fe  ei  fubderet. 

Sed  contigit  vt.  hanc  rex  Phi- 
lippus in  multitudine  fortitu- 
dinis  fue  potenter  liberaret 

Rex  etiam  Philippus  curiam 
follempnem  Maydeborch  ha- 
buit,  vbi  cum  coniuge  flia  in  faftu 
regio  coronatus  inceOit. 
Dux  etiam  Henricus  ipfo  tem- 
pore Calue  fuccendit  In  huius 
ergo  facti  vYndictam  EpifcopuS 
Maydenburgenfis  opidumHelm- 
ftad  incendit  et  Wezeberch 
deftruxit,  edificauit  quoque  ca- 
flrum  Samorfchenburch  et 
cumeadem  collecta  et  rege  Phi- 
lippe ciuitatem  Brunefwich 
tunc  adiit,  fed  illa  probis  militi- 
btts  et  fidelibus  ciuibus  Ripata 
obtenta  non  fuit. 

In  fequenti  igitur  anno  rex 
Philippus  in  manu  valida  con- 


1  GMAH.  gew.  2.b.  dat,  H.  das,  M.  daz  gew.  3  fehU  M.  4  fehU 
.  5  fehU  GbH.  6  H.  gen.  7  H.  taidingt  mit  der.  8  fehU  Br.  9  H. 
t,fehk  b.  WfehU  Br.;  b.  np.  11  H.  fein.  12  M.  genanten,  Cl.  xur 
sb^denen.  13  BGb.  ledegbede  =  MAHCl.  14  II.  erledigt,  M.  redte. 
G.  de,  MH.  der.     16  fehU  M.     17  fehä  HCl.     18  G.  cronet.     19  fehU 

2<^  fehlt  BrMA.  21  M.  ze.  22  H.  Collie,  Cl.  zu  Taln.  23  H.  hin  w. 
H.  zebrach,  A.  brand.  25  Br.  werljere,  BG.  werebergbe,  b.  wirbergbe, 
werberoh, H.Werwerk,A.wemberg,  Cl. Werdenburg; /IL.  26  b.he.  27B. 
de,  b.  b.  Äyg  do.  28  H.  Sümer  fchaunwurc;  MACl.  fehU  u.  b.  S. 
B.  herre,  G.  feluen  here  =  MAH.  30  b.  deme  =  H.  31  Br.  phüipns; 
philtppofe.  32  H.  die.  33  M.  Tnbetwiugen.  84  fehU  MCI. 
Sepk.  Chnm.  29 
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lantgnpyen  mit  öneme  ^  iniche- 
lerne  *  here.  *  D6  qiiämen  de  * 
Behdme  deme  lantgrasven  tö 
helpe  unde  ^  de  koning  Qtto:^ 
den  '  untwech  ®  de  ^  koning 
Philippus  16  *°  Erforden  " 
In.  1«  De  koning  Otto  ^^  unde  i* 
de  Boheme**  vörcn*^  vil  nä  " 
Halle. ^8  dö  ere  i»  vöderaere'^o 
Atreden  *^  in  dat  lant,  de  gr»ve 
Otto  van  Brenea**  unde  gr»- 
ve«3  Olric  van  Witin«*  be- 
flunden  fe  bi  Zorbeke  ^^  unde 
flögen  er  mer  den  dre  hundert 
döt.  w 

Des"  kerden  ^  de  Böhöm^^ 
weder  to  lande.  Pe  ^^  koning 
Otto  vor  00  weder  unde  bü- 
wede  Harlingeberg.  ^^ 

Des  filven  jares  was  ®*  Lo- 
p6ne**  verloren  unde  Gaters- 
jeve  ^  unde  ^*  ftridde  gr»ve 
Hinric  van  Anehalt  weder 
grsßven    Olric    van    Witin  ^6 


tra  Lantbgrauium  perrexit,  fed 
rex.  Otto  cum  Boemis  ad 
LanCth)graaium  perrexit  et  pre- 
fidio  affuit,  quibus  tunc  rex 
Philippus  in  ciuitatem  Erfor- 
die  ceffit. 

Rex  igiturOtto  etBoemi  prope 
Hallis  venerunt,  et  cum  ferui 
ipforum  ad  congregandum  pabu- 
lum  equitarent,  comes  Otto  de 
Brenen*  et  comes  Cde)  Wit- 
hin  iuxta  Zorbek.e  fuper  eos 
irruerunt  et  pluf  quam  trecentos 
occiderunt. 

TuncBohemi  in  patriam  fuam 
redierunt  et  rex  Otto  caftrum 
Ilarlingheborgbe  edificare 
cepit. 

Eodem  anno  perdita  funt  L  o- 
pene  **  et  Ghaterfleue  et 
comes  Henricus  de  Anehalt 
cum  Goniite  Henrico  de  Wi- 
thin  prelium  commifit, fed  comes 


1  fehlt  UkCl,  2  G.groten.  3  B.heiTe.  4  Br.  fe  de.  5  ACl.  vn  aacb. 
^fehkA,  7  H.  dem.  8  Br.nntfech,  B.vstttench.  9/eAi^ACl.  10  H.  gen. 
11  BbG.  erforde,  H-erbtiÜrt,  Cl.  Ertpfart.  12  A.  eiiif  fehlt  H.  13  M.  fefM 
(nach  k.  Otto)  den' entw.  ...  k.  Otto.  14  fehU  H.  15  B.  tieheineii,  Ix 
die  boheme  vnde  de  k.  ottö.  16  B.  de  noren.  17  M.  nach,  A.  nahen,  H. 
nahent  geh.  18  M.  halb  enwech,  CL  wol  den  halben  weg.  19  Br.  de  erere. 
20  A.  färr,  M.  fr^trser,  H.  vorreitter,  Cl.  fatereir.  21  G.  reden  ut,  M.  ▼erritea 
fich,  Cl.  yerrietent,  HA.  aus  raitten.  22  BbG.  brenen,  MA.  boomen,  Br. 
bemen  (erCl  ftand  bremen).  23  H.  fehit  Ton  br.  vnd  grafe.  24  H.  Wityn, 
A.  weidn,  Cl.  Winden.  25  A.  Korbegg,  Cl.  Korbeoke.  26  MAH»  ze  tode 
s  Cl.  27  H.  da.  28  Br.  kerde.  29  B.  behemen.  30  Bc  do;  fehä  H. 
81  G.  harlungeberch,  M.  harlungberch,  H.  Uarlungwerk,  A.  harlongenberg 
=s  CL  32  M.  wart.  33  MACl.  Lupen,  H.  lopen.  34  MACl.  gaterfleiben, 
H.  gaterflew.  85  b.  do.  36  H.  Witjm,  A.  tuten,  CL  Tyten,  M. 
Cyten.  -  ^ 

*  Hdfßhr,  Breucn  (7*.  Änm,  22).    **  Hd£ehr.  Lopeue. 
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wart  gr©ve  Olric  fe-    Olricus  victoriam  perdidit 


unde  ' 
gelös. 

Des  jÄres  *  wart  '  geflagen  * 
de  kanzelere,  ^  de  ^  bifcop 
Könrdt  van  Werzeborg, 

Des  anderen  ^jdres  vor  aver^ 
de®  koning  Pilippus  Apden^* 
lanigneven.  Dd  quAmen  aver 
de  BShdm  ^^  üt  ejne  ^*  tö  helpe 
unde  **  reden  vluchtich  ^*  we- 
der ^^  tö  lande  unde  '^  gewan  de 
hntgrieve  des  ^^  koning  Phi- 
Hppushulde. 

Do  wunnen^®  de  Düdifche 
unde  de  Walen  Conftantind- 
pole  unde  nAmen  dar  vele  ba- 
re. "  de  van  Venidie  nAmen^<^ 
dar  ÖG  grdte  ziröde.  >^ 


In  ipfo  etiam  annoConradus 
Herpipolenfis  epifcopus  et  impe- 
rialis  anle  cancellarius  eft  oc- 
cifns. 

In  Tequenti  anno  rex  Philip- 
pus  iterum  venit  contra  Lanth- 
grauium,  cui  denuo  Boemi  tu- 
lere  auxilium,  fed  in  patriam 
fuam  redierunt  fugitiui,  et  Lant- 
grauius  gratiam  obtinuit  regis 
Philippi. 

Eodem  autem  tempore  Teu- 
tonici  et  Gatlici  obtinuerunt 
cinitatem  Conftantinopolim; 
ibi  thezauri  plurimi  erant  abrcon- 
diti,  quibus  ditati  et  Venetiani 
multis  ornamentis  inde  redierunt 
onufti, 

Pofl  hec  inortuus  marchio 
Otto  C^t)  Magdeburgenfis  epi- 
fcopus Ludolfus. 

Poftea  marchio Conradus  de 
Landefborch  contra  Polonos 
ante  Lubus  victoriam  optinuit, 
multosque  ex  illis  perdidit,  et 


Dar  nä  **  ftarf  de  **  marc- 
gneve  **  Otto  van  Branden- 
borg uirde  **  bifcop  Lüdolf  ** 
van  Megedeborg. 

De^^  marcgneveKönrät  van 
Landesberge  gefegede  ^®  öc 
darnä"  an»°  den  Polen en^^ 
vor  L  u  b  u  s  ®*  unde  fldch  **  erer ** 

1  bA.  do,  H.  Y^  da.  2  A.  jamers.  3  b.  w.  Ayg  =  MHCl.  4  AH. 
erfl.  5  bMAHCl.  d.  k.  ghefl.  6  fehU  HCl.  7  A.  anders.  8  JehU  M. 
^fehU  6C1.  10  M.  dem.  11  B.  behemen,  G.  beheme.  12  fehlt  MACl. 
tornrnt  to  h.  13  b.  Ä.  14  Cl.  flubteklicb.  15  fehU  MACl.  16  bACl,  do. 
17  fehU  MA.  18  G.  gew.  19  G.  gftdea.  20  Bb.  nam.  21  für  Do  w.  de 
^*  •  .  .•  zirode  hat  bMAHCl.  Do  wart  conftantinopole  van  den  latinfcben 
luden  (=  latinen  MAHCl.)  gewunncn.  22  b.  Do,  B.  Dar  na  do.  23  fehlt 
MACl.  24  MA.  lantgraf.  25  fehU  M.;  AH.  d^=  Cl.  26  BbG.  ludolt. 
27/CÄ&  M.  28  B.  de  gbefeghede.  29  A.  do  an.  ZO  fehlt  H.  31  M.  den 
polanen  an,  Cl.  Polendem.  32  M.  lybus,  b.  libus;  A.  fehlt  vor  1.  =  Cl. 
33  H.  erfluegen,     34  B.  ir,  ete. 

29» 
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vele    Aöi  ^     unde   gewan    de 
borg.  * 

Des  anderen 'jdres  quam  de^ 
koning  Phitippus  tö  ^  Baven- 
berg:  dar  •  flog  ^  ene  da  • 
palenzgreve  van  Wetelingis- 
bach  ^  binnen  '*  göden  trüwen. 
he  wart  öc  aldar  ^^  begrayen.  ^* 
Seder  '*  wart  he  üp  genomen  ^^ 
unde  *'  tö  *^  Spire  ^^  gevört: 
dar  ^®  begröf  man  ene  andere- 
wanre.  *® 

Nä  bircop  Hartwig^e  ^  van 
Bremen  wart  gekoren  bircop 
Waidemär:  den  untratte  de 
pAves. 

In  *^  den  tiden  '^  wart  gr6t 
weder  van  donre.nndevau  win- 
de, dat  de  torne  tö  Stade  vö- 
len.  " 


eaftrum  Lubus  ab  eis  expag^ 
nanit 

In  reqoenti  anno  videlicel  Dai 
M^cc^viu.  venit  rex  Philipp«! 
in  ciuitatem  Bauenliereh,  * 
vbi  aPalantino  de  Witelingrer- 
bacb  fub  recoritale  bone  tdei 
eil  occiAis  et  ibidem  tamubtui 
Poftea  vero  inde  eft  tranflataa 
et  in  ciuitate  Spira  fecundo  fe* 
pultua. 

Polt  Hart wicum  Brementai 
epircopum  electus  eft  Wolde- 
marns  epifcopus,  quem  pollea 
defUtoit  papa  Innocentias.  ** 

Circa  eadem  tempora  ^aadUa 
tempeflas  eft  orta,  facta  fual 
quoque  tonitma  et  chomrcalio' 
nes  et  venti  tarn  vaEdi,  qaod 
turres  eccIeSarum  in  Stadio 
fufit  deiecti. 

P4)ftea  epifeopiis  W  o  1  d  e  i 


Dar  nA  wan '^  bircx>p  ^'  Wal- 


1  MAHCl.  se  tode.  3  A.  libics  diu  (Ut=r  Cl.  bibits  die  tUi;  Q.  I^tMi 
tu:  M^  cc^.  Tiu^;  b.  fügt  zu:  .bi  des  biTchofes  «Ibrechtea  siden  brande 
mftdebftrg  «nderwerf  sr  H.  su  des  p.  A.  s.  rerprunnt  Maidwergk  an  der 
weit  =:  M.  pei  btfebof  Albrebts  selten  Braue,  gebaiuen  brandenbureb  aader 
waide,  A.  pei  p.  Albr.  s.  tö  prandenbarg;  CL  bi  des  b  Albr.  sitaB 
and  Brandenburg.  8  B.  anderes,  M.  anderae.  4  /Mt  M.  &  IfHCL  gea» 
6  ILTfi.  7  AHCI.  erfl.  8  b.  de,  MAHCl.  der.  9  Br.  wefe  lingisbach,  K 
wecelrgesba<A,  O.  wetelingesbach,  H.  Witlling  paob,  M.  WiÜinspach,  !• 
WiteUfperg,  CL  Witeltgesberg.  10  MAHCL  in.  11  AH.  da,  CL  do.  IS  CL 
Daz  befcbach  do  man  aalte  mccviii  Jar  an  fant  Albans  dag.  18  B.  Sedec 
so,  H.  dar  nacb.  14  MAHCL  uz  gegraben.  15  BCL  Ynde  wart.  16  H. 
gen«  17  Br. fairen.  18  M.  do  felb.  19  MAH.  anderwaide,  CL  ttlxt  hiwmi 
Difen  knning  fchribent  etlicbe  n&t  in  die  ordenange  der  andern  keifen 
oder  romefcber  knnige,  dar  umbe  das  er  sa  Borne  nut  gekronet  wart. 
20  B.  bardewige,  ete.  21  G.  an.  22  fehü  B,  28  BrB.  aellen.  24  BQ. 
gbewan.    25   G.  de  b. 

*  £<£Mr.ba&enborcb.  "^  HdCehrMer  ÜberCchriftiLOitYonBTwaCn^ifk, 
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demär  Stade  mitten  Stedin- 
gen  unde   berdyede  de  fkat  ^ 


In  •  deine  M^.  cc*^.  viii.  järe 
▼an  •  godes  *  bort*  Olto  des 
hertogen  Hinrikes  Ton«  * 
▼an  BrOnswic  ^  ▼eart  geko* 
ren  ^  td  koiiinge  '  yan  al 
den  Yorften^'^de  Ixxxxiiij" 
▼an  ^*  Anguftd,  unde  was 
dar  an  tein  ^  jär. 

Dd  lie  gekoren  **  wart,  he 
(amnede'^de  vorften  al  td  den'* 
pinkeften  uitde  ^^  makede  ^ne 
Sr6te  höchUt^^  td  BrAnswtc. 
danen^^vdr  he^dd*»  td^Rdme 
nnde  *•  wiede  ene  W  kerfere  de 
pives  Innocencius.  **  ün- 
lange^dar  nä  vdr  he  td" Pulle 
ande  wan  *»  dat  *^  vil  nä  al  ^  des 
keiferes  Hinrikes  föne  Vre- 
derlc**af.'®  He  "  underwant 


ras  cinitatem  Stadium  auxilio 
Stadingorum   yiolenter  obti- 
nuit,  et  bonis  omnibus,  que  poffe- 
derat,  funditus  fpoliauit.  * 
Otto  de  Bruneswich. 
Anno  dni  M®  cc^  yiii^.  Otto 

ducis  Henrici  deBrunefwich 
filius  ab  uniuerfis  principibus  In 
regem  eft  electus. 

Hie  ab  Augufto  nonagefimus 
quartus  pxftitit  et  x.  annis  in 
Imperio  regnauit. 

Poft  electionem  fuam  vnluer- 
Tos  principes  congregauit  et  fe- 
ftum  penthecoftenBrunerwich 
cum  illis  gloriofe  peregit 
Inde  yero  Rom  am  adiit  et  con- 
Tecrationem  imperialem  a  papa 
Innocentio  recepit.  Poft  mo- 
dicum  tempns  inlrauit  A  p  p  u  li  a  m 
et  pene  totam  ierram  a  Frede- 
derico  filio  imperatoris  Hen- 
rici obtinuit;  nee  non  ettcrram, 


1  O.  fe;  bMAH.  felM  Na  bifcop  Hftriwige  ...  de  ftat.  2  b.  An. 
^  Bb.  na.  4  G.  Ynfes  berren  s=  H.  5  MH.  gebart,  A.  fe?Ul  In  dem  .  .  . 
gebort  6  des  h.  H.  f.  fehU  bMAH.  7  Cl.  Sahfen.  8  M.  ercborn ,  A.  er- 
weit  9  M.  ze  ob.  erch.  10  b.  qnit  i  dat  rige  mit  al  der  uorfte  willen; 
^*  cbom  an  daz  reich  *▼&  ^rt  ze  chi^nig  ercborn  y.  d.  f.  a.  11  G.  viorde 
Qode  negentegefte,  etc.  12  K  na..  13  Cl.  xi.  14  M.  ercborn,  H.  erweit 
1^  Cl.  da  r.  er,  16  H.  dem.  17  b.  he.  18  Cl.  hochgczit  19  Br.  denen, 
B.  dennen,  ACI.  dannan,  M.  danne.  20  H.  vnd  für  dai'nacb.  21  fekU 
BbGMAHa.  22  HCl.  gen.  28  bH.  da.  24  BGM.  vnde  de  p.  J.  w.  ene  to  k.  25b. 
^t  lange,  G.  Tohant,  H.  Dar  n.  nicht  l. ,  Cl.  Donoch  nber  lang.  26  Cl. 
S«WMi.  27  Cl.  d.  lant  28  H.  alle  das  nahen  Tompt,  Cl.  allefamt  29  fehU 
^MAH.  80  H.  an,  fehk  MA.  31  fekU  MA.,  Cl.  Keifer  Otte,  Hein- 
riche« snn. 

*  L.  (vor  Circa  eadem  <tempora).  Circa  tempora  dieram  illorom  (vgL 
°'  46 f,)  mortnas  eft  pie  memorie  Tidericus  Lnbiccnßs  epifcopns  et  eivT- 
dem  ecclofle  Bartoldns  Scolaftictis  in  epifcopura  eft  electus. 
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flc  de  des  landes,  dat  man  h&V^ 
vrowen  ^  Hechtilde  °  lant, 
dat  eme  de  päves  töleget  ^ 
dar  umme  ^  dede  ene  de  päves 
tö  banne  ^  unde  fcöp,  ^  dat  ^  de 
bifcope  van^  düdifcheme  lan- 
de ^  dat  filve  ^^  deden. 

De  lantgrteve  unde  de  koning 
yan  Böhöm  karden  öc  ^^  van 
em :  *•  de  ^*  koren  **  des  keifers 
wederfaken**  den  "  koning  V  r  e- 
•  dertke  van  Pullendes  ^®  kei- 
feresHinrikes  föne,  tö  koninge 
weder  den  ^®  keif  er  ^  Otten. 
dar  umme  ^'  vören  des  keif  eres 
helpsere  uppe  den  ^^  lantgrseven 
unde  orlogeden  en  '^  mit  röve 
unde  mit  brande.  ^ 

Do  vÄng  de  lantgrceve  gr«- 
ven'*  Vrederike  "  vanBiche- 
linge.  ^' 

Dö  de  keifer  dit  orloge'^  vor- 
nam,  he  vor  weder  ^®  tö  lande  ^" 
unde  belach  Wizenfö.  '^ 

In  deme^^  filven  orloge*'  nam 


quam  domine  Mechtildis  no- 
minant ,  quam  fibi  papa  adi(e)cil 
fibi  *  vfurpauit 

Propter  quod  papa  anathematis 
mucrone  ipfum  perculit,  et  cpod 
epifcopi  Teutonie  idem  face- 
rent,  ordinauit« 

Tunc  rex  Boemie  et  Laath- 
grauius  ab  eo  diuertenint  et 
Frederieum  regem  Sicilie, 
imperatoris  Henri ci  filium  et 
ipfius  aduerfarium  contra  ean 
regem  elegerunt  Igitur  fautores 
imperatoris  contra  Lanthgraniom 
bella  mouerunt,  vnde  terra  ipta 
incendiis  et  depredationibus  per- 
iit 

Et  in  ipfa  tempore  Frederi- 
cum  comitem  de  Bichliagh« 
Lanlhgrauius  comprehendit 

Cum  ad  imperatorem  de  kac 
gwerra  perlatum  elTet,  ftatin  ad 
patriam  rediit  et**  ciuitatemVi- 
zenfe  in  manu  valida  yallaoi^ 

In  eadem  gwerra  Imperator 


1  M.  do  haizBCt  2  Br.  fcnte.  8  A.  Miohtbildö,  Cl.  Mel&tilden,  H.  Methilt» 
4  Br.  to  feget,  H.  Tnderfagt,  b.  dat  dea  pauea  waa,  MA.  do  der  pabfte  » 
geh6rt  =  Cl.  do  dem  pobeft  augehoret  5  H.^d.  nach.  6  H.  in  den  p*^ 
7  H.  gefchuf,  b.  fcbop  hjg.  8  M.  d.  in.  9  A.  ae,  Cl.  in.  10  MABCL 
landen.  11  Cl.  d.  f.  onch  dodent;  M.  ae  panne.  12  fehlt  Gb.;  B*  ^ 
weder«  13  M.  ihn  do.  14  MACl.  Do,  H.  Da.  16  H.  erweiten.  1^  ^' 
widerrnzsen,  H.  wlderfeircn.  17  fe/iU  M.  18  fehU  M.  10  fthU  Cl  <<>  ^ 
koning  =  U.  2  t  A.  da  n5,  Cl.  Dovon.  22  B.  Tppcu.  28  MAUCl.  ^ '» 
24  H.  prant  y.  m.  Raub.  25  b.  den;  M.  den  guten.  26  B.  tbidffftC' 
27  G.  biohlinge,  A.  bichelingofl,  H.  Wichling,  M.  bithelingen,  Cl  BibtdiB- 
gen.  28  H.  den  krieg.  29  fehU  MA^  Cl.  do  für  er.  80  HA.  mit  her  t« 
lande.  81  A.  wident,  Cl.  Wissens,  M.  bifcntze,  H.wittenfee.  82  bdco« 
88  H.  krieg;  b.  aide. 

•  Ildrchr,  I*.    **  JIdfehr.  ad. 
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de  keifer  Otto  ^  fln  >  wif  tö 
North  üfen,  des  '  koning  Phi- 
lippus  dochter:  de  ftarf  an- 
hnge  ^  dar  nä.  Dö  ^  kardcn 
vflA  deme  keirer  *  dö  ^  almd- 
ftidi  ^  des  rikes  ddneftman;  * 
dar  iiA  de  vorften  al'  ^ntclen.  ^^ 
D6  de  ^1  koning  Vrederic  ^' 
van  Pulle  dit  ^*  vornain,  he 
k«rde**her**  tö  lande  ^^  mit  grö- 
teme  ^^  arbeide.  *^  de  keirer  Tdr 
eme  *®  td  jegene  *®  «nde  quam  *^ 
td»  Brirach:^^  dar  flridden 
üp**  en  de  '*  bürgere  ^'  van  "^ 
dere  flat  unde  flögen  ^  unie 
v^ngen  fine  lüde,  ***  unde  *"  de 
keifer  **  quam  "  küipe  dannen.^ 
Dar  nk  vor  de  keifer  over 
RIn  unde  fcöp  öne  herevart 
uppe  den^^  koning  van  Vrano<- 


vxorcm  filiam  rcgts  Philipp! 
Northufcn  düxit,  que  modico 
poflea  tempore  fuperuixit 
Poft  mortem  vero  eins  omnes 
pene  minirteriales  imperii  et  fin* 
grulatim  *  poftea  principes  ab 
imperatore  recelTerunt.  Cum  hoc 
Fredericus  in  Appulia  **  au* 
diffet,  per  maximos  labores  in 
Teutoniam  venit,  cui***  Impe- 
rator Otto  dbviam  perrexit  C^t) 
venit  Bryfach.  Ibi  ciues  ciui- 
tatis  bellis  eum  infettare  in  ciui- 
täte  ceperunt,  quofdam  ycro  ce- 
ciderunt,  multos  quoque  de  fuis 
ceperunt,  et  ipfo  Imperator  per 
fugam  vix  elapfus  eft 

Poftea  vero  imperatorRcnum 
tranßit,  et  profectionem  grandem 
contra  regem  Fr ancie  de  auxi- 

1  fehlt  MA.     2  b.  eyn.     S  fehU  M.      4  H.  niclit  1.     6    Br.  do.     6  B. 

keifere,  ete.     7  fehlt  BbGMAHCl.     8  M.  allemairtich ,   A.  aller  m.,  a.  daz 

aerre  teU,  H.  der  Mnift  tail.     9  A.  dienftmiuiSy  U.  diener.     10   M,  z«  hitt- 

»igen,  Cl.  einzchte,  A.  ciiierlingü, /«Äit  H.;  hMAlL  fiiffen  lUnzu:  up  dat  (r: 

>o  M.,  rnd  se  H.)  lefte  Ans  felaes  (fehlt  H.)  broder  de  (fehU  MA.)  h^ogo 

ilbrecht   Eme  gefblu  allcine  des  h^zOge   boraardes    filn  bis  an  fin  ende 

=  HAH.  der  b^tzog  Hainriob  (-(-  d^  A^  vnd  der  II.)   b^tzog  Albroht  alain 

(s  alain  dez  A«,   an   des  H.)   h^tzog  B^nharts  Ain  (-|*  allsin  H.)    gcftund 

(=  Tolllant  M.)  Im  pei   (fehlt  A.)  piz   (:=  vnoz  H.)    an  An  end  (=  feinen 

tot  MII.),  Cl.  zu  jnngeft  An  felbes  bnider,  hertzogo  Heinrich,    aber  bertzog 

Albrecbt  des  hertzogen  Bernhartes   fan   der  voUortunt   imo   alleine  bitz  an 

ftften  dot     11  fehlt  MH.     12  fehlt  A.     13  H.  das;    G.  d.   orloge  =  MAIL, 

dis  nrlag  Cl.     14  Cl.  do  k.  er.     15  fehlt  G.     16  Q.  dudifchen.     17  b.  gro- 

*«f  =  CL;    H.    grozzen.       18    MAIL  arbaitcn.       ^9  CL    Do  für  ime  de  k. 

20  b.  intgain,  MHCL  cngegen.     21    Bb.  quamcn,   Cl.  koment;   A.  fehlt  im 

«»g.  V.  ob.     22  H.  gen.      23  M.  Trifach,  II.  friefacb,    A.  reifah.      24  MH. 

n»»t     25  feJUt  CL     26  BrB.  bure,    b.  gebore  =  MAH.  =  C\.  gebaren,  G. 

^w^gcre.     27  CL  uz.     28    IL    erfl.  feiner  Icut  vil.      29   IL  fy,   CL  ime  An 

Mte.      80  fehlt  b.    >   31  B.  de  k.  de,  CL  kam  d.  k.       82  MA  obom  d.  cfa. 

(+felbM.).     83  GM.  dem,  H,  rondann,  A.  darvS,  CL  dervon.     84  B.  nppcn, 

*  Hdfchr.  AgUlatL     **  Ildfchr.  Appuliä.     ♦*♦  ffdfchr,  cu. 
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vele  döt  *  unde  gewan  de 
borg.  * 

Des  anderen 'järes  quam  de^ 
koning  Philippus  to  ^  Baven- 
berg:  dar  ®  flog  '^  ene  du  ® 
palenzgreve  van  WetelingiB* 
bach  ^  binnen  ^®  göden  trAwen. 
he  wart  6c  aldar  "  begräven.  ** 
$eder  ^^  wart  he  üp  genomen  ^^ 
unde  >*  tu  ««  Spire  "  gevdrt: 
dar  ^^  begröf  man  ene  andere- 
warve.  ^® 

Nä  bifcop  Hartwige  ^  van 
Bremen  wart  gekoren  bifcop 
Wal  de  mär:  den  untfatte  de 
päves. 

In  *^  den  tiden  **  wart  grot 
weder  van  donre.  unde  van  win- 
de, dat  detorne  td  Stade  vö- 
len.  23 


Dar  nä  wan  «*  bifcop  ^'  Wal- 


eaftrum  Lubus  ab  eis  dxpng- 
nauit 

In  feqoenti  anno  videlicet  Dni 
M^cc^viu.  venit  rex  Philippu» 
in  ciuitatem  Bauenbereh,  * 
vbi  aPalantino  de  Witelingef- 
bacb  fub  fecuritate  bone  fidei 
eit  occifus  et  ibidem  tumulatus* 
Poftea  vero  inde  eft  trantlatus 
et  in  ciuitate  Spira  fecundo  fe-* 
piiltus. 

PoftHartwicum  Bremenfeni 
epifcopum  electus  eft  Wolde- 
m  a  r  H  s  epifcopus ,  quem  poftea 
deftUuit  papa  Innocentias.  ** 

Circa  eadem  tempore  grandia 
tempeflas  eft  orta,  facta  funl 
quoque  tonitma  et  ehorufcatio-- 
nes  et  venti  tam  valldi,  quod 
turres  ecciefiarum  in  Stadio 
fuftt  deiecti* 

Poftea  epifcopus  Wo  1  d  e  m  a-^ . 


1  MAHGl.  se  tode.  2  A.  libicz  diu  rtat=  Cl.  bibitz  die  (tat;  O.  Cetzt 
tui  M^.  c<P,  yni\\  b.  ßlgi  zu:  .bi  des  bifohofes  albrechtea  siden  brande 
madeb&rg  anderwerf  s=  H,  zu  des  p.  A.  z.  verprannt  Maidwergk  an  der 
weit  =  M.  pei  bifehof  Albrebtz  zeiten  Brane.  gebaizzen  brandenbureb  ander 
waide,  A.  pei  p.  Albr.-  z.  tö  prandenbnrgf  Cl.  bl  des  b  Albr.  siten 
und  Brandenborg.  3  B.  anderes,  M.  anderne.  4  fMt  M.  5  MHCL  gen» 
€t  M.Tfi.  7  AHGl.  erfl.  8  b.  de,  MAHCl.  der.  9  Br.  wefe  iingiabaoh,  B. 
wecelTgesbaofa,  6.  wetelingesbach.,  H.  WitUing  paeb,  M.  WitUnspach,  Ar 
Witelifperg,  CL  Witeligesberg.  10  MAHCL  in.  11  AH.  da,  Cl.  do.  12  CL 
Daz  befchacb  do  man  zaite  mccviii  jar  an  fant  Albans  dag.  13  B.  Seder 
■o,  H.  dar  nacb.  14  MAHCL  uz  gegraben.  15  BCL  Tnde  wart  16  H. 
gen.  17  Br.fpiren.  18  M.  do  felb.  19  MAH. anderwaide,  CL  £tt»t  himui 
Difen  koning  fcbribent  etliche  n&t  in  die  ordenunge  der  andern  keifere 
oder  romefcber  kunige,  dar  umbe  daz  er  zn  Borne  niit  gekrcoiet  wart* 
20  B.  bardewige,  etc.  21  G.  an.  22  fehü  B.  23.  BrB.  uellen.  24  BG. 
gbewan.     25   G.  de  b. 

»  ÄfrcÄnhaftenborcb.  ** HdCchrMer  über[QhHftyLOiiyQriBxwaa,£jrw^\]u 
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diemär  Stade  mitlen  Stedin-^ 
gen  unde   berdvede   de  flat  ^ 


In  *  deme  M^  od",  viii.  järe 
van  *  godes  *  bort*  Otto  des 
hertogen  Hinrikes  föne  * 
van  Brünswic  ^  wart  geko«^ 
ren  ®  16  koninge  •  van  al 
den  vorften,'®de  Ixxxxiiij*^ 
van  **  Auguftd,  untle  was 
dar  an  tein  ^*  jär. 

Dd  he  gekoren  **  wart,  he 
famnede'^de  vorften  al  td  den'* 
pinkelten  unde  ^^  makede  ^ne 
gröte  hdchtit^^  td  Brünswtc. 
danen^^vör  he'^dö^^  l6"Rdme 
unde  *'  wiede  ene  tö  keifere  de 
päves  Innocencius.  **  ün- 
lange^^dar  nä  vor  he  tö" Pulle 
ande  wan  «»  dal  *'  vll  nä  al  *®  des 
keiferes  Hinrikes  föne  Vre- 
deric*®af.*®  He  "  underwant 


r  u  s  ciuitaiem  Stadium  au  xillo 
Stadingorum   violenter  obti- 
nuit,  et  bonis  omnibus,  que  poife- 
derat,  funditus  fpoliauit.  * 
Otto  de  Bruneswich. 
Anno  dni  M*  cc®  vin^  Otto 

ducis  Henrici  deBrunefwich 
filius  ab  uniuerfis  principibus  In 
regem  eft  electus. 

Hie  ab  Augufto  nonagefimus 
quartus  ßxftitit  et  x.  annis  in 
Imperio  regnauit. 

Poft  electionem  fuam  vniuer- 
fos  principes  congregauit  et  fe- 
ftum  penthecoftenBrunefwich 
cum  illis  gloriofe  peregit 
Inde  vero  Romain  adiit  et  con- 
fecrationem  imperialem  a  papa 
Innocentio  recepit.  Poft  mo- 
dfcumtempusintrauitAppuliam 
et  pene  lotam  terram  a  Frede- 
derico  filio  imperatoris  Hen- 
rici obtinuiti  nee  non  et  terram, 


1  G.  fe;  bMAH.  fehU  Na  bifcop  Hartwige  .  ,  .  de  ftat.  2  b.  An. 
3  Bb.  na.  4  G-.  vnfes  berren  =  H.  5  MH.  gebart,  A.  fehlt  In  dem  .  .  . 
gebnrt.  6  des  h.  H.  T.  fehU  bMAH.  7  C1.  Safafen.  8  M.  ercborn ,  A.  er- 
weit  9  M.  ze  ob.  erch.  10  b.  qua  ä  dat  rige  mit  al  der  norfte  willen; 
^-  cbom  an  daz  reich  «vn  n^rt  ze  cbi^nig  ercborn  t.  d.  f.  a.  11  G.  vierde 
Q&de  negentegelte»  etc.  12  b.  na..  13  Cl.  xr.  14  M.  erchom,  H.  er  weit 
15  Cl.  da  f.  er,  16  H.  dem.  17  b.  be.  18  Ol.  hochgczit  19  Br.  denen, 
B.  dennen,  AGl.  dannan,  M.  danne.  20  H.  vnd  far  damacb.  21  fehlt 
BbGJdAHCl.  22  HCl.  gen.  23  bU.  da.  24  BGM.  vnde  de  p.  J.  w.  ene  to  k.  25b. 
oeit  lange,  G.  Tohant,  H.  Dar  n.  nicht  1.,  Cl.  Donoch  über  lang.  26  Ol. 
gewan.  27  Cl.  d.  lant  28  H.  alle  das  naben  fampt,  Cl.  allefamt  29  fehU 
^MAH.  30  H.  an,  fehlt  MA.  31  fehlt  UA.,  Cl.  Keifer  Otte,  Hein« 
ricbes  snn. 

*  L.  (vor  Circa;  eadem  Tempora).  Circa  tempora  dierum  illomm  (vgl. 
^'  4S/,)  mortuus  eft  pie  memorie  Tidericus  Lnbicenfis  epifcopas  et  etuf- 
dem  ecelefie  Bartoldus  »Scolafticus  in  epiicopura  eft  electus. 
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hoUgneren  mit  6neme  ^  miche- 
lerne  *  here.  '  D6  quämen  de  ^ 
Behdme  deme  lantgraeven  to 
hclpe  unde  ^  de  kofiing  Olto:^ 
dea  ^  untwech  ^  de  ^  koning 
Philippus  16  '^  Erforden  ^^ 
In.  ^*  De  koning  O l lo  **  unde  ^* 
de  Boheme**  vörcn*®  vil  nä  " 
Halle."  dö  ere  ^^  vöderaere'^ 
Atreden  '^  in  dat  lant,  de  gra&ve 
Otto  van  Brenen**  unde  gra&- 
ve  «  oiric  van  Witin«*  be- 
ftunden  fe  hl  Zorbeke  ^*  unde 
flögen  er  nier  den  dre  hundert 
döt» 

Des"  kerden»8  de  Böh^m«^ 
weder  tö  lande.  Pe  ^  koning 
Otto  vor  6c  weder  unde  bü- 
wede  Harlingeberg.  ^^ 

Des  filven  jares  was  **  Lo- 
p6ne**  verloren  unde  Gaters- 
leve  ^  unde  ^*  ftridde  grjeve 
Hinric  van  Anehalt  weder 
grsßven    Olric    van    Witin  ^ 


tra  LanÜ^prairiain  penrexH. 
rex  Otto  emn  Boemif 
LanCth^graaiiun  perrexitet' 
fidio  affiiit,  quibos  tm€  * 
Philipp  US  in  ciuitatem  Ertj 
die  ceflit.  | 

Rex  igitarOtto  etBoenin 
Hallis  venerunt,  ei  am'^ 
ipforum  ad  congregandun  jß 
Inm  equitarent,  comes  Ott. 
Brenen*  et  comes  C^"}^ 
hin  iuxta  Zorbeke  fuper- 
irruerunt  et  plof  quam  trectf 
occiderunt. 

TnncBohemi  in  patrias^ 
redierunt  et  rex  Otto  c^' 
Harlingheborghe  edificr 
eepit 

Eodem  anno  perdita  fontl' 
pene  **  et   Gbaterfleue 
comes  Henricus  de  Aoeki 
cum  comite  Henrico  de  V*' 
thin  prelium  conimifit,fedcof< 


l  fehlt  UACl,  2  G.groten.  3  B.lieiTe.  4  Br.  fe  de.  5  ACLfS«:'' 
6  fehlt  A.  7  H.  dem.  8  Br.nntfech,  B.TBtueiich.  9  fehlt  ACl  10  Er 
11  BbG.  erforde,  H.erbtf&rt,  Cl.  Ertpfurt.  12  A.  ein,  fehlt  H.  13  M.> 
(nach  k.  Otto)  den  entw.  .  .  .  k.  Otto.  14  fel^  H.  15  H.  beheoKL- 
die  bcheme  vnde  de  k.  otto.  16  B.  de  uoren.  17  M.  nacli,  A.  naha.  ^ 
nahent  gen.  18  M.  halb  enwecb,  CL  wol  den  halben  weg.  19  Br.  de  c^ 
20  A.  f&rr,  M.  frotrser,  H.  vorreitter,  CLfuterer.  21  O.  reden  nt,  Knam 
fich,  CL  yerrietent,  HA.  ans  raltten.  22  BbG.  brenen,  MA.  brameo,  ^ 
bemen  (erß  Ijtand  bremen).  23  H.  fehlt  von  br.  ynd  grafe.  24  H.  ^^^ 
A.  weidn,  CL  Winden.  25  A.  Korbegg,  CL  Korbecke.  26  HAH.  u  ^ 
=  CL  27  H.  da.  28  Br.  kerde.  29  B.  behemen.  30  Bi;  do;  fel^^ 
31  G.  harlnngeberch,  M.  barlnngberch ,  H.  Harlnngwei^,  A  htflnngtaks 
=5  CL  32  M.  wart.  33  MACL  Lupen,  H.  lopen.  34  MACL  gaterfloki 
H.  gaterflew.  35  b.  do.  36  H.  Wityn,  A.  taten,  CL  Tyten,  ^ 
Cyten. 

*  HdCehr,  Breuen  (£,  Änm,  22),     **  Hdfchr.  Lopeue. 
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^     w«rt  greve  Olric  fe-    Olricus  victoriam  perdidiL 


is  jdres  '  wart  '  geflagen  ^ 
.anzelsere,  *  de  ^  bifcop 
rdt  van  Werzeborg. 

5S  anderen  ^jdres  rör  ayer^ 
iLoning  Pilippus  dp^den^ 
fTWBwen.  Dd  quAmen  arer 
V^hdm  ^^  üt  ejne  ^'  to  helpe 
B  **  reden  vluchtich  ^*  we- 
^^  Xö  lande  unde  ^  gewan  de 
arraeve  des  ^^  koning  Phi- 
p  u  s  hulde. 

>ö  wunnen  ^^  de  Düdifche 
le  de  Walen  Conftantind- 
1  e  unde  nämen  dar  vele  ba- 
'^  de  van  Venidie  nAmen*^ 
*  Ö€  gröte  ziröde.  '^ 


In  ipfo  eliam  annoConradua 
Herpipolenfis  epifcopu8  et  impe* 
rialis  ante  cancellarios  efk  oc- 
cifas. 

In  Teqaenti  anno  rex  Pbilip- 
pu8  iterum  venit  contra  Lanth- 
granittm,  cui  denuo  Boemi  tu- 
lere  auxiliam,  fed  in  patriam 
Taam  rediernnt  ragitiui,  et  Lant- 
grauius  gratiam  obtinuit  regia 
Philippi. 

Eodem  autem  tempore  T  ea- 
tonici  et  Gallici  obtinuemnl 
ciaitatem  Conftantinopolim; 
ibi  thezauri  plurimi  erant  abfcon- 
diu,  qnibus  ditati  et  Venetiani 
multis  ornamentis  inde  rediernnt 
ondfli. 

Poft  bec  mortuus  marcbio 
Otto  C^t)  Magdeburgenfis  epi- 
fcopus  Ludolfus. 

Poftea  marcbio Conra du s  de 
Landefborch  contra  Polonos 
ante  Lubns  victoriam  optinnit, 
multosqne  ex  illis  perdidit,  et' 


Dar  nä  *^  ftarf  de  **  marc- 
Bve  *^  Otto  yan  Branden- 
•rg  unde  ^  bifcop  Lüdolf  ^ 
n  Hegedeborg. 
De^^  marcgneveKdnrät  van 
»ndesberge  gefegede  ^^  öc 
flp  nä*®  an  ^  den  Polenen  *^ 
»rLnbns'^unde  fldch*^  erer** 

1  bA.  do,  H.  Yfl  da.  2  A.  jamers.  3  b.  w.  öyg  =  MHCl.  4  AH. 
n.  5  bMAHCl.  d.  k.  gbefl.  6  fehU  HCl.  7  A.  anders.  8  JehU  M. 
fehU  6C1.  10  M.  dem.  11  B.  behemen,  G.  beheme.  12  fehlt  MACl. 
mint  to  h.  13  b.  &.  14  a.  flbbtekUch.  15  fehlt  MACl.  16  bACl.  do. 
7  fehlt  MA.  18  G.  gew.  19  G.  gÄde«.  20  Bb.  nam.  21  für  Do  w.  de 
K  ...  zirode  hat  bMAHCl.  Do  wart  conftantinopole  yan  den  latmfchen 
nden  (=:  latinen  MAHCl.)  gewannen.  22  b.  Do,  B.  Dar  na  do.  23  feltU 
«ACl.  24  MA.  lantgraf.  2b  felhU  M.;  AH.  d^  =  a.  26  BbG.  ludolt. 
27  fehlt  M.  28  B.  de  gbefeghede.  29  A.  do  an.  30  fehlt  H.  31  M.  den 
polanen  an,  Cl.  Polendem.  32  M.  lybns,  b.  libus;  A.  fehU  vor  1.  =  Cl. 
33  H.  erfluegcn.    34  B.  ir,  ete. 

29* 
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¥eie  46t  *  linde  gewaa  de 
fcorg.  * 

Des  anderen  '  Järes  quam  de^ 
koning  Philippas  to  ^  Baven- 
berg:  dar  *  flog  ^  ene  im  ^ 
palenzgreve  van  Wetelingis* 
bach  *  binnen  '*  göden  trilwen. 
he  wart  öc  aldar  ^  begraven.^* 
Seder ''  wart  he  üp  genomen  '^ 
imde  "*  tu  '•  Spire  "  gev6rt: 
dar  ^^  begröf  man  ene  andere- 
wanre.  ** 

Nä  bifcop  Hartwige  ^  van 
Bremen  wart  gekoren  bifcop 
Waldemär:  den  antfatte  de 
pftves. 

In  *^  den  tiden  **  wart  grot 
weder  van  donre  nndevan  win- 
de, dat  detome  tö  Stade  vö- 
len.  *» 


Dar  nä  wan  **  bifcop  '•  Wal- 


eaftnm  Lsbss  ab  eis  en 
nanit 

In  feqnenti  umo  viddicr 
M^cc^vio.  Yenit  rex  Phii.: 
in  ciaitatem  Bauenber. 
vbi  aPalantino  de  WiteJic 
bach  fub  fecoriUle  botel 
etl  occifus  et  ibidem  tinai 
Poftea  vero  inde  eil  tm* 
et  in  ciuitate  Spira  feaoL 
pnltns. 

Poft  Hartwicam  Breaffi 
epifcopum  electos  eft  Wo ' 
na  ras  epircopus,  qneapA' 
deftitnit  papa  Innocentini' 

Circa  eadem  tempora  p^ 
tempeftas  eft  orta,  ftdi^ 
quoque  tonitma  et  ckonfor, 
nes  et  venti  tarn  vaGdi, 
tnrres  ecclefiamm  in  Stt 
funt  deiecti, 

Poftea  epifeopus  Woldew 


: 


1  MAHCl.  ze  tode.     2  A.  libics  diu  rUt=  Cl.  bibitz  die  lUt;  G.  '- 
zu:   M<*.  cc^.  vai<^.;    b.  ßtgt  zu:  .bi   des  bifchofes   albrechtea  ziden  bn> 
madebdrg   anderwerf  sr  H.   zu   des  p.  A.  z.    verprannt  Maidwergk  aa  * 
wttt  =  M.  pei  bifehof  Albrebtz  zeiten  Brane.  gebuizzen  brandenbiutb  tf^ 
waide,    A.   pei   p.   Albr.   z.    tö   prandenborg ;'  CL    bt  des  b  Albn  t* 
und  Brandenborg.     3  B.  anderes ,  M.  anderne.    4  /Mi  M.    5  MfiCl  f* 
6  M.  Tfi.     7  AHCl.  erfl.     8  b.  de,  MAHCl.  der.    9  Br.  wefe  lingiskieL  ^ 
weceligesbach,   G.  wetelingesbacb ,   H.  Widling  pacb,  M.  Widiasjücb.  ^ 
WiteHrperg,  CL  Wlteligesberg.     10  MAHCL  in.    11  AH.  da,  ado.   U'* 
Daz  befchacb  do  man  zaite  mgcyui  jar  an  fant  Albans  dig.     13  &  St*^ 
so,  H.  dar  nacb.     14  MAHCL  uz  gegraben.      15    BCL  Tnde  wart    I^^ 
gen.     17  Br.fpiren.     18  M.  do  felb.     19  MAH.  anderwaide,  CL  fdst  kk» 
Difen   koning  fchribent  etlicbe  n&t   in   die  ordenunge  der  indem  keil^ 
oder  romefeber  kunige,   dar  umbe  daz   er   zu   Borne   nat  gekronet  wir^ 
20  B.  bardewige,  ete.     21    G.  an.     22  fekU  B.     23.  BrB.  «eilen.    24  Bü 
gbewan.     26    G.  de  b. 

♦  JW/iJÄr.baftenborcb.  **Häfchr.hier  ÖJer/oÄn>^ M.  Ott TonBrinnfirck^ 
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Stade  mitlen  Stedin-» 
^tle    berdvede  de  (tat  ^ 


'deme  M®.  cC®.  viii.  järe 
^  ödes  ^  lH>rl^  Otto,  des 
^en  Hinrikes  Tone  ^ 
Sr  uns  wie  ^  wart  geko^ 
tö  koiiinge  '  van  al 
'orrien,*®de  Ixxxxiiij" 
*  Anguftö,  unde  was 
in  tein  ^  jär. 

he  gekoren  ^*  wart,  he 
sde  '*de  vorflen  al  td  den'' 
rften  unde  ^^  makede  dne 
»  hdchlU^^  tö  Brünswfc. 
n^^vör  he»dö^^  td^Röme 

**  wiede  eiie  tö  kerfere  de 
s  Innocencius.  ^^  Un- 
3**  dar  nä  vor  he  tö**  Pulle 

wan  **  dat  *^  vil  nd  al  *®  des 
•res  Hinrikes  föne  Vre- 
I  c  **  af. '®  He  "  underwant 


ras  cinitatem  Stadium  auxilio 
Stadingorum  yiolenter  obti- 
nuit,  et  bonis  omnifoas,  que  poffe- 
derat,  funditus  fpoliauit.  * 
Otto  de  Bruneswich. 
Anno  dni  W  cc^  \iu\  Otto 

dacis  Henrici  deBrunerwich 
filius  ab  uniuerBs  principibus  in 
regem  eft  electus. 

Hie  ab  Augufio  nonagefimus 
quartus  ßxftitit  et  x.  annis  in 
Imperio  regnauit 

Polt  electionem  fuam  vnluer- 
fos  principes  congregauit  et  fe- 
ftum  penthecoftenBrunerwich 
cum  illis  gloriofe  peregit 
Inde  vero  Rom  am  adiit  et  con- 
fecrationem  imperialem  a  papa 
Inhocentio  recepit.  Poft  mo* 
dicum  tempus  inlrauitAppuliam 
et  pene  totam  terram  a  Frede- 
derico  lilio  imperatoris  Hen- 
rici obtinuit^  nee  non  et  terram, 


1  G.  fe;  bMAH.  fehlt  Na  bifcop  Hartwige  .  ,  .  de  ftat.  2  b.  An. 
i).  na.  4  Gr.  vDfes  herren  =  H.  5  MH.  gebart,  A.  fehlt  In  dem  .  .  . 
irt  6  des  h.  H.  L  fehU  bMAH.  7  Cl.  Sahfen.  8  M.  erchom,  A.  er- 
,  9  M.  ze  cb.  ercb.  10  b.  qua  ä  dat  rige  mit  al  der  norfte  willen  i 
ehom  an  daz  reicb  «vfi  nyirt  ze  ebnnig  ercliorn  y.  d.  f.  a.  11  G<  vierde 
e  negentegefte)  etc.  12  b.  na..  13  Cl.  xi.  14  M.  erchom,  H.  er  weit 
Cl.  da  f.  er,  16  H.  dem.  17  b.  he.  18  Cl.  hocbgezit.  19  Br.  denen, 
dennen,  ACl.  dannan,  M.  danne.  20  H.  vnd  für  darnach.  21  fehlt 
3(HAHC1.  22  HCl.  gen.  23  bH.  da.  24  BGM.  vnde  de  p.  J.  w.  ene  to  k.  25b. 
t  lange,  G.  Tohant,  H.  Dar  n.  nicht  1. ,  Cl.  Donoch  über  lang.  26  OK 
Iran.  27  Cl.  d.  lant  28  H.  alle  das  nahen  fampt,  Cl.  allefamt.  29  fehlt 
[AU.  30  H.  an,  fehlt  MA.  31  fehlt  MA.,  CL  Keifer  Otte,  Hein* 
ibes  sim. 
*  L.  (vor  Circa  eadem  Tempora).  Circa  tempora  diemm  illonnn  (vffL 
46 f.)  mortuos  eft  pie  memorie  Tidericus  Lnhicenfis  epifcopns  et  eiuf- 
im  ecclcfie  B artete! US  »Scolarticns  in  epifcopura  eft  electus. 
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flc  de  des  landes,  dat  nan  h&i^ 
Trowen  '  Hechtilde  '  lant, 
dat  eme  de  päves  töleget  * 
dar  umme  ^  dede  ene  de  päves 
tö  banne  ^  unde  fcöp,  ^  dat  ^  de 
bifcope  van'  düdircheme  lan- 
de ^  dat  filve  ^^  däden. 

De  lantgrsTe  unde  de  koning 
yan  Beb  dm  karden  de  ^*  van 
em :  *'  de  ^*  koren  **  des  keifers 
wederfaken^'den^^  koning Yre- 
derike  van  Pulle,  des  ^®  kei- 
feresHinrikes  föne,  td  koninge 
weder  den  ^  keifer  ^  Otten. 
dar  umme  ^'  vören  des  keif  eres 
belpsDre  uppe  den  ^^  lantgrseven 
unde  orlogeden  en  ^^  mit  rdve 
unde  mit  brande.  ^^ 

Do  vöng  de  lantgra&ve  gr©- 
ven'^^  Vrederike  *®  vanBiche- 
linge.  *^ 

Do  de  keifer  dit  orloge'®  vor- 
nam,  he  vor  weder  ^^  t6  lande^' 
unde  belach  Wizenfä.  ^^ 

In  deme^*  filven  orloge'*  nam 


quam  domine  Mechtildn 
minant,  quam  fibi  papaaA 
fibi*  vfurpaaiL 
Propter  quod  papa  anatka 
mucrone  ipfum  percnlic,  et  3 
epifcopi  Tenlonie  ideal 
rent,  ordinauit 

Tunc  rex  Boemie  et  La 
grauius  ab  eo  diaertem 
Frederit^um  regem  Sic 
imperatoris  Henrici  filic 
ipHus  adnerfariam  coaln  '^ 
regem  elegerunL  Igitur  lir*' 
imperatoris  contra  Lanthgn::^ 
bella  mouerunt,vnde  tem:^ 
incendiis  etdepredationitNis*' 
UL 

Et  in  ipfo  tempore  Fre^:' 
cum  comitem  de  Bichlii: 
Lanlhgrauitts  comprehendit 

Cum  ad  imperatoren  dei 
gwerra  perlatum  elTet,  (titii^ 
patriam  rediit  et**  cioitatev^j 
zenfe  in  manu  valida  Tiilif- 

In  eadem  gwerra  Impef*' 


1  M.  do  haizzet  2  Br.  fcnte.  3  A.  Machthildn,  Cl.  Mebtildeii,  H.  Mttiä» 
4  Br.  to  feget,  H.  Tnderfagt,  b.  dat  des  paues  was,  MA.  do  der  jmU^^ 
gehört  =  Ci.  do  dem  pobeft  zugefaoret  5  H^d.  nach.  6  fl.  in  d«;*' 
7  H.  gefchuf,  b.  fchop  jiyg.  8  M.  d.  in.  9  A.  ze,  Cl.  in.  10  Hi» 
landen.  11  Cl.  d.  f.  onch  dodent;  M.  ze  panne.  12  fehlt  Ob.;  B.  ^ 
weder,  13  M.  ihn  do.  14  MACl.  Do,  H.  Da.  15  H.  erwelten.  l^^ 
widerfsozzen,  H.  widerfeflcn.  17  fehU  M.  IQ  fefdt  IL  19/«/iftCL  ^ti 
koning  =  U.  2  t  A.  da  uS,  CI.  Dovon.  22  B.  yppcu.  23  MAüCt  af» 
24  H.  prant  v.  m.  Kaub.  25  b.  den ;  M.  den  guten.  26  K  tbiio^ 
27  a.  biefalinge,  A.  bicbelingca,  H.  Wicbling,  M.  bitbeliugen,  a  Büttlii- 
gen.  28  H.  den  krieg.  29/«^  MA.,  Cl.  do  für  er.  30  IIA.  mitlierf 
lande.  81  A.  wilTent,  Cl.  Wiszens,  M.  bifentze,  H.  wittenfee.  Z2l^ 
83  H«  krieg;  b.  zide. 

•  Ildfchr.  I*.     **  Bdfchr,  ad. 
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ilCer  Ollo  ^  ßn  *  wif  lö 
ii  il  f  e  n,  des  '  koning  Phi- 
is     dochter:  de  ftarf  an- 

^  dar  nä.  Dd  ^  karden 
Veme  keifer  ^  dd  ^  almö- 
^  des  rikes  döneftman;  ^ 
ift  de  vorften  al'  ^ntelen.  *^ 
le  ^^  ^koning  Vrederic  " 

Pulle  du  ^'  vornam,  he 
e^^her**  tö  lande'*  mit  gr6- 
i  *'  arbeide.  "  de  keifer  TÖr 

^^  tö  jegrene  ^**  «nde  quam  *^ 
^  Brifach:^^  dar  ftridden 
*"  en  de  '*  burgeere  ^*  van  *' 
3  flat  unde  flögen  ^  unde 
geu  fine  lüde,*^  wnde  *"  de 
Per  *^  quam  **  küipe  dannen.^ 
3ar  ii&  vor  de  keifer  over 
n  unde  fcöp  dne  herevart 
pe  den^^  koning  van  Vrano*» 


vxorcm  filiam  rcgis  Philipp! 
Northufcn  drixit,  que  modico 
poftea  tempore  fnperuixit 
Poft  mortem  vero  eins  omnes 
pene  minifleriales  imperii  et  fin« 
gulatim  *  poftea  principes  ab 
imperatore  recelTerunt.  Cum  hoc 
Fredertcus  in  Appulia  **  au- 
dtffet,  per  maximos  labores  in 
T  e  u  1 0  n  i  a  m  venit,  cui***  Impe- 
rator Otto  dbviam  perrexit  Cet) 
venit  Bryfach.  Ibi  ciues  ciui- 
tätis  bellis  eum  infeftare  in  ciai- 
täte  ceperunt,  quofdam  vcro  ce- 
ciderunt,  multos  quoque  de  fuis 
ceperufit,  et  ipfe  Imperator  per 
fttgam  vix  elapfus  eft 

Poftea  vero  imperatorRenum 
tranßit,  et  profectionem  grandem 
contra  regem Francic  de  auxi- 


1  fehle  MA.  2  h.  eyn.  3  fehlt  M.  4  H.  nicht  1.  6  Br.  do.  6  B. 
fere,  ete.  7  fehlt  BbGMAHGl.  8  M.  allemairtHsh,  A.  aller  ni.,  Gl.  dax 
rre  t^l,  H.  der  Maift  tail.  9  A..  dieaftmans,  U.  diener.  10  AL  xe  aia- 
^en,  Cl.  einzehte,  A.  eiiierlingn, /eA^  U. ;  bMAH. /?/V7en  JUnzu:  up  dat  (s: 

M.y  Tnd  ze  H.)  le(te  Ans  feines  (fehli  H.)  liroder  de  (fehlt  MA.)  h^ogo 
brecht.    Eme  geftfin  alleine  des  h^zoge  bernardes    filn  bis  an  ßn  ende 

MAH.  der  h^tzog  Hainrich  (~|-  d^  A.,  vnd  der  H.)  h^tzog  Albrcht  alain 
=  a\ain  dez  A.,  an  des  H.)  h^tzog  B^nliarts  fun  (-^  allain  H.)  gcitund 
=  Yolftunt  M.)  im  pei  (fehlt  A.)  piz  (=.  vncz  H.)  an  fin  end  (=:  feinen 
>t  M.II.),  GL  zu  jiingeft  An  felbes  bmder,  hertzoge  Heinrich,  aber  hertzog 
Jbrecht  des  hertzogen  Bemhartes  fan  der  volleftiint  ime  alleine  bitz  an 
Äcn  dot.-  11  fehlt  MII.  12  fehlt  A.  13  H.  das;  G.  d.  orloge  =  MAH., 
lis  urlog  Gl.  14  Gl.  do  k.  er.  15  fehlt  G.  16  G.  dudifchen.  17  b.  gro- 
cr  =  Gl.;  H.  grozzen.  18  MAH.  arbaitcn.  ^9  Gl.  Do  fur  ime  de  k. 
20  b.  intgain,  MHGl.  ongegen.  21  Bb.  quamcn,  Gl.  koment;  A.  fehlt  im 
eng.  V.  eh.  22  H.  gen.  23  M.  Trifach,  H.  fricfach,  A.  reifah.  24  MH. 
mit.  25  fehlt  Gl.  26  BrB.  bure,  b.  gebnre  =  MAHi  =  Gl.  gcburen,  G. 
Wgcre.  27  Cl.  uz.  28  H.  erfl.  feiner  leut  vil.  29  H.  fy,  Gl.  ime  An 
h\le.  fto  fehlt  b.  .  31  B.  de  k.  de,  Cl.  kam  d.  k.  82  MA  chom  d.  eh. 
(-f-felbM.).  83  GM.  dem,  H.  von  dann,  A.  darvS,  Gl.  dervon.  34  B.  uppen. 
*  Hdtchr.  figUlati.     ♦*  JIdfchr.  Appuliä.     ***  ffdrchr.  cü. 
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rike  mit  des^  graeven  Ferran- 
des  '  helpe  van  Flandern. 
De  koning  Philippus  ^  van 
Yrancrike  ^  quam  em  ^  td 
jegen  ^  unde  ftridde  mi(  em  ^ 
unde  de  ^  keifer  wart  fegelös  ^ 
unde  löfede  '^  mit  ^^  gröter  not 
unde  ^^  de  grasve  Ferrant  wart 
gevangen  unde  mit  eme  manich 
edele  man. 

De  keifer  vor  dar  nä  i»  td  i* 
Brünswich  unde  fcöp^ene  he- 
revart  üp  den  '^  bifcop  van  Me- 
gedeborg.  de  bifcop  quam 
eme  ***  lö  jegen  ^'  mitten  finen»» 
biRemekersleve^^  unde  wart 
vluchtich.  '^^  De  keifer  *^  veng 
des  ^^  bifcopes  lüde  ^^  vele. 


Do  wart  bifcop  Gerard**  van 
Ofenbrugge  bifcop  tö  Bre- 
men. ^^  Do   ftridden   de   Ste- 


lio  comitis  Ferrandi  dei« 
dria  ordinaait 
Rex   vero  Francie    PliiVif 
abujam  Uli  proceffity    el  am. 
cum  eo  prelium,  victasqve  k 
rator  multo  labore  effugiL  C*. 
quoque    Ferrandns     et  z 
cum  eo  in  captittitatem  fns . 
ducti. 

Poftea  Imperator  in  cisit* 
fuam  Brunefwich  redüt 
contra  epifcopuin  Maydelv 
genfem  expeditionem  ordia» 
Epifcopus  ergo  cum  fuis  je^ 
Remeberfleueiliioccarnl* 
timque  in  prima  congrefif- 
fugam  iniit  et  imperalor  pur 
mos  ex  hominibus  fuis  tnnc  es- 
tiuos  abduxit. 

Eo  tempore  Gherardas  i' 
naburgenlis  epifcopus  facts^^ 
archiepifcopus  BremenGs.  Su- 


1  Br.  des  des;  fehlt  MACl.-   2    H.  Ferandes/  Cl.  Fridericbs.     3  /> 
bMAHCl.      4  V.  VT.,  fehlt  B.      5  MAB.  in.      6  MAHCl.  engegen,   G.  wei- 
ene.     7  u.  ftr.  ra,  eme  fehU  6.     8  fehlt  Br.     9  M.  vnd  wert  d$  k.  t  =  < 
10  BbG.  ghelofede,  Gl.  gelöfet,  MAU.  gelolt,   M.  auch  geloft.      11  b.  kir 
m.      12  fehlt  b. ;   M.  do  wart  =  Cl.      13   M.  Dar  nach  für  d.  k.      14  flO. 
gen.     15  B,  uppen.     16  M.  in.     17  MAGl.  engegen,  H.  gegen  jm,  G.  wedtf 
ene.       18   b.    fetzt   zu:   inde   ftrede-=  11  AM.    vnd  ftritten   mit  ein  andir 
19  Br.  remekerfuelde,  H.  Remekerfiawr  fehU  MACl.      20    b.  dafür  hthöi 
de  fege  =  MA.  der  chayfer  beb.  d.  f.,  fl.  d.  k.  geßgt  da,  CL  do  gewan  ^ 
k.  den  gefig.      21  b.  inde,   MAU.  vii,  Cl.  un,   G.  vnde  de  k.      22  BtB,^ 
23  b.  der  riddere  vele,   MAHCl.  vil   ritter;    b.  fügt   hinzti:  da  ntac  ak 
noirde   in  up  z&   groneberg.    da  wart  he  eme  geweldeclige  uf  gewhof' 
MAHCl.  Dar  nach  <=  Da  H.)  vie  in  (fehlt  M.)  der  (^  er  den  Cl.)  pi/cki 
(4-  hern  MH.)  Fridrich    (fehlt  Cl.)    von    (=  vor  H.)    kare  vnd  fort  in  (+ 
mit  im  ACl.)  auf  ze  (fehlt  AHCl.)  Gr&nenberch  (r=  Cl.  Gmenenbmg,  Kno- 
wergk  H.).  do  wart  er  im  gewaltigklichen  angewunnen  (-f- gewaltieblieb)!- 
mit  gewaltACl.).     24  Br.gerad,  B.  gherat,  etc,     25  G.  fügt  xu:  jc".  ccxiu*. 
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bi  der  Hoijen:  ^  diir 
er  S  tediage  vele  (lagen* 
grevangen. 

büwede  de  ^  bifcop  Gdr- 
t^  vanBremenSlaltere.^ 

'  ikA  r£t  de  keifer  ^  Otto 
lere  *  Id  *  Mersborg, 
de  koningVrederic  ^nen 
Bidde  ^*  geleget:  ^*  den  we- 
he unde  brande  dat  lant  tö^' 
ngen  unde  vdng  gra&ven 
•ere     van  ^*    Keveren- 

>  qnämen  aver  ül  de  Bd- 
i  **  unde  voren  wante  ^'  tö* 
idel  ingebor  g:"dar^^kar*- 
fe  ^^  weder. 

d  wart  öcdekoninginne  van 
f  e  r  e  n  geflagen.'*  Dar  nd  kar-- 
i  b  z  k  e*^  van  den^^  niarcgrse- 
Diderike  '*  van  Mifne.  *® 
1   den   tiden  vor  de   keifer 

e  over  Elve  unde  wün  ^^ 
Bibörg. 


dingi  quoqueiuxUiHoyaoipre- 
liabantur,  ex  quibus  mnUi  cecide- 
runi  mortui  et  plurimi  in  eapti* 
ttitatem  funt  dedacti. 

Tunc  Gherardus  Bremenfis 
Epifcopus  caftrum  SInctere 
edificauit 

Poftea  Iinperatcn*  cum  e;cer- 
cjtu  profectus  eftMerfeborch, 
vbi  rexFrederictts  principibiis 
curiam  indixerat,  cui  Imperator 
valide  contradicebat,  terram  quo- 
que  Thuringie  incendio  deva-*- 
ftauit  et  comitem  Gunter  um  de 
Keuerenborch  ibi  cumpre- 
hendit 

Tunc  iterum  Boemi  exierunt 
et  ufque  Quedelingheborch 
venerunt,  et  inde  in  terram  fuam 
reuerß  funt 

Eodem  tempore  regina  Vn- 
garie  occifa  corruit,  et  poft  hec 
ciuitas  Lipczeke  a  marchione 
Tyderico  de  Myfna  diuertiL 

Eodem  tempore  videlicet  anno 
doipini  H^  cc®  xv°  Imperator 
OttoAIbiam  tranfiuit  et  ciuita- 
iem  Hammehburch    optinuit, 


1  Br.  hoylcn,  BG,  holen.  2  G.  gefl.,  feJiU  B.  3  fehlt  B.  4  G.  »c 
r.  gerat,  BG.  g^erat  6  G.  lutt^;  bMÄHCl.  /cäÄ  Do  wart  bifcop  Ge- 
1  .  .  .  Sluttore.  7  Br.  keifere.  8  B.  herre.  9  H.  gen.  10  ACl.  daz. 
fehU  MAH.  12  MA.  aoz,  H.  auf,  CL  uf.  13  fehlt  H.  14  H.  vnd. 
BbG.  Keuerenberghe,  Mi  Cheuernberch ,  A.  Kef^nberg,   H.  Kewrfiwergk, 

kevernberg.     16   B.  bebemen,    G.   bekäme,  etc.      17  Gl.  bitz,   MA.  piz, 

vncz.  18  U.  gen.  19  GM.  quedelingenboroh,  Ol.  Quittelingenbarg,  A. 
intelingenburg,  H.  Qaintelnwnrgk.  20  A.  ynd  =  Ci.  21  ACl.  do.  22  H. 
fl.     23  G.   libzeke,    H.  Ubiczkb.      24    B.   deme,  etc.      25   Br.   tiderike. 

▼.  U,  fehlt  bH.;  G.  fetzt  zu:  m^.  cc».  xv";  MA.  fehlt  Dö  wart  de  ...  . 
Une.    27  G.   (ttatt  u;  w.)  vor. 
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De  koBing  Tan  Deae«arkeii 
Tdr  in^egen  ^  em  *  nnde  de 
keif^  niwiicheiniinde  yöt  we- 
der orer  de  '  Blve.  Des  ande- 
ren ^  jdres  Tftr  de  koning  van 
Denenarken^  Tor  Stade  nnde 
Torherede  datlanimit  röve  nnde 
arit  brande*  dn  dU  nnde  vor  dd 
weder  oyer  Elve  nnde  büwede 
twA  borge  vore  Hamborg. 

In  den  tiden  rör  de  koning 
Lodewich,  des  koningPhilip- 
pns  föne  yan  Vrancrike  td 
Engelant  nnde gewanLun den 
nnde  des  landes  vele. 
Do  Araf  7  de  koning  van  Enge- 
lant, Johan^  geboten,  *  nnde 
gewan  fin  Tone  ^^  dat  lant  we- 
der, 

Dö  ^^  filves  nftmen  'de  van 
Brämen  den  hertogenHinrike 
in  de  ftat  weder  den  bifcop.  Dd 
gaf  men  öc  graeyen  Albrechte 
Hamburg.  ^^  D6  vdr  de  bifcop 
G^rart  ^^  yan  Bremen  unde 
griBve  Albrecht^*  vor  Stade*' 
unde  büweden  Swingen- 
berge:*^dar  vor  de  hertogeHin'- 
r!c  vore  unde  wart  dn  eveninge 
maket,"  dar*' men  dat  hüs  gaf.^^ 


cui  rex  Daeie  fefUnus  ocd 
ac  Imperator  ab  eo  diodtj 
reuertens  Albiam  denot^M 
iuit  In  fecundo  anno  rex  D^ 
ante  cinitatem  Sladion 
aliqnam  partem  lerre  in 
et  depredationibos  dcoa 
tunc  inde  rfediens  Albiam 
iit  ac  duo  caAra  ante  H» 
menburch  erexiL 

In. tempore  illo  rex  Lodr« 
cus,  regis  Philipp!  de  F.-« 
cia  fiiins,  inb'auit  Angliii 
ciuitatem  Lundam  obüflci 
aliquam  partem  terre  eipcr 
uit.  Poft  hec  rex  Anglie 
hannes  obiit  et  filinsdasf 
dictam  terrani  viriliter  rec? 
rauit 

Eo  ipfo  tempore  Brenet 
ducem  Henricam  contnc 
fcopum  futtm  in  cinitatetn  tfe 
pferunt.  Tunc  etiam  comiti  A 
berto 

Stadium  profccti  runl,*edÜ? 
ueruntque  caflrumSwinge^^' 
ghe,  quod  dux  Henricosc^' 
tinuo  vallauit,  et  compodü^ 
facta  caftrum  illi  traditum  fui* 


1  Br.  inteiegen^  B.  en  ieghen,  0.  iegfaen.  2 . 6.  cn.  3  fehlt  BG.  ^ 
anderes.  5  Br.  dencmarcke.  6  B.  dat  1.  ynde  brande,  yfi  roaede  dti  !• 
en  del ,  G.  d.  lant  vii  roncdit  vnde  brandit  en  del.  7  Br.  Araf.  8  .' 
Job.  V.  E.  9  fehlt  hOt.  10  B.  fin  f.gbew.  11  G.Des.  12  G.  h.  gr.i 
18  Br.  gerat,  B.  gberat.  14  G.  albr.  mit  eme.  16  B.  (laden.  16  a  • 
nenbergbe.  17  BG.  ghemaket.  18  BG.  dat,  19  Für  die  Worte:  In  i- 
Üden  vdr  de  keifer  Otte  ...  dat  hüs  gaf  haben  bH.  ßerau/genfft»" 
von  8.  4S0f  ff.J:  do  wart  Äyg  de  grote  wafferuloit  in   deme  nortlude.  ^ 

*  Mdfchr.  Lüche  wegen  gleicliea  Namens  (Albrccfat). 
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V^T*  tit  ^  hadde  de  marc- 
*  -van  Mifne  '  Aken  * 
r  ^  Eive  ^  beretea:  dat  ^ 
angpowannen.  De  marc- 
^  v^an  Mifne^  wan  ^  dar 
bzke:  *<^  dat  ^^  tdbrac  he 
vor  ^*  aver  vor  Aken.^' 


In  tempore  illo  marchio  Myf-^ 
nenfis  ciuitatem  Aken  fupar 
ripam  Albie  fitam  vallauerat,  ab 
eo  tuhc  inexpHgnata  remanebat. 
Poftea  idem  marchio  duitatem 
"^fipczeke^que  ab  eo  diuerteniti 
^^tinuit  et  pienitos  deftmxit,  ad 
obfidendam  Aken  denuo  pro* 
perauit 

Tunc  Imperator  Otto  dnci  A  U 
berto  in  adiatoriom  venit,  et 
exercita  Albiam  tranfiena  ter«- 
ram  incendio  perdidit  et  inde  re- 
uerrns  ad  propria  remeanit. 

Circa  eadem  tempora  per  dooi 
annos  facta  eft  fames  yaiida  et 
rex  Frederieus  Staruorde 
incendit,  et  Lantgrauiiia  qaoqoe 
Uermannus  ex  hoc  leculo 
tranfiait 

In  fequenti  anno  Imperator 
Otto  Afcherfleue  raccendit 


i  quam  de  ^^  keifer  >^  0 1 1  e  '^ 
»  hertogen  Albrechte  ^^ 
^Ipe  unde  vdr  ^^  over  Elve 
here  ^^  unde  brande^'  dat 
uude  karde  weder.  ^^ 
ö  M^art  grdt  banger  twö  jAr. 
brande  de  de  **  koning  ^ 
dderio  Stasvorde.^^ 

Ilarf  de  de  ^*  lantgrteve  '* 
rman  van  Doringen.  ^^ 

)es  anderen  '^  järes  brande'' 

*'  keifer  Otto  "  Afchers- 

re. 

Dar  nä  wart  he  t6k^^  tu  Har-        et   poftea    infirmitate    valida 

die  H.)  land  wannen  Juiben  b£[.  noch  eingefehoben:  Dar  na  wä  (=  ge- 
n  H.)  d^  herzöge  ind'  lüde  erdrdnken  (=  ertrenkht  H.)  wal  xxxn^.  m^  ;  Vor 

der  Üt  .  .  .  angein(de)  der  grene  fin  broder  (=  vnd  f.  br.  der  graf  H.) 
edekinnone  (zL  Bwidkonn  H.)  de  biVg  do'wart  i^yg  (=  H.  vnd)  lopene 
cade  (=.  ward  yerr.  M«)  cleme  marcgreue  uä  mifen.  . 

1    I.  d,  t  fehlt  bH.      2  bH.  d.  m.  h.     3  h.^fehU  v.  M.      4  b.  aygen, 

bet  ach.  6  B.  Upper.  6  u.  d.  E.  fehlt  bH.  7  H.  die.  8  v.  M.  feJdt 
B.  9  H.  gew.  10  G.  libzeke,  H.  leybik;  b.  dazu  weder,  H.  wider, 
l  H.  Die.  12  Bb.  wolde,  H.  wolt,  fehü  G.  13  So  weU  fehU  MA.,  a.  fehU 
on  (8, 457 )Do  wart  6c  de koninginne  ...  vor  Aken.  14  feldt  AHCl.  15  fehlt 
t.  16/eÄÖ  bll.  17  fehlt  bMAHCl.  18  b.  uor  en.  19  B.  herre,  M.  m. 
1-  vber  elbe.  20  H.  verprant  21  A.  dow.  22 /eAZ^  MAHCl.  23  A.  kaiß 
=  Ol.  24  H.  Staifurd,  A.  ftafart;  CL  .Stroswürte.  25  .fehlt  M.  26  Cl. 
ttiwggrafe.  27  v.  D.  fehlt  MAIICL;  G.  fetzt. zu:  m».  cc*».  sviiA  28  A. 
Mders.    29  H.  verprannt.     30  MA.  auch  der  =  CL;  de  fehlt  Gb.    31  feJiU 

^MAU.    32  IL  fiech  vnd  ftarp. 
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lesborg  ^  unde  ftarf '  ufide  \s 
lö  Brünswic  begraven. 

Dar  nä  td  middeii  fomere 
wiede  men  den  jungen  koning 
vanDenemarken  tdSldswic:^ 
de  flarf  dar  nä  funder  föne. 


Dd>  war!  de  de  gröte  water- 
vlöt,  de  lüde  unde^  lant  irdren- 
kede,  wol  fes  unde  drittich  d&- 
fent.  ^ 

Bi  des  keifers  OUen  tiden 
hadde  de  päves  Innocentius^ 
dn  grdt  concilium  tö  Röme,  dar 
alle  de  bifcope  unde^  abbete  un- 
de ^  preUte  wären  gefamnet  van 
düdifcher^®  Hingen  unde  van 
waifcher:  dar  **  worden  IwÄ 
fibbe  vorleget,  ^*  dat  men  in  der 
vtfken  wol  brüden  ^'  möt,  ^^  alfö 
men  &t  dede  in  der  fevenden.  '^ 


Nä  deme**^  pävefe  Innt)cen- 
tiö  wart  >7  Honörius  päves.  ^^ 

In  ^®    deme  M^.  cc.  xviii. 


cofreptttsHartefborch  obiit  et 
in  ciuitate  fua  Brunefwich 
more  imperiali  fepultus  fuit 

Poftea  iuuenis  rex*  Dacie  in 
fefto  videlicet  Johannis  bapttfte 
in  ciuitate  Slefewich  confe-* 
cratus  ftlor]uit,  fed  poft  paucos 
annos  de  hoc  fecolo  fine  filio 
tranfiuit 

In  fequenti  vero  hyeme  dilu- 
uium  grande  factum^  fuit,  in  quo 
homines  cum  terra  vfque  aCd) 
xxxifi  milia  perierunt. 

Temporibus  imperatorisOtlo- 
nis  papainnocentius  magnum 
Roma  celebrauit  concilium,  vbi 
omnes  epifcopi,  abbates  et  pre* 
latideTeutonia  etGallia  con-* 
uenerunt.  Ibi  auctoritate  papali 
et  ex  confenfu  fancti  concilii 
duos  gradus  confangwinitaiis  re- 
laxauit.  Itaque  Cut)  in  quinto 
gradu  quilibet  nubere  poterit, 
ficut  anleä  in  feptimo  gradu 
ftatutum  fuit 

Poft  Innocentium  factus  eft 
papa  Honörius. 

Faedkricits. 

Anno  Dmi  M®  cc^  xvni»  rex 


1  Br.  hairfceborg.  2  b.  It.  Ta  der  rore,  A.  von  der  rAr,  M.  an  der 
rftre,  H.  aa  d.  Ruer,  Cl.  an  der  rare  (f.  L.).  3  B.  flefewich.^  4  B.  Do  fo. 
5  B.  ufi  de.  6  Dar  nä  td  m.  f.  ...  drittich  dufent  fefUt  bMACl.  (vgl 
oben4SS,/SJ.  7  fehlt  B.  8  B.alle,  Gb.vndealle.  9  B,  vnde  alle,  H.  vnd 
all.  10  B.  dudercben.  11  H.  vnd  da;  B.  dar  fo,  12  B.  voreleget,  G.  ver- 
leget  I  H.  Terlait,  b.  neder  gelncht,  BGb.  v.  twe  f.  ==  H.  13  Br.  wol  den, 
G.  wol  bruden,  B.  w.  helfen,  H.  heyrattn;  b.  fibbe  deil.  in  dat  fick  dat 
vinfte  fibbe  deil  wil  brufche.  14  b.  mach,  H.  mocht  15  b.  al»  .e.  dede 
dat  fenede  fibbe  deil.  16  fehlt  G.  17  b.  quam  =  H.  18  fehlt  bH.,  die 
Warte  von  Bl  des  keifers  Otten  tiden  .  .  .  Ilonorius  paves  fehlen  MACL 
19  b.  Na. 

*  Ildfchr.  dux. 
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van*  g^&des  '  bori^ 
*  de  koning  ^  Vrede- 
es  7  keifers  Hinrikes^ 
koning^  Une  werren»^® 


xxxy. 


11 


van  Aaguftö,    quo 


-was  dar  ane  . . .  jär.  ^* 
m  antwarde  de  hertoge. 
Lc  des  keifers  Ottenbrö- 
lai  rike  td  GdsUre.  ^^ 

den  tlden  was  ön  hAsman 
^^lande  bi'^  Stade,  de  hdi 
im  unde  ^  underwant  fic 
he  tökene  ddde,  unde  dröc 
fen  man  unde  ^  wände  ^^ 
t  mdne  ^  volc,  **  dal  he  hi- 
w«Bre,  unde  fdchte  ene  dal 
^^  van  manigeme  lande  unde 
hien  eme  opfer. 

der  lil»«  warl  Vorde" 

unnen^^  deine  hertogen  H  i  n- 

i  af  ^  van  ddneftmannen  *^ 

ftrömen  unde  wartÖlber- 

lüfken**ldftdret«> 

►I  des*'  koning^  Vredert- 


FrederiGuSyloiperaloris  Hen^ 
rici  filitts  ab  Auguilo  nonagefi- 
mttSjquinlos,  fine  coniradiciione 
Imperium  eft  adeplus  regnauil- 
.  •  annis.  * 


Huic  du;c  Henricus,  impe-' 
raloris  filiusÖllonis  germanus, 
infignia  imperü  Goflarie  re- 
prefentauit. 

Circa  tempora  iUarum  dierum 
quidam  rufUcus  nomineOihbri- 
nus  in  terra  circa  Stadium  de- 
guil,  qui  ttt  figna  facerel,  Te  inlro- 
mifit  Hie  multos  decepil  «I  com- 
munis populus  bunc  procul  dubio 
fänctum  crediderftt-  et  diuerfis 
terrarnm  parlibus  racrifieia  iUe 
offßrebant 

Eodem  tempore  caftrum  V  o  r  d  e 
per  minifterialesBremenfes  de 
duce  H  e  n  r  i  c  0  acquifilum  fuH 
et  trufa  Othberni  militisC?D 
cum  confufione  ip&us  deHructa 
euanuit 

Temporibus  Frederici  regis 


1  M.  yfi  zehen  iar.  2  b.  im.  8  H.  mfen  herrii.  4  MH.-  gebort;  A« 
'  In  dem  •.  .  .  gebort  5  fMt  bA.  6  d.  k.  fehU  i/LAh.  W«*«-». 
MlL  S  IIAHW*.  fridrichs.  9  b.  dek.,  A.  kom  an  das  reich.  10  MW«, 
^rren,  A.  gewirren,  b.  darnach  qaä  i  dat  rige  =  W.  10  G.  Tif  vode 
«ntegefte.  12  Br,  unanugeftÜU  (=.  L.),  B.  wm  Q^äierer  Band  zzxn  (=r 
)f  G.  xxxni  (=c  Gl.),  A.  drin  tnd  treifeg  b.  zxx.  H.  dreyffigk,  M.    am 

'^  xxxti,   W*."  fedis  vfi  dryfsig,  W*.  xxxvij.       18  Deme  antw.  *  .  • 

Iure  fehU  BMAHW^'^  (iü  tn   W«)  =r  GL ;  eben  fo  das  Fixende  Bi  den 

^11  •  •  .  Bi  des  k.  Vr.tiden.     14  Br.inime,  B.  inme^  G.  in  deme.     16  BG. 

16  G.  de.     17  BGW'.  des  dat.     18  dröo  m.  m.  n.  fehlt  Br.     19  fehU 

^^'    20  G.gemene.    21  B.  uoloh  wvnde.     22  B.  y.  d.  n.  f.  ene.    28  W. 

den  tideu.    24  GW',  mrde.     25  B.  verde  deme  h.  h.  af  gbew.    26  GW*. 
•    27  BG.  Tan  den  d.    28  BG.  tufcbe.    29  iSb  «^  feJdt  bMAHCL    80  fehU 
^'    51  B.  koninges,  ete, 
*  Lüche  in  der  HdCchr,  Sieh  Änmerh  /j?. 
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kes  ^  tiden  war!  *  ^n  varl  oyer 
tnere:  dar  '  vor  de  koning  van 
Ungeren  ^  ande  karde  weder 
mil  fonde  ^  unde  mit  *  fcande. ' 
De  ^  hertoge  Lippoll  '  ran 
Örterrike  vor  dar  de  <o  hin^^ 
unde^'  was  dar^'  mit  gröten  6ren 
iiiide  anders  H  manich  edele 
man. 

Se  worden  tö  räde  i§ne*^  he- 
revarl»*  vor  »^  Damidt:  de  vul- 
lenging.  ^^  De  kerftenen  wnn- 
nen  '•  de  **  ftat  *^  mit  gröteme 
arbeide  *'  den  heidenen  af.  ^' 
Sint  **  wunnen  ^  fe  ^  dnen  torn, 
de  vore  '^^  dere  ftat  lach  mit  ^ 
grdteme  *•  arbeide.  ^ 
Dar  nä  gaf  en  god  filve  de  ftat, 
wante  de  lüde  »^  fö ««  fök  »^  dar 
inne  wdren,  ^  dat  fe  to  der  '^ 
were  nicht  kernen  ne  konden.  ^ 


facta  eft  expeditio  tmrii 
in  qua  rex  Vngarie  Af 
tas,  fed  com  peccata  d  f£ 
maxiroo  in  terram  fuiB  t 
nerfos.  Porro  dux  Anflri^ 
poldus  com  mallis  qoIbji 
terram  fanctam  tranfiil/ 
fumma  denotione  deo  ib  e 
dahinter  ferniuit 

Ordinauenint  itaqoe  r. 
tionem  contra  Damyat^^ 
quam  bene  confummaate> ' 
laboribus  et  periciiiislibis'^ 
racenis  Chriftianis  obtiB^' 
Poftea  arcem,  que  in  Biw»^ 
ad  munimen  ciuitatis  pofi> ' 
malte  lahore  comprehei^' 
Poft  hoc  vero  anno  ^^' 
verbi  incarnati  VPcai^' 
didit  eis  dominus  ciuitat^' 
hahitatores  eins  egri(^ 
deprefli  defendere  fenos;^' 


1  W<.  Heynrich,  /d^  Gl.      2   H.  da  w.      8   H.  ynd  tat  dar. 
vnger ;  v.  U.  fehlt  W\    5  BMAHCL  fundem    6  fMt  VH.     7  BhGCl  - 
den,  etc.    8  fehU  MCI.      9  bAClW'\   lapolt,   M.  Leapolt,  H.  kipoi^ 
lippelt.     10  W^  och  dar,  MAH.  auch  do  =  Cl.     11   b.  uoir  ÄyF  ^^^' 
ofterrike.     12  b.he.     13  Br.  do,  BbG.dar,  W'.  m.  gr.  c.  dar.  H^^ 
O.  m.  ander  n  CL;  anders  fehUW^K     16  B.  enc,  B.  en,"GW*.  eoer  ^  ^ 
MAH.;  Cl.  einre«    1^  B.  herreuart;  W^.  e.  h.  torade.     17  M.  v&l   ^^^ 
volgieng  vor  D.;  diq  Yo}g.  fehlt  M.     19  GMAH.  gew.     20  G.  dtt.  *'\ 
d.  reiben  It.    22  AW'Cl.  grozen  arbeiten.    23  GMACl.  an;  Q}L^^'' 
m.  gr.  arb.     24  fehk  bH.      25   GMAHQ;  gew.     26   G.  (y  gew.>'^  ^ 
iVg.     27  Cl.  bi.     28  W3.  ouch  m.      29   G.  miohelem,   MA.  vd^^ 
micheln;  W\  groten,  H.  groITar.     30   A.  arbaitn,   W^.  arbeidens^ 
fetzt  zu  mO.  CO».  XIX».     31  G.  livde.    32  BbG.  alfo,   Ol.  alfe,  M.  ^^' 
A.,  H.  all.     33  H.  krankb.     34   H.  worden ,    A.  warn  dar  ione  ^  ^' ' 
waren  alfo  f.  d.  i.    35  fehU  BGMAHCl.    36  b.  Ach  neit  erwerc  i»  ^ 
W'.  konden,  H.  enkonden,  Cl.  möhtent. 

*  Hdfehr.  tranfmarims.      **   ffdfohr.  Damyaram.      **♦  sdkkr,  '^' 
{au»  vore  dere  ftat  Üatt  an  dorne  ftade,  wie  vorher  ftat:  litna?). 


£ 


4A3 


^  ...n  dat  andere  jdr. 

VT  t 


in    fe  aver  dne  *  here- 
achter  ^  dat  vl^t:  ^  dar^ 

'°  dat 


,  „.  fe  •*   dat '  water, 

^veder  komen  konden.^^ 

;  .nrorden  fe  al  gevangen. 

Wen  fe  de  (tat  demeSol- 

'^'^eder  unde  bedingeden^^ 

ede    alle    kerftene   vah-^ 

ledich  ^  unde  fic  filven«*^ 

'  »  gaf  he  '^  en  weder  dat 

^    krüze,  dat  de  Solddn^» 

'  ^rftenen  af  gerövet  hadde* 

Solddn  de  "  heidene  ** 

^  lefie  al  f in  gelovede  ** 

Cin  **  geleide  harde  '*  trü- 

ie  unde  dede  den  kerftenen 

gemach  unde  leide  ^^  fe  hir 


n 


l< 


' » 


a  den  filven  jdre  ^  ftarf  de 
^graave  Atbrecht  van 
ndenborg.  ^* 
I  den  filven  jdre  '^  legede 
*  koning  Vrede-ric  **  dnen 
tö  Vrankenevorde:  dar 
he  de  Torften  alle,  dat  fe 


rant  Ciuitalen  vero  Chriftiaal 
yfque  in  alteruni  annttm.fibi  re« 
tinebant.  Iterum  ergo  aliain  pr(H 
fectioneni  per  afeenfiun  Nyli* 
flaminis  ordmaaerant,  vbi  Nylo 
invadante  conclufi  funt  in  medio 
aquamm,  ex  faac  captinitate  cob- 
puifi  funt,  ut  Damiatam  Soli-! 
d  a  n  0  reftituerunt,  fed  conditione 
interpoQta,  quod  fe  ipfos  de  oon- 
fittio  mortis  et  omnes  Chriftianoa 
per  hoc  liberarent  Preterea 
Soldanus  venerabiiem  donrim 
crucem  reftituit,  quam  Solda-' 
nus  quandoquaa  CbriftiaiHS  fpo«- 
liauit.  Soldanus  quoque  pro« 
miflionis  fue  et  ducatns  fidelis 
conferuator  exftitit,  fecitque  Chri- 
fiianis  multa  commoda  atque  ilkw 
ad  tuta  loca  conduxit^ 

Ipfo  ergo  anno  mortuus  eft 
marcfaio  Albertus  de  Bran- 
denborch. 

Eodem  etiam  anno  rex  F re- 
der icus  curiam  foUempnem 
Yrankenvorde  indixit,rogauiU 
que  vniuerfos  principes,  quatinns 


1  AH.  behielten.  2  Cl.  inne  bitz,  HA.  piz,  IT.  mcz ;  MACl.  haben  Tdemaeh 
>ße  Lücken  Ins  watere,  dftt  than  hdt  fS,  4fie.J.  3  H.  jn  eine.  4  HW'.  eehter, 
'^h,  5  B.  ylet,  Br.  nelt,  b.  velt  zA  echter,  G. bi  deme  watere  up  ward.  6  B. 
t.     7  O.  beging;  H.  kom.       8  fehU  H.       9  H.  da.       10  U.  w.  auf  few. 

B.  mochten,  12  Br.  de,- H.  da.  13  b.  do,  H.da,  14  II.  dingten.  1511. 
ivangs.  16  G.  I.  de  gevangen  weren.  17  Br.  Ailaen.  18  G.  men,  B. 
»tme,  H.  man.  19  b.  Baladin,  H.  Salatyn.  20  fehlt -R,  21  fehlt  G. 
i  fehlt  G.  23  B.  koning  =  E.;  fehlt G.  24  Bb.lonede,  A.  gelÄb.  25  H. 
U  fin.  26  fehlt  H.  27  B.  gheleide,  G.  gheleidede.  28  Br.  her  af.  29  Br. 
iden.  30  An  den  f.  ..  .  Brandenborg /«A&bH.  31  G.  Des  f.  iare8;/eftir 
•  32  fehlt  Br.  33  b,  de  k.  nr.  leghede  ,=s  H. 
*  Sdtch^,  nyli  {aus  achter  dat  vi  et?). 
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Hinrtke  finen  föne  ^  td  ko- 
ninge  loveden.  '  Des  volgeden 
de  vornen  unde  fworen  '  en  \6 
koninge  nä  des  ^  vader  d6de.  ^ 

AI  dar  ftarf  de  bifcop  Gdrart 
yan  Brdnten  nnde  wart  ^  de  ^ 
andere  bifcop  Gdrart^  tdBrd- 
men*  van  der  Lippe.  *^ 

Dö  wart  verMnet  dat  lange 
orloge  twifchen  deme  ftichte^^ 
tdBrdmen  unde  deme  hertogen 
Hinrike  yan  Brünswich,  alfd 
dat  de  hertoge  van  Brünswic 
fine  dtneitman  unde  fin  dgen  in 
der  gnefTcap  ^'  tö  Stade  deme 
godeshüfe  td  Bremen  gaf,  unde 
de  bifcop  loch  eme  ''^de  gr©f- 
fcap  tQ  Stade.  ^^  Defe  gift,  de 
de  hertoge  gaf  deme  godeshüfe, 
de  fUßdegede  keifer  Vre  der!  c 
mit  finer  güldenen  hantvefte 
lange  dar  nä  td  deme  hove  td 
Ravene.  •* 

In  der  tit  ^*  büwede  de  ke- 


in filium  funm  Henricum  d 
fentirent 


Ibi  epifcopus  Bremenfis  Gh 
rardus  C^t  alter  Gherard; 
de  Luppe  epifcopus  Breoe;] 
fis)  *  ei  fubftitutus  fuit. 

Tunc  bellum  illad  invetente 
quod  inter  Bremenfem  ecc 
fiam  et  ducem    Henricum 
Brunefwich  agebatur,  fopik 
fuit.  Itaque  dux  ^linifteriaIes^. 
et  proprietates  fuas,  quasin  cor 
tia**  Stadenfi  polTedit,  ecck 
Bremenfi  liberaliter  contr». 
dit,  jet  epifcopum  cometian**^ 
Stadenfem     feodali    iore  • 
conceflit  Hanc  ergo  donatioir' 
quam  dux  ecclefie    Bremeil 
contulit,  rex  Fredericas  kiod 
poftea  in  curia  Rauennateal 
aurea  bulla  fua  roborauit 
Circa  eadem  tempora  rexDh 


1  U.  r.  r.  h.  2  H.  erwelten.  3  H.erwelteii.  4  H.  Teil».  5  BUnaekhei^ 
fltatt  de$ Folff enden)  Da  vor  w«8  de  marcgreoe  albrecht  (-f-  Ton  Bna^ 
wnrgk  H.)  doit.  inde  Ayg  (fefUt  U.)  de  abbet  gern  an  t  oI  nienbArg  ' 
Nuenwurgk  H.)  geblant.  do  wart  Ajg  (^  vnd  wart  H.)  an  ehalt  ^ 
inde  z&  hant  wed^  gewänne.  6  G.  w,  na  eme.  7  6.  en«  8  B.  i^ 
9  G.  (für  to  Br.)  bifcop.  10  v.  d.  L.  {=  L.)  fehU  bG.  11  0.  ßi* 
12  B.  granefcop,  ete.  13  G.  do  le  de  bifchop  wider  dat  feine  eg«a  ^ 
de  denertman  vnde.  14  G.  ftaden.  15  H.  fehlt  van  aldar  ftarf  de  Wc-' 
gerart  .  .  .  to  Rayene;  G,  gibt  (für  Defe  gift  .  .  .  BaTene):  Do  ffr^^ 
ettelike  dat  bet  don  mochte  fander  eruen  lof.  Dar  ward  enes  ordeles  bc-- 
genraget  Do  vant  men  to  rechte  were  be  an  fwaneü  he  mochtit  woUj* 
Dat  ifl  wol  witlic.  dat  he  nen  fw  au  eine  was  wane  en  reoht  fwftf  ^ 
allen  Unen  alderen.     16  G.  den  tiden. 

•  AwfaU  treten  gkiehee  Ntmene.     **  HdCckr.  oometia.     *^  ^^ 
cometiam. 
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van  Denemarke  Revele 
'ilande.  ^ 

!  koning.Vrederic  vdr  lö  * 
e  dar  de  wigunge  unde  ^ 
[^  finen^  föne  H[e]inrike 
j  ®  kenzelaere,  den  ^  bifcope 
Ipire  unde  dem  bifcope  van 
•zeborg  unde  graeven  Ge- 
le Dieft  ®  unde  anderen 
1  hemliken  lüden.  ®  De 
>pe  Itorven  dar  nä  beide  *® 
e:  ^^  dö  wart  dat  kint  be- 
n^^  deme  bifcope  van  K  o  1  n  e. 

e  koning  Vrederic  wart 
let  tö  Röme  tö  keifere  van 
le  pävefe  Hondriö  unde  fin 
5  ^^  wart  gewiet  to  koninge^* 
tö  lande.  ** 

)es  anderen  järes  wan  '^  de 
ope  van  Bremen  Otter- 
ge"  graeven  Bernarde  af 
der  Welpe.  *® 
e  keifer  vor  dd*»  ld«oPulle, 
he  gewiel,was,unde  gewan^^ 
unde  gewan*^  Sicilie  unde 
läbre  unde  alle^*  de^*  hei- 
iefke  lant,  de  dar  in  ^^  binnen 
en,  unde  alle  de^  heidene- 


cie  caftram  Reualie  in  Efto-* 
nia  conftruxit. 

Porro  rex  Fredericus  pro 
fufcipienda  confecratione  impe«- 
riali  R  o  m  a  m  properauit,  et  filium 
fuum  Henri  cum  Cancellario 
Spirenfi  Epifcopo  et  Herbipelenfi 
Epifcopo  copiitique  Gherardo 
deDeize''^  et  aliis  familiari« 
bus  fuis  commendauit.  Igitor 
Epifcopi  prenominati  non  multo 
pofi  mortui  funt,  et  puer  cuftodie 
Colonienfis  Epifcopi  mancipatus 
eft. 

Rex autem Fredericus  con- 
fecrationem  imperialem  a  papa 
HonorioRome  fufcepit,filius** 
quoque  ejus  Aquifgrani  in  re- 
gem confecratus  fuit. 

In  fequenti  anno  Epifcopus 
Bremen fis  caflrum  confregit, 
quod  a  comite  Bernardo  de 
Welpia  acquifiuit. 

Imperator  ergo  poft  confecra-* 
tionem  fuam  Appuiiam  intrauit, 
totamque  Siciliam  et  Kala- 
briam  nee  non  et  finitimasSar- 
racenorum  terras  obtinuit,  et 
omnes     circumiacentes    infulas 


I  G.  fiifft  zu  mO.  ccO.  slsP.  2  BbG.  do  to ;  H.  gen.  3  b.  he.  4  Br. 
lol,  H.  benalh.  5  G.  linem.  6  b.  fime,  M.  feine.  7  BbG.  deme.  8  B. 
diets,  G.  diers,  b.  deitze,  H.  y.  dieczu;  /IL.  .9  b.  uränden=:H.     l(i  fehU 

II  bH.  b.  dar  na  fch.  12  H.  empholhen.  13  B.  f.  de.  14  H.  ze  k. 
V.  15  G.  {Ratt  h.  to  1.)  to  aken.  16  Br.  dwan,  G.  gewan.  17  BrG. 
srbergbe,  B.  ofterbergbe.  18  G.  welepe;  bH. /eÄZ^Des  a.  j.  .  .  .  Welpe. 
fehlt  b.    20  H.  gen.     21  Bb.  wan.      22    daz  u.  gew.  fehlt  H.     23  fehU 

24  fehlt  bH.     25  fehU  BbGH.     26  fehü  b. 

*  Hdkhr,  Derze.     **  Sü/cAn  filiü. 
Repk.  Chron.  #  30 
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fke  ölant,  ^  de  umme  ^  ene 
lägen.  He  vordrer  ^  öc  alle,  ^ 
de  van  eme  kart  ^  waeren  to 
deme  ^  keirere  Otten  unde  de 
eme  ovele  hadden  gedän.  Some- 
like  vordröf  ^  he  an  eremelive,® 
fomelike  'vordrdf  *^  he  unde 
nam  ^^  al  ere  gdt 

De  wile  de  keifer  tö  Pulle 
wasyftarf  de  niarcgr»ve^*Dide- 
ric  vanMifne  unde  ^*  irdranc^* 
Ifleve  *&  van  ener  wolkenborn 
unde  ***  vele  ludes  *'  dar  inne.  ** 

II  *^  vor  6c  2»  dn  here  ül  ^^ 
van  *^  Afiä  bi  des  keife  res  ti- 
den,  de  wären  van  *^  eme  wa- 
lere,«*  dat  Than  hel,^*  unde^« 
voren  üp  de  Valven^'  mit  öme 
grölen*^  here.  **  den  ^°  quämen 
deRuzen*^  td  helpe  unde  ftrid- 
den  mit  en^^  unde  worden  fege- 
Ids.  dar  wart  der  Rüzen^^  unde 
der  Valven*^  geflagen^*  mÄr** 
wen  hundert  düfent.  ^* 


paganomm  dominio  fao  naoca 
uit  Omnes  quoque,  qni  it 
diuerteran|,et  imperaloriOttf 
adheferant,  et  qui  mala  tm 
eum  fecerant,  exterDiaa 
quofdam  deflruxit  in  cerp> 
quofdam  vero  omntbas  M 
ablatis  coegit  exulare. 

Imperatore*  autem  in  Ap-- 
lia  exiftente  mortttus  eftr; 
chio  Tidericus  deHyfBL 
ciuHas  Y flaue  ex  enipfr- 
nubium  cum  vniuerfo  popok 
fubmerfa. 

Temporibus  iftius  impenü' 
quidam  exercitus  de  Af  y  a  ess 
qui  iuxla  fluuium,  qui  Thac' 
appellatur,  habitabaht,  inv>/< 
Parthos,  quibus  Rutheni^^ 
xilium  ferebant,  commiferun^ 
cum  Thataris  preliometn^ 
funt  Conciderunt  itaipe  f 
Rhutenis  etParthisidceeU 

milia  bominum. 


1  Br.  o  laut,  BbH.  olant,  G.  elant.  2  6.  vmbe,  B.  vm.  3  BrB.'" 
€ref,b.v$derfde,  H.Tcrderbt.  4/eÄftll.  5  B.  karde,  H.  gekert.  6  G.tomt 
zum.  7  Br.  nordref,  GBb.  norderfde,  H.  verderbt  8  a.  e.  1.  fM  b.  ^ 
ettelike.  10  BrB.  uor  dref,  b.  vMerfde,  H.  rerderH  11  BbGU.»*^ 
12  Bb.  do  ft.,  H,  da  ft.  13  G.  Do,  fehlt  H.  14  G.  irdr.  oc.  15^' 
ysl.,  H.  Iflew  ertrankh.  16  H.  un  auch.  17  H.  der  lent  18  d«r  i^ 
fehU  U.;  b.  da  mcde.  19  G.  Bi  des  feluen  keiTeres  tiden,  hier  hegv^i^' 
wieder.  20  fehU  G.  21  fehk  b.  22  MA.  in.  23  Bb.  bi.  24  B.  »««* 
25  BGH.  bet  than,  b.  heis  de  than,  H.  hies  ThaB,  M.  Tbaw  (f.  L)  ^^ 
A.  kan  h.,  Cl.  heifzet  kan.  26  b.  fl.  27  B.  valewen ,  MUa  nlk«»'  ^ 
falbfi.  28  H.  michelm.  29  B.  herre.  30  B.  de^  Br.  de.  31  Br.  r** 
BG.  ruzen ,  A.  r&ffen ,  H.  rewffen ,  M.  rauzzen ;  b.  de  r.  q.  den  ^^ 
32  B.  den,  Gb.  mit  deme  her  =  MAHG.  33  AH.  erfl.  34  M.  o»  ^' 
35  Cl.  me  danne  h.  d.  erfl.,  hU AH. /äffen  hier  ein  Do  nua^jghhßftiS«^ 

*  Mdfchr.  Imperator.     **  Mdfchr.  than  (L  Anm.  2S.J. 
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viä  wah  ^   de  *   grsve 
r®  TanValkenfi^ne  unde 
^olpa^re  ^    Quedelinge- 
*     linde  bräken  *  de  Ve- 
laren. ** 

n&tt  9  des  *®  de. keifer  td 

5  ^^  was,  vdng  ^^  grseve ^' 

I  c  van  Swerin  ^^  den  fco- 

van  Denemarke'^  nnde 

Tone  den  ^^  jungen  koning 

morgenes  in  flme  '^  patt- 

1*®  dar  fe  beide  in "'  en^n'* 

B  Idgren  *^  in  f*  fines  filyes 

),  linde  **  löheu  **  des  ko- 

^s   fcepe  unde  nam,  wat  ^^ 

Lveres  dar  inne  yant,^^  unde 

e    ene  over  dal  '^    haf  tö 

B  **  mit  gröteme  ^^  arbeide^ 


Poft  hec  coroes  Hogerus  de 
Valkenften  cum  adiutoribaa 
firis  Quedelingborch  obtinuit, 
et  munitionera  in  ea  penitas  de- 
ftruxit 

Cum  imperator  adhuc  in  Ap*- 
pulia  exifteret,  comes  Henri- 
clis  de  Zw  er  in  cepit  regem 
Dacie  Woldemarum  cum  fiiio 
fuo  iuuene  rege  Woldemaro' 
vno  mane,  cum  adhue  tenebre 
elTent,  in  tentorio  Tuo,  Tbi  fimul 
in  yno  reqoieuerunt  lecto,  in 
proprio  regno.  Naoes  quoqae 
et  armamenta  eorum  fecnribiia 
concidit  et  quitqnid  pecunie*  ilBc 
reperit  *♦  [et]  fecum  inde  *♦♦ 
abduxit.  Regem  autem  cum  filio 


tAHCI.  Der  h.  Albr.  n.  aucli)  An  wif  zu  wene.  de  bogezit  (-f-  die  H.) 
gproit.     Seder  (=  %feit  MA. ,  Damach  H.)   hadde  he  eyn  ander  hogezijf 
Yge  (=  ache  HAH.  =  Cl.  Önche ;  diu  was  grozzer  M). 
1    GMAHCl.gew.    2/cÄl«GbMH.    3  H.hogier,  b.  Hoyr  (/.  L.).  '  4  u.  f .  h. 

ACl.     5  A.  qninteUngenbnrch.    6  Br.  branden,  Cl.  brach.     7  bMAH. 

Cl.were.  8  H.  dar  ab;  Q.  fügt  ssu:  mO.  cc?.  xxra«;  bMAHa.yi3^  zu: 
Lbbedirre  fofia  (=  fia  b.,  fehlt  A«)  wart  Äyg  (fehlt  H.)  y^drene  d&rg  ir 
ait.  inde  wart  eyne  andere  gehöre^  (=  erchom  MH.).  9  HA.  Vnder. 
>.  De  wile;  b.  6.  des  da^  OL  Undet  den  wilen  daz,  AH.  daz^  Bf.  rfL 
>.  nsy  A.  vzz,  Ol.  Qs,  U.  ans,  M.  avzzen.  12  b.  do  Teng;  Ol.  Es  yieng 
ly  A.  ez  Yie,  M.  vie  auch.  13  QbH.  dergr.  14  BbGH.  zwerin,  OL 
'en,  M.  zwarv;  fehU  K,  15  BbG.  denemarken,  e^o.,  H.  Temarkht 
Gt.  de.  17  G.  finer.  18  G.  panltinen.  19  G.  np.  20  B.  enenL 
bMAH.  fehU  nnde  f.  föne  .  .  .  bedde  lagen.  22  b.  binnen,  R.  Pey. 
Nach  lande  fdUt  bMAH.  <m»  nnde  idhen  ...  Iftnde,  Ol.  fehU  aUew 
h  k.  Ton  Tenemark  hia  to  lande,  dafür  nur  in  £n  felbes  lant.  24  Br. 
tien.  25  G.  fwat  26  G.  fäsrt  ein:  Dat  dede  he  binnen  trawen  Tnde 
fln  man  was.  Tnde  he  des  anendes  geten  ynde  'dmnken  hadde  mit  ema 
le  he  fic  to  eme  nenes  oneles  ne  yerfach.  27  fehU  BG.  28  G.  grotea, 
^.  grozzen,  Ol.  grofzen.     29  MAHOl.  arbeiten. 

*    Bdfchr.    petiit   {aus  pecne   oder   pretii?).  **  JSdfchr.   reoepit. 

^  JTdfchr.  nl  (ßatt  in  =  inde?). 
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unde  ^  mit  ^  angehe  ^  unde  ^ 
hdlt  ^  ene  to  Lentzin  ^  ^ne 
wile;  dar  nä  ^ne  wile  ^  td  Dan- 
nen berge.  ®  Dar  nä  •  verde 
he  en  Id  S  wer  in.  *®  Mif  deme 
koninge  folde  he  des  rikes  ^^ 
willen  dön. 


De  koning  van  Denemarken^' 
dingede  **  dd  ^*  weder  **  des 
keiferes  '^  boden. 
dar  de  dingnnge  "  v6r  de*"*  ko- 
ning Hinric  *^  unde  de  bifcop 
yan  Kolne  unde  vorlten'^  unde 
herren  *^  vele  **  mit  grdleme 
here.  **  Des  anderen  järes  l6 
fente  Michaelis  dage^^  nä  des 
koninges  vangniiTe  quämen  fe  to 
Bardewic.  ^*  Danen  ^  vören 
fe  td  Blekede.  ^^  Gr»ve  Al- 
brecht yanLouenborg^unde 
de  Denen  **  lägen  öc  '•  in  " 
andere  half*  derElye  mit  eme 


multis  laboribos  et  imguftus; 
mare  ufque  ad  terram  ruam  ^ 
duxit  et    aliquanditt    in  a: 
L  e  0  n  c  i  i     captnm     cül\od: 
poflea  vero  ad  canromDaDif: 
berch  eum    tranfdiuit  et  i^ 
in  cafirum  faum   Z  wer  in  iL: 
itemm  reduxit.     Comes  igitr 
Uenricus  cum  rege  advol»- 
tatem  imperii  Itare  debaiL  h' 
vero   cum    nuntiis    foper  oer. 
quadam    fumma    de   libent^* 
fua  conueniL  Propter  hanc  er: 
conuentionem     rex    Henrir.^ 
imperatoris  filias   et  Colooi^i 
epifcopus   et  qnidam    pnoc:;~j 
et  multi   nobiles    com   ejerdi: 
valido 

Bartwic  venemnt,  et  in  Bi^ 
kede  ufque  procefTenuit  C'i 
mes   vero  Albertos    de  Lf*j 
wenborch  et  Dani  exoppo^ 
parte  fuper  ripam  Albie  li^^ 


1  M.  YD   auch.     2  fehlt  GCl.     3    MACl.   grozzen   angften.     4  b.  ^^ 
MAHCl.  den  fort  er  andertbalben  (=  anderthalb  A.,  H.  nbers  hap).    ^  ^^' 
behielt.     6  Cl.  Lontfin,   M.  lentzin,    G.  lentzhin,   M.  Lentiiii,   H.  lenü*^ 
A.  leufen.      7   BbG.  Dar  na  helt  he  ene  =  AH. ,    M.  darnach  fo  behielt  c 
in.       8  A.  tangenberch,   H.   Temarkh,   Cl.  Tennenberg.       9    B.  DarW« 
10  ACI.  werin.     11  H.  kayfers.     12  H.  Temark.,  G.  (für  De  k.  r.  D.j  ^*- 
13    G.  d.  de  koning,    Cl.   Do  d.  der  k.  v.  T.     14  feldi  G.      15  Cl  ^ 
16  b.  riges  =  MAHCL     17  BbG.  dat  ghedinge  =  MAH.,    CL  de«  ge*^ 
18/eÄft  GAa.     19  M.  hildereich.     20    G.  andere  n.     21  h. /«*^*' 
n.  b.  =  Cl.     22  fehlt  BbCl.     23  B.  herre;  MAHCl.  m.  einem  gr.  fcer  i/«^ 
M. ,   dem   mit  bCl.   ausfallen  bis  Bardenweich).       24    G.  miflen.      -^ 
here  .  .  .  quamen  fe  fehlt  M. ;   b.  fefät   Des  anderen  jarea   .  .  .  B*rd«*"* 
26  B.  dannen,  b.  danne,  H.  Dar  nach.     27   a.Beckede.     28  H.  lobenwui«^ 
MA.  Lebenburch,  Cl.  Lewenberg.   Später  fS.  476)  heißt  er  von  Orlim'if^ 
29    a.   Dennemarker.     30   fehlt  MACl.      31    Gb.  an,  fehU  a.     82  MA^ 
ändert  half;  Cl.  andertbalben,  b.  ander  (ide. 

*  Ildrchr,  g\ 
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en  here.  *  D^l  *  gedingede  ^ 
enging  *  nicht,  wente  de 
1  e  n  unde  de  koning  ^   bra- 

ere  lovede.^  des  karde  de^ 
ing  Hinric  ®   weder  unde 

de  herren  ®  äne  ende.  »<^  des 
f  de  koning  vort  ^^  gevangen. 

Oar  nä  an  fente  Thomas  ^^ 
mde  vor  de  bifcop  van  B re- 
in mit  deme  jungen  graeven 
ve,  graeven  Alves  föne,  over 
ve  vor  Etzehö*^  unde  karde 
dat  lanl  tö  deme  ^*  graeven 
de  de  lantlüde  befatten  de 
»rge  graeven  Albrechtes.  ** 
hanl  dar  nä  *ö  ftridde  grseve*^ 
inricvanSwerin  weder  den  *^"* 
•«von  Albrechte  von  Lou- 
aborg*'  unde  weder  den  ^® 
3rtogen  Otten  van  Lune- 
org^^  unde^^worden^^  beide^* 
Jgelös  unde'^*  wart  graeve  AI- 
recht  gevangen  unde  '^^  to  ^^ 
werin  geyort  bi^^  finen  öm^^ 


.  runt,  cum  exercitu  magno  cxcu-> 
babant.  Conuentio  ergo  illa  effec- 
tum  fortiri  non  poterat,  quia  rex 
cum  Danis  promiiTionem  fuaih 
minime  feruabat.  Rex  igitur 
Hinricus  cum  principibus  in- 
fecto  negotio  rediit  et  Danorum 
rex  in  cäptiuitate  vitro  permanfit 
Poß  hec  vero  epifcopus  Bre- 
menfis  cum  comite  Adolfo, 
Adolfi  comitis  filio  Albiam 
ufque  Eizeho  tranfiit  et  tota 
terra  fe  ad  comitem  conuertit, 
populus  quoque  terre  caftra  co- 
mitis Alberti  in  continenti  val- 
lauit. 

Poft  paucos  igitur  dies  comes 
Henricus  deZwerin  cum  co- 
mite Alberto  de  Louenborch 
etduceOttonedeLunenborch 
commlfit  prelium^  et  vtrique  vicii 
terga  verterunt.  Sed  oomes  Al- 
bertus illic  eft  comprehenfus  et 
Z werin  ad  vinculum  fuper  re- 
gem Danorum  deductus. 


1  B.  herre.  2  B.  De.  3  Br.  gedinginde,  G.  gedingede,  B.  deglieding, 
)l.gedioge.  4  Ö.  ne  vol  gingen.  5  Cl.-der  k.  u.  die  Tennemarker.  6  HAH.  ge- 
al)de  =  Cl.  7  b.  de  bifchof  uan  coUin.  SfehUMAUVl,  9  MAHCl.  w.  vnd  der 
ilfchof  Ton  koln  (für  alle  dieberren);  Br.  beren.  10  M.  an  a)lez  e.,  Cl.  one 
indunge.  Mer  bricht  Cl.  ab  bis  biiweden  Sajat  (S.  475).  11  G.  uor,  M.  furbaz, 
J.  leug^;  A. /eÄ/^-Dez  bei.  d.  k.  f.  gev.  12  G.  thomases.  13  BrB.  etzebo, 
3.  etfebo,  L.  Eizchebo  (S.  474).  14  G.  tome.  15  B.  gf.  ftlbr.  borghe 
befate;  bMAHW»-^  {datt  Dar  nä  an  f.  Th.  .  .  .  befatten):  Na  des  konincz 
geuencniiTe  (=  vancniOe)  ouer  and^half  iar  ftr.  16  B.  To  b.  d.  na  do; 
fthk  bMAHW*-3.  17  BG.  de  =  der  H.  18  fehU  MA.  19  W'.  lauben- 
bufch,  W\  louenbürgy  H.  lobenwttrk,  MA.  Lebenburcb;  W^.  fehU  weder 
.  .  .  L.  unde.  20/eÄ/«M.  21  H,  lunwurk,  W*.  leuebnrch,  M.  levenburcfa; 
A./eÄ&  vnd  w.  .  .  .  L.  22  fehlt  GbMAHB.  vnde  fe,  GMAHW'-a.  ^e. 
23  A.  windep.  24  fehltM,  25  Br.  un,  b.  Do.  26  Br.  un  bi  den,  MAW'-\ 
u.  wart.    27  H.  gen.     28  MAW^  zu.    29  IJ,  obin,  W-^.  oliemen,  A.  fyniothcn. 
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den  koning  vanDenemarken.^ 
Dd  wrac  ^  unre  herre  '  god  an 
deme  koninge,  dat  he^an  grasven 
Alven  gedän  ^  hadde,  den  he 
YÖng  unde  eine  fin  göt  nam  unde 
ene  vorginede. 

Alfd  wart  he  gevangen  ^  unde 
möfte  fin  göt  geven  uade  wart 
öc^  vorgiflet  unde  aird  he  hadde 
Atgemeten,  alfö  wart  eme  we- 
der ^  ingemeten,  alfö  dat  ^wan- 
g^lium  fprict  „In  qua  menfura* 
mein  '®  fueritis,  remetietur  vo- 
bis."  11 

Van  dere  tit  dat  de  koning 
den  alden^*  grseven  Alve  vdng 
wante  an  de  tit,  dat  d^  junge 
greve  Alf  weder  an  dat  lant 
quam,  fo  hadde  de  koning  dat 
lant  hät^^  unde  grseve  AI  brecht 
van  eme  twintich  unde  dre  jär.^* 

Dö  gäven  öc  '*  de  van  Lu- 
beke  de  ftat  deme  rike. 

Tö  deme  ^*  filven  vaftelft-- 
vende"  dö  vor  graeve  Alf  vor 
Hamborg  unde  (lormde  ene 
borg,  de  grs&ve  Alb  recht  dar 
Yore  gebüwet  >s  hadde. 

Dd  gdven  öc  de  van  Ham- 
borg de  ftat  gr©ven*®  Alve.  ^° 


Hunc  divina  vltio  percnlil  | 
hiis  que  in  comite  Adolfe  co 
mifit,  quem  fraudalenter  ce^ 
onfmia  bona  eins  abflulit,  et  & 
l\ios  obfides,  ne  de  redita^ 
ageret,  ab  eo  recepit.  Eoe 
igitur  modo  ipfe  et  captus  et  f- 
cuniam  dare  compalfus  et  fil 
fuos  obfides  ponere  coactost 
et  impletus  eft  Ewang^lica  Ar 
ma,  qua  dicitur  „In  qua  meof.' 
menß  fueritis,  renfietietur  t- 
bis/' 

Ab  eo  autem  tempore,  f 
rex  domitem  Adolf  um  er,. 
ufque  ad  tempus^  quo  iaueo 
comesAdolfus  in  terramredi: 
Rex  Dacie  et  comes  Albertv 
per  ipfum  terram  xxiil  air 
violenter  poffedit 

Tunc  etiam  ciuitas  Lubicec- 
fis  imperio  fe  tradidit  et  a  re;*' 
Danorum  diuertit. 

Eodem  autem  tempore  coine^ 
Adolfus  ciuitatem  Hammes- 
borch  etquoddamcaftruiii,quoi! 
comes  Albertus  conftnuent 
violenter  expugnatum  deftnuit 

Tunc  etiam  Hammenbor- 
genfes  ciuitatem  fuum  comiti 
Adolfo  tradidenint. 


1  W*.  briehi  hier  ab:  AlTo  hat  dife  recP  an  end'.  2  Br.  wnre.  i  fr 
here.  4  W^  fehlt  an  d.  k.  d.  he  hier.  5  BO.  dan,  W*-«.  das  her  g«d.  ^ 
6_B.  Tangen.  7  fehlt  G.  8  fehlt  Br.  9  G.  In  eadem  m.  qua.  10  (^ 
menfi.  11  alfo  ...  vobis  fehlt  Br.  12  d.  a.  fehlt  B.  13  B6.  gMm 
14  B.  fetzt  zu:  Nu  com«  we  to  der  erften  tale.  15  fehlt  W*.  16  6.  d«r. 
17  Q.  vaTtelaaenden.      18    B.  buwet.     19   G.  deme  gr.     20  B.  gr.  a.  de  .'i 


471 


5    bÜMrede   öc  de   hertoge 

ric  Horborg.  ^ 

I  deme  anderen  järe  dar  nä 

t  gröt  hunger.^ 

»e&  ülven  järes  noch  '  gr«- 

^     Vrederic    van    Altena 

^  bifcop^  van  Kolne  bin- 
^  gröden  truwen,  wante  he 
mäch  uqde  fln  man  "*  was. 
ia  ^  deme  filven  järe  nam  de 
ling  Hinric,  des  ^^  keifers 
ederikes  föne,  ^^  des  her- 
ren  L  i  p p 0 1  d  es  ^^  dochter  ^' 
n  Öfter rike  unde  des  filven 
rtogen  föne  nam  des  lantgrse- 
n  dochter  van  Springen:  ^^ 
i  höchlit  was  T  Id  Nuren- 
3rg. 

Dar   fal  **    6c  de  "   koaing 
inric  Id^^gerichte  ummcdene 


et  Dux  Henricus  caftram 
Harborch  conftruxit 

In  fequenti  anno  facta  eft  fa* 
mes  magna. 

Eodem  anno  comes  Frede« 
ricus  de  Altena  Colonienrem 
epifcopum  fub  bona  fide  cecidil, 
quia  et  vafalius  et  confangwi- 
netts  eins  fuit 

In  anno  eodem  rexHenr ictts^ 
imperatoris  Frederici  filius 
filiam  dncis  Auftrie  Lippoldi 
daxit  vxorcm,  et  eins  ducis  filius 
filie  Lanthgrauii  in  matrimonio 
eft  coniunctos.  Hoc  guoque  * 
nuptiale  fertum  in  Nurenberch 
efl  celebratunu 

Hie  etiäm  rex  Henricns  pro 
docifione     Colonienfis    Epifcopi 


1  Br.  horbofg,  BG.  horeborcli,  TAX.  fehlt  von  Do  wrac  un/b  herre  bu  In  der 
iit  (tarp  Innocentius ;  bHW'\  geben  {für  Do  wrac  unfe  hen-e  . . .  Hinric  Har- 
or^.)  In  deme  feine  iare  wart  groit  dterfdeuä  ne  (=  vich  fterben  HW.)  ouer 
lle   lant  (=  a.  daz  1.  W^.,  al  in  den  landfiH.)  nä  rindere  inde  nä  fchafen. 

bH.  fahren  aus:  des  wart  walle  (=  wol  H.)  gemaifsen  (=  geweißt  H.) 
lä  greue  fiuartz  (=  fridreichs  U.)  rade  nä  blanken  barg.  Alfo  dat 
nä  alle  cäf  (=  kauf  H.)  beir  (:=  piers  H.)  up  deme  land«  v^louede  (s= 
f«rlobt  a.  d.  Wl.  H.)  inde  dat  neymä  yeyne  mart  (=  jm  Markh  H.)  zä  cÄf 
=  kanff  H.)  beir  in  fette  in  dat  mä  eyne  ftÄf  (=  ftubich  H.)  beirs  ymbo 
Byne  peninc  gulde  (=  kaufft  H.).  Inde  neymä  me  komes  in  gülde  (=s 
laufit  H.).  da  he  zS  eyne  mainde  bedorte.  inde  we  is  me  hedde  dan  he  10 
bedorte  zS  eme  inde  fime  geRnde  (=  bedarfft  mit  feine  geünd  H.)  dat  he 
id  uort  (=  ers  H.)  v^ogte  (==  verkanfit  H.)  z&  befchedener  zijt.  3  H. 
«rfl.  4  BbG.  de  gr.  5  B.  de  =  H.  6  ö.  b.  engilbrechte,  H.  engelberth. 
7  H.  jn.  8  BbG.  f.  man  vn  f.  mach  (=  L.);  U.  macht  u.  f.  man.  9  b. 
Vnlange  dar  na  in  =  H.  10  fehU  BG.  11  d.  k.  vr.  f.  fehlt  G.  12  H. 
leupolds.  mt  lippol  fehU  G.  ein  Blatt  (C.  8.  476).    1 3  b.  dochter  d.  h.  1.     1 4  H.  y. 

D.  t.     15  H.  w.  grofs.     16  H.  was.      17  fehlt  H.      18  H.  vnd  fas  an  dem, 

*  Hdkhr.  q3.  . 
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noit,  de  an  deme  bifcope  Tan 
Kolne  gefdL  ^ 

Bionen  ^  deme  gerichte  wart 
dn  twinnge  ^  amme  en  ordel, 
dar  manich  ^  fic  to  kampe  am- 
me *  böL  '  Dar  vor  dat  volc  ^ 
allel  üp  unde  begunde  ^  16  rü- 
gende' van  deme  möshüfe  ene 
flege  neder:  dar  worden  ge- 
drungen wol  vifiich  unde  fes*^ 
man  döt,^^  der  ^^  wären  dre  unde 
twinlich*^  riddere,  funder^*  de<* 
in  den  herbergen  Aorven  unde 
de  ^^  lange  *^  dar  nä  ftorven  ** 
van  deme  filven  dränge.  *' 

In  deme  filven  järe^®  wart  de 
koning  ^^  van  Denemarken 
ledich  umme  viftich  düfent  marc, 
de  ne  worden  mdr  half  geleft, 
unde  vorlovede  unde  vorfwör 
mit  al  den  beftcn  van  fjme  lande 
dat  lant  to  Holtfäten  unde  alle 
de  lant,  de  dar  umme  ligget,  de 
he  dr  mit  gewalt  genomen  hadde; 
unde  fette  tö  gifle  fine  dre  föne 
unde  finer  lüde  vele.  22 


perfonaliter  fedit   pro  trÜMB 


Orta  eft  igitnr  ibi  pro 
fumma*  altercatio  maiuBa^pr 
pter   quam   multi.  ad    fingiL 
certamen  fe   obluleninL    1"^ 
populus  exiliens  per  quendar ' 
gradum  a  cenacalo    cnmi  nir- 
defcendit    et    fuflTocati     fnnt 
prelTttra  illa  lvi.  viri  ^  ex  qoiii 
XXIII   milites   fueran(,    exref- 
hüs,  qui  in  hofliariis   fuis  mor'. 
funt,  et  quidam  long-o  temper 
poftoa  ex  eadem  preflura  o«- 
fracti  obierunt. 

In  eodem  anno  rex  Dacit* 
captiuitate  pro  qainquagfinU  or, 
libus  marcarum  abfolutos  fi-- 
ex  quibus  tantum**^  medfiam  pt^'* 
foluit,  et  cum  nobilioribos  ffi^ 
terramllolfatie  et  omnes  a<ü<* 
Center  terras,  quas  vioicnter  n- 
puerat,  cum  facramenlo  iun- 
menti  perpetuo  deuouerat,  ettre» 
filios  fuos  cum  multis  hominil^ 
Cpro)  fe  obfides  pofuit 


In  deme  anderen  järe  dar  nä        In  fequenti  anno  rexFrancit' 
dö  ftarf^^  de  koningLödewich    Lodewicus  cum  multis  nobiü- 

1  BbG.  fcha.  2  H.  Pey.  3  B.  tweinge,  H.  zwaynung.  4  H.  - 
man.  5  b.  vmme  to  c,  II.  dar  umb  zu  kemphen.  6  H.  erpot.  7  b.  ^ 
uor  d.  u.  uoir.  8  H.  begunden.  9  H.  eyln.  10  H.f.  u.  v.,  b.  xxvi.  U  ß- 
SU  tod.  12  h.  vnder  de  =  H,  13  BG.  xxiuj.  14  H.  an.  15  b.  dey  <i<> 
H.  dio  die.  IG  b.  oc  anders  wa.  17  H.  nicbt  1.  \^  fehlt  b.  19  B.  ^ 
drang.  20  BG.  iare  do.  21  b.  aide  k,  =  H.  22  bll.  {für  umme  yifticH 
.  .  .  lüde  vcle) :  uä  Iime  geuengnilTe  (=  feiner  vancknüß  H.)  inde  Tic'* 
Tone  dri  bleuen  uor  in  {fehlt  H.)  gcuange.  23  bH.  do  wart  deme  k.  ^-t^ 
vr.  iiorgeue  (f<ieh  S.  47 3 ^  3). 

*  lidCchr.  Täin.     **  HdCchr,  quondaai.     ***  JidCchr,  tfe. 
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iTrancrike  vor  Aviniüa 
^       inantch   edele   man.  ^ 
ce    fegede,  en  worde  vor- 
n.   » 

r  n^  ^  brac  de  koaing  van 
B  m  a  r ken  fine  trüwe  unde 
ede  unde  vor  ^  vore  Rei- 
LesboFg.  dar  vor  ^  gegen 
"^  gTSBve  Alf  uilde  gr»ve 
ric  van  Swerin:  de  gr»ve 
unde  de  fine  »    wdden  ^ 

>  en  brök*®  tö  deiAe  koninge 
»   wart  des  koninges  volkes 

g-eflagen.   de  kpning  be- 
doch  dat  velt.    Dar  nd  vor 

>  de  koning  vorReinoldes- 
g  unde  gewan  et.  ^^ 


n  der  filven  lU^^  wart  gerät- 
ket  ^*  graeve  Vrederic  van 
:enä,  de  den  bifcop  van 
1  n  e  fldch.  i* 

[>6  flarf  öc  de  her  löge  Hin- 
^•*  van  Brünswic,  des  kei- 
s  Ölten  br^der,  unde  wart 
one  bifcope  van  Bremen  de 
t  unde  dal  lant  Id  Stade.  ^^ 
Dd  wan  ^^  6c  *»  de  hertoge 
;ta  van   Euneborg   de  flal 


hos  ante  Auinium  *  obiit,  die-- 
tumque  eft  a  plonmis^  qaod  ini- 
micus  homo  veneno  eos  inter- 
fecit 

Poft  hec  vero  rexDanorum 
Waldemarns  fidei  vyolator, 
iuramenli  tranfgreffor  extitit, 
qaia  contra  fidein  et  contra  iura- 
menlam  m  terra  HolfatieRey- 
noldefborch  vallaniL  Cui  co- 
mes  Adalfus  cum  comite  Hen- 
riet)  de  Zweryn  et  Lubicen- 
fibus  ex  aduerfo,  per  quandam 
paladem  cum  fuis  vadando  ad 
regem  tranfiuit,  et  cecideront 
aliqui  ex  hominibus  regis,  rex 
tamen  caiiipum  optinuit,  et  non 
mullos  poft  dies  reuerfus  Rey- 
noldefborch  acquiQuit 

In  Icmpore  illo  Fredericus, 
qui  epifcopum  Colonienfem  ce- 
cjderat,  in  rola  eft  confractus, 

Tone  etiamHenricas  dax  de 
Bruhefwich,  frater  imperatoris 
Ottonis  obiit  et  ciuitas  Sta- 
de nfis  epifcopo  Bremenfi  cum 
terra  reflituta  fuit. 

Eodem  tempore  dux  Otto  de 
Lunenborch   ciaitatem    Bru- 


1  b.  lie  fbarf  vnde,  FI.  do  ftarb  er  md.  .  2  b.  m.  mit  eme  =  H.  3  bH.  fehlt 
elike  .  .  .  vorgeven  (71  v<yrher).  4  Br.  bloß /Diu»  6  bfl.  gewan.  6  BG. 
•ren.  7  BG.  eme  en  legen.  8  BG.  de  (*  de.  9  BG.  worden.  10  BG. 
ocbt.  11  BrBG.  gewannet;  bH.  fehü  Dar  voren  .  .  .  ge wannet  12  b. 
l€Mtt  In  d.  r.  t.)  Do,  U.  vnd.     13   BbG.  geradebraket     14  H.  erfL      15  b. 

de  lefte  =  H.     16    bH.   {Oatt  des  keiferes    .  .  .    8tade)   inde  beilde  (=:  ' 
ielten  H.)    de   ^tat   dcme    rige    in    (=   vnd  H.)    deme  herzöge    (+   Von 
ayem  H.).     17  H.  gewan.     18  b.  fi,  H.  fey. 
*  Hdfchr,  atriü! 
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Br  Answic  ^  iinde  ftridde  in  der 
ftat  mitles  keifers  lAden  '  unde 
behalt  den  fege.  ' 

In  der  filven  tit  vdr  aver  de 
koning  van  Denemarken  in 
dat  lant  tö  ^  Ditmarscben 
unde  gewan  dat,nnde  vorEtze- 
hö  unde  karde  al  dat  lant  td  eme 
unde  l^t  finer  lüde  dar  dn  d^l 
mit  den  ^  lantlüden  vor  deme 
hös  unde  vor  yort  vore  Sege- 
berge unde  bAwede  dar  ene 
borg  vore.  Gneve  Alf  l^fede 
de  dat  Ms  td  Etzehö  unde  wart 
der  *  vele  geflagen  unde  van- 
gen  '  unde  gedrencht,  de  dar 
vore  wären.  Do  quam  de  de 
hertoge  Otto  van  Luneborg^ 
to  helpe  fime  öme  deme  koninge. 
Dd  quam  de  bifcop  van  Bremen 
unde  de  hertoge  Albrecht  van 
Saffen  unde  gr^ve  Alf  unde 
graeve  Hinric  van  Swerin  tp 
Lubeke  td  famene  unde  vdren 
1^  '  j<^en  den  koning.  fe  quä- 
men  td  famene  td  Borneho- 
vede  an  fente^^  Marien  Hagda- 
lenen  dage. 

Dar  wart  dn  grot  ftrit:  de 
koning  wart  fegelds  ^^  unde  ^^ 


nefwich  optioait,  pr^ik 
quoque  can  hominibus  wft^ 
toris  et  triumphaviL 

Porro  rexDacie  itennr 
fectus  eft  in  Ditmarnat; 
iilam  obtinuit,  et  * 

inde  procedens  Ezeho*  et - 
terra  ad  eom  diuertit,  ^ 
vero  populi  fui  cum  iB^"^ 
ante  caflrum  reliquit,  et  p' 
dens  inde  ante  Segheber:. 
urbem  nonam  edificauit 
Comes  igitur  Adolfns  Eni 
tuno  liberauit,  et  niuUi  ex^ 
qui  caftrum  obfiderant.  v: 
funt  et  fubuerfi. 
Tunc  dux  Otto  venit  in 
rium  auunculo  fao  regi,  ff^^'  i 
pus  quoque  Bremenfis  et- 

de  SaxoniaAlbertus  eici^l 
Adolfus  et  comes  de  Sw'f- 
Henricus,  turba  quoque >'^ 
uorum  cum  Lubicenfibus:^! 
perterriti  regi  occurrentes  ^' 
neriint  in  campoBornehout 
in  feflo  Magdalene, 


facturoque  eft  ibi  prelion  (^' 
num«  et  rex  victus  et  fuor 


1  Für  de  CL  to  Br.  haben  bH.  mit  der  raarciade  helpe  aä  hrto^ 
2  MI.  m.  d.  k.  1.  in  d.  ft.  3  a.  b.  f.  fehU  bH.  und  dtu  FolgenAt  ^  ^ 
fegelos  ufUmi.    4  BO.  to  den.    5  Br.  eme.     6  B.  der  lade.     7  B.  gben^^" 

▼nde  gheflaghen.  8  v.  h^fehU  B. ;  Br.  tiengens.   9  fehU  BG.    1 0  B te.  1  >  *" 

weit  fehlt  bH.;   dc^ilr  Dar  na  voir  he  eA  deme  koninge  aa  denem«'^''' 
he  mit  her  lach  aor  ftberg.  dar  na  in   fete  marie  dage  mag^*''^ 
ftreit  (L  okenj  de  bezöge  albregt   nä   Taffen  inde  finc  helperevc^'^ 
koninc  ua  denemarken.     12  b.  Do. 

*  HdCchr,  Ezchcha  (C,  nachher  u.  S,  469). 
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,  de  ^  hertoge  Otte  '  van 
eborg   gevangen  '    nnde 
koninges  yoIc    alm^ftich  ^ 
ag-en^  unde  rangen.  ^ 


mme  de  filven  tit  wart  ge- 
3n''  de  bifcop  van  Utrecht 
^  Cd  verde  nnde  mit  eme 
v^r  hundert  riddere. 
^6  wart  de  dn  gröt  varl  over 
e  unde  &  ftarf  de  lantgra^ve 
lewich  van  Doringen  ^ 
•o  Brandiz  "  unde  der  « 
»grime  vele. 


dar  ^'  genäfen,  de  vdren  over 
le  büweden  Sajat^  ^* 


Vd    deiiie   pävere  Honörid 
rl  Gregdrius  päves.  ** 
De  keirer  wart  fek  ünde  ene 
r  *®  dd  "  nicht  over  mere.  '^ 


pul  o^deftilnlos  vix  confogit  Dux 
vero  deLunenborch  ülic  com- 
prehenrna  fuit,  piorimi  autem  ex 
hominihus  regia  fnnt  ocdfi  el 
plures  in  captinitatem  dneti^inter 
qnos  eliam  erant  epifcopL 

Circa  idem  tempus  Traiec- 
tenTis  epifcopus  cum  cptadrin- 
gentibus.  milibus  ante  Conorde 
eil  occifus. 

Tunc  etiam  profectio  grandis 
ad  terram  fanctam  hcta  e(t 
Hortuus  qnoque  eft  Lantgrauiua 
de  Thuringia  Lodewicua 
ante  Brandufium  et  cnm  eo 
innumerabilis  jnultitudo  peregri- 
noriim,  qui  äutem  hiis  fuperfne- 
rant,  inare  traniTretantes  vrbea 
äydonem  et  Cefaream  in 
terra  fancta  edificabant 

Poft  papam  Honorium  fiictna 
eft  papa  Gregorius. 

Porro  Imperator  infirmitate 
deprefftts   tranfTretare  non  po-* 


1  JMl  B.  2  fMt  bH.  3  b.  geaange  de  h.  ▼.  1.  4  H.  allermaift. 
3.  erfl.  6  BbH.  ghevangen.  7  H.  erfL  8  b.  Do,  H.  unde  da.  9  t. 
fthU  bH.  10  bH.  z&  11  H.  BrandeU.  12  fehJU  H.  \%  fMt  b. 
Br.  faiet,  BO.  Taiat,  H.  Sagat;  MA.  umd,  CL  fügen,  hier  ein:  In  der  zit 
'  den  zelten  A.,  Der  noch  aber  anderhalb  jar  Cl.)  (tarp  der  babft  Inno- 
itios  (=r  I.  d.  b.  Gl.),  der  den  kei(er  Friderichen  of  geznet  (=  nf- 
zogen  Cl.)  hete  wider  keifer  Otten.  Nach  Innocencio  wart  Uono- 
na  der  vierde.  der  beftetiget  der  prediger  nnde  der  barfne5en  orden. 
'  kroenet  onch  keifer  Friderichen  nnde  da5  gcron  in,  want  in  dachte 
a  da5  er  der  kriftenheit  weite '  wider  fin.  da  Ton  feite  er  alle  farften  nnde 
irren  ledich  irs  eides  (=  i.  e.  1.  Cl.),  den  fi  dem  felben  keifer  Fr i de- 
cke gefwom  betten.  15  feMt  MACl.,  die  hienaeh  für  doi  Folgende 
Ren  ganz  anderen  Abfehnitt  einfügen  (C,  den  Anhang)^  b.  fehU  Na  d.  p. 
.  w.  Gr.  p.  16  B.  ne  uor.  17  fehlt  H.  18  o.  m.  fehlt  bH. 
*  Hdfchr.  vno  öcalo! 
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dar  amme  dede  ene  de  päves 
to  banne.  ^ 

Dö  makede  de  bifcop  van 
Brdmen  ene  evenunge  twifchen 
deme  koninge  unde  eme  unde 
grasven  Alve,  airö  dat  des  ko- 
ninges  föne  Abel  graeven  AI- 
ves  dochter  ^  näme.  Alfö  wart 
dat  orloge  ^d  vorfönt  ' 


An  der  tit  ^  wart  ledieh 
grsBve*  Albrecht  ®  vanOrle- 
munde  '  unde  antwerde  deme 
hertogen  Albrechte  Louen- 
borg.  * 

Dar  nä  over  en  jär,  dö  fic  de 
keifer  ^  mit  deme  pavefe  nicht 
vorevenen  *®  künde,  he  vor  un- 
der  banne  ^^  over  mere  unde 
hadde  läten  ^^  bedegedinget  ^^ 
öne  .  evenunge  ^*  twifchen  den 
heidenen  unde  den  kerftenen,  *^ 
dat  roen  eme  ^^  dat  lant  töJeru- 
f  a  l  ^  m^^  allet  weder  Idten  folde.  *^ 
Des  hinderede  en  de  päves  unde 
de  >^  patriarcha  van  Jerufalöm 
unde  de  temple  unde  de  ^^  fpital 
unde'^  umboden  deme  S  o  1  d  ä  n  e, 


terat,  propterea  papa  eon  i 
nunciabat 

Eo  autem  tennpore  epifc' 
Bremenfis   et    comes  Ado;* 
inter  regem  et  fe  quandan 
dinauerunt    compofitionem,  1 
quod  regis  fiiius  duxAbelL^ 
comitis  Adolf i  duceretin^ 
rem  öta  vt)  inveterata  cw"- 
uerlia  Creconciliaretur)  etle:. 
pacis  et  tranquillitatis  in  ter 
rediret 

Tunc    Albertus   de  Or 
munda  a  captiuitate  prolai- 
fuit  et  duci  Alberto  Lob - 
horch  reßgnauit. 

In  fequenti  igitur  anno  c 
Imperator  et  papa  concori' 
non  poterarit,  ad  terram  fami* 
in  excommunicatione  traoftn:^ 
bat  Egeratque  de  quadam  o'' 
pofitione  inter  Chriftianos 
Sarracenos,  quod  terra ^f'^' 
folimitana  ei  totaliter  deW' 
reftilui. 

Sed   in  hiis  papa  et  patriarc: 
hofpitale  quoque  et  **  lemplo^ 
ei    contrarü    funt   inventL  H- 
mandauerunt    Sold  an o,   V^^' 


.1  H.  jn  dem  pann.  2  Br.  am  Bande  van  anderer  Mond  m^ek- 
3  bH.  fehU  Dd  makede  de  p.  .  .  .  aorfdnt.  4  bH.  Dar  na.  5  b.  degr  - 
U.  6B.alf.  7  S,  oben  S,  4fiS,  SS.  8  H.  von  lobenwurk.  9b.<let^-* 
H.  d.  k.ficb  nicht.  10  Br.  uoreaene,  H.  veraiä.  11  b.  deme  b.,  H*Jb^ 
pann;  mit  banne  tritt  G.  (S,  47/}'wieder  ein.  12  G.  gelaten.  13  B.  bede^-^^ 
b.  dadingen,  H.  taydingen,  G.  beredet  ÜB.  ene  föne  ene  twvf»V 
15  BbG.  der  ipenheit.  16  H.  jn.  17  to  J.  feJUt  B.  hier.  18  B.  I^'- 
ihcrufalem.     19 /eÄ&  Bb.     20  H.  des,  b.  dat.     21  b.  Si,  BG.  de. 

*  ffdCchr.  Plitt9.     **  HdCchr.  bloß  t. 
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hre  der  evenunge  ^.  unge- 
t  *  jegen  *  den  keifer  *  unde 
jrflenen.  * 
i  büwede  de  keifer  Dziaf® 

■^  gaf  eme  de  Soldän  ® 
ifaleni-weder  unde  Beth- 
1  unde  Nazar^th  unde  des 
is  vele.  Dö  ging  de  keifer 
et  ^  tö  w  Jerufal^fli  in 
e  ^^  fonendage  vore  milva- 

^*  unde  vor  fttnte  Marien 


J   m 


vas  it  de  ^^  dat  twelfhunder- 
B  unde  negentwintegefte  ^^ 
van  godes  bort.  **  Des  an- 
m  dages  verbot  de  patriarcha 
es  dSnefttöJerufal^m:  dar 
le  bedrovede  he  al  dekerfte- 
len,  *®  de  dar  wären.  " 
)e  wile  dat  '^  de  keifer  over 
re  was,  wah  *•  eme  de  päves 
ftner  flede  utide  borge  ^ 
e,*^  wante  he  16t**pr^deken,** 
.  de  keifer  ddt  waere. 

Dö  dil**  de  keifer  vomam, 

vor  weder  ^*  over  mere  unde 

wan  mit  gröter  koft  unde  mit 

öteme  ^  arbeide  ßn  lant  unde 


inter  fe  et  imperatorem  et  Chri- 
ftianos  hec  ftare  non  poflit  com- 
pofitio. 

Tunc  Imperator  edificauit  Jop- 
pen et  Soldanus  Jerufaleiii 
illl  reftituit,  Bethlehem  quo- 
que  et  Nazareth  et  aliqoam 
partem  terre  Uli  donauit  Impe- 
rator ergo  coronatus  tone  J er o- 
fblimis  inceifit  die 


videlicet  dominico  anno  quoqoe 
verbi  incamati  M®  cc"  xxix. 
altera  vero  die  patriarcha  Jero- 
folimis  diuinafufpenditfpropter 
quod  ecclefia  illic  congregata 
ineffabiliter  conturbata  foiL 

Medio  autem  tempore  cum 
imperatoi'  in  tranfmarinis  parti- 
bus^  effet,  papa  ciuitates  et  caftra 
eius  ab  eo  abftulit  et  mortem  im- 
peratoris  vbique  predicari  pre- 
cepit 

Cum  ad  imperatorem  hec  per- 
lata  fuiffent,  feflinus  rediit  et 
magnis  laboribus,  expenfisC,  an- 
xilio)  Teutonicorüm  peregri- 


1  H.  apüg.  2  B.  vngeweret,  etc,  H.  yngewart.  8  Br.  kegen.  4  b.  panes 
:  H.  5  BbGH.  xpenheit.  6  Br.  dziaf,  b.  dziaf ,  H.  Djaf,  G.  dgaf;  B. 
:iaf.  7  b.  do.  8  B.  dö  f.  g.  eme.  9  BbG.  gbecronet  :=  H.  10  H.  gen. 
L  H.  am.  12  b.  Half,  m.,  H.  mittenr.  13  b.  rechte.  14  n.  negentir. /e^ft 
.  15  H.  gepaid.  16  BbGAH.  xpenbeit.  17  BbGAH.  was.  18  fMt  H. 
9  GA.  gewan,  H.  wann.  20  BbGH.  finer  b.  21  b.  ejn  micbel  detl. 
2  b.  eme,  H.  jn.  23  b.  pr.  inde  fweren ,  H.  Tnd  fwöm.  24  H.  das« 
5  BbG.  here  w.  =  H.     Bier  bricht  B.  a6.      26  fehlt  Brb.,  H.  groffcr. 


478 


fine  borge  weder  mitter  ^  dfi- 
difchen  pelegrime  helpe. 

In  deme  filven  jdre,  dö  Jeru- 
faldm  weder  gewunnen  ^  wart, 
dö  wart  ledich  de  ^  hertoge 
Otto  vanLuneborg  unde  ant- 
warde  ^  deme  hertogen  Al- 
brechteHiddesackere^imde 
orlogede  uppe  fine  ummeföten 
unde  ^  üp  den  bifcop  van  M  e* 
gedeborg  unde  üp  den  bi- 
fcop ^  van  Haiverftat  mittes 
marcgrseven  helpe  van  Bran- 
denborg. Se  quämen  tö  lefte 
td  flride  «  bi  Bfandenborg: 
dar  wart  de  marcgrseve  fege- 
lös  unde  de  Wenede  unde  ^ 
ndmen  gröten  fcaden.  Dö  wart 
dat  orloge  vorevenet  '°  unde 
Wart  Walebeke>^  gebroken. 


Dar  nä  in  ^^  winachten  dage^* 
vor  de  bifcop  van  Bremen  mit 
gröteme  here,  de  ^*  wären  ge- 
prifet  uppe  twintich  unde  twö 
hundert  ors  vordeket,  unde  an- 
ders Volkes  ummäte  vele  uppe 
de**  Stedinge:  *®  dar  *^  verlos 
he  finen  broder  hern  "*  Her- 
manne van  der  ^®  Lippe  unde 
fchöt  dne  vromen^  danen. 


norum  caftra  fua  recupenci 

In  Ceodem3  anno  C<P>o)J  * 
folima  reddita  efl,  dnx  v 

de  Lunenborch  a  capt^ 
folutus  fuit,  et  duci  AU<^ 
Hiddefacker  reftituil,  sf 
quoque  marchionis  de  Br 
denborch  contra  circimife* 
tes  fe  et  contra  Epifcopuiol- 
deburgenfem  et  Halber- 
den fem  bellare  cepit. 
Tandem  iuxta  Brand en^t" 
conuenerunt  in  prelium  el:^ 
cbio  cum  Slauis  illic  perM 
et  eodem  conflicta  cnaiWii'^ 
graue  dampnum  acoepit  T« 
ergo  bellum  hoc  per  coap^ 
tionem  eft  fedatum.  Ei  r 
tempore  cafirum  Walbekef^ 
deftructuih. 

Poltea  in  die  natali[s]  diN« 
EpifcopusBremenf  is  cume^H 
citu.grandi  Stadingis  profe<i^ 
fuit, 


illic  fratrem  fuum  dominomR«^ 
mannum  de  Lippia  ocdfi^ 
perdidit,  et  ipfe  fine  omnipf«^ 
fectu  inde  receffit 


1  Br.  mitten.  2  b.  gegeaen  =  H.  3  fehk  bH.  4  Q.  let  -^Br 
bidzack^e,  G.  hiddeCakere,  bu  hildefaGikere,  H.  yfacber  (/*.  L.).  6  /<U  ' 
7  fehU  GbH.  8  Br.  ftri.  9  b.  fi.  10  H.  vei^aint  11  Br.  wifkfc«^^ 
12  b.  zu;  G.  in  den,  H.  an  dem.  la  b.  fehU  dage.  14  QbH.  fti^^ 
waren  .  .  .  Tele.  15  fehlt  G.  16  H.  Stetten.  17  Br.  da.  18  Br.  br« 
H.  berfi.  19  H.  der  yö  lip.  20  Br.  nromen,  b.  ere  inde  ayn  vroDeo  =:  i^- 
G.  mit  groteme  fchaden.  - 
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anderen  jare  wart  de 
LiTmde  de  keifer  *  voreve- 
jLvide  ^  Ui  ene  de  fkyes 
^  banne. 

xüA  ftarf  de  hertoge  Lip- 
3T1  Ofterrlke  unde  ^  de 
kLontng  vän  Bähdnt  bran- 

dat    lant  to-  Öfterrike 
"^   an  de  Don^we, 
l:iant  nä  dere  herevart  dö* 
ie  aide  koning  Odacker 

*  nä  wart  de  hertoge  van 
ren  ddt  geftoken  mit  6me 
sde  ^^'van  ^me  manne,  de 
ddt  geflagen^  mide  ne  wifte 
n^  we  he  was. 
>  Itarf  de  de  göde  lantgre- 
j  Ilfebe^^vanDoringen,^^ 
koninges  dochter  van  Un- 
3n,  unde  is  begraven  td 
bürg.  13 

i  den  tiden  wAren  Tele  ke- 

unde  ungeloveger  lüde  in 

kerftenheit  beide^^  töRdme 

g  15  in  16  walfcheme  nnde 

üdifcheme  lande.  Der  wor- 

gebrant  wol  düfent  van  dme 

dere,  de  het  K6nrät  Tor^ 

!,^^unde  öc  van  anderen  I&den. 

1  Br.  keifere.  2  H.  veraint.  3 
(b..br.  de  j.  k.  ▼.  b.     7  H.  vnps. 


In  fequentt  anno  papa  ^  Im- 
perator reconciliati  funt  et  Im- 
perator ab  excommoniealkHie 
abfolutus  fuit 

Poftea  dttx  Lippoldaa  de 
AuTtria  obiit  Et  ianeitis  rex 
Boemie  Anftriam  uTqae  ad 
Danabium  incendio  deuaftaait 


Statim  ergo  poft  haac  profi 
tionem  mortnua  eftUle  fenex  res 
de  Boemja  Otekarna.  * 

Poft  hec  daxBawarie  a  quo- 
dam  yiro  cniteilo  fixns  obiüy 
idemque  captns  et  oodfiia,  qua 
vel  vnde  fnit,  qoüAet**  ignonh- 
ttit. 

Eodem  etiam  tempore  vxor 
Lanthgrauii  de  Thnr  in  gia,  bona 
illa  Elizabeth,  filia  regia  Tn- 
garie  plnra  operibas  bonia  et 
eleemofinis  obiit  et  iuxta  ciaita- 
tem  Harborch  fepnlta  fait 

In  diebua  illiamulti  in  eedefia 
dei  fneront  heretici  Rom e  et  in 
Gallia  et  in  Teutonia,  ex  qai- 
bufi  ampiias  quam  nnUe  Tiri  et 
femini  Conrado  Dorfo  ei  a 
qutbufdam  aliia  igne  Tnnt  cre* 
matie 


b.  Do.  4  G.  nt  deme«  5  G.  do» 
$  fehUB.  9  H.  tod  Piebm  der  waa 
ant  Ottacker.  So  weU  gehen  b.  ufid  H.;  ktzteree  CehUeßt  Fmi4  «dedw 
O.  mezzefe.  11  G.elfebe.  12  Br;  doringe.  13  Br.  marrborg,  G.  marth* 
g.    Ufehk  G.     IhfehU  G.     16.  G.  to.     17  G.  torfna,  Br.  oorAw. 

*  Eienach  foigt:  Eodem  etiam   tempore  Bertoldas  epifcopu«  Lubi- 
nfis  obüt  et  Job  ans  es   eiasdem    decanns  in   locum   eins   rusexU. 
Hdrchr.  qml5. 
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D6  hadde  de  keifer  ^  Vre- 
deric  «  oc  »  önen  hof  t6  Ra- 
yene  t6  aller  ^  hilegenevniiiTen. 
Dar  lach  he  lange  unde  wach- 
tede  fines  fones  des  koninges. 
Danen  vor  de  keif  er  *  tö  Veni* 
die:  dar  wart  he  untvangen  mit 
gröten  ^ren  unde  vor  vort  tö 
Agleie:  ^  dar  quam  fln  föne 
de  koning  tö  eme.  De  keifer  vor 
weder  tö  Pulle  unde  de  koning 
weder  Mö  Düdifcheme  lande. 

Des  anderen  järes  nä  deme 
hove  töRavene  büwede  de  bi- 
fcop  van  Brömen  Sluttere:^ 
dat  wunnen^  de  Stedinge. 

Des  Alven  järes  let  de  päves 
prödeken  dat  krüze*^  üp  de  Ste- 
dinge. ^*  Dar  nä  vorepinkeften 
fände  de  hertoge  Otto  Van  Lu- 
neborg  fine  ^^  lüde  unde  löt 
bernen  ^^  al  wante  vorBrömeh, 
wante  he  wolde  den  Stedingen 
helpen  dur  den  hat,  den  heiö 
den  bifcope  hadde  ^^  dur  dat 
egen,  dat  fin  veddere  de  ^^  her- 
toge Hinric  gaf  tö  Bremen. 
Dar  nä  vor  he  filve"  vor  Stade 
unde  brande  unde  rövede  in 
deme  lande. 

Binnen  des  quämen  de  pelegrime 
töBrömen  undevören  mitgro- 
teme  here  beide  in  fcepen  unde 


Porro  Imperator  F  r  e  d  e  r  i  c  u  s 
curiam  Rauennatis  in  fefto 
omnium  fanctorum  habuit  ibique 
diu  moram  faciendo  filium  fuum 
regem  exfpectauit. 
Inde  vero  procedens  Venetiam 
venit, etaVenetis  gloriofe  ac- 
ceptus  proceiTit  Aquilegyam, 
et  illuc  filius  fuus  rex  ad  eum 
ufque  peruenit  Imperator  inde 
Appuliam  rediit  et  filius  fuus 
rex  in.Teutoniam. 
In  fequenti  änno  poft  curiam  Ra- 
uennatis habitam,epifcopusBre- 
menfis  edificauit  caftrum  S lüt- 
tere, quod  Stadingi  compre- 
hendentes  funditus  deftruxerunt 

Eodem  igitur  anno  precepit 
papa  crucem  contra  Stadingos 
predicari.  Poftea  vero  ante  pen- 
thecoftes  feflum  mißt  dux  Otto 
deLunenborch  homines  fuos, 
qui  terram  ufque  B  rem  am  fuc- 
cenderent,voIensS.tadingis  fuc- 
currere,  quia  epifcopo  invidebat 
propter  proprietates,  quas  pa- 
truus  fuus  dux  Henricus  Bre- 
menfi  contulerat  ecclefie. 
Poftea  perfonaliter  ufque  Sta- 
diis  procefllt  et  terram  incen- 
diis  et  d^predationibus  deua- 
ftauit.  Medio  autem  tempore 
peregrini  ufque  Bremam  per- 
uenerunt,  et  cum  «xercitu  valido 


1  Br,  keifere.  2  fehU  Br.  3  fehlt  G.  4  fehU  Br.  5  ö.  he.  6  G. 
«geleie.  7  fehlt  G.  8  Br.  fclmltere.  9  G.  gew.  10  G.  d.  er.  predegen. 
11  G.  fetzt  »u:  m».  ccO.  xxxni.  12  fehU  G.  13  G.  unde  branden.  14  G. 
h.  to  deme  b.     15  fehlt  Br.     16  G,  filuen. 
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aint  uiide  wunnen  dat 
tat.  Des  nägeften  dages 
es  et  Pauli  t6  middeo  fo- 
unde  röveden  ^  al  dat 
de  branden  it:^  man -unde 
le  kindere  doch  oten  ddl^ 
en  ver  hundert  unde  de 
! vende  >  v^ng,  de  brande 
Tö  haut  dar  nä  fldgen  de 
ng^e  gra&ven  Borgarde^ 
3ldenburg  ^  unde  mit 
^ol  ^  twe  hundert  man. 
ler  (ilven  tit  vor  de  koning 
ehem  mit  grdteme  here 
en  bröder  den  marcgrasven 
erheren  unde  wan**  eme 
e  ftat  tö  Brunne  unde 
e  des  landes  vele  tö  Mer- 
• 

r  nä  vor  de  koning  Hinw- 
ies keifers  föne  mit  gröteme 
üpdenhertogenvanBeie- 
unde  dwanc  ene  dar  tö,  dat 
c  gaf  an  fine  gewalt 
n  der  Qlven  tit  was  vele 
ere  unde  höber  ^  lüde,  de 
töch  dat  fe  wmten  ungelu- 
.  dat  was  dn  grsve  van 
n :  *^  öp  den  predekede  mei* 
Könrät.  van  Marburg ^^ 
krüze  unde  it^^  nam  vele  lu- 
:^^  unde  wart  de  filve**  mei- 
*Könrät  geflagen  umbe  de 
e  fake.    De  filven  gäven  fich 


terreftri  ac  nani  orientaiea  Sta- 
dingos  in  die  beatonim  Johan* 
nis  et  Pauli  obtinaerant,  terrain- 
que  incendüs  et  depredatioiiibiis 
denaftantes,quofcaiiqiie  iiuiaüre 
poterant,  viros  et  aralieres  et 
pueros  occidenmt,  et  ^pios  viros 
comprehenderunt,  igae  crenaü 
f unt.  Statimque  poflea  S  t  a  d  i  n  g  i 
coraitem  Borchardum  de  AI- 
denberch  cum  dacentis  viris 
oceiderunL 

Eodem  tempore  rex  Boke- 
mie  cum  grandi  exercita  contra 
fratrem  fniun  laarchioiieai  de 
Morauia  profectos  efketdnita- 
tem  eins  Brunnam  ab  eo  opti- 
nuit,  et  magnam  partea  terre  in- 
cendüs denaftauiL 

Poftea  rex  HenricHS,  impe- 
ratoris  filios  cum  exercita  magno 
contra  dacemBawarieperrexit 
coegitque  eum,  quod  fe  poleflati 
fue  tradidiL 

In  diebus  Ulis  mnlli  nulites  et 
nobiles  de  herefya  iabmati,  de 
quorum  numero  comes  de  Swa- 
uia  extitit. 

Contra  quem  magifter  Conra- 
dus  deMarbareh  mattes  cmce 
fignauit  Idem  \ero  .  magißer 
Cuonradus  de  Marborcb  bu- 
ins  viri  caoiii  interfectas  eft^  et 
omnes,  qai  vocati  faeranly  pote- 


1  G.  beroneden.     2  O.  o.  br.  al  d.  L  vnde  flogen  al  d«t  fe  begi0S<^<i' 
ri.  m.  d.  fehk  G.    4  G.  leaendich.    5   G.  boiebarde.    6  G,  aUeobort^ 
fehh  G.    8    G.    gcwan.     9    G.   böge,     10  G.  (cim,     11   r.  M.  fefJl  Hr. 
fehlt  G.     13  G.  uä.u.-Yele  1.  dat  crace.     14  d.  L /e^äi  \U, 
Repk.  Chron.  31 
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de  alindflich  in  ^  des  koninges 
walt> 

Dd  vor  aver  ^  de  biTcop  van 
Bremen  dp  de  Stedinge  mit 
fcepen  unde  tögröf  ere  dtfce 
unde  wolde  fe  bedrenken  mit 
watere:  dar  ^  wart  öc  6n  d£l 
geflagen  des  bifcopes  lüde. 

Des  filven  jares  tö  licbtmiffen 
hadde  de  koning  enen  gröten  hof 
tö  Vrankenevorde,  dar  der 
vorften  vele  was:  dar  fwör  man 
den  vrede.  Dar  dede  de  grsBve 
van  Seine  fine  unfcult  umme 
den  ungelöven  mit  vele  göden 
lüden.  Der  anderen  wart  dar  öc 
vele  ledich  geläten. 

Des  filven  jsires  hadde  de  ko- 
ning van  Denemarken  De- 
min  :^  dat  wnnnen  eme  de  We- 
nede  af.  ^ 

Dar  nä  f  nam  dat  krAze  de 
hertoge  van  Brdbant  unde  de 
grasve  van  Hollant  unde  de 
graeve  van  Cleve  unde  manich 
edele  man  uppe  de  Stedinge 
unde  vören  mit  gröter  ^  kraft 
ovcr  lant  unde  de  gr»ve  van 
BrAbant  '  unde  de  grsave  van 
Hollant  mit  gröteme  fciphere'^ 
-üp  de  WeTere,  alf»  man"  fe** 


ftati  regis  fe  comnAtebtnl 

Tunc  itemmBremenfi 
fcopus  contra  Stadingos 
proceflit  exercitu,  et  i^ 
eomm  deftruens  inceadii 
aquis  immergere  C^ohiit)  I 
confiictu  aliqai  ex  bominil)^ 
fcopi  interfecti  cecideruol 

Eodem  anno  in  purÜd 
rex  curiam  XolIempnein,i 
multi  principes  conuenerd 
lebrauit  *  illic  ab  omnif«^ 
generalis  efl  iurata  et  con 
Seyna,  qui  de  herefi  ti 
fuerat,  cum  auctenticis 
rege  fe  expurganit,  aliiq« 
plurimi  de  hac  nota  illic 
abfoluti. 

Eodem  tempore  rex  Oi 
caftrum  Dymin  in  fuo  po^ 
dominio,  quod  Sclanietl 
bicenfes  viribus  abltolcj 
ab  eo^ 

PofI  hec  dux  Brabafllij 
comes  Hollandie  **  etc« 
de  Cleue  contra  Stadin 
cruce  funt  fignati^  et  dm  B 
bantie  cum  multis  nobililwi 
potentia  virtutis  fue  pertnal 

Comes  vero  IIoIlandie***<^ 
valido  nauali  exercito  ad  ^1 
faram  appropinqoaoiL  Hin 


1  G.  an.  8  G.  an  d.  k.  gewalt  ahn.  3  fehU  Br.  4  BiG.  der.  >'  ^ 
demf,  G.  dimin.  6  G.  feist  su:  u^.  cc**.  xxx»  im.  7  Br.  Dar.  8/e^^ 
9  fehlt  Br.     10  Br.  fcipphere.     U  G.  men.     12  G.  fe  alle. 

*  Hdfchr,  ce1ebraait<iqe.   **  Bdfchr,  Holandrie.  »^  JUftAr.  Holl»:  \ 
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t  de  pelegrime  iippe  vör- 
ifent,  ande  vören  in  dat 
^s  dridden  dages  nä  fente 
es  dsge.  De  Stedinge 
n  dar  jegen:  dar  war!  &a 
rit.  DeStedioge  worden 
s  unda  worden  vil  nä  al 
en  mdr  dan  ver  däfent. 
'ari  ödigheveHinric  van 
nborg  geflagen  unde  mit 
iitti»eiiich  der  ^  pelegrime 
wart  ^  dat  lant  der  St e- 
e  al  vorbrant  unde  gerövet. 

^  nämen  de  Stedinge 
endende  gröte  gewalt  unde 
iht  hadden  gedreven  rodr 
Iritticb  unde  drö  ^  jdr.  unfe 
t  ^  got  flog  fe  dö  ^  mit 
gewalt 

ir  nd  yor  de  koning  van 
emarken  unde  greve  Alf 
.  vorfenkten  '  de  Travene 

büweden  twd  borge  vor 
eke. 

den  filven  tiden  orlogeden 
\6m»re  weder  den  päves 
5  vorwifden  ene  van  Rome. 
keifer  halp  ^  deme  pävefe 
le  Röm^re. 

^e  koning  Hinric,des  keife- 

fone ,  de  hadde  fic  untfat 

ler  finen  vader:  dar  umme 

de  keifer  ^  to  düdif eherne 

)e  unde  brächte  mit  enfe  grö^ 


nea  ad  quadraginta  milia  conpa- 
tatifunt,  et  terram  Stadingo- 
rum  tertia  die  poft  Vrbani  po- 
tenter intrauerunt  Quibus  Sta- 
dingi  viriliter  ex  aduerfo  oc- 
currenles  commiferunt  cum  eis 
prelium,  victique  funt  Sta dingi 
et  pene  amplius  quam  quatoor 
milia  ex  eis  interfecti  funt,  et 
comes  Henricus  de  Alden- 
borch  cum  paucisperegrinis  ibi 
cecidit,  et  terra  Stadingorum 
incendiis  et  depredationibus  to- 
taliter  confumpta  fuit  Talem  igi- 
turfinem  Stadingi  foriiti  funt, 
qui  plus  quam  xxxiii.  annis  deo 
et  prelatis  fuis  inobedientes  ex- 
(Uterant,  qui  tandem  ex  vindicta 
domini  gladiis  contriti  cadebant 

Poft  hec  rex  Dacie  et  comes 
Adolfus  ante  ciuitatemLub eke 
duas  edificauerunt  vrbes.  Tra- 
uen am  quoque  obftruxerunt  na- 
uibiis  immergentes.  * 

Bodem  tempore  Romani  con- 
tra papam  bellantes  de  ciuitate 
eum  eiecerunt;  Imperator  autem 
contra  Romanos  ferebat  auxi- 
lium. 

Porro  rex  Henricus,  impera- 
toris  filius,  patri  fe  oppofuit,  pro- 
pterea  Imperator  in  partes  Te  u- 
tonie  venit,  filiumque  debellare 
cnpiens  infinitüm  thefaurum  at- 


1  fehk  Bt,     2  fehk  Br.    3  Q.  alfoB.     4  G.  dire  ynde  dr.     5  Br.  here. 
K  do  fl.  fe  n.  h.  g.     7  Br.  Torfengteii.     8  G.  h.  oc.     9  Br.  keifere. 
*  Hdfchr,  fmgt  zu:   Sed  eontigit  nt  ex    yiolentia  impetns  Tai  nouam 
viam  faceret  et  intrautibtia  et  exeantibas  iter  preberet  expeditnm. 

31» 
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ten  fcat  ande  wolde  orlogen 
dp  den  ^  Tone:  dö  karden  de 
vorflen  alle  van  deme  koninge 
tö  denie  ^  keifere. 

Dö  v6r  de  keifer  td  Wor- 
meze  unde  nam  dar  fin  dridde 
wir.  Aller  erft  hadde  he  4iea 
koninges  dochter  vau  A  r  r  a  g  ü  n : 
bi  der  gewan  he  den  koning 
Hinrike.  Dar  nä  nam  he  des 
koninges  dochter  yan  Akers: 
inil  ere  nam  he  dat  koningrike 
tö^  JerufaUm«,  bi  dere  wan^ 
he  koning^  Könräde.  Dar  nä 
nam  he  des  koninges  fufler  van 
Engelant  16  Wormeze.  Dar 
quam  eme  fin  föne  ^  16  hulden 
unde  gaf  fic  in  ^  d^s  vader  ^ 
geivalt.  Des  let  ene  de  vader 
gevangen  halden  unde  fende  ene 
16  Pulle. 

D6  filves  hadde  de  keifer  6nen 
grölen  hof  töMegenze  tö  fente 
Marien  miffen  der  erren,  ^  dar 
he  de*^  krönen  dröoh,  unde  wä- 
ren dar  vil  nä  de.  vorften  alle  ^^ 


tttlit,et  tanc  vniuerfitas  princ:. 
regem  derelinqaens  imper 
adhefiL 

Tunc  Imperator,  perreiit^l 
matiam   ibiqae     lertiaiD  d 
vjcorem»  Prima  igiturviö'i 
filia  regis  de  Arragon  r? 
de  qua  filium  regsam  f.  ü' 
cum  fufcepit.    PofI  morl» 
filiam  regis  deOcken  fecs: 
accepit,  per  hanc  regnumJ 
folimitanum  obtinuit,el(i 
filium  regem  Conradun:' 
rauit  lUa  vero  aiortua  fcr^ 
regis  Anglie  Wormatiet.| 
quo  filiqs  fuus  veniens  gru^ 
que  patris  obtinere  cupi^^l 
poteftatem  eius  fe  tradidiU. ' 
pater  captiuatum  in  Apps 
tranfmifit.  * 

Eodem  tempore  impentot^ 
riam  follemphem  in  feflo  i?^ 
ptionis  Moguntie  cooi  f^ 
pibus  habuit  et  corona  ioK 
aliifque  infigiiiis  ornalus  io<^ 


unde    anderCr)e    hörren    vele. 

1  G.  nppen.     2  G.  tome.     3  G.  van.    4  G.  gew.     5    G.  den  k. 
föne  de  koning  heinric.     7  G.  an..     8  Br.  oaders.     9  G.  ereiu     10/*^' 
11  G.  de  V.  dar  v.  n.  alle. 

*  Hienach:  Eodem  tempore  rex  Dacie   Trauenam   iterato  oVs" 
ciipiens  '  mnltas  et    amplas    naaes  ad   lioc   preparatas   adduxit   ytniW 
8clauiam  et  aliquam  partem  terre  iucendio  deuaftanit,  inde  rero  «^ *H' 
que  Warnowe  dicitnr,  procedens  in  cinitatem  Roftoke  fe  recepit-  V< 
Lubicenfe.s   e  vertigio  r<^quentes  cum  nauibüa  eins  in  mari  preliBiC' 
mirerunt,  et  valentiorem  eius  nomi  kotg'honem  [fic]  videlicct  valtl«  ^'' 
hominibus  et  propngnaculis  vndique  munitam   viribus  expagnaneivot-  '* 
quas  verp  naues,  quas  ad  iramergendum  rex  preparauorat,  qnafi  t  ^^ 
tciTipedAs  coiilercbat.    Sic  ergo   rex   fua  intentione  frufkratas  ad  pn'i^' 
diit,  et  ciuitas  Lubicenfis  de  tanta  victoria  non  modicam  exaluoi^- 


487 

D6  fprac  de  keifer  ,Jc  wil  fe  beftdn  uppe  de  godes  gndde  unde  üp 
min  recht"  unde  flridde  mit  in  manlike.  Dd  gewan  he  den  fege 
unde  wart  gewunL  dar  worden  gef  lagen  unde  gevangen  mer  dan 
vinein  düfent  unde  vieng  eren  ftanthart,  karröze  unde  den  poteftat 
unde  fände  den  karröze  tö  Röme:  den  fatten  de  Romasre  uppe 
ere  Capitolium.  Des  anderen  järes  let  he  den  poteftat  hän  boven 
dat  mere.  he  gaf  doch  alle  dage,  alfe  he  at,  en  puni  grolfen. 

Dar  nä  legede  de  keifer  enen  hof  tö  Herne:  dar  löt  he  bidden 
de  d  ä  d  i  f c  h  e  n  Torften  unde  de  herren. 

Bi  des  filven  keifer  Vriderikes  tiden  erhöf  fic  de  kerftenheit 
töPrüzen:  biflnes  yader  keifer  Heinrikes  tiden  wart  Liflande 
keriFten  unde  bedwungen  van  den  S äffen.  Sic  erhöven  öc  bi  des 
keiferes  tiden  twei  geiftllke  leyent,  en  der  barvöten  unde  en  der 
predega^re.  An  den  felven  levenden  worden  hilich  fente  Fran- 
cifcus  unde  fente  Dominicus  unde  dddcn  tökene.  Sic  erhöf  öc 
dat  dridde  levent:  dat  wären  gemene  vrowen  unde  ftihen  dar 
af  klöftere. 

Des  järes  dar  nä  ftarf  de  bifchop,  van  Bavenberch  in  der 
hervart  16  Wöne. 

Des  anderen  järes  dar  nä  ftarf  de  bifchop  van  Keine  vnde  de 
van  Öfenbrugge. 

In  dem  felven  järe  ward  gevangen  marcgraeve  Otto  van 
Brandenborch  umme  des  bifchopes  Ludolves  fchuldegunge 
van  Haiverftat  unde  van  fineme  gebode  unde  wart  tö  Langeu- 
ften  üpgevört.  Dar  belef  he  alfö* lange,  wante  dat  al  verevenet 
ward,  alfö  dat  de  marcgraeve  gaf  deme  bifchope  felleinhundert 
marc  filveres  unde  let  erae  üp  dat  hus  tö  Alvesleve  unde  dat  laut. 

De  hof  tö  Berne  de  ne  volging  nicht^  wante  der  düdifchen 
herren  quam  dar  klene. 

De  keifer  vor  dö  ene  herevard  vor  Brixe:  dat  belef  unge- 
wunnen. 

Sic  erhöven  öc  dö  klöftere  van  der  brödere  ordine  van  vro- 
wen, de  wären  barvöt  unde  befloten:  dat  erhöf  des  koninges  fufter 
van  Böhem. 

Dar  nä  vor  de  keifer  uppe  den  päves  tö  Tufcäh,  dar  dat  he 
ftercte  de  Langbardaere  weder  ene  unde  gewanBiterne,  ftede, 
<^ftele  unde  des  landes  yile. 
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Des  winteres  dar  na  TÖr  de  herloge  bH  grötene  kr« 
Bremen  unde  vordingede  dat  fauit  nnde  Tork-aiMT  es  ^  «^ 
onde  vor  weder  fander  Tcaden.  De  bifcop  Gerart  *  de '  v^ 
Bremen  in  der  Hat:  he  ene  dorfte^  eme  niciit  widerftan. 

In  deme  filven  järe  flarf  de-  koning  ym  Ungerea, 
Elfeben  vader. 

In  der  vaften  dar  nä  Aarf  de  bedenre  bifc^^  Yrederlr 
Halverrtat  unde  wart  de  *  bifcop  Lüdolf  gek<wen  in  feile  ^ 
barges  '  dage. 

Dar  nä  erhöf  men  fenle  Elf  eben  van  des  pavefes  gfM 
dö  fe  ^  vele  tekene  gedän  hedde.  de  was  des  buügrsvenL'  { 
wikes  wedewe  ^  van  Doringen.  ' 

Dar  was  de  keifer,  vorften  unde  höger  herren  velf  i 
anderes  Volkes  untalhafUch  van  menegeme  lande. 

De  keifer  beval  flnerae  föne  konmg  Könräde  datrike 
he  hadde  van  der  koninginne  van  Jerufa lern,  mit  ettelikervod 
willen  unde  vor  mit  here  uppe  de  Langbardiere  dur  de  wilt. 
fe  lange  deme  rike  gedän  haddea  DödeLangbardereditfl 
nämen ,  fe  vören  mit  gröleme  here  jegen  ene.  Dd  he  in  dst  I 
quam  unde  fe  beflan  wolde  mit  flride,  do  worden  fe  vlic^l 
unde  de  keifer  gewan  de  (tat  tö  Yincencie  mit  gewalt  Dir 
ftridde  here  Gevehart  vän  Arneftein  unde  des  keiferes  belpt 
mit  den  *  van  Padouwe  unde  gevieng  ere  alfö  vele,  dal  feoc 
ftat  deme  keifere  gäven. 

Des  naegeften  järes  dar  nä  flarf  koning  Job  an  van  Aker5 
Conftantinöpole,  dar  he  keifer  wefen  folde. 

Des  felven  järes  tö  herremiifen  vdren  de  pelegrime  van  U 
lande  uppe  de  Lettouwen  unde  worden  geflagen  twe 
der  pelegrime. 

Dar  nä  vören  fe  van  Heil  an  unde  ere  helpere  jegen  den 
mit  gröteme  here  unde  de  keifer  jegen  fe  mit  vile  mhmeren  h(i 
Dö  Gc  de  keifer  fcharede ,  dö  quam  ön  weldich  man  van  Creoici 
de  fegede  tö  deme  keifere  ;,Dü  lötstich  **  uppe  der  Dädifc!''! 
manheit  unde  ere  eilen  ^^**  dumlike  weder  fö  overgröte  ineai«' 

1  G.  uorbrandis.     2  Br.  gerät,   G.  gerhart.     3  fehlt  Q.    4  Br.  dt'-M 
G.  dorfte  noch    he   ne   machte.     5  feMt  Br.    .  6    G.  walbarge.     7  G. 
8  G.  weduwe.     9  Nach  dorm-|  fehlen  Br.  zwei  Blätter, 

•  SdCchr.  (G.)  dem.     •*  Sdfchr.  lezüoh.    **♦  BdCchr.  eilest 
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BIO  de  keirer  „Ic  wil  Te  befian  uppe  de  godes  gdäde  iinde  üp 
toli.!^^  unde  flridde  mit  in  manlike.  Dd  gewan  he  den  Tege 
vsirt  gewunL  dar  worden  gef  lagen  unde  gevangen  mer  dan 

dufcnt  unde  \ieng  eren  ftanthart,  karröze  unde  den  potellat 
rsiifide  den  karröze  td  Röme:  den  fatten  de.  Römsre  uppe 
ipitolium.  Des  anderen  järes  let  he  den  poteftit  hän  boven 
3ire.  he  gaf  doch  alle  dage,  alfe  he  at,  en  punl  groffen. 
>ax'  nä  legede  de  keifer  enen  hof  tö Herne:  dar  löt  he  bidden 
L  d  i  f  chen  vorften  unde  de  herren. 

Bi  des  filven  keifer  Vriderikes  tiden  erhöf  fic  de  kerftenheit 
uzen:  biflnes  yader  keifer  Heinrikes  tiden  wart  Lif lande 
3n  unde  bedwungen  van  den  S äffen.  Sic  erhöven  de  bi  des 
res  tiden  twei  geifilike  levent,  ^n  der  barvöten  unde  en  der 
.egeeire.  An  den  felven  levenden  worden  hilich  fente  Fran- 
US  unde  fente  Dominicus  unde  däden  tekene.  Sic  erhöf  de 
xidde  levent:  dat  wären  gerne ne  vrowen  unde  ftitlen  dar 
löfiere.. 

I>es  järes  dar  nä  ftarf  de  bifchop,  van  Bavenberch  in  der 
rarl  td  Wene. 

Des  anderen  järes  dar  nä  ftarf  de  bifchop  van  Keine  vnde  de 

Öfenbrugge. 

In  dem  felven  järe  ward  gevangen  marcgraeve  Otto  van 
indenborch.  umme  des   bifchopes  Ludolves  fohuldegunge 

Haiverftat  unde  van  fineme  gebode  unde  wart  tö  Langen- 
n  upgevört.  Dar  belef  he  alfd* lange,  wänte  dat  al  verevenet 
rd,  alfö  dat  de  marcgra^ve  gaf  deme  birchope  felleinhundert 
rc iilveres  unde  let  eme  üp  dat  häs  töAlvesleve  unde  dat  laut. 
De  hof  tö  Berne  de-ne  völging  nicht^  wante  der  dudifchen 
Ten  quam  dar  klene. 

De  keifer  vor  dö  ene  /herevard  vor  Brtxe:  dat  belöf  unge- 
innen. 

Sic  erhöven  de  dd  kldftere  van.der  brddere  ordine  van  vro- 
en,  de  wären  barvdt  unde  befloten:  dat  erhdC  des  koninges  fufter 
in  Behem. 

Dar  nä  vdr  de  keifer  uppe  den  päves  td  Tufeäh,  dur  dat  he 
ercte  de  Langbardaere  weder  ene  unde  gewan  Biterne,  ftede, 
iftele  unde  des  landes  yile. 


(. 
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Des^  nAgeften  jdres  vor  en  grot  here  van  YrancTlkt 
HiTpaniti,  van  Engelant,  van  Brittaniä,  van  Poytovw;. 
Burgundiä,  van  Normandie,  van  Acoije  ande  van  &' 
menegen  landen:    de  hadden  dat  krvlze  unde  fcepedenlo^ 
filie.    en  däl  vor  ere  over  lant  dur  de  Bulg'erie  mit  grolei 
beide  unde  ftridden  dries  fege,  er  fe  qua&men  tö  Solnic  I^ 
den  fcepen  wären,  de  qualmen  tö  Akers.  En  del  vor  eredek 
vard  jegen  Damafc:  dar  beftunt  fe  de  Sold  an  unde  en  tto« 
Alap,  dere  was  erq  man  geflagen  to  DamiäU     dö  it  deier' 
gewonnen,  dar  ward  geflagen  de  grasve  van  Brittaniä  i». 
graeve  van  Bart  unde  andere  harren  vile  unde  gevungen  r- 
düfent  pelegrime.  De  heideneh  vören  do  vord  td  Jerufalesr 
gewonnen  Davides  torn  unde  dat  dar  umbe  gebüwet  wis.  ' 
Vrederic  van  Saffen  belöf  dar  de  dot:    des  gaven  fcdea 
dene  töbräken  dö  de  heidenen.    de  hadde  geflan  raer  du ' 
düfent  jär.  unde  ver  hundert  unde  xxiii.  jdr. 

De  wiledö  de  keifer  tö  Tufcärn  was,  gewannen  devii 
nedie  unde  ere^  helpsre  Ferrarie  unde  Ravenne  oadeb: 
van  deme  keifere.  De  keifer  vor  dö  wider  unde  gewan  R>v': 
aver  unde  vor  vor  Segenowe  unde  gewan  dat  mit  grötenv 
den,  alfö  dat  fi  lif  unde  göt '  an  fine  gewalt  gaven,  ande  böedet 
borch  dan. 

In  den  tiden  vor  de  bifchop  van  Maideburch  nndeiß^* 
grsßve  van  Brandenborch  vor  Lubus  uppe  den  herU^' 
Polenen  unde  ftormden  dat:  dar  belef  vile  lüde  döt  unde  nc*' 
nens  doch  nicht. 

In  der  felven  herevart  ward  twedracht  ander  deme  bitn^* 
unde  dem  marcgneven  unde  fchöden  6c  mit  unminnen/  Td^' 
erhöf  ßc  en  ojloge  twifchen  dem  marcgrsven  van  Mifne  iindei^ 
marcgra^ven  van  Brandenborch  umme  de  marke  td  Ldrit- 
Mifnasres  helpasre  ward  de  bifchop  van  MaideborGb  dor 
twedracht,  de  gefchön  was  vor  Lubus.    des  ward  demeMif"' 
Köpnic  unde  Middenwaide.  De  bifchop  van  Haideborckv^- 
de  van  Haiverftat  vören  dö  vor  Hademersleve  iimleM><* 
dat:  dar  was  öc  vore  de  gneve  van  An  eh  alt  unde  andere  h^ 
Dö  fände  uppet  hüs  de  marcgrieve  van  Brandenburch  Hb^^^^ 
des  vomiedc  fic  de  hat,  de  twifchen  in  gefchön  was  vor  LibOJ-  ^ 

1  Mdfchr.  (G.)  De.     2  here  helpere.     3  gflt     4  TiiiiiuniieB. 
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ledoch  gewunnen  onde  töbroken.  al  dar  fatte  fic  de  bi- 
an  Halverftal  törichte  unde  yord(^lde  dem  marcgrflßven 
n  göt,  alfe  he  van  deme  goddes  Mtc  \6  Haiverftat  hadde. 
'oliop  van  Maideburch  unde  de  van  Haiverftat  vören  mit 
ippe  de  marke  unde  gewunnen  mit  gewalt  de  lantwere  unde 
en  over  de  Befe.  Dö  branden  fe  de  marke  hodelös  twe  dage 
tv«re  nacht  unde  den  dridden  dach  wante  tö  der  vefpertit.  Dd 
de  marcgrsßve  unde  rSt  in  an  de  herb6rge:  des  worden  fe 
umph^ret.  De  bifcop  van  Maideburch  ward  gewunt  unde 
t  uppet  häs  tö  Calve.  De  bifchop  van  Haiverftat  wart  ge- 
tet  unde  gevangen  unde  m^r  dan  festich  riddere.  dar  belf^f  öc 
ile  Iddes,  geflagen  unde  gedrunken  in  der  Befe.  Dö  de  bi- 
>  g-evangen  was  ^n  half  jär,  dö  ward  he  ledich  unde  fine  lüde 
lerne  filvere,  dat  he  ime  gegeven  hadde,  unde  mit  deme  hfts 
t  mit  deme  lande,  dat  he  ime  äpgeläten  hadde,  dö  he  fin  ge- 
ren  was. 

Des  selven  järes  ftarf  de  aide  koning  Waidemär  van  Dene- 
'ken  unde  lanlgrsßve  Herman,  fente  Eisleben  föne. 

De  bifchop  van  Maideburclt  unde  de  marcgreve  van  Mifne 
»en  ene  gröte  herevart  uppe  de  marke  unde  qualmen  vor  de 
ke:  fe  hadden  wol  twe  dufent  o^s  vordeket  De  marcgreve  van 
indenburch  unde  de  hertoge  van  Brüneswic  fin  fwager 
sinen  dar  jegen  fe  unde  wereden  in  de  marke ,  dat  fe  dar  in 
nen  ne  machten.  Des  vören  fe  dannen  unde  büeden  Rogasge 
le  befatten  dät:  unde  de  marcgraeve  van  Mifne  vor  wider 
lande. 

Dö  fchöp  de  bifchop  van  Maideburch  ene  hervart  aver  in  dai 

ivellani  ^.   dar  quam  aver  jegen  ene  de  ^  marcgrasve.    dar  Harn 

bifcop  üp  ener  bruggen,  de  over  de  Pia  wen  ^  ging,  fö  gröten 

aden,  dat  he  ßch  weder  den  marcgraeven  nicht  mer  üprichten  ne 

ochte. 

Dat  orloga  warede  nochten  ^  alle  wile:  *  dat  ne  mochte  nöman 
)rfönen,  noch  de  koning  van  Bö  hörn  noch  de  hertoge  van  Saffen 
och  de  hertoge  van  Br  uns  wie.  Dö  redden  töfamene  twö  deneft- 
lan,  höre  Godevrit  van  Wedinge  ^  unde  her  Borchart  van 

1  Hdfchr.  banelfmt.  2  Nach  de  greift  Br.  tciedet  ein,  3  G.  plawe. 
t  0.  dan  noch,    ö  G.  weddioge. 
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Irekesleve  ^  unde  makeden  &ne  jevenunge.    alfö  wart  voifönt  (U 
gröle  unde  dat  lange  orloge,  dal  dar  ne  edele  man  tö  ne  quam. 

In  den  filven  tiden  qudmen  aver  de  Tateren  mit  eme  kref- 
liehen  here  in  dat  lant  tö  Pole  neu,  de  dar  vore  hadden  tom 
Valven,  Rüzen  unde  manich  lant\  Dö  ftridde  mit  en  de  herto^r 
van  Polenen  Hinrich^  unde  wart  geflagen  unde  raer  den  drittid 
düfenl  Volkes  mit  eme,  ftne  de  binnen  den  '  lande  flagen  ^  wordei. 
wif  unde  kindere.  alfus  fö  ^  weldegeden  fe  dat  lant  unde  tdvdrdea 
bifcopdöme,  klöftere  unde  korken. 

Dö  defe  msere  quämen  tödüdifoheme  lande,  dö  quämeoU' 
öneme  dage  töHersborefa  hörren  unde  vorAen  vele  unde  wor- 
den tö  rdde,  dat  men  dor  defe  grölen®  not  dat  krüze  give  alki 
lüden,  wiven^  unde  kinderen  in  der  wege.    Dar  tö  worden  fe  «b 
tö  räde,  dat  varen  folden  alle,  de  binnen  kamptagen®  wären,  bit 
ereme  rechte  unde  folden  varen  alle,   de  lif  unde  göd^  kädkL 
De  göd  ^^  hadden  unde  nicht  der  macht,  de  folden  hclpen  den,  d< 
de  macht  hedden  unde  nicht  dat  göd,  ^®  unde  viere  folden  den  vito , 
üt  '^  vorderen,   alfö  dat  he  tö  der  herevard  mitte  waere,  de  nickt 
bat'gedön  ne  mochte.    Dil  wart  gefat  vor  alle  funde  druch  '^  de 
godes  öre:  ^'    kerftenlichen  levent  ^^  tö  werende,  godesbüfe,  hnl 
lif,  kint  unde  wif,  des  is  manllc  ^ne  krüze  plichtich.  Des  nämen  dv 
dat  krüze  koning  Könrät,  des  keiferes  föne,  vorften  unde  herren, 
riddere,  man^  wif  unde  kindere,  vil  nä  al  de  an  düdif eherne  hnie 
wären.    De  Tateren  vören  dötöUngeren  unde  flögen  dar  vok 
ane  tale.  Droch^^  dife  not  fände  de  koning  van  Ungeren  fin  lanl 
unde  krönen  an  den  keifer  druch  ^^  helpie  he  unde  Hne  nakomelingc 
van  eme  tö  untfände  immer  mör  unde  van  deme  rike.  Dar  vore  ge* 
wan  de  hertoge  van  Oft  er  rieh  des  keifers  hulde  unde  wartene 
Wene  weder. 

Des  anderen  jüres  wart  ön  tornei  tö  Mifne:  dar  bldf  manicli 
herre  unde  riddere  döt  äne  andere  lüde  van  bitte  ^®  unde  van  Itdve. 

An  deme  filven  järe  darf  bifcop  Lud olf  van  Haiverftal  unde 
wart  gekoren  bifcop  Meinart  unde  wart  gewiget  lAHalverrui: 
dar  wären  vif  bifcope. 

1  Br.  yrekedeae.  2  G.  H.  y.  p.  3  O.  dem«.  4  G.  gefl.  5  6.  AUm 
gew.  fe.  6  G.  grote.  7  Br.  wiue.  8  Br.  camptagen.  9  G.  gAd.  10  Br. 
gut  11  Br.  vt.  12  Br.  druch.  13  fehlt  G.  14  G.  Ionen.  15  Br.  dmb, 
G.  dur.     16  G.  hitten. 
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Des  filven  jares  vorging  der  fimneti  ere  fcbtii  van  den^  mänen 
I  den  ^  middeme  ^  dage :  des  dal  volc  före  ^  underquam. 

Des  filven  jdres  ftarf  de  keiferinne,  de  van  Engelaut  Was,  fin 
ridde  ecltte.wif. 

Des  anderen  jares  de  hifcop  van  Megenze  unde  de  van  Keine 
sden  den  keifer  tö  banne  unde  orlogeden  üp  ene.  Des  quam  de 
ifcop  van  Keine  td  fbride  unde  wart  gevangen  van  des  keiferes 
slpseren,     , 

Des  filven  järes  v^g  de  bifcop  van  Havelberge  den  bifcop 
an  Brandenburg.^ 

Vor  des  ftarf  de  koning  Hinric,  des  keifers  föne,  an  der 
angniffe. 

Des  filven  järes  vdr  de  koning  van  Engelaut  mit  groteme 
ere  dp.den  koning  vanVrancrike  mit  helpe  des  gräven  van  der 
[arke  unde  des  van  Provent  unde  imderer  harren  vele.  ^  Dar 
ör  de  koaing  van  Vrancrike  jegen  mit  here  unde  vorlds  wol 
chte  hundert  riddere.  dat  feget  men,  dai  it  van  overgifthiffe^  quieme, 
inde  wart  dat  erlöge  gevredet.  He  brande  dch  binnen  denie  järe 
1er  Joden  böke  alfö  vele  tö  Paris,  alfo  wol  twintich  vödere. 

Dö  ftarf  de  päves  Gregdrius  unde  wart  gekoren  Geleftinus: 
ie  ftarf  an  deme  feventegeden  ^  dage.  Dö  ftunt  Röme  äne  pAves 
n^  dat  dridde  jär.^  Dö  wart  gekoren  Innocencius  mit  des  keiferes 
Villen:  de  holt  den  filven  bah,  den  d6  päves  Gregörius  an  den 
Leifer  hadde  gedän.  Sich  erhöven  dö  degedinge  twifchen  en  twön: 
le  tögingen  alfö,  dat  deme  keifere  befceden  wart  tö  Genewe.  dar 
le  wolde  he  nicht  komen,  wante  he  der  borgsre  vigent^  was. 

Des  anderen  järes  vor  de  pAves  tö  Rödemleyen  ^^  unde  le- 
rede  dar  en  concilie..  dar  ladede  he  alle  bifcope:  der  quam  dar 
^ele  ^^  unde  vele  Volkes  van  manigen  landen,  dat  cöncilium  wart 
rrdt.  de  keifer  ne  quam  dar  nicht  uiide  fände  dar  fine  boden:  de 
[egeden,  he  ene  dorfte  ^^  dar  tö  rechte  .^^  nicht  komen  unde  untfcul- 
jegeden  ene,  des  de  päves  uppe  ene  fprach.  fe  baden  ^^  eme  önen 
dach,  dar  de  düdifchen  verften  tökomen  mochten,  de  an  deme 
rlko  den  köre  hadden.  Des  ene  fcä  ^^  nicht.    Seder  dede  he  ene  iö 

1  0.  dem.  2  G.  midden.  3  fehU  Br.  4  Br.  brandebrug.  5  /efUt  G. 
e  Br.  oaergifiufTef  7  Br.  feuent^gendeii,  G.  feYentegeden.  8  G.  an.  9  G. 
ueient*  10  G.  rodenlene.  11  Br.  uiele.  12  Br.  drorfte.  13  G.  to  r.  d. 
X4  G.  beden.     15  G.  ne  gefoa. 


492 

banne  unde  gebot  den  bircopen ,  dat  fe  dat  (ilve  ^  deden.  Van  des 
pAvefes  boden  *  6fchede-men  van  den  papen  den  twintegeften  ^  del 
unde  den  viften  d^I  ^  unde  den  halflen  d^I  erer  orbore,  dat^  er  ne 
gefcd.  Dar  tö  fände  de  päves  ^  den  tegdt  an  Düdifche'lant:  ^  de 
bot  dat  men  pr^degede  dat  krüze  üp  den  keirer.  Do  koren  fe  den 
lantgraeven  Hinrike  van  Doringen  to  koninge  bi  Wirzeburcb: 
dar  ne  was  ndn  legen  ^  vorfte,  wanne  he  al  ene.  Dat  vorderede  de 
bifcope  van^Megenze  unde  de  van  Kolne  unde  och  andere  bi- 
fcope.  Do  legeren  fe  äp  enen  hof  tö  Vrankenevorde:  deiie  fatte 
koning^  Konrät,  des  keiferes  föne,  de  hadde  fich  dar  tö  gefamnet. 
Dar  nä  quam  de  nige  ^^  koning  mit  gröteme  here  unde  erhöf  fich  en 
ftrid:  dar  behalt  de  junge  koning  den  fege  unde  worden  gevangen 
m^r  dan  fes  hundert  riddere. 

Vor  deme  jdre  erhöf  fich  ^n  orloge  twifcken  deme  Soldäne 
van  Babilönie  unde  van  Damiafch.  Deme  van  Babilönie'quä- 
men  to  helpe  deKrozemine.  Dem  vanDamafch  hulpen  de  vanme^^ 
Temple  unde  de  vanme  Düdifchen  bäs  unde  flridden  twehe  dage. 
De  van  Babilönie  behölt  den  fege  unde  worden  geflagen  der  brö- 
dere  van  kernenen^'  lüden  fes  hundert  unde  mör  unde  der  heide- 
nen  äne  tale.  Dö  röveden  fe  Jerufalöm  unde  flögen  an  deme^^ 
Temple  vele  kerfleher  lüde  unde  karden  weder  unde  vören  vore 
Damafch  unde  befäten  dat. 

De  legat,  de  an  Düdifcheme  lande  was,  befwdi'ede  ^^  de  bi- 
fcope uiide  höt  fe  fweren,  dat  fe  fin  gebot  dön  folden.  dar  tö  halp 
de  bifcop  vanMegenze  unde  deMinneren^^brödere  unde  Grö- 
tere,  de  predeksere  beten:  ^^  de  gdven  dat  krüze  uppe  den  keifer. 

Des  järes  ftridde  de  hertoge  van  Ofterrich  weder  de  Un- 
geren  unde  wart  geflagen:  de  fine  behölden  iedoch  den  fege. 

De  Swdve,^^  de  deme  koninge  unreden^^  wären  van  deme 

ftride,  ladeden  koning  Hinrikie  in  dat  laut  to  Swäven:  dar  ne  ge- 

wan  ^^  he  nön  hüs  noch  ftat  unde  quam  weder  tö  Doringen  unde 

darf  an  *^  deme  blöde  unde  wart  begraven  tö  !  f  e  n  a  c  h.  *^    . 

'  In  den  tiden  wart  öch  gröt  twedracht  twifchen  dem  koninge 

1  Br.  fe  fllyen.  2  Q.  gebode.  3  Br.  twingeften.-  4  Br.  fehU  u.  d.  vif- 
ten  d.  5  Br.  dar.  6  6.  f.  he.  7  Br.  ]i  de  b.  8  G.  leien.  9  6.  de  k. 
10  G.  nie,  Br.  iongfae.  11  G.  ttamtne.  12  G.  kerdenet,  13  G.  anme. 
14  G.  befwarede,  Br.  bewarede.  15  G.  ininnere.  16  G.  betet.  17  Br.  fwanen. 
18  G.  coorade  rntreden.     19  Br,  gawan.     20  G.  in.     21  Br.  yfani^ph. 


493 

Erike  unde  finen  ^  bröder  Abele.  Des  hertogen  hetpaere  weren 
graßve  Johan  van  HoltTäten,  ^  de  bircop  van  Bremen  unde  flne 
helpaere  unde  öch  de  van  Lubecke.  De  hertoge  Abel  gewan  de 
ftat  tö  Ripe  deme  koning  af^  unde  rövede^  fe  unde  vench  dar  fine 
lüde.  De  koning  de  wan  ^  fe  öch  ^  wider  unde  behält  fe  öch  ^  man- 
Hke.  De. hertoge  Abel  unde  de  bifcop  Gerart®  van  Bremen, 
grseve  Johan  unde  andere  harren  vele  quamen  aver  mit  gröteme 
here  an  Denemarken  unde  weiden  aver  deme  koninge  Ripen  af- 
winnen:  ^  dat  werede  de  koning  herliche.  Des  belägen  fe  dar  alfö 
lange,  wante  fe  de  hunger  danen'^  dref.  Do  voreveneden  ^^  fich  de 
koning  .unde  de  hertoge,  unde  de  anderen  herren  ^^  bleven  dar  en- 
büten.  ^'  De  van  Lubeke  orlogeden  mit  ^^  fkepen  den  koning  före 
unde  röveden  de  fe.  fe  vöngcn  unde  flögen  menegen  unfculde- 
gen  ^^  man. 

Nä'^^  der  föne  des  koninges  unde  des  herlogen  bat  de  hertoge 
den  koning  finen  bröder  in  fin  hus  tö  Sleswich:  dar  fat  de  koning 
unde  fpclede  wörptdfles.  De  hertoge  bat  ene  üpftän.  De  koning 
fprac  „Beide,  Böle,  wante  dit  fpil  öte  tiJ^  „Herre,  ich  ene  mach.  Gi 
folen  üpftän."  Dö  fprach  de  koning  „Herre  bröder,  gndde  des 
lives!^'  Dö  grep  he  den  koning  an  unde  let  ene  höveden  unde  fen- 
ken  in  dat  water.  Dit  gefcä  in  fente  Laurencius  ävende  m^.ccM. 
En  döt  lüde  hebbet  des  wdn,  dat  he  hilich  fi.  Tö  haut  nä  des  milden 
koninges  Erekes  döde  wart  untrüwe  Abel  koning  unde  nicht 
lange  dar  nd  wart  he  f lagen  van  den  Vrefen  fcentlichen  in  deme 
höre.  mo.cc.1P.  " 

In  deme  filven  jare  dö  de*^  koning Hinric  ^^  döt  was,  dö  ^^  wor- 
den tö  räde  de  bifcop  van  Megenze  unde  de  '^  van  Keine  unde 
de. van  Trere,  datfe  koren  van  des  pävefes  gebode  den  grffiven 
Willehelme^^  van  HoUant  tö  koninge.  Dat  gefcä  bi  Keine:  dar 
ne  was  ne^^  leien  vorften  wan ^^  de  hertoge  van  Bräbant:  de  ftarf 
dar  nä  tö  hant.^^  Dö  bot  men  den  papen  aver,  dat  fe  gäven  fes  pen- 
ninge  van  der  march.    Dö  vören  fe  vor  Werden  unde  vor  Aken 

1  X>.  Unem.  2  Br.  holzaten,  G.  holzzaten.  3  Gt,  an.  4  Br.  rouete. 
5  O.  De  k.  gew.  6  G.  drade.  7  fehlt  G.  8  Br.  gerat.  9  G.  angew. 
10  G.  dannen.  11  Br.  uor  euenede.  12  Br.  heren.  13  G<  unbuten.  14  G. 
oc  mit.  15  Br.  fculdegen,  G.  unfc.  16  Der  ganze  Satz  von  NÄder  föne  ... 
M«.cc.li«.  fehU  G.  .17  fehlt  G.  18  fehU  Br.  19  fehlt  G.  20  fehU  Br. 
21  G.  willekine.     22  Br.  ne^  G.  nen.     23  G.  wane.     24  Br.  to  hollant. 
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mit  deme  nigen  koninge.  Aken  dat  wart  dd  van  watere  nndeTi 
anderen  nöden  fö  gedwungen,  dat  Te  dach  nämen  drdjdr.  All 
vorevenede  fic  de  keifer  (was  hÄrVrederic)  mit  deme  pävef 
wol  unde  gdt;  ^  ne  wsre  des  nicht,  fe  wolden  ddn  al  der  her 
ren  wille. 

Dar  nd  td  '  Tente  Mertines  miflen  de  marcgrssve  van  Brai 
denborg,  de  hertoge  van  Brüneswic  unde  de  van  Saffen  vörc 
mit  gröteme  here  tö  B^hem,  wart  unde  wolden  helpen  den 'aide 
koninge  van  Bdh^m,  den  fin  föne  vordriven  wolde.  Dat  wartge 
legeret  unde  de  herevart  wederwante. 

In  der  winachten  nacht  dar  nä  wart  en  grot  blicfene^  undee 
donreflag.  dar  nä  in  der  hindere  nacht  wart  ^n  regen  unde  ^n  wii 
van  ^  füdweftene  aird  grdt ,  dat  he  töbrach  manich  hüs  unde  de<i 
gröten  fcaden.  he  warp  dch  manigen  gröken  ®  bdm  in  deme  wal<le 
dar  nider.  Manich  fprach,  et  w»re  erlbevinge.  De  vl6t  van  derf 
deMiöf  fich  fö  ho,  dat  fe  töbrach  al  de  dike  in  den  Niderlandei 
unde  erdranc  volc  unde  ve  äne  tale  unde  gefcd  gröt  jämer.  ^ 

Bi  den  tiden  fegcde-men,  *®  dat  florve^^  keifer  Vrederic.  ti 
d^I  Volkes  fegede,  he  levede:  de  twfvel  werede  lange  tit 

Dö  vor  de  koning  Willehelm  ^^  tö  Saffen  unde  nam  dar  her 
togen^*  Otten  dochter  lö  wive  van  Brünswtc  unde  wart  wcI(W 
van  finer  helpe  over  dat  laut  lö  Saffen.  Dö  vor  he  weder  \6  Bol- 
laut  mit  fineme  wfve  der  koninginnen.  Dar  n&  föchte  de  gtB^is^ 
Mergröte**  van  Vlanderen  den  koningin  fime  lande  löHolU»* 
De  koning  bejegende  ere  unde  yächt  fege  unde  veng  vele  rtt^ 
Volkes  unde  nicht  lanch  dar  nä  wart  he  geflagen  van  den  Vrere& 

In  deme  ßlven  jare  hertoge  Lodewich  van  Beierenl«^^^^ 
echte  wip,  des  hertogen  dochter  van  Brdbant,  openbAre  hdvedev 
umme  öne  unrechte  tich. 

DA  Itarf  bifcop  Rödolf  van  Maid^borg  over  demedifchc 
M^.cclx^.  in  fente  Margaröten  dage.  ** 

1  Br.  gi^t.  2  G.  na.  8  G.  deme.  4  fir.  en  blifene,  O.  en  grot  h0 
6  G.  yanme.  6  fehU  Br.  7  G.  den  walden.  8  fehU  G.  9  Memit  hric^ 
G,  ab,  10  Br.  fegemen.  11  Br.  Ooue.  12  Br.  willehem.  13  Br.  Ur^^ 
14  Br.  grenn  meg^ete  (greuin  mergrete?).     15  MU  dagbe  Mchi  auch  Br.  «^ 
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(S.  41b.) 

[Nach  Höndriö  wart  Gregörius.]  Der  felbe  pftbeft  erhuop^ 
ante  Dominicum  ^  unde  fant  Francifcum  unde  fant  Elizab^- 
hen.  Nach  päbefte  Gregöriö  wart  Ceieftinus,  der  was  niwer 
cviii.  tage  dar  an.  ^ 

Nach  Celeftind  wart  Innocencius  der  vierde.  Der  Inne- 
re ncius  ^  machte  ein  conctiium  ze  Leün  ^  wider  den  keifer  Fri- 
lerichen  unde  tet  in  dö  ze  banne  nnde.  dar  nach  entarte  er  in  ^ 
unde  beroubet'en  aller  keiferlichen  wirdicheit,  wante  er  Af  in 
sdch  ^  dife  ^  ndch  gefchriben  artikel.  Der  drfte  was ,  da5  ^  er  in 
rchuldegete,  er  br^ßche  ^^  den  fride,  der  zwifchen  in  gefworn  was. 
Der  ander  was,.da5  ^i*  zwöne  cardindl  gevangen  bette  unde  das  ^' 
vil  ^^  präUten  von  iren  ^'  dren  entrazt  hette.  Er  fchuldigete  in 
oacb,da5  er  guldlne  kriuze  unde  rüchvas  unde  keliche  unde  edeliu 
toocher  ande  andere  heilige  gezierde  den  kirchen  lte5  roublichen 
nemen.  Er  hie5  die  pfaffen  in  manigerlei  wife.twingen  unde  hefti- 
gen, wante  fi  niht  alleine  Vor  werltlich  gerihte  gevüeret  unde  ge- 

1  A.  h&b.  2  A.  domitfi.  3  GL  fehlt  der  was  ...  dar  an.  4  Cl.  I. 
der  iüj.;  M.  Der  felb  ^abft  I.  5  M.  Ludun.  6  A.  vfi  entert;  C[.  fehU  n. 
dar  n.  er  in.  7  Cl.  zöuhc.  8  Cl.  dirre.  9  fehU  MA.  10  M.  zerbrecYi, 
11  CL  manigen.     12  Cl.  linenj  A.  ertrenk. 
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zogen  wurden,  Tander  fi  muoften  mit  einander  kempFen.  Er  hie; 
fi  ouch  enthoubeten  unde  an  geigen  henken  unde  bekante  ^  offen^ 
liehe,  da5  er  niht  enahte  der  bäbefte  ban.  Er  fchuldigte  ^  in  oud 
er  helle  vil  beiden  unde  ungeloubiges  volkes  ze  tegelichem  geßnd 
unde  die  lie5'  er  in  dem  lempel  ze  Jerafalem  ze  finer  «ngefii 
Maehmets  namen  anbeten,  onde  da5  er  den  flüol  ze  Röme  in 
gewall  roubele  unde  im  ouch  rrevelichen  inne  hiet  ^  dife  gegene 
unde  dife  veflen:  die  marc  ze  Ancön,  ^  daz  herzoctuom  ze  Spo 
let  unde  Benevent  unde  ze  Pulle  vier  unde  zweinzic  biAaoi 
unde  erzebiftuom.  Er  helle  ouch  mit  gewalt  inne  ze  Tufcan  \ 
ftete,  die  deme  ftuole  ze  Röme  zuo  gehörten. 

In  fchuldiget*  ^  ouch  der  päbeft  in  dem  felben  concilio,  di 
er  bete  geredet,  ^  da5  dri  hellen  alle  die  werlt  verirret:  Moyf*^ 
die  Juden,  Jefus  die  kririenheit.  Mach met  die  beiden.  Er  rprac 
ouch  mer:  „Unde  wollen  im  die  fürften  volgen,  er  wolle  einbe5.;t^ 
ordenung  vinden  aller  der  werlt  ze  lebene^^,  unde  da5  zöch  er '  n 
den  lantgrdven  Heinrich  von  Duringen,  lantgräven  Ludewigi 
bruoder,  da5  er  dife  rede  gehört  belle.  Umbe  dife  fache  wi^ 
umbe  die  vorgefchriben  fachen  let  in  der  päbeft  ze  banne  und 
wolle  in  verlriben  von  finer  keiferlichen  wirdicheiL  Er  gefciiou 
ouch  da5  der  vorgenanle  lanlgräve  Heinrich  von  Duringd 
er  well  wurde  ze  künege  wider  keifer  Friderichen. 

Dö  diz  m»re  ^  dem  keifer  Friderichen  ze  wi55en  wir 
getan,  da5  der  bslbeft  unde  anderre  furften  elwie  vil  im  wkifi 
wollen  fin ,  ze  den  ziten  was  der  keifer  enhalb  ^  mores  io  il^» 
heiligen  lande.  Dö  fprach  der  keifer:  „Ift  da5  uns  got  mit  beJ 
bilfet  wider  über  mere  unde  da5  uns  des  landes  niur  als  breit  witi 
alfö  daj  wir  unfriu  ros  gewenden  müegen  unde  unferiu  fwert  p' 
ziehen,  fo  triuwen  wir  gotes  gentide  wol,  wir  belwingen  mör  \9^^ 
dan  wir  vermalen  gehabt  haben^^  Nach  difen  dingen  kom  keiTei 
Friderich  her  über  mere  unde  machte  finen  fun  Kuonratefl^ 
kunege  ze  diutfchen  landen  wider  den  lantgräven  Heinrickei 
von  Duringen,  den  der  päbeft  Innocencius  unde  fine  belfere 
er  well  bellen. 

1    Cl.  bette    .  .  .   fer  nät,    A.   er   acht  .  .  .   nihcsig.      2    Cl.  i^ 

3  Cl.  uii  ime  vorbehielt.  4  A.  mahiam  antonicani,  CL   mathiam  iowoit* 

nam.     5    Cl.  zecb.     6    Cl.  fotte   han   gefprochen. .    7  M.  der  pabft.    i^ 

difiu  rede,  Cl.  dife  mere.  9-  Cl.  jensite.     10  A.  mitheller. 
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In  dem  zwelfhundertiften  und  fiben  unde  vierzi-« 
ten  järe  vongotes  geburt  der  keiferFriderich  machte 
sn  fun  Kuonräten  ze  künege,  den  fehs  und  niunzige- 
n  von  Auguftö,  unde  was  dar  an  sehs  jär  mit  dem 
er,  nach  dem  vater  ein  jär. 

Des  erften  järes  Hnes  riches  dö  fchict  in  fin  vater  ze  diut- 
t.en  landen  wider  den  lantgräven  Heinric  von  Duringen.  Dd 
1  dem  künegeKuonräte  ze  helfe  fin  fwager  der  herzöge Luo- 
yvic  von  B eieren  unde  anderre  harren  etwie  vil.  Alfö  vuor 
se  Franken  für  f.  dö  begegente  im  der  lantgrave  Heinric  mit 
.  bifchoven  unde  mit  grÖ5er  mäht  und  treip  in  mit  gewalt  an 
t  Öswaldes  tage  von  Frankenfurt,  da5  er  im  muofte  ent- 
;heii  den  Rin  üf  hin  ze  bi5  ze  Brifach.  da  vuor  er  über  die 
icke.  ^  Dö  karte  der  lantgrave  Heinrich  wider  unde  ftarp  an 
'  ruore  des  felben  jares  und  verfcheit  euch  äne  erben  unde 
rt  begraben  ze  Ifenach. 

In  den  felben  ziten  betwanc  euch  keiferFrideric  ze  welhi- 
iien  landen  die  ftete,  die  fich  wider  in  vernoierct  ^  hetten. 
fö  kom  er  vor  Bare  '  in  Pulle  unde  befa5  ^^^  n^it  herfchaft. 
\  wart  er  überwunden^  wante  im  wart  vergeben  an  einem  win- 
ibel,  ^  den  er  nach  dem  bade  ä5.  Da5  gefchach  alfö:  dö  er  nach 
m  bade  in  einem  boumgarten  gegangen  was,  dö  hette  ein  fin 
sat  vergift  an  den  trüben  ^  geftrichen,  dö  er  an  der  reben  hienc. 
n  reichet  im  der  arzät  ze  e55ene,  wante  er  gar  luftliche  geftalt 
is;  wante  er  euch  des  keifers  gewonheit  wol  wefte,  das  ©r  fi 
eh  dem  bade  gerne  ä5.  Dö  der  keifer  der  vergift  innen  wart, 
hant  befante  er  die  vurflen  unde  die  herren,  dasfi  vur  in  qusemen 
d  feite  in,  wie  im  vergeben  waere.  des  erfchräken  die  hörreF. 
:e  unde  klageten  in  klegeliche,  ^  wante  fi  in  liep  hetten.  Der 
ifer  was  ein  tugenlhafter  küener  man  unde  wife  ^  unde  da  von 
alt  er  fich  vefticllchen  vor  den  herren  unde  tröfte  fi  wol  unde 
ii  in  da5  fi  fin  krancheit  vafte  hslen.  Da  mite  zöch  er  gein  der 
il  Fungiä,  diu  in  Pulle  lit,  unde  wa5  er  diutfches  landes 
irren  b!  im  hete,  die  Tcfaicket  er  alle  mit  kluocheit  einzelingen  ^ 
m  im,  da5  fi  äne  allen  fchaden  kämen  heim  ze  lande,  e  das  ^^^ 

1  Q\,  fügt  zu  Dis   gefchach,   do  man   zalte  mccxlyi.      2  Cl.  gefetzet. 

CI.  Parme.    4  Cl.  wintnibel.    5  M.  iimechlicben.     6  M.   weifer  man  yfi 
ine.    7  Cl.  einzehti  M.  ze  ainzigen« 
Bflpk.  Gbron.  32 
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Wal  he  uernsemen  des  keifers  krancheit  unde  finen  tot.  Der 
keifer  verfchiet  als  ein  kriftenman  mit  allen  kriflenlichen  rehten, 
die  im  ein  Gn  capelän  tet  an  finem  töde.  Dar  umbe  wolte  der  pä- 
beft  Innocentius  den  felben  pfaffen  entwihet  ^  haben,  wan  das 
er  appellieret  an  einen  zukünftigen  päbefk. 

Do  der  keifer  geftarp,  die  harren  unde  fln  gefinde  wären  fo 
gar  von  im  geriten,  da5  nieman  b!  im  was  wan  der  felbe  capelän 
mit  andern  pfaffen  unde  begebener  Hute  ^  etwie  vil.  Dö  begruoben 
fi  in  in  der  ftat  ze  Fungiä  als  heimeliche  an  fant  Luden  tag,  das 
genuoc  liute  unde  harren  in  manigen  landen  wol  vierzich  jär  in 
deme  wäne  wären,  er  waere  niht  tot,  unde  wären  Gn  wartende,  er 
folte  wider  rihten  mit  folichem  gewalte  und  hdrfchaft,  ak  er  wol 
driu  unde  drisich  jär  getan  hettä.  Dar  nach  gefchach.bi  künec 
Ruodolves  zften,  das  fich  einer  annam,  er  were  keifer  Pride- 
rieh:  wie  05  dem  ergienc,  das  vint  man  in  den  getäten  künic 
Ruodolves. 

Diz  was  ^er  keifer  Friderich,  der  fant  Eisbeten  die  lant- 
grsevinne,  Luodwiges.wirtin  ^  von  Duringen,  ze  einer  dllchen 
wirtinne  genomen  wolte  haben*  nach  irs  wirtes  des  lantgräven  töde. 
Dö  verfprach  fi  den  keifer  durch  got,  wante  fi  kiufche  wolte  beli- 
ben.  Der  bifchof  von  Babenberc  lac  ir  vafte  an  mit  bete  unde 
mit  drö,  das  fi  den  keifer  nasme.  Dö  fprach  fi^„Ift  das  ^Boan  mich 
des  twinget  das  ich  den  keif  er  nemen  muos,  ich  fnide  mir  felbe 
die  nafen  abe.'^  Da  von  muofte  fich  der  keifer  unde  die  herren  ir 
verwegen.  '  Dar  nach  über  etwie  vil  järe  verfchiet  diu  heilige 
frouwe  fant  Elsbet  unde  wart  begraben  ze  M arburc.  ^  unde  dö 
man  fi  erhuop,  dö  kom  euch  dar  hin  ein  cardinäl  unde  der  bifchof 
von  Megenze  unde  vil  preläten.  euch  kom  dar  hin  keifer  Fri- 
derich ^  mit  etelichen  vurften  unde  anderre  herren  vil;  unde  dö 
man  die  heiligen  frouwen  erhuop,  dö  fprach  der  keifer  ,>Sit  das 
«niht  folte  fin,  das  ^^^  ^  kroenete  lebende,  fö  wil  ich  fi  aber  töten 
kroenen.^^  Er  nam  die  kröne  ab  finem  houbete  unde  wolte  fi  üf- 
fetzen  der  heiligen  vrouwen  fant  Eisbeten:,  dar  umbe  flräfet  in 
der  bifchof  von  Megenze.  dat  tet  dem  keifer  zom  unde  fluoc  den 
bifchof  an  den  hals.  Das  wart  dem  päbefte  Gregöriö  ze  wissen 

1  MA.  degradiert.  2  Cl.  geiltlicber  Idte  etwie  vi],  MA.  begeben 
lenten  e.  v,  8  M.  witiben.  4  Cl.  Margburg.  5  M.  fehU  ein  cardinäl 
.  •  •  Frideriob. 
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in  von  dem  keifer,  da5  er  da5  hette  getan.  Dar  umbe  fanop  fich 

j  drften  diu  zwiunge  zwifchen  dem  keifer  unde  dem  päbefte 

e  den  bifchoven  unde  da5  werte  bi5  an  den  pftbeft  Innocen- 

m  9  der  in  vertriben  wolle  haben  unde  in  ze  banne  tet ,  alfd  da 

g-efchriben  ftöL  ^ 

In  dem.zwelfhundertiften  unde  einem  unde  viunfzi-* 
rten  jär  von  gotes  geburt  ^  gräve  Wilhelm  von  Hol«* 
t  wart  erkorn  des  ^rften  '  von  etlichen  vürften  mit 
3  päbeftes  Innocencii  willen,  der  fiben  unde  niunzi- 
rte  von  Auguftö,  unde  was  dar  an^  vier  jär  unde  etwie 
nigen  mönät;  wante  er  wart gekorn  wider  den  vor  gefchriben 
fer  Friderichen  unde  finen  fun  kunec  Kuonrdten. 

In  den  ziten  fterp  keifer  Fr  i  der  ich,  als  vor  gefchriben  ift. 
ch  fines  vater  töde  lebte  küncc  Kuonrdt  ein  jär  unde  etwie 
.  m^r,  dö  kom  er  ze  Pulle  unde  ftarp  d^  unde  wart  begraben 
finenn  vater  ia  der  ftat  ze  Fungiä.   Des  felben  järes  flarp  euch 

edeler  liute  in  diut'fchen  landen.  Dar  nach  lebte  kunic  Wilr 
Im  geborn  von  Hollant  unde  richfente  in  diutfchen  landen 
de  gewän  an  fich  alle,  die  er  betwingen  mohte.  ze  jungeft  kom 
ze  Niderlant:  dö  foegegenten  im  die  Frifen  unde  fluogen  in 

töde  an  einem  veltftrite. 
Des  felben  järes  hie5  der  herzöge  Lude  wie  von  B  eieren  ze 
ivebifchem  werde  üf  der  hure  fin  frouwen  unfehuldicliche 
ithoubeten,  diu  was  geborn  von  Bräbant.  Von  den  fachen  ^ 
3torfte  der  herzöge  niemer  mer  körnen  dne  geleite  in  Nider- 
int.  5  _  ^ 

Nu  kome  wir  wider  an  die  erflen  rede,  da  diu  maere  geld5en 
iit  von  dem  keifer  Friderichen,  wie  05  fider  finem  geflehte 
rgienc.  Der  keifer  Friderich  lie  einen. kebesfun,  der  was  ge- 
ei5en  Menfrit:  ®  der  underwant  fich  ze  Pulle  unde  ze  welhi- 
chen  landen  der  veften  vil,  die  fin  vater  betwungen  bette.  Nd 
^rp  in  den  ziten  der  päbeft  Innocentius:  nach  dem  wart  Alex- 
nder.  Bl  des  ziten  lebte  dar  grÖ5meifter  Albreh t,  der  geborn 
(^as  von  Lou gingen.  Er  was  zem  erften  ein  prediger:  dar  nach 
vart  er  bifchof  ze  Regensburc.    Der  bifchof  Albreht  fas  ze 

1  Cl.  gefeit  ifl;.  2  In  . . .  geburt  fthU  A. ;  CL  do  man  zalte  mccl  jor. 
)  A.  der  er(t,  fehU  Cl.  4  Cl.  an  dem  riebe.  5  A.  rabfen,  fthU  Cl. ;  VLfthk 
^ea  felben  jftres  .  .  .  Niderlant,    6  M.  meinfrit,  A.  manMd,  Cl,  menfrit, 
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einer  zit  in  ftner  zelle,  dö  er  in  prödigaere  orden  dannoch  was :  dö 
bete  er  einen  tiuvel  fär  fich  betwungen.  Der  ftuont  vor  im  in 
menfchen  bilde,  als  er  fiyormälen  dicke  bete  betwungen,  ze  er- 
varne  an  im  beimeliche  Tache  der  kriftenheite  ze  guote.  Dd  kom 
von  gefcbiht,  da5  der  pfarraere  von  der  ftat  vur  in  gie  unde  truoc 
unfers  harren  lichamen,  wante  er  einen  fiechen  bewarn  wolle.  Do 
viel  der  tiuvel  mit  famt  dem  bifchove.an  flniu  knie.  Der  bifchof 
vraget  in,  ob  er  in  euch  vorbte,  unfern  harren  Jdfom  Chriftum. 
Des  antwurte  im  der  tiuvel  unde  fprach  „weiftu  niht  da5  gefcbri- 
ben  ftdt,  da5  fich  in  gotes  namen  biegen  füllen  alliu  knie  im  himel 
unde  in  der  erden  unde  in  der  helle?''  Dar  nach  kurzelich  gie  der 
pfarrer  her  wider  mit  der  fchellen,  ^  als  gewoneheit  ift.  Heifter 
Albreht  viel  aber  an  flniu  knie,  der  tiuvel  belelp  ft^nde.  Dö  vrä- 
get  er  in,  warumbe  er  niht  kniewet  als  d.  Du  fprach  der  tiuvel 
„Er  ift  da  niht,  wante  er  in  bi  dem  fiechen  ld5en  häL^'  Dd  befante 
meifter  Albreht  den  pfarraere  ^  unde  vrägetin,  ob  im  alfp  wasre: 
des  verjach  im  der  pfarra^re,  da5  er  äne  uhfern  harren  her  wider 
gegangen  waere.  Dar  umbe  riet  meifter  Albreht  im  unde  allen 
pfaffen,  wanne  fi  unfers  herren  lichamen  niht  trüegen,  das  ß  die 
fchellen  ^  niht  liutten. 

Ouch  ftarp  bi  des  päbeftes  Alexanders  ziten  diu  heilige  ^ 
frouwe  fant  Clara.  ^  der  erhuop  fi  dar  nach  kurzelichen. 

Dar  nach  ftarp  der  päbeft  Alexander.  Nach  dem  wärt  Ur- 
bdnus  der  vierde:  ^  der  gevienc  vienlfchaft  unde  ungen&de  des 
herren  Henfrides,  der  des  keifers  Frideriches  kebesfun  was, 
wante  er  fich  frouwen  ^  Mehtilden  landes  underwindeii  weite, 
das  dem  ftuole  ze  R  ö  m  e  zuo  geborte.  Umbe  die  fache  verlach 
der  pabeft  dem  grdven  Karlen  von  Provenz  das  ^^^he  ze  Si- 
cilie.  Dö  diz  vernam  der  hörre  Menfrit,  er  famerite  ein  her  von 
kriften  unde  von  beiden:  dö  begegentime  der  herre Karl  mit  grö- 
5er  mäht  in  dem  lande  ze  Pulle.  Dö  wart  erflagen  her  Menfrit 
unde  anderre  flner  dienaere  vil.  Dö  geßgete  der  herre  Karl  unde 
vertreip  die  beiden  von  dem  lande  wider  über  mer. 

IM.  dem  gl&kliD.  2  Q.  Intpriefter.  3  M.  dez  Gl^klin.  4  A.  gät. 
5  M.  Chlar,  A.  claur,  Cl.  Clore.  6  Cl.  fügt  hienach  ein  Der  fatte  uf  da5 
man  onTers  herren  lichamen  hoohgezit  folte  begon  in  aller  kriOenheit  an 
dem  neheften  danrestage  noch  dem  fonnendage  der  drivaltekeif.  Der  Ur- 
bann«    .    .    7  ACl.  fant. 
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piz  wolte  rechen  der  junge  känic  Eoonrat,  künic  Kuoh- 
rätes  fun,  als  man  her  nach  wol  wirt  vinden.  ^ 

*  In  dem  zwelfhundertiften  unde  viunfzigeften  järe 
von  gotes  geburt  Kuonrät,  künec  Kuonrdtes  fun,  der 
viunfte,  kom  an  da5  riche,  der  aht  unde  niunzigefte  von 
Auguftö,  unde  was  dar  an  xviii.  jär.^ 

Der  was  bi  vierzehen^  jären,  dö  im  gap  marcgrdve  Diete- 
rich von  MihTen  fine  tohter.  Dö  hielt  er  einen  hof  ze  Koburc: 
dö  kom  hin  fin  öheim  herzoc  Luodewic  von  Beieren  unde  an- 
derre  herren  vil.  der  hof  was  grÖ5. 

Darnach  etwie  lange  befamente  fich  der  künic  in  diutrcheti 
landen  unde  vuor  mit  mäht  über  da5  gebirge:  er  wolte  betwingen 
den  hdrren  Karlen,  der  im  den  vetern  Menfriden  erflagen  hette 
unde  fich  vil  veften  ze  weifchen  landen  underwunden  hette.  Alfö 
kom  künic  Kuonrdt  mit  gewalt  durch  Lamparten  in  Tufcdn 
vur  Florenze:  da  lac  er  etwie  lange  mit  hörfchaft.  Zejungeß 
wart  er  eines  nahtes  verlorn.  Dö  da5  die  Diutfchen  inneii  wur- 
den, fi  zuchen  einen  fmidekneht  üf  ze  künege,  wante  er  dem  kü-* 
nege  enelich  was.  Er  was  gehei5en  Stok  unde  was  bürtic  voii 
Ohfenvurt;  unde  was  dar  an  aht  mönät.  da  mit  enthielten  fich 
die  herren^  bi^  fi  wider  ze  diutfchen  landen  kämen.  Im  was  mit 
der  hörfehefte  wo:  dar  ümbe  verftal  er  fich.  eines  nahtes  von  den 
harren  unde  lief  wider  ze  dem  anebÖ5e.  Alfö  erfchal  Ü5,  da5  der 
junge  künec  Kuonrät  verlorn  wsere.  des  was  niht,  wante  in  der 
h^rre  Karl  vie  vor  Florenze  unde  vuorte  in  ze  Pulle  unde  ent- 
houbete  in  dö  ze  Näpels.  ^  An  dem  zergie  keifer  Frideriches 
geflehte. 

Nach  dem  päbefte  Urbänö  wart  Clömens  der  vierde:  der 
was  ein  guot  man  gein  gote.  da  von  hette  er  vor  gewiffaget,  als 
an  dem  künege  Kuonrät  ergangen  ift. 

Ze  der  zit  huop  fich  an  unde  werte  manic  jär  dar  nach,  da5 
da5  römifche  riche  alfö  kranc^  wart,  da5  05  da  vor  nie  fö  vafle 
verfmät  wart,  wante  fin  weder  herre  noch  dieneftman  gerte.  Da 
von  fö  huop  fich  grÖ5er  jämer  unde  not  unde  unvride  in  dem  römi- 

1  M.  Ternemen,  Cl.  hörende.  2  Gl.  ziiij.  jor,  A.  offen  gdaßen. 
3  Stitu  ze.N.  h(U  Gl.  do  mw  zalt  mcclxtiu  jor.  4  Bl  ohruioh  Tft  alt 
▼nwert 
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feheii  riebe,  da5  nieinaii  des  anderen  gend5,  wan  alfö  vü,  ab  jdi| 
herre  fich  onde  f  Ine  Ihite  mohle  befehirmen. 

Nach  dem  pabefle  demente  wart  Gregorins  der  zeheiM 
der  mähte  ein  concilimn  ze  Lngdün.  ^  dar  komen  hin  vinnf  hn 
dert  nnde  fehzic  bifehove.  dö  iBirnrden  die  Kriechen  mit  den  kii 
flen  Yereinet  an  dem  gelonben. ' 

Künec  Ruodolf. 

In  dem  zwelfhnndertiften  nnde  dr!  nnde  fibenzi^ 
ften  jdre  Tan  gotes  gebnrt  der  erfteRnodolf  dergrii 
Ton  Habesburc  in  Swaben  kom  an  da5  riebe,  der  Dil 
nnde  niunzegifte  Yon  AnguTtö,  nnde  was  dar  an  fibel 
lehen  jär  nnde  etwie  manigen  mänot 

Er  ¥rart  gekom  einmüeticlichen  von  allen  Türften,  als  ej^  goU 
wflle  was,  wante  fin  der  kriftenheite  not  was.  Dö  in  die  vüH^ 
eriinm  ze  Frankenvurt,  dö  lac  er  vor  der  ftat  ze  Bafel:  diu  «i 
des  Hfchoves  von  Bafel,  mit  dem  er  ze  den  felben  ziten  nrlicf^ 
Nu  was  kfinec  Rnodolf  alfö  gar  vermseret  nber  dintf  chia  li^ 
wie  dnmehtic  wie  wiS  nnd  wie  Trum  er  wiere.  Da  Ton  fanten  ^ 
die  knrrürften  da5  künicridie  Tnr  da^  gefie5e.  alfö  koro  er  m  ^A 
rfdie.  Da5  erfchrac  der  bifchof  f^re:  doch  des  endorfte  erii 
wante  fich  der  künec  gnotliche  mit  im  fnonte. 

Der  kiinec  was  ein  gnot  Trideraacher,  wante  er  serbrach  tli 
die  ronbhinfer,  diu  da5  lant  gefchedigen  mohten.  Da  von  gewafl  ^ 
fdiiere  diutfchin  lant:  diu  betwanc  er  fehlere  gewalticildien  eil.  ^ 
ftreit  einen  ftrit  mit  dem  künege  Ötakern  Ton  Böhelm:  dea  flo'* 
or  ze  töde,  wante  er  fich  wider  in  fazte  nnde  f  inin  l^hen  tchi  in  n  i 
wolte  empfiftn.  Alfö  gefigete  der  künec  den  Beheimen  an.  Da « '< 
wart  er  alfö  wert, '  das  in  die  herren  dicke  anmnotten,  da^  er  :J 
Börne  Tüere  nnde  keifer  wnrde.  Der  künec  was  ein  wiTe  kmdliVs  i 
man,  er  antwnrte  den  herren  der  rede  mit  dem  bifpel:  ^  „E5  wani^ 
tU  tiere  ^  geladen  Tur  einen  berc  nnde  kom  der  Fn  h  s  onch  dar.  diu  t'  < 
giengen  allin  in  den  berc,  wan  der  fuhs  beleip  allein  hie  05»  n*i 
nnde  warte,  wan  diu  tier  her  wider  ü^  giengen:  der  kom  ddKiS'i 
herwider  Ü5.   Dö  wolte  der  fuhs  in  den  berc  niht^    Mit  dem  bi'V ' 

1  CL  Liigdimg.  2  SRer  Meidei  CK  an«.  3  A.  Argemg  rmd  vr 
4  Dies  hai  dofmer  £L  4i.  ofi^gmwmmm.    5  CL  tiedia. 
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der  künec  den  harren  ze  verften,  daj  vor  im  manic  künec  aber 
gebirge  in  weirchiu  lant  vuor,  die  alle  dinne  beliben :  dar 
}e  wolde  er  ze  welTchen  landen  noch  ze -Rom  e  niht. 

Do  wart  bi  f iner  zitAkers  verlorn  unde  wa5  des  heiligen 
ies  in  der  kriften  gewalt  was..  Alfö  beleip  er  in  diutfchen 
den.  da5  was  dem  lande  guot,  wante  er  alfö  guot  gerihte  unde 
ie  dar  inne  fchuof,'  da5  an  manigen  enden  in  dem  lande  die  kouf- 
rS  ir  laftkarren  unde  ir  wegen  liefen  ften,  wa  fi  benahten:  dar 
getorfte  fi  nieman  gefchedegen.  ^ 

Der  künec  hette  bl  f iner  erflen  frouwen  zwene  fune,  den  ver- 
^h  er  da5  herzoctuom  ze  Ofterriche  unde  da5  ze  Swäben:  der 
le  hie5  Otte,^  der  ander  AJbr eh L  der  Telbe  wart  über  etwie 
mic  jär  dar  nach  römiTcher  känec. 

Do  dem  künec  Ruodolve  fin  erftiu  frouwe  geftarp,  diu  was 
»born  ^  von  Heigerlöch,^  darnach  nam  er  ein  andere.;  diu  was 
irtic  von  weifchen  landen,  der^  gefchach  b!  einen  ziten  da5  fi 
VC  bifchof  Friderich  von  Spire  gebom  von  Leiningen  fqlte 
sben  von  einem  wagen:  dö  kufle  er  fi  über  irn  dank.  da5  klagte 
demkünege:  da  von  muofte  der  bifchof  diutfchiu  lant  rumen 
15  nach  des  küneges  döde,  wante  er  in  verderbet  weite  hän. 

Der  künic  kom  ze  guotem  alter:  dö  kom  im  euch  der  fiech- 
ige^  an,  der  da  hei5et  etica.  da  von  rieten  im  die  arzate,  das  ^^ 
iit  frouwen  unde  mit  juncfrouwen  vafte  hovierle^  unde  da^  er 
afte,  weihe  in  gelufte.  das  ^^^^^  unde  das  uberfahen  im  die  her- 
Bn  unde  dienere,  wante  er  in  liep  was  unde  euch  wol  weiten  das 
S  äne  gevaere  ®  was. 

Der  künec  was  ein  diemüetiger  guoter  wifer  herre:  dar  umbe 
5  flicte  ^  er  fin  wambes  in  einer  hervart  ze  aller  erften.  dar  inne 
[ienc  er  vur  f  ine  dienaere.  das  tete  er  niur .durch  das,  das  es  fine 
lienasre  euch  teten,  wante  fich  fin  da  vor  jeder  man  fchämte. 

Der  künec  vuor  ze  jungeft  ze  Spire,  wante  er  vafte  begunde 
tranken,  dö  leite  er  fich  üf  fant  Viten  berc  ^^  unde  fiechte  etwie 
ange:  dö  empfie  er  alliu  kriftenlichen  reht  unde  ftarp  unde  wart 

1  Bo  weit  hier  Cl.  2  A.  hainrich.  3  A.  gepdrtig.  4  A.  haygerloch, 
U.  hoyrloch.  5  Die  folgenden  Oefchichien  reiht  Cl.  tm  feine  vorigen  ÄtM- 
lüge  an,  6  M.  üechtam,  A.  fiechtag,  M.  üechtage.  7  M.  noiert  oder 
Dwiert.  8  M.  gever,  A.  geuard,  Cl.  fchaden.  9  M.  fleoht,  A.  flik|  Cl. 
bletzet.    10  MA.  widen  perch. 
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be^rraben  ze  dem  tarne  bi  andern  künegen  an  dem  zwelfpotea  b 
als  fi  zerteilt  wurden. 

Des  reiben  järes  kom  ein  grÖ5  erdbiben.  ^ 
Do  der  pdbeft  Gregörius  ftarp,  nach  deme  wartinnoce 
cius  der  viuiifle,  ein  bruoder  predigaere  Ordens:  der  lebte  dar 
Ytunf  mdnöt  unde  fiben  tage  unde  ftarp.  Nach  dem  wart  pik 
Adriänus  der  viunfte  unde  was  gehei5en  der  guote  Otte  zerel 
tem  namen:  der  was  päbeft  einen  mänöt  unde  ftarp.  Nachdej 
wart  Johannes  der  xxi.  unde  hie5  vor  Petrus  von  Spanga^ 
der  was  päbeft  aht  mänote.  dö  fluoc  in  ein  want  ze  töde.  Nacha 
wartNicoIäus  der  dritte:  der  hie5  ze  rehtem  namen  Johanirl 
Gaetänus:  ^  er  was  daran  .vier  ^  jär  unde  ftarp.  Nach  imwd 
Martinus  der  vierde,  der  hie5  vor  Simon  von  Choran:^ernl 
dar  an  zwei^  jär  unde  ftarp.  Nach  dem  wart  Honöriosi^l 
viunfte:  der  hie^  Jacop  von  Sabelle.  der  was  lam  an  allem  fiif- 
libe;  doch  was  er  Ü5rihtiger  "^  finne.  Der  fante  einen  cardinaU 
diutfchen  landen  ze  Wirzeburc:  der  gebot  ein  conciliuoi.  ^ 
kom  der  künec  Ruodolf  unde  vil  vürften.  dö  vorderte  derer- 
dinäl  den  vierden  teil  aller  der  nütze ,  den  die  pr^läten  i0  ^ 
nshften  vier  jären  nie5en  folten.  Des  erfchräken  die  erzebifcix^^ 
und  bifchove  vafte  unde  getorften  dar  \^ider  niht  gereden  ff 
einer,  der  was  bifchof  ze  Tulliehs:  ^  der  was  ein  barväesec^ 
wefen  unde  was  bärtic  von  Tüwingen.  ^  der  ftuont  gelarfticii^ 
Af  den  heiligen  toufftein  unde  appellierte  vur  fi  alle,  da  von  wtc 
er  mit  Tchanden  von  deme  bistuome  verworfen  unde  wider  io  ^ 
barvüe5en  orden  gefto5en.  Honörius  was  viunf  jär  päbefiw^ 
ftarp.  Nach  im  wart  Nicoläus  der  vierde:  der  was  ein  meifleni^ 
heiligen  gefchrift  unde  was  ein  barvüe^e.  der  werte  fich  ze  zvet' 
malen  des  bistuomes.  ^^  zem  dritten  male  wart  er  von  allen  ordi- 
nalen erbeten,  da5  er  viunf  jär  dar  an  beleip,  unde  ftarp. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  einem  undeniun'^ 
geften  järe  von  gotes  gehurt  Adolf  der  erfte,  grareTO^ 
Na55ouwe  kom  an  da5  riebe,   der  hundertifte  von  Af 

1  A.  erdepidem,  M.  erdepideinung.     2  MCI.  Spangen,  A.  byfp<*°-  ^ 
Gagetan^,  A.  agetanS.     4  Cl.  ii.  jor,  viii.  monot  ufi  xxviii  tage.    5  M.  »" 
ran,   A.  cbaro.      6    Cl.  iii.  jor,  i  monot  ufi  xviij   tage.      7  k.  ^^'^ 
01.  verrihtetcr.      8  M.   lulients,  A.   tÄllienPt.      9   A.   tobinge,  M.  ti^ 
lO  M.  pabUtoms. 
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ifid,  ande  was  erwell  von  allen  rurften  einmüeticlt- 
len  '  unde  was  daran  fiben  jdr  unde  z^n  mAndte. 

Der  was  ein  ftarker  wol  perfdnter  *  man :  er  A5  gerne  wol, 
i  von  fanc  man  von  im 

»Dem  künc  Adolve  ftät  fln  muot 

nach  einer  vulle,  alfö  eineiA  jungen  woIfe  tuot«.  ' 

Der  künec  hette  etwie  vil  kinde:  under  den  bette  er  eine 
hter,  bie5  Motze,  die  gap  er  berzogeh  Ruodolven  von  Beie- 
>n.  diu  macbte  vil  unfrides  bi  des  kuneges  Luodewiges  ziten. 

Künec  Adolf  was  ein  böchtragender  man:  dft  von  verlos  er 
lieber  vürften  ^  friuntfchaft,  die  in  erkorn  betten,  unde  furider* 
i^hen  bifcbof  Gdrbartes  von  Megenze  unde  anderre  harren 
wie  vil.  Dd  von  fo  fcbuof  der  bircbof,  da5  berzoge  Albrebt 
nde  grdve  Albrebt  von  Heigerlöcb  unde  der  grdve  von  Lei* 
ingen  unde  der  grdve  von  Zweinbrücken  ^  unde  der  bdrre 
on  Obfenfteinbdr  Otte  unde  derbircbof  Kuonrät  von  Str^s* 
urc,  geborn  von  Liebtenberc,  ^  die  fwuoren  alle  künec  Adolves 
^t.  Der  berzoge  Albrebt  von  Ö  Tier  riebe  befamente  ficb  mit 
iaht  unde  zögte  üf  den  künic  Adolf.  dÖ  befamente  ficb  der  künec 
uch:  dem  weite  ze  belfe  komen  berzoge  Otte  von  Bei eren.  dem' 
ridervuor  gräve  Albrebt  von  Heigerlöcb,  der  Af  den  künec 
efwom  bette :  den  Tluoc  der  berzoge  ze  töde,  6  der  künec  Adolf 
nde  der  berzoge  Albrebt  ze  famene  kdmen.  alfö  nam  der  fbi 
nde.  Dar  ndcb  kom  der  berzoge  von  Öfterricbe  mit  gewalt 
iber  Bin  in  Wurme5gou.  dö  begegnete  im  künec  Adolf  mit 
linem  kleinen  ber,  wan  im  ze  gdch  was  ze  ftriten.  "^  da  von  fö 
i^olte  er  finer  belfaere  nibt  biten,  wante  er  vorhte  da5  im  der  ber- 
oge  empfluhe.  Der  künec  was  ein  unmd5en  ^  küener  man:  er 
nacbte  ficb  üf  eines  morgens  vruo.  dö  gefcbuof  fin  ubermuot  da5 
T  an  den  herzogen  reit:  der  was  dö  mit  grÖ5er  mabt,  docb  ge- 
gärte der  berzoge  als  er  vlieben  weite,  des  en  wolte  er  nibt,  ' 
ran  da5  er  dem  künege  eine  bälden  ane  gewan.  Dö  ilte  der  künec 
nit  ftnem  kleinen  her  an  in:  dö  bhop  ficb  der  firit  dem  künege  ze 
Tuo  unde  werte  wol  einen  balben  tac.  Dö  wart  künec  Adolf  er- 

1  Cl.  S.  4s.  2  ACl  (8,47,)  perfonter,  M.  wol  gebarnder.  3  tuot/cÄft 
^Cl.  4  A.  her*i).  5  A.  zwainenburg^  6  unde  d.  b.  .  .  .  Liechtenberg 
^ehü  M.  ([,  Cl.  8.  46-^47,),  7  Cl.  alfo  note  was  zu  ftriten;  UA  fehlt  ze 
[litten  (:  btten).      8  CL  gar  ein.    9  Cl.  das  er  dooh  ndt  meinde. 
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ftocben,  ^  man  enwefte  wie,  wante  er  fich  felbe  dritten  gellck 
gewdpent  hette  in  fin  wäpenkleit  dd  wurden  üf  in  zwenwi5eliii)l 
fchuoch  geworfen:  dä5  tele,  der  den  kunec  hin  gap.  Alfö  waTti 
künec  verraten  unde  lac  von  einer  wunden  tot.  Er  was  doch  i 
tages  ein  helt  gewefen  mit  getät:  des  jähen  im  die  heften  andi 
flrite.  Do  der  künec  vunden  wart  üf  der  walllat  tot  ligende,  er« 
als  bIÖ5  als  dö  in  fin  muoter  gebar :  ^  da5  was  ein  grÖ5er  janM 
da5  der  ein  römifcher  künec  was  des  morgens,  da5  der  des  abe 
des  fö  nacket  unde  fd  arm  üf  dem  wafen  ^  lac. 

Alfö  behielt  der  herzöge  Albreht  die  walftat  unde  ge« 
römifch  riebe  des  tages  mit  gewalt.  Mit  dem  was  der  von  0 
fenftein:  der  wart  wuotende^  unde  ftarp  an  dem  ftrite.  alföw 
der  fin  ende;  wante  er  euch  der  einer  was,  der  dem  käse 
Adolve  tdt  gefworen  betten.  Der  bifchof  Gärbart  von  Hegen 
der  ftarp  euch  über  etwie  manic  jär  dar  nach  fitzende  üf  eioi 
fe55ei:  ^  alfö  nam  der  euch  fin  ende.  Dö  ertranc  dergravefi 
Z weinbrücken  in  der  Blife.  ^  Dö  wart  der  grave  vonLeioii 
gen  vor  finem  ende  unfinnic  Der  künec  Albreht  wart  erftoch 
von  fines  bruder  fun.  Dö  wart  der  bifchof  von  Sirä^hurcA 
ftochen  vor  Friburc  von  einem  gebüren.  '  Alfo  wart  der  eö 
künec  Adolf  von  gote  gerochen  ^  an  difen  allen. 

Nach  dem  pabefte  Nicoläö  wart  Celeftinus  päbeft,  >il 
her  nach  gefchriben  stöt  ^ 

Künec  Albreht. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  aht  unde  nioozi 
giften  järe  von  gotes  geburt  Albreht  der  örfte,  deskön« 
ges  Ruodolfes  fun,  kom  an  da^  riebe  mitgewalt,  dereii 
unde  hundertefte  von  Auguftö,  unde  was  daranzebii 
jär  äne  "  fehs  wochen. 

1  Cl.  ernagen.  2  So  weit  CÜ  (S.  4ffJ.  3  A.  was  vff  dem  w«^'' 
4  M.  wÄtent,  A.  wuod,  Cl.  erftiht  in  dem  ftrite.  6  Ä  ACl. ;  M.  ain«  P^ ' 
vll  iammerlichen  todes.  6  Cl.  in  eim  wafzer  heifzet  di  Bliefe.  7  Do  ««| 
d.  bifch.  .  .  .  gebüren /eÄÄ  M.,  ifi  in  A.  und  Cl.  8  erftochen:  ger««**' 
^  aU  h^naob  gefchriben  ftet  nur  in  M.;  Cl.  fetzt  (8>  /«j  ^^' 
ftinus.  der  wart  betrogen,  da5  er  da5  ambaht  uf  gab  als  man  vi^^^' 
gefchriben  nnder  keifer  Heinrich.     10  M.  an,  A.  vnd,  CL  nfi. 
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Er  was  ein  gebürifclier  ^  man  an  der  perfone  unde  bette  niar 
{  oiige  unde  einen  unwirdifchen  aneblic.  Er  was  gar  geitic  nach 
ote,  da5  er  doch  dem  riebe  nicbt  zuovuocte,  wan  niur  an  finen 
iden,  der  er  yil  bette.  Der  i^ne  bie5  einer  Frid erleb,  der  wart 
r  nach  über  etwie  manic  jär  erkom  ze  künege  g^n  känec  Lao- 
i^igen,  geborn  von  Beieren,  der  d6  herzöge  was. 

Künec  Albrebt  was  ein  richer  flarker  unervorbter'  man  under 
it  almeiftic  in  ftete  unde  über  lant  unbehuot  unde  äne  gewdpente 
te:  d&  von  er  ouch  den  tip  jämerlicbe  verlos  ze  Windifch  an 
r  Riufe.'  Da5  gefchach  alfö:  der  künec  Albrebt  bette  eines 
uoder  Tun,  der  bie5  herzöge  Johannes.^  mit  dem  weite  er  niht 
a  lant  teilen,  diu  im  zuo  gehörten,  Twie  vil  er  fi  an  in  vorderte. 
jungeft  vorderte  er  Hn  erbe  an  in.  dö  bot  im  der  künec  ein 
iiene5  fchapelin  unde  da  mite  wolte  er  im  vergolten  ^  haben« 
15  lete  herzogen  Johanfen  alfö  we,  da5  im  die  ougen  über-* 
^fen:  er  klagte  e5  weinende  finen  yriunden  unde  flnen  dienseren. 
iu  klage  gie  nieman  alfö  nähe,  alfö  dem  von  Efchenbach  unde 
»m  von  der  P  alme  unde  dem  von  der  Warte:  die  fwuoren  mit 
sm  herzogen  Johanfen  des  küneges  Albrehtes  tot.  Da  von 
uogenfiin  i(ne  alle  wer,  als  da  vor  gefcbriben  ftät^  dar 
mbe  wurden  fi  alle  vertriben  imde  verderpte  ^  an  übe  unde  an 
uote:  fi  wurden  ouch  f^re  geklaget  von  manigem  man,  wante  fi 
in  not  anegienc;  unde  funderliche  f Ines  bruoder  fune  herzöge  Jo- 
anfen,  dem  er  flu  lant  ^  niht  wolte'  geben;  den  darnach  hör 
[nonrät  von  Salach  verriet  ze  Lamparten  wider  den  keifer 
[einrieb,  der  in  ouch  vienc  vor  Priffe^  unde  leite  in  in  eine 
rifun :  ^^  da  (tarp  er  inne. 

Bi  dem  felben  künege  wart  erbelos  diu  grävefchaft  ze  Hirs- 
»erc  an  dem  edeleh  gräven  Gebharten.  ^^ 

1  A.  gepArfch^^  CL  geb&rifche,  M.  gepawrifcher.  2  M.  yneniorhtender»  A.  vn- 
»ruorhter,  CL  UDerfchrokenre.  8  Cl.  an  eim  wafzer,  heifzet  die  R&Te,  fliefzet 
iwifchen  Baden  un  Brücke.  4  M.  Hannes,  A.  hans.  5  M.  gewert.  6  Dafür 
kcU  Cl.  do  er  einig  mit  in  was  gevarn  über  da5  wafzer  nn  Itn  geiindo 
loch  do  ander  lite  des  wafzers  was,  e  da^  die  diener  zu  im  koment. 
7  an.  verderbte /eA2^  MA.  8  M.  ünen  erbtail.  9  MCI.  PrilTe^^A.  preicben. 
10  M.  prifaon  ze  P^js.    11  a.  d.  e.  gr.  G.  fehlt  AQl. 
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Keifer  Heinrich  von  Lutzelnbarc. 

In  dem  drizehenhundertiften  unde  ahten  jire^ 
gotes  geburt  gräve  Heinrich  von  Lützelnbarg  *  warl 
fant  Kathartnen  tage  von  allen  vürften  einmäeteclici 
«rwelt  an  daz  römifch  riebe  ze  kunege,  der  zw^n^i 
hundertefte  vonAuguTtö,  unde  was  dar  an  viunfjan 
zwdn  mdnöte. 

Künec  Heinrich  was  ein  ü5erweUer  feiiger  gnoter  m 
an  allen  finen  gefcheften:^  er  hette  einen  herlicben  lip  undep 
gebärde,  er  was  wifer  unde  zuhtiger  fiten  ^  unde  ein  guoleri 
tffire  mit  guoter  befcheideriheit.  Er  fchuof  des  romirchen  rk 
dinc  alfö  wol  in  kurzen  jllren,  dä5  man  in  billich  ahten  folzei 
heften  ^  keifern.  Er  was  ein  vohrtfam  man :  da  von  fchuof  er 
finen  brieven  mdr  dan  manic  künec  mit  gefetzen.  Im  was  in  (in 
fchen  landen nieman  wider,  dennegräveKuonrät  vonÖttiofi 
den  verdarpte  er  an  eren  unde  an  guoL  Ouch  was  im  wider  ( 
von  Wirte mberc:  '  den  biet  er  ouch  vertriben,  folteergeld 
haben.  Der  künic  gebot  einen  hofze  Spire:  dar  kämen  die  vi 
ften  alle,  ouch  kom  dar  des  küneges  Wenzel  Aus  tohter  r 
Böhelm,  diu  was  ein  juncfrouwe  ^  unde  was  da5  kuoicricbe 
fi  geerbet.  Der  kunec  Heinrich  gap  ir  finen  fun  zereoi 
machte  in  künic  ze  B^heim.  Diu  höchzit  unde  der  hof  wasgr^ 
dar  kämen  ritter  unde  kneht.  ouch  kom  dar  hör  Tiebalt  der^ 
pitän  van  Priffe.  ^  Er  wart  ze  ritter  von  dem  künegeundeti 
in  da5  er  vüere  ze  weifchen  landen,  wante  er  wolte  im  desiit 
des  antwurten.  Der  künec  wart  mit  den  vürften  ze  rdte  unde  ^^ 
dar  nach  über  etliche  zit  gen  Lamparten.  Alfo  kam  er  {i' 
Heil  an:  dd  nieten  fich  die  fine  vil  arbeit,  bi^  da^  erfibet^^ 
Er  zöc  vurba5  unde  machte  im  die  ftete  unde  das  lant  underlc"^ 
da5  dem  riebe  zuo  gehoeret.  Er  kom  auch  gein  Priffe  ^*i^ 
wolte,  ^^  da5  fi  in  In  betten  gelftsen  unde  im  gehuldet  betten.  ^ 

1  A.  lucelburg,  Cl.  Lutzeinburg.  2  A.  ander.  3  M.  an5crwflN'^ 
Tfl  ein  teliger  guter  herre.  4  Cl.  werken.  5  M.  ein  weifer  tnh^^^  ^* 
vfi  auch  dor  bv  fiteich,  A.  weif  vnd  zubtich  fltig,  C.  wifer  tS  »«^'^'^ 
fitten.  6  Cl.  befaern.  7  M.  fetzt  zu:  graf  Eberbart.  8  M.  ÄIrf  «•  '''^ 
g6bai55eii.    9  A.  preihm,  Cl.  PrUken.     10  Cl.  vordert    • 
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irolten  fi  nicht  tuon.  Da5  kom  alfd,  wante  Geh  hdr  Tiebalt  ir 
itäni,  der  den  künec  hin  in  luot,  wider  in  fazte.  Der  künic  leite  . 
L  dar  Yur  mit  heres  kraft  unde  noBteget  die  (tat  f(§re,  woi  ein 
be5  jdr.  Er  nam  euch  felbe  grÖ5en  fchaden,  da  von  ^  im  fln 
loder  gräve  Walraf  dar  vor  erfcho5en  wart.  *  Ze  jungeft  wart 
*  Tiebalt  gevangen  unde  wart  dem  künege  geantwuri  der 
5  in  fliefen  unde  faie5  den  cörpel  in  vieriu  teilet  unde  üf  vier 
ier  fetzen  unde  an  vier  ende  der  ftat  ftd5en  mit  liner  banien  Dd 

die  bürgere  fihen,  ir  nam  etwie  vil  die  firenge  ^  an  ir  hals 
le  giengen  in  da5  ger8ß5e  vur  den  künec  unde  ergäben  Geh  unde 

ftat  Alfd  betwanc  er  fchiere  Lamparten  unde  Tufcftn^  doch 
it  äne  fchaden,  wante  der  künegin  ^  wart  vergeben:  da5  wolte 
n  im  haben  getan,  des  enwolte  got  dö  niht  verbeugen.  Dd  vuor 
grein  R  ö  m  e  unde  gewän  da5  mit  grd5en  arbeiten,  er  bette  einen 
it  üf  der  Tiberbrücke:  dö  tete  herzöge  Ruodolf  von  Beie- 
n  unde  gräve  Luodewic  von  Öttingen  mit  ir  dieneren  woi, 
inte  fi  den  fic  behielten.  Eines  andern  tages  huop  fich  aber  ein 
teile  von  den  Römseren  unde  des  IjLeifers  dienaeren:  dö  wärt 
werfen  der  bifchof  von  Lutich  unde  der  abbet  Giels  von  Wi- 
mburc.  doch  fö  lägen  die  Römaere  under^  wante  fi  der  künec 
l  gewalt  betwanc.  Dar  nach  wart  er  gewiet  ze  keifer  unde  ge- 
dnet  von  einem  cardinäl,  der  was  geborn  von  der  Golumnen: 
5  kom  alfö.  Der  päbeft  hielt  ze  den  ziten  den  ftuol  nihtzeRöiae^ 
nder  ze  Aviniün.  wie  daz  gefchach,  da5  hcßret  ir  her  näch% 

Dö  der  päbeft  Nicoläus  der  vierde  geftarp,  nach  im  wart 
eleftinus:  der  was  ein  einveldic  man.  da  von  gefchach  da5, 
15  im  ein  fin  cardinäl  ein  röre  in  flne  kamer  machte  unde  rief  im 
n  naht  durch  da5  röre,  dä5  er  da5  päbestuom  üfgsebe.  der  päbeft 
eleftinus  wänte,  05  wsre  der  heilige  geift  unde  gap  daz  ambel 
r  unde  rief  üf  den  falben  cardinäl,  da5  man  in  ze  päbefte  machte, 
er  wart  gehei5en  Bbnifäcius.  Nach  Bonifäciö  wart  Bene-« 
ictus.  Dö  Benedi  ctus  geftarp,  dö  er  weiten  die  cardinäle  Clö-* 
lentem:  der  was  ze  den  felben  ziten  in  des  küneges  gebiete  von 
rffncrtche.  Dö  es  der  künec  innen  wart,  da5  man  in  erweit  bette, 
r  luot  den  päbeft  unde  die  kardinale  zuo  im  ze  komen:  alfö  behielt 
r  den  päbeft  unde  die  cardinäle  in  finem  lande.   Dö  wante  der  pä- 

1  M.  do.  trän.    2  A.  erltoclifi  het.    3  M.  fall.    4  A.  im|  Gl.  fehlt  diet^ 
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beft  mit  den  cardinälen  eine  wile  ze  Pietavis,  dar  nach  beleb 
.  im  der  künec,  da5  er  wonte  ze  Aviniün.  dö  hielt  er  den  ftuol,bij 
da5  er  ftarp.  Der  päbeft  unde  der  künec  Luodewic  von  Frao' 
riche  hüllen  gar  in  ein.  fi  wären  bdde  geitic:  di  von  getehxoli^ 
päbeft  durch  des  küneges  liebe  und  durch  fine  geitichdt,  da5  li^ 
Tempelherren  orden  vertilget  wart  unfchuldiclichen,  niurda5^ 
päbeft  unde  der  künec  fich  des  guotes  underwinden  wolten,  di^ü 
gelegen  was,  als  ze  den  ziten  der  gemeine  liumet  fagte.  Dizv^ 
ein  jämerlich  dinc,  wante  65  gar  ein  erfamlicher  orden  wasuci 
ouch  ir  bluot  dicke  durch  Criftum  verg05en.  Ir  orden  was  g^li^ 
diutfchem  orden  an  deme  gewande,  wan  da5  fi  rötiu  kmze\J%\ 
gen  üf  ir  manteln.  Der  päbeft  hie5  ouch  durch  fine  geiticheit  (locä 
fetzen  in  den  kirchen  undo  dar  zuo  da5  kriuze  predigen  ouch  did 
fine  geiticheit  da5  empfiengen  die  Hute  in  einvaltiger  güete:  c^ 
umbe  gefchach ,  da5  in  manigen  landen  grÖ5iu  bewegunc  ^  «ii 
von  den  liuten,  die  fich  üf  machten  unde  über  mere  weiten:  &| 
werte  wol  ein  halbes  jär.  da  mite  gelac  05  ouch.  Da5  gefcbii 
alfö:  dö  fi  zuo  dem  päbefte  kämen,  er  nam  das  i^^ot  von  in  o^i 
*  hiez  fi  wider  k^ren.  alfö  lief  der  gemeine  liument  ze  den  fe&i 
ziten.  Der  felbe  päbeft  fchuof  ouch,  das  keifer  Heinrichen  ve:^ 
geben  wart,  als  her  nach  ftät.  ^  Der  päbeft  behaute  an  finemecl 
der  vor  gefchriben  drier  artikel,  das  ^r  dar  an  fchuldic  waere  v^i 
es  durch  fine  geiticheit  bette  getan.  Da  von  verfehlet  er  jitm*' 
liehen,  wante  er  an  got  gar  verzwivelte  unde  verzagete. 

Dö  der  keifer  Röme  unde  das  ^^^^  gewalticlichen  betwtv 
er  huop  fich  üf  mit  finem  here  unde  wolte  varn  gein  Pulle:  x 
kom  er  in  die  ftat  ze  Pife.  ^  da  wolte  er  an  unfer  frouwen  ib^^- 
tac  fich  berihten  ^  mit  gotes  lichnamen,  wante  er  was  ein  gu^'«^ 
gerehter  man  gein  gote:  er  bette  gotes  dieneft  unde  die  pfii^'' 
liep.  Dö  er  fich  des  felben  tages  nach  der  meife  berihte,  ^  dö  vt^ 
gap  im  der  priefter  mit  gotes  lichamen:  das  gefchach  mit  ies}^ 
beftes  rate  unde  mit  fumelicher  ftete  rät,  wante  fi  dem  prieO>^ 
grusiu  guot  dar  umbe  gelobeten.  Dö  der  keifer  von  dem  aller  gi^' 
an  fine  andäht,  er  enpfant  des  vergift:  dö  gieno  er  dorcbi^ 
gröse  tugent  zuo  dem  priefter  in  die  facriftie  unde  riet  im,  (h3^' 


1  Cl.  betwatig.     2  M.  als  ir  her  nach  hören  Alt.     3  M.  Pey»,  A 
CL  Pife.     4  Cl.  bewaren.    5  Cl.  zu  d.  m.  bewart«. 
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1  ab  dem  wege  machte,  e  das  ^^  ^^  gefinde  innen  wurde.  Der 
efter  was  ein  bruoder  Ü5  prädigsere  orden,  der  difen  inart  be- 
)i  da5  räch  got  an  im  fit,  wante  er  euch  ein  jämerlich  ende 
n.  Man  wil  euch,  das  ^^^  ^^  einen  predigaere  gezigen  habe 
rch  vientfchaft,  der  im  niht  guotes  gunte.  Do  der  keifer  den 
*ren  fagte  da^  im  vergeben  was,  dö  huop  fich  gros  jämer  unde 
ge  under  in:  da  von  fö  bäten  in  die  hdrren  unde  die  arzäte,  das 
im  liese  helfen.  Des  enwolte  er  niht  tuon,  wahte  fi  weiten  im 
i  getrenke  geben  haben,  dd  von  er  geundöuwet  ^  hette.  Des 
twurte  in  der  keifer  nnde  fprach  99 Nu  enwelle  got^  das  ^^^  den 
»mer  von  mir  vertribe,  den  ich  mir  ze  helfe  unde  ze  trofte  hän 
ipfangen.«'  * 

Alfd  ftarp  keifer  Heinrich,  geborn  von  Lützelnburc.  Alfö 
f  der  gemeine  liument  ze  den  ziten.  Er  wart  begraben  ze  Rife 
deme  turne.  Difen  keifer  mac  man  geliehen  ze  deii  heften  kei- 
n  an  allen  finen  getdten. 

In  dem  felben  järe  nftch  finem  töde  ftreit  herzöge  Luodewic 
n  Beieren  unde  herzöge  Fridrich  von  Öfterrlche  einen 
Ösen  '  ftrtt  ze  Gamelsdorf  mit  einander:  dö  gefigete  herzöge 
lodewic  von  Beiren  mit  grösen  ören  unde  vie  wol  fehs  hun- 
rt  ritter  unde  ^  die  heften  von  Öfterrlche  unde  von  Stire.  ^ 


Keifer  Luodewic.  *' 

in  dem  tüfent  unde  drihundertiften  unde  vierzehen- 
n  järe  von  gotes  geburt  herzöge  Luodewic  der  junge 
)n  Beieren,  herzöge  Ludewfges  fune,  wart  erweit  ze 
5mifchem  künege  von  bifchove  Peter  von  Megenze  unde 
n  bifchove  Baldewin  ^  von  Triere  unde  von  dem  künege  ^ 
•n  Bäheim  unde  von  dem  marcgräven  ^  von  Brandenburc. 

Wider  in  wart  erweit  herzöge  Friderich  von  Ofterriche: 
5  tete  der  bifchove  von  Keine  unde  der  herzöge  Ruodolf  von 

1  M.  geyndersldet ,  A.  gevaidtwt;  fehlt  Cl.  gcmz,  2  Cl.  genomen  haim. 
Cl.  gmitseD.  4  M.  Tnd  erweriger  die  pelteD.  5  ACl.  fehU  Unde  vie 
.  Stire.  6  M^.  roth:  De  junge  hertzog  Ludwig  Ton  Beyern  virt  konig« 
M,  Johanfen  (aus  dem  Folgenden),  8  M.  kunich  Jobanfen«  9  M«  March- 
i  Ludweig  v.  Br. 
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B eieren  wider  flnen  bnioder  ^  unde  der  herzöge  *  von  S alifei 
Difiu  wal  gefchach  ze  Franken  fürt:  ^  dö  wären  die  harren  u 
mit  grd5em  gewalt.  künec  Luodewic  läc  b!  der  ftat  mit  Ana 
her  ^  jenhalp  des  Heines.  ^  da5  wa55er  was  grÖ5:  da  von  mok 
tcn  fi  niht  zefamen  ^  kernen. 

Der  künec  Luodewic  behielt  den  hof  ^  ahl  tage  mit  gewi 
unde  mit  grÖ5en  eren.  Dö  karte  er  denRin  ze  tale  abe  ze  Achel 
dö  wiete  in  unde  krönete  in  der  bifchof  Peter  von  Megenzei 
römifchem  künege.  ®  Dar  an  was  er  ein  unde  dri5ic  ^  jar^ 
gewalt  unde  doch  mit  grÖ5er  arbeit.  Ouch  vuor  herzöge  Frid^ 
rieh  von  Öfterriche  küme  felbe  zweinzigeft  den  Rin  ze  Ulti 
verhoin  gar  ze  Bunne,  wante  er  fin  geßnde  wider  heim  zelui 
muorie  fenden,  durch  da5  er  kofte  niht  gehaben  mohte;  derho^ 
betman  was  fin  bruoder  herzöge  Liupolt  Dö  herzöge  FriderKJ 
zuo  dem  bifchove  von  Köln e  kom,  der  krönete  unde  wiete  ift^ 
Bunne.  dar  nach  vuor  herzöge  Friderich  aber  verhoin  den II i 
wider  üf  unde  über  laut  bi5  in  da5  Wasgou.  Dö  begegnet  in^ 
Otte  von  Ohfenftein  mit  finen  dienasren:  der  beleite  inmitf^ 
walt  bij  gein  Richenshoven  in  f ine  vefte.  dö  enthielt  er 'I 
alfö  lange,  bi5  herzöge  Liüpolt  zuo  im  kom  unde  anderre  hern^ 
vil  von  dem  lande.  In  der  zit  vour  künec  Luodewic  mitge«^ 
niden  an  dem  Rine:  dö  huldigeten  fich  im  die  ftete  unde  diebt' 
ren  da5  mörre  teil  bi5  an  den  Spirer  bäch.  ^^ 

Dö  di5  der  künec  ^^  Friderich  vernam,  er  befameote^l 
mit  finem  bruoder  herzöge  Liupolden  unde  mit  herzogen  Rt' 
dolven,  künec  Luodewiges  bruoder,  unde  mit  marcgri>i 
Ruodolven  von  Baden.  Der  felbe  antwurte  im  Seife.  "  daj»« 
diu  drfle  ftat,  diu  fich  im  huldegele  von  dem  riebe.  " 

1  M2.  der  koning  Lndwiges  bruder  waz.    2  M'.  h.  Rudolff.    3  M*  • ' 
fchreib  man  nach  gots  geburt  mccc.  in  den  xiiii.  jare.    Da  lag  koni;  L  ' 
Yi'ig  vor  der  ftat  Frankenfurt  mit  fyme  her.     4  M.  helfem.     6  M'.  j»  ' 
an  dem  Mayne  vur  Bafl*cnhufen.     6  So  weit  geht  A.;  genau  hingeCektn  y" ' 
Cl.  (8.S3),    7  M».  die  wal.    8  W.  Daz  tet  er  ofiTenberlich  vnd  mit  g«"- 
9  M.  ain  vnd  dreizzig  von  fpiUerer  Hand  (£.  oben  8,  SO/J.    10  M.  A^  ' 
den  ganzen  Satz  aus :  Da  kam  er  geyn  Banne,   da  wart  er  gewjhet « 
gekrönt  ze   römifchem  konige  von   dem   pifchoffe  von  Colne.     In  der  • 
fwuren  konig  Ludewige  dy  ftede  an  dem  Ryne  pia  an  den  Spyrer  bi> 
11  M.  hHzog  Fr.     12  M.   Seelfe.     13  So  tceU  Mr,    U^  fährt  fort    i  > 
Anhang  I,  B,  S^ite  S/S.J, 
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B.  Aui  Hmdfchrift  ii*. 

Dem  konig  Ludwige  half  auch  konig  Johan  von  Behe- 
)  n  vnd  fyne  kurfurften  vnd  vil  herren  vnd  kamen  zu  beider  fyd 
rStraTburg.  Da  bleib  doch  ungevöchten  von  des  fusfulkes 
gen  daz  konig  Ludwig  da  het.  Darnach  kamen  fie  geyn  Spyre 
beider  fijd  mit  grofzen  heren.  da  wart  aber  nicht  gevochten. 
r  nach  kamen  fy  zu  beyder  fijd  vur  Eflingen.  da  lag  ein  teil 
yenfyd  dez  Neck  er  s..  daz  ander  teyl  lag  hie  dife  halben  dez 
>ckers.  vnd  eins  abents  hUb.  fich  ein  vechten  in  dem  Necker.  daz 
SU  peiden  fiten  dy  fturmvanen  her  vur  namen  vnd  auf  woriFen. 
m  fi  beyde  daz  rieh  fürten.  Da  wurden  fo  vil  lewle  erflagen  vnd 
viel  ros  erftochen  daz  der  Necker  ging  mit  plude  langer  dan 
ne  groze  mile  weges.  Da  treib  R^  dy  nacht  von  dem  ftryde.  daz 
mit  gantzen  liauffen  nicht  mochten  zuftfmene  komen  vnd  blieben 
e  zijt  iingevochten.  Daz  waz  doch  konig  Ludwiges  fchvlt 
cht.  wann  er  waz  gar  eyn  nianlicher  furfte.  als  er  daz  wol  be- 
yfle  da  er  ftrelt  vur  Gamelsdorf.  e  her  konig  gekoren  wart 
it  hertZQgen  Friderich  von  Ofterrich.   Der  ftrijd  kom  alfo  czu. 

Hertzog  Stephan  von  Beyern  ftarb  vnd  lies  zwen  fune 
irtzogen  Heinrich  vnd  hertzogen  Ötten.  dy  warn  dannoch 
ng.  da  warn  dy  Puchperger  vnd  Lubolfinger  und  Granfe 
id  ander  etfwyevil  von  lantherren  geflechte.  dy  prachlen  hertzo- 
tjn  Friderich  von  Ofterrich  geyn  Beyern,  der  folte  der  jun- 
en  hertzogen  phleger  fyn.  Daz  vernam  der  hertzoge  Ludwig 
on  Beyern  vnd  werete  daz  vnd  fprach.  dy  jungen  hertzogen 
eren  fyne  rechten  vettern,  er  foulte  pilcher  phleger  fyn  wan  der 
m  Ofterrich.  De^^  befamnete  fich  hertzog  Friderich  von  Ofterrich 
nd  zoch  mit  grofzer  macht  mit  zwen  heren  geyn  Beyern,  der  her 
igte  fich  eyns  geyn  Mosburg  und  daz  ander  her  zoch  auf  geyn 
(igelftat. .  Dar  wider  befamnete  fich  der  hertzoge  Ludwig  von 
eyern  mit  eynem  her  vnd  kam  an  hertzogen  Pride  riebe  von 
ofterrich  vor  Gamelfdorf.  da  wart  hertiglich  geftriden  von 
eyden  teylen.  doch  wart  der  von  Ofterrich  da  figelos  und  der 
mge  hertzog  Lud.  von  Beyern  gewan  den  fig.  Daz  vernam  daz 
nder  her  daz  da  lag  zu  Mofeburg  unde  wart  fluchtig.  Alfo 
leyb  hertzog  Lud.  phleger  fynre  jung'en  vetlern,  und  gab  her- 

Repk.  Chron.  33 
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tzogen  Otteiteyne  frowen  zu  wybe.  dy  waz  geborn  vonGulic^ 
vnd  hies  fraw  Rikarde  und  flarb  an  erben  mit  irme  hem 
hertzogen  Otten  von  Beyern,  und  gab  hertzogen  Heinrich  kc:| 
Johannis  tochter  von  Bohemen  zu  wybe.  und  dy  felbe  frawbj 
Margret,  dy  gepar  eynen  Fun.  der  hies  hertzog  Job  an.  und  r 
ez  um  dy  furften  ging  daz  vindet  man  in  der  beyerTchen  Cr 
niken.  da  der  beyerifchen  furften  leben  inne  befchriben  fiel 

Dar  nach  zoch  der  konig  Friderich  vor  Regenfparg.  ^ 
mochte  der  konig  Ludwig  zu  der  felben  zijt  geyn  im  dez  ^A^ 
nicht  gehalden.  Sus  krigen  dy  konige  beyde  mit  eyn  ander  i 
daz  rieh  aifo  lange  daz  man  zaite  na  gots  geburt  mcccxii  iar.  l 
zoch  der  konig  Friderich  auf  von  Ofterrieh  durch  Muldorf  i 
konig  Ludwigen  in  Beyern  vnd  legte  fich  vur  den  Dornber 
mit  grofzer  herkraft.  Er  hete  da  vil  lüde  von  Ungern  von  yfit 
eben  und  beiden.  Dar  gegen  befamte  lieh  der  konig  Ludwige 
den  fynen.  da  waz  py  im  der  konig Johan  vonBehemen  derpor: 
grafe  Friderich  von  Nurenberg.  herczog  Heinrich  und  hertz. 
Otte  von  Beyern  dez  nidern  hertzogen  Stephans  fnne  ynd  worc^ 
da  felbes  zu  ritter  auf  irme  eygen  acker  der  grafe  Perchtolt  ti^ 
Eyffen  vnd  der  Grafe  vonSluffelberg  der  het  den  ftorm  vani? 
riches  von  konig  Lud  wiges  wegen,  an  dem  firide  da  waren  auch  gn) 
LudwigundeGrafeFriderich  vonOtingen  und  anders  vil  herr« 
vnd  ritter  und  knechte,  vnd  mit  namen  dy  geflechte  von  Frankr 
waren  da  mechtigliche  mit  konig  Ludwige.  Der  konig  Lud««^ 
flreid  auf  fant  Michels  abend  vnd  gefigte  vnd  ving  da  deo  V'^ 
Ofterrieh  vnd  fante  den  by  fynen  vitzdun  Wigelin  gegen  Trß^ 
wes nicht.  ^  AI  da  befchatzte  er  in  um  daz  heiige  rieh  vnd lic' 
er  fich  dez  muft  virziehen  und  muft  fweren  ym  vnderteoig  ^ 
plyben  vnd  nummer  wider  yn  zu  tunde.  ETa  worden  auch  alle  fp 
beflen  man  gevangen  von  Ofterrieh  von  Slyren  vnd  anders  tv: 
fynen  landen.  Auch  wart  ym  fulkes  ane  zai  tod  geflagen  n< 
Ungern  vnd  von  heyden  vnd  auch  von  Criflen.  . 

Alf  US  pleyb  der  konig  Ludwig  gewaltiger  konig  zu  Rome 

1  Truwesnicht,  Trausnicht,  Trausniht,  die  Traasniti  -^ 
Landakut:  Bei  AvenHn  £agt  Konig  Friedrich  van  Oderreieh^  td»  tf  T 
fangen  hinaufgrfiihrt  ward:  ^yda^  Schloß  heißt  tool  mit  recht  3*raii<>' 
ich  hohe  fein  ja  nicht  getrauwt,  dae  ich  £oU  dermaßen  daher  ft^ttp 
geführt  werden'',  über  die  Sehlacht  bei  Mülberg  f,  Böhmer  Fontw  rf 
j^erm.  Stuttg.  /^43.  %md  Vit«  Ludoyici  quarti. 
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in  der  von  Ofterrich  waz  fin  gevangen  in  daz  dritte  iar.  Die  wyle 
kte  er  fich  in  dem  rieh,  daz  er  fo  gewaltig  wart,  daz  in  dar  nach  ny- 
it  widerften  mochte,  ynd  prachte  daz  alles  zu  mit  grofzer  arbeid. 

In  den  dryen  iaren  als  der  von  Ofterrich  gevangen  lag  fyn 
ier  hertzog  Lupolt  kreyg  v^fle  wider  den  konig  Ludwigen. 

konig  Ludwig  legte  fich  vurBurgaw.  Dar  gegen  befamte 
der  hertzog  Lupolt  von  Ofterrich  und  treib  den  konig  Lud'. 
dannen.  dar  nach  zu  hant  wart  der  von  Ofterrich  ledic  als  hie 

gefchriben  ftat.  der  konig  Lud',  und  herzog  Steffan  von 
em  fyn.  vetter  heten  zwo  fweftere  herczogen  Pulken  tochter 

der  Swydenitz  von  Polan.  Dy  konigin  hies  Beatrix,  dy 
tzogin  hies  Jutta,  fraw  Beatrix  hete  by  konig  Ludwige  zwen 
3.  det  hies  eynen  Ludwig  und  wart  marcgraf  zu  Branden- 
'g.  de»  andern  hies  Steffan  vnd  blib  herr  zu  Beyern  vnd  ein 
iter  hies  Motze,  dy  wart  dem  durnachtigen  manlichen  und 
ten  furfteniirnFridrichen  der  da  waz  lantgrafe  in  Duringen 

marcgrafe  zu  Myffen.  von  der  quamen  dy  edeln  furften  her 
drich.  her  Balthazare.  her  Lud',  und  er  Wilhelm  von 
ffen. 

Die  vorgnante  konigm  Beatrix  ftarb  iung.  alfo  daz  fie  nicht 
ferin  wart  und  wart  begraben  zu  München  zu  unfer  frawen  ^ 
iem  kor.  Dar  nach  nam  der  konig  Lud',  grafen  Wilhalmes 
ifler  von  Holla nt  die  hies  fraw  Margret  dy  fürt  er  mit  ym 
n  Rom.  da  vpr  lag  er  gewalliglich  mit  funftzig  tufent  gewapen- 
.  Da  lag  der  konig  Friderich  von  Sicilien.  mit  im  mit  mdcc. 
rapenden.  da  wart  dy  ft-untfchaft  gemacht  zwifchen  konig 
i'.  und  dem  konige  von  Sicilien,  daz  der  konig  von  Sicilien  i'yne 
liier  fraw  Elfpeten  gab  dem  hertzogen  Steffan  von  Beyern,  der 
iig  Lud',  fun  waz.  Auf  der  vart  gewän  der  konigLudwigRome. 
herfart  lag  dy  konigin  Margret  mit  konig  Ludwige  vur  Rome. 
wart  er  gekrönt  zu  keyfere  und  fie  zu  keyfef  yn.  An  der  cro- 
ige  het  der  kayfer  Lud',  eynen  habich  auf  fynre  hant.  als  er 
rt  gekrönter  und  confirmirter  keifer  von  pabeft  Johanne.  Der 
)e  pabeft  viel  dar  nach  zu  hant  in  eynen  Unwillen  geyn  dem 
fter  dar  umme  er  wolt  dem  keyfere  etfliöhe  konigrich  vnd  laut 
Iringen  daz  er  im  dye  liefze  zu  dem  ftule  zu  Rome.  dez  enwolt 
*  keifer  nicht  tun.  Do  fprach  der  pabeft  Johannes,  der  keifer 

1   Unfer  lieben  frauen  Kirche  zu  München, 

33* 
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wer  nicht  ein  rechter  keifer.  Da  wider  fprach  der  keifer,  derp^ 
beft  wer  nicht  ein  rechter  pabeft.  vnd  fatzte  einen  andern  paH 
den  hies  Clemens.  Der  keifer  ted  daz  mit  helffe  vnd  mit  radeii 
Romer  und  der  meifter.  Der  keifer  Ludwig  pleib  zu  Bom  ^ 
in  weifchen  landen  in  daz  fünfte  iar.  Er  betwang  Lamparten 
Tufkan  und  dy  ftad  Meylan  und  dy  herren  da  felbes.  Do  k 
Ludwig  geinRome  für  do  fchreib  man  na  gotes  geburt  m  ccciS 
Auch  gewan  dy  keiferin  einen  fun  zu  Rom.  den  hies  Ludwig, 
nante  man  den  Rom  er  dy  wyle  er  lebte.  Der  keifer  was  in 
landen  alfo  gewaltig  daz  er  fere  entvorht  was  von  allen  welfcb 
herren  und  fleten. 

Dez  waren  herren  zu  Meylan  vir  gebrudere,  der  wazeji 
erczbifchoff  zu  Meylan  vnd  hies  Johannes  dy  andern  dry  v^ 
leyen.  der  hies  eynen  er  Luckyn  den  andern  Bf  arcus  und^ 
dritten  er  Steffan.  Nu  vugt  es  fich  daz  eyns  tages  keifer  Loii«! 
faz  zu  Meylan  in  eynem  baumgarten,  da  flunden  dy  vir  gebruJ 
herren  von  Meylan  vor  ym  vnd  dyenten  ym  vnd  anders  vil  fii^^ 
und  herren.  Her  Steffan  von  Meylan  der  folt  ym  Tchenken  und'J 
gift  in  den  wyn  getan  und  wolt  dem  keifer  vergeben  babea  I 
knyte  vnr  dem  keifer  und  credenzte  aber  doch  nicht  recht  I 
flund  hlnder  dem  keifer  der  graf  Heinrich  von  Montfort*! 
er  fyns  rades.  waz  und  fach  daz  der  herre  von  Meylan  nicht  rrl 
credenzte.  Als  do  der  keyfer  nach  deme^  wyne  greif  und  «l 
getrunken  haben  graf  Heinrich  fprach  Herre  lat  mich  recht  cri 
denzen.  mich  dunkt  dem  dinge  fy  nicht  recht  wan  er  had  n^l 
recht  credenzet.  Er  Steffan  von  Meylan  mufte  do  recht  credeo:! 
und  muft  auch  vafle  trinken.  Da  ted  got  ein  zeichen  daz  dieJ 
an  dem  herren  wart  offenpar  e  daz  der  keifer  trank.  .Der  kej:l 
Ludwig  wart  zornig  und  lies  da  den  herren  hern  Steffan  vonMe^-' 
enthaupten  um  die  bosheit  vur  alle  den  furften  unde  den  herren  &' 
nam  feinen  prüdem  dy  herfchaft  und  befatzte  Meylan  felben  mi^^' 
fynen  und  mit  des  riches  mannen.  Er  zoch  von  dannen  und  /i^' 
dar  den  grafen  Heinrich  von  Montfort  der  het  Heyianüfld^ 
lant  inne  von  keifer  Ludwigs  wegen  achte  iar. 

Als  do  der  keyfer  Ludwig  gein  dutfchen  landen  ka»^^ 
het  im  alle  dy  lant  undertanigt  Lamparten,  Tufcan,  Italiam  und« ' 
teil  des  landes  zu  Pullen  do  heten  dy  herren  von  Meylan  der ; 
fchof  Johan.  er  Lockyn  und  er  Marcus  dy  bnider  dry  eya  f*^' 
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fefigel  gemacht  und  befigelten  dar  mit  eynen  briefen  vnd  gaben 
me  der  dez  keyfers  dyner  waz  dar  um  als  yiI  geldes  daz  der 
n  brief  den  grafen  dy  von  des  keyrers  wegen  Meylan  inne  heten 
ichte  als  ob  im  der  keyfer  den  prief  fenteQ  der  prief  ftund  alfo: 
5  palde  als.Ty  den  prief  an  fahen  und  lafen  To  Toulden  Ty  an 
es  vorziehen  zu  dem  keyfer  kumen  by  fynen  houlden.  Daz  ted 
r  und  enwifte  um  daz  virredniffe  nicht  Als  balde  als  fi  zu  der 
I  auz  kamen  da  iiamen  dy  dry  bruder  dy  ftat  wider  in.  alfo 
*Ios  der  keyfer  Ludwig  Meylan  wider  und  daz  lant  da5  machte 
z  er  dar  nach  nicht  wider  gein  weifchen  landen  vur. 

Da  ward  der  keyfer  Ludewig  zu  panne  getan. 

Der  pabcft  Johannes  der  virtreib  do  den  pabeft  Giemen- 
m  den  der  keyfer  und  dy  Romer  gemacht  heten  vnd  ted  den 
dfer  in  den  pan.  dar  inne  bleyb  er  alle  fein  leben.  Dez  virclagte 
*  fich  allen  dutfchen  furften  des  heiigen  romifchen  riches.  Sy 
eynteii  nach  der  wyfen  gelerten  phaffen  fage  daz  er  dem  romi- 
;hen  riche  keyne  konigrich  oder  lande  noch  keyne  herfchefte 
)ulde  bine  geben.  Der  keyfer  Ludwig  fante  ßne  erbarige  bot- 
;haflFt  an  den.  pabeft  und  bod  im  er  wolde  dy  fache  gerne  lafzen 
efehen  vur  den  furften  geiftlich  und  wcritlich.  und  irvunden  dy 
85  er  unr^echt  hete  fo  wolde  er  befzern.  irvunden  aber  fie  da5  er 
erecht  wer  da^  in  dan  der  pabeft  au5  dem  banne  liefze.  Der  tey- 
inge  wolt  der  pabeft  nicht  auf  nemen  er  gebe  im  dan  die  vorge- 
anten  konigrich  und  lande.  Do  bedachte  die  furften  von  dutfchen 
mden  da5  dem  keyfer  Ludwige  unrecht  gefchehe.  da5  in  der  pa- 
beft nicht  wold  auz  dem  banne  lafzen.  In  dem  Unwillen  ftarb  der 
labeft  Johannes.  Nach  dem  wart  der  pabeft  Benedictus.  Da 
ante  der. keifer  zu  aber  eyn  erbarge  botfchaft.  Der  felbe  pabeft 
vold  anders  niht  wan  als  fin  vurvar  und  enwolde  den  keifer  nicht 
»efzern  lafzen  noch  püfzen. 

Der  kfeyfer  Ludwig  gebod  eynen  grofzen  hof  geyn  Fran- 
Lenfort.  Dar  kamen  dy  kurfurflen  «Ile  vnd  vil  herren.  die  liez 
ler  keyfer  dy  botfchaft  hören.  Da  wart  dem  keyfere  von  allen 
orften  und  herren  groz  recht  gegeben.  Da  lech  der  keifer  dem 
«onig  Johanne  von  Behemen  fyn  leben  und  anders  vil  furften 
and  herren.  Da  wart  auch  guter  fride  gemacht  und  dy  furften  und 
vil  herren  fwuren  da  pey  dem  keyfer  zu  pleyben  wider  aller  man- 
niglich.  Damach  ftarb  der  pabeflBenedictusO  nach  im  wart  pa- 
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beft  Clemens.  Da  fante  der  keifer  aber  erbarige  potfchaft  zu  und 
biete  auch  gerne  fyne  hulde  gehabt,  der  pabeft  wolt  auch  anders  nicht 
tun  wan  als  dy  vordem  zwene.  Des  wolt  aber  der  keifer  nicht  tun 
widir  daz  heilige  romfche  rieh,  daz  pleyb  alfo  ftende  CO  der  keyfer 
Ludwig  pleyb  alfo  in  dem  panne  auf  gotes  genade  als  lange  pis 
er  geftarb.  fo  daz  er  dem  romfchen  riebe  ny  nicht  dez  fynen  daz 
im  zugehorte  wolt  übergeben,  want  jm  vil  grofzer  geierler  phafTen 
recht  gaben  dy  meifter  in  der  heiligen  fchrift  waren. 

Ez  flunt  eyn  parfufzer  bruder  czu  clofter  zuMunchen  in  Beyern, 
der  was  der  gelertften  phaffen  eynre  den  man  wifzen  wolt  in  al  der 
werlt.  vnd  waz  auch  meifter  in  der  heiigen  fchrift  vnd  hies  meifter 
Wilhelm  Ockam  vnd  waz  von  Engeiaht.    Auch  ftunt  zuMun- 
chen ein  general  der  uberfte  über  parfufzen  orden  vnd  hies  Mi- 
chahel  de  Zizena  vnd  waz  meifter  in  der  heilten  fchrifL  Auch 
ftunt  dafelbes  Bonagratia  dePergamo.   der  was  eyn  doctor 
und  eyn  lerer  beyder  rechte  legum  vnd  juris  und  anders  vil  mei- 
fter von  der  heiigen  fchrift  dy  gevulget  waren  dem  keyfer  Lud- 
wige von  weif  eben  landen  um  den  willen  da^  irkanten  das  der  kei- 
fer nicht  ungerecht  was  in  der  fache  dy  er  bete  wider  den  pabeft. 
Als  dij  felbe  fache  an  dem  herteften  ftunt  do  gab  vur  der  meifter 
der  da  hies  Bonagratia  und  enpot  dem  pabfte  er  wolt  vur  komen 
von  des  keifers  wegen  gegen  dem  pabfte  vur  furften  geiftlich  und 
werltlich  und  vur  wyfe  gelerte  phaffen.  irvunde  man  daz  er  nicht  be- 
werte daz  der  keyfer  Ludwig  gerecht  were  gegen  dem  pabfteCO  fo 
folde  man  in  da  felbes  virprennen.  bewerte  er  aber  daz  der  keifer 
gerecht  were  daz  dan  der  pabeft  den  keifer  auz  dem  banne  liefze. 
Dez  macht  nicht  vort  kumen.  wy  man  daz  vurnam  von  dez  keiCers 
wegen,  mit  dem  pabfte  da5  mocht  doch  ye  nicht  vortgang  haben, 
der  keifer  muft  ye  fterben  in  dem  banne. 

Darnach  nicht  langBonagratia  dergrofz  gelerter phaffe  wart 
kräng.  Als  er  entvant  an  im  felbes  daz  er  nicht  genefen  mochL 
er  liez  im  alle  godes  recht  tun  und  fprach  darnach  offenlich  er 
fehe  wol  daz  er  fterben  mufte  des  ligers  vnd  fprach  daz  auf  fein 
fterben  daz  der  keyfer  geyn  dem  pabfte  gerecht*  were  und  ftarb 
darauf.  Als  der  keyfer  Ludwig  fein  leften  potfchaft  fante  an  den 
pabeft  dementem  der  pote  waz  der  domprobeft  von  Dominaw. 
Do  der  kom  geyn  Avion  vur  den  pabft  vnd  folde  des  keyfers  pot- 
fchaft werben  der  pabeft  Clemens  fagte  dem  domprobefte  vor 
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alles  daz  er  von  des  keifers  wegen  mit  im  werben  foulde.  Dez 
verwunderte  fich  der  domprobeft  vafte  daz  der  pabcfl  alle  dez 
keifers  heimlicheit  als  eben  wifte,  und  bad  den  pabefl  da5  er  dem 
keifer  genade  tede  in  den  fachen.  Des  wolt  der  pabeft  nicht  tun. 
Alfo  fchied  der  domprobeft  an  ende  von  dannen  und  kam  heim 
und  fagte  dy  mer  dem  keifer.  Nymant  kund  ervaren  von  wem  des 
keifers  heimlicheit  alfo  offenbar  wer  worden,  alfo  lange  bis  meifter 
Ulrich  von  Aufpurg  der  des  kßyfers Cantzeler  was  lag  an  fyme 
tode  und  fterben  wolde.  Do  befalch  er  feinen  frunden  wan  er  ge- 
fturbe  fo  folde  man  in  in  eine  truhen  vermachen  und  foulde  in 
fetzen  in  einen  zwifelechten  bawm  in  fynem  bawmgarten  und  folde 
in  do  lafzen  vulen  und  man  folde  fyn  nicht  under  die  erde  graben. 
Do  fragten  fyne  frund  wor  umme.  Er  fagte  in  daz  er  nicht  wirdig 
wer  daz  man  fynen  lyb  foulde  zu  der  erden  mengen  vnd  bekante 
da5  er  allen  gebrechen  gemacht  hete  zwifchen  fyme  herren  dem 
keyfer  und  dem  pabfte  und  daz  er  alle  des  keifers  heimlicheit 
manche  zijd  dem  pabfte  verfchriben  hete  und  daz  er  des  keifers 
verreder  were  geweft.  Alfo  wart  dy  verredery  offenbar  von 
meifter  Ulrichen  von  Aufpurg  dem  Cantzeler  des  keifers 
Ludwig.  V 

Alfo  wielt  der  keyfer  Ludwig  des  romfchen  richs  gewaldig 
pis  an  fyn  ende,  aber  doch  mit  grofzer  arbeid  und  mit  grofzer 
wysheit.  Daz  mögt  ir  merken  an  eynen  fachen  die  ich  hie  von  im 
fegen  wiK 

In  den  ziden  als  er  romfcher  kenig  waz  und  als  er  dannoch 
den  hertzogeij^Fridreiche  von  Ofterrich  in  feynem  gevengniffe 
hete.  do  namer  in  feinhulde  alle  fwebifche  ftede  dy  zu  dem  riebe 
gehorten.  Der  ftede  waren  doch  ein  leyl  dy  vil  lieber  beten  ge- 
fehen  daz  der  vonOfterrich  wer  konig  geweft  dan  der  konig  Lud- 
wig, yedoch  waz  er  ir  allir  gewaldig  ^vorden  ane  Ulme  der  ftat 
alleyne.  Dy  bieten  im  auch  wol  und  gerne  gehuldet.  er  getorfle 
in  aber  nicht  wol  geloüben.und  enwolde  nicht  zu  in  hin  in.  Die  zyjt 
was  eyn  gewaltiger  purger  ze  Ulme  gefefzen.  der  hies  der  Cun- 
tzelman.  Der  kam  gein  München  zu  dem  konig  Ludweyge 
und  fprach:  genediger  herre  wor  umme  kumet  ir  nicht  in  uwer 
ftad  Ulme  und  lafzet  fy  ew  hulden  und  nemet  fy  in  als  ir  ander 
fwebifche  ftede  in  genonien  had.  vnd  fy  fehen  ew  doch  gerne. 
Dez  antwurte  im  der  konig  Ludweyg  vnd  fprach.  Wer  had  dir 
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daz  bevolben  zu  werbene  oder  biHu  fein  mechtig  von  der  flad 
wegen.  Do  fpracb  der  Cuntzelman.  Ja  herre  ich  pin  der  von 
Ulme  airo  mechtig  daz  fy  tund  alles  daz  ich  fy  heifze.  Der  konig 
Tprach:  machtu  daz  vort  pringen  mit  den  von  Ulme  daz  ich  dir  hie 
fagen  wil  fo  fehe  wir  wol  daz  du  ir  mechtig  pifU  und  fö  wolle  wir 
dir  dan  vulgen  hin  geyn  Ulme  als  du  von  uns  begernde  pift.  Der 
Cuntzelman  fpracb  waz  daz  were.  Der  konig  Ludweig  fpracb  du 
folt  dy  ftadmauren  zu  Ulme  niderlegen  von  der  Pia  wen  ane  pis  an 
daz  tor  da  dy  pharre  kirche  vure  gelegen  ift.  wanne  du  daz  getan 
haft  fo  wil  ich  gelouben  daz  du  gewaltig  pift  ze  Ulme,  und  fo  wil 
ich  dir  vulgen  bin  gein  Ulme  und  fy  in  nemen.  Der  Cüiitzelman 
fpracb.  herre  wollet  ir  icht  ne  von  mir  haben  daz  wil  ich  auch  tun. 
Der  konig  fpracb:  uns  genüget  dez  wol  daz  du  daz  toft  daz  wir  dir 
gefagt  haben.  Der  Cuntzelman  fchied  von  dem  konige  und  kom 
gein  Ulme  und  liez  dy  mauren  nider  legen  als  im  der  konig  gefagt 
hete  und  kam  wider  zu  dem  konige»  Der  konig  Ludweig  reid  mit 
dem  Cüntzelmanne  gein  Ulme  und  nam  dy  ftad  in.  Dy  purger 
von  Ulme  entphiengen  den  konig  mit  grofzen  eren  und  wirdigten  in 
groslich  und  baten  den  konig  daz  er  in  genade  tede.  Der  konig 
Ludwig  fpracb.  gerne  wez  ir  bidet.  Do  baden  fy  den  konig  daz  er 
fy  liez  dy  mauren  wider  machen.  Daz .  ted  der  konig.  Der  konig 
Ludweig  machte  do  zu  Lantfogte  in  Swaben  den  grafen  Perch- 
tolde  von  Neyffen  der  waz  gewaldiger  Lantfogt  in  Swaben  dy 
wyle  er  lebte.  Den  purger n  von  Ulme  waz  leyd  daz  ir  midpurger 
Cuntzelman  alfo  gewaltig  waz.  und  fchickten  beymlich  ir  pot- 
fcbaft  zu  dem  konig  Ludwige  und  liefzen  dem  fagen  daz  der 
Cuntzelman  dy  flad  Ulmen  wolt  wenden  mit  fynre  gewalt  von 
dem  konige.  daz  der  konig  daz  underftunde  oder  er  keme  zu  fcha- 
den.  want  er  felbes  wol  gefehen  biete  wy  gar  gewaldig  der  Cün- 
tzelman  der  flad  wer.  Der  konig  Ludweig  geloubte  der  mere 
und  meynte  daz  den  reden  alfo  were  dy  doch  gelogen  auf  den  pi- 
derben man  waren,  und  liez  feynen  lantfogt  den  grafen  von  Neyf- 
fen vahen  den  Cdntzelman.  Der  vurte  in  gein  Greyfpach  und 
hielt  in  da  gevangen  auf  dem  torna  xviii.  jar.  In  den  felben  xvin 
iaren  wolden  dy  von  Ulme  oft  widerfefzig  geweft  fyn  dem  konige. 
So  drawte  in  allewege  der  grafe  von*  Neyffen  er  wolt  in  den 
CAntzelman  wider  hin  in  fetzen,  wez  er  dan  von  in  begerte  dez 
waren  fy  allez  gehorfam.    Alfo  hielt  er  dy  von  Ulme  in  getwange 
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all  dye  wyle  daz  der  Cüntzelman  lebte  vnd  ted  daz  mit  grofzir 
vurfichliger  wysheit 

Nu  folle  wir  Tagen  vort  von  dem  keyfer  Ludwigen  waz  er 
beging  als  er  vom  welfchen  land  kam.  Ein  furfte  waz  in  der 
marke  zu  Brandenburg  der^  hiez  der  Marcgrafe  Woldemar. 
Der  wart  virlorn  als  ein  teyl  lüde  fprachen.  Auch  fprachen  ir  ein 
teyl  er  wer  geflorben.  Dy  marglude  dy  kamen  zu  dem  keifer 
und  baden  daz  er  in  einen  andern  herren  gebe.  Da  gab  er  in  feinen 
eldeften  fun  den  hertzogen  Ludwige  von  Beyern  und  lech  dem- 
felben  dy  .marke  mit  allem  furrienlichen  rechte  und  nante  in  mar- 
grafen  Ludwig,  dy  er  doch  gelobet  hete  zu  lihende  dem  konig 
Johanne  von  Behemen  und  feinen  kinden  dar  umme  daz  er  im 
half  ftridenvur  den  Derenberge.  Daz  dez  nicht  gefchach  dar  von 
crhub.  fich  ein  erbe  has  und  nyd  zwifchen  dez  konig  Johannis 
erben  und  des  keyfir  Ludwiges  erben.  Der  keifer  gab  dem  mar- 
grafen  Ludwige  ze  wybe  dez  mechtigen  konig  Kriftophers  von 
Denemarken  tochter  dy  hies  fraw  ...*  Dy  fraw  gewan  pey  im  ein 
tochter.  dy  gab  man  dem  konig  Eriche  von  Sweden  und  von 
Norweg(jn.  der  herre  waz  der  beider  konigriche.  Dy  fturben 
beyde  jung  an  erben,  der  konig  Erich  und  dy  konigin  Beatrix. 
Auch  ftarb  des  margrafen  erfte  fraw  daz  fy  pey  im  kein  kint  mer 
gewan.  Dar  nach  legte  fich  der  keifer  Ludweig  vur  Straubingen 
auf  hertzogen  Heinrichen  feinen  vettern  und  lag  zu  Chagers 
mit  eyme  grofzen  tere.  Da  felbis  flug  er  eine  prugken  über  dy 
Tunaw.  Do  er  Straubingen  beflallete  do  fchreib  man  nach  gots 
gehurt  M  ccc  vnd  zwey  vnd  dryfzig  iar  auf  dem  mantag  vur  fant 
Ulreiches  tage. und  lag  da  vur  pis  zu  fante  Bartholomeus  tag. 

Als  dez  marcgraven  Ludweigs  erfle  fraw  geftorben  waz  er 
nam  ein  ander  dy  waz  dez  konig  Heinrichs  von  Behemen  toch- 
ter der  da  waz  ein  geborner  grafe  zu  Tyrol.  und  er  het  konig 
Wentzlawes  yon  Behemen  tochter  mit  der  er  nam  daz  konig- 
rich  zu  Behemen.  van  der  konig  Wentzla  ftarb  daz  er  keinen  fun 
liez  funder  zwo  tochter.  der  nam  eine  der  grafe  Heinrich  von 
Tyrol  und  wart  dafelbes  konig  und  lebte  doch  nicht  lange,  dy 
andern  tochter  gab  der  keyfer  Heinrich  der  von  Lutzein  bürg 
geborii  waz  grafen  Johanne  fmem  fune  und  lech  dem  do  daz  ko- 
nigrich  wider  konig  Heinrich. 

1  Hdfchr.  dem  (ß.  der).     2  Unau8ffefällt  in  der  Hdfehr. 
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keifer  Otto  gafin  dat  felve  klAfter  dnen  toln  van  der  fnlteii  mk 
Jtadegede  ene  mit  finer  hantvefte. 

3.  Niich  den  Worten  nnde  ftn  Iren  fterven  mdfte    (8.  3i3): 

Bi  des  keifer  Otten  ttden  was  Wenis.dlant  al  wol  kerlleii 
dat  was  van  der  helpe  des  hertogen  Bennen,  de  öc  h^t  Bernard, 
unde  fines  brdder  Lftderes,  de  deme  felven  keifere  haddenhol- 
pen  tö  Röme,  dat  ne  dar  de  krönen  untfönc. 

4.  Nach  den  Worten  de  dar  is  begraren   (8.  330): 

In  deme  tegeden  järe  defes  keiferes  Heinrikes  ftarf  de  he^ 
togeBenne  oder  Bernard  unde  wart  begraven  in  der  klaft  lo 
Luneborch  bt  finen  brdder  Ludere  vor  fente  Marien  altare.  wde 
hadde  6nen  föne,  de  was  geboten  Bernard.  dife  hadde  minge- 
lukkes  dan  fin  vader.  Bi  finen  tiden  was  over  al  de  SaffengrM 
bedröfniiTe,  wante  he  wider  den  keifer  Heinrike  orlogede:  dir 
van  n»men  de  Wenede  ene  befchuddunge  unde  trdden  van  der 
kerftenheit.  Dat  quam  alfus.  De  hertoge  lovede  4ne  fine  nichtei 
£neme  harren  van  Weneden,  de  was  geboten  Meftnwin,'  ▼» 
deme  he  gröte  helpe  hadde  wider  den  keifer.  Dar  nä  dd  de  he^ 
toge  des  keiferes  hulde  wider  gewan,  dö  untfegede  he  Meftawine 
deme  harren  de  vrowen,  wante  manich  fprac  dar  umme  dat  men  ft 
edele  vrowen  foldegeven  dneme  wenedifchen  hunde.  Do  Mint* 
win  dat  vorhörde,  he  fprac  „Nu  ic  ^n  bunt  bin,  ic  fal  Uten  als  ^ 
hunt^*  unde  quam  mit  den  Weneden  tö  Hamborch  unde  flöget 
döt  alle  de  papen  unde  alle  de  kerftenen,  de  fe  dar  vundennnde 
vArden  fe  de  mit  in  gevangen.  Aldenborch,  dar  vile  volkes  wis, 
de  tdbrak  he  garlike  unde  alle  de  kerftenen,  de  dar  wären,  papei 
unde  leien,  de  fände  he  over  alWenedlant  unde  14t  fe  marterei 
mit  manichfaldiger  pine  den  kerftenen  tö  fchanden.  Mekelea- 
borch  dat  filve.  nunnen,  de  dar  .wären,  de  löt  he  godde  tö  laitere 
unören.  In  den  felven  tiden  ön  herre  van  Weneden  Godefchal' 
van  Muoderflechte  ön  Dene,  defe  hadde  de  fcrift  gelernet  tö  L«- 
neborch,  de  vorwarp  öc  den  kerftendöm  unde  döde  den  kerfleoea 
vile  lödes,  unde  töftörede  kirken  unde  godeshüfe.  dat  berov  ine  dir 
nd  unde  widerdöde  al  den  fchaden,  den  he  geddrr  hadde,  unde  war' 
aver  kerlten.  De  hertoge  Bernard,  dö  he  fach  dat  de  Wenedehci- 
den  wären  worden  durch  den  tins,  den  fe  gäven,  unde  durch  de 

1  Miftowi,   Miftui,  Miftav  Slavornm   f.  Obotritorum  daz  (Ab>^ 
Saxo  %,  J.  088).     2  SpiUw  aodeTohalc  und  Bodefcalk  (8.  Si4}* 
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khge  der  bifcbope,  de  geworpen  wahren  van  eren  bifchopddmon,  bi 
namen  van  der  klage  des  bifchop  Bennen  van  Aldenburch,  de 
de  deme  keifere  H ei nrike  klaget  hadde  de  not  unde  den  jdmer, 
de  gerchän  was,  he  ftunt  mit  allen  vlite  dar  nä,  dat  de  Wenede 
aver  Idvich  worden.  Iiere  Godefchalc  warf  tö  deme  koninge  van 
Deneinarken  unde  öc  tö  deme  herlogen  Bernarde,  dat  fe  voren 
mit  gröteme  here  der  keritenen  uppe  de  Wenede,  unde  flögen  ere 
manich  düfent  unde  dwungen  fe  aver  to  deme  tinfe.  De  hertoge 
Bernard,  dö  de  hadde  gewefen  hertoge  tö  Saffen  unde  herre 
over  de  Wenede  viertich  jsir,  he  ftarf  unde  let  dat  hertochdöm 
fime  föne  Ordolve.  he  hadde  öc  enen  bröder,  de  het  Her  man. 
undc^  manegeme  leve,  de  he  döde  deme  klöflere  tö  Luneborch, 
f6  gaf  he  dar  öc  enen  ddren  mishakel  ^  unde  ts  begraven  vor  des 
hilegen  krüzes  altare. 

5.  Nach  den  Worten  des  keiftres  Uiurikes  wif  (S,  33S): 

Bi  koning  Könrädes  tiden  was  hertoge  Ordolf  tö  Saffen.. 
he  was  fineme  vader  ungelic  an  der  niacht  unde  an  der  ridderfchap« 
Nä  fines  vader  döde  begunden  de  Wenede  aver  widerflrevech 
werden  unde  fatten  fic  wider  den  kerflenen.  fe  flögen  döt  hörren 
Bodefcalke  den  herren  van  Weneden  durch  den  rechten  löven 
unde  mit  eme  önen  prefker  Eppen,  uppe  deme  altare  tö  Lentfin 
unde  andere  papen  unde  leien  harde  viie.  Tö  Razeburch  ward 
geftönet  Answörus  ön  monic  unde  manich  ander  kerften  man:  ön 
bifchop  Johannes  ward  gemartcret  unde  manich  mit  eme.  Sin 
hdvet  vörden  fe  van  flade  tö  ftade  over  alWenedlant  tö  fpotte 
unde  tö  fpeigele.  Dife  hertoge  Ordolf  ftröt  dicke  mit  den  Wene- 
den tö  gift  wol  twelf  jär  bi  fines  vader  tIden  unde  ne  konde  nö  den 
fege  behalden.  he  nam  tö  wive  des  koning  Olavi  dochter,  de  wart 
gemarteret,  unde  gewan  van  ere  önen  föne,  de  wart  gehöten  Mag- 
nus nnde  ward  nd  ime  hertoge  tö  Saffen. 

6.  Ncich  den   Warten  de  grdtcn  untrüwe    (S.  34S): 

Bi  keifer  Ueinrikes  tiden  was  hertoge  Magnus  hertoge  tö 
Saffen.  Defe  hertoge  Magnus  na  fines  vader  döde  hertogen  Or-. 
dolves  fatte  alle  finen  muot  dar  an,  dat  he  de  Wenede  vorflridde,, 
de  widerflrevech  weren.  dar  tö  tröften  ene  Godefcbalkes  föne 
Batue'  undeHeinric  unde  hulpen  ime  före.  Batue^  ward  gefla- 

t  MeBgewandn    HakuU  »/t  ioihitch  [ehon  d^  Mantile.     3  Q.  Bütae, 


518 

beft  Clemens.  Da  fante  der  keifer  aber  erbarige  potfchaftzo 
biete  auch  gerne  fyne  hulde  gehabt,  der  pabeftwolt  auch  änderst 
tun  wan  als  dy  vordem  zwene.  Des  wolt  aber  der  kelfer  nicht 
widir  daz  heilige  romfche  rieh,  daz  pleyb  alfo  ftendeCO  der  ke] 
Ludwig  pleyb  alfo  in  dem  panne  auf  gotes  genade  als  lange 
er  geftarb.  fo  daz  er  dem  romfchen  riebe  ny  nicht  dez  fynen 
im  zugehorte  wolt  übergeben,  wanl  jm  vil  grofzer  gelerler  phi: 
recht  gaben  dy  meifter  in  der  heiligen  fchrift  waren. 

Ez  ftunt  eynparfufzer  bruder  czu  clofterzuM uneben  inBeyi 
der  was  der  gelertften  phaffen  eynre  den  man  wifzen  wolt  in  al : 
werlt.  vnd  waz  auch  meifter  in  der  heiigen  fchrifl  vnd  hies  meiü 
Wilhelm  Ockam  vnd  waz  von  Engeiaht.  Auch  ftunt  zu  Mo 
eben  ein  general  der  uberfte  über  parfufzen  orden  vnd  hiesig 
chahel  de  Zizena  vnd  waz  meifter  in  der  heiigen  fchrifL  Aq 
ftunt  dafelbes  Bonagratia  de  Pergamo.  der  was  eyn  d 
und  eyn  lerer  beyder  rechte  legum  vnd  juris  und  anders  vil 
fter  von  der  heiigen  fchrift  dy  gevulget  waren  dem  keyferLo 
wige  von  weifchen  landen  um  den  willen  daz  irkanten  das  der  ii 
fer  nicht  ungerecht  was  in  der  fache  dy  er  bete  wider  den  pai^ 
Als  dij  felbe  fache  an  dem  herteften  ftunt  do  gab  vur  der  meifJ 
der  da  hies  Bonagratia  und  enpot  dem  pabfte  er  wolt  vur  koiftl 
von  des  keifers  wegen  gegen  dem  pabfte  vur  farften  geiftiich  b| 
werltlich  und  vur  wyfe  gelerte  pbaffen.  irvunde  man  daz  er  nichO'j 
werte  daz  der keyfer  Ludwig  gerecht  were  gegen  dem  pabAeG)'! 
folde  man  in  da  felbes  virprennen.  bewerte  er  aber  daz  der  krfi 
gerecht  were  daz  dan  der  pabeft  den  keifer  auz  dem  banne  Mv 
Dez  macht  nicht  vort  kumen.  wy  man  daz  vurnam  von  dez  keifen 
wegen  mit  dem  pabfte  da5  mocht  doch  ye  nicht  vortgang  bakc 
der  keifer  muft  ye  flerben  in  dem  banne. 

Darnach  nicht  lang  Bonagratia  dergrofz  gelerterphafewar. 
kräng.  Als  er  entvant  an  im  felbes  daz  er  nicht  genefen  mocö> 
er  liez  im  alle  godes  recht  tun  und  fprach  darnach  offenlich  r' 
fehe  wol  daz  er  fterben  mufte  des  ligers  vnd  fprach  daz  auf  h 
fterben  daz  der  keyfer  geyn  dem  pabfte  gerecht  were  und  M 
darauf.  Als  der  keyfer  Ludwig  fein  leften  potfchaft  fante  lode« 
pabeft  dementem  der  pote  waz  der  domprobeft  von  Domini« 
Do  der  kom  geyn  Avion  vur  den  pabft  vnd  folde  des  keyfers  po^- 
fchaft  werben  der  pabeft  Clemens  fagte  dem  domprobefte  tot 
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"'   daz  er  von  des  keifers  wegen  mit  im  werben  foulde.    Dez 

'  /underte  (ich  der  domprobefl  vafle  daz  der  pabefl  alle  dez 

iTS  heimlicheit  als  eben  witte,  und  bad  den  pabefl  da5  er  dem 

$r  genade  tede  in  den  fachen.    Des  wolt  der  pabeft  nicht  tun. 

fchied  der  domprobeft  an  ende  von  dannen  und  kam  heim 

'  fagte  dy  mer  dem  keifer.   Nymant  kund  ervaren  vori  wem  des 

^rs  heimlicfaeit  alfo  offenbar  wer  worden,  alfo  lange  bis  meifter 

ich  von.Aufpurg  der  des  k^yfers Canlzeler  was  lag  an  fyme 

und  fterben  wolde.  Do  befalch  er  feinen  fründen  wan  er  ge- 

36  fo  folde  man  in  in  eine  truhen  vermachen  und  foulde  in 

dn  in  einen  zwifelechten  bawm  in  fynem  bawmgarten  und  folde 

o  lafzen  vulen  und  man  folde  fyn  nicht  under  die  erde  graben. 

Fragten  fyne  frund  wor  umme.   Er  fagte  in  daz  er  nicht  wirdig 

daz  man  fynen  lyb  foulde  zu  der  erden  mengen  vnd  bekante 

er  allen  gebrechen  gemacht  hete  zwifchen  fyme  herren  dem 

Ter  und  dem  pabi^e  und  daz  er  alle  des  keifers  heimlichelt 

iche  zijd  dem  pabfte  verfchriben  hete  und  daz  er  des  keifers 

reder  were  gewefl.    Alfo  wart   dy  verredery   offenbar  von 

fler   Ulrichen  von    Aufpurg    dem  Cantzeler  des   keifers 

dwig»  > 

Alfo  wielt  der  keyfer  Ludwig  des  romfchen  richs  gewaldig 
.  an  fyn  ende,  aber  doch  mit  grofzer  arbeid  und  mit  grofzer 
sheit.  Daz  mögt  ir  merken  an  eynen  fachen  die  ich  hie  von  im 
en  wil. 

In  den  ziden  als  er  romfcber  kenjg  waz  und  als  er  dannoch 
1  hertzogertFri drei  che  von  Ofterrich  in  feynem  gevengniffe 
;e.  do  nam  er  in  fein  hulde  alle  fwebifche  flede  dy  zu  dem  riebe 
horten.  Der  ftede  waren  doch  ein  leyl  dy  vil  lieber  beten  ge- 
len  daz  der  vonOfterrich  wer  konig  geweftdan  der  konig Lud- 
g.  yedoch  waz  er  ir  allir  gewaldig  'Worden  ane  Ulme  der  ftat 
eyne.  Dy  bieten  im  auch  wol  und  gerne  gehuldet.  er  getorfte 
aber  iiicht  wol  geloüben.und  enwolde  nicht  zu  in  hin  in.  Die  zyt 
IS  eyn  gewaltiger  purger  ze  Ulme  gefefzen.  der  hies  der  Cun- 
elman.  Der  kain  gein  München  zu  detn  konig  Ludweyge 
d  fprach:  genediger  herre  wor  umme  kumet  ir  nicht  in  uwer 
id  Ulme  und  lafzet  fy  ew  hulden  und  nemet  fy  in  als  ir  ander 
rebifche  flede  in  genomen  had.  vnd  fy  fehen  ew  doch  gerne. 
iz  antwurte  im  der  konig  Ludweyg  vnd  fprach.  Wer  had  dir 
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daz  bevolhen  zu  werbene  oder  biftu  fein  mechiig  von  der 
wegen.  Do  fprach  der  Cuntzelman.  Ja  herre  ich  pin  der 
Ulme  alfo  mechtig  daz  fy  tand  alles  daz  ich  fy  heifze.  Derk 
fprach:  machtu  daz  vort  pringen  mit  den  von  Ulme  daz  ich  dir 
fagen  wil  fo  fehe  wir  wol  daz  du  ir  mechtig  pift  und  fo  wolle 
dir  dan  vulgen  hin  geyn  Ulme  als  du  von  uns  begernde  pill 
Cuntzelman  fprach  waz  daz  were.  Der  konig  Lud weig  fprac 
folt  dy  ftadmauren  zu  Ulme  niderlegen  von  der  Plawen  ane 
daz  tor  da  dy  pharre  kirche  vure  gelegen  ift.  wanne  du  daz  d 
haft  fo  wil  ich  gelouben  daz  du  gewaltig  pift  ze  Ulme,  undfo 
ich  dir  vulgen  hin  gein  Ulme  und  fy  in  nemen.  Der  Cunlzelii 
fprach.  herre  wollet  ir  icht  ne  von  mir  habeu  daz  wil  ich  auchl 
Der  konig  fprach:  uns  genüget  dez  wol  daz  du  daz  toft  dazvit 
gefagt  haben.  Der  Cuntzelman  fchied  von  dem  konige  undl 
gein  Ulme  und  liez  dy  mauren  nider  legen  als  im  der  konif  p\ 
hete  und  kam  wider  zu  dem  konige.  Der  konig  Ludweigreidi 
dem  Cüntzelmanne  gein  Ulme  und  nam  dy  ftad  in.  Dyp«^ 
von  Ulme  entphiengen  den  konig  mit  grofzen  eren  und  wirdiglffi 
groslich  und  baten  den  konig  daz  er  in  genade  tede.  Der  kcl 
Ludwig  fprach.  gerne  wez  ir  bidet.  Do  baden  fy  den  konig  d^ 
fy  liez  dy  mauren  wider  machen.  Daz  ted  der  konig.  Der  IH 
Ludweig  machte  do  zu  Lantfogte  inSwaben  den  grafen  Fe^' 
toi  de  von  Neyffen  der  waz  gewaldiger  Lantfogt  inSwabenl 
wyle  er  lebte.  Den  purgern  von  Ulme  waz  leyd  daz  ir  müp^^^ 
CAntzelman  alfo  gewaltig  waz.  und  fchickten  beyralich  ir ?' 
fchaft  zu  dem  konig  Ludwige  und  liefzen  dem  fagen  da^' 
Cuntzelman  dy  ftad  Ulmen  wolt  wenden  mit  fynre  gewalt'' 
dem  konige.  daz  der  konig  daz  underflunde  oder  er  kerne  zu  (^'^^ 
den.  want  er  felbes  wol  gefehen  biete  wy  gar  gewaldig  der  f «' 
tzelman  der  ftad  wer.  Der  konig  Ludweig  gelouble  deric^'^ 
und  meynte  daz  den  reden  alfo  were  dy  doch  gelogen  aof  defl!| 
derben  man  waren,  und  liez  feynen  lantfogt  den  grafen  von  ^^^. 
fen  vahen  den  Cuntzelman.  Der  vurte  in  gein  Greyfp«^^" 
hielt  in  da  gevangen  auf  dem  torne  xviii.  jar.  In  den  felben  i^ 
iaren  wolden  dy  von  Ulme  oft  widerfefzig  geweft  fyn  demk**'- 
Sp  drawte  in  allewege  der  grafe  von  Neyffen  er  wolH«^ 
Cuntzelman  wider  hin  in  fetzen,  wez  er  dan  von  in  bcgcrt«' 
waren  fy  allez  gehorfam.    Alfo  hielt  er  dy  von  Ulme  in  gel»*'-' 
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dye  wyle  daz  der  Cüntzelman  lebte  vnd  ted  daz  mit  grofzir 
fichtiger  wysheit 

Nu  folle  wir  Tagen  vort  von  dem  keyrer  Ludwigen  waz  er 
-ing  als  er  vom  weifchen  land  kam.  Ein  furfte  waz  in  der 
*ke  zu  Brandenburg  der^  hiez  der  Harcgrafe  Woldemar. 
*  wart  virlorn  als  ein  teyl  lüde  Fprachen.  Auch  fprachen  ir  ein 
1  er  wer  geflorben.  Dy  marglude  dy  kamen  zu  dem  keifer 
1  baden  daz  er  in  einen  andern  herren  gebe.  Da  gab  er  in  feinen 
eften  fun  den  hertzogen  Ludwige  von  Beyern  und  lech  dem- 
)en  dy  .marke  mit  allem  furftenlichen  rechte  und  nante  in  mar- 
tFen  Ludwig,  dy  er  doch  gelobet  bete  zu  lihende  dem  konig 
hanne  von  Behemen  und  feinen  kinden  dar  umme  daz  er  im 
f  ftridenvur  den  DerenbeTge.  Daz  dez  nicht  gefchach  dar  von 
lub  fich  ein  erbe  has  und  nyd  zwifchen  dez  konig  Johannis 
len  und  de»  keyfir  Ludwig^es  erben.  Der  keifer  gab  dem  mar- 
)fen  Ludwige  ze  wybe  dez  mechtigen  konig  Kriftophers  von 
inemarken  tochter  dy  hies  fraw  ...*  Dy  fraw  gcwan  pey  im  ein 
7hter.  dy  gab  man  dem  konig  Eriche  von  Sweden  und  von 
erwogen,  der  herre  waz  der  beider  konigriche.  Dy  flurben 
yde  jung  an  erben,  der  konig  Erich  und  dy  konigin  Beatrix, 
ich  ftarb  des  margrafen  erfte  fraw  daz  fy  pey  im  kein  kint  mer 
twan.  Dar  nacb  legte  (ich  der  keifer  Ludweig  vur  Straubingen 
if  hertzogen  Heinrichen  feinen  vettern  und  lag  zu  Chagers 
it  eyme  grofzen  iiere.  Da  felbis  flug  er  eine  prugken  über  dy 
unaw.  Do  er  Straubingen  beftallete  do  fchreib  man  nach  gots 
)burt  M  ccc  vnd  zwey  vnd  dryfzig  iar  auf  dem  mantag  vur  fant 
Ireiches  tage.und  lag  da  vur  pis  zu  fante  Bartholomeus  tag. 

Als  dez  marcgraven  Ludweigs  erfle  fraw  geftorben  waz  er 
im  ein  ander  dy  waz  dez  konig  Heinrichs  von  Behemen  toch- 
r  der  da  waz  ein  geborner  grafe  zu  Tyrol.  und  er  het  konig 
^entzlawes  yon  Behemen  tochter  mit  der  er  nam  daz  konig- 
ch  zu  Behemen.  van  der  konig  Wentzla  Darb  daz  er  keinen  fun 
3z  funder  zwo  tochter.  der  nam  eine  der  grafe  Heinrich  von 
yrol  und  wart  dafelbes  konig  und  lebte  doch  nicht  langß.  dy 
idern  tochter  gab  der  keyfer  Heinrich  der  von  Lutzein  bürg 
eborn  waz  grafen  Johanne  finem  fune  und  lech  dem  do  daz  ko- 
igrich  wider  konig  Heinrich. 

1  HdCeJir,  dem  ((t,  der).     2  VhausgefäUt  in  der  Hdtehr. 
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Der  konig  Johan  wart  blind  and  von  im  kam  doch  Bot : 
gros  geflechte  in  Behemen  und  in  Herhern,  daz  kam  zu  ^ 
widerteylen  dy  in  Behemen  waren  under  dez  koniges  mannen.  1 
konig  Heinrich  ftarb  jung  und  lies  ein  tochter,  die  hies  ^ 
MargCr!)et  man  hies  sie  auch  die  Maultafchen.  dy  bete  i 
marcgrafen  Johanne  von  Merhern  der  konig  Johannis  ronl 
hemen  fim  waz.  dem  nam  ße  der  keifer  Ludwig  und  gab  fie  fy 
fune  dem  marcgrafen  Ludwige.  Der  mufte  fie  de  nemen  odü^ 
daz  nicht  gerne.  Mit  der  frawen  wart  dem  marcgrafen  dy  Et!| 
und  daz  laut  zu  Tyrol  gelegen.  Dye  felbe  fraw  gebar  by  ci 
marcgrafen  eynen  fun.  den  hies  marcgraf  Meynhard.  Die  £| 
fchicht  und  wy  ez  dem  ging  wer  daz  wifzen  wil  der  lefe  J 
Beyerifchen  herren  Croniken.  dy  da  ^ 
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Größere  EinfcbaltungeQ  der  Handfchrift  6. 

1.  Nach  den  Worten  Dd  he  was  feven  j&r  alt   (8.  S//): 

Dar  na  vor  he  mit  grdter  crafl  uppe  den  koning  Godefri« 
van  Denemarken  unde  vacht  mit  ime  nnde  gewan  den  fege  o»"! 
fluoch  ere  ummäte  vile.  he  volgede  in  an  ire  lant,  wante  uppe  et« 
funt.    dar  in  fchöt  de  koningOtte  finen  fchaht.  ^    de  tm\v^\ 
hSten  Otten  funt  wante  hüde  an  difen  dach.    De  koningGo(l^ 
frid  lovede  dö  den  kerllenddm  unde  alle  de  fine.  öc  fchude  do  * 
gröt  teken.  fin  pape,  Poppe  gebeten,  de  ftret  weder  ^nen  heideo^ 
Denen  umme  de  afgode:  de  Dene  ftret  dar  weder,  de  ftritgoi-' 
vor  den  koning.    De  koning  h(^t  dö  dem  papen,  dat  he  vrdrede<i*i 
Jdfus  got  waere.  De '  pape  nam  dn  gloinde  ifern  an  de  hani,  tK^ 
lange  alfö  de  koning  wolde.    Do  de  Denen  dat  wunder  fägen,  f- 
wurden  alle  kerftenen.    De  pape  ward  öc  ir  bifchop.    De  konie: 
Godefrid  hadde  ^nen  föne,  de  was  geböten  Swön.  des  gevaden 
wart  de  koning  Otte  unde  gaf  ime  finen  namen  tö  jenes  namen  0 
wart  geböten  Swön  Otto.  Dife  Swönotto  vordröf  fider  finen  ridi^ 
unde  vornogörede  fie  unde  orlogede  mit  gröteme  grimme  uppe  ^ 
kerftenen,^  de  bf  der  Eive  unde  bi  der  Wefere  gefeten  wrr<'ii 

1  £nde  des  Blatte»  und  Buches,      2   Bdtehr,  folial.      3  Bittkr.  U( 
4  Die  Bdtehr.  hat  nicht  Dr.  Friedr,  Pfe^er%  Frefen,  [imdem  xp«"«^ 
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%  de  orloge  vorbal  hdren  wiU^,  de  lafe  cronica  Wühelmi  ^ 
L^me  lande  over  Elve.  De  koniiigOito  dwang  de  de  We«*. 
^  dat  fe  jj^erdenen  worden,  he  fliehte  an  ireme  lande  16  A 1- 
tirch'  &n  bifchopdöm,  dat  is  nü  tö  Lttbeke^  unde  &n  tA 
lenburch,  dat  hü  is  tö  Zwerin.  de  kerftendAm  warede  an 
^eneden  alle  wile.  Bi  den  tiden  fanden  de  de  Rüzen  td 
koninge  Otten,  dat  he  fände  pr^deg®re:  he  fände  in  dd  den 
p  Adelbrechte.  de  wart  dar  6n  grdt  martel^re.  De  koning 
karde  dawider  td  S  äffen  unde  bdwede  Maideburch  üp 
l  V  e  n  ftat  unde  fliehte  dar  en  erzebifchopddm  van  fime  eigene 
de  van  des  rlches  orbore  unde  högedit  fere.  he  ward  dd  mit 
orften  tö  räde,  dat  he  dat  nidere  lant  bi  der  Elve,  dar  dat  bi-> 
dorn  inne  lach,  toHamborch  makede  td  Snen  hertogddnie« 
X  hertogdöm  bf  der  Wefe re  dan  noch  ganz  w®re,  dat  gewefen 
»  des  bertogen  Widekindes  vanSalTen,  de  wider  den  koning 
e  fö  lange  erlöget  hadde,  dat  he  geervot  hadde  finen  näko^ 
Igen,  van  des  geflechte  koning  Otto  felve  geboren  was.  Dal 
»gdöin  unde  dat  laut  b!  der  Elve  gaf  de  koning  Otte  Aneme 
^n  manne,  de  was  geboten  Her  man,  de  was  föne  dnes  ede- 
nannes  grsven  Billinges,  unde  hdgede  ene  in  deme  rike  mit 
m  vlite.  Defe  hertoge  Herrn  an  büwede  ddLuaeborch  uqde 
te  dar  ei|  kldfter  uppe  an  de  ere  4aneti  Michahölis  unde  gaf 
n  Vorwerke  unde  hove  unde  zierede  it  mit  vlite  mit  maiieger 
e  zierdde.  Dar  hadde  de  dar  bevoren  en  kldfter  uppe  gewefen 
Witten  papen. 

Nach  den  Worten  DU  is  de  rOde  keifer  Otto  (8,  S/7J: 

He  högede  wol  den  hertogen  Hermanne  in  deme  rike,  alfe 
rader  de  gräte  keifer  Otto  dar  vore  hadde  geddn.  De. keifer 
il  de  eme  flnen  föne  den  jungen  koning  Otten  unde  anderen 
en,  dd  he  vor  tö  Langbarden.  Under  des  flarf  de  hertoge 
man  unde  let  nä  inie  twe  föne  hertogen  Bennen  oder  Bor- 
de unde  gr»ven  Ludere,  dife  twene  orlogeden  unde  ftridden 
grötem  vlite  wider  de  deme  keifere  wider  wären.  De  hertoge 
rman  ward  begraven  in  deme  munftere  td  Luneburcb,  dat  he 
e  flicht  hadde.  Hertoge  Bernard  der  volbflwede  dat  kldfter 
iti  Michaelis,  dat  fin  vader  flieht  hadde,  unde  fatte  dar  enen  ab** 
Lüdericum,  de  was  van  fente  Pantaledne  van  Colne^  De  rdde 

1  /So(Wilhelmi)  IteJu  voUaw  siefchrUben.    2  HdCehr.  aldelburok, 
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keifer  Otto  gaf  in  dal  felve  klöfter  dnen  toln  van  der  folter 
ftadegede  ene  mit  flner  hantvefle. 

3.  Nach  den  Worten  unde  an  Iren  fterven  mdfte    (8.  3S3}'. 

Bi  des  keifer  Otten  tiden  was  Weni^dlant  al  wol  ^ 
dat  was  van  der  helpe  des  herlogen  Bennen,  de  öc  het  Bei 
unde  fines  brdder  Lüderes,  de  deme  felven  keifere  hadiU 

I 

pen  td  Röme,  dat  ne  dar  de  krönen  untfenc. 

4.  Nfich  den  Worten  de  dar  is  begraven    (S,  330): 

In  deme  tegeden  järe  deres  keiferes  Heinrikes  ftarfd 
togeBenne  oder  Bernard  unde  wart  begraven  in  der  | 
Luneborchbl  Tinen  bröder  Lädere  vor  fente  Marien  alUrJ 
hadde  6nen  föne,  de  was  geboten  Bernard.  dife  hadde  ffl 
lukkes  dan  fin  vader.  B!  Hnen  tiden  was  over  al  de  Saff^ 
bedröfniffe,  wante  he  wider  den  keifer  Heinrike  orlogerf^ 
van  naemen  de  Wenede  ene  befchnddunge  unde  träden  \\ 
kerftenheit.  Dat  quam  airus.  De  hertoge  lovede  ene  fine  tl 
Sneme  harren  van  Weneden,  de  was  gebeten  Meftuwin. 
deme  he  gröte  helpe  hadde  wider  den  keifer.  Dar  nä  At  ^ 
toge  des  keiferes  hulde  wider  gewan,  dö  untfegede  he  Mefli 
deme  herren  de  vrowen,  wante  manich  fprac  dar  umme  dat  n 
edele  vrowen  foldegeven  ^neme  wenedifchen  hunde.  Dol 
win  dat  vorbörde,  he  fprac  „Nu  ic  en  bunt  bin,  ic  fal  bitefll 
hunt^*  unde  quam  mit  den  Weneden  tö  Hamborcb  unde  9 
döt  alle  de  papen  unde  alle  de  kerftencn,  de  fe  dar  vunden! 
v6rden  fe  6c  mit  in  gevangen.  Aldenborch,  dar  vile  vott^ 
de  töbrak  he  garlike  unde  alle  de  kerftenen,  de  dar  wären,  i 
unde  leien,  de  fände  he  over  al  Wenedlant  unde  14t  fenri^ 
mit  manichfaldiger  pine  den  kerflenen  tö  fchanden.  Mekel 
borch  dat  fllve.  nunnen,  de  dar  .wären,  de  14t  he  goddeto^ 
untren.  In  den  felven  tiden  ^n  herre  van  Weneden  Godefd 
van  Muoderfiechte  enDene,  defe  hadde  de  fcrift  gelernet t*'' 
neborch,  de  vorwarp  öc  den  kerftendöm  unde  dede  den  kerlU 
vile  lödes,  unde  töftörede  kirken  unde  godeshüFe.  dat  berov  '^\ 
nä  unde  widerdede  al  den  fchaden,  den  he  gedän  hadde,  unde*l 
aver  kerlten.  De  hertoge  Bernard,  dö  he  Tach  dat  de  WeneJf ^ 
den  wären  worden  durch  den  Uns,  den  fe  gäven,  undedaK^ 

1  Miftowi,   Miflui,   Miftav  Slavorum   f.  Obotritomm  dni  l^-^ 
Saxo  z.  J.  983).     2  Später  Goderchalc  wnd  Bodefcalk  (8.  S'J 
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f  .der  bifchope,  de  geworpen  wceren  van  eren  bifchopddmen,  bi 
^an  der  klage  des  bifchop  Bennen  van  Aldenburch,  de 
ne  keifere  Heinrike  klaget  hadde  de  not  unde  den  jdmer, 
.cliön  was,  he  ftunt  mit  allen  vlite  dar  nä,  dat  de  Wenede 
övich  worden.  Iiere  GodeTchalc  warf  tö  deme  koninge  van 
in  arken  unde  öc  tö  deme  hertogen  Bernarde,  dat  fe  vören 
*öteme  here  der  kerftenen  uppe  de  Wenede,  unde  flögen  ere 
1i  döfent  nnde  dwungen  fe  aver  tö  deme  tinfe.  De  hertoge 
arcl,  dö  de  hadde  gewefen  hertoge  tö  Saffen  unde  herre 

^  de  Wenede  viertich  jär,  he  ftarf  unde  let  dat  hertochdöm 
Tone  Ordolve.  he  hadde  öc  önen  bröder,  de  het  Herman. 
r  manegeme  löve,  de  he  dede  deme  klöftere  töLuneborch, 
f  he  dar  öc  enen  duren  mishakel  ^  unde  is  begraven  vor  des 
;en  krüzes  altare. 

N'ach  den  Worten  des  keiferes  Uiurikes  wif  (S,  33S): 

Bi  koning  Könrädes  tiden  was  hertoge  Ordolf  tö  Saffen.. 

iras  fineme  vader  ungelic  an  der  nfacht  unde  an  der  ridderfchap. 

finc^  vader  döde  begunden  de  Wenede  aver  widerflrevech 

den  unde  fatten  fic  wider  den  kerftenen.    fe  flögen  döt  herren 

lefcalke  den  herren  van  Weneden  durch  den  rechten  löven 

e  mit  eme  enen  prefter  Eppen,  uppe  deme  altare  tö  Lentfin 

e  andere  papen  unde  leien  harde  vile.    Tö  Razeburch  ward 

idnet  Answörus  ön  monic  unde  manich  ander  kerften  man:  ön 

.*hop  Johannes  ward  gemarteret  unde  manich  mit  eme.    Sin 

ret  vörden  fe  van  ftade  tö  ftade  over  alWenedlant  tö  fpotte 

de  16  fpeigele.   Dife  hertoge  Ordolf  flret  dicke  mit  den  Wene- 

n  tö  gifl  wol  twelf  jär  bi  fines  vader  tiden  unde  ne  konde  nö  den 

^e  behalden.  he  nam  tö  wive  des  koning  Olavi  dochter,  de  wart 

marteret,  unde  gewan  van  ere  enen  föne,  de  wart  geböten  Mag* 

is  unde  ward  nä  ime  hertoge  tö  Saffen. 

6.  N<M:h  den   Worten  de  groten  untrüwe    (S.  346): 

Bi  keifer  Ueinrikes  tiden  was  hertoge  Magnus  hertoge  tö 
iffen.  Defe  hertoge  Magnus  na  fines  vader  döde  hertogen  Or-< 
dlves  fatte  alle  finen  muot  dar  an,  dat  he  de  Wenede  vorftridde,, 
)  widerflrevech  weren.  dar  tö  tröften  ene  Qodefchalkes  föne 
«^tue'  unde  Heinric  unde  hulpen  ime  fere»  Batue^  ward  gefla^ 

l  Meßgewand.    Hakuls  ilt  ffothifpk  fchon  d<H  MantUe.     2  Q,  Batae, 
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fen  Wide  mit  eine  manich  man  der  kerftenen.  iinde  fin  br 
Heinrtc  behalt  dar  nd  de  hörFchap. 

7.  Nach  den   Worten  hertoginne  tö  Beieren    (8.  34S): 

Bi  (Inen  tiden  untfegeden  fic  aver  de  Wen e de  unde  buk 
wider  den  Heinrike,  do  fin  bröder  Batue  geflag-en  was,  9 
untfegeden  eme  den  tins,  den  fe  geven  folden.  Dife  felve  Heiai 
was  dn  barde  kernen  man.  he  klagede  flne  not  unde  dat  onrd 
deme  hertogen  Magno,  Deme  hertogen  was  fines  vrundes  m 
mach  leit  unde  vdr  mit  Sneme  gröten  here  der  S äffen  uppe 
Wenede,  finen  vründe  töhelpe,  unde  flöch  ere  ummäte  Tiie 
der  godes  helpe.  van  defeme  fege  worden  fe  aver  kerftenen. 

8.  Stait  der  Worte  De  keifer  Henrik  ...  de  koning  Herman  (S,  U^ 

•    Dö  wart  befeten  Wirzeburch  van  den  Saffen  uode 
Swäven.    de  keifer  quam,  wider  fe  mit  Sneme  gröten  here 
ftridde  jegen  fe  bi  deme  Blechvelde:hene  gewan  doch  deofi 
nicht,  de  viande  wunnen  de  ftat.   nicht  lang  dar  nä  wan  fe  de 
fer  wider  van  fime  widerkoning  Hermanne. 

9.  Nach  den  Worten  en  miic  yroMve  (8,  366): 

fe  was  marcgräven  Heinrikes  widewe  unde  was  dochler  deslj 
ninges  van  Rüzen.  tö  Colne  was  ere  brütiächt 

10.  Nach  den  Worten  an  den  koning  BaldewSne  (8  374): 

De  hertoge  Fratizlaus  van  Behem  vöi  an  der  jaget  ^ 
finen  perde  unde  darf  gähes  dödes.  In  den  tiden  wart  gefen  \ 
viur  in  der  luft,  dat  vlöch  alfö  en  l)las  van  deme  wefteneifl>^ 
öften.  In  den  tiden  de  hertoge  Magnus  van  Saffen  vAr  uppeij 
Wenede  unde  overvächt  fe  unde  wan  in  ave  xiiuburge.  Do  irtfj 
öc  eclyflis^  der  funnen  unde  ward  öc  gefehn^  en  drake:  diriJ 
volgede  6n  gröt  fterve  in  der  kriftenheit  ^  unde  ward  fö  gröt  tt^ 
unde  ungewedere  ummäte.  Bi  den  tiden  flarf  Ladizlans  deg«oi| 
koning  van  Ungeren.  Bi  den  tiden  de  hertoge  Weip  van  BeiH 
ren,  de  fic  weder  den  keifer  gefat  hadde,  fin  hertochdom,^  der 
wan  dö  weder  des  keiferes  hulde  unde  fin  laut  Dö  wartocf 
fehn  ^  ön  teken  an  der  funnen  unde  ward  öc  eclyplis  ^  lane.  mm^ 
hande  wunder  gefchä  dö,  dat  ör  nie  fehn^  noch  gehört  newiN 
dere  wilTe  we  ön  de!  feggen,  dat  men  der  andere  delle  bat  getro*' 
fines  dages,  dö  it  an  den  dvent  ging,  alfö  fegeden  de  dat'  fdgen,  ^ 

X  80,    2  feihU  yirl6«?  unde  f.  h.  virloreti  hadde?    8  G.  dar. 
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ier  luft  nSrgen  n^n  ^  wölken  ne  was,  dd  erfchenen  in  deme  hi- 
van  fteden  tö  fleden  aire  viurege  klöte  unde  befcArden  fic 
in  ^nen  anderen  ddle  des  himeles.  Dö  mercte-men  dat,  dal 
idn  viur  ne  was  wan  der  engele  fchare,  unde  betdkenedeR  mit 
uranderunge  de  bewegunge  des  Volkes ,  de  de  ward  dar  nä 
al  de  lant  an  deme  weftene,  alfö  hir  hevoren  fcreren  \s  van 
5  dem  moneke  nnde  van  anderen  hdrren,  de  tö  Jernf  aldm 
in  varen.  Twar  f6  fe  hinen  vören,  fe  flögen  de  Joden  alle 
Te  uiöften  fic  läten  dopen.  TöMegenze  worden  geflagen 
*  mannen  unde  wiven  unde  kinderen  döfent  unde  vierteine. 
;  gedöfk  wären,  de  worden  aver  wider  Joden.  , 

Nach  den  Worten  Dar  n^  quam  he  an  düdifche  lant   (8,  37 6)  i 

igensburch:  dar  belefhe  tö  öner  wile.  den  Joden,  de  döft 
in,  gaf  he  priof  wider  Joden  tö  werdende. 

Nach  den   Warten  bifcop  Rotharde  van  Megeuze   (8.  376): 

fine  vrünt  umine  den  fchat  der  Joden,  de  geflagen  weren. 
ifchop  untvlö  an  dat  lant  töDuringen.  De  keifer  nam  al  dal 
des  bifchopdömes  an  fin  hof  unde  alier  fincr  vründe  guot,  die 
ime  vore  vluchtich  wären,  löt  de  keifer  vorvören  vnde  ere 
nge  overveflen  unde  niderbreken. 

De  hertoge  Welp  van  B eieren  de  overevende  fine  Tone  Mit* 
3  keifere ,  di  wider  den  keifer  erlogen  wolden ,  nnde  bat  den 
T,  dat  he  finer  föne  eneme  dat'  hertochdöm  xA  flme  döde 
Sge. 

Dö  erfchen  conietes  unde  ward  dat  jär  guot  iinde  vile  komes 
^  alles  dinges  genuoch.  de  winter  was  fachte  unde  ftervicb:  il 
^nede  ummäte  unde  worden  al  di  watere  övervluodicb. 

.  Nach  den  Worten  mit  gröten  rüwen    (S,  37 S): 

Menich  fprach,  ime  wsre  overgiftnilTe  geven.  De  dar  wieren, 
*ägen  dat  an  fineme  arme  ön  kruze  gewaifen  was  an  fineme 
s.  got  dede  öc  gröte  tökene  an  finer  grafL  In  den  ttden  wart 
i  en  vinr,  dat  vlöch  an  deme  weflene  in  dat  öften,  gröt  als  il  ön 
wsre.  finer  hadde  worme,  papiliones:    der  vlöch  nmmäte  vtle 

dage  alumme  van  Saffen  in  dat  lant  tö  B eieren. 

t.  Nach,  dm  Worten  dat  behelt  he  bdsüke    (8,  37 ff): 

De  keifer  was  tö  enem  pafchen  tö  Regenesborch:  dar  ward 
t  fterve.  dar  ftarf  depalienzgräve  Räbodo  nnde  ftn  vedderen 

1  Q.  nin.    3  a.  dat   dat  dat     ff  G.  ^az. 
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Tone  gneve  Olric.  anderes  volkes  ftarf  dd  yOe.  an  menegenta 
den  wart  öc  gröt  honger.  Do  wart  de  bifchop  van  Utrecht  geR 
gen  yan  ^neme  Vrefen,  de  was  en  köpman. 

15.  Nach  den  Worteh.  dd  wminen  de  kerftenen  Jernfalem    (8»  37 7, t 

unde  overwunnen  öc  den  koning  van  Baby  Ion  ie  unde  nämeo 
flnen  fchat« 

16.  Nack  den   Worten  gewannen  hadde  (S,  377,/^): 

Bi  den  tiden  de  moneke  van  Hilfeneburch  de  ne  wole 
deme  bifchop  Frederike  van  Haiverftat  nicht  underdäDicfam^ 
hörfam  fln,  wante  he  tö  banne  was  unde  en  rovsere.  dar  uinbe  <!i 
he  fe  üt  ereme  klöflere.  ere  abbet  Otto  en  guot  man  vor  to  Jerl 
falem  unde  belef  döt  uppe  deme  wege  an  ener  flat,  diu  het  AI 
dropolis:  dar  ward  he  begraven  an  der  kirken  fente  Marien.  I 
vorflen  reden  deme  keifere,  dat  he  tö  Röme  vöre  unde  (ic  vor 
vende  mit  deme  pävefe.  des  ne  dede  Che)  nicht  noch  boden  ne  bei 
he  ftunt  dar  nä  mit  vlite,  dat  he  anderen  päves  fatte;  des  hen:| 
don  ne  mochte,  bi  den  tiden  de  bifchop  Herrant  van  Halverf  | 
de  öc  het  Stephan,  Cward)  befat  vile  widermödes  van  deme^H 
bannenen  Friderlke  unde  ftarf.  De  vorften,  dö  fe  dicke  quTsj 
tö  des  keiferes  hove  unde  ere  guot  dar  vordeden  unde  nicbi  | 
rikes  dinges  dar  gefchapen  ne  ward,  dar  umme  wsren  fie  niited 
mit  untrdwen  unde  iöveden  (ic  töfamene  wider  ene,  wante  fif^j 
tit  aller  hande  ding  lic  ergeret  hadde.  manich  burch  roanich  M 
was  vervört.  öc  nam  he  der  godeshüfe  guot  unde  gaf  dat  den  b  | 
ren  uppe  dat,  dat  he  fe  mit  eme  vorevenede.  Dife  keifer  btJ 
manege  bösheit  gedän,  de  ne  gehört  wferen  noch  an  böken  gef^r 
ven,  unde  wan  dat  ene  got  vrifle  uppe  dat,  dat  he  fic  bekerdt?. 
hadde  in  levendich  de  erde  verfioken,  aifö  fe  dede  Dathaii.  I 
einen  winachten  hadde  de  keifer  höchtit  iö  Megenze:  darlt<  i 
uppenbdre  pr^degen  önen  bifcop  E m  e  h  ar  d  u  m,  dat  he  wolde  riDt-| 
föne  H  ei  n  r  Ike  laten  dat  rike  unde  varen  over  mere,  dat  ne  vi^  <  \ 
iedoch  an  deme  herzen  nicht  dar  van  gewan  he  grute  gunAe  y^ 
den  vorften,  van  papen  unde  van  leien  unde  van  dem  menen  ^^''i 
over  al  dat  rike.  menich  man  van  menegen  landen  bereide  Tic  ^^  \ 
der  felven  vard  unde  ward  dar  van  en  vrede.  Bi  den  tiden  faiu^N  ' 
fic  de  herren  van  Saffen  uppe  den  marcgrdven  Uden  unde  •'' 
faten  Alesleve.  an  beident  halven  ward  dat  laut  beide  ruvet  u^  I 
brant.  Cöno  des  hertogen  Otten  föne  ward  uppe  deme  weg^^-^ 
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i  lüden  geÜagen.  f in  bröder  HeinriC)  de  de  was  toFerres^ 
iy  de  ward  oc  an  ener  läge  geflagen  van  den  Frefen.  He  was 
*  ^nen  winachten  to  Regensburch:  dar  was  graeveSege- 
,  de  was  ungunflich  deme  keirere.  de  borgsere  befäten  ene  an 

herbergen  van  midden  C-O  wante  to  nöne.  du  bräken  fie  üp  de 

unde  ward  gehövedet:  he  dede  doch  Hne  bicht  unde  näm  god- 
[ichamen.  Dar  nä  ward  grut  vrede  in  deme  lande  unde  göt  tit : 
uft  ward  6c  göt  unde  wurden  vile  funt  de  lüde.  It  qutemen  öc 
orrime  van  over  mere,  de  fegeden  dat  Akers  gewunnen  wasre, 
^  menich  vrowelie  ding,  dat  den  kerftenen  gefchen  wasre.  K611- 

der  marcgraevinnen  Beatricen  föne  overtdch.der  papheit 
$  ward  leie  unde  wart  geflagen.  In  dem  bifcopdöme  to  Wir  ze- 
ch 16  enen  midden  fomere  ward  en  grot  ungeweder  ufide  viel 
klot  ifes  under  deme  hagele,  den  vier  man  nicht  dragen  ne 
hten.  In  deme  bifchopdome  to  Spire  vlot  bl6t  üt  dem  brode 
e  ward  gevünden  alfe  linfen  körn:  dat  bet^kende  dat  orloge 
er  dem  vader  unde  dem  föne  nä  der  Itchniffe  der  alden  hy  ftu- 
n  derRömasre,  wante  des  felven  jares,  do  de  keiüer  tu  Fri- 
släre  quam  durch  ettelike  lüde,  he  wolde  dat  lant  S äffen  or- 
en.  dar  af  wende,  ene  fin  föne  unde  ne  ftadede  ime  des  nicht: 
»  ward  dn  grot  twedracbt  under  in.  De  föne  karde  dö  van  dem 
ler  unde  vor  an  dat  lant  to  B eieren:  dar  fchop  he  fin  ding  unde 
)gede  wider  den  vader  mit  der  herren  trölte  unde  erer  helpe, 
ime  rSden  dat  he  van  deme  vader  v6re.  aller  erft  de  päVes  be^ 
\Ae  ime  rechte  horfamicheit:  dar  van  overevende  he  ßc  mit  den 
Ten  van  Beieren  unde  van  Swdven  unde  mit  Ofterfranken' 
)e  quam  to  S äffen,  dar  w^rd  he  h^rlfke  untfangen  unde  belöf 
Quidilingeborchf  dar  worden  ime  geopenet  al  de  flede  an 
ffen  unde  ward  geöret  van  den  hogeRen,  alfe  men  van  rechte 
3n  koning  ören  folde.  Van  der  blfchope  rdde  fd  bot  he  öne  ge- 
!ne  famenunge  ah  des  rikes  ftat,  dat  men  dar  redcde  van  der 
'ht  der  fiädecheit  der  godeshüfe,  de  overergeret  was/In  der  fel- 
n  fpräke  ward  gelefen  dat  recht  der  alden  herren;  unde  fwat 
in  dar  berichten  mochte,  dat  berichte  men.  ilteliko  ding,  de  to 
^r  wären,  de  fände  men  an  den  pdves.  ^  Dar  wfird  fymonie  unde 
Uerte  overboden.    Dar  ward  die  quatertemper,  de  in  dem  merze 

gefat  an  de  drflen  weken  der  vaften;  de  qnatertempere,  de  de  is' 

1  HdfcÄr.  .fr' es.. 
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in  dem  junio,  de  ward  gefnt  an  de  pinkeflweken  nä  deme  rumi!'' 
fede.  dar  ward  öc  gefUldeget  de  vride  der  godeshüFe.  Dar  d- 
he  üt  deme  lande  16  SaTren  alle  de  ungelövich  wahren  nodt: 
recht  unde  verbannen,  unde  fatte  wider  an  ere  ftat,  de  recht ' 
göt  wahren.    De  bifchop  Frederic  van  Haiverftat  ward  t 
durch  fine  fymonien.  De  bifchop  van  Hildenfim  unde  de  ran^i 
borne  worden  untfat  eres  ambechtes,  wante  fe  de  pavesb' 
De  bifchop  van  Munden  wart  untfat  durch  unhörfamicheit % 
ward  en  ander  dar  gefaL   under  defer  tit  quaemen  de  monekr 
Hilfeneborch  wider  an  ir  klöfler  van  des  koninges  gebodt. 
vif  jar  eilende  hadden  gewefen.    Se  koren  öc  under  in  enen^ 
de  het  Martin:  den  felven  wiede  de  bifcop  Röthard  van  Meg ' 
to  Katelenborch  to  abbede.    De  keifer  Heinric  de  aide « 
noch  finen  fide  halden:  he  hadde  fine  bösheit  lief,  anderre  lud 
get  de  overdüflerde  he.  he  horde  fpreken  van  enes  edeleo rid^' 
manheit:    dar  an  legede  he  allen  finen  vlit,  dat  he  ene  geunrri 
Enes  morgenes  vile  vrö  ward  de  riddere  lö  hove*  geholet  uc' 
wifte  nicht  dat  vor  der  dore  en  lewe  mit  fineme  meiltere  gefii' 
Do  he  vor  de  dore  quam,  wol  ne  was  he  nicht  gewäpcnel,  's ' 
vl6  iedoch  nicht,  de  lewe  fprank  tö  ime :  den  fldch  he  mit  def 
tö  der  erden,    de  wile  gref  he  an  fin  fwert  unde  floch  den ' ' 
dot  unde  ging  dannen.    Dar  umme  gerede  de  keifer  fines  h^-  ^ 
vorbat  mer  dan  er.  He  let  6c  dat  hefte  ors,  dat  in  deme  lande  > 
binden  an  den  Rin  to  eneme  pale,  wante  il  irdrank:  it  fwani:i 
dem  pal  dre  dage  unde  dre  nacht.  ^    Eneme  hunde,  de  ftarki''*! 
unde  fnellere  danne  iender,  deme  lönede  he  Cfnil)  fines  felven «' 
He  let  6c  enen  man  de  keiferinne  Agneten  bidden  crer  » 
dat  was  ere  ummaere.  de  riddere  bat  fe  vafte:    diu  vrowe  ff' 
fiu  wolde  dun,  alfö  ere  hcrre  gerede.   D6  dat  de  keifer  verna:- 
gcbarede  alf6  he  riden  wolde:   he  nam  des  mannes  klederei-' 
van  fineme  rddc  dit  geworven  hadde ,  unde  quam  des  nacb^' 
der  keiferinne.    Diu  keiferinne  hadde  bereit  ftarke  jongeüo:  ' 
wives  gcwadü,  de  hadden  ftarke  knüppele:    fe  ndmen  den^ 
under  fic  unde  flogen  ine  harde'fere.  De  keifer  r]ep,dat  he'** 
Diu  keiferinne  irquam  is  fere  unde  fegede,  „Hörre,  Je  hebbcl- 
wider  mic  gedin,"    De  keifer  let  do  van  torne  nakede  knft*»'" 
dm*  vrowen  gftn  an  deine  hilegen  dage  to  pinkelten.    IHt  «»-* 

1   Den  letzten  Satz:  lle  l^t  öc  ...  «acht  f.  S,  3S3, 
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rig  de  bifchop  Röthart  van  Megenze^  he  l^t  6c  den  man  döt 
1,  de  in  deme  rdde  was.  ^  Bi  finen  tiden  wart  6c  t6  Gösläre  an 
in  pinkeftdage  under  der  miffen  twifchen  den  herren  en  gr6t 
i  unde  do  vele  volkes  geflagen  unde  gewunt  was,  do  r^p  de 
rel  mit  luder  flemme  unde  fprach:  „DiFen  orloges  dach  hebich 
naket  felve."    He  warf  ^  dar  nä  an  ene  fchone  vrowen,  diu  was 

enes  herren,  de  was  geboten  Bertold  van  Scartveld  unde 
s  des  keiferes  anere.    diu  vrowe  was  6c  nä  nichte  des  keiFercs. 

keifer  fände  d6  den  riddere  verre  van  eme  an  ene  bodefchap, 
rch  dat  he  mit  der  vrowen  line  bosheit  volbringen  machte.  Enes 
chtes  quam  he  t6  ScarODvelde,  alfe  he  van  der  jaget  m6de 
^re:  he  let  van  ime  untwiken,  de  mit  ime  dar  wsßren,  unde  be- 
nde  mit  der  yröwen  heimlike  reden  unde  gewan  fe  teleft  an  eren 
llen.  Do  der  vrowen  man  widerquam ,  fiu  klagede  ime  mit  gro- 
ue  hertefwäre  de  n6t,  de  ere  de  keifer  dän  hadde:  dat  vordr6ch 

ridder  mit  groter  lede  unde  quam  wider  t6  hove  t6  deme  kei- 
re.  Des  järften  nachtes  fch6p  de  keifer,  dat  men  ene  an  dem 
dde  morden  folde :  de  ridder  aver  bedächte  fic  unde  ging  van 
m  bedde  heimlike  unde  nerede  ilnen  llf.    Des  morgenes  klagede 

fine  n6t  den  herren  menlike  unde  6c  fines  wives  lafter:  .dat  was 
den  vorften  hertelike  let  umbe  de  dat  unde  menege  andere  milTe- 
t:  fo  wart  be  to  banne  gedän.  D6  men  van  dage  tu  dage  io  er- 
Te  msre  vernam...  ^  . 

17.    JBl.  104^— 105a. 

D6  de  junge  koning  Heinric  van  den  vorften  t6  koninge  was 
ikoren,  he  fände  fine  boden  an  den  päves  unde  vrägede  en  rädes 
nme  den  dt,  den  he  gefworen  hadde  finen  vader^  dat  he  dat  rike 
nder  orl6f  fines  vader  unde.  willen  nimmer  untfän  ne  folde.  D6  de 
ives  de  msBre  vernam,  he  umb6t  ime  fine  fegenunge  unde  let  ene 
dich  des  6des^  vor  godde,  of  he  recht  koning  wolde  fin  unde  be- 
hermffire  der  kriftenheit,  de  lange  tit  van  fines  vader  verfümniiTe 
jdrovet  hadde  gewefen.  he  16t  6c  de  vorften  alle  des  edes  ledich,* 
3n  fe  dem  vader  gefworen*  hadden.  Difen  köre  overwan  dat  rike 
iimermer:  it  was  oppenbäre  wider  godde,  de  felve  gebot  unde  mit 

1  Der  8aiz :   He  Ißt   6c    ßnen  man   de   keifere  Agneten  . . .    i  ade    was 
S,  384'-'3SJ,    2  Hdtchr.  Yr&vd,    3  HdCchr.  mernam  {fortfetzend  de  vorften 
aamen  tö  famene  unde  worden   to  räde :   f.  früher  S.  377),     4  Den  letzten 
atz:  D6  de  päves •^...  des  edes  vgl.  S-  377, 

34* 
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finer  hand  Tcrdf:  „Ere  dinen  vader,  dat  du  fift  laoglivech  uppe^l 
erden/^  It  was  öc  ^n  bufe  bilede  den  kinden  wider  de  vadere.- 1 
de  vader  dife  maere  vernam,  he  wolde  den  föne  hinderen  undt^ 
machte  iedoch  des  nicht  dön.  he  famuede  dn  here  unde  Torift«! 
landen  wider  unde  vord  twei  jär.  Dicke  iagede  he  deme  föne,  d 
der  wilen  fö  wolden  fe  uppenbare  finden,  he  overAorede  cu 
verbrande  alle  de  lant,  de  mit  deme  föne  wahren,  alfö  dedea 
wider  uppe  de,  de  mit  dem  vader  wahren.  Do  wart  verbrani^ 
lant  in  allentbalven  unde  tövord  ktöftere  unde  kirken.  Dar  na  m 
mcn  fe  to  famene  tö  B»iere.n  bi  deme  Regene:'  an  ene  haif^ 
wateres  was  de  vader  mit  den  fiilen,  de  föne  an  dem  anderen  lU 
des  waters.  dar  under  fägen  fe  fic  dre  dage.  Do  ward  eo  i\ 
Itrit  under  in:  dar  ward  iudes  vile  geflagen  an  beidenlbalT^I 
Dar  ward  öc  geflagen  in  des  vader  dele  gra^ve  Hartwich  ar| 
gevangen  grajve  Segehard. 

18.  Nach  den   Worten  twifken  den  vater  unde  den  föne    (S.  37$;'- 

it  waere  öc  angeftlec.  men  folde  öc  fcönen  der  kriftenheit  nndev^ 
fokie  öc  den  ftrit  fcheden  twifchen  vader  unde  föne.  DettjoArj 
koning  irbarmede  öc  fin  vader  *  unde  röt  vän  fchare  lo  fcW 
unde  dankede  den  ridderen  före  durch  de  gunfte,  de  fe  imege^ 
hadden^  unde  fegede  dat  he  ßc  des  nimmer  hegen  ne  wolde,  dit  | 
hörre  unde  fin  vader  immer  geflagen  worden.  De  vader  aver.  \ 
he  dar  an  was,*  dat  mcn  des  anderen  morgenes  finden  folde H 
an  den  vorften  helpe  föchte,  de  fe  ime  üntfegeden,  wanlefe>^l 
karden  van  ime... 

19.  Nach  den  Worten  Dai*  unthelt  in  de  hertoge  van  Limborg  f&J*'' 

Bi  den  tiden,  dö  he  tö  Ludeke  was,  dromde  ime  eindr'j 
den  men  tö  rechte  hören  fal.  Ime  döchte,  wo  he  an  eneme  IS^ 
frithovc  wa^re,  de  was  umme  bewaffen  mit  bögen  bömen.  De^' 
gefte,  de  undei^in  allen  was,  begonde  vallen  unde  flöchilpt^ 
anderen  böm  unde  flöch  in  mit  ßc  tö  der  erde.  De  anderen Tie.'l 
öc  entelcn  alle  an  de  erde.  Kortelike  dar  nä  ward  wol  fcheifl,  **' 
de  dröm  betekenede.  Enes  dages  ör  deme  beilegen  dvendet^>^' 
nachten  ward  gefön  uppe  dat  weften  under  den  ftemen  ^n  allt'f' 
viur  hürnen, alfö  of  it  de  funne  waßre,of  it  in  deme  öftene  gefen  vt^ 

1  Der  Satz:  Difen  köre  ...  wider  de  vadere  f.  Ä  377 S7 9.  1  P»' 
quAmen  etc,  i\  Ä  37 S.  3  Dar  wart  dn  ...  geflagen  f.  S.  3U'' 
4  Chron.  Uraug.  z.  J.   1115. 
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».    Fvr  die   Worte  to  deine  filveu  hove  den  vorften   (S,  380): 

Tö  deme  felven  hove  quam  öc  de  aide  keifer  unde  berouWen 
3re  fine  bofen  dal,  de  he  gedäa  hadde,  unde  begonde  wenen 
3  drövich  weten:  he  fegede,  dat  iiiie  gefch^n  wasre,  dat  wssre 
finen  funden.  he  vel  td  vote  vor  finen  föne  unde  vor  de  vor- 
alle unde  6c  vor  des  pdvefes  boden  unde  fari  gnaden :  he  bat 
He,  dat  fe  eme  hulpen,  dat  he  üt  deine  banne  quaeme.  he  be- 
de  des  wol,  dat  he  van  deme  pavefe  Gregdriö  t6  banne  ^veere 
an  unde  mit  unrechte  den  päves  Wlberte  üp  ene  gefat  hadde 
e  dal  dat  rike  van  finer  ver fümniffe  alFo  Tere  bedrovet  waere. 
ne  dorfte  ene  iedoch  ndman  üt  deme  banne  Idteh.  De  iiärren 
en^ene  unde  r^den  ime  an  beidenthalven  mit  göder  rede,  dat 
dat  fper  unde  kr6nen  unde  andere  zirode,  de  t6  deme  rike  hör- 
i,  fime  föne  antwarden  wolde.  Dat  dede  he  unde  lovede,  dat  he 
[lonie  wolde  varen  unde  nä  des  pävefes  räde  fin  leven  fetten. 
US  behalt  de  junge  Heinric  dat  rike  nä  fineme  vader.  De  aide 
inric  dede  d5  anders  dan  he  gelobet  hadde  unde  brükede  finer 
en  lifte.  ^  he  fände  breve  unde  boden  an  alte  ftede  unde  alle  de 
t,  de  td  deme  rike  horden,  unde  klagede  dat  ime  de  vorften  walt 
ikn  hadden  unde  en  fin  einege  föne  vordreven  hadde.  mit  defer 
ge  vorderede  he  dat,  dat  des  jungen  koninges  boden,  edele  her- 
1,  de  he  t6  domo  pävefe  fände  durch  eveninge  der  kerftenheit,  in 
fne  Trentdale  undret  worden  unde  flageri  unde  vangen.  Des 
idden  dages  aver  quam  de  hertoge  Welp  in  to  helpe  unde  lofte 
vangenen  unde  verderfde  de  viende.  van  defen  faken  ne  machte 
I  des  jungen  koninges  bode  durch  Langbarden  kernen.  Bi  den 
en  irfchen  comöta  mit  dner  groten  lüchtinge  van  der  erften  we- 
n  in  der  vaften  w.ante  an  den  funnendach  vor  palmen.  Dar  nä 
n  des  alden  koninges  räde  nämen  des  jungen  koninges  lüde  uppe 
r  Möfe  groten  fchaden.  Do  vor  de  aide  t(>  Colne  unde  fchop  de 
it  herlike  to  were.  D6  filveu  quam  en  unßnnich  man,  Hezelo,  ^ 
wette  fine  tungen  üp  ene  unde  fchalt  ene  au  fin  antworde  unde 
räch:  „Nu  du  vil  aide,  nü  fin  komen  dine  funde,  de  du  heveft  ge- 
n  mit  unrechteme  richte,  du  vcrdructeft  6c  de  armen  unde  we- 
iwen  und^  w^fen.  du  heveft  bedrovet  de  lant  van  R6me  wante 
i  defe  Hat.  war  fin  nü  dine  erzebifchope  unde  bifchope,  hertogen, 
arcgräven  unde  paleiizgräven  unde  andere  harren?    fe  kömen  nü 

1  8i^  8.  ^S0.     2  ÖdCehr,  hecelo. 
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uiide  befchermen  die  van  dinen  noden.  waeriike,  de  vos,  de  den  win- 
garden  goddes  hevet  verftoret,  de  is  nü  mit  des  rechten  richtaeres 
nette  belogen:  hir  nä  wirt  he  wol  mit  des  düveles  nette  belogen/^ 
De  aide  koning  fprach  dd  füchtende  tö  deme  felven  Hezele  gdde 
„Nu  min  ndman  fchönen  ne  wii,  heve  doch  du  dult  over  mic."  He 
vor  dd  tö  Ludeke  wider:  dar  untföng  en  aver  de  hertoge 
van  Limborch.  De  junge  koning  vor  dd  vor  Colne  in  dem  mä- 
nede  na  dem  meie  unde  befat  fe  unde  lach  dar  vor  vier  weken:  dat 
was  unnutte,  wante  he  ere  nicht  gewinnen  ne  mochte.  Dar  flarf 
grsßve  D  i  d  er  1  c  van  Katelenburch,de  des  koninges  trüwefte  vrünt 
was  C<$^.d82— d^d).  Do  quasmen  msere,  dat  de  aide  koning  unde  de 
hertoge  H  e  i  nr !  c  ßc  befamneden  unde  wolden  varen  uppe  flnen  föne. 
Dar  umme  vor  he  an  der  flat  tö  Colne  an  des  hertogcn  Heinrikes 
lant  van  Lotheringen  unde  verbrande  dat  unde  verhered'it  gar- 
like.  he  wolde  öc  deme  orloge  gar  enen  ende  roaken. 

21.  Nach  den  Worten  Dar  nä  wart  de  keifer  (Hinric)  f^k   (8,  38 2)  i 

Vor  fime  d6de  tweleve  finer  heimlikeflen  vrunde  ftorven 
fchentlikes  dödes.  Her  wart  6c  to  left  alfd  arm,  dat  men  fine  rfde- 
lerfen  vor  brot  ütfatte;  unde  dd  he  nicht  mdr  wan  fin  fw«rt  behal- 
den  ne  hadde,  dat  falve  fände  he  fineme  föne  C'^^.  BH^. 

22.  Nach  den  Worten  Dat  filve  hadde  Be  eme  nü  gefant    fS,  382): 

Alfo  ftarf  he  jämerlike.  iedoch  de  bifchop  Öchbert  van  Lu- 
deke begröf  ine  an  fente  Lambertes  munflere,  alfe  it  derweder 
got  werd  hadde  gewefen.  Bi  fineme  levende  ne  wolde  he  ne  ver- 
tien  des  fattes  an  den  bifchopdömen  noch  negenes  richtes  an  deme 
rike.  Nä  fineme  dode  des  viften  dages  flarf  graeve  D^deric  unde 
andere  vorften  alle  (^Sieh  oben). 

23.  Nach  den   Worten  de  hertoge  Magnus  van  Saßen    fS.  383): 

unde  wart  begraven  töLuneburch  in  dem  munftere.  Dar  is  öc 
begraven  diu  hertoginne  Sophia  fin  wif. 

Hir  welle  wi  läten  de  crönicä  unde  feggen  van  irme 
flechte.  Die  hertoginne  Sophia  was  dochter  des  koninges  Wi- 
drezläi  van  Ungeren,  en  fälich  vrowe.  Si  hadde  bi  deme  her- 
togen  twe  dochtere:  en  was  gebeten  Eilika  unde  ward  gegeven  tö 
wive  graeven  Otten.  de  wan  van  ere  marcgrsßven  Aibrechte,  de 
was  gebeten  Bere.  De  andere  dochter  Wilfilt  nam  hertogen 
Heinrike  van  Beiercn, hertogen  Welp es  bröder:  van  ere  wan  he 
twe  föne,  hertogen  Heinrike  unde  Welpe  den  jungen.  Defe  her- 
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Heinric  nam  koning  Lüderes  dochter  Gertrude:  van  ere 
an  he  hertogcnHeinrike  den  dridden,  du  was  geheteii  Lewe» 
Heinric  was  en  weldich  herloge  over  al  Beieren  unde 
re  II-    De  herloge  Heinric  hadde  6c  hl  vrowen  Wilfilde,  des 
og'en  Maghus  dochter,  vier  dochtere,  der  was  en  geheten 
ta  r   de  nam  herloge  Fred eric  van  Swäven,  de  was  dochter- 
fies  keifer  Heinrikes,  de  de  vächt  tö  deme  Welfesholte 
n  de  Saffen;  de  was  bröder  koning  KönrAdes,  de  nä  koning 
lere  koning  ward.   Bi  der  felven  Ju  tten  gewan  he  den  keifer 
d  erike,  de  fö  vele  orlogede  uppe  Meilan.  Herloge  Magnus 
er  manegeme  löve,  de  he  dede  deme  kldflerc  fente  Mychaelis, 
raf  he  öc  in  dal  felve  kloftere  de  kirken  fancti  Cyriaci  under 
burch.    Nö  vän  we  wider  an  de  crönica. 

Nä  herlogen  Magnus  wart  herloge  tö  Saffen  graeve  Liider 
383^^  en  edele  man,  graevenGevehardes  föne  vanSuplinge- 
rch.  In  den  tiden  ward  geflagen  koning  Heinric  van  Weneden 
le  u^ard  töLuneburch  begraven. MarcgraeveUdo  ward  fiek  unde 
fic  vören  Id  deme  klöflere  R o  f f e v  e  1  d  e,  dal  he  felve  geftifl  hadde, 
le  hadde  it  öc  gegeven  deme  ftöJe  tö  Röme.  nicht  lanc  dar  nä  he 
*f  unde  is  al  dar  begraven.  IBr  dan  koning  Heinric  Colne  bele- 
le,  he  hadde  wider  gefat  al  de  bifchope,  de  fin  vader  untfat  hadde. 
quam  öc  de  bifcbop  Röthart  tö  Katelenborch  unde  fatte 
r  ettellke  hörren  weder  an  ir  ere:  he  wiede  öc  dat  felve  munfter. 
ö  vor  de  felve  bifchop  wider  tö  Megenze,  dannen  he  vordre- 
n  wss  C=  S.  380. 

24.  Nach  den  hierauf  folgenden  Worten   Nä  eme  wart  de   hex-toge  Luder. 

De  koninc  Hiniic  (S.  3S3): 

>  her  vornam  fines  vader  döt,  he  begonde  fchallen  unde  lachen: 
t  ward  aneganc  finer  unfälicheit.  he  nam  .  . . 

25.  Nach  dm   Worten  (8.  3lf6,  /<fj: 

De  koning  van  üngeren  Colomannus  orlogede  weder  finen 
'öder  Almum  unde  gr^p  an  dat  rike.   dar  uinme  vor  k.  H.  . . 

26.  Nach  den  Worten  hadde  gefat  (S.  386)  i 

Bider  tit  ftarf  bifchop  Röthart  van  Megenze.  De  päves 
idede  dö  den  Iconing  tö  Röme:  he  fegede,  dat  he  unhörfam  wsere. 
^ar  umme  was  he  wider  ehe  harde  unmodich.  Dat  underviengen 
e  bifcope  unde  de  herren  unde  makeden  under  ene  föne,  dat  he 
ö  Röme  qualme.   De  päves  loyede,.lie  wolde  ene  lieflike  untfän, 
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of  he  kerftelike  wolde  varen  unde  berchermaBre  wefen  des  flüi 
to  Rome. 

27.  Statt  der  Worte  En  errede  des  rikes  n6t   (8.  387 )i 

dat  ward  vndervangen,  wante  he  an  des  rikes  not  was.. 

28.  Damach  {Ratt  des  StUzes  Dar  nk  vor  de  k.  ...  gröten  eren): 

Des  koninges  boden  quämen  dd  van  Röme  unde  fegeo! 
dem  koninge,  wat  gefproken  hadde  de  päves:  dd  lovede  he  m 
de  vurften  algemdnlike  herevard  an  dat  lant  tö  Lancbarden.1 
den  tiden  erfchein  enes  nachtes  en  (lern,  alfö  it  wasre  cometa: : 
gaf  van  fic  langen  fchin  jegen  dat  füden.  Bi  den  felven  tiden  qx 
men  de  Wenede  in  dat  lant  bi  der  Elve  unde  branden  dat  u^i 
flögen  dar  lüdes  vele.  De  hertoge  Lud  er  vor  dö  uppe  de  (cIm 
Wenede  unde  vorftörede  ire  lant:  he  gewan  in  ave  negen  b<jrt 
unde  nam  gifle  van  in  unde  vor  wider  tö  lande.  Koning  Hei* 
ric  vor  dö  mit  here  töLangbardeQQ.  da  wurden  ime  underc! 
al  de  ftede  unde  caftele  C^de  in)  deme  lande  wseren.  he  vor  (k  i 
Röme  unde  ward  hörlike  untfangen  van  deme  pävefe. 

29.  Für  die  Worte  dö  vor  de  keifer  ...  weder  an  fS,  390): 

Ettelike  difer  herren  quaemen  deme  keifere  tö  bulden.  bifdcf 
Adelbrecht  ward  gevangen  unde  wqrt  gevörd  tö  Drivels  vm 
wart  dar  behalden.  ^  De  keifer  gebot  dö,  dat  men  finer  vmd» 
göt  verbrande  unde  verherede.  he  töbrac  Horneburcb,  diP- 
lange  beleget  hadde.  he  beltridde  öc  dicke  fine  viande  unde  d^- 
in  ledes  vele.  Graeve  Hoyer  van  Mannesveld  vieng  gr»ven  W- 
berchte  unde  antwarde  ene  deme  keifere.  he  verwundede  öcfi^ 
den  palenzgraeven  Sifride:  de  ftarf  nicht  lange  dar  na.  Grr»' 
Reinolt  vanBurgundie  wolde  öc  fine  manheit  began  ande<pi> 
deme  keifere  mit  gröter  mankraft:  de  ward  gevangen.  keüef 
Heinric  bot  dö  enen  hof  tö  Megenze:  dar  nam  he  tö  wive  io 
koninges  dochter  van  Etigelant,  de  was  gehölen  Mechtild  k 
makede  he  fe  tö  keiferinne.  De  keilTer  wolde  dar  na  varen  * 
fchiphere  ^  uppe  ettelike  lant,  de  gelegen  fin  an  jenehalfdr 
Frefen.  ^  unde  dö  he  quam  tö  Colne,  diu  ftat  fatte  fic  wider eie. 
unde  anderre  herren  vile  over  deme  Rlne.  de  Weftvale  wird 
mit  ime.  Dö  let  he  de  reife  unde  befat  Colne,  de  he  iedochni^ 

1  Sieh  S.  39/ ',  daa  folgeiide  am  dem  Chronic.  Uraag.  «.  J,  VM 
nur  kürzer,      2  navalem  expeditionem.     3  ultra  Freronnm  inftilu. 
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brinneh  ne  mochte,  wane  dal  he  dat  lant  in  allenthalven  vervörde. 
S  aTfen  wären  uppenbäre  alle  wider  ene:  he  vor  dö  mit  gröter 
GS  kraft  uppe  fe  unde  overvdrdedatläntan  allenthalven  mit  dere 
>e,  tle  van  deme  Teiven  lande  mit  eme  waeren.  he  belach  Brii- 
s  wie.  he  töbrach  Halverftat.  öc  ward  Orlagemunde  befe- 
£>ö  de  Saffen  figen  dat  gröl  angeft,  dat  üp  in  lach,  fe  quaemen 
ramene  mit  deme  hertogen  Ludere  unde  mit  anderen  vorften 
er  ene,  nicht  dar  umme  dat  fe  wider  ereii  harren  flriden  wol- 
*  wane  weren  ire  lant.  alW  umboden  fe  deme  keifere.  de  over- 
len  fe  wol,  dat  he  dat  lant  wolde  tinshaftich  maken. 

0.    iVbcÄ  den  Worten  dat  dede  de  ketfer  ungeme  fS,  39/ )x 

Se  befäten  ine  dö  uppe  denle  palafe  unde  düngen  ene  dar  tö, 
he  in  eren  bifchop  wider  gaf.  Do  gefchä  ön  gröt  t^ken  an  den 
lachten:  dö  de  mdne  fchöne  fchön,  ön  ander  mdne  ward  fchinende 
i  deme  weftene.  De  Telve  niäne  begonde  itrlden  wider  den 
;hteii  mdne:  fe  qudmen  nnder  wilen  tö  famene,  under  wilen 
en  fe  tewelec  van  deme  anderen.  Tö  iungeft  quam  ön  dufter 
Iken  unde  bedekede  fe  beide.  Dö  de  wölken  vore  gienc,  <lö 
en  de  rechte  mäne  alöne.  alfö  geddne  ftril  fach  moii  öc  van  den 
rnen.  Dil  was  ön  betekeninge  des  orloges,  dat  ßder  ward  twi- 
en  demß  bifchope  van  Megenze  unde  deme  keifere. 

1.   Für  die   Worte  Tt  gefcä  6c  .  .  .  grot  miiTeheilinge  (8.  392): 

Durch  ^  dat  fö  ward  öc  an  den  winachten  van  goddeis  torne 
gröt  erdbevunge,  de  ör  ne  gefehn  ne  ward,  nemelike  an  Lau g* 
rden.  dar  vielen  de  berge  tö  famene,  dat  de  eql^fe  overfto^pet 
rd  ene  wile  an  der  (tat  tö  Berhe.  tö  Parma,  tö  Venedie  unde 
anderen  Heden  unde  an  caftelen  unde  an  bürgen  ward  fö  gröt 
svellinge,  datmenich  dufent  Volkes  ddt  belef.  Dellnftrödtöbrac 
3s  felve3  grunl  und  gienc  under  de  erden  unde  ne  vlöt  nicht:  n  i 
ineger  wile  ward  fiu  aver  vletene  unde  vlöt,  alfö  fiu  vore  gedän 
dde.'  To  Ludeke  in  deme  hilegen  ävunde  unfes  herren  himel- 
rd  qu^men  tö  deme  domo  van  tein  famnungen  ^  de  papen,  alfö 
r  wonheit  was;  unde  dö  men  tö  der  vefpera  den  örften  falmen 
lefen  hadde,  dö  ward  an  der  fehleren  lufl  ^  en  dwere  ^  unde 
»nre  unde  bliese  mit  fwevele  unde  mit  vüre  *  linde  flöch  vreif- 

1  Alis  dem  Cht  0  nid,  Urang.  z.J.  1117.,  mit  kleineren  EinfehaUunff(Bn, 
decem  videlicet  cong^egationnm.  3  rerenifTimas  aer.  4  turbido.  4  cum 
Ifureis  igneis  (ignibtts). 
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like^  liege,  dar  ne  was  dö  n^mau,  de  ne  wände,  dömesdach  ne 
w»re  komen.  en  dwere  quam  öc  an  dat  munfter  unde  vörde  danen 
twe  papen  unde  enen  riddere  ^  der  hogeften,  de  dar  wären.  Des 
vifiegeden  dages  dar  nä  ^  van  ^neme  berge,  de  dar  i$  bi  deme  bi- 
fchopdöme,  dar  dr  des  n6  water  uppe  gefehn  ne  was  ane  regen,  ^ 
quam  ön  gröt  water  here  varene  unde  tövörde  der  felven  ftät  ^n 
grdt  del  unde  vörde  dat  binen  allet  wante  töMastrechL  ^  Dar  nä 
vor  fenteNicoUus  dage®  quam  ^n  wölken  van  deme  nordene  viu- 
rieh  unde  blddich  unde  nicht  lanc  dar  na  fö  ward  he  rcbinende  "Ulfö 
de  funne  unde  hdnk  fic  midden  den  himel.  dar  van  ward  gröt  angeft 
over  al  de  werlt.  leweliker  ftat  unde  iewelikeme  lande  düchte,  we 
it  dar  wiere  bl,  unde  wänden,  dat  fe  dar  van  vorgän  folden.  van 
fuflgedänen  ^  tökenen  ward  koning  Heinric  fere  an  flneme  herten 
bedrövet.^  he  verfan  fic  des  wol,  dat  it  was  van  finen  funden  unde 
dat  he  an  maneges  bifchopes  banne  was.  he  fände  dö  One  boden  ^ 
to  Röme  unde  bat  den  päves,  dat  he  ene  wolde  üt  deme  banne  täten: 
he  lovede  beterunge,  cl^r  he  iedochnidit  ne  dede.  ^^  In  den  tiden 
fach  men  an  dem  mänen  öc  en  gröt  teken:  dat  felve  bet^kenede, 
dat  de  päves  eme  wider  umböt,  dat  he  ene  üt  deme  banne  nicht 
täten  ne  mochte  äne  der  harren  rät.  De  keifer  brande  dö  dat  land 
uppe  de  bifchope:alIermeift  over  deme  Rine  anderftattöMegenze 
wardöc  vile  tüdes  geflagen.  De  bifchope  werden  ßc  ime  fdre.  an  den 
tiden  flarf  Colomannus  de  koning  van  Ungeren  C^ben  S.  536). 

32.  Nach  den  Worten  koning  tö  Jherufalöm  (8,  392); 

DÖ  he  fek  ward,  he  fatte  na  ime  tö  koninge  einen  anderen 
Bald ew ine  van  Röas.  he  ward  begraven  bi  finem  bröder  her- 
togen  Godevride  tö  Calvarie  mit  gröter  klage  der  kerftenen;  an 
dem  pafchedage  vile  vruo  dede  fic  üp  de  himel  uppe  dat  fuden 
unde  fchein  ^^  her  af  ön  fchin  fchöner  dan  de  funne:  dat  warede 
mer  dan  ene  Aunde  des  dages.  an  deme  felven  fchine  erfchein  ^^ 
öc  en  gröt  kruze,  dat  was  gefchapen  als  it  geworcht  waere  van 
gölte  unde  van  edeleme  geft^ne.  dat  mochte  men  uppenbäre 
wol  fehn. 

1  HdCchr,  ureifchlike.  2  uno  de  illnAribus  milite.  ^3  quinta  decima 
dehinc  die.  4  praeter  pluvianr.  5  TrajectenAum  finibus.  6  13  Kai.  Martii. 
7  HdCchr,  fufche danen.  8  cordetenus  rauciatos.  9  legationes  fatisfactorias. 
10  D<M  Folgende  niciu  aus  dem  Chronic.  Uraug.      11  Hdfchr,  fcbien. 
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33.  Nach  den  Worten  nnde  ben  dar  weder  (8.  393—394): 

In  deiLtiden  ward  Vridesiär  geftiftet.  Des  bifchopes  lüde 
van  Hegenze  unde  grsve  Herman  tobrdken  Oppenheim,  dat 
was  des  hertogen  Godeyrides,  unde  vorbranden  it:  dar  vorbarn 
6c  vile  Volkes.  Dö  makede  de  päves  GeUfius  en  concilium  tö 
Viennä  unde  nä  unmanegeme  dage  dar  nd  ftarf  he  an  deme  klö- 
ftere  to  Cluniac.^ 

34.  Nach  den   Worten  mit  deme  höre  (8,  394) : 

unde  d^den  ime  gröt  ungemac :  fe  rSpen  ,ffeht,  dU  is  de  pöves,  dil 
is  de  pdvesl'^  It  is  en  abbedie,  diu  h^k  Cavea,  diu  is  an  enen 
gebirge,  dar  diu  funne  nimmer  tökomen  ae  mach,  dn  vil  enge  je- 
gendde,  dannen  neman  ütkomen  ne  mach,  men  ne  töt  ene  dar  üt: 
dat  hek  des  päveres  karker.  ^  In  de  Telven  hole  wart  gefant  Bur- 
dinus.  ^  dar  was  he  inne  wante  an  de  tit  Lötharij:  den  Idt  ene 
fehn  päves  Innocencius,  dö  he  de  herevard  vor  in  Siciliam. 
De  keif  er,  dö  he  hörde  den  ban,  de  an  ene  d»n  was  uppenbdre 
unde  Cdat)  de  vorften  öc  dne  fpräke  tö  Wurzeborch  geleget 
hadden,  dar  he  tö  antwurde  komen  iblde  oder  van  deme  rike  gefat 
werden,  he  quam  van  Lancbardenandaf  laut  to  SwAven  harde 
unwänlic  mit  grimmegen  möde  unde  dö  he  van  Hner  widerfaken 
unrechte  fic  nicht  unthalden  ne  machte,  tö  hant  begunde  he  röven 
unde  bernen.  van  finen  belede  däden  dat  öc  andere  lüde:  dar  van 
worden  alle  laut  beweget  unde  möit  Durch  dat  unde  durch  bo- 
defchap  aller  papen,  de  inme  rike  wären,  de  keifer  höt  widergeven 
iewelikeme  manne,  dat  ime  afgerövet  was.  alfö  ward  vrede  gelovet 
over  al  de  lant  van  alle  den,  de  dar  wäreit :  alfus  qusmen  de  keifer 
und^  de  vorften  an  ene  evenunge,  dat  men  defe  fake  enden  folde 
vor  deme  pdvefe.  In  deu  tfden  ward  menich  menfche  van  den 
wolven  gevreten. 

35.  Für  die   Worte  de  folden  vorevenen    .  .  .  weder   eii    fS.  39S — 39ff): 

dar  ne  was  de  keifer  nicht  verre.  he  wolde  hörren,  wat  dar  geredet 
werde:  van  nincr  föne  ne  ward  dar  geredet,  wan  dat  men  in  tö 
banne  dede.  De  keifer  ^  was  tö  den  winachten  tö  Wormeze 
nicht  liörlike.  ^  Dar  nä  vor  he  tö  Säffen  mit  geleide  Frederikes 

1  Hdfehr,  carcer.  Sieh  8.  304.  2  Über  den  das  Chronic.  Urang. 
ausführlich  handeU  2.  J.  '///9^//2/  {Pertz  VI,  254  —  256),  Annal. 
Saxo  z,  Celb.  J.  kurz  (Pertz  VI,  756).  3  Aus  dem  Chronic,  üraug. 
z.  J.  1120  {Pertz  VI,  755).    4  non   imperlaliter. 
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VM  Arnesberf.  De  bifdiopc  van  deine  bmde  ne  woldeti 
nicht  mtefamen,  wante  be  lo  banne  was.  Daiuien  karde  h 
Frankrika'  dar  wasbe  ettdOten  lAden  annähme,  der  meren  ü 
ayer  halich,  nnder  des  nnfe  h^rre  got  feWe  veifnide  dec 
fnies  nngen&iden  rokkes, '  dat  is  dia  kerftenheit,  ander  mi::; 
plage,  '  de  de  werlt  gemene  vor  ene  vädiL  an  deme  bifcbopdi 
lA  Triere  an  deme  bracmanen^  irhdr  fic  en  weder  ^  unde  !h^ 
lede  fö  gr5Ce  kl6le  ires,*datre  vorkardeCn)  onde  tobräkenad 
hAs.  dar  geTchi  6c  menich  andere  angeft'  van.  allemieifl  an  S  a  f  ft) 
deane  bifcbopddne  td  HalTerrtat  was  (o  grdt  hagel,  dat  tie 
gen  dorpmarken  '  kom  nnde  ve  an  deme  velde,  vogde  in 
Infi  vntaHic  gedi^nen  worden.  Durch  diffe  plage  worden  deS 
f en  beangeftct  fere  nnde  quämen  (Udel&e  ^  tö  Tamene,  dat  fc  i 
drach  ander  in  makeden  ande  vrede,  de  rovaere  fe  verwintl 
onde  Yerwdiken :  alfo  ward  bi  korter  ftunt  over  al  ire  lant  en  ^t^ 
Trede.  '^  In  diffen  tide»ftarf  palenzgraeve  Frederic,  de  6chi 
den  S  äffen  feifchapet  '*  hadde  und  triuwe  gelovet  dem  kei^ 
en  alt  man.  dat  ward  funKke  uppenbaret  eneme  goddes  beii 
dat  he  yör  an  de  phie.  ^^  bifchop  Dieger  van  Hezze,  dö  he* 
unrechtes  van  des  keifereCs)  mannen  gedolet  ^^  hadde ,  be  ^ 
öc  nnde  is  al  dar  begraven.  he  was  wol  geirrt  ^^  nnde  W15I 
Mde  ^  man  an  deme  heiligen  levende  wanle  an  finen  eade. 
Saffen  fin  twö  veAe  '^  nicht  verre  van  enander:  vil  na  turi 
demacht  ^^  fd  fdgen  de  wechta&re  van  beiden  bargen  bi  wariif^ 
Auen  man' van  der  müren  der  enen  bnrch  over  dat  velt,  dat  ^ 
twifchen  was,  wante  to  der  anderen  burch;  al  fin  lichame  ^  * 
alfo  ^n  bemende  bids  '^  oder  en  glöwende  klöt.  alfe  he  qia^ 
de  burch,  ^  föne  f&gen  fe  ene  nicht  mer.  des  wifede  he  to  t 
malen.  *' 

1  in  FraoGiam.     2  fciflaram   inconfutilis   tunicae.     3*  flagellt-  * 
menfe  Jnnio.     5  tempeftas.     6  ffdfchr.  grotere  andere  ifes'.  glacieni  mir««* ■ 
nitudinis.     7  Hdfehr.  bloß  menich  9Xige£t:  et  alta  pericula.     8  nortmvih' 
finiboa.  9crebr.  10  predones  extcrmiiiare.    11  pacem  jaoandifllmain.  I- <^* 
cimu«     13  ad  looa  poenalia  fertar  defcendifle.      14   Hdtehr,  gadoebt  - 
Cbnm,  Urang.  1120  (P.  VI,  256).    15  adprius  literatna.     16  oonftaatiiT: 
17  monStionea,  qnaitiDi  voeabnla  nnnc  mioitne  oocarrnnt  memoriae.    •*' 
du  far«  noete.     19  non  imaginarie,  Ted  rere.     20  toto  oorpoie.    t\  io 
du»  faeola«  Tel  malTa«  candentia.     22  caftellnm  oppoAtam.     23  HiM  ^ 
BOD  remel,  Ted  bia  vel  tercio  fimiltter  apparuit. 
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J^r  dii&  Warte  Ce  gftven  öc  .  .  .  w«rt  (/S*  SSe)i 

iit  ^ren  gebuwet  was  unde  öc  de  ftat  vil  na  aL  Do  fe  den 
op  wider  Tat  badden,  fe  gaven  vile  fcattes,  dat  men  d^n  dorne 
wider  büwen  folde.  Se  bedüdden  ^  dat  alfd,  dat  de  fake  des 
^n  fchaden,^  de  dar  gefchen  was,  nicht  anders  ne^wa&re  wane 
\n  Yorevare  bifchop  ^  Burchart  vile  gödes  dar  geramenel 
■^  mit  funden  ^  unde  dat  offer  hadde  godde  gewcfen  ummiere.^ 

:Für  die  Worte  De  keiler  Uiniicherat  . . .  godes  dachte  (S.JSSSS7J: 

De  keifer  ^  wolde  dö  de  van  Megenze  befwaren,  de  ime 
r  wahren,  unde  befat  de  ftat.  Jegen  ene  famoede  &n  her^ 
op  Älbrecht,  de  an  den  tiden  tö  S äffen  was.  "^  al  de  wile 
urgasre  van  der  ftat  over  al  ere  godeshus  boden  ene  vaftea  ^ 

giengen  mit  den  hilegen  ^  unde  fun||la  de  letanien,  fe  baden 
iner  gnaden,  dö  fach  got  tö  eren  bede^^  unde  fände  dengeift 
irredes  ^^  under  de  vorften,  de  in  beidenhalf  waeren.^*  Dö  ward 
der  herren  rade  unde  van  erer  bede  gefachtet  des  keiferes 
^^alföfere,dathetöinlaten  wolde  beide  de  felve  fake  unde  öc 
vcnunge  twifchen  deme  rike  unde  deme  flöle  tö  Röme  tö  deme 
;  tö  Wirzeburch.  Dö  fe  dar  qualmen,  de  keifer  gedaphte 
i  gclovedes  unde  iet  aller  hande  fake  nicht  tö  fines  felyes  wii- 
re  noch  der  finer,  wane.  an  der  aldeften  herren  rät,  de  dar 
3n,  dat  fe  alle  ding  mit  eneme  göden  ende  befloleii.  Des 
in  jares  an  deme  klöftere  tö  Swarzä^^  gefchä  en  gröt  goddes 
n:  likerwis  alfe  unfe  hcrre  Jefus  Criftus  gröt  wunder  dede 
bevoren  an  enem  manne,  de  blint  gewefen  hadde  van  finer 

unde  fehende  ward,  alfe  hevet  he  gedän  an  defen  tiden  a^i 
n  Jungelinge,  de  ftum  was  van  finer  bort,  dat  he  fprekende 
t.  Dat  felve  klöfler  unde  dat  munfter  is  an  de  ere  fente 
ien  godes  möder  unde  Felicitatis  matris  unde  erer  feven  föne 
iftet  unde  gewiet.  Dar  quam  en  jungeling  ^'^  van  enem  anderen 
e,  ^^  de  was  flum.    De  fchaffa^rc  ^^   des  klöfteres  nam  ene  tö 

1  interprctaiites  noimalH.  2  caafam  tanti  excidii.  3  defuncti  prefalis. 
;  iniqnitate.  5  deo  non  placai(Ie.  6  Aus  dem  Chronic.  Uraug.  zum 
121  (FeHz  VI,  256).  7  Hier  kürzer,  dort  (S,  ^S7.)  breiier.  8  jejunia. 
pplicationea.  10  refpexit  in  orationem.  11  fpiritam  oenAlii,  fpirUnm 
3.  12  inter  prlncipes  utriusque  populi.  13  regis  indignatio  in  tantum 
garettir.  14  in  Snarzahenfi  raosaftcrio.  DieCen  ZuCatz  zum  J.  //^/. 
SS 8)  hohen  nicht  aUe  Hdfehr.  des  Chronic.  Urang.  15  puer  pau* 
ulus.     16  ex  alia  provinoia,     17  dil^enlüAtor, 
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ime  durch  barmherlecheit:  he  graf  iine  &n  ambecht,  dat  be< 
an  dem  bömgfarden  derbrddere  appele  nnde  bewarede  de.  Di 
he  alle  wile.  £lnes  hilegen  dvundes  aller  goddes  hilegen 
he  wante  tö  der  vcrpere.  Dd  he  dö  äl,  ^  ine  ging  ane  en  t 
grdt, '  dat  he  van  fic  felven  qaam.'Iedoch  he  hof  fic  üp  undej 
de  wile  de  men  den  ymnum  fang,  tö  der  vefpere  in  dat  moiA 
de  ftat,  dar  he  plach  fin  bet  tö  dönde:  he  vel  an  fine  veniei 
an  de  erde  unde  beval  mit  innechl|keme  herten  godde  alle  fine  a 
under  der  venie  fpe  ^  he  üt  finem  munde  6n  ftukke  Tleifcb 
bldde  unde  ward  fprekende.  Dö  brächten  ine,  de  in  demei 
ftere  wahren,  an  den  chör  vor  dat  vröne  altare:  dar  lovede  V 
unfen  harren  fprekende.  de  de  ftura  gewefen  hadde,  unde  aL' 
dar  wsren,  fungen  ere  lof  godde  tö  eren. 

£)n  lovelic  ding  gefchä  öc  in  den  felven  tiden. 

CFortfetzunff:  h\,  113a— 114»;  5 

In  dem  bifchopdöme  tö  Sträzburch  is  en  laut,  dat  betl^ 
tenowe:  dar  woncde  inne  marcgra&ve  Her  man  uppe  enerU 
de  het  Bad  hon.    Defe  marcgrsve  Her  man  dede  van  des  h-« 
geiftes  tröfle,  alfe  gedänhaddeKarlomannus  desanderenP»' 
nes  ftme:  ime  vorfmäde  al  werltlic  wunne  unde  gdt  unde  lofli 
werdicheit  durch  dat  himeirike  unde  vertech  des  alles  uodt  a 
mit  fic  önen  finen  man:  de  vrägede  ene^  of  he  idnich  fiWer: 
nemen  folde  durch  de  lifnerunge.    Dat  verbot  ime  fin  herre : 
fprach,  it  wdre  unrecht;  fwe  fö  fic  an  god  löten  unde  bevilec- 
ere  ding,  fe  ne  folden  nen  werltlic  göt  mer  hebben,  alfefef' 
müTetruweden.   ledoch  fö  nam  de  knappe  mit  ime  uppe  den « 
dat  is  de  herre  nicht  ne  wifte,  vif  fchiilinge  pcnninge.  fe  M 
hömlike  danen  unde  gingen  dre  dage  al  umbe,  dat  in  nemao  * 
geven  ne  wolde  tö  der  nerunge.    De  herre  dächte  dö  in '' 
möde,  it  ne  wa^re  nicht  funder  fake:    he  gedächte  de,  <i'' 
knecht  wanlike  ettewat  mit  ime  gedragen.  Se  qu®men  tö  eist 
tere,  dar  fe  folden  gän  ovcr  ene  brugge.  De  hörre  fprach  doli' 
knechte  „mic  wunderet  fere,  dat  dat  volc  wider  uns  fö  hart  ^ 
it  uns  nicht  ne  givet:   heveftu  gicht,  dat  we  uns  midc' 
mögen  ?^^  De  knecht  verföch;  de  hörre  dwang  ine  dar  tö,dalt.r 

1  cum  jam  refideret  cibum  fampturiu.     2  horror  nimios.     3  ie 
factus.     4  excreaas  ex  ore  quafi  caixmculam  crudam  com  croore.   ^  • 
ganze  Ahfchnitt  aber  nicht  aus  dem  Chronic  Uraug. 
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[>ge  dede  tme:  de  warp  he  an  dat  water.  D6  te  over  de 
e  qucemen,  de  hlde  van  deme  nasgfeften  dorpe  untfiengen  fe 

minnelfke  unde  gdven  in,  des  fe  behdvedeu :  fe  hdtden  fe  fd 
lat  fe  vergüten  ir  ungemach/dat  fe  geliden  hadden.  De  hdrre 
^hle  unde  hadde  angeß,  dat  ine  fin  geverde  vermelden  folde: 
tg-ieng-  van  ime  heimifiie,  dat  he  ne  wilte  war  he  gekomen 

unde  quam  to  Cloniac  ai^ne  unde  bat  de  brddere,  dat 
le  unlfön  wolden  vor  fine  furide:  dal  gefchd.  Dd  gäven 
e  en  ambecht,  dat  he  des  viures  ^  hoden  folde.  Dat  was  fin 
\ge,  vi^ante  he  an  dthmödicheit  godde  dienen  wolde.  Nicht 
dar  nä  wolden  kraftege  lüde ^  van  fime  lande  unde  öc  flnes 
s  mau  varen  bedevard  tö  fente  Egidium  unde  quiemen  aldar, 
le  herre  des  viures  ^  hödde.  D6  he  ere  in  wäre  ward,  he 
e  in  16  den  nakken,  dat  he  nicht  bekant  ne  worde  van  in:  he 
1  iedoch  bekant  an  der  gröle  van  enen  finen  manne.  Se  fprA- 
1,  fö  rikc  unde  fö  waldich  K  he  wa^e,  war  umbe  he  hne  felve 
rot  unrecht  deede.  he  fprac,  he  w»re  ^n  arm  man  unde  verm- 
iede dar  fine  neninge.  D6  qu^men  fe  tö  deme  kidft^e  unde 
en  den  abbet  unde  de  brödere  alle,  dat  fe  ene  van  deme  am* 
hte  nahmen  unde  leten  ine  erUke  under  in  godde  dienen,  wante 
^n  edele  unde  en  rike  herre  w»re.  De  brödere  giengen  dö 
I  nä  ime :  fe  baden  ine,  dat  he  in  verg»ve,  dat  fe  wider  ine  ge- 
i  hadden,  unde  nämen  ine  mit  in  an  dat  klöfter  unde  öreden 

mit  allen  vlite.  he  fprach  (ö  den  luden,  de  ine  vermeldet  had- 
i  „Je  fin  unnuttelike  mi  here  gekomen,  wante  je  mi  genomen 
i)bet  mlneprövende,  de  ic  liever  hadde,  dan  ic  i^nege  wunne^^ 
r  was  he  dö  t^ne  kurle  wile  unde  ne  wolde  de,  ^re,  de  men  ime 
de,  nicht  langer  dragen,  wanlehegödde  mit  ötfamödichoit  dienen 
Ade,  nnde  gieng  van  danen  heimlike,  dat  fe  ne  wiften,  war  he 
len  quam.  Iedoch  rafeden  fe,  dat  he  gewanderet  WBBre,  dar  he 
imlike  mit  öthmddicheit  godde  dienen  mochte. 

38.    BL  114a-b. 

De  bifchof '  van  Megenze  durch  hat  des  keiferes  befach 
:  alles,  war  he  begönde  mit  gröten  vlite  büwen  #n  aide  bureh,  diu 
^t  Afeafenburch.  *    De  keifer  aver  durch  dat  unreeht,  dat  he 

1  BdCchr,  v^es.  2  Atis  dem  Chronic.  Uraug.  zum  J.  1122  {Pertz 
^>  25^).    a  Afcaf«,  aber  Afkenburg. 
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ine  dede  unde  il  Ac  wider  dal  rike  was ,  (6  b^;iiDde  he  fic  i.*^ 
fcheppen  dal  he  fe  belegen  wolde,  wanne  unfe  herre  Jefor 
fkus  van  der  wisheit  der  boden  des  pävefes,  de  dö  to  Me^ 
wieri^n  an  der  vorflen  herte  begunde  vrede  to  fendende,  ^ 
aife  men  wierlike  Iruwen  loacL  nä  fo  groter  roüTeheliinge  ic^ 
fö  menegeme  inwendigem  firtde  der  kerflenen  quam  de  tit  ^ 
Imrmbertecheit.  wol  quam  fiu  fpade,  fiu  quam  iedodi  ^  wie  ^ 
lö  Wormeze  en  gemene  famenunge^  der  hcrren:  dar  u 
pichlelike  Jegedinge    umbe  den    vrede   unde  de  eveDonr 
maken  de  ene  weken  unde  mer,  ^  wanle  got  felve,  an  d^  bi^ 
koninges  herle  is,  ^  de  bochde  ^  alle  des  keiferes  hoaiödif^ 
des  iedoch  neman  bopenunge  ne  hadde.    In  der  felven  ftoot  ■ 
d^  keirer  mit  allen  den  finen  untfangen  an  de-  meofamidieit' 
kerflenheil  van  dem  bitchope  hofUenfi,  den  de  päves  gefantb^ 
mit  anderen  finen  boden  den  keifer  üt  dem  banne  td  laleDcr 
de  k^ifer  den  fat  der  bifchopdome  unde  ander  geifUic  werf 
dat  he  lovet  hadde  nimber  tö  iätende,  dat  des  rikes  ere  wä 
worde  minneret,  de  andere  düdifche  koninge  gehaldeo  ^ 
unde  we  de  päves  des  volgede,  dat  fale  je  hdren  van  der  ' 
ire  beider: 

(ForifetzungJ 

Ic  Heinric  Cvan)  goddes  gnaden  Rörosre  ökiere  ^  <i>^"' 
goddes  minne  unde  der  hilegen  kerftenheil  unde  durch  den  H 
Calixtum  unde  de  genäde  miner  feie  ^^  Ute  ic  godde  tudefil 
hilegen  apoftelen  Petrö  unde  Paulo  vor  al  der  kerfi^l 
den  fat  der  bifchopdome  ^^  bi  mineme  vingerinc  ''  unde  »M 
ftavc  unde  ic  läte  in  allen  goddeshufen  vrien  köre  unde  wioo^  I 
al  dat  eigen  fente  Pdtres,  al  dat  tö  deme  ftole  fö  Börne  hört.  I 
van  deme  aneginge  dilTer  twddracht  wante  an  diifen  ^M^'^ 
dach  oder  bi  mines  vader  tft  bfte  bi  miner  tit  genomen  isi^ 
hebbe,  dat  geve  ic  wider  deme  hilegen  goddeshufe  tö  Ktme;  ^ 


1  temptis  mifericordiae  8yon,  qaae  eft  ecdefiai  licet  fero,  jm  ^'' 
2  nnlverralis  conventus.  ^  pro  pace  et  concordia.  4  per  antmtrel«'^' 
ebtlomadem  certatnm  eft.  5  in  ci^us  mann,  cor  regia  ed.*  6  inilciit-  ' ' 
mofitAtem.  8  in  commiinionem  receptns.  9  Romanoruin  impertior  <'• 
ftus.  10  pro  amore  dei.  11  et  pro  reniedip  an!mae  meae.  18  <)«">^ 
veftitnram  per  anunlnm  et  baculuro.  13  Hdtchr,  uing^e.  U  ek«'^'' 
et  liberam   confecrationem. 
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^^  ichl  ne  bebbe,  dat  men  dat  widergeve,  dar  wil  ic  trüwelike 

.elpen.  al  dat  eigen  aller  goddeshdfe  der  Yorften  papen  unde 

dat    l¥il  ic  öc  widergeven  mit  der  vorften  räde  unde  mit 

.,  dat  ic  heU)e.  des  de  ic  nicht  ne  hebbe,  dat  dat  widergeven 

,  ,   dar   wiiric  trüwelike  to  gehelpen.  unde  ic  geve  wären 

.  ^  pävefe  Calixtö  unde  dem  hilegen  goddeshüfe  tö  R6me 

allen  d6n,  de  an  fine  half  fin  oder  gewefeh  hebbet,  unde  an 

i  dingfen,  de  de  Itöl  to  Röme  an  mi  helpe  finnet,  dar  wil.ic 

>  helpen  trüwelike.'*  —  Des Ipävefes  widerfcrift :  „Ic Kalixtu s, 

'k%  knechte  godes/fime  lieven  foneHeinrike  Cvan)  goddes 

in  bddfiwe  d^  Rdmfere  unde  öka^re  verlie  *  den  körender 

3pe  unde  der  äbbede .van  düdifcheme  rike,de  tö  deme  rike 

,  dat  men  in  an  dfn  antworte^  dö  funder ^  fymonien  unde 

'.r  ander  unrecht,®  alfö  of  under  den  d^len  ien  tw^dracht  wsere, 

lü  mit  rüde  der  hdrren,  de  in  deme  bifchopdöme  fin,  deme 

eren  '^  d61e  volges  unde  helpe  dös.  *  de  erkorene  aver  fal 

in  de  regülia  vaii  di  bi  deme  fceptrö  büten  ^  allen  den  dingen, 

6  deme  römifchen  itöle,  hören  fplen ,   unde  fö  wat  he  di  tö 

ite  dön  fple^  dat  he  dat  dö  ^^  van  anderen  landen  ^^  aver  des 

s;  de  gewiet  wirt,  de  fal  van  di  üntfün  regülia  binnen  fes  mü- 

en  bi  deme  fceptrö.    Oyer  fwene  du  aver  klage  döifl,  ^*  fö 

c  nü  mines  ambechtes  rechte  di  helpe  dön.    Ic  geve  di  würen 

de  ^^  und0  allen  den,  de  an  dine  half  fin  oder  gewefen  hebbet 

der  tit  differ  twödrachl.    Dit  ward  geflädeget  in  deme  m®.  c®. 

I®.  jure  van  goddes  gebort   Kl*  octobris.*'  ^*    Diffe  fcrift  unde 

widerfcrift  des  püvefes  durch  de  untalhafUge  mehie,  de  dar 

amnet  was,  ward  gelefen  bi  deme  Rine  üp  enen  widen  velde, 

de  nü  gröten  löve,>^  dat  men  dar  godde  gaf,  fang  de  bifchop  ho-^ 

mQs  miffen.  under  der  miffen  deTelve  bifchop  verföndeden  keifer 

i  des  pücis  kuife  mit  der  kerftenheit^unde  löt  ine  üt  dem  banne. 

T  nü  tö  fente  Martines  mififen  hadde  de  keifer  enen  anderen  hof 

Bavenbergemit  den  vorften,  de  tö  deme  öreren  ^®  hove  nicht 

1  Et  do  veratn  pa6eiD.  2  concedo.^  8  electionem.  4  in  praeientia 
i*  5  absque.  6  aliqua  violentia.  7  Taniori  parti.  8  aiTenfum  et  an^Iium 
Gebens.  9  exceptis.  10  et  quae  ex  bis  jure  tibi  debet»  faciat.  11  par- 
ms.  12  Einige  HdCchr,  haben  micbi.  13  Do  tibi  yeram  pacem. 
:  I>as  Chronicon  Uraug.  hixt  ix.  Kai.  Oct,  15  HdCchr.  lone  (laudesl). 
'  priori. 

Repk.  Chron.  35 
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ne  w«ren:  aldar  ward  yerevenet  manicb  ding  twifchea  deneil 
und«  deme  ftdle.tö  Rdme.  fe  wären  alle  ^ndrachiich  in  fioai 
veden.  ^  D6  fände  de  keifer  fines  fei ves  boden  mit  den  Botf 
wider  t6  Röme:  bi  den  umb6t  he  dar  guode  bodefchap  undelc 
dar  öc  h^rleke  gäve. 

In  der  tit  td  Saffen  \6  den  winachten  quam  ^n  dwere« 
vile  drftde  unde  tdvörde  büwe  untalelic  unde  bdme  nnde  föl| 
oyervlöt  water  ward  van  regene,  dat  it  unlöflic  is.  It  dranc  k^ 
lüdes  unde  de  dar  genftfen,  de  hadden  dar  van  manegen  <W 
unde  befwärniiTe.  Pe  keifer  '  hadde  hdchiit  tö.  den  wiqkW 
Utrecht:  d6  ward  dar  dn  ftörlinge  ^  under  des  keiferes  iogti^ 
unde  under  den  ddneftmannen  des  bifchopes,  atfd  dal  van  ies^ 
feres  luden  unde  van  der  ftat  an  betdeiitbalven  wApenede  fchtf^' 
famene  liepen.  Dar  ward  gr6t  wäpenrdchte,  ^  alfö  of  de  hitf 
uppe  den  keifer  gefworen  hadden,  und  ward  6c  Sn  fcarpflrit«* 
menich  dar  geftagenward.  ^  der  burgiere  ward  vile  gevangtf' 
andere  untflun  up  ^nen  vaften  torn,  ^  de  dar  was.  De  b%>^' 
felve  ward  gevangen,  alfe  he  fehuldich  were  des  böfen  ri^- 
Dar  nä  gaf  be  gröten  fchat  unde  dar  tö  van  bede  der  hÖgefieS' 
inme  lande  wären,  ward  he  küme  gelöft  Döbegunde  de  lowi^ 
de  felve  twedracht :  de  ward  des  nägeften  ferneres  mit  p^ 
fcaden  des  felven  landes  t6  Hol  laut  van  deine  keifere,^  <k^ 
in  gröt  here  arbeidelike  vörde,  geendet,  al  dar  was  en  ^ 
diu  was  geböten  Gertrud,  fufler  hertogen  Ludere?,  l^** 
helpe  fiu  fic  verlöt,  ^^  unde  vetmat  fic  orioges  wider  den  kei^^ 

In  der  felven  tit  aller  örfl  an  Saffen,  dar  nft  vil  nä  oTtf  ^ 
Swäven  "  wdffen  alleswar  inwardige  orioge  ^*  unde  de im)^ 
orloge  rdweden  unde  alf6  de  prophöte  feget  „logene  mönel^'  ^ 
flacht  unde  overhör  ^^  fin  overvlddich  ^^  unde  bldt  bI6l  beri^^ 
werlike  rövsere,  der  under  ridderes  namen  alleswar  vile  wi5. - 
grepen  an  dorp  unde  ackere  der  goddeshüfe.  de  bAvldde  rar^ 

1  et  canctis  in  fua  vata  conoordantibas.  2'  Ätu  dem  Cbr»B-^^*** 
(PettzYly  261).  3  fimultatio.  4  clamor.  5  cadeient  6  in  tuii*^ 
mam.  7  pravi  conlilii  partioeps  et  ab  hoc  majeftatis  rens  habitii&  ^^ 
minare  diacordi»  ilUus  reminarium.  9  et  vis  taadera  ipTo  unpc^ 
10  cujus  et  patrimonio  confifa.  11  per  totam  fere  Germaniain.  J* "' 
lium  feditionum  tempeftag  increvit.  33  HdCchr,  menhet.  14  m«Di«e*' 
perjuriam,     15  inundaverunt.     16  et  fanguia  ranguinem  tetigit 
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iiren  hüfen  unde  bütene.  ^  gewelfc  man  wrak  flnes  felves  un- 
t~  mit  röve  unde  mit  brande.    Dö  began  an  tö  waffende  &n 


In  den  tiden^  an  der  jegenöde  töWurmeze  ward  gefehn  &n 
le  micht  wenich  wäpeneder  riddere,  ^  de  reden  here  unde 
i  ^  mit  fcharen,  airö  it  wasre  tö  eneme  degedinge.  ^  umme  nön- 
ach  men  fe  riden  ^  td  ^nen  berge,  dar  men  fe  hadde  gefehn 
Freden.  ^  Td  jungeft  en  man  van  der  felven  jegenöde  bewarede 
nit  deme  krüze  unde  nsBgede  ^  üc' der  felven  menie  nicht  funder 
ten  Yorchten.  altö  hantdö  motte  }^  ime  der  felven  ön:  den  be- 
»r  lie  bi  deme  uamen  goddes,  dat  he  ime  uppenbäre  de  fake  ^^ 

Volkes,  dat  dar  ßc  tö  bärewede.  ^^  he  antworde  ime  unde 
ach  ^*  „We  ne  fin  nicht,  alfö  je  wäneth,  droch,  ^*  noch  ne  fi  w« 
lere  fchare^  alfe  je  hir  fehl;  mer  we  fin  feie  der  riddere,  de  ge- 
aren  ftn.  ^^  De  wäpene  aver  unde  klödinge-  unde  perde,  de 
s  C^3  waeren  matöria  ^®  tö  fundegende,  nü  fin  fe  uns  materia  der 
le,  ^^  unde  wffirlicke  allet,  dat  je  an  uns  feht,  ^^  dat  is  vürich, 
>1  ^^  ne  möge  je  des  mit  vleifchliken  ögen  nicht  fehn'^  In  defer 
mie  feget  men,  dat  fic  öc  bärewede  f^  grseve  Emicho,  de  ge- 
igen was,  ^^  unde  fegede  dat  he  mochte  gelöft  werden  van  den 
nen  mit  gebede  unde  mit  almöfen.  Ettelike  lüde  fegeden  öc,  dat 

fägen  in  der  nacht,  de  is  vor  deme  göden  donresdage, '' 
)  fe  tö  mettene  gingen,  alfe  woneheit  was,^^  alfe  fterne  un- 
ntc  van  deme  himde  vollen,  alfe  men  dropen  in  deme  regine  fa^e 
iUen.2* 

In  den  tiden^^  was  öc  bifchop  Thideric  van  Zize,  ^^  de  ie 
er  twö^acht,  **^  de  bi  finen  tid^n  was,  wider  was.  —  Defe  flifte 


1  domi  forisqne.  2  coepii  ncdique  Caritas  imo  raritas  annonae  fucere- 
«re.  3  ÄU8  dem  Chron.  Uraug.  z.  J,  1123  (Pertz  VI,  261).  4  non 
lodica  et  arm^ta  mnltitndo.  5  eontium  et  redeuntium.  6  ad  placiti  collo- 
uia,  7  fe  reddere.  8  ffdfchr.  untgereden  (exiffe  videbantur.  9  appropin- 
uat.  10  occurreDtem  ßhi,  11  caufam.  12  appareret.  13  inter  cetera. 
4  fantasmata.  15  non  longe  ante  hac  interfectorum.  16  inftrumeiita. 
7  materia  tormenti.  Is' Sdfchr,  [eth,  19  quamvis.  20  apparuiffe.  21  ante 
>aacos  annos  occlTas  (1117).  22  noct«  qtiae  diem  dominlcae  coenae  prae« 
ieiTit  more  ecclefiaftioo.  23  in  tantem  ut  plaviae  guttas  et ,  multitudine 
24  et  cafibos  viderentur  incitari.  25  Aus  dem  Cbron.  Uraug.  z.  J. 
ir^3  {Pcrtz  VI,  261).     26  cice  (Cicenfis).     27  fcismata, 

35» 
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dn  klöfter  van  moniken  nichl  verre  van  der  ftat  oppe  eneiM 
Tele,  ^  den  h^l  men  van  alder  tit  Böfowe.  ander  den  m&fi 
was  ^n  bröder,  de  men  het  bekert  unde  wa$  ambekdrl:'  de  (i| 
was  geboren  van  Zorben^  üt  deme  felven  lande,  de  ne  t\ 
nicht  nä  der  regelen  wane  nä  fime  mootwillen  leven.  Defe  i 
ftädelike  ^  fculdeget  van  fime  abbede  unde  nicht  gebeteret:  i 
antwarde  men  ^  dem  bifchope  to  berichtende.  ^  Den  fculd^ 
de  bifchop  vile  dicke  bitterlike :  ^  dar  van  ward  he  fö  b6fe, '  I 
he  ene  mit  ^nem  mezzefe  ^®  (tac  ^^  vor  deme  altare,  dar  he  ft{ 
an  fime  gebede.  Dar  nä  over  dr^  dage  ftarf  he  unde  vor  to  p^ 
den.  ^*  In  den  tiden  grseve  Wiebert  unde  grasve  L6deiri| 
worden  moneke  unde  ftcH-ven.  ^^  -^  In  den  winachten  ^^  hadde  | 
keifer  ^nen  hof  tö  Aken.   T6  den  lichtmiiTen^^  dar  nä  vergi«! 

« 

de  mäne.  Dar  van  ward  ververet  ^^  Könräd  des  keiferes  foH^ 
föne  unde  lovede  fm  levent  beteren  unde  dat  he  vöre  \6  Jheh 
«falem  unde  worde  godde3  riddere.  Dar  van  wan  he  aüeM 
gunfte,  de  dat  vernahmen.  Oc  menich  fundich  nian  ^^  lovede  d 
ime  dar  hinen  varen. 

Nicht  lang  dar  nä  de  keifer  vor  jnit  here  an  HoHaadii' 
gewah  dat,  alfö  hir  vore  gefproken  is.  dannen  höf  he  fic  ib  ^ 
Overlant.  ** 

ümbe  mitvaftene^^  legede  he  ßnen  hof*®  to Wormeiew^ 
hadde  dar  fpräke  mit  den  harren,  de  dar  wsBren;  de  dar  mdA^ 
wflßren,  Saffen  unde  Beieren  unde  B^h^men,  legede beevi 
hof  töBavenberge  n^  mai.  *^  aliermeift  durch"  hertogeoLi" 
der  es  vnflürecheit,^*  de  wal  nies  orloges  wolde  maken  jegai^l 
rike  ^*  durch  ^^  finer  fufler  unrecht  der  vrowen  van  Hoilaot,  ^ 
ere  de  keifer  gedän  hadde>  Td  deme  hove  ^®  quaemen  alle  de  k^* 
togen,  de  ime  gefeten  waeren,  äne  *^  hertoge  Lud  er.  de  wis*' 

1  in  colle.  2  perverfus.  3  gente  Sorabonun.  4  freqnenter.  5  P 
fentatur.  6  corrigendus.  7  corripuit.  8  frcquenter  acrius.  9  ifle  « -^ 
in   tantam  proterviam   erapit.     10   Sdtehr.  mezcefe   ä.  i.  menefibs,  ^^ 

ff       -^ 

(cultro).  11  perfoderit.  12  venerapdus'  face^dos  ad  Chriftnm  mi^*^ 
13  DieCer  kurze  Satz  i£t  eingeflochten.  14  Mo  1124  (VI,  268)..  15  '^^ 
rificationes  mariae.  16  perterritus.  17  nequitiaö  ftadüs  ante*  ^^ 
18  ad  fuperiores  fe  partes  contulit.  19  circa  UMdiam  quidiag^" 
Chron.  Uraug.  {Pertzr  VI,  262).  20  colloquium.  21  D,  l  WD»  ^ 
22  propter.  23  infolentiam.  24  contra  reoi  pablicam.  25  ob»  ^^  ^ 
Tentum.      27  praeter. 
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:3ii  van  Safren  dar  kleine,  de  deme  keirere  volgich  wahren. 

i![ödß  bifctiof  Otlo  gaf  de  koft  ^  allen  den,  de  dar  komea 

r.en,  batf  oder  al,'  wante  in  allen  landea  hunger  was.  Dd  aller- 

..e  ffike^td  deme  felven  hove  verev«net  was,  de  bifchop  Otto 

legede  deaiekeifere  unde  äl  den  hdrren,  de  dar  wsren,  dat 

de  herloge  Bollzlav  yan  Pole nen  geladet  hadde  unde  dat 

ar  tö  de  päves  fände  in  dat  lant  tö  Pomera^n,  ^  dat  vil  nasleke 

.elve  hertoge  L4der  t6  deme  kerftendöme  bedwungen  hadde. 

rede  beftagede  den  harren  allen  wol  unde  baden  ime  gödes 

elles.^-De  van  Bavenberge  aleine  volgeden  irme  geiftUken 

^re  unde  irme  hiärren  mit  weinenden  ougen,  alfe  fe  ime  td 

ie  ^ave  volgen  folden.  ^  Dar  iiä  de  keifer  fchdp  ene  herevard, 

he  fime  fwagere  deme  koninge  van  Enge  lant  hulpe  umbe  dat 

t  td  Normandie  jegen  den  koning  Lödewige  van  Franc- 

.e.    Do  fatten  fic  wider  ene  de  van  Wormeze:  de  befal  he  dd 

le  dwan^  fe,  dat  fe  fic  g»ven.  —  Dd  flarf  päves  Kalixtus. 

:*  kr.  iäfi.  nä  ime  ward  Hondrius  päves,  de  was  geboten  Lam- 

echt,  de  bifchop  hoftienfis.  —  Tö  den  winachten  '  hadde  de 

ifer  hdchtit  td  Sträzburcb.    Td  deme  hove  quaemen  de  herren 

er  deme  Rine.  ^  In  den  tiden  was  grdt  winter  unde  gröt  hün- 

>.  *  dar  nä  fd  volgede  Cd  grdt  flerve,  '^  dat  men  prdfde  "  dat 

driddef  ddl  des  Volkes  ddt  beleven  wsere,  allerroeift  des  gemdnen 

.Ikes;^»- 

In  den  tfden  in  deme  failigen  dvund0  td  pafchen  quam  bifchop 
tto  vonBavenbetg  wider  td  lande  nä  manegeme  grdten arbeide, 
3n  he  durch  got  geliden  hadde,  unde  ward  untfaogen  van  finen 
{den,  alfd  got/elve  kumen  w»re,  ^*  unde  ward  de  vrowede  der 
liegen  üpftanniiTe  twevaldich.  ^^  In  den  tiden  ^^  over  al  dat  rd- 
lifke  rike  worden  tdkene  inenege  unde  anderes  Iddes.vel,  der 
ille  we  ^n  ddifcriven,  dat  men  den  anderen  defle  bat  getrAwe. 

1  neceirartos  fiimptiis  f4<w  Qanze  hier  IcürzerJ,  2  vel  ß%  toto  vd  ex 
arte.  3  compofitis  caußs.  4  Fomeranoram.  5  profperitatem  piis  conati- 
•U8  imprecantes.  6  acfi  fiinas  prof^querentur.  7  1125.  8  transceninarum 
•artium.  9  fames  yalidiinma.  10  mqrtalitas  crudeli£[ima.  11  JJdfchr.  j^fde' 
notetur).  12  luaxiine  tarnen  de  vulgaribus.  13  nee  altter  quam  Cbriftus 
pfe  lafceptus.  14  gavifis  difcipulis  gaudium  ddminicae  refurrectionis  dupli- 
-avit.  15  Hier  i£t  rtnit  Codex  E.  dca  Chron.  üraug.  {Pertx  VI,  264) 
'iel  auggelaßen,  ' 
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1b  der  nüdweke  üb  pndiefleD  quam  en  liitier  knlde  ^  m^i-  fii 
(fTUte  p)Bge  an  deme  nien  kome  ^  alifiBwar  nnde  nn  den  wis: 
itoiL,  de  alle  an  irer  londit  ToUeiikoiiHsn  waren,  ^  mde  t   * 
dar  na  ^  dat  deme  kalden  adrterlteliich^  ii¥mR^  ward  en  Hn 
aBe  ^Öt,  alfe  de  werlt  wm  watere  vergfan  Golde;  a^er  fo  qosr 
wakere  ut  brökegen  jegenödsn  ^  boven  woneheit  onde  verdf;^ 
dat  kom,  dat  dar  bi  was;  ^  alleraielt  de  wdte  tÜt.  ^    Öc  vrwn 
imaie  ^  yfl  nfi  .gare  verdorven.   Ettellke  lüde  iegeden  öc.  d 
liadden  g^efefan  in  der  finmai  unde  deme  mänen  mute  den  Hr: 
jDfineger  vare  ^^  Oäien^  imrbat,  denne  it  löliic  ii.    In  eme  kioc 
dat  geboren  was  Tan  Tnllifelt,  deme  fwal  dat  ▼ordere  bc 
in^  wfle,  tö  jnngeft  brac  de  fwele  ^  imde  ging  dar  t*  ^ 
dlker^  ^  dat  wnnderllc  is  lo  feggende,  ^  Tile  komes  wdtes  roi 
gerften  baveren  nppenbäre.  —  In  dentiden^^  bertogeLüdp- 
mit  here  over  ElTe  uppe  deWenede  mide  qoam  wider,  d. 
nidit  ne  erwarL    Do  ftarf  de  biTcbq)   Rdtcfaer   van   Mj 
barck 

Oe  keiler  Heinric  de  vifle^^  des  nanien  was  do  16  eaer  *i 
keffcen  to  Utrecbt,  dar  ward  (he)  verwimnen  van  ^er  fü^ 
de  lie  lange  verholen  badde.  Bd  fände  he  na  den  bdrrer.  ' 
redede  mit  in  umbe  des  rik»  ding  mdde  fch^  dat,  To  h* 
machte^  unde  ftarf  x.  kF.  Joik.  mide  ward  begraven  mit  gHHer ' 
to  Splre,  dar  he  6c  finen  vader  begraven  badde.  Befe  keiferv 
g6der  veUcbelt  ^  nam  finen  vada*,  de  to  banne  wbbs,  dat  rikt 
he  dar  an  geftsdeget  was,  ^^  be  wandelede  ftn  gemode:  '*  ^  ' 
(niO  deme  mirechte,  ^  de  he  dede  deme  Adle  toBdme,  f*  '1 
he  iemmer  nederere  :^^  he  »e  beforgede  des  rikes  recht  nicht  ^ 
he  was  bitteres  finnes,  ^  ftark  iinde  knone,  wol  ne  was  b»  ' 
fikiicfa  an  den  ftriden.  ^^  he  gerede  to  fere  vremeder  Itk*  . 


1  diriHimac  pminae.      2    noToIlifi   ubique  frngibns.      8   pfromicf: 
4  1.  ü.  IG.  kr.  Jalii.      b  reüdunin  irigoris.      6    ex  loots  pftliiJbibD>. 
getefi   ccmtiguas.      8   tritioeas.      9   apimn  foetus.       TO   dinerfo  mod* 
11  puero.     V2  crus  ddxtram.     18  looo  collect!  pfiniB  crepoit.     14  pr    '' 
15  mirablle  dicta.     1^  feldt  mi  Chron.  Uraiig.     17  higns  nomiiiL«  ""' 
(Chron.  Urang.  Pertz  VI,  264).     16  aegrita&e.  Iku  ftdgmdr  «if ^  ' 
19  Tab  fpeeie  reügionifi.     20  «confinnatiiB  in  honoribi».      21   moic^  v">' 
n  fed  poft  injtirias.       28   Xemper   fe  qilb   inferior  fuit.       24  «ee  «T' 
26  licet  pamm  felix  m  procliis. 
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^ttdlde  Ac  vile  fckutles^gefaiiieiiet,  aUe  dar -gefcreven  is.  ^  ha 
r  Tttttder  kiadere  imde  ne  wifle,  weme  he  dat  famnede. ' 

Ia  fente Btttbolom^us  naffen  qiMemen  de  vorften  to  Megenza 
MBene  osde  korea  to  konioge  hertogen  Ludere,  we  willet  Ur 
rekeaen,  we  fiae  aMeren  weren.  £n  edel  vorfte,  de  was  ge- 
$11  Ezerd,  gewui^nenDitetiken.  Dideric  gewan Bernard e, 
nv^as  yader  Bennen,  Beane  gewaa  Diderike  den  hertogen 
ie  marcgrsven,  de  was  vader  Be  mar  des,  de  wan  marcgrsven" 
rnarde.  defe  gowan  marcgraeven  Willehelme  luide  gneven 
nr^de  unde  ^ne  docfater  Odam  nnde  dnen  Cfone^  Otten,  des 
der  was  vaaRüzen.  De  marcgneve  Willehelm  ne  hadde  n§ne 
Miere:  he  ward  geflagen  van  den  Weneden  unde  mit  eme  tw^ 
Beven  Dideric  van  Katelenburch  unde  Bernard  van  Dome- 
tsleve.  Defe  Bemard  was  aldervader  twier  brMere,  de  dse 
t  Bernard,  de  was  dyakea  nnde  monic,'unde  ^nes  Alverikes. 
'seveKdnräd  gewan  eneG^rtrüde,  de  nam  td  wlve  Frederic 
in  Beieren  Tan  Ydrenbach  nnde  gewan  van  ere  Hadewige: 
a  nam  grseven  Geveharde  vao  Supplingeburch,  de  gewan 
rievenLddere  dreLolharinm.  dar  na  ward  be  hertoge;  t6  jangeft 
ard he keifere. Dar nä  worden fewrdcht  an  dorne fencde  td  Halver- 
;  a  t,  dat  fe  fibbe  wseren :  dat  dede  marcgre ve  F  r  i  d  e  r  i  c,  de  was  brö- 
er  bifchop  AlbrecJites  vanBr^men.atdar  verfworen  feflc  beide. 
^  nft  nicht  lange  tit  wolde  fiu  riden  mit  erer  moder  uppe  deme 
rege,fd  grep  fe  grsveGeTchard  mit  gewalt  unde  wan  fe  aver  tö 
rive  mde  ne  achtede  nicht  der  ede  noch  des  bannes,  de  eneben  de 
tnder  bifchop  Burchard  van  flalverftat  alfö  wart  he  vermdn-* 
amet  nnde  verlos  dar  nä  fin  lif  jimerlike :  be  ward  geflagen  bi  der 
Jnftrdte  bl  Hamburch.  Nä  fime  döde  nam  diu  felve  Hadewig 
lertogen Diderike  van  derae-Wefterlant^  bidem  gewan  fin  her- 
togen Sym4ane  unde  twd  dochtere.  de  andere  näm  grsve  Flo- 
re n eins  van  HoUaat,  de  het  G^rdrut.  diu  ander  het  Öda:  diu 
nam  graben  Segeharde  van  Beieren,  Willehelmis  fufter  unde 
K4nrädes.  Öda  aam  grasv^n  Criftine.  ere  fulter  het  Alverdd 
van  Badeslove.  Gerdrüth,  Hadewige  moder,  nä  eres  örflen 
mumes  döde  nam  hertogen  Ordolve  van  Luneburch:  bi  deme 
gewan fiuBernarde,  de  v^l  van  ^neme  perde  unde  ftarf  untitlikes 

1   nt  uant.      2    cai   tbefiaurlzaffet   (Lac.   XII,   21).      StAD^^rtitM  dag 
Chron.  Urang.   Urfperg.    EinigeB  Folgende   [timnU  zum  AsDAlifta  Sazo. 
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dödes,  Grsßve  Lüder  unde  hertoge,  grseven  Gevebardesl 
nam  grsßven  Heinrikes  dochter  des  vetten  nnde  der  grsi 
ti^rdrüde,  diuhetRikeza,unde  gewan  bi  ante  ene  docbieri 
drüde,  diu  nam  hertogen  Heinrike  vaa  Beieren  hert^ 
Welphes  bröder  unde  gewan  van  im  hertogen  Heinrike 
Lewen. 

41.  Für  die   Worte  Weder  den  fette  fic  ...  wolde  fin    fS.  400}'. 

he  was  geboren  van  den  edeleften  Saffen.  flne  edelicheit  zi^ 
he  wol  mit  meniger  fromicheit  unde  mit  göder  dät.  he  ^  w; 
van  nner  juget  gedreven  dn  orloge  unde  hadde  fo  gedän  geis 
fwar  fö  he  fic  hinen  karde,  dat  he  ip  den  fege  behelt.  Got  fände 
öc  an  f!n  herte,  dat  he  makede  vrede  unde  gnade  anme  lande. 
v©re  unde  mendädaere,  fwar  fö  he  de  vant,  de  let  he  höveden.  11 
Yore  ne  wolde  he  ninder  hande  göt  liemen  noch  bede  dogeo.  1| 
was  recht  lief;  dat  helt  he  vafte.  he  volgede  wol  mit  dogeden  f  l 
vorevapen  Conftantino,  Karle  deme  gröten  unde  Ottenccj 
gröten,  des  erve  he  was.  he  vorderode  wol  dat  godesdieneA.  i| 
vrowede  fic  al  diu  kerftenheit.  Bi  finen  tiden  was  vulle  aller  dioJ 
dat  men  dar  van  iemmer  Hier  fpreken  mach:  fe  heten  de  guldloti 
he  hadde  tö  wive  ene  edele  vrowen  Rikezen,  van  dere  hir  ^^ 
öc  gefcreven  flölh.  fiu  gewan  ime  ene  dochler  Gerdrüde.  Dar] 
loveden  fe  godde  beide  ere  küfcheit:  fe  laegen  iedoch  beide  an  e£'| 
bedde  under  funderliken  dekenen.  dat  fprseken  de  kamera^re,  de:! 
in  wseren^  dat  fe  fint  ie  küfche  waeren.  An  fineme  erflen  jarei:  j 
bifchop  Röther  van  Magedeburch.  Nä  ime  ward  bifchopS^', 
bert  mit  willen  koning  Lüderes;  de  verniede  de  regelenfa| 
Auguftlnes,  de  de  apoftolen  gefat  hadden,  de  verderfO)  "-^ 
unde  verdufteret  van  dummen  lüden,  de  nä  Auguftinö  warca.  - 
ftifte  öc  dat  klöfter  fente  Marien  toMaideburch. 

42.  Nach  den   Worten  van  Swäven  Vrederike   (S.  400,  S4): 

dar  ne  fchöp  he  nicht  unde  vor  wider,  an  den  tiden  ward  geviini 
dat  hilechdöm  fancli  Mathie  apofloli  tö  Triere.  Des  anderen/ 
res  *  hadde  koning  Lud  er  höchtit  tö  Merfburch  tö  den  pinkefi«^- 
dar  gaf  he  fine  ene  dochter  Gerdrüde  tö  wive  deme  herto: 
Heinrike  van  Beieren.  Dannen  vor  he  lö  Nörenberch  nc 
gewan  it  deme  rike.  Könrdd  hertogen  Frederikes  bröder fa' 
fic  öc  dö  wider  koningLüdere.  In  den  tiden  ward  geflagengr^ 

1    VgL  Aiinalifta  Saxo  {Pertz  VI,  702).      2    Vgl  Annalifta  Sixox.. 
1127  (P.  VI,  765)  —   1129  (766)'. 
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-van  Flanderen,  dar  he  was  «n  finen 
3«  järe  vor  he  wider  K6nrä*  heitogen 
beTat  Sptre:  f«  gSven  ime  giflen  unHe  hi 
öken  ward  dö  gerehn  imme  hin^Ie  unde  i 
jlven  j^res.  DO  ward  öc  gewröchl  tö  _H6: 
'  erTtat  umine  Tymonten  unde  ward -der  t 
U  —  Des  vßrden  järes  beral  de  koning  a 
Uwe  wider  ene  breiten  hadden.  DA  befat  n 
dersleve:  dannen  ward  he  gedreven  vai 

Des  felven  järes  grteve  GSrarid  van  G< 
le  wider  den  koning  gerdden  hadde.    dai 
I    giiädeD  unde  lovede  ime  vile  rcbatte^'tö  gevende  umme 
hulde. 

Für  die   Worte  tau  dem  laogen  Imre   (8.  40t):  ■ 

In  deme  lande  tö  Brifac  gingen  IwS  man  mit  dme  kinde  unde 
in  roden :  dö  hegende  it  T^re  donren.  de  äae  man  dräf  Hn  f^öt 
umme.  de  ander  unde  dat  kini  wurden  vor  Bc  dat  krflze  unde'' 
en  unfen  harren  got  dö  quam  en  bemende  viur  nnd&  ver- 
ide  den  felven  man  garllke  an  finen  klederen  unde  finen  gefel- 
ne  khä  nen  Tchade. 
1.  Statt  der   Worte  De  koning  LMer  broc  dö  ...  Lnclcen   (8.  403)r 

In  den  liden^  IHarf  birchop  Bertolt  van  Hildensim.  nd  ime 
-d  bifchop  de  dömprövert  Bernard,  en  göt  man.  —  In  deme 
en  järe  ward  geflagen  marcgrteve  Udo  unde  Ilner  lAde  vile  ge- 
nt  unde  gevangen.  Grsve  Bqrchard  van  Luccä  ^  ward  de  dö 
lagen:  dar  umme  ward  de  koning  erreunde  befat  Winzen- 
rch,  grffiven  Hermannes,  wanle  men  enetech  des  mordes  rd- 
;.  —  Des  nffigelten  järes  dar  nä  mit  finer  manne  räde  gaf  Iic 
eveHerman  deme  koninge  unde  de  Lurch:  de  let  he  dÖ  breken 
pede  erde.  menfeJuS.  De  koning  was  tö  den  pafchen  töTriere. 
verbran  diu  ftat  tö  Utrecht  unde  al  de  kirken,  de  in  der  ftat 
eren  an  anderen  Heden  alleswar  unde  an  goddeshüfen  ward  öc 
)t  branL 

15.  Nach  td  deine  dödefohemo  .lande   (8.  4o4): 

wideißunt  ime  £n  h€rre  tö  Berneclüs,   dat  he  nicht  vore 
imen  ne  machte:  dar  halp  ime  got,  dat  he  deme  herren  Hne  burch 
1  in  omtione  procumbeng   in  eccleda.      2    Vgl.  AnnaliftfL  Sazo  z.  J. 
23  (P.  VI,  767>     3  Luckenheim  (S.  767). 
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af  gewan,  unde  vieog  ene  felveaunde  vörde  ene  mitimeu 
In  den  tiden  td  Palborne  ^IShenen  Iwe  ringe  nmme  de. 
iii.  k*.  Julij  an  dem  midden  morgene:  de  minnere  ring  gifis 
den  dorn ,  de  grötere  umme  dg,  ftat  Des  felven  dages  nm. 
verbam  de  ftat  vil  nä  al  nnde  de  dorn  garlike.  De  fonfie  < 
airö  fere^  dat  men  de  Iternen  fach  iiii^.  n.  aug^ 

46.   Koch  den  Worten  de.keiCer  LUder  (&  40SJ:  ■ 

Des  järes  ward  de  geftiftet  dat  muniter  unde  dat  klO.*t' 
Godehardes  tö  Hildensim  van  bifchop  Bernarda  D 
Godehard  Apgenomen  wa»  unde  de  tekene,    de  god  di* 
kundich  worden  an  den  landen,  dö  was  en  rikevrowe  an  eff^^ 
td  Duringe,  WeiTerrtede  genannet,  diu  hadde  overgiclit 
wefen  achte  jär.   Defe  vrowe  gaf  vile  durch  god  aimen  lüi'- 
fände  ere  offer  alleswar,  dat  num  got  vor  fe  ba^e,  dal- 
werde  oder  ftorye  an  finen  gnaden.    Dö  quam  enes  nacbte> 
en  ftemne  unde  fprac  „wiltü  funt  werden,  fö  love  din  offer ' 
gende  Xente  Godeharde  td  Hildensim,  de  nieleke  dpr 
is/^  Dat  fegede  ßu  eren  vründen  unde  nam  dar  umme  rät  i 
fpräken,  „W2^re  diu  ftemme  van  godde,  ire  wurde  bat.^'  DiiJ 
lovede  fic  dar:    du  ward  ire  td  hant  fachlere  unde  ward  g^n 
fiu  dar  vore  nicht  dön  ne  machte  funder  hclpe.    Do  brachte 
grdteme  love  ir  offer  fente  Godeharde  unde  ward  farli^ 
alfo  worden  gemeret  de  gnäde  fente  Godehardes  allesvir 
gelovet  —  In  den  tiden  ftarf  bifchop  Norbert  van  Uttii^-' 
nä  ime  ward  bifchop  Kdnräd.    Dd  vdr  de  keifer  vppe  dt^' 
togen  Friderike  van  Elfwzen  unde  tdvdrde  finer  fl^^'' 
bürge  vile.  he  verbrande  de  Ulme,  ene  miere  vefte,und€kr 
al  dat  lant.  Dd  de  hertoge  fach,  dat  he  deme  keifere  nicbu^ 
nemochte ,  he  verevende  fic  mit  eme.    Des  felven  järes  t ' 
Kdnräd  fin  brdder  verev^nede  jdc  de  mit  eme.    Dd  fworefl' 
herren,  de  in  deme  rike  wieren,  vor  deme  keifere  vafteo^^ 
lein  jären.    Des  anderen  järes  qualmen  de  Wenede  ind^i^ 
Saffen  unde  rdveden  dat.    wider  de  vdr  marcgrsve  Albri'i' 
Ire  laut  unde  rdvede  unde  virbrand'it    Dd  vdr  de  keifer  i^^' 
grdteme  h^re  td  Langbarden:  wider  ene  fatte  fic  konngl^"' 
van  Pulle,  deme  wan  he  af  dat  lant  wante  an  Qdre.  KBiirf' 
Sn  burch,  dar  uppe  wahren, vile  rdvcDre,  de  rdveden  tlleldti 
dem  mere  unde  an  deme  lande  vunden.    De  befal  de  keifte* 
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5»^  mit  arbeiden  unde  verbrande  fe.  vifhundert  rovere  unde 
-i^'-appcoder  burch  wiereti,  de  lethe.alle  hän  ninme  enen  torn, 
7--.:  :ornen  wa%  Darxlen  a'ngeft  gtven  fic  eme  alle  de  (lede  unde 
aw  .Ve,  de  imme  lande  waeren.  DU  gercfad  vor  pinkeften. 

i:^r^cA   den   Warten  mit  grÖten  Sren     (S.  407,8): 

r  .  :#  ftarf  birchop  Albrecht  van  Megenz^.  war  fin  fdle  hinen 

.,  ..t  i^ard  öppenbäret  eneme  prdfiere,  de  was  kanonic  X6  Hal- 

^^^  t  unde  befanc  de  dne  andere  capellen.  he  herbergede  öc  to 

&  ^nen  pelegelm^  de  hadde  ^nen  koz,  alfe  he  van  over  mere 

., .  ivcere :  de  ward  fek  unde  ftarf.  flnen  koz  gaf  he  ime,  dat  he 

^  .h\&  bt  dächte.  Dar  nä  gaf  he  den  koz  Arne  knechte  unde  ver- 

, .  3  armen  mannes  feie.    Enes  nachtes  fiep  he  mit  anderen  pa* 

.  ime  fläphüfe:    dd  ward  fln  geift  gevdrt,  dar  he  fach  vile  dü- 

..;erainenet,  unde  pine  der  fäle,  de  ime  unldflic  wefen  hadden. 

^ ,  3h  he  dnen  düvel  here  löpen,  de  rdf  „Rüme,  rüme;^'  dn  ander 

de  „weme  fal  men  rümen?'^    he  fprac  „deme  bifchop  Al-^ 

hie  van  Hegenze,  de  mineme  mÄftere  vile  gedienet  hevet" 

.  le  qualmen  twöne  unde  riepen  dat  felve.    Dar  nd  quam  ire 

[  .3  vile  mit  grdler  vrowede  unde  riepen:  ,^Rümet,  rümet,  unfes 

m  heimlikefte  vrünt  komet.^^    Den  üntfieng  de  herre  harde 

Hike  unde  het  ime  fchenken  mit  dme  guldhien  nappe,  de  was 

^  refmdtes  goldes  unde  filveres.    Dö  he  nicht  drinken  ne  wolde, 

erre  het  ime  den  munt  üpddn  unde  den  drank  dar  in  geten: 

iiant  Tor  ime  üt  den  ören  unde  den  dgen ,  üt  dem  munde  unde 

nefe  ^  freislic  flamma.    Do  he  fus  üntfangen  was,  de  mefter 

it  üp:    he  bet  üpnemen  under  finen  vöten  enen  ften  unde  ftet 

dar  in :    dar  behelt  he  Hnen  heimliken  vrdnt.    Den  ften  legede 

1  dar  weder  unde  he  fatte  fic  dar  wider  üp.    De  h^rre  vernam 

I,  dat  dar  enes  minfchen  geift  mide  was:  he  fprac  „Söket  balde; 

is  fö.  dorftich,  dat  he  befehn  dorre  unfe  heimlicheit?^^    Do  de 

3fter  dat  gehörde,  he  vld:  fe  volgeden  ime  mide.    De  herre  riep 

*^erpet  vor  ene  des  pelegdmes  koz,  dal  he  gehinderet  werde."  De 

efter  fnavede  over  den  koz  unde  viel  an  de  erde,  dat  ime  nafe 

ide  munt  brak,  unde  blödde  fere.    he  begunde  grimmelike  rdpen 

ide  wekede  alle,  de  in  deme  flapliüfew^ren.    Dat  hdvet  helt  he 

amme  bedde  unde  il  bldt  göt  van  ime.  Se  liepen  alle  dar^unde  vrä- 

eden,  wat  ime  gefchdn  w»re :  he  fegede  in  al  de  dät  unde  lovede 

:odde,  dat  he  nimber  mer  ne  wolde  van  nines  mannes  ddde  gdve 
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nemen  an  fine  nul,  he  ne  giv*el  armen  lAden.  In  der  fkont  lö  hui 
▼erbam  de  feWe  ftat  Hegenze  nnde  de  dorn,  den  he  felTe  hertikd 
bedekel  hadde.  Öc  verhornen  dö  felväs  de  mvnftere  to  Spire  nndd 
td  Sträzbnrch;  Goslire  ward  oc  vil  nä  al  verbrant  Nä  bifcbo^ 
Albrechte  ward  gekoren  tö  bifchi^e  Albrecht  de  jnnge,  dd 
elderen  Albrechtes  mich.  In  den  taden  marcgrsYe  Albrecht  vOd 
mit  groter  heres  kraft  des  wfnteres  nppe  de  Wenede  onde  bero- 
vede  al  ire  lanL 

De  keifer  Lud  er  Terevenede  dö  wol  des  rikes  ding  in  den 
landen  nnde  vor  wider  an  düdifch  lant  Do  he  komen  was  tu  bi 
Nnrenberch,  he  ward  fek  nnde  ftarf  iL  N.  deC.  he  ward  begrave« 
to  Lüttere  in  deme  munftere^  dat  he  felven  geftift  hadde. 

48.  Nach  den  Worten  ^kwen  helpe  ...  Hiniikes    fS,  4/0J: 

Do  wart  grot  hat  nnder.  deme  hertogen  Heinrike  nnde  dene 
marcgrsven  Albrechte.  Hertoge  Heinric  fprak,  dat  hertochdom  to 
Saf  fen  were  fin,  it  hedde  ime  geven  keifer  Lüder  mit  fmer  doch-' 
ter  uAde  hadd'it  van  ime  nntfadgen.  De  marcgraeve  fprach,  it  wspre 
fin  van  fineme  alderradere  nnde  hadd'itTan  koningKonrade  ont- 
bngen.  hir  van  ward  dat  lant  to  Sa  f fen  van  orloge  fere  befwtiti 
hertoge  Heinric  was  iedoch  ftarkere  dan  de  marcgrsve:  bei«''- 
vorde  ime  flade  nnde  bnrge.  he  tobrac  Plozeke,  dat  graeves 
Bernardes  was,  wante  he  gunnasre  was  des  raarcgneven. 

49.  Uaeh  den  Warten  des  wSnigeii  hertogen  Hinnkes    fS.  4/Oj: 

De  herren  Jatten  fic  vafte  jegen  koningKonrade  nnde  wider 
fine  helpiere.  Do  ward  gr6t  hunger  an  Saf  fen.  Dö  befat  paleni- 
grieve  Frideric  Groninge,  en  vaft  hus,  nnde  gewan  it  bnuet 
feven  dagen  onde  tobrac  iL  Bifchop  Konrdd  van  Maidebvrc^ 
befat  öc  en  hüs  Jabilinze,  dat  was  grsven  Slfrides,  nnde  tobrac 
it  Dö  verdreven  de  felven  herren  marcgneven  Albr echte  dt 
deme  lande  nnde  verbranden  Anehalt  fine  bnrch. 

50.  Nach  den  Worten  imde  wart  fegelds.    De  koning  Konrit  (&  4H 

Dar  ward  vil  lüdes  gefiagen.  de  irdranc  ir  vile  imme  Kil- 
kere,  dar  de  ftrit  bi  was.  De  koning  gewan  6c  de  bnrch.  Dd  nt- 
kede  de  koning  enen  hof  to  Wirzebnrch  td  den  pinkelten:  dtf 
qndmen  de  hdrren  van  Saf  fen  uppe  dat  fe  fic  mi(  deme  koaingt 
vereveneden.  dat  ward  gehinderet  durch  den  alden  hat,  de  aaikr 
in  was.  Dö  ward  dat  klöfter  tö  Sidekenbeke  irhaven.  Dö  (bK 
diu  koninginne  Rikeze  unde  ward  tö  Lüttere  begraveo.  Dö  lUr 
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hop  Albrecht  vaft  Megenze  de  junge.  Nd  ime  wart  Mar- 
ifchop,  Sil  biderte  man.  he  ftiAit  före  dar  nä,  dat  amme  rike 
«rorde«  me/i  fegede,  dat  van  fime  räde  de  marcgrseve  Al- 
it  vantme  hertochdome  Idte^unde  irwarf  wider  de  hdrren  van 
n  ,  dat»  he  wider  tö  lande  quam  unde  Jovede  beterunge.  Dö 
birchop  Kdnräd  van  Maideburch. «  nä  ime  ward  bifchop 
^rtc.  De  köning  makede  dd  dnen  %of  td  Fr ankene verde 
r  himelvard  unfes  harren. 

FUr  die   Worte  In  den  tiden  ...  beide  blint    (8.  4f2j: 

Keirer  Heinric  de.  ander  des  namen  hadde  geftift  den  döm  t6 
äre.  he  hadde  Tancti  Mathid  apoltoli  hilechdöm  un3e  öc  ander 
en ,  Rttftici  unde  Venancij  mk  anderen  hilegen  beftadet  an 
e  altare  der  klufl  des  felven  munfteres  mit  gröten  dren.  Dar 
rer  nianich  jär  ward  dar  umme  ^n  twivel.  D6  was  dar  an  de 
elt  des  felven  goddesh&fes  Eilbrecht  mit  deme  birchope 
narde  van  Hiidensim,  dat  fe  dat  hilichdöm  befdgen  unde  van 
ftat  anderswar  beftädeden.  Dat  gefchä  .xiiii.  k'.  iun.  Dar  nd 
'  twe  jär  ward  de  felve  bifchop  blint  unde  de  pröveft  ward  Öc 
t  unde  ttarf  gais  dödes.  Diu  ftat  verbarn  öc,  dal  fiu  ne  före  ne 
mrn» 

I.  JF%fr  die  Worte  Bi  den  Üden  ...  de  grevefcliap    (8,  .4/3): 

Dar  nä  hadde  de  koning  mit  der  koninginnen  Gördrüde  tö 
n  winachten  tö  Maideburch  önen  hof.  Dar  ward  gedölt  van 
harren  räde  mit  des  koninges  willen  diu  gräffchap,  de  gehät 
Ide  gra&ve  Rudolf,^  finen  bröder^Hartwige.  Dar  umbe  ward 
e  de  junge  bertoge  Heinric  van  Brüneswic;  wante  he  umbe. 
felven  gräfTchap  wider  den  bifchop  Alberöne  vile  unvrünt-« 
ia{  gefaxt  hadde  lüide  gearbeidet ,  dat  fe  ime  worde*  De  felve 
chop,  dö  he  tö.hove  varen  wdde,  ine  vieng  de  bertoge:  dö  dede 
iHfchop  des  hertogen  willen  unde  löt  fe  ime.  Hartwig  ward  öc 
vdngen  van  des  hertogen  ridderen.  dar  umbe  gaf  he  vile,  dat  he 
Aich  worde.  Dö  ftarf  de  pdves  Lucius.  Nä  ime  ward  Eugenius 
ives.^  In  den  tiden  wart  dat  klöfter  tö  Riddageshüfen  irhaven 
)n  LAdolve  des  hertogen  dieneftmanne,  de  dar  bröder  ward. 

53.  Nach  den  Worten  bifcap  wart  f'Ä  4/S,  24): 

Dö  bifchop  Albern  van  Bremen  ftarf,  nä  ime  ward  bifchop 
Hartwig  des  marcgr^ven  Rödolfes  bröder,  de  vor  dö  mit  her- 
1  ÄeA  Ä  4^2. 
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togen  Heinrfke  uppe   de  Dietmerfchen'  unde  wolde  wreken 
flnen  bröder,  unde  flöch  ere  yile  unde  beröved^  dtt  lant 

54.  Nach  don  Worten  al  dat  laut   (3,  4/4): 

In  den  ilden  g^fchä  tö  Ualverftat  gröt  be^rdfniffe,  alfe  men 
yint  gercreven  dar  üp  ^neme  grave:  „Frater  honor^ndus  Chrifti 
levita  Wigaiidus.  Qiyd  moriens  tulerit,  hoc  feries  aperit.  Aufus 
enim  cleri  communia  jnralueri,  Saucius  enfe  ruit  iuftaque  facta 
luit^'  Üene  felven  Wigaiide  flögen*  des  dömpröveftes  Mar tines 
heimlike  vrünt  dar  umbe  wart  de  felve  dömprövefl  untfat  finer 
ören,  wante  men  ene  töch,  dat  he't  geraden  hedde.  Dd  fkarf  Uein- 
ric  van  Affele,  grteven  Hermannes  bröder.  Öc  ftarf  dö  diu 
koninginne  Gördrüd  unde  ward  begraven  tö  Everat,  Tö  den 
pafchen  hadde  de  koning  önen  hof  tö  Cvine:  dar  was  de  marc- 
grffive  Albrecht  mit  gröten  ören.  Dö  ward  üp  gehaven  keif  er 
Heinrtc,  de  Bavenberg  ftifte.  iii.  id^.  Julij.  De  hertoge  van  Po- 
len Bodizlaws  delde  fm  i&rve .flnen  dren  fonei|. .  Demo  alderen  let 
he  dat  hertochdöm.  De  nam  koning  Könrädes  fufter.  Dar  ward  fe 
hömödich  unde  verfmäde  flne  brödere  unde  wolde  fe  verdriven.  Se 
weredenficfere  unde  quaemen  mit  eme  tO  firide:  dar  ward  geflagen 
manich  düfent  Dar  umbe  vor  de  koning  tö  Polen en  unde  wolde 
fe  verfönen.  Dö  h^  des  nicht  dön  ne  mochte,  he  vöirde  mit  ime 
wider  den  hertogen  unde  unthelt  ine  tö  Aldenburch  mit  gröten 
ören.  Dö  ftarf  hertoge  Frideric  des  koning  Konriad.es  bröder. 
In  dorne  järe  gefchä  en  ungehört  ding.  Des  rikes  dieneftman  unde 
anderCr)e  herren  dieneftman  wolden  äne  der  hörren  willen  richten 
an  den  landen:  dat  ward  widerdän.  De  koning  vor  dö  tö;  S äffen 
unde  wolde  dar  tö  richte  fitten:  dat  unftunt  ime  dö. 

55.  Fort£eiztmg. 

In  den  tiden  ön  heidenifch  vorfte  Sanguin  gewan  öne  ftat 
Ediffam  mit  verrAtniffe,  diu  höt  öc  Röas^  unde  flöch  dar  inne  an 
der  winachten  nacht  den  bifchop  to  deme  altare  unde  al  de  papen 
ufide  allet,  dat  dar  inne  was,  jung  unde  äi  Dife  ftat  al  öhe  hadde 
behaMen  denkerftendöm  vor  allen  den  fteden«  de  in  den  Öfterlan- 
den kerftenen  hadden  gewefen  menich  jAn  De  heidene  döden  dar 
godde  gröte  fmdheit  /Se  dreyen  ire  unvöre  unde  ere  unreinecheit 
in  den  kirken  unde  uppe  dem  altare. 

56.  Nach  den  Worten  koning  Kdnr&d   (8.  4/4,  /7)i. 

Koning  Könräd  nam  6c  dat  krAze  tö  den  winachten  tö  öme 


tö  Splre  unde  berMde  ftc  16  der  vard 
'  tr6ne  ref«reabbelBernaCr)d.Datkr(l: 
ir  bifcbop  Otto  van  FriTin^en,  bifcho 
^e  van  B^häm,  Heinrlc  des  koninges, 
vanLotering^n,  hertoge  Weljt,  de  gi 
eBurchardvanPloEekeandeander(r) 
in  dem  mete.  Dd  ward  &c  £n  vard  ovei 
!  undm-  deme  felven  krOze  van  aaderei 
inneo.  , 

Iifaeh  dwi   Worten  Da  kontng  Kbottd.fS.  4/S,  39): 

De  koniag  KönrAd  ging  d&  16  vdte  gewApenet  .xiiii.  dage 
^iii.  nacht  unde  Itröt  manllke  mit  den  heidenen.  Dhr  beTAIen 
erftenen  grdten  jämer  und«  nngemac.  De  koning^ward  6c  ge- 
:n  durch  den  heim  in  dat  hdvet,  dar  van  he  lange  gröt  l%r  hadde. 
fchft  öc  en  jämerlic  mere.  En  heidene  T16ch  eneme  pilegrime 
hovet  ar  mit  deme  helme.  Den  heim  fotte  'he  viTe  drAde  uppe 
idvet  unde  r£t  here  unde  dare:  he  Tchemple  uppe  de  kerTlenen 
B  dede  in  gr6te  bönrchap.  D6  nam  fic  üt  en  riddere  van  des  ko- 
res  geßnde  unde  quam  manllke  uppe  den  felven  heidepen:  ho- 
h  ime  öc  dat  hfivet  wider  af  mit  deme  belme  unde  vorde  it  nnder 
(erftenen.  dar  van  worden  H  ßre  getrdftet 

).  ^a«A  dm   Ws^tai  tA  ditdiriihanie  lande   (S.  4t7): 

In  den  liden  ward  gebüwet  dat  klarier  lö  Tente  Hycha^lit- 
ne.  De  birchop  Udo  van  Ztze  wolde  komen  fin  over  mere  td 
rufaUm  (we?;)  de  koning  EAnrAd  unde  vor  van  ime  mit  vlf- 
1  däTendeu  unde  irdrano.  Nä  ime  ward  bifchop  Wtchman,  de 
npröveft  van  HalverTtaL  De  koning  KdnrAd  makede  dA  änen 
r  t6  fente  Jacopes  milTea  16  Wirzeburch:  dar  ladede  lie  de 
rflen  van  Safren.  De  junge  Otte  vanBlnegge  orlogede  wider 
irmanne  van  Stalegge:  de  ward  gevangen  van  harren  He r- 
annei  Iflden  imde  ward  geworget  an  der  vangnidb.  Diffe  hadde 
lange  nnderwunden  der  grAfTchap  des  bifchopdAmes  td  Utrecht 
Ider  bireliopHartberles  willen,  de  ftr^lmil  eine  unde  viengene. 
irumbebainn  fwager  mercgrieve  Alb  recht,  dat  he  lös  ward 
idebelerede  deme  godeshure.  —  In  den  tiden  ftarf  birchop  Rödolf 
m  Halverrtat:  de  hadde  dat  birchopdöm  gebeteret,  IWar  TA  he 
achte,  unde  bedekede  dat  mnnfter  feote  Stephane«  unde  büwede 
1  <SmA  &.  it4,  /3. 
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t  6c  inakea,den  wecb  over  dat  brAc    De  toM 

iver  de  viantfchap,  de  gewefen  hadde  twifiii 

linge  Könr'de.    he  quam  mit  eine  tö  ftrideo 

de  werden  gevangen  vile  edeler  lüde,  de  nii  f« 

erlörnifTe  «töHe  he  fic  äae  rinen  daac  verersi 

.  —  In  den  tiden  ^rard  grAt  overvlöL  tiii.  k'-  'm\ 

I  koning  Könrüdes  föne  Heinrike.  DöMi 

t  van  Utrecht.  PävesEugSnins,  d6  heeneiJ 

f ö  Etdo^  hadde  gewefen ,  de  R  dm  o;  r  e  overwirden  ene.    wün  l 

balp  ime  BOzier  van  Pull«.  Dd  flarf  öc  de  aldere  Otto  vant' 

egge.     Dö  Itarf  Ac^gnes  koningKönrädes  fufler,  des  ^terig* 

wif  van  BSh€m.    Heinru;  van  Brandenburch  ftarf  öc,  döfiiKri 

ward  marcgrcve  Albrecht.    De  cardinftl  Didwin  ftarföcil«-  ' 

was  gebären  vanäwAven.  —  In  den  tiden  orlogeden  tdDei- 

marken  Knut  de  junge  unde  Sw6n.    Dö  ward  Sfven  vlifkt' 

unde  worden  geflagen  alle,  de  ime  van  SafFen  tö  helpe  kW 

weren.  Dd  ftarf  bifcbop  Arnolt  van  Colne.    tiä  ime  wirdei^ 

der  Arnolt,  des  koninges  kanzeliere.  —  In  deme  Telven  jire*' 

gröt  ungeweder,  gröt  hunger,  gröt  fterve  in  der  werlde,  dilw* 

fO  grftte  not  denken  ne  machte.  Dö  flarf  bifcbop  HartwlgesK 

der  Richardis.    Di)  hadde  koning  Könrdd  td  fenle  Lamber'' 

milTen  €nen  boftd  Wirzeburch,    Dar  fände  de  pAves  Utioe'' 

boden,  dat  he  tA  Börne  quffime,  dat  he  gewiet  worde.    Dö  iW 

fchop  Frideric  van  Maideburch.    In  den  tiden  flarf  öc  de l»^' 

toge  Könrdd  van  Kerent  Zeringen,  de  lange  geveta^"' 

wider  den  koning  Könräde:  fe  wären  iedoch  verevenet  desi^' 

ter  hadde  genomen  tö  wive  de  hertoge  Heinric  van  Saffet  ^' 

ward  ßder  van  ime  gefcheden  unde  nam  (he)  dar  nä  destoiixT 

docbler  van  Engelaut 

59.  Nach  dm   Wbrltn  in  «1  tS  Ifide   (3.  4/gJ: 

Nä  fineme  dAde  feven  dage  irfchen  be  deme  pntve'le  -^'  " 
Paliden  an  äneroe  värigen  halsberge:  be  fegede  ime  oil r^"' 
jämere,  dat  de  halsberg  ime  durch  de  arme  genagelet  ncre,  i^ ' 
ine  nicht  üttien  ne  mochte.  Dar  nä  over  drittich  jJr  irfchro  i 
aver  öneme  brAdere  van  deme  felven  klödere  mit  Mriifc"  ^ 
deren  geklddet:  de  vrägede  ine,  of  he  deme  prövefle  .C. ■'•' '* 
▼flrOgen  halsberge  irfclienen  wsre.  he  fegede,  dtl  it  w"  " 
unde  w»re  dar  van  geMfl  van  deme  gebede  der  brfldete  n!^' 


» 


5«i 


^ .  ,)rer  guoder  liude  wane  dal  he  vm  bitteren  ate  unde  cfranke 
,j  pifie  hadde.    Dar  bi  mach  men  merken  wol,  dat  men  den,  de 
.  ..Idlike^  levet  unde  tö  deme  vegevüre  geachtet  werden,  wol  mit 
^  5fen  unde  mit  güder  lüde  gebede  helpen  mach. 

).  Nach  den  Worten  unde  was  dar  an  dr.  n.  a.  j&r   fS»  4^9) : 

^ ,  ladde  to  den  pinkeften  enen  hof  tö  Herfbnrch:    dar  vereve- 
.'  e  he  Swene  unde  Knute,  de  harren  van  Deiiemarken,  de 
r  le  dat  koningrike  orlogeden,  alfö  dat  Sw£n  dat  koningrike  be- 
le  unde  Knut  des  landes  en  d^l.^  D6  ward  orloge  under  marc^ 
.'ven  Albrechte  unde  hertogen  Heinrike  umbe  en  erve  twier 
iven  ^  unde  vereveneden't  alfö ,  dat  de  marcgrasve  Bernardes 
e  beh^Ide  unde  Hermannes  de  hertoge.  Do  makede  de  koning 
^n  hof  tö  Wirzeburch:  dar  fwören  de  hörren  ene  herevard  mit 
ne  koninge  uppe  Langbarden.  Dö  ftarf  birchop  Albrecht  van 
fne:    dene  hadde  gefant  koning  Könräd  an  boderchap  tö  deme 
dinge  van  Krieken.    Nä  inie  ward  bifchop  abbet  Görung.    De 
ning  vor  dö  tö  SaTfen  mit  guodeni  vrede.    Des  järes  verging  de 
ine  VII.  k'.  fos.    Dö  ftarf  Lüdolf  van  Waltingerode,  en  böge 
rre  unde  ön  alt  herre.    Sin  föne  Lüdinger  ward  geflagen  twis- 
ten Ofterrode  unde  Hirtesberch  under  dem  orloge,  dat  fic 
laven  hadde  twifchen  deme  hertogen  unde  dem  marcgr®ven.    he 
ird  begraven  tö  Polide.  £n  fin  vrunt  was  kanonik  tö  Brunswig, 
i  guot  alt  man.  De  felve  bat  unfen  hörren  god  ftädelike  harde  vele 
>T  fine  föle  unde  forgede  före,  war  fiu  komeh  w«re.    Dar  umbe 
it  he  öc,  dat  ime  dat  fchöneget  werde«    Enes  nachtes  lach  he  an 
lerne  bede  in  der  klucht:  dö  duchte  ime,  we  he  fege  önen  man 
^n  hir  unde  dar,  de  dröch  an  finen  armen  ön  hörlic  bök.    he 
»räch:  „we  geit^  hir  alfus  umbe  de  winkele  an  difer  tit  nachtis'^? 
-ne  fprac,  „ic  bin  Lüde ngör,  vor  dene  du  fö  vile  gebedpn  heveft, 
öde  fal  di  uppenbären,  des  du  gegeret  heveft.^*  He  vrägede  ine  dö, 
/athe  dröge.    Jone  fegede  „ic  drage  ön  voUenkomen  miffebök." 
^efe  fprac  „wat^  fallü  mit  deme  milTeboke?  jü  ne  waereftü  nicht 
elört:  war  van  du  it  hebbeft,   fege  mi.^'    he  fprac  „ic  quam  an 
'rancrike  mit  vile  lüdes  an  en  dorp:  de  armen  lüde  loveden  uns, 
wat  fe  volbringen  mochten,  durch  dat  we  fe  befchermden  vor  an- 
leren lüden,  de  uns  volgeden,  unde  gäven  uns  genöch.    De  felven 

• 

1  ffdfehr,   welichlike.      2   Von   Ä  42/.      3   Hienach  hat  die  Sdfchr, 
^chon  bernardes.    4  Hdfehr.  geiht.     5  Hdfchr,  walt. 
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lAde  liadden  gebAwet  toe  knrken  an  irme  dorpe ,  dia  was  gewid 
QDde  gebüet  an  de  6re  fente  Marien  goddea  nraoder:  fe  wmren  M 
arm,  dat  fe  dat  miffebök  nicht  lögen  ne  moditen.    Se  TemaBmen  iQ 
wol,  dal  fe  geherberget  hadden  dnes  gneven  föne  van  S  äffen  vnde 
quiemen  to  mi  nnde  beden,  dat  ic  in  td  dem  hdke  helpe  gäwe  dord 
de  dre  fente  Marien :    men  folde  min  dar  iemer  m^r  1h  denkea." 
wante  ic  dd  nicht  m£r  hadde,  wane  dat  ic  tö  deme  wege  hebbei 
folde,  ic  bedächte  mi,  fin  mocht'es  mi  wol  lönen,  nnde  fnOe  ^a« 
minen  man  ^me  riken  manne  yor  drittich  fchillinge  der  lan^iefi- 
ninge  nnde  k6fle  dat  bdk  nnde  gaf  it  an  de  kirken  dorch  fente  Ma- 
rien öre.  Dö  ic  wider  quam  tö  hnde,  ic  fände  mine  fchnll  dar  nnde 
Mfde  minen  knecht,  nnde  wante  de  tft  nü  gekomen  is,  dal  ic  mmer 
werke  rede  geven  fal,  fö  hevet  mi  din  milde  vrowe  dit  bdk  gelegen: 
fwen  fö  de  viande  koment  nnde  mic  fökent,  fö  is  dat  bök  min  fchilt 
dat  fe  mi  nicht  tökomen  ne  mogfen.    alfö  bin  ic  vor  in  befdieraiiL** 
De  pape  quam  tö  fic  felven  unde  pröfde  degere,  dat  he  gefdn  hadde. 
nnde  yrowede  fic  före.    he  bat  dö  dages  unde  nachtes  fente  Marin 
inneUke,  dat  fiu  begunt  hadde  mit  fime  neven,  dat  it  iemer  mdr  fUde 
wiere.  r-  Bifchop  Bernard  van  Hildensim,  wante  he  bSnt  wts 
lein  jär,  he  gap  üp  dat  bifchopdöm.    nd  ime  ward  bifchop  de  dekei 
Brün,  ön  biderye  man  unde  ön  hilech  man.    he  plach  ftidelike  lu« 
fer  vrowen  fente  Marien  funderlic  dönefl  tö  duonde:    he  htit  äes 
achteden  dach  der  bort  fente  Marien  vile  hölike,  dene  men  dan  aocfc 
an  nöner  ftat  ne  helL    Tö  önen  male  hadde  he  gröle  höchlH  nü 
flnen  capellänentö  der  mettene:  an  der  felTcn  nacht  dö  irfchda  iae 
unfe  vrowe  f.  Maria  gekrönet  unde  geziret  alfe  öne  koningimie: 
fin  was  bevangen  mit  deme  liechte  des  himelrikes.  he  grölte  fe  mm- 
nelike  ^  unde  fprac  „wat  is  die,  vrowe,  dat  dö  fö  högelike  konft  l» 
me,  dinen  armen  knecht*^?  Sin  fprac  „ic  vrowe  mic  före,  dtl  i* 
mine  höchUt  fö  hölike  begeifl  mineme  föne  tö  eren/*  Dö  dil  oppeo- 
bAre  ward ,  dö  falte  men  den  achteden  dach  tö  begtnde  alfe  in 
bOegen  dach.    Dar  nd  ftarf  he  unde  vor  tö  den  gnftden.  —  h  (ka 
tlden  fände  de  pdvesEugenius  an  dödifeh  laut  twö  cardinMeGre- 
görium  unde  Becnarden:  de  deden  arome  rike  gröle  ding,  des 
nadede  in  de  koningFrederlc*  Se  makeden  ön  conciliom  tö  Wor- 
meze,  dar  was  de  koning  unde  vile  bifchope  unde  abbede'  aade 
vorften  vele.   Dar  ward  untfat  bifchop  Heinric  van  Megeaze,  et 

1  EdCchr.  mnelike.     2  Mdfckr.  f. 
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-not  man.  he  quam  tö  finbeke  unde  was  dar  6ne  wile.  he  ward  de 
Idar  begraven.  Nä  ime  ward  bifchop  Arndt,  welecere  betere 
bTsere,  dat  fchencget  de  tit  dar  nd  wol.  Des  birchopes  lüde  Hein- 
f  kes  van  Minden,  blanden  dnen  päpen:  dar  umbe  ward  he  Unt- 
at, he  was  öc  overgichtieh:  fider  ward  he  ßint  unde  ward  wider 
;'efat  van  den  felven  cardinälen.  Do  ftarf  de  päves  Eug^nius.  nft 
me  ward  AnaftäHus  päves.*  —  Do  ward  de  de  kqningVrederfc 
refchöden  van  llme  wive  vor  den  felven  cardindien.  -^  In  den  tiden 
Loning Rotzier  van  Pullä  gewan  menich  vremede  lant  mit  orloge: 
orte  dienede  Pulle,  Calabria,  Cicilia  unde  Affrica.  Dat  he  fo 
^ote  £re  gewan,  des  dankede  he  godde  unde  gaf  dat  guot  armen 
liden  unde  klöfteren:  he  gaf  fic  öc  felven  unde  ward  monic  unde 
iiro  verre  he  gelucke  in  der  werlt  \iSidie  gehät,  noch  vorbat  die- 
lede  he  godde.  Nicht  lang  dar  n&  ftarf  he  unde  flu  föne  Wille- 
I  e  1  m  nam  dat  rike :  he  was  wol  gelic  finem  vader  an  aller  duget.  — 
Jö  de  cardinäl  Gregörius  vile  fchattes  gefamenet  hadde,  he 
tarf.  —  In  den  tiden  was  ftrit  umbe  des  bifchopes  köre  under  den 
»apen  tö  Maideburch..  dö  fatte  dar  de  päves  Anaftdfius  tö 
>irchope  den  dömpröveft  Bertolde  van  lüfümburch  mit  des  ko- 
lingFrederikes*  willen.  De  koning  Fred  er  ic^hadde  dornen  hof 
;d  den  pafchen  tö  Maideburch.  In  dem  meie  dar  nä  vdr  koning 
F'rederic*mit  gröter  kraft  töLangbarden.  De  van  Berne  wol- 
len ime  dat  weren:  dö  ge^an  he  in  af  öne  burch,  de  hdtRivolam, 
inde'vieng  dar  de  heften  lüde,  de  fe  hadden,  unde  Idt  fe  hän  vor 
ie  burch. '  Dar  ward  he  fere  untvrucht,  dat  ine  andere  ftede.wol 
mtviengen.  Dar  nä  quam  he  tö  Paveie  unde  ward  h^rlfke  unt- 
fangen^  Dar  was  he  öne  wile,  wante  fic  dat  here  gefamnede.  Dö 
bot  he  önen  hof  al  den  hörren  van  Langbarden  undä  vor  uppe  de 
^an  Meilan,  de  des  C^kes)  vfande  w«ren:  he  töbrak  ön  caftele 
linde  vefte.  he  höt  verhouwen  ire  wingarden  unde  oleiböme  unde 
bömgarden.  he  gewan  in  öc  af  de  güde  burch  Terdönam  mit  grö- 
tem  arbeide  unde  brac  fe  uppe  de  erde.  —  Des  jdres  lach  de  fnö 
van  den  k\  ocCobris  wante  an  des  meies  k'.  —  Dö  ftarf  päves  Ana- 
ftärias.  Nä  ime  ward  pAves  Adriänus.*  —  Arnoll,  ön  wis  man 
iö  der  werlde,  hadde  gemaket  mifTehellunge  under  dem  päwefe 
unde  den  Rörn»ren  mit  willen  etteliker  RömsBre.  Dar  umbe  ward 
he  \6  banne  gedftn  mit  den,  de  fine  gunna^re  w(eren.    De  koning^ 

1  Sieh  Ä  4/S,  //.     2  HdCchr.  T.     8  Sieh  S.  H9y  i9. 
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Frederic  vor  dö  mit  grröter  kraft  td  Rdme-wart  iiinbe  de 
In  deme  wege  gewaldegede  he  alle,  de  ime  wider  wsBren.  W 
tö  Röme  quam  an  dat  munfter  fente  Petres,  he  fchöp  finehoot 
wider  de  Römsre:  dar  tö  halp  ime  mit  trüwen  de  hertoge  Hei» 
ric  yan  S äffen,  he  ftret  upper  Ti ver  brugge  wider  fe  unde (loij 
ere  ummate.  Dd  ward  gewiet  de  keifer  van  pävefe  Adriänönl 
maneges  mannes  döde.  xiiii.  k\  Julij.  Des  anderen  dages,  dstv4 
6n  funnendach,  de  de  höchtit  noch  wefen  folde,  wunderde  deR^ 
m»re,dat  dit  fo  gas  gefchen  was.  De  keifer  herbergede  verre^^ 
der  ftat:  he  wände  wol  röwen  mit  den  finen.  De  Römaere  wold«^ 
de  guot  winnen  unde  qualmen  üt  der  ftat  mit  grimmegen  fcharei 
uppen  herfogen  Heinrike  an  de  herberge.  De  hertoge  Heinrii 
werede  fic  fere:  de  keifer  quam  ime  fchiere  tö  helpe.  dar  wardiil 
der  Römaere  geflagen  en  ummäte.  —  Bi  den  tiden  flögen  de  W*^ 
nedeKönräden  van  Plozeke  unde  andere  lüde,  des  marcjfrrei 
dieneftman.  —  Do  ward  öc  gehangen  Arnolt,  van  deme  hir^i^ 
gefcreven  is ,  de  dat  werre  makede  under  dem  pävefe  nnde  i^ 
Römaeren.  De  keifer  gaf  dö  dat  bifchopdöm  td  Ravenne  des« 
bifchop  Anfelme  van  Havelberge.  Dö  de  keifer  den  (ep^ 
wan  over  de  Römaere,  fe  makeden  önen  vrede  unde  he  karde«^ 
der  tö  lande.  Dö  dat  here  an  dat  laut  tö  Spolit  quam,  fe  woU«^ 
ime  den  wech  weren  unde  ftridden  mit  deme  keifere :  he  flöcheri 
ummäte  unde  verherede  dat  laut  garltke.  he  vor  dö  tö  dene  f 
birge  unde  quam  tö  euer  jegenede,  diu  höt  Clüfa.  Dar  worden ' 
aver  beftän  unde  fe  gewunnen  den  fege,  alfö  qualmen  fe  dar  vor' 
mit  gröten  ören  unde  de  keifer  quam  wider  tö  lande.  —  In  den  i^' 
ven  tiden  ward  Swen  verdreven-van  Denemarken:  Knut  vs^ 
Walde  mär  behölden  dat  koningrike.  —  Dö  flarf  de  bifchop  Her 
man  van  Utrecht  gäis  dödes.  —  Dö  was  de  keifer  an  den  ft^^^ 
tö  Hunftere  an  Weftfalen:  he  bot  den  hörren,  dat  fe  \o^^ 
quaemen  tö  fente  Waltburge  miifen  tö  Halverftad.  De  bifcii' 
Ulr  ic  was  befeget  före  tö  deme  keifere:  dar  umbe  bat  eoe  de  li^^' 
Everhard  van  Bavenberg  unde  anderCr^e  hörren  vele,  dit  ^ 
de  hulde  ward.  De  herren  loveden  dö  alle  den  vrede.  —  ^^' 
den  pinkeften  nam  de  keifer  ön  ander  wif  tö  Wirieburch,'^' 
vrowen  van  Burgunde.  —  Dö  ftarf  bifchop  Arnolt  vw^^'* 
jämerlikes  dödes.  — In  den  tiden  de  koning  Wille  heim  f»^'^ 
ward  overgichtich:  ime  ward  aver  ftshiere  dar  nä  geholpeD  ^' 
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eme  heidenifchen  arzdte[n].  — •  De  koning  van  Krieken  orlogede 
ene  mit  fchiphere:  Willehalm  gewan  den  fege  unde  ward  ge- 
enket  manich  düfent  he  gewan  de  de  ftat  tö  Bare,  <ie  in  den 
len  des  koninges  was  van  Krieken:  he  tövörde  fe  unde  dref  al 
t  volk  danen  unde  ne  Idt  dar  nicht  beliven^  wane  aldne  6n  monike 
öfter,  wante  it  ime  fd  wol  td  handen  ging  unde  he  de  de  krönen 
in  deme  pdvefe  untfangen  hadde,  ward  de  keifer  fin  vlant  —  In 
m  liden  vor  de  hertoge  Heinric  mit  here  an  Vreflant  unde  er- 
arf  dar  nicht.  — >  Dö  bot  de  keifer  önen  hof  tö  Regensburg:  dar 
ihöU  de  keifer  Heinric  van  Saffen  dat  hertochdöm  tö  Beieren 
)r  deine  keifere.  De  hertoge  Heinric,  koning  Könrddes  brö- 
er,  de  hertoge  gewefen  hadde,  de  behölt  dar  wider  de  marke  des 
indes.  De  marcgrsBve  Könrdd,  dö  he  tö  Jerufalöm  gewefen 
adde,  he  ward  fiek  unde  ward  bröder  tö  eneme  klöfter^,  dat  höt 
S  latine  Mons  öthereus,  dat  quit  Lüehtberch:  dar  was  he 
inge  wile  unde  flarf  aldar.  De  hertoge  Heinric  brächte  dö 
oningSw^ne  van  Den e marken  wider  mit  gewalt  an  fin  rike, 
le  dar  At  gedreven  was.^  —  In  den  tiden  de  marcgraeve  Albrecht 
;ewan  wider  Brandenburch  van  den  Weneden,  dat  fe  eme  af* 
rewunnen,  nnit  bifchopWichmannes  helpe  van  Maideburg.  Dar 
vwd  geflagen  fin  fufterfone  Werner  de  junge  van  Veit  heim  van 
ien  Weneden  unde  biderver  lüde  vile.  —  Dö  vor  de  keif  er  mit 
rröteme  here  tö  Poleneii  unde  gewan  dat  rike.  —  In  den  tiden  de 
£oning  Swön  bat  tö  finer  höchtit  tö  Rofchilde  koning  Knute 
linde  koning  Waldemdre:  des  ävendes  worden  de  licht  üt  gefla- 
B^en  unde  ward  geflagen  de  koning  Knut  unde  koning  Wal  dem  Ar 
r^re  gewundet  unde  untfiö  küme  dannen.  Dar  nd  över  lange  tit 
ttridde  koning  Swön  unde  koning  Waidemär  unde  ward  Swön 
fegelös  unde  gevangen  unde  gedödet.  Defe  koning  Waidemär  de 
was  fente  Knütes  föne:  de  behelt  dö  dat  koningrlke  alöne  unde 
fider  fine  twene  föne,  allerörft  koning  Knut  unde  fider  koning 
Waidemär,  de  fint  al  dat  laut  over  Elve  gewan.'  —  De  keifer 
Vrederic  hadde  dö  önen  gröten  hof  tö  den  wtnachten.  —  In  den 
tiden  vor  marcgraeve  Alb  recht  unde  bifchop  Olric  van  Halver- 
ftat  tö  Jerufalöm  durch  Krieken.  —  Dö  bot  de  keifer  önen  hof 
tö  Vrankenevorde  unde  dar  nä  tö  den  pafchen  tö  Utrecht.  Nä 
deme  hove  vor  he  tö  Langbarden  unde  vören  mit  eme  de  vorften 

^  8Uh  8*  42/.    2  In  den  tiden  de  k.  Swen  ...  gewan  £  8. 42/ —429, 
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unde  de  bifchope  van  dudifcheme  lande,  de  bertoge  TaDBekej 
unde  meneger  hande  ander  diet^  unde  befat  Meilan  mit  grö^ 
kraft  unde  tdbrak  ire  porten  mit  wederen  unde  mit  mangeml 
dwank  fe  dar  tö,  dat  fe  fic  gäven.  -^  In  den  tiden  de  hertoge  Hei) 
ric  y6t  mit  gröteme  here  töWeneden  unde  yerbrande  datu^ 
verhered'it  garlike.  —  Des  felven  järes  hageled*it  fd  vrell^ 
unde  was  fd  fiarc  wintdwere,  dat  he  nidervalde  gröte  wallboi^ 
manich  hüs,  manige  kirken  unde  manich  ander  büwe.  — -Ind 
tiden  rchdnegede  unfe  herre  god  fine  gewalt  unde  Iine  tekene  i 
twän  guoden  vrowen,  an  Hildegarde,  de  was  uppe  fenleSi 
pertes  berge  bi  ^ner  jegenöde,  diu  gebeten  Pinguia,  undej 
enerEireben  töSchönaugiä:  defe ervullede be  mit  demebü^ 
geifte  unde  oppenbdrede  in  bi  eneme  engele  maneger  bände  ^ 
dere,  de  gercreven  fln.  Defe  ETfebe  was  en  maget  oodei 
klöflervrowe  unde  wonede  mit  anderen  vrowen  an  dme  klöAe^ 
de  godde  lovelike  unde  innelike  dieneden.  Ire  ward  gekhene^ 
van  den  ellef  düfent  maged-en:  des  folen  tö  rechte  uodevliK 
llke  trüwen  alle  lövege  lüde.  Manege  lüde  wsnet  des,  datfej 
koning  Ettellnes  tiden  gemarteret  worden,  ni  rechter  merkiiij 
fe  vint  men,  dat  fe  lange  tit  dar  vore  gemarteret  wieren.  wol  fH 
men  an  irer  alden  paffien,  de  van  in  gefcreven  is,  dat  neoe  iM 
under  in  newseren.  (nen  vint  iedocfa  in  difen  tiden  gefcreven^  ^ 
mit  iii  wsren  de  pävesCyriacus,  decardinälVincenciaSyB^'^ 
bifcbop,  manich  pape  unde  leige.  ^c  was  mit  in  fente  Urfel*^! 
brüdegam.  Des  wunderde  de  Colnsre  fere  unde  worden  1^^*^ 
dat  men't  folde  vervinden  an  der  hilegen  maget  ElfebeO}  ^^ 
dere  men  hörde  fd  gröte  goddes  gnade,  dat  fiu  dar  umbe  god  ^^ 
deme  alle  ding  kundich  fin,  vorgän  unde  vorganklic,  dal  io" 
endßleke  Cendekede?0  unde  we  it  here  kernen  wiere[D],  diH^'^'' 
uppenbäret  worde. 

Dere  felven  hilegen  maget  uppenbtired'et  god  allet  n^^^ 
dat  here  der  ellef  düfent  megede  vor  deme  ende  der  werlde  vi^ 
allet  oppenbäret  werden.  Siu  ward  6c  gegrepen  van  deme  ^^^ 
geifte  unde  ire  düchte,we  fiu  wiere  an  euer  woträkenden^^'^^ 
dner  pavlünen:  dar  ward  ere  gewift  vele  böke,  de  oppeDb^f^^'*^ 
len  werden  vor  deme  dömesdage.  van  den  boken  ward  ere  ^o  ^ 
antwardet,  dat  hat  tö  latine  libellus  vitirum  dei,  dat  qm\^^ 
dat  bök  der  goddes  wege,  dat  is  nutte  allen  lövigen  lAden:  it  ^^ 
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I  ere  uppenbflrel  werden.  Difer  gnaden  dankede  fa  godde  mit 
Herne  vrochten:  fa  bat  geifinke  lAde  alle,  de  td  ire  quiemen,  dat 
god  vor  fe  b»deii,  dat  be  ire  des  enen  guoden  ende  gieve*  dal 
rcbä  wante  amme  feveden  jdre  des  keifer  Vriderikes,  dd  menich 
mder  oppenbäret  was,  liu  ftarf  mit  guodeme  gelöv^i.  —  De  van 
nlan  worden  aver  widerwardich,  wante  de  keifer  wider  tö  du- 
rch en  landen  komen  was.  Dö  ladede  de  keifer  alle  de  vorften, 
rtogen  Heinrike  van  Saffen,  den  hertogen  van  B^hdm  unde 
dere  hdrren  van  deme  rike  unde  vor  aver  widerJ^Lancbar- 
n  unde  befat  mit  gröter  kraft  toe  burch,  de  was  dere  van  Mei- 
n,  Creinän:  de  gewan  he  mit  gr6teme  fcbaden  finer  lüde  nnde 
l)rak  fe.  —  In  den^tiden  ftarf  bifchop  Yredertc  van  Colne.  nft 
e  ward  bifchop  R einölt  de  kanzetere.  Dö  untfieng  de  hertoge 
sinric  van  deme  keifere  de  walt,  dat  he  bifchopdöme  makede 
Weneden  durch  öcniffe  der  kerftenheit.  —  In  den  tiden  ftarf 
ives  Adridnus  unde  ward  twSdracht  under  twdn  cardindien 
ftlandö  unde  Octaviänd  umbe  dat  pdvesdom,  wante  fe  deme 
ivefe  Adrian ö  heimlic  wären  unde  lief,  unde  ftunde  des  hoves 
t  td  Röme  aUermeift  an  in.  R^lant  was  de  jüngere  unde  fwat 
Bn  mit  eme  redede,  dat  möfte  men  allet  köpen  mit  give:  dar 
vbe  was  he  rike.  Octaviänus  aver  was  ön  alt  man,  &n  godde- 
rochtich  man  nnde  kondich  deme  keifere:  he  was  arm  des  guodes 
ide  gröter  werdiefaeit,  alfe  it  an  Hneme  C*  •  .)'wol  fchtn  ward,  hadde 
man  fake  tö  deme  keifere  oder  tö  deme  pävefe,  bat  he  ine  dar  tö 
ilpe,  dar  halp  he  ime  tö  fuhder  give,fö  he  beft  machte.  An  deme 
ore  worden  gedölt  viere;  der  önen  folde  men  kiefen.  under  den 
^s  Rölant  de  anderen  gingen  tö  deme  rdde:  under  den  was  Oc- 
xvidnus.  Dö  men  ene  vrdgede  rädes,  he  fprach  ,^Me  ne  dunket 
nder  den  cardinälen  nön  beqiidmer  dar  tö  alfe  Rölant:  he  is  rike 
nde  wol  gemdget,  unde  nach  der  arbeit  dragen :  he  is  gef^rdke 
nde  an  allen  dingen  vrome.^'  fime  räde  volgeden  alle ,  de  dar 
riren,  unde  ndmen  dat  dalmaticum,  alfe  fede  is  dat  men*t  antö 
eme,  de  gekoren  wirt,  unde  wolden  it  antien  Rölandö.  des  we- 
ede  he  fic  mit  banden  unde  mit  tungenunde  fprac  „he  ne  wold  *es 
>ine  wis  volgen,  wante  he  des  unwerdich  wseire:  he  waere  noch  ön 
QDg  man;  of  he  leven  folde,  he  machte  noch  manich  jät  ftnen 
'rftnden  tö  ftaden  ftftn.  In  defen  eren  aver  ne  machte  he  nicht 
inger  leven  over  de  mftte^  de  geachtet  w»re,  alle  lange  fente 
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Pdter  in  der  weit  gelevet  hadde,  dat  fln  ÜTcn  unde  twintich'jir 
hdretnu  minesrddes:  je  folen  kiefen  hdren  Octaviänum,  dn 
an  hilech  man.  he  hevet  de  in  des  keiferes  hove  vile  gewe(() 
unde  IS  deme  ftöle  töRöme  de  bequämefie  unde  mach  nutte  weffl 
der  kerftenheit  de  brä^e,  de  he  arome  g^uode  hevet,  de  möge  vi 
menlike  wol  ervullen :  he  is  gekomen  an  flne  dage  unde  wirt  fi 
arbeit  dräde  geendet,  fwat  fö  god  dar  nä  wil,  des  ne  widerfprd 
ic  nicht^^  Do  fe  alle  de  rede  vorhdrden,  fe  koren  Octavianii 
wol  was  it  Ac  eme  wider  unde  brächten  ene  in  den  itöl.  in  d^ 
ören  ne  bel4f  he  nicht  wäne  elleven  dage.  he  was  geboten  Yiclm 
Dit  hateden  Rolandes  vrünt  unde  fchuldegeden  ene  fere^w^ 
umbe  he  untfeget  hadde,  dat  ime  geboden  was,  unde  hxddei 
aller  vromen  verfümet,  des  he  dat  hövet  wefen  machte:  hirf« 
ward  he  umbegeddn  unde  beröv  ene,  dat  he  de  4re  untfeget  baä 
unde  fprac  tö  flnen  vründen  „Is  iu  dat  14f,  des  erhale  we  uns  wi 
wol :  we  folen  ime  rädea,  dat  he  den  keifer  dnrch  fin  wir  tö  bain^ 
dö.  Ddd  he  dat,  fö  wird  he  untfät  durch  des  keifers  hat:  neiü' 
he's nicht,  fö  hebbe  we  fchuU  wider  ene  tö  untfettende/^  IMOctt^ 
viänus  iren  rät  nicht  ddn  ne  wolde,  fe  fatten  ßc  weder  ene  od« 
döden,dar  ire  wille  töftunt,  unde  koren  Dp  eneRölande.  Doqb>^ 
wöc  he  mit  den  finen  tö  deme  keifere  unde  fegede  ime,  w6  k^ 
eme  gedän  hadden.  De  keifer  veritunt  wol,  dat  fe  mit  eme  v«lfc^ 
like  gevaren  hadden,  unde  behölt  ene  mit  ime.  Defe  pävefe  wonif^ 
beidegewiet:Rölandus  ward  gehdien  Arexander,*Octavi«n^ 
Victor.  Victor  fprac  tödeme  keifere, de drenewfere ime ambenkki 
of  Rölant  mit  finen  willen  unde  van  deme  gemeine  der  kerftenb^ 
gekoren  wsere,  untwöke  he;  aver  durch  de  valfchen  rdde,(le  mite** 
gedän  wseren;,  dat  folde  ummäte  fchaden  finen  näkomeiingen.  ^ 
keifer  makede  dö  önen  hof  töPapiä:  dar  wolde  he  vereveneodetv'^ 
dracht  Dar  qusßmen  de  bifchope  abbede  unde  andere  prü^^  ^ 
dar:  under  den  twön  diu  wärheit  werde  geprövet  Dar  wird  ^^ 
in  allen  Victor  geftädiget,  Allexander  verdreven  alfeen  ^^' 
bannen  man.  Dö  ward  Allexander  van  der  helpe  Willcl>^'' 
des  koninges  van  Siciliä  hörfam  de  kerftenheit  uppe  dat^^'^* 
unde  van  der  helpe  des  koninges  van  Vrankrike  an  Wall'*^ 
Victore  Itunt  de  keifer  alöne  vore.  —  Der  keifer  verdr^f  ^*'' 

1  Sdrehr.  dat  fln  untwintich.     2  /Sieh  &  4X0,  42S. 
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lop  Könrdde  vanMegen^e  unde  fatte  darKerrtene.^  — DSre 
ex  and  er  dede  dö  den  keifer  tö  banne,  wante  he  fin  wif  geläten 
jde  unde  genomen  &ne  andere.  D^  keifer  fprac  dar  wider:  he 
machte  ine  nicht  bannen;  he  ne  wsBre  de  nicht  tö  banqe.  Defe 
it  gewarede  xx.  jär.  It  worden  öc  tö  Rdnie  binnen  deii  tiden 
i  pävefe  gekoren,  6n  nd  dem  anderen  van  des  keiferes  willen: 
ftorven  alle  binnen  der  gewalt.^  —  In  den  tiden  was  piche  under 
n  högeflen  in  der  kerft^nheit  nnde  ward  töfpleten  diu  dnecheit 
s  pävesdömes  unde  bennen  fic  ^n  jegen  den  anderen.  It  was  öc 
gewis^  welecere  bannen  machte,  men  de  walt  nicht  dölen  ne 
ich.  fu  ne  mach  öc  ungedölt  nicht  weder  fic  felven  wefen.  van 
ime  banne,  de  fe  fic  under  twifchen  bennen,  was  an  allem  lande 
ider  df^n  bifchopen  unde  al  der  papheit  gröt  twödracht^  De  bi- 
hope  he  wiflen,  weilekerme  men  volgen  folde.  des  ward  hat  unde 
t  unde  flrlt,  dat  de  harren  van  allen  landen  dur  de  twödracht  al 
$r  goddes  hdfe  rente  nämeii  unde  fandeCn^  fe  deme  keifere.  —  In 
m  tiden  ftarf  du  marcgraevinne  Sophia  unde  dar  na  over  achte 
ige  ftarf  ere  Alfter  diu  abbadifche  van  Quidelingeburch  Bed- 
'ix.  Dö  flögen  de  van  Megenze  uppe  fenle  Jacöbes  hove 
ren  bifchop  Arnolde.  De  keifer  ftridde  aver  mit  den^  van 
leilan  unde  gewan  in  an  fente  Ambröfies  vanen  unde  fegede 
ver  fe:  he  flöch  ere  vile  unde  vieng  ere  öc  vile.  —  In  den  tiden 
e  hertoge  Heinric  vor  mit  gröteme  here  tö  Weneden  unde 
orftörede^  dat  lant  unde  verbrand*it  he  löt  öc  fldn  den  herren 
an  Weneden  Nyclöte  unde  bedwang  alle,  de  dar  weder  ene 
Y2dTer\.  He  makede  dö  dar  driu  bifchopdöm.^  Tö  Aldenburch  ^ 
atle  he  lö  bifchope  Görolde,  Evermöde  tö  Razeburch,  Ber- 
tönem  tö  Mek^lenburch:  dat  ward  fider  geleget  tö  Zwertn.  * 
—  Dö  ward  gröt  twödracht  twifchen  deme  hertogen  Heinrike 
inde  deme  bifchope  van  Regensburch.  —  Dö  bot  de  keifer 
menhoftö  Bifunciä':  dar  folde  komen  de  koning  van  Vrank- 
ike  unde  de  van  Denemarken.  dar  wolde  he  vorevenen  de 
wödracht,  de  under  den  pÄvefen  was,  dat  diu  kerftenheit  over  ön 
irögen.  De  koning  Van  Vrancrike  untwek  van  deme  hove:  dat 
^Men  eme  fine  papen,  allenneift  de  pröläte  van  deme  ordine  van 
ClörevÄs;  unde  vörde  mit  eme  wider  finen  (willen)  Rolande, 

1  Sieh  Ä  420,  /0.     '2  Sieh  S.  420.     3   Auf  S.  42/,     4   Edfchr.  al- 
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tö«Vrankrike.  De  keifer  ftsadegede  d&  anderwarfe  Victorel 
pävefe  mit  des  koninges  ride  van  Denemarken  uiide  dervorül 
yamme  rike,  de  dar  gefamenet  wiaeren.  De  päyes  vor  dö  an  i\ 
difch  lant  unde  makede  ^n  concilium  tö  Trier e:  dar  quämeoTJ 
bifchope  unde  preiäte.  —  De  keifer  vor  dö  aver  zeMeilaDO^ 
befat  fe  fere  unde  ilrdt  mit  in  dicke  unde  flöcb  fe  :  td  jungefl  ^ 
zageden  fe  van  hungeres  not  unde  gdven  fic.  dö  töbrak  de  keil 
ere  torne,  ere  müren  unde  overvuMe  ere  graven.  —  In  denti^ 
befat  hertoge  Heinric  tö  Weneden  ene  burchWerle.  Dekaj 
quam  dö  tö  Magenze,  dat  he  wröke  den  bifchop  Arnolde,  ^ 
fe  geflagen  hadden:  he  töbrac  de  mdren  umbe  de  ftat  andevel 
ere  torne.  De  fchuldegen  vervefte  he :  ettelike  worden  g«fli^ 
etteliken  al  Ire  guot  genomen. —  In  den  tiden  de  hertoge  Heial 
makede  ön  convent  tö  Lubeke  unde  bAwede  dar  öne  iioltenebl 
ken:  he  l^t  fe  wien  an  de  öre  fente  Marien  goddes  maoder  w 
fente  Ny coldwes.  he  makede  öc  dar  dat  bifchopdöm,  dat  tö  Aid«! 
burch  gemaket  was.  —  Dar  qusMnen  öc  de  van  Ruian  de^ 
hertoge  tö  hulden.  —  In  den  tIden  ward  gröt  ftorm  in  dem  aefl 
de  watere  flogen  üp  üt  van  der  grünt  hö  alfe  hö  gebirge,  d>til| 
de  dar  hl  woneden,  wdneden  alle  erdrinken.  Drö  dage  aioiit 
höven  ßc  de  watere  van  dem  afgrunde  unde  doveden  aif^f  ^^^^ 
de  watere,  de  in  dat  mere  gad,  fic  höven  üt  irme  flade  andere« 
drenkeden  meniche  lant  mit  lüden,  mit  dem  vö,  unde  de  bus,  ^ 
unde  kirkbove  de  worden  gev6rt  an  andere  jegenöde  mit  ^ 
erthrike.  Men  fach  dar  menigen  gröten  jämer.  Öc  fach  a^  ^ 
grdte  goddes  barmherticheit  under  deme  goddes  ord^le.  Twiab^ 
mile  bi  den  ftaden  der  watere  fach  men  de  verdrenctes  üd»^^ 
dar  wider  fach  men  6c  vlieten  hindere  ievendich  an  wegeoi^ 
mälden  an  anderen  veten.  menich  man  vl6t  6c  da  uppe  hü8bi»<^ 
unde  üp  andereme  timber.  fe  worden  alle  verdreven  vaa  de* 
grdten  wind»  verre  Ievendich  an  vremde  lant  Dife  f^  t" 
over  deWefterlant  undedeNortlant  xiiii.  k'.marcij.— '^'^ 
felven  dage  worden  geflagen  töMekelenburch  vile  kerft^ 
lüde.  Des  felven  dages  6c  ward  blicfne  uramäte,  grüweiä^  dof 
reflage  unde  bevede  dat  erthrike  unde  lüdede  aif  it  Uide  ^  ^ 
rint.  Dit  bet6kenede  gröte  bedr6fniffe ,  de  m  der  werlde  ^^ 
folde,  dat  kundegeden  guode  lüde.  Dö  wart  menich  verbrat^  ^ 
deme  blixne  unde  ire  fwert  verfmulten  an  den  fchöden,  ilfe  ea*"^ 
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Iken  verbornen  de  bdn  |)iiinen  den  lerfen,  dat  fe  (Wart  worden 
gn  pic,  dat  de  lerren  ganz  bliven.  Öc  worden  t^kene  an  der 
len  unde  ain  dem  mSnen.  Dat  körn  an  dem  velde  ward  geflagen 
nenegen  jegenöden.  —  Dd  wart  gr6t  tw^dracht  twifchen  bi* 
\p  Reinolde  van  Colne  unde  deme  palenzgrieven  vamme 
e  dur  dat  hAs  Rinegge.  —  In  den  tiden  de  hertoge  Heinric 
helpe  der  birchope  unde  abbede  unde  der  harren  van  Saffen 
mit  gröteme  here  t5  Weneden unde  befiitDimin  nnde(S.4*i2) 
iran  iL  ke  l^tbduNycldtes  föne,  de  kerften was,  van  bdfer Ude 
e,  dene  he  an  flner  gewalthadde,  unde  fe  worden  alle  vluchtich; 
'  ere  fekerheit  dede  deme  here  grdle  verfümniffe.  Enea  mor* 
les  vro  cpiemen  fe  an  de  herberge  unde  ward  geflagen  grieve 
r,  grieve  Reinolt  unde  anderer  guoder  l&de  vile.  De  hertoge 
im  16  hani  mit  den  finen  unde  ward  der  Wenede  vUe  geflagen 
le  gewunt  unde  worden  vluchtich.  —  Des  jAres  quam  de  päves 
ßtor  t5]Lucken  unde  ward  ßek  wante  an  den  dOd.  In  der  filven 
i  was  6n  rike  vrowe,  du  hadde  gewefen  bedderMech  fes  jär 
le  mdr,  dat  fe  erer  lede  ndne  gewalt  ne  hadde.  D6  du  vrowe 
rnam,  dat  de  päves  amme  ende  lach,  fu  bot  ircn  megeden,  dat 
ire  brächten  ire  heften  hindere,  unde  fprach,  it  w»re  ire  gebe- 
[i,  dat  fiu  gftn  folde  unde  f^n  folde  des  hilegen  mannes  ende. 
!  megede  wänden,  dat  fu  reve  unde  lachenden:  fe  fpräken,  fu 
ere  vil  \\ä  ddd;  fu  bedurfte  wol,  dat  he  to  ire  queme,  wante  fu 
rgene  kernen  ne  mochte,  men  ne  drdge  fe  mit  den  banden.  Su 
t  aver,  dat  men  ire  ere  kl^dere  dede:  fu  richte  fic  felven  &p 
tde  t6ch  fe  hafteliken  an  unde  t5  wundere  aller  dere,  de  da  w»ren, 
U  fe  üp  ere  vdte  unde  ging' mit  menegeme,  de  ere  voigeden, 
ide  hdrde  (ine  leften  fegenunge  unde  fach  mit  gröter  gerunge 
len  letten  ende  unde  fu  bel^f  funt  De  moneke,  de  dar  weren, 
I  ime  nicht  hörftim  wefen  ne  wolden,  do  fe*  h6rden  de  goddes 
i4de,  fe  worden  t6  räde,  fe  wolden  eme  ddd  h6rfam  fin.  fir  fe  tu 
ne  qusmen,  fe  fägen  in  des  päves  hös  düvele  fpelen  an  iren 
ihniffe :  fe  hadden  kedene  an  de  hälfe  gehangen  unde  t6cb  dn  den 
ideren  here  unde  dare.  De  guode  lüde  C,  de)  dat  fägen,fe  wän« 
sn  dat  it  moneke  w»ren,  de  dovendech  wsren.  D6  de  moneke  de 
M>rne  oc  fägen,  fe  gingen  nä  den  hilegen  unde  nä  den  krüzen 
nde  vervlohden  mit  wiwatere  der  dAvele  fchare.  Dar  van  worden 
^  fd  flre  gemanet,  dat  h  gingen  t6  deme  ddden  unde  legeden  ere 
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hande  an  de  flne  unde  deden  ime  hörfam,  den  fe  ime  levende^ 
nicht  don  ne  wolden.  Dar  quam  öc  en  blint  vrowe  unde  legedej 
b!  fin  graf  unde  wurd  finde.  Menich  tdken  gefchä  6c  dar  nä.  | 
Victor  d6d  was,  nä  ime  ward  Pafchälis.  Dö  de  kelTerdatT^ 
h6rde,  he  fprac,  were  he  rechte  koren  unde  levede  he  kerftenl^ 
fwat  fo  he  ime  to  rechte  d6n  Tolde,  dat  daede  he  gerne.  Nu  meil 
alle,  de  dit  fcrivet  oder  lefet,  dat  dife  twedracht  wider  des  keif^ 
wille  was  unde  funder  ßne  wizfchap ,  wante  he  it  dicke  fere  ari^ 
dede,  dat  it  verevenet  werde.  —  In  den  tiden  de  bifchop  Reinolll 
Colne  nam  de  dre  koninge  to  Meilan  mit  des  keiferes  orlöreo^ 
dat  hilechdöm  Nabdris  unde  Na^arii  unde  brächte  fe  mitgH 
vrowede  tö  Colne.  —  Dö  ward  twedracht  twifchen  hertogenUej 
rike  unde  marcgraeven  Albrechte  unde  dem^  jungen  palenzgrH 
Albrechte.  Dat  viel  al  uppen  palenzgrs&ven,  wante  de  marcgi^ 
finer  vertiech.  Des  IdtheLewenberch  unde  dat  tSn,  dat  heiii^ 
van  Hai  verf  tat,  deme  hertogen  unde  quam  t6  finen  gnaden  darH 
—  De  van  Berne  fatten  fic  d6  wider  den  keif  er  unde  gewuo^ 
ime  an  de  burch  Rivolam  unde  viengen^  de  dar  uppe  wären.  I 
keifer  quam  dö  wider  van  Langbarden  tö  Gösläre  undeto^ 
dar  enen  hof  tö  den  lichtmiffen  unde  önen  anderen  tö  pinkeil 
dar  nä  in  deme  hervefte  vor  he  wider  tö  Langbardea -1 
ward  aver  twödracht  twifchen  deme  hertogen  Heinrikem 
deme  marcgrseven.  Dö  befat  bifchop  Wtchman  van  Maidebofi 
mit  des  marcgrseven  helpe  Haldeslevean  fente  Thömäfes  avd 
unde  ward  dat  f^re  befwäret.  Dö  it  de  hertoge  löfen  wolde,  ^ 
lüde , .  bifchope  unde  abbede  undervengen  it  unde  ward  en  yp^ 
gemaket  unde  bürge  gefat,  dat  men  nä  den  pafchen  it  deme  bifcb^ 
läten  folde.  Dö  men  des  nicht  ne  l^fle ,  de  bifchop  unde  de  Dtii 
gneve  famneden  ön  gröt  here  unde  röveden  unde  branden  dat  i^ 
unde  töbräken  ^n  hüs  des  hertogen  bi  Gösläre.  Dö  ward  avfrl 
vrede  maket  vor  des  keiferes  boden,  deme  bifchope  van  Megeal 
unde  deme  hertogen  van  Zar  in  gen  unde  röwede  dat  lant  eoe  v>3 
De  keif  er,  dö  he  vele  lande  bevaren  hadde,  he  tiede  tire  milkc^ 
td  Rdme- ward:  he  let  vore  varen  bifchop  Reinolde  van  Coli' 
De  Römaere  qu»men  dö  wider  ene  mit  manegeme  düfeade  «>''' 
wolden  ene  befitten  uppe  ^me  hüs,  dar  he  was.  De  bifcbop^^'^^ 
dat  vernam ,  he  rande  an  fe  mit  unmanegeme  riddere.  it  fe  »^ 
worden,  fe  möften  untwtken  unde  vlön.  De  bifchop  quam  opp«*  ^ 
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3  quam  aver  heimlike  vamme  hüs  unde  qaam  uppe  fe  an  da 
n  unde  brac  fe  durch  dre  warve  unde  drdp  fe  üp  höger.  De  6r 
lun  hadden,de  quaßmen  d6  t6  famene  unde  fldgen  der  Römiere 
iimmäte:  ^n  del  vlö  ^re  in  16  Rdme.  Dd  de  keifer  t6  Röme 
m,  he  befal  fine  viande  in  fente  Patres  munftere,  dar  fe  in  ger 
L  wseren.  De  wile  he  dar  vore  was,  ward  gebrant  von  böfen 
m  dat  munfler  ad  fanctam Mariam  rotundam:  van  dannen  quam 
viur  unde  verbarn  6c  fente  Patres  munfier.  under  der  wile,  de 
leifer  dar  vore  lach ,  quam  6n  grdt  fierve  in  fln  here ,  dat  vlle 
SS  d6d  bel^f,  nemeltke  der  Rdmaere,  de  in  den  müren  befloten 
ren,  de  nicht  ergifchen  ne  machten,  alfo  grot  fterve,  dat  fe  Oic 
tit  al  begraven  ne  machten,  m^r  harde  vile  ward  ere  geworpen 
den-Tyber.  Dar  ftarf  bifchop  Reinolt  van  Colne,  de  bifchop 
[  Ludeke,  bifchop  Herman  Fardunenfis,  bifchop  Danidl 
i  Präge,  de  bifchop  van  Bafele,  Vrederic  van  NAenburch, 
ling  Könrd  des  Tone.  Dit  gefcbä  in  dem  oufte,  alfe  de  lüde  van 
ne  lande  van  der  h^ten  funnen  allermeift  fek  werdet.  De  keifer, 
he  fin  here  verloren  hadde,  he  quam  mit  wenich  volkes  t6  Pa- 
am  unde  wolde  den  winter  dar  beliven.  D5  ging  de  vrede  üt 
der  den  harren  van  Saffen  unde  ward  aver  r6f  unde  branL  De 
ifer  quam  d6  heimlike  van  Langbarden  unde  legede  enen  hof 
n  harren  van  Saffen  t6Wirzeburchnä  pafchen:  dar  ne  wplde 
hertoge  nicht  komen.  Do  befamneden  fic  de  harren  unde  bran- 
n  des  hertogen  laut  unde  roveden't  —  In  den  tiden  ftarf  päves 
ifchdlis.  Nä  ime  ward  päves  Calixtus.  ^  D6  ftarf  5c  bifchop 
Artwich  van  Bremen.  Nä  ime  ward  Baldewin  bifchop.  dar  nd 
ard  bifchop  Sifrid,  de  was  bröder  des  hertogen  Bernardes.  — 
den  tiden  nam  de  keiferVrederIc  üp  koning  Karle  tö  Äken.^ 

61.   Kaeh  den   Worten  unde  tdyorden  Afcherslcve   (8.  424): 

De  keif  er  hadde  dar  nä  ^nen  hof  tö  aller  hilegen  miffen  unde 
^degede  dar  den  vrede  under  den  h<^rren.  Do  hadde  de  keifer 
len  hof  tö  Wilehüfen  tö  lichtmiffenrdar  ftädegede  he  aver  den 
rede.  De  hertoge  He inric  l^t  do  fin  drfte  wif,des  hertogen  fufter 
ftnZaringen,  van  des  keiferes  willen  unde  nam  des  koninges 
ochter  van  Engel  an  t.  Do  hadde  de  keifer  enen  hof  tö  Erpes-* 
^rd  16  midden  fomere:  dar  makede  he  finen  föne  Heinrike  tö 
onmge.    dar  nd  tö  fente  Marien  miffe  der  ören  let  he  ene  wien  tö 

^  ^ie  Worte  Nä  ime  ward  Baldewin  , .  •  tö  Aken  f.  8.  4i2, 
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Aken;  Dar  nd  in  der  Taften  de  hertoge  Heinric  brande  nnder^ 
vede  uppe  den  bifchop  van  Maideburch.  —  In  den  tiden  flarf^ 
marcgneve  Albrecht  xiiii.  k*.  dee.  —  Do  verging  de  mine  an  dfl 
vollen.  —  De  hertoge  Heinric  vor  dd  tö  Jeruraldm  durch  Kria 
ken  mit  gröter  kraft.  De  keifer  vor  öc  tA  Polenen  nnde  ne  «rl 
dar  nicht.  —  Dar  nä  hadde  de  keirer  £nen  hof  löGdsläre.  i 
deme  hove  v6r  he  td  Langbarden  unde  quam  lö  Yenediei 
ßme  conciliö,  dat  he  de  twddracht,  de  in  der  kerftenheit  was,  t^ 
evenede.  Dar  ward  nntfat  Calixtns  nnde  Alexander  geftdder 

IIL 

Der  Weifen  Herkonft  ^ 

Bi  des  milden  keifer  Lödewiges  tiden^  des  keifer  KarKj 
föne,  was  en  vorfte  tö  B eieren,. de  hadde  twe  namen:'  hebj 
Eticho  unde  het  öc  Welp.  Sin  dochter  diu  was  geboten  Judil'^ 
de  nam  de  felve  keifer  Lödewtg  nä  der  keiferinne  Irmengaf<^{ 
döde  unde  gewan  bi  ere  Karle  den  Kaien,  van  finen  n'^koa^ 
lingen  unde  finen  mägen  ftunt  dat  rike  tö  Franken  lange  litd 
gröten  eren.  Des  aldervader  Eticho  oder  CWelf)  was  io^ 
vorfle, '  dat  he  ne  n^manne  noch  deme  keifere^  umbe  ienecb  1^ 
ie  fine  hande  gasve.  ^  De  (ilve  bot  fime  föne  Heinrike,  dat  he<U 
felve  don  folde.  Dat  bot  düchte  eme  wefen  ungemac  unde  wsrj 
des  keiferes  man  van  finer  fufter  räde^  Judithen,  de  des  keife^ 
wif  was,  alfö  berchedelike,  ^  dat  ime  de  keifer  lönen  folde  an  Sy^*] 
ven  alfö  vile  vorwerke,^  alfe  he  mit  finer  plöch  an  der  middc»i 
dages  tit  bevaren  mochte.  Do  fin  vader  dat  vornam,  he  ward  hirüj 
irre,  wante  he  en  unfedich  man  ^^  was,  unde  untvör  deme  fooeH 
B eieren  an  ön  geberge  an  en  klene  laut,  dat  is  belegoi  bi^»| 
walde,  de  is  gebeten  deScherendewalt,^^mit  twelif  finen  in*' 
nen,  de  vor  anderen  mannen  finen  ime  ft^delike  bi  waren,  ^*  ^ 

1  In  der  QothfUCehen  Hdfchr.  (BL  /tf/*— /tff»);  der  StraßburgerM-' 
der  Wf^enbaiOer  Papierhdrchr,  44,  /^,  der  Kopenhaffmer  Bdfekr,  4$*-  ■** 
der PonifMrrfeldtsr  Bdtchr.  Aus  Annalifta  8axo  (PeH0VI,7O4).  V^Or^ii 
Qaelf.  II,  200.  2  qui  fait  binomius.  3  egregie  libertatis  prinoeps.  *  »• 
cni,  nee  ipa  imperatori.  5  beneficio.  6  fe  fobdidit  dorainio.  7  perfaifr«- 
8  ea  conditione.  9  praedia.  10  ex  mirabili  morum  inaeqnalitate.  l\  ^^• 
renserewald.    12  qni  abi  prae  oetaris  adbaerebanU 


M6 

vrorchte[ii]  den  wech,  den  he  dar  in  komen  was,  nnde  bellf  al 
wante  an  fines  Hves  ende.  Sinen  Tone  ne  fach  he  fini  nimber 
*  noch  ene  de  föne.  De  föne  gewan  de  Vorwerke  y  de  ime  ge* 
3t  wahren,  mit  dner  gröter  kldcheit^  van  deme  keifere.  he  14t 
[en  dnen  guldinen  plöch  unde  hadde  ene  bi  ime  '  nnde  yörde 
e  binnen  des  middages  tit  umbe  de  Vorwerke,  de  wlle  de  koning 
).  he  hadde  perede  geachtet '  van  ftede  tö  ftede  onde  rät  fe  ha- 
ike  al  umbe.  DA  de  perde  vermddet  wsren,  ^  dö  quam  he  Ap 
perdemuoder  ^  unde  wolde  de  berdden  §nen  berch,  de  dar  jegen 
I.  dd  he  td  deme  berge  quam ,  diu  perdemuoder  ne  machte  dar 
it  üp  komen  unde  untftunt.  De  berg  is  geboten  wante  an  defen 
leliken  dach  de  Merenberg.  hir  van  quam  4n  fede  den  hdrren 
Ravenesburg,  dat  fe  dnr  ntnerhande  nöt^  nimmer  Appe  per- 
luoder  komet.  —  De  koning  Lödewig  ftunt  üp  vanme  fläpe  de 
e  unde  h^re  Heinric  quam  vore  mit  Arne  plöge  unde  bat  ene, 
be  ime  töne,  dat  he  ime  gelovet  hadde  unde  dat  he  dat  ftAde- 
le  mit  finer  keiferliken  walt^  Den  koning  möide  4n  d^l,^  dat  he 
docket  was;  ^  iedoch  gedachte  he  fines  gelovedes  unde  gaf  ime, 
^  fd  he  umbe  gereden  hadde ,  ganzlike.  van  der  tit  h^ten  de 
Ten  van  Ravenesburg,  wante  it  in  to  dÄIe  v6I  van  deme  fel- 
t)  dat  it  dar  tö  bereden  ward,  de  4r  des  hdten  van  Altorp,  dat 
dorp  was.  Van  deme  flechte  van  tide  tö  tide  ^^  quemen  drd  brö- 
e,  ^n  Rödolf,  Welp  "  unde  Könräd:  defe  wären  bi  koniilg 
inrikes  tiden,  de  vader  was  keifer  Otten  des  gröten,  de  Hai'« 
burch  ftifte.  de  Kdnrdd  was.bifchop  tö  Conftante  unde  bi 
te  Olrikes  tiddn,  de  bifchop  was  van  Ouftburg:  fe  w»re(n) 
de  an  den  tiden  twö  wire  man  unde  twe  hilege  man.  Rödolf 
ivangrieven  Welpe,  grieve  Welpe  gewan  Kunizam:  Kuniza 
rd  gegeven  marcgrieven  Azöni  van  Langbarden  van  den 
*Ken  Calim  unde  Eften.   diu  gewan  eme  Welp  den  alden.  ^* 

1  calliditate  ftia.  2  apud  fe  recondito.  3  difpofitis  in  via  equi«.  4  laf- 
sque  omnibas  equis.  6  equam  forte  inventam.  6  nulli  eorum  propter 
loam  neoemtatem  (equam  afoendere).  7  Au<^ritate  imperiati.  8  licet  ali- 
«tuluna  indignaretur.  9  qaod  fic  callide  circamventus  effct.  10  per  fuc- 
[^ones  temporam.  11  Kticlio  qai  et  Welphus.  12  Hio  prius  daxit  uzorem 
'üindam  nomine  (f.  folg,  J^.Jj  filiam  Ottonis  ducis  Bawarie,  viri  generc  Saxonis 
&mpUC&iiie  tarn  dignitatis  quam  nobilitatis,  ita  ni  Heinrico  imper«tori  higiu 
'^^^B  quarto  rebellandi  fiduciam  acciperet.    Quem  tarnen  Imperator,  licet 

^  oppreiram,  dncäta  privarit,  eiqoeAiöoefforem  goneniBi  cgui  praediotam 
«Ipham  oonftituit 
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de  nam  tA  wive  des  hcrtogenHarordi  ^  wedeven  lachtam^n 
Engelant,  diu  was  vadeitdochler  gneven  Röbertes  van  Vln 
deren,  van  der  felven  Juchten  gewan  de  felve  Welp  twefoc 
hertogen  Welpe  den  jungen  unde  Heinrike.  Welp  de  al<le^ 
under  defen  tw^n  nam  tö  wive  Mechtilde  van  Langbarden.  ■ 
ftarf  funder  kindere  unde  let  dal.hertochdöm  finen  bröder  Heii 
rlke.  De'  hertoge  Heinric  nam  hertogen  Magn es  dochteni 
Safren  Wilfilde,  de  he  hadde  van  der  hertoginne  Sophii^oJ 
fufter  was  koning  Ladizläi  van  Ungeren.  Defer  twier  nk 
Welpus  hadde  öc  dr  en  wif  gehät,  de  hdt  Ethelint,  du  was  dod 
ter  des  hertogen  Otten  van  Beieren:  de  was  van  Saffen  p 
boren,  he  was  edele  unde  voUenweldich,  alfö  dat  he  fic  wolde  ir< 
ten  wider  keifer  Heinrike  den  verden  des  namen.  ledoch  ver«' 
ene  de  keifer,  wol  was  it  mit  unrechte,  unde  nam  ime  dat  bertoc' 
dorn  unde  fatte  dar  lö  hertogen  finen  fwager  Welpe,  de  Wei 
UX  fider  fln  wlf  Ethe linde:  warumbe,  des  ne  wet  men  nicht  i 
nam  fint  graeve  Herman  van  \yeftfalen:  he  was  gebeten«^ 
Calverlä.  du  gewan  ime  Hermanne  den  jungen.  De^Heinrl 
Welpes  bröder,  der  dar  vore  befcreven  is,  de  hörde  van  M 
tiden  ^  van  deme  erften  Ethiken,  wd  he  fime  föne  untwe»' 
wffire  unde  wasre  gevaren  ant  gebirge  unde  were  dar  belereM 
fines  lives  ende  unde  wsre  al  dar  begraven,  unde  wolde  de  vir 
heit  bevinden:  ^  he  let  üpgraven  fin  graf  unde  dere,  de  mite* 
dar  begraven  wsßren.  Do  he  de  wdrbeit  dar  bevant,  he  Ui  ene  kf* 
ken  büwen  Cover)  dat  gebeine,  ^  he  Idt  öc  den  lichamen  bifc^ 
Könrädes  üpnemen,  den  dö  god  mit  monogen  tekenen  örede, >l 
he  vore  hadde  gedän.  dur  fine  16 ve  unde  dur  fine  ere  gaf  de  f^ 
hertoge  Heinric  menege  gäve  an  Vorwerken  ^  unde  an  lute* 
deme  geddeshüfe  to  Conftanze.  darmide  wifde  he  de  fibbe  ^ 
bögen  herren.^®  Defe  hertoge  Heinrik  gewan  van  der  felvea»  il^ 
bilde  ^'  twö  föne,  Heinrike  unde  Welpe,  unde  vdr  dochl^ 
der  en,  de  aldere,  hertoge  Heinric  nam  des  koning  Lüder" 
dochter  G^rdräte,  du  gewan  ime  Heinrike  den  dridden.  DejK- 

1  Haroldi.     2  Judkitam.      3    Von  hier  an  fehlt  d.  f.  dem  .Wo»- 
Baxo.     4  Hier  wieder  Annalifta  Saxo.     5  a  longaevis.     6  causa  experici^ 
7  in  eodem  looo  [Ettal]   fnper  oOa.      S^  plurima  donaria  in   praediU.    ^ 
utrittsque  fexna  familia.     10  et  hoc  pignore  fe  nepotem  tenti  riri  cvi^e' 
Qftendit.     XI  Wulfilde,  «um  Jahr  ao^  Wifhildia, 
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e  Welp  nam  des  paleiizgrieven  Godefrides  dochler.  der 
*deii  dochter.  &ne^  Judittam,  de  nam  hertoge  Vrederic  van 
Aven;  de  andere,  Sophiam,  nam  de  herloge  Bertolt  van  Za- 
gen:   de  ward  geflagen.    dö  nam  fe  de  marcgraeve  Lippolt 

Stire,  de  van  finer  ftarke  het  ftarke  Lippolt.  De  driddim, 
Ifilde,^  nam  gr®YeRödolf  vanBregenze.  De  Tierde,M6cIi- 
,  dCi)u  nam  den  jungen  T  h  d  b  a  Id  e,^  des  alden  marcgreven  T  h  6- 
des  föne;   Dö  Ibe  itarf,  dö  nam  fiu  grieveri  Berengeres  föne  * 

Salzbach. 

IV. 

Der  Sachfen  Herkunft.^ 

We Rillet  nu  fcriven  van  den  Saffen,  w6  fe  here  tö  lande. 
Den  fin.  Ettelike  lüde  wänet,  dat.fe  van  den  Denen  unde  van 
i  Normannen^  quaeimen.  Ettelike  lade  f egget,  dat  fe  fin  van 
icedöniä  unde  wahren  gevolget  deme  gröten  koninge  Ale-« 
ndrö:  van  fineme  here  fin  fe  komen.  dat  felve  fegget  öc  de 
ieken.  Dö  Alexander  ftarf,  dö  tövören  fe  over  al  de  w^rlt 

We  vindet  öc  gefcreven,  dat  fe  komen  fin  van  deme  eng  ei- 
chen BriUaniä^  unde  dat  fe  qu»men.tö  düdif eherne  lande 
srdefötöener  havene,^  de  het  Hathulöga,^  Appe  datfeönlant 
iden,  dar  fe  inne  befitten  mochten,  dat  was  an  den  tiden,  dö  der 
anken  koning  Dideric  orlogede  wider  den  koning  Irmin- 
ide  van  Duringen.  Dö  fe  allerörft  tö  lande  qtisBmen,  de  lAde, 
üidjem  ende  des  landes  wsren,  dat  dö  Duringen  bot,  de  wider- 
i^den  in  manlike.  de  Saffen  wereden  fic  grimmichliche,  unde 
leiden  dat  iftath.  ^  dö  fe  fus  menege  tit  under  in  ftridden  unde 
beidenthalven  velelAdes  geflagen  wart,  dö  worden  fe  tö  rdde  an 
den  delen,  dat  fe  enen  vrede  makeden,  alfö  iedoch  dat  de  Saf- 

^  Zum  Jahr  //OS  Wifhildcm.  2  thieppoldo.  3  Gebehardu«. 
n  d.  Btfaßh.(/9S9^/$8^),  Oothäer  f/a— 7»;  w.  Kopenh.  Hdfchr. (BSS-^SSS); 
'Ä  Widvrchind  vcn  Q/rvey^  Me ginhat d  (Adam  von  Bremen)  wnd  Beke- 
»•^  Cbronic  Uraug.  Urfperg.  {Pertz  VI,  176),  Johann  Bothey  Thäring. 
^^ik  {Menken,  Script  rer.  Germ.  II,  1640)  w.  /.  w.  Sieh  ff.  F.  Maß- 
"*»'«  Oermtmia  des  Tackm  Ä  220  —  ^33,  5  Nortmannis^  d.  iioriiia&- 
^*  6  ab  Anglia  Kritibmiae  incolis.  7  d.  zcn  einer  gemote.  8  Hatba« 
^Ji»  HadalAun  ;  d.  iQohtloga  {y<m  einer  Hand  des  /S,  JaMh,  cfewu  ^«^ 
»^^enwHattalouainWittecbindö").'  9  portum. 
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fen  kipen  möften ,  des  fe  bedorften  unde  [o]yerkdpen  ^  imde  U 
dar  wider  dat  lant  nicht  röyen  ne  folden  noch  de  lüde  fUn.  Dit) 
vede  beftont  under  in  lUde  menege  tit 

DA  den  S äffen  des  fcattes  untftunt,  des  fe  vfle  gehad  htdi 
onde  nicht  mör  kdpen  ne  mochten  noch  verköpen,  fe  fprtten, 
▼rede  wmre  in  unnutte,  fe  möften  aver  orlogen.  under  des  fch 
idfö,  dat  dn  Saffe  ging  uppe  dat  lant  van  den  fchepen  unde  b» 
mit  fik  vile  goldes.  he  was  wol  geklddet  mit  ddren  kledereo: 
hadde  öc  &n  halsgolt '  und  en  örgolt  ^  wol  gewmrcht  mit  giad 
dö  motte  eme  dn  During  unde  fprac  „Wat  willü  mit  den  ^ 
klederen  unde  dem  halsgolde,  nä  du  hungervreten  bift?*^^ 
Saffe  fprac  ,,Ic  drage  it  dar  ttmbe>  wante  ic  it  verkdpen  wilie. 
ic  vil  nä  hungeres  döt  bin,  wat  wil  ic  dar  mide?^^  De  Duringff 
„W«  wfltü  fe  mi  geven?''  de  Saffe  fprac  ,,mi  is  dar  all  eoes  oi^ 
fwat  fö  dft  mi  gevefl  dar  umbe,  dat  is  mi  allel  ann»me."  DeD 
ring  hegende  fmuzerlachen ^  unde  fprac  „Wat  of  ic  di  geveA 
fcdt  vol  differ  erde?'^  In  dere  ftat  was  vile  erde  üpgewoipen- 
Saffe  ne  fprac  dar  nicht  wider  unde  holt  üp  finen  fcot  unde  o 
fdng  de  erde  unde  gaf  deme  Duringe  dat  golt  haftelibe,  0 
er  weder  fchied  van  dem  anderen  vrdUke.  De  Duringe  bor^ 
den  During  mit  love  ^  unde  mit  fange  üp  hd  an  de  luft,  wtflt^ 
den  Saffe a  bedrogen  hadde,  unde  fpräken,  he  were  de  loU 
gefte ,  ^  de  in  der  werlt  waere ,  dat  he  mit  Intteleme  gide  R  < 
goldes  genomen  hadde.  Se  w»ren  6c  harde  gewis,  dat  fe  dei  b 
over  de  S äffen  folden  gewinnen. 

De  Saffe  hadde  dat  gcdt  unwege  geven  unde  hadde  f^ 
der  erde  ene  grdte  burdene^  unde  ging  vafte  t6  den  feheppea  ^ 
gefellen  liepen  jegen  ene  unde  wnnderden  f(§re,  wat  he  t5  kts^ 
hedde.  Etteiy^e  befpotteden  ene,  etteltke  fchuldegeden  ene,  ettd) 
fprAken,  dat  he  dovendich  were.  De  gene  bat  im  ^e  laft  *  S^ 
unde  fprac  „Volgit  mi,  edelen  S äffen:  je  folen  wol  fdui,  ^^ 
dovenheit  nutte  fal  werden«^*  lange  w»ren  fe  des  vore,  ^®  f^  ^^ 
den  ime  iedoch  mide.  ^^  De  göne  nam  dd  de  erde  unde  füd^  1^' 

1  Tendendi  emendique  eopUm  (habemt).  9  tovftte  «nreiL  '  '^ 
Murttia.  4  qoid  Abi  tuU,  inquit,  tarn  lng«ns  aomm  oina  taov  ^i'^ 
ooUnm?  &  Aibrideiis.  6  Undibiu  ad  oodimi  toUmt  7  fiiif  itir  ' ' 
tana  8axo  priTatos  aaro,  oaeratna  Tero  muH»  hnM>.  9  poAib^  ^ 
10  At  üU,  Ueet  dnbii,  feeoitar  tarnen. 


i  äkk^e  Tfle  ditnM.  8w«r  05  fe  karge  machteii  Mwen,  d«l  bd- 
kle  he  mit  4er  erde.  Dö  de  Duringe  der  Saf f en  bsrge  flgen,  fe 
»rdcan  fdre  bedrdwet  fe  fanden  boden  lö  den  S äffen  unde  fehri- 
r^eden  fe,  dal  fe  den  vrede  br^en  hadden.  De.  Sa  ff  en  antvrer^ 
in  in  alfö,  fe  hadden  den  vrede  wante  her  \6  wol  behaMen;  de 
de  aver,  de  fe  kdft  hadden  mit  erme  golde,  de  weiden  fe  hdriken 
[er  fe  weiden  fe  behälden  mit  deme  fwerde.  Dö  de  Du  ringe  dal 
Börden,  fe  hegenden  Yermäledien'  der  Saff en  gelt  unde  dene  fe 
lieh  hadden  gef^uroken,  van  deme  fpräken  fe  dö,  he  wi«re  «n  lanl^ 
nrrädare.  D6  tornden  fe  harde  före  unde  qu»men  mit  gröteme 
rimme  vor  de  bürge  fiinder  rät  ^  unde  weiden  fe  gewinnen.  De 
äffen  wereden  fik  mantike,  fe  flögen  ere  du  ummAle  unde  behÄI- 
9n  datjam  imt  irme  fehäde  al  umme  fic.  ^  Dö  fe  lange  fti9  orlo- 
eden  an  beidenibalf  unde  de  Duringe  fAgen,  dat-  de  Saffeivde 
veren  hant  hadden,  fe  Mden  dnes  vredes  unde  wat  fe  des  landea 
ewamien  hadden ,  dat  fe  dat  mit  gnAden  befAten.  Dö  karden  de 
^u ringe  van  den  Saffen  over  An  water,  dar  umbe  wart  dat  wa* 
sr  gehAten  everkAr,  ^  dat  me  hAt  de  ovekere,  de  dur  BrAnes^ 
rie  vliutet 

In  den  ttdenj  dö  Clöd^ovAus,  der  Vranken  vierde  koning, 
dt  was,  fine  föne*  dAlden  dat  iant  gellke: .  Tidertke  viel  tö  dAIe 
Lu{tCrA;)fia,  darinne  is  Mezze^  diu  hövetftat  He  fände  fine  ho- 
len Id  konittge  Irminfride  van  Dur  in  gen  umbe  vride  unde  eve- 
lunge  unde  umböt  ime,  .he  ne  wolde  nic^t  wefen  fin  hArre,  wanne 
in  vrdnt  unde  he  ne  w®re  nicht  fin  biedere,  wane  flu  nAgefte  gade- 
ittg^  unde  wolde  vrAntfchap  iemer  mAr  mit  eme  ftAde  behaldön. 
rminfrid  de  hadde  Dtdertkes  fufter:  fe  bat  ine  des,  dat  he  mit 
len  Vranken  Andrachtich  wsre,  de  ene  tö  koninge^  gekoren  had« 
len.  Irmiufrid  umböt  ime  dö  wider  minitke,  der  Vranken  kore^ 
>evAlIe  ime  wol,  den  vrede  nAme  he  gerne,  aver  umbe  dat  rtke 
^olde  he  hne  antwurden  vor  Ilnen  vrAnden.  ^    Diu  koninginne,  dÖ 

1  Ira  deinde  accenA,  coeco  marte  ßne  ordine  et  fine  confilio  iminnt  in 
saftra.  2  pfoxima  loöa  oircnmoiroa  jure  belli  obtinent  ^  Dieter  letzte  8at» 
fehlt  dem  Laieim£ehen^  Die  J^aßburger  Ifandfchrift  hat  hier  tchon  onekar, 
tote  gieieh  dorm/  ouekere;  die  Gothaer  ov^ker  und  onekere.  4  rege 
Pranconw»,  quatnor  ejus  fiUi.  5  Straßburger  Handfchrifl  mentze.  6  pro- 
puiqawn  {Streßb,  iU/cAr.  maek).  7  regem  {ßtralib,  HdCehr,  Tnmde).  8  fta« 
tnta  {Strrnßb,  JSdfehr,  yninifehap).  9  fnper  negotio  regnl  reQpoafloaem  foai& 
in  amioomm  praefeatiani  fo  y^le  differte. 
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fio  Teniain,  d«t  eres  brddores  boden  dar  komoi  w«reii  mide  ml 
d^ne  koninge  orobe  dat  like  ^  geredel  hadden,  fiu  achtede  ^  mit  ea^ 
riddere  des  koninges,  Irange,  dat  fe  beide  deme  koninge  rat  gciei 
umbe  dat  rike,  dat  he  fic  des  underwande,  wante  it  fe  [niide  ese] 
van  rechtem  erve  an  gevallen  were:  fe  were  echt  doditer  dej 
koninges  unde  der  koninginne,  Dideric  wa&re  nnecdit  föne  jaii\ 
eres  vader  knecht  unde  waere  unmogeltc,  dat  he  fime  knedite  fi^ 
hande  g«ve.'  Defe  Irung  was  in  kdne  man,  &n  ftarce  man,  ^ 
herdich  man  unde  wis  tö  allerhande  rftde:  dar  wöbe  ¥ras  he  heini 
like  deme  koninge  unde  ftunt  al  fin  rät  an  irae.^  De  koning  let(M 
tö  famene  komen  de  vorften  unde  fine  yrünt  uode  fegede  in  4 
bodefchap,  de  ime  Dideric  umbod^i  hadde.  De  herren  redeaia^ 
dd,  dat  he  vride  unde  ^ndracht  mit  ime  hdlde,  wante  fe  dim  Vriti 
ken  nicht  widerftän  ne  mochten.  Allermeift  öc  umbe  dat,  wa&lfl 
fe  an  anderhalf  des  landes  van  den  S äffen  mit  erlöge  verdroeU 
wflBren.  Irung  dede  dö  der  vrowen  willen  unde  rdt  Irmenfridci 
dat  he  Diderike  nicht  untwiken  ne  folde,  wante  dat  rike  td  reckU 
nn  folde  wefen.  he  hedde  öc  ön  fö  gröt  lant  unde  lö  vile  ridder« 
unde  richeit,  dat  ime  Dideric  wenich  dön  folde. 

De  koning  Irminfrid  volgede  Irunges  rAdes  unde  antwoiti' 
deme  boden  atfö:  „Dirne Jierren  ne  verfake  ic  nicht  vrunlfchap  bd^^ 
heimlicheit;  mic  wundert  aver  des  före,  we  hefic  des  rikes  on4^' 
dön  wille  unde  wille  berre  wefen ,  de  ön  knecht  geborm  i&  Bi^ 
hande  ne  mach  ic  ime  nimmer  geven.^^ 

De  bode  antworde  ime  unwertlike  ^  unde  fprac  ,,lii  wi^re  lie* 
ver  dat  ic  di  min  hövet  hadde  g^feven,  danne  ic  diffe  wort  vaad: 
höre,  wante  ic  wärlike  wol  wöt,  dat  fe  mit  numiges  Daringes  v^^ 
Tranken  blöde  folen  werden  a%ewafchen**^  De  bode  naaKNrM 
unde  quam  wider  tö  fime  hörren  unde  fegede  ime,  dat  he  p' 
höret  hadde. 

Dtderic  fprac  dö  fachtmödelike,  wol  was  he  lomidt  an  B^ 

1  faper  negotio  regni;  Jok,  Bot  he  rmme  Terbandtemini  der  li**' 
2  egit»  3  manuB  unquam  dare.  4  Joh,  Bot  he  tagt:  der  eyn  mti^^ 
▼nde  heymelicher  rad  eris  herren  was,  yiide  mit  den  redin  loaft'i 
▼  nde  liftig  vnde  lycht  in  finen  wortin,  des  ratlie  der  kovf  i^ 
phlag  zu  Tolgin.  Das  Latein:  vir  aodax,  fiortis  mann,  aoer  lagenao,  90^ 
oonAlio,  pertinax  in  rebus  iigendis,  fAoilis  ad  fnadenda,  tfm^^ 
ttnde  et  animnm  regis  fibi  connezerat.    6  fatia  oomtiiotiii. 
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»rlen^  „We  folen  tien  16  Irminfrides  dtenefte  unde  wol  nimel 
en  ans  unfe  vriheit,  we  folen  iedoch  brAken  unfes  llves/^ 

DdiYÖr  Dtderlc  mit  grAler  kraft  uppe  der  Duringe  lant. 
minfrid  Vor  öc  wider  ene  mit  #me  ftarken  here.  Se  quiemen  tö 
mene  td  Runiberch  \inde  ftridden  twA  dage  tö  famene  mit  grd- 
me  fchaden  an  beidehalf.  des  dridden  dages  wart  Irrainfrid  fe- 
dlös  unde  antfld  uppe  öne  burch,  de  MX  Schi  dinge  uppe  der 
nftrdde.  Diderfe  famnede  dd  fin  here  unde  de  hdrren,  de  mit 
ne  dar  wäsren,  unde  vrägede,  of  men  folde  Irminfride  volgen 
iev  wider  varen  16  lande.  Etteilke  fpräken,  men  folde  de  ddden 
ßgraven  unde  varen  wider  tö  lande;  men  folde  holen  öc  de  wun-* 
en  unde  mit  öneme  gröteren  here  dar  wider  komen.  Dö  vrAgede 
itderic  önen  finen  rdtman,  de  eme  dicke  wol  geraden  badde,  wat 
e  dar  umme  ^  rode,  he  fprac  „An  örfamen  dingen  is  iemer  dat 
chönefte  de  volherdicheit: '  de  hAIden  alfö  unfe  aideren;  fwes  fö 
B  begonden ,  des  gingen  fe  fddene  af  oder  nimber.  Öc  fln  fe  uns 
larde  ungelic,  wante  fe  dicke  vele  Volkes  hebbet  flagen  mit  luttelen 
'olke.  dat  lant  is  nü  an  unfer  gewalt:  vare  we  tö  lande,  fA  geve 
?e  in  den  fege,  dene  we  behalden  hebbet.  gerne  vöre  ic  felve  tö 
ande,  dat  ic  min  ding  dar  tö  hüs  wol  gefchöpe,  of  ic  wifte,  dat  unfe 
lande  de  wfle  öc  röwen  weiden;  mör  unfe  wundeden  bedorftens 
vol.  der  wille  is  aver  Wol ,  de  noch  nnverzaget  fin,  dat  wi  ime  nA 
folgen,  he  felve  aver  fchAlet,  alfe  de  mtts^  under  der  vallen,  an 
iner  burch,  dar  he  inne  befloten  is,uhde  ne  dar  den  himel  van  uh* 
eme  vrochten  nicht  an  fehn.  vare  we  tö  lande,  he  hevet  wol  g&t, , 
iat  he  geven  mach  anderen  vrepieden  lAden ,  de  ime  helpen.  he 
levet  öc  noch  wol  riddere.  wol  fln  fe  mAde  unde  mach  Bc  wol  ir- 
lalen.  Is  it  öc  fchentifc,  dat  men.  verzageden  lAden  dat  herte  wider- 
^eve;^  we  mögen  nodh  fine  borge  al  wol  befetten,  de  we  al  vor^ 
Afet,  of  we  varet  wider  tö  hAs  unde  aver  here  wider." 

Dö  Dtderic  dat  verhörde,  it  bevöl  ime  wol  unde  allen  den 
rinen.  Se  worden  öc  tö  rAde,  dat  fe  nA  den  S äffen  fanden,  de  der 
[>Qringe  viande  hir  bevoren  hadden  gewefen,  dat  fe  in  hulpen. 
itfö  befchödelike  wurde  Irminfrid  verdreven  unde  vorwunnen, 
dat  fe  in  dat  lant  iemmer  mör  tö  rechtem  erve  folden  behalden.  De 


1  Cialis  oonAliam  ezpertos  oft  AMpius  probam.    2  perfeverantiam.    8  nt 
^^uedam  befkiola.    4  Indeconmi  e(t  viotoribas ,  viotis  vinoendi  locimi  dar». 
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Stffen  86  YrAgeden  nkht  mer  dar  nd,  ^  fe  hnden  in  iiegea  hr< 
logen  nül  negen  dAfenl  ridderen  \6  helpe.  De  heitogen  qiußBeni' 
t6  Didertke  iewellc  mit  bwidert  ridderen.  Diu  ander  mtnK  *> 
dar  befiden,  unde  gr&tten  ene  mil  gfiden  worden,  he  ontfieng fei« 
harde  minnichltcbe  unde  gaf  in  flne  trAwe«  dal  felve  ddden  fe  i« 
wider«  fe  leveden  ime,  f e  wolden  iine  vlitich  wefen  unde  berede,  ( 
wolden  eme  des  feges  belpen  oder  fe  ne  wolden  nicht  leYen.  W 
de  Saffen  fns  fprtken,  de  Vranken  wunderde  umrae  dit  r« 
f((re:  fe  wahren  gröte  lüde  unde  bÖTerdicb.  fe  wunderdea  6c  in 
felaane  klMunge  unde  ire  wipene.  ire  bir  ging  in  oppe  de  M 
deren,  fe  wären  alle  önmftdich  unde  geklddet  nut  pellele.  fehi^ 
den  lange  fper  unde  körte  fchilde  unde  gröte  mezzefe  bi  dea  fite 
Dd  fprAken  der  Vranken  ettelike,  fe  ne  beh(meden'  fö  gedaBfl 
vründe  nicht:  it  were  6n  wilde  volk  unde  folden  fe  an  deme  fdm 
lande  wonen,  fe  folden  Ane  fwtvel  ettef wanne  der  Vranken  rh 
gare  tdftören.  Dideric  iedoeb  fach,  wat  ime  recht  was,'  oade  irt* 
fieng  de  Saffen  unde  bat  fe,  dat  fe  de  burch  gewinnen  woUff 
dar  Irminfrid  Ap  gevlun  was.  Se  vdren  dd  van  deaa  koninge  v^ 
legereden  fic  vor  de  burch  an  &ne  wefe  dp  dat  füden.  Des  ändert 
<|igei  vr&  ftonnden  fe  dat  voreburge  ^  unde  wunnen  it  unde  Te^ 
branden  it.  De  burch  beUgen  fe  dö  uppe  dat  dften.  de  in  der  hai 
worea,  dö  fe  flgen  dat  fe  fe  nicht  behalden  ne  mochten,  fe  ^^ 
At  der  pcrten  manlike  uppe  de  Saffen:  fe  fchoten  unde  heowt* 
mit  den  fwerden.  fe  vuchten  vor  ere  lant,  vor  virif  unde  kioder« 
unde  vor  eres  felvea  lif.  De  Saffen  aver  vuchten  umbe  deap^ 
unde  dat  fe  dat  lant  gewunnen.  Der  Duringe  wart  vile  gefl<|^ 
Wide  gewunt.  der  Saffen  beliven  döt  fes  dtfent. 

Dö  fände  koning  Irminfrid  Irunge  mit  alle  fineme  (cf^^ 
deme.koning  Dtderike  unde  bat  vredea  unde  finer  hnlde  ankf' 
fic  an  fine  gnAde.  Iring  quam  du  tö  Dtderlke  unde  (^rac.  n"^' 
ißt  fant.di  Irminfrid,  ittewanne^  dln  vrOnt  unde  (ttoi  ndigadeN 
«A  ig  he  aver  dtn  kaecht  he  bidet  die,  dat  du  ime  gnidich  &  ^ 
d^et  diner  armen  Alfter  unde  wes  ere  gnAdich  unde  ere«  kr 
derem  wante  fe  an  gröter  not  fin.'^  Dö  Iring  defe  bodefohap  ^ 
nende  her  vore  brächte,  de  hörreu,  den  öc  gift  gegeven  waS|  ff^ 

l  nihil  cwictati.  2  non  indigere.  8  propiiis  utiUtatibiu  coo^*" 
4  oppidam  (Straßb.  vorborgh«de).  5  ^voAdwii.  6  propinqavf  (ÄtüÄ.  "^ 
cUU|»k,  Qüth,  a«g9d«ling). 
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i  alle  „tt  leoi^e  wol  deme  konuige,  dat  he  fd  gedAiie  bodefdui» 
1  antfieiEige  uncie  d&t  he  öc  gaAde  dade  flnen  mAgen:  it  wore  be- 
e^  dat  he  fiae  Irdwe  ^  van  im&  untfienge,  den  he  vorfegel  badde»' 
dat  he  fic  nimmer  mer  wider  ene  dprichten  ne  mochte,  danne  dal 
;et«ßme  volk'  iine  dat  lant  afgewunne  unde  dar  aä  6c  dat  vran- 
fche  rike  van  deme  felven  volke  an  grdte  n6t  unde  an  angeft 
Den  mochte.  Dar  umb^  wäre  dat  befte,  dat  men  de  Daringe 
kfieng,  dat  fe  nnt  fmnet  in  dat  wilde  volc  in  irme  lande  flfigen/^ 
n  fos  gedänen  reden  wart  Diderlo  umbegeddn  unde  lovede,  he 
Ue  des  anderen  dages  Irminfride  untfdn  unde  de  Saffen 
[verwifen.  ^  Dö  Iring  des  koninges  rede  vorhörde,  he  umböl  fe 
ibe  nacht  fime  herren:  4ar  van  ward  in  der  burch  grdt  fcbal  unde 
chel  vrowede.  It  was  dd  vrede:  under  dere  wile  rät  6n  Durlng 
der  burch  b^ten^  nüt  jäme  haveke  bl  deme  watere.  D6  he  den 
vec  van  fic  warp,  he  vldch  an  anderhalf  des  wateres:  ön  Saffe 
m  ine  1^  tö  haut  unde  fotte  ine  uppe  fine  haut.  De  During  bat, 
t  he  ime  llnen  havec  wider  gieve:  de  During  fprac  aver  y^fent 
3  minen  havec  wider,  ic  wille  di  vormelden  dnen  hehnliken  rftt, 
t  is  de  unde  allen  dinen  nutte/^  De  Saffe  fprach  ,,Nü  fegge  mi 
n  rAt  unde  nim  wider  dinen  havec/^  De  During  fprac  „De  ko« 
nge  fln  verevenet  unde  vindet  fe  ju  ^ir  morgene  an  den  her«- 
^9^^r  i^  ^^^  *Ue  flagen  oder  vangen/^  De  Saffe  fprac  „b  it  di 
ot  oder  erneft?^^  ^  De  During  antwarte  ime.dö  „Is  ii  fj^t  oder 
Hell,  dat  bevindeftü  wol  morgene.  Ic  räde,  dat  je  hinnen  vlte 
ide  neren  iuwen  Uf.'^  De  Saffe  gaf  ime  wider  finen  vogel  unde 
g^de  finen  gefellen,  wat  ime  de  During  gefeget  hädde.  De  Saf<* 
m  wurden  dö  harde  erre  unde  ne  wiften,  wad  fe  änegAn  wold^L 
i  deme  here  was  dannoch  &ü  alt  riddere,  de  hdt  Hatugato:  dur 
ne  doget  unde  iine  manhdt  fd  hH  men  ene  vader  der  vadere.  de 
r^p  den  vanen,  den  fe  mit  in  dar  hadden:  an  deme  was.  getdkenet 
1  lewe  unde  dn  drake,  "dar  umboven  6n  vlegende  am,  dat  he  in 
ifde  dar  mede  de  ftarke  unde  de  wisheit  unde  de  enmftdicheil, 
^  fegehdt  hadden,  unde  fprac  „ö  edelen  Saffen,  merket  n^e 
3de:  Ic  bm  de  aldefte^  de  under  uns  is.  ic  hebbe  gewefen  an  me- 
^Seme  Itride  unde  ne  fach  n&  Saffen  vlSn.    wd  mach  ic  nA  ddn 

1  Die  Mdfyhr,  imtniwe.  2  qaem  jam  foperatum  it«  contereret,  ut  Tran" 
iwm  fe  QOQtEa  eum  levar«  polTet.  3  genns  kominum  indomabile.  4  ab« 
Hitanun.    5  viotam  qaaeritaiui  (beizwj.    6  Serio  haec  als»  an  ludet? 
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dal,  dat  ic  ni  ne  lernede.  Ic  faebbe  gelernet  ftriden  unde  ne  mh 
nichl  Tlön.  of  ic  nä  nicht  lenger  leven  ne  fal,  fö  is  mi  dat  föledci 
dat  ic  hir  mit  minen  vründen  fterve.  Ic  wil  de  tö  bilede  nenu»' 
miner  alderen  doget,  unde  manbeit  nnde  öc  defer,  de  hir  geXl%^ 
lin,  de  6>r  fterven  weiden  danne  vlön.  war  tö  lenge  ie  in  defe  rede?' 
we  möten  an  de  Yiande,  wante  fe  feker  fin  dur  den  Trede,  dei 
gegeven  is,  und&  6c  dar  umbe  dat  nnfer  vile  geflagen  is;  fe  fin  im 
möde  van  deme  firide  unde  wante  fe  nü  velich  fin, '  fd  fiofeo< 
fonder  hide.  volget  mlnes  rädes;  ic  geve  in  min  gräwe  hdvet^itiH 
kome  alfd  ic  iu  fegge.  we  folen"  Avelinge^  eten,  dat  we  hebM 
unde  röwen  öne  wtle.  An  dem  vromfldpe  ^  fole  we  Itigen  over  i^ 
mAren,  fö  möge  we  fe  flftn  funder  gröten  arbeit.^'  Se  volgedm 
fime  rAde  dö  unde  ftegen  des  feWes  nachtes^  over  de  müren:  fe  rie- 
pen  ere  hertöken.  ^  De  viende  TÖren  ütme  fldpe:  fe  löpea  flip^ 
rech  ^  in  den  ftrftten  here  unde  dare,  fe  ne  wiften,  wat  fe  umbe  wi^ 
Dar  worden  geflagen  al  de  aldeften  uiide  de  jungeflen  geTangtn 
de  koning  I  r  m  i  n  f  r  i  d  quam  küme  danen  mit  unmanegen  manne  iumI^ 
mit  wtwe  unde  mit  kinderen. 

Dö  Didertc  dat  vorhörde^  he  ladede  vor  fic  mit  valfcheni^ 
veden  Irminfride  unde  lovede  Iringe  gröt  gfit  unde  gröte  ker* 
fchap  amme  rUce,  uppe  dat  he  flnen  harren  flAge  unde  dat  men  wi' 
nen  folde,  dat  he  fines  dödes  unfchuldich  wasre.  Dö  Irminfridvor 
Diderikes  vöte  quam,  Iring  trüwede,  des  ime  de  koning  lo^' 
hadde,  unde  flöch  finen  harren  döt.  De  koning  fprac  tö  hanlt^' 
Iringe  „Wante  du  dlnen  hörren  geflagen  heveft,  fö  fai  dict 
rechte  al  di  werlt  baten.  Nö  vare  van  uns:  we  ne  willet  mit  dioe^ 
bösheit  ninen  döl  hebben/'  Dö  fprac  I ring  „It  iswol  biIdic,dit]iK 
al  de  werlt  hate ,  wante  ic  durch  dinen  valfchen  rät  unde  dine  oo- 
getrüwe  lovede  minen  hörren  geflagen  hebbe.  ic  ne  koma  aver 
nimer  hinen,  ic  ne  buote  defe  funde  unde  ic  ne  wreke  mtaen  k^f" 
ren:^'  Iring  fl&ch  dö  mit  deme  felven  fwerde,  dar  he  finen  li^ 
mide  geflagen  hadde, Dtderike  döt  unde  legede  finen  hörren  ^f 
Diderikes  büc  unde  fprac  „Nü  du  ene  levendich  nicht  vorwitfX^ 
ne  mochtes ,  du  heveft  ine  iedoch  döt  vorwunnen^'  unde  nao  di^ 

1  £xeinplo  mihi  funt.  2  Sed  quid  necelTe  habeo  exhortotionein  f^ 
here  tantom  de  contemptu  mortis  7  3  Ane  metn.  4  StrtM,  «mliagt  ^ 
avelinge,  Joh,  Rothe  ein  wenig.  6  /SW/J*.  vordape,  /.  JBofAe  crft»  ^ 
6  cum  clamore  magno.     7  ut  ebrii. 
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ert  mit  den  banden  unde  heu  fic  danen.  ^  Differ  rede  maeh  men 
>I  trilweii.  Ig  ne  mach  nicht  vollen  wunderen,  war  van  dat  komen 
dat  men  den  Witten  wech,  '  de  over  dene  himmel  geit,  hH  de 
ing-eftrdte  wante  an  diffe  büdeltkeh  dach.  Men  vint  gefcreven 
der  vrankefchen  hiftörien,  dö  Irminfrid  td  Dtdertke 
am,  td  dner  flat  Tulbiac  uppe  leide  ^  unde  ftnnden  üp  dner 
iren  unde  td  Tamene  fprdken,  Irminfrid  wart  geftoten  van  der 
\ven  unde  viel  ddt;  fine  kindere  UX  aver  Didertc  döt  fldn. 

Nä  defeme  fege  qualmen  de  Saffen  tA  Didef  ike:  ^  de  unt- 
ng  he  h^rlike  unde  lovede  fe  fdre  tinde  gaf  in  dat.lant  Id  rechtem 
ve  unde  worden  gehdten  der  Vranken  vrAnt  unde  gefellen.  ^ 
d  Saffen  vflren  d6  van  Diderike  mit  guden  minnen  wider  an 
»  (tat ,  de  fe  tövort  hadden ,  unde  beenden  dar  allerdrft  tö  wo^ 
mde.  Dd  dulden  fe  dat  lant  under  in  unde  wante  ere  vile  ge- 
igen was,  fe  ne  mochten  it  nicht  al  befetten  unde  befatten  it 
)pe  dat  öften  mit  anderen  lüden,  de  in  dar  van  tins  g»ven«  Den 
ideren  ddl  befatten  fe  fei  ve.  Im  was  gelegen  uppe  dat  füden  D  u- 
in gen,  dat  nicht  vororloget  ne  was,  wante  an  deUnftröde  unde 
3  Vranken;  uppet  norden  de  Normanne,  6n  vreiflich  volk; 
ppet  dften  wdren  de  Wenede;  uppet  wetten  de  Vrefen:  •  de 
rlogeden  fe  Mdelike  funder  vrede  unde  ftrit.  fe  befchermden 
Bn  ende  Jandes  mit  not.  De  Saffen  wdren  harde  unröwech:  fe 
rlogeden  alle  de  lant  umbe  fic;  dar  heime  w»ren  fe  vile  fachte.  ^ 
e  w»ren  de  bürfam  under  in  unde  trAwe.^  fe  nsmen  eres  flechtes 
nde  erer  edelecheit  gröte  wiere.  fe  ne  wolden  van  anderen  lAden; 
e  beneden  in  wseren,^  ndne  wif  nemen  noch  de  vrowen  man,  uppe 
at  fe  nicht  undermenget  ne  worden.  Dar  umbe  was  ere  fchipniffe 
nde  ere  gröte,  de  varwe  van  deme  häre  under  alfÖ  vile  Volkes 
il  nä  al  dn.  De  Saffen  hadden  an  irme  volke  vier  hande  under- 
cheid:  edele  lüde,  vrf  harren,  vrie  lüde  unde  knechte.  ^^  Ere 
echt  unde  ere  &  was  alfö  geftädeget,  dat  de  edele  man  n^eme  6n 
dele  wlf,  de  vrie  hdrre  Äne  vrie  vrowen,  de  vriling  flne  ndtinne  ^* 

1  Tiamqne  ferro  faciens  dtscefllt     2  lacteus  coell  circtilas.     3  £^ßb» 

V  glieleide..    4  Der  al£o  noch  lebt!     5  fooii   qaoqae  et  amici  Francomm 

Ppellati  Amt     6   Obodritos.     7  pacati.     8   et  dTiuin   ntilitatibiu  plaoida 

»enignitate  conTülent^a.    9  fibi  inferiomm.    ERer  hegiwnm  die  ÄuBzüge  ata 

r«citu»  Germania  4,  bei  Me^inhard  und  Rudolf,      10  nobilinm  ao 

iberomm,  tibertonun  ao  rerroniin.    11  ßtrßb,  ghenoten.  libertoB  oonjnngator 
ibertae. 
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UQde  de  kBe<^t  jmme  de  dtenen:  ^  fwe  fö  anders  dade,  dat 
kofte  fines  telyes  lif.  Se  faadden  öc  ander  recht  over  möadädsere' 
uttde  bdfe  lAde. '  fe  hadden  fö  menege  doget  unde  reinecheit 
under  in,  hadden  fe  got  bekant,  fe  wieren  alle  tö  den  gnaden.  Se 
16fden  an  a%ode,  aUermeift  an  Marfe: '  deme  brMiten  fe  tö  be- 
fchddenen  dagen  ^  er  offier.  Se  lAMen  de  an  bnfche  nnde  an 
bdme.  fe  fpi;^ken,  de  god  de  wieren  fd  hilech  nnde  fö  hör,  men  ne 
folde  fe  nimmer  nA  minfohen  bejede  geliken,  men  ne  folde  fe  öc 
b^lüten  noch  an  templen  noch  an  hAfen.  Se  wieden  an  der  gode 
nunen  bnfche  unde  böine  unde  nemden  fe  nä  in  unde  fiege  fe  an 
mit  yrochten.  Se  hadden  menege  wtchlinge  ^  unde  pl»gen  öc  tö 
lötende.  ^  Dw  lötunge  weneheit  was  vil  önvaldich^  fe  fneden  ene 
rode  Tan  öme  Ymchbären  böme  unde  brAken  af  de  twtgeken  unde 
tökeneden  fe  und^fchödelike  ^  unde  worpen  fe  öp  ein  wit  kleit 
unwarlike  unde  up  Ayentöre  ^  vielen  fe  tö  famene.  Se  löveden  öc 
an  der  vögele  ftemme  unde  an  ire  vtecht.  An  der  perede  neinge ' 
holden  fe  fic  öc,  nicht  alöne  de  mönen  lüde,  wane  öc  de  högeften 
aUermeift.  Se  hadden  öc  öne  andere  wicUinge^  ^^  de  plagen  fe  be- 
föken,  fwenne  fe  grötftrid  ftrlden  folden:  wider  weleker  bände 
volk  fe  ftriden  wolden,  fö  viengen  fe,  fwö  fe  machten,  önen  man 
des  Volkes  unde  löten  ene  vechten  nnt  öneme  erer  manne  mit  fö 
gedinen  wApene,  alfe  iewelie  volk  hadde,  unde  tegen,  wilecere 
den  fege  behölde;  dar  holden  fe  ftc  an.  Se  hadden  öc  den  gröteften 
löven  tö  al  irme  dinge  tfii  dfinde  an  dem  mftnen,  fwenne  fö  he  t& 
ivfis  oder  afbrak.  ^^  Andere  wicUinge  hadd^L  fie.nock,  die  ua- 
tellic  wAren,  dar  fe  mede  beworren  wärmen :  die  wille  wie  nft  lAten 
varen.  We  hebbet  defen  ungelöven  dar  umbe  gerekenet,  fwie  fö 
dilfe  rede  höre,  dat  he  merke,  ^^  wie  wol  got  mit  in  geddn  hevet, 
want  he  fie  gelöft  heyet  van  fö  mangen  ungelöven  unde  öc  van  des 
düvelea  ctoiefte^  dar  fie  mede  bew^Nrren  wAren  lange. 

Se  wAren  vröflike  lüde  unde  örlogeden  al  die  lant^  die  bi  in 
wAren;  allermetft  dicVranken«  dat  ne  was  öc  nicht  fuader  fake,^' 
wände  ire  velt  gingen  t&  famene  fUchtlike  ^^  unde  ne  mochten  die 

l  aneinae.  2  meatode&y  maleCftotorum.  3  llerowinm.  4  eertis  diebtia. 
(  «arpioift.  6  Q<^  JOdfeh^.  lotonde,  ßti^aßh,  kten  (foites).  7  diicretoa  (fur- 
enlo«).  8  lemere  ae  fortoito.  -9  «quorvm  praeri^a  ae  notaa  hkmitaaque  ac 
ftifinitss.  10  anf^iofun,  11  inoboatv  ant  impletiir.  12  predens  lodor 
agnofeat.    18  Aiberant  caufae.    14  pione  uhiqw  in  plaoitie  conttgni. 


re  nielit  eveiie  Mka  II  wteen  öc  hrifdieii  ia  kerge  mde 
:  ^  dhr  vifA  wart  flldellke  wd^  m  pichte  >  nsde  rftf  «040 
iL  Hfar  Ywm  worden  de  Vratken  amnUei'  iinde  ee  woidw 
idht  rmm  flande  td  Reede  weder^dt  geven,  ^  mit  fe  beftoedee 
lit  ^nem  openMren  orlige:  eedeF  diffeme  orlfige  wart  BaefaA 
ftrti  Ten  ir  heider  hdai&de.  Der  ntenee  iedoch  ^e  Saffen 
fcfaedeii  lö  eUee  tiden.  Ditgewarede  wol  drttüeh  jdr.  It  w»re 
'  ät  wol  geendet,  ee  hadde  gewefen  der  Saffee  hAieAt  eede 
^ivelmfit  ^  It  is  verdroteelie  eede  peielic  lA  feggene,  wie 
e  fie  fie  gdyen  eede  loTedee,  dal  fe  d&n  woMen,  fwal  man  ie 
ode:  Ee  gftvee  gifele,  fie  eetfeegee  die  hodee,  fie  wunltoe  de 
;e  alf6  geHemel  eede  atfd  gew^keli  *  dat  fie  lovedee,  fe  weidee 
a%ode  Uten  ende  triften  werdee.  Alß  dicke  Mwtar  alfe  fie  fie 
ee,  elfe  dicke  trMee  fie  t&  nicge  ende  bededen  dd  tne  i^ea 
idgeiAdeM  ende  hörnen.  ^  Sie  ridlee  dp  dne  grdle  hcdtbie 
hd,  di^  hielai  fie  nd  irer  fprdke  ireiinf die,  det  qeit  geaidne 
,«  alfe  fie  eile  dng  dpkdUe.  ^ 

Dd  Pipptn  ddt  was,  die  nd  koeing  Hilderlke  dat  rran- 
'ehe  rtke  nldne  hehalden  hadde  van  des  piTefes  rdde  ^^  Za* 
iri»,  wenl  he  afgefal  was  unde  an  da  kkMIer  die,  in  des  Itden 

r&e  MiriTingdrem  ^^  de  TOigdn  was:  Kareins  fln  fene 
ielt  nd  im  dal  rike.  He  hdf  dp  dal  orilge  widw  die  Saffen, 
(in  Tader  geUlen  hadde.  ^'  Des  m'lages  yanere  was  Wede- 
lt, dfe  har  Tore  g^creyen  is  bi  kemng  Karies  Hden:  he  wart 
BT  criften  ende  wart  gedöft  van  fente  Bonifdciö  nnde  üt  der 
>en  gehayen  van  Kareld.  Diffe  Wedekint  hadde  ^n  föne, 
was  gehdien  Wigberl:  he  was  en  gel  man.  he  gewan  dnen 
e,  den  hdt  he  Waltberl,  de  was  de  yan  finer  jugenl  dn  wol  cri- 
n  man  ende  ydr  lö  Rdme  bedeyart  unde  durch  de  gndde  der  hei- 
:&k  apoftd»  Pdiri  unde  Pauli  nnde  dat  he  de  wat  heilediddmes 
uien  brechte,  dd  gaf  une  Ldd,  de  bi  den  tiden  td  Röme  pdyes 
s,  den  Uchamen  fancti  Alexandri  ganz,  ^'  de  föne  was  lanclm 

1  laltiis.  2  oaodeo  et  rapinM  et  inoendia.  3  irritati.  4  nt  non  Jam 
^^^^dineai  reddere,  fed.  .  .  5  Suotiisi  perfidia.  6  donuti  et  emdOitL 
^'i^^'adAfift  ttboiibiu  fentibiiiqae.  8  wiiTeirfalis  oolrama.  9  qaaa  faftiaeiui 
■^  SBwmt  M^ffinkurd.  10  aaotoritatem.  11  MeriTiagoriim  (^56. 
■^»8«nai}.  12  Mier  ift  dm»  Chronic.  Urang.  weUUk^^.  18  Bu^ 
»V  imd  M^ginhard,  TnutbÜo  t.  Aksandri. 
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FelicilAlis.  dene  vdrde  he  td  Saften  mide  beftAdede  ei^ 
Wildehüfen.^  van  irme  kunne  qaam  öc  en  edele  manoiukl 
böche  man,  ^  de  was  gehdten  Lüdolf:  de  vir  6c  bedeviftl 
Rdme  unde  brächte  dannen  dat  heäechddm  des  pävefes  Ii^ 
cencij. 

Defe  hadde  tw6  föne,  Brüne  unde  Otten.  Brün  wisl 
aldere  föne  unde  hi^dde  Saffen  lant  ^  an  finer  gewalt:  hei 
uppe  de  Denen  mit  grrdteme  here  nnde  wart  geflagen.  MenK 
6c ,  dat  on  dn  water  beginge  unde  dat  he  erdninke.  *  Dat  \ 
tocfaddm  wart  nä  fime  d6de  finem  br6der  Otten.  fe  hadden  de 
fufter,  de  h^t  Lütgart:  de  nam  tö  wive  koninc  L6dewig. 
keifer  Arnulf  es  föne,  de  ftarf  nicht  lanc  dar  nd.  D6  woldei 
Vranken  unde  Saffen  Otten  td  koninge  kefen:  dat  widef^ 
he,  wante  he  6n  alt  man  was.  iedoch  ftunt  des  rlkes  d6nt  al  an  d 
Van  fineme  rAde  wart  d6  gekoren  Könrftd  de  hertoge  van  Vd 
ken.  Defe  Otte  hadde  önen  föne,  den  bot  he  Heinric:  de  gi^ 
dat  hertochdöm  nft  fines  vader  d6de  td  Saffen  aller  ^rft  vrilä 
he  wart  6c  fider  keifer  unde  was  de  6rfte,  de  van  Saffeoi^ 
keifere  gekoren  wart,  he  gewan  enen  föne,  de  wart  gebeten  Ol 
de  grdte,  de  Maideburch  (tifte.  De  Otte  gewan  6nen  andd 
Otten.  De  andere  Otte  gewan  den  dridden  Otten.  Differhfd 
orloge  unde  6re  dat  vini  man  gefcreven.  * 

1  Strßb.  jET.  WildeshaTen.  £udo^,  Meffinhard,  Eoktmrd  Wigaltingo  ba 
2  vir  nobilis  et  permagnificns.      3  8trßb^  JET,   fes  laat;    Chronic.  T:!' 
{Widbuchind  I,  16)    totias    Saxoniae.      4   EingetehaUei,      5  JSer  wiri 
Chronic.   Uraiig.   verladen,    6  Strßb,  H,  an  diflTeme  büke. 


UNTERSUCHUNGEN. 

A.  Handfchriften  des  Werkes. 

.  Br.  d.  L  Bremer  Handfchrift,  Pergam.,  102 Bl.  foLS  in 
»n  von  29  Zeilen,  mit  vielen  größeren  und  kleineren  Goldgrund- 
n;  aus  der  zweiten  Hälfte  des  13.  Jahrh.  —  Gewidmet  Cnach 
att  2)  in  goldener  Schrift  dem  Grafen  Gerhard  von  Hol- 
y  der  1238  geboren,  1281  ftarb: 

Dis  boYch  ift  eynes-  lieren 

Yovl  wisheit  zcacbt  vnd  eren 

Der  ift  greHe  gert  yan  holtfeten  gena(n)t 

Daz  heft  im  eyn  fyn  bnrghere  ghefant 

De  het  iohan  van  dem  bergbe 

Qot  gdae  en  beiden  herbergbe 

An  Anem  hymelriche 

Das  biddet  al  gheliche- 

Vnde  fprecbet  allen  famen 

De  diz  boren  lefen  amen. ' 

Johann  vom  Berge  war  ein  reicher  Bfirger,  von  dem  in 
iburg  noch  zwei  Gaffen  zeugen,  „der  große"  und  „der  kleine 
Ithof,"  wo  im  13.  Jahrh.  deffen  Erbe  und  Anbau  lag.  Die  Hand- 
ft  reicht  bis  zum  Jahre  1260,  genauer  nur  bis  zum  Tode  Wil- 
IS  von  Holland  Ci  256),  nach  welchem  fie  eigentlich  nichts  mehr 
erlebten  weiß  als  die  Enthauptung  der  Maria  von  Brabant  zu. 
Attwörth  ein  jenem  felben  Jahre  1256)  und  den  Tod  desBifchofs 
olf  von  Magdeburg  Cl260>;  und  endet  fomit  eigentlich  wie  die 
thaifche'  Handfchrift  CV|I.}.  ^  Die  Handfchrift  beginnt  mit  der 
eimten  Vorrede  C98  Reimzeilen): 

1  Lage  l  —  S  find  nur  bezeichnet  (mit  1^  bis  VIII).  Lage  1  hatte 
^l&ttei*  (Bl.  1  ift  ftohtbar  weggefebnitten) ;  Lage  3  hat  10  Blätter,  die 
Ken  hatten  8  Blätter;  in  Lage  2  aber  zwifcben  ^latt  12  and  13  fehlen 
'  8wei  Bl.,  ebenfo  zwifohen  Blatt  76  u.  77,  98  u.  99.  —  Früher  von 
>Penberg  befchrieben  in  Pertz  Archir.VI,  878^389  (I,  638  — 639) 
^  (^rantoff  Niederd.  Lüb.  Chroh.  1,461.  —  2  Kleine  alte  Sofarift  nannte 
^erk  auf  Blatt  U  „De  romifche  erbnike  1323.«^  8  Htenach  noch> 
!«nde  Bemerkungen  der  Jahre  1569.  1680.  1603.  1698  (vgl.  Pertz  Ar«^ 
'  ^^)  ^75)  haben  f&r  onferen  Zweck  hier  keine  Bedeatang« 
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Nt  Tomemet  al  gemeiiie. 
wat  vns  god  de  reine. 
Aner  genathen  hat  befcerit 
fwer  fich  Tiireyner  Inlt  irwerit. 
.   yfi  Yormidit  bofe  dat. 
Tfi  fettit  Anen  rat 
an  den  geweldeghen  god« 
vfi  haldet  ßn  ghebot 
of  her  dan  rechten  loren  bat. 
yfi  den  armen  nicht  yorfmat. 
Tfi  iewelichen  man. 
finea  rechten  godea  gan. 
▼fi  dea  Anas  is  ghemeyne. 
der  hat  eyn  leüet  reyne   n.  f.  w«  ^ 

Darnach  das  eigentliche  Zeitbach:  „In  aller  dinghe  beginne 
fcop  god  to  erft  hemel.  Uli  erthe.  un  water.  uü  uuir.  u!&  lucht.  de 
uer  elementa  waren  unghefceden.  in  deme  hemele  makede  he  og 
neghen  tsore  der  engele.  to  fineme  loue. .  uii  finene  deneAe.  in 
deme  neghenden  core  was  lucifer  de  fconefle.  uii  de  herefte  der 
enghele.  Dar  ne  belef  he  nicht  inne  eine  gance  ftunde.  wante  he 
wolde  wefen  ghelich  fineme  fceppere.  dar  umbe  uelde  ene  god.  in 
dat  afgrunde  der  helle,  uii  uorftotte  mit  eme  alle  fine  volgere  u,  (.  w.^' 

Schluß  CBl.  102«):  „Do  ftarf  bifcop  rodolf  uan  maydeborg 
ouer  deme  difche  M^  cc^  Ix^.  in  fente  margareten  daghe.^^  * 

II.  Bi  d.  i.  Berliner  Händfchrift  Cder  k.  Biblioth.  nn  129), 
Pergam.,  124  fol.  in  zwei  Spalten  \  mit  vielen  Goldbildern  Cvielleicht 

1  Die  Vorrede  abgedruckt  in  Pertz  Archiv  VI,  377— S82.  2  Die 
Händfchrift  hatte  bereits  Reimar  Kook  (f.  Grautoff  B.  463)  in  Händen: 
„Ene  olde  np  Pergamene  gefehrevene  Chronicke  mit  fchonen  Figaren  onde 
Golde  gefohmnckety  welke  einem  Grarto  mit  Nahmen  Gerdt  van  Holften 
Uolorich  gewefen,  worinn  am  vornften  Blade  mit  golden  BookAayen  ftaho 
dalTe  werde  gefchreven: 

Dath  Boeck  ift  eines  Heren 

Voll  WiAheit,  Zucht  unnd  £hren, 

Der  ia  Greve  Gerdt  van  Holften  genandt, 

Des  hefft  em  ein  finer  Borger  gefVmdt 

De  heih  iTohan  van  dem  Bärge 

Godt  geye  ebnen  beyde  Harbargel 
findtget  Ak  ayerlt,  wo  de  Bifchop  Badolpff  yan  Meideboroh.   Anno  1260. 
ovev  IHUk  geftonren  fy.«'    3  Sa  fehlen  (yon  fchon  früher  hec):liin£  Blittcr: 
•las  naoh  Blatt  28,  eins  nach  Blatt  26,  eins  naah  Blatt  61,  awai  aaok 
91att  91.    Dia  Händfchrift  war  in  BUnkaaheim  wie  Ito  (Nr.  HL). 
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\  gleicher  Scbreib-  und  Halfeliule  wie  HandfelaiftL)  und  i^gen 
ch  versierten  Anfongsbuchftaben:  wohl  auch  noch  aus  den 
Jahrh.   Sie  reicht  nur  bis  1229  oder  1228,  Sie  beginnt  mit  der 
reimten  Vorrede: 

Nv  vornemet  al  {  ghemeyne.  | 
Waz  VHS  got  der  reyne. 
Sinex  \  genAden  hat  befcheret. 
Wer  fic  |  vnreyner  luft  irwerrot. 
Yfi  I  vor  midet  bofe  milTedat. 
Vnde  I  fesaet  finen  rat 
An  den  gbejweldighen  god/ 
Vnde  ghe|faaldet  fin  ghebot. 
Of  her  den  rechten  louven  hat. 
Yfi  I  den  armen  nicht  Yor  fmat.  | 
Yfi  ieghelichen  man. 
Sines  |  rechten  ghdes  gan. 
Yn  des  |  fines  is  ghemeyne. 
Der  -hat  |  eyn  lenent  reyne  u.  f.  w% 

Das  Zeitbuch  felbft  beginnt  (Bl.  20 :  99!«  aller  dinghe  beginne 
loph  god  to  erft  hemel  vfi  erde,  vft  water.  tu  viur.  vft  lucht.  de 
^r  elementen  waren  vngbefchäden  in  deme  hemele  makede  he 
h  negheh  k5re  der  enghele.  to  fineme  loue  ufi  to  fime  denefte  in 
me  negheden  k6re  was  lucifer  de  fchonefte.  vnde  de  erfte  der 
gele.  dar  ne  blef  he  nicht  inne  ene  gance  (lunde.  wente  he  wolde 
sfen  ghelich  ßme  fceppere.  dar  vmme  valde  ene  got  in  dat  af- 
■üde  der  helle.  vR  vor  ftolte  mit  eme  alle  fine  volghereC)  u.f.w," 

Die  Handfchrift  bricht  (auf  Bl.  124^3  ab  mit  dem  Jahre  1229: 
i)o  was  it  öch  dat  twelf  hundertfte  vnde  negheu  vnde  twinteghefte 
r  van  godes  bort  Des  anderen  daghes  uor  bot  de  patriarche  go- 
)s  deneft  to  iherufale.  dar  mede  bedrouede  he  al  de  xpenheit  de 
^f  was.  De  wile  dat  de  keif  er  ou^  mere  was,  wan  eme  de  paues 
finer  ftede  vnde  finer  borghe  uele.  wente  he  let  predeghen  dat 
5  keifer  dot  were.  Do  dit  de  keifer  vor  nam.  he  uor  here  wed^* 
^gLboder  Nr.IÜ.). 

HL  b.  d.  L  berliner  Handfchrift  Cder  L  Bibliothek:  Mfs. 
erm.  in  4».  N.  284),  Pergament,  198  Bl.  4\  in  je  zwei  Spalten; 
m  1300  etwa  gefchrieben.  ^ 

1  Staflomt  wie  S  (U.)  ans  Blankenheim^  ven  wo  die  Fnmiofen  Ae 
^  ^ttis  geraubt  Mten  (dort  war  fie  bezeicÜMt  B.  69),  die  Preoien  Ae 
•oH  Beilin  heimnahmen  (Infohrilt  von  Jakob  Oewiib:  vom  14.  Oetober  1016, 
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Sie  enditit  zuerft  ttuTer  Zeitbuch  (Bl.  1*  — 53^  and  m 
11  Einzelgedichten  CBI.  SS^-GS^^)  Gotfrid's  TrUtan  inde  yftl:: 
mit  der  Fortfetzung  (Vns  ift  eyn  fchede  grois  gerchein:  B1.  189" 
Bl.  198%  deffen  Kehrfeite  eine  hübrche  Federzeichnung  des  Gläci 
rades  enthalt).  Unfer  Zeitbach,  bis  1230  gehend,  beginnt  d 
der  rothen  Oberfchrift  Di(t  i)s  der  kvninge  b&ch,  mit  der  g^ 
reimten  Vorrede  Cniederrheinifch  oder  kölnirch): 

Na  y%emet  al  gemeyne 

Wat  yng  got  de  reyne 

Siner  genaden  halt  befchert 

We  fig  nv  rejrner  gelölt  erwert 

Yn  Y%iidet  b^e  dait 

Inde  fetset  finen  rait 

An  den  geweidigen  got 

Vnde  heldet  fin  gebot 

Of  he  dan  regten  gelÄae  hayt 

In  de  armen  neyt  verfmayt 

Inde  eygeligen  man 

Sines  regten  g&des  gan 

In  des  fines  is  gemeyt  eyne 

De  hayt  eyn  leuen  reyne  u.  Lw. 

Das  Zeitbach  beginnt  CBL  10  nach  rother  Cberfchrift  ,.P> 
is  d^  werilt  beginne:  In  aller  dinge  beginne,  fchof  goUttO^ 
hemel.  inde  erde,  waffer  vur  inde  lugt  de  veir  elemenL  wir^^ 
yngefcheyde.  In  deme  hemele  magde  he  uyg  .viiij.  köre  d^  eof^' 
zä  fime  loue.  in  zu  fime  deynfle.  In  deme  .Tiiij.  köre  was  locifer  ^ 
fchonlAe.  in  d^  hoifte  d^  engele.  da  in  bleyf  he  neyt  inne  eyne  fU; 
ftunde.  want  he  wulde  ßn  gelig.  ßme  fcheppere.  darvmbe  valde  i^ 
got  in  dat  afgrunde  d^  hellen,  inde  Valleys  mit  eme  alle  ££ 
volgere." 

Schluß  Cauf  Bl.  53''):  In  deme  andere  iare  Cd.  i.  1230)  vir 
de  paues  in  de  keifer  vereuent  Do  leis  in  de  paues  us  deme  btaie 
dar  na  ftarf  de  herzöge  lupolt  vn  oifterrige.  Do  brande  de  iw 
koninc  van  beheim  dat  laut  Tan  oift^rige  bis  an  de  donaaire.  Z* 
hant  na  der  heruart  ftarf  de  aide  koninc  odacker  ud  beheim.  (Di^^^ 
Schluß  wörtlich  in  XIV.). 

Paris).  Im  Jahre  1818.  1819  benutzte  fie  W.  Groote  in.Cdla  fSr  Ttf'* 
Triftan,  wo  fie  (S.  lxyiii)  mit  N  beaeiohnct  ift.  H.  Hoffmann  ktffJ- 
diefe  Handfofarift  niobt  (Wiener  Handfchriften  S.  206).  ßpAter  bcfchriek » 
T,  d.  Hagen  im  N.  Jahrbncb  der  Berlinifohen  GefeUrohaft  Ar  doo«^ 
3pradie  (18i4)  VI^  861  ^  264» 
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IV.  "WK  d.  L  Wolfenbüttler  Handfchrift  (Mfs.  Aug.  4 
ibr.  23,  83,  Pergrametit,  83  Bl.  4^  vom  Ende  de$  14.  Jahrhun- 
s;  endend  mit  1247.  ' 

Anfang,  nach  rother  Überfchrift:  Hje  hebt  fich  an  die  zal 

romifche  küninge,  ohne  die  gereimte  Vorrede:  „Zy  allef 
re  beginne  fchuf  got  ze  erA  himel  vnd  erde  vnd  wazzer  vnd 
r  vnd  luft  div  vier  elemta  waren  vngefchaden.  Iii  dem  himel 
hte  auch  ^ot  nvn  ch6r  der  engel  zft  line  lob  vnd  zv  ßne  dienft. 
lern  zehende  chor  waz  luciP  d^  fchonft  vnd  d^  herft  der  engel. 
inne  beleih  er  niht  ein  ganize  ftund  wan  er  wolt  wezen  gelich 
fchepffer  dar  vfi  valt  in  got  in.  daz  abgrunde  d^  helle  vnd  ver- 
i  mit  im  alle  fine  volg^  u.  f.  w.'^ 

Die  Handfchrift  l^chließt  Bl.  SS"",  nachdem  fie  zu  Kaifer 
edrich  „1210  (ftatt  1218)«  in  Worten  gefetzt,  mit  der  Nachricht 

der  Schlacht  Cbei  Bornhövede  1227),  in  welcher  Albrecht  von 
lenburg  Coder  Orlamünde)  vom  Grafen  Heinrich  von  Schwerin 
angen  zu  feinem  Oheime  Waldemar  ebenfalls  nach  Schwerin  ge- 
Pt  ward:  ^  „Nach  des  kuniges  vancnüiTe  vb^  and%alp  iar  flreit  jd^ 
e  heinr^  vö  zwerin  wid^  den  graven  albrecht  vö  laubenburch  vn 
P  den  hHzoge  otten  von  leueburch  die  wrd'  beid*  figlos  vn  wart 
e  albreht  gevangen  vii  wart  zv  zwerin  gevurt  zv  finem  6heim 
n  künich  vö  tenemarcken.    Alfo  hat  dife  red'  ein  end\    Am 

ift  war  vnd  offenbar."  ^ 

Eine  fpätere  Hand  fügte  noch  i4  Zeilen  aus  dem  Gedichte  von 
i  fünfzehen  Zeichen  vor  dem  jürigften  Gerichte  hinzu:  „Nu  horent 
5  iamers  chlag  Die  fich  hebt  an  dem  tag  u.  f.  w."  ® 

V.  m,  d.i.  Münchner  Hdfchr.Cderk.Biblth.,Cod.  germ.55), 

•gament,  74  Bl  *  4^;  nach  1324  gefchrieben  ^  endend  mit  1314. 

Anfang,  nach  rother  Überfchrift:  Daz  ift  diu  kronick  Cder 

fiige?  ausgekratzt),  ohne  die  gereimte  Vorrede:  „An  dem  ane- 

"ge  gefchftf  got  himel  vii  erde,  wazzer.  fewer.  vnd  luft.  diu  vier 

1  Ort  und  Jahr  der  Sfjhlacht  ift  nicht  genani^t ;  vielmehr  ift  die  letzte 
Angabe  Bl.  82a  unten:  „In  dem  tufentigften  vn  zweihund^ften  vn  zehend'« 
wart  frid$ich  des  keifer  frid$ic,hes  fun  kunich  . .  1  vü  waz  dar  an  XXXVII 
(1247).«  2  Darunter  roth:  „Qvi  bfi  volt  fari  bfi  debet  pmeditari  |  Preme- 
&ta  loqul  bfi  conueniunt' fapienti,  fchwarz  (fpftter)  P  tantu  pciä  nüqiiä 
18  fcrib^e  volo  am.  dico.tibi  hodie  mecü  eria.«»  3  Vgl.  S.  600. 603  und  Hagen 's 
öndriß  S.  403.  4  Zwifchen  Bl.  44  u.  45  fehlt  ein  Blatt.  5  Nach  Dr.  Böh- 
Bir'8  Nachweifting  (GefchichUquellen  Deutfchlahds.  *  Ötuttg.  1843).  '  ' 
»•Pk.  Cliron,  Jg 
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elemenl  woren  Tngefchaiden.  In  dem  himel  macht  audi  got  neyn 
ch^re  der  engel  zu  finem  lob  vnd  zu  finem  dienft.  In  dem  zehenden 
Chor  waz  Lucifer  der  fch&nft  vii  der  herft  der  enget  Dor  inne  be- 
laib  er  niht  ein  gantz  ftunde.  wan  er  wolt  wefen  geleich  feinem 
fchepfier.  dor  vmb  valt  in  got  in  daz  abgründe  der  helle*  vfi  ver- 
ftiez  mit  im  alle  fin  volger/^ 

Die  Handfchrift  geht  bis  auf  Eairer  Ludwig  den  Bayer,  der 
bei  Schreibung  derfelben  noch  am  Leben  gewefen  f€;in  tnuß ,  indem 
da,  wo  es  heißt:  „Dar  an  waz  er  Ain  .vnd  dreizzig  iar  mit  ge- 
walt  vnd  doch  mit  grozzer  arbait ../',  jene  Zahl  von  anderer  und 
fpaterer  Hand  in  vom  Schreiber  gelaßene  Lücke  eingetragen  wor- 
den ift;  was  aber  fpäter  gefchah,  als  felbft  der  Abfchluß  der  Hand- 
fchrift, die  nur  bis  zum  Dezember  1314  reicht.  Sie  fchließt,  nach 
jenen  angeführten  Worten:  „Auch  für  hertzoge  Friderich  von  Of^er- 
rich.  chaum  felb  zwaintzigiften  den  rein  ze  tal  ab  verholen  gar  ze 
Bvnne.  wan  er  fin  gefinde  wid^  haim  ze  lande  muft  fenden.  durch 
daz  er  choft  niht  gehaben  moht  der  hauptmann  waz  fin  bruder  her- 
tzog  liupolt.  Do  hertzoge  Friderich  zv  dem  pifchof  von  Köln  chom 
der  chront  vü  weiht  in  ze  Biinne  darnach  für  h^tzog  Fridrich  aber 
verholen  den  rein  wider  auf  vnd  vber  lant  piz  in  daz  wazgaw  Do 
begege't  im  her  Otte  von  Ochfenftan  mit  finen  dina'rn.  der  belait  in 
mit  gewalt  piz  ze  Reich ärf ho veh  in  fin  veft.  do  enthielt  er  fich 
aislang,  piz  hertzog  Liupolt  zv  im  chom  vnd  anderr  herren  vil  von 
dem  lande.  In  der  zeit  vur  ehvnich  Ludwich  mit  gewalt  niden  an 
den  Rein,  do  huldigten  fich  im  die  flet  vnd  die  herren.  daz  merer 
tail  piz  an  denSpeirer  pach  Do  ditz  vernam  h^tzog  Fridrich  er  be- 
fament  fich  mit  finem  bruder  hertzog  Liupolden.  vnd  mit  h^tzog 
Rudolfen  kdnich  Ludwiges  bruder.  vnd  mit  Margraf  Rudolf  von 
Badem.  Der  felb  antwurt  im  Ssßlf e.  daz  waz  diu  erft  ftat  diu  fich 
im  huldiget  von  dem  reich.^^ 

Doctor  Böhmer,  der  übrigens,  wie  Docen  1806  und  1807  Cm 
N.  Literar.  Anzeiger  1806.  S.  289  —  295.  1807.  S.  659),  in  Perte 
Archive  (Y.  S.  651)  felber  noch  diefe  Münchner  Handchrift  für 
ein  Unicum  gehalten  zu  haben  fcheint,  bemerkt  in  feinen  Ge^ 
fchichtsquellen  Detttfchlands  CStuttg.  1843)  S.  xxxix,  daß  man  einen 
Markgrafen  Ludwig  von  Brandenburg  Cauch  verwechfehid)  nur  feit 
1324  kannte,  und  Rudolf  Von  Baden  zeigen  die  Urkunden  wirk- 
lich am  6.  Jan.  13J5  bei  Friedrich  dem  Schönen  in  Sels;  Reichs- 
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en,  wo  Friedrich  der  Schöne  zu  Anfaiige  des  Dezember  ge- 
en  fein  muß,  liegt  nordweftlich  von  Hagenau.  Demnach  fei  die 
dfchrlft  auch  erft  nach  1324  gefchrieben.  Sie  hat  wefentliche 
ken,  die  fich  in  A  wieder  finden. 

VI.  wK  d.  i.  Wiener  Handfchr.  N.2692  CHift  prof.  DCXXXI, 

braf.  262),  Perg.,  84B1.  kl.  fol.  ^^/i5.  Jahrb.;  bis  1348  reichend. 

Anfang:  „Dicz  ift  dew  kronik  wie  manig  kfaunig  vnd  kayfer 

gewefen  vnd  auch  Päbfl  zu  Röme.  ||  An  dem  anegeng  befchuef 

des  erften  himel  vnd  erd  waffer  fäwr  vnd  luft  die  vier  Element 

rn  gefchaiden   CC  In  dem  himel  macht  auch  got  new^n  eher  der 

rel  zu  feinem  lob  vnd  zu  feinem  di^nft.    In  dem  zechenten  eher 

s  Lucif^r  der  fchonfl  vnd  der  erfl  engel  dar  jnne  belaib  er  nicht 

gancze  ftund  wann  er  wolt  wefen  geleich  feinen  fchepfer  dar 

b  velUt  in  got  in  abgruntt  der  helle  vnd  verfties  mit  im  alle  fein 

Iger  ul  f.  w."  ^ 

YH.  «,  d.  i.  Gothaer  Handf chrift  Cl.  n.  90),  Perg.,  165  BL  ^ 
.,  mit  vielen  größeren  und  kleineren  Goldbildern  C^ie  I.  und  IL); 
dieicht  noch  aus  dem  1^.  Jahrb.  ^  fchließend  mit  Friedrich  II., 
r  noch  als  lebend  erfcheint  C^lfo  nach  dem  13.  Dezbr.  1250,  wo 
ilhelm  von  Holland  ftarb). 

Blatt  1^  beginnt  mit  der  Sachfen  Herkunft  und  Känüpfen^ 
ach  Widukind  von  Corvey,  Meginhard  und  Rudolf,  und 
^kehards  Chron.Uraug.):'„We  willet  nu  fcriuen  van  den  faffen 
e  fe  here  to  lande  komen  (in.  Ettelike  lüde  wanet  dat  fe  van  den 
i-|nen  vnde'van  den  normänen  qmen.  ettelike  lüde  feg-|get  dat 
fin  van  macedonia  vnde  weren  geuolget  deme  groten  koninge 
exandro  van  fiheme  here  fin  fe  komen.  |  dat  felue  fegget  oc  de 
iekeij"  u.  f.  w.  bis  BL  7»,  wo  Wiltekint's  Stamm  bis  Otto  UL  geführt 
ird:  „De  andere  otte  gewan  den  dridden  otten.  difer  herren  vrloge 
Ä  ere  dat  viht  men  gefcreuen,^'  nämlich  in  dem  nachfolgenden  Zeit- 
liche wohl,  das  auf  BL  8^  (BL  7*»— 8*  find  leer)  mit  der  gereimten 
orrede  beginnt: 

1  Ho  ff  mann,  Yerzeichnifer  S.  la.  n.  18.  2  Gezählt  fmd  164/  aber 
^h  68  ift  ein  dünneres  Blatt  ungezählt  gehlieben;  ehenfo  ein  leeres  Vor- 
latt-.  Zwifchen  BL  16  und  17  und  nach  Bl.  184  fehlt  je  ein  Blatt.  —  Itti 
o^eokel  innen  von  früher  bezeichnet  mit  M.  n.  63.  3  Jakobs  Tagt: 
5.  Jahrh.  (vergl.  Pertz  Archiv  VI,  384),  ehenfo  Dr.  Friedr.  Pfeiffer. 
Vgl,  600.  602.  loö. 

38* 
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Nt  VCnCBlit  Al^pCBflillS. 

we  mt  got  d^  remc 

filier  I  genaiie  hat 

tw^  fich  QiiTeiBer  loft  ir-|went. 

▼fi  vennidet  bofe  d«L 

▼ii  fcsset  finen  |  ist 

an  den  geweldegen  got 

Tfi  heldet  fin  gebot.  | 

of  h^  den  rehten  gelonren  haL 

Tfi  di  armen  nüit  nerfmet  | 

nn  iegelichen  man. 

finet  refaten  g&dee  gan. 

on  dea  fines  |  ift  gemeine« 

d^  hat  ein  lenent  reine ,  n.  f.  w. 

A  n f  a  n g  auf  BI. 9^  Cohne  ei|fend.  AUatz):  „b  aller  dinge  begifl 
fe&p  got  to  erft  himel  yfi  erde,  yfi  wazzer  tu  Yur.  Tn4aciit  die  n 
elementa  waren  yngefcdden.  in  deme  himele  makede  be  oct^ 
köre  öf  engele  to  fineme  laue,  yfk  to  fime  dienefte.  Indeme  lee< 
den  köre,  was  lucifer  de  fconefte.  yü  de  herefte  d^  engde.  diri 
blef  he  nicbt  inne  ene  ganze  ftnnde.  wende  he  wolde  wefeo  gH 
fineme  fceppere.  dar  Tuime  valde  ene  got  in  dat  afgmnde  if  k^ 
vfi  yerftet  mit  eme  alle  fine  Yolgere'^  o.  f.  w. 

Schlaß  auf  Bl.  153^:  nach  Wilhelms  Ton  Holhind  Wahl  ^ 
29.SepL  1247)  heißt  es:  „alFo  nor  euenede  fic  de  keifer  was  M 
arederic  mit  dem  paaere  wol  vnde  gut  ne  were  des  niht  fe  wo« 
den  don  al  der  harren  willen.*^  —  Diefe  Worte  gibt  Rr.  (Dt  ^ 
nur  wenige  Jahre  weiter  geht  C1256.  1260),  eben  fo  wieder. 

Cfr.  fchließt  darnach  voll  ab  mit  den  Worten:  ,^ar  na  aafei^ 
mertines  miflTen  de  marcgreue  van  brandenborch  de  hertog^  ^ 
bmnefwic  vnde  de  uan  faffen.  uoren  mit  groteme  here  to  b^ 
ward  vnde  wolden  helpen  deme  alden  koninge  van  beben  d^^  ^ 
föne  uordriuen  wolde.  Dat  ward  gelegeret  vnde  de  heroard  *^ 
want  In  der  winachten  nacht  ward  dar  na  en  grot  blicfe  ^^^ 
donre  flach.  Dar  na  in  der  hindere  nacht  ward  en  regen  ^^^ 
wint  vanme  fudweftene  alfo  grot  dat  he  to  brac  manich  hos  ^ 
dede  groten  fchaden.  he  warp  oc  manigen  groten  bom  in  i^  ^"^ 
den  dar  nider.  Menich  fprach  it  were  erdbevunge.  Dv  ulol  ▼«"  ^ 
fe  hof  fic  fo  ho.  dat  fiv  to  brac  al  dike  in  den  njder  landea  vnde  <^ 
dranc  volk  vnde  ve  ane  tale  vnde  gefcha  grot  iamea.*^ 

Auf  Bl.  153»  CBI.  151* -153*  leer  gelaßen,  lur  Forlfilhr»** 
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Chronik  fär  die  Jahre  der  ZeilgenoßeD)  fblgl  die  Reihenfolge 
\  Päbfte  von  Chriftus^  bis  (BL  159^)  Innoceniius  III.  An- 
p  f^We  willet  oc  nu  fcriuen  van  den  pauefeft  de  to  rome  ge- 
*en  hebbet  ere  iar  vnde  ere  dage  vnde  van  wannen  fe  weren 
e  wat  fe  geftedeget  hebbet  in  der  xpenheit  we  wiUet  is  begin- 
nen an  deme  hogeften  bifchope  ihü  xpo.  Unfe  herre  ihe  xpc  de 
;e  vnde  de  hogefte  bifchop  de  was  in  defer  werlde.  xxxvi.  iar 
te  dre  maiiede  filfo  dat  ewangelium  fpricht^^ 

ScbliiiS:  „iNnocenti^  de  iii.  was  van  ienue.  defe  fatte  de  xx. 
de  .X.  vfi  de  .v.  uppe  de  papen  dat  er  ne  ne  fcha.  lolefL  fes 
inige  van  d^  marc.  he  dede  oc  to  banne  den  keif^  vrede- 
le/^  Die  halbe  Seite  blieb  leer,  gleichfalls  zur  FortTetzung. 

Auf  BL  160*  folgt  dje  Reihe  der  römifchen  Könige  und 
lifer,  von  Romulus  abermals  bis  Friedrich  11.:  „Romulus  bu- 
)de  rome  vfl  was  dar  koning  .xxxviii.  iar.^^  Nach  den  fieben  Kö» 
(en  und  Confuln  undDictatoren:  „Jvlius  was  koning  to  rome  .v.  kr. 
stauian^  feffe  vfi  viftich  Jar.  in  fin4  uiertigiften  iare,  ward  got  ge- 
»ren.^^  —  Schluß  (EL  160^):  „Fridericus  .xxxyiii.  iar.  Heinricus  fin 
ae.  viii  iar.  Philipp^  de  keifer  heinrikes  broder  .x.  iar.  Otto  van 
unefwic  .x.  iar.  Fridericus.^^  Die  halbe  Seite  leer  (zur  Forl«- 
tzung>  - 

Auf  BL  161»  folgt  hienach  (Alles  von  Einer  und  derfelben 
and  gefchrieben)  der  Stammbaum  der  Weifen:  „Bi  des  mü- 
m  keifer  lodewiges  tiden  des  keifer  karles  föne,  was  en  norfte 
>  beieren  de  hadde  twe  namen.  he  het  eticho  vnde  het  oc  welp.*^ 
chlu  A  CBL 162«):  ,,Dv  uierde  (Tochter  Herzogs  Heinrich)  mechtilt^ 
V  nam  den  iungen  thebalde  des  alden  marcgreuen  thebaldes  föne. 
*o  he  flarf  do  nam  fv  greu^n  berengeres  föne  van  fulzbach.^' 

Bl.  162^  gewährt  in  14  Zeilen  die  Zahlen  vom  Kindermorde 
es  Herodes  bis  zu  Johannes  des  EvangeliftenTode:  ,Jn  deme  .iii.  iare 
an  godes  bort,  flbch  herodes  de  kmdere  ....  Des  hunderflen  iares 
tarf  iolies  ewangelifta.^^  Darnach  folgt  der  Stammbaum  der  Grafen 
u  Flandern:  „Greue  hilderic  van  harlebeke  gewan  ingdramme.  de 
[ewa.  audacm.  Audacer  gewan  baldewine  den  yfernen.  de  nam 
loning  karles  des  calen  dochter  ivth^am'';  Schluß  (Bl.  163«):  ,,Ger- 
iruth  auer  de  wedewe  florencij  des  vrefen  de  roberte  den  iungen 
{ewunnen  hadde  vnde  finen  broder  philippa.  dv  was  fufter  bifchop 
\  Vgl.  Martina«  Polooaa;  xmd  S.  600.  603. 
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heinrikes  van  palborne  vnde  gfrenen  conrades  de  waren  veW 
greuen  vrederikes  van  arnelberge/^ 

Endlich  Bl.  163^  gibt  die  Jahrzahlen  von  Schöpfung  i 
Welt  bis  zum  Jahre  1229:  „Tan  der  werlt  beginne  wante  an 
wat^vlot  waren  .m.  lar.  vii  .de  vn  .Ivi.  iar.  Van  der  watVlot  w^ 
an  d^  fprake  twienge  waren  .c.  vn  J.  iar."  Schluß  (Bl.  ^64•)^•l 
goddes  bord  euer  .h.  cc.  vnde  .xxix.  iare  ward  ierrm  dem  kd 
vrederike  weder  geueN." 

Die  hier  unferem  Zeitbuche  vor  und  nachgefetzten  Beigal 
(Herkunft  der  Sachfen,  Reihenfolge  der  Päbfte,  Kaifer,! 
gebenheiten  von  £rf chaffung  der  Welt  bis  Kaifer  Friedrich  D.,  I 
Stammbaum  der  Weifen;)  werden  wir  in  Hdfchr.  SCtraßbui^),  1 
(WolfenbütteO,  PCommersfelde])  und  auch  WL*  fogleich  wieder  i 
kennen,  mit  denen  O.  auch  dais  gemein  hat,  daß  mitten  inüii 
Text  große  Abfchnilte  der  Kaiferchronik,  in  Profa  aufg^' 
(mit  durchfchimmernden  Reimen^  eingeflochten  find.  So  bierC/o' 
Bl.  18*  die  fieben  Wochentage  (wonach  es  heißt:  „Nvvaöi 
wider  to  d^ erfte  tale"),  Bl.25^  Veronica,  B1.26*  Lucretiafkofl 
Bl.  26^  Jo vinus,  von  dem  es  heißt:  „Defe  *  is  buten  d^  keifere Uk 
BL27*  Fauftinianus,B1.29*  Simon  Magus,  B1.30»  Tarqum'i 
und  Collatinus  („Dit  mere  is  gefcreuen  buten  der  tale  de  roeo  '* 
keiferen  tofcrift"),  BISP  Otnatus,  Bl.  32»  Jofephus,  BL35mi 
Liftwirker  unter  Nerva,  BLST^  Herzog  Adelger  unter Severt 
Bl.  41''  Galenus  als  Arzt,  BL  46^  Conftantin  und  SyMi 
nebft  der  Helena  Gefpräche  mit  den  Juden  (Bl.  48»— 49»»), Bl-'' 
Julian,  Bl.  57^  Aftrolabius  unter  Theodofius,  8165*^^^ 
Crefcentia,  Bl.  74^— 77«  Karl  der  Große  «,  BL104'W 
Heinrichs  Gemahlin.  — 

Sehr  ausführlich  ift  diefe  Handfchrift,  die  auch  gern 'N 
Lübeck  weilt,  über  Heinrich  den  Löwen  (Bl.  123'>-138')'^ 
Braunfchweig-Lüneburg;  daher  fie  Eckard  in  fein  W 
Hift.  medii  aevi  (Leipz.  1723)  I,  1315—1412  (vgl.  XIV)  als  ^^^ 
liicon  Luneburgicum  (von  den  Jahren  741  — 1247)  aWr«''^^ 
ließ,  wozu  Jacobs  in  feinen  und  Ukert 's  Beitragen  HjSTS"^" 
Verbefserungen  gab.  ^ 

1  Als  Marcus  Curtius,  der  noch  befondera  Torkommt,  wlbi*""^* 
lius  Cäfar  nicht  aus  der  Kaiferchronik  aufgenommen  ifl;  auch  E'*^' 
nicht.     2  Auch,  vom  Lehren  feiner  Kinder  (nach  Einhftrd).     8  Im  J«'"^* 
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Berprochen  ward  dtefe  Handrchrift,  außer  bei  den  letztge-* 
ten,  fchon  von  Cyprian  Cpag.  18.  nr.  lxiii),  in  Pertz  Archiv 
84.  385  und  in  Wedekinds  Noien  CHamb.  1835)  S.  267.  — 
7«  Jahrb.  ward.dieTe  Handfchrift  vollfländig  abgefchrieben, 
he  Abfchrift  6ch  zu  Weimar  befindet.  Verg^.  Pertz  Ar- 
8,  689.  ;  . 

VIII.  8.  d.i.  Straßburger  HandTchrift,  Lederband  ohne 
mer  Onhen  „Aus  der  Stadt  Archiv/^  außen  gezeichnet  „Repkow 
nicon  manurcriptum^O )  P^rg-9  201  Bl.  fol.  in  zwei  Spalten;  aus 
Mitte  des  14.  Jahrh.  ^    Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nv  T%emit  algemeyne. 

we  tus  got  de  reyne 

fin  gnaden  hat  befchert 

wer  Ach  vnreyner  laft  irwert 

▼nde  Yonnidet  bofe  dat. 

mde  fettet  finen  rat. 

An  den  waldigen  got 

▼nde  haldet  Rn  ghebot 

dicke  2  den  rechten  Ionen*  hat. 

▼nde  de  armen  nicht  Torfmat 

▼nde  iowelkem  man. 

fjues  rechten  gndes  gan. 

▼nde  des  is  ghemeine. 

de  hat  ein  lenent  reine  n.  C  w. 

Das  Zeitbuch  felbft  b  e  g  i  n  n  t  (Bl.  3*) :  „In  aller  dinge  bheginne 
p  got  tu  erlt  himmel  vnde  erde  vnde  water  vnde  vur  vnde  licht 
vere  elementa  waren  vnghefcheyden.  in  deme  himmele  makete 
ok  teyn  core  der  enghele  to  fiine  loue  vnde  to  fime  denfte.  In 
m  tegheden  köre  was  lücifer  de  fconefte  vnde  de  erefte  der 
ghele.  dar  blef  he  nicht  inne  eyne  ftunde.  weh  he  wolde  wefen 
ßme  fcippere.  Dar  vmme  valde  oYi  got  in  dat  afgrunde  der  helle, 
de  vorftet  mit  ome  alle  fine  volghere." 

Die  Handfchrifl  geht  wie  W^  ÖV.)  eigentlich  bis  Friedrich  tt, 
kzt  aber  CBl.  ISZ*?)  nach  den  Schlußworten  jener  Cohen  S.  593:  „bi 
lern  om  den  konig  van  denemarken^O  fort:  „do  wrak  vnfe  bere  god 
i  deme  konige  dat  he  an  gretien  alue  dan  hade"  u.  f.  w.  Die  dar- 
ich  noch  folgenden  Kaifer  bis  Ludwig  den  Bayer  CBl.  192<>), 

^on  hatten  J.  Grimm  nnd  Benecke  /ich  diefe  in  den  Abdmok  der  Qöt- 
öger  Bibliothek  eingetragen. 

1  Vgl.  Perts,  ArcMv  UI,  239.     2  Aus  Oft  he  (Of  b«,  Of  her). 
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deffen  Name  bis  w  Ende  Ci98^3  roA  fortgeführt  wird,  erii 
abnehmend  nnr  wenige  (9.  7.  3.  ..0  Zeilen. 

Hierauf  folgen,  wie  in  O.  Cimd  W*  und  HLO  auf  Bl.  193>" 

Jahreszahlen  von  Erfchaffuhg  der  Welt;  znerft:  „Asi 
dridden  iare  van  godis  bort  fluch  herodes  de  kyndere'^  Cf-  oben  Ü 
dann:  „Van  der  werlt  beghinne  went  an  de  water  vlut  waren  fe' 
hundert  iar  vnde  Jvi/^  Cf*  oben  S.  598),  doch  nur  bis  zum  J.  U 
C„vorghing  de  funne  in  deme  achten  daghe  finte  michaelis  ene&i 
nendaghe^O;  worauf  die  fünf^ehen  Zeichen  vor  dem  jün^^ 
richte  (vgl.  W^  und  oben  S.  602)  folgen:  „Smte  ieronimus  ki^ 
uns  de  veften  teken,  de  do  fchen  folen  vor  deme  iungeflen  i!i| 
To  dem  erften  male  irheuet  fik  dat  mere.  xl.  clachtere  houei 
hoghe  der  berghe,"  bis  CBL 1930*.  59T0  deme  veftegheden  male 
ein  nye  hymel  vnde  ein  nie  erde."  Darauf  folgt  Cwieder  wie  a 
und  W u. Hl^  der  Wel f  en  Nachkomraenfchaft:  ,^By  des  milden 
fers  lod  wiges  tiden  des  keifers  karles  föne  was  ein  vorfte  to  beyer: 
de  hadde  twene  namen.  he  het  erycho  vnde  het  ok  w  e  I  p.  ^^^ 
ter  was  gheheten  iuditha"  (bis  Bl.  195*).  Hienach  Cf-  oben  S.^ 
die  Herkunft  der  Sachfen:  „We  willen  nu  fcriuen  vandeofi 
fen,  we  fe  here  to  lande  komen  fin"  bis  CBl.  198*)  auf  Otto ^^ 
„Differ  heren  orloghe  dat  vint  men  befcreuen  an  diffeme  bo^' 
Cfieh  oben  S,  595.  602.  603,  605). 

Endlich  fchließt  die  Reihe  der  Päbfte  CBL  198*— 201'»^  ^ 
auf  „Vrbanus  de  fefle"  Cft  1389);  Bl.  192*  hatte  mit  „Clene' 
de  fefte  des  orden  fancti  benedicti"  C^- 1352)  gefchlofsen,  iio<l<^ 
Ludwigs  IV.  Tod  nicht  genannt,  fondern  nur  feine  Weihung  ('3'* 
die  Handfchrift  ift  alfo  wahrfcheinlich  zwifchen  Benedikt  ^ 
C1342)  und  Clemens  VI.  Tode  (1352)  gefchrieben.  Vgl.  S.^' 
603.  606. 

Sie  flicht  aber  noch  mehr  als  6.  (f.  S.  598)  Theile  der  Kaif«^' 
chronik  ein  und  zwar  zu  fehr  großen  Theilen,  faß  to^P 
Seite  \  ohne  die  Reime  zu  verwifchen.  ^ 

Nicht  minder  flicht  die  Handfchrift  die  Reihe  der  Pabfte  (('^ 
S.597  u.  m^.  S.  608),  fchon  auf  B1.21*  ein:  „hir  na  wil  wi  fcrioei^ 

1  Bl.  Hb  gleich  mit  den  Anfangs  Worten  der  Kulbrchronik :  ,tHi<  ^  ' 
bi  der  heyden  zite.'<  Es  folgen  die  lieben  Wochentage,  Jalii»^^* 
bis  Konrad  III.  2  Was  der  flüchtige  Lefer,  der  dentfche  osd  ]tl^ 
lahaltsbemerkuDgen  an  den  Rand  fohrieb »  nur  BL  62«  gmofct  a  ^ 
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pawefen  den  da  denen  tu  beghinnen  van  dem  erden  vnde 
[leften  pauefe  ihefu/^ 

Auf  BL  10* — 11*  flipht  fie  togur  die  mirabilia  urbis  Rom»  Cwie 
tinus  PolOBus)  eiar  „De  ftat  het  dre  hundert  torne  vnde  feftich. 
e  is  two  vnde  twintieh  roile  vmme  to  gande  u.f.w/'  Vgl.  S.613. 

IX.  P-  d.  i.  PommersfeIderCSchönbomTche)Handfchrift 
27233,  Papier  fol.  15.  Jahrb.  bps  1240,  von  Adam  bis  Benedikt  XI. 
Beginnt  ihit  der  gereimten  Vorrede: 

^  Nu  Tornemet  algemeine,  ^ 

Wy  u&s  got  der  reine  ^ 

Siner  gnade  hat  befcherit. 
Wer  fich  unreiner  luft  gewerit, 
Und  vormidet  bofid  tat 
Ünde  fetsset  Anen  rat ,  u.  f.  w. 

„Profd  und  Verfe  durch  einander" S  wie  ©.,  fl«,  Wund  IL*., 
ifte  von  Chriftus  an^  von  BL  137^  an  „kurze  Annalen  bis  zum 
240.*^  1  —  Von  BL  138  an  Gefchichte  der  W  e  1  f  e  n :  „Bie  des  milden 

»int,  wo  er  z^  der  Zeile  der  Kaiferchronik  „decius  ftirore  repletos'*  hin- 
^hrieb  „Rythnius."  —^  Hier  eine  Probe  der  Mifchung: 

„Daz  riebe  befaz   do    ,  ^ 

'     Der  verwürfen  otto 
ler  den  wart  ghekom  vitellius  van  dudefchem  lande  here  dat  do  rome 
9  vnderdän.     yitelHuB  ftridde  mit  otien.     otto  wart  figbelos,  vnde  dodede 
reiben,    he  waa  finen  ridderen  alfo  lif  do  fe  ene  dot  faghen.    dat  fe  Ach 
eliche  dot  ftaken.    he  was  dre  man  de  an  deme  riebe. 

Do   clagheten  romere. 

daz  iz  in  fo  laftere  ghefoben  were 

Si  wolden  in  gherochen  haben. 

▼  efticb  dnfent  wart  irer  gheflagben 

In  deme  capitolio 

vitellinm  lebeten  fe  do    ^ 

tzo  richtere  vnde  tzo  heren 

itz  gherou  fe  allenfament  fere. 
Vitellit|g  vnr  tzo  rome  vnde  wart  wpl  vntfangen.  he  was  ein  vraz  vnd« 
Mde  fohentlike    Dar  vmme  vor  dreuen  in  de   romere  vz  der  ftat>    Dai 
»•  ime  vnmaten  asom. 

Ok  kundit.vns  dat  buk  daz. 

Alfo  vitellius  dat  riebe  befaz. 

Otto  habete  ein  grot  kunne,  a.f.w." 
1  fto  Bethmann  in  Haupt'g  Zeitfchrift  (1845)  V,  2,371.  Vgl.  Pertz, 
'chiv  IX,  627.     Beide    Male    irrtbümlich    7,Überfeteung,     Überarbeitung 
»*  bedmitende  £rweitenuig  dea  Mariinas  Polonni.« 
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keyfer  Ludewiges  cziiten  . .  •  Beringeres  fvne  von  Sulczebacii;' 
BI.139.  Gefchichte  der  Grafen  von  Flandern:  „Grave  Hilderig  tw 
Harlebeke  ...  Frideriches  von  Arnesperge"  (karz)\  BL  139—141' 
von  den  Sachf  en:  „Wir  wollen  nu  fchriben  von  den  Sachfen  wie  Bei 
here  czu  lande  comen  fink  Etliche  lute  wenen  daz  fie  von  den  Ds- 
nen  unde  den  Nortmannen^^  u.  f.  w.  bis  zu  WiUekind's  Bekehrung! 
von  da  kurz  bis  Otto  III.  —  Hienäch  von  anderer  Hand  (BL  144^1 
~  152^3:  „Nach  gotis  geburth  621.  jar  Eraclius  was  keifer^'  (Be- 
kehrung von  Thüringen,  Karls  Gerichte). 

Diefe  Handfchrift  gleicht  am  meiflen  der  Handfchrifk  O«  (VH - 

X.  W«.  d.  i.  Wolfenbuttler  Handfchrift  CMs.  Aug.  fl-cb. 
44, 19),  Papier,  155  BL  fol.;  bis  1272. 
'    Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nft  vornehmet  aU  gemmne. 
we  Yxuis  got  der  Reyne 
finer  gnade  hat  befcheret 
fwer  ßch  vn.^o.wer  l&ft  irweret, 
Tnnd  Tormidet  bofe  thatt. 

k  I 

vnnd  fetzet  /inen  rath. 

an  den  geweidigen  Gott. 

ynfi  heldet  fin  gebott. 

offt  her  den  rechten  gelouen  hat 

Tnnd  die  Armen  nicht  vorfmat. 

vnnd  jewellchen  man. 

fines  rechtenn  gutes  gan. 

vnnd  des  fines  ift  gemeine. 

der  hat  ein  Leuenn  Reine,  u.  f.  w. 

Anfang  des  Zeit buches  felbft:  „In  aller  dinge  beginoe  fchsp 
Got  to  erft  Himel,  vnnd  Erde,  vnn  Wazer  vn  vur,  vnii  luft,  dy  ^ 
Elementa  waren  vngefcheid ,  In  deme  himile  magkede  he  oc  ten 
köre  der  Engele ,  zu  fineme  Low ,  vn  zu  fineme  dienefte ,  In  de« 
degenden  köre  waz  Lucifer,  die  fchonefte  vn  die  herefte,  der  Ha- 
gele, dar  in  bleff  he  nicht  Inne  ene  gantze  ftunde,  Wenne  he  wolde 
wefen  gelich  fineme  fceppere ,  dar  vmme  velde  ene  got  ia  dat  if- 
grunde  der  helle,  vnde  verflet  mit  ihme  alle  fyne  volgere.**  ^ 
Text  geht  bis  1272  (Budolfis  von  Habsburg  Erwahlung). 

BL  139.  beginnen  die  Jahre  von  Schöpfung  der  Well:  „Vom 
der  werlt  beginne  wante  ahne  die  wazzer  vlot  waren  tofentM 
])undert  vnnd  fefz  vnnd  veiftich  jar  . .  .'^  bis  zum  Jahr  1270. 

Darnach  Cwie  in  S.)  die  fnnfzehen  Zeichen  for  de« 
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igrten  Gerichte.  (BI.  141^):  ^^Sente  Jeronimus  befchreffk  vnns 
XV.  Zeichene  die  gefchehenn  follenn  vor  dem  Jungeflen  tage, 

deine  erften  male  Irheuet  ßch  das  mehr,  xi.  clachtern,  bouen 
'  hoghe  der  berge."   Vgl.  S.  600. 

61. 142.  folgt  die  Abftammung  der  Weifen:  „Bye  des  mildenn 
ffers  Lodewicjis  Zidenn  keyfer  karles  föne  was  ein  vorfte  zu 
erenn  der  hatte  tweNamenn  her  hiez  Eticho  vnnd  hiez  och  welp  1 

dochter"  u.  f.  w.  Vgl.  S.  596.  600.  602. 
Darnadi  von  den Päbf ten  (BL  144>:  „Wie  willen  nhu fchriuen 
1  den  prall f es  die  zu  Rome  hebben  Jhr  jar  vnnd  ihr  dage,  vnnd 
[i  wannen  zie  ^eren  vnnd  was  fie  getedeget  hebbenn ,  Inn  der 
riftenheit,  wie  wollen  es  beginne  ahn  dem  hogeftenn  Bifchope 
ru  Chrlfto,"  bis  z.  Honorius  IIL  G)Von  rome^vnnd  wart  zu  Pa- 
fe  gekoren.").  Vgl  S.  597.  600.  606. 

Darnach  CBl.  149^—155)  die  Herkunft  der  Sachfen:  „Wir 
)llenn  nu  fcriuen  vann  den  Safzenn,  wie  her.e  2^u  lannde  komen 
'^;  Schluß  CBl.  155^):  „gewan  den  dridden  Otthen.  Diefer  herren 
U)ge  vnnd  Ehre  vint  men  gefchreuen  an  difem  buch  Cs^Deus  fit 
nedictus").  Vgl.  S.  600. 

Alfo  ganz  in  der  Folge  wieS«,  von  der  6«  etwas  abweicht 
e  flicht  eben  fo  die  Kaiferchronik  ein:  die  7  Wochentage 
H.  H^— 12^),  Veronica,  Fauftinianus  (Bl.  20^—21^),  Tarquinius 
H.  23»^24^),  Otnat  (Bl.  24^)  u.  f.  w. 

XI.  W».  d.  i.  Wolfenbuttler  Handfchrift  CMfs.  Aug.  fl. 
'.  83, 12),  Papier,  H9  Bl.  fol.;  ^  aus  dem  15.  Jahrb.,  eigentlich 
ar  bis  1225  etwa  reichend. 

Anfang:  „In  alter  dinge  begynneGefchuf  got  von  erflen  hymel 
ä  erdin  vnde  wafzir  vn  vür  vn  luft.  Defe  vier  elementen  waren 
^gefcheyden.  In  deme  hemele  machte  her  euch  nven  köre  der 
!Jgele  zd  fyme  lobe  vü  tzü  fyme  dinfte.  In  deme  nuende  köre 
az  lucifer  der  fchonfte  vii  der  herfte  der  engele.  Do  en  bleib 
ßr  nicht  inile  eyne  gantze  ftude  wan  her  wolde  wefy  glich  fyme 
'heppher.  Dar  vmme  yellete  en  got  jn  dat  aptgrode  der  helle  vii 
orftiz^mit  yeme  alle  fyne  volgere." 

Schluß,  nach  W^,  B1.101»:  „Cvii  wart  tzü  twerin  gefurt  Bye 
ynfe  ohemen  den  kOnig  von  Thenemarken)"  wie  in  b.;  Z.  5:  „In 

1  Zwölf  Blatt  (13  —  24)  gehören  »wifchen  Bl.  104  und  105.  I 
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deroe  Telbin  iare  wart  groz  vihe  fterbin  vlur  alle  daz  lant  todR] 
dern  vfi  von  fchofen.  Noch  gotes  geburt  tfifet  iar  tzwey  hond 
iar  In  deme  f^nnfe  vn  iwentzigeften  iare.  Da  waz  groz  bünp 
fterbin  On  BrO*  Dez  felbe  iarez  flug  der  grefe  frederich  i 
alzena  odir  von  yfenburg  Den  bifchof  engilbrochle  von  Ca! 
CCöln)  tot  bynnen  gute  trüweir  wan  he  fin  man  Tii  fin  mag « 
u.  f.  w.« 

Bricht  ab  nach  dem  Jahre  1350  bei  der  Erwahlung  i 
Pabftes  Innocenz  VI. 

Xn.  K^  d.  i.  Kopenhagener  Handfchrift  CA.K  & 
197&  40.},  Papier;  gefchrieben  1434  C14593,  eigentl  nur  bis  \» 
gehend,  doch  fortgeführt  bis  in's  15.  Jahrhundert  ^ 

Voran  Äfops  Fabeln,  lateinifch  mit  je  deutfcher  Hon 
Schluß:  y^Et  fic  eft  finis  Efopi.CompIetum  per  manum  Ja  Vickci 
fub  anno  Domini  m  ccccxxxiiii.  feqventi  die  circumcifionis  Doo:: 
in  Ryue  (dem  Bernhardiner  Klofter  Rye  im  Herzogthom  Schto 
wigV^  Darnach  ,yHic  fequi^  eoronica  romano;^.  Dit  it  dat  b« 
dat  hetet  Cronica  Romanorum/^ 

Anfang:  „In  aller  dinghe  anbeghinne.  fchup  ghot  erft  hMd 
vnde  erde,  water  vnde  VTur.  vnde  lucht  dat  hetet  veer  elemt\i 
de  noch,  waren  vnbefeheyden  van  en  ander.  An  deme  henele  iri^ 
kede  he  ok  neghen  köre  der  enghele  to  flneme  loue  unde  to  finetp^ 
denfte.  An  deme  negheden  köre  was  lucifer  de  fchonefte  vode  A 
herefte  enghele.  Dar  enblef  he  nicht  jrnie.  ene  ghanffe  ttak 
VTente  dar  viAe  warp  ene  ghod  andat  afgrode  der  helle." 

Schluß  C155*-156»>):  „Vrederik  ghehetft  y«  ftoyff» 
In  deme  xiii®  vn  xxxvij  iare  na  . . .  dar  na  Nicolaus  iy-  i<'^ 
mftte  vfi  xxiiy.  daghe  Et  f«"  j.  finis  hui^  Coronice  roniioit! 
Sub  ano  dfij.  m^  cccc  xxx  iiij  quarta  die  petecost^  de  mane  i  Ret* 
,p  Jehane  vicke  i'd,  Cd.J.  ibidem)  cappellanV^ 

Darnach  folgen  noch  Bl.  156*:  „Van  older  wonighe  vil  woaM 
fcbole  to  rome  wef en.  Ij.  C  a  r  d  i  n  a  1  e.  Nochtent  f ynt  dar  bi  ftodea  af 
by  ftaden  meer.  Na  deme  dat  de  pauefe  willen  de  Ij  Cardiaale  f^ 
ghedelet;"  Bl.  157^  „Do  de  werlt  hadde  ftan  v^  iar  vfi  ij*  iir  ^ 

1  Auf  dem  Eanbande  ,,Uber  domtni  Urbani  HAvioh.««  Vgl  Perts,  AR^ 
VII,  650.  Die  genräeren  Angaben  verdanke  ich  Herm  Pw>f.  Oe«f«  *"^ 
phens  SU  Kopeid&agaii. 
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iares  myn  vü  rome  hadde  Ran  vij«  vnd  lij'  iares  des  do  warl 
3  leue  heere...;^* — B1.157^:„MenIeftokanenebokedat  van 
s  here  kyniheit  Tpreket  do  yofep  myd  marien  vor  in  egip- 

do  rowedQ  hee  to  eeiier  tyd  dorch  modecheit  vnder  eneme 
ibome.  .  .  .;" — B1.158^;„Darnaouervij.  iaren  vore  fe  wedder 
Egypten  to  iuda.  dar  bleue  fe.  CT  Van  godes  kintheit 
te  de  ewagelifte  nicht  nien  Lucas  fcriaet  alfo  do  dat  kint  oll 
xij  iar";  BL158'»:  vä  fotePeter,  Vanfate  pawel;"-  B1.159«: 
den  tyden  quam  fatepawel  torome/^  —  Schluß:,,AnnoDoinini 
sfinTo  quadringentefimo  quinqaagefimo  nono/^ 

XIII.  K>.  d.  i.  Kopenhagener  Handfchrift  CA.  K.  s!  n. 
.  folO)  Papier,  227  EL;  fchön  gefchrieben  in  der  Mitte  des 
Jahrh.^ —  „Chronicon  heren  Ecken  vanRepgow,  De  den 
snfpegel  tho  fainende  gebracht  heft.'^  ' 

Voran:  Yerzeichniß  derKaifer  C2B1. fehlen;):  „Allexander 
irar  Julius  Maximinus  3  yar'*  bis  auf  „Karolus  koningh  toBemen*' 
47-1378). 

Anfang  desZeitbuchesCl*):  „An  aller  dinge  beghyile  fchoyp 
hymei  vnde  erde  water  vur  vnde  lucht  de  veer  elemeten  werft 
(hefcheden.  In  deme  hymele  makede  he  ok  teyn  köre  der  en* 
e  lo  ßne  loue  unde  to  fine  denfte.  In  deme  teghede  köre  was 
ifer  de  fchonefte  vn  de  erfte  der  engele  dar  bief  he  nicht  jnne 
le  ftüde  wete  he  wolde  wefe  ghelik  fine  fchipp'e.  dar  vme  vel- 
e  ene  god  in  dat  pffghrade  der  helle .  .;'*  bis  KaiferPrieder ich  IL 
L212^:  ,,Deire  keyfer  Frederik  was  von  yogent  gelart")» 
dolphus  van  AlTow''  bis  HinricusVIL  u.  Lodewicus  iy.Ci312) 
d  den  Päbften  Johann  XIL  (ft.  1334),  Benedict  XI,  Clemens  VL 
5  dem  Orden' fancti  Benedicti  Cdie  letzten  fehr  kurz)! 

Hienach  CBl.2180  die  weltgefchichtlichen  Zahlen  G,An 
me  dridden  yare  va  godes  bord  floch  Herodes  de  kinder^O*  — 
»rnach  „de  XV  tekene  de  fchey  fchuele  van  dem  jQgefte  dage". 
Bl.228.  Geschichte  der  Weifen  („By  des  wyden  keifer  lodewici 
•ö");  B1.229»:  Gefchichte  derSachfen  G,Nu  wil  we  fegghen  wu 
'  Saffen  fint  her  to  lande  ghekomen'O;  BL  224.  die  Reihe  der 

l  Nach  dem  SohluITe  von  anderer  H«id  im  Jahre  1542  beiden  yon 
oHannes  Vortten  eft  poffeffor.«  2  Pertz,  Archiy  VI,  662  n.  162, 
*ß7.    Sieb  Aflnferk.  1.  der  vorigen  Seiter 
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Pabfle  TOB  Chriftos  Ciem  eriken  Pabfte)  bis  ^Urbanos  de  feAJ 
C1362;  ähnlich  wieO.oderYIL,  nicht  fo  weit  wie Su oder YIIL:i 
letzten  drei  bloA Namen;  bis  ,^Bedictas  de  elfte*'  anch  dieRegi 
mngszetten.  V^L  S.  597.  600.  603.  606. 

In  den  Text  der  Chronik,  die  fonftkfaur  wie  Br«  (L)i 
Chriftos  forüchreitet  ond  hier  den  Tchonen  Abfcbnitt  üV 
ihn  enthält,  find  Einflechtangen  der  Kaiferchronik  ^ 
bei  e.  CVnLX  8.  CVIIL3,  P.  (IX.),  vielfach  g^eiml,  fafgenomsi 
Yon  „Hie  bevore  moften  die  beiden  na  der  . .  .,*^  durdi  „De  S»! 
grymeger  moyt",  zu  Cäfar  Augnftus  C^ihe  het  fik  maken  qi 
wage'O  Faaftinian,Tarqainia8  undLucretia,  Konftantiii 
und  Helena,  Jnlianns,  Theodofios,  Crefcentia;  dagef 
fehlen  Adelger,  Dietrich.  Vgl  S.  598.  600.  601. 

Die  Händfchrift  ftammt  vom  Niederrheine  C^choyp,  flo;l 
floylh,  moyt;  auch  in  WL\  floyphen). 

XIV.H.dLHaniburgerHandrchriftCHifLuniyerf.r.N.l' 
Papier,  105  Bl.  foi.  (breit,  2rpaltig);  des  15.  Jahrb.,  doch  nir'i 
1218  C1229)  gehend,  von  wo  fie,  mit  derfelben  Hand  nach  irei.* 
Zwifchenblättem  als  öfterreichifche  Gefchichte  ^  felbflao^i 
fortfetzt  bis  1398,  welcher  letzte  Theil  bei  Pez  Scriptor.  r  i 
auftriac.  L,  1056.  gedruckt  ift  Oia  Matthei  cujusdam  vel  Greg  ^ 
Hagen  Chronicon  Auftriacum}. 

Beginnt  Croth.  Dberfchrift  „Hie  hebt  fich  an  dy  Boiwi^- 
kroniken  vnd  fagt  von  dem  |  Romifchen  reich^O  oni  der  gerei 
ten  Vorrede: 

Nv  vernemet  all  ge|main 

was  Tns  got  |  der  rain 

feiner  ge  |  naden  hat  befchert 

wer  fich  |  ynrsuner  lud  derwert 

Tnd  vermeydet  pofe  t5t 

▼nd  feczt  |  fein  rat  an  den  gewaltigen  |  got 

vnd  halt  fein  gepot, 

ob  I  er  dar  an  rechten  gelawben  |  hat 

Tnd  dye  armen  nicht  |  verfmecht 

vnd  yeden  man  | 

feines  rechten  gAtts  gan,  | 

I  Die  Händfchrift  ftammt  ans  Öfterreioh;  fie  gehörte  im  Jahr  W' 
„Das  puech  iftCafpam  Holger  Pnrg er,  In  derNewenftat  in  Öftentick-,  • 
am  16.  Dezember  1564:  „Bonifaciu^  Schwab"  (Perts  Archiv  VI,  ?31  ''• 
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.  Tnd  dos  fein  ift  gemain 
der  I  hat  ain  leben  rain,  u.  f.  w. 

Anfang  des  Zeitbaches  Cl^:  99!^  aller  ding  begynn  fchaeff ' 
t  von  erft  hymel  vnd  erdt  wafler  vnd  fewer  vnd  lufit  dy  vier 
»ment.  warii  vngefchajden ,  In  dem  hymel  macht  er  auch  newn 
r  der  Engel  zw  feine  lob  vnd  zw  feinem  dinft.  In  dem  Newntten 
r  was  lucifer  der  fchönft  vnd  der  hochft  darin  belaib  er  nicht 
L  gancze  Stand  wann  er  wolt  fein  geleich  feinem  fchöpher.  Dar 
ib  velt  in  got  in  abgrüt  der  hell,  vnd  verfties  mit  ym  all  fein 
Iger." 

Schluß:  „nach  der  herfart  ftarb  der  alt  kunig  von  Pehm  der 
IS  genant  Ottacker drc.  Finis  adeft  co'*, 

Diefe  Handfchrift  ftimmi  am  Meiflen  mit  b.  0^0  9  mit  der  fie 
ch  gleichmaßig  endet  oder  abbricht,  wahrend  fie  mit  Hit, 
►ch  zur  felben  Yeroberdeutfehung  gehört 

XV.  w«.  d.  i.  Wiener  Handfchrift  n.  CXX,  früher  2917 
lift.  profan.  DLXXXIX),  Papier,  ^  209  Bl.  foL,  nach  Bl.  89^;  im 
ihr  1467.  gefchrieben. 

Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nu  vemembt  all  gemaine 
was  yns  got  der  raine 
'  .feiner  gnadenn  hat  befcherett 
wer  fich  ynnüner  luft  erwert 
Tnd  vermeidt  pös  tat 
vnd  fetzt  feinen  rat 
-an  den  gwaltigen  got. 
vnd  helt  fein  gepot,  u.  f.  w. 

Darauf  das  Zeitbuch:  „In  aller  ding  begin  fch&f  got  von  erft 
imel  *  vnd  erd,  waff^,  fewr  vnd  luft  die  vier  element  warn  vnge- 
E^haiden  im  himel  macht  er  auch  Newn  Jiör,  der  Engel  zu  feim  lob 
nd  zu  fein  dinft  in  dem  newnien  kor  was  lucifer  der  fchonift  vn 
'er  hochft  Darynn  belaib  er  nicht  ain  gantze  ftunnd  wann  er  wolt 
^in  gleich  feinem  fchepher  darumb  vellt  in  got  in  abgrunnt  der 
lelle  vnd  v^fties  mit  im  aU  fein  volgerj«  bis  BL  84^  (13.  Jahrb.), 

1  H.  Hoffmann,  Wiener  Handfchriften  (S.  208) ;  Mono  Anzeiger YIII, 

•Iß*.    Oraff    Biutifka    m,    343.     Vgl.    Pertz,    Archiv   III,    239—245. 

^  Nicht,  wie   H.  Hoffmann  hat  (a.  a.  O.):   „got  himel  von  erft  himel  vnd 
5rd,« 
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wonach  fie  Chis  Bl.  208)  öfterreichifches  Zeitbuch  wird 
zum  Tode  Herzog  Albrechts  III.  C1395). 

XVI.  m\  'd.i.  Münchener  Handfchrift  Cder  K. Bibliotlidt 
Germ:  570.  eh.),  Papier,  339  BL;  des  15.  Jahrhunderts.  ^ 

BI.  1*:  „In  dem  anefang  befchuff  got  des  Erlten  himel  mc- 
Erdrich  WaiTer  Fevr  vnd  Luft  die  vier  Elemet  wurden  vnni/' 
gefcheyden,  In  dem  hyroel  macht  auch  go\  Newn  ChSr  der  eor 
zu  feinem  lobe  vnnd  denft.  In  dem  zehennden  kor  was  Lucifer  ö^' 
fchonft  vnnd  herlichift  Engel,  darjnne  belayb  er  nicht  ein  ps^^ 
ftund  wann  er  wolt  geleich  fein  feinem  Schepffer.  Darumb  «<' 
In  got  in  abgrunt  der  helle  vnd  verfUefz  mit  im  all  fein  volger." 

Geht  nur  bis  Julius  Cäfar  C13^):  „Darnach  für  Julias i 
Rom  mit  groffer  herfchaflUt  vnd  het  den  gewalt  allain  das  for! 
nye  kain  kaifer  was    Er  lebt  nach  allem  feinem  willen  er  begi^- 
da  grolTen  gewalt  die  anndern  fein  gefchicht  findt  man  b 
pald  nach  In  der  kronigken  Brueder  Anndre  von  fa: 
Mang.    Alfo  hat  dife  kurtze  kronigk  von  adams  Zeiten  1)^ 
auf  Julium  den  Erften  kaifer  ein  ennde.'^  Es  folgt  namliclu'^ 
^Andreas  Ratisbonenfis  Chronik,  überfetzt  von  „Leonhart b^' 
von  Eygftet  CEichftädt)'S  bis  zum  Jahre  1464. 

XYII.  it|3.  d.i.  Münchener  Handfchrift  Cder  K.  Biblioi^ 
Germ.  327),  Papier,  158  Bl.  fol.;  des  15.  Jahrhunderts.  * 

Nach  „ProcefTa  intra  duces  Bavar.'^  folgt  Bl.  80^  Croth):  v^ 
ift  ein  kronike  von  allen  konige  vnd  pabeften  rnd  «' 
alle  konigrich  von  erft  her  komen  fint**  Cnnfer  ZeitbOi^ 
anhebend):  „An  anegenge  gofchuf  got  erft  himel  vnd  erde  wazit' 
vur  vnd  luft.  Die  vir  elemeten  wäre  gefcheyde.  In  de  kyv^ 
machte  got  n^n  k^re  der  ehgel  zu  fine  lobe,  vnd  zu  finem  dien'' 
In  dem  zehende  €hore  w6nte  lucifer  der  fchonfte  vnd  der  liec^ 
tefle  engel.  Dar  inne  bleyb  her  nicht  eine  gantze  flonde  wan  ^' 
wolde  fin  glich  fine  fcheppher  dar  vmbvelte  in  got  in  daz  abgn^' 
der  helle,  vnd  virftiez  mit  im  alle  fine  vulg^*' 

Diefe  Handfchrift  flicht  wie  S.  (f.  oben  S.  600)  fchen  BL  ^ 

1  Geborte   fraher   nach   St.  £mmeraii  in  Regensburg  (A.  IX),     2  ^-^ 
Benedictbeuern   (vom  und  binten  fteht   „Ifte  über  cft  moDaneriJ  B«' 
dictenpewrefi,"),  Lederband,  außen  bezeichnet  „Cronica  principum  lo  Tvi,f* 
Et  alia.«  —  Die  BUtter  88  und  81  haben  ihre  Stellen  gewecbTelt. 


»Die  i«r  zaider  werlde  von  anfen^e  piz  gol  gepörn  wart«; 
3.  diePäbfte  C»l>er  erft  pabft<(),  und  fiÄrt  dann  bisLudwig 
Bayer  fort:  Bl.  152^  roth  ^^Der  junge  hertzog  LiTdwig 
Beyern  Wirt  konig.    Hertzog  Ludwig  von  Beyern  der 
wart  erwelt  zu  lioiuge  von  pifchof  Peter  von  Mentze  vnd  von 
lof  Baldwyne  von  Triere  vnd  von  dem  märcgrafen  von  Bran-<' 
>urg.(&  Eigentlicher  Schluß  Bl.  158^:  r^Der  konigHeinrich  ftarb 
;  vnd  liez  ein  tochter  die  hi^  fr aw  Margot  man  hies  fie  auch 
maultafche  (1399?).  dy  hete  den  märcgrafen  Johanne  von 
hern  der  konig  Johannis  von  Bohemen  fun  waz.  dem  nam  fie 
keifer  Ludwig  und  gab  fie  fyme  fune  dem  märcgrafen  Lud- 
e.    Der  mufte  fie  do  nemen,  vnd  ted  daz  nicht  gerne.  Mit  der 
^en  wart  dem  märcgrafen  dy  Etfch  und  daz  lant  zu  Tyrol  ge- 
rn.   Dye  felbe  fraw  gebar  by  dem  Mareg^en  eyne  fuQ  der  hies 
cgraf  Meynhard   Die  gefchieht  vnd  wy  ez  den  ging  wer  daz 
Ben  wil  der  lefe  der  Beyerifch«  herre  Croniken  dy^  da^^  (Blatt 
Buch.brichl  ab). 

XVIU.  h«  d.  I.  Heidelberger  Handfchrift  N.525,  Papier, 
>  Bl.  kl.  4^;  des  15.  Jahrhunderts.  ^ 

Bl.  1»— 244.  unfer  Zeitbuch,  doch  erft  nach  Alexanders 
le  d.  i.  mit  dem  römifchen  Reiche  beginnend:  »Das  Roemifch 
^h  was  da  an  feinem  anfang  vnder  allen  reichen  daz  minfl,  Dar 
h  daz  aller  fterckeft  vnd  wart  nach  aller  reich  daz  krenckeft, 
!  weift  got  dem  künig  nabuchodonofor  an  der  fewl  der  haubt 
s  guidein,  die  prüft  ßlbrein,  der  pauch  erein  die  fdzz  vnd  die 
n  eyfnein<(  u.  f.  w.;  fortgeführt  bis  zum  Jahr  1451.^ 

XIX.  A.  d.  i.  Auffeßifche  Handfchrift  (dem  Freiherrn 
ns  von  Auffeß  zu  Nürnberg  gehörig),  Papier,  4^;  des  14.  15. 
wh.,  bis  134i  gehend:  »Cronica  romo;^.  ipaloj^.« 

Anfang:  ??(V)vn  aller  ding  beginn  gefchuf  got  ze  erft  himel 

1  Nach  Bl.  5a  ward  diefe  Handfchrift  im  J.  1758.  in  Rom  abgefchrieben 
hac  Bibliotheca  Vaticana  anno  1758..  Joan.  Antonius  Hirfchmann 
ÄerdosfaMJularisAuftriacus  Viennenfis  defcribsit  lihrumhnnc." 
^8  iblgt  noch  ein  Ablaß  des  Pabftes  Clemens ,  Herzog  Ludwigs  Hoehf 
^  ein  Sprach  RofenpIu«t^s  von.  den  pechamen  („Hfirr  durch. dein 
^btig  macht'«),  ein  Lied  des  Mandelreis  gegen  die  Türken  („Wol  auf  in 
*e8  namen  krafft")  vdn  1454;  darnach  (Bl.  258a— 326b)  Philipp's  Mftr 
ß»» leben   (,,\Iarla  muter  cbunigiun^:  aller  der  weit  lafarinne*').  ♦ 

»«Pk.  Chroa,  39 


610 

vnd  erlreich  Tnd  waflhr  yni  fair  vnd  kifl  die  vier  etementfl 
▼ngefchaiden  In  dem  liiaiel  naciit  gt>t  nun  k^r  der  em 
feiaem  lob  ynd  zl  feinen  dienft  In  dem  zechende  kor  woik^ 
csifer  der  fch&afi  ynd  der  liehleft  engel  dar  in  belaib  er  et 
gantz  ftund  wan  er  wolt  fein  gleich  feinem  fchspher  dir 
vallt  in  gol  in  daz  abgrAnd  der  hei  ynd  Yerftiezz  mit  im  lü  > 
▼olger.«  ^ 

Sebinß:   «CDn  demtufenten  vnd  drin  hundMeftB 
vierczehiiden  iar  y^  gots  geburt  ward  herczog  ludwig d' 
vö  bayrft  erweli  ze  k4ng  vo  bifchof  pet^  vo  Mancz  vnd  tö  bif^ 
paldwein  yö  tyer  vnd  vö  dem  kung  vö  beheim  vnd  vö  dea  ^ 
grafen  vö  brandenburg  wid^  in  ward  geweit  herczog  fridrit^ 
(eftVeich  daz  tet  d'  bifchof  vö  kcelen  vnd  d'  herczog  rudolf  l 
bayrn  wid'  frinen  prud'  vnd  d'  herczog  vö  fachfen  difio  wii  \ 
fchah  ze  frankenfurt  da  waren  die  h'n  all  mit  grotk  gewill  ki 
ladwig  lag  bei  d'  ftat  wan  diu  ftat  mit  im  was  mit  feine  ber  i«« 
do  lag  herczog  fridrich  vö  oeft'rich  mit  feine  her  ienhalb  v 
Man  daz  waiT  was  grozz  da  vö  mochtii  ß  ze  fernen  nit . .  • 
(Darunter  ein  Strich). 

Diefe  Handfehrifl  fUmmt  in  ihren  oft  wefentlichen  Läckecl 
Meiften  mit  IML^  und  mit  Cl.,  der,  genau  hingefehen,  feine  Ao^ 
aus  Repgau  mit  A.  fchließt  I 

XX.  F.d.  i.  Frankfurter  Handfchrift  CStadlbiUk^ 
Papier,  fol.;  des  14  Jahrhunderts.^ 

Die  Handfchrift  enthält  Belial  (Bl.  1--100)  vorn  ob<< 
f tändig,  des  Juden  Samubl  Betrachtungen  über  das  jädirche  )< 
CBl.  101—121),  das  Schachzabelbuch  mit  Abbildiuig«> 
123—166);  darnach  unfer  Zeitbuch  bis  Ludwig  denB»; 
CBI.  167*— 262*^). 

Rothe  Dberfchrift:  ^^In  dem'  namen  der  heiligü  trinalticiuuV^ 
vnfer  lieben  frawen  hebt  fich  an  das  puch  von  der  weltw^' 
geftandn  ift  fid^  Adams  Zeiten  vncz  her  vnd  des  erften  die  c< 

1  Bftirifche    Handfohrift   G,Aintag.   maatag.    eritag.    iait«>' 

pfincztag.    freitag.     rainpftag<')    und     Ton    dritter  Hand    fehwi: 

(„arbait  haiig.  baablt  getann.  oauch.  daur.  aun.**).     2  Gekauft  tob  ^ 

ZoUyerein8-InIi)ektor   Becker^  (früher  in  PaflTan,    fjpäter  in  Wilnbvrg 

Handfchrift    gehörte    1684    dem  «.Eokardrs    k   Mackenthall.    la  H«^- 
ackher.** 


i  Me  ding  liefcbaffen  hal  wie  got  die  vier  eleme«!  des  erften 
»ff  viid  da^  nach  Baden  mur.« 

in  fang:  ^»Da  got  was  in  dem  begynnen  aller  ding  Do  be- 
er za  erftfl  himlreich  vnd  erdirich  walTer  fewr  vnd  lufft 
er  element  wa^n  vnterfcliaidil.  An  den  himel  macht  auch  got 
ch5r  der  engel  zu  feinem  lob  vnd  zu  Teinem  Dinit  In  dem 
en  kor  woriet  auch  lacifer  vnd  der  was  der  fchönift  vnd  der 
iechtift  vnder  alln  Cl67^)  engl'n  dar  inn  fo  belaib  er  nicht  ein 
3  Aond  wan  er  wolt  fich  geleichü  feine  fchöpiFer  Dar  vmb 
l  in  got  in  das  abgrunde  der  helle  vnd  u^fties  mit  im  all  fein 
r«  u-  f.  w.  ^ 

Schluß  CBl.  262^:  «In  den  felben  zeitn  was  ein  pabft  hies 
nnes  der  geuiel  in  vbel  gegii  dem  kaifer  vnd  tet  in  zupanne 
itfchen  v|id  welifchfi  landil  vnd  lach  er  wer  ein  keczer  vnd  er 
ies  Reichs  nit  wirdig  do  iach  der  pabfl  er  wer  nit  recht  zu 
fprach  d^  kaif^  hin  wider  vnder  wer  felber  ein  keczer  vnd 
mit  der  Römer  willn  vnd  feins  maifters  Rat  ain  and^n  pabft 
6  m  vnd  an  den  hetii  di  Röm^  ein  weil  ein  gutii  gelawben  aber 
;  lang  Nn  wolt  er  mit  der  h%  willen  vnd  hiHT  gen  pülln  fein 
1e  im  ab  an  dem  fold  vnd  warft  im  C2620  die  Röm^  auch  vn- 
g  da^  vmb  das  er  mit  gutni  frid  gefchafft  het  alfo  das  im  von 
Römern  vil  laides  vnd  vnrechts  gefchehii  was  zu  Rom  do  hub 
ch  auf  vnd  für  ze  teutfchn  landn  vnd  do  mit  wart  der  pabft 
er  gefeczt  het  uHilgt  vnd  do  er  kam  ze  teutfchii  landfl  do  fant 
rberg-poten  *  h%  vnd  pfaffen  gen  Auian  zu  dem  pabft  Jo- 
nes vnd  hiet  g^n  pufs  enpfangen  nach  criftenlichem  recht  do 
i  in  der  pabft  Johannes  zu  puß  mit  heften  es  war  dan  das  er 
>  ftul  zu  Rom  etlich  künigreich  vnd  auch  die  land  geben  biet 
das  reich  do  mit  do  entclait  darnach  in  kurczen  zeitii  ftarb  der 
rt  vnd  wart  ein  ander  hies  benedict^  do  fant  d$  kaifer  aber 
ßrg  poten  *  h^n  vnd  pfaffen  vnd  hiet  aber  g^n  criftejiliche  Recht 
fangen«  (Es  fehlt  ein  Blatt  der  letzten  Lage,  von  dem  noch  ein 
ck  des  unteren  Endes  auf  dem  Räckdekel  angeklebt  ift,  auf 
ichem  noch  9905  beclagt  fich«'  und  auf  der  Kehrfeite  ?jzog  men 
a  kaifer«  ^u  lefen  ift). 

1  »rSontag^  maatag,  dinitag''  u.  f.  w,    2  In  diefer  Btelle  klingt  der 
rt  von  üa  aurch. 
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XXI.  dr.  d.  i.  dresdener  Handfchrifl  ^-54^;  Rnckoj 
fchrift  9»Chroiiicon  Romanorum  imperaioram«),  Papier;  Mitte  j 
15.  Jahrhunderts.  ^ 

Bl.  1.  Das  Verzeichniß  der  101.  Kaifer  von  Octavianusl 
Karl  IV.  Cvon  neuerer  Hand,  mit  Uebergehung  WenzeFs  ^ 
Rttpprecht's;  dazu  gefchrieben  Siegmund,  Albrecht  Friedrich} 

Bl.  2  — 24:  Kurze  Gefchichte  der  Pabfte:  bis  Martu 
C1432). 

Bl.  25^^:  Die  gereimte  Vorrede   des  Zeitbaches: 

Ny  Yornemet  alle  gemeyne 

wy  yns  got  der  reyne 

(ine  gnade  hat  beTchert' 

wer  fich  ynreyner  lafter  wert 
5    vnde  yormidet  bofe  tad 

vnd  fecssczet  Ane  ratfa 

an  den  gewaldigen  got 

vnde  heldet  Rn  gebot 

Ab  her  den  rechten  glouben  hat 
lÖ.     Vnde  den  armen  nicht  vorAnat 

u.  f.  w. 

87.     Daz  itt  de«  von  repjte  guter  rath,  u.  f.  w. 
96.     So  mus  fy  vnuorgebin  weßn ; 

mit  niederdeutfchen  Nachklängen  Cgotis,  lebin,  gefchrekj 
blebin,  gefchriebin,  wefin,  gefprochin,  groffin,  vnuorgebin,  le^ 
wefin;  her,  fete:  trete;  von:  engan,  vnfz  ft.  unfer.3. 

Bl.  26.  Cgrößere  Schrift  derfelben  Hand)  das  Zeitbuch:  - 
aller  dinge  begynne  fchuff  got  czum  erflen  hymel  vnd  erde  wift 
fuer  vnde  lufft  die  vier  elementen  waren  vngefchayden.  h  ^^ 
hynllele  machte  her  czehen  köre  der  engele.  Zcu  fyme  lobe^B^' 
czu  fyme  dinfte  in  demo  czehenden  köre  waz  lucifer  der  fcbesi^l 
vnde  der  herfte  der  engele  da  bleip  her  nicht  eyne  gancze  flv*  I 
yune  wenne  her  wolde  glich  wefin  fyme  fchepphere  darvmb  vetit 

1  Pertz,   Archiv  VI,  227.   n.  14;  Falkenftein,  Dresdener  Bi^ 

thek  I,  54.    Die   genauere    Befchreibung   danke    ich   Herrn    Geh.  Ho^< 

G.  Klemm  und  Herrn  Archivar  Herrfchel  zu  Dresden.    DieHandJc-' 

kam  1832.  aas  dem  K.  Staatsarchiv  an  die  K.  ÖffentL  Bibliothek.    Sie  «»^ 

manche  Randbemerkung  vonPetrus  AI  binus  (d.  i.  von  Schneeberg;  ?Tci 

in  Wittenberg,  dann  Geh.  Rath  zu  Dresden,   St  dafelbft  am  1.  Aug.  ••'*' 

Hand,  der   gf.  29  und  197   angibt,    daß   er    eine   minder  VonrUi<^» 

Pergamenthandfohrift   in  plattdeutfckcr    Sprache  vorficir 
habt  habe. 
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fot  in  dy  aptgrunde  der  helle  vnde  verfties  mit  yme  alle  fyne 
>ßin.« 

Bl.  497»  Ceingeflochten)  Urfpruiig  der  Sachren:  »Wie 
en  nu  fchriben  von  den  fachfinn  wie  fy  her  czu  lande  ko- 

fin.«   Vgl.  S.  695  u.  f.  w. 

B{.  205:  99AdoIphus  ein  graue  von  Naffow  wart« 

BI.  206^:  Karolas  der  erfte  geboren  Ton  des  . . .  do  ftarp 
lodewig  C207)  von  beigern,  wenn  her  von.eyme  pherde 
n  hals  brach,  tt 

Hiernach  desSchreibers  Name  inVerfteckverren;^  dann  die 
fzehen  Zeichen  vor  dem  jüngften  Tage  Cwie  in  VIH  = 

endlich  Bl.  208^209^:  »Nota  ftationes  que  6nt  in  urbe 
lana.«  Vgl.  S.  601. 

XXIL  p.  d.i.  Bruchftück  einer Pergamenihandfchrifi  des 

drzehenten<«  Jahrhunderts  in  der  Kairerl.  öffentlichen  Bibliothek  zu 

;ersburg:   1  Bl.  kl.  fol.  Cunvollftändig)  in  Spalten  gefchrieben, 

fchen  Linien;  viel  verwifcht;  abgedruckt  in  Dr.  Rudolf  Min z* 

f's  „  Altdeutfch.  Handfchriften  der  Kaiferl.  öffentl.  Bibliothek 

St  Petersburg««  (Petersburg,  Kairerl.  Akademie  der  Wiffenfch. 

Berlin,  Mittler.  1853.  127  S.  gr.  8.  und  doch  1  Rthr.  koftend} 

^2— 88.  Es  umfaßt  Maximian,  Diokletian,  Conftantinus, 

I  welchem  letzteren  Czum  J.  311)  es  einen  verworrenen  Satz 

fchiebt  Cßehe  S.  168}.    Aus  einer  folchen  Coberdeutfchen) 

ndfchrift  erklären  fich  die  oberdeutfchen  Handfchriften  HI.  A« 
1 


XXIII.  Cl.  d.i.  Fritf  che  Clofener's,  des  Straßburger  Priefters, 
raßburgifche  Chronik  »  zu  Paris^  CK.  Bibliothek  Nr.  15, 
iD)bis  1355.  1360.  geführt:  »Dis  ift  die  kronika  aller  der 

1  (Roth): 

Nes  han  Jo  verte  fc^ptorem  noftis  aperte 
Congnomle  Beitram  iä  fcüs  in  den  lendeh  lam 
KeAdens  in  arce  nnemborg  cü  vxore  faa  Walporg 
hebet  Aliü  mertin  der   trinket  liber  miloh   denn   wyn« 
»Straßburgifche  Chronik  von  Fritf  che   Clofener.    Stuttgart   gedruckt 
f  Koften    dp8   literarirchen   Vereins    1842.   8.    herausgegeben   von  A,  W. 
'fobel  in  Straßburg  und  Profeffor  Albert  Schott  in   Stuttgart«;    an^e- 
'^  ^on  R.  F.  Maßmann  in  den  Gelehrten  Anzeigen  von  München 
42.  Nr.  256-^259. 
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bebefle  und  aller  der  römefchen  keifer,  die  filCrütv! 
burte  fint  gewefen.<^  * 

Nach  Aufzählung  der  Pabfte  vonChriAos  C»der  erAe  otdi 
oberfte  babeft<<)  bis  auf  Clemens  (ß.  1—12)  folgen  eben  fohi 
die  römifchen  Kaifer  CS.  12:  99 Hie  hebet  an  die  Kronika  tllert 
mefchen  keifer«'),  die  Kaifbr  zu  Byzanz  CS.  15:  »Sus  kam  dtir 
an  die  kriechen  unde  bleib  an  in  untz  an  den  grofzen  Karlen^^ 
deutfchen  Kaifer. 

Erft  bei  den  ftaufifchen  Kaifern  CS.  22)  wird  Gofener  n 
fuhrlicher,  befonders  bei  Rudolf  von  Habsburg  CS.  26-~47),  A« 
von  Naffau  CS.  47—55),  wonach  er  mit  Karl  IV.  in  wenigen  Zei 
und  mit  den  Worten  9)der  wart  gekrönet  zu  Rdme  do  mio  a 
M  C€C  Lv.  j6r<(  abbricht  und  zur  Gefchichte  Straßburgs  überr^ 
und  diefe  bis  1360.  1362.  fortfährt. 

Clofener  ift  das  Vorbild,  welches  Jacob  Twingerv^ 
Königshofen  feinem  Zeitbuche  wörtlich  zu  Grunde  legte,* 
jenen  1362.  ein  Johannes  Twinger  theilweife  zu  feiner  k^ 
veranlaßt  hatte  CS.  T2).  Aber  Clofener  hatte  nur  die  R^- 
gauifche  Chronik  wörtlich  verwendet  und  verarbeitet, '  fo z^i 
daß,  weil  er  Konrad  III.,  Fridrich  I.,  Heinrich  VI.,  Friedrich» 
Wilhelm  von  Holland,  Richard  von  Kornwallis  und  Konradin  (i  ^ 
— 26)  nicht  daraus  entnahm,  er  diefe  Abfchnitte  von  Kaifer P- 
lipp  Cden  er  vorn  ganz  ausließ)  an  bis  aufKonradinCS.H?"''' 
ganz  wörtlich  aus  einer  oberdeutfchen  Handfcbrin '' 
Repgauifchen  Chronik  nachholt,'  die  mit  HI«  mehr  nocit' 
A.  ftimmte,  mit  der  er  auch  S.  53.  feine  Auszüge  fchließt 

Von  Kaifer  R  u  d  0 1  f  von  Habsburg  entnimmt  er  vom  CS. ^J"^* 
den  Schluß  aus  unferem  Zeitbuche,  ^  worin  er  den  Grund  tof' 
warum  Jener  nie  nadi  Rom  gieng,  und  von  feinen  alten  Tige>  ^ 
zählt  —  Von  Kaifer  Adolf  von  NafTau  find  gleichfalls  voaS^^ 
Z.  1. 2.,  hiernach S. 46.,  Z. 6—21,  S,47.  Z.  22—27.,»  vonKiifer * 

1  Vgl.  m«  (XVII).     2   Näher  naohgewiefen    von   MißmtBOi.* 
3  Mit   entretzlichen   Schreib-  und   Druckfehlem:    S.   118  Taln  (tL^'"" 
Winden  u.  Tyten  (beides  ft.  Wetin),  S.  119:   Bibite  (ft.  Lubu),  ^'^^^' 
bcrg  (ft.  Witelinesbach),  Bihtelingen  (ft.  Bichelingen),  8.120,«:  fM<!^ 
(ft.  Fcrrandeg,  wie  Z.  5.  richtig  fteht)  u.  f.  w.     4  D.  h.  ans  fo  weit  ^ 
den  Handfchriften,  z.  B.  V.     5  Letztgenannte  Stelle  aus  dem  Anftfb'^   ' 
Abfchnittes  über  Adolf;  das  bei  Clofener  S.  47,  27—48,  4.  Folgfn<J«  ^ 
den  wörtUchen  Schluß  jenes  repgauifchen  Abfohmttes. 
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ßfaVS.  46,  4—9.  «ttd  S.  49, 15— SO,  Hainriek  ton  h%ittU 
BT  S.  50 — 53.,  eben  fo  der  Anfang  von  Kaifer  Ludwig  von 
itn  CS.  53,  7-^18)  worlUch  ans  Repgaa  entnommen. 

XXIV.     Jakob  Twinger  von  Königshof en:  Geh  XXIII. 

XXY.  e.  d.  i.  Chronicon  Cpicturatum)  Bothonis  C^bge- 
jkt  bei  Leibnitz  Scriptor.  rer.  brunsvic.  HI,  277 — 423),  enl- 
men  aus  einer  hannöverifchen  Handfchrifi,  die  1537 
innes  Kerkener  kaufte  und  nadi  feinem  Tode  in  die  Bibliothek 
Wernigerode  beftinraite,  die  Konrad  oder  Kord  Bothe,  Burger 
Braunfchweig  und  der  Bürger  de  Bothe  ku  Wernigerode 
eten.  ^ 

XXVT.  m*  d.  i.  »Cronecken  der  faffen.«  Mainz  bei  Peter 
LÖffer.  1492.  284  61.  fol.  Auf  dem  vorletzten  Blatte  tfceht  oben 
.  cccc  Ixxxix«,  auf  dem  letzten  Blatte  CS.  483):  „DuiTe  Kro- 
cke  van  keyferen  vnde  anderen  furften  vnde  fteden  der 
Ten  mit  oren  wapen  hefft  geprent  Peter  fc  hoff  er  van 
rn&heim  In  der  eddelen  ftat  Mentz.  Die  eyn  annfange  is.  der 
enterey.  In  deme  iare  na  crifli  gebort.  Dufent  vierhundert 
xxxij  vppe  den  Selten  dach  des  Herczen.« 

Anfang  Bl.l  Cunfer  Zeitbuch):  »In  dem  anbegynne  fchop 
il  hymel  ynd  erde.  Vnd  de  veer  Elementen  ]  Alfe  water  Füre 
icht  vnd  eirde  De  weren  vmfcheden.  Vnd  got  mackede  |  In  dem 
jmel  teyn  köre  der  engel.  In  dem  teyiide  köre  was  Lucyfer  der 
honefte  EngeL   Vnd  was  dar  Inne  nicht  eyne  ftunde.  wenne  he 

1  Fttiroblicfa  ift  einer  diefer  beiden  Bothe  für  den  Verfarser  gehaUea 
orden  von  Koch  (Compendium  I,  63),  Panzer,  (AnnaL  I,  196.  n. 338), 
■  am i Tc h  (Bilder  ans  dem  Sachfenlande) ,  Friedrich  von  Roth  (in 
liierfch  Über  Gelehrte  Schulen  IV,  484),  welcher  letztere  auch  von  einer 
•üneburgifchen  Chronik  (f.  oben  S.  598)  noch  redet,  die  von  Karl 
em  Gr.  bis  auf  Wilhelm  von  Holland  gehe  [wie  er  Aventin  und  Tfchadi 
»elobt,  weil  ihrer  G5the  in  der  Farbenlehre  mit  fo  vieler  Achtung  ge- 
lenke,  und  Hermann,  ftatt  Armin,  fchreibt,  weil  Klopftock  fo  gethan]. 
ichcUer  in  f.  ^aus  der  Wolfenbüttler  Handfchrift  Mb.  Aug.  N.  81,  14. 
bl.  veröffentlichten  „Kr onika  vanSaffen  in  Reimen"  (Braunfchw.  1826. 
ä.  XII-^XUI)  erkannte  richtig,  daß  „Cord  Botho"  nicht  Verfaßer  fei,  — 
Der  Name  Bodo,  Botho  kommt  fonft  oft  vor;  z.B.  Wigand  Wetzlanfche 
BcitrÄge  zur  Gefch.  (1847),  III,  1,  112;  Gfrörer  Karolinger;  Botho 
Presbyter,  hei  Eegensburg:  Liber  de  miraculis  f.  Mari«  (12.  Jahrb.);  Bodo 
comcB:  Pertz,  Script  VI,  679.  727;  Botho:  ebendaf.  228.226,  738;  u.f.w. 
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verhoff  Rck  Jegen  fynen  fchepper  Vnd  wolde  gpeliclr  wden  fi 
dem  herren.  Do  qwam  got  vnd  ftottede  öne  dat  he  ftrampelde.^ 
vel  in  de  affgrunt  der  helle.  0  wy  armen  mynfcben  a.  f.  w.«^ 

Nach  Julius  Cäfar  and  Chriftus  folgt  auch  der  SacU 
Herkunft  Cwie  in  €i.  8.  PO:  i,Ich  vinde  hi  der  fchrifft. 
de  Sachfen  fyn  gbekomen  van  deme  here  des  grotea  alleir 
derß.  etliche  holden  dat  fe  komen  fyn  van  dem  britamffi: 
volke'*  u.  f.  w. 

XXVII.  Diefe  gedruckte.  Sachfenchronik  druckte  1589. 1 
hannPomarius  in  Wittenberg  verhochdeutfcht  nach:  „Chroü. 
der  Sachfen  vnd  Niderfachfen  etc.  Durch  M.  Johamle»^ 
marium ,  weilandt  Pfarherrn  zu  S.  Peter  in  der  alten  Stadt  Ktf > 
burgk.  M.  D.  Lxxxix.  Gedruckt  zu  Witfenbergk  durch  Zaciiir. 
Krafft,  In  Vorlegung  Johan  Francken^S  826.  S.  fol.  ^ 

Anfang:  „Im.  Anfang  fchuff  Gotf  Himmel  vnd  erde  fampt'^ 
vier  Elementen  als  Fe  wer,  Lufft  vnd  Erde,  vnd  machte  im  Bnr 
zehen  Chor  der  Engel,  im  zehenden  Chor  war  Lucifer  der  fcböt' 
Engel,  war  aber  nicht  eine  ftunde  darinnen  Denn  er  yberbxb^ 
wider  feinen  Schöpffer,  vnd  wolte  Gott  dem  Herrn  gleich  fein. 
kam  Gott  vnd  ftürtzte  jhii  herab  in  Abgrund  der  Hellen". 

Nach  Julius  Cafar  und  Chriftus  CS.  8),  wie  in  XXVI.,  r^' 
den  Sachfen,  wie  die  zu  Lande  gekommen"  u.  f.  w. 

Pomarius  fpricht  über  feine  Ausgabe  in  der  Vorrede:  -i' 
ift  im  jähr  nach  Chrifli  geburt  1492  in  der  Stadt  Mentz  ein  lit^ 
Sechfifches  Chronicon,deffenjahr  oder  Gefchichte,  Geh  von  l^ 
fang  der  Welt  bis  ins  1489.  Jahr  erflrecket,  mit  vielen  Figuren, 'dtxi 
ohne  Tittel  vnd  Namen  des  Autoris, '  in  druck  verfertiget,  welAf" 
Chrönicon,  wiewol  es  fchlecht,  kurtz  vnd  einfeltig,  nach  derfef- 

1  Ganz  yerfchieden  davon  ilt  ,,Sachren  Chronicgn"  dnrehMttiMr 
Dreß  er  (der  die  unfere  aber  benutzte).  Wittenberg,  1596.  uod  „84f' 
fifche  Chronik.'*  Frankfurt  bei  Feyerabend.  1585.;  niebt  minder  Cb; 
trfti  neue  Sachfen  Chronika:  Th.  I.  1500— 1597.  2  HolzfohiiitteB.  3  V' 
dem  er  nichts  weiß:  „Der  Autor  diefes  oi¥t  gemelten  Sechfifcheo Cbro»^ 
wie  oben  berühret,  fetzet  feinen  Namen  nicht,  darumb  war  es  geweft,  ^ 
gewis  ift,  es  laßt  fich  aber  anfehen,  als  wenns  etwan  von  einen  M^'i 
b h e n  gemacht  worden  ,  der  bedenken  gehabt ,  feinen  namen  iuiot ;' 
fetzen,  wie  es  denn  in  Chronicis  wol  bedencken  giebet,  denn  mui 
Leute  leicht  offendiren  vnd  erzürnen,  vnd  einem  hir  dem  «ideiii^^ 
nahe  fchreiben  kan". 
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zeit  vnd  gelegenheit  geftellet,  Demnach  dem  Lefer  fo  lieb 
ftnmütig  gewefen,  das  die  Exemplar  bald  verrücket  vnd  alfo 
;ekattfret  i^orden,  das  man  nun  vorlengeft,  vnd  vielen  Jahren, 
3  Exemplar  delfelben  nfiehr  halt  zu  kauff  bekommen  können, 
demnach  viel  fragens  darnach  hin  vnd  wider  geweren,  vnd  zu 
tn  ein  gut  freund  dem  andern,  ein  alt  Exemplar  zur  befondern 
ngabe  gefchencket,  oder  da  es  fonft  einer  vom  andern  hat 
n  wollen,  es  thewer  genug,  vnd  vier  oder  ffinfileltig  hatte  be- 
dn  muffen,  wie  ich  weis,  lias  noch  newlicher  zeit,  von  einem 
lehmen  Herrn,  funff  Thal  er  für  ein  Exemplar  deffelbigen 
iben  worden  fein. 

„Dieweil  man  denn  dis  gefpüret,  vnd  nicht  vermutlich,  das 
i  Chronicon,  weil  albereit  vor  fo  vil  vnd  langen  jähren,  die 
gen  Exemplar  alle  auffgangeh,  nach  dem  alten  Exemplar  wie-* 
iimb  auffgelegt  werdmi  möchte ,  vielleicht  das  nach"  dem  todt 
Druckers  oder  Verlegers,  die  Stöcke  vnd  Figuren,  wie  es 
zugefchehen  pfleget,  verloren. wor^den,  vnd  das  auch  nicht 
ir,  die  hochdeutfche  Sprach  an  den  meiften  orten, 
atfches  vndSachfenLandes,  alfo  v1)erhandt  genommen, 

auch  was  geborne  Sachfen  fein,  nicht  gern  die  Bücher  in 
chfifcher  fprache,  fondern  viel  lieber  in  Oberlendifcher 
achen,  wie  maus  nennet,  lefen,  vnd  lefen  hören,  vrid  es  dennoch 

vnbillicb  erachtet,  diefes  Deutfchen  vnd  Sechfifchen  Chronici; 
von  vielen  alten  vnd  dechtwirdigen  Gefchichten  vnd  Thaten,  ^ 
derlich  der  löblichen  alten  Deutfchen  vnd  Sachfen ,  vornemlich 
idelt,  in  Deutfchlandt  vnnd  Sachfen  zu  mangeln.  Alfo  bin  ich 
n  guten  Leuten  vnd  Freunden  bitlich  erfucht.  Solch  altes 
ronicon  zu  renouiren,  aus  dem  Sechfifchen  in  hochdeutfch  zu 
insferiren,  an  etlichen  örtern,  da  es  etwan  gar  kurtz,  oder  vn-^ 
htig,  zu  declariren,  zu  erklären  vnd  mehren,  auch  denn  ferner, 
n  dem  1489  Jahr  an,  da  es  fich  endet,  bis  aulT  dis  gegenwertige 
•S8  in  die  hundert  Jahr  zu  compliren ,  zu  uolflrecken  vnnd  in 
uck  zu  uerfertigen,  damit  folch  altes  Chronicon  nicht  allein 
ider  herfür  gebracht,  fondem  verbelfert,  gemehret  vnd  deutlicher 
id  geleuterter,  den  vorhin,  wider  an  tag  kommen  möchte". 

* 

1  Doch  fagt  Pdmaritis  auch  in  Anmerkungen:  y^Diefs  Chronicon  ift 
iterm  Bapftthnrnb,  hAt  manigfaltige  Mönchifch  lugende,  vnnd  aberglau- 
fohe  Fabeln,  Tnd  papiftifche  opinionen«  u.  f.  w.. 
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XXVin.  Ea.  d.i.  Leipziger  laleinifche  Hafidfcliriftrli 
Terfitits-BiUiodiek  n.  1308),  Papier,  271  Bl.  firi.;  vom  Jahri4l 
1423;  bis  auf  Friedrich  U.  gehend. 

Vom  HyftoMa  Troyana  CBI.  1—120«:  „Licel  cottidien 
receotib^  obaiaat^O  yooi  Gwido  de  colampnis  de  Hiffii 
Schluß:  „Explicit  Hylloria  de  deftractone  Troye  Cisilatis  In 
Lipc5  Anno  domini  Millefiaia  cccc^  xviii^  Tercio  die  febmarip 

BL  127*^149^:  Kurze  Weltgefchichle  von  Adaa) 
Rudolf  von  Habsburg  (1291).  — 

Bl.  151\  Die  Reihe  der  Pabfte  Cbis  1288^;  darta(< 
Reihe  der  römifchen  Birchöfe,  Cardinale,  HelropolitaiieB,  Sub 
gane  Cbia  164*). 

Bl.  165—264«.  unfer  Röpgauifches  Zeitbach,  M 
nifch:  „Polt  crea  |  tion«  celi  |  et  tVe  t  eo^  que  i  eis  Fat  |  Sei 
die.  hora  p'ma.  plarmajuit  dns  deus  adam  de  t^ra^^  u.  t  w.  bis« 
Friedrich  den  II.  (Schluß:  „Tu  auf  dne  mitehre  nobV'}  I^ 
längere  Stelle  von  Chrifius  fehlt 

Hienach  noch  (262<')  die  Jahreszahlen  der  6efchidite(J 
Conftitutioe  modi  |  ufq'  ad  diluuio  flux|erant  m.  t'  d.  c  V  '^ 
ani^^  u.  f.  w.  bis  Philipp,  Otto,  etc.);  endlich  „cathalogus  oa^ 
pontificum  romanorum^^  bis  1423  u.  f.  w. 

XXIX.  Lo«  d.  i.  Lohengrin:  f.  Meine  Kaiferchroii^" 
80.  u.  191—215,  wo  die  dafelbft  aus  der  Repgaaifchen  Cknd 
eingeflochtenen  längeren  Stellen  (über  Keifer  Heinrich  den  Voce 
1er)  jenem  unferem  Zeitbuche  gegenüber  gefteUt  find. 

XXX.  H.  V.  in.  d.  i.  Heinrich  von  München:  f-  ^^^ 
Kaiferchronik  III,  87.  100-102. 

B.    Die  vereinten  Handfchriften  (vgl.  S.  589.}. 

I.     Ihre  Bofchaffenheit. 

1.  Von  den  hier  aufgeführten  und  befchriebenea  21  O^^f^^ 
eigentlichen  Handfchriften  dieses  langlebigen  Zeitbock^' 
gehören Handfchrift  LII.III. VII.  VIII.  X. XII. XUL (nebft XXV.XP^ 
der  niederdeutfchen,  HandrchriftIV.  V.  VI.  IX.  XI.  XIV.  X^^ ^ 
XVII. XVIII. XIX. XX. XXI. (XXII.)  der  oberdeulfchcnMancW«^ 
wobei  einzelne  (wie  IX.  X.  und  XI;  auch  XXI)  hiauberfcfcwtf^^ 
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Wenn  der  oberdeaftfchen  &A  melir  CIO  oder  13. 14)  erfcheinen 
der  niederdentfchen  C^  oder  10>,  fo  deuten  doch  Handrcbrift 
^  XXYL  und  XXVIII  (==:  LO  gleichfalte  auf  niederdentTche 
IIa  und  fänmitliche  niederdeuifche  Handrehriften  erfeheinen 
b  Schrift  und  Stoff  CPergament),  auch  der  Zeit  nach,  in  welcher 
gerchrieben  wurden  oder  auch,  mit  welcher  fie  abbrechen, 
rächlieh    als  die  älteren,  die  alteften. 

Zwar  würde  jenes  allein  nicht  entrcheiden,  indem  auch  meh- 
3  der  erft  im  funfzehenten  Jahrhundert  gerchriebenen  Hand- 
iften  CbeFonders  XIV,  und  XI;  vgl,  10  fehr  früh  ^brechen, 
gekehr»  wurden  XXVI  Cdie  erfl  1492  zu  Mainz  gedruckte 
*onecken  der  Saffen^O  und  Handrchrift  XXIII.  emer  nieder«- 
utfchea  Handfchrift  Cgieich  VIII)  entnommen,,  wie  denn  auch 
brere  der  oberdeutfchen  Handrehriften  Qz.  B.  XXL)  sichtbar 
;h  niederdeutfche ,  wenigftens  mitteldeutfchc  Sprachformen  und 
ilverhältniffe  darbieten  und  XXVIII  (dieEialeinifcheUeberfetzung) 
»nbar,  wie  wir  weiter  unten  fehen  werden,  fimmtliche  Orts- 
A  Eigennamen  in  niederdeutfcher  Weife  wiedergibt. 

Handfchrift  HI.  ift  klar  niederrheinifch  (ddit,  vdit,  hAyt, 
rfmdyt;  dSynen,  d^ynfte,  fchreyf,  blöif,  höilt,  heis,  töln;  grdife, 
yt,  böymen;  büyg,  nyg  u.  f.  w.);  Spuren  davon  vielleicht  auch  in 
II  CfchAyp,  flöych,  fldyt,  möyt;  fcheyn,)  und  in  XII  CStAyphen). 
Welche  der  niederdentfchen  Mundarten  die  urfprüngliche 
«  Werkes  gewefen,  wird  fpater  noch  einmal  in  Anregung 
»mmen.  — 

2.  Ein  eigenthümliches  Grund-  und  Gruppenverhaltnifs  der 
indfchriften,  abgefehen  von  ihrer  Mundart,  tritt  gleich  im  Ein- 
mgc  des  Werkes  felbft  hervor,  indem  fie  fich  hier  fchon  nach 
Igenden  äußeren  Kennzeichen  fcheiden: 

a)  Gott  fchuf  neun  Chöre  der  Engel  und  im  neunten 
war  Lucifer  CHandfchrift  I.  II.  HI.  XL  XU.  XIV.  XV.);  » 

b)  Gott  fchuf  neun  Chöre  der  Engel  und  im  zehen4en 
war  Lucifer  CHandfchrift  IV.  V.  VL  XVI.  XVIL  XIX, 
XX);  « 

c)  Gott  fchuf  zehen  Chöre  der  Engel  und  im  zehenten 

1  Nacb  dem  Alteften  Texte.     2  Hdfchr.   IX.  und  XXII.   erlaubten 
meinen  Einblick  nnd  XVIH.  ift  vom  unToi]ftlUi4ig. 
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war  Lucifer  CHandfchrift  VII.  vm.  X.  XDL  XXI.  d 
XXV.  XXVt).  1 

3.  Eine  weitere  äußere  Unterfcheidung  der  Handfchn^ 
bildet  dieEinfleGhtong  von  mannigfaltigen,  meifl  in  ungebuiKit 
Rede  aufgelollen,  doch  mit  vielfachen  Reimen  durchwirkten  A 
fchnitten  der  gereimten  Kaiferchronik:  '  folche  enthalte!  i 
Handfchriften  VIR.  IX.  X.  XIR.,  von  denen  VIII.  IX  ganz  über^ 
ftimmen,  VIII.,  niederdeutfch  im  Zeitbuche,  die  Stellen  derKaif: 
Chronik  aus  oberdeutfcher  Handfchrift  eingewebt  hat  C^u  hote  sj 
tö  hüte;  vraz,  hertzoge  u.  f.  w.). 

4.  Endlich  enthalten  mehrere  Handfchriften  Fortfetznn; 
des  urfprünglich  begrenzten  Textes,  die  wörtlich  gleick^ 
in  Hdfchr.  II.  III.  VII.,  fich  gegen  den  Schluß  berühren  in  Mc 
XX.  XVII. 

1  Die  nrfpriinglich  talmudirche,   von  Gregor  dem  Großen    fortgebu 
Lehre  von  den   zehen    oder  neun   Chören  der  Engel,    in   deren  seb«: 
der  „nbermuote  (the  ofermdda)  Lncifer  (fe  leöhtberende)  fich   befSud.  r 
durch  das  ganze  Mittelalter,  im  AngeUUoh&fchen  wie   im  AlthochdenticH 
Dort  heißt  es  (Kemble^s  Salomo  and  Saturn,  S.  171  etc.): 

cyttd\  that  he  mid  his  gefid^um 

volde  hydan  eal  heofona  rice  and  him  thsr  on  hoaUttm 

eardric  gefimbran  mid  him  thy  leöd^an  daele; 
hier  im  Althochdeutfchen  (Bücher  Moßs): 

£  ne  was  andriu  gefchaft 

wan  nebel  unde  naht 

dd  gefchnof  er  (der  fohephire)  zehen  ch6re, 

luiTam  unde  hSre, 

da5  ß  in  ßner  gagenwnrt 

hseten  hime]irche5  lob. 


Do  fchuof  er  in  dem  himele 
nÄ  fineme  ingeßgele 
einen  engel,  der  hie5  Lucifer. 
den  zehenten  ch6r  den  bete  en 
er  was  ein  lichtva5  des  himelea 
yil  lutzel  mendet  er  fich  des. 
er  zdh  ftniu  ougen 
von  der  gotes  toagen. 
er  fchoute  ßob  felben. 
des  muofe  er  ndte  inkelten 
u.  f.  w. 
2  Sieb  S.  698  und  Maßmann 's  Kaiferobronik  UI,  7Ö— 81. 
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II.    Ihr  Alter. 

5.  Es  gibi Handfchriften  des  fünfzehenlen,  vierzehenten 
dreizehentan  Jahrhunderte. 

6.  Die  meinen  Handfchriften  dßs  funfz  eben  tan  Jahrhunderts 
^n  naiürlich  im  Allgemeinen  bis  auf  ihre  Zeil  fort:  Hdfchn 
l.  bis  1489  CXXYII.  dagegen  bis  15890,  Hdfchr.  XYI.  bia 
I  Cwiewohl  nicht  eigentlich^,  Hdfchr.XVlII.  bis  1451,  Hdfchr. 
)is  1434  C1445.  1459),  Hdfchr.  XV.  Cgefchrieben  1467)  bis 
5,  Hdfchr.  XIV.  bis  1398  Ceigentlich  12181),  Hdfchr.  XL  bis 

0  Ceigentlich  1225>,  Hdfchr.  VI.  bis  1348,  Hdfchr.  XXI.  bis 

7.  Hdfchr.  XIII.  bis  1337,  Hdfchr.  XVIL  endlich  nur  bis 
4 ,  etwa  wie  XIX  Cund  V), 

7.  Die  Handfchriften  des  vierzehenten  Jahrhundertsftehen 
den  letztgenannten  faft  gleich:  Hdfchr.  XXHL  fuhrt  bis  1360 
entl.  1260),  Hdfchr.  V.  nur  bis  1314,  eben  fo  Hdfchr.XX  Cwie 
I.  XIX.3,  Hdfchr.  VIIL  gar  nur  bis  1312. 

8.  Dagegen. bleiben  und  bewegen  fich  im  d r eiz ehe nten  Jahr- 
lert:  Hdfchr.  X.  bis  1272  (wie  XII.  bis  1261  etwa),  Hdfchr.  I. 
1256  C1260),  Hdfchr.  VIL  bis  1250,  Hdfchr.  IX.  bis  1240, 
Chr.  IV.  bis  1227  (1247),  Hdfchr.  II.  fogar  nur  bis  1221. 

9.  Das  zuvor  angeführte  Beharren  felbft  einiger  Handfchriften 
fünfzeiienten  Jahrhunderts,  fogar  nur  bis  1218  (1229)  in 
ehr.  XIV.,  '  bis  1225  (1350)  in  XI.  laßt,  in  Verbindung  mit 

1  Handfchriflen  des  drei  zehenten  Jahrhunderts,  für  die  Zeit  der 
pr anglichen  Abfaffung  des  Werkes  (worauf  wir  fpater  zurück  kom- 
n)  auf  diefes  fchließen;  ja  dieMehrzahl  der  Handfchriften  führt 
en  gemeinfamen  Text  genau  genommen  nur  bis  1229. 1230.  fort, 
nn  auch  mehrere  in  ihren  Fortfetzungen  wieder  gemeinfam 
i^en,  ^ie  z.  B.  Hdfchr.  UI.  und  XIV.  gleichmaßig  aufhören,  XXHL 
t  den  Fortfetzungen  von  Hdfchi-.  V.  ftimmt  und  die  Hdfchr.  VII. 
IL  IX.  X.  XIII.  und  XXI.  gemeinfame  größere  Einfchaltungen 
US  der  Kaiferchronik)  oder  Anhänge  zeigen. 

10.  Letztere    betreffen  befonders  die  Abfchnitte  über  die 

^  Um  fo  bezeidmender,   als  diefe  Handrchrift  (XIV)   als  öfterrei- 
ifch  Chronik  noch  bis  auf  l^udwig  den  Bayer  und  Margaretha  Maul- 
^^^>v  fortfahrt. 
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Herkanfl  der  Sachfen  CabgedrackI  S.  577—588),  über  & 
Herkunft  der  Weifen  Cabgedr.  S.  574—577),  über  die  Her- 
kunft  der  Grafen  von  Flandern;  dazu  die  Reihenfolge 
der  Päbfte  (aucb  in  XXVUI.)  und  der  Kaifer  Cauch  in  XXL 
XXIII.))  die  herausgehobenen  Jahresanfatze  von  ErfchaffoOi 
der  Welt  Cauch  in  XXVIH))  wie  folche  die  kleinen  Zeitbücher  vor 
der  Magdeburger  SchöiTenchronik  bilden  u.  f.  w.  Jene  Kaifer  nif: 
Pabfte  Rnd  im  Sinne  des  fpateren  Martinus  Polonus  CChrifti« 
der  erHe  Pabft!),  die  Herkunft  der  Sachfen  aber  ift  aus  der  „Hi- 
ftoria  de  origine  Saxonum",  wie  ße  Widuchind  von  Corve). 
Eckehard  von  Urach  etc.  in  ihre  Welt-  oder  Zeitbücher  verfiocblft 
haben,  entnommen,  gleich  wie  die  dort  eben  fo  etngeflochte^ 
„Hiftoria  Gothorum^^  aus  dem  lornandes,  die  „Hiftoria  In- 
gobardorum"  aus  dem  Paulus  Diaconus  flammt  Eben  fu  ^k 
„Hiftoria  Hunnorum'^  u.  f.  w. 

C.   Die  Lateinifche  Überfetzung. 

I.    Aus    dem  Deutfchen. 

1.  Nach   Aufzählung    und  Sonderung  der    uns    zu   Gebo: 
flehenden  Handfchriften  liegt  uns  ob,  zunächft  die  letaete  derfelh 
XXVHI,  dieLateinifche  UeberfetzungCK^)  näher  in*s  Augez- 
faiTen;  denn  als  eine  folche  C^ine  Überfetzung)  gibt  fich  diefell' 
bald  kund. 

2.  Die  fchlagendfte  Beweisftelle  dafür,  die  aber  Herr  Pf 
Friedr.  PfeiiTer  überfehen  hat,  befindet  fich  S.  424:  „et  ufq'  nor- 
den afchersleue  incendiis  et  depredationibus  vaftauit^S  Damit  ' 
felbftvernandlich  nicht  etwa  das  Städtchen  Norden  CNordenos^ 
Nordduin)  gemeint,  das  bei  Emden  ligt;  fondern  r^usque  nordet- 
ift  einfach  aus  9)to  norden  Cdeftruxerunt)«^ hervorgegangen, 'äkv 
lieh  wie  S.  349  in  Handfchrift  H.  aus  north eim  gelefen  war 
fortheim,  ganz  wie  bei'm  Annalifta  Saxo  z.  J.  7ii  aus  norihe:' 

1  ufqS  ans  t6,  oder  au«  dem  yorhergehenden  otqa«  wiederholt  -^ 
,,Vaftavte**  deutet  daraoi',  daß  der  Uberfetzer,  nachdem,  er  aorden  ab  bot^ 
verwendet  hatte ,  er  dns  Zeitwort  vermißte;  wenigftens  wire  am  to  o*"^ 
nie  Norden  geworden;  auch  gibt  er  tovören  ibnft  meiA  durch  deftrac 
wieder. 
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iheim,  «id  wie  S.  907  in  HiVchr.  Br.  wtne,  in  tthfkMIkn. 
en  Cmuli^btts)^  in  Hdrchr.  b«  uuftrole  ft.  unflrMe^  yeheit 
öheit  CNeaheiO  Q-  f-  w.  ftebt. 
3.  Die  Denlfchbeil  der  Quelle  tritt  femer  recht  klar  in  den 
snamen  kerTor,  welche  L«  Telien  in  das  mittelalterliche  Latein 
-felzl,  vielmehr  meifl  in  den  Cftoeh  ihm  wohl  als  DeutTchem?) 
afigeren  deutfcben  Klangen  beläßt.  Zwar  gfibt  er  die  bekannteren 
d-^  und  Lentenamen  ancb  lateinirch,  wie  Burgnndia  CBur-* 
ie,  Bttrg^entlant},LotharingiaCLdlhringen),  Prancia,  Apulia 
l\e),  Bftonia  (Efthland),  Brixonia  CBrixen),  provincia  Ae- 
ii  CJilä>  oder  StSdtenamen  wie  Ratispona  Cneben  Kegenes- 
ch),  Auguftum  COnftburch),  Mogantia  Cdaneben  fairchlich 
iis  aus  Meize,  Megenze),  Worroatia,  Spira,  Brema,  Mifna; 
lumna,  Radinza,  PariTius  CS.  316),  oder  die  vereinten 
dte  amNiederrheineLeodiumCLudeke),  TrajectumCUtrecht), 
uisgrani  C^l^n),  Colonia  CKolne)  et  Treveris  CTr^re), 
3  fie  S.  276  beifammen  flehen,  und  wo  er  „Franken  iri  düde-* 
[leme  lande*^  von  T^Franzöfeere  inVrankrike«  fcheiden  foll, 
itet  er  Francones  undFrancigenae;  fonft  laßt  er  die  Städte- 
men  Werzeborch  Cneben  Herbipolis),  Sefrnn  Cd*  i-  Segodu- 
Bi,  Soiffons>,  Lun,  Leven,  Leun  Cftatt  Lugdunum),  Arragun 
.  Auiniun),  Cluniac,  Lengis  CS.  151.  ft. LiÄgonum),  Evervich 
.  157.  ft.  Elmracum,  York),  epifcopus  de  Tul,  Meran  Cneben 
>rattia),  Thidericus  de  Berne  Cneben  Verona),  caftmm  quod 
2itar  Duce  Cl^uzen  de  borcb,  Deuz),  Bunne,  Andernach,  Ba- 
le  Cnnd  Bafilia),  Blfdzen  CAIfatia),  Ocken  CAckers),  Lunda 
•unden),  Dunowe  Cu.  Danubius),  venit  ad  Bolas  Cl^  den  Bdien« 
410),  Zwerin,  Demmin  Cdagegen  Leoncli  ft.  Lenzin.  S.468). 
Bben  diefen  Erfcheinungen  das  mittelalterliche  Daci  und  Dacia 
Alt  und  neben  Dani,  Dani.a  CDcnemarc). 

4.  Vackfofgende  Stellen,  die  im  De ut rohen  ein  bedeutrames 
^ortfpiel  oder  fonft  eine  tiefere  mutterrprachliche  Beziehung  in 
i^h  tragen,  werden  im^Lateinifchen  gerchwachtoderverwafchen: 
)  "^ne  horch  andeme  berge«:  urbemin  monte;  b)  «datrömifke 
^^e  wart  dö  alM  kranc  an  deme  ddlende  Cdnrch  Ludwig  den 
rommen)  dat  des  keifors  Karies  fone  unde  neren  hadden  geddn, 
Lat  fe  td  left  den  Ungeren  tins  gdven:  dö  mochten  fe  bat  biddere 
langebed»re  hdten'':  ein  Gegenfatz,  der  durch  das  Mittelhoch« 
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deuifche  fich  zieht (»ör  bat  unde  oiich  gebötOi wogegen dasLatein 
„et  tunc  potius  Uli  debebant  mendicantes^  quaoi  imperatores^^ 
etc.  Tehr  erblaßt.  Es  gehört  hierzu  die  fernere  und  frühere  Stelle 
,,dar  nä  fwe  fddeirkorene  keifer  was,tA  latine  hdthe  imperator, 
tö  welfche  Tampercür,  tö  düdifcheme  geb^da^re,  de  kös  wene 
he  wolde  und  wo  vele  he  wolde'^;  auch  hier  hat  das  Latein  abge- 
fch wacht  praeceplor.  Jenes  Hineinziehen  des  Weife hen,  nach 
dem  Entftehungsjahrhundert  des  Zeitbuches,  gemahnt  an  die  darin 
auch  vorkommende  Bezeichnung  rtlvrö  welfche  mile<(.  —  c])  nSe 
was öcgeh^tenlupa  dur ere  unvöre:  lupa fprichetindftdifcheme 
dne  wulvinnec«:  diefe  Beziehung  auf  das  Deutfche  fallt  naturlich 
hier  in  der  lateiftifchen  Überfetzung  als  unnütz  fort  Cvocabatur 
etiam  lupa  propter  yitae  fpurcitiam).  —  d)  ^»Pertinax,  dat  quit 
in  düdifcheme  Kriegaere«:  hier  fallt  das  Deutfche  gleichfalls  weg 
Cideoque  pertinax  eft  appellatus). '  —  e)  »He  höt  öc  fortunae 
pila,  dat  quit  der  fselden  bal««,  welche  letztre  Erklärung  im 
Latein  naturlich  wieder  wegfallt.  —  f )  Eben  fo  S.  80.  das  deutfche 
Wort,  wo  er  den  triumphus  fchildert:  »he  makede  de  fpel  unde 
fpelehüs  Oheatrum),  dat  dar  hdtcircus.  he  makede. öc  den  fcal 

Cfollemnitatem},  de  höt  öc  triumphus,  dat  was  fegenuft 

de  fcal  was  gebotener iiHnphus.  He  fcöp  öc  alier  örft  dat  gemae 
(commodum),  dat  we  höten  fprachds  (privatam)«. —  g)  Binge-> 
fügt  oder  belaßen,-  weil  fchwer  überfelzbar,  ift  das  deutfche  Wort 
in  folgendem  Satze:  »unde  wolde  jdar  botdingen  fitten  Cot  in 
judicio,  quod  botding  dicitur,  praefidere  voluit)«^.  —  h)  Eben  fo 
kann  das  kriegerifche  Wort  Rotte  nicht  füglich  entbehrt  werden 
CS.  428):  »unde  mit  der  rote  van  Burgonie  unde  mit  der  rote 
van  fente  Jilien  Coxercitum -etiam  de  Burgundia,  quae  rotte  dicitur, 
fecum  habuit,  nee  non  et  rottam  de  terra  fancti  Aegidii  ilttc  fecum 
adduxit)<(.  —  h)  Hat  er  fich  geholfen  durch  die  Gegenwart  Cdici- 
tur},  fo  fetzt  ei;  anderweitig  auch  noch  inTeutonico  Cft^mmt  der 
Erklärung  des  Wortes)  hinzu:  »he  was  gebeten  de  repaere  CHic 
inTeutonico  cognominatus  repaere^  quod  fonatfunarius^. — 
i)  Eben  fo  fügt  er  der  Erklärung  des  deutfchen  Wortes  latine 
hinzu:  »H^iricus,  qui  cognomihatus  efl  vogeliere,  quod  latine 
didtur  aucepsc«,  wozu  man  nicht  nothig  gehabt  haben  wurde  in 
»in  oppido  Vinkel»re<(  einen  Fehler  oder  Fehlgriff  zu  fuchen 
Vergleich  Kaiferchronik  HI,  1064:  vilia   Thinchelöre),  wa$ 
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auch  an  Henricas  Her  vord.  wie  das  Chron.  Saxon.  917.  cD  i  n  k  e  I  e  r  e) 
erinnert.  —  k)  Eben  fo  wird  »teutonicetf  hinzugefügt,  wenn 
99t6  latine«  Tchon daftand :  99 Wormo, de gehdten  wceren  hüTtapele, 
tö  latine  lecuftae  (vermes^  quae  teutonice  appellantur  ftapele, 
latine  vero  locurtae)^^.  —  1)  »He  vor  . . .  wante  an  Porcefare, 
dat  genant  is  tö  Latine  portus  Caefaris  Cufque  ad  montem,  qui 
teutonice  Portzefare  vocabatur,  a  quo  nomen  accepit,  appellatur 
etiam  latine  portus  Caefaris^^^. 

5.  Tritt  aus  diefen  Stellen  die  Yermulhung  entgegen,  daß 
der  Überfetzer  felbcr  ein  Deutfeh  er  gewefen,  fo  wird  dies  durch 
folgende  Stellen  zur  Gewifsheit  erhoben:  a)  9>Dat  fe  dat  99 he- 
rewede«  nennen  Cnos  herewede  vocamus)«.  —  b)  «Dar  under 
vant  he  düfent  fentensre  goldes  Cfub  qua  mille  pondera,  qu» 
nos  cyntenare  dicimus,  auri  invenit)<^.  —  c)  »De  hüfhalte  ko- 
ning  Cunde  et  nomen  perpetuura  optinuit,  quöd  universus  po- 
pulus  »hufhalte  koninc  Henric^t  eum  nominavit} <<•  —  d}  »He 
h^t  öc  koninc  Knoflöc  Crex  allii,  quod  com m uniter  Knofldc 
fonat>. 

6.  Aber  auch  aus  gewilTen  Redensarten,  Satzfügungen  etc. 
im  Latein  tritt  die  deutfche  Denkweife  fichtbar  h^vor:  a>  9»jacel 
tumulatus  (wart  begraven^,  campum  obtinuit  Che  Behalt  dat  velt}, 
f urdas  aures  petitioni  imperatoris  adhibuit  Cbe  ne  wolde),  contra 
Imperium  dare  inverfa  confilia  (an  dat  rike  räden^;  uno  mane 
Ceines  morgenes),  anno  et  die  (jär  unde  dac^,  iö  deme  difche 
(in  menfa]),  in  terra  On  deme  lande)«  u.  f.  w:  —  b)  »He  vor  td 
Meilan  On Mediolano),  töBare  OnBaroadducebat),  td  Megenze 
On  Mogunlia,  Moguncie  rediit);  ufque  Bremam  yencrunt,  rediit  in 
Goslariif,  ufque  Stad<i«(u.  »ante  civitatem  Stadium,  inStadioOi  ctiam 
Ravennati«habitum;  coramHaldesIeve  venit,  venit  Onweinclau-- 
ftrum,  Bavenberge  transmifit,  venit  quoque  Brunsvic,  et  venit 
Brifach,  venit  Nor  thüfen,  Northüfen  duxit,  venitNorimberg, 
inNurenbercheft  celebrata,  deductus  Z  worin  Od S worin  gevört), 
Evervic  eftmortuus,  curiamHalberftadindixit«  u.f.w.  —  c])9»De 
regno  fuo  venerunt  (X6  finen  riken  quemen},  de  viris  discretis 
Cvan  biderven  luden),  pauci  de  principibus  (der  herren  wdnich), 
dux  de  Normannis,  Marchiam  de  Mifna  Cmarc  td  Mifne),  epifcopus 
a  Moguntia.  —  d)  Ifti  quadam  nocte  fompniavit  Cime  drdmede 
önes  nachtes),  dagegen  de  quo  fomniavit  rex  Henricus  Cvan 
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ieme  drömede  deme  koninge  Henrico);  et  frumenta  dec« 
plnebat  CregendeO;  doos  gnidus  conranguinitatis  reUxi^ 
Cman?  »dar  worden  twd  fibbe  vorleget«)  gegenüber  »in  pme 
edere  deberett/,  potare  et  fomicari  Cdat  man  in  deme  ptnc 
etende, drinkende  unde  unkufcheit  plegen  folde)«;  deutrck  ifl  ^•eii! 
citum,  qui  fidelitatem  domino  fuo  ferrabant  Cbe  famenede  do ' 
gröt  here  unde  befat  Werzeborch,  wante  fe  ereme  harren  tri« 
holden)«.  —  e)  Endlich  folgender  Satz:  An  den  tiden  fach  i^ 
worme  vlegende  Cflieg^nD)  de  waren  lenger  den  vlegei;« 
was  alfö  vele,  dat  le  ene  mtle  veldes  bevengen  in  der  brede  di- 
dri  mile  in  der  lenge  unde  alfö  dicke  dat  men  de  erde  küme  fiä 
In  tempore  illo  vermes  longiores  vifi  fnnt  volare,  quorumm^ 
lodo  tanta  faitquod,per  latitudinem  unius  mHiariiet  per  longihKÜ»^ 
trium  miliarium  fpatiam  occuparent  in  aere  et  in  terra,  nee ;' 
denfitate  illarnm  potnit  aliquis  vivere  C^idere^.tf 

II.    Aus   dem  Niederdeutfchen. 

1.  Die  &  622,  2.  beigebrachte  Stelle  »tö  vor  den«  ließ^^^ 
auf  eine  niederdeatrche  Vorlage  fchließen,  ebenfo  die  weiter«^ 
in  denen  räpereCAinarius]),  hufhalt  Cclaudus),  knoflAc  (ßi^ 
aufgeführt  werden;  aber  es  kommt  dazu,  daß  in  einer  gT<^' 
Menge  Eigen-  und  Ortsnamen  nur  die  niederdeutfchen  L^i' 
beibehalten  erfcheinen.    So  in  Luderus  feu  Lötharius  C^-*^' 
40T.  408),  Fredericus  oder  Frethericus,  Thßtricus  o«-'- 
Tidericus,  Lödevicus,  Cönradus   Cneben  Cuonradtts),  ^^ 
ftröt,  Vrifach,  Enbeke,  Langenftön  CS.  425),  üumerfi^ 
CS.  411),  IngelheCi)m  oder  Engelheim  CS.  254;  G.  logeU"* 
S.  337),  üppenheCi)m  CS.  353),  Northüfen,  WentMfr' 
Bavenberch  oder  Bavenberge,  SwAven,  Ifleve,  HaU^'' 
leve,  Welpefholt,  Aldenborch,  Hamerborch,  Hämbot^f\ 
Razeborch,   Regenesborch,  Megedeborch  oder  Mey^^ 
horch,  Frankenvorde;  die  Umdrehungen  Baiborne  (f^' 
brunn)  Y aftardis  C255),  Hildegrata,  Liuppardus  (Uff^ 
Dagobritum  CDagebert),  Yaldenheim  Cft.  Vladenheim), i^»*^ 
Tranquinius,  YCDtapfis  u.  f.  w. 

2.  Auch  nur  aus  dem  Niederdeutfchen  laßen  6A  *''^ 
eine  Anzahl  Überfetzungsfehler  erklaren,  die  vielleicht  aber  1»^  *^ 


^rdeatfcher  nacb  feinen  Laniverbflllniffen  begehen  konnte, 
rher  gehört  vielleicht  a)  die  Obertetzung  »de  bötet  (hei^eai)^ 
ch  99nominari/«.— b) Die Überfetzang  ^yh^t«  Chie53 mit  «dieitur«, 
irend  es  gleich  darauf  heißt  99 de  fcal  was  gdiöten  Cdicebatar), 
was  fegemift«;  das  folgende  »dat  we  böten  fpHlcbAs  Ofooi 
^atani  dicimus])«  widerftreitel  nicht.  —  c)  Hifsverftanden  ift  die 
irzel  in  ^jStn  geTlechte  belöf  dö  in  Egyptö  twö  hundert  nnde 
«in  }Ar  CP^^egrinata  eft  in  Egypto««:  ftatt  belöpO«  — 
Ebenfo  S.  384  in  «»Se  wolde  et  dön,  alfö  ere  hörre  rede  (d.  i. 
e^«^,  wogegen  in  ^iprecepto  domini  fui  vellet  obedire«  an 
)the  gedacht  worden  ift,  wie  fchon  die  oberdentfchen  Hand- 
irlften  M.  geriet,  A.  riet  lefen;  S.  381.  war  richtig  reden  dorck 
iscurrebant  inter  patrem  et  £liani<<-  wiedergegeben.  —  e)  »De 
inde,  de  dne  lüde  wefen  ne  mochten,  de  löpen  wiflds  over  al« 
durch  99anientes«  Cwizelds}  ftatt  ^»fine  dnce<<  überfetzt  worden. 
-  f )  »Unde  ftarf  tö  Venedie  Cd.  i.  Venetiie])«  mit  »et  ibidem 
?neno  mortuus  efl.«  —  g)  »Vdr  he  uppe  de  Saften«  ift  mit 
mm  repente  federe  Cfd5en?)  fuper<(  überfetzt  worden.  — 
I  Ebenfo  S.  429.  »Ses  hundert«  mit  »Saxones«,  das' freilich 
leich  darauf  folgt:   Cob.  aus  ges  c.  ?). 

3.  Bei  letzterem  Falle  könnte- Sehreib v er f eben  mit  im 
piele  fein,  wie  in  der  Überfetzung  »vorftoten  unde  geblant« 
urch  »abjecttts«  oder  »wrafe«  durch  »ferpentes«  ftatt  cefpes 
c^pes,  c^petes?),  wie  öfter  c  ftatt  s  fteht:  »obceffi,  excicca- 
H,  Ceffin  Cft-  Seffun,  SoiffonsD,  Cicilia  Cft.  Sicilia),  confilium 
ft.  conctIiunO,  difcentio,  oella  Cft-  fella),  clypeis  et  celiis 
felUs)  et  frenis«,  pefforibus  Cft.  pectoribus)  u.  f.  w.  —  b)  Andere 
*äUe  find  ficherlicfa  durch  Irrungen  der  Schreiber  an  den  nieder- 
iemfchen  Handfchriften  eingedrungen;  fo  wenn  (S.  197)  Kreken  und 
»r«ci  ftatt  korken  fteht,  oder  CS.  206)  orldve  Coder  orldve) 
nit  9)beUttmtt  Corlogeoder  orldve)  überfetzt  erfcheint,  wie  Br.  denn 
mch  ortoge,  b.  aber  beides  »orloge  inde  orldve«'  bietet.  — 
^)  Wenn  der  Überfetzer  »Sub  multis  confulibus  penitus  deftructa 
ßft^  für  n  dat  orloge  twifken  den  Römaeren  unde  Cartaginem  was 
gedreven  manic  jär  under  manegeme  confule,  wante  fe  tdvdret 
wart«,  fo  hat  er  vielleicht  »ganze«  ftatt  9>wante  Cdonec  ufque)« 
gelofen  oder  im  Sinn  getragen.  —  d)  Sicher  verlefen  ift  «provin- 
cia  que  burgentlant  appellatur«  Xiatt  bürge  unde  laut.  ^ 

40* 


e28 

e)  BbMfo  wenn  S.  224  ftatt  «woMe  he  CriftHs  Torloctaei- 1 
LateiniTdien  dafür  vxiu  (A  L  xm)  fleht 

4.  Was  das  angewendete  Latein  betriflt,  fo  find  indeorfefiM 
wohl  wenig  Iirthümer  zu  Bnden  Crecnperare  ftatt  Terwinnei 
Tiefanehr  manche  fchwierigen  Wörter  ziemlidi  nahe  getroffeo:  ^^ 
wenn  es  (1773  vonKonftantinopel  heißt  »fe  ftat  iemer  nere  töRo* 
en  grot  eile  C^.  L  emnla)^  and  diefes  mit  ^jfapplantrix»  «i^ 
dergegeben  wird.  Eigenthümlich  ift  demfelben  aber  das  Besnks 
die  nüchterne  niederdeutfche  Redeweife  durch  etae  gewiffe  Füi« 
der  Rede  zu  heben,  zu  würzen:  fo  wenn,  neben   ano  mane 
»Snes  morgenes«,  gefagt  wird  «infurgente  anrora^^,  oder 
9»dat  he  eme  yrede  gieve<<   überfetzt  ift   »rogans  ea,  qt< 
pacis  erant<(;  oder  i^alfd  ich«'  wiedergegeben   wird  mit  «^^^ 
Tita  comite  occifus  fuerim« ;  tW9ls*^  mit  »efl  facta  et  orU- 
tÖTÖrde  Cp^nitns  deftnudt^,  gaf  (liberaliter   conlradidit).  '• 
wurden  riddere   Cnomen  militare  funt  fortiti),   keifer  vr 
Cregni  tenuit  fcq>trum3,  quam  an  dat  rike  Oid  coroaam  mptF- 
eft  alTumptusD,  befc^t  to  deme  rike  Cad  coronam  regni  defigtf- 
bat),  koren  to  pävefe  Chi  papam  fublimaTcranO,  gehaofr: 
Cfufpenfos  in  patibulo),  unde  wart  de  gröt  hunger  (et  b^ 
mox  una  totam  terram  opprefferat),  dar  van  wart  dock  ••' 
vre  de  Cfed  inde  pace  quadam  facta  bellum  ad  tempiis  qvi^^ 
dat  was  fente  Mercurius,  en  marteliere,  de  ze  Cefarea  begn^f' 
was,  deme  Julianus  gedröwet  hadde  Cqoi  foit  beatos  M.,  <P^^ 
Cefarea  tumulatus  jacebat,  ubi  f.  B.  epifcopus  exftitit,  cmJ*' 
Hanns  minas  terribiles  intulerat);  he  ne  wolde  Cfiu^^  **^ 
precibus  imperatoris  adhibuit),  ich  werde  richten  (jnftictfff^ 
Judicium exhibebo),  hehatede  dat  Cdolore cordis  et  iivore  aet^ 
invidebat),  wart  ledich  C^  captivilate  folutns  fuit;  de  ctifü^f^ 
folutus  fnccedit;  de  confinio  mortis  liberavit),  wart  vorevei^' 
Cconcordiain  fubiit),  dar  worden  fe  vorevenet  CfabfagaO  >^ 
bnla  fingularis  ferenitas  juris  refulfit);  des  nemochte  he  ni(^ 
vollenbringen  (ted  bis  incommodis  craiTo  labore  defecit),  k< 
vorherededatlant  Cdepn^dationibus  et  incendiis  [mitrdveaiöc 
mit  brande]  vaftauit),  fe  orlogeden  dat  lant  Cdeprvdalaoai^ 
et  incendiis  devaftabant),  fe  orlogeden  fdre  üp  de  Kr^k<* 
Cet  multiplici  bellorum  tempeflate  Grecos  infeftabant),  de  W* 
dar  inne  fine  Türken  weder  den  koning  van  Babil(>>< 
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ftiUiue  in  ea  Tarcotf,  ipd  regem Babyloniae  continuis  excnr- 
iibus  infeftabanl),  de  koning  behalt  den  fege  C^oriofam 
nuit  Yictoriam),  worden  fegelds  (lii  omnes  perdidenint  vic- 
tm;.   perdita  victoria  fugieronO,  worden  geTlagen  Cgladio 
aociß)y  wart  geflagen  Coccifiis  corroit),  dar  wart  lAde 
e    greflagen  Cabi  multus  pppnlas  in  ore  gladii  interiit),  he 
?  h  a  Ifd  vele,  wante  de  tine  vaii  flaende  möde  worden 
peralor  fortiter  ibi  pugnavit,  donec  gladius  manu  fua  corrige- 
et    et  per  laflitadinem  amplius  pugnare  non  y eilet),  unde 
chte  dat  krü.^e  wi^er  (et  cracem  dominicam  cum  gaudio 
rno  revexit),  wantehe  kerften  was  Cquia  morem  Chriftia- 
tim  corde  et  ore  gerebat);  dat  bek^rede  he  tA  gode  Oerram 
to  falutifero  praßdicationis  irrigans  convertit),  hewoldebefdn 
begencniffe  der  kerftenen  Cet  cultani  divinum  et  Chrinia« 
um  devotlones);  he  ftarf  Cvitam  finivit;  de  hoc  fecnlo  trana-* 
.;  «b  hoc  feculo  migravit;  morte  feculo  ad  dominum  migraviti 
m   cujasqne  carnis  egreffa.eft,  viam  aniverrsB  camis  ingreffa 
),  dar  ftarf  de  herre  fchere  Cftatim  miferabiliter  mortnoa 
piravil),  he  ffarf  van  Idde  Cpro  confafione  fironi  et  dolore 
rtiius   fuit),  ftorven  4neg  dageg  C^t  fub  ana  luce  ab  hoc 
ulo  funt  foluti;) ,  he  wart  begraven  Cjacet  tumulatns;  regali 
[lore  fepultus  eft);  wart  üt  deme  banne  Idten  Cet  a  Tinculo 
communicationum  Ave  anathematis  abfolutns  fuit),  tö  banne  dftn 
incnlo  anathematis  tenebatur  ftrictus,  mucrone  anathematis  per- 
lit),  unde  wolden  ene  untfetten  C^t  de  regno  eum  penitoa 
Ilere  cogitabant),  de  vören  in  de  lant  unde  bedwungen  fe, 
i  fic  wider  dat  rtke  hadden  gefat  C^t  in  omnem  terram 
:ercitus  gladio,  face  et  flamma  Imperium  rebelles  coercebant), 
ide   höp  ffn  dinc  wider  den  koning  Hinrfke  Cet  conbra 
enricum  armis  animove  fe  praeparabat),  deme  wart  verddlet 
^nl  unde  lif  Cterra  cum  vita  feiitentiaüter  eft  judicata),  unde 
ewunnen  dat  lant  tö  deme  rike  mit  maneges  mannes 
^<ie  (et  mortibus  multorum  imperabant  terram  mercem  mercati), 
^t  fe  fiepen  de  perede  dur  de  fträten  Cin  plateis  per  crepi- 
^nes  faxorum  ab  equis  trahi  prsecepit),  de  koning  fprancönes 
'sgesvandermüren  Cq^^dam  ergo  die  rex  nacta  opportunitate 
^e  murofe  prsecipitem  dedit);  nü  f^t  wd  je  mip  hebben  l^t; 
lü  mdtic  Uten  dat  rike  unde  dar  td  dat  llf  (yoB  vero  vide- 
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rilii,  ad  qsen  fliUwi  ne  T^lra  discretio  p^rdwdl^  qm  wk 
fiaml  cmn  regnodweliiifiiere  ne  etUan  morloiiiD  oportetHl);  vii 
sene  hAmöde  weren  YerbraDt  laat  iinde  kerkeo  ii 
were  beweget  al  dat  rike  Cpropier  tamentem  fitp^iuBfi^ 
miTerfam  lerram  el  ecciefias  et  Torans  Samiiia  confoiiierele^ 
Bnagnun  prsjadicimii  imperii  totun  regmun  et  ab  inkroitil 
comflMYiffet);  be  levede  fo  wo  fo  be  wolde,  dar  umm 
fcd  eme,  dat  be  nickt  ene  wolde.  he  fprac  appe  deTJ 
ften  hemlike  ande  b61t  Te  kranklike  Cet  qiiia  canialeDvoil 
tatem  pivs  fequebatiir  quam  decoit,  iddrco  noTitFimis  teinpH 
fuis  contra  voluntatem  fnam  pondus  adverfitatani  eom  oppr^ 
Clontoneliofa  verba  contra  principes  pertalit  et  in  multis  eos  c\ 
temptibiliter  pertractavit);  de  keiferione  Agnes  bewad 
wol  dat  rike  mit  ereme  jungen  föne,  deme  konin^B\ 
rike  Clmperatrix  antem  Agnes  cum  fiiio  fuo  juTene  rege  Hed 
Imperium  gubemare  cepit  more  mafculino]);  de  bifcop  M 
Tan  Colne  nam  er  dat  kint  mit  der  vorften  rade  undeH 
wifden  de  vrowen  yan  deme  rike.  dar  van  fei  yele  ifÜ 
de  kloftere  worden yervöret,  de  papheit  vordrocket;« 
konde  n^ne  recht  yinden  CAnno  igitur  Colonienfis  epiN 
regttlum  de  confilio  principum  de  pra&rentia  ejus  abstulit,  et  eiip 
imperio  ceffare  coegit  Propter  hoc  ergo  multa  mala  fonl  ei0i| 
ecclefiarum  yidelicet  defftuctioaes,  deyotorum  bsrefes;  necert 
in  tempore  illo,  qui  jufticiam  yel  Judicium  poffent  coi^H 
jurtum>tf 

5.  Yorzugsweire  fetzt  der  Oberfetzer,  wo  das  Niederdeot^^ 
nur  Ein  Eigenfcbafts-  oder  Ikiuptwort  gebraucht,  deren  2*^ 
Coder  dreieD;  f o  f ür  »fere  —  frequenter  et  fludiofe,  gerne  ^ 
laute  et  fplendide  Ccomedebat3,  gefunt  — •  falyum  et  uicoi^'^ 
wolgetogen  —  curialis  et  compofitus,  manlike  — ntWi^^ 
devote,  kranclike  —  feditiofe  et  fegniter;  fines  lives  t'ff  '^ 
geyöret  man  —  corpore  incompoGtus  et  rooribus  roinnssrtKB^ 
6n  fellicli  man  —  focialis  et  tractabiiis;  en  heilic  «"' 
komo  perfectus  et  fanctus,  ^n  gdd  man  unde  der  kerfteili'''' 
holt  —  homo  probus  et  honeftus  et  Chriftianis  coraniodo^*  ^ 
ewen  man  unde  dn  recht  richtaere  unde  en  miU<:  '^^ 
deme  rike  —  a^uus  et  juflu«  homo,  judex  juftus,  imperio »^= 
•t  nacetraiius,  ön  vele  bederve  man  —  homo  provite'' 
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;  bederfhöl  *r-iiuiiam  viiioteiii  el  excellenten  probiltlem; 

—  copfilio  et  concilio,  des  pivefes  täde  —  de  confilio 
ifenfu,  f caden  —  damnum  et  detrimeatum,  ketterie  — 
;a  -pravitas,  de  Saffen  —  exercitas  SaxoDom,  richtare 
>curalorein  et  judicein,  töveraere  —  magiioi  etmaleficnm; 

-  curia  foleimiis,  bröt  —  panis  morfello;  in  deme  holte  — 
»luncis,  tö  der  miffen —  miffanim  foUempiiitas,  in  deme 
3  —  in  campe  fpatioGflimo,  äne  fromen  —  fine  onmi  profecto, 
ime  hömöde  —  propter  tumentem  faperbiam,  mit  fcadea 
nominiofe  et  iohonefte  fepultos  efl,  mit  runden  unde  mit 
den  —  cum  peccato  et  Tcandalo  magno,  mit  here  —  com 
i^ilu  validö,  fe  wären  alle  gewäpenet  mit  golde —  anreia 
3  infigniter  refulgebant;  mit  ^ren  —  comrouai  diligentia  et 
renlia,  nä  g röter ^re  —  magna  gloria  et  boneftate,  be  wart 
gröten  dren  untfangen  —  gloriore  ab  eis  in  nrbe  receptoi 
kgebal,  wart  gekrönet  mit  gröten  ören  —  imperiaUboi 
imentis  gloriofe  coronatus;  mit  gewalte  —  cum  poteftate 
na,  mit  gröteme  gewalte  —  magna  potentia  et  auctoritate; 
^re,  de  Aurölius  mit  gröteme  gewalte  gewannen  hadde, 
}ehölt  he  örltke  —  fnmmam  gloriam,  quam  A.  imperator  miiltia 
oribas  et  belle  conquifierat,  virili  animo  et  prndenti 
ifilio  Tervabat;  wante  he  deme  rike  fIne  öre  wider  ver- 
n,  de  fine  v.orvaren  töyöret  hadden  —  honorem  imperio, 
im  defidia  prsBdecefforum  perdiderat,  viriliter  et  gloriofe 
uperavit;  he  orlogedemit  gröteme  arbeiden  —  et  plora 
la  malto  labore  defudavit;  mit  gröter  kraft  —  maltitudine 
gna  et  manu  robufta;  mit  gröteme  orloge  —  maximo  et  con- 
uo  belle,  dö  wart  gröte  vrowede  —  gaudium  inaßftimabile 
^mbus  pneparatur,  gröte  miffehellunge  —  graviffima  diffenfio, 
aviffimum  fcisma,  mit  gröteme  fcalle  —  cum  flrepitu  horrido, 

TVftmeu  dö  öc  gröte  ziröde  —  multis  omamentis  inde  redi- 
unt  onufii;  dö  wart  de  grötefte  höchtit,  de  ie  gewart  in 
^ditcheme  lande  —  haec  vero  folemnitas  fuper  omnia  fefta 
Brior  exflitit,  nee  unquam  in  Teutonia  talia  et  confimilia  cele- 
t&Va  fuU;  it  quam  deme  ftöle  tö  Röme  tö  gröteme  valle 
-per  quam  fedes  romana  magnam  ruinam  patebatur,  itquamder 
^^Vigen  kerftenheit  tö  gröteme  valle  —  quod  in  magnum 
Met®  ecclefi»  receffit  detrimentum;  dede  manege  manheit 
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—  qni  nralta  et  magm  feceral,  mit  maneges  ntiines 

—  per  multam  effoßonein  fangvinb  et  raaxiiMin  ftngen 
der   pelegrime    yele  —  innomerabilis   noltüodo  peri 
mm.  Tele  wanders  —  mhranda  et  magna,  dd  be  Tele 
geddn  in  Perrid  —  com  in  Perfia  malta  et  utilia  egiffet,  \{ 
nppe  fineme  heiligen  grave  vele  holt  bernen  — itl 
fanctum  fepulcmm  ejas  lignorum  ftmem  magnam  compooei 
ignis  incendio  locom  iprum  penitas  deleret;    Conftantiai 
keifer,  dö  he  vornani  fines  neven  Jnliäni  nntrüwei 
wart  f^k  unde  ftarf  mit  gröteme  grimme  —  camqve 
peratori  Juliani  confangoinei  fui  perfidia  innolefceret,  ex 
ingenti  languorem  incidit  et  in  fe  collifos  maxime  in  mortea 
iyit  cum  afper itate  cordis.« 

6.  In  vielen  diefer  aufgeführten  Fälle  tritt  bebarrlicH 
Cauch  deatfche?)  Alliteration  hervor:  »homo  provid« 
lirobus,  /editiofe  et  /egniter  Ckranklihe),  /Tolidus  et /Taittf* 
con/ilio  et  con/enfu,  de  con/ilio  et  concilio;  magom  et  «ale6i> 
qni  multa  et  magna  fecerat,  multitudine  magna  et  tnanu  n>:j 
Cmit  groter  kraft),  multiplex  atque  mirabilis  Cwanderlich  « 
manicvalt),  fervitute  /aterum  et  /uti,  /ibertatem  et  /icentiam,  n>i 
täte  et  roluntate,  rictus  et  rinctus,-  cfamnum  et  detrimenton,  < 
fentio  et  difcordia,  juftitiam  et  Judicium,  urmis  unimove,  tgnot»» 
et  tnhonefte  C^it  fcaden);  Privilegium,  imo  pravllegiom  (^ 
vefle)«  u.  f.  w. 

Die  deutfche  Aliiteration  99hadde  kIMere  van  golde  v 
van  gimme«  geht  mit  T^veftes  auro  contextas  et  geminis  redimit 
verloren;  eben  fo  T^mit  funden  unde  mit  fcanden«  durch- 
peccato  et  fcandalo  magno.« 

7)  Der  lateinifche  Cberfetzer  ift  übrigens  kirchlicher' 
rechtgläubiger  gewefen  als,  wie  wir  fehen  werden,  der  urfp 
liehe  deutfche  Abfafser:  ^^de  kerftenheiU  nennt  er  9»malrei0< 
clefiam<<oder  T^fidem  catholicam«,  9>de  man«  überfetzt  er  -ho 
catholicus«;  T^he  was  fiäre  weder  allen  lovegen  Iddeo- 
9>lfle  catholicis  omnibus  gravis  et  durus  exfliUt;  «dal 
wolde  gerne  halden  den  rechten  gelöven«,  —  'V 
catholicam   fidem  ^   inviolabiliter  libenter  fervare   voluiu* 

1  Vgl,   H.  190.   unten.      Daher   auch   wohl    anderwArto   da«  gcdir.« 
lofe   „hiUatU  katholicorum««  ftatt   Gothiconim  oder  Oothoram. 
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Ins  vorfcdl  mit  gröXeme  love«  —  Karolos  rex  catholieiii 
nfeffione  gratiae  obiit;  9)in  fente  Marien  monfter«  Aber'- 
er  verftarkend  9)in  monafterio  TaactaB  Marie  genitricia 
'irginis«;  ja  die  Worte  9) de  gewalt,  de  he  ym  Crifl6 
«  gibt  er  wieder  «poteftatem  ligandi  et  foWendi,  6col 
nino  acceperat«;  nhe  wolde  befen  de  begencniffe 
errtenen  mit  ^^et  coltuin  divinum  et  Chriftianomm  devo* 
n  perfpicere.«  Decios  (he  Tcöp  de  feveden  äbte  over  de 
»nen^nennt  er^^ine  homo  neqoam  C<^ntra Cbriftam feptimam 
ivU  perfecutionem}.«  Bemerkungen,  welche  ihm  nicht  nach 
Sinne  find,  laßt  er  aus:  fo  bei  der  Findung  des  Hauptes  Jo- 
s  des  Täufers  »alFö  god  wolde,  dat  it  eme  \6l  düchte«;  oder 
er  Yerfafser  von  der  Feigheit  derer  fpricht,  die  fich  aus  Furcht 
lern  Härtyrerthum  felbft  getödtet  hatten:  9>wddän  Gftne  fe  van 
hebben,  dat  wät  got  all^ne.  it  hadde  iedoch  betere  wefen,  dan 
e  de  afgode  angebedet  hadden«  fchließt  li.  mit  den  Worten 
it  ille,  qui  nihil  ignorat«  —  Es  muß  ein  Mönch  gewefen 
p  da  er  die  Nonnen  haßt,  denn  er  fagt  (tait  ytde  nennen  vören 
ar  mede«  Ca^f  <l6^  Kreuzzuge)  verftarkt  ^^et  inier  cetera 
a  nee  moniales  defuerunt  ibi.«  Ahnlich  wirft  er,  wo  von  dem 
len  der  Kaifer  die  Rede  ift,  zu  den  Worten  99unde  hodie  orones 
eratores.  hoc  nomine  (öicre  —  Augufti^  nuncupantur«  hinzu 
cet  fine  re.«  Das  Wortfpiel  mit  Privilegium  und  pravile- 
im  aber,  welches  in  9)hantvefte<(  nicht  vorlag,  aber  gefchichtlich 
^rorden  war  CPertz  VI,  246.  250.  251),  konnte  fich  wohl  zu 
n  lateinifchen  Kloftergeifllichen  fortgepflanzt  haben,  der  fich 
J3, 5—10  eben  fo  S.50  (in  itmere)  gleichfalls  wörtlicher  Über- 
Kung  aus  Eckehardus  Uraugienfis  bedient. 

B.  Noch  eine  Anzahl  Wörter  ift  aufzuführen,  welche  dem 
ttellatein  und  auch  dem  dreizehenten  Jahrhundert  noch  an- 
koren, gleich  der  noch  vorkommenden  Schreibung«  hiis,  coher- 
«•e  und  ortus,  orto  Cd.i.  horto)«:  a)  bannus  iCbanno  fe  roboravit: 
^cgede  med  fineme. banne),  homagium,  treugaCm  fecit  d.  i. 
akede  vrede),  barones  Cvorflen,  dftervorften  und  öfler- 
^fren,  orientales  principes,  rinh^rren,  barones  circa  Rhenum 
^^li),lantgraviusCcomes),marchgravius  et  marchioCcomes 
rovincialisj •  guerra  (orloge;  dagegen  werre,  contradictio), 
ometia   (comitatus,  graevefchaft),  dextrarius  (ors),  curia 
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Chof)  uHd  curialis,  lobia  quae  (labat,  obrOta  eft  Cdö  bracdel 
i.e.  laabjd,laabea,loggia),  ftrata  (fträte},  panis  morfelloO 
privata  (rprAchüs:  »commodumtf,  quam  privatam  dicimus),^ 
micelli  Cjuncbdrre),  robaldus  C^lfd  en  ribalQ ,  tamba  (gr^ 
forfatam  Cgrave),  trüfa  Cff^s),  cappa  Cmantellum),  ml 
Cleprofus),  lois  C'ex). 

Überrarcbend  in  in  der  Über Cetzung,  die  fonft  Albia  färQ 
kennt,  einmal  gefagt  9»ad  filvam,  quae  dicitur  elm<(,  wo« 
Lobengrin  Elbe  hat 

9.  Die  Oberretzung  muß  für  einen  einzelnen  beM 
Herren,  wabrrcbeinlich  einen  hohen  GeifUichen  gefchehenf^ 
da  zwei  Mal,  da  wo  von  Tiberius  und  Pilatus  die  Rede  ift,  gd 
wird  »Quid  factum  fit  temporibus  Tiberii  require  in  libro  l« 
CS.  1120  und  99  0ue  de  Pilato  fcripta  funt,  quaere  in  libro  tl 
C114)—  wahrfcheinlich  einem  Cdeutfchen?)  Buche  von  der  V<: 
nica.  *  Freilich  müßte  erft  erwiefen  werden,  ob  diefe  Worte! 
fprünglich  in  der  lateinifchen  Überfetzung  geftanden  haben 

10.  Hiedurch  kehren  wir  zum  Anfange  der  UnlerM 
zurück,  indem  wir  noch  nachweifen,  daß  die  Handfcbrift^t 
Leipzig  Cl')  nicht  die  einzige  und  erfte  gewefen  w^ar  untrer l^ 
fetzung,  fondern  daß  fie  nur  eine  fpätere  Abfchrift  fei,  dieiV 
latelnifche  Vorlage  vielfach  mifsverftanden  habe  und  der,  wie  ( 
fagt,  vielleicht  jener  »liber  tuus<<  auch  angehörte. 

Zuerfl  fafsen  wir  einige Eigenthümlichkeiten  der  Rechtfckrci 

bung  in*s  Auge:  1)  Sampson^  sollempnitas,  sompnium,  coluBf* 

thezaurus  41.,  phaze  46.  neben  phafe  Cd.  i-  Pafcha])  48;  B^^'^ 
lingwal7.18.80.94,ingwinaria218,fangwinis214;Asswerus67^ 

2)  Verdoppelungen  wie  „AUexander  69.70.85.87,425,  Fullinus  i 
Fulttius)  128,  fallarium  228,  Aftruballi  90;  Auchilla  92,  Arlhill»^*^ 
203  Cft.  Altila);  Appulia345.455.467,  Appullia  283,  felbft  Amf«' 
292und  Ampullia313;  Afrrica90,  Affricanus88.89,  Effraym26,A^ 
werus  67. 90;  omisserunt  43,  ficcum  27,  renuit  180. 193. 240^  »^^ ' 
246;  Georrii  Cft.  Georgii)  327.  415.  434;  dagegen  3)  Syn»*^ 
207.  208.  209,  Hanibal  88. 90.  Cdeutfch  Hanniballes),  Fwonii«^^ 
215,  Holandrie  und  Hollandrie  482;  4)  deicitur  394,  eiceres^^' 
Cneben  eiieient  55),  proicit  329,  adicit  Cft.  adiecit}  454;  S)igi^'' 
ait)29,  Gnegius  Pompegius  Cneben  Pompeyus)93  Cdeutfch  Cff^^)^ 

I  Maß  man  ns  Kaiferchromk  lU,  673  —  683. 
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igria  193.  480  (n^ben  Aquileyia  145,  wie  Ackaya  24,  Troya 
-emigruit  396;  Nabughodonoror  Caeben  Nabugodonofor),  Bar- 
ere 146  (\e\ziere  Beweife  niederdeotfcher  Vorlage:  S.  626); 
lominabilis  136;  coherca-e  184,  Hifmahel  22,  Hyeu  Cit.  Jeu) 
ige^en  ortos  Ctt  borlos)  45,  L  oc  (ti.  et  hoc)  441 ;  Anibai  und 
al;  habundanter  434;  retbraxil  443,  cborufcanior  170,  fcholp- 
,  14,  fchatoriebal  114,  multipharie  350,  triumphaphani  90; 
Cfl.  fed^,  motara  (ti.  modum)  75,  fenit  (tl.  yenit)  u.  f.  w.;  8)  ma* 
Ao  215,  deftrucxerat  104,  extracxit  105,  correxione  328,  in- 
jne  120;  circiiinrcir]s227;  9)  ulciffe  Ol  ulcirci)222,  Thuffyam 
hufciaiB^  279  neben  Thuryam  79;  10)  Cypio  (ti.  Scipio)  88. 
0.  91,  Chytia  (ti.  Scythia,  vgl  G.  19)  62,  Cilicia  cn.Sicilia)  47. 
n  Silicla  292,  Ciracufe  47,  Mareilia  C=  Br.)  158,  Ceffin  Qtt 
n,  d.  i.  SoilTons)  242,  cella  Cti.  fella)  32,  obcelTa  Cd.  i.  obfeffa) 
fupercideret  Cd  -federet)  304,  ceditio  193,  exciccauit  144, 
ntio  Cft-  disfenfio)  92. 158.  208.  304,  urogel(ehrt  feruizia  C<t. 
uifia)  91,  reconfilianit  346,  confilium  199.  203.  233.  237.  241. 
346.  355.  362.  370.  385.  386.  389.  393.  395.  396.  402.  403, 
enze  CPlacentinom)  321;  ll)rcloch  35.  36.  37,  gberclaphen41, 
liden  321  u.  f.  w. 

Gegenüber  diefen  und  andern  Eigenthumlicbkeiten  der  Recht- 
eibung  begegnen  wir  einer  Menge  Schreibfehlern  oder 
ireibfluchtigkeiten,  die  aber  Telbfl  fchon  mehrfach  in  die 
UT  der  älteren  Vorlage  einblicken  laßen.  Zunachft  flößen  wir 
offenbare  Gedankenlofigkeiten,  wie  „latenter  et  (fl.  et  l.)  180, 
»deunque  et  quoscunque  C^^*  quosc.  et  quoc.)  130,  adducti  CR. 
I.)  89,  expugnala  (ft.  in-)  428,  viuere  Ci.  videre)  367,  ex  C^. 
:  es  folgt  extra)  22,  et  (fL  in)  212,  et  (tL  per)  317,  ne  (tl  ul) 
r,  quendam  Cf^*  eandem)  312,  quando  (tl.  quarto)  368,  quadra- 
ita  CIt  quadringenti)  216,  imperatoris  Qd.  -tricis)  409.  410,  im- 
ralrix  Cft.  -tor)  212,  regi  Cfl.  regno)  187,  dux  Cfl.  rex)  460,  re- 
)  via  Cft.  recta)  435,  pater  Cft.  falvator)  102,  ciuitatem  CA.  cru- 
ta)  319,  refurrectione  Ci^*  afcenßone)  112,  mnltitudinem  C^* 
ilchritadinem)  107,  vno  oculo  Cfl.  omni  populo  I)  deftitutus  475, 
pera  Cft  vifcera)  43,  ferpens  Cft.  cepe)  268,  veneno  Cft  V  enetie  1 1 30 ; 
fl.  480),  verb'ena  Cft  Narbone)  148,  atriü  Cfl.  Auiniun)  473,  Pan- 
eon  eorum  Cft  Pantheon  omniuin  i/eorum)  223,  welche  letztere  Falle 
hon  wieder  auf  irrende  Abkürzungen  in  der  Vorlage  deuten,  auf 
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die  wir  snräckkommen  werden.  Anf  ähnliche  Weife  ill  and  t 
nrnltilodine  (Jl  -do)  274,  excellentie  (K  -fem)  152,  roBempiüi 
Cit  -nia3  140,  eunlein  Qtt  -tibos}  415,  imperatoris  Cft-  -trids)! 
410,  malediccione  eos.  inttiganti  C^-  maledictionis  eos  inftiftf 
liaore  215,  donec  foni  contrili  et  CR-  d.  de  peccalis  contritM 
acciperent)  140,  occupatioe  aucnpatioe  aucupalionis  (It.  otm 
tione  aucupalionis)  300,  patiebant  mariirizare  non  timoit  (Hpifa 
bantur  martirium)  246.  Ähnliche  offenbare  Salzverwirraii(^eo^ 
Wiederholung  von  Wörtern  auch  S.  275:  Karolas  teutonisKff 
mans  teutonia  videlicet  Bawariain  (ft  Karolomannum  Bawvne 
S.55:  et  poteftas  tua  et  typas  terre  ab  hominibns  elicienttei^i 
pot  tua  extinguetur  terra  et  ab  hom.  ejic.  ie)  u.  f.  w. 

Zu  folchen  offenbar  fchon  in  der  Vorlage  gelegenen  fü 
C„et  typus^^  aus  „extinguelur,^^  d.  i.  extigor)  Tügen  fich  vieOeidita* 
fecerat  C<^  fleterat)  40 ,  ceperat  Qtt  fecerat)  307 ,  recepil  (it  ^ 
perit)  467,  perperiffe  Ol.  peperciffe)  174,  apperiit  C^-  P*^"^ 
117,  conculcatus  (Ji.  concecauit,  es  folgt  calcauit)  144.  0ffeB^'^ 
felbfiverfchuldete  Träumereien  dagegen  find  wohl,  fweuis  (j^^  ^r 
eis])  257  (anders  Dacia  neben  Dani,  wovon  Tpater),  infitaUv  (i^- 
fitam)  72,  deuorarat  (it.  deuorat)  39,  demandat  CA-  -aoit)^ 
fuccide  cn.  -ite)  55,  exftiti  (ti.  -it)  232,  wahrend  reflitnetor ' 
-uere)  343,  deftruitur  (ft.  -uit)  423  vielleicht  wieder  auf  ^^ 
kannte  Abkfirzungen  in  der  Vorlage  deuten.  Hierher  gehöm*  ■ 
weitere  Aösfaxßungen,  wie,  infidiantur  Qtt  -abantor)  257,  appeU^ 
Cft  -abatur)  123,  Eracleas  ((t.  -eonas)  227  (wie  EracloiMfe^V 
Theolo  (ft.  Theodolo)  128,  Golyam  (ft.  Godoliam,  Gedeljt  '- 
Joathas  (ft.  -aris)  37,  Luderus  (ft.  -ricus)  271,  Pbilippiv 
-icum)  236,  Conftantius  (ft.  -inus),  Tiberius  (ft!.  -inus},  Ri^tf^ 
(ft.  -geifuin)  197,  Willefius  (ft.  -gifus)  319,  Aleftie  (ft  Ale^' 
441 ,  Karomanno  277  und  Karobanno  (ft  Karolomanno)  243;  *** 
gekehrt,  Numerantianum  und  Numerencianus  (ft.  Numeriaiios)  ^*** 
149.  Bloße  Auslaßungen  von  Buchftaben  treten  zu  Tage  in  ^^^ 
(ft.  verbo)  220,  extorebat  (ft.  extorquebat)  56,  ftiinemnt  (d  ^^ 
ferunt)  78,  amto  (ft.  amoto)  60;  extranorum  154,  colni  14&1»-'" 
(ft.  Iiberis3  441,  fretin  (ft.  feretin,  FerenUn)  119,  Laograwtf '* ' 
crabilis  83,  cogit  (ft.  coegit)  442,  cogerunt  (ft.  coegeniaO^'  , 
locum  lonum  (ft.  leonum)  59,  Tarquino  81.  82.  89,  BrisaM^' 
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kehrt  poftera  (ft.  poltea)  422,  patrem  Cl^-  parem)  135,  fer-» 

Cft  ferrum)  73,  harelesborch  (430),  dmfius  (108. 113)  u.  f.  w. 

Eine    gewöhnliche  Yerrchreibang  und  Umkehr  ift  matre  (it. 

0  75    Cvergl.  Maßmann's  Germania  des  Tacitus);  es  ge- 

1  wohl  hierher  die,  wahrfcheinlich  fchon  in  niederdeutfcher 
ge  vorbereiteten  Umdrehungen,  wie  Siliciam  292,  oder  Gili- 
7  C^.  Sicilia),  Markinus  C^t.  Makrinus)  136,  Gergonium  (tt* 
Drhim>  271,  Galerianus  (ti.  Garelianus)  mons  283  Cschon  im 
eben  Texte),  Trfiquinius  C^.  Tarq.)  80.82,  Dagobritum;  ytapfis 
bafpis  65,  Clonodeus  Ci.  Clodoueui^)  206.  Vgl.  Valdenheym  QU 
^nheim>  000,  Vrocheim  Cft.  Vorchheim)  355.  Öfter  werden 
i n  n  a  m  e  n  verfehl* ieben,  weil  der  falfch  eingetragene  kurz  vorher 

oder  nachfolgt:  fo  Thydericus  Cft-  Henricus)  401,  Henricus 
todewicus)  286;  richtig  aber  fleht  266„Karoius,^^  wo  die  deot- 
1  Handfchriften  falfch  ^,Pippinus^^  lefen.  Vgl.  Hungarorum  Cft- 
icorum)  307.  308. 

Wiederholungen  desfelben  Wortes  kommen  auch  vor: 
luro  et  argento  202,  Tertius  et  tertius  134,  dominus  reduxil 

dominus  47;  vorgegriffen  ift,  tributum  40;  profectus  eft 
revenit)  96,  weil  es  vorhergeht;  ftatt  des  durchftrichenen  „teu- 
ns^^  fleht  412  am  Rande  „theimartis^S  Eine  größere  Stelle  C*-* 
ftra  monafterium  ...)  ift  auf  folche  Weife  verderbt  215. 

Wiederum  find  für  einzelne  Wörter  offen  gelaßene  Lücken 
1er  Beweife  von  Abfchrift  einer  Vorlage:  fo  S.  101. 105.213. 
.  242.  326:  335.  442,  mit  einem  Kreuze  am  Rande  98;  ohne 
nd  gelaßen  77.  Größere  Lücken  wegen  vorhergehenden 
r  folgenden  gleichen  Namens  231.236.458.464,  gleichen  Wor- 
210  Cfanctus),  312  Cepifcopus),  372  Cdiffenfiones),  felbft  einer 
»en  Zeile  232  Cvor  fanctus  Oswaldus). 

Gleichmaßig  ließ  der  Schreiber  viele  Wörter  aus;  nicht  nur 

140.  182.  220.  224  242.  262.  355.  371.  375.  408.  409.  451. 
>.  467.  472;  in  Cbefonders  vor  Orts-  und  Eigennamen)  61.  90. 
l.  300.  316.  337.  357.  381.  428.  444;  non  123.  217  Cnach  noe) 
3;  cum  289;  eum  337,  eo  236;  qui  9.  219. 220;  ad  u.  per  434; 
^^•46,  ita  ut  476,  ita  121,  iuxta  149,  contra  146,  ante  335 
licke);  fondern  auch  größere  bedeutfamere  Wörter  wie  „anno  43, 
eodein  Canno)  quo  478,  domini  282,  ab  urbe  condila  119,  ur- 
^  44,  deum  194,  et  imperatorem  425,  regem  369,  regine  410, 
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fiUam  73,  nxor  259,  miffa  148,  claoftnim  327,  catena  47, 
477,  terra  105  CLücke),  terras  97,  vafa  94,  Ottonem  119,  de 
259,  deus,  inquil  946,  factas  efl  326  CLucke),  fpoUatas  (wet 
fpoliatus)364,  deftruxit213CLäcke),  obfeditC396X  sdiiaii^ 
regnauerat  337,  reconciliaretur  476;  Ausfall  wegen  Ausgiofl 
Zeile  S.  432,  ebenfo  101;  S.  273  fehlt  aber  Cwohl  abüchM 
Cberfetzung  von  „kranklike^^  und  „kranc^^ 

Gleichermaßen  aber  ift  auch  manches  Wort  zu  vielUer' 
gefchrieben:  nicht  nur  „que  114.  482,  et  82.  113.  208,  Ie22l 
316,  in  92.  115.  232,  non  294,  ut  101.  196,  autem  300,  cum 
quod  177,  ex  ea  59;  fondern  auch  vollere  Worte:  toUinZOl 
miffa  196  Ces  folgt  gleich  darauf)?  regem  243  Cregno  gebt  vofl 
funt  28.  34,  dicitur  63  Ces  folgt  gleich  darnach:),  deflnuit)' 
eps  303,  federe  348,  deo  187,  dominus,  miraculofe  retorfoeaf 

Eine  bemerkenswerthe  Anzahl  von  Zahlfehlern  6sM 
vor,  die,  römifch,  theils  Vergeffenes  beurkunden,  wien^ 
C46.  133),  XV  ft  xLi  C43),  x  fl.  xl  C33),  xvu  IL  xxvii  (P^ 
n.  xxu  C153),  xLix  ft.  c  et  xlix  C19),  lxxxv®  ft.  cLxxxvmato| 
c  et  quinque  ft  cc  et  quinque  C19),  cc  ft.  ccxlvii  0^39);  ^ 
viel  gefchrieben  zeigen,  wie  xiiii  ft.  xiii  (135),  xviii  ft. xtuu^ 
XX"-  ft.  xii^  C127),  XXII  ft.  XVII  C97),  xvu  ft.  xiv  C94),  »xiC 
C28),  Lxxxm  ft.  ixxiii  C53),  trecenti  et  cxvii  ft  trccenti  ei 
C25),  cc  .  ccLxiiii«'  ft.  ccxLiiu^'  (40).  Eigenlhümlich  Km^ 
aber  öfter  der  deutfche  Text  (und  zwar  in  feinen  beften *" 
slen  Handfchriften)  mit  der  lateinifchen  ÜberfetzungiM 
eben  urfprunglichen  Fehlern  überein;  fo  „ver  =  quataor(39' 
49,  felTe  unde  verlieh  (16)  =  quödraginla  et  fex  (ft.  56),  ^^ 
XXII  (29),  XII  =  twelef  ftatt  önlef  (A.  aylf :  49),  xx  roilia  -  *' 
tich  düfent  (ft.  30000)  105;  S.  137  hat  das  Latein  dccccIj^' 
Bcccclxxiii,  BbGMH.  richtig  dcccclxXvi;  mehrmals  hatfd^'^' 
Latein  richtiger  als  das  Deutfche :  fo  ui.  anni  (44),  wo ibsl^* 
nur  „viftich  jär"  gewahrt;  felbft  ausgefchrieben  „feptem  mi^*'' 
num''  (193),  wo  das  Deutfche  nur  „fes  dafent'';  t0dii^^^ 
quadraginta  (296) ,  wo  das  Deutfche  richtig  „viflich**  gibl 

Hehrmals  hat  der  Schreiber  von  L,  wo  er  feinen  Feife' 

CO  T  •      ^ 

merkte,  Qch  verbefserl:  fo  tratradil  119,  ibi  460,  m^^^^^" 

ofi  es  a  a  *  <  t 

legato  232,  fama  316,  Sw«ui  und  Sweuia  406,  donyt(l^<^ 
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n>  422  Cdymin  482),  duos  plantas  447,  fSUfchlich  drofos  10& 
ir  vielen  Fällen  bat  er  es  aber  unter  laßen,  und  andere  Laute 
ler  richtigen  oder  andere  Verrchreibungen  gefetzt,  aus  denen 
u  oft  fchon  wieder  eine  abkürzende  Vorlage  bervorleuchten 
.  w^erden.  Wir  führen  hier  die  Falle  überfichtlich  auf.  Es  stehen 

o:  promünitus  288,  fortuitu  151,  in  ftratu  237,  r'ditur^  68; 

u:  Ariftobolus  95;  a  für  a:  Lothoringia  288,  Agothon  232, 
delphus  70>  Rodonum  202,  apoftota  182.  183.^84.  185,  apo- 

c 

11 1  187,  duos  plantas  447,  cervo  191;  a  für  o:  Ratifpan  290 
spona  310),  bella  111,  vera  40,  Anna  Colon.  345.  354  Cfelbft 
im  fl.  Annonem  350),  Ezecha  Cund  Ezecho)  470,  quas  89, 
as  424,  regias  ortos  Chorlos)  45,  fundas  316,  Armenas  368, 
atiofa  martis  campi  Cft.  in  fpatiofo  Martis  campo)  111;  a  für  t: 
\ini  (JX.  philiftini)  31;  i  für  a:  profecti  416,  transmarinis  C^.  -a) 
;  a  für  e:  quandam  371,  Galarium  151,  Jafericus  203,  Bawaria 
;  e  für  a:  abfolueret  425,  apperuerat  102,  quidem  371,  quem 
,  Atexerfes  86  (Athaxerfes  67),  phaze  Cft.  pafcha)  46,  phafe  48; 
r  o:  adjuter  97,  iuraterium  233,  Pempeius  92,  Welpeni  349, 
)ene  Cft.  narbonae)  148,  Behemorum  400  (nach  dem  Deutfchen 
emsere?);  ofüre:  immorßt432,  quondam472,  penitus  158,  do- 

i422  Cdymin482),  Wolpesholte  390,  Ogdora  446,  Katolen- 
ch  381;  o  für  t:  robaddum  Cft.  ribaldum)  18,  primo  140,  in  ra- 
>  58;  i  für  o:  Chrifto  150,  chriftianis  134,  romanis  146,  pue- 
78;  i  für  e:  coUigit  211,  redigit  107,  poffiderunt  388,  poffidet 
poffedii)  230,  qui  36.  230.  272,  quida  ([X.  quendam)  288,  in- 
anti  215,  Siluii  34,  Ifti  133,  multi  92.  230,  humani  90,  Silenci 
Seleuci)  91;  e  für  i:  que  186.  272,  Ifte  51.  140,  dtjfenet  109, 
^i  365,  rebelles  90,  principes  387,  domineum  187,  ulcifTe  222, 
'^ridalem  94;  u  für  i:  preclarius  bellorum  titulus  C^*  preclaris 

lUs)  46;  vgl.  cuiius  156,  drufus  108?  druTü  113;  i  für  tf :  illis 
.  illius)  81,  anis  C^.  anus)  177,  amicis  59,  Judeis  82. 

Am  Meifien  unter  diefer  Maffe  von  Buchfkabenverwechfelungen 
mnern  die  i:e,  mehr  noch  die  o:e  an  eine  in  Haudfchriften  der 
Meren  Jahrhunderte  leicht  verwechfelbare  Schreibung;  nicht 
inder  die  a:o  und  u:a,  (m  hufhulle  326,  Craffas  95,  erat  211, 
^<i& ft.landem  349,  vt  quid  lt.  ad  quid  279.)  In  die  Mitlaute  grei- 
n  hinüber  c:e  (citius  ft.  aetius  201,  fulmico  fl.  fulmineo,  fulmieo 


640 

246),  c :  o  (nc  ft.  nouem  376),  o :  c  Cbo  ft  hie  i  10),  i :  e  Cnifi  d.  i.  l 
nc  d.  l  nee  376,  conciatoram  fU  coniectonim  60),  t:r  (ieml 
t:f  OhQimartis  412);  t:i  gniie  362,  fet  ft  fi  346,  h  ft. fi  380. 

Daran  reihen  fich  /:/  CnilUi  ft  uulcanum  324),  l:t  Ooitflp 
nitait  106, 1  oc  ft.  et  hoc  441),  r:t  CArchille  202. 203,  ArtiUt, 
thilla  203,  reftis  91,  Damyaram  462,  Merenfis  328),  t:rß 
295,  Liematus  358),  r:c  Onte^repit  ft  -cepit  385),  r:nC 
192,  Regare  ft  Regane  378,  Francorum  ft.  Franconam  206)/ 
CDerze  ft  Devze  465),  n:ri  (yns  ft.  üris  d.  L  veftris  215),  «f 
Cwas  ft  roas  513), ^:y  CAftragies  61),  r:$  CLorinins  ft-Zos 
97.  98),  t:8  (Ty berge  ft.  Siberge  354),  t:c  Cperlulit  420,  lltei 

licet  91,  fecerat  ft.  fteterat  40,  duos  plantas  447,  Antiftes  fl.^ 
chifes  231,  Rikenten  und  Rikencen  410,  Roftildis  421,  rolüttiü 
ft  olricum  425;  vgl.  Sitilia  A.  19),  c:t  Cdie  Marti  ft.  Marcio^ 
Martis  218,  theimartis  412,  northeiin  ft  uorcheim  355,  OnyaC' 
Hactonis  285,  Cotila  ft.  Totila  203,  Seletus  ft.  Seleucos  70,  bor: 
fare  ft.  bortcefare  95 ,  Medricatam  ft.  Mithridatem  94,  Ack< 
Athis  87),  n:u  (noftra  ft.  ueftra  332,  lagandari  ft  bagaudl  1^ 
undeni  ft.  iuueni  138,  Clonodeus  ft.  Ciodoueus  206,  vgl  187,  oci 
heim  ft.  uorcheim  355,  Fullinus  ft.  Fuluius  128,  Sabinus  C=L)A>n 
uius  133,  Seletus  ft.  Seleucus  70,  Silenci  71,  uine  ft.  mulieribus^^^' 
14 :  II  CMariuus  93,  uoluit  1 33. 212. 403,  uerbene  ft.  narboha  148,  aii» 
a  ante  260,  thau,  M.  Thaw  ft.  Than  466,  Breua  450,  Lopeue45a  f' 
ft.  fuit  425),  felbft  m :u  ( Amentinus  ft.  Auentinus 44,  mtU  It  nuIcaB- 
324),  nn:mu  CAnnulusft.  Amulius75),  un:mu  (Hatundis  286),  v* 
mun  (Altumne  255),  m:ni  CPufama  ft.  Paufanias  67),  ni:m  (Lonr 
ft.  Zofimus  197.  198;  richtig  Cathm\is  27,  A.  Kathmuzz,  dts^^ 
M.  Cachinus,  b.  chatinus,  H.  Kalynus),  innn  (Cain  ft.Chioi' 
Cayni  ft.  Kams  17),  mrin  Cml'pos  ft  inlrepidus  60),  tu:nt(noo' 
ft.  uocant  208),  nn:rm  CPanna  347),  m:n  (martes  ft.  Narfe$21^ 
n:h  (nenema  13,  nememyam  82),  h:b  Chaüenborch  ft.  baaenkr 
452),  l:b  (lodenfe  ft.  bodenfe  258,  lagandare  tt  bagaodi  N' 
Galla  ft.  Galba  120,  Eufellius  ft.  Eufebius  115,  Lalidon  RLibv 
deutfch  Abdon  31,  filialicis  ft.  filiabus  441),  b:l  ChM^M^' 
G.  hillus  244,  Babazar  ft.  Belfazar  51,  Karobanno  ft.  KtrokiV 

243),  b:d  Clyberius  ft.  lydericus  204),  d:b  (durfiielde 40I.' 
ft.  Bare  406),  d:l  Crobaddum  ft  ribaldum  52),  d:i  (ad  (lei^S 
Ylft.  ad  279,  fed  d.i.  fei  ft.  ßculj,  cl:d  (diodetiua  151,  dycdecJi^-* 
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^  z:i  CLorinius ft Zofimus  197. 198),  /: ik (Kukka 347.403), 
[kortcefare  95),  k:lz  CSakeburgenfem  350),  fu:fl  Cconfugere 
nfligere  229),  fr:ty  (frihe^ieus  ft  tythericus  299),  od;  ero  Cm 
LS  c3ofili  fl.  in  diebns  iUiä  Rbüle  erofila  48). 
Aus  diefer  MaiTe  von  Beifpielen  tritt  wobl  genagfam  und  be- 
iter  fchon  die  Überzeugung  hervor,  daß  wir  es  bei  der  latei- 
en  Handfclirift  mitder  Abfchrift^iner  älteren  Vorlage,  min- 
ns  des  vierzehnten,  ja  wohl  des  dreizehnten  JahrJiunderts, 
zu  thun  haben.  Diefe  Überzeugung  wird  fich  befeftigen,  wenn 
n  der  alteften  deutfchen  Handfchrift  der  Chronik  die  glei- 
[1  Buchftabenverwechfelungen  ^erkennen,  die  fich  gleichmäßig 
ier  bis  auf  die  Abfchriften  des  15ten  Jahrhunderts  forterben. 
In  der  Schreibung  ift  hier  nur  hervorzuheben  das  dem  Nie- 
eutfchen  wie  den»  Niederrheinifchen  und  Niederländifchen 
nthümliche  gh,  das  in  den  älteften  Handfchriften  unferes  Zeit- 
les  durchgeht,  und  auch  in  der  lateinifchen  Überfetzung  CL) 
abbricht.  In  der  Rechtfc.hreibung  erfcheint  einige  Male  auch 
iaminnis  PrB.  27,  Cambiffes  Br.  64,  Linnborg  B  Cl^intborg  A) 
;  umgekehrt  Sibila  (fl  Sibilla)  Br.  30  u.  f.  w. 

In  der  Ausfprache  f  für  c:  fintenere  Br.  817,  Siricius  BbC, 
rrius  H.  Cft.  Ciricius)  193;  c  für  f:  Cicilia,  B.  cecilia  Cft  Sicilia) 
T,  Oracium  H,  Cft.  Oroßum)  73,  Sitia  Br.,  Cythia  G.,  Cittia  H., 
tcia  b.,  fcythia  M.  Cfitilia  A.)  19,  cythiam  BrB.,  chiciam  b.,  Ci- 
fi  H.,  Chytiam  L  Cfiliciain  ficiliam  A.)  62,  Sitia  L.,  focia  H.,  fili- 
A.  108;  colicaun  Br.^  colofium  b.,  colofenus  B.,  colifam  G.  122; 
ifilium  B.  337,  confciliura  B.  199.  231.  237.  241.  245.  264.  285- 

In  der  Verwechfelung  der  Buchftaben  fteht  Cgieich  L) 
ir  e;  fintenere  Br.,  cyntenere  Bb.  CcyntenareL);  i  für  u:  linburg, 
burch,  lunburgk  G.  333;  t  für  r:  iev  GK.,  ihehy  M.  Cft.  reu  BrB.) 
;  i  für  e;  L,  Eizoheho  ft.  Etzeho  Br.,  etfeho  G,  469  C473  Elzeho); 
w  o;  radan  A.  Crodein  M.,  rodan)  193  (M.  Jordan  212),  fartina 
•  fortunae)  A.  133;  o  für  a:  Aftribolis  A.  95;  o  für  e:  Jofericus 
BGb.  203,  Lontfe  C«.  Lentzin)  Cl.  468;  c  für  c;  Odicn  A.  Cft. 
liene)  309;.  o  für  d:  Coforas  A.  225.  369;  t  für  c:  lutfche  Cft. 
cke)  b.  347,  ehö'wit  Cft.  eberwic)  A.  235,  domitum  Cft.  dominicum) 
494,  mathiam  CCl.),  mahiam  CA.)  Antonianam  Cft.  marcham  An- 
►nicam)  496,  trifcatiä  Cft.  Chriftianam)  A.  420;  c  für  t:  Lucgarth 
i  luckart  GM.  Cft.  Luthgard  Br.)  259;  echelbrodere  Cft.  ethelbrö- 

R«Pk.  Chron.  41 
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dere)  Br.  29,  Ecius  Cit  Aelius)  Br.  203,  Mellico  A.  220,  mM 

Br^  ottologioH.  Corlog^BrO  251,  Het^dacem  A.93,  corhs(iltLi 

ftis)  479,  cachinus  M.  CCathmus)  27,  aflanios  A.  32,  ton»  ETI 

pbatee  bIL  39,  Gochos  (ft  Gothos)  H.  145.  146.  211,  CMkiI 

CGothen  BO  141.  142.  204.  213;  n  für  b:  naafa  A.  Ct  bttft)^ 

r ffirn:  Gardersem  Br.  196,  menia  Qtk  Meran^  A.  i08,  erwo^ 

Cft.  erwenden)  H.  322,  perriger  C^.  beriieger  b.)  H.  309;  m  firl 

Bemic  Cit  benue)  A.  319,  Meram  Br.  108,  Meilam  Br.  155,  Sei^ 

1^6.242,  Br.268,  Conftanteni  Br.  172,  omftrole  b.  352,  eneUtfl 

(enedam  M.)  110,  Morenberg  C^.  Norenberg)  Br.  401,  MereidK!i 

MA.  268,  Armfe  Cft.  Amfe,  Arnesfe,  L.  Amfae)  A.268;  vglShü 

Cft.  SiricittS)  A.,  Ciriims  M.  193;  n  für  m:  Fladicben  HA.  35&r^ 

lern  GbH.  445;  in  türm:  palerin  CA.  palerme)  M.  445,  Elia  (H^^ 

Elae)  A.  297,  Salinus  cralmus  B.,\ralaitts  H.,  SUuias  M.,  fitan^i 

ft  Sabinus)  Br.  173,  cbatinus  b.,  cachinus  M.,  kalynos  H.,  Cttatf^ 

(ft.  Kathmuzz  A.,  Cathmas  L.)  27;  ni  för  m:  Achani  Br.,  aectf/i 

achrani  6.,  ackanis  Hb.,  Achani  L.  Cft-  achcam  B.,  ankas  Ai  ^1 

Accam)  76;  tttt  für  im:  hildenflni  G.  327;  im  für  m:  auBod 

nvnot  b.,  ymmot  A.  Cft-  Imnot)  299;  ii  für  m:  cauepaBia  (ItCtf 

pania)  133;  tn  für  ti:  elid  Cft*  elue}  297;  m  für  im:  famjiis  A,  M 

rius M.  Cft  faunosD  73;  n  für  u :  Korney A. 266,M.269, lesfeaClllel 

zen)  A.  468,  conanea  Cft-  cauea)  H.  394,  angoftos  260,  bagiadlA 

pagandi  M.,  wagandrj.H.  Cpt^g^ni  A.  ft  bagaadO  150,  enOti^ 

B.  37,  Odiewe  Br.,  Odyene  H.,  Odicne  A.  309,  Qodeaeas  E  (0^ 

deueus  Bb.,  clodeus  Br.,  Dadeucus  M.)  187;  un  für  mi:  kiaii-^ 

cbttnten  M.,  kueazen  A.  Cft  Knuten},  ebenfo  kilnl  A^  koacs  &  ^ 

i  für  /:  weibs  Cft  welpes)  A.  407;  I  für  n:  lunitorean  A.  75; '  fi^  ^ 

Uldennem  G.  266;  b  fpr  I:  TbalTabo  A.,  Thelaba  M.  (ft.Thtl»i 

255;  I  mr  ft:  Salinas  Br.  CM««»  &,  faloi«  M.  ft  SriMsas)  i^ 

I  für  d^  hildefacohre  b  Cbiddefakere  6.,  hiddesacker  L.,  kktacktf^ 

ftrO  478;  I  fOr  f:  taUesIs  M.,  lallieaft  A.  Cft-  TidlieBs:»  501;  iBr* 

pila  Cft.  pilO  A.  133;  f  fir  f:  hgnAH  Cft-  SiembrO  A.  186; ' » |^ 

pvrg^  wall  Cpnigg  gewall  M.,  ft  balghere  wall)  250;  Heieat  X  (' 

Irene)  253;  ft  für  r:  beam  Cft  ream)  A.  75;  ft  Ar  e:  beffitoi*^ 

oanannai  M.  184  135;  ft  für  *:  bakenkerck  Cft*  kMibarct.'^ 

haadbonie)  »M;  ft  firil:  hibege  A.,  hri^edLe  a,  hibekE  (1^1*' 
deke,  hilige  K,  d.t  LeodiMi  L.)  276,  hib^  H.  cn^  talegg  A.,  LwMeL 

4.  t  LeodlM  LO  442;  r  für  i:  wNrbreckl  b.  Cft-  K^fcwcW' 
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IberlusLO  404;  d  tut  g:  Bodtslaben  M.,  bobizlaen  A.  (ft.  Bogis* 
L.,  Bugislaven  BrO  439;  li  ;c/:Biinediiis  HA.  CA*  Remaolus) 
[j  Diodeciiis,  Dodecionus,  Diodecianiis  H.  Cft>  Diocletianas)  151, 
dyus  H.  224,  Eradius  H.  227.  229,  Erodmias  Br. ,  erodones  BH., 
danas  A.,  Herodonas  bM.  Ctt.  Eracleonais)  227,  fnllius  B.,  fulli* 
BrL.  O^  Falains)  128;  b  fur^:  Bereon  G.,  Georlns  H.  Cft*  6e« 
n)  151;  X  fiur  c,  H:  Korbegg  A.,  Korbecke  CL  Qtt  2orbekeBr.^ 
beke  LO  450,  Geringe  BrB.,  Geringen  G.,  cering  b.,  Caringia  L. 
l;l&r»:  LnrchM.  (Czurcb  M.,  Zürch  A.,  Zurch  BrBbGO  151. 
Aas  diefen  Verwechfelungen  entfpringt  namentlich  in  Orts- 
I  Eigennamen  der  tollfteUnfinn,  wovon  hier  einige  Beifpiele; 
lächft  wieder  Unidrehongen:  Nicod6mia  Cft Nicomedia)  H.  153^ 
haft  Cft-  UtrechO  A.  334,  ualdeheim  Br.,  valdebem  b.  (It  vladec«- 
n  H.,  fladichen  MA,  Fladeneheim  Ghr.  Ur.)  356,  molrian  BrBb., 
nrial  GH.,  mnnrial  HA.  Cmonreal  L.)  445,  bmfaek  H.  Cft.  buriF- 
MeHA,bursveIde  BrL.)  401,  Blafius  bAH.  CltBaälius)  183. 184, 
mathiam  Ctt  BrBG.  Methaniam)  49,  Ebefon  E  Cit  Efebon)  30, 
mmerat  Br.  Cd  Hnmeranias  L.,  Emerat  MA.},  Herman  H.  330, 
cyrius  H.,  ans  Siricius^  BbG.  Cfirimus  A.),  Cirinua  M.  Cd  Giri- 
18)  193;  Ciodoneus  Cd  Glodoueus)  BrH.,  Clondoneus  A.  206; 
»moris  A.  Cd  Neronis),  liereonis  H.  117;  arm.  b.  Cd  naren  Br., 
rwen  A,  narben  H.)  300;  pflanczgrafen  Cans  palenczgneven) 
441.  Aus  yinkelere  macht  b.  bi  dem  vinken  lere  400;  aus  fime 
em  469.  A.  fymothen;  aus  yiddere  344.  G.  üendere,  H.  potter 
ier;  ans  eldere  vader  306  A  edler  yater;  aus  pila  fortune  132  A. 
ta  fartine;  aus  antiphonas  194  macht  M.  antypfen,  A  antif- 
n;  aas  bnlgere  walt  250  M.  purg^  walt,  A.  fogar  prugg  ge- 
alt;  ans  widekint  248  A.  paid  kint,  B.  windekiht,  285  Bb.  win- 
ikint,  299  B.  windekint;  ftatt  Glödoneus  hat  M.  187  Dadeucus; 
>tt  Bernhart  265  A.  Benhart;  ftatt  Beringer  Cb.  bernger}  309  A. 
irriger,  313  A  bergner;  ftatt  Borchart  CBurghardnsLO  287  M. 
Irnhart;  ftatt  Notbrecht  404  H.  Bueprecht;  aus  Zwentepolt  L., 
«^enteblot  Br.  277  A.  wiezzepold;  ftatt  Ludolf  255  A  Ludwig, 
.  Reinolt  372.  M.  reimbot,  A  remöt;  d  Goar  221  A  Golhart; 
'Geuehardus  Cb.  geuartes)  400  H.  gef  Charten;  d  Ritfart  CL.  Me- 
lardus)  442  B.  rufzart,  A  Rauchart;  ft.  Remaclus  254  MA.  Rime- 
w»s,H.Reynardns,  b.Reynart;  d  VaHift,aValliades  ATalle- 
ftrdes;  d  Henricns  468  H.  hilderich;  ft.  Ferrandis  456  Gl.  Fri- 

41» 
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d  e  r  i  ch  s ;  n.  Hiorikcs  461 MABW.  f  r  i  d  r  i  c  h  s  (was  vorhergehl);  3> 
H.  f r  i  d  r c i  c  h  e  n  n.  Sifridpn,  Siverde  (355  Seifril  H.),  347  L  Frclr 
rico  fl.  ThederikeB.,  Dideric.  Aus  jRikezen,  Rikenzen ...  A.Reic^ 
zcn,  H.  reichfen,  M.  Reichzen,  409  M.  Reihfzen,  A.  reichens;  ausT?:* 
krat  37,  b.  tankart,  A.  tankgart,  G.  tankgrat,  M.  tranchgraL  A/ 
Swidegere,  M.  fweiker  337  machte  A.  fwiltzer,  H.  Wider^'e* 
aus  Sergius  271  BG.  Serius,  b.  Serigus,  Br.  Serinus;  aus  Sab:: 
173  Br.  Salinus,  B.  Salmus,  H.  Saluius,  M.  Siluis,  A.  nioosiß* 
Xerfes  B.  66  A.  Verfes,  Br.  Merfes,  M.Refes;  aus  Odiene...  G.Or 
gere,  H.  Olilia;  aus  Agiflolphus  243.  244  A.  Agliflulföm,  H.c 
ftulum,  M.  auguftulum;  aus  Roxam  85  A.  Roroman,  H.  Roxa^ 
nam;  aus  Origenis  BbG.- 135  BrH.  orienis,  L.  Orienes,  A.  orie* 
M.  oricius-;  aus  Ptolemeus  99  BrGb.  ptholomeus,  A.  bartbo 
meus;  aus  Crifloforus  280  M.  Crifoftomus;  aus  Radageis  i^'j 
Rodagaias,  M.  Rodagigus,  197  L.  Radagayus,  Radagaius,  BrBb.:> 
dagagio,  GA.  radagaio,  M.  radigayo,  H.  radagio,  und  BrH.  Rada^i^l 
BbG.  radagagus,  M.  Radagagus,  A.  radagaius;  aus  Eridagas25i' 
Eridiginis;  aus  Licinio  168.  Br.  Liciniotiio,  MA.  latino,  ?.Uv 
Ebenfo  bei  den  Ortsnamen:  aus  hiddensacker '478  macli!  i 
hildensacher,  H.  yfachar;  aus  Rodan  212  M.  Jordan;  ausHilr^ 
munt  QL.  alremunt)  438  A.  halregunt,  M.  harlungen  (wie  4'' 
Harlungenberg,  H.  Harlungwerk);  aus  Ingelheim  381  B.  nici?^ 
heim;  aus  Ringheim  34  B.  Ringheheim,  b.  ringelheim,  A.'iH'^ 
heim;  ausWizenf6(;L.Vicenfe)...  H.Wittenfee,  A.wiffent,CÜ^' 
zens,  M.  bifentze;  aus  Blafenze  BrBG.  Cplacentina LJ  321  Vf 
fentz,  b.  blafenz,  A. Blefent,  M.  befencze,  333  M. plafente,  HJ> 
fenfee,  A.  befantz;  aus  Winzeburg  Br.,  Wincenborch  Bb.,  ^ 
cenberch  L.  403.  wird  M.  Wintenberch,  H.  Winczewurgk*  ^ 
Wirczpurg;  aus  Wincenborch  ßr,,  Wicenborch  B.  395  wiri^'^ 
M.  Wimtenburch,  A.  Witenburg;  aus  Winceborg  Br.,  Win^" 
borchb.,  Winczenwurk  H.,  Wincenburch  1.418  wirdB.  Wicelwf 
M.  Wintenburch,  A.  Wintenburg;  aus  Waffeberg  Br.,  Waf^^" 
bergb.,  Waffenburg  Ci.  wird  446  B.  Walfenberghe,  VL  yf %ur 
bergh,  A.  Wazzerberch,  H.  Wachfenbergk;  aus  ■«*'• 
479  wird  Br.  Marfbdrg,  G.  marthborg,  498  CL  Margburg;  «o-«  \' 
keneborg  Br.,  Tekenburch  L.,  Tekeleborch  b.,  techenb^cb  i-^' 
wird  A.  dekenburg,  H.  zeihenwurgk;  aus  Wereberc449macV.^* 
werwerk,  A.  Wernberg,  CI.  Werdenburg;  aus  Bardenberg l- 
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LO  337  b.  bardengebirgre,  A.  Partengebirg,  M.  partenpirg,  H. 
'tenperg*;  aus  Louenborch  468  H.  lobenwargk,  HA.  Le^- 
iberch,  CK  Leweoberg  469  W.  Lnubenberch,  H.  lobenwurk 
476^,  W.  lübenburch,  MA.  tebenperch,  H.  luneborch;  aus  dem«^ 
en  Louenborg  BrL.  441  H.  lob^enwurk,  M.  laubenburch,  A. 
mborch;  aus  Linborch,  Limborch  BrL.  333  A.  lintborg,  H.  limi- 
gk,  M.  limburgh,  Bb.  lymborch,  G.  lunborch;  aus  LuncCn])borg 
'A.  linenbi^rg,  M.  leonwurch;  aus  liubeke  383  H.  Luwerk; 
.Jecheboroh  296  A.  Eckenwerk;  aus  Hartesborch  159.H.  bar* 
i  s  w  u  r  g"  k ;  aus  Supplingeborg  400  H.  Supplingwergk,  A.  G  u  z  z  o- 
gen;  aus  Dankenberge  463  A.  tangenbercb,  Cl.  Tennenberg,  H. 
mark  (was  auch  für  Denemark);  aus  Stafvorde  BrL.  489  H. 
flurt,  A.  flafurt,  CL  Stroswurk;  aus  Quedelingenborg  481  A. 
mtelingenburg,  Cl. Quittelingenburg,  H. Quintelenwurgk, 291 
Oui4elwurkh;  aus  Brifach  des  Chron.  Ur.  machen  302  BrL. 
'ifach,  aus  Brifach  CL.  Bryfach,  M.  Prifach)  454  H.  friefach, 
reifach;  aus  Echflede  CG.  echtede)  344  A.  ernftet;  aus  Ha- 
mgowe  BrBGbL.  320  H.  hofpangowe,  M.  Spangen,  A.  yfpania; 
s  Lefchobone  BrBG.  Cvlisbona  LO  416  G.  Lifgebone,  H.  lefge- 
an;  aus  Poiters  CPictavia  L.)  445.  b.  paiteirs,  MH.  Poytiers,  ACl. 
ityers;  aus  Lengis  BrL  151.  M.  Lengers,  A.  Lengrazz;  aus 
ovincia  214  H.  preuincia,  MA.  proventz,  A.  brabant;  aus  Meflin 
<•  HeflTana^  445  H.  meyfyn,  A.  meilTen,  H.  meihfen;  aus  Lanc- 
irden  253  A.  lanrcate;  aus  Campana  254  H.  Kompanie  CBr. 
ampania,  B.  tzanipania);  aus  Sardinia.«.  M.  Sardiciü,  H.  Sordia,  A. 
tttlicia;  aus  Gandersheim  196  Br.  garderfem,  H.  Gaudershaym, 
•  Samerfen,  A.  Bom;  aus  Brilannia  131  M.  Britani,  A.  buran- 
ini;  aus^Galabriam  BrAL.  292  M.  galaber,  H.  Cabriee,  313  Br. 
alabie;  aus  Lauinium  74  B.  lauinianum,  H.  lalauinium,  M.  lati- 
um;  aus  Meran  108  H.  merandain,  A.  menia;  aus  Golhi,  Golhen 
141 H.  Gochos,  Gochen,  204  H.  der  Gochcn  kuninc^  A.  der  gut  küng, 
•15  B.  ghoten,  A.  gtitc,  H,  gut,  146  M.  goten,  b.  gölten,  A.  guten, 
W.21l,213.214M.  guten,  A.  guten  =  192MAH.,  141 H.  diegroz- 
•en,A.  groffen=145A.;  aus  Vreslant 296, M. frei  finerlant 

Wir  wenden  uns  nach  diefer  MalTe  lehrreicher  Schreib-*  und 
Mnnfehler,  die  wefentlich  aus  der  Verwechfelung  einzelner  Laute 
hervargiengen ,  zu  misverftdndenen  Abkürzungen,  die  mehr 
noch  geeignet  find,  eine.  Hand fchrift  früherer  Jahrhunderle 
durchblicken  zu  laßen. 
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Auch  hier  reichen  die  destfchen  Hendfchriften  fchon  maic 

Anhalte.  Weniger  FiOe,  wie  Damafius  390  Qtl  Damafos  L)  BrBG 

Pafcha6asCft.PafchaIi8)Br.266.267.385,CommodiiisCftComoo* 

bA.  132,  Formofiua  (ti.  Formofos)  H.  278;  aber  gewifs  TchonFi 

wie  Siluerinofl  QtL  Silverius)  G.  211;  Elintis  A.,  Eiynus  H.  Ol  Eüi 

133;  Anloninua  ft.  Antonius)  6. 136,  oder  nmg^ekehrt  Antoi 

AH.  (fi.  AntoninnsD  129,  alle  130;  Cariusfir.  Ct  Carinos)  ü 

Julius  B.  Clt  JuUanus)  173;  Arius  B.  Cft.  ArrianisD  180;  Galeriu 

Cit  Galerianus  d.L  Garelianus)  283;  Yalencius  Bb.  QtL  Valencian 

nnd  Valentinianus  MAH.  189;  Hartinianus  B.  C^-  Marcianns)  2( 

Conftantiniane  b.  Cft  ConHantini  B6HL.,  Conftentinus  BrO  246;  Mi 

cellus  P.^  Marcellinas  BrB.  (ti.  Marceliianus)  156;  Jetham  Br^  iel 

B.  CGetam  MA«),  b.  iethanum  134;  roachiam  Antonianf  A.)0 

thiam  Antonianam  Gl.  Cft.  marcham  Anconam)  496;  conaoei 

(ft  caueam)  H.  394;  Clodeus  Cft  Clodoueus)  Br.  187;  Tibarcioi 

Tiberio)  Br.  112;  Curticius  Cft  Curtius)  B.  25;  Philippnm  (ftR 

lippicum)  A.  336;  Doinitum,  Dominicum  A.  444;  Numerariosl 

Munerantns  M. ,  Nuncius  A.  Cft  Numerianus)  149;  Pygmeiunl 

Cft  Pygmenium)  182;  Bouenberghe  L.,  A.  bauwbenberg,  EBamiei 

berge ,  G..  bouuenbergh ,  B.  boumenberch ,  Br.  boameneberg  ^ 

Dalmaciam  G.  QU.  Daciam)  123;  Hamumet  B.,  Manmintius  L.  ( 

Haumet,  b.  HameO  229;  reiberth  Br.  (tu  Reimbrecht,  Reiabreci 

280;  fyffiothen  A.  CIt  M  ohem)  169:  diefe  laßen  iammtUcbiBte 

in  der  Vorlage  mehr  oder  minder  vorhandenes  und  verkanntes  A' 

kürzungszeichenC-!)  fchließen;  ähnlich  ^  in  Cipinus Br.  (I^ ^^ 

prinus)  144,  EgreiTarium  L.  Cft  Egefarium)  57,  Bruno  L.  Cft*  ^^ 

bemic  A.)  319;  vielleicht  auch  famius  A.,  famerius  M.  (t  f^ 

nus)  73. 

Mehr  aber  treten  alle  diefe  Abkürzungen  der  VorlagfeiB^ 
hervor.  Zwar  treten  Falle,  wie  qui  (ft.  cui)  382,  qui  Cft.  qv«)  ^*^ 
qui  (tt.  quia)  52.  101.  187,  Imperator  Cft«  -ore)  466,  pQer(ft-^ 
156,  Hanibale  Cft.  -al)  88,  umgekehrt  frater  Banibal  Cft-  *r>^''^' 
90,  imperia  Cft-  -ium)  158,  imperio  Cft  *4um)  151,  niroCL-^'J 
241,  Fepulcri  Cft  -um)  127,  rompnium  Cfk.  -oD  177,  Hebmico»^' 
-0)  70,  romani  Cft  -am)  80,  Puppini  Cft-  -«■»)  243,  faciem  (t-^ 
120,  apoftolus  Cft.  *-i)  173,*primtt8  Cft.  -o)  213,  Tyberhtf  (It -^ 
234,  Judei  Cft.  -os)  122,  tranamarinis  C(t  a)  462,  Huno  een^^; 
Hunua  cervam)  191,  Graeko  Cft.  -us)  92,  fancti  Cft-w)  ^^^ 
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B  Cft*  *0  325,  natrita  fuerat  (tl  -i  ftieranO  76,  pio  palre  CÜ 
)  171 ;  Grecia  CiL  Gre€ia  a3  170,  a  CA.  ad)  160,  vtroque  C<t 
5qae>  nafo  muUIaios  230,  als  bloße  Yerfchreibangen  wieder 
egen;  desgleichen  quos  Cf^  qvD  26,  Aquiaprani«  (tl  -i)  376, 
natalis  260.  478,  Herbipolis  CA.  -D  394  402,  (a-in)  233, 
(fis  C^-  Hn)  179,  fratres  Cft  -emD  48;  umgekehrt  Babilonl  Cft 

51 ,  dtibiii  (JL  -is3  329,  pateAatioe  violentiam  Cit.  poteitatis 
>  101,  Puraoia  (ft  Pauranias)  67,  wie  quadringenti  QtL  -ia) 
J2. 

Dagegen  fchmecken  debilem  (tl.  -e)  186,  in  domum  fuam  Cft 
-aD  48,  filium  Cft.  -us)  165,  illiu9  Cft-  -uiin)  76,  Romulaa  C^. 
0  47,  Oiimpus  Cft  -um)  46,  Conradus  (ft.  -um)  400,  mehr  noch 

Cft.  qaam)  353,  poteftate  Cft«  -em)  439,  in  morte  Cft«  -em)  353, 
lenfe  Cft-  -^m)  327,  Mantua  Cft.  -am)  262,  Brema  Cft-  -^ann)  257, 
iringia  Cl^.  -am)  286,  Lotbaringia  Cft.  -am)  292,  Britannia  C^* 
a)  115,  darchweg  nach  der  nicht  beachteten  Abkürzung  a,  die 
bhlich  errcbeint  in  Appulia  Cft.  -a)  455,  in  Aquilejam  Cft*  -a) 
J,  Britanni&ni  Cft.  -a)  213  u.  f.  w. 

Wir  knüpfen  hieran  fogleich  eine  andere  in  Handrchriften  Tehr 
wohnliche  Abkürzung^  Cfur  er^  ir,  ar),  die  uns  namentlich 
Vermifchnngert  mit  jener  erfteren  C-)  in  unferer  Handfchrift 
ufig  begegnet ,  und  gerade  durch  folche  Verwechfelungen  und 
sdeutungen  das  Urtheil  über  eine  ältere  Vorlage'  abfchließt. 
re  C187)  und  Puü  C39)  find  untadelhaft;  lic'e  C68),  redie^t  C103) 
rediret,  Tolut^^ant  31,  Je^oni®  182  Qti,  Jeronimus),  ferner  mi'abir 
'7  Cft  mirabUiter,  miferabililer),  cu^iales  79,  occ^rit  oder  occit 
i7,  vt^biqa  378  C^gl-  ebendaf,  v^qs^ft  ubique),  noch  mehr  tergo%  28 
id  verdächtiger  als  falfche  Anwendung  Torgefondener  Formeln, 
»enfo  ialfch  ift  das  ^  oder  '  verwendet  in  verb'eija  Cft*  Narbone) 
18,  toMtate  233  Cft.  auctoritate),  Tufcula'ias  439  Cft.  Tufculaniam), 
>mq'uati  207  Cft.  conquinati),  r'ditur«  68  Cft  redituros),  ex'cratus 
93.  321  Cft.  execratus),  exHalue^at  211  Cft*  execrauerat),  excra- 
*e  83,  pat^him  51  Cft  patruum),  a'q'  236  Cft  aliqui),  u'o  Cft*  cu'o, 
1^0,  d.  i.  Cunö)  335.  Befonders  werden  die  mit  p  verbundenen  Ab- 
ürzungen  p^  oder  p  CS  d.  i.  per  59,  pditios  d.  i.  perditionem  116, 
fonar  d.  i.  perfonaliter  64),  p  C^cipio  374),  puetus  418,  pparaue^ai 
'^^»  ,P  Cpro)  häufig  verweohfelt;  fo  ipato  343  Cft*  preparatum), 
'^  f^  iler,  apta  (d,  i.  porla  fe  ilerum  aperta)  226-,  ^pftiret  202  Cft. 
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preferret),  pro  «pp^  220  Cft-  pro  peccatis),  piod*  372  (fL  peri- 
calis),  ca  p  283  CA*  pene),  eben  fo  zeigen  peniiitteret445  (ft.  pro-  >. 
profectos  133  (tt  prae«),  improperabal  90  (iL  improbrabal)  Aeaükl 
jene  Abkürzungen,  verkannt  und  falfch  avfgeloft  In  fecenttp  350  {Ji 
fecemntqoe),  excitarent  C^  exercharenO  295,  in  reftitaetar  (fl 
-eretor)  343,  pat'  C^  paratos^  246,  exiraeta  351  C^.  extrtxemnt 
patiebant  CIt  patiebantur)  246,  nmgekehrt  deftniitar  Cft-^0  find  &e 
bnnt  verfteckt  Ebenfo  in  tVe  citiens  29  (Tt  de  tnrre  jaciens),  nt  ter 
Irent  39  Qtt  ut  redirenO,  t^anit  9  QtL  temperauiO,  iatemplatiir  61 
(tt  interpretator},  apperiit  1 17  (It  perdidiO«  perperiHi  114  (XL  pe- 
percifti),  Rome  353  (ft  Bo^mez:  H.  Bnnnicz,  d.  i.  Wormece]). 

Ganz  eben  fo  erfcheint  die  andere  Abkürzung  (-)  oft  verkannt  vdo 
vergriffen  oder  vergeffen.  löborch  333,  omededum  305  find  untadel- 
haft;  anders  fchon  püiri  221,  pccare35,repQtatu5235(ft reportatus . 
cinxit  Cd.  i.  cixit  ft  auxit)  146,  dnauit  (tt  durauit])  93,  tra|q*na  (H 
Tarquinium^  84,  Tranquinius  80. 82,  igwinarii218,  contingeront  74. 
altercabatur  (tt  -atur3  311,  confolabatur  (tt  *atur)  83,  compotatv 
Cft  -aiur)  38,  Irucidabal  Cft  -abät)  182,  ibat  (ft.  ibat)  99,  exigerfi 
Cft.  -eret)  296,  duxerat  Cft.  -at)  195,  occupauerat  Cft.  -*dt3  395,  tetes- 
dit  Cft.  -erot^  48,  uocauit  Cft.  oocat)  218;  umgekehrt  peroeniffeol  (/^ 
-et)  337,  vellent  Cft.  -et)  32;  vielleicht  auch  fcientes  (tt  fcitis)  2«. 
procedens  Cft-  -effit)  439,  infans  Cft*  inrandum)  75,  agens  C^-  '^ 
ret)  24.  Alle  diere  Vorkommniffe  deuten  wieder  auf  Verkennet 
vorgelegener  Abkürzungen,  die  klar  in  traditioe  345,  potAte3^« 
noior  184,  roene  417,  hoim  (tt  hoinagium?)  430,  ftiia  284,  Rd; 
Cmateriam)  187,  mid5  Cmifericordiam)  221,  piite  176,  pnten  331 
aplox  280.  322.  387,  epcatus  275,  tie^rius  145,  totiter  193,  <x^ 
oder  ^t  (d.  i.  circiler)  62,  pfona»^  62,  fil'it*  148,  fiFe,  M'  225.22«^ 
phicip^  133,  mi^abir  127,  aliquato  Cft*  ^tulo>262,  gla  pH  182,  aber 
hac  gla  Cft.  hec  gloria)  177,  diu  gre  143  hervortreten,  vergefseij 
wurden  in  hie  (ti.  hie)  352,  captiuatis  Cft-  captiuitatis)  66,  doini  fit 
domini)  383,  Popilius  47,  fretin  Cft.  Ferentin)  119,  Albam  (ilAKl 
banani)  74,  vmpior  Cft-  lapior)  130,  fulmico  Cft^  fulmieo)  246,  Jofliü^ 
nus  236,  Conftantius  157. 169,  Tiberius  42,  misverftanden  inpn<- 
ceps  Cft.  -ipes)  69,  principio  C^-  -pe)  37,  patruis  Cft.  -uefo).*' 
noch  mehr  in  tents  Cft.  t^eu%,  Treveris)  327,  a'a  (tt  omni«)»"* 
omia  Cft.  omnia)  72,  penna  Cft.  pecunia?)  716,  petiit  Cft.  t^^^ 
oder  prelii?)  140;  quida  288  Cft.  queda)  u.  f.  w.  In  ao  Cft.  anle)  4*> 
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es  fichlbar  noch  hervor,  ebenfo  in  p9  t  aii  Cpofl  et  ante)  287; 
t.  interD  deutet  auf  In,  in  inde  (tt,  i,  d.  i.  in)  201  erfcheint  es 
efchrieben;  vfis  215  fteht  ftatt  veflris,  tm  187.  472  ftatt  tan- 
tamen  C^*  ^  tarn)  91,  tn  qi*  169  It  tarnen  quaß;  cum  39  fteht 
ii;  fom  221  ft.  fecundum;  fecundum  82  ft.  recnlum  deutet  auf 
Abkürzung;  fam  472  fteht  ft.  ftimma,  P'mo  240  fteht  für  Pir- 
us,  primum  265  ft.  Pippinum,  principium  178  ft.  primum.  Ex 
fteht  ft.  eft,  e  156  ft  ad,  qui  etiam  Franciam  256  ft.  qui  erant 
rancia,  et  73  fL  es  Cd.  i.  aes),  grandepus  et  (tl  fet,  Ted)  286, 
tauus  ft  attauus  210,  fed  Cd.1.  fet)  ft.ricut  crict.)257,  ficud  121; 
.  fcilicet  43,  46.  139;  419,  P  ift  fibi  447,  fu'  ift  fiue  41.  364,  fü 
ne  102,  fv^  ift  fub  80,  fed  ift  quod  201 ,  apud  ift  aliud  153,  ild 
llud  317;  üi  110  ift  magnum,  mfl  216  magis,  mag'  182  magi- 
,  Riag(  242  maguntino,  foror(  442  fororis,  ex  teutoniC(  413 
tonicis,  lüß  346  iftLufatie,  qsdin  ift  quämdiu  175;  que  ft.  qui  272, 
!t.  qui  110,  q"^  ft.  quorum  439,  qS  ft.  quod  355,  qü  ft.  quo  228, 
i  ft  quin  60,  quin  ft  qui  cQ  70,  quil5  ft.  quilibet  479,  q<»5  ft.  quo- 
5  471;  Vifi  Cd-  i-  «0  ß-  nee  358,  nia  ft.  cum  215,  cQ  ft  cui  455; 
nit.  eum  345,  tum  ft  eum  156,  eu  ft.  effe  68,  cum  ft.  etiam  15, 
ftenim68,  t  ft.  et  476. 

Endlich  recht  entfchiedene  Misverftändniffe  vorliegenden  und 

s^ekürzten  Textes:  inimicos  Qtt.  inuitos)  54,  invitus  Cft*  amicus?) 

0,  amici  Cftanimi)  353,  ppFm  Cft-popularem,  joculatorem?)  169, 

i  dya  Cf^*  quia)  patriarcba  212,  tog  Cft-  teg,  teos,  d.  i.  Oeö;)  70; 

Mdebat  Cft-  occidebat)  224,  oftendendus  Cft*  occidendus)  220, 

US  Cft.  vitimus)  63,  figillatim  Cft-  ßngulatim)  455,  et  typus  (Jt 

tinguatur)  35;  hemnör  oder  henmor,  hemmor  Cf^«  habuit)  336; 

reticum  Qtt  exercitum)  236,  vielleicht  weil  here  im  Deutfchen, 

e  und e. Cd.  i.  et)  225  im  Lateinifchen;  umgeliehrt  exercitum  Cft. 

ncilium)  244,  eccleßa  Cf^-  clauftra)  394  Ccs  fteht  clauftro  nahe 

bei) ,  legiones  Cft«  legitimes  vires)  337.    Ferner  chriftianis  Halt 

«em  annis  Cdi.  i^is)  153,  umgekehrt  xiii  ft.  xpi  CChrifti)  224, 

Tum  ft.  xpum  CJefum)  187,  t'b5  annis  Cft.  et  annis)  130,  mt'p09 

t  intrepidus)  60,  fe  f.  uibz  Cfnper  urbes?)  42,  fracla  cyaclyadus 

t  fracta  coxa  claudus)  326,  in  Francia  Cft.  infamia)  263,  tentus 

tTreueris,  Tröre)  327,  Noyram  Cft.  Nyceam)  373,  vmbeflere 

^  vinchelere)  300;  tra'ta  (tl.  tradila,  fracla?)  45,  ctte  Ccertiffirae, 

öffime?)  174,- in  fluie  Qms  vore  dere  ftat  ft.  an  deme  ftade  d.i.  li- 
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tore?)  462;  vgl.  Nyli  (Jt  viel)  463,  in  faneliiario  (in  Br.  bnchvfcj 
d.  i.  wohl  Sanclüse,  wie  HA.  Sanctus,  MAHBbG.  an  der  flsiffe,  (b 
wile  man  die  miffen  ränge:  vgl.  S.  198^  269.  Vergleiche  aachacef^ 
fore  qui  7i,  predeceiTorein  147,  omni  ere  1 13.  liZ,  lite  (de  dii)i^ 
bi  de  min  (tl  bi  dem  InD  288,  wo  M.  deshalb  bloß  pei  dem  von  peieitj 

♦ 

Durch  diefe  lange  Reihe  von  lehrreichen  Aufluhrungen  wir! 
fich  die  Oberzengung  lebhaft  aufgedrängt  haben,  daß  wir  heim 
ferer  lateinifchenCberfetzungCL^aneine  der  Enlftehongsi 
zeit  unferes  Zeitbuches  ziemlich  nahe  gelegene  A^ 
fafsung  zu  denken  haben.  Gewiffe  Grundfehler,  wie  Salinosd 
Sabinus)  133,  Fa  b  i  a  n  u  s  Cft  Sabinianus)  222,  Clodeus  Clt  Clodeoetfl 
187,  Achani  Clt  Accam)  76,  Fullinus  (ft  Fuluius)  128,  Elmfji 
Elue>  297  u.  f.  w.  Tahen  wir  fchon  in  Br.  Cnicht  minder  Hb.  oderG.| 
hervortreten  und  mit  L.  gemeinfam;  ja  gewiffe  Fehler  lind  alid 
Handfchriften  gemein,  wie  Antonium  130.  136  ft.  Antoninus,  was  Ol 
aHein  gerettet  hat  Keine  Hdfchr.  gewährt  die  Lesart  Radageifus  S.  \^ 
u.  197  richtig,  auch  L.  nicht  S.  197  hat  L.  Grecis  Cvgl.  S.  301),  vkB^i 
Kreken,  M.  chrichen,  A.  dagegen  kirchen,  BG.  kerken  das  einzig  ric^ 
tige,  woraus  H.  kriilen,  b.  xpen  machte.  S.  206  haben  BrBG.  van  dd 
keireres  orloge,  L< gleichfalls  bellum  CH.  krieg},  und  b.  gibt  die Do> 
pellesart  „orloge  inde  orloue/^  und  S.  207  überfetzt  L.  das  gleichb^^ 
deutige  „mit  des  keiferes  willen^^  durch  „confenru  iraperaton$^ 
Statt  Colifeum  (G.)  1 22  hat  Br.  bereits  colicaun  (ft  Colicenm?),  B.  ctfi-" 
^en^  b.  colofium ;  122  haben  die  jüngften  Handfchriften  HAH.  allein <»^ 
richtige  Sabinianus  flatt  des  Fabianus  in  BrG.  und  L.;  S.  27  baUtr 
A.  Kathmuzz,  L.  Catbmui$,  fchon  b.  chatinus  CM*  Cachinas,  K.  Katvna^  I 

Der  Wechfel  zwifchen  Dani  C311.  41«.  468.  469.  473)  as^ 
Dacia  C447.  458.  460.  464.  465.  470.  472.  474.  482.  483.  4^t 
dicht  neben  einander  fällt  dem  dreizehnten  Jahrhundert  aobcia 
rex  DaciaD  erfcheint  eben  fo  in  Urkunden  Otto's  IV.  vom  Jahr  U^'* 
1208  CGrirom  über  Jemandes  und  die  Geten  S.  41),  wie  fchon  S" 
fchof  Abfalon  1177  Dacie  et  Suecie  primas  heißt. 

Wichtig  aber  ift  noch  die  Thatfache,  daß  in  L.  wie  in  Br.  B  ^ 
MPK>  Cf.S.460  bei  PriedrichsH  Regierungsantritt  1218  die  Jakr^ 
feiner  Regierung  ausgelaßen  erfcheinen,  obgleich  Br.  ^^ 
1256,  L.fogar  bis  1418. 1423  CS. 618)  geht,  aber  fchon  &  465  «< 
ten  in  Friedrichs  Leben  abbricht. 
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D.  Entstehongszeit  oad  Verfafser  des  Zeitbadies. 

Nach  Feftfetzung  der  Anfertigungszeit  der  lateinifchen  Ober- 
ng  kehren  wir  zum  Abrchnitte  über  das  Alter  der  Handrchrif- 
mferes  deutfchen  Zeitbaches  CS.  621)  zurück,  und  reihen  nun-^ 
'  daran  die  Frage  arndteEniftehungszeit  des  letzteren  wie 
feinen  Verfafser. 

Wir  haben  S.  621  gefehen ,  daß  nicht  nur  die  Handrchriften 
Ireizehnten,  fondem  felbft  einige  des  fünfzehnten  Jahrhun- 
i  nur  bis  1229.  1230,  ja  felbft  nur  bis  1225. 1218  fähren,  eine 
,  die  befonders  dadurch  noch  bezeichnend  wird,  daß,  wie 
b  eben  erkannten,  beim  RegierungsantrittKaifer  Friedrichs  11  die 
13  feiner  Herrfchaft  offen  gelaßen  worden  find  Cin  li*  fo  gut 
n  BrOf  gdnz  wie  bei  den  Handfchriften  gefchieht,  die  CS.  594) 
nd  während  Ludwigs  des  Bayern  Lebenszeit  fortgefetzt  wurden. 
Werden  wir  fchoo  durch  folche  Umftände  für  die  Entftehung 
rs  Werkes  auf  den  Anfang  oder  die  erfte  Hälfte  des  dreizehn- 
Jahrhunderts  verwiefen,  fo  liegt  für  diefe  Annahme  in  der 
afsung  des  Werkes  felbft  noch  eine  andere  bedeutfame  Be- 
ding, der  wir  jetzt  unfere  Aufmerkfamkeit  zuwenden. 

L    Die  gereimte  Vorrede. 

Den  heften  und  älteften  Handfchriften  unferes  Zeitbuches  L  H. 
I^fl.  VHL IX,  niederdeutfch,  und  felbft  den  oberdeutfchen  IX.  X. 

XY.XXI  geht  eine  gereimte  Vorrede  voraus,  die  den  übri- 
oberdeutfchen  IV.  V.  VL  XI.  XVL  XVIL  XIX.  XX,  fo  wie  den 
erdeutfchen  XIL  XHI,  nicht  minder  auch  XXVIU  Cder  lateini- 
ttf  bisher  befprochenen  Überfetzung),  und  hier  aus  leicht  be-- 
fliehen  Gründen,  abgeht.  * 

An  der  Ächtheit  und  Zugehörigkeit  diefer  Vorrede  zum  Werke 
^  zweifeln-  zu  wollen,  ift  durchweg  kein  Grund  vorhanden, 
Br  äußerlich  noch  innerlich;  vielmehr  fprechen  Versmaaß  und 
■0^9  die.  (ich  im  Oberdeutfchen  zum  Theil  ganz  entftellen,  ebenfo 
iffe,  auch  im  Zeitbuche  wiederkehrende  Ausdrucke,'  zugleich 

1  Haiid(bhrift  XVIIL  als  rom  fehlend,  und  XXII.  ala  Bruohrtück  fallen 
'  Betracht  2  Z.  B.  gfts  in  Z.  29  der  Vorrede  und  8.  286.  209.  163. 
Zeithuchei. 
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fürniederdeutfche  urrprüngliche  Abfarsung- jener  Vorrede^  wie 
des  Zeitbuches  felbft,  defsen  altefte  und  beTte  Handfchriften,  wie 
Tcbon  geragt  CS.6193,  niederdeutfch  abgefafst  find.  Einigen  von 
ihnen  CVII.  und  VIIL,  wie  auch  IX.  und  X„  ebenfo  XXV.  und  felbfl 
XXI.)  tft  auch  der  Abfchnitt  von  Herkunft  der  Sachfen  oder 
S  a  f  f  e  n  CS.  577  —  588)  beigegeben. 

IL   Der  Vcrfafser   des  Werkes. 

Die  eben  genannte  und  gekennzeichnete  Vorrede,  welche  Ein- 
gangs CZ.  1 — 54)  an  das  jüngfle  Gericht,  den  Ausgang  des  Erden- 
lebens zu  denken  mahnt,  räth  Z.  55  —  63  deshalb  vor  Allem  gegen 
die  böfen  Gedanken  gute  Lehre  In  den  (guten)  Büchern  fuchen, 
die. van  godes  kindeh  und  van  göden  lüden  gePchrieben  feien. 
Zwar  auch  viele  Lügen  (65)  feien  niedergefchrieben,  denen  Tho- 
ren  gerne  zuhörten;  diefe  Sitte  aber  liebe  er,  der  Verfafser  (ich: 
tO)  nicht,  und  dies  Buch,  das  er  deshalb  gefertigt  hälfe,  werde 
zwar  nie  vollendet  werden,  fo  lange  die  Welt  ftehe,'  indem 
die  Begebenheiten  nie  endeten  und  .täglich  Neues  gefchehe,  er  aber 
(ich:  82)  die  Zukunft  zu  fchreiben  nicht  verftehe  (82.  83);  daher 
Jeder,  der  nach  ihm  leben  werde,  das  Buch  fortf'etzen  möge, 
jedoch  nur  in  achtbarer  Wahrheit  (87),  d.  h.  wer  daran  gehe, 
möge  ßch  flreng  der  Wahrheit  befleißigen  und  vor  Lügen  hüten: 
logene  fcal  uns  wefenleit(88);  denn  iftLüge  gefprochen  fchon 
Übel,. wie  viel  mehr  (90—92)  fchade  fie  gefchrieben  der  Seele,  * 
des  Schreibenden  wie  des  Lefenden  (97). 

1  Die  Lesart  dicke  (Z.  9  der  Vorrede)  in  der  fonft  niederdeutfchen 
Handfchrtft  VIII.  erklärt  Ach  an»  misverftandener  niederdeutCcher  Vorlage 
Oft  he,  wie  X.  Offt  her,  während  in  IIK  VII.  Of  her,  I.  II.  Of  be 
fteht.  2  Ähnlich,  nur  weniger  gemüthlich,  wie  es  dem  NiederdjButfchen  gelingt, 
fagt  Thomas  Lyrer  (f.  meine  Kairei-ehronik  III,  255):  „Wie  ej  fürhaj  pai- 
den  psßbften  und  peiden  roemifchen  künegen  ergie,  fchreibe  her  nach, 
wer  e5  gelebe."  Anders  „der  künege  buoch  alter  6"  (Kaiferchronik  III,  67) : 
Wer  mer  von  Roboam  unde  von  andern  künegen  welle  wi55cn,  die  an  di- 
ferne  buoche  Ant,  der  lefe  die  bibeln,  wände  „man  mac  an  dlfeme  bnoche 
niht  gar  ir  aller  leben  gefchriben,  wände  e5  wurde  gar  ze 
grd5."       3  Littera  fcripta  manet! 
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Iir.   Eike  von  Repgow. 

Minen  in  diefe  vor  einem  Gerchichtsbuche  ganz  angemeffenen 
achtnngen,  nach  jener  Zeile  88,  treten  nun  die  Worte  ein 

dat  18  ded  van  Repegowe  r&t,  > 

lach  nicht. nur  Oberlin,  '  fondern  fchon  1658  Enoch  Hamann  ' 
r  noch  früher  1598  Cyriacus  Spangenberg'  den  von  Repgowe 
r  Repkau  den  Verfafser  des  Werkes^  des  Zeitbuches  nannte, 

noch  heute  auf  dem  Rücken  der  Straßburger  Handfchrift  CVIII.) 
ipkov.  Chronicon<<  zu  lefen  ift  und  die  Kopenhagener  Hand- 
ift  C^IIIO  in  ihrer  Oberfohrift  fogar  nChronicon  heren  Ecken 
tRepgowett  fagte. 

Bei  Nennung  des  von  Repegowe  war  es  nahe  gelegen,  an 

in  der  gleichfalls  gereimten  Vorrede  zum  Sachfenfpiegel 
annten  Eike  oder  Ec^ke  ^  von  Repegowe  zu  denken,  wie  denn 

eben  genannte  Handfchrift  XIIL  geradezu  »De  den  Saffen- 
sgel  tho  famende  gebracht  helR«  hinzufügt 

IV.    Der    Sachfenfpiegel. 

Der  neuerdings  zwifchen  v.  Daniels  und  Homeyer  erho- 
le Streit  über  die  Urfprünglichkeit  und  fomit  das  Alter  des  letzt- 
lannten  Rechtsbuches  ^  hat  auch  Eike's  Yon  Repgow  Ver- 
serfchafl  für  diefes  erneut  in  Frage  geltellt,  wofür  er  in  Folge 
er  feiner  gereimten  Vorrede  doch  fchon  im  vierzehnten  Jahr- 
»derl  unbezweifelt  gehalten  worden  war.  • 

1  Die  Dresdner  Hdfchr.  (XXI.)  lift:  Daz  ift  des  Ton  reppe  guter 
'^  (B.  612);  übrigens  gewährt  fie  doch  des,  das  nur  BrB.  fehlt  (S.  5). 
^ieh  Mono  im  Archiv  III,  239.  3  Sieh  die  fpätere  Anmerkung  S:  655,4. 
^d  heißt  er  Eike  (Sachfenfp.  II,  36.  61.  111,26.39),  Eico  (1219), 
d  Ecko,  Ecgo,  Heeco  (1215),  Ecke,  £gke,  bald  Ebke,  Epko,  felbCt 
^ghö.  Viele  hielten  es  für  Zufammenziehung  aus  Ediko,  Andere  für 
kürzung  aus  Eckehard,  wogegen  Vetterlein  in  „Virorum  aliquot  An- 
tinoram,.  qui  doctrina  olim  claruerunt,  memorise.*'  Syll.  I.  (Köthen  1816), 
5—8.  Vgl.  Pörftemann  Namenb.  8.  10—12.  5  A.  v.  Daniels  De 
tonici  Speculi  origine  (Berlin,  1852.  8.)  S.  7— 10;  Desfelben  Alter  und 
fprnng  des  Sachfenfpicgels  (Berlin,  1853.  8.)  S.  V.;  G.  Homeyer  Die 
illung  des  Sachfenfpiegels  zum  Schwabenfpiegel  (Berlin,  1853.  8.)  u.  f.  w. 
^le  lateinifche  Überfetzung  des  Sachfenfpiegels  (Krakauer  Handfchrift  von 
Ö8>  Breslauer  Handfchrift.  von  1306)  fagt,  nach  der  von  ihr  benutzten 
reimten  Vorrede   „Confector  hujus  juris  Ecgo  vir  nobilis  de  repecow." 
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Wir  kirnten  uns  hier  jenes  Streites  fuglich  entfchlagen;  wi^ 
aber  Honeyer  in  jenen  Worten  unfers  Zeitbuches  »Dttisl 
▼aa  Repegowe  rftt«  eine  näcbfte  Beariehnng  nur  auf  die  unnittel 
Torausgehenden  Worte  von  der  logene  oder  lugene,  und  in  4 
fem  Worte  nur  eine  folche  auf  die  Worte  der  erften  gereiül 
Vorrede  zum  Sachfenfpiegel  C86  — 89) 

iz  ift  ein  foentlich  rftche, 

der  ndman  gdter  pflegen  fal,  I 

Ingenlteh  acbterl^rAche  • 

Cd.  i.  verläumderifche  Nachrede^  ficht  und  fucht,  ^  To  heißt  4 
den  Worten  wie  dem  Sinne  Gewalt  anthun.  Der  Verfaber  dief^ 
Vorrede,  w^r  er  auch  fei,  fetzt  in.derfelben  einen  Flu  eh  dsm 

m 

wenn  wir  das  Rechtsbuch  mehren  wurden: 

fwer  diz  buch  welle  mSren 

und  beginne  rebt  Yorkeren^. 

Tor  gote  ft  er  yervlnocbet, 

fwer  nnrebt  gerne  fterke  j 

oder  mifcbe  se  difme  werke; 

dagegen  der  Verfafser  der  gereimten  Vorrede  zu  nnferen  Zeil 
buche  gerade  zur  Mehrung,  zur  Fortfetzung  desfelbea,  tq 
ner  Natur  nach,  auffordert,  nur  daß,  wie  wir  gefehen  haben,  fi^ 
Fortfetzer,  wer  er  auch  fei,  keine  Unwahrheit  Ong^Q®)  ^ 
trage.  Während  Jener  dort,  wo  es  fich  um  klares  Recht  huM 
derb  den  Fluch  darauf  fetzt,  warnt  und  weift  er  hier  wawdi\ 
Verantwortung  am  jüngften  Gerichte.  Zu  diefen  von  ihm  verwand 
Unwahrheiten  rechnet  er  ficherlich  auch  manche  Sagen  (f^ 
Legenden,  wie  wir  deutlich  fehen) ,  ganz  im  Sinne  der  uHpriav 
liehen  Vorrede  zur  älteren  Kaiferchronik  des  12.  Jahrhmidef^ 
welche  gleichfalls  gegen  lügen e,  gegen  Mifchung  derStges^ 
der  Gefchicbte  eifert ,  die  ihr  doch  felbft  begegnet  Ick  habe  ri 
dritten  Bande  der  Kaiferchronik  S.  341^347  näher  ausgefabrt,  «^l 
faft  gleichzeitig  diefe ,  das  Chronicon  Quedlinburgenfe ,  das  Cb^; 
nicon  Uraugienfe  CUrfpergenfe) ,  Otto  von  Freifingen  zum  Thei' 
Folge  erhöhten  Gefchichtsbewufstfeins  bei  den  Brzählongeii  ^ 
Dietrich  von  Bern  und  Etzel  u.f.  w,  auf  die  Zeitwiderij^ 

1  Homeyer  Sacbfenfpiegel  (18S5)  I,  4.;  ibm  Moh  KoberfteiB  Qf^ 

riß  (1845)  8.  289,  und  W.  Waokernagel  Gafcb.  der  dentidita  V»^ 
S.  347,  184. 
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rchen  Theodorich  und  Attila  aofmerkfam  machen  und  deren 
ichfelzung  für  Wahrheilsfehler  erklären.  ^  Auf  gleiche  Weife 
iehi  fich  auch  Ecke  von  Repgowe  ebenfo  bei  Dietrich 
,, lögen tale^S  oberdeuifch  ^gelogeniu**  oder  ,,trüegenlichia 
re."« 

Übrigens  enthält  jene  künfUich  gereimte  Vorrede  cum  Sach- 
"piegeP  gar  nicht  Eike's  von  Repgow  Namen,  fondem  erft 
zweite,  zweizeilig  reimende  Vorrede,  in  den  bekannten  Worten 

Na  danket  algemeiiie 

dem  von  Valkenfteine, 

der  grftye  Hoyer  ift  genant,^ 

da5  an  düdifch  ift  gewant 

diz  bnoch  durch  fine  bete. 

Eoke'vai)  Repgowe  i5  tete.  ' 


des  hSrren  liebe  in  gar  verwan. 

Mit  diefen  Worten  in  offenbarem  Zufanunenhange  und,,  wie 
fehen  werden,  zugleich  mit  jener  andern,  einfach  gereimten 
*rede  des  Sachfenfpiegets  ftehen  die' Worte,  welche  eine  gleich- 
s  gereimte  Vorrede  zu  einem  kleinen  Wellbuche,  der  fogenannten 
gdeburgifchen  Schöffenchronik  (von  Anfang  der  Welt  bis  1248) 
rehören.  ^  Diefe  Vorrede  beginnt  und  fchließt,  in  ihrer  alteren 
*ai,  mit  den  Worten: 

1   Selbft  die  Klage»  wo  fie  ron  Etzels  Tode,  ob  er  erfcblagen  worden, 
cht,  fagt: 

nnder  difen  dingen  zwein 

kan  ich  der  Ifige  niht  gedagen     * 

noch  die  w Arbeit  gefagen, 

want  dft  banget  zwivel  bt 
^1.  W.  Grimmas  Heldenfage  8.  122).  Ebenfo  ftellt  Heinrich  Ton  Mün- 
Bn  Jomandes  und  daa  Gedicht  von  Dietrich  entgegen  (Heldenfage  S.  200). 
l.  auch  Hugo  T.  Trimb.  Renner  V,  21992.  2  Damach  Heinrich 
Q  München  (Kaiferchronik  HI,  S.  347.  962),  vielleicht  anch  Rudolf 
n  Ems  (Kaiferchronik  HI,  84).  3  Weshalb  fie  Ettmüller  auch  als 
:ko*8  Klage*«  vom  Sachfen())iegel  abtrennt  (Des  Ffirften  von  Rügen  Wits* 
B  des  vierten  Sprüche  und  Lieder.  Qnedlinbui^,  1852.  B.  M — 56). 
Btoier  van  Valkenftdne  8.  467.  Vgl.  390.  5  Menken  HI,  349l 
ife  Chronik  meint  wohl  irrthümlich  Cyriacns  Spangenberg  in 
lern  1591  zu  Straßbttrg  gefertigten  „Tractat  von  den  Meifter^Singem*^ 
Wagenfeil  S.  498),  und  daraus  £  noch  Hamann  in  (^iner  ,)  Anmerkung, 
die  Tentfche  Profodie"  (Frankf.  1658.  S.  164):  „Ecke  von  Repkow, 
f  den  Sachibn-Spiegei  in  eine  Ordnung  gebracht  vnd  Gloflbn  darüber  ge* 
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1.  Got  gebe  finer  lele  r&t, 

der  diz  buoch  getihtet  hat, 

Ecke  von  Repekouwe. 

Ein  böte  fi  uofer  frontre 
5.  zQo  ir  lieben  kinde, 

da5  er  fin  lön  dar  yinde:  ^ . 

da5  bitet  alle  hin  ze  gote. 

MichahSl  fi  der  [vröne]  böte, 

des  her  fine  lele  wife 
10.  zno  dem  paradiTe 

und  bef]ie5e  fie  dar  inne, 

da5  fi  gotes  miune 

ienier  behalten  müe5e. 

Sin  gnäde  ift  fö  rüe5e. 
15.  Hdrre  got  der  reine 

den  von  Valkenfteine 

tno  in  der  r^lrgen  gen65 

fchrieben,  ift  aaeh  ein  Meift erSinger  gewefen,  vnnd  hat  eine  >-il 
fifche  Chro nicke  Gefangsvireife  von  Anfang  der  Welt  Ms  viß  > 
zelten  gemacht.  Doch  biß  weilen  profa  mit  vntergemenget,  wo  fich  di:  i 
ftorien  nicht  wohl  zu  Reime  geben  wollen.*'  —  Diefe  Worte,  die  sach  i^' 
random,  d.  i.  M.  Balthafar  Kindermann,.  Conrector  zu  Brandenbcr:  I 
feinem  „deutfchen  Poeten"  (Wittenberg,  1664.  S.  45)  mit  dem  Droci  i 
„Repkorn"  wiederholt,  find  leicht  auf  die  Straßbnrger  Handfchri:*  i 
fers  Zeitbuches  (VI IT.)  deutbar  gewefen,  nur  daß  hier  auch  bei  den  cing«."  ' 
tenen  Stellen  der  Kaiferchronik  die  u  n  gebundene  Rede  Torherrfcht,  fo  isi:  -  i 
eher  auf  Handfchriften  des  Heinrich  Ton  München  fchließen  toi'  ' 
auch  nach  Ecke  vonRepgow  reimte,  und , öfter  Profa  zwlfchen  inne  '. 
ließ  (Kaiferchronik  III,  95  —  103). 

Zeile  1.   Jüngere  Form:  Sin  pflege  unfer  frouwe,  Daz  er  fine«  lones  ^ 
In  des  himels  garte.     Z.  7.  gein  gote,  von  gote.     8.  fi  der  böte.  —  Hie  • 
ift,  nach  Gotfrid  von  Yiterbo,  prsßpofitus  paradifo ;  Rudolf  von  Ems:  le  f 
in  höher  krefte  wts  Gemachet  über5  paradis  (Kaiferchronik  in,  1S9;: 
lerlied:   Ldve  hdrre  fönte  Michahel  Du  bift  6n  plegnr  aller  fei;  K 
Rother:   Sanctum  Michailen:   Er   ift   trdft  aller  f^len;   Timr.. 
Klage  11,  79.       10.   In  daz,  zuo   dem  fronen  paradife.     Mit  den  g^' 
ewicliche.      In   gote  fi   er  freuderiche.       11.    in   dar  inne.       12.  Ds; 
Da5  A   got  immer  minne.       13.  Und  immer  me  behalten  mfieze.    H-  * 
fine  gaben  fint  fo  füeze,  fint  fine  gnaden  fint  fo  reine.   Diefer  Reim  fO  :< 
tritt,   wie  es  fcheint,   wie  der  in  der  Vorrede  zum  Chronicon  Lonek'- 
(in  Eckard's  Corpus  hiftor.  medii  sevi  I,  946.  947)  hervor:  Landes  kr'}' 
Hamerfteyne  (vgl.  S.  440) :  HMnt  gewefen  altoysreine.  Die  Herren  to:  •" 
merftein  und  Landskron,  beide  Gerhard  geheißen,  hatten,  des  Lateins  ooi^ 
den  Verfafser  (Witkint)   gebeten,^  „dat  ich   dyth   zo   düde  woWe  K' 
16.    Eckard    lift    Frankenfteine.       17.    Tuon    in    diner    feligen  ; 
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und  rets'en  in  AbraLftmes  rch65, 

wan  Ton  Iiner  bete  gefchiht 
20.  da5  man  diz  buooh  in  diatfcben  fibt. 

'H»te  got  an  mich  geleit 

knnft  unde  wisheit, 

der' ich  leider  »nee  bin, 

C6  weide,  ich  gerne  mtnen  An 
25.  mit  rli^e  dar  an  kSren, 
.  hern  Ecken  wort  m^ren, 

wan  von  den  genAden  fin 

ift  diz  buoch  worden  mtn. 

Und  mohte  ich  im  gedienen  ba5, 
30.  mit  gnotem  willen  tete  ich  da5. 

des  fold^  er  fich  ze  mir  yerfehen, 

folde  ich  liten  oder  gehen, 

da5  fin  wille  wsere, 

und  ich  des  niht  verbere. 
35.  N&  wei5  ich  niht  [wa5]  fprechen  mS. 

Got  gebe  da5  min  wille  ergd, 

dä^  fine  grd5e  wisheit, 

die  got  an  in  hftt  geleit, 

finer  I^le  müge  komen 
40.  beide  ze  gn&den  und  ze  fromen. 

Offenbar  ftehen  diere  Worte  in  Zeile  26  in  nachahmender,  an- 
ieivder  Beziehung  zu  den  S.  654  mitgetheilten  Worten  der  ge- 
lten Vorrede  zum  Sachfenfpiegel,  weifen  aber  dem  Sinne 
1  auch  nieder  auf  die  Vorrede  unferes  Zeitbuches  hinüber, 
von  der  Fortführung  desfelben  im  Verlaufe  der  Zeiten  und  Be- 
enheiten  QZ.  82 — 87}  die  Rede  ift.  Diefe  Mengung  beider 
llen,  den  Worten  und  dem  Sinne  nach,  ift  jedenfalla  aber  dafür 
i^eis,  daß  man  in  jener  Zeit  Sachfenfpiegel  und  Zeitbuch  Einem 

demfelben  Verfafser,  EihrevonRepgow  zufchrieb. 

Für  unfbr  Zeitbuch  aber  fpricht  namentlich  der  Eingang 
ßr  kurzen  Schöffenchronik:  »Von  der  werhe  begin  bifz  an  die 
Iferflöt,  daz  Nod  die  arche  büwete  in  Arminia,  wören  tüfent  und 

fetze  en  in.  —  19.  gefchön  ift.  —  20.  zu  tentfch  lift,  duetfche  lifet,  in 
ibhe,  zn  dnte  fyt  Aus  diefer  Stelle,  wie  aus  der  fthnlichen  vor  dem 
hfenfpieg«!  „da5  an  düdifch  ift  gewant  Diz  buch  durch  fine  bete" 
S.  655)^  hat  man  irrthümlich  auf  Über fet zun g  aus  dem  Latein  in*8 
itfche  gefchlofsen.  —  23.  Bmig,  enyg,  emg,  arme,  ane.  —  27.  Wan  fehlt 

gotes  unde  fin.  —  28.  So  ift.  —  29.  baz;  29  —  34.  fehlen.  —  36.  niht 
»chen  me,  —  88.  an  en.  —  89.  ze  finer,  zu  finer  muo5e  komen. 

Äepk.  Chron.  42 
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tore?)  462;  vgl.  Nyli  C^-  vldt)  463,  in  fancluario  (in  Br.  fiiDcMfei 
d.  i.  wohl  SanclAse^  wie  HA.  Sanctus,  MAHBbG.  an  der  iciffe,  die 
wlle  man  die  miffen  fange:  vgl.  S.  198)  269.  Vergleiche  aach m  oef- 
Tore  qui  71,  predecefforem  147,  omni  ore  1 13. 1(7,  Ifte  Cde  te)  16, 
bi  de  min  (ft  bi  dem  In)  288,  wo  M.  deshalb  bloß  pei  dem  von  peiem. 

♦ 

Darch  diefe  lange  Reihe  von  lehrreichen  AufTührungen  wird 
fich  die  Oberzeugung  lebhaft  aufgedrängt  haben,  daß  wir  bei  im- 
ferer  lateinifchenGberfetzungCL)aneincderEatrtehttngs- 
Zeil  unferes  Zeitbuches  ziemlich  nahe  gelegene  AIh 
fafsung  zu  denken  haben.  GewilTe  Grundfehler,  wie  Saliniis  Cft 
Sabinus)  133,  Fabia  nus  CfL  Sabinianus)  222,  Clodeus  CftCiodeaeos) 
187,  Achani  Cft.  Accam)  76,  Fullinus  (ft  Fuluius)  128,  Bim  Cft. 
Elue)  297  u.  f.  w.  fahen  wir  fchon  in  Br.  Cnicht  minder  Bb«  oder  GO 
hervortreten  und  mit  L.  gemeinfam;  ja  gewiffe  Fehler  find  «llen 
Handfchriften  gemein,  wie  Antonium  130.  136  ft  Antoninus,  was  G. 
allein  gerettet  haL  Keine  Hdfchr.  gewährt  die  Lesart  RadageiTus  S.  1 96 
u.  197  richtig,  auch  L.  nicht  S.  197  hat  L.  Grecis  Cvgl.  S.  301),  wie  Br. 
Kreken,  M.  chrichcn,  A.  dagegen  kirchen,  BG.  korken  das  einzig  rich- 
tige, woraus  H.  kriften,  b.  xpen  machte.  S.  206  haben  BrBG.  van  des 
keiferes  o  r  1  o  g  e,  L.  gleichfalls  bellum  CH*  krieg),  und  b.  gibt  die  Dop- 
pellesart „orloge  inde  orloue^^  und  S.207  Qberfetzt  L.  das  gleidibe- 
deutige  „mit  des  keiferes  willen^^  durch  „confenfu  iraperatoris.^^ 
Statt  Colifeum  (G.)  1 22  hat  Br.  bereits  colicaun  (ft.  Coli<^um?),  B.  oolo- 
fen^  b.  colofium ;  122  haben  die  jüngften  Handfchriften  HAH.  allein  das 
richtige  Sabinianus  fWtt  des  Fabianus  in  BrG.  und  L.;  S.  27  hat  nmr 
A.  Kathmuzz,  L.  Cathmu.^,  fchon  b.  chatinus  CM.  Cachinus,  K.  Katynus). 

Der  Wechfel  zwifchen  Dani  C31L  41«.  46a  469.  473)  nod 
Dacia  C447.  458.  460.  464.  465.  470.  472.  474.  482.  483.  484) 
dicht  neben  einander  fallt  dem  dreizehnten  Jahrhandert  aaheiai; 
rex  Daci®  erfcheint  eben  fo  in  Urkunden  Otto's  IV.  vom  Jahr  1202. 
1208  CGrimm  über  Jemandes  und  die  Geten  S.  41),  wie  fchon  Bt- 
fchof  Abfalon  1177  Dacie  et  Suecie  primas  heißt 

Wichtig  aber  ift  noch  die  Thatfache,  daß  in  L.  wie  in  Br.  B.  S. 
HPK'  Qt  S.  461)  bei  Friedrichs II  Regierungsantritt  1218  die  Jahre 
feiner  Regierung  ausgelaßen  erfcheinen,  obgleich  Br.  bis 
1256,  L. fogar  bis  1418. 1423  CS.618)  geht,  aber  fchon  &  485  nuV 
ten  in  Friedrichs  Leben  abbricht. 
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D.  Entstehongszeit  Qfld  Yerfafser  des  Zeitboches. 

Nach  Feftretzung  der  Anfertigungszeit  der  lateinirchen  Cber- 
fetzung  kehren  wir  zum  Abfchnitte  über  das  Alter  der  Handfchrif- 
ten  unferes  deatfchen  Zeitbuches  CS.  621)  zurück,  and  reihen  nun- 
mehr daran  die  Frage  um  die  Eniftehungszeit  des  letzteren  wie 
über  feinen  V  e  r  f a  fs  e  r. 

Wir  haben  S.  621  gefehen ,  daß  nicht  nur  die  Handrchriften 
des  dreizehnten,  fondem  felbft  einige  des  Tünfzehnten  Jahrhun- 
derts nur  bis  1229.  1230,  ja  felbft  nur  bis  1225. 1218  führen,  eine 
Zeit^  die  befonders  dadurch  noch  bezeichnend  wird,  daß,  wie 
wir  fo  eben  erkannten,  beim  Regierungsantritt  Kaifer  Friedrichs  11  die 
Jahre  feiner  Herrfchaft  offen  gelaßen  worden  find  On  I«.  fo  gut 
wie  in  BrO?  g&nz  wie  bei  den  Handfchriften  gefchieht,  die  CS.  594) 
bis  und  wahrend  Ludwigs  des  Bayern  Lebenszeit  fortgefetzt  wurden. 
Werden  wir  fchon  durch  folche  Umftände  für  die  Entftehung 
unfers  Werkes  auf  den  Anfang  oder  die  erfte  Hdifle  des  dreizehn- 
ten Jahrhunderts  verwiefen,  fo  liegt  für  diefe  Annahme  in  der 
Verfafsung  des  Werkes  felbft  noch  eine  andere  bedeutrame  Be- 
ftatigung,  der  wir  jetzt  unfere  Aufmerkfamkeit  zuwenden. 

I.    Die  gereimte  Vorrede. 

Den  heften  und  diteften  Handfchriften  unferes  Zeitbuches  L  II. 
DI.  Vil.  VIII.  IX,  niederdeutfch,  und  felbft  den  oberdeutfchen  IX.  X. 
XIV.  XV.  XXI  geht  eine  gereimte  Vorrede  voraus,  die  den  übri- 
ien  oberdeutfchen  IV.  V.  VL  XL  XVI.  XVIL  XIX.  XX,  fo  wie  den 
iiederdeatfchen  XIL  XIII,'  nickt  minder  auch  XXVIII  Cder  lateini- 
Pdien,  bisher  befprochenen  Gberfetzung),  und  hier  aus  leicht  be- 
freiflichen  Gründen,  abgeht. ' 

An  der  Ächtheit  und  Zugehörigkeit  diefer  Vorrede  zum  Werke 
ielbft  zweifeln  zu  wollen,  ift  durchweg  kein  Grund  vorhanden, 
v^eder  äußerlich  noch  innerlich;  vielmehr  fprechen  Versmaaß  und 
leime,  die  fich  im  Oberdeutfchen  zum  Theil  ganz  entftellen,  ebenfo 
rewifffe,  auch  im  Zeitbuche  wiederkehrende  Ausdrücke,'  zugleich 

1  Haudftshrift  XVIII.  als  Tom  fehlend,  und  XXII.  als  Bruohftück  fallen 
ußer  Betracht  2  Z.  B.  gAs  in  Z.  29  der  Vorrede  und  S.  286.  209.  168. 
es  Zeitbnchea. 
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fehs  hundert  jar  unde  febin  iinde  fibenczig  jar  mid  die  Torlifeii 
ordenlichen  zwey  tufint  jdr,  birz  üflT  die  finlflut,  als  uns  dle^ 
mifche  Crönicä  üf  wifet.«  Dlefe  Worte  beziehen  fich  offdj 
auf  unfer  Zeitbuch^  das  in  Überfchriflen  faft  ftets  vde  romifj 
kronicke  CHandfchrift XIV. XXIO,  Cronica  romanoromilH 
Chronicon  romanorum  imperatorum  CXXI.  XIX.),  die  za  I 
romifchen  kunige  CVI.)"?  fonft  jpkronicke  der  kunige(\li^ 
nicke  von  allen  kunigen  und  pabeflen  CXVII.  XXIVO^  derku  t 
buoch  cniO^' u.  f.  w.  genannt  wird.  Der  Dichter  des  Loben.l 
CS.  618:  XXIX.))  welcher  das  Zeitbuch  oflfenbar  wörtlich  bti 
und  eingewebt  hat  C^aiferchronik  III,  81.  191^215),  nenni^ 
felbe  mehrfach  Cwie  25.  fich  felbft:  S.252. 73  u.  f.  w.,  vgl  5245^ 
bloß  k  Co)  r  ö  n  i  c  oder  fehr  bezeichnend  die  w  ä  r  h  e  i  t  (Kaifen i:  i 
III,  81);  ebenfo  Heinrich  von  München  CS.  618):  »Alsor? 
koränicäfeitinRömaere  leben. «  CKaiferchronik II!,  190.) 
Es  wird  hier  am  Orte  feih,  einer  Verwendung  unfersli 
buches  zu  erwähnen,  welche  fich  offenbar  im  Sachfenfpir^ 
vorfindet,  gleichzeitig  aber  auch  in  der  bei  Leibnitz  abgedncil 
braunfchweigifchen  Reimchronik,  >-  und  die  wir  hier  gegeo;.! 
flellen  wollen: 

Zeitbuch  (8.427).  Sacbfenfpiegel.  Br«UDfchw!  B  ' 

Dd  dede  ene  de  keifer  chroDit 

to  ächte   dur  des   marc- 
grseven  Diderikea  klage. 

In  der  ächte  helgf  he  jär  die  de  jär  unde  dach  in     mitder(a]Tenba^''' 

unde  dach,  dar  umbe  wart  des  rikes  ächte  fin.    die     her  jär  nnde  ^  1 

eme  vordSlet  echt  nnde  delt   man    rechtes    unde     Torwart,  ubum  ^  ' 

recht,  ^gen  unde  ISn :  dat  Terd^H  in  ^en  nnde  Un.     TordMet  wart  eekt  c\ 

len   al   finen  herren  le-  dat   ISn   in   die*  koning-    r«cht,  lein  nii^<^ '  * ' 

dich ,    dat    ggen   an   de  liken  gewalt  dat  et  l^o  folde  ti-:  I 

koningliken  (ge)walt.  im  de  hdrfcbAt  «i  '*' 

getalt  dat  ly^  'I 
kaiferlike  gew«fe> 

des  verloren  fine  kindere  des  ne  tSet  de  erren  nicht 

dat  egen ,    dat  fe  it  üter  üt  üt  der  koningliken  ge- 

koningliken  gewalt  nicht  walt  binnen  jär  unde  dage 

110  togen  binnen  järe  unde  mit   einem  Sde:   fe   ver- 

^^ge.  Igfet  it  mit  fament  jönem. 

1  Leibnitz   Scriptor.   rer.   brunsvic.   m,67:   vffl.   Scheller  v 
Chronik  (1826)  S.  103.  »       »      K  .       c 


659 


Eine  andere  Stelle  hat  unfer  Zeitbuch  mit  dem  Sachfen- 
xel  und  Albert  von  Stade/  nicht  minder  mit  dem  ober- 
chen  7)kuninge  buoch,<(  der  Auflöfung  eines  verlorenen Ge- 
es  alten  und  neuen  Bundes,  ^  mehr  oder  minder  gemein: 


itbuch 
3.   69), 


Kuninge  buoch.    Sachfenfpiegel. 

Ir  hänt  dicke  bee- 
ren Tagen  von  dem 
wunderlichen^  Ale- 
xandrö,  de  betwanc 

4 

vil  lande  üf  dem 
mere  unde  üf  dem 
ertrike. 


Albert  von 

Stade. 
Inyenitur  etiam, 
quod 


iä  dme  ^dde 


ifo  er  ftarp,  an 
den  reiben  ztten  bete 
er  ein  gr65  ber  ge- 
famenot  unde  fante 
da5  in  kielen  über 
mer  in  Afiam.  In 
mitten  ftarp  Alexan- 
der. Sie  ftriten  mit 
den  von  Afiä,  dd  er 
fie  bin  gefant  bäte. 


Unfe  vorderen,  die 
ber  tö  lande  quftmen 
unde  die  Doringe 
vordreven,  die  bad- 
den  in  Alezandris  reliq[uiäe  fuerint 
bere  gewefen,  Macedonum,    et 

mortuo    Alexan- 

dro 


\ 


ogeden  de  vor- 
1  van  deme 
ide 

rtieb  jär  unde 
^ger  umme  de 
#ap,  de  Ale- 
ader mit  grö- 
me  arbeide  ir- 
3rvenhadde.de 
vörden  fe  lo 
'e,  dat  ^e  h$r- 
*P  gar  töginc. 
e  fine  tdd§lden 


1  Reineccii  Cbronicon  Alberti,  abbatis  Stadenfis  (Helmftädt, 
557)  S.  99.,  nach  dem  Jahre  917.  Vgl.  v.  Daniels  Alter  und  Ui-fprung 
les  SachfenfpiegelB  S.  119,  Homeyer  Stellung  des  Sacbfenfpiegels  8.  61. 
''  Kaiferchronik  III,  63  u.  f.  w. 

42* 
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! 
Zeitbneh       Kaniage  bn^cK  SacHrenfpief^eL      Albert  t>i 

(8.  69).  Stide.   | 

fi«  dd  imde  td- 

Tdren  ia  numig 

limt.  per  tatam  <^ 

fint  £^cil?i 

jmterarbelpebJidde    CBiai   Alescii 

be     bedwangeii    al    Tirtote  eon=  i; 

Afiam.  ▼iccrat  l£is, 

D6  wvrdea  Älezan-  ,  f  defoictt 

den  Kate  fegelde       Do  ne  derften  fie  fik    Tc  Ofi  ton  a 

f  mcbt    tdddn    iamie    plias  eoataiDf 

Unde  dar  des  laadee    mxb  MkiAoL 

bat 

ande  entnumea  daa-   aade  f  kepedea  Ton    Ted  cam  tieee^ 

nen  aiit  diin  bua-    dansea  mit  drin  bon-    aaTibai  rec^^ 

deit^  kielen,  dd  ja-    dert  kelen;  mnt, 

geten  de  yiende  nftcb 

ande  yerdeipten  die    die   yerdorren    alle    qjam  omaa  r" 

kiele  üp  yier  ande    anz  an  die  vier  ande    ienmt     atff 

ftfticb.  Tiunfzic.  qniaqaagiitt 

qnataor. 

Irqnamdndll   der    be[%5ea     aeb-       Der   feWen   qnft-    qnanim  18?'«' 

tdPrÜ5en,ande    seben  '     Prinzen    men  abtein  t6  Prft-    oiam  oceapi^^ 

lad^ltdRaian.    ande  zwelif  be(&5Mi    5  e  n,  tveWe  beOlten    nmt,    dno^^ 

Bdbeim;*  Baian;  Sngiam; 

Tan  deme  AI-    yier  ande  zweinzic    vier   ande   twinticb    Tigiati    qu*" 

Ten  bere  qa4men    kAmen     ze    tint-    qnftmen      ber      tö    i^plicaneniBt «^ 

dch  de  Saffen    fcbem  1  aade  ande   lande  Albiam. 

td  lande  bef&sea  da^. 

ande     dreyen 

6cb  de  weldige- 

iten  Doriage. 

8ie  Tonden  dort  in       Dd  ir  (6  rde  aibi 

deme  lande  ein  teil    ne  was, 

liute,   die  erflno- 

gea  tLe  alle  aaz  aa 

ande    löten    de    die  gebftren,  die 

armen     Titten,    lie5en    Re   genefea, 

dat  Ae  den  acker   dar  ambe  da5  Ae  di^ 

büwcden.  acker  bftwetea.  dat  Ae    den    acker 

1  Die  Handfohriften  baben  fämmtlicb  drt(n)  bandert    S  Die  Htt^«^ 
ten  baben  (Ummüicb  abtic  nndBdbeim.    Aber  aacb  Gk>beliBii0  dePa^^ 
and  EngeUbafen  (E^aiTerchrpnik lU,  483)  baben  Ba gen. 
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Ltbueh         Kuninge  buoch.   SachfenfpiegeL      Albert  von 
^-   6»)-        ,  Stade. 

bllwen  mohten.  dd 
fie  die  Doringi- 
fchen  harren  fluo- 
gen  tmde  Tordre- 
Te&,  dd  lieten  fl« 
die  b Are  ritten  an- 
8ieliehen(Iie5en?)  geflagen  nnde  be- 
in  die  acker  ftftdeten  in  den  acker 

tö    aU^    gedAneme 
rehte,    als    in    die 
nmbe  balbe5  körn,    lüte  noch  b^bet 
Alfö  folde  man  noch 
ein  ieclicbea  acker 
bin  1  ^  n '  nnde  wer 
den  gebüren  an- 
ders acker  lAt,  der 
t«ot    widerm'  rehte, 
unde    wer    die   gc- 
büren  dar  aber  be-  . 
ftiuret   oder    beher- 
berget (beheriget?) 
oder  in  ifat  abenimt, 
der  tnot  wider5  reht, 
wände    er    fol    von 
fineme  halben  teile 
den    acker     büwen 
unde    fol    man    im 
halben  t%men  geben. 

Man  feit  ouch  von  Von  den  14ten,  die 
einer  hande  Hute,  die  iich  verwu^hten  an 
hei^ent  tagewür-  irme  rehte,  find  ko- 
ken, men    dagewerh- 

t  e  n. 


Wir  kehren  zur  gereimten  Vorrede  der  Magdeburger  Schöf- 
^Aronik  zurück.  Hr.  Dn  Friedr.  Pfeiffer  *  hat  neuerdings  ver- 

1  Friedr.  Pfeiiffer  „De  chronico  Ecconi  de  Bepgow  addicto  minore 
fl""  (Berlin,  1853.  8)  und  „Unterfuchungen  über  die  Repegowifche  Chronik" 
reslau,  1854.  8.)  S.  15.  16.  Über  die  dafelbft  S.  ö  gemachte  Anmerkung 
»^eife  ich,  ohne  weiter  ein  Wort  zu  verlieren,  lediglich  auf  Franz  Pf  eif- 
"'«  Bemerkung  in  Germania  II,  382,  10—14,  Vgl.  nur  H.  £.  Bezzen- 
^^R'it'B  Maero  von  Sente  Annen  (Quediinb.  1848.  8.)  S.  x. 
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nuthet,  daß,  weil  die  letztere  öfter  mit  dem  Weiehbüdrecht 
dem  Sachfenfpiegel  vereint  vorkomme,  jene  Vorrede  elD^i 
zu  letzterem  gehört  habe,  den  er  dem  Eike  von  Repgowi 
fchreibt  oder  beläßt,  während  er  an  der  Yerrafserfchaft  desfrli 
für  nnfer  Zeitbnch  aus  wenig  haltbaren  Gründen,  die  Franz Pft 
fer  bereits  zerftreut  hat,  ^  zweifelt  Weder  kann  nämlich  hen 
feit  werden,  daß  wie  S.  651  fchon  gefagt  wird,  die  gereir 
Vorrede  zu  unTerem  Zeitbuche  gehöre  Cdie  beften  und  äiteü 
niederdentfchen,  felbft  einige  oberdeutTche  Handfchriften  ^ 
diefelbe  auf),  noch  daß  die  Worte  ndat  is  des  van  Repegoirer 
irgend  etwas  Anderes  bedeuten  könnte,  als  daß  fich  darin  auf  c^ 
ungewöhnliche  Weife  der  Verfafser  des  nachfolgenden  ^Vr.'i 
zu  erkennen  gebe  und  nenne.  Mit  Recht  werden  von  Franz  Pfeif- 
felbft  von  Friedrich  Pfeiffer  die  ganz  ähnlichen  Worte  gef(a</: 
macht,  mit  denen  fich  die  Verfafser  im  Gedichte  vom  Kotzen-  * 
ift  des  Hufferaeres  rät«  C354  369),  im  Irregang  und  Girre:' 
97Rüedeger  von  Munre  Can  finen  rät  iuch  k^ret)  Hat  nu  diu  ^^ 
geleret«  C1428),  ähnlich  im  Nibelungenliede  r?da5  ift  derHaget'^ 
rät«  C1796,  3)  und  »da5  ift  der  Rumoldes  rät«  Cl409,4),  ' 
ratet  Rümolt«  C1406,  1)  flatt  »da5  ift  miA  rät«  Cil9,  3.  330. 
394, 4)  bezeichnen. 

Man  hat  in  Bezug  auf  die  Entftehungszeit  des  SachfenfF 
gels,  den  Konring  und  Eichhorn  auf  1215—1228,  Perlz  auf  i- 
Homeyer  auf  1235  anfetzten,  nach  Eike  von  Repgow's  Auf: 
rung  in  Urkunden  gefucht  und  ihn  dort  vereint  mit  dem  (Ä  ^' 
656)  vorgenannten  Hoy  er  vonFalkenftein^  gefunden:  «1^^ 

1  Franz  Pfeiffer  Germania  II,  382—384.       2  In  von  der  Haf-' 
Gefammtabenteuer  III,  73Ö.       3    In   von   der  Hagen*s  GefammtiÄt'' 
III,  87.     4  Es  ift  Falkenftein  am-Harze,  im  Selkethale,  bei  Erfflc*' 
6ieh  Bcbanmann  Gefcbicbte  der  Grafen  von  Valkendein  am  Barte  > 
lin,  Dtmcker  1847)  S.  51—59,  und  deflen  Niederfäcbf.  Gefch.  S.  525:  t.^ 
bur  Die  Grafen  von  Valkenllein    am  Harze  und  ihre  StammgcDOiTec  - 
lin,  Mittler  1847)  und  AUgem.  Archiv  für  Gefchichiskunde  des  prcoß-  "" 
tes  (1830),  2,  1--60;  Ni^meyer  Falkenftein  (Halberftadt  1840);  ß»*'^ 
Verfuch  einer  Gefch.    des  Grafen   Hoy  er    von   Valkenacin  in  Wol»*^' 
Gefch.   und  Politik.  1802.  U,  1  — 68;   Wohlbrück   Noch  etw«  t^' 
Grafen  von  Valkenftein,    ebendaf.  HI,  229— 350.     Vgl.  Wciske  tffi«''' 
des  Sachfenfpicgelfi  in  Reyfcher  und  Wyda  Zeitfchrift   für  deutl'chcs  &••• 
Eichhorn  DcutfcUc  Staats-  und  Rechtsgcfch.  §.  279.  not  1. 
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leinen  komiat  unferem  Zeitbuche  trefflich  zu  Statten.  Beide 
i€^r  treten;  vereint  als  Zeugen  in  Urkunden  des  Fürften  Hein- 
[.  ^on  Anhalt  aus  dem  Beginne  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
1  !^i5  und  1219  ^  und  1233  auf.  ^  In  letztgenanntem  Jahre  ift 
do  RepchQwe  Zeuge  bei  einerUrkynde  des  genannten  Fürften, 
3]o1ier  diefer  an  die  Stiftskirche  zu  Koswig  das  Dorf  Lofchke 

G^gen  den  Schluß  unfers  Zeitbuches  CS.  450.  488)  werden 
^3n  Anhalt^«  hervorgehoben,  gleich  wie  im  Sachfenfpiegel  unter 
Eierren  des  Landes  Sachfen  »die  van  Anhalt«  zuerft  genannt 
ien.    Auch  Hoyer^o^  Falkenftein,  der  lehensrechtlich  mit 

Haufe  Anhalt  verbunden  war  C^r  hatte  zu  Koswig  28  Höfe 
^ehen),  wird  im  wohlbekannten  Kampfe  gegen  die  Äbtiffin  zu 
dlinburg  und,  wie  es  fcheint,  noch  als  lebend  aufgeführt.  Eben- 
'ird  Koswigs,  Kothens^  Pöldes,  Wörles,  Plötzkes,  wei- 
»tades  Cnnd:der  Stedinger),  Magdeburgs,  Halberftadts, 
rfeburgs,  Quedlinburgs,  Brandenburgs,^  Braun- 
Mreigs,  Lauenburgs,  Luneburgs,.Läbeks,  Hamburgs, 
lonas,  Bremens,  Ratzeburgs,  Holfteins,  der  Eider,  der 
le,  der  Unftrut,  der  Biefe,  Ofterburgs,  Afcherslebens, 
Idenslebens,  Eislebens,  Goslars,  Erfurts,  Hildesheims, 
Tdhaufens,  Mujilhaufens,  Helmftadts,  Halles,  D^mins, 
$ltins,  Schwerins  u.  f.  w.  oft  erwähnt 

Elke  oder  Ecke  CEcco)  von  Rep^ ow  ^  war  ohne  Zweifel 
n  dem  noch  vorhandenen,  ehemals  anhaltifchen,  ^  jetzt  delTau- 

1  Beckmann  Hiftoria  Anhalt.  .111,  C.  312.  (1215),  Leuckfeld  Anti- 
Itt.  Poßldens.  (Wolfenb.  1707.  4.)  8.  288  (1219);  Bruas  Beitrag  (1^02) 
119—122;  Schultes  Director.  diplöm.  II,  468;  Lepfius  öefcli.  der  Bi- 
lüfe  von  Naumburg.  I,  icÖ.  23G.  2  Stenzel  Anhaltifche  Gefchichte 
97  (1233),  Homeyer  Sachfenfpieg«!  (2.  Aufl.)  I,  3.  (1233).  3  Der 
t,  Cpäter  irKepekowe,  Rebkau,  Bepkan,  Bepko,  Rebgow,  Repgow,  Rep- 
ow ,  Beppichan ,  Rebikow«  gefchrieben ,  erfcheint  in  den  Bandfchriftcn 
ifers  Zeitbnchea  wie  des  Sachrenfpiegels  als  «Repiehowe,  Sepegboue^ 
Bpego(u)ii!e,  Repego,  Repku,  Repkow(e),  Repekowe,  Repchow(e),  Rip- 
iow(e)>  Bipicbowe;  de  Repechowereu  u.  f.  w.  4  "Daher  ihn  auch 
sr  anhaltkötenfche  Pfarrer  Andr.  Gottfr.  Schmidt  in  feinem  Anbalti- 
iheii  Bcbriftfteller-Lexicon  (Bembnrg,  Gröning.  1830.  8)  S.  3^4  und 
etterlin  in  feinem  »Virorum  aliquot  Anhaltinorumu  etc.  (Köthen  1816) 
.5—8  als  anhaltifchen  Schriftfteller  aufführen,  während  Weftenrie- 
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ifchen  Dorfe  Reppichao    gebürtig;   daher  ßch  anch  die 
derdeutfche  Sprache  feines  Zeitbaches,  gleichmäßig  aber i 
die  mitteldeutfche  Färbung  derrelben  erklärt. 

Eike  von  Repgow  erfcheint  in  den  nachgewiefenenUi 
von  1209—1233.    Das  Zeitbuch  begränzt  fich  in  feineo 
Handfchriften  innerhalb  der  Jahre  1217.  1218.  1221. 1225 1 
CS.  621  —  622);  Burkhards  CKonrads  von  Liechtenau)  Chre 
Urrpergienre  Cdas  erweiterte  Chronicon  Urangienfe  des  Eckd 
von  Urach,  das  nur  bis  1125  reicht)  Tchließt  gerade  mitl' 
doch  ift,  während  wir  unfer  Zeitbuch  in  feinen  wefentlichen 
dem  Eckehardifchen  werden  folgen  fehen,  jener  Fortfe 
nichts  mehr  entnommen. 

Da  wo  Eike  von  Repgow  genannt  wird,  in  Urkandeiij 
Vorreden  CS.  655. 656),  wird  aber  nirgends  eines  Stand  es 
feinem  Namen  kein  Zufatz,  weder  miles  noch  nobilis,  beigegi 
der  einen  Schluß  geftattete.  Daß  die  oben  angeführte  Knta^ 
lateinifche  Überfetzung  des  Sachfenfpiegels  von  1308,  ebettfdi 
Breslauer  von  1306  ihn  ^^Ecgo  vir  nobilis  de  Repecow^oeffi 
Cvgl.  S.657  »hern  Ecken«)  ift  nicht  genug  Beweis  gebend;  ebr! 
wenig  ausgemacht,  daß  er  99 Schöffe  im  Anhaltifchen<<  gewefes. 

Die  durch  fein  Zeitbuch  durchweg  fich  webende  Kenib 
des  Latein,  ja  wie  wir  eben  vordeuteten  und  noch  weiter  ii»^ 
weifen  werden,  die  Entnehmung  feines  ganzen  Werkes  ans  <>' 
Latein  des  Eckehard  von  Urach  u.  f.  w.  ließe  in  feiner Zeitr 
eher  auf  einen  Geiftlichen  fchiießen,  der  aber  inunerhio* 
adelichen  Stande  angehört  haben  könnte. 

Man  hat  femer  den  geiftlichen  Stand  unfers  Verfit» 
außer  der  allerdings  bezeichnenden  durchgängigen  Hervorbebi 
von  Päbften  CS.  176),  Prieflern  CS.  176)  und  Mönchen  C2.B.2 
223.  252),  von  Bisthümern,  Münftern  C^iS),  Klöftem  (196. 2 
217.  243.  244.  252.  282.  309.  345.  487.  492)  und  HeiÜgthua« 
C196.  234.  251.  292),  milden  Gaben  an  Gotteshäufer,  Klöfter  1 
Arme  C216.  217.  219.  220.  222),  von  Einführung  der  KirclM 
fange  C206.  212.  218.  229.  198),  vom  Gottesdienfte  O^i^ 

der  uttd  Dooen  (ihm  nach  Dr.  Friedrich  Böhmer),  welohe  die  «i 
deutfehe  Handfchr.  JT.  für  die  einzige  Handfchrift  des  Werkes  hielteB(&M 
als  bayrifchen  in  Anfpruch  nahmen. 
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aften  C238),  Concilten  C178),  Kirchen  C282),  ^  vorzugsweife 
m  größeren  Abrcbnitie  der  alleren  Handfchriften  feines 
iches  CS.  159  — 168}  finden  wollen,  in  welchem,  bei  Con- 
in d.  Gr.,  ein  Rückblick  auf  die  von  des  Herrn  Geburt  ver- 
len  drei  Iwndert  eiif  Jahre  der  Chriftenheit,  ein  Yorblick  auf 
^ntarlung  geihan  wird,  einer  der  fchonften  Stellen  des 
en  Buches,  die  man  demfelben  nicht  abzweifeln  darf,  weil* 
?ie  io  jüngeren,  befonders  eberdeutfchen  Handfchriflen, 
in  K^  fehlt,  das,  wie  wir  S.  632  fahen,  zu  gut  kirchlich  ift, 
äß  die  dort  hervorbrechende  fcharfe  Rüge  der  Geiftlic- 
,  gleichviel  von  wem  fie  ftamme,  aus  der  aber  auch  der 
itsfinn  des  Verfafsers  vom  Sachfenfpiegel  hervorzubrechen 
nt,  ihm  hatte  behagen  können. 

In  einer  langen  fchonen  Klage  nämlich  über  die  rafche  Umkehr 
chriftiichen  und  geifflichen  Lebens  gegen  die  Zeit,  in  welcher 
Vpoftel,  Märtyrer  und  Kirchenväter  im  jungen  Weinberge  des 
n,  den  diefer  mit  feinem  Blute  beflellt,  mit  feiner  fußen  Lehre 
mgt  hat,  raft-  und  ruhelos  gearbeitet  hätten,  diefe  Zeit  reiner 
iheit  der  heiligen  Chriftenheit,  bricht  der  Verfafser  endlich  in 
merkwürdigen  Worte  aus: 

rilft  geiftliken  lüde,  de  geiflliken  leven  folden,  WO  hebbet 
er  eren  namen  de  gröten  dorp  unde  vele  hove,  borge  unde 
unde  vele  ddneflmanne  unde  äne  mäte  läte  unde  dgener  lüde 
3.  van  eren  namen  hebbe  WO  riehen  difch  van  mede  unde  van 
e,  van  dicken  bare  unde  van  manegeme  richte;  WO  hebbet  der 
nen  klddere  vele  unde  ftolter  perde  noch,  dar  nä  welle  WO  heb- 
i  werltliken  r6m  unde  der  viilfken  lovsere  lof;  we  krenken  we- 
isen unde  wdfen,  dat  WO  den  rid deren  mögen  geven.  we  heb- 
1 6c  4ne  unfcult  unde  feget 

it  is  nü  aldas  ged&n, 

W6  m6ten  Tore  de  heUigen  korken  lUn 

ove  fe  mdt  tdgAn.« 

1  Auch  in  folgender  Stelle  (S.  206.  207)  .könnte  man  den  hildebran- 
cbcn  Oeiftlichen  fehen:  »In  den  fiWen  tiden  de  koning  van  Affrica  (Hu- 
ficns)  YordrSf  van  fime  lande  drö  unde  drittich  bifcope  unde  fnet  en  üt  de 
agen.  Dd  gaf  en.  got  de  gftye ,  dat  fe  doch  wol  fpreken  mochten  (plua 
^»»  364  epifcopis  catholicos  exiliavit;  quibusdam  lingnas  abfcidit,  qui 
men  loqnebantur) ,  äne  twÄ,  de  mit  wive  bewnllen  waren,  den  nam 
>t  de  gÄve.«    Vgl.  S*  62^^ 
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Wie  grell  fteht  diefe  Wehklage,  deren  letzte  Reime,  w 
mehreren  anderen  Stellen ,  ^  die  Zugehörigkeit  der  grereimlen  ^i 
rede  zu  verbürgen  fchcinen,  da  gegen  die  nackte  BemerknD^« 
Pabfte  Dionyfius  CS.  142.):  "de  befc^t  to  Roma  djs^n  prefir 
parrochias;<(  und  durfte  jener  lange  anklagende  Erguß  imlli 
des  Geirtlichen  fchon  eigenlhumlich  klingen,  To  begegnet i 
das  zufammenfafsende  we  oder  wir  noch  viel  öfter  im  Zeilb« 
ohne  alle  andre  Beziehung  als  die  trauliche,  leutFelige  Gleich.' 
Inng  des  Verfafsers  mit  den  Lefenden,  denen  er  dadurch  die  3 
trachtung  näher  in  die  Seele  rücken  will.  Betrachten  wir  o\ 
Stellen  etwas  naher ! 

Schon  in  der  Vorrede  gleich  von  vorn  herein  Z.  1  ker^ 
der  Verfafser,  indem  er  die  Lefer  anredet: 

Nu  vorn em et  algemeine, 
wat  fiBs  god  de  reine 
finer  gnS.den  hat  befccrit 

Darnach  wendet  er  fich  Z.  26  an  den  einzelnen  Sunder  befonii' 

Sundic  menfke,  dit  merke! 

In  Z.  48  aber  kehrt  er  zu  jenem  uns  zurück: 

Grod  dwä  unfe  vöte 

dur  m  t  n  e  s  ^  armen  münses  bede, 

air6  her  fnnte  Peter  dede, 

dat  unfcr  wille  fi  reine. 

Darnach  Z.  55  wendet  er  die  Rede  wieder  auf  Euch: 

Nu  vlitct  üch  an  enem  fede, 
dar  mcn  de  bdfen  danken  mede 
mach  vordr^ven  före. 
h  6  re  t  gerne  göde  lör© 
unde  lefet  in  den  boken, 
dar  m  e  n  u.  r.  w. 

Z.  70  tritt  er  darauf  mit  feinem  Ich  hervor,  geht  aber  M- 
wieder  auf  jenes  uns  und  euch  über: 

Des  fedes  icll  ü  nenc  gan. 
god  fi  unfe  leide, 
fin  minne  an  uns  ßch  breide 
unde  betere  al  nnfere  fede, 
dat  wi  u.  r.  w. 

Darnach  Z,  77  wieder  Ich: 

1  Vgl.  S.  194:  »Herre  keifcr,  denke  des  dft  hmved  gedln:  <h  " 
in»cht  mit  blddeger  bant  nicht  vor  godes  altare  ft&na  und  6.  845  (f.  if*' 
ö.  671  oben).     Vgl.  S.  Ö06.       2  eines? 


667 

loh  faan  mlQli  des  wol  bedacht 
i  c  h  ne  kaff  nicht  fcriven 
mir  geriöget  hir  an 'wal. 


tch  dann,  um  fo  bewahrheitetcF  in  dem  S.  662  berprocheneni 
die  Worte  folgen 

dat  is  (des)  yan  Repegowe  rät 

titbuche  felbft  nun  häuft  fich  jenes  harmlore  und  darum  To  be- 
ngswerthe  wir. 

Bei  der  Schöpfung  der  Tage  CS.  7.  8.  9>:  »In  deme  fevenden 
,  den  we  hetet  funnävent,  röwede- god  nä  finem  werke,  dar 
!  betdkeyiede  he  uns  de  ^wegen  röwe  unde  vrowede,  de  we 
Bn  feilen  mit  eme  nä  delTes  lives  wandeluuge,  pfte  we  fe 
sneU«  ' 

Gleich  darauf  CS.  10):  »Wo  de  werelt  van  Adame  herewert 
n  hebbe,  dat  vorneme  we  an  deme  dat  dit  böch  hir  nä  feget... 
der  aller  geflechte  fwige  we.  unde  van  Sethe  flechte f egge  we.« 
Weiter  S.  35:  »Van  deme  koningri^e  to  Jerufalöm  wille  we 
en  unde  van  deme  koningrike  van  Samariä  wille  we  feggen.« 
a  fo  S.  41 1  »Nu  kere  we  weder  tö  Salomdnis  gefleckte  unde 
en  jerufalemifken  koningen.«  Ferner  S.  56:  »Dar  van  feile 
feggen  hii»  nä.«  Endlich  S.  72:  »Sint  we  der  hMcap  over 
•e  Id  ende  kommen  fin,  J*6  fcolle  we  feggen,  wo  roraefk  rike 
irhöve.« 

Hier  CS.  73)  unterbricht  er  fich  aber  und  tritt  wieder  mit  fei- 

a  eigenften  Ich  hervor:  »Wd  römefch  rike  here  komen  fi,  dat 

ici  iu-korteliken  feggen;«  doch  kehrt  er  S.  75  fchon  wieder 

'traals  zum  geläufigeren  wir  zurück:  »Nu  kome  w  e  tu  deme 

nefchen  rike.« 

Er  erfcheint  oder  dünkt  fich  gewilfermaßen  als  vorlefend  oder 
fprechend  Cpredigend?),  indem  er,  wie  in  der  Vorrede,  weiter 
rtfährlSv77:  »Nu  merket,  alfd  de  Ärefte  geborene  man  Cain 
t  f  ins  broder  Abelis  blöde  de  jungen  werelt  aneginne  miffevörde, 
fö  wart  de  junge  Röme  mit  bröderliken  blöde  van  eren  aneginne 
re  bewoHen.«  Fertgefetzt  aber  kehrt  jenes  wir  wieder:  S.  102 
^ach  Julius  Cäfar):  »Defe  ma&re  folet  hebbeu  ende;  we  wHlet 
ler  beteren  beginnen,  wo  we  van  des  düvels  kinden  tö  godes 
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kinden  fint  gemaket:  dal  möte  we  mit  gröteme  arbeide  beki 
dar  tö  hebbe  we*s  träft  an  deme,  <|p  unTe  krancheit  an 
fkinde  wolde  nemen  unde  vor  unfe  Ainde  duldich  wart  ws 
den  döXy  nute  l^ve  heilant  Jörns  Crinus,  dominus  nofter. 

Diefe  Stelle  fchließt  ganz  wie  jene  größere  von  Chridos] 
beftatigt  damit  abermals  deren  Zugehörigkeit  zum  Werke] 
CS.  167)  mit  den  Worten  endet:  vSe  (de  not  unde  de  dulQ 
mit  ungeltker  werdeeheit  tö  uii ferne  harren  Jdfü  Criflö,  de 
uns  dor  fine  heiligen  dult  helpen  tö  deme  rike,  dat  he  uns  >«1 
bevet  mit  flner  dult    Amön.^  I 

Diefe  ganze  größere  Betrachtung  über  Chrifkos  und  dts  Ol 
ftentum  wird  aber  durch  eine  Anzahl  ahnlicher  Stellen  von  Ol 
Aus  CS.  103.  106. 108—109.  112)  vorbereitet,  erfcheint  denn 
ganz  im  Geifte  des  Zeitbuches  verfaßt  und  konnte  in  oberd;« 
fchen  Handfchriften  Cund  L)  nur  davon  getrennt  werden.  >> 
diefelbe,  abgefehen  von  ihrem  bedenklichen  Inhalte,  weit  üj 
und  felbftändiger  als  jene  kürzeren  Stellen  ift. 

Sie  beginnt  S.  159:  nVan  unfes -hörren  bort  wante  andtfi 
Conftantfni  wären  dröhundert  unde  eleven  jar.    Dat  was  de  u 
kintheit  der  beilegen  kerflenheit.  wo  fe  dar  inne  leveden,  dal  ^ ' 
we  kurteliken  feggen  unde  wille's  beginnen  van  unreme  ht>r 
Criflö.    Do  unfe  herre  Jefus  Criflus  van  minfchen,  war  goi^" 
war  niinfke,  äne  funde  dnr  den  minfk^n  geboren  wolde  weni' 
dö  brächte  he  de  minnen,  de  he  ßlve  was,  an  de  werlt  he  v<>. 
uns  armen  lüde  delhaftich  maken  des  öwigen  rikes.  wo  yiec 
gewinnen  folen,  dat  bevet  he  uns  gele^et  mit  den  worden  ur 
mit  den  werken,  dö  he  fpracb  jjDifcite  a  me,  quia  roitis  row 
humilis  corde,«  dat  fpricht  ^^Löret  van  me,  wante  ich  bin  fafte  r 
ötmödeges  herten.«^    Wo  fafte  he  wäre,  dat  möge  we  meiies» 
den  fceltworden,  de  eme  de  Joden  gäven;  wo  ötmödich  he  n:" 
dat  möge  we  merken,  dat  de  hemelefke  koning  wolde  ts  de' 
werlt  deme  erdefken  keifere  tins  geven  unde  öc  funteP^tereft»" 
jüngere  het  geven.    Dat  we  kerftenen  an  delTer  werlt  nicht  r 
wiffes  hebben  ne  folen  unde  dat  we  nä  werltliker  ere  nicht  Hr- 
ven  ne  folden.«  . . .  •;  S.  161 :  9)Nü  fofe  w  e  merken  • . .  > 

S.  165:  »Dit  fint  unfe  vadere<(  ....  und  darnach  folgt  j<* 
längere  Stelle  Cohen  S.  665),  die  mit  den  Worten  anhebt:  -f ' 
geiftliken  lüde« 


ach  ihr  erfcbeiot  das  Wir  noch  mehrfach:  S.  182.  »De  keifer 
US  hadde  fÖ  grAten  hat  tö  unfeine  hdrren  Jdfu  Criftö;« 
:  99NÜ  k^re  we  weder  td  dere  dren  täte«,  S.  191:  NA  wille 
jrgen  van  den  Hünen,  wo  fe  in  dat  laut  quAmen,««  S.  25^: 
>ine  w  e  w^eder  td  der  kröniken ,«  S.  274  (nach  einem  freien 
\e):  9>Nü  vare  we  weder  tö  der  dreften  tale«,  S.  367  (nach 
-flen  Eroberung  Jenifalems,  wobei  er  mit  gleicher  Warme 
IS.  eigrenem  Anlaß,  nicht  nach  feiner  Quelle,  etwas  Idnger 
bleibt^ :  j>Dw  wille  w  e  dn  wöinic  van  feggen;  fwe  fö  it 
t^  wdteii  wille,  de  lefe  dat  böc  van  dere  filven  herevart.«  — 
)aß  in  den  vielen  hier  mitgetheilten  Stellen ,  in  denen  der 
r^er  in  virir  fpricht  oder  fich  verhüllt,  h  geifUich  und  tief 
ich  fie  klingen,  nicht  vorzugsweife  ein  Geiftlicher  als  fol- 
Spreche,  davon  konnten  wohl  Stellen  überzeugen,  wie  diefe: 
cöp  tö  aller  örift  dat  gemac,  dat  we  böten  fprAchds«  CS.  60). 
iber  der,  der  von  den  »geiftlicfaen  lüden«  in  wir  und  fo  ftrenge 
It,  vielleicht  gar  nicht  zu  ihnen  gehörte,  das  fcheinen  wohl 
m  wie  folgende,  zu  beurkunden.  Schwerlich  nSmlich  dürfte 
ein  Geift lieber  jener  Zeit,  eher  ein  Laie  wie  Walther  von 
Vogelweide  oder  ein  Freidank,  von  der  Schenkung  Con- 
tins  tagen,  was  unfer  Verfafser  CS.  176)  davon  ausfagt 
dem  er  Cnicht  nach  feiner  Quelle  D  S.  172—175  Conftahtins 
»brung  durch  Silvefter  Coder  Petrus  und  Paulus)  erzahlt  und 
Bft  hat:  «he  gaf  öch  demepävefe  unde  deme  ftöle  tö 
le  gröte  hörfcap  unde  gröte  walt  unde  öc  denpapen, 
Te  nimmer  vor  nöneme  werltliken  rechtere  tö  rechte  ne  ftun- 
*  CS.  176),  fährt  er  fort:  »So  we  wöten  welle,  wo  gedäne  öre 
ftantinus  deme  ftöle  töRöme  gdve,  dat  vint  man  gefcreven 
leorötis.  Man  vint  öc  gefcreven,  dat  he  de  ftat  tö 
ne  deme  pävefe  löte,  dat  newöt  ich,  wo  dat  mochte  flu, 
^te  fin  fohe  unde  mör  den  drttich  keifere  hadden  de  (tat  an 
( rike^  gewalt  mör  den  dröhundert  järe  wante  an  des  koninges 
Ines  ttden^  wo  dat  allet  wAre,  dat  vint  man  an  defen  böke 
ewart** 

In  diefer  Stelle  tritt  nicht  etwa  bloß  ein  Zweifel  an  gewUTen 
cnlichen  Legenden,  wie  wir  deren  weiter  einige,  lediglich  aber 
^  S^fchichtlicbenWiderfprücben,  erkennen  werden,  fondera 
klar  das  wirklich  Kirchliche  oderKirchenrechtliche  vom  weltli- 
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eben  Rechte  fchcidendes  Rechtsgefühl  hervor,  das  lebhaft  wieik 
an  den  Verfafser  des  Sachfenfpiegels  erinnert,  dieselbe  warn 
Theilnahme  fär  das  Recht  des  Reiches,  das  wir  weiterhin  noc 
viel  lebhafter  hervorbrechen,  ja  die  Geltaltong  des  ganzen  Werke 
werden  bestimmen  feh^n,  und'  die  auch  in  Stellen  wie  diefc 
CS.  211)  fich  kund  gibt:  »He  CJuftinianus)  famnede  och  de  loi 
van  allen  böken  in  enen  böke,  dat  het  Inftitüta;  feine  Quell« 
Eckehard,  hat  hier  CS.  139):  «Renovavit  imperator  ieges  facien 
codicem  fingularem  et  vocans  eum  novellas  conftitutiones* 
eigener  Zufatz  Ecke's  aber  find  die  gleich  darauf  folgenden  Wort 
»He  is  de  keifer,  den  des  rechtes  harren  vor  allen  keiferei 
dret;  ^  gleich  darauf  aber  berichtet  er  wieder  Cnach  feiner  Quellt 
»De  filve  keifer  völ  an  ^ne  ketterie«. 

Jener  Stelle  von  der  Schenkung  Conftantins  ftellt  Geh  einiger- 
maßen gleich  eine  verwandte  CS.  244),  wo  es  zunachfl  von  Cin- 
ftantinus  Leonis  Che  was  en  mordiere  unde  en  gökeliere  unde  ^ 
hörcere  S.  242)  in  eigenem  Zufatze  heißt,  daß  er  ein  ConcOium  g^ 
macht  habe,  wo  verboten  ward  »dat  ieman  ieniges  hiligen  be- 
lede  hadde.  dat  quam  der  hilegen  kerftenheit  tö  Sneme  grötei 
valle.  De  keifer  warp  och  vele  hilichdömes  in  dat  water  vak 
marterede  och  manigen  göden  man,  de  eme  nicht  volgen  ne  woi<ie- 
und  gleich  darauf  CS.  245)  »Na  demeCPaulus)  warten  leie  pa^ci 
Conftantinus,  de  wart  deme  ftöle  tö  Rdme  tö  dneme  gruUi 
valle.  he  wart  6c  vorAotenunde  geblanf  Damach  aber  ummüil- 
bar  und  wiederum  als  eigener  Zufatz  »Yan  fente  Petere  wante  ^ 
deffen  päves  wären  mdr  danne  negentich  pftvefe:  de  wAren  alki 
üt  irkorene  lüde,  fe  holden  üp  de  werelt  mit  eren  gode  naA' 
mit  erer  Idre.  fider  worden  fe  eteliche  wandelbare,  tf 
gefci  aldus,  alfö  man  fpreket 

1  Manche  andere  Hervorhebungen  noch  gemalinen  an  den  Mann  m 
Rechtea.  So  heifat  ea  S.  4S5:  He  (Kaifer  Friedrich)  tat  do  td  gericfcMl 
dar  wat  6o  gefat»  if^elioh  föne  openbftre  fleh  weder  itnen  Tader  f«tte>4 
he  al  ftn  recht  yerloren   hadde  an  fines   vader  göde  nnde  an  (tnem  cm 

A 

Och  worden  dar  andere  recht  gefat. ...  De  hertoge  Otto  van  Lcsri  | 
gaf6ch  al  Ttn  Sgen  in  dat  rike.  dar  dt  makede  de  keifer  en  b: ^ 
d6m  mit  willen  der  vorften  nnde  mit  ord^len  nnde  Uch  it  eme  t^  re<^ 
teme  Idaen  mit  vanennnde  fime  wtye  Mechtilde.  dar  hebbet  t«.!;* 
de  doohter  aUd  de  föne  ran  fineme  Heohte. 
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»alfö  deme  manne  waffet  dat  gdt, 
fo  waHet  eme  fin  motu 

So  kann  und  konnte  faß  nar  wieder  ein  Laie  fprechen,  der 
\k  in  jener  fchönen  größeren  Stelle,  über  Chriftus  CS.  665)  auf 
Ritterfcliaft  der  er  doch  vielleicht  felber  angehörte,  wenig- 
s  angehört  haben  mochte,  hinüberblickt:  »dat  we  den  ridderen 
ren  geven.<(  Ganz  ebenfo  fpricht  er  von  Chrifti  Jüngern  CS.  I6I3, 

r 

orlövede  finen  ridderen  de  vlucht^«,  wie  er  S.  147  ,,inter^ 
lus  eft  auteni  milltum  tumultu^.  QL.  militibus)  mit  ^^van  fin  filves 
deren«*  überfetzt.  Von  Valens  fagt  er  CS.  189):  »he  dwanch- 
moneketö  der  ridderfcap  Cmonachos  in  militiam  cogebat)<* 
1  von  Conflantinus  Leonis  Sohne  hebt  er  S.  252  hervor  »he  was 
vel  gut  man  unde  befcermede  kloftere  unde  moneke,  de  fin 
ler  de  ovele  Conftantln  uneret  hadde  unde  tö  der  ridderfcape 
Iwungen  Cmilites  effe  coegit)«,  S.  295  ^^alfö  worden  gemaket  unde 
Jvet  gn  der  ridderfcap  Cdifciplina,  L.  in  bellis)  de  Düdefchen 
tder  deUngeren«;  S.  185.:  »durde  ftarke  wart  he  CValentinianus) 
riddere  maket  Cafcitus  inmilitianO^I  endlich^  in  jener  längeren 
ille  von  Chriftus  heißt  es  CS»  163):  »In  deme  arbeide  volgeden 
de  göden  pävefe,  de  göden  bifcope,  de  göden  papen^  de  göden 
ddere,  de  göden  vro  wen  unde  andere  göde  lüde«  0* 

Auch  folgende  Stellen  fchmecken  nach  dem  Laien,  der  min- 
stens  wie  Otto  v.  Freifingen,  in  der  Gefchichte  und  nach  den 
snfchlichen  Bewegtrieben  forfcht.  S.  132  fpricht  Eike  Cund  zwar 
ieder  in  eigenem  Zufatzß  zu  feiner  Quelle)  von  den  Eilftaufend 
ingfrauen:  ^^Man  vindet  gefcreven,  dat  de  elef  düfent 
egede  an.  fInen  Cdes  L.  Aurelius  Commodus)  tiden  gemarteret 
Orden  unde  ön  päves  Ciriacus,  de  folde  van  Röme  mit  enen  td 
olne  varen  weder  des  kerftenen  willen,  dar  umme  werde  he  van 
ef  pftvefe  tale  in  den  böken  afgefcaven.  Dit  wart  van 
Ode  gekundegit^ner  vroweo.  alfö  fegede  fe  b!  des  keferes 
federicus  tiden  unde  anderes  wunders  vele.  of  dit  war  fi, 
at  Idte  we  tö  gode.  It  is  älfö  here  komen,  dat  fe  bl  des  ko- 
inges  Ezzetines  tiden  gemarteret  worden,  dö  Harciänus  keifer 
^as,  ön  kerften  man.« 

1  Vgl.  ridder  B.  77.  171.  183.211.  476.221  (^n  rrevele  riddere)  244. 
56  (de  göde  riddere),  193  (en  lif  riddere),  281  (Sn  arm  riddere  =  ex 
q^eftri  ordine),  S.481  (vele  riddere  unde  hoher  lüde).  2  Vgl.  S.221.  bodcn 
aa  den  göden  lüden  (a  fanctis  riris  L.). 
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Noch  mehr  folgende  SteUe  CS.  322),  gleidifaUs  felbAandigi 
Znfalz:  99  Dil  is  de  pdves  Silveiter,  de  Gerebrecht  geböten  was.  i 
was  aller  örft  bifcop  td  Remis,  dar  nA  tö  Ravene:  dar  nä  warft 
pärea.  dat  fcöp  he  bI  mitter  lift  nigromanticaB.  He  is  och  nicl 
recht  in  dere  pdvefe  tale.  Dit  ia  de  päves,  van  deme  doni 
lüde  wdnet,  fin  graf  fwete,  alfd  dn  pftves  fterven  fole,  wante 
ismaneges  ftdnes  fede,  dat  he  nat  wirt^ 

Ebenfo  fugt  Eike  zu  den  Worten  feiner  Vorlage  CS.  137; 
,,Huius  tempore  JohannisBaptiftae  caput  fe  revelavit  duobns  mooid 
orientalibus^',  die  er  erfl  überfetzt.  „In  den  tiden  wart  gevwHk 
Id  Jernfaldm  dat  hövet  fante  Johannas  Baptiftae  van  Iwen  monekev 
die  Worte  hinzu,  »alfd  got  wolde^  dat  es  eme  lit  dücbte 

Streng  ift  er  und  achtfam  auf  Ketzerei,  wie  wir  ihn  fck 
von  Juftinian,  den  des  Rechtes  Herren  alle  ehrten,  haben  bericIiK 
fehen  CS.  211).  „De  ßlve  keifer  vdl  an  6ne  ketterie/^  Schon  j 
jener  längeren  Steile  von  Chriltus  klagt  er  CS.  166;):  „Do  Co» 
ftantlnus  kertten  wart,  de  heilige  ecclöfia  wan  gröte  fekerhei 
unde  gröten  vrede.  «•  Do  wart  och,  alfd  man  lefet  in  ecclefiiffi^ 
Cfchölafticä?)  hiftörid,  de  grote  fekerheit  makede  gröte  over 
laticheit  De  wifen  papen  bedröveden  fe  Cde  korken)  f^^ 
durch  eren  hömöt:  fe  «mäkeden  maneger  flacbte  erredos 
unde  dat  fe  dr  hadden  gedän  mit  vriicbten  Cvorchten),  dat  dedei 
fe  feder  openbäre.  it  ne  wifle  öch  n^man,  wd  he  rechte  gelt*^ 
ven^  folde  van  den  unrechten  Idrsren.  In  den  tiden  wären  k^ 
bifcope  unde  papen,  de  mit  gröter  dult  wären  weder  de  errrrci 
wante  an  den  ddt,  an  der  minne  J6fu  Chrifti.  De  ndt  wart  do  li 
gröt  in  der  kerftenheit  in  deme  vrede,  alf  ö  fe  was  £r  ander d^ 
heidenen  an  deme  unvrede.tf 

Wie  er  an  Juftinian  CS.  211)  die  keiterie  hervorhebl,  ^ 
von  Manes  CS.  148),  an  dem  in  Spanien  noch  die  Mm^- 
hiengen,  fo  auch  an  Kaifer  Anaftafius  CS.  207):  »De  keifer  X  «^ 

1  S.  209  (^ridit  Eike  von  dejn  »toIc,  dat  rechte  gelörieli  vir" 
B.  479.481  von  nketteren  unde  ungeldvegen  Iftden«;  S.  189  berichteter^ 
Valens :  nhe  was  fdre  weder  allen  Idvegen  lüden«  (ohriltianos) :  be  wtf  » 
rechte  errtBre;  nnd  S.  208  überfetzt  er  nvir  catholions«  feinerVooi^ 
durch  n3n  wol  kerften  man«  (was  L.  mit  homo  cathoUciis  wieder  P 
nnd  fuhrt  mit  eigenem  Zufatie  fort  nmit  defeme  keifere  (tadegede  de  p>^ 
Ormisda  den  rechten  Idven  (fidem  oatholioam  roboraTit  !*.)• 
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keltere,  dar  tö  de  koning  Diterich,  den  man  h£t  van  Berne«; 
nFo  an  Eraclius  CS*  227):  »De  keifer  vSl  dö  an  öne  ketterle 
der  l^re  des  patriarchen  yan  Conftantinöpole«;  ebenfo  von 
nf  tans,  Confkantins  Sohne  CS.  231):  »He  was  ön  kettere  unde 
:?h  finen  bröder  döt.  De  keifer  Conftans  bekarde  ficdövan 
e  r  ketterle  unde  fende  deine pävefe  gröte  ziröde<(;  von  feinem 
ine  Conftantinus  CS.  232):  »De  CpavesAgaton)  fende  fine  boden 
deme  k^fere  nnde  mande  ene  des  rechten  löven....  dar 
rt  vordojnet  al  ketterie«;  S.  137  v^n  Philippicus,  daß  er 
3Uere<iund  »errsBre<^  war.  Daher  Eike  auch  befonders  den  Kreuz- 
?  GT^gen  die  Stedinger  CS. 480)  und  denKonrad  von  Marburg 

481)  anmerkt.  Ebenfo  bezeichnet  er  fcharf  den  Wundertrug 
berns  bei  Stade  CS.  461)  und  Mahumeds  Lift  CS.  22);  ebenfo 
308  hebt  er  unter  König  Otto  hervor,   daß  Erzbifchof  BrAn 

Kola  zugleich  Herzog^ewefen  und  fügt  hinzu:^  »Dö  be- 
nden  allerörft  de  bifcope  werltlike  rechte  tö  hebbende. 
t  düchte  dö  unbillich  manigen^manne  an  dem  bifcope BrAnOi 
^nde  he  filven  düchte  godes  vruchten  hebben;i(  dagegen  fügt  er 
L  203)  nichts  hinzu,  wo  er  Cnicht  nach  feiner  Vorlage I)  vom 
erten  Concilium  erzählt  »weder  den  bifcop  van  Conftantfnöpole, 
\  prödekede,  dat  fanpte  Marie  godes  möder  nicht  ne.wsre.« 

177.  178.  hatte  er  Arrius  genannt  und  gefagt  »de  bedrö- 
3de  de  kerftenheit  mit  fineme  üngelöven.  he  prödekede,  dat 
ifus  Criftus  nicht  wan  ön  minfche  ne  wsere.  he  gewan  mani- 
sn  voIgSBre:  dar  van  gefpä  gröt  not.« 

Von  des  Pabftes  Gewalt  oder  dem  Stuhle  zu  Rom  merkt  er 
iter  Kaifer  Focas  CS.  223)  an,  daß  er  auf  Pabft  Bonifacius  Bitte 
deme  ftöle  tö  Körne  dat  privilögium  gaf,  dat  de  pdves  de 
örefte  under  allen  bifcopen  w^re.  dat  wolde  ör  de  patri- 
rche  van  Conftantinöpole  fin  Cnach  feiner  Vorlage:  Quo  rOgante 
ocas  feoit  Romam.  matrem  ecclefiarum  .  • .  Conftituit  fedem  Ro- 
lanas  et  apoftolic®  ecclefise  caput  elTe  omnium  ecclefiarum)«;  von 
uftinian  erzahlt  er  CS.  236) :  »he  gaföchdeme  ftöle  tö  Röme 
'röte  privilegia  unde  fende  den  päves  mit  gröten  ören  weder 
S  Röme((;  und  von  Pabft  Bonifacius  IV.  unter  Focas  rühmt  er,  aus 
'igenem  Zufatze,  CS.  223)  »defe  päves  gaf  den  moneken  de 
[ewalt  tö  bindende  unde  tö  löfende.« 

Von  Kaifer  Theodofius  erwähnt  er  CS.  193),  daß  er  »was  de 

Repk.  Chron.  43 
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£rfte,  de  ie  to  banne  gedän  wart  dat  gefcA  bi  rinene  wiUei 
und  S.  271  von  Keirer  Lothar:  -«dat  is  de  erfte  keif ere,  de 
tö  banne  wart  gedsln.  he  flarF  de  dar  nd  vil  fcire«.  S.  351  i 
richtet  er  von  Pabft  Hildebrand,  den  die  Römer  zum  Pabftkot 
9)dne  des  koninges  willen,  wante  fe  ör  äne  den  koniBg  nei 
päves  kefen  ne  motten.  Dit  is  de  fevendeGregörins,  de  p 
de  dede  öc  Aea  keifere  td  banne;  dit  is  de  Hildebrant,  li 
timmermannes  Tone,  van  deme  drömde  deme  koning  Hinrike,  ^ 
he  f  inen  föne  den  filvei»  koning  Hinrike  mit  tw^n  bomen,  de  fl 
gewalfen  wären,  in  dat  höre  worpe.  De  61ve  Hildebnnt vi 
Gregörius  gefallen,  under  deme  wart  f6re  beweget  dalrl) 
unde  wart  in  der  kerftenheit  grdt  miffehellinge.  Dd  wartiü 
drft  twifken  deme  ftöle  td  Börne  unde  deme  römifchen  rii 
de  niiffehellunge,  de  noch  hüde  des  dages  wareL  dei 
wirt  öc  nimber  tövört,  it  ne  dö  got  fihren  van  finen  genddefl.- 

S.  280  erzahlt  er ,  daß  wie  man  Formofos ,  den  der  Gepi 
pabft  Sergius  fchon  todt  in  die  Tiber  hatte  werfen  laßen,  benc 
zog,  »etelike  belede  in  deme  munftere  negen  eme  oppe  deUrr^ 
überfetzt  aber  nicht,  was  feine  Vorlage  hinzufügt  „Quod  reil 
giofiflimi  roman«  urbis  teflati  funt^^  Er  hebt  von  Kaifer  I^ 
CS.  290])  nach*  feiner  Vorlage  befonders  hervor,  daß  er  za  ^ 
ftantinopel  geboten  habe,  »dat  man.  verbrande  de  belede  bi^ 
herren  unde  fente  Marien  unde  anderre  hiligen  CQuas  ille  in  a^' 
civitatis  incendere  fecit).  he  wolde  öc,  dat  de  päves  Greg^rivs  ^ 
Röme  dat  filve  dasde.  des  ne  wolde  de  päves  nicht  dön.  dar  oa* 
wolde  ene  de  keifere  läten  döden<<;  S.  244  von  ConAantinns  L^ 
(nicht  nach  feiner  Vorlage):  „De  keifer  C.  makede  dn  condliaaa) 
dren  hundert  unde  drittich  bifcopen:  dö  wart  verboden,  dati^ 
iöniges  hiligen  belede  hadde.  dat  quam  der  hilegen  kerfteakeif^ 
enem  gröten  valle.  De  keifer  warp  och  vele  hilichdo»«^ 
in  dat  water  unde  marterede  öch  manigen  göden  roaBi  d^  ^ 
nicht  volgen  ne  wolde«  und  S.  146  (wieder  aus  eigenem  Zafit^'' 
»He  dwanc  öc  al  dat  volc,  dat  fe  fwören  uppe  deme  hfligefl  W^ 
dat  fe  nimmer  negen  belede  noch  nön  hilichdöm  b!  eooeii«'' 
den.  de  des  nicht  dön  ne  wolde,  deme  nam  he  dat  göd  onde  bn^ 
öch  eleliken  üt  den  hart,  he  löt  öch  manigen  göden  man  ddden. ' 
gerne  durch  got  de  martere  leden«.  S.  292  aber  hebt  er  ben« 
daß  »de  Joden  krözegeden  ön  belede  unfemehörrettJ^fuCriftü^ 
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te;  üt  van  des  wunden  vlöt  blöt  unde  water.    De  Jbden^ 
lat  fagen,  worden  alle  kerften.    Van  deme  blöde  fcä  de  t^kene 

Indem  wir  diefe  herüber«*  und  hinüberblickende  Unierfuchung, 
che  eben  fb  Tefar  die  frifch  am  irdircben  oder  weltlichen  Rechte 

am  kirchlichen  Glauben  hangende  Theilnahme  beurkundet, 
n  fo  fehr  den  Laien  wie  den  6 eift liehen  zeigt,  fchließen  wol- 

können  wir  nicht  unterlaßen,  noch  einmal  auf  jenes  von  Eike  fo 
fach  und  verfchiedenartig  gebrauchte  wir,  namentlich  in  dem 
ßeren  Abfchnitte  von  Chriftus  CS.  665)  zurückzublicken. 

Das  befonders  dort  in  Verbindung  mit  »geifllike  lüde<(  ge- 
ucbte  wir  haftet  nicht  nur  an  dem  höchftens  bis  zum  Jahre  1125 
ch  Eike  von  Repgow  geführten  Zeitbuche ,  fondern  findet  fich 
ichmäßig  auch  und  eben  fo  unabfichtlich  und  unperfönlich  in  der 
derdeutfehenFortfetzung  desfelben,  in  6  CS. 524):  »Nu  welle 
i  Uten  de  crdnica  und  feggen  van  irme  flechte «  CS.  535):  »Nu 
ne  we  weder  an  de  crönica«^.  Eben  fo  beginnt  der  nieder- 
atfche  Anhang  von  Herkunft  der  Sachfen  CS.  577):  »We  willet 

fcrfven  van  den  Saffen,  wä  fe  here  tö  lande  komen  fin...  We 
kdet  öc  gefcreven,  dat  fe  komen  fin  tö  düdifcheme  lande«. 

Aber  auch  die  ob  er  den  tf  eben  Fortfetzungen  MACl  CS.  499) 
brauchen  es  gleichmaßig:  >Nü  kome  wir  wider  an  die  ärfte 
de  Cvgl.  S.  669),  d&  diu  msere  geld5en  fint  von  dem  keifer  Fri- 
rich,  wie  05  fider  finem  geflehte  ergienc«;  CS.  521):  »Nu  foUe 
ir  fagen  vort  yon  deme  keifer  Friderich,  wa5  er  begieng,  als  er 
m  weifchen  lande  kam«.  Damit  wechfelt  auch  wieder  ir  und 
h  CS.  519):  »Da5  moget  ir  merken  von  einen  fachen,  die  ich 
e  von  im  fagen  wH«,  gleich  wie  im  niederdeutfchen  6  CS.  572): 
*ü  merket  alle,  de  dit  fcrivet  oder  lefel«. 

Jakob  Grimm  hat  bekanntlich  in  einer  feiner  jüngften  Ab- 
mdlungen  CjjÜber  den  Ferfönenwechfel  in  der  Rede".  Berlin, 
kadem.  Druckerei,  in  Verfchleiß  bei  Dümmler  1856.  63  S.  4<>.), 
whdem  er  den  Gebrauch  der  dritten  Perfon  flatt  der  erften 
5.  5—10),  der  dritten  flatt  der  zweiten  CS.  10—13),  der  zweiten 
Ätt  der  dritten  CS.  13—16)  behandelt,  unter  der  Überfchrifl 
EinbegrifTene  Perfonen"  CS.  16  —  20)  auch  den  des  noch  jetzt 
■ebräuchlichen  wir  flatt  des  Du  oder  Ihr  CSiel)  im  Munde  der 
^mme  zum  Säuglinge,  des  Lehrers  zum  Schüler,  des  Beicht- 

43» 
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Talers  zum  Beichtkinde,  in's  Gemein  unter  Soldaten  und  Kaneri' 
den  u.  f.  w.  beleuchtet.  ^ 

Wie,  fragen  wir,  wenn  auch  Eike  fehon  im  dreiseheul« 
Jahrhundert  folch  wir  verwendet  hätte?  „We  geiftüke  lMe,i 
Cnicht  „die  wir")  geiftlike  leven  folden ,  we  hebbet ...?  — 

EndgiUig  klar  werden  wir  darüber  nicht  werden,  fo  wcisj 
wie  darüber,  obTacitus  bei  feinen  bekannten  und  viel  befp 
ebenen  Worten  „Yidimus  fub  divo  Vefpafiano  Veledam"  W 
fich  oder  die  ganze  Zeit  gemeint  habe.  —  S.  73  fagte  unter Zd 
buch  „Wo  römefche  rike  here  komen  fi,  dat  wil  iek  iu  itorlcft«! 
feggen":  das  überfetzt  L.  »breviter  commemoramus«;  und»l 
unter  Juftinus  unfer  Zeitbuch  vom  heiligen  Benedikt  fagl  J^f 
wifaget  hebet,  dat  Rdme  nimmer  mer  lövdrt  werden  foWc  ^r 
iedoch  von  dage  td  dage  kranker  werden",  da  überfetit  L  „p 
romanum  Imperium  penitus  interibit  videmus^  eam  tameacottw 
in  viribus  valde  deficere." 

Diefer  letztausgefprochene  Gedanke,  daß  Rom,  d«sww 
liehe  wie  das  geiftliche,  von  Tage  zu  Tage  fchwacher  werde«  W 
klänge  im  Munde  des  Geifi liehen  eigenthümlich.  Es  liegt  aber d^ 
felben  eine  Anfchauung  zu  Grunde,  welche  fich  durch  unfer  p^-^ 
Zeltbuch  zieht.  Thut  fein  Verfafser  der  Kirche,  weil  dem  Chrift»- 
thume,  der  Liebe  ihr  Rechf,  fo  ift  er  dem  Reiche  und  dcmRc«i*'i 
der  welllichen  Macht  und  Ordnung  auch  namentlich  zogew»" 
Ihrer  Enlwickelung,  ihrem  Übergange  vor  Allem  auf  die  <!«■'' 

1  Zu  den  dort  S.  19  gegebenen  Beifpielen   aus   der  Neaseit  trete  t  - 
das ,  daß  ein  hochftehender  Officier  in  München ,   der  aber  gan»  von  c 
auf  gedient  hatte  und  der  fonft  nur  fchriftliche  Befehle  auf  feine  öub  h»*-' 
gebenen  Officiere  und  Lehrer  regnete,  wenn  er  einmal  mit  eiseni  ToU 
mündUch  zu  verhandeln  hatte,  ftets  zu  fchließen  pflegte  nAUomatii^*'' 
fo!«     Zu   den   S.  21    vorzugsweife    ans   Keiferaberg   zufammag^*'' 
Beifpielen  möge  aus  deflen  Oineis  (2)  noch  folgendes  buntgemifcbta  trr  - 
»Es   iCt  e  u  w  r  gewonheit  am  haubt   der  faften,  an  efchermitwocben,  ^^  *^ 
heilig  kirch  uns  ermant  mit  andacht  zu  der  kkchen  die  efchen  la  ^F 
und  der  prieftcr  dir  die  auf  dein  haupt  legt  und  fpricht  irmeafob  g^ 
das  du  efchen  blA;  und  wider  ze, efchen  wirft«,  dansu  fo  maa  dit  vtf 
henkt  und  dich  zu  hohen  dingen  ermant,  fo  flnt  wir  am  aUvrrerroCD 
fie  laufen   darafter  und  feind  fo  nerrifoh,  machen  aoß   der  orda«*  P" 
unde  der  heiligen  kirchen  ein  gefpot  und  verachten,   die  hflbfcbw  "*' 
und  die  edlen  berünen  fich  und  werfen  einander  mit  efchen,  und  to\  S»-' ' 
hiibfch  ding  fein.«   — 
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len  Kaifer  ift  feine  Aufmerkfamkeit  vorzugswdfe  gewidmet^ 
ichwie  er  den  Wettflreit  des  Patriarchen  von  Conftantinopel  mit 
i  Päbften  in  Rom  anmerkt  CS.  223). 
Nachdem  er  erzählt,  wie  die  Herrfchaft  im  Verlaufe  der  Zeit 

Rom  gekomnien,  macht  er  bei  Julius  Caefar  CS.  100)  befonders 
auf  aafmerkfam,  daß  er  „hedde  den  gewalt  alSne.  dar  van 
ler  mer  in  keif  er  was^';  unter  Severus  und  Antoninus  CS.  130) 
rkt  er  an:  ,,Dd  begunde  dat  rike  twdne  keifere  tö  hebbende; 
er  Dioclelian  CS.  151]r:  ^,Airö  wasre  der  keifere  vere«;  zu 

Kaifers  Marcianus  Zeiten  CS.  204)  „wären. achte  keifere  nä  . 
indere  van  des  keiferesgebodevanConftantinöpoIe.'^  S.  130  aber 
id  zwar  flets  hI&  eigene  Zufätze  zu  feiner  lateinifchen  Vorlage  0 
t  er  über  die  Redeutung  der  kaiferlichen  Würde:  TsDar  nä 
3.  fd  de  irkorene  keifere  was,  tö  latine  hiät  he  imperätor, 
walfche  Tamperör,  to  düdifcben  gebedsere:  de  kos,  wen  he 
ilde  ande  wo  vele  he  wolde,  tö  keifere:  dar  wären  keifere 
le.  he  was  iedoch  de  overfte,  de  van  den  herren  was  irkoren; 

was  -  öcli  an  der  keifere  ^le  immer  mer  an  den  jären  unde  an 
r  fcrifL« 

Unter  Ck)nftantin  CS.  177)  bemerkt  er  über  Conftantinopels 
tu:  »De  engel  badde  eme  öch  gelovet,  dat  de  f tat  immer  mer, 
)  wile  de  werlt  ftunde,  an  den  eren  unde  an  dem  göde 
nflen  fcolde.  de.ftat  wart  iempr  mer  der  Hat  tö  Röme  en  gröt 
le,  wante  alfö  fere  fö  Conftantinöpole  wös,  fö  fere  vordarf 
öme  iember  möre.^*  Durch  diefe  Doppelhauptftadt  fchwächte  fich 
IS  römifche Reich  immer  mehr:  „In  den  tiden  (der  deutfchen Ein- 
Inglinge  S..204)  wären  keifere  tö  Röme  van  des  keiferes  ge- 
}de  van  Conflanttnöpole.  fe  CRom)  ne  was  des  namen  nicht  wert 
m  der  krankheit  des-  rikes,  wante  Dlderlch  van  Rerne,  der 
oten  koning,  Röme  gewan  unde  al  Lancbarden  Cltalien)«^,  fo  daß 
^  (S.  207)  vmil  des  keiferes  van  Conftantinöpole  CZeno)  willen^^ 
Jcr  „orlöve  CS.  206)  tö  Röme  koning  was.«  Rei  Auguftulus  aber  * 
S.  205)  bemerkt  Eikei  nAlfö  vordarf  dat  römifk  rike  an 
rfemeAuguftulö,  dat  welgeböhet  was  van  deme  gröten  Aüguftö.K 
Bei  Kaifer  Focas,  der  den  Mauritius  „mit  wive  unde  mit  kinde', 
Mten  ließ,  fagt  er  weiter  CS.  221);  9?dat  ene  vorwan  dat  rike 
immer  mör.«  Hatte  er  doch  fchon  beim  Entftehen  desfelben 
S.  72  und  zwar  wieder  nicht  nach  feiner  Vorlage)  gefagt:  »Dat 
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rdmirche  rike  was  an  finem  aneghme  aller  rike  inimiin;  ie\ 
wart  it  aller  rike  fterkeft  unde  wert  noch  aller  rike  krenket 
und  nachdem  er  das  Bild  von  derSanle  nnd  den  vier  Reicheal 
Welt  darchgefuhrt,  die  Gott  dem  Könige  Nabnchodonofor  gewie(< 
fcbließt  er  mit  Dentnng  des  eifemen:  7>Dat  betdkenet  de  krim 
heit  des  römifchen  rfkes,  de  it  vpr  f ineme  ende  hebbeofi 
alfö  nü  wol  merken  mac  iewelich  vorftände  man>  S^ 
emft  aber  zieht  er  S.  77  bei  Romulns  das  Gleichnifs:  «Nu  merkt 
alfö  de  öretle  geborene  man  Cain  mit  fins  bröder  Abelis  blöde i 
jungen  werelt  aneginne  miffevdrde,  alfd  wart  de  jnnge  Roi 
mit  broderlikem  bl4de  van  erem  aneginne  fere  bewollet 

Als  unter  Kaifer  Leo  wegen  des  Bilderftreites  Pabft  GregDf" 
zu  Rom  »fcdp  dö  mit  den  Römsren,  dat  fe  nenen  tins  me  gf^ 
deme  keifere  Ldoni<^,  da  Cfngt  Eike  nach  eigenem  Urtheile  S.  ^^ 
hinzu}  »wart  dar  gefceden  dat  römifch  rike  unde  datt 
Conftantinöpole«  nnd  S.  253  »Alfö  wart  dat  TÖndtcheriei 
Conftantitidpole  immer  mer  erve.«  Rom  aber  blieb  ftets  bock 
mnthig  CS.  257):  7»Dö  wolden  de  Römasre  van  ereme  hönö^' 
fic  nnderwinden  der  keiferliken  walt:  des  wederltauii  ea  ^ 
pAves  LSdct;  während  Eike  Yon  Eraclius  rühmt,  da&  er  fick  ini' 
feinem  Siege  aber  Cosdras  »ödmöde  makede««,  weshalb  fick  ni 
die  Pforte  Jerufalems  von  felber  wider  auftbat,  die  fich  ihm  rerfckkit 
fen  hatte,  als  er  i^gekrdnet  hdmödelike«  CS.226)  einreilenw# 

Mit  den  Franken  trat  ein  neues  Gefchlecht,  ein  neaesKec^ 
ein  neuer  Gegenratz  der  Völker  in  die  Weltgerchichte  eio.  r^ ' 
düdifcheme  lande  beßten  Cfitzen  blieben),  de  worden  geke^a 
Tranken;  de  td  Yrancrlken  wdren,  de  worden  gebeten  Friii^'' 
faere.«^  Diefe  letzteren  wählten  fich  endlich  auch  einen  Kotig«  *' 
gäyen  eme  doch  dn  kranch  recht«  Eike  meint  die  SCriluflg^ 
99gröteren  des  hüfes«  (das major  domus:S.  186.231.242); >«^^ 
felbft  von  Clodovfeus  an  9>ere  Cder  Merowinger)  h^rfcap  ^** 
kranc,  wante  de  gewaltftunt  an  des  landes  meiftere.  Defekn«^ 
heit  warede  van  koninge  tö  koninge  wante  dn  ^nen,  de  wasgeke^ 
Hilderich;  de  was  tö  dum  tö  deme  rike.  Bi  flnen  tidea  wis^^ 
landes  meiftere  Pipin«,  den  Pabft  Stephan  CS.  188)  zum  König«  ^ 
ftätigte:  ^»alfus  wart  gehögit  van  deme  ftöle  tö  Börne  dat  Tri** 
kefke  rike,  wante  it  öch  gehögit  wart  mit  römifkeae ''^ 
bl  des  koninges  Karies  ttden,«  bei  dem  er  nun  S.  247  (-i^ 
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,  Liebe  weilt  und  namentlich  dort  CS.  247)  mit  felbftändigen 
irten  herverhebt:  »Vrankefc  rike.wart  bi  ime  böget  mör  dan 
idnegeme  koninge.  he  was  de  drfte  vrankifche  koning,  de 
römifche  rike  gewan,  unde  was  de  erefte,  de  ie  tö  Röme 
wiget  wart.<(  Ais  aber  Karl  der  Große  zu  Rom  von  Pabft  Leo 
n  «KaiTer  geweiht  war,  da  fugt  Eike  CS.  259)  hinzu:  »Dat  rö- 
rke  rike  was  wante  an  defe  tit  tö  Conftantinöpole  an  dcme 
re  nnde  an  den  keiferen,  van  deme  gröten  Conftantine,  de 
»nftantinöpole  ftichte,  wante  an  .den  koning  Karle;  mit  deme 
am  dal  rike  andeVrankenundedar  nä  an  dedüdifchen  herren 
nc  usque  romanum  Imperium  a  temporibus  Conflantini.  magni  He- 
ise filii,  apud  Conftantinopolim  in  Gra&cqrum  imperatoribus 
inßt;  ex  hoc  jam  ad  reges,  imo  ad  imperatores  Francorum 
r  Karolum  traosiit).  Sint  de  düdiTchen  vorften  den  köre 
innen^.de  koninge  van  Vrancrike  hateden  dat  fdre  unde 
dere  koninge.  £e  nedereden  öch  gerne  dat  rlke^«  fugt  Eike 
Ibttandig  hinzu.  Als  Pabft  Leo  Kark  die  Krone  aufs  ilaupt  fetzte 
L  260),  »dö  wart  he  beröpen  keif  er  undeauguftus  mit  grö- 
me  love  over  ai  dat  volc  ...  alfo  men  den  aidcn  keiferen 
ftdde  gedan.<( 

Immer  mehr  tritt  im  Verlaufe  der  Zeit  der  Gegenfalz  der 
mtfch  gebliebenen  y  ranken  und  der  Franzoifaere  Cvgl.  S.373) 
?rvor,  namentlich  feitdem  letztere  Truppe  den  koning  Karolus 
ne«  fich  ihren  eigenen  König  Otto  gewählt  hatten  CS.  287):  vDer 
>lve  Otto  h^lt  dat  laut  tö  Vrancrike  van  deme  keifere  Arnolde; 
ir  van  feder  wart  manich  erlöge  twifken  den  keiferen  unde 
sn  koningen  van  Vrancrike«  ....  Do  wart  gemordet  des  kei-  , 
^resCAmold)  föne  de  koning  van  Lotringen:  dar  van  wart  de  ftrit 
vifken  den  keiferen  unde  den  koningen  van  Vrancrike  umme 
at  lant  tö  Lotringen.«  —  292:;  7)An  den  tiden  vor  de  koning  Hin* 
ic  tö  BiMine:  dö  quam  de  koning  Karl  van  Vrancrike.  dart  wart 
e  lange  ftrit  gefceden,  de  twifjien  den  keiferen  unde  den 
oningen  van  Vrancrike  was,  alfö. dat  Lölringe  deme  römi- 
cbeme  rike  hörde.  dat  wart  gcflsedeget  mit  gröten  eden  van 
cnbifcopen  unde  van  den  leien.« 

Als  die  Wälfchen  CdeFranzöf©re:  S.373)  unter  dem  »hertoge 
lodevrid  van  Lotringen«  u.  f.  w.  den  erften  Kreuzzug  unternahmen, 
la  —  fagt  Elke  CS-  372)  »düchte  den  Düdefchen  deffe  vart  en 
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tjfoi  Cnach  feiner  QoeDe:  «Inde  eft,qiiod  onmis  pene  populiis  Tbet 
lonicus  in  primo  profeclionis  hujos  canfam  ignorantes,  per  toni 
fiMun  transeuntes  toi  legiones  equitam,  tot  Uirmas  pedftinn,  tolqi 
catenras  mricolarum,  feminaram  ac  parrnlonim  qnafi  inaadiii 
flnllitia  delirantes  fnbrnmabant,  vtpote  qnia  pro  certo  iocerta 
caplantes«):  fe  ne  wolden  nicht  varen  dor  den  werren,  de  Iwifka 
deme  päveTe  nnde  deme  keifere  was.  Seder  ydreii  fe  aUe,  P 
de  anderen  d^den,  nnde  wdgeden  ere  lif  dar  gode.« 

Vor  Allem,  ift  es  die  nach  Karl  dem  Großen,  d&r  Fraik- 
reich  und  Deotfchland  zofammengehallen  hatte,  Torgenomaiev 
Theilnng,  welche  das  Reich  abermals  fchwachte  (S.  273),  f. 
daß  man  endlich  den  Ungarn  Zins  zahlen  mußte:  «Bi  des  koainfv^ 
Lddewtges  tiden,  de  dö  weldich  was  OTer  Tranken  mde  onr 
DAdifch  lant,  alfd  id  befceden  was  ander  den  bröderen,  dit  rv- 
mirke  rike  wart  dö  alfö  kranch  van  deme  elende,  dat  des  ke^- 
fers  Karies  föne  ande  neven  hadden  geddn,  wante  id  was  er  drf 
dölange  en  rike  —  Lancbarden,  Bai^^den,  Viüncrike,  Lotrin^c 
onde  Düdifch  lant  dar  ran  worden  fe  alfo  kranc,  de  keiferf* 
dat  fe  tö  jungeften  den  Ungeren  tins  gdven.  Dö  machten  febis 
biddere  den  bedere  böten.  De  krancheit  warede  wante  b 
den  örlten  Hinrike  van  Saffen:  der  irwerede  fic  den  Ungerf- 
nnde  högede  wol  dat  rike,  onde  öc  fin  föne  keifin*  Otto,  waitc 
an  den  keifer  Heinrike,  de  finen  yader  yordref.« 

Von  non  an  wendet  fich  die  helle  Freode  anfers  Verfafsers  isf 
die  Siege  über  diefe  neaen  Feinde  des  Reiches,  die  Kaifer  Araolv 
ihm  zar  Hülfe  gerufen  CS.  2773:  «alfö  lörden  fe  den  wech  <a 
düdifch  lant.    dat  quam  manigeme  lande  tö  valle«  CS*  278). 

Gleich  nach  dem  Tode  Arnolds  CS.  282)  vTÖren  de  Uagerei 
an  düdifch  lant  unde  tövörden  klöflere  unde  kerken  nnde  dron- 
ken  der  lüde  blöt,  dat  fe  defte  möryrösUcher  dächten  deaMefl.* 
Aasführlich  CS.  293—298;)  und  mit  wahrer  Luft  fchildert  er  KaiTtf 
Heinrichs  Sieg  über  fie  bei  Merfebarg  CJocheborg:  S.29&29^-. 
wie  er  ihrem  Könige  uenen  kurtfterteden  bunt,  örlöfen  sndedickef- 
CS.  296)  gefendet,  wie  er  die  Seinen  bei  Jecheburg  herrlich  aiff- 
redet  CS.  297)  und  wie  CS.  298)  «nd  defeme  gröten  fege-  l#- 
wohl  «de  Ungere^dmen  nicht  mör  tö  Düdifcheme  lande,  de  «:> 
de  koning  HinHc  levede«,  als  auch  daß  «de  koning  Hnric  rat  ^ 
Torften  onde  ran  al  düdifchen  hörren  keife r  beröpen  wart  mk 
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g^aftus^iinde  des  landes  vater  gehdten  unde  wart  maere  over  al 
lant  CPoft  hffic  pater  patri»  et  rerom  dominus  imperator- 
e  ab  exercitu  appellatu^  famam  potenti®  virtulisque  conctis  re* 
US  et  gentibus  longe  lateqae  diffudit:  E.>.^ 

Als  die  Ungern  unter  Kaifer  Otto  wiederkehrten  und  diefer 
dem  Lechfelde  ße  wieder  fchlug  CS.  306 — 307),  wobei  Herzog 
nrad  nMö  be  gewunfchet  hadde  (S.  307)«  blieb,  ^  da  heißt  es 
(der  CS.  308):  j^dit  was  der  gröteTten  Tege  dn,  de  de  an  du- 
shertie  lande  fcä.  Dö  wart  de  koning  Otto  keifer  unde  Auguftus 
öpen  unde  vader  des  landes  geboten  CTriumpbo  celebri  rex 
tus  gloriofus,  ab  exercitu  pater  patriae  ac  imperator  eft  appel- 
is).  airö  Idrte  be  düdiTche  lant  van  der  Ungere  walt, 
i  [in  Tader  hadde  gedän,  de 'koning  Hinric;«  und  nochmals 
*d  er  S.  314  geprieren  als  »Dit  is  de  gröte  keifcr  Otte  yan 
Fen,  des  Grellen  koninges  Hinrikes  Tone,  dehögede  rodr  dat 
Le  den  jdnich  düdifch  keirer  dede:  he  löfde  dat  lant  van  der 
gere  walt;  he  wan  deme  rike  B^hdm  unde  Lancbarden,  Bur- 
nden  unde  Lotringen;  he  ftichte  de  dat  bifcopdöm  tö  Megedeborg 
1  fineme  unde  des  rikes  göde;  he  vantöc  aller  dreft  dat  filever- 
se  in  deme  lande  tö  SalTen  unde^waret  noch.«  ^ 

Von  Kaifer  Otto  dem  Rothen  CH.)  wird  S.  323,  als  er  zu 
eben  mit  großen  Ehren  beftattet  ward,  befonders  Cnnd  nicht 
ch  der  Vorlage)  erzählt:  »Dit  is  de  keirer  Otte,  de  Ui  op- 
aven  den  koning  Karle  unde  vant  an  fineme  grave  wunderes 
noch:  de  koning  Karl  erfchdn  dme  dö  unde  fegede  eme  dö, 
t  he. nimmer  alt  ne  worde  unde  an  erven  flerven  möfte.« 

Über  den  Kaifer  Heinrieb,  auf  den  er  vprher  fchon  CS.  274) 
Qtete  und  dem  die  Pürflen  alle  widerfagten  CS^  353),  klagt  Eike 
.354):  9)Defe  milTehellunge  under  den  herren  was  gröt:  dar  yan 
^rt  fö  fi§re  genederet  dat  römifke  rike,  dat  it  fic  nimber 
^r  irhalen  ne  mochte«  und  S.  359:  »An  den  filven  tiden  wart 
*öt  ertbivinge,  de  bewilte  de  bevinge,  de  in  deme  rike  wer- 
5n  folde.« 

Von  Heinrich  V.  aber  fagt  er  S.  383:  »»Dit  was  de  ovele 
)ifer  Rinrlc :  de  UX  dat  befte  ors ,  dat  he  vant  an  deme  lande, 

1  Vergleiche  Franz  Pfeiffer»  Ganzenld  in  feiner  Qermania  B.I,  1. 
^^--02.      2  VergL  S.  490.  den  Kampf  gegen  die  Tartern. 
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binden  an  den  Riii,  wante  it  irdranc  u.  f.  w.«  Es  ward  unter  ihm 
im  Reiche  »grdt  miffehellinge«  CS.  392.  399). 

KaiCer  Lothar  aber  gewann  Dänemark  dem  Reiche  zu  Lehen : 
9>defe  öre  gewan  deme  r ömif eben  rike  de  kaifer  Lüder«^  CS.  401]). 

Kaifer  Friedrich  aber  »wart  gewiet  tö  keifere  mit  gewalt  äne 
derRdmcre  danch  mit  maneges  mann^s  ddde  van  deme  päveCe 
AdriAnA.« 

Lebendig  und  anfchaulich  Cund  zwar  nicht  tnehr  nach  feiner 
Vorlage,  die  er  mit  1125,  wo  ße  abbricht,  S.  399  fchon  verlaßen 
hatte)  fchildert  er  des(%lben  Kaifers  Friedrich  Krenzzug  CS.  433 — 
438),  gleich  dem  erften;  eben  fo  Friedrichs  des  Zweiten  CS.'461 — 
463)  und  daß  ihm  der  Pabft,  während  er  über  Meer  war  CS.  477), 
alle  feine  Städte  und  Burgen  abzwang,  die  er  mit  vieler  Arbeit 
wieder  erkämpfen  mußte  »mitter  dödifchen  pelegrtne  helpe<( 
CS.  478).  Lebendig  flicht  er  S.  80  eine  Schilderung  des  romifchen 
Triumphzuges  ein.       . 

So  fchreitet  unfer  deutfches  Zeitbuch  in  fittlich  und  rechtlich 
fi-ifcher  Gefinnung  vorwärts,  das  Gefchick  oder  die  Gefchichte  der 
Menfchheit  mit  feflem  Blicke  auf  das  Ziel ,  auf  Gerechtigkeit  und 
Liebe,  auf  Gefetz  und  tiottesdienft,  Reich  und  Kirche  aufrollend« 
Frifch  und  lebendig  ift  die  Schilderung  der  Schlaqht  auf  den  Phar* 
falifchen  Feldern  CS:  98-^99):  ^»dar  wasrömifch  kraft  alfd 
gröt,  ofke  fe  over  6n  hadden  gewefen,  fe  hadden  a.ller 
werelt  geftrieten.  Dar  wart  d^  £n  grdt  ftrit;<'  äußerft  ergrei- 
fend die  Schilderung  des  erften  Kreuzzuges  CS^  371 --373): 
»Dit  here  was  gröt  van  mannen  unde  vao  wiven.  De  man  )dt  den 
plöc  ftän  uppe  deme  velde,  de  herde  dat  v^;  dat  wif  l^p  mit 
der  wegen,  de  monic  üt  deme  klöftere,  de  nunnen  vören  öc  dar 
mede.  Se  voren  dummelike.  Se  vörden  mit  in  ene  gans:  fe 
wänden  de,  dat  de  hilige  geft  in  der  gäns  wsere.  Se  wänden  öc, 
dat  de  koninc  Karl  üpgeftanden  weere  unde  mit  in  vöre  unde  fe 
geleidede.  Se  deleden  öc  dat  lant,  ör  fe  dat  fangen  unde 
gewunnen.  Umme  dulTe  däne  müTebellinge  dede  god  finen  flach: 
it  möfte  gelütteret  werden  de  wö-te  van  deme  kave.» 

Diefe  Schilderung  mahnt  an  die  Chriftenverfolgung  Diocletians, 
wovon  es  CS.  153  aus  eigenemZufatze  wieder)  heißt:  n.de  was  öc  de 
grötefte  unde  de  lengifte:  fe  warede  tein  jär,  dat  in  öneme  mänede 
worden  gemarteret  man  unde  wif  feventetn  düfent.    Se  fetten  öc 
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dsere  bi  de  porten,  in  de  Ilräle,  an  den  niarkel,  bi  den  borne, 
dal  water,  fwar  ienian  qu»me,  dat  he  jechlich  mdfte  werden, 
e  he  kerften  w»re  ove  beiden,  de  not  was  alfd  gröl,  dat  de 
idenen  de  kerftenen  angrepeii,  de  fcallc  finen  harren,  de 
der  fliien  föne,  de  bröder  den  bröder,  aird  Criftas  Tore 
raget  hedde,w  fe  nämen  de  alden  harren,  de  man  billike  Aren 
tde^  nnde  togen  fe  bi  den  bdnen  airö  hunde  dur  de  (träte  unde 
»rpen  fe  tö  fcowe  deme  volke  vor  de  lowen  unde  vor  de  beren, 
t  fe  fe  töfpleten.  De  edelen  megede  unde  vrowen,  de  nd* 
in  t4  unrechte  ne  angripen  ne  folde,  de  togen  fe  bi  den 
ren  dur  dat  bore.  Dd  verlöchnete  öch  manich,  dat  he  kerften 
ere;  fich  dödede  dch  manich  filven  dur  der  pine  vruchten, 
he  wolde  vorlöchnen  fines  fceppe^es.  wödän  lön  fe  van  godi; 
bbeo,  dat  wet  got  aII6ne;  it  hadde  iedoch  betere  wefen,  den 
t  fe  de  afgode  angebetet  hadden.«^ 

Erinnert  letztere  Zweifelbetrachtung  an  ähnliche  mitgetheilte 
.  ^71.  672;),  mahnt  die  äußerft  lebendige  Schilderung  an  die 
oße  Gipfelftelle  über  Chriftus  ^C^gl.  befonders  S.  164:  meri  hdng 
,  nien  brftt  fe  unde  föt  fe;  men  fände  fe  in  dat  eilende  u.  f.  wO« 
e  dadurch  erneut  und  als  urfpränglich  dem  Buche  eigen  beftatigt 
ird;  fo ziehen  obige  Ausrprüche  über  das  Alter,  das  man  ehren, 
id  edele  Jungfrauen  und  Frauen,  die  Niemand  unrecht  an- 
*eifen  folle,  eine  dritte  fchöne  Stelle  CS.  351)  herbei,  womit  wir 
efen  Abfchnitt  fchließen  wollen:  nDe  Saffen  Cnnter  Heinrich  dem 
ierten}  grdven  üp'des'koning  Hinrikes  kint,  dät  was  dar  be- 
raven;  fe  töwerpen  al  dat  gebenede:  dat  was  van  bederven 
iden  dn  fcentlich  wräke  an  ^neme  döden  kinde.« 


E.    Quelle  des  Zeitbuche^. 

I.  Aus  dem  Lateinifchen. 

Durch  eine  Anmerkung  zu  Lachmanns  Walther  von  der  Vogel- 
eide einft  irre  geführt,  hatte  ich  eine  Zeit  lang,  oline  näher  dar- 
if  eingehen  zu  müßen,  die  ^^Hiftoria  imperatorum««  (1^0  für  die 
achfte  Quelle  unfers  daraus  vermeintlich  überfetzten  Zeitbuches 
ehalten;  fo  bald  ich  die  Handfchrift  aus  Leipzig  felbft  zur  Hand 
ekam,  bedurfte  es  nur  einer  eingängUchen  Prüfung,  um  den  Irr- 
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tlmni  n  berichtigeD  CbiTerohronik  m,  1180— 81>  Sbeato^ 
dvrfte  es  aber  keiner  groAen  Forfchmigeii,  mn  far  das  deotfc^l 
Zeitbach  nach  dem  Geifte  der  Zeit  eine  lateinifcheOaellexoTfl] 
mnthen  vnd  nahe  lag,  anf  ein  der  Zeit  nach  nahe  liegendes  Werj 
m  blicken,  deffen  CfründUchkeit,  Umficht  md  Befonnenheit  Aß« 
Angen  anf  fich  gezogen  hatte ,  ab  welches  wir  fchon  mMi 
CS.  664.  669  ^676)  die  Chronik  des  Eckehard  von  Urack  w\ 
verwandte  Werke  beKeichnet  haben.  Ans  der  näheren  Befpredivj 
der  Beziehnngen  aber,  anf  die  wir  nanmehr  eingehen  mdgeo,  wirj 
fich  genügend  heraasdeHen,  daß  das  darnach  gearbeitete  dentfckj 
Zeitbnch  des  «Repgowere«  eine  dennoch  durchaus  felbflinA^ 
Arbeit  fei  nnd  nicht  nur  ein  deutfch  empfundenes  CS.  €78. 6S1  { 
fondem  ein  in  feiner  Redeweife  durchaus  dentfch  gedacUe^ 
Werk  genannt  werden  mülTe« 

Aber  fchon  die  wirklich  bedeutende.  Menge  lateinifchc^ 
Wortbeugungen,  namentlich  der  Orts<*  und  Eigennamen,  wie^^ 
auf  jeder  Seite  des  Zeitbuches  mitten  in  der  Rede  entgegenfpring^ 
ließ  nicht  nur  auf  einen  der  lateinifchen  Sprache  diirckf«^ 
mächtigen,  fondem  auch  auf  einen  unmittelbar  aus  lateinifcM 
Quelle  fchöpfenden  Mann  fchließen,  ^  der  einerfeits  feine  W^ 
nifche  Vorlage  trefflich  in  deutfche  Rede  verarbeitete,  aodererf^ 
aber  die  lateinifchen  Beugungen  der  Fremdnamen  gen^ 
wieder  an  Stellen  einflocht ,  wo  diefelben  Wörter  zum  Theil  t^^ 
fchon  in  den  lateinifchen  Vorlagen  angewendet  waren,  jedoch  d 
fo  verfchiedenen  Beugungen,  daß  auch  fie  für  die  oben  behaep^^^ 

1  Zn  dem  S.  628  oben  befproclieneii  Falle  Tei  hier  noch  die  merkri'^ 
dige  Uberfetzong  gefugt,  die  mos  S.  336  entgegentritt,  und  die  wir  am  B^'-  - 
dnreh  Gregenuberftellung  kennzeichnen: 

Eike.  Eckehard.  I«. 

De  Üngeren  vordreFen       Ungar!  qaendam  Ovo-       In  tempore  illorciT*' 
bi  den  tiden  eren  koning  n  e  m  Tibi  regem  fecernnt  regem  Aium  Pctnun  * 
Pedere    nnde   fetten   ene   et  Petrum   regem    Ainm  reiectnm  in  foro^' 
in  enen  oven.  expnlerunt.  retrafemnt 

Schon  die  frohe  lateinifche  ÜberfetEnng  des  Zeitbnchea  (iL)  fand  in  ^  ' 
Torliegenden  Handfchriften  oren  vor;  aber  mochte  nicht  in  noch  frö' 
ren  ,,retten-en  (ft.  fic?)  Snen  Oven*'  geftanden  haben?  Solche  iiähr 
Handfchriften  (von  1229.  1200)  blicken  noch  aus  der  Schreibang  tob  t't 
bldth,  bath,  drÄth  (218),  erthe,  Othericus,  Thethmerfken,  Thethcricii».  F^ 
neu«,  fttheren  (197,  neben  Aderen  189),  echelbrodere  (Br.  29.  ft.  e*«^ 
dere)  u.  f.  w.,  ebenfo  aua  Verfchreibnngen,  wie  ymbeTlere  (a  800)  htn^ 
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t>ftandigkeil  der  detttfchen  Arbeit  Zeugaib  ablegen  mflfieli  mi4 
b  fchon  deshalb  zur  näheren  Würdigung  auffordern.  Wir  beben 
r  ans  der  Menge  der  vor  nns  überfichllich  aufgehäuften  Belege 

die  fchlagendften  hervor. 

Wir  flellen  vorans  eine  Anzahl  Salze,  in  denen  laleinifche 
I  deutfche  Beugungen  bunt  und  beliebig  Cfr^ilicb  immer 
h  feinen  inneren  Beweggründen}  abwecbfeln: 

9) He  was  dchPilatd  fö  fwdr,  datbe  fich  filven  dddede.  he  ver-* 
de  de  Herödem  den  jungen  td  der  ftat  tdLeün  uppe  deme 
dane.  ffa  wif  Herddias  de  vor  eme  nä  unde  vordorven  beide 
lerlike  in  dem  eilende.  Dit  was  de  andere  Herödes,  de  Johan- 
mbaptirtam  fluch  unde  an  unfes  hdrren  martere  was.  Gajus 
keifere  de  makede  den  dridden  Herödem  in  Juddatd  koninge 
le  noch  Jacöbum  unde  vöng  Pötrum,  alfö  men  lefet  in  Acti- 
s  apoftolörum  CS.  114).  —  Enöas  quam  ...  in  Italiam  tö 
lifie,  FanftiB  fune,  dem  elatinefchen  koninge,  unde  nam  f Ine  doch- 

Laviniam^unde  flöch  Turnum,  den  koning  van  TufcAne, 
me  Lavinia  gegeven  was  (S.73>  —  He  hadde  twö  föne  Götam 
de  BaffiAnum.  Göta  wart  föch,  BaffiAnus  wart  nd  eme  kei- 
*.  den  bot  man  öch  Antonium  (S.  134).  —  Conftancius  vor-* 
df  alle  bifcope,  de  rechtes  löven  wären,  unde  fatte  weder  fe  Ar- 
Sne.  he  vordref  öc  den  päves  Libörium  unde  fatte  finen  dia- 
mumPellcem  tö  pävefe  van  der  Arridne  gebede.  Deffe  pives 
3lix,  dö,  he  nicht  ne  wolde  gemönen  Arriänis,  Conftancius 
tenehöveden.  Des  dach  is  in  Auguftö,.  Liberius  de  pives 
lam  weder  tö  Röme  unde  gemänede  Arrianis  (S.  180).  —  Dö 
t  de  koning  Diter ich  vornam,  he  fende  deme  keifere  Juft in ö 
'H  päves  Johannem. —  In  den  tiden  löt  de  koning  Diderich  döl 
^n  tö  Röme  Symmachum  patricium  unde  den  göden  meiftere 
oötium.  he  ftervcde  öch  den  päves  Johannem  hungeres  in 
^me  kerkenadre  CS.  209).  --  De  fende  en  tö  helpe  Narfötem 
Rtricium.  de  fände  dö  in  Pannöoiam  nä  den  Lancbardseren, 
B  woneden  dö.  dar  mit  des  heres  helpe  flöch  Narf es  Tötilam  döt 
iide  vordröf  de  Goten  van  Italiä,  dat  fe  nimmer  mö  quämen  dar. 
;  wannen  fe  Hifpäniam  unde  Burgundiam  unde  Provin- 
um:  dar  befäten  fe.  fe  worden  öch  beköret  van  erer  ketterfe  van 
^*e  Leandrö  bi  fente  Gregor  ins  tiden  CS.  214).  — In  den  tiden 
>^98  tö  Vranken  de  gr^tere  van  deme  hüs  fente  Arnolt,  de 
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feder  biroop  wart  td  Megenze.  de  gewan  Ancbifen«  Abc 
gewan  Pippinum  vnde  fenle  G^rtrüde.  Pippinus  gewan Ki 
lum  unde  Karlomannum,  de  monich  wart.  Karolus  gewtal 
pinom.  Pipplnus  gewan  Karolam  Magnum,  de  feder  kaifer^ 
CS.  231 :  nicht  aus  Eckehard  I).  —  In  den  fiWen  tlden  worden  ^ 
gen  Sarracöni,  de  van  Affricä  hadden  gewonnen  Sicilij 
Calabriam  unde  Pulle  unde  badden  öcb  büwel  den  bergGi 
ridnum  uppeRome.  An  deme  ftride  was  de  päves  mitgf 
helpe  des  keifers  van  Conftantinöpole.  An  deme  Aride  wn 
öc  fön  fente  Peter  unde  fente  Paul  CS.  293).  —  Do  de 
Otto  vanRöme  quam,  Crefcentius,  de  patricius  woldefotj 
Yordröf  Gregörium  den  paves  unde  htte  an  den  flol  dnenJoM 
nem  den  bifcop  van  Blefenze.  ...  De  keirer  Otto  vor  dove' 
td  Röme  unde  löt  blenden  unde  de  nafen  aflmden  deme  unrtdi 
pävefe  Johann!  CS.  321).« 

Betrachten  wir  nach  diefer  bunten  Reibe  die  Beugungei^ 
Wörter  und  Namen  etwas  naber.   Zuerft  a.  den  Singalaiis: 

L  lomiaativu: 
Wir  übergeben  den  in  der  alten  Gefcbicbte  fo  hfiofigen  itü^ 

Heben  Nominativus  auf  -^m  von  Picus  128,  Priamus  29,  Rosi^ 
unde  Rdmns  76. 96,  Fauftulus  76,  Latinus  76,  Graccus  93,  ivSss^ 
Auguftus  wie  Auguftulus,  Crillus  15&  oder  Jdfus  Chriffais  102.tS 
164. 278,  Pötrus,  fente  Gregörius  222,  Crefcentius  321,  Libes^' 
327  bis  zu  UnwAnus,  Libentius,  Hermannus  333,  Liemirtis3i 
Eridagus  210. 256,  Ludericus  270,  Anfchanus  271,  Adelgariiü^ 
Adeidagus  320,  ebenfo  Karolus  275. 208CKarolum  231),  und  fi& 
daneben  gleich  die  deutfche  form  Karl  C250.  253.  254.  255.  - 
261.  264.  270.  271.  273)  neben  Karle  C275),  Dat  Karle  C^^ 
Accuf.  Karle  C259),  Gen.  Karies  C188  u.  f.  w.)  ins  Auge.  Die  W 
drücke  apoftolus  C195)9  patricius  C321),  aflrologus  C227)  k<^ 
fo  wenig  anders  gegeben  werden  als  circus  C^O),  triumpbosi' 
95)  oder  pfopheta  C^O.  116),  daneben  de  prophöta  C33.3^ 
dazu  defe  propb^ten  45),  ewangdliita  C124. 126.  195),  Ifipt 
C114.  204)u.  f.  w. 

Ebenfo  bleiben  fich  gleich  die  Namen  auf -et :  Moyfes,  H 
cules,  Johannes,  Melciades  C155);  nicht  minder  die  aof  wu:  C< 
dras,  Jeremias,  Golias,  Ezechias,  Sedechias,  Taras  C23;  A  - 
ram  23),  auch  Metridatas  C93.  94). 
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Der  weiblichen  auf  -a  find  manche;  daneben  deutfch  tlfebd 
'  *  3.  Man  merke  anch  m.  Taffelon  (258). 

Neben  jenen^aaf  -ut  erfcheinen  aber  eben  fo  dentfch  einge- 
'  Conf tantin C152. 170. 172. 173. 176. 179. 233. 244.252, Gen* 

•auch  Conitantines),  PIppln  C188.  244r  auch  Pipping270; 

daher  Pippines,  Dat.  und  Accuf.  Pippine),  Etzelin  C202. 203. 

neben  Ezzele  199. 200;  Gen.  Ezzelines  132. 198. 208);  Wede- 

2483;  neben  Stephanus  (199)  auch  Stephan  (326)  und  ko« 

Stephen  C271). 

2.  GeaitiTQs: 

'  Vielfach  zu  -ug  der  lateinifche  auf  -t :  ^»Gracci  fufter  (93), 

i  föne  (73),  dat  here  Antönu  (104),  dat  hövet  Juliäni  (181), 

lövet  fente  Gregörii  (292),  Julianus  de  neve  Conftantini  (180), 

ras  alderane  fente  Gregörii  (210),  dat^nder  jär  Darii  (34), 

-  H  Formdfi  (279),  van  der  hörfcap  keifer  Maximidni  (157),  f  Ines 

les  wir  Crefcentii  (322),  dat  hüs  dat  geboten  is  Crefcentii 

O9  des  koninges  dochter  van  Lancbarden  Defiderii  (249);  Con- 

Inus  Eraclii  föne  (230),  Simonis  Maccabdi  föne  (94),  Conftantius 

tantini  vader  (156),  Helena  Conftantini  möder  (178),  des  ko- 

es  Ptotemdi  fufter  (99),  Antonius,  de  feder  Augufti  Alfter  nam 

),  des  keiferes  Claudii  föne  (117),  Julius  was  dm  Antontni  (97), 

^sfilven  keiferes  Tibörii  tiden  (112),  dat  fevende  jär  Conftan- 

(109),  fines  neven  Juliftni  untrüwe  (180),  Maxentium  Maxi"« 

ii  des  grdten  föne  (157),  dat  hilichdöm  feilte  Amdfii  unde  Mar- 

(256).«  Ebenfo  erfcheint  ^^Cefaris  fufter  föne  (95),  des  grdten 

»ionis  fonis  föne  Affricani  (100),  Simonis  Maccabddrum  (94), 

dnis  möder  (1 17),  bi  fines  vidderen  Valentis  tiden  (192)<(  u.  f.  w. 

Daneben  erfcheinen  aber  die  Namen  auf*u«,  als  feftftehend  in 

-r  Endung,  vielfach  ungebeugt:  ^^Alfo  ne  wdt  ndman,  we  Römuli 

^  Remus  vader  w®re  (76),  Octaviänus  Julius  Cdfaris  fufter 

^  (102),  Conftancium  Conftantinus  vader  (151),  Conftans 

nftantinus  föne  (231),  Conftantinus  riddere  (171),  in  fente 

^Phanus  ire  (327),  fante  Stephanus  hilichdöm  (199),  fente 

onifius  arm  (293),  an  deme  vrochten  Afcdnius  fins  bröder 

^X  des  keiferes  Auguftus  flehte  (118),  uppe  den  koning  Ka- 

lus  föne  (281),  Pafchafius  feie  deiS  heiligen  mannes  (208), 

Ninus  döde  (20),  nä  Darius  döde  (59.  67),  wante  an  Romu- 

8  tiden  (74),  bi  des  keifer  Fridericus  «den  (132),  bi  fente 
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Gregöriits  tiden C214),aa  Conftanlinus  Uden  C160),  dat  klol^ 
in  monte  Caffinö  fente  Benedictus  C138),  dal  levent  fente  Aogij 
flinus  nft  deme  ordine  Pr^monftrei  C^O?),  dat  he  Criftos  nt] 
Idchenet  hadde  Ci82)(«;  fonft  ^Jefu  Chrifti.« 

Auf  gleiche  Weife  aber  werden  diefe  als  feflfkehend  betricti 
teten  Namen  auf  -ob  auch  deutfch  weiter  gebildet,  und  zwarKj 
~u$e9:  T^Cyrufes  C633,  vielleicht  darnach  auch  Remus^es  (So  | 
ebenfo  die  '€$:  Moyfefes  C26),  Johannefes  0^31)  neben  Johaooe^ 
und  Johannis;  auf -115;  Ezechiafes  C47)^  Sedechiafes  C52.  53.o4| 
Amafiafes  C44D,  Aaziafes  (43),  Abiafes  (41),  Jofiafes  C49),  Joiiii 
zes  C49),  RaBafes  (83),  Oziafes  (45.  46),  Joafes  (44),  Procain 
(45);  daneben  wieder  Joas  föne  (38),  Romelias  föne  (39),  li^ 
chias  möder  (ßß^.c^ 

Jene  auf  -us,  die  diefes  abfallen  ließen  (vgl.  S.  687),  hab«>^ 
demgemäß  auch  ganz  deutfch  gebeugt  auf  -es:  9>des  grötenCo:.^ 
flantines  (90),  Conftantines  föne  (233),  tö  Conftaatinc^ 
tiden  des  keiferes  (255),  fente  Sebaftiänes  lichanien  (26^j 
fente  Vites  (243),  fente  Paulos  (396),  Peteres  (258. 371 1 
fente  Urbänes  (267);»  darnach  auch  ^jManalT^s  föne  (48),  J^i 
hannes  (43.  104.  427),  Noes  (15.  16.  218);  wieder  Adames^', 
13. 90),  Kames  (17),  Jorames  (43),  Abrahames  (68),  Kaines(12 1 
Sethes  (10.  12),  Lameches  (13),  Beles  (20),  Abeles  (10),  Ifi*i 
kes  (23),  Jakopes  (25),  Jojades  (43),  Afaes  (42),  Jofues  C^u 
Jeus  (37),  Alexanderes  (68)  und  Alexanders  (155);  anch  h*^ 
boams  föne  (41).<^ 

Hieran  reihen  ßch  die  rein  deutfchen  Namen:  Ferrawtel 
(156),  Alves  (469),  Welpes  (272),  Brünßs  (285.332),  Karies  (IN? 
249.  253.  259.  265.  275.  281.  386),  Pippines  (142. 171. 176.  iiJt 
188. 242. 243),  Wedekines  (362),  Lödewiges  (269. 272. 274+S6  • 
Gevehardes  (400),  Bernardes  (426),  Godevrides  (392),  D(de^äc^ 
(427),  Frederikes  (399.  408.  418.  420.  432.  439.462.  493),  Ite- 
rlkes  (252.  461),  Olrikes  (283.  402),  Gifeibrechtes  (304. 303. 
Egbrechtes  (366),  Wiprechtes  (362),  Gamprechtes  (441),  Albrect- 
tes  (469),  Ötbernes  (461),  Rödolves  (285.  412.  413),  Lüdolt^ 
(487),  Könrädes  (331.  335.  416.  419),  Wulframmes  (240),  Lr 
poldes  (471),  Beringeres  (309),  Lüderes  (272.  273),  des  Mtstf- 
res  (498);  Soldänes  (434.  435)  u.  f.  w. 

Andere  Eigennamen,  befonders  biblifche,  beugen  auf  -w»  g^^^ 
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Narfötis  C217:),  Martis  C21-200),  Nörönis  (117),  des  koninges 
ridatis  (93.95;  vom  N;  Metridatas),  Tigrani»  (95- 97),  Jo- 
nis  C159.  181.  204,  neben  Johannes  204),  Origenis  (135. 137), 
ft  Drofis  föne  (115,  neben  Drufii  113)  und  des  templis 
),  ja  fonis  fohe  (100),  Lothis  (22),  Achanis  (46),  Akanis 
.  46),  Achabis  (36.  37),  Ambriis  (36),  Pharaonis  (24),  Salo- 
iis(41),  Ammdnis  (30) ,  Amdnis^  (48) ,  Simonis  (95),  Jero- 
mis  (38.  50),  Joachirois  (50),  Abelts  (77),  Ismah^Iis  (27),  Sa- 
^lis  (33),  Daniölis  (56),  Michaelis  (468),  SauHs  (33),  AftrobaUs 
),  Salmanaffaris  (40),  Jofapbatis  (42). 

Daneben  aber  auch  deutfch  ^^van  fines  bröder  Conflanies  lAden 
9)  des  ovelen  keiferes  Conftantines  (252;  ...  Conftantini:  252) 

«Alexanders«  (135);  ferner  »in  fente  Jorien  arm«  (415),  deut- 
3r  »Otten«  (281.285.494).  Für  das  lateinifuhe  -us,'  -i  zeigt  fich 
en  Pompeii  auch^^Pompdin  föne«  (100);  umgekehrt  »nä  Eneas 
te«  (74).  Zu  den  weiblichen  auf  -a  flellt  fich  einerfeits  Fauftd 
'2),  Veftd  (75),  Cleopatra  (107),  andererfeits  deutfch  gebeugt 
»vinien  föne«  (169);  ferner  »fente  Cecilien  lichamen«  (267,  n. 
»Ha  137)^  ,»fente  Marien  (vom  Nom.  Marie  203).munner  (254) 
l  miffen  (174),  und  ere  (252.  266),  an  fente  Marien  unde  Mag- 
^nen  dage  (474),  Pötronillen  (244);  dazu  Tröjen  (77)  neben 
>ia  (35)  vom  Nom.  Troie  und  Tröia  (29.  71.  101);  flarke  weih- 
te »Gdrtrüde  (401),  vrouwen  Mechtilde  lant«  (454). 

3.  Dativiis  und  Ablativiis: 

»Van  Augufto  (120  u.  oft),  van  deme  gröten  Augufto«  (206), 
•  »in  Augufto  (180, 198. 199;  in  deme  meien  179),  in  deme  con- 
ö  (337),  iQ  deme  gröten  conciliö  (401),  in  monte  cafßnö  (138. 
0«,  aber  auch  »vari  monte  caffin  Defiderius  (364),  wie  »in  Egipt6 
'•  418.  586,  neben  üt  Egipten  58);  van  Jöfü  Chriftd  (167  u.  oft), 
» PWlippd  (139),  van  Piiatö  (112),  Pilatus  untböt  Tibdriö  (112. 
^)>  n§  Pompftid  (97),  f loch  Pomp^iö  dat  hövet  af  (99),  van  fente 
andrd(214),  van  fente  «onifäciö  (242),  td  creme  Antonio  (107), 
deme  conful  Lepido  (104),  deme  keifere  Juftinö  (209.  229), 
»e  keifere  Theodöfio  (194),  deme  pävefe  Pelagiö  (252)  u.f.w.; 
^<^yrö  (59;  f.  nachher),  mit  fineme  brödere  Carolomannö  (247), 
*te  Römo  altd  kranc  (76),  twifken  Laurenlio  unde  Symmachö 

)j  mit  Antonio  unde  Lepidö  (103),  mit  den  hertogen  Amandd 
°®  Emiliänd  (150),  mit  twön  moniken  Auguftlnö  unde  Melilö 
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C220]),  des  begunde  he  an  deme  hdvede  Petrö  nitde  Paolo  (lil 
f.  NomO,  van  deme  pävefe  Honöriö  umme  fymonie«  C403i)  n.  -oit^ 
fimon!en<'  C304),  wie  rjroit  fimonien  C379),  nnd  neben  derae  unred 
ten  pävefe  Johann!  (32i),  deme  pavefe  Leöni  C261),  deme  keifd 
Leöni  C241;),  na  deme  pävefe  Pafchali  C2613,  nä  deme  pävefe  Fe 
C199D,  ...  Victore  (336),  ...  demente  C340),  van  Neröne( 
153),  van  Sampfdne  C74);  ähnlich  van  Narbone  C148).  Weil  i 
Cleopatra  C99)  u.  f.  w. 

Neben  -d  und  -e  (Alexandre  488)  aber  auch  wieder  -w  -i 
Bonifacius  (250),  nä  Eridagus  deme  bifcope  (256),  bi  ^errteG^^ 
görius  (182),  van  Römulus  wante  an  Tarquinium  (89),  van  R' - 1 
lus  deme  erflen  koninge  (84),  van  demekoningePhilippusC44i:i 
koning  Philippus  445. 446, 449)((;  ähnlich  wie  nnä  Herödes^^  (3'-l 

Neben  jenen  Dativen  auf  -ti«  (und  -d)  aber  auch  »i^  ' 
deutfche  auf  -usfe:  »Cyrusfe  (59,  eigentl.  Accuf.;  62,  neben jei'^ 
59  mit  Cyrö^  59),  Dariusfe  (51.  67),  mit  Turnusfe  C3H)> 

Ebenfo  wieder  auf  'esfe:  Moyfesfe  (25.  26.  32),  Oloferr^l 
(64);  auf  -asfe:  Sedecbiafe  (54). 

Andere  beugen  wieder  deutfch:  «van  deme  gröten  Conltw»^ 
(259),  twifken  der  koningin  Irenen  unde  eren  föne  Conftantl 
(256),  deme  pävefe  Calixte  (394),  Alexandre  (135.  488;  m'^ 
Alexandra  146),  van  Marfe  deme  wichgode  (75.  zum  Geo.  M^'i 
21.  200).^ 

Hierher  gehören  auch  »Metridäte  (94),  to  und  hi  fenle  Micb^ ' 
(333.  527),  nä  deme  pävefe  Johanne  (172.  235.  317.  neben  df  i 
unrechten  pävefe  Johanni  321),  deme  keifere  Valente  (120)-:  ' 
fchwach  gebeugten  ?)Olten  (286.  297.  300.  312.  315.  319),  l  ' 
(367),  Annen  (347.  350),  Buggen  (349),  van  fenle  Jilien  (?•' 
313.  314.  320.  349.  428),  die  weiblichen  nirönen  (256),  Mir  i 
(404),  Sophien  (211),  Pelronillen  (244);  die  Ortsnamen  »»ölE: 
ten  (83),  in  EgiplenX79.  neben  in  Egyptd  86),  van  Cartaginei  1*^ 
und  twifken  Römaeren  unde  Cartaginen  87),  vanTröien  (27:  > 
Tröie  117.  neben  van  Tr6jä74),  dazu  »töCampänie  (254)  undf 
bilönie  (20.  53.  55;  neben  t6  Babiloniä:  464),  td  Arm^nie  (-!.'' 

Die  biblifchen  Namen  beugen  ftark  auf -c;  9)Adäme(10.  !•*  ^* 
Abrahame  (21. 33. 36),  Raphaöle  (21. 22. 23),  Dani«e  (58).  ^^- 
niöle  (27),  Säule  (33.  53),  Salomone  (34),  Sampföne  (74),  P-' 
(33.  34),  Nabuchodonofore  (72),  Alexandere  (135.  188),  f.:  * 
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44.  368),  Rachdle  C23);  gleich  den  deutfcben  j>Ahe  (AA9.  470. 
6),  Brüne  (299),  Welpe  (349),  Knute  (421),  Arnolde  (281), 
rtolde  C35S),  Rödolve  (291.  319.  355.  357),  Lddewige  (265. 
4.  428),  Hartwige  (403.  452),  Albrechte  (279.  284.  389.  391. 
6.  459.  476),  Wiprechte  (357.  361),  Könr&de  (286.  400.  409. 
16),  Gdrarde  (347),  Nitharde  (376),  Sivride  (355),  Waldemäre 
21),  Hildebrande  (339.  351.  361),  Willegife  (329),  Diderike 
57),  Hinrike  (293.  411.  418.  424.  429.  464),  Vrederlke  (400; 
ferd.  Heinrichen  510,  Ruodolven  512),  Beringdre  (333.  336), 
ddeg^re  C337),  Wernere  (331^,  aber  Lüder  (399. 400);  dagegen 
ieder  »deme  Misnsre  (488)  und  deme  Soldäne  (476).« 

Dazu  die  weiblichen  Gertrüde  (398.  421),  Mechtilde  (485). 

4.  Accnfätivns: 
a)  Auf  rum  nicht  nur  die  fächlichen :  Capitolium  (79) ,  dat 
röte  teätrum  Colofeum  (122),  Lavinium  (74),  Bifantium  (177), 
rivitögium  C223),  concilium  (oft),  oder  die  Ortsnamen  Egiptum 
116.15U186;  neben  Egipten  228);  fondern  die  männlichen:  »J^- 
im  Criftum  (öfter),  Symmachum  patricium  (209),  Narfdtem  patri- 
ium  (214),  Fipinus  gewan  Karolum  magnum  (231),  den  h^t  he 
otiumum  Enääm  (74),  he  Ul  dr£  föne  Conftancium  unde  Conftan- 
inum  unde  Conftantem  (179),  Conftancius  makede  f  inen  föne  Con- 
tanUnum  tö  keiferil(157),  Galdrius  makede  td  keifereLicinium  finen 
rint  (157.  vgl.  171),  Juftinus  de  keifer  fatte  finen  fufterfone  Jufliniä- 
tum  td  keifere  (210:  nach  Eckehard),  wider  den  fände  Diocietiänus 
laximidttum  Herculeum  (HO),  den  filven  Jofephum  hadde  gevan- 
^en  Yefpafiänus  (122),  he  vordräf  Ovidium  durch  fine  unvöre  unde 
ladde  Virgilium  lef  (HO),  Tibdrius  fände  Pildtum  tö  Jerufalem 
.111),  de  fände  Vefpafiänum  in  Judeam  (118),  de  vordömeden  alle 
^rrittm(178),  he  f  Idch  Britannicum  (117),  flöch  ddt  Eugönium 
!195),  unde  fidch  Jacöbum  unde  veng  P^trum  (114),  unde  hadden 
^ch  büwet  den  berg  Gal^ridn^m  (293),  he  hadde  td  helpe  Linum 
inde  Cldtum  (108),  he  hadde  twd  föne  Götam  unde  Baffdnum 
^*34),  fine  föne  Carlnum  unde  Numeriänum  (148),  unde  IM  twd 
feae  Archadiam  unde  Hondrium  (198),  twene  gefeilen  Antönium 
ttndeSevdrum(130),  de  bekarde  Tibi§rium  unde  Valeriänum  (137), 
^ippinum  unde  Balbinum  (139),  Alexandrüm  unde  Ariftobülum 
C109)-  Karolum  unde  Karelomannura  (143.  231)«  u.  f.  w. 

Diefe  durch  das  deutfche  unde  verbundenen  Accufativi  (vgl. 

44» 
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Gen.  and  DaO  werden  aber  öfter  auch,  und  zwar  in  eigenen,  niii 
durch  das  Latein  herbeigeführten  Zufätzen,  durch  das  lateioifck  e: 
verbunden:  „He  het  dö  marteren  Petram  et  Paolana  CI8O9  nüt  twei 
pröfteren  Evenco  et  Theodolo^  C^^S^y  wie  wir  umgekehrt  ^ 
deutTche  unde  mitten  im  Latein  fanden  CS.  225). 

b)  Die  auf  -am:  mannlich:  „Saram  C^S),  En^m  C74),  Poltumoc 
Endam  (74),  Senecam  C137),  Getam  C134},  Bledam  Cli9),  TÜL- 
lam  C23),  Cosdram  (224  226.  369),  Goliam  C333,  Godoliam  (531 
JefaiamC47),  Jeremiam  (84^)^  Neemiam  (65),  Sedechiam  ($i 
Jefaiam  prophetam  C47),  Johannem  baptiftam  CH^);  aber  „denp^ 
triarchen  (230),  wie  es  ^»bifcope,  abbate  unde  prSläte«  heißt  (460< 
weiblich:  fieam  Qlo^^  Cleopatram  Cl06),.Accam  Laurentiam  0^ 
Agrippinam  C^i?),  hiftoriam  Gothorum  C209),  Cronicam  ondeLfi- 
cänum  C73),  Herodiadem  Cll^3;  daneben  Helenen  C172)  und^DniiEr 
fymonie  C403). 

Namentlich  von  Orts-  und  Stadtenaroen:  ^yConflancioshaddeii'^ 
wefterlant  Italiam,  Galliam,  Afiam  unde  Affricam,  Galerios  h^^^ 
dat  ^fterlant  Iliricum,  Afiam  unde  Kreken  Qi&l^;  Affricam  ('^1^ 
229),  Afiam  C2H.  229),  Indiam  C69),  Jud^am  Cil8),  Perfiain(224 
Scythiam  C62),  Theffaliam  C98),  Pannoniam  Ci08.  214),  Sarractt: 
de  van  Affricä  hadden  gewunnen  Siciliam,  Calabriam  unde  hM 
C293),  Daciam  (123),  Provinciam  (203),  Jfpanian  (90),  dö  gewon- 
nen fe  Hifpaniam  unde  Burgundiam  iinde  Provinciam  (214),  Brius- 
niam  (115.  203),  Egiptum  unde  Alexandriam  (99.  101.  127),  >»- 
manciam  (90),  Cefaream  (112),  Smirnam  (41),  Agrippinam  (1^^ 
117),  Hofliam  de  flat  (73),  Albam  de  Hat  (74),  Babiioniam  (64.  S* 
und  Babilönie:  20. 47.  Dat)«;  dazu  die  Verbindung  mit  Fürwörlen 
„in  Affricara  (100. 151),  in  Perfiam  (139. 149. 152.  225),  in  M^ 
(31.  73.  215),  in  Ifpaniam  (100),  in  Britanniam  (15.  99),  iaft»- 
noniam  (214.  215),  in  Scythiam  (62),  in  Macedoniam  (100^  >^ 
Alexandriam  (99),  in  Qciliara  (232),  in  Antiochiam  (115):  d^^ 
die  rein  deutfchen  Fürwörter:  99 van  deme  Rhine  wante  an  BriUB* 
niam  (95),  uppe  Indiam  (125),  over  al  Afiam  (61).*  Es  enlfpreck^ 
ihnen  die  Ablative  „van  Affricä,  van  Perfiä,  van  Scythid  unde  Iß*' 
(108),  van  Babiloniä  und  Babilönie  (20.  52. ...  373),  van  CarUpi»' 
in  Affricä  (17),  van  Affiriä  tö  Samariä  (46),  dat  koningrike  lö  **- 
diä  (45),  tö  Macedoniä  (45),  van  Equitaniö  (246. 254),  in  Equiw»' 
unde  in  Wafconiä  (248),  in  Ifpaniä  (148),  in  BritanniÄ  (157)i  * 
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exandrid  (107),  in  Aquileiä  ClW;  neben  Ageleie  480),  Paveiä 
44),  to  Corbeiä  (266.^  269)  u.  f.  w. 

9) He  wart  vorfant  in  Ca ve am,  dat  is  des  pävefes  kerkens^re 
.394),  wo  auch  Ei.  i^in  caueam  papae<«  gibt,  Anhalifta  Saxo, 
m  dieß  entnommen  ift,  wieder  durch  „monafterio,  cui  nomen  eft 
ivea  Cd.  i.  La  CavaF)  inclufara.« 

Eigenthümlich  ifl  der  Accufativus  auf -um  und  -am  ftatt  des 
itivns  verwendet  in  r^brächte  Fe  tö  f  ineme  wive  Accam  Laurentiam 
6,  wo  das  urfpr.  Latein  ^^ad  uxorem  fuam  Accam  Laurentiam«« 
bt)«  und  TiXö  fente  Laurentium  C257,  wo  im  Latein  »ad  eccle- 
im  f.  Laurenlii((  fleht).« 

Statt  -ii9n  erfcheinen  wieder  die  deutfcbgebeugten  „Conflanline 
156),  finen  fonePippirie  (248),  Wedekine  (248),  Alexandre  (425), 
jrflene  (d.  i.  Chriftianum  420)"  oder  -usfe  (f.  Dativ.):  „Cyrufe 
>9.67),  Mardecheufe(63);  ebenfo  01ofernefe(64).  Daneben 
arfetem  (2H.  214.  zum  Gen.  Narfetis  217). 

Auf  -etn  gebeugt:  den  keifere  Leönem  (241),  den  pävesLeo- 
3m  (334),  Numitörem  (76),  Johannem  (114.  121.  211.  259), 
agönem  Herddem  (114),  Herodiadem  (112),  Danielem  (81),  Fa- 
Bntem(172),Felicem(180),Sygonem(91);Cartaginem  (81.85. 
9.  90;  neben  Cartäginen :  201). 

Auf  'im:  Conftantinopolim  (177;  neben  Gonflantinöpole:  177. 
91.  204.  207) ,  dö  fcröf  he  Apocalipfim  (128). 

Die  biblifchen  Namen  gehen  (außer  den  ungebeugten  Ruth  30, 
aac  22  u.  f.  w.),  wie  der  Dativus,  auf  -e;  Bele  (20),  Abele  (10), 
►ani^le  (58.  59),  Caine  (10),  Kaime  (10),  Sethe  (10),  Lolhe  (22), 
aphte  (16),  Davite  (36),  Simone  (426),  Adame  (10),  Abrahame 
21),  Methufaleme  (12),  Joachime  (50),  Rachcle  (21.  22.  23), 
'allhazare  (58),  Nabuchodonofore  (50.  72). 

Ebenfo  die  deutfchen  (f.  Dativ.):  Abele  (493),  Alye  (222. 
t20.  447.  470;  neben  Alven),  Güntere  (457),  Lülere  (261.  267), 
Wackere  (201.  251.  443;  Odaker  205),  Rötg^re  (406),  Arnolde 
■^'8),  Reinolde  (422),  Görarde  (468),  Bernarde  (414.  418.  424. 
130.458.464.465),  Könr^de  (408.411.415.484),  Lodewige 
254.  263.  266.  429),  Willehelme  (493),  Hermanne  (429.  478), 
^agobrechte  (227),  Albrechte  (409.  413.  458.  469),  Erice  (493), 
^rederike  (445.454;  oberd.  Fridenchen  495.  499. 514.515,  Hein- 
richen 496,  Ludwigen  514),  Diderike  (400),  Hinrlke(273....492; 
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Hinric43l3,  Olrike  C425;  OIric400),  Karle  C2593,  dazu  Karlen  des 
Kaien  C259.270.  278D,  wie  Otten  CH9  und  wieder  Otto  315.447 
454.4693,  fente  Wulfgangen  C342D,  Bugislawen  C439);  ferner 
vover  de  Jordanen  C263^  und  die  weiblichen  Namen  ?» Faulten  foi 
wif  C172D,  fente  Elfeben  C481).« 

.  5.  YocatlTiia: 
»Conftantine  C170),  keifere  Hinric  0374),  vicifti  GalUee  (183).« 

b.  Fltiralis : 

1.  Nouiinativus:  ,,Dar  van  hötet^lIekoningeAlbanorom Sil- 
va ...  feder  betet  fe  Römäni  C74;  fonft  Rdmsre),  Sabifli  ondr 
Römäni  C78),  Numantini  C91D,  Sarraceni  (227.  228),  Golhi(l» 
und  Gotben),  Merovingi  C*8)?  fe  listet  van  rechte  herelici  (14^? 
de  fint  Simöniaci  nä  eme  gehäten  C^IC),  de  twelf  apoftoll(il^V 
de  fdnätöres  Ci03);  dazu  »de  temple  unde  de  fpltal  (476).« 

2.  Genitivus:  „Dat  rike  Caldeörum,  Medörum  Cdaneben Xe- 
denlrike  81,  wie  Burgentrlke  157),  Perfärum,  Grecörum,  Jude*- 
rum,  Romänorum  C74,  81.  82.  85.  87.  103),  dat  rike  SabinönuE 
undeRömanorum  C78. 86),  dat  rike  Albänörura  C74. 75),  dat  konin?- 
rike  Albänörum  (32.  86),  dat  koningrfke  Egipti  C157),  dainkf 
Trdiänörum  (256),  koning  Römänörum  (86),  de  Rdmändruni  g^ 
walte  (86),  de  lefe  hiftoriam  Golhörum  (209),  dat  boc  MaccÄW"^ 
rum  (149),  Manicheörum  (l48).«  —  Ferner  »der  Scipione  was  ^ 
noch  (89). ft 

3.  Dativus:  „Romänis  (Römseren  AH.  78.  103),  Numanüni^ 
(91),  Arriänis  (180;  neben  van  Arriflnen  190,  de  ArriÄne  80,i^ 
Armenien  308)." 

4.  Accufativus:  „Numantinös  (90),  dat  he  Simdmacos «8^ 
wolle  vörfloten  (291);  he  bedwanc  Perfas  (211),  de  Gothos(14^ 
146;  de  Goten  189.  190.  191..  197,  der  Goten  191.  192.  2ÖI^ 
Pompeius  unde  de  fenälöres  (80.  102;  Nora.  101.  112,  daruf^"«- 
loris  83;  daneben  deutfch  de  fenatöre  102.  103,  der  fönälore^J 
123.  124.  361,  den  fenätören  97.  101;  wie  de  Confule  103). 

Wir  reihen  daran  noch  folgende  Redeweifen.  Wir  haben  ^ 
reits  der  lateinifchen  Wörter  prophßla,  ewangelifta,  bapliftaB.f* 
gedacht  (S.  686);  hier  die  einzelnen  Fälle:  „Agabus  prophelaCl*^^* 
Samuel  de  prophßta  (33),  Philippus  de  prophöta  (42),  de  prof^^ 
Daniel  (38)",  dazu  der  Accuf.  „de  lefe  Jefaiam  prophÄtam  (47)  ^^ 
die  Mehrzahl  „defe  proph^ten  (45),  gleicherweife  „de  patriarcki^«" 
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uralem  C476. 477),  de  patriarche  (223),  den  patriarchen  (230). 
*ner  Johannes  ewang^lifta  (123),  Johannes  baptifla  (112.  204. 
^.282>,  dat  hdy ei  Johannas  baptifla  (204),  Johannem  baptiftam 
14).  —  Daran  reihen  wir  „Karolum  magnum  (231),  Simonis  Mac- 
lei  (94),  Römanörum  conrulum  (209)  neben  „Lepidus  de  confui 
)4),  deme  confule  Lepidö  (104),  de  confule  (103),  PhiUppus 
>flolus  (195),  Petrus  diaconus  (222;  neben  „f inen  fubdiakonen 
3),  Leontkis  patricius(234. 321),  Crefcenlius  de  patricius  (321), 
rfetis  patricii  (277),  Narfdtem  patricium  (214),  Symmachum 
riciuni  onde  den  göden  meiftere-Boetium  (209),  Peieres  vicarium 
i8,  gleich  Eckeiiard),  Laureniii  fdnätöris  (83),  dux  Spoletänus 
)5),  Eraclius  wart  ein  aftrologus  (227),  aureum  numerum  (101), 
ianiam  majorem  (178,  Eckehard  nur  letaniam),  dat  hdt  man 
i^'h  ad  fanctam  Mariam  rotundam  (225,  nicht  in  Eckehard), 
fanctam  Mariam  rotundam  (223,  wieder  eigener  Zufatz  im 
atfchen),  da  man  beginnet  octavam  affumptionis  fanctae 
iriae  (269,  ebenf.  Zufatz),  üt  deme  ordine  Premonftrei  (407), 
twelif  aponoli(115),de  ^r  hetenGaIilaBi(115),  fe  heten  van 
chte  heretici  (148),  Simöniaci  van  eme  gebeten  (116);  de 
fcet  den  JKönnaBren  parochias  (142:  Eckehard  parochias  divifit); 
deme  conciliö  (337),  in  deme  filven  concilio  (403),  alfo  Gre- 
)ruis  fcrift  in  omeliä  (217,  dagegen  iimme  fymonie  403),  in 
teme  böke,  dat  Mi  Inftitüta  (211),  de  lefe  hiftoriam  Gothö-* 
tra  (209),'  in  actibus  apoftoiörum  (114),  in  cryptis  mar- 
rura  de  under  der  erde  fin  (164),  in  monte  Caffino  (138.215; 
^cr  nie  abbet  van  monte  Catfin  Defiderius:  364),  in  deme  berge, 
}  böten  is  mens  Vulcäni  (324),  de  velt  de  gebeten  fint  Far- 
Hei  campi  (98;  gleich  Eckehard),  dat  palas  tö  Röme,  dat  ge- 
lten is  ThermaeDiocletiäni  (152.  Zufatz),  datgebirge,  dat 
-*tmontesCafpii  (6^76),  adCafpias  portas  (228.284),  ka- 
»edra  Petri  (1160,  vincula  fancti  Petrl  (199),  fe  makeden 
eneri  belede  (178.  aus  Eckehard).« 

Auch  hier  in  diefer  ganzen  MaiTe  von  herüber-  und  hinüber- 
Agenden  Stellen,  die  bald  dem  Latein,  wenn  auch  nur  dem  innerlich 
enkgewohnten  des  Verfafsers, verfallen,  bald  die  laleinifch  her- 
t>minlichen  und  lateingelai^gen  Eigennamen  wieder  in  das  deut- 
^ke  Sprachgef etz  hinüberziehen  (Sophien,  Marien  u. f.  w.,  Röme 
•  1.  w.)  und  die  Wörter  wenigflens  durch  Beugung  eindeulfchen, 
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wenn  auch  nicht  wie  die  längft  umgeftaltetea  rljwVot«,  * 
päves,  pröfter,  keifer««  u.  f.  w.,  müßeii  wir  wieder  ut  i\  • 
Yerfafsers  weniger  mit  der  überfetzten  lateiiiilcjicn  \ » 
zwifchen  feinem  unmittelbaren  Auffafsen  gewilscr  iliui  i 
geläufig  gewordenen  lateinifchen  Sprachformea  uuu  ic. 
ftandigen   deutfchen   Denken,    dem   unbeeh^tv.; 
geben  feiner  unmittelbaren  Gedanken,  denen  kein  iuKi.^> 
fes  Oberfetzen  zugemuthet  werden  darf,  aneikeinuti. 

Die  gleiche  Schwebe  des  Kampfes  zwirdieu  ui.i.  . 
durchweg  deutfcher  Denk-  und  Redeweife  uiul  zwi.« 
wohnter  lateinifcher  Bildung  beurkundet  uns  iiduitn 
Wendung  der  Orts-  und  Ländernamen,  denen  wn 
zu  begegneten,  die  wir  aber  nun  noch  genauem   n.  - 
wollen. 

Auch  hier  wieder  das  gleiche  Ringen  dei  ^pl  • 
deutfch,   bald  lateinifch  gebeugt,    bald   lateiniaM 
deutfch  umgeformt:  in  Italien,  in  Frankreich   . 
in  Syrien,  im  gelobten  Lande;  überall,  wo  i>( 
und  oflhin  wiederkehrten,  daß  fie  faft  heimilch  w^i 
Umformung  der  Namen. 

So  in  Italien:  „Italiam  Cli2. 149..25iJ,  ui 
den  (36.  201.  211.  222.  337  u.f.w.:),  dat  laut  u 
Lancbarden  geboten,  dat  ^r  het  Italia  (;21ü. 
dsBre:  486 u. f.  w.).  Dahin  geht  es  über  den  „Bai 
auf  dem  Wege  dahin  liegt  Meran  (108.  150.  i  • 
Berne  (109.149.204.207.487),  Cremüu  C^^- 
(140),  Paveia  (244)^  Ravene  (95. 244.  372.  :' 
480;  Ravenne  301),  Brixe  (317.361.481),  .\. 
215.303.333.423.486),  Venidie  (481.48sj,  \ 
Blefenze(221),  Mandowe  (262),  Spolit  (J 
terne  (457),  in  der  flat  Sabine  (77),  Tufcui 
Tufcän  (72.  279.  487),  Salerne  (361),  AI;» 
87),  vor  Allem  Rom e  an  der  Tivere,  das  lo  « 
anders  klingt;  weiter  Napolis  (440),  Brand i/. 
fin  (105.  115.  152.  448),  Bare  (406),    y, 
(244.445),  Campänie  (128. 254),Calaljrir 
Pulle  (417.  441.  444.  452.  455.  465.  4801.  ^ 
Sicilie  (465  u.f.w.). 
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So  in  Frankreich  CVrankrike  135. 138. 151.  192.  201.  206. 
18,  Vranken  17.  23),  darin  die  Franzoifasre  C186)  mit  dem 
irgentrike  C157.  oder  Burgundia  214,  mit  den  Bargendaeren  oder 
irgonie  428),  darin  einft  die  Goten  C147.  189.  190.  191.  192. 
^1)  gefefsen,  mit  der  Normandie  (343. 488),  Corveia  (266. 269), 
il  (340),  Seffün  (242.  268),  Aviniün  (473),  R&mis  (265.  322. 
S),  Troi8  (385),  Lengis(151),  Foytouwe  (488),  Poiliers  (445), 
ün  (114.  192.495),  uppe  d.  Rodane  (191^^212;  daher  Roden- 
den (491),  Marfilie  (Marcilia  L!  158.  488),  fente  Jiliön  (428), 
oniac  (314.  321),  €lerifas  (414),  klöfter  fente  Dionifie  (124), 
onifii  (243),  tö  fente  Dionifiö  (243),  fente  Dionißus  (293). 

So  in  Spanien  (Hif^ania  416,  Ifpania  148):  Arragün  (484); 
jfchebone  (416). 

So  in  Engjand  (Engellant  132):  Everwich  (135.  157),  Ken- 
Iberg  (431.  433),  Borcöfare  (95.  200). 

In  Griechenland,  das  ftets  Krdken  (66.  67)  und  dat  rike 
'dcörum  heißt:  Bifantinm  (177)  oder  Conftanlindpole  (oft). 

In  Ägypten  (Egiptö  86  und  Egipten  53.  79):  Alexandrio  de 
dt^  Itat  (85;  Alexandria:  423),  Damiät  (462). 

In  Kleinafien  (Afia466  tt.f.  w.):  fente  Jorien  arm  (414.415), 
rmSnie  (437;  mit  den  Armenien  168),  Babildnie  (20. 52.  53. 54), 
ntioch  (36.  126.  133.  149.  222.  228.  438.  573),  Damafch  (228. 
t7},Akers  (433.438.442.484.486),  Roas (368),  Dziop  d.i.  Joppe 
'''T),  Conin  d.  i.  Iconium  (434),  td  Nichae  (178),  Tröie  (27.  29. 
).  37.  73. 117,  Trdia  17.  30.  74);  de  Joden  (32)  oder  Hebr« 
(7),  Mam^i  (23),  GaUI^i  (115). 

Ferner  Rüzen  (123.  231):  td  Rfge  (Riga  (448),  t6  Revelo 
leval:  465);  td  Ruiam  (Rugiam  431);  td  Rofcilde  (424),  Thdt- 
erfken.  Denen;  tö  Altena  (171.  473);  tö  Präge  (386);  tö  Lö.j^ 
W6);  tö  Mtfne  (443. 446.457.459);  tö  Ifenach  (492);  tö  Lubeke 
107.470.479);  tö  Colne,  tö  Bunne  (271),  tö  DQzen  (96);  tö 
rivels  (391);  tö  (.udeke  (403.  412);  tö  Spiro,  tö  Santen,  tö  Ba- 
le  C288),  tö  Owe  (258. 292),  tö  Ouaburg  (404),  tö  Wiene  (442), 
'  Zurch  (151),  tö  Solodere  (151);  tö  Bräbant  (493.  494),  Prö- 
^nl  (491)  u.  f.  w. 

Hier  find  lauter  deutfche  Klänge,  hier  ift  das  Denken  deutfch; 
ich  hier  fpricht  und  fchreibt  ein  Mann,  der  in  feinem  Volke  ftand 
der  fteht  (eher  ein  Rechtskundiger,  als  ein  Geiflücher),  ein  Mann, 
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der  befonders  in  Italien  zu  Haufe  zu  fein  fclieint  und  dahin 
vielleicht  wallfahrtete  Coder  als  Rechtskundiger  die  Hohen  Schulen 
befuchte?);  nicht  minder  aber  auch  in  Kleinafien,  wohin  den 
Ritter  C^.  671)  vielleicht  der  Kreuzzug  Kaifer  Friedrichs 
des  Zweiten  Om  J.  1228)  geführt  baben  mochte.  In  Italien  und 
befonders  in  Rom  weilt  feine  Anfchauung  und  Erinnerung  ficht- 
bar gern:  da  kennt  er  die  einzeln<^n  Gebäude  aus  Roms 
alter  Zeit,  wie  fie  aus  den  Mirabilia  urbis  Rom»  uns  noch 
entgegentreten,  und  führt  fie  an,  ohne  durch  feine  lateinifche 
Vorlage  dazu  veranlaßt  worden  zu  fein.  Hier  erzahlt  er 
Cund  hier  zwar  nach  Eckehard  fchon)  von  dem  ^^hüs,  dat  gebeten 
is  Crefcentii  Cqui  vulgo  domus  Theodorici  appellatus ,  fetzt  Ecke- 
hard hinzu)<(  und  i>de  koning  Hinric  maked^  dö  dne  refle  van  deme 
palafe  raaiöre«  C360),  wo  Eckehard  nur  y>m  palatina  monte 
munitionem  inftituens«  hat.  Doch  heißt  es  weiter  »aii  deme  berge,  da 
nü  flät  dat  palas,  dat  geboten  is  major,  dat  grötere,  tö  Roma, 
ähnlich  wie  »he  fliehte  töRöme  fanctam  Mariam  majörem<(  C178), 
und  wie  er  »major  domus^^  durch  den  »groteren  vandeme  hüs« 
C251)  überfetzt  und  von  »den  gröteren  bröderen  unde  den  minne- 
ren«  C492.  vgl. 487)  fpricht  —  Mit  eigenem Zufatze  ferner  vom  »pa- 
las tö  Röme,  dat  geboten  is  Therm®  Diocletiänitf  (i5Z).  Vom 
Pantheon  fagtEike  Cund  fetzt  hinzu):  „dat  het  men  och  ad  fanctam 
Mariam  rötundam/^  (^23)  und  „dat  templum,  dat  nü  is  eccldfia 
rotunda^'  C123,  gleichfalls Zufatz),  ebenro„datgrdte  theätrum,  dat  nü 
h^t  Coloifeum''  C^ckehard  Coloffbs  122);  ebenfo  fagt  er  von  Julius 
Cäfars  Grabe:  „alfö.men  noch  tö  Röme  fcowen.mach  upper  natlen 
ClOi.  auch  in  Eckehard;  vgl.  Kaiferchronik III,  538),^^  und  von  den 
Märtyrern:  „dat  mach  man  tö  Röme  noch  fön  in  criptis  martyrum 
de  under  der  erde  fin^'  (164.  Zufatz),  von  Aurelian:  „he  makede 
umme  de  ftat  öne  höhen  müren,  alfo  men  noch  fen  raach^'  C146.  Zu- 
fatz); „fente  Pöfercs  kedene,  alfö  men  begint  in  Auguftö  ad  Vincula 
fancliPelri"Cl99}«  Von  Spanien  weiß  et:  „he(Manes)  wart  ön  er- 
Tfßre,  van  deme  quam  herefia,  de  dar  bot  ManicbÄorum.  an  deine 
hanget  de  kettere  noch,  de  nü  fint  inifppnid:  fe  betet  van  rechte 
heretici"  C148).  ^ 

Aber  Eike  ifl  auch  anderwärts  gut  zu  Haufe;  fo  namentlich  in 
Jerufalem,  wo  er  von  der ''neuen  Stadt  Aelia  fpricht,  die  Aelius 
Hadrlanus  hinbaute  „an  ^le  ftat,  da  fe  nu  ftät,  dar  unfe  herre  be- 
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graven  wart,  dat  ör  was  büten  der  ftat"  (127.  Zufatz);  nicht 
minder  in  Mainz  von  Drufus  Grabmarc^em  Trüfihid:  f.  Pfeiffers 
Germania 1, 1,99):  „he  wart  aldä  begraven,  dat  graf  fteit  noch" 
Ci38.  Zufatz;  vgl.  108).  Diefe  vielen  ml  und  noch  geben  der  Ver- 
muthung  Baum,  daß  wir  durch  ße  vielleicht  die  Zeit  naher  beftimmt 
erhalten,  in  welcl^er  das  Zeitbuch  abgefaßt  worden  fei  CS.  651  u.  f.  w.), 
weshalb  hier  noch  die  übrigen  ähnlichen  Stellen  zufammengefaßt 
werden  mögen. 

Gleich  nach  jener  Stelle  vom  ^^templum,  dat  nä  is  ecciefia 
rotniidatt  (;123)  fogt  Eike  vonDomitian:  nhe  bedwanch  öchDaciam, 
dat  nü  is  RAzen«  CZufatz);  ebenfo  von  Carus  C150):  ^^he  was  ^n 
ungeboren  man  van  deme  lande  Dalmacid;  dat  n  ü  h^t  Meran^'  C^u- 
fatz);  von  den  Hunnen  CS.  250):  9» de  ftat,  de  nü  is  de  ungerifke 
porte<i  CZufatz),  und^»de  Hünen,  dat  nü  fint  Ungeren«  CZufatz); 
und  99in  der  Hünen  lant,  dat  nü  is  Öfterrike«  Cin  Pannoniam,  nam 
hanc  provinciam  ea  gens  colebat)',  nochmals  C205)  79  van  deme 
lande,  dat  nü  bötet  Of(errike«;  von  den  Gothen:  ^^dat  lant  derfioten, 
dat  nü  Ungeren  isCl91);  Gothi,  dat  nü  fint  Burgundsere  C141. 146. 
189,  vgl.  214),  dr  wären  de  Goten  ünftsade  van  lande  td  lande, 
wante  fe  feder  Bnrgunden  gewunnen,  dar  fe  noch  hüdeges 
dages  iniie  wonet"  C^ig^ner  Zufatz). 

Auf  gleiche  Weife  fagt  Eike  von  den  Angelfachfen:  „befdten  dat 
lant  Britanniam  wante  an  def en  dach,  dat  nü  is  Engellant  C^OS); 
feder  bötet  feRömäni  want«  an  defen  dach^^C74);  und  fpater  unter 
Pabft'Hildebrand  CGregorius):  „do  wart  aller  örft  twifken  deme  ftdle 
töRöme  unde  deme  römifchen  rike  de  miffehellunge,  de  noch  hü- 
deges dages  wareF^  C352):  er  meint  unter  Kaifer  Friedrich  U., 
der  im  Jahr  1239  in  Bann  gethan  ward. 

Er  fagt  ferner  von  den  Normannen  in  Siciiien:  „weder  de  van 
Normandfe,  de  6c  des  landes  tö  Cecilien  unde  tö  Pulle  underwun- 
den  hadden,  alfö  fe  noch  hebbel'^  C343),  wie  er  von  den  Franzofen 
fagt:  „dar  van  Itn  no  ch  tö  Antioch  Cdas  erft  1270  Gel)  de  Franzdfaere" 
C373).  Um  Mathilden  Land  „flrilet  noch  de  keifere  unde  de  pävefe'^ 
C454),  im  Ramsberge  bei  Goslar  fand  man  Silbererz  »unde  wäret 
noch<(  C343);  mit  Muhameds  Lehre  »is  noch  beworren  manch  hei- 
denlant,  de  ör  kerftene  wären«  C230);  und  von  den  Manicfaaern  in 
Spanien:  ^^an  deme  hanget  de  keltere  noch,  de  nü  fint  in  Ifpaniä. 
fe  bötet  van  rechte  herötici"  Qi^S :  Zufatz). 
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II.  Aus  dem  Eckehardus  Uraugienfis,  Sigebertus  Geinb 

cenfis  und  Annalifta  Saxo. 

Aus  diefen  fcheinbaren  Beziehungen  und  Bezeichnungen  iftali 
wenig  zur  Zeitbeftimmung  zu  gewinnen;  mehr  dagegen  für  dieB 
urtheilung  des  deutfchen  Zeitbuches  aus  dem  genaueren  Gegenb«! 
des  DeutTchen  und  Lateinifchen,  aus  der  genaueren  Prälw 
der  Art  und  Weire,  wie  Eike  von  Repgau  feine  Quellen  beoat 
habe.  Wir  fagen  Quellen,  denn  es  ilt  nicht  der  bisher  \onap 
weife  genannte  Eckehard  von  Urach  allein,  welchen  Eike  m 
Repgow  zu  feinem  Zeitbuche  verwendete,  fondem  es  find  «k 
außerdem  noch  der  feiner  Zeit  nahe  gelegene  fogen.  Annalift 
Saxo  und  ebenfo  Sigebertus  Geml»lacenfis. 

Eckehard  von  Urach  CUraugienfis)  fchrieb  feine  Weltckrod 
urfprünglich  bis  1099  und  fetzte  fie  bis  1124(11253  fort;  Si?^ 
bertus  Gemblacenfis  fchrieb  von  381  —  1111  oder  1125:  ^ 
Annalifta  Saxo  von  741  bis  1125C1139).  Bis  zum  Jahr  112580 
bat  jenen,  wie  die  früheren,  auch  Eike  von  Repgow  benutzt,  M 
aber  fein  Werk  zunächfl  bis  zum  Jahre  1234—35  fort,  womit  fekr 
bezeichnend  auch  die  lateinifche  Überfetzang  C^^)  a^ 
bricht. 

Es  wird  aber  mit  uns  Jedermann  die  Lebendigkeit,  Mannigfalt^^- 
und  gröfsere  Genauigkeit  der  Zeitangaben  nach  kirchlichen  Tagen  M 
letztern  Jahre  von  1218—1229  CS.  461  --470  auffallen,  und  daßäi^ 
einzige  Jahr  1229  noch  befonders  genannt  wird  (S.  47 
In  diefem  und  dem  folgenden  Jahre  werden  Mitfaflen  und  Sl. 
rientag  (477;),  Weihnachten  C478},  Allerheiligen  und 
C480])  fo  genau  genannt,  übrigens  auch  der  Kampf  gegen  die  Si 
dinger  Gm  Jahr  1233— 1234^  warm  CS.  480),  der  Hainxer  U 
lebendig  (484}  gefchildert.  Ganz  geeignet  aber  fchließt  der  Mi 
des  Jlechtes,  der  Verfafser  des  Sachfenfpiegels,  der  ■ 
auf  Kaifers  Seite  flellt  Qer  fpricht  S.  321  »van  deme  unrerbi^ 
pdvefe«,  und  S.  483  daß  ^^de  keifer.  halp  deme  pdvefe  up  de  R  * 
miere«'  u.  f.  wO,  S.  483  den  kaiferlichen  Vater  gegen  den  Soho  ^f* 
theidigt,  S.  485  von  der  Verföhnung  des  Reiches  und  des  (^ 
fchlechtes  von  Braunfchweig  fpricht  und  daß  der  Kaifer,  nachdem« 
das  Kind,  der  Herzog  von  Braunfchweig -Lüneburg,  fein  Eipn 
das  Reich  gegeben,  daraus  mit  Willen  und  Hrtheil  der  Farne« 
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)gthuin  gemacht  habe:  ^^undelAch  it  eme  törechtemelenen 
anen  undefime  wiveMechtiIcle,clarhebbetyolge  de  dochter 
le  föne  van  fineme  Hechte«;  man  glaubt  hier  wieder  denVer- 
'  des  Saclirenfpiegels  zu  hören  CS.  670),  wie  er  fchon  S,  460 
dinem  ^»gröten  concilium  tö  Römett  fagte,  »dar  worden  iwd 
3  vorleget,  dat  men  in  der  viflen  Qm  quinto  grada  Lo  wol 
m  möt,  alfö  men  er  dede  in  der  fevenden«  Cin  feptimo  gra- 
j«)  9  wozu  man  Sachfenfpiegel  L,  3.  2«  CHoroeyer  I,  32>  ver- 
le:  j^De  fibbe  lent  in  demjev enden  erve  tö  nemen,  al  hebbe 
äves  georlövet  wif  tö  nemene  in  der  vöften,  wende  de 
;  ne  mach  nön  recht  fetten,  dar  he  unfe  lantrecht  oder  lenrecht 
ergere  (kTenke)<i;  ^  Eike  hebt  öfter  hervor,  daß  die  Kaifer 
rerichte^^  gefeiTen,  „umme  dene  mort,  de  an  deme  bifcope  van 
i  gefcd«  C471),  und  daß  »gerätbröket  wart  gra^vo  Vrederic 
iltenä,  de  den  bifcop  van  Kolne  flöch«  (473);  oder  daß  99tö 
'hte  gefat  wart,  welich  föne  openbäre  fich  weder  finen 
3r  fatte,  dat  he  al  fin  recht  verloren  hadde  an  fins  vader  göde 
an  finem  erve.  och  worden  dar  andere  recht  gefat«  (485); 
minder  erwähnt  der  Mann  mit  dem  reinen  Rechtsgefühle,  daß 
koning  van  Denemarken  brak  fine-trüwe  unde  fine 

'  (473). 

Slnd.wir  durch  letztere  Stellen  auf  unfere  Frage  um  die  Welt* 
^eit  oder  Geiftlichkeit  unfers  Verfafsers  (&  604.  671  —  675) 
ckgewielen,  durch  die  auOallendere  Zahl  1234  und  gar  1229 
«ufdas  fchon  S.  664. 621.  aufgeftellte  Grenz-  und  Verfaf- 
Efsjahr  unferes  Zeitbuches,  fo  bleibt  uns  hiemach  nur 
die  Art  und  Weife  zu  betrachten  übrig,  wie  Eike  von 
S^u  feine  lateinifchen  Vorlagen  benutzt  habe. 

W.   Nachweifung  der  Quellen    im   Einzelnen. 

Eike'$  Zeitbuch  hebt  an  mit  dem  9>Beginn  derDinge,<^ 

Schöpfung  der  Welt  und  der  Scheidung  der  vier  Elemente 
0,  and  reiht  daran  die  Erzählung  von  ErfchafTung  der  neun 
^fe  der  Engel  (s.  S.611),  in  deren  neuntem  (zehntem  S.619) 

"er  als  Ebenbild  Gottes  gefchaOen  ward,  der  aber  nur  einen 
Jenblick  in  feines  Himmels  Seligkeit  verblieb  („belöf  nicht  wan 

ganze  ftunde,  wante  he  wolde  wefen  gelich  finem fceppaere:" 

^  ^gl.  J.  Grimms  BechtsaltertJ^^ümer  S.  468. 


702 

S.  6>  Nach  Lucifers  Sturze  wollte  Gott  der  Engel  Chöre  wied^ 
füllen,  und  fchof  darum  in  fechs  Tagen  die  Welt,  zuletzt  in« 
dritten  Stunde  des  Tages  Adam;  in  de(  fechften  Stunde  ward  E^ 
aus  feiner  Rippe  gebildet,  und  in  der  neunten  Stunde  wurden  bei^ 
aus  dem  Paradiefe  geftoßen.  Am  fiebenten  Tage  ruhte  Gott  (S.  ^ 

Vergleichen  wir  nach  diefem  Eingange  Eckehard  t^ 
Urach,  ^  fo  eröffnet  diefer  fein  Chronicon  univerfale  mit  derBj 
trachtung,  daß  andere  Gefchichtfchreiber  mit  Ninus  begönneo,  | 
aber  mit  der  Schöpfung  der  Welt  beginnen,  dann  die  Gefchlech^ 
von  Adam  bis  Noa,  nach  derSuhdflut  bis  Abraham,  darnach  i| 
Ninus  Can<i  Semiramis)  fortfuhren,  und  über  Troja,  die  Grieck^ 
Römer  u.  f.  w.  bis  auf  feine  Zeit  fortfchreiten  wolle.  Hiernach  ej 
beginnt  er:  »Sex  diebns  rerum  creaturam  deus  formavit:  primo<| 
condidit  lucem,  fecundo  die  firmamentum,  tertio  fpeciemnumj 
terrae,  quarto  fidera,  quinto  pifces  et  volucres,  fexto  beftiasetjj 
menta  et  noviffime.in  fimilitudinem  fuam  fecit  primum  homlB^ 
Adam.« 

Nichts  vonLucifer,  wie  beiEike,  fo  daß  wir  fdioa  H 
bei  diefer  Yerfenkiing  des  Letzteren  in  die  kirchliche  SymbolU^  ^ 
Myftik  feiner  Zeit  von  vornherein,  gleich  beim  Beginne  Aesl^ 
buches  den  felbftändigen  Gedankengang  und  Fortfchrj 
desVerfafsers  und  feiner  Anfchauung  anerkennen  mufsen. 
hatte  hier  zum  Vorbilde  eine  Auffafsung,  wie  wir  fie  noch  uoi  i^ 
bei  Honorius  Auguftodunenfis  vorfinden:  ^»Sathachelpr 
archangeius  fignaculiim  fimilitudinis  domini  condiclos.  > 
fapientia  et  perfectus  decore  in  deliciis  coeleftis  paradifi  non  pi 
nam  horam  Ci^i^lcht  wah  eine  ganze  ftundel^O  manfit  atfae 
fuperbiam  cum  univerfis  fuis  confentaneis  Cti^Ue  fine  ^ 
gBdve^^:  S.6)  aeternum  exilium  incidit.««  Adam  und  Eva  aber^li 
Honorius:  De  imagine-mundi)  ganz  wie  Eike:  9)Adam  in  fff^ 
cum  Eva  feptemhoris  commoratus.« 

Nach  jener Schöpfungsgefchichte  blickt  Eike  von  Adas 
zur  Gegenwart  vor,  und  Tagt  CS.  103  von  diefem  ganzen  VeriJ^ 
der  Weltgefchichte:  r^dat  vorneme  we  an  denie,  dat  dit  bOk  '^ 
nä  feget.  << 

Die  hiernach  von  Eike  CS.  10—12)  aufgeführten  Erziij 
find  fichtbar  aus  Eckehard  genommen,  jedoch  bereits  vi rt--! 

1  Wir  werden  die  Seitenaahleü  ftacli  Pertz'a  AuBgabe  (Bd.  VI.)  »f-  ^ 
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;  zwifchengeworfenen  relbftändigen  Sätzen,  die  gerade  das 
m  Cund.rclioh  früher  S.656)  gehörte  wir  oder  we  an  der  Stirne 
gen:  9)Ane  Kaine  unde  Abele  wan  Adam  driticb  föne  nnde  dri- 
1  dochtere;  van  der  aller  geflechte  fwige  we  nnde  van  Sethea 
chte  fegge  we  CS.  10);. van  deme  koningrike  td  Jerufaldm  welle 
I  fwigen  unde  van  deme  koningrike  van  Samarid  welle  w  e  feg- 
\^  CS.  35);  und  in  dem  von  SalmanaiTar  eingeflochtenen  Satze 
39 — 41):  v^a  k^re  we  weder  tö  Salomönis  geflechte  unde  td 
n  jerufalemifken  koningen.<( 

Ein  anderer  Zufatz  folgt  S.  12  CBl  den  tiden  mifcede  fich  öch 
hes  geflechte)  bis  S.  13;  darauf  folgt  S.  13  eine  Zafammen- 
ihung  des  Textes  von  ECckehard)^  darauf  abermals  ein  feib- 
ind ige  s  Stück  CS.  14-^15);  ebenfo  wird  der  urfprüngliche  Text 
I  Eckeb.  durch  Eike  befchrankt  S.  16—18;  die  Worte:  ^»bl  des 
m  de  fpräke  gewandelet  worden«  wieder  felbftandig. 

Hiernach  folgen  S.  19—27  die  Zahlen  der  Erzväter  im  Allge- 
inen  treu  nach  E.  bewahrt  Cauf  ziemlich  urfprüngliche  Zablen- 
Ihämer  kommen  wir  gegen  Ende  diefer  Unterfuchung  zurück). 
zwifcfaen  aber  wieder  (tets  felbftdndige  Betrachtungen,  be- 
chnende  Zufätze  C54.  55.  56),  Abkürzungen  C29)  oder  Zufam- 
nziehungen  C57)  und  Abänderungen  C34. 53)  des  urfprünglichen 
iteinifchen)  Textes,  fo  wie  Lücken  C26. 28. 46)  oder  Zufammen- 
sungen  der  Zeil  C32.  33.  49). 

Was  aber  die  Selbftändigkeit  der  ganzen  Arbeit  Eike's 
''zugsweife  beurkundet,  das  ift  die  in  feinem  Zeitbuche  gegen 
kehard's  Vorlage  durchgeführte  Einrichtung,  daß,  während 
rt  nach  der  Zeitfolgenreihe  der  Welt  z.  B.  römifche  und  griechifche 
i^ige  die  hebräifchen  Richter  u.  f.  w.  wie  eine  bunte  Kette  unterbre- 
^n,  bei  Eike  die  R  i  c  h  t  e  r  und  die  K  ö  n  i  g  e  der  Juden  ruhig  zu  Ende 
fährt  werden,  und  dabei  nur  auf  die  gleichzeitigen  Ereigniffe  ftre- 
Bnweife  zurück-  oder  vorgeblickt  wird,  die  an  ihrem  geeigneten 
^e  ausführlicher  erzahlt  i^urden  oder  werden,  z.  B.  Trojans  Er- 
"ttng  C27;  Priamus  29),  Belagerung  C29)  und  Zerftörung  C80; 
'Heas  und  Turnus,  das  Albaner  Reich,  Afcanius).  Mitunter  fallen 
'fe  Einfügungen  zufammen  mit  den  bei  E.  zeitgemäß  fleh  folgen- 
^  Ereignifsen  Cfo  Cambyfes  45  =  E.  48,  Olympiaden  46  ==  E.  60; 
^inulas  46),  dagegen  fehlt  bei  Roms  Erbayung  ein  ähnlicher  Rück- 
^^  »uf  Salmanaffars  Reich  C46),  ebenfo  wird  die  römifche  Ge- 
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fchichte  S.  39  ausgelaßen;  umgekehrt  flieht  Bike  S.  41  die  Propheten 


ein,  die  bei  E.  fehlen. 


Offenbar  entnimmt  Eike  Teiner  Vorlage  nur  die  EreignilTe  der 
Weltgefchichte  in  derjenigen  Folge,  welche  ihm  die  fogen.  vier 
Reiche  der  Welt  Cf*  Kaiferchronik  III,  356),  die  ununterbro- 
chene Hinabentwicklung  der  Herrfcbaft  der  Welt  bis  auf  die 
deutfchen  Kaifer^  als  die  rechtmäßigen  Inhaber  des  Imperii, 
gemifcht  mit  der  Entwicklung  der  alten  Welt  bis  auf  Chriftus  hin, 
und  von  da  an  des  chriftlichen  Lebens  beurkunden. 

Diefer  Rückfi,cht  ordnet  er  Alles  unter,  und  nach  diefem  Plane 
ftellt  er  Alles  um,  holt  er  früher  Verlaßenes  nach.  Wie  frei  er  dabei 
mit  der  Wiedergabe  oder  Verdeutfchung  des  ihm  vorliegenden 
lateinifchen  Textes  in  Weglaßung  und  Einfügung,  Umftellung  und 
Nachholung  verfährt ,  dieß  Alles  zu  veranfchaulichen  gibt  uns  der 
nächfle  Text  gleich  die  hefte  Gelegenheit: 

Eckehard  CS.  52).  Eike  CS.  493. 

Joachim,  qui  et  Eleachim  five        Joachim,  de  öch  hSt  ELyachim 
Jechonias,  filius  Jofiae  regnavit    unde  Jechonias,  de  öch  Jofiafes 


ein  Hterufalem)  aonos  undecim. 

CCujus  pater  Jofua  tricefimo 
fecundo  regni  fui  anno  cum  Ne- 
chaone  rege  Aegypti  ipfo  invito 
congreiFus  occiditur.  Pro  quo  fi- 
lius ejus  Joachaz  regnavit  men- 
fibus  tribus ,  fed  veniens  pharao 
Necham  rex  Aegypti  in  Hieru-^ 
falem  amovit  eum,  ne  effet  rex, 
et  abduxit  eum  fecum  in  Aegy-^ 
ptum  conftituitqüe  pro  eo  regem 
Eleachim  fratrem  ejus  et  vertit 
nomen  ejus  Joachim.  Hie  fuiffe 
creditur,  de  quo  per  Matthaeum 
dicitur  Jofias  genuit  Jechoniam 
et  fratres  ejusJntrans  migratio- 
nem  Babyionis.) 

Tres  quippe  filios  genuit  Jofias : 
ToachaSy  EUachim,  Mathaniam, 


föne  was,  de  was  twelef  jär 
koninc. 


Jofias  de  hadde  drd  föne :  Joa* 
chäs,  Eleachim  unde  Mathaniam, 


toi 


Bckeh.  (S.  52). 
poftea  dictas  eft  Sedechias, 
t  EIÜEichitn  vocalos  eft  Joa- 
n  et  Jechonias. 

Lnno  igitur  tertio  Joachim 
mdit  Nabuchodonofor  rex 
ilonie  et  cepit  J  u  d  a  e  a  m  anno 
no  regiii  fui  el  factas  eft  eo 
b  u  t  a  r  i  u  s  Joachim  annis  tri- 
• 

Pranstulit  autem  Nabuchodo- 
6r  in  Babylonem  Cpartem  ver- 
um domus  Dei  et)  multos  ex 
laeis,  inter  quos  et  Ezechielem 
Danielem,  Ananiara,  Azariain, 
ahelem  adhuc  puerod. 
Poftea  vero  cum  rebellaret 
ichim,  venit  Nabnchodonofor 
»tumque   et   catenis  vinctum 
xit  Babilonem,  ficut  in  para- 
omenis  legitur,  fecündom  Re- 
m  vero  librum  dormiffe  cum 
tribas  fuis  et  extra  muros 
sruralem  occifus  dicitur.  Quae 
'erfitas  fic  foivitur.  Vinxit  eum 
idem  et  duxit  de  Hierafalem, 
I   occidit  eum  in  itinere 
cta  Hierufalem,  ideoque  fecun- 
m   hoc  quod  ibi  occifus  eft, 
)itiir  dormuiffe  cum  patribus 
1S9  utpote  in  patria  fua  occifus, 
KLta  illorum   vero  opinionem, 
i  viderunt  eum  ex  urbe  abduci, 
[^itur    in  Babyloniam    ductus. 
98    quidem    eft  fcripturarum, 
cundum  vulgi  opinionem  ali- 
lando  texere  t>raiioi|i9.  feriem. 

B«pk.  Ohroi, 


Elke  CS.  49). 
der  dar  nä  geböten  was  Sede- 
chias,  alfd  hdt  dch  fin  broder 
Elyachim  unde  wart  feder  gehd- 
ten  Joachim  unde  de  Jechonias. 

In  deme  dreden  järe  des  ko- 
ninges  Joachim  vdng  Nabucho- 
donofor de  koning  van  Babilönie 
dat  koningrike  tö  JerufaUm 
unde  wart  Joachim  de  koning 
fin  tinsgelde  dre  jar. 

He  vorde  dch  mit  eme  tö  lande 
der  Joden  vele,  under  den  was 
Ezechidl  unde  Daniel  unde  Ana- 
nyas,  Azarias  unde  Myfaöl. 

de  wären  dennoch  hindere. 
Dar  nä  dö  Joachim  weder- 
fpenich  was  Cdeme  koninge 
van  Babilönie),  he  vor  üp  ene 
Cmit  gröteme  here)  unde  vöng 
ene  unde  vordren  mit  em 


unde  flöch  en  upper  fträte 
döi 


45 


TM 


Eckeb.  CS.  52). 

Alyatteg,  rex  Lydonim  ocUh 
tos,  reqaieTil  annis  49. 

Pfwntnotes,  qiii  Spftimiieticiia, 
rex  AegfTpii,  regnavit  amiis  duo- 
decim. 

Eropes,  rex  Macedonuin  fe- 
ptimus,  regfnavil  annis  viginti  fex. 

Joachim  qni  et  ipfe  Jecho- 
BiiaB  dickus  eft,  filius  Joachim, 
qai  el  Eliachim  el  Jechonias, 
regnavit  in  J^ruralem,  tribns 
nenfibus  et  decem  diebns. 

Sicut  el  Joachaz  patriina  eins. 


Bike  CS.  4S). 


Hmc  confytuit  Nabuchodo- 
nofor  pro  patre  fuo,  quem  occi- 
dit,  regem  univerrae  provinciae, 
quam  fibi  fubjeceret,  victo  Nechao 
rege  Aegypti  et  omni  Syria  de 
poteftate  ejus  ablata. 

Poftea  poenituit  Nabuchodo- 
nofor,  quod  coriflUuiffet  Joachim 
pro  patre  fuo  formidavit  enim, 
ne  habens  mali  memoriam  pro 
nece  paterna  provinciam  fuam  in- 
vaderet,  mißt  qui  obfiderent  eum 
Hierorolymis  et  venit  ad  civita- 
tem  et  oppugnavit  eam. 

Joachim  vero  accipiens  jus- 
jurandum,  quöd  Tibi  nihil  mali 
fieret  nee  civitati,  egrelTus  eft 
ad  regem  cum  matre  et  Omnibus 
fuis,  et  fuscepit  eum  rex  Baby- 
ionius,  octavo  live  nono  anno 


Unde  fatte  tö  koninge  fu^ 
föne  Joachim  Cdes  vader  he  g^ 
fingen  hatte),  de  was  konnf  ^ 
manede,  alfo  Hn  vedderebaii« 
gewefen. 


de  redde  men  vor  dn  jAr  (f- 1  ^ 


He  vdr  fip  ene  mit  here  n^ 
befat  Jemfaldm. 

Joachim  ging  üt  nppe  des  to* 
ninges  trüwe  unde  nppe  fh  g^ 
lovede  mit  f  iner  mdder  nnde  «^ 
den  finen,  wante  eme  gelorc^ 
was,  dat  men  noch  eme  noct  ^ 
ftat  ndne  fcaden  ne  d«de. 


TOt 


Bike  CS.  49). 
De  koning  brach  Tine  trAwe 
unde  fine  gelovede,  he  vdng  fe 
alle  ande  vörde  fe  Id  Babildnie. 
CDar  beleyen  fe  wante  an  eren 
döi) 


Eckeh.  CS.  52). 
li  fui,  fed  non  fervavit  fidem; 
epit  enim  ipfum  et  matrem 
et  amicos  et  omnes  fortes 
il  ad  fe  legatos  addaci  et 
ns  eos  in  Babylonem  habuit 
iiflodia ,  patruum  vero  Joa- 
regis  Merithaniam  regem 
titaens  impofait  ei  nomen 
ichiam  ficque  annna  ifte 
lur  (/:  r.  S.). 
te  Joachin,  non  Joachim  no- 
habebat,  mutata  littera,  atta- 
de  nomine  patris  fni  fuitque 
mius,  vocabalur  enim  Jecho- 
,  ficut  et  pater  ejus, 
ic  efl  Jechonias,  qui  pofi 
smigrationem  gennit  Sala* 
etcJ'  — 

Sichtbar  hat  Eike  hier  alle,  die  durch  den  Zweck  und  die 
liweife  der  Eckehardifchen  Chronik  herbeigefahrten  Betrach- 
ten, fo  wie  Ausführungen  der  Beweggründe  feiner  verfinderten 
cht  und  Anordnung  gemäß  weggelaßen.  Eine  ähnliche  längere 
achtang  des  Eike  CS.  54),  warum  die  babylonifchen  Könige  nicht 
e  Reihe  der  erlauchten  Häupter  aufgeführt  wurden,  kürzt  Eike 
1  einer  längeren  Einfügung  alfo  ab  CS.  58): 
*  ut  legitur  in  Danidle ,  et  Dat  gefcä,  alfe  eme  de  profdta 
nocte  capta  eft  civitas,  et    Danidl  fegede:  des  Alven  nach- 

Baldazar  occifus  eft tes  wart  de  ftat  gewunnen  unde 

fldch  Cyrus  de  koning  van  Perfiä 
Balfazar  den  koning  döt  unde 
wart  Babylönia  tdvöret  unde  tö- 
ging  al  de  hörfcap. 

Darius  de  koning  van  Mediä, 
was  mit  CyrA,  dö  he  Babildnie 
gewan. 


itatem  Babyloniam  deftruxe- 
0 

arius  itaque  filius  Aftiages, 
n  Daniel  filium  Asweri  nun- 
^^  qui  et  ipfe  alio  nomine 
*alur  Grecis,  45um  elTet  major 
quam  Cyrus  —  erat  enim 


Deme  Idt  he  de  hdrfcap  over'«t 

46  # 
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annoram  fexaginta  duorum  — 
cedente  fibi  Cyro  jure  pro- 
pinqaitatis,  Chaldaeoruro  reg- 
nam  obtinuit,  unde  Danielem  fe- 
cum  abduxit  in  Media m  eumque 
omni  honore  habuit. 


lant,  dor  dat  he  fin  ömeuij 
fin  eldere  vrüat  was. 


De  Darius  vörde  Daniele 
der  Joden  noch  mit  eme  in 
diam  unde  helt  ene  dar  mit^ 
ten  eren. 
Auf  gleiche  Weife,  wie  hier  E.  eine  große  Betrachtung  Ton 

auslaßt,  verfährt  er  auch  S.  62  über  Cyrus,  gegenüber  E.  55.  s 

greift  nur  heraus: 

Igitur    Cyrus    cum    plurimas 

gentes   fuo    fubdidilTel   imperio 

Scythis  bellum  intulit. 


Ubi  cum  filium  Thamaris  re- 
ginae,  quae  tunc  genti  praeerat, 
cum  tertia  parte  copiarum  fua- 
rum  aflu  occidilTet,  illa  contra 
diffidentem  fimulans  defperationi 
ciadis  illatae,  paulatim  decedendo 
fuperbum  hoftem  in  infidias  vo* 
cat,  ibique  compofitis  int  er 
montes  infidiis,  ducenta  millia 
Perfarum  cum  ipfo  rege  dele- 
Vit,  adjecta  fuper  omnia  admira- 
tione. 


Regina  vero  caput  Cyri  ampu- 
tans  atque  in  uterura  humano 
fanguineobpletumconjiciju- 
bens  non  muliebritate  increpita- 
Vit:  »Satia  te,  inquiens,  fanguine, 
quem  fitifti,  cujus  per  annos  30 
infatiabilis  perfeverafli." 


Do  Cyrus  veie  lande  bedv; 
gen  hadde,  he  vor  Cmi^  g^' 
here)  in  Scythiam  unde  v 
fegede  dar  enen  jungen  ^*^ 
unde  flöch  ene  dot 

Thamaris,  des  jungen  kocj 
ges  roöder,  vor  dö  gegen  Cjts- 
mit  gröteme  here  undelei't^ 
eme  twe  läge  bei  den  h0 
an  deme  gebirge.  filveor^'' 
gegen  ene  unde  loc  eme  ^ 
ftrit  unde  ret  vor  eme  rluchi 
Cyrus  unde  de  fine  voigedeo 
nä  unde  bräken  ere  fcare. 
fprenkeden  hinder  in  twe  \k 
dar  wart  Cyrus  fegelös  ^ 
wart  filven  geflagen  nnde  ^ 
hundert  düfeut  volkes  nit  i^ 
der  fine  genas  ne  ein. 

Thamaris  de  let  dö  gewv- 
enen  ledernen  fac  ood^  { 

I 

ene  vulien  mit  menlkeblode.  «^^ 
warp  fe  Cyrufes  hövct  an  ^  \ 
fprac:  »Sade  dich  nA  mesfi" 
blödes,  des  d&  binnen  driüci  •  j 
ren  ne  fat  ne  wordelL«" 

Dus  nam  Cyrus  de  wakk 
koning  van  öme  wtve  des  ^ 


709 

«kehard  fugt  hierauf  CS.  55),  nach  Nennung  berühmter  Phi*- 
hen,  den  Anfang  des  perfifchen  und  des  macedonifchen 
mos,  ferner  Lucius  Tarquinius  Superbus  Cfo  wie  der  Lu- 
i3  und  die  weitere  römifche  Gefchichte  ein;  darnach  Cam- 
S9  der  iii  Eike  S.  63  erfcheint,  aber  felbftandig  behandelt  wird, 
»g-en  die  Betrachtung  über  des  Tarquinius  Gleichzeitigkeit  in  Eike 
Br  aiusfällt,  und  darnach  Dar  ins  (65)  und  Xerxes  (66)  viel 
3r  als  in  Eike  (57)  behandelt  ift.  Ebenfo  erfcbeint  S.  67  eine 
e  Lücke  aber  Rom  und  Griechenland  mit  in  E.  (58)  voraus- 
nder  längerer  Betrachtung  über  die  Abweichung  der  Ge- 
ll tsforfcher  in  Betreff  der  Zeitanfäize,  wonach  Socrates, 
Ö9  Philippus,  Alexaader  (61)  folgen,  die  bei  Eike  ausge- 
»n  find,  wie  das  ausführlich  in  E.  eingefchaltete  Leben  AI e- 
ders  (Excerptum  de  vita  Alexandri  (S.  62)  und  De  mir  ab  i- 
s  rebus,  quas  Alexander  vidiffe  dicitur  (S.  70),  welche  Eike  (68) 
In  die  Worte  7sufammenfafst:n  Alexander,  dö  he  vele  Wunders 
le  g'edAn«« 

Selbftändig  verfetst  Eike  hierauf  die  Juden  in  die  montes 
dos  (68),  und  läßt  die  Fürften  nach  Alexanders  Tode  fich  zer- 
len  (69,  vgl.  E^  S.  75. 58),  fo  daß  fie  nach  Preußen  und  Rügen 
ian]),  Sachfen  und  Thüringen  kommen,  was  Albert  von  Stade 
41)  faft  wörtlich  aufführt  (S.  659-660). 

Dafür  handelt  E.  von  Ägypten  und  Rom  (79.  80) ,  von  den 
ifchen  Kriegen  (84),  Karthago's  Zerftörung  (86),  den  Bürger- 
ten (81)  bis  Cäfar  (S.  80  und  90:  Romanum  coepit  Imperium 
Gajum  Julium  Caefarem).   Hier  tritt  auch  Eike  wieder  ein  und 
IT  bezeichnend  wieder  mit  feinem  wir,  indem  er  fagt:  ^»Sint  we 
herfcap  over  mere  tö  ende  komen  fin,  fö  fcolle  we  feggen, 
römifk  rike  fich  anhöve,^   wonach  er. nun  auf  die  vier 
iche  der  Welt  mit  Nabuchodonofors  Traume  zurückgeht,  und 
73)  dann  fortfährt:  vWe  römefch  rike  here  komen  fi,  dat  wil 
i  iu  korteliken  feggen.    Swer  vorbat  weten  wille,  de  lefe 
önicam  (doch  wohl  E.?  vgl.  S.  711)  oder  Lücänum  eder  den 
)den  Oröfium.<« 

Nun  aber  kehrt  er  zu  Trojas  Zerftörung  zurück  (73)  und 
It  fomit  hier  nach,  wasE^fchon  S.42.44  auslornandes,  Augu- 
lus,  Hieronymus  u.  f.  w.  verhandelt  hat: 
„Aeneas  fugiens  deTroja  venit        Dö  Tröje  töftöret  wart,  Enöas 


7tO 


in  haliam  cum  viginii  navibus 
et  dicuni  anno  fertio  pofi  exci- 
dium  Trojae  CUcet  quidam  dicant 
euro  veniiTe  anno  affinitaiis  gra- 
tia)  cum  Latino  filio  Fauni,  rege 
Lätinorum,  accepta  filia  ejus  La- 
vinia  in  uxorem,  interfecto  Turno 
Dauni  Tufcorum  regis  filio,  qui 
eam  defponfaverat;  ficque  Frigas 
Latinosque  populos  unitos  nomi- 
navere  Latinos  et  jam  ex  tunc  et 
deinceps  quamvis  in  pauperrimo 
regno  locoque  angufto,  qui  dice- 
batur,  Agro  Laurentum  regna- 
verunt. 

Morttto  autem  Latino  regnairit 
Aeneas  annis  tribus, 

fecitque  caftellum,  quod  ex  no«- 
mine  uxoris  fuae  Lavinium  ap- 
pellatit 

Qui  cum  feveriflimus  effet  ac 
crudelifSmus  beUigerator  et  nuUi 
parceret,  ob  tantam  impietätem 
a'  deo  ictu  fulminis  percuftis 
interiit. 

CQuidam  dicant,  quod  Aeneas 
et  Frigas  duo  fratres  fuerint  ger* 
mani ,  e  qüibus  Aeneas  in  Latio, 
Frigas  regnaverit  in  Frigia,  de 
quo  progrelTa  progenies  cum  per 
multas  regiones  vagando  cum 
uxoribus  et  liberis  oberraret, 
elegit  fibi  regem  ex  fe  Fran- 
cionem  nomine,  ex  quo  Franci 
putantur  vocari,  eo  quod  ipfe 
fortiffimus  elTet,  et  dum  cum  pltt- 
rimis  gentibtts  pugnaiTet,  diri- 


qaam  aiit  twinttch  fcepe»  in  Ita- 
liam  tö  Latine,  Fauni  föne,  deme 
latinefchen  koninge,  unde  nam 
flne  docbterLi^viniam  unde  flöch 
Turnum  den  koning  van  Tufcäne, 
deme  Lavinia  gegoren  was. 


Dö  Latinus  döt  was  Cvan  deme 
latinifche  tnnges  is  genant^  foi^as 
dat  latinefche  rike  nam  unde  bü- 
wede  Sn  caflel  (dar  nü  Borne 
ftät},  dat  h&X  he  nä  lineme  wive 
Lavinium. 

Dö  finöas  drd  jär  koning  was, 
dö  flöch  ene  dat  weder  unde 
ftarf. 


»M 


s  iter  fDttin  in  Earopam,  inler 
num  et  Saiuibium  coafedit 
II  e  mortuo  Francione,  plurima 
5lia  gefferunt,  quos  reliquit; 
US  attriti  ad  parvaiD  manum 
icti  fant  Hiac  daces  ex  fe 
tituerunt,  attamen  jugum  al- 
IS  f erre  femper  recufavenmt 
luibiis  progreffi  aeftimantur, 
adhuc  Franci  vocanturO 
[ortuo  auiem  Aenea  Afcanius 
s  ejus,  quem  ei  Creufa  apud 
jam  peperit,  qnemque  fecum 
ixity  regnum  fuscepit  annis- 
38  regnayit. 

enuit  autem  Lavinia  filium 
,  mortem  Aeneae,  quem  Po- 
mm  Aeneam  vocavit,  qui 
m  Silvitts  dicttts  eft,  ut  qui- 
i  dicunt^quifit  Lavinia  metuena 
diam  Afcanii,  clam  eum  in 


Afcänius  f In  föne  nA  eme  ko- 
ning  wart»  de  van  TrojA  mit  enie 
komen  was. 


Laviniä  nA  tnias  iMe  wfin 
dnen  föne,  den  hat  fe  Poflumnm 
fineam.  de  h^t  och  $UvtuS| 
wante  he  in  deme  holte  geboren 
waS)  van  deme  vrochten  Afc&nius 
fins  bröder. 


I  genuit  et  nutrivit  etc. 

Nachdem  Eike  hierauf  von  den  16  albanifchen  Königen  bericbtet 
,  ^der  le ven  vindet  men  gefcreven  in  Crönicis^^  CS-  75) ,  d.  i.  in 
&  C^gl.  S.  709),  und  Saal,  David  und  Salomon  als  gleichzeitig  auf- 
Ihrt  bat 9  fagt  er  wiederum:  „Nu  kome  we  tö  deme  rumifcben 
$,^'  und  beginnt  nun  mit  dem  zwölften  Könige  von  Albanien, 
cas  Silvius,  begeht  aber  hier  denfelben  Fehler,  den  fchon 

Handfchriften  von  Eike  in  fich  tragen,  indem  fie  jenen, 
hdem  fie  bereits  den  „duodecimus  rex^^  aufgeführt,  abermals  Cfo 
ligflens  bei  Pertz  S.  75)  den  duodecimus  nennen,  was  fomit 
I  alter  Fehler  fein  muJß.    Auch  hier  geht  EikeC75)  wieder 
bftändig  feinen  Weg,  gegenüber  E.  C48),  der  vorher  noch 
r  möglichen  Völker  und  Ereigniffe  durchwebt  hat. 
^malius  Silvius  Procae  filius 
:  Albanorum  quartus  decimus 
niavit  annis  quadraginta  tri** 
I.    Hie  habuit  patrem  Numi- 
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lorem,  quem  ipfe^regno  privavit. 
Procas  qaippe  pater  eoram  cum 
obiiffet ,  teftamenta  hereditatis 
duobus  fiiiis  fuis  Numitori  et 
Amulio  reliquit,  ut  unus  pecu- 
niam  fuam,  alter  regnum  acci- 
peret. 

Amulius  vero  fratri  Tuo  Numi- 
tori electionem  dedit,  ut  quod 
defideraret,  acciperet  Qui  pecu- 
niam  tulit,  regnum  Amulius  ob- 
tinuit.  Qui  cum  confuleret  ora- 
culum,  refponfum  eft  ei,  quod  a 
flirpe  fratris  occideudus  foret, 
ftatiofique  fratrem  de  regno  ex- 
pulit.  Qui  alienus  vixit  in  agro 
fuo. 

Erant  autem  ei  duo  filii  Ser- 
gelles et  Rhea,  quae  et  Ilia  eft 
dicta.  Metuens  ergo  Amulius 
refponfom  Sergeflem  ad  yena- 
tionem  fecum  duxit,  eumque  in 
venatione  occidit,  fororem  vero 
ejus  Rheam  adimendi  partus  gra- 
tia  Veflalem  virginem  fecit. 

Quae  ftupro  ftibdita  et  gravida 
inventa,  dum  fcelum  fuum  excu- 
fare  nititur,  a  Marte  fe  com- 
preffam  mentitur. 

Quae  dum  duos  geminos  pe- 
perifTet,  feptimo  anno  regni  pa- 
truo,  juxta  legem  yiva  defolTa 
eft  in  terra,  pueros  vero  rex 
juffit  exponi. 

Quos  juxta  ripam  Tiberis  va- 
giantes  Fauflulus,   rcgii  paftor 


DA  Procas  Itarf, 


Amuliö  dat  rike  wart,  NninK 
f  ines  vader  fchat 


Amuliö  wart  gewifag^et,  < 
he  van  fines  bröder  gefled 
folde  werden  geflagen.  daros 
vordröf  he  ene  van  ftneme  rä 


I 

Numitor  gewan  Änen  foneTei 
geftum  unde  ene  dochlerR«' 
Amulius  f loch  Tergeftum  w  * 
jaget, 

Ream  fcop  he  an  dat  teJ«* 
VeflÄ  der  godinne,  dal  fe  W^ 
folde  f in. 

Dar  wart  fe  fwanger  mft  ^ 
kinden.  dat  fegede  te,  ^'^ 
wäre  van  Marre  demc  ^'^ 
gode.  *  alfd  ne  wöt  nemw,  * 
Römuli  unde  Remus  nier^ 

Rea,ddfedekintgewwy 

levendich  begraven,  »'f'^ 
recht  was.  de  kindere  vß 
veddere  henen  werpen 

De  kindere  vantbNer^'^ 
ftade  Fauftulus  ^n  bcrde.  ^ 


1)  Vgl.  S.  200:  „Martis  des  wichgodo»." 
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nenti,  inveniens  ad  axorem 
tm  Accam  Laurentiam  de- 
it,  quae  ob  rapacitatem  cor- 
ris  quaeftuofi  propter  pulchri- 
ßnem  a  vicinis  appellabatur 
pa;  unde  et  adhuc  meretri- 
n  cellae  lapanaria  dicuntur. 
>ca  vero  pneros  nuUriens  inter 
OS  paftores  conferyari  docuit^ 
de  et  a  poetis  finguntur  a  lapa 
filva  lactati  et  ntttriti.  Tueri 
ro  Remus  et  Romulus  cum 
oleviffent,  collecta  paftonim 
latronum  manu  Amuliuin  apud 
Ibam  in  ultionem  matiis  inter- 
:iant  et  avum  fuum  Numitorem 
regnum  conftituunt. 


brachte  fe  dd  jtneme  wlve  k^ 
eam  Laurentiam.  fe  was  Ae 
geböten  Lupa  dur  ere  unvöre. 
Lupa  fpricbt  in  düdifcben  dn 
wulvinne;  dar  van  lefet  man,  dal 
fe  van  dner  wulvinne  getdgen 
weren. 


Dd  de  kindere  gew6ffen^  fe 
flögen  ere  möder  vedderen 
Amulium 


unde  fatten  an  dat  koningrike 

eren  aldervader  Numit6ren. 
E.  wirft  hier  CS. 48— 49)  eine  Betrachtung  über  die  Ver- 
biedenbett  der  Zeitfchriftfteller  über  hebrairche  Gefchicbte  zwi- 
ben,  und  reiht  daran  griechifche  u.  f.  w.,  während  Eike  unmitt^l- 
w  mit  der  römifchen  fortfahrt  C76). 

Qqö  annö  idem  fratres  urbem        Dd  Numitor  de  koning  ftarf, 
ircem)  Römulus  unde  Rdmus  ftichten 

^guam  in  Palatino  monte  con-    öne  borch  andemeberge,  dar 
ituunt.  n  ü  f t  ä  t  d  a  t  p  a  1  a  s,  dat  gehdten 

is  major,  dat  gröte,  tö  Röme. 

de  leg^den  dnen  graven  umme 


Cumque  eam  vallo  circumda- 
cnl,  fed^emus  vallum  non  poffe 
iifficere  ad  tutelam  novae  urbis 
^creparet  ejusque  anguftias 
rahsßiiret, 

'  [Fabio]  Romuli  duce   [aratro 
»aftoraH]  occifus  eft 

Quidam  vero  dicunthanc  fuiffe 
-öufam  inlerfectionis  ejus,  quod 
^ondita  civitate  cpntenderint,  ex 
•^"jus  nomine  vocaretur.  Cum- 
Itte  ftituiffent  ülud  augurio  per- 


de  borcb,  de  düchte  Remö  al  t6 
kranc  unde  fpranc  dar  over. 


dar  umme  wart  he  van  ftnes 
brdder  ridderen  geflagen. 


fl4 


q^erei  Romnli»  ifcendaaf 
Mmteai  Pdaiinmii  vidift  vvltures 
•eptom  adTOIare,  Remis  vero  in 
ATeaiino  monte  vidit  duodecim, 
el  ob  hoc  a  militibiia  Romuli  oc- 
dfus  effe  refertor.  TaDcRonmlaa 
folus  regno  potitos,  urbem  ex  fuo 
nomineRomamvocayU;  templum- 
qae  in  ea  faciens  afyium  id  efl 
domom  refugii  appellavit,  polli- 
cftus  candür  illnc  ceafugientibas 
impmiilalem«  Quam  ob  canfarn 
magna  moltitudo  ad  eam  coa-. 
floxerat  Latini  denique  Tufci- 
qae  paftorea,  transmarini  quo- 
^pie  FrigeS)  qui  Ad)  Aenea,  Ar«> 
chades  etiam,  qui  (üb  Euandro 
eonyeneraiil)  et  cum  bis,  ut  Sal- 
Ittfiiiu  all,  AbiNriginea,  quafi  in 
wm  corpus  conYMuentes  Ro* 
manum  populum  confecerunU 

Tunc  centun  ex  feaioribus 
elegit  quorom^  confilio  ageret 
omnia,  quos  senalores  ob  senec- 
lulem,  et  patres  ob  ßmilitodtnem 
curae  nominavit 

Mille  etiam  pugnaiares  elegit, 
quos  a  numero  milites  appel*- 
lavit. 

Cumque  non  haberent  uxores, 
fimulatis  ludis  equeftribus  vid- 
narum  nrUnm  pop«los  ad  fpecta- 
culum  invitant  exSabiiiia  eorum- 
que  yirgines  rapiunt  anno  ab  urbe 
condita  quarto. 

Qui  eommoti  hellis  propter  in- 
juriam  raptorom  virginum  urbem 
cingunt  etc. 


Rdnulus  de  was  xxxtiii.  j*r 
koning.  de  fomnede  dA  aller 
flechte  lüde  luide  makede  ta  Tele 
dar  van  fcdp  he  hundert  an  den 
rAt,  de  hdt  he  f$nAt6res ; 


dAfeat  an  dal  orloge,  de  h£t  he 
riddere,  inde  miles  quafi 
mille.  Dar  wart  aller  ereft  den 
ridderen  de  name  gegeven. 

De  ne  hadden  öc  ntee  wif 
Calf4  inkomeae  lüde  van  allen 
landen),  da  makeden  fe  &n  fpil. 
dar  to  ladedenfe  van  der  Hat  Sa- 
bine  de  vrowen  unde  n^mett  er 
alle  ere  nuigiedß  «U  gewalt  dar 
va»  wunoen  fe  wif  undc;  hindere. 
Sabini  durdentorn  befftteaRöme 
u.  f.  w. 
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e  halte  der  Angabe  von  Roniiibift  36  Mmn  Cder  erlies 
igsrechiittngO  vorausgelien  lafien  die  ZuMmaeahfinig  im 
ß  von  der  ErfchaffuDg  der  Welt  bis  m  Roms  Sliflwig  CdStii 
)  und  Ton  Troja's  Zerftörung  C441  J.)  und  democh  die  f  elb« 
idige  tiefere  Vergleicbsbetrachtttog  hinzugefBgt,  daß  wie  Kein 
erflgebome  Mann  di^  junge  Welt  mit  feines  Bruders  Abel 
te  verunreinigt  habe,  fo  das  junge  Hom  gleich  in  feinem 
inn  mit  Bruderblute  befleckt  worden  fei  CS.  IT). 
Nach  derVerfchmelzungdes  romifehen  und  fabinifdieuReiches 
nach  der  wieder. eigenthümlichen  Bemerkung,  daß  Niemand 
it  wifl*e,  wo  Romulus  hingekommen  fei  C&  78>,  endUeh  nach 
nerung  an  gleichzeitige  Begebenheit  bei  den  Juden  Cs^^i^h  & 
B— 493  kehrt  er  zur  römifchen  Königsreihe  mit  Numa  Pom« 
US  zurück,  deffen  Jahre  er  Cmit  Vorblick  auf  die  Kaiferreike, 
er  fpater  auf  die  Deutfchen  Kaifer  überfuhrt)  wieder  an- 
ij  und  wo  im  Zufammenhange  mit  jener  AbAcht  fo  wie  mik  Überg- 
ang jener  Einfügung  CAchaz,  Salmanaffar,  EzeehieO  auffallend 
Igt  wird. 
2.  „Numa  Pompilius  wart  na  eme  Cd.  L  Romulus)  koning  u 
C78)  d»  i.  Numa  Pompiliiu  rex  Romanerum  fecundus  regnavit 
08  quadraginta  (J..  78)." 
lie  bellum  quidem  nullum  gef- 
fed  non  minus  quam  Romulus 

i  profuit.  Nam  leges  Romanis    de  fatte  Rdminis  dat  recht  unde 
*esque  conftituit,  qui  ufu  proe-    törde  fe  tucbt. 
12m  quafi  latrones  et  femibar- 

i  videbantur.  Annom  quoque    unde  befcMi^  öoh  in  v^  Uden 
lecem  menfes  divifit  fecundum    dat  jar, 
>8dam,  qui  prius  fine  aliqua 

^tione  confufus  erat    Qui-    dat  den  Rdmeren  ir  unkundich 
D  vero  dicunt,  quod  prius  fub    was. 
iHilo  decem  menfes  habuerit 
108,  elifte  duos  i.  e.  Januarium 
Pebruarium  adjecerit. 

Hie  capitolium  a  fundamento    He  makede  öch  dat  Capttelm» 
^^^^  iö  Rome 

^-  Tallus  Roftilius(:ß79):    unde  l^de f^  öch  rechte  tale,  wo 

man  feggen  folde  (vgl  S.  717). 


Yi« 


Hie  piimiM  RomatUNPum  pur- 
pura  et  feflibas  an»  eft  et  in  re 
publica  prior  oenfuoi  exe^t  Hie 
omnem  militarem  difciplinam  et 
uflim  belli  inftiioil  et  exercitata 
jnventate  bellum  Albanis  intulil, 
ab  urbe  Roma  diftantibus  duo- 
decim  milliariis  illiaque  fexta 
congrefBone  devictis  Albam  de- 
ftruxit. 

Hie  etiam  Vegentes  et  Fjde- 
nates  devicit,  quorum  alii  fex 
milliariia,  alii  deeem  et  oeto  ab 
urbe  diHabant. 

Hie  adjeeto  CeUo  monte  urbem 
valli  amiHtu  ampliavit 

Tricefimo  autem  et  feeundo 
anno  regni  fui  cum  omni  domo 


De  fatte  aller  teeft  des  rikes 
tins  unde  övede  ridderfeap.  he 
klödede  ficb  öch  mit  pellele.  dat 
wart  iemmer  mör  in  koninglieb 
want,  dar  mede  men  de  koninge 
bekennen  folde. 


he  wart  6ch  van  dem  wedere 
irerbrant  mit  al  f  ineme  ingefinde. 


fiio  fulmine  arfii 

4.  AncusMartius  Cnaeh  Auslaßung  alles  aus  der  Wdtge- 
fehichte  in  E.  Zwifchengreifenden) : 

Hie  moenia  muro  amplexus        He  bemArede  aller  erefl  de  ftat 
eft 9  et  influenteni  urbi  Tiberim    tö  Röme  unde  legede  over  de 


Tivere  öne  brugge  unde  büwede 
Hoftiam  de  ftat 


ponte  commifit  oftiamque  ciyita- 
tem  coloniam  in  ipfo  maris  flumi- 
nisque  confinio  fexto  decimo  mil* 
liario  ab  urbe  Roma  conftiluit,  jam 
tunc  videlicet  praerugium  animo 
futurum  ut  totius  mundi  opes  et 
eommentum  illo'  velut  maritime 
urbis  hofpjtio  reciperentur. 

Hie  finitimos  Tufciae  populos 
duodeeim  potentes  innumeris  con- 
flietibus  concidit  et  Aventinum 
montem  et  Janieulum  adjiciens 
urbem  ampliavii 

Hier  wirft  Eike  Jofias  und  Jeremias  als  gleichzeitig  zwifchen 
C80),  wie  E.  C^2),  der  es  aber  der  Zeitfolge  nach  ausführlicher 
'ehandelt. 


he  bedwahc  öch  dat  lant    tö 
TufcAn. 
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5.  Dem  ^olgt  Tarquinias 
Tarquinins  Prifcua,  Romaao- 
m  rex  quintus,  regnavit  annis 
iginta  feplein. 

Hie  quamvis  transmarinae  ori- 
nis  regnum  ultro  peterat,  ob 
duftriam  faam  el  elegantiam  « 
)inanis  regnnm  acceperat, 
uppe  qui  Corintho  oriundus 
raecani  eloquentiam  Italicia 
tibos  mircuilTet 
Hie  numerum  fenatorum  du- 
ieavit,  circam  Romae  aedifi- 
Vit,  lados  inftitait,  Sabinos 
cit,  primusque  Romann  triam- 
lans  intravit,  muros  et  cloacas 
cit,  capitolinm  inchoavit^  faf- 
'8,  trabeae,   curules,  annnli, 


Tarqoimw  Prifcoa    waa   4t 
vifte  konuig  RoaaMnm,  xnTii. 

jür. 


He  was  van  Krtkeo  unde  be- 
terede de  rdmeTekes  fprike  mü 
der  kr^kerchen  fpräke  CvgL  715). 

Defe  mörede  6eb  de  SMItdret« 
he  makede  deh  fpel  unde  fjpele- 
hds,  dat  dar  hdt  circoa.  he  makede 
öeh  den  fcal,  de  hH  de  trinrnphoi, 
dat  was  fegennft.  de  wu  ahhif 
gedin  C80)  he  fcdp  oc  aller  ifti 
dat  gemac,  dat  we  hdten  fpr  AehAa. 
he  fcöp  6c  de  zirdde  an  feildea 
unde  an  fadelen  unde  an  den 
tdmen. 


Iialera,  palludamenta,  prae- 
•xtus,  togae  pictae,  omnia  deni- 
Be  omamenta  et  infignia  fub  hoc 
inipta  funt  a  diverfis  populia 
ibaetis  etc. 

Bike  fugt  hiemach  vor  Serviua  Tulliua  die  Brinnening  an  den 
leichzeitigen  Nabuchodonofor  ein  CS.  81),  während  E.  den 
ben  S.  705  mitgetheilten  längeren  Abrchnitt  Ober  Joachim  und 
oachin  (52—54)  auffuhrt  und  mit  dem  Schlufse  der  ^^quarta 
etas  feeuUtt  fchließt  —  Von  Serviua  Tulliua  Tagen  E.  CM) 
ndEike  (81)  kurz: 


Foffas  circa  murum  duxit, 
rimos  omnium  cenfum^  ordina- 
it,  qui  adhuc  per  orbem  terra- 
>un  incognitum  omnibuaque  fub 
0  Romae  in  cenfum  delatia  in- 
^Qta  funt  capita  civium  Roma- 
orom  cum  his,  qui  in  agria 
»rant,  84000. 

Ad  ultimum  occifiu  eft  fcelere 


De  legede  inen  graben  umme 
de  mären  tö  Röme  unde  falte 
den  tina  over  de  laut,  de  den  R6« 
m»ren  underdln  wiren. 


De  wArt  geflagen  van  f  Inar 
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dö  he  finen  f wager  flö<A,  U 
rike  he  gewan  xxxr  jär,  de  f^ 
vende  unde  de  lefte  der  koDfid 


generi  Ad  Tarquinii  Snperti,  qA    dochler  manne  Tarqainio,  de  oi 
Aiil  üias  fnperioris  regis,  coi    ene  komng  wart. 
ifh  fiiccelferat,  confentieale  in 
necem  ejus  Filia  fua,  quam  Tar- 
qninios  nxorem  habebat 

Hiernach  ift  C  y  rus  eingeflochten  C8i.82),  dodi  knraer  als  ht 
C54 — 553 ;  die  daran  gefugte  Betrachtung  aber  Babylon  (ßi»^ 
der  über  Rom  oben  S.  715)  ift  Eike  wieder  felbftindig  e'ifti 
6.  Lucius  Tarquinius  Lucius  Tarquinius,  ^d  b«! 
Saperhus,  quod  cognomen  ei  mödich  man. 
ex  moribus  datus  eft,  Romano- 
nun  rex  feptimus  et  ultimus, 
regnum  victum,  quod  a  focero 
fuo  Servio  tenebatur,  rapere 
maluit  quam  exfpectare,  mÜBs- 
qne  in  eum  percuAbribus,  foe- 
lere  partam  poteftatem  non 
melius  egit  ^uam  acquifivit. 

Nee  abhon'ebat  moribus  ejus 
uxor  Tuliia,  qaae  ut  virum  re- 
gem Talutaret,  fupra  Omentum 
patrem  vecta  carpento  confter- 
natos  equos  egit. 

Ifte  primus  excogitavit  vtn-  He  vant  all^*  Mi  dor  fio^ 
cula,  laureas,  fuftes,  lautomas,  hdmdt  kerkeren  unde  boieo  iR^ 
carceres,  oompedes,  catenas,  beiden  unde  aller  flachte  afiir' 
exilia,  metalla  elc.  mach,  dar  mede  he  tüt^ 

dwanc. 
Hierbei  muß  bemerkt  werden ,  daß  die  lateinifche  NacUbtf - 
fel2Uflg  L.  (SS)  hier  ^tn  den  Worten  «genere  tormentonun  —  ^ 
cula,  taureas  Cquod  eft  genns  lormentorum  et  flageU)  faßes,  b- 
minas,  carceres,  compedes,  catenas,  exUia,  metalla«  jedenbUs,  vi' 
fchon  S.  633  geltend  gemacht  ward^  das  Latein  des  Eckehir^ 
vor  Augen  gehabt  haben  muß,  fomit  die  Quelle  des  Eikekaoi^ 
und  dierelbe  demnach  als  folche  beftätigi  wird. 

Die  Gefchichte  der  Lucretia  folgt  in  beiden  (Dnullt  iaft- 
dica  exin  Lucretiae  defendet  fe  exempli  =  liji  ne  Tal  ninunera'r 
n«n  anköfohe  wtf  mich  tO  ^nen  belade  hebben  an  deffar  dit») «»^ 


Betrachtung  in  B.  55:  »Haec  eft  prhaa  «eta-a  at  qvifi  iii^ 
tia  Romani  populi,  quam  habuit  fub  rcgibos  reptem  per  amoa 
^  etc.  erinnert  an  die  bei  Bike  S.  119  lolfende  »di^  waa  de 
le  kintheii  der  heitef en  ker(tenheit<( 

tfiernacti  folgt  bei  Eike  (84)  and  B.  C55)  die  Einfetrang  dw 
Tules,  dpch  jft  Etke's  Bemerkong  S.  84  ¥on  der  Ceofuln  Zeit 
1er  fei  brt  and  ig;  die  darnach  folgende  Zfihlung  der  Jahre  van 
lulus  bis  zu  Tarquinius  befindet  fich  bei  B.  viel  fpäter  S.  57 : 
ud  Romanos  dominatus  regii  finis  efl  factus,  quibos  a  Remulo 
te  ad  Tarqwnittm  Superbum  feptem  reges  doninabantar  per 
Ns  243,  wogegen  Eike  auflbllend  wieder  nur  229  (G.  ibgar  nur 
)  Jahre  zahlt  (audi  L.)* 

Hiernach  erwähnt  Eike  (85)  abermals  Alexanders  des6ro-> 

Cf*  oben  6.  4),  und  nd)en  den  Sachfen  (S.  60)  hier  auch 
Schwaben  (85:  Kaiferchroaik  10,  464.467);  den  aber,  der 
ir  von  den  Wundern  wißen  wolle,  verwetft  er  auf  das  Buch 
exandrum  magnum«  oder  „dat  böc  Machab^drum«  (86; 

S.  65. 83:);  wahrend  B.  hier  wieder  C58)  eine  lange  Betracht 
X  über  die  Zeitfolge  einflgt:  fo  weit  fährten  die  heilige  Büdier; 
( darnach  folge  (bis  auf  Rom) ,  fei  den  Bächern  der  M akkabäer 

Jofephus  entnommen,  wonach  Alexanders  des  Großen  Leben 
^cerpUim  ex  vita  Alexandri  magni  (62)^^  und  „De  mirabilibns 
iu,  quas  A.  vidiffe  dicitnr  (70)'%  und  diefem  die  agyptifchen 
Ufe  (Ptolomaus  Philadelphus,  Euergetes  u.  f.  w.)  folgen. 

Nach  knrzer  Erwähnung  des  eingefchaltetenMarcasCurtius 
0  und  Pyrrhus  (87)  gebt  Eike  auf  Karthago  undjlannibal 
^  (87),  wieder  nach  E.  (80),  aber  abgekürzt  (^»mit  hundert 
'<)  twintich  düfent  ridderen,  unde  mit  feife  unde  dritich  elpedd- 
'^  =  «centam  millia  peditum  +  20  millia  equitum,  37  elepiian* 
)  de  wteen  betimbert  unde  bewapenet;  Ane  andere  volc.«  ^ 
^t  hier  zufällig  oder  urfprdnglich  (vgl.  S.  638)  die  richtige  ZaU 
(VII ;  die  von  Eike  (88)  aufgeführte  Zahl  40850  Mann  Getödteter 
'^luiet  £,  (81)  mit  40,000  Foßem,  3550  Reitern,  800  Edlen» 
Senatoren,  20  Confuln  und  Pratpren,  was  (43900)  nicht  ftunrnt 

Gleich  darauf  ftimmea  wieder  die  Worte: 
'reg  modios  annulorum  au-^        Hannibal  fände  dö  to  Carta* 
>fQm  Carthaginem  mifit,  quos    ginem  drd  fcepele  vul  güldener 

n^AQibas  interfectorum  Ro-    vingerine,  de  he  van  den  döden 

naoii  td  erkunde  des  feges* 


TM 

ttaBoma  e^tnm  fenaioramqae 
detraxit  etc. 

Ufqae  adeo  autem  oliima  de-    Dar  van  worden  deRomerei 
fpeclio  rei  publicae  apud .  refi-    verfaget,  dat  fe  nemen  rat, 
duos  Romanos  fuit,  ot  de  reli-    fe  Röme  teten  unde  vorei 
quenda  Italia  fedibusque  quae-    ön  andere  lant* 
rendis  Gonfilium  ineundom  pu- 
iarent 

Den  Kampf  mit  Hannibal  erzählt  Eike  hernach  wieder  köR 
«Hie  etiaraMagonem  fralrem  HannibaUs,  captum  cum  aliisRoi 
mifit:  Roniae  ingens  laetitia  oritur  =  88:  unde  v^ng  finen  bröj 
Magonem.  den  brachte  he  to  Röme.  Darvan  erhaleden  fic  i^^ 
miere  weder. « 

Auch  Scipio  wird  von  £.  (88 — 89)  kürzer  behandelt  ^ 

der  ntes  dage  unde  fes  nacht«"  (ßd—Qi)  ^  hat  E.  fiebenzel 

Tage  Cvgi.  106  enen  dach  unde  dne  nacht).    E.  wirft  hieraici  i 

jädifche,  römifche,  macedonifche  und  segyptifche  Gefcbichte  ($i 

84)  z wirchen ,  E.  dagegen  fetzt  die  punifchen  Kriege  fort  t^^ 

während  E«  wieder  Numantia,  Scipio,  Gracchus,  Marius,  Suila«' 

thridates  fortführt  (84-^86),  die  auch  Eike  kürzer  aber  felbM 

und  mit  denjenigen  Anhalten,  Ausiaßen  und  Binfugungeo,  wie  i 

ihrer  nun  fchon  bei  Eike  gewohnt  geworden  find:  »de  jange:l 

koniginne  Affrice  brande  fich  ßlven  an  dem  vure,  alfö Diil^  ^ 

de  drfte  koniginne,  de  Karthaginem  ftichde  C^O)  =  in  roediiü 

conjecit  incendium,  eodem  modo  exitum  morbis  faciens  estr«^' 

regina,  quem  quondam  fuerat  prima  C84><"  —  nNumaotini ^'^ 

van  hungere  kra^.  fe  namen  körn  und  foden  dat  dar  wui^ 

erft  her  gemaket    Do  fe  dat  drunken,  fe.  worden  ftarcha>^ 

vören  ut  der  ftat  an  de  Romsre  unde  ftriden  manlike.    D^  ^ 

was  ftarch  (61)  ==  Numantini  diu  conclufi  et  fame  tracidtti^ 

facultatem  pugoae  faepe  depofcerent,  ut  eis  mori  tanqni»  *>' 

liceret)  nee  impetraifent,  noviffime  duobus  fubito  erupeniDtt  ^* 

prius  potione  ufi,  non  vini,  cujus  ferax  locus  non  efl,  Ted  ^^^' 

tritici  per  artem  confecto,  quem  fuccum  a  calefacieado  ce>>' 

vocant    Hac  igitur  potione  poft  longam  famem  revalefcantes,  «^ 

1  S.  117  hat  er  nCex  dies  et  noctes«  mit  ndrd  dage  unde  itf^^'  ^' 
überfetat;  8.  140  aber  ntdhvm  dlebns  acnootibu«  (I08)4i  aber  «idi  ^  ' 
•  dag«  uQde  dr4  naobtt«. 
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olerunt  rubitoqiie  fuper  Romanos  imieniDt.  Atrox  dio  cor- 
et  usque  ad  periculum  Romanorum  fuit  086}.  —  „Scipio 
de  dnen  wifen  man,  war  van  Numanllni  fd  rile  dMen, 
i  erer  fö  wönich  wäre,  de  Tegede  dd  »Numantinia  gaf  den 
de  dnmödicheit,  den  unfege  de  mismödicheit  C^iy* 
'unc  ScipioTyrefium  quendam  Gelticum  principem  in- 
gavit,  qua  de  caufa  Numantia  prios  invicta  duraffet  et  poft 
a  fuiffet  Refpondit  Tyrefius  ^iGoncordia  victoriam,  dis- 
ia  exodiutn  praebuit  C863.^ 

Eike  fcbaltet  hierC923  felbftandig  ein  Wunder  an  der  Sonne 
im  Himmel  ein,  wonach  Gracchus  undMarius  und  SulU  Cf*  vor« 
1. 720)  folgen,  doch  abgekürzt  Cdes  wären  fake  Silla  de  conrul 
Marius  :=  caufam  verö  civilis  belli  Marius  dedit),  welches 
ium  inteftinum,  bellum  feciale,  civilia  bella«  E.  weit  ausführ- 
ir  wieder  darfteilt 

Eben  fo  hiernach  des  Mithridates  und  Pompejus  Kampfe  (Eike 
=  E.  883  9  wo  wieder  viele  Berührungen :  „Hetridätus  hadde 
ix  fime  rike  twintich  fpräke.  dekonde  he  fö  wol^  alfö  he  dar 
getogen  wäre  C94)  =  Qui  vigintiduarum  gentium  linguas, 
i  fttb  regno  fuo  habnit,  ita  locutus  elt  ut  nunquam  legationes 
interpretibus  audiret  C88)^V —  »Unde  flöch  der  Joden  vdrtich 
&nl~  He  quam  öc  mit  f  inen  lüden  in  dat  templum.  he  befach  de 
)de  des  templis.  he  vant  t  e  i  n  düfent  pünt  fcattes  unde  gröte 
leit  van  güldenen  vaten.  de  ne  wolde  he  nicht  büten  nemen  unde 
dat  fe  den  tempil  mit  ^ren  h^lden^  C94)  =  14000  Judaeorum 
idit  [caetera  multitudo  in  fidem  venit,  muros  civitatis  everti  folo- 
'  aequari  praecepit,  cujus  circuitus  4  millia  paffuum  fuiffe  dici- 
1-  Pompejus  cum  fuis  comitibus  templum  ingreffus,.  pro  quo 
len  Judaei  maxime  doluerunt,  omnia  quae  intrinfecus  erant  per- 
'^H,  vafa  facra  et  candelabra  et  congeftam  molem  pigmentorum 
pecuniae  facrae,  prope  ad  duo  millia  talentorum  etc.  C89V* 
Jgeflellt  erfcheinen  folgende  Sätze : 
Pompejus    vor  dö   tö  Röme        Nulla  unquam  pompa  triumphi 

de  wart  untvangen  mit  gröten    fimilis  fuit. 

en. 

^^^  fineme  wagene  gingen  Ducti  funt  ante  currum  Pom- 
l^/^e  föne  des  koninges  Metri-  peji  fiUi  Melridatis  et  filius  Ti- 
^^«,  ßn  föne  des  koninges  Ti- 
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grdnis  ande  Ariftobulus  fimönis    granis  et  Ariftobulus  ex  JiHii 
föne. 

He  brächte  och  grdle  hörfcap        Praelata   eft  ingens  ped 
van  golde  td  Rdme.  «»"  atque  argrenti  infiniU  (* 

it  ne  wart  ne  n&n  triumphus  gröt, 
de  mit  fö  gröteme  fcalie  unt- 
Tangen  (95)  worde. 

Auch  Cäf  ar  wird  von  Eike  C95)  kürzer  behandelt  als  Iw 
C89);  es  wird  hinzugefügt,  daß  er  Deutfchland  und  Britano 
befiegt  habe. und  bis  nach  :?Borcefare  d.  i.  portus  Caefftris^^il 
langt  fei,  welches  letzteren  er  S.  200  nochmals  erwähuL 

Eben  fo  kurz  Craffus  (86)  g^egen  E.  C89);  aber  »rex  i 
aurum  in  oris  ejus  rictum  juffet  infundere  dlcens  j^Urat  te  Pi 
cum,  quod  te  vivum  urebat,  aurum  (89)=  He  wart  gtrui' 
unde  wart  an  finen  munt  gefmiltet  golt  goten,  wante  he  daU 
durfte,  dat  he  dat  golt  drunke^  C96).   , 

Darnach  fchiebt  Eike  ein  die  Erbauung  von  Deuz  am  V^^ 
(96:  vgl.  KaiferchronikIII,564);  Cäfars  Einzug  in  Rom  C96)wiei 
kürzer  als  in  E.  (89)  und  felbftandig  durchgeführt  (97);  leben* 
auch  die  Schilderung  der  pharfalifchen  Schlacht  (98;  vgl  E90,S 
mit  ftimmenden  ZahlenverhaltniiTen.  So  gehtCäfar  zu  Ende  (K'* 
fein  Tod  in  E.  ausführlicher  (91);  fein  Lob  bei  Eike  eigeotkü« 
lieh  (101);  eigen  auch  die  Hinweifung  auf  feinen  Sarg,  ** 
men  noch  td  Rome  fcowen  mach  upper  nätlen«  (vgl.  Kaifi"' 
Chronik  III,  536 — 539);  eigen  auch  die  drei  Sonnen  aod  ^ 
lebendig  gefchilderte,  redende  Ochs  (102)  famt  der  Natzin»^^" 
düng,  während  E.  (89)  nur  hat:  9>Tres  erant  fimul  folesp««^^' 
in  eundem  orbem  coierunt<(  und  hinter  caetera  quoqae  porten- 
quae  toto  orbe  facta  funt,  bos  in  ftiburbans  Romae  ad  araoteo  -^ 
cutus  eft,  fruftra  fe  urgeri,  non  enim  frumenta,  fed  homines  ^ 
defuturos«  (89). 


Der  hiernach  folgende  gewichtige  Einhalt  und  Blick  ^ 
Chriftus:  „Defe  maere  folet  hebben  ende:  we  willet '«'* 
beteren  beginnen,  wö^we  van  des  düvels  kinden  td  godes  kiad«  -^ 
gcmakel.  Dal  möte  we  mit  gröteme  arbeide  behalden.  dar  lö  hf^^ 
wö's  tröft  an  deme,  de  unfe  krancheit  an  fic  Ane  fände  woUer 
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unde  vor  unfe  funde  duldich  wart  wante  an  den  döt,  unfe 
heilant  J^fas  Criftus,  dominus  nofter.  Amen«;  eine 
!,  welche  E.  gänzlich  abgeht  und  fich  deuUidi  als  ein 
des  rothen  Fadens  oder  Ketten fchlages  kund  gibt,  der 
It  und  durchfichtig  das  Ganze  dorchwebt  Sie.  endet  wie  die 
»ere  Betrachtung  aber  Chriftus  (S.  167),  die  wir  be«* 
S.  667 — 668.  belprodien  haben  und  zu  der  wir  bald  gdangen 
en,  mit  99 Amen«.  Vgl.  S.  726  u«  741. 
Es  ift  dies  der  Rubepunfct  des,  ruck-  und  vorblickenden  6e- 
litfchrdbers,  ehe  von  Octavian,  dem  erften  römifchen  Kai- 
an  die  lange  Reihe  der  Kaifer,  auch  der  den tf eben,  durch- 
»n  werde.  Von  Jenen  bandeln  nun  E.  QlOi^  und  fi.  (91) 
^infam: 

OctavttiilS ,  Julius  G  e-  Octa vianus  Caefar,  qui  poftea 
s  fufterfone,  de  fdder  Auguftus  eft  appellatus^  a  quo 
ten  was  Auguftus:  de  quam  et  deinceps  Imperatorum  Roma- 
^ner  ftat,  de  h6t  Appol-    norum  Augufti  dict|  funt, 

87  tö  Röme  ha  fines  ömes 

t 

e  hadde  dat  rike  feffe  unde  regijiavit  annis  36,  12  cum  An- 
^hjär:  mit  Antonio  unde  Le-    tonio    et    Lepido,    folus    vero 

twelf  jär,  alene  ver  unde     44  etc. 
ichjär, 

^  he  umme  midden  morgen  Cum  j^imum  rediens  ab  Ap- 
s  ftal  ret,  toiiant  wart  umme  polonia  urbem  ingreder^tur, 
Hunnen  dn  ring  alfd  en  hora  circiter  tertia  repente 
e  Ifttt^  unde  dar.  [iquido  ac  puro  fereno  ad  f p  e- 

ciem  coeleftis  arcus  orbem 
folis  ambiit  circultts  quafi. 

Dies  quafi  d.  i.  der  Vergleich ,  den  E.  und  E.  daraus  ziehen, 
^  bei  beiden  bezeichnend  auseinander,  infofern  der  Deutfche 
lüewegs  auf  Chriftus  hinweift,  während  der  Latein  fchrei- 
i^E.  nach  demGeifte  der  alten  Redeweife  rhetorifch  und  mit  an 
übrigens  hübfchem  Wortfpiele  ihn  umfchreibt. 
'^^ß  e  tt  m  potilBmum  in  Do  wifede  g od,  dat  b i  f i n e  n 
^^<^folQm(pe  darifflmum  in  tiden  folde  geboren  wer- 
'  "^onftraret,  cujus  tem-  den  de  wäre  funne  Jefus  Cri- 
^narcituiHis  elTet,  qui  ipfum    ftus,  de  de  gröten  duftemiiTe 

46» 
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folem  folas  mundainque  to-    tövören  folde,  dar  de  wereli 
tum  et  fecUTet  ei  regeretC89).        begrepen  mede  was  (AQIS). 
Wieder  wird  hiemacb  bei  Eike  der  Kampf  zwifchen  ki\ 
nius  und  Octavianus  Ci03 — 1053  kürzer  erzählt  als  in  und  rl 
L  C^l— 92):  die  Zahlenangaben  C105)  (timmen  bis  auf  »t 
dAfenttf  gegen  30000  bei  E.;   vorhergehen  ^ifeyen  fcepe«^ 
9»feventein«  und  S.  106  ftehen  »twintich  hundert  unde  f< 
fcepe«  ftatt  260  Cwie  auch  L  hat).    Ebenfo : 

Unde  gaf  twintich  düfent  Sed  Cierar  animi  ingens 
fcelke  eren  harren  weder.  Ses  millia  militum  exauctoraTJL 
düfent,  de  nicht  d^nen  ne 
wolden,  de  t^t  he  hän.  Dat 
bet^kenede  dat,  wo  de  werlt,  de 
deme  du  Tele  was  underdän,  an 
eres  fcepseres  gewalt  weder 
komen  folde  mit  der  bort  Jefu 
Crifti. 


millia  fenrorum  dominis 
tttit,  6   millia,    quorun  ^| 
mini  non  exftabant,m 
egit,  jam  tum  prsfignans,  ^ 
tempore    nafcitunim    eife, 
quem    fuperbientes    reprii 
et  omnes  fervi  fuo  vero  doo- 
reftituendi    effent;     qni 
dominum  fuum  recognofce 
pro  vero  fuo  domino  inTeür 
tur,    mortis    fupplicio  parc<J 
tur  etc. 
Wie  geht  auch  hier  E.  derb  und  eigen thümlich  auf  denGnv 
gedanken  losl    Nicht  minder  im  gleich  darauf  folgenden  Satze: 
In  den  lilven  tiden  vlöt  in        His  diebus  trans  riberic 
borne  oleis  al  enen  dach  tö    laterna  meritoria  foos ' 
Börne,  dat  bet^kenede  dat,  dat    de  terra  exundavit  ne  per'j 
de  lange  godes  torn  gefach-    tum  diem  largifBmo  vivo  Ot^ 
tiget  folde  werden.  fignificans  fub  perpetuo  pn'j 

patu    nafcituri    ejus    temiv- 

Chrifli,  toto  die,  id  cft  ^ 

tempore,  Romani  imperii  de  >' 

fpita  largaque  ecclefia  oleo  b' 

crifmatis     unctos     indefinea^' 

proceffuros. 

In  dem  folgenden  Satze  von  Antonius  und  Cleopatra  i^^ 

E.  92)  find  die  160  Schiffe  gleich,  nicht  aber  die  »hundert  ocJ 

achtentich  fcepe((  gegen  »170  naves«  und  die  „vdrtich  tctf^ 


725 


!)  gegen  9»60  naves  velocilfimastt  (92);  es  ftimmen  die  Worte 
was  minne  an  der  täle,  fe  wdren  aver  fterkere  an  der  kraft« 
I)  mit  99quantum  numero   cedens,  tantuni  magnitudine  pr«- 
ns«*  C92)  und 

Cleopatra  vero  exomata  di- 
verfis  ornamentis  ad  Csfarem 
venit,  fperans  eum  ut  ceteros 
fua  fpecic  ad  libidinem  illuere. 


3leopatatra  ziröde  fic  an  ere 
ant  unde  vor  tö  deme  kei- 
^  an  der  hopene,  dat  fe 
mit  erer  fcöne  irweken 
s.  dat  ne  halp  ere  nicht 


5e  vor  do  to  ereme  Antö- 
H  de  was  döt  do  fatte  fe  an 
i  brude  twe  naderen.  alfö 
rf  fe  alfö  an  6me  fläpe  van 
r  nalere  natüre  C^OT). 


Sic   Caefar    Octavianus 

• 

exandrla  urbe  opuIentiiTirns^ 
ro  tota  Aegypto  potitus  eft, 
aepofuitqüe  Aegypto  Corne- 
'm  Gallam,  de  quo  Virgilius 
fibii.  Hunc  primum  judicem: 
»manum  Aegyptus  habet. 

Anno  ab  urbe  condita  725. 
«far  ab  Oriente  victor  rediens 

Wus  Januarii  urbem  triplici 
^umpho  ingreffus  efl,  ductis 
»t?  currum  ejus  Cleopatr»  li- 
®f'»s  Sole  et  Luna,  ac  tunc 
nmum  fopitis  Omnibus  civilibus 
'^»w.  Jam  portas  ctaufit. 


Sed  ille  fe  intra  pudicitiam 
coarctans  eam  fprevit  et  cuftodia 
praeeepit.  Qu»  ubi  fe  ad  trium- 
phum  fervari  intellexit,  e  cu- 
ftodta  elapfa  in  mauf oleum  fuum 
fe  recepit  ibique  maximos,  ut 
folebat,  induta  cultud  in  referto 
odoribus  folio  juxta  fuum  fe  col- 
locavit  Antonium,  admotisque 
ad  venas  ferpentibus,  fic  morle 
quafi  fomno  foluta  eft«  fruftra 
Caefare  etiam  pfiUos  admo- 
vente,  qui  venena  ferpentium 
e  vulneribus  hominum  exfugere 
folent  C92D. 

Octavianus  de  keifere  ma- 
kede  dö  dat  koningrike  £!gipti 
to  Sner  gräffcap  unde  nam  in 
Alexandriä  ziröde  vele. 


Dar  nä  quam  he  tö  Röme  mit 
gröter  berfcap. 

vor  fime  wagene  gingen  Cieo- 
patrö  der  koninginnen  kindere 
twö. 
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Hoc  die  CaeRir  confalataliis  Des  dages  wart  he  herif 
eft  Auguftus  primam ,  eo  qaod  Auguftns,  dal  quit  en  öksre  i 
publicam  rem  auxerit  atque  ex  rikes.  mit  deme  namen  wmft 
eadem  die  fumma  rerom  ac  po-  ^en  allen  keiferen  heiles  0 
teftatum  penes  unum  effe  coepit  ftelden. 
et  manfit,  qnod  Graeci  monar- 
chiam  dicunt. 

Nach  einer  Lücke  CVarus  n.  f.  w.  E.  93)  fagrt  Eike  von  Droli 
„de  töMegenze  begraven  is^S  ^^^  ^^  S.  138  bei  und  von  Air 
lius  Severus  Alexander  wiederholt;  von  Tiberius  Chärzeral«! 
93),  daß  unter  ihm  ein  Friede  auf  Erden  (ana  pace)  war,  in  va 
chera  Frieden  Chriftus  geboren  wi^rd,  „de  wäre  vrede."  W 
fchöne  Stelle,  welche  (vgl.  S.  722)  der  großen  Prachtftelle  vonO 
ftus  würdig  vorangeht,  endet  mit  Zufammenfafsung  der  3962  iAr- 
welche  die  Welt  bisher  geftanden  hatte,  751  von  Stiftung  Rons^ 
Darnach  wird  Octayian'8  Schilderung  nachgeholt  CHO-iK 
kürzer  abermals  als  E.  C93),  doch  mit  Hervorhebung  wieder  des  B^ 
zeichnendflen;  z.  B. 

„Jactura  gravi  petita  victoria 
fimilis  fit  hämo  aureo  pircantibus, 
cujus  abrupti  amiflique  detrimen- 
tum  nullo  capturae  lucro  penfari 
potefl."  Hie  itaque  in  imperio  po- 
fitus,  tribuniciam  per  fe  potefta- 
tera  exercuit.  Denique  erga  cives 
clementiitimus,  in  amicos  extitit 
fidifßmus,  quorum  praecipui  erant 
Haecenas  ob  taciturnitatem, 
Agrippa  ob  modeftiam  laboris- 
qne  patientiam.  Diligebat  prae- 
tereaVirgilium^Flaccumque 
poetas,  liberalibus  ftudiis  in  tan-  < 

tum  incumbens,  ut  nullus  ne  in 
procinctu  quidem  laberetur  dies, 
quin  leger  et,  fcriberet,  dictaret. 
Leges  alias  novas,  alias  protulit 
fuo  nomine  correctas. 

Auxit  ornavitque  Romam  mul-        Auguftus  de  rdmede  fick,  *' 


He  fagede  dicke  „dat  orioc 
is  gelich  eneme  güldenen  m^ 
den  man  werp  in  dat  waterf 
eneme  vif  ke.  de  angel  wert  ^rf- 
loren  dor  den  vife,  vaa  defj 
orloge  wert  dicke  maneger  ■* 
verloren  dan  gewunnen. 
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he  Röme  viinde  tegelin,  de  \H 
he  niarmeiin.  He  vordrdf  Ovi* 
dium  dor  fine  unvöre.  He  hadde 
Virgiliain*ldr.  He  makede  im 
tö  love  Enöidam  dat  böcb,  wante 
he  van  ^nSas  flechte  geboren 
was.  Anguftus  was  ^n  wot  ge- 
togen  man  unde  harde  fcöne. 


He  was  iedoch  in  w4nich  nt- 
dich,  he  was  äne  mtte  #ren 
gtricb.  he  was  föte  vele. 


idificiis ,  ifto  glorians  dicto : 
»m  latericiam  reperi,  mar- 
am  relinquo.^'  Fuit  mitis  et 
s  et  civilis  animi,  toto  eor- 
pulcher,  fed  maxime  ooulis, 
im  acies  clariilBmoram  fide- 
moda  vibrabat.  A  cujus  fa- 
lum  quidam  iniies  oculos 
teret  et  interrogaretur  ab 
cur  id  faceret,  rerpondit: 
a  fulmen  ocuiorum  tuomm 
\  non  poflYiHi/*  Nee  tarnen 
tantas  yir  vitiis  caruit. 
uit  enim  paululum  impatiens, 
ler  iraciindns,  occulte  invidus, 
m  factiofus ,  dominandi  vero 
a  quam  aeftimari  pofBt  cupi- 
I  aleae  lufor  ftudiofus. ' 
'unique  effet  cibi  ac  vini  mul- 
abstinens,  aliquatenus  vero 
^tvi,  usque  ad  vulgaris  tarnen 
laeprobrum  ferviebat  libidini; 
n  inter  dubdecim  catamitos 
demque  puellas  accubarefo- 
s  erat  Poetam  Ovidium^  qui 
^afo,  pro  eo  quod  tres  libros 
ks  amateriae  fcripferat,  irre- 
5abili  dömnavit  exilio  (93). 

öen  letzten  deutfchen  Worten,  in  denen  der  deutfch  Schrei- 
ide über  die  widerlichen  lateihifchen  Beronderheiten  wieder 
rz  hinweggeht,  fügt  er  noch  das  felbftändige  Urlheil  aus  feinem 

chlsgefühle  hinzu:  „dat  wrach  he  doch  an  andern  lüden 
re.« 

Es  folgt  2.  Tiberins  (HO,  nicht  im  766ften,  fondern  767ften 
nre  (=L0;  hier  aber  tritt  in  E.  gleichlaufend  mit  L  eine  genaue 
^chnung  derEaiferr^ihe  ein,  mit  den  fich  flets  wiederholenden 
orten:  ,jn  deme  ...  jÄre  van  godes  bort  uhfes  hdrren  unde  der 
*^  ^^^ge  W  R5me      jä,.g      ^^^^  was  dar  ane  ...  jftr  =i  Anno 


He  was  dch  al  td  kranc  an 
fines  Itves  unvöre. 
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igitur  ...  a  conditione  urbis^^  C93),  oder  „Anno  dominice  incirfr 
tionis  ...,  qui  eft  a  condita  urbe  Coder  ab  orbe  vero  condita)  regv- 
Tit  annis^S  oder  „annos  ...  menfes ...  dies^'  0^5.  97).  Aockb 
wieder  wohlbeibehaltene  Stellen:  ,,De  was  dn  wol  gelert  nmijt 
bens  fcientiam  literarum:  953;  ^r  he  in  dal  rike  quam  Cante  irnj^ 
imperioDi)^^  n.  f.  w.  Mitten  aus  der  Reihe  der  bei  E.  (^6)  einfr 
reihten  Nebenbegebenheiten  nimmt  E.  „Tiberius  fände  PiUtis 
td  Jerufaldm,  dat  he  dar  richt^re  W9sre  CPihitus  a  Tiberio  pm^ 
Jadaeae  mittitury^  und  „Her  od  es  de  junge  büwede  Cefireit 
deme  keifere  tö  ^ren  CHerodes  tetrarcha,  frater  Philippi,  ad  magtf 
amicitiam  Tiberii  pervenit,  aedificans  civitatem,  quam  ex  ejustfr 
mine  Tiberiadem  vocavit)";  ferner  von  Chriftus,  er  „pr^^^f^ 
unde  fände  f  ine  jüngeren  over  alle  de  lant  Cl^omiaus  notier  Jei^ 
Criftus  difcipulos  eligens  evangelicis  eos  imbuit  facraoM^ntis)''  ^ 
nach  Weglaßung  der  ausführlichen  Stelle  über  Herodias  (E.  96.9i> 
von  Pilatus:  „Pilatus  umbot  Tiberiö  van  deme  döde  unde^t^^ 
üpftandinge  Jdfü  Crifti  unde  van  finen  jüngeren,  dat  untfengb^^' 
wol.  he  brächte  it  vor  de  Senätöres  mit  gröteme  vlite  u.  f.  w-  (^^ 
latus  ad  Tiberium  fcripfit  de  pafßione  et  refurrectione  Domioi  elv 
virtutibus  ejus ,  per  quas  crefcente  plurimorum  fide  Deus  cre(ienr 
tur.  Tiberius  autem  cum  magni  favoris  fuffragio  retulit  «d  ^^^^ 
tum  etc.)";  von  Tiberius  Tode:  „Tibörius,  dö  he  den  Böniajrtf 
vele  ledes  hadde  gedän ,  im  wart  vorgeven  in  Campänii  ▼lo  £>• 
Caligolä  räde,  de  nä  eme  keifere  was.  Sin  döt  was  al  denBomc^^' 
lef  (Tiberius  Romanos  graviter  affligens,  ingenti  omnium  jl^^''^'' 
Campania  veneno  periit  infidiis  Caligulae  anno  imperii  foi  23^  ^ 
tis  vero  78<>)." 

3.  Auch  hier  bei  Calignla  wieder  viel  Nachklange,  nicU^ 
e  i  n  Wort  über  die  ftupra  feiner  tres  forores  (97  vgl.  727J  ^  W''^' 
„Hie  primus  diademate  impofito  dominum  fe  appellari  jufBt  et  io  i^^ 
rum  numerum  fe  referri  praecepit"  sagt.E.  feinen  deatfc^^"^^ 
fern  nur  das  ihnen  Begreifliche  v  he  krönede  fich  och.  des  i^ 
was  er  nj§  fede«  (113).  Auch  die  Worte,  er  »floch  A<^**' 
unde  vöng  Petrum,  alfö  men  lefet  in  Actibus  ApoftolörttBf^ 

1  S.  117.  ftimmt  die  ähnliche  allgemeine  ZufammenfATsuog  (S^^, 
de  was  alfö  grdt,   dat  fe  nnminsüch  was  td  feggende)  mit  dem  U^' 
tuqie  fit  dioere,  ad  qaantam  malignitatem  penrenerit  (101),  di«  ^«»^ 
des  Dcntfchcn  ganz  genehm  ült  md  die  er  deshalb  auch  gern  wfi»^ 
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;ii  de  engel  unde  de  worene  beleo  enddi  lefen  wir  wieder:  »Ifte 
qni  in  acUbas  Apcftolorum  Herodes  appellatur,  qui  et 
obum  occidit  et  Petram  in  carcerem  mißt  et  poftea  ab  angelo 
üuflas,  yerniibiisfcaturiensexfpiravitC98)«;  nicht  minder,  nach- 
(1  die,  nadi  feinem  Tode  gefundenen  Verzeichniffe  derer,  die  er 
n  Schwerte  oder  zum  Dolche  verdammt  hatte  C98),  weggelaßen, 
ib,  Timen  yant  an  finer  kiften  overgiftniffe  alfö  vele,  dö  man  fe 
dat  mere  göt,  dat  de  vifce  ftorven  unde  Ugen  lange  an  deme 
le  allerfaalven  ddd<*  Cil4t — 1153  =z  «Inventa  efl  et  arca  ingend 
iorum  yenanorum,  quibus  mox  Claudio  Caefare  jubente  dimerfis 
ria  infecta  iraduntur,  non  fine  magno  pifcium  excidio,  quos  ene- 
os  per  proxiroa  litora  paCßm  aeftus  ejecit  C9S).(^ 

4.  ClaildillS  folgt  im  42ten  CE.  43  0  Jahre  vor  Chrifti  Geburt, 
r  Roms  Erbauung  794  CE.  793  !D.  - 

Wir  yerlaßen  aber  hier  die  bisherigen  Nachwei- 
ngen in*s  Einxellie  und  heben  fortan  nur  noch  das  Beachtens- 
^rthefle  heryor. 

5,  Hero  CH7D:  808  Jahre  CE.  8070  ab  u.  c.  —  »He  Idnede 
ler  möder«  Cboc  ei  retributionis  impendens:   lOO  —  dat  he 

•  

ge,  wi  Tröie  burne  Cut  quäle  effet  ihcendium  Trojae  videret:  101> 

-  DeSändtöres  vorddleden  Ndröni  dat  rike  dur  fine  bösheit  Choftis 

fenatu  judicatus  eft>.  dö  he  dat  vomam  Cquod  ille  audiensD«...; 

^gegen  fehlt  in  E.  »dö  äten  en  de  wulve.« 

Von  Petrus  und  von  Linus  und  Cletus  C118)  handelt  E.  C99} 

mg,  E.  weiß  von  letztern  nur  »de  worden  pävefe  beide,«  wäh- 

^  E.  eine  längere  Zeitunterfuchung  über  fie  anftellt,  die  er  mit 

en  Worten  fchließt:  »et  illos  quidem  hoc  officium,  quod  chorepif- 

opi  fub  epifcopo  tenent  adminiftraffe  CaefÜmo)«,  die  in  den  deut- 

ßhen  Worten  „dar  nä  worden  immer  mer,  dat  nü  fint  korbifcope« 
MS). 

6-  fialba  C119):  822  J.  CE.  821 0  ab  u.  c:  »He  was  finen  rid- 
leren  alfd  lÄf,  dat  fe  ßch  ettelike  dot  ftaken  CHic  propriis  militibus 
Ätti  amabilis  fuit,  ut  plerique  vifo  ejus  corpore  mortuo,  fuis  mani- 
Jtts  interirent:  102).«  —  Sein  Ende  kürz. 

"^^  Tespasianns  C1203:  823  CE.  822  0  J.  ab  u.  c   Hier  zum 

erften  Male  »van  Auguftö  Cde  fevende)",  während  diefe  Angabe 

Jer  Nachfolge  in  der  Kaiferreihe  im  Latein  Cab  Augufto....)  flets 

^  on  verausgieng.  —  »He  was  An  ungeboren  man  Cobfcure  quidem 
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iialii8>.  flu  doget  was  gröl,  he  was  der  heften  keifere  &n  (fedvirnii 
litari  virtute  praecipaus  et  optimis  comparandos:  102y^  —  DieEri 
wähnungf  Teiner  Generung  durch  Veronica  ift  Zurate  (vgl.  Kiiferj 
Chronik  III,  586  u.  f.  w.). 

8.  Tltns  Ci21):  im  82  CE.  81!)  ten  Jahre  vor  Ch.  Geb., 

(E. 8310a. U.C. —  »van  Auguftö«:  »ein  wolefprakeman-hev 

in  allen  dugenden  alfö  voliekomen,  dat  he  geh^ten  was  der  werl' 

wunne  Cdifertiffimus ,  bellicofiffimus,  moderatiffimns,  omni 

genere  virtutum  mirabilis,  adeo  ut  amor  et  delitiae  generiskih 

man!  diceretur:  102). <(  —  Jeniralems  Einnahme  wirdinE.nBkf 

Titus  erzahlt;  es  fehlen  ihr  die  Worte  »drittich  ambe  enenpef 

ningft  mit  dem  Zufatze  »alfö  fi  vorkdften  J^fum  Criftnm  arnme  dri- 

tich  penninge.<^    Eben  fo  fehlen  E.  die  Worte  »De  hunger  wasfe 

alfö  gröt,  dat  de  möder  at  ere  kint^  C^^S)  und  die  folgenden  Wor« 

»Titus  hadde  fe  wol  üte  varen  läten :  fe  ne  wolden.  Te  hangen  ^ 

filven.  fe  flögen  fic  filven  under  twiflcen  döt.  dar  wart  6ch  mvü 

krüze  umme  de  ftat  gefat,  dar  man  fe  an  höng.  dit  fcref  vollicliTcfc^' 

Jof^phiis  onde  öc  Egefippus«  (122).    Letztere  Worte  erreges 

den  Verdacht,  denen  in  E.  zu  entfprechen  »Jofephus  verof 

et  Jofippus<<  (102)  oder  den  fpäteren  »Secundum  ecclefiaftia<^ 

hiftoriam«  d.i.  Eufebius.  —  „Titus  büwede  och  tö Röme dal gr^»« 

Teätrum,  dat  nü  het  Coloföum  (122)  entfpricht  etwa  den  Ai- 

fdtzen:   »Vefpafianus  Capitolium  coepit  reaedificare  —  Coloff«* 

erectus  eft,  habens  altitudinem  pedum  centum  et  feptem.  —  Pri>"^ 

igitur  imperii  fui  (Titi)  anno  amphitheatrnm  Romae  aediücaTit 

in  cujus  dedicatione  5  millia  ferarum  occidit«  (102).  —  „Dö  de  kcif^ 

Titus  flarf,  it  wart  tö  Röme  alfö  gröte  klage,  alfö  fe  al  vorvreff' 

wären  (Tantus  vero  planctus  fuit  ex  urbe  Roma  pro  morte  eji*- 

quafi  orphani  relinquerentur  a  patre)^^. 

9.  Domitianus  (122):  834  (E.  833!)  J.  a.  u.  c.  Hier  feW 
»ab  Augufto<^  und  die  lange  Schilderung  »Ifle  primus  foxitfemi' 
fericordem  et  moderatum  effe ,  mox  Tiberio  aut  Caligulae  rel  X"?- 
roni  fimilior  quam  patri  aut  fratri,  ad  omnia  vitiorum  generapro' 
greffus  eft . . .  (103)  «  ift  verwandelt  in  die  derben  Worte  »he  nc  b«l* 
nicht  gelikes  fime  vadere  unde  finem  brödere.  he  was  ön  dum  m^ 
(in  tantam  raenlis  fegnitiem  devenit,  ut...)  unde  vianl  aller  god«« 
dinge  (dominum  ac  deum  fe  appellari  fcribique  juffit!)." 


731 


le  fcöp  de  anderen  ächte  over 
kerftenheit  n&  Ndröne. 
I  o  wart  Johannas  Ewangölilta 
l3t  wallende  olei  geworpen, 

eme  nicht  ne  war. 
le  Tande  ene  dch  \6  Patmos  in 
eilende,  dar  fcräf  he  a^po- 
ipfim. 

Oö  wart  gemarteret  de  pAv^ 
Bicl^tus  ünde  over  al  de  lant 
-  kerRenen  vele.... 
He   büwede  den   market  tö 
me  unde  dat  temphini,  dat 


. . .  fecundo  chriftianos  perTe* 
queretnr,  primns  poft  Neronem; 

In  qua  perfecntione  Johannem 
apoftolam  et  evangeUftam  ob 
praedicationen  verbi  divini 

in  Pathmos  inrnlam  rele- 
gavit. 


CAnacIetus  ....  pafltas  etl  ftib 
Trajano,  b.  Kai.  Maji.) 

Domitianus  forum  et  multa 
aedificia  fecit  C^OS). 


is  ecclefia  rotunda. 

Was  von  St  DionyBus  gefagt  wird  Cl24)  ift  Einfügung,  dar- 
^h  geht  er  auf  E  (103)  zurück: 

He  wart  geflagen  in  deme  .  .  Interfectus  efl  in  palatio, 
iafe  mit  f  ines  wives  räde  dor  afcita  in  confilium  uxore  fua  Do- 
3s  loderes  leve,  de  was  ge- 


(en  Paris,  unde  wart  begra- 
n  mit  fcande  (124). 


micia  ob  amorem  Paridis  hiftrio- 
nis,  anno  vitae  fuae  35^*  Funus 
ejus  per  vifpilliones  cum  ingenti 
dedecore  exportatnm  et  ignobi- 
liter  eft  sepultum  (103). 

10.  Nerra  (124):  850  (E.  8491)  a.  u.  c.  —  »van  Auguftd;** 
de  was  dar  ane  In  jär  ünde  ver  mänede  (anno  uno,  menfes  qua- 
}r,  dies  octo)  vil  götlike  (Hie  in  privata  vita  moderatus  e(  ftre- 
us,  in  imperio  civiliffimum  fe  et  aequifGmum  praebuit).  He  we- 
Tfcöp  mit  der  fendtöre  rftde  de  gebot  Domicidni  (Hie  ex  decrelo 
latus  conftituit.  irritum  fieri,  quicquid  Domitianus  fieri  jufQt,  et 
iicto  fuo  exules  omnes  revocavit.).  Dar  van  wart  Johannas  Ewan- 
^lifta  van  deme  eilende  ledich  (Unde  et  fanctus  Johannes  apofto- 
s  ab  exilio  Ephefum  rediens  et  eccleßam  herefibus  turbatam  inve- 
ens  hortatu  fratrum  evangelium  fcripfit ,  quo  fidem  rectam  confir- 
avit).  He  befehlt  tö  deme  rike  Trajänum  Inen  edelen  man. 
ar  nä  ftarf  he  mit  gröten  Iren  (Nerva  vero,  adoptato  ad  regnum 
rajano,  morbo  confectus  obiit,  menfe  quinto  anni  fecund!  im- 
erii  fui,  aetatis  anno  72).** 

11.  Tnyanus  (124):  851  (E.  8501)  a.  u.  c:  ,,van  Ifpania 
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geboren  (genere  Hirpanus) —  „Ab  Auguflo"  fehlt.  —  „Ynde  wc 
dar  ane  negentein  jär  C19  J*  1^  M.  15  T.)«  —  He  was  airö  an  im 
rike,  dat  be  billeke  boven  alle  keirere  wefen  fal  (Hie  rem  pabli- 
cam  ita  adminiftravU,  ut  omnibus  prlncipibus  merito  praeponere- 
lar....  125},....  he  was  in  allen  dogeden  vullenkomen  rechtf^ 
alfö  he  de  doget  mit  dner  Töten  temperunge  gemefchet  hadde  (c1 
quafi  temperamento  quodam  virtutes  mifcuifle  videretur),  waoH 
he  gerne  at  w6l  Cnifi  quod  cibo  vinoque  paululum  deditus  en\l 
he  was  &n  göt  orloges  man  CbeUicofiflimus)^^..  „Sine  vrüntfchiii' 
degen  ene  dat  he  alfd  hemelich  wäre  Cnimium  communis  erga  (hk' 
nes  =  nimis  familiaris  L0<  he  fprach  „De  keifer  fal  wefen  weder 
fine  lüde  alfo  he  wil  dat  fe  weder  ene  fin"  ömperator  tales  ellö 
debet  erga  fubjectos,  quales  erga  fe  imperatores  effe  optaretip' 
privatus).  —  In  den  tiden  vorvelen  drö  C=  tres  LO  van  dererl- 
bewunge  Cquatuor  urbevufiae!).  —  Sin  gebenete  wart  16  Ror 
brächt  unde  begraven  an  eneme  guldinen  vate  (Cujus  exnKcin- 
poris  eine  res  in  urna  aurea  relati  Romam,  humati  funt  in  for 
Trajani  fub  ejus  columna,  cujus  altitudo  140  pedes  habet,  eimi 
fubpofita  eft,  triumphantium  more  invecta,  fenatu  et  exercitn  pr^^ 
eunte,  folusque  omnium  intra  urbem  fepultus  eft}.  Dit  was  dek^- 
fer,  den  fente  Gregörius  wenede,  do  he  van  finen  dogedti 
las  CHujus  memoriae  tantum  delatum  eft,  ut  usque  ad  noflrar 
aetatem  non  aliter  in  fenatu  principibus  acclamaretur  nifi  „feiicior 
Augufto,  melior  Trajano«). 

12.  Aelius  Hadrianns  C127):  „van  Anguftö'^  fehlt  -  .1^ 

hatede  dat,  dat  Trajänus  fö  bederwe  was  (Gloriae  Trajani  inviden> 
unde  let  de  lant,  de  Trajänus  gewunnen  hadde  (tres  provincias  re- 
liquit,  quas  Trajänus  adjecit,  Armeniam,  Affyrmm  et  Mefopotamiam 
He  was  och  £n  gefprseke  man  unde  wol  gelärt  unde  ddpes  finn^^ 
he  was  wunderlich  unde  manichvalt:  he  hadde  arbeides  Tele  (H: 
eruditifBmus  et  facundinimus  fuit  graeco  et  latino  fermone,  tcüia* 
nimis  ad  interrogandum  et  refpondendum,  ordinata  refpondens  ^' 
dinatis,  jocofa  jocofis,  maledica  maledicis,  cantilenam  canliH^' 
ficta  fictis,  itaut  praemeditatum  credere's  eum  contra  omnii  1' 
Omnibus  enim  omnia  ftudia  AthenienGum  fecutus  eft,  in  loqodi</t' 
in  canendo,  in  pfallendo,  in  medicinae  artem  difcendo,  inBoßf^- 
in  geometria . . . .  Fuit  homo  varius  et  multiplex  ac  muHifor- 
mis,  disfimulator  in  bono  et  malo  et  ut  bonum  fe  ofteDdcn^ 
viiia  quae  habebat  callide  abscondebat:  104)". 
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13.  Antomnus  Fvlvh»,  „de  dnr  flne  g&de  wart  gehdien  Plus 
ui  propter  clementiam  poftea  cognominatus  eft  Pias).  —  Alle  de 
»ninge  nnde  de  hdrreti,  de  under  im  wären,  de  hadden  ene  iöf, 
rö  he  ere  vader  wäre  C^^  &na>^hant  cuncti  reges  ei  nationes  ac 
»puli,  ul  parentem  five  patronum  magis  qnam  dominum  yel  im- 
ratorcm  eum  reputarent  omnesqne  in  morem  coeleftium  pro- 
tium  optantes ,  de  controverfiis  inter  Fe  judicem  pofcerenO^^ 

14.  Marcus  Anrelins  Antoiüiiiis  C129):  „van  Augurto** 

hit;  „Sn  edele  man  van  allen  Rdm«ren  Clfte  haud  dobie  nobOiffi- 
US  fuit:  105])....  Defe  hadde  alle  dogede  CHic  omnes  vir- 
iles, et  coelefle  habebat  ingenium)  unde  was  dn  befchermaBre 
ler  armen  QeX  in  calamitatibus  publicis  factas  eft  quafi  defenTor) 
ide  of  he  nicht  keifer  öpfe*.  vgl.  S.  750)  wäre  worden,  römi- 
he  ^re  wäre  an  den  tiden  Tordbrven  C^ne  dubio  gloria  romana 
eriiret)^S  Im  gleich  darauf  Folgenden  Gihe  nam  dor  flne  gröte 
öde  an  dat  rike  twdne  gefellen  Anlönium  unde  Sevdrum.  Dd 
egunde  dat  rike  twdne  keifere  tö  hebbende  C130)«  liegt  ein 
lisTerfiändnifs  Cunde,  L  et);  ob  urfpränglich  oder  erft  in  unfern 
landfchriflen ,  bleibt  ungewiß;  das  Latein  hat  „Ifte  proprinqiium 
uum  Lacium  Annium  Antoninum  Severum,  qui  erat  gener  Ante- 
^ini  Pii,  nova  benevolentia  confortem  imperii  fecit,  tumque  primum 
omana  respublica  duobus  aequo  jure  Imperium  amminiftrantibus 
)arttit,  cum  usque  ad  illos  femper  fingulos  habuilTet  auguftos  C105; 
^gl.  S.  677).  Hieran  knüpft  er  die  felbfländige  Erklärung  von  „im- 
!>erator,  welfch  „Famperdr",  deutfch  „gebedere"  (130). 

15.  Lucius  Anrelins  Commodns  C131):  ,,van  Augufto^^ 

fehlt;  „he  ne  was  ßneme  vadere  nicht  gelich  Cnichil  paternum 
Habens,  niQ  quod  contra  Germanos  et  ipfe  feliciter  pugnavit).  he 
^as  flnes  lives  ^n  ungevöret  man  Cln  luxuriis  et  omni  forde  vixit). 
he  vorderfte  der  Sönätöre  vele ,  der  wlfeften  unde  der  heften  Cfe- 
natores  multos  interfecit,  maxime  quos  vidit  nobilitate  et  fapientia 
praecellere . . .  105).  Hiemach  fügt  E.  felbftandig  ein  die  eilf 
taufend  Jungfrauen,  die  zu  Kaifer  Friedrichs  Zeiten  ver- 
Isündet  worden  feien ,  mit  eigenthümlichem  Urtheile  (S.  671).  *- 
nCommodus  hadde  6n  böte  wif  CE.  wieder  ausmahlender:  Hnic 
Uartia  libertini  generis  uxor.fuit,  forma  et  meretricis  artibus  pol- 
lens).  de  vorgaf  eme,  td  he  ütem  bade  ging  Cqusie  cum  animum 
ejus  penitus  devinxiffet,  egreffo  e  balneo  veneni  poculum  obtuUt) 
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lifide  \H  ene  worgen  an  Anen  f^nälöres  büs  Cinmiffoqne  eo  M* 
fiino  jnisftrita,  in  domo  Veftiliani  eum  ftrangulari  fecil,  anno  aetife 
fuae  32.  Oui  in  tanta  execratione  fuit  omnibus,  ut  hoftis  hoan 
generis  etiam  mortuus  jndicarelury^ 

16.  HelTins  PertiBaz  C1333:  193  L,  194  E.;  «van  k\r 
gurto<<  fehlt:  i^He  was  borcgr&ve  gewefen  tö  Rome  (ßo»  p^ 
fecturam  urbis  ageret:  106)  unde  wart  an  gerne  keifer  (foscep:: 
Imperium  coactus  et  repugnans).  dar  umme  wart  he  hdteo  perc- 
nax,  dal  quit  an  dädefcheine  krigere  Cungerne?  9? unde  et  Pertifiu 
dictns  eft.«.  ego  ipfe  invitus  regnavi«).  He  het  öch  forlünae  pil«t  ^' 
quit  der  faelden  bal,.  wante  he  vele  georloget  hadde  Cper  ffinib» 
labores  ad  fummos  provectus  honores;  qui  in  tanlooi  cer(a?it, » 
fortunae  piia  vocarelur)«.  —  Julianus  Sabinus  C=  L.)  follDiifc' 
Sa  I  vi  US  Julianus  heißen. 

17.  Serema  Septem»  (134):  »van  Augufto''  fehlt. --^ 
des  manen  lope«  ift  Zufatz.  —  „De  keifer  Sev^rus  flarf  td  Engeli»» 
in  der  ftat  iö  Everwich  CSeverus  Eburaci  moritur  in  Britnonia  106)' 

18.  larens  intouBts  Baasianiis  C135):  «van  Augvri'" 

fehlt.  —  yille  wart  van  den  ridderen  gebeten  Caracalla  van  ^ 
hinderen,  de  he  üpbrächte  van  Vranmke  QEX  quia  pliirimas  ^^ 
e  Gallia  deferens  talares  caracallas  ex  his  fecit  populumque  lii5  ti" 
fiibus  indutum  ad  falutandum  fe  tngrecTi  praecepit,  Caracalla  bv 
cupatus  eft:  106).  He  was  6n  unduldlch  man  CHic  moriuD  f^i^i'^  P^ 
ternorum  paulo  fuit  afperior  et  minax,  impatiens  fall  libidiais  tt 
tantum  ut  novercam  fuam  luliam  duxilTet  uxorem).  He  lach  deat- 
chamen  Alexanders  des  gröten,  des  wunderliken^   unde  ie\^<^ 
Alexander,  wante  he  wände  dat  he  eme,  gelik  wäre  CHic  coofpcc^' 
Magni  Alexandri  corpore  Magnum  fe  atque  Alexandrum  juffit  'P" 
pellari,  adulantium  fallaeiis  eo  perductus).  He  ging  och  krumktl^ 
alfo  he  an  Alexandere  hedde  gemerket,    alfo  dede  he  (al  ^ 
fronte  et  ad  laevum  humerum  converfa  cervice,  quid  inoreM^ 
xandri  notaverat,  incedens  fidem  vultus  fimiliimi  perAiaderet  fU»' 
He  wart  geflagen  an  finer  helicheit  Cf<3^oedens  ad  officia  natartla^ 
van  dneme  riddere,  de  fin  hdden  folde  (ß  milite,  qui  quafi«)^*' 
ftodiam  fequebatur,  interfectus  eft  anno  aetatis  fuae  44)"* 

19.  OpiHlls  lacrmns  C136),  de  borchgräve  van  Rdffe  (f* 
praefeetus  erat  praelorii):  »van  Augufto«  fehlt 

?0.  Vwma  AnreUu  AntMians  V«w  (1363:  »van  Aug»«^ 
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fehlt.  „He  wart  ti  Rdme  mit  grdten  eren  untvMgen  (b  cum  Ro-» 
Hiam  ingenti  militum  et  fenatas  exfpectatione  veniffet;)  unde  was 
an  deme  rike  mit  gröten  fcandei»  Cprobris  omnibus  fe  contami- 
navit  impudiciffimeque  vivens  nullum  obfcoenitatis  genus  omifit 
C107);  die  hierauf  in  Latein  bei  E.  folgende  widerliche  Schilderung 
Ccupiditate  ftupri  —  abscifis  genitalibus . .  0  kleidet  £.  in  die  Worte 
It  ne  fal  n^man  fagen,  wo  gröt  fin  bosheit  an  deme  rike  wäre 
Cl36)"  und  hebt  nur  noch  fein  Ende  hervor:  „he  wart  Xö  Rome  ge- 
flagen  mit  liner  möder  unde  alfö  dn  hunt  Cmore  canini  cadavens) 
dur  de  fträte  Cper  urbis  vias)  gelogen  (tractum  eft  a  militibus)  mit 
gröteme  fpotte  Ccavilio  militari  appeliantibus  eum  indomitae  rabi- 
daeque  libidinis  catulanO". 

21.  iüreÜHS  Sevems  Alexander  C137):  Br.  973,  L.  975, 

BbGMH.  976  =  E.  C107);  „van  Augufto"  fehlt.  —  „He  hadde 
fine  möder  lef  CHic  Mammeam  matrem  fuam  pie  et  unice  dilexit, 
iro  quo  Omnibus  placuit),  de  mdflerede  ene  dar  td,  dat  he  de  fpife, 
ile  eme  tö  difche  over  werde,  dat  he  fe  tö  anderen  male  hede  CHia 
vero  ei  multum  dominata,  eo  usque  illmm  coegit,  ut  illa  ipfa  per- 
modica,  fi  qua  menfae  fnpereffent,  quamvis  femefa,  alteri  eonvivio 
refervarentur).  —  He  helt  de  riddere  wol  Cmilitarem  difciplinam 
feyeriffime  rexit)  unde  was  tö  Rome  lef  CRomae  quoque  favo- 
rabiüs  et  amabilis  fuit)^S  Sein  Grab  zu  Mainz,  fügt  E.  hinzu  (1383 
ftehe  noch.  Vgl.  Drufus  Grab  (107). 

22.  Julius  läznninus  C138),  „en  riddere  Cgenere  Ibrax,  or-> 
dine  miles},  wart  gekoren  van  den  ridderen  Cfola  militum  voluntate 
fine  fenalus  auctorilate)" :  „van  Augufto"  fehlt. 

23.  Gordiauns  C139)  „ein  edele  man  C^^  clarifßmo  patre 
107)":  „van  Augufto"  fehlt.  —  „Puppinum  unde  Balbinum,  twö 
unedele  man,  de  fich  des  rikes  hadden  underwunden  (Puppianus 
et  Balbinus  fratres,  qui  occifo  Maximino  Imperium  invaferunt,  de 
ruftico  genere,  in  palatio  interfecti  funt)". 

24.  larcus  JldiUS  Philippns  C139- 140)  „mit  fime  föne  Cajo 
CJnlio  Saturnino)  Philippö.  Dit  fint  de  erften  keifere,  de  ie  kerfteti 
worden  (Ifti  omnium  imperatorum  primi  Romae  chriftiani  effecti 
funt).  Se  wolden  an  deme  heiligen  ävende  tö  Pafchen  in  de  korken 
gAn  tö  der  miiTen  C^t  in  ipfis  pafchae  vigfliis  cum  jungi  vellent  fa- 
crificiis  et  communicare).  Dat  werede  en  dö  de  päves  Fabiänus, 
d  fe  ere  bichl  daeden  C&  Fabiano  pontifice  romano  non  permUS 
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funt,  nifi  prios  confiterentur  peccata  fua  et  inter  poenitentes  ftareal 
Dat  dMen  fe  mit  gröter  andächte  unde  worden  kerften  (Qwi 
fuacipientes  libentitfime  divinum  fibi  natani  et  pleniffimam  chriAüi 
nitatia  fidem  rebus  et  operibus  comprobant  iniffe:  108).  —  Ai 
ereme  dridden  järe  was  Röme  düfent  jär  geflän  C^is  anflo  j« 
tertio  imperantibua,  millefimus  annus  conditae  urbis  Romae  inple- 
tua  eft).  De  höchtit  begincmen  tö  Röme  dre  dage  unde  dre  nadi 
mit  gröteme  fcalle  Qquo  folemniter  ab  Omnibus  celebrato  imm- 
rabiles  beftiae  in  circo  magno  interfectae  funt  ludique  theatralesii 
campo  martio  celebrati,  tribus  diebus  ac  noctibus  populo  peni^ 
laute).  Philippus  de  keifer  wart  tö  Berne.geflagen  undefiafoK 
tö  Röme,  du  he  twelef  jär  alt  was  (Ambo  deinde,  fcilicet  piter 
et  filius,  ab  exercitu  interfecti  funt,  pater  Veronae,  mediocapik 
fupra  ordines  dentium  praecifo,  filius  vero  Romae,  cum  effetah 
norum  12).  Den  ne  fach  nöman  erlachen  CHic  adeo  rever 
fuit  animi,  ut  jam  a  quinquennii  aetate  nullo  cujusquam  comiDea- 
ad  ridendum  folvi  potuerit  patremque  ludis  fecularibus  petuIaoLL- 
cachinnantem,  licet  adhuc  puer,  vultu  averfato  notaverit:  108)^ 

25.  Decins  (140):  hier  wieder  (nach  dem  Jahr  1000!)  „tic 
Augufto.^^  —  „In  Decii  des  keiferes  tiden  quämen  Göthi,  d'- 
nü  fint  Burguhdaere,  unde  tövörden  den  Römären  vele  ^ 
landes  bi  dere  Dönowe.  C^ujus  temporibus  cum  plurimi  GothiH^ 
flrum  fluvium  transmeantes  Romanorum  civitates  devaflarent:  iOS'" 
Diefe  oft  wiederkehrende  Beziehung  auf  Burgundien  CBorgODie. 
vgl.  S.  146)  deutet  auf  den  lebhaften  Verkehr,  der  zu  Kaifer  Frie:- 
rieh's  Zeiten  mit  Burgund  und  Südfrankreich  ftattfand  (ErscÜL' 
S.  554.  556),  wo  wir  Gn  Gothia,  Gozia)  im  8ten  Jahrhundert  so«: 
thatfächlich  Gothen  fitzen  und  Gothifch  fprechen  wifsen  CHaiip>* 
Zeitf ehr.  1, 388.  Ulfila  S.  XXXII).  —  „Dar  vorlös  he  fin  lif  unde  fin  f.ß 
an  öneme  bröke  CFilius  etiam  interfectus  eft,  ipfeque  in  conf^ 
turbas  gurgite  cujusdam  paludis  fubmerfus  eft,  ita  ut  nee  cadi^^ 
ejus  inveniri  potuerit...)  Man  lefet,  dat  ene  de  düvel  tobm' 
CHaecjuxta  hiftoriam;  inpaffionum  vero  libro  fcriptum repi^ 
ritur,  quod....  daemoniis  arrepti  funt...  lOSy^ 

26.  Gallns  Hoftiliug  C142):  „van  Auguftö"  fehlt  wieJe' 
—  „In  den  tiden  wart  tö  Meffin  Cl*.  in  civitate  Maffana)  einkeif^ 
Emiliänus  CHis  temporibus  Aemilianus  quidam  in  Hoefia  uop^ 
tor  elevatus  eft:  108)".  —  VomPabft  Dionyfius  wird  gefagt:  ««^ 
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befcdt  td  Rdme  den  pröfteren  parrochias  (Hie  presbyteris  eccle- 
fias  distribuit  et  parrochias  divifit:  108)/^ 

27.  Licillins  ValerianHS  C143):  „wart  tö  B eieren  tö  keiTer 
koren  van  deme  römifchen  here  On  Retia  et  Norico  agens  ab  ex- 
ercitu  imperator  creatusr  143)'^;  hier  wieder  „van  Auguftö  Cmox 
auguftus  eft  appeliatus,  27"''  ab  AuguftoV  — „Valerianus  was 
^n  edele  man  unde  dum  unde  unnutte  tö  deme  riebe.  (V.  itaque 
nobiiis  quidem  erat  genere,  Aolidus  tarnen  et  iners  muitum,  nee 
ad  aliquem  ufum  publici  oiBpii  eonfilio  feu  geftis  aeeommodatus : 
109)'S  —  Gregörius,  de  vordrogede  ^nen  fö  mit  fineme  bede 
CTheodoras  cognomento  Gregörius  . ..  Neocaefariae  Ponti  epi- 
feopus,  magna  virtutum  gloria  claruit,  qui  et  ftagnum  quoddam  pre- 
eibus  exficeavit)  unde  ruchte  enen  berg  öp  hör,  dar  he  ene  korken 
bdiwen  wolde  (et  montem,  ut  ecclefiae  locus  fufficeret,  movit}.  — 
Val^ridnus  de  kaifer  orlogede  weder  den  konjng  vän  Perfiä  unde 
wart  gevangen  unde  geblent  Ca  Sapore  Perfarum  rege  captus  lu- 
minibusque  privatus  miferabili  fervitute  ibi  confenuit)  unde  alfö 
dicke  alfö  de  koning  wolde  fitten  uppe  fin  pert,  fö  trat  he  uppe 
des  keif  eres  rugke.  (Nam  quamdiu  vivebat,  femper  acelinis  humi 
regem  in  equum  afcenfurum  dorfo  attollebat).  Dar  wrach  unfe 
h^rre  got  fm  kerflenheit,  der  he  ungenädich  was.  Gordiänus 
fin  föne  de  irquam  fö  fere  fines  vader  valles,  dat  he  den  kerfle- 
nen  vrede  gaf.  CUnde' Gallienus  tam  claro  dei  judicio  territus 
pacem  noftris  tledit:  109)/^ 

28.  Claudios  C145):  „van  Auguftö''  fehlt.  —  „Gallienus 
hadde  eme  gefant  dat  rike,  er  he  geflagen  werde  (Hie  Gallieni 
nlorientis  fententia  imperator  defignatus  eft,  ad  quem  Ticihi  pafitum 
vefUmenta  regalia  iile  direxit:  109).  He  vordröf  öch  van  Italia  de 
Gothös  mit  gröteme  orloge,  de  fic  des  landes  hadden  underwun-; 
den.  CHic,  interfecto  a  fuis  Aureole ,  recipiens  legiones,  Gothos 
jam  per  15.  annos  lllyricum  Macedoniamque  vaftantes  ingenti  prae- 
lio  vicit).  He  vächt  öch  mit  den  Dddifchen  unde  flöch  er  alfö  vele 
b1  eme  fe,  dat  fe  kume  half  genafen  Cdeinde  adverfus  30  millia 
Alemannorum  haud  procul  alaeuBenaeo  dimicans  tan  tam  eorum 
multitudinem  fudit,  ut  vix  dimidia  pars  remaneret).  Dar  nti  ftarf 
he /in  gröken  eren.  De  fenätöres  hengeden  enen  güldenen  feilt 
in  dat  Capitolium  eme  tö  eren  unde  makeden  eme  öne  güldene 
föle.  CQui  cum  intra  biennium  morbo  iateriret,  tanto  eum  fenatus 

R«pk.  Chron,  47 
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Corona vil  honore,  nt  divus  appellaretur,  et  in  curia  ciype 
aureus,  in  Capitolio  ^  vero  aurea  ftatua  ei  poneretur). 
brdder  Quintiltdnus,  en  harde  bederve  man,  wart  nft  eme 
uode  wart  in  deme  feventegendeo  dage  dot  geflagen  in  A 
(Cujus  frater  G.,  vir  unicae  moderationis  et  civUitatis  folusque  fi 
tri  praeferendus ,  a  militibus  electus  et  confenfu  fenatus  aogufl 
appelialus,  17.  imperii  Ae  Aquileiae  occifns  eftV^ 

29.  AveKantS  Cl^) :  »^n  unedele  man  Ccolono  progenitos  iOi 
^nes  bümannes  föne  Cpatrc  mediocri)." — «Van  Aaguftd^'  fehlt 
9»He  was  en  hömodich  man  nnde  ^ngöt  orlogsre  (vir  inbeilop 
tens,  fed  animi  immodici  et  ad  crudelitatem  propenfioris,  ita  nt« 
folum  nobiles  plures  damnaret,  fed  etiam  fororis  faae  filion 
caret).  He  vorwan  6h  de  Gotös,  dat  nü  fint  Burgundsre, 
groten  eren.  he  wart  geliket  deme  ^rren  Alexandrö  deme  grvi 
unde  Juli 6  Cefari  Cdifcipiinae  tarnen  militaris  et  mcnroffl  disfi 
torum  magna  erat  ex  parte  corrector,  quique  Gothos  nremi 
vicit,  haud  disfimilis  Magno  Alexandre  feu  Caefari  dictalon 
wante  he  deme  rike  fine  ere  wederwan,  de  fine  yorextTt 
tdvort  hadden  CNam  romanum  Imperium  triennio  ab  infafoi 
reoeptavit,  cum  Alexander  annis  12.  per  ingentes  yiclorias  i(i 
diam  pervenerit,  et  Gajus  Caefar  decennio  Gallias  faperaveni,  ^ 
verfus  cives  quadriennio  pugnaverit).  He  fette  6c  aller  ereft  fcri>oc4 
uppe  fin  ,hövet  CHic  primus  apud  Romanos  diadema  capiti  foo  ii^' 
pofuit)  unde  hadde  kledere  van  golde  unde  van  giinmen,  daterot 
R6m®ren  unkundich  was  Cot  veAes  auro  gemmisque  contextasio<^^ 
habuit,  quod  antea  Romanis  majoribus  incognitum  fuitj.  Ue  nul^^^ 
ummedeftat^neböhemuren,  alfo  men  noch  fen  mach(fehill 
He  lerde  den  Romaeren  fwinen  vleifch  eten  Cporcinae  quoque  ein** 
ufum  populo  inftituit).  He  fcop  och  de  negenden  ächte  over  de  ic^' 
ftenheit.  Qü'ic  cum  perfecutionem  nonam  poft  Neronem  in  ^^^ 
ftianos  moviiTet).  Dar  nä  wart  he  geflagen  van  den  riddereo  * 
Kr6ken  CFulmen  ante  ilium  magno  circumftantium  pavore  ruit,  ^^^^^ 
multo  poft  inter  Conftantinopolim  et  Heracliam  a  militibus  occifa^^'' 

30.  Tacitos  C147),  „6n  wol  gefedeget  man  nnde  denenft" 
bequeme  Cyir  egregie  moratus  et  ad  regendam  rem  poMi^ 
idoneus).  He  ne  mochte  nicht  ddn  (Sed  nihil  potuit  olteadere* 
wante  he  wart  an  önem  halven  järe  geflagen  Cqnia  poft  fax  ■«•^'* 

l  Man  beachte  diefe  VeiTückung  des  UnterfcheidmigSEeicheiis  J«  rcr. 
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Pontum  occifus  eft).  NA  deoie  wart  Plorilnns  (Haie  FloriaBiii 
flit,  fed  nee  hie  aliquid  dignnni  memoria  egit),  de  ftarf  ni 
ch  dageit  C=L)  an  der  Äther en  Cqnia  daobus  tantwn  men* 
s  ei  viginti  diebns  in  imperio  vixitV' 
31.  ProlMS  Ci47}:  ,,van  Angaftd'*  fehiL— „He  was  önes  gar- 
res  föne  CUte  patre  genitns  ruftico,  hortorum  cnUore  ftndiob- 
nomine  Dalmatio)  onde  quam  tö  deme  rike  mit  gröter  man-» 
Cgloria  militari  ad  adminiftrationem  pnblicam  aceeffit).  —  He 
öch  dot  geflagen  van  Tinos  filves  ridderen  Clnterfectns  eft  an- 
)pud  Sirminm  militari  tamultu>  —  »An  den  tiden  was  6n  man, 
stManes,  de  was  dnes  fcarpen  Tinnes.  He  berde,  airo 
lovendich  wAre.  He  wart  6n  erraere  CManes  qnidam  extitit 
re  Perres,  -vita  et  moribus  barbaros^  tarn  acer  ingenio,  al 
nire  yel  daemone  videretnr  impleri^.  yan  deme  quam  herefia, 
iar  yt  Hanicbeonim  Cex  quo  infana  Manichaeonun  herefis 
eft).  An  deme  hanget  de  kettere  noch,  de  nü  fint  in 
)niä(f.S.1483:  fe  betet  van  rechte  heretici  CfehltlV'  — 
tFelix  fetzte  9>dat  men  miffen  funge  nppe  der  martetere  bdne 
'  conftituit  miffas  celebrari  fuper  memorias  martyromD.^^ 

32.  CailS  Cl'iS)  TivanNarbone  geboren  CNarbone  in  Gallia 
isDiT  ,)Vän  Auguftö^^  fehlt  —  7>stn  föne  N.  wolde  in  de  korken 

unde  wolde  bef^n  de  begancniffe  der  kerftenen  C^cclefiam 
utintrare  et  chriftianorum  myfteria  explorare>  —  Carinos 
in  Itaiia  unde  flöcb  Julianum  döt,  de  de  keifer  werden  wolde, 
lerne  gröten  velde  bi  Berne  Chiterea  Carinns  in  Italia  re- 
^Qs  Sabinum  luUanum  invadentem Italiam  in  campis  Veronen- 
US  occidit}.  he  levede  öch  fchentliken  unde  wart  geflagen  döt 
^nes  maones  wive  (te  ipfum  vero  fceleribus  inquinavit,  mul- 
falTis  criminibus  occidens,  nobilium  matronas  vi  corrompens 
übusque  invifns  non  multo  poft  trucidatur  cujusdäm  tribani 
libtts,  cujus  uxorem  dioitur  poUuiffe)«. 

33.  DiocletiantS  Ci49)L„van  Auguf tö''  fehlt;  «unde  was  dar 
en  unde  twinlich  j^r«  (JL  20!)  —  »He  was  dn  ungeboren  man 
i  deme  lande  Dalmacia,  dat  nü  hetet  MerAn  Cvir  obfcuriffime 
US  de  Dalmatia:  MO).  He  was  en  harde  llftich  man  nnde  gödis 
les  QErat  autem  callidus  et  fagax  et  admodum  fubtilis  ingenii).  — 

>  fmen  tiden  was  burvolc  in  Vrancrike,  de  h4ten  BagaudL  de 
idden  üp  dat  rike  nit  eren  herlogen  Amandd  unde  EmiliAnd  (Cujus 

47» 
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lemporecum  quidam  rufticani ,  qui  Bagaudae  dicebaniur, tomuh 
in  Gallia  facerent  ac  Amandum  et  Aem.  daces  haberent).  —  Mi 
midnus  was  geboren  van  Ungeren.  he  was  en  angewis  man 
harde  vreslich  C^rat  autem  M.  de  Pannonia  natus,  genere 
cano,  incivills  ingenii,  ferus^  crudelis,  afperitatem  fuam  v« 
etiam  horrore  fignificans,  laxuriofus ,  in  confiiiis  ftulUis:  liOl 
Mauritius  (150—1513  mit  feiner  Rilterfchaft  t66ö6)  fehUH 
CllO  —  111).  Eben  fo  ift  das  Aufkommen  von  »vier  Kaifera 
Reiche«  C^H)  eigenthümlich  und  felhftändig  verarbeiten^ 
S.677).  ~  »Unde  let  ene  fcenlhken  lopen  vor  fineme  wageneii 
enen  ribalt  QnX  faceret  eum  aliquamdiu  ante  currumfuumH 
rere:  110).«  Das  Folgende  vom  Bauen  der  uThermae  DMe\Ji^ 
und  der  Verfolgung  C152)  ift  wieder  eigener  Zitfatz.  Bezeiclio^ 
und  beweifend  für  die  Urfprüngiichkeit  anderer  Stellen  (S.  ^ 
ift  auch  der  Zufatz  bei  der  Verfolgung  der  Chriften  unter  Dlud 
tian:  9»dewas  öc  de  grötefte  unde  de  lengefte:  fe  warede  teinj- 
dat  in  eneme  mänede  worden  gemarteret  man  unde  wif  feveiiti| 
düfent  Cperfecutioneui  decimam  poft  I^eroneni  exercaerast  1 
Chriftianos,  quae  ceterisfaevior  per  10  anno s  eccieGaiD^^ 
xit  incef fanter,  quamvis  et  antea  femper  Chriftiahos  perfeqi'^ 
rentur.  Sed  tunc  tarn  crudelis  et  tarn  faevä  tamque  crebra  p^r» 
cutio  flagrabat,  ut  intra  unum  menfem  17.  millia  marlyrom  ^ 
Chrifto  inveniantur).  Se  fetten  de  hödere  bi  de  porteo.  J 
de  ftrdten,  an  den  market,  J)i  den  borne,  bi  dat  wtt^l 
fwar  ieinan  qussme,  dat  he  jechtich  mofte  werdeO)  ^'^ 
he  kerften  waere  ode  heiden.  de  not  was  alfo  grot,  diiJ 
heidenen  de  kerftenen  angrepen,  de  fcalc  finen  ii<^rr'i 
de  vader  fInen  föne,  de  broder  den  bröder,  alfo  Cn;  i 
vore  gefeget  hadde  Ci53.  Diefe  fich- fteigernde  Stelle  wie^^ 
holt  fich  in  gleichfalls  eigenem  Zufatze  S.  156:  ^»de  vader«' 
finen  föne,  dat  wif  eren  man,  dat  kint  fine  moder,  to  der  a^^^ 
ten.  it  n^  mochte  och  ni^n  vrünt  fime  vründe  helpen^^).  Scn«*^' 
de  alten  herrn^  de  man  billike  eren  folde,  unde  togen  fe t»' 
b^nen  alfd  hunde  dur  de  fträte  unde  worpenfetdfcowedeiDt?»^'* 
vor  de  lowen  unde  vor  de  beren,  dat  fe  fe  töfpleten.  D«  ^^ 
megede  unde  vrowen,  de  neman  tö  unrechte  angr/p«*** 
f old  e  Cvgl.  S.  683),  de  togen  fe  bi  den  hAren  dur  dat  höre.*  •^'* 
das  nachfolgende  kennzeichnende  Urlheil  (154) ift fdi>^"'^ 
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Mancher  fich  felbfl  i^etödtet  habe ,  aus  Furcht  vor  Pein ,  um 
Herrn  nicht  zu  verleugnen:  es  bleibe  uns  zwar  verborgen,  wie 

ihnen  Minen  werde  („he  orlovede  Itnen  ridderen  de  vliicht^^: 
j ;  berser  aber  fei  es  doch ,  als  daß  fie  die  Abgötter  angebetet 
^n  Cvgl.  S.671.  S.  156).  „Och  wart  hfianich  ftat  vorbrant  mit  den 
tenen  lüden  unde  in  allen halven  de  kerkenunde  de  böke  CeccleRas 
ertant,  libros  divinos  Tuccendunt).«  —  Conftantius  was  6n  göx 

unde  was  den  finen  l^f  ünde  wären  vrö ,  dat  fe  ledic  wären 

der  herfcap  keifer  Haximiäni.  Cvir  egregius  et  roanPuetus  et 
»flantiffimae  civHitatis,  non  modo  amabilis  fed  et  venerabilis 
is ,  praecipue  quod  Diocletieni  fufpectam  prudentiam  et  Maxi- 
li  fangninariam  temeritatem  imperio  ejus  evaferunt).  Gal^rius 
i  en  bederye  man  CGalerius  autem,  vir  probe  moratus  et  egre- 
;  in  re  militari),  wen  dat  he  den  kerflenen  ungenasdic  was  Cqui  et 
)  perfecutor  Chriflianorum  fuit)."  Nach  mannigfachem  Wechfel 
Tchen  wörtlichen  Aufnahmen  C^l^aximiänus  loch  uppe  finen 
e  und  fegede,  dat  he  van  eme  vordreven  wäre  =  dolo  compofito, 
iA  a  filio  depulfits  effet''  u.  f.  w.)  oder  felbftändigen  Gedanken 

158)  folgt  endlich  die  S.  665  —  668  Ifereits  befprochene 
löne  und  lange  Stelle  über  Chriftus,  ein  Rückblick  auf 

vergangene  T^reine  kintheit  der  heiligen  kerflenheit^^,  ein  Vor- 
ck  auf  die  feit  Conft antin  durchlaufene  Sieges-  und  Sicher- 
tszeit  (fekerhelt  unde  rvrede :  167)  der  Chriftenheit  und  der 
*chc,  die  in  den  katholifchen  oberdeutfchen  Handfchriften 
S.  159)  und  l.  (S.  632-633)  natürlich  weggelaßen  ward,  die 
er  wefentlich  zum  Geifte  des  ganzen  Buches  gehörte 

668).  Chriflus,  auf  den  E.  fchon  mehrfach  hingewiefen  (89. 
'3.  138),  7)de  wäre  vrede  (138),  brächte  de  minnen,  de  he 
re  was  (159),  an  de  werlt."  Die  guten  Pöbfte  und  Bifchöfe  und 
iefter  und  Ritter  und  Frauen  und  andere  guten  Leute  (163)  feyen 
irifto  freudig  nachgefolgt:  „dit  was  de  junge  wingarde,  deunfe 
rre  Jefus  Chriflus  filven  gewedemet  hevet  mit  fime  blöde  unde 
inget  mit  finer  föten  lere  (164)."  An  ihm  arbeiteten  noch  Alle,, 
e  an  diefem  Elende  nach  dem  ewigen  Leben  feufzen  (165).  Das 
id  unfre  Vater,  die  dea  engen  Weg  gen  Himmel  gefahren,  das  find 
e ,  deren  Lehre  über  alle  Welt  gekommen ,  deren  Jahreszeit  (die 
Hederkehr  ihrer  Gedenktage)  man  mit  Sang  und  Freuden  über 
lle  Chriftenheit  begehe,  auf  deren  Namen  die  großen  Münfter  und 


74» 

fchöneo  Kirchen  geweiht  feien.  Aber  »wir  (S.  665)  geiftlickl 
Leute,  die  geifUich  leben  folUen,  wir  haben  unter  ihrem  Nu i 
(ihrer  Firma)  große  Dörfer  und  viele  Höfe,  Burgen  uadUo^i 
und  viele  Dienftmannen  und  Laßen  und  eigene  Leute;  tob  ikni 
Namen  haben  wir  reichen  Tifch  voUMeth  und  Wein,  voll  von  dichi 
Bier  und  manchem  Gerichte ,  w  i  r  haben  fchöne  Kleider  an  ■ 
flolzer  Pferde  genug  und  ftreben  nach  weltlichenai  Ruhme  ondb 
fcher  Lober  Lobe;  ja  wir  kränken  (verunbilden)  Wittwen  ■ 
Waifen,  was  wir  d^  Rittern  überlaßen  foUten.  Wir  wiffenfl 
darum  auch  trefflich  zu  entfchuldigen  u.  f.  w.  Sicherheit  und  Frki 
haben  Nachlaßigkeit  und  Hochmuth  und  Irrthum  (Ketzerei)  henff 
gerufen  (167).«  — 

Mit  diefemWendepunkte  des  deutfchen  Zeitbacii: 
verlaßen  auch  wir  den  bisher  noch  verfolgten  genauen  Vergib " 
mit  dem  Latein  der  Vorlage,  Jedem   den  weiteren,  duTchr. 
höchft  anziehenden  Vergleich  äberlaßend.    Jedem  aber  wird 
auch  bisher  fchon  die  Thatfache  und  der  Beweis  aufgedrängl  hih' 
daß  es  fich  bei  dem  Zeitbuche  um  kein  ängflliches  oder  fteifeslV- 
setzungskunftftück,  fondern  um  eine  freie  felbTtandige  Ari- 
handelt,  dem  es  um  die  bewegenden  Gedanken  (des  Rechtesot- 
des  Reiches  wie  der  Kirche  Chrifli),  um  die  Entfaltung  i^^^' 
difchen  Herrfchaft  (deslmperii)  wie  der  chrifllichenGefinnungi- 
Glaubigkeit,  endlich  um  die  volle  reine  Wahrheit  der  Erzabi:'*' 
bis  auf  feine  Zeit  hinab  zu  thun  ift,  über  die  er  nicht  hinaus  k^V' 
CS.  652),  weshalb  er  die  folgenden  Gefchlechter  keine  UnwJ« 
heit  hinzuzutragen  (S.  654)  dringend  bei  ihrer  Seelen  Sf<. 
keit  bittet.    Nach  allen  Seiten  wird  die  Überzeugung  fich  aufdr^ 
gen,  daßEike  als  „wolverflanden  man  (S.73)"  feines  Unterneto'«* 
feines  Stoffes  vollftändig  mächtig  war:  überall  die  gleiche  gedni»' 
gene  Rechtsfprache,   die  nicht  auf  philologifche  Redekun/J  "*' 
das  pedantifche  Kunflftück  fogenannt  treuer  oder  wörtlicher  1 1*^ 
fetzung  ausgeht,  fondern  knapp  und  auf  das  Wefentliche,  au^'^' 
Kern  der  Gefinnung  gerichtet,  ^  ftets  nur  das  Geeignete  hen'»* 

1  Nicht  nnr  daß  er  wie  wir  S.  683  u.  f*  w.  bereits  faheii,  mit  walirtr  Wi:* 
hervorhebt  und  bezeichnet,  was  Unrecht  ift  (vgl.  auch  Ö.  3J  ^^^ 
goldenen  Kälbern,  „de  bösheit  ftunt  manich  j^if*  "(malum  per  tnno«  b-  ^' 
praevaluit:  E-  46),  foudem  er  benennt  auch  Hatte  von  Köln  gfr»-'** 
„den  ungetrüwen«  (280—284)?  vgl  „deme  unrechton  p»T«i**  l*--'^' 
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,  das  Treffende  aufiuiiimt,  überall  nur  die  faubere  nüchterne 
tellang-  der  Wahrheit  erftrebt ,  die  durch  fich  relbft  redet  und 
i  das  Niederdemifche  fo  ausnehmend  geeignet  ift.  Darum  ift 
i  das  Buch  in  Ober-  wie  in  Niederdeutrchland  To  fcbnell, 
iel  und  lange  gelefen  und  benutzt  worden;  wovon  Tcbon  die 
1  vorhandenen  vielen  Handrchriften  zeugen,  deren  altefle 
.684)  uns  aber  deshalb  durchweg  verlorengegangen  find,  deren 
»rüngUchfler  Grundtext  jedoch,  bei  allen  tollen  Verdrehungen  der 
s-  und  Eigennamen  (S.  646.  640—644)  oft  felbft  aus  den  fpate- 
1  oberdeutfchen  Handfchriften  CHHA)  noch  hervorbricht.  — 

Die,  wi9  wir  S.  729  u.  8.  w.  Tahen,  eine  Zeitlang  fortgeführte,  dar- 
h  aber  vtnrlaßene  Beftimmung  ^»van  (ab)  Augurtö«  tritt  end-> 
I  beim  letzten  griechifchen  Kaifer  Leo  vor  Karl  dem  Großen 
2der  ein  (S.  252;),  mit  dem  das  R  e  i  c  h ,  die  irdifche  Herrfchaft 
:  die  Deutfeh en  fibergeht  (S.  679),  und  von  da  an  wird  diefe 
^htsgültige  Beftimmung  bei  jedem  deutfchen  Kaifer  ohne 
nere  Unterbrechung  beibehalten,  wie  diefes  Rechtsbewußt- 
Q  auch  den  franzöfifchen  Königen  gegenüber  hervortritt  (259). 

Von  Kart  dem  Großen  <247— 264)  kehrt  Eike  wieder  »tö  der 

onikentt  d.  i.  Eckehard  zurück,  wie  er  auch  nach  dem  leben- 

l[en  Abfchnitte  über  des  Reiches  Schwache  unter  König  Ludwig 

^  maeheten  fe  bet  bidd»re  den  b^dasre  beten:   273)  fagt:   »nü 

'^^e  we  weder  to  der  ereften  tala« 

Von  hier  an  aber  tritt  auch  die  vielfache  Verflechtung  des 
malista  Sazo  (mit  Hamburg),  und  zwar  nachdem  Eike  eben  noch 
B  "claves.confefficmis  S.  Petri«  und  das  »vexillum  Romanum«^ 
'®  flotele  yan  fente  Pdtrus  altere  unde  de  vane  van  Röme :  256) 
s  Eckehard  (168)  entnommen  hatte;  bald  darauf  auch  (272.282) 
K^bertu  GemblacensiS  ein,  dem  fchon  die  Handfchriften  D.  u.  E. 
'i  Bickhard  vielfache  Einflechtungen  entnommen  hatten  (Perlz  279. 
53- 315.  u.  f.  w.). 

Hier  nur  ein  kurzer  Überblick  der  wechfelnden  Her- 
'^  er  nähme  von  E(ckehardt),  A(nnalifla  Saxo)  und  S(igebertus 
emblacensis)  I    Oft  gehen  E.  u.  A.  (z.  R.  271),  oft  I.  A.  S.  (z.  R. 
78.  280.  313.  358)  mit  einander. 

S.  283  tritt  S.  hervor  (Saraceni) ;  S.  285  A.  (Ungern) ,  wobei 
larkwürdiger  Weife  von  den  ^»Vrankentf  gefagt  wird^  fie  »wereden 
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fic  manltken  (viriliter  L.)  unde  dreven  Fe  van  ereme  lande ^  n 
rend  in  I.  von  ihnen  ^»Franci  miTerabiliter  aiit  victi  füntaiiil 
gati«  gefagt  wird  und  S.  286,  wo  E.  i^omneoi  populom  Franccn 
etSaxonum«  bietet,  Eike  „unde  deVranken  Cwolden alle kff, 
den  hertogen  Otten)^'  überfetzt  Der  vorausgehende  Beriebt  ^i 
Hamburg  und  Bremen  (286)  ift  wieder  eigenthümlich. 

S.  288  ift  aus  S.  u.  A.,  290.  291  aus  A.,  291  aus  8.  KSi« 
niaci)  und  A.  u.  8.,  292  aus  8.  A.;  294  wieder  aus  E.,  295-^ 
aus  dem  Anonymus  Erford*  S.  1303  entnommen,  wonach  wiei^ 
(299)  E.  folgt;  darnach  S.  300  8.  (Wiederwachfen  der  Handlirl 
(Otto  d.  Gr)  bis  308;  S.  308  8.  u.  E.;  K  309  A.  u.  8.;  S.  3iöl 
(Ottelini  u.  die  Frau  in  Hailand)  u.  8.;  S.311  8.  A.  Cde^tifetot 
S.  312  A.  (fem  me  Otten  hart.)  ü.  8.;  S.  313  E.  u.  A.;  S.313I 
u.  A.  (Otto  n.);  S.  316—317  8.  (Otto  auf  dem  Meere);  SJiri 
(Otto  m.);  S.  318  Bruno  der  Bifchof  (woher?  benne,  LBrurl 
S.320  8.  CHafbania  — Hafpengowe);  S.  322- 323  8.  (Gerbredii! 
S.324  E.  (Heinrich  H.);  S.323  (feine  Gemahlin^  Zufatz;  SM 
S.328  8. U.A.  (Grone);  S. 328— 330  8.  (der  Merfeburger  Becker 
S.  330  A.  u.  E.;  S.  331  bei  A.  ausgefchnitten;  S.  332—3331! 
u.  E.  (Heinrich  erfcheint  mit  halbgefchornem  Barte) ;  S.  336  i 
S.  337  E.  (Bardenberg);  S.  338.  339.  340  A.  (HiWr»' 
der  Zimmermann);  S.  340  E.;  S.  341—347  8.;  S.  347  loi 
S.  350  A.;  S.351  A.  (Hildebrand);  S.  352— 358  E.  (HeinriciH 
S.  358  E.U.A.U.8.;  S. 360— 366- 369 E.;  S. 369-376  (Kreuzr« 
Einflechtung);  S.376  8.  u.E.;  S,  377  A.;  S.  379-383  KH^' 
rieh  V.;  vieles  felbfländig);  S.  390  —  391  A.  u.  t  (Welpesh^;' 
&  374  E.  (Cavea  d.  i.  La  Cava),  u.  A.;  S.  395  E.  u.  1;  S  '' 
bricht  E.  mit  1125  ab.  (S.  485). 

Auch  bei  diefen  Aushebungen  aus  A.  u.  8.  wieder  dief«^' 
ben  Erfcheinungen,  wie  vorher  bei  B.,  diefelben  Ausliß"'* 
gen  (befonders  von  Eigen- u.  Ortsnamen),  dieselben Binfch" 
bungen,  Abkürzungen  und  Erweiterungen;  wovon  irir'!' 
nur  noch  einige  wenige  Beifpiele  geben  wollen. 

Eike:  S.  276.  Sigebert:  S.3i2. 

In  den  filven  tiden  worden  In  filva  Franciae  Carbontr» 
tö  Yrancrike .  gef lagen  mör  den  plus  quam  novem  mSlii^^^ 
negendüfent  Normannen.  mannorum  a  Francis  citiv0 

Dö  famneden  fic  de  Norman-        Northmanni  adjuofltis  fiW  ^ 
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mif  den  Denen  unde  tdvör* 
Vrancrike   unde  Lotringe 
.    branden  de  dat  palas  td 
ag-en. 

n  deme  filven  jär  qudmCenD 
coningCe)  Godevrit  unde 
r  i  t  mit  den  Normannen  mit 
er  kraft  unde  branden  Lu- 
3  unde  Maftracht  unde  Kolne 
3  Aken  unde  Tr^re  unde 


eden  ere  perde  an  de  korken 


le  YÖren  al  tö  Motze. 

36  wart  de  bifoop  van  Metze 
'lagen. 

Elke:  S.274. 
In  den  filven  tiden  quHmen  X6 
ßlfcfaeme  lande  worme,  de 
h^ten  fintitapele,  td  latine  lo- 
ft» :  de  hadden  tanen  hardore 
n  fldne.  dero  was  alfö  velo,  dat 
dat  laut  fdre  vorderfden.  dar 
wart  fo  gröt  bunger,  dat  vel  nä 
dridde  ddl  der  lüde  vordarf. 


nig  Franciam  et  Lotharingiam 
pervagantes  ....  palatium  etiam 
Neomagi  incendunt. 

Eodem  anno  Godefridus  et  Si-* 
gifridus  reges  Northroannorum 
cum  inaeftimabili  mnitihidine 
juxta  Mofam  in  loco  Hasion 
conRdentes  Leodium,  Trajectum, 
Tungris,  Coloniam  Agrippinam, 
Bunnam  cum  adjacentibus  ea- 
Itellis  combtirunL  Aquis  in  pa- 
latio  equos  ftabulanles  oppidum 
et  palatium  incendunt....  North* 
manni  urbem  Treverim  incen- 
dunt et  Mettim  usque  perten- 
dunt 

In  hoc  proelio  Walo  Metten« 
fium  epifcopus  cael\is  oft. 
S.  173  ein  Hdfchr.  DE.  von  1.). 

In  Italia  narratur. 

Plurimus  exercitus  locultanim 
fenas  alas  fexque  pedes  et  duos 
dentes  lapide  duriores  habentlum 
Galliam  vaftant  fequiturque  fa- 
mes  tarn  validus,  üt  pene  ter- 
tiam  partem  hominum  confump- 
ferit. 


Vgl  hiermit  Caus  Liutprand  1,  26)  die  Worte  S.'s  in  E.'s  Hand-- 
liriften  AD:  „a  mihutis  vermibus*^  und 


Eike:  S.  282. 
De   keifer  Arnölt   wart  fek 
ide  ftarf  van  den  wormen,  de 
m  lüden  fint  an  den  klöde- 
in. 

Eike:  S.  300. 
An  den  tiden  wart  dnem  manne 


E.  174  Caus  Liutprand). 
Et  Amulfo  in  patria  miferabili 
morte,   fcilicet  vermium,  quos 
pediculos  vocant,  tanta  fcalu- 
ritione,  ut  nullis  tnedicorum 
curis  minui  poffent,  extincto. 
S.  CS.  347). 
Hominis  cujusdam  finiftra 
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de  hant  a^eflag en.  de  wart  eme 
weder,  dd  is  6n  jdr  was,  des 
nachtes  dö  he  fiep.  Iine  ging 
aver  dn  rot  ring  tö  erkunde  des 
wunderes  umme  de  naren. 
Elke:  S.  320. 


An  den  tiden  regenedet  in 
Hafpengowe  körn  van  deme 
hemele  unde  klene  viCche. 

Dar  wart  gröt  fterve  lüde 
unde  vdis. 


Eike:  &  268. 
An  den  tiden  tc&  en  wunder 
tö  Doringen:  &n  wrafe  viftich 
vöte  lanch  unde  vdrtein  brdd 
unde  fes  vöte  dicke  vor  dter 
erde  vanfiner  flat  vif  unde  twin- 
tich  vöte. 


oianua  ferro  aropntata,  polt» 
num  paene  integrum  et  dorni* 
enti  reftituta  eft;  qui  pro  fin 
roiraculi  linea  quafi  fangoisa 
ioco  conjunctionis  notabatur. 
8.  CS.  353> 

Siccitas  magna  vernalis,  oaä 
et  felio  primitiva  impedita  etii- 
mes  ingens  fecuta  eft. 

Fertur  annonam  ploilTe  t 
coelo  in  Hasbanio.  Alii  etiic 
pifciculos  parvos  de  coelo  ytsü^ 
ferebant. 

Nix  nimia  decidit;  imber  po/^ 
continjaus,  qui  autumnaleoi  iitio- 
nem  omnimodo  denegaret  C^- 
A.  S.  634  zum  J.  987). 
E:  S.  171. 

In  regione  Thuringoran  qo^ 
dam  in  Ioco  juxta  fluviam  qvt«- 
dam ,  cefpes  longitudine  pedP 
quinquaginta,  latitudine  14,  il^ 
tudine  fesquipedali,  de  tem 
fine  manibus  praecifos« 
fublatus,  ab  eo  Ioco  io  qi 
fumptus  eft,  25  pedun  fpatioffi- 
flans  inventus  eft. 

Item  in  parte  orieatalis  Sixo- 
niae^  quae  Soraborum  iaibai  c»' 
tigua  eft,  in  quodam  deferto  k^^ 
juxta  locun,  qui  dicitur  Arnf- 
in  modum  aggeris  terra  iM0^ 
et  limitem  unius  leugae  kwf 
tudine  porrectum  fub  anios  ><^ 
ctis  fpatio  absque  hamani  ope/tf 
molimine  inftar  valli  fabvexit 
Auf  folche  bald  wieder  auslaßende,  bald  einfckaltende,  baU  er- 
weiternde, bald  zufammenziehende,  ftets  aber  eigene,  felbOinAT 


In  den  filven  tiden  bi  deme 
A  r  n  e  s  f  ö  wös  öne  erde  öne  nacht 
einer  mile  bröd  tö  ener  grö- 
ten  böge. 
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beile  hinzuffigende  Weife  fchreitet  das  gimze  Zeitbuek  lebens- 
;h  fort.  Diefes  bis  ih'b  Binzelnfle  weiter  zu  yerfolgen  ift  fiber- 
anzielräid.  Mitunter  trifft  die  Oberfetzang  überrafchend  zu: 
^arium  S.  Petri''  (E.  162)  wird  ,,feote  Fiteres  vicarium'^ 
63,  „parochias  dimifif'  (144)  wird  ,,he  befcdt  td  Rdme  dett 
öfteren  parochias";  ebenfo  fehlt  (208)  „in  civitate  Nnme- 
na'^;  „SinHilacrum  Veneris^^  wird  „Veneria  belede^' (178),  ,,leta- 
n^'  aber  wird  „letaniam  major em'^ (218)  uberfetzt;  „Mona  Vul- 
ti''  (324)  Iteht  ftett  „011a  Vulcani'S  richtig  ift  S.  312  wiedergeb- 
en: „De  koning  fprac  do  Sem  -me  Otten  bart  (alfd  fwör  he  id), 
möt  miner  bar deii  (bipenni)  ftnecken'S  wo  L  faircb  uberfetzt: 
Te  guflabit  b ar bam  meam^S  ^i®  8. 332  fteht  „mit  half  gefcorenen 
*de^^  (cum  barba  ferairafa:  L).  In  der  Cberfetzung  S.  234:  „en 
Lden  krüze(L.  crucem  auream),  dar  was  inne  dn  gröt  ftucke 
i  hUigen  krüzes^'  (L:  magna  portio  ligni  dominici)  fteekt 
l^enüber E.  „capTam  argentam  et  in  ea  crucem  diverfis  ac  prae- 
IS  lapidibus  omatam^^  vielleicht  ein  Fehler.  „In  crucem  egit^'  ift 
^rfetzt  „de  Idt  he  hdn'^  (106),  in  L  „in  patibulo  furpendii^'; 
8  ftarf  an  der  äderen^'  (189)  gibt „nipta  vena  nuper  in- 
a  moritur^^  wieder;  „feliciler"  wird  mit  „mit  ören"  (132) 
irfetzt,  „Bella  multa  felicjter  egit^^  mit  „He  orlogede  vele  mit 
öteme  arbeid.e^^(134);  ),vivificam  crucem^^  mit  ,^dat  heilige, 
dze^'  (170).  „Fecit  Romam  matrem  eeclefiarum^^  überfetzt  Eike 
;  „dat  de  pAves  de  hörefte  under  allen  bifcopen  waere."  „De 
T^t  finen  bröder  Blddam''  ift  aus  „fratris  Bledae''  (199)  her- 
'gegangen;  „brächte  fe  dd  fineme  wive  Acham  Laurentiam^' 
))  aus  „ad  uxorem  fuam  Accam  Lanrentiam^^;  „mit  ^me  oro- 
pd'^  (251)  aus  „orologium^^;  „Gregörius  in  dialogo^^  aus  ,»in 
*o  dialogorum^' u.  f.  w.  —  Nicht  feiten  laßt  Eike  Orts-  und 
^ennamen  aus,  die  ihm  weniger  nahe  zu  liegen,  nicht  wichtig  und. 
fentlich  genug  fcheinen.  S.  170  überfetzt  er  „pontem  Holbium'^ 
ß  durch  „öne  brucke^S  wie  ebendafelbft  „lapfu  equi  in  pro-- 
idum  demerftts  eft,  in  quo  corpus  ejus  inventum  eft'^  bloß  durch 
ar  an  (==  van)  vdl  he  in  dat  water  unde  irdrancb.^^  — 
nde  flöch  er  alfd  yele  bi  ^me  fe'^  (145)  gibt  „a  lacu  Benaco 
.  109)  wieder;  „des  keiferes  dochter  van  Kröken^^  (313)  „ne* 
em  Johannis  Conftantinopolitani  Theophana  nomine'^  (E.  189> 
i  actibos  apoftolorum  (1 14)^'  bleibt,  ebenfo  „in  monte  Caffind'^ 
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C338);  „portas  cafpias^^  entfpricht  ,,cafpias  portas^^  C228);  „vi- 
cifli  Galilde^^  erhält  nur  „dat  quU'^  hinzu  Ci83),  welches,  wie  „dat 
fpricht^S  den  vielen  Sprüchen  der  Bibel  in  dem  großen  Ab- 
fehnitte  von  Chriftns  beigfefügi  ift  Cf60— 162,  vgl.  95.  102«  107. 
109.  183.  196.  3S8;  Latein  ohne  Deutfch  159.  160.  161.  162.  163. 
181.  214).  ->  Zart  und  züchtig  überfetzt  Eike  die  fafi  mit  fueto- 
nifcher  Luft  im  Latein  wiedergegebenen  Schilderungen  4er  fchind- 
lichften  Sinnesluft  römifcher  Kaifer  mit  kurzen  umgehenden  Wor- 
ten: von  Cleopatra  fagt  er,  fie  habe  gehofft^  „dat  fe  den  keifer  mit 
erer  fcdne  irw^ken  folde^^  Ci07),  wo  E.  „ad  libjdinem  illicere^' 
fagt;  von  Auguftus  fagt  Eike  „he  was  öch  alfö  kranc  an  fines  Hves 
unvdre"  (111;  vgl.  110),  wo  E.  0^3),  wie  der  Kaiför  „inter  duo- 
decim  catamitos  totidemque  puellas''  gelegen  habe  CS.  727;  vgl.  735). 

Was  Wir  „Inftitutiones  Jüftiniani'^  nennen,  fein  Yprbild  E. 
aber  „novellas  conftitutiones,'^  nennt  Eike  „an  Sneme  bdke,  dat 
hiX  Inftitüta"  C211);  und  wo  E.  von  Caffiodorus  fagt  „pfalmorum 
fecreta  optime  interpretatus  eft'',  verdeutfcht  er  „de  den  falter 
exponieret*'  C212). 

Er  beweift  und  bewährt  fich  überall  als  ein  wohlunterrichteter, 
gefchichtlich  gebildeter  Mann  CS.  742):  Woer  nach  E.  von  Ovid  und 
Virgil  fpricht  CHO),  weiß  er  auch  von  Letzterem,  was  E.  hier  CÖ3) 
nicht  erwähnt,  „he  makede  im  tö  love  En^idam  dat böch,  wante  he 
van  ßn^as  flechte  geboren  was**  (H 10).  Ebenfo  weiß  und  erwähnt  er 
bei  dem  Pathmos  d^s  „Johannas  ewang^Iifta**,  daß  er  „dar  fcrdf 
apocalipfim*^  C123),  fo  wie  von  Yefpafian,  daß  er  der  Juden 
„vorköfte  drittich  umme  enen  pennich**  C121),  und  zu  den 
Märtyrern  unter  Decius  CE.  108)  fügt  er  „unde  Agatha**  C141), 
unter  Aelius  Hadrianus  „mit  twen  prdfteren  Evenciö  et  Teodölö 
C128)**  hinzu.  Da,  wo  E.  C84, 58)  von  Hasdrubal's  eemahlin  fagt  „in 
medium  fe  conjecit  ignem,  eodem  modo  exitum  mortis  faciens  ex- 
trema  regina,  quem  quondam  fecerat  prima**,  überfetzt  Eike  „de 
jungefte  koninginne  Affric^  brande  fik  filven  an  dem  vüre,  alfö 
Dido  dede  de  drfte  koninginne,  de  Karthäginem  ftichde  C90)/* 
Nicht  minder  weiß  er  S.  150,  daß  St.  Mauritius. mit  feiner  Ritter- 
fchaft,  d.  i.  die  thebaifche  Legion  „fes  düfent  unde  fes  hundert 
unde  feffe  unde  feftich^*  Mann  betragen  habe.  Manche  kirch- 
liche Beftimmung  fugt  er  hinzu;  fo  von  Gregorius  dem  Vierten 
„de  fette,  dat  men  begeit  octavam  affumptionis  fanctae  Ma- 
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ae.  he  Tetie  öc,  dat  nön  leie  ftonde  in  demSanctdfe^'  C269);  aber 
ich  andere:  von  Silvefter  CGerbrechl)  weiß  er  ans  fich,  daß  ab  er 
ibft  ward,  „dat  fcop  he  mitter  lift  iiigromanti[c]ae^«C322). 
Le  „T^rmae  Diocietiäni"  (152)  fägl  er,  vielleicht  aoft  eigener 
nfchauung  hinzu;  ebenfo  „in  ecclefiaflicä  crchoiafticä?)  hUtd- 
ä  Ci&l^j  wahrend  „in  vita  fancti  Bafiiii^^  C184)  fchon  in  L  On 
\yTO  fancti  Bafilii)  fteht,  wie  „dat  klöfter  fante  Benedicti  in  monte 
affine^  C2i5}  in  L  wörtlich  „roonafterium  Tancti  Benedicti  in 
onte  Caffino/^ 

Solcher  Zufätze  aus  andern  Quellen  find  im  Zeilbache 
iele  enthalten,  z.  B.  S.  171— 176  CConftantins  Krankheit  und  Bel- 
ehrung. 181  (von  Johannes  und  Paulus);  182  (von  Julians  HaTse 
egen  Chrifius);  200  (Etzels  Schwert);  201  (Etzels  Storch);  203 
EtzelsEnde);  204206.209  (Dietrich  von  Bern);  213—215  (To- 
laO;  218.  219.  222  (Gregorius);  219  (Guntram  und  der  Wurm); 
45.  246  (mehr  als  90  Pabfte  von  Petrus  bis  Pabft  Conftantia); 
47—264  (Karl  der  Große);  267—279  (Ludwig);^  293—299 
Ungern  bei  Jecheburg:  nach  dem  Anonymus  Erford.)  u.  f.  w. . — 
.  230  weiß  Elke  (nicht  aus  E.),  daß  König  Dagebrecht  mit  den 
acbfen  geftritten  habe:  „unde  flog  en  alle  de  döt,  de  langer 
klären  denne  ere  fwert^S  was  Aimoin  und  Otto  von  Freifingen 
qui  gladüs  fuis  longiores  exftiterint)  weiß.  Vgl.  Maßmann's  Era- 
lius  S.  516. 


Schon  oben  S.  743  und  684  ift  auf  ältere,  urrprüngUchere 
landfchriften  unferes  Zeitbuches  hingewiefen  worden  aus  den 
Schreibungen  „bldth,  erthe,  batb,  däth  (258),  Othericus,  Frethericus, 
rheterictts,  dtheren  (147^  neben  äderen:  189)^^,  aus  „echelbrddere 
:29.  Br.),  Vmbeflere  (300)  u.  f.  w.;  Ovonem  ward  S.  684  zu  Hülfe 
renommen.  Dahin  deuten  wohl  auch  die  Rüzen  (311),  aus  denen 
..  frifch  Ruthen!  macht,  wo  aber  Annalifta  Saxo  (3. 959.  962)  Ru- 
(is  gewahrt.  Vgl.  „Rüzen  (231)''  ftatt  „Cherfonam.''  Hierher  fallen 
luch  wohl  fammtlich  diejenigen  Verirrungen  in  Orts-  und  be*- 
londers  in  Eigennamen,  welche  wir  nicht  nur  in  den  verfchie« 
lenen  uns  vorliegenden  Handichriften  gegen  einander  verglichen 
CS.  643  —  646) ,  fondern  auch  als  Grundfehler  befprochen  haben 
CS. 650),  wie  Kaime  ft.  Cam  (16,  wie  Kames  föne (17),  Sabinus 
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C1S3)  ft  SalvinSt  Fabitnns  (2223  It  Sabintanus^  Pullinos 
fL  Fulvios,  Antonius  C130. 134-1363  ft  Antoninas,  Yale 
nas  08S)  ft  Valentinianus,  Maximinus  C1383  ft  Maximns.l 
nitts  (ft  Licinius3  Valerianus  0^3);  Galerianus  C2853  ft' 
lianiu,  BIafiusC171)  ft  Bafilins  C1843,  monte  Cafriano' 
It  inonte  Caflino  (238),  Vrifach  (302,  auch  L3  It  Brifacii 
faga,  Sigeb.  Gembl.),^  Meffin  (142:  L  in  civitate  Maffao^ 
Hoefia(L  108),Pippine(266)ftCaroIain  (washier  L  mitl^ 
ofen  (336)  fl.  Ovonem,  vgl.  S.  684  zu  S.  628;  Kröken  {^i 
gis  LI)  It  Kerken  (197),  orloge  ft  orlove  (206).  Hierher?! 
auch  die  Cberfetzung  (129):  „unde  of  he  nicht  keiTer  wäre^^  i 
(L  ad  imper ium  non  effet  affumptus)^^  gegen  £.:  „ut  fi  in  iiü'  j 
poribus  iile  non  fuiiTet'',  wo  man  vorausfetzen  maß,  dai^E 
feiner  Vorlage  ie  oder  ipe  (ft  ipr,  imperator)  gelefen  habe. 

Auf  fotche  urfprünglich  eingebrochenen  Fehler  deute 
Allem  und  fchließlich  wohl  noch  die  Zahlenabweicbunge 
ferer  Handfchriften;   nicht  die  S.  638  bereits  Bemerkten  ^^ 
gegen  Eike,  fondem  die  des  Letzteren  gegen  E.   Esii^ 
nicht  nur  von  den  Abweichungen  in  den  Zahleiianfatzen  der^' 
Väter,  und  in  den  Reihen  der  leicht  geirrten  römifchen  i* 
(S.  727  u.  f.  w.)  die  Rede,  fondern  in  einzelnen  namhaften  U 
in  denen  L  merkwürdig  öfter  zu  E.,  öfter  zu  Eike  ftimoit,  uHcr 
beiden  abweicht  (S.  78),  und  die  fpäten  oberdeutfchen  Haodfi^^ 
ten  MAH.  öfter  mit  E.  das  Richtige  bewahrt  haben. 

S.  16  werden  die  Jahre  von  Beginn  der  Welt  bis  zur  V* 
Hut  auf  1646  (feffe  und  vertich)  angegeben  (L.  flimmt  liaisil  ^^ 
ein),  E.  hat,  wie  die  Rechnung  S.  21  ergibt,  richtig  1656  (rgi-^ 
gleich  den  Handfchriften  MA.  und  b.  (G.  bloß  vif  jar).-S.4^' 
Handfchrift  A.  richtig  aylf  (E.  undecim  1),  die  übrigen  tweli^' 
S.  39  ift  Phace  „ver  jdr"  König  (=  L)»  B-  bat  biennium.--'* 
ftehen  „viftich  jär"  (L)  ft.  „vifUch  unde  tw^  jär.  —  S.52^' 
„v6r  hundert  und  twd  unde  vertich"  (L  fehlt)  ftatt  443  in l' 
ß.  81  fleht  xxiiij.  jär  (=  L)  ft.  xxxiiii.  —  S.  83  „feffe  unde  ^;' 
tich  jär",  E.  37  =  L  —  S.  84  fteht  229  J.  ftatt  E.  243.  -  ^* 
„feffe  unde  driüch  elpendöre",  L  37  (=  L).  —  S.  94kefli'*' 

1)  Vgl.  altnord.  Freifak;  Frifach  bei  Ulrich  von  LichteDlWn.; 
Prifach  in  Kftrnten,  zwifchen  Klagenfart  und  Jndenbarg,  isi  ^^' 
Ctraße  nach  itaüw,  wu  Dietrich  von  Bern  herrfchto. 


^  es  twintich  fprftke  C=^  L)  ftatt  «yTiginti  dvamm  gentfami 
:; ,  $«';  ferner  „Yertich  düTenf'  flatt  vertein  d.  CL  8000  In- 
*  m);  ebenfo  „tein  düfent  pont  fctttes^  ftati  twd  d.  Cdao  mil- 
V  [  »toram:  £.>  —  S.  105  (tehen  ^163  fcepe^'  wie  inL,  dagegen 
'^  'iu  Tcepe''  C=  V)  ftatt  „fevenlein*'  CL);  ^twintich  düfeal 
*^  ' ''  flau  30000  Ces  geht  „twinlich  düfent  mannen^^  voriier, 
*  ^  S.  99:).  —  S.  106  „bandert  nnde  achtentich  fcepe''  C=  L> 
i'  70  L  —  S.  107  „irdrtich  fcepe"  C=  L),  I.  60.  -  &  126 
*  '  ftunde''  ftatt  v^r.  —  S.  193  ,,fes  dAfent'',  ftatt  feptem  L 

*.>  —  Ebenfo  „twintich  düfent  nnde  fefUch'^  ftatt  „twö 
»  •:"  u.f.  w. 

•^  Von  den  erwähnten  Kaif erzählen  noch  folgende  Beifpiele: 

:  :^4  CTiberius) :  767  a.  u.  C=  L),  L  766.  —  S.  1 15  CClandiua) :  794 

sU  j:=  l.),  E.  793;  42  a.  Chr.,  L  44,  L  43.  —  S.  117  CNero): 

li'  K  u.  C=  L),  1-  807.  —  S.  119  Cfialba):  822  a.  u.  C=  D, 

:'  51.  —  S.  120  CVefpafian):  723  a. u.,  I.  822.—  S.  121  CTitua): 

rr  1.  u.,  L  833,  K.  831;  82  a.  C=  L),  1.  81.  —  S.  124  (Nerva): 

rr:^  a.  n.  C=  LO,  *•  849;  CTrajan):  851  a.  u.,  K.  850.  —  S-  137 

fl :  elian:):  973  a.  u.,  L975, 1.  976  C=BbGMH).  — S.  149  CDio- 

j\xO:  34  a.,  L  =  E.  33.  —  S.  155  CHeIciades):  32  a.,  I.  33 

:f/'\  —  S.  159  CConftantin):  30  a.  C=  L),  1.  31.  —  S.  197  CAla- 

(:  >:  Rom  geftanden  „d&fent  nnde  hundert  nnde  vär  jär^*  C=  L) 

;)  „vdr  unde  vdrtich  j^r  CL  125).''  —  S.  206. 334  epifcopnsl. 

L),  Elke  „dri  unde  dritich."  —  S.  211  CJuftinian):  38  a., 
iVL.),  E.  28u.  f.  w. 


